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Das Kreis s Intelligenzblatt für den Ober » Dotau = Kreis erfcheint von 10 zu 10 Tagen 
am soteı, aoten, und Zoten Tage eined jeden und 


: Die: äußern‘ — welche doffentliche fanitmachungen zur Aufnahme in das Kreis: 
Intelligenzblatt "einfeitven, haben diefe Termine ' zu beruckſi ichtigen, damit ihre korrekten, und lebar 
abzuſchreibenden Inſerenda wenigſtens zwey Tage vor jenen Ausgabsterminen dahier eintreffen. 
Bey Verkaͤufen, und Terminsgegenſtaͤnden ſind die Termine nicht auf zu kurze Zeit zu beſtimmen, 
damit ſolche nicht bereits verfloſſen ſind, wenn das Blatt verſendet werden kann. Verſpaͤtete 
Bekanntmachungen en ven aurüsßgelegt, ee ET 


Du ze 


Das Kreißinteligengblatt mit "den J Echrannen⸗ Eenſpelten koſtet jährlich fl. 3o Er, 


Die Inſerationsgebuͤhren find in Parthiefahen von der Linie 3 fr., in reinen Amtsſachen 
werden die Bekanntmachungen unentgeldlich aufgenommen. Jede Bekanntmachung erhält eine 
fortlaufende Zahl, die wieberholten Belanntmachungen. werden mit a. b. und c. bezeichnet. 
Hierauf wird fi) in den Eonten, ind‘ Quittungen bezogen ‚* weil zum Beweife der Aufnahme 
feine einzelnen Blätter abgegeben werben. 


Die Bezahlung für die beftellten Eremplare gefdieht von ben äußern Behörden Tängftens 
binnen drey Monaten, von Privaten fogleih bey der ——— 


— Et 


Augsburg den Bten Jaͤnner 1823. 


Die Redaction 
bes Kreis: Intelligenzblattes, 


erische 
—— lomek 


München 





7812016. 


Inteltigensblatt 


des Koͤniglich— 


‚-Baierifäen 














Oberdonau— Kreiſes. 
zo. R en f: es 
Augsburg, N” J. .,den votmgäner 1822, 
9) J Laſten der Gerichtsſaßen im Orte Gutenberg 
J zu verwalten hattt.. 
Bekanntmachung. Augsburg den 31. Dezember 1821. 
» Königliche Regierung des Oberd 
(Die Verwaltung bes Patrimonialgerichts Guteubeig — 3 ich — onau⸗ 
betteffend.) Kammer des Innern. 
Freiherr vom Gravenreuth. 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt v. Raifen 
’ coll, £, Raifer. 
des Königs. — 
— u.) * | 
a Re tlanstmadung. 
Dem rechtskundigen Magiſtratsrath Alois _ | An Hung 


Bertele zu Kaufbenern wurde nach erhal⸗ 
tener Betätigung von Seite der k. Kreiss”  Kreifes, 

fellen die Verwaltung des von Hörmayne (Den Salzvettauf nad dene Gewict Betreffenb.) 
ſchen Patrimonialgerichts II. Klaffe Guten Im Namen Seiner. Maiekdt 
berg übertragen, welches berfelbe excur- des Koͤnigs. — 
rendo von Kaufbeuern unter, Abhaltunug Nachdem angezeigt worden iſt, zu wel⸗ 
ber geſetzlichen Amtstage ohne Koſten und chem Mißbrauch der Verkauf des Salzes 


ſacwiuiche Polizey /Vehoͤrden des Oberdonau⸗ 


— des Maaßes Anlaß gegeben has 

; fo habe Se. f. Majeftdt gemäß an 

& gelangter allerhöchfter Eröffnung vom 

20, Dezember d. 3. zu befehlen geruht, 

„daß in Zukunft dasfelbe im Klei- 

nen wie im Großen nur mehrnad 

dem Gewidte verkauft werden 
ſolle.“ 

Saͤmmtliche Polizey⸗ Behdiden des 
Dberdonau ; Kreifes erhalten demnach den 
Auftrag, ohne Verzug für die Bekannt⸗ 
machung, und Vollziehung diefer alerhöchften 
Anordnung zu forgen. 

Augsburg den 31. Dezember 1821. 
— Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
m Raiſex. 





coll, 2. Raiſer. 
(111.) r 
Bekanntmachung. 
An 
die k. Lands, und Herrſchafts⸗Gerichte des 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Stellung der Kommunal⸗Rechnungen betreffend.) " 
Am Namen Seiner Majetät, 


des Könige. 
Auf die von mehreren k. Landgerichten 
“ ander gemachte Anfrage: 08 jene‘ Ruralge: 


meinden, ‚welche fein Gemeinde s Vermögen 
beſitzen, doch jaͤhrliche Rechnung legen ſol⸗ 


fen, oder nicht? wird hieburch feſtgefetzt, 
daß in dem Zalle, wenn bei dem Nichtbes 
Rande eines venticenden Vermögens zu Der 
fung der Kommunal: Ausgaben freiwils 
fige Beyträge, oder Umlagen einge 
hoben ‚werden, über die Einnahmen und 
Ausgaben allerdings Rechnung zu ftellen fe; 
- wonach die) Gemeinde; — anzu⸗ 
weiſen ſind. 
Yugsbürg den 3ı. Dezember 1821. 


Königlich Baierifhe Megiernng des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer deu Innern. 
Freiherr bon Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
‚ coll. 2. Raiſer. 


{IV.) 
Bekanntmachung. 
An 


Sämtliche k. Poligeibehoͤrden des Oberdonan⸗ 


Kreiſes. 
(Fleifch : Satzes Berechnung betreffend.) 
Zm Namen Seiner Maijeſtaͤt 
de Könige... 


Da mehrere Behörden bey Einfendung 


der Vorlagen über die Fleiſch⸗Satzes⸗Berech⸗ 


nung feine amtlichen Anträge ftellen, obgleich 


| jeder Polizeybehoͤrde dieſe Verbindlichkeit 


aufliegt: ſo wird hiemit darauf aufmerkſam 


gemacht, damit künftighin bei Einſenduns 
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erwaͤhnter Berichte die Stellung beftimmter Die Baulichkeiten Tiegen dem jebesina: 


Anträge nicht ferner unterlaffen werde, ligen Pfarrer ob, 

Augsburg den 8. Jänner 1622. Gegen den ‚Jakob Bley iſt puncto De- 
Königliche Regierung ded Oberdonau⸗ cimationis ein Streit anhängig, der ber 
Kreifes. teits zu Gunſten deffelden in Ilter Inſtanz 

Kammer des Junern. entſchieden worden iſt. 

v. Link. | | Augsburg den 31. Dezember ı8a1, 
v. Raifer. Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
coll, Budingham, Kreifes, 
— Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 

W.) | v. Raiſer. 

Bekanntmachung. coll, L. Kaiſer. 





(Die Dfarrei Wagenhofen betreffend.) . 

Im Namen Seiner Majeftät (VI) 
Des Königs. Bekanntmachung. 

Dur en Tod des Pfarrers «(Die Erledigung des Schul: Drgel:und Mefnerbiens 


fee in Dura k. Landgerichts Kempten betreffend.) 
Klement Pauli wurde die Pfarrei Was ec 
genhofen in ber Didzefe Augsburg, im Im Namen Seiner Maieſtaͤt 


Rural: Kapitel und Landgerichte Neuburg des Königs. 

gelegen, erlediget. Sie enthält in ihrem Der Schuls Orgel und Meßnerdienſt 
Umereife das Dorf Wagenhofen, die 3 in Dura, k. Landgerichts Kempten, 
Filialorte Sehenfand, Baiern, beffen Erträgniffe zu 226 fl. beiläufig berechs 


ift erlediget. 

Ballersdorf, und 4 Einddhöfe, in wer, Met werben, | 

hen Drten 370 Familien wohnen. Diejenigen Individuen, welche fih um 
Die Pfarrei kann ohne Hülfspriefter denfelden zu bewerben gedenten, haben ihre 

paſtorirt werden. Geſuche binnen 6 Wochen hier einzureihen. 


Die Schule iſt im Pfarrdorfe ſelbſt. Augsburg den 8. Jänner 842. er 

Die Sefammt : Einfünfte, — Koͤnigliche Baieriſche Regierung des 
dem Groß:und Kleinzehend, den Guͤlten, Dberbonaufreifes. 
Zinfen, und dem Grtrage der GStollgefälle Kammer er N) Eee 
‚fliegen, betragen jährlich rein 877 fl. 47 Eiy; v. Li nf . 
die Ausgaben belaufen fih im Durchſchnitte — Hatfer, Du 


auf 85 fl, | . a — 
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(VII) 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung des Schul: Orgel und Mefnerdien- 
fies in Weinhaufen, & Landgerichts N 
betreffend.) 

Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Der Schul; Drgel : und Meßnerdienft 
in Weinhaufen, Landgerichts Kaufbeus 
ern, deſſen Erträgniffe zu 128 fl; beiläufig 
berechnet werden iſt erledigt. 

‚Diejenigen Individuen, welche fih um 
denfelben zu bewerben gedenken, haben ihre 
Geſuche binnen 6 Wochen dahier zu über 
reichen. 

Augsburg den 8. Jänner 1822. 

sönigige, Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes: 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 





‚(VUR).- 
Befanntmadhung. 


(Die Erledigung ber Pfarrei Kagwang im Landges 
richte Schwabad betreffend.) 


Im Namen Seiner Mejeftät 

f des Königs, 

Durch den Tod des Seniors und Pfars 
vers Beck ift die Pfarrei Kazwang im 
Dekanate Schwabach , erledigt worden. 

Der Ertrag diefer Stelfe ift nach der 
revidirten, aber nicht abgefchloffenen Faſſion 
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von 1810auf 6 afl, 43 fr., nach ber Faſ⸗ 
fion von 1807 hingegen auf 886 fl. 3g fr. 
berechnet. Die Bewerber Haben ihre Ber 
förderungsgefuche binnen 4 Wochen bahier 
einzureichen, 
Ansbach den 29. Dezember 1825. 
Königl. proteftantifched Confiftoriunt. 
v. Lutz. 


Memminger. 





Dienft-und Kreid-Notizzen. 


Unterm 6, Jänner d, J. haben Seine 
k. Mojeftät die erledigte I. Affefforsftelle 
bey den Landgerichte Kaufbeuern dem 
bisherigen II. Affeffor bei dem Landgerichte 
Dbergünzburg Friedrich Schneider, und 
die hiedurch erledige gewordene II. Affeffors: 


ſtelle bei dem Landgerichte Dbergüngburg 
dem bisherigen Funktionär bei dem Landge⸗ 
richte Kaufbeuern Joh. Nep. v. Der zu 


verleihen geruht. 





Zu Augsburg ift für bie Beſchau—⸗ 
ung der Weber: Arbeiten, melde 
durch die Fertigkeit, und ſtets voranfchreis 
tende Ausbildung der fehr zahlreichen Webers 
Sunungeinebefondere Berühmtheit behaupten, 
eine eigene ShausAnftale errichter, 
vielmehr nach den Forderungen der Zeits 
und Gewerbs: Berhältniffe, erneuert, auch 
„die umftändblihe Anweifung über 
bie Bornahme der Rohgeſchau“ in 
dem Augsburgifchen Lokal: Intelligenzblatt, 
am 19. Dezember v. J. bekannt gemacht, 
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und an biefem zege in Vollzug sr 
worden. 

Solche Anftalten erfcheinen —* 
als ſehr erwuͤnſcht, um den guten Ruf der 
Gewerbe, und die Vorzüge der 
Waare zu fihern. 





Bekanntmachungen der Kreishehörden: 
1.) (Befanntmadung.) 

Mittwochs den 16. Sinner 1822 wird von 
9 bis 12 Uhr Vormittags das Anwefen bed 
Erasmus Gſchoßmann zu Gundertshau— 
fen auf Andringen feiner Gläubiger in hiefis 
ger Randgerichts-Kanzley ganz oder Theilweife 
öffentlich verfteigert werden, Daffelbe befteht: 
1.) aus einem ganz gemauerten eingädigen Wohn: 
haufe mit Platten gedeckt, ſammt daran gebau⸗ 
ten Stallungen und Stadel unter einem Dach, 
zu 2/3 mit Platten und zu 1/3 mit Stroh ges 
det, und eingm hölzernen mit Platten gedef: 
ten Schweinftall, dann einem mit Obftbäumen 
bepfianzten Hausgarteu, weldye ſaͤmmtliche Rea⸗ 
litaͤten zum Graͤfl. von Leyden'ſchen Patrimonial⸗ 
gerichte Rapperzell grundbar ſind; 

2.) Aus a28 Tagwerk 3 Dez. Feldern; 5 Tgw. 
15 Dez. Wieſen, und 9 Tgw. 83 Dez. Holz⸗ 
bedens, welche fämmtliche Grinde zum koͤnigl. 
Rentamt Aichach freyftiftig find. 

Der ganze vorftehende Gutsfompler iſt abri⸗ 
gens auf 1587 fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Aichach den 15. Dezember 1821. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Forſter, Landrichter. 





2) Girthſchafts-Verſteigerung.) 
Das nachbeſchriebene Anweſen des Georg 
Proͤſchl, Wirths zu Hdrershaufen, wird 
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nad) dem Antrage feiner Gläubiger Freytags 
den 25. Jaͤnner 1822 Vormittags von 9 bis 
11 Uhr in biefiger Landgerichts-Kanzley im 
ganzen, oder Theilweiſe offentlich verſteigert 
werden. 

Dieſes Anweſen beſteht: J.) in dem zum 
Patrimonialgerichte Weichs erbrechtigen Achtls⸗ 
gute, auf welchem auch bisher die Wirthtafern⸗ 
gerechtigkeit ausgeuͤbt worden; und zwar A.) an 
Gebäuden: ı.) in dem ganz gemauerten 
Wohn⸗oder Wirthshauſe, welches mir Tafcıhen 
gededt, und im guten Zuftande ift; 2.) in dem 
gut conditionirten, vorne gemauerten, und 
hinten gezimmerten, mit einem Strohdache vers 
fehenen Stadel, worunter fi) auc) die Wiehs 
Stallung befindet; 3.) in dem ganz neu gebau⸗ 
ten und gemauerten mit Zafchen eingedeckten 
Pferdftalle B.) an Gründen: a.)in — Tgw. 
53 Dez. Hofraum und Garten; — b.) in - 
Zagwerf 8 Dez. Aeckern; c.) in — Tgw. 86 
De. Wieſen, IT. In dem halben fogenannten 
Brandlhof, welcher zum koͤnigl. Rentamte 
Aichach Freyſtiftsweis grundbar ift, und wozu 
nachfolgende Gründe gehdrei: a.) 92 Tagwerk 
80 Dez. Aecker; b.) 16 Tag. Bo Dez. Wiefen; 
c.) 32 Zagw. 4 Dez. Holzboden. 

Saͤmmtlich vorftehende Realitäten find auf 
6372 fl. gerichtlich eingefchäzt. 

Kaufsluftige werden hiezu mit dem Beyſatze 
eingeladen, daß die hierortd unbekannten Glaͤu⸗ 
biger über Vermögen, und Leumund ſich aus⸗ 
zuweifen haben. 


Aichach den a5, Dezember 1831. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter, 


— —— 
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3.) (Borladung.) 
Joſeph Bergmann. von Rieden, welder 
als Gemeiner beim k. 6.6. National: Feld s Bas 
taillon in Frankreich im Fahre ı813 gefangen „ 
und den ı5. Mai ı8ı& abgefchrieben wurde, 
oder feine allenfallfige rechtmäßige Deszenden- 
ten werden andurch aufgefordert, binnen 3 Mo: 
naten fich dahier zu melden, aufferdem fein Vers 
mögen von 62 fl. auf dad angebrachte Gefuch 
an feine nächften Verwandten gegen. Kaution 
ertradirt werben wird. 

Fuffen den a4. Dezember 1821. 

. Königlich Baierifches Landgericht, 

v. Bd, Landrichter, 





4): (Befanntmadung.) 

: Durch Verfegung des legten Frühmeßs Bene: 
fiziaten, ift daß SrinmepDenefizium in 
Erledigung gelommeır. 

Die Erträgniße deffelben ſind: 
a.) freie Wohnung in einem. befondern. Haufe; 
b.). der. Genuß von Erdäpfel Theilen; c.) an 
, Früchten aus Gilten: 9. Schäfl. — M;-8 Br. 
Kern, 13 Schäfl, 3 Megen ı ıfa Bierl. Rog⸗ 
‚gen; 10 Schäfl. » Metzen 3/4 Vierl. Haber.; 
.d.). aus unftändigen Laudemien im Durchſchnitte 


jaͤhrlich 4 fl. 3o In; e.) aus Fahrragen 4ı fl.‘ 
52 Er. ;. auffer welchen ber Benefiziat zu keiner 
Applikation. verbunden iſt; endlich £.). aus. ans: 


dern kirchlichen Dienften 5 fl.. 

Die Kaften find :. 
a.) an $amilienfteuera3 kr.; b.)zum Dekanat + fl, 
51 fr. in ganzem 2fl. 34kr. 


Die: Verbindlichkeiten des DBenefiziaten bes, 
flehen darinn:: a.) täglich früh 6. Uhr Meſſe zu: 


lefen., mit. freier Applikation; b,) in der Seel: 
forge nöthigen- Falls Aushilfe zu. leiften; und 
e.) die lateiniſche Vorbereitungsſchule zu halten, 
wofuͤr aber. ein. eigenes Xofale eingerichtet. iſt, 


u 


r& 


mb ber Benefiziat als: Lehrer noch beſonders 
weiter erhält: 1.) 2 Klafter Holzes aus dem 
Comunalwald; 2.) 50 fl. aus Stiftungsmitteln, 
und 3.) von jedem auswärtigen Schüler monats 
lich ı fl. Honorar. 

Die Kompetenten haben fih Binnen 4 Wo⸗ 
chen mit ihren Gefuchen zu melden, und ibre Qua= 
lifitation ſowohl für die Seelforge ald für das- 
Lehramt nach den hierüber beftehenden allerhoͤch⸗ 
fien Verordnungen. nadyzuwelfen. 

Meiffenhorn den 28. Dezember 1821. 

Der Magiftrat. 
Kohler Bürgermeifter. 





5.) (Ediftallabung.) 
Remig Rudhardt von Vorholz, ehmals 
Soldat bey dem. konigl. baier. zı, Linien Ju⸗ 
fanterie-Regiment iſt feit dem ruffifchen Felds 
zug vermißt, und da die nächften Verwandten 
um Bermögensausantwortung. gebethen: haben: 
fo wird derfelbe oder deffen allenfallfige Defcens 
benz hiemit aufgefordert, fi binnen 3 Monas 
ten a dato. um. fo gewiffer zu melden, ald man 
fonft fein Vermögen den nächften Verwandten 
beffelben ausfolgen. würde, 

Weiler den 28. Dezember ı8aı, 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

Leixl, Landrichter. 





6.) (Ediktalladung.) 

Gebhard Karg von Schrundholz ehe 
maliger koͤnigl. baier Nationalgardiſt, iſt ſeit 
dem letzten franzoͤſiſchen Feldzuge vermißt. 

Da die Verwandten deſſelben auf ſeine Ver⸗ 
mdgendausfolgung, dringen; fo wird beſagter 
Gebhard Karg oder deffen allenfallfige Defs 
cendenz hiemit aufgefordert, fich binnen 3 Mo⸗ 
naten: bey. dem. unterzeichnetem Kandgerichte zu. 


* 
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ſtellen, widrigenfalls man fein unter Guratel 
ſtehendes Vermdgen an feine nächften Werwands 
ten gegen Caution audfolgen wilrde, 
Weiler den 29. Dezember 1821. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Leixl, Landrichter. 





7.) (Bekanntmachung.) 

Joſeph Schleich) von Dorſchhauſen, 
Soldat des koͤnigl. 11. Linien Infanterie⸗Re⸗ 
giments, feit dem franzdfifchen Feldzuge ver; 
mißt, wird auf Anfuchen feiner Erben vorgelas 
den, binnen ſechs Monaten um fein zuruͤckge⸗ 
laſſenes Einftands>Kapital und die verfallenen 
Binfe jid) dahier zu melden, widrigenfalls daſ⸗ 
felbe an feine Erben gegen Kaution hinausgege⸗ 
ben werden wird. * 

Mindelheim den 29. Dezember ı8ar, 


Königlich, Baieriſches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 





8.) (Verfteigerung.) 

- Da fid) die dreymalige Verfteigerung des 
Handelömann Andreas Kummerſchen Schulds 
anwefens in Fuͤß en zerfchlagen hat; fo, wird 
auf bittlichen Antrag der Kreditorfchaft -eine 
nochmalige, und legte Steigerung auf Freytag 
ben 18. Jänner ı823 feſtgeſetzt. 

Dad Unwefen beſteht: a.) in einem Iudeignen, 
zweygaͤdigen, gemauerten Haufe Nro. 105 in der 
Hauptſtraße mit 4 Zimmern, ı fläche, mehreren 
Kammern, einem guten Ladengewdlbe mit Ladens 
Stuͤbchen, geräumigen Keller, und eigenem 
Brunnen, worauf außer den gewöhnlichen Ums 
lagen feine Abgaben haften; b.) in den hierzu 
gehdrigen 4 WafensMoötheilen, dann Gemeinds⸗ 
Nugantheile an den unvertheilten Gemeindsgruͤn⸗ 


——————— 
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den, Biehweiden auf den Alpen im Tyrol, und 
den 3ten Tag auf dem Eherweg. 
Fuͤſſen den 29. Dezember 1821. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 





(Sdiktalladung.) 


Mittels oͤffentlicher Ausfchreibung vom 20. 
September 1821 wurde Mathias Zorfter vom 
Heimen zum Empfang feines unter Guratel 
ſtehenden Vermögens binnen einem Viertel - Jahr 
unter dem Präjudiz vorgeladeu,-daß- in feinem 
Nichterfheinungsfalle binnen diefem Termin befs 
fen Dermdgen an feine nächiten Verwandten gegen 
Caution verabfolgt werden wuͤrde. j 

Mathias Forfter hat ſich nun während diefer 
Zeit nicht gemeldet, und es kommt daher fein 
Vermoͤgen an feine nächften Verwandten päters 
lic) » und mütterficher Seitz zu begindigen. Da 
aber die Verwandten von Seite reiner Mutter 
Katharina gebohrnen Lug von Hohenweiler 
gebürtig dahier gänzlidy unbekannt find ; fo wers 
den aud) diefelben aufgefordert, ihre allenfalls 
figen Erbfchafts » Anfpräche auf das Vermögen 
des Mathias Forfter binnen 3 Monaten bey dem 
unterzeichneten Landgerichte nach zuweiſen, widris 
gend der ganze Forſteriſche Vermögensberrag mit 
640 fl. 46 5/8 kr. an deffen Verwandten viters 
licher Seits extrabirt, jene von Seite der Mutter 
aber mit ihren allenfallfigen Anſpruͤchen nicht 
mehr gehdrt werden würden, 


9.) 


Weiler am 30. Dezember 1821, 


König, Baieriſches Landgericht, 


Leixl, Landrichter, 


— — — 
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19. 


io.) '  (Betreid:Berfauf.) 

Nach einer höchften Entſchließung der Fönigl. 
Regierung des Dberbonaufreifes Kammer ber 
Finanzen ddo. Augsburg am ı2 Dezember ıBaı 
find nachftebende Waldparzellen wiederholt zum 
dffentlichen Verkaufe zu bringen, als: 

a.) die 7te Abtheilung des Kappelholzes pr. 
10 Saucherte 3656 Ruthen; 

b.) die are Abrheitung der Maldung Kraz 
zu 10 Jaucherten 386 Ruthen; 

e.) der Schloßberg mit 24 Jaucherten 302 
Ruthen in = Abtheilungen; 


d.) die afte Saamſchule am Muͤhlholz pr. 


350 Ruthen. 

E35. werden deirnad) vorbenannte Maldpars 
zellen am 6. des kommenden Monate Februar 
Morgens 10 Uhr gemeinfchaftlicd, mir den fönigl. 
Forſtamte Weiffingen in der hiefigen Rentamtös 
Kanzley an die Meiftbiethenden unter Vorbehalt 
der Ratifikation dffentlic) verfteigert. 

Indem man Kaufsliebhaber hiezu einladet, 
wird zur vorläufigen Kenntniß gebracht, daß: 
1.) während den legten 3 Wochen vor dem Vers 
kaufstage der koͤnigl. Revierforſter Vogler zu 
Wertingen, oder der kdnigl. Forſtwart Kolb zu 
Hohenreichen die zu verfaufenden Waldparzellen 
auf Verlangen vorzeigen wird; und =.) daß 
Fremde, dem Mentamte nicht bekannte Käufer 
ſich durch ein gerichtliches Vermoͤgens s Zeugniß 
ausweifen müßen. 

Wertingeu den ı. Januar 1822. 


Koͤnigl. Baierifhes Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeamter. 


11.) GBekanntmachung.) 

Alban Holzmann, Sdldner zu Thalh o⸗ 
fen bat: gebeten, feine Gläubiger vorzuladen, 
und fie zu einem Nachlaße an ihren Forderungen 
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zu vermdgen, Im Falle fie ſich aber hiezu nicht 
verſtehen wuͤrden, das Gantverfahren einzuleiten 

Diefem Antrage gemäß wird: I.) zur Anmel⸗ 
dung der Forderungen und deren gehörigen Nach⸗ 
weifung auf den 26. dieſes Monats; und wenn 
an diefem Tag keine gärliche Ausgleichung ers 


zielt werden koͤnnte: I.) zur Vorbringung ber 


Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf den 26. Sebruar d. J.; III) zur Schluß⸗ 
verhandlung, und zwar fuͤr die Replik auf den 
a6. März, und für die Duplik auf den q. April 
I. J. jedesmal Morgens y Uhr Tagsfahrt fefts 
gefegt, und biezu ſaͤmmtliche unbefannte Glaͤu⸗ 
biger des. Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich 
unter dem Rechtsnachtbeile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der Maſſe, das 
Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den„an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwad von bem Bermdgen ded Gemeinfchulds 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Kaufbeuern den ı. Januar 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Hack, Landrichter. 


12.) (Betanntmacdhung.) 

Das Eblvanwefen des Alban Holzmann 
zu Thalhofen, welches in einem Haufe, fammt 
Stadel und Etallung unter einem Dache, dann 
8 Jaucherten Aderfelds, ı Tagwerf Garten, 5 
Tagwetken Wieſen, a ı/2 Tagwerken Gemeinds⸗ 
gruͤnden, und 2 Gemeindsholztheilen beſteht, 
wird im Ganzen oder Theilweiſe den 25. dieß 
früh 9: Uhr in dieffeitiger Landgericht s Kanzley 
Öffentlich verſte igert. Auswaͤrtige · Käufer haben 
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ſich über Vermoͤgen, und Leumund durch ges 
richtliche Zeugniße aus zuweiſen. 
Kaufbeuern den ı. Jannar 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Land ericht. 
Hack, Laudrichter. 


— — —ñ — 


13.) Gantedikt.) 


Da ſich der Metzger Joſeph Häusler von 
Holzhe im wegen Ueberfchuldung dem Gantz 
verfahren unterworfen hat: fo werden zur ges 
feglichen Verhandlung nachftehende Ediktstage 
jedesmal auf Vormittag um 8 Uhr in der bie: 
ſigen Landgerichtöfanzley angefegt; mämlich : 

Zur Anmeldung der Forderungen, und ges 
börigen Nachweifung derfelben : Freytag der erite 
Februar 1822; zur Worbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Zorderungen, und beys 
gebrachten Nachweifungen : Freytag der ı. März 
d. J.; zur Schlußverhandlung und zwar für 
die Replif Freytag der 15. März d. J., und 
für die Duplit Freytag der 29. März d. J- 

Hiebey haben nım fämmtliche Gläubiger des 
Joſeph Häusler um fo gewißer entweder in 
Perfon, oder durch geſetzlich Bevollmächtigte zu 
erfiheinen, ald das Nichterfcheinen am erjten 
Ediktstage die Ausfchließung ihrer Forderungen 
von ter gegenwärtigen Gantmaffe, das Nicht: 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen der Zofeph Haͤuslerſchen Gantmaſſe 
in Handen haben, aufgefordert, folches bey 
Vermeidung des nocmaligen Erfaged unter 
Vorbehalt ihrer Rechte beym Gerichte zu übers 
geben. 

Da übrigens auf diefed Gantanweſen bereits 


ein namıhaftes Kaufsangeboth geſchlagen wurde; 
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fo wird man ſolches den Gläubigen am ı, 
Ediktstage der Genehmignng wegen eroͤffnen, 
und zugleich einen Verſuch zur gütlichen Been⸗ 
bigung diefer Gantverhandlung madyen. 
Dilingen am 2, Jänner 1822. 
Königl, Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





14.) (Vorladung.) 

Nachſtehende mit Bemerkung ihres Geburtds 
ortes, Alters und Vermögens aufgeführten In⸗ 
dividuen des dieſſeitigen Gerichtöbezirfes, welche 
theils in den rufifchen und franzdfifchen Felde 
zügen vermißt wurden, theild Landesabwefend 
"find, werden hiemit auf Anrufen ihrer nächften 
Anverwandten vorgeladen, fich Binnen 6 Monaten 
a dato entweder in Perfon, oder durch hinlängs 
li Bevollmaͤchtigte, oder durch ihre allenfalls 
figen Defcendenten um fo ficherer bey dem unters 
-fertigten koͤnigl. Landgerichte gehdrig zu melden, 
als außer deffen nach Abfluß diefes Termines 
die Verfchollenheits s Erflärung ausgefproche ;, 
und das bdiefen Individuen vorsund während 
ihrer Abweſenheit angefallene Vermögen den 
nächften Anverwandten gegen gefegliche Caution 
audgefolgt werden würde, und mißte, 

1.) Sofeph Anton Send von Muthmanns⸗ 
hofen gebohren 1779, befigt Vermdgen73gfl.5gfr.; 
2.) Magnus Einfiedlervon Sachſenried der: 
Pfarrey Reicholztied, gebohren 1789, beſitzt Vers 
mdgen 1217 fl. 46/8kr.; 3.) Gabriel Kiechle 
von Winneberg, der Pfarrey Altusried, gebohren 
1786, beſitzt Vermoͤgen 76gfl. 20kr.; 4.) Bars 
tholomaͤus Kiechle von Wimeberg, der Pfar⸗ 
rey Altusried, gebohren 1787, beſitzt Vermoͤgen 
876 fl. a6 kr.; 6.) Joſeph Heinle von Legau, 
gebohren 1791, beſitzt Vermögen a5 fl.; 6.) Jo⸗ 
fepp Hiemer von Bettrichs, der Pfarrey Les 
gau, gebohren 1785, befigt Vermdgen 66 fl.; 
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7.) Johann Georg Barden von Muthmanns⸗ 
hofen, gebohren 1757, beſitzt Vermögen 310 fl. 
47 4/8 kr.; 8.) Ignatz Diepolbder vonfegau, 
gebohren 1784, beſitzt Bermdgen 72 fl.; 9.) Ans 
ton Hdrberg von Felben, ber Pfarrey Legau, 
gebohren 1787, beſitzt Bermoͤgen 270 fl.; 10.) Raver 
Mendler von Oberwaldegg, der Pfarrey 
Steinbach, gebohren 1790, beſitzt Wermögenzoofl. 
11.) Anton Mend ler von Oberwaldegg, ber 
Pfarrey Steinbad), gebohren 1792, befigt Ders 
mögen 20 fl. u 

Grdnenbach am 2. Jaͤnner 1822, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

v. Dormaier, Landrichter. 





15.) (Frudtverfauf.) 

Am Montag den ı7. dieß werben in Ges 
mäßheit vorliegender hoͤchſter Kreis: Regierungds 
Verordnung K. d. 5. von dem diffeitigen Mas 
terial-Vorraͤthen v. J. ıBdaı ı2 Schaff Kern, 
40 Schaff Roggen an den Meiftbiethenden vers 
Fauft werden, zu welchem Ende die Steigerungds 


: 


— — nun 
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luſtigen an der beſagten Tagesfahrt Vormittags 
bis 10 Uhr in hieſiger Rentamts⸗Kanzlei zu er⸗ 
ſcheinen eingeladen werden. 
Buchloe den 3. Januar 1822. 
Koͤnigl. Baier. Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 





16.) (Gruchtverkauf.) 

Von der unterfertigten Behoͤrde werden am 
Mittwoch den 16. d. M. auf dem Salzſtadel bei 
heilig Kreuz im Augsburg, von dem dortſelbſt 
aufliegenden Roggenvorrath aus dem Fahre 1819 


300 Schäffel in Wege dffeutlicher Werfteigerung 


unter Vorbehalt hoͤchſter Ratifilation verkauft. 
Kaufsliebhaber haben ſich an bemeldtem Tage 
Vormittags 10 Uhr auf genauntem Frucht: Has 
ften einzufinden. 
Zusmarshaufen ben 3. Jaͤner 1823. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Schellhorn, Rentbeamter. 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den3. Januar 1822. 


Brief. | Geld. 
— ß 
Obligationen à 40/0.. 7bıfa | 76 
ditto . -. 50/0... 923/4 1 92 1/4 
Land-Anlehen 22 96 ıfa 96 
Hypoth. Anweis. „....| göıfa | 95 
Lott. Loose A— Dazof | 104 103 1/2 
ditto —Ma 40/0. . 967/81 96 1/4 


ditto unverzinsl, ., + .. do 


Augsburg, den 7. Januar ı8az, 


Brief. Geld, 
— — | men 
Obligationen a4 0fo .. | 7612 | 76 
ditto ...a50/0  ...| 923/41. gaı/a 
Länd-Anlehen ....»» g6 ı/a 96 
Hypoth. Anweis, ....| göäuaf 95 
Lott.LooseA—D....1ıo4 103 1/8 
dittoE -Ma4of. .. 96 1/4 95 3/4 
ditto unverzinsl, . » + + 80 
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des Königtlid: 


Dberdonan- 





Augsburg, 





u 


Inteltigensblatt 


. 


Beterifden 
greife, 


den ao" Jaͤner 1922. 


5 Sortſetzung. 
der Magiſtratswahlen im Oberdonaukreiſe. 





Magiſtrat der Stadt Augsburg. 
Buͤrgermeiſter: 
I. Anton Barth, bisheriger k. Regierungs⸗ 
Aſſeſſor, neu gewaͤhlt; 

I. Philipp) Franz Kremer, Kaufmann. 
Rechtskundige Magiſtratsraͤthe. 
v.) Thomas Mayerbofer, hat durch die 
zweyte Wahl die‘ Ständigkeit: in: feiner: 

Stelle‘ erlangt; 

2.) Lic. Michael Her b ſt; 

3) Michael Mitrermayer; beide haben die 
erſten 3° Jahre im ihrem: Dienftesftelem: 
noch nicht zuruͤckgelegt; 

4) Noch unbeſetzt. 


Buͤrgerliche Magiffratsräthe. 


v) Philipp Schmid, Inhaber einer: Tobak 
fabrik; 


6.) Michael Drexel, Banquier; 


2.) Thomas Pedrone, Kaufmann; . 
3.) Wilhelm: Rugendas, beßgleichen ;; 
4.) Karl: Kaspar Wohad, Silberarbeiter; 
5.) Lorenz; Vigl, Kaufmann, Stubenmeiſter, 
und Wechſel⸗Appellationsgerichts⸗Aſſeſſor 3: 
ſaͤmmtliche 
6 durch das Loos geblieben 
7.) Nikolaus Doll Buchhändler ,. wieders: 
gewählt ; 
8.) Karl Stiehle, Materialiſt, deßgleichen * 
9.) Heinrich Moll, Kaufmann, neu gewählt;. 
10,) Anton Bollinger, Gärtner, und Wirth, 
deßgleichen; 
v1.) Johann Lorenz Freyhert von’ & häßler; 
k. Finanzrath, und Banquier, neuge⸗ 
waͤhlt; und 
12.) Karl Ludwig Forſter, Inhaber einer Kot⸗ 
tonfabrik. 


Erſatzmaͤnner des Magiſtrats: 
€.) Nikolaus: Memm inger,. Oekonom; 
2.) Ritter Ehriftian v. Srah I, Apotheker, beide 

durch das Loos geblieben ;: 
" 3 
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3.) Joſeph Seebacher, — und 
Wechſelo erichtsaſſeſſor; 

4.) Cyhriſtiau Adolph Reichenbach, Kauf⸗ 
mann beide neu gewaͤhlt. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


2.) Johann Ludwig Troͤltſch, Kaufmann; 

2.) Sriedrih Dies, Kaufmann, und Sberft 
der Landwehr; 

3.) Heinrich Gwinner, Kaufmann , und 
Stubenmeifter; 

4.) Johann Gottlieb Freyherr von Suͤßkind, 
k. Wechfel - » Appellationsgerichts « Affeffor , 
und Banquier; 

5.) Nikolaus Sabbadini, Kaufınannz 

6.) Ferdinand Giulini, Kaufmann; 

7.) Obiger Ehriftian von Stahl; 

8.) Kaver Graßhey, k. Poſtſtallmeiſter; 

9.) Agabitus Hubinger, Glockengießer; 

10.) Peter Anton Zenetti, Kaufmann; 

21.) Johann Anton Banoni, MWechfelfenfal; 

22.) Honorat Caſella, Kaufnann; * 

13.) Johann Nepomuk Glogger, Handels⸗ 
mann; 

14.) Franz Gelb, Maurermeiſier; 

15.) Bernhard Mind, Wachsmacher; 

16.) Johann Baptiſt Gulienetti, Kauf— 
mann; 

17.) Thomas Unkauf, Leinwandhaͤndler; 

18.) Ernſt Blank, Kaufmann; ſaͤmmtliche 
durch das Loos gebliebene Gemeinde-Be⸗ 
vollmaͤchtigte; 

19.) Joſeph Hexramhof, Kaufmann, wie 
der gewählt; 

20.) Joſehh Munding, Med. Dr., und 
Churtrier. Geheim. Rath , desgleichen ; 

a1.) Ignatz Duerue, Kaufnanu ; 

a2.) obiger Joſeph Se ebacher; 

23.) Michael Schneider, Bierbraͤuer; * 

24) Joſeph Sieber, Wachszieher; 2ı — 24 
nen gewählt, . 


> 


na 


1.) Raffo Knoller, 
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25.) Ignatz Welzhofer, Mablmuͤller wie⸗ 
der gewaͤhlt; 

26.) Thomas Stadler, Kaufmanir-, neu⸗ 
gewaͤhlt; 

27.) ger. Johann Georg Werner, k. Advo⸗ 
fat, wieder gewählt; 

28.) Vinzenz; Zanna, Kunfthändler ; 

29.) Fohann Georg Bayer, Hutſtafirer; 

30.) Ignatz Leu, Kirfchnermeifter ;- 

31.) Kaspar Anton Stoder, Treffenmacher ; 

33.) Peter Paul Bolling, Buchhändler; ° 

33.) Johann Georg Hoffmann, Bräuer, 
und Gaftgeber ; 

34.) Sofeph Weiß, Kottonfabrifant; 

35.) Johann Georg Hurler, Bäder; und 

36.) Karl Freyherr von Wohnlich, Vans 
quier, und Wechſel Appellationsgerichtös 
Affeffor. 

Erfagmänner ber En —— 

maͤchtigten: 

Banquier; 

2.) Georg Chriſtoph Baner, Banquier; 

3.) Dietrich Erzberger, Banquier, und 

4.) Gerhard Daniel Ludwig, Kaufmann. 

— —— 
Magiſtrat der Stadt Dillingen. 
Buͤrgermeiſter: 

Johann Nepomuk Wieſer, Handelsmann. 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: 
Ignatz Hofſtetter, ehemaliger Stade Dil: 
lingen ſcher Kaffier, neugewählt, 
Buͤrgerliche Magiftratsrärhe: 

1.) Sofepp Bogner, Rothgerber; 

2.) Franz Xaver Zenetti, Handelömann ; 

3.) Nikolaus Bratſſch, Handelsmann ; 

4.) Joſeph Pfeiffer, Kuopfinacher ; durch 
das Loos gebliebene Magiftrarsräthe;. 

5.) Joſeph Kleine, Fiſcher; durch das Loos 
aus detretten, und wieder gewählt ; 

6.) Johenn Laible, Handelsmann, bishe-i- 
ger Erfagmann ded Magiſtrats; 
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7.) Georg Scittiſch, Spengler; und 


8.) Ludwig Rieger, Wirth, bisher Erſatz⸗ 


mann des Magiſtrats; beide neugewaͤhlt. 


Erfagmänner des Magiſtrats: 


‚»,) Andreas Reich, Handelsmann, durch 
dad Loos geblieben ; 

2.) Jakob Gruno, Seifenfieder ; und 

3.) Thaddaͤ Oft, Delonom, beide‘ new ge» 
wählt, 


GemeindesBevollmägtigte: 


2.) Morig Bratſch, Hanbelömann ; 

2.) Alois Groß, Bräuer; 

3.) Joſeph Kohler, Bräuer; 

4.) Kaver Kammerer, Mebger; 

5.) Joſeph Maier, Handelsmann ; 

6.) Joſeph Kurz, Bäder; 

7.) Leopold Schmid, Floßer; 

8,) Sales Maier, Handelömann; 

9.) Joſeph Senning, Lehrer; 

10) Thaddaͤ Of, Oekonam; 

11.) Philipp Wengenmaier, Bäder; 

12.) Zaver Köninger, Bidr; 

13.) Zaver Briegel, Schreiner ; 

14.) Jakob Gruno, Seifenſieder; 

15.) Landelin Schmid, Kupferſchmied; ſaͤmt⸗ 
liche durch das Loos gebliebene Bevollmaͤch⸗ 
tigte; 

16.) Anton Mak, Metzger, durch das Loos 
ausgetretten, und wieder gewaͤhlt; 
17} Georg Geiger, Glaſer, deßgleichen; 
18.) Andread Reith, Handelsmann, deßglei⸗ 

hen; 

19.) Joſeph Bobinger, Chyrurg, neuges 

wählt; 

20.) Xaver Kammerer, Ehyrurg, durch das 
2008 audgetrettener Magiftratsrarh ; 

21.) Anton Schorrer, Bäder; 

22.) aver Wengenmaper, Mebger; - 


— 
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23.) Anton Hattler, Schuhmacher; alle 
drey dur) das Loos ausgetreten, und 
wieder gewählte Gemeinde: Bevolmächtigte; 

24.) Auguſtin Schuh maier, Kaminkehrer und 
bieher Erfaginann der Gemeinde s Bevolls 
mächtigten. ie 


Erfagmänner der Gemeinde: Bevolk, 
mächtigten: 

1.) Johann Hakel, Zimmermeiſter; 

2.) Joſeph Hanf, Delonom; 

3.) Andreas Popp, Schäffler ; 

4.) Mathias Hocheiſen, Bäder; 

5.) Anton Paindtner, Schuſter; 


6.) Joſeph Wagner, Oekonom, ſaͤmmtliche 


durch das Loos geblieben; 

7.) Johann Baptiſt Haas, Hausbeſitzer, 
k. Landgerichts-Aſſeſſor, und quieszirter 
Hofrath, neu gewaͤhlt; und 

8.) Martin Dobler, Weinwirth; durch das 
das Loos ausgetretener Magiſtratsrath. 


— — — 
.(AX.) — 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche Polizey: Behörden des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 


(Den definitiven Winterbierfag für 18a1/aa betr), 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Der definitive Saß für das 

braune Winterbier mird auf den 

Grund der durch die allechöchfte Werord: 

nung vom 25. April 1811 angeordneten 

Berechnung ‚der Durchfchnittspreis der Ger: 


Te, und des Landhopfens und der nachgefolgten 


allerhoͤchſten Willenserklaͤrung, beſtimmt, 


wie folgt: 
— 3* 


(3a F 
1. Difteife. Für die Kreishaupeftadt 
Augsburg pr. Maaß auf drey Kreußer 
zwen Pfenninge, wozu jedoch noch der ftäd- 
tifhe Aufichlag mit zwey Pfenningen fommt, 
fohin auf vier Kreutzer. 


I. Difteike. Für die Bezirke der 
Landgerihte Aichach, Friedberg, 
Goͤggingen, Zusmarshauſen, Bur— 
gau, Günzburg, Lauingen, Wer 
tingen, Dilingen, Höhftädt, Do: 
nauwörth, Rain, Neuburg, Schr 
benhaufen, dann des Polizey : Commif: 
fariates Neuulm, eden fo fürdie Stadt 
Neuburg, für die Herrfchaftsgerichte 
Gloͤtt, Nordendorf, Dberndorf: 
pr. Maaß auf drey Kreußer drey Pfenninge, 
wozu in Günzburg noch der Lokal-Auf— 
flag kommt. | Ä 
II. Diſtrikt. Für die Bezirke der 
andgerichte Ursberg, Noggenburg, 
Illertiſſen, Türfheim, Ot t o— 
beuern, Mindelheim, Schwab— 
münden, Buchloe, Kaufbeuern, 
Öbergünzburg, Oberdorf, Fuͤſſen, 
Sonthofen, Immenſtadt, Weiler, 
Kempten, Grönenbad, für die Städte 
Memmingen und Kempten für die 
‚Herrfchaftsgerichte Jl ler eihen, Ba 
benhaufen, Thanhaufen, Edelfter 
ten, Kirchheim, Buchs heim, Mids 
Haufen, und Neuburgan der Kamel, 
pr, Maaß auf drey Kreuger drey Pfenninge. 


IV. Diftrife, Fuͤr die Stadt, und 
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den Landgerichts-Bezirk Lindau pr. 
Maaß auf vier Kreußer. 

Saͤmmtliche Polizeybehoͤrden haben dieſe 
Satzes⸗ Beſtimmung ſogleich, und-mit ber 
Bemerkung bekannt zu machen, daß g e⸗ 
haltvolles und geſundes Bier auch 
unter dem Satze verkauft werden duͤrfe; 
uͤbrigens wird insbeſondere Aufmerkſamkeit 
empfohlen, daß ſtaͤts ſatzmaͤßiges Bier 
gebraut, und ausgeſchenkt werde. 

Augsburg den 11. Jaͤnner 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. | 
Kammer des Innern 
v. Link 
2, Raiſer. 
coll, Lindig. 





(X.) F 
Befanntmahung. 


(Die Eollelte zum Baue der proteſtantiſchen Kirche 
zu Kaufbe unern betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Durch ein allerhoͤchſtes Neferivt vom 
13. Julio. J wurde allerguädigft bewilliget, 
eine allgemeine Pirchliche Eollefre in ſaͤmmt⸗ 
fichen proteftantifchen Pfarreien des Reiches 
zum VBehufe des proteftantifchen, Kicchens 
baues zu’ Kaufbeuern zu veranftalten. 
Die hieducch eingegangene Beiträge von 
den Defanaten SS Be. 
Ktleinlangheim mit 124 57 — 
Regensburg: 4.3.5 107 92. .9 
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human 5 
Medwiß - 5 
Wezhaufen 
Memmingen s 
Wärzburg . ; 
Schweinfurth 
Uettingen 
Lauf 5 5 
Thüngen 
Michelau 
Pappenheim 
Sulzbach 
Altdorf + 
Meuftadt + 
Schernau 
Leipheim 
Augsburg 
Erlbach = 
Cadolzburg 
Nuͤrnberg 
Schwabach 
Langenau 
Uffenheim 
Harburg 
Dettingen 
Hof Zee 
Hersbruk 
Ansbach 
Thalmuͤſſingen 
Einersheim 5; 
Mördlingen ⸗ 
Duͤnkelsbuͤhl 
Pyrbaum 5 


”" an ww Ch mn 


»- wu wm tm mn 


un — —— — 
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f. 
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fl. kr. pf. 
Mila 3 3 2 1 2 28 — — 
Feuchtwangen s vs 21 44 — 
Rüdenhaufen 3 5 43 12 — 
Hilgrsdorf 2: 33 21 — — 
Mainbernheiim ss =: 47 597 — 
MWaffertrüdingens 5 » a7 23 2 
Rothenburg s = 5 5 3ı 3 3 
Weiſſenburg ——⸗52 50 — 
Gerofeld z⸗30 17 — 
Rafendof 3 = s s- 1 7 — 
Windsbad. 5 2 ss ss 21 ar — 
Elanen 323 35 12 — 
Uehlfeld ss 8 3 10 37 — 
Rügheim +» : a 5 dı 43 — 
Geibelsdorf 5.5 5 ss 23 24 — 
Baireunb 12:93 953 — 
Snfingen » ss 2 5 16 23 — 
Heidenheim 5 : 5 5 34 4 — 
Kolmberg Per 34 3 u 
Greiffenderg 5 = # = 19.48 — 
Buchfad : 5 BB 64 — 
Kulmbad ss : ss 3ı 37 — 
Wallershaufen > s + 49 ı7 — 
Minhbug ss 2 5 9 8 8 
Münden u: 33 3 90 4a 1 
zuſammen vnn 30 = 


werden hiemit zur oͤffentlichen Kenntniß ge⸗ 


bracht. 

Augsburg den a1. Jaͤner 1822, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
—3 — 

Kammer des Innern. 
v.Link. 
v. Rai ſex. 
<oll, Lindig. 
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Tabellarifde 
der Schrannen im Ober - Donaufkeife; und 


des Erloͤſes aus denfelben nach den wahren Mittelpreifen; — 











Batzen | Kern 
Königliche Schrannen ER EEE Fu z 
Polizeis Behörden. | : Drte, Verkauft] Betrag MVerfauftel Betrag 
j a Schäffel.Inıdy mitrlerm | Schäffel.|nah mittlerm 
J | Preis. Preis, 





fr.|| Zahl. fl. kr. 











Aichach Landgericht Ada . . » 4431 — — — 
Burgau Burgau... — 1336 15748) 8 
Dillingen er Dillingen — — 1976 2176856 
Donauwörth „, Donauwdrth r 757 5960 6y533|20 
Sridbrg „ tidbrg . + 883 = — 
Fuͤſſen — — — 3611 51456145 
Guͤnzburg , Ginburg . . — — — 2771 31681146 
Hoͤchſtaͤdt „ Höhfiitt . — — —2267 2767154 
Illertiſſen Illertiſſeun.. — — 149 172067 
Kaufbeuern ,, aufbeuern . » — — |—|| 8782| 11079934 
gauingen Kauingen + + — — 10491 109281115 
Mindelheime, Mindelheim . » — — 6923 80652157 
Dbergünzburg Dbergänzburg . — — 43 838 1092156 
Ottobeuern  _ NOttobeuern .. — — * 1336 15987|28 
Rain m Ram 2. 1157|. 14473 260 — * 
Roggenburge, Weiſſenhorn .. — — —z7776 84 198134 
Schrobenhaufen Schrobenhaufen . 1571 ar025iı3l — — — 
Ursberg rumbach — — — 5378 6329510 
BabenhaufenHerif. Ger. Babenhauſen . — — 2556 35422 . 
Augsburg Magijtrat Ngugetıng — 3562 43397| 2 255271 30972 7136 
Kempten Kempten -. «+ — — — au429| 251655) 5 
Lindau ”„ —— .. * — | — —| 23214 32151 3| 54 
Memmingen Memmingen r — — |-|| 22942] 285627 
Neuburg Menburg al 3720 44392] - j — 





54 
Summ . | rn 99698 ]2ä] — 


Ueberſicht 


ſaͤmmtlicher auf ſolchen verkauften Fruͤchte; dann 


mit den Totalbetraͤgen für jede einzelne Schranne pro 1820/21, 





Rongen, 


Berfaufte 
Schaͤffel. 


Zahl. 


668 ıl- 


607 


- 885]: 


ı823 
1968 
1471 
1255 
194 
149 


1345 


8444 


19169 


85004 


208 
9158 
28382 


2990 
1639 
2440 
168 
553 
-1050 
2191 
34644 





Betrag | 
nach Derfaufte 
mitelerm Schäffer, 


Preis. 


fl. kr. 


40754 
3915 
5737145 
11758 21 
1520/36 
2626| 5 
8303155 
1283158 
714 
anı“bl— 
1049957 
1565640 
134 112 
4000| 2 
6072|30 
13401|37 





20957|r2||° 
85:18 20 
5481,28 


119167,17 


69579 — 
ı681|20 


6319012 


17772120 
91739 477067:42| "110193j532399 oil 72 2713]: 274240/46|4a1187 





9° 








Zahl | 


6298 
1102 
ı404 
40023 


1389 
722 
1073 
44 
255 
2827 
9645 
2385 
107 
290 
2010 
6118 
1813 
5435 
393 
37745 
4998 
556 
14825 


| "9057 


Gerfte, 




































| Haaber. | Totale, 
Betrag Betrag Vertrag 
nad) Verkaufte nach Verkaufte nach 
mittlerm | Schäffer] mirtlerm | Schäffel. a 
—— Preis. rei 

[er] Zahl. | de. jer Zahl | Me Ir. 
— 8 4335| 24883 \ 43351 »4883 5 r43ıagl & 8 
4885132 1029| 348ı|27|| 4174 2803016 
587324 801] 2710| 3|| 5066 36090! 8 
17542 6, 3318] 11889 |30|| 15860] 11960525 
6343| 6 22721 8595144 65 11 38875|38 
4825 aa) 1860] 8742|— „664 77650Jı1a 
4792|44. 1241| -4033|ı15 6340 4881140 
176 — 26 78|— 531 4305|3.2 
ı366|30 83 265555 606! - 3957laa 
1564244 4497| »8212|5:|| 19096 166781 9 
4aannlıö5 ay58] 9365136|| 24783 ı7ı524| 3 
11646|45 5068] 17484 |36|| 16816 125440|58 
570140 4321| 18891131 1544 14723] ı 
1533!10 6341] 2397|[48|| 2810 2391728 
_87771— 823] 2894 |ı3|| 5040 31916158 
30895|54 2264) 7320[16|| 17749] 135816115 
6949150 3066] 10782| 6| gg14l- 5gyıalar 
25906150 2803] 9g109|45|| 14961 105830] 5 
| ı664] 5796|16l 5852 a 
20004830) 12066] 45448|36|| 98069 7789| ı 
3ı987lız 91811 40000 22 41198 er 
3846 400 2824| 12660|56|| 26802] 339701|50 
88702 55! 7230| 27835130) 54155] 46535613 ı 
24917 8 2248] 8183 ıBl| 13901 95295130 


87| 3396068117 





Zabellarifde 


* 


der mittlern Sruchtpreife auf dem Schrannen des 










Königliche Polizei s Behörden Schranwen: Drte. 





Laufende Num, 













or Aichach Landgericht u Ze ni Aichach — ⸗2 
2 Burgau Wr. . 1 rn. Burgau oo. re. 

N 3 Dillingen og “oe. * Dillinger ee uw re ver 4 
4 || Donauwdrth ,, ee Donaumdbt$ 2 0 er. 

5 Friedberg oe * * 4 Friedberg * + * v % r . + 

ol Mn rer 

7 Ginzburg a — Guͤnzburg. 

I 8 || Hochſtaͤdt — ve. re. + Hoͤch ſtaͤdt 8 8 8 re 
9 Illertiſſen Es Hertel =. “0 20. u 
10h Kaufbeuerm ,. ee Kaufdbeurnm - 2 2 0 er re. 
ir || Laningen „. - se ee | Rauingen a 
‚18 Mindelheim 73 PP er Se Mindelheim: ... ee. 01 0 lie 
13 || Obergänzburg ‚, Obergänburg - . 
“34 1 „ Dttobeuerw ,. ... 0... Sttoburn > 0 0 v2... 
15 Rair „ “re... Me er es ei 
16 15 NReggenbnrg ,, nee MWeifenyorn 2 2 = ee 0 0. 
17 Schrobenhauſen — Schrobenhauſen... 
18 | Ursberg v— —— Krumbach [Be Be EB —⏑— 
‚19 || Babenhaufen Herrfhaftsgriht . + Babenfaufem > m 0 0 0.“ 
a0 || Augsburg Magiftrat: = . 0’. + Un vn ee ern 
zı | SKempten „ ern Kempten « ev 2. re re. 
22 || Lindau * Pe‘ mE 2 ee ee. 
:23 |. Memmingen ,. ee Memmingen FE u 
v wer % rv Reuburg; “ “+ + ⸗ — 


24 Neuburg 





Haupt Durchſchnitts⸗Mittelpreiſe 


4 


Veberfidt. — Ä 0 
Oberdonaus Kreifed pro. 1820ſ21. | 


ir 


* 


are Kern. Gerfte. | Haaber. Bemerkungen. 


— 
12 
ız 
— 
—N 
12 
23 
— 
12 


d ä O O pr nun 
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(XL) 
Bekanntmachung. 


(Die Jahrtagsgebuͤhren der organifirten Klofterpfar: 
reien betreffend.) 


‚Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 


Mach einem allerhöchften Reſeripte vom 

14. Dezember v. J. finder die am 5. Juli 

+8: 6 angeordnete Einrechnung der ftändigen 

Jahrtagsgebuͤhren in die Beſoldung der 

"Pfarrer der organifirten Klofterpfarreien bei 
jenen Jahrtagen nicht ſtatt, welche neuerlich 

nach erfolgter Organifation der Pfarreien ge; 
: fliftet wurden, weil derlei Stiftungen her 
fondere, von der aus dem Aerar gegebenen 

Dotation, unabhängige Fundationen find, 


welche die Regierung nicht wie die Altern . 


zudem Kloftervermögen gehörigen Jahttags⸗ 
ftiftungen in Anfptuch nehmen, und fomit 
in die vonihr gegebene Dotation, und Pfarr⸗ 
befoldung nicht einzechnen kann. 


- Augsburg den au, Jaͤner 1822. ” 
Königliche Baieriſche Regierung: des 
‚Dberdonaufreifes. 

Kammer der Innern. 
v.?Link. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


de 
XII.) = i 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtl. Studienrektorate, Diſtrikts⸗Schul⸗ 
Inſpektorate, und unmittelbare Lofals 
Schulkommiſſionen des Oberdonaufreifes,. 
(Stammbaum des Löniglih Baleriſchen Haufes betr.) 
Sm Namen Sr Majeftät des 
Königs. 

Das allerhoͤchſte Reſcript vom 9. dies 
Monats, im rubrieirten Betreff wird nach⸗ 
ſtehend zur Wiſſenſchaft amd ii 
Hieducch mitgetheilt. 

. Augsburg am 48, Jänner 2822, 
Koͤnigliche Regierung des Sherbonaus 
Kreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
d. Lin 
Freyherr ©. Pflummern. 
L. D 


‚coll; Ott 





Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staatsminiſterium des Innern. 
Der geheime Staatsarchivs- Sekretaͤt 
Franz von Paula Schraml hat die ſeit dem 
12. Jahrhundert ununterbrochene Stamm⸗ 
folge des Regentenhaufes Baiern, und. def 
fen Zweige in Form einer auf Stein gezeichs 
neten Eiche zum Behufe der Jugend, wel—⸗ 
Her die vaterländifhe Geſchichte vorgetra⸗ 
gen wird, auf einem Foliobogen, anfchaus 
lich dargeftellt, und eine erflirende Tabelle 


mittels eines zweyten Bogens hinzugefügt, 


Ar 


‚Da bie ebengebachte Zeichnung nebft der 
erflärenden Tabelle als Vehikel zur leichtern 
Ueberficht, und nähern Kenneniß der großen 


Familien : Verzweigung des Föniglichen re⸗ 
gierenden Haufes dienen kann; fo vird die 


koͤnigliche Regierung beauftragt, die kehrer 
der vaterlaͤndiſchen Geſchichte auf die ges 
dachte gelungene Darftellung duch das 


Kreis⸗Intelligenzblatt aufmerkſam zu machen. 
Wertingen, deſſen Ererägniffe zu 2400 fl, 


München den A Jänner 1820, 


Auf 
Sr. Koͤnigl. Majeſtat allerhöchften Dehcht 


Gtaf v. Thuͤrheim. 
Durch den Miuniſter der General⸗Sekretaͤr 
Fr. v. Kobel. 


——— 
(XHT.) 

Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Schul⸗, Drgel-, und Meßner⸗ 


Edienfes in Honfolgen, k. Laudgerichts Buchloe, 


betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 
Der Schul⸗, Orgel⸗, und Meßner—⸗ 
Dienſt in Honſolgen, k. Landgerichts 


Buchloe, deſſen Erträgniffe zu 400 fl. bei, 


länfig angefchlagen werden, ift erledigt. 
Diejenigen Individuen, welche fih um 
denfeiben bewerben wollen, haben ihre Ge, 
fuche binnen 6 Wochen hier vorzulegen, 
Augsburg den 11, Jänner 18232. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 


Kammer des Inneru. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
* coll, Lindig. 





— 


ir 


a 


(KV) — om 
Bekanntmachung. — 
(Die Erledigung des Schul⸗, Orgel⸗, und Meßnere 
dienſtes in Zuſam; ell, Landgerichts Wertingen,, 
betreffend.) " 


gm Namen Seiner majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 


Der Schul⸗, Orgel⸗, and, Meßner⸗ 
Dienſt in Zuſamzell, ‚fe Landgerichts 


beilaͤufig berechnet werden, iſt erledigt. 
Diejenigen Individuen, welche umdru⸗ 
ſelben nachſuchen wollen, haben ihre Vor⸗ 
ſtellungen binnen 6 Wochen — einzu⸗ 
reichen. 
Augsburg den ir. Jaͤnner 1822. 
Königlich Baieriſche Megierung des 
— Oberdonaukreiſes. mA 
Kammer des Innern ::c 
v. Link. Beer: 
v. Raiſer. ae 





xy) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Shul=, Orgel: und Meßnerdien— 
ftes in Kloſterbeuern, Landgerichte Illertiſſen, 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majefdt 


des Koͤnigs. 


Der Schuls, Orgel und Meßner⸗ 


Dienſt in Kloſterbeuern, Landgerichts 


Illertiſſen, deſſen Ertraͤgniſſe zu 140 ff, bei“ 
laͤufig berechnet nen; iſt in, Erledigung 
gekommen. 

* 4* 


"en 
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Diejenigen Individuen, welche ſich um 
denſelben zu bewerben gedenken, haben ihre 
Geſuche binnen vier Wochen bey tinterfers 
tigter Stelle einzureichen, “ 

Augsburg den 13, Januar 1833, 
Königliche Negierung des Oberdonaus 





Kreiſes. 
Kammer des Innern, 
a — 
ee  Naifern. 
coll, Lindig. 
VL) 
— Bekanntmachung. 


Am Namen Seiner Maieſtaͤt 


des Könige. 


‚Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
bekannt, daß der Sommerlehrfurs 
für die Huf- und Befhtagfch miede 
mit dem ı April. feinen‘ Anfang nimmt. 

Alle diejenigen , „welche ber gefeglich vor⸗ 
gefehriebenen- Prüfung, und Aoprobation be: 
dürfen, haben bey” dieſem Kurfe um fo 
fiherer an genanntem Tage zu erfeheinen , 


als fie nah Eröffnung des Interrichts nicht 


mehr angenommen werden Fönnen, fondern 
bis auf den wieder beginnenden Winter⸗ 
Lehtkurs, welcher am » Movember: feinen 
Anfang nimmt, ohne weitere vermwiefen wers 
den muͤßten. . 

* München den 7, Januat 1844. 
Königliche Central⸗Veterinaͤr⸗Schule. 

Freyherr v. Kesling. 

Weimar, Staabsrath. 





Dienft-und Kreis-Notizzen. 


Unterm 24. Dezember 1821 haben Se. 
k. Maieſtaͤt den Aovellationsgerichtsrarh 
Aloys Pirkl in Neuburg ben feinem zuruͤck⸗ 
gelegten 73ſten Lebens: und zu sten Dienftes: 
jahte mit Belaſſung feines Geſammt Ger 
halts, Titels, und Zunftions: Zeıhns unter 
Bezeugung der befondern allerhoͤchſten Zur 
friedenheit über feine bisherige Dienſtlei⸗ 


ftung, und mit der "Bewilligung nach feinen 
ponfifchen Kräften Deu Rathsſitzungen als 


Votant noch ferner beyzumohnen, in die er⸗ 


forderliche Auiescenz zu verſetzen geruht. 
In die hiedurch, dann durch die gleich⸗ 


zeitige Befoͤrderung bes f. Appellationsge⸗ 


Lichtsraths Philipp Wuch er er zum Ober⸗ 
Appellationsgerichtsrath, und die Vorruͤckung 
der übrigen Raͤthe erledigte XIIlte und XiVte 
Rathoſtelle ben dem Appellationsgerichte für 
dehOberdonaufreis wurden der bisherige Rath 
des Kreis : und Stadtgerichts in Regens⸗ 
burg Carl Lukas, und derIte Appellations⸗ 
gerichts : Affıffor Mar. Gaß ner in Neu— 
burg‘ allergnaͤdigſt befördert. 


Die 3 übrigen Appellationsgerichts Afr 


fefforen dafeloft Chriſtian Meufel, Fran 
Zaver Miltner, und Auguft Möllens 
thiel rückten in die Ire, Ilte, und Illte Appels 
lationsgerichts Af-fors Stellen vor. umd 


zum IVten Affeffor dieſes Arpellationsger - 


sicht wurde ber bisherige Landgerichts Afs 
ſeſſor in Greding Joſeph Roͤhr ich Allerhoͤchſt 
nominirt. a 
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Züfofge allerhoͤchſten Neſerlvts vom 10. 


November v. J. wurde der Progymnaſi ials 
Lehrer Burkhard. zu Neuburg als Pros 
gumnaflal: kehrer in Augsburg ernannt, 





Mittels allerhöchften Reſeripts vom 8. 
Jänner 1822 wurde die Praͤſentation des 
Grafen Eifhter von Treuberg für den 
bisherigen Pfarrprovifor zu Ehingen im Ries 
Priefter Alohs Dirr auf die Pfarrey zu 
Deui * im — — 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
ı7.) (Bi: ®Boriadung.)- : 

Vom kdniglichen Laudgerichtswegen werden 
gemäß" Erkenntnißes des koniglichen Appella⸗ 
tionsgerichts als Krimimalgerichts diefes Kreiſes 
ddo. 15. November 1821 gegen den Alois 


Schultes ehemaligen Hirten zu. Straß, 


und deſſen Eheweib die Ediftalien erlaffen. 
Zufolge derſelben werden nun erwähnte 
Edyultifche Eheleute vorgeladen , innerhalb 3 
Monaten. bey. dem koͤnigl. Landgerichte Rain, zu 
erſcheinen, und jich wegen der wider fie vorbans 
denen Anſchuldigung eines ausgezeichneten Diebe 
ſtahls zu verantworten. 
Rain den 29. November 1821. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





18.) Ciltte Oeffentliche Vorladung.) 


Das koͤnigl. baier. Appellationsgericht des 


Oberdonaukreiſes als Kriminal : Strafgericht hat 
gegen den flücpriggegangenen Sebajtian Reif: 
ner von Unterwiefenbad, fönigl. Land: 
gerichtö Roggenburg , wegen Verbrechens des 


size 


45 


Diebſtahls vermbg Erkenntnifſes vom 19. Juli 
L. J. das Ungehorſams⸗Verfahren erkannt. -> 
Da numn Sehaftian Reißner auf! die erfte 
Ladung nicht erſchienen iſt, ſo wird derſelbe hies 
mit zum drittenmale offentlich vorgeladen, bin— 
nen Friſt von drei Monaten, nunmehr ſich vor 
unterfertigtem Gerichte: zw ſtellen, und wegen 
augeſchuldigten Diebſtahls Verbrechens zu verant⸗ 
worten, unter der ausdruͤcklichen Waruung, Daß 
wach Verlauf dieſes ihm geſetzten dreymonatli⸗ 
chen Termins wider ihn als gegen einen Ungehor⸗ 
famen dem Geſetze gemäß werde verfahren werde 
Babenhaufen am 4. Movember 1824. 
Bun Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Behringer, ————— 
19.) (& antedikt.) 
Das graͤflich Fuggerſche Herrſchaftsgericht 
Weißenhorn hat indem Schuldenweſen des Sold⸗ 
ners Joſeph Braunvon Grafertöhofen 
auf eigenen Antrag deſſelben durch Entſchließung 
vom Heutigen den Univerſal⸗Coukurs erkanut. 
Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen 
und deren gehörigen Nachweifung auf den 14. 
Gebruar k. J.; I.) zur Vorbringumg der Eins 
reden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
den 18. März; TIL) zum Schlufverhandlung , 
und zwar für die Replif auf den ı6. April, und 
für die Duplik auf den 30. April jedesmal 
Morgens 9 Uhr fejtgefegt, und hiezu ſaͤmmtlich 
unbekaunte Gläubiger des Gemeinſchuidners hie⸗ 
mit oͤffentlich unter dem | Rechteuachtheile vor⸗ 
geladen, daß "das Nichterfcheinen am erſten 
Ediktstane die Ausfchließung der Zorderung bon 
der gegentwärtigen Conkursmaſſe, daB Nichters 
ſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausichließung mit den an denfelben —— 
menden Handlungen zur Foige habe. 


v | — 


Zugleich werben: diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen, des Gemeinſchuld⸗ 
werd in Handen haben , bei Bermeidung des 
wochmaligen Erſatzes aufgefobert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 

Am erften Ediktstage wird zugleich das 
Auweſen des Gantierers, beftehend: in: einem 
ganz neugebauten Shlöhaus mit Stade), Gate 

. ten‘, Gemeindsgerechtigkeit, zu 274: Jaucherten 
Aders an a Stuͤcken, 2/4 Tagwerk Wiefen an 
s Stüden, und a Krauttheilen Öffentlich vers 
fleigert. 

Kaufsliehhaber Ibnnen dieſes Unwefen zu 
Grofertöhofen durch Anmelden bey dem aufge 
Bellten Gantkurator Anton Ilg Schufter dafelbft, 

einfehen, und die bazauf haftenden en. ers 
fahren. f 
Weißenhorn am 31. Dezember 1821. 
Sraͤſuch gossetſch Herr ſchaftsgericht. 
Karl, Herrſchaftsrichter. 





20.) GWald⸗Verkauf.) 


In Folge hoͤchſten Regierungs = Befehls 
Kammer der Finanzen werden Donnerſtags den 
7. Februar d. J. Vormittags 10 Uhr im Kros 

„ gemirthöhaufezu Oberftaufen, die. b. Staatds 
waldungen Oberholz im Wiederhoferberg pr. 
15 1/4 Tagwerk, 3ı Ruthen, dann Trabaffer 
Schächl hey Trabers pr. ı/a Tagwerk ı6 Rus 
then, und am Staufen ander Wengens 
Mühle pr. 3/8 Tagwerk 49 Ruthen von ben 


unterzeichneten fonigl. Aemtern unter den bey. 


Etaats » Realitäten « Verkäufen borgefchriebenen 
Bedingungen salva ratificatione mit Hol; und 
Boden als freyes Eigenthum an den Meiftbies 
thenden verkauft werden. Wozu man Kaufss 
Uebhaber mit dem Beiſatz einlader, daß bie k. 
Forſtwaͤrter zu Staufen, und Kuottenried die 


benannten Waldungen Auf Verlangen worzei⸗ 
gen werden. 
Immeunſtadt am 3. Jnner 1832. 
Königlich Baierifches Forſtamt Neſſelwang 
und Rentamt Immenſtadt. 
Mayer, Oberfbrſter. Dahlweiner, Regie 





a1.) . (Balpverfauf) 

In Folge höchiten Regieruugsbefehls wirt 
Dienftags den 5. Februar d. J. Vormittags 
9 Uhr im der königl. Nentamtss Kanzley zu 
Dberdorf die koͤnigl. Staatswaldung Burk⸗ 
wäldt bei Bertoldshofen pr. 5 1/4 Tagwerk 
39 Dörr. von den unterzeichneten F. Aemtern 
anter ven’ bei Staatsrealitäten Verkäufen vors 
gefcbriebenen. Bedingungen salva ratificatione 
als freyes Eigentyum an den Meiftbiechenden 
verfauft werden. Wozu man Kaufsliebhaber 
mit dem Beifage einlader, daß der königliche 
Kevierfdrfter zu Sulzfohneid die benannte Wal⸗ 
dung auf Berlangen vorzeigen werde. 

Oberdorf am 4. Jauuar 1824. 

Königlich Bairrifches Forſtamt Neffelmang, 
und Rentamt Oberdorf, 
Mayer, Oberfoͤrſter. | Weinriy, Rentbeamter. 





3)  (Ediftalladung.) 


Um den Paffio: Stand des in ber Friede 
bergers Au d. G. verjiorbenen frey refignirs 
ten Ziel. Pfarrers gu Fleinhaufen Georg Ger n- 
boͤck genau berzuftellen , finder man die dffents 
liche Vorladung jeiner Creditoren nothwendig. 
Alle jene, welche an deſſen Erbs⸗-Maſſe Fors 
derungen machen zu fönnen glauben, werden 
daher aufgefordert, ſolche binnen 30 Tagen a die 
inserti um fo mehr hier anzumelden , als außers 
deſſen bey der vor fich gehenden Distribution 
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ber Maffe au die Erben. foldye ai: eo 
tiget werden koͤnuten. 
Friedberg deu. 4. Fanuar UN RT 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Simmi, Landrichter. 





23.) (Berfieig erungs.Ebift.) 

Aus. der Verlaſſenſchaft des verftorbenen frei: 
refignirten Titl. Pfarrers Gernb dd werden 
am Dienftag den 29., und Mittwoch ben’ 30, 


dieß auf deſſen ihm angehbrig geiveßten foges 


nannten Monkenbofe in ber Friedber 
ger:Au zwey Pferde, dann feine Hands Et 
sichtung , beitehend in: Betten, Weißzeug, "Ad: 
ahengefchirr, und mehreren anderen Fahrniſſen, 
Deßgleichen feine aus verfchledenen Werken beftes 
hende Bibliothet gegen baare Bezahlung vers 
fteigert werden. Die Verfteigerung nimmt jeder⸗ 
zeit früh 8 Uhr ihren Anfang. 
Kaufsluſtige werden hiezu eingeladen, 
FZriedberg den 4. Januar ı8a2, 
mu Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichtet. 





24.) Gorladung) 


Das kodnigl. baier. Landgericht. —* 
hat in dem Schuldenweſen des Bauern Johann 
Schmalholz in Hofs auf eigenen Antrag 
deſſelben den Univerſalkonkurs erkaunt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edilktstage, 
nemlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, deren 
gehdrigen Nachmeifung, und zum Verſuch einer 
guͤtlichen Beylegung auf Donnerſtag den 7. Fe⸗ 
bruar 18225. IL) zur Vorbringung der Einre⸗ 
den gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Domerftag den 7. März ı8a2; UL) zur Schluß« 
verhandlung, und zwar für die Replick auf Frei⸗ 
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tag den 29. März, und für bie Duplit auf, 
Mittwoch den 17. April 1822, jedesmal Mors 
gend ig: Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche 
unbekannte Gläubiger des Semeinſchuldners hie⸗ 
mit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an den uͤbrigen Ediltstagen aber die 
Ausfchliefung mit den an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge habe, 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Bermdgen- des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Bermieldung des nochnia 
ligen ; Eyfaßes aufgefordert „ folches unter Bors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Dttobeuren am 5. Januar 1822, 
Königl, Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Laudrichter. 


Nr 





5.) (Gläubiger, Wo tladung) 
Der Soldner Michael Sneippvon Oben 
tieden.bat ſich wegen Neherfihnlbung dep 
Konkursverfahren unterworfen, 
Es werden daher die gefeglichen Eoiftötage, 
und zwar: 

u.) zur Anmeldung und Begründung ber. Fors 
derungen Mittwoch ber 30. Faner d. J., wo⸗ 
Bei zugleic) nach dem Antrage des Michael Kneipp 
ein Nachlaß verfucht werden wird; 2 .) zur Vor⸗ 
bringung. der Einreden gegen die angemeldeten 
Horderungen Mittwoch der 27. Februar; 3 ) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Reptit 
Mittwod) der ı3. März, und fir die Duplik 
Mitt woch der.27. Maͤrz d. J. feſtgeſetzt. Saͤmmt⸗ 
liche Gläupiger bes Gemeinfchuldners werde 
num börgeladen, an dieſen Tagen jedesmal fruͤh 


&r 
q Uhr in hieſiger Landgerichtskauzlei zu erfcheis 
nen, diejenigen welche an der erſten Tagsſahrt 
nicht erſcheinen, trifft die Strafe des Aus ſchluſſes 
von der gegenwaͤrtigen Gantmaſſe, hiuſichtlich 
des Nachlaſſes aber werden ſie als der Mehrheit 
beigetreten erachtet; diejeuigen, welche an Den 
übrigen. Tagsfahrten aus bleiben, trifft Der Ver⸗ 
lurſt der an denſelben jedesmal — —— 
den Handlung. 

Mindelheim den 4. Jaͤuner 18022. 

a Baieriſches Landgericht. 

v. — — 


6: :: Bor ladımg). 

Alois Hagge Schneidern Oberreitnau 
bat: feine Zahlungsunfaͤhigkeit erlärt , und auf 
die gepflogene Bermdgendunterfuchung ifivom dem 
J. Landgericht Lindau der Univerſalkonkurs ers 
tanut worden. ı 

Es werden fomit die gefeglichen Ediktstage 
feftgefet,, und zwar + 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweifung Dienftag der 29. 
Jaͤner 1822; 2.) zur Vorbringung der Einreden 
geger die angemeldeten Forderungen Donnerftag 
der ad. Februar 18325 3,) zur Schlußverhands 
lung, und zwar für die Replik Donnerftag der 
a4. März ı822, und für die Duplif Freitag 
der 29. März 1622. 

Saͤmmtliche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners 
werden hiemit oͤffentlich entweder zum: perſoͤn⸗ 
lichen Erſcheinen, oder durch hinreichend gericht: 
lich Bevollmaͤchtigte, unter dem Rechtsnachtheile 
hiezu vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausfchliefung der Forde⸗ 
sung von der gegemwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an dem übrigen Ediktstagen aber 
den Ausfchluß mit dem, an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge habe, 
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- Bei der Berhandblung des erſten Ebiktstages 
wird zugleich der Verſuch des Nachlaffes, und der 
guͤtlichen Ausgleichung gemacht. 
Lindau den 4. Jaͤner 1622. 
Koͤniguch Baieriſches Landgericht. 
Mindler, Landrichter. 





27.) (Ediktalvorladung.) 

Johann Mala Beſitzer des Eiglahofes 
zu Reiherficim erklaͤrte nicht blos feine Zah⸗ 
lungs⸗Unfaͤhigkeit, ſondern unterwarf ſich bey 
beſtehender Ueberſchuldung auch dem Conkurs⸗ 
gerichtlichen Verfahreu. 

Man beſtimmt daher folgende aefeniche Ed itis 
tage: 

2.) zur Anmeldung ber San, und des 
sen gehbrigen. Nachweifung Samftag den 9. Zes 
bruar d. J., wo man aber zuvor nach dein Uns 
trag des Johann Mala einen nochmaligen Ber: 
gleichöyerfisch machen. wisd; im Hate des Miß⸗ 
lingens deffelben beftimme man: 2.) zur Bors 
bringung der Einreden gegen die angemeldeiem 
Forderungen Montag den 11. März d. J.; und 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik Dienftag den 9. April, und fir die 
Duplit Montag den 32. April d. J. jedesmal 
Morgens 9 Uhr, der Duplit: Termin läuft Mons 
tags berg. May db. F. Abends 6 Uhr zır Ende, ° 

Hiezu werden fämmtliche unbekanute Gtäus 
biger des Gemeinfchuldners hiemit dffentlich uns 
ter dem Rechtsuachtheil vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen anr ı. Ediktstage die Ausjchliefs 
fung der Forderung von gegemwärtiger Konkurs⸗ 
maße, das Nichterfcheinen an den übrigen Eviftss 


“tagen aber die Ausſchließung mir den an den 


felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche et⸗ 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
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In Hanben haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter Vor: 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Rain den 7. Jaͤner 1842. 
Königlih Baieriſches Lantgericht. 
Kaifer, Landrichter. 


- 


8.) (Soneursedift.) 


Bon dem koͤnigl. baier. Randgerichte Donaus 
worth werden in dem Konkurſe des Bernhard 
Raffalr, Metzgers zu Kaißheim, biemit 
die Ediktstage befannt gemacht, wie folgt: 

ıter Ediftötag : zur Anmeldung, und Nachweis 
fung der Forderungen der ı8te Februar d. J.; 
ater Ediftötag: zu den Eingeden, der zıte März 
d. J.; Iter Ediktstag und zwar : zuden Gegens 
reden, ber aate Aprild. J.; und zu ven Schluß: 
reden, dergte May d. J.; fo daß der legte 
Termin mit dem 23ten May d. J. endet. 

Das Verfäumen des erften Ediftstages hat 
den Ausfchluß von der Maßa, das der übrigen 
Ediktstage den Verluft der betreffenden Rechts⸗ 
handlung zur Folge. . 

Auch wird am erften Ediktstag der Verſuch 
gütlicher Ausgleichung der Gläubiger unter fich 
gemacht, und das Ergebniß der Anwefens: Vers 
ſteigernug denfelben zur Genehmigung vorgelegt 
werden. 

Die Ausbleibenden haben ſich fobann nach 
ben diesfallſigen Beſchluͤßen der Mehrheit der 
Anwefenden zu filgen, 

Donaumwdreh den 7. Januar 1822. 

Könige, Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrichter, 





29.) (anweſensverkauf.) 
Das koͤnigl. baier. Landgericht Donauwdrth 
wird am 11. Februgr d. J. das Anwefen des 
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Dernhard Raffalt, Metzgers zu Kaißhe im, 
bffentlich verſteigern. - 
Es befteht aus. einem  gemaurten Haufe 
mit Stadl unter demſelben Dache, einem 1,8 
Tagwerk Gemüsgarten, etwas über 12 Tag⸗ 
wert Wieſen, 3 Tagwerk 2 Viertel Aecker— 
Gründe, und 153/4 Jaucherten Weideplatzes. 
Alle dieſe Stuͤcke ſind frey eigen, jedoch Bo⸗ 
denzinſig zum koͤniglichen Rentamte' Kaißheim. 
Kaufsliebhaber wollen ſich am bezeichneten 
Tage Vormittags 8 Uhr hierorts in der Amts⸗ 
wohnung einfinden, und ihre Angebote zu Pros 
tokoll geben. 
Unbekannte haben ſich über Wermdgen, und 
rechtliche Aufführung gehörig auszumweifen, - 
Donauwdrth am 7. Sinner ı8aa, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
’ Sepp, Landrichter, 





30.) GBerkauf s⸗Bekanntmachu ng.) 
Die Shldedes Alobs Mairle yon Wortl. 


fetten, beftehend in Haus und Stadel, dann. 


Gemeinde » Nugen, koͤmmt im exekutiven Wege 
zum Verkauf. \ 
Es werden daher die Kaufsliebhaber eitts 
geladen, Donnerftags den 7. Februar l. J. ſich 
in dieſſeitiger Kanzley bis fruͤhe 9 Uhr einzufins 
den, Auswaͤrtige aber haben auch) Vermoͤgens⸗ 
und Leumundszeugniſſe beizubringeu. 
Wertingen den 7. Januar 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
dv. Rheinl, Landrichter. 





3ı.) Verkaufs: Bekanntmachung.) 
Nach dem Antrage der Dietrichiſchen 


‚Ereditoren muß das zur St. Antous⸗Pfruͤndte 
in Augsburg grund nnd beſtandbare Hofgut 


des verſtorbenen Bauern Peter Dietrich von 
Roßhaupten, beſtehend in einem gemauerten 
5 
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Wohnhaufe Nro, 9. mit Stallung unter einem 
Dache, einem abgefdndert ſtehenden Stadel, eis 
nem beim Haufe fid) befintlichen Garten pr. ı 1/4 
Zagw.,dann 26 Faucherten Aecker, 25/8 Tagw. 
Mädern, nebft 1/8 Tagw. eigenem Wiesfled‘, 
einer wiederholten Berfteigerung in Roßhaup⸗ 
ten ausgefeßt werden. 

Hiezu beftimmt man den Termin auf Mons 
tag den 4. Februar'd. J., an welchem fich die 
allenfalligen Kauföluftigen vor der am gedachs 
ten Tage im Wirthshauſe zu Roßhaupteu eintrefs 
fenden Landgerichts- Kommiffion einfinden, und 
vorbehaltlich kreditorſchaftlicher Genehmigung 
ihre Kaufsanträge zu Protofoll erklären wollen, 

Burgau, den 7. Januar 1822. 
Kömglich Baierifches Landgericht, 
> Gebhard, Landrichter. 


32.) (Flachs-Verkauf.) 

Von dem unterzeichneten Amte werden am 
Mittwoch den 6. Februar l. J. Vormittagẽ 
von 9 bis 12 Uhr 10 Pfund gehechelter, und 9 
Zentner 74 Pfund ungehechelter Flachs von der 
Erndte 1826, in einzelnen Parthien, oder im 
Ganzen, salva ratificstionean die Meiftbiethens 
den verfteigert , wozu man Liebhaber einlader. 

Oberdorf den 8. Zäner 1822. 

Königl. Baierifches Nentamt. 
MWeinrich, Rentbeamter. 


33.) (Gekanntmachung.) 

Auf wiederholten Antrag der Creditoren wird 
das Katharina Heiſſiſche Gantanweſen zu 
Gaggersd. G. vorbehaltlich der Genehmigung 
der Gläubiger nochmals zum Berfaufe audger 
ſchrieben. Hinfichrlich feiner Beitandtheile wird 
fi) auf die frühere Ausfchreibung vom 3. April 
v. 3. (Beilage zur Augsburger Moifchen Zeitung 
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Nro. 88. ddo. 12. April 1821) bezogen, und 
zur Verfteigerung felbjt der 9. Februar L. J. 
von. Vormirtags 9 bis ı2 Uhr beftimmt, wo 
Kaufsliebhaber ihre Anbothe in diefjeitiger Ges 
richrs; Kanzlei zu Prorofoll geben konnen. 
Unbefannte Kaͤufer haben ſich über Leumund, 
und Vermoͤgen auszuweifen. : 
Friedberg den 8. Jänner 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


34.) (Bekanntmachung.) 

Auf die von Johann Girſtenbreu, Soͤld— 
ner und Weber dahier geſtellte Bitte, feine Gldus 
biger vorzuladen, um mit denſelben in Anſehung 
feines aufhabenden großen Schuldenſtaudes eine 
gätliche, Nachlaßbehandlung zu erzielen, wers 
den deffen fimmtliche befannte, und unbefannte 


Gläubiger andurdy dffentlich vorgeladen, Mous 


tags den 28, Säner d. J. Vormittags 9 Uhr 
dabier entweder in Perfon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmächfigte zu erfcheinen, ihre Fordes 
rungen zu liquidiren, und ber betreffenden Vers 
handlung beizuwohnen, unter dem Rechtsnach⸗ 
theile, daß die Nichterfcheinenden mit ihren Fors 
derungen nicht ferner gehört werden follen, 
Nordendorf den 8. Jaͤner ıBa2. 
Gräflih Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Gerhaͤuſer, Herrſchaftsrichter. 


35.) Gekanntmachung.) 


Heinrich Engelbert Counet, Sefretär Ihrer 
koͤniglichen Hohheit der verwittweten Frau Hers 
z0gin Amalia von Pfalz-Zweibräden, und in fols 
her Eigenfchaft ſchon feitmehr als ı8 Jahren 
dahier angeſtellt, ift unterm 37. Auguft v. J. 
in einem Alter von 7ı Syahren, ledigen Stans 
bes, und ohne Hinterlaffung either letztwilligen 
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Difpofition geftorben , während auch.unter deffel: 
ben nachgelaifenen Schriften ſich über feine ver: 
wandtſchaftlichen Verhaͤlpiſſe nicht der mindefte 
Aufſchluß vorfand, und man dießfalls nur fo 
viel in Erfahrung brachte, daß er aus Trier 
gebürtig fey, von daher aber die amtliche Nachs 
richt einlief, daß noch Enkel einer Schwefterdef: 
felben in Saarburg fich befinden follen, und auf 
feine Erbſchaft Anſpruch zu machen im Begriffe 
ſtehen, ohne ſich jedoch bisher felbjt dahier ans 
gemeldet, oder des Naͤheren ausgewiefen zu 
haben. Es werden daher alle diejenigen, welche 
auf den in Baarfchaft, Prätiofer, und andern 
Effekten an Geld: und Schägungswerth die Sums 
"me von 3344 fl. 10 fr. betragenden Nachlaß 
defielden, Erbfchafts s oder fonftige Anſpruͤche 
zu machen gedenken, hiemit unter der Bemer⸗ 
fung, daß außer den bereits beftrittenen Kur: 
und Leichenföften dießorts Feine Paſſivſchulden 
des Verſtorbenen augemelder, oder befannt find, 
aufgefordert, fich innerha'b 3 Monaten von ger 
genwärtiger Bekanntmachung an, um fo mehr 
bei unterzeichnetem Amte zu melden, und die 
nöthigen Nachweife beizubringen, ald nad) Vers 
lauf jenes Termius, um das vom Sefretär Counet 
in ber hiefigen Reſidenz bewohnt gewefene Los 
tale zu räumen, und einem großen Theil der 
Effeften vor allenfallfiger durch zu langes Ber: 
fperrt feyn zu befürchtender Verderbensgefahr zu 
fichern, man ohne weiters mit der öffentlichen Ver⸗ 
fleigerung fürfihreiten, und binfichtlid) des Nach⸗ 
laffes überhaupt das Weitere rechtlich verfügen 
würde, inzwifchen bat man gleid) bei der Reſeration 
und Inventur den biefigen k. Advokaten Dr. Earl 
ald Anwalt für die unbekannten Snteftat: Erben 

ex officio aufgeftellt. j 
Neuburg au der Donau den 10. Jaͤner 1822. 

Königlich Baierifches Landgericht, 

Karl Theodor Bed, Landrichter, 
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36). (Getreid-Verkauf.) 

Das k Rentamt Illertiſſen verkauft 
im Wege oͤffentlicher Verſteigerung am 28. d. M. 
Vormittags in der Rentamtskanzlei vom Jahr⸗ 
gange ı820 100 Schaff Roggen, und ı2ı Schaff 
Veeſen vorbebaltlidy höchfter Genehmigung , 
wenn der Mittelpreis der vorhergegangenen 
Schranne in Weiffenhorn dur die Angebothe 
nicht erreicht wird. 

Illertiſſen den 11. Jaͤner 1822. 

Koͤnigl. Baier. Rentamt. 
Roe, Rentbeamter. 


37.) GWaldparzellen-Verkauf.) 

Zu der nach der allgemeinen Staatsguͤter⸗ 
Verkaufs-Normen anbefohlenen Verſteigerung 

a.) des aus 17 Tagwerk 100 Quadratrth. be⸗ 
ſtehenden ſogenannten Lechlingszellerhols 
zes, und b.) 10 Tagwerk Bo Quabdratrth. hal⸗ 
tenden Hartbdlzels beide im Steuerdiſtrikt 
Wieſenbach, ift Domnesflag der 7. k. M. Zebruar 


‚ feftgefegt worden. 


Dieſes wird nun allen Kaufsliebhabern mit 
dem Bemerken 'erbffner, daß die Verfteigerung 
ſowohl der Gründe als ded darauf flehenden 
Holzes im Poftyaus zu Gundelsdorf Morgens 
um ı0 Uhr entweder im Ganzen oder in Abs 
theilungen vorgenommen werden wird, und Kaufs⸗ 
liebhaber ſich inzwifchen die Werfaufs - Objekte 
durch das k. Forftperfonal der Revier Thiers 
haupten, und namentlidy durch den Forſtwart 
Mannhartzu Poͤttmeß, vorzeigen laffen koͤnnen. 

Actum den ı2. Jaͤner ı822, 


» Königl. Rentamt Rain, und Forſtamt 
zu Friedberg. 
Asmus, Rentbeamter. Weymar, Oberfdrſter. 
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38.) (Borladung.) 

delheim, gewefener Hutmacher har fich, dem 
Gantverfahren unterworfen. Es werden daher 
deffen ſaͤmmtliche Gläubiger zur Anmeldung, und 
Begründung ihrer Forderungen, dann zum Ders 
gleichs-Verſuche auf Montag den 11. k. M., 
für den Mißlingensfall aber zur Einrede auf 
Domnerftag den 7. März, zur Schlußverhandlung 


aber, und zwar filr die Replik auf Dienftag den 


2, April, und endlich zur Duplif auf Dienftag 
den 16. April d. J. jedesmal frühe 9 Uhr in 
hiefige Landgerichtd = Kanzley vorgeladen, und 
zwar am erfien Tage bey Strafe des Ausſchluſ— 
:fe8 von der Maffe, im Falle eines zu Stande 
kommenden Bergleiches aber werden die Aus⸗ 
"bleibenden ald der Mehrheit beiflimmend ange: 
ſehen, an den übrigen Tagen trifft fie der Vers 
lurſt der jedesmaligen Handlung. 

Mindelheim den ı4. Sänner 1822. 

en Baierifches Landgericht, 

v. — Landrichter. 


— — 


39.) 
Der Birger Johann Kleinheinz zu Mins 


6o 


(Waldverfauf.) 

Zufolge höchften Regierungds Befehle K, d. 
5. wird den 12. Februar l. J. die in derRevier Eu: 
raöburg, unweit Brugger, und Freyenried geles 
gene Kameral Waldparzelle, Waldel genannt, 
nach den beydenStaatd: Realitätenverfäufen beftes 
henden Normen dffentlic), entweder im Ganzen pr. 
24 Tagwerk 150 Ruthen, oder theilweife verkauft 
werden, 

Kaufsluftige werben daher eingeladen, an 
dem fefigefegten Tage früh 9 Uhr im Wirths⸗ 
haufe zu Hargertswiefen, ald dem zum Verkaufe 
gewählten Lokale fid) einzufinden, und ihre Ans 
geborhe zu Protokoll zu ‚geben. Zugleich wird 
bemerkt, daß der k. Forftwarth Scheerer zu Brugs 
ger angewiefen fey, den Kaufsluftigen genannte 
Kameral: Waldparzelle vorzuzeigen. 

Friedberg am 15. Januar 1822. 

Königlich -Baierifches Nentsund Forftamt 
Friedberg. 
Dirmberger,Reutbeamter. Weymar, Oberfdrfter. 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den ı4. Januar ı8aa. 





Brief. Geld. 
Obligationen ä40fo .. | 76 ı/a 
ditto „ ».. a50/0 ... | 92 3/4 — 
Land-Anlehen..... 9662] 56 
Hypoth. Anweis. ....| 96 95 ıfa 
Lott. Loose A—Däsofo |. 104 103 ı/3 
dittoE—Mä4o/o,«.| 965/8 | 96 7 
ditto unrerginsl, , ... v 


Augsburg, den ı7. Januar 1832. 


Brief. Geld. 
— — — 

en ar a40fo ..| 7 76 ıfa 
ditto . . .a50/0 ...]| 93 92 1/2 
Land -Anlehen „.s.. 963/41 96 1/4 
Hypoth. Anweis, „2... gbıfa | 95 ı/a 
Lott.LoseA—D.... 104 103 ı/8 
ditoE—-Ma4ofp....| 97 96 5/8 

ditto unverzinsl, . . . +! 80 
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JIntellig 


des Köntglid: 


Oberdo nau— 





a uss burg, | 





Fortſetzung 
der Magiſtratswahlen im Dberdonaufreife; 
Magiſtrat der Stadt Hoͤchſtaͤdt. 
Buͤrgermeiſter: 
keopold Kurtius, bisheriger. Bılrgermeifter; 
Rechtskundiger Magiſtratsrtath. 


Franz Anſelm Scha fberger, hat durch die 
zweyte Wahl die Staͤndigkeit erlangt. 


Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe. 


1.) Johann Ruf, Wirth; 

2.) Jakob Krämer, Bräuerz 

3.) Paul Feurle, Wirth; ’ 

4.) Johann Guggenberg er, Brandtweiner; 
ſaͤmmtlich durch das Roos gebliebene Mas 
giftratsrärhe. 

5.) Joſeph Anton Ertl, Bleichinhaber: neus 
gewählt; - 

6.) Zaver Schoͤnherr, Manrermeifter ; 

7) Ulrich Markmuͤller, Eiſenhaͤndler; und 


⸗—  'y 








8.) Aaver Winter, Baͤcker 3 


2.) Peter Paul Buchmaier, 


enzblatt 


Baterifgen 
greife, 


den Zoten Jaͤner 1624. 

— — 

alle drey durch 
das Loos ausgetreten, und wieder gewaͤhlt. 
Erſatzmaͤnner des Magiſtrats: 

2) Kaver Wegmann, Weber; 

Faͤrber; Beyde 

bishetige Erſatzmaͤnner; 


3.) Johann Nepomud Koch, Schneider; nen: 


gewählt. A 
Gemein de-Bevollmaͤcht igter 

2.) Obiger Peter Paul Bud maier; 
2.) Michael Mertel, Sailer; 

3.) Georg Zeh, Krämer; , 

4:) Leonhard Ruf, Braͤuer; 

5.) Joham Wailler, Glaſer; 

6.) Michael Winter, Bäder: 

7.) Bernhard Eggert, Bräuer; 

8.) Joſeph Raſch, Brandtweiner; 

9.) aver Ruf, Brandtweiner ; 
0.) Anton Winter, Bäder; 
21,) Fofeph Anton Zeh, Krämer ge 
2.) Joſeph KaverSchwerdfchla 8, Braͤuer; 
23,) Andreas Schwerdſchlag, Braͤuer; 

6 
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24.) Joſeph Hirn, Siebmacher; 

15.) Georg Ruf, Braͤuer; 

16.) Joſeph Guggenberger, Bräuer ; 
fänımtliche bisherige Gemeinde s Bevollmaͤch⸗ 
tigte; 

17.) Johann Ottinger, Wirth; 

18.) Joſeph Roͤßle, Metzger; 

20.) Joſeph Lipp, Weber; 

19.) Joſeph Demetter, Braͤuer; 

a1.) Thaddus Markmuͤller, Braͤuer; 

24,) Anton Diftel, Bäder ; alle 6 ehemalige 
Erfagmänner der GemeindesBevolmächtigten, 
neu gewählt; 

03.) Zaver Wegmann, Weber; und 

24.) Zohann Nepomuk Koh, Schneider; 
beyde durch dad Loos audgetreten, und wies 
der gewählt. 


Erfagmännerder Gemeinde-Bevoll— 
maͤchtigten: 

1) Xaver Henle, Saͤckler, bisheriger Er⸗ 
ſatzmann der GemeindesBevollmächtigten ; 

3.) Johann Bäftle, Schreiner; 

3.) Georg Henle, Rothgerber; 

4.) Kaver Sallinger, Wachszieher; 

5.) Xaver Stauffer, Bäder ; 

6.) Bernhard Diftel, Bäder; 

7.) Zofepp Schwaier, Schäfler ; und 

8.) Andreas Opfergeld, Metzger; ſaͤmmt⸗ 
lich neu gewaͤhlt. 


— — — 
Magiſtrat der Stadt Guͤnzburg. 

Bemerkung. Durch Regierungs⸗Eutſchließung 
vom a1. Dezember 1821 wurde der rRuͤcktritt 
der Stadt Guͤnzburg in die Reihe der 
Städte Ulter Klaſſe, und hiernach die Ein⸗ 
ziehung der Stelle eines rechtskundigen Ma⸗ 
giſtratsrathes unter den obwaltenden beſon⸗ 
dern Verhaͤltniſſen geſtattet. Es beſteht 
demnach der Magiſtrat dieſer Stadt aus 
folgenden Individuen + 


————un— 
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Birgermeifter: 
Alban Haan, Bräuer, biöheriger Bürgers 
meifter, 


Birgerlide Magiftratörärche: 


1.) Franz Anton Mofauer, Handelsmann; 
2.) Joſeph Georg Cheverry, Weinhaͤndler; 
3.) Johann Nuſſer, Seifenſieder; 

4.) Karl Parmeſſano, Roßhaarhaͤndler, und 
Friſeur; alle vier durch das 2008 gebliebene 
Magiftratsräthe. 

5.) Ignatz Wettzler, Apotheker, neu gewählt; 

6.) Ehriftian von Molo, Großhändler, deß⸗ 
gleichen; 

7.) Johann Grail, durch dad Loos audges 
treten, und wieder gewählt; 
8.) Franz Joſeph Frank, Lodweber, defgleis 

hen. 


Erfagmänner bed Magiftratd: 


1,) Johann Pfefferle, Bäder, bisher Ber 
vollmädhtigter 5 

2.) Seraphin Ro ſchmann, Handelsmann, 
bisher Erſatzmann ber Bevollmächtigten ; 

3.) Damian Schmid, Bauholzverleger; und 

4.) Seraphin Forfiner, Zuderbäder; ſaͤmmt⸗ 
lich neu gewaͤhlt. 


Gemeinde⸗-Bevollmaͤchtigte: 


1.) Leonhard Zimmermann, Oekonom; 
2.) Joſeph Anton Sleiner, Müller; 
3.) Martin Kindig, Beinringler ; 

4.) Nepomuf Kammer lander, Faͤrber; 
5. Georg Fuchs ohr, Drechsler; 

6.) Mathias Nuſſer, Gerber; 

7.) Joſeph Pfefferle, Baͤcker; 

8.) Xaver Hipp, Schneider; 

9.) Johann Hänle, Lodweber; 
10.) Johann Hafner, Bretterhändler ; 
21,) Zofepp Nufier, Bräuer; 
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2.) Karl Plank, Handelsmann; ſaͤmmtlich 
durch das Loos gebliebene Gemeinde-Bevoll: 
mächtigte ; 

13.) Joſeph Bed, Bäder; durch das 2008 
ausgetretener Bevollmaͤchtigter; 

124.) Franz Kölbel, Glaſer; 

»5.) Georg Hoͤtzzel, Bäder, durch dad Loos 
ausgetretener Bevollmächtigter; - | 

26.) Kaver Geiger, Bäder; 

7.) Nepomuk von Molo, Großhändler ; 

18,) Xaver Hoͤtzel, Schufter, vorher Ers 
ſatzmann des Magiftrats ; 

29.) Joſeph von Rebay, Großhändler ; 

20.) Dominit Rebay, Handelsmann, bis: 
ber Gemeinde: Beuollmächtigter ; 

21.) Seraphin Obefer, Handelömann ; 

23.) Johann Baier, Buchbruder; 

23,) Joſeph Müplberger, Bäder; und 

24.) Johann Krager, Loderer; -fämmsliche 

neu gewählt. 


Erfagmänner ber Gemeinde-Bevolls 
mäcdtigten: 


2.) Zaver Widemann, Gold: und Silber⸗ 
arbeiter ; 

2.) Zaver Deininger, Schneider, biöheris 
ger Erſatzmann ber Gemeinde s Bevollmächs 
tigten ; 

3.) Euftah Heinle, Bäder, eben fo; 

4.) Joſeph Hotzel jun., Schufter ; 

5.) Dominit Widemann, Bräuerz 

6.) Anton Krager, Zifcher ; : 

7.) Georg Rofer, Bräuer, bisher Gemeins 
de:Bevollmächtigter ; und 

8.) Franz Joſeph Niederhofer, Bräuer, 
deßgleichen; fämmtliche neu gewählt, 


— —— 


DE 
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XVIL.) | 
Befanntmachung 
An . | 


ſaͤmmtl. k. Poltzeibehörden des Oberdonau 


Kreifes, 
(Das Recht zum Beziehen der inländifhen Jahrmaͤrk⸗ 
te betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 

Die allerhöchfte Verordnung vom 8, 
Mai ıBın, das Recht zum Beziehen der 
infändifchen Jahrmaͤrkte betreffend (Regies 
tungsblatt 18:2 pag. 652) beflimmt sub 
Nro. I, Lit: B. bei Auständern: 

‚Jeder rechtliche ausländifche Fabrikant, 
„wirklich konzeſſionirte Profeſſioniſt, jeder 
„mit einem offenen Laden in feinem Wohn: 
„orte verfehene Kaufmann oder Künfts 
„ter, fo wie der Produzent roher Erzeug: 
„niſſe ift auf allen öffentlichen Märkten 
„Unferes Königreiches ungehindert zuzu⸗ 
„laſſen, wenn er ſich uͤber dieſe Qualitaͤt 
„durch ein von der Obrigkeit ſeines Wohn⸗ 
„Ortes ausgeſtelltes, jährlich zu ernew 
„erndes Driginal s Atteft ausweifer, und 
„ſich den dieffeitigen Zoll; und Mautges 
„ſetzen unterwirft.“ 

Da nun zur Anzeige gekommen iſt, 
daß die Beſtimmungen dieſer allerhoͤchſten 
Verordnung von mehrern Polizeibehoͤrden 
des Königreichs keineswegs genau eingehal⸗ 
ten werden, durch diefe Aufferachtlaffung aber 
einer Seits dem inländifhen Handelsleuten 


„bedeutender Machtheil zugehen ‚Fann, andes 
6 
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rerſeits ausländifche Handelsleute, wenn fie 
nicht mit den erfoderlichen Ausweifen ver: 
verfehen find, und nicht gleih bey dem 
Eintritte in das Königreich zuruͤckgewieſen 
werden, fih Unannehmfichfeiten ausfegen ; 
fo werden erwähnte allechöchfte Beftimmun: 
gen den fämmtlichen koͤnigl. Polizenbehörden 
des Dberdonaufreifes anmit wieder in Erins 
nerung gebracht, und dabei insbefondere die 
Sränzbehörben beauftragt, alle ausländifchen 
Handelsleute, welche in der Abſicht, ins 
ländifche Märkte zu befuchen, eintreten, und 
fih nicht gleich bei ihrem Eintritte an ber 
Graͤnze über die gefeglihen Erfoderniffe 
Tegitimiren koͤnnen, unnachfichtlich 
weifen, 
' Augsburg ben 25, Jaͤner 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. ’ 
Kammerdes Innern. 
v. Link. 
Freyherr v. Pflammern. 
LD. 

‚coll. Schoͤnmezler. 





(Xxviii) 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung der Pfarrei Unterampfrach betr) 
Im Namen Seiner Majeftät 
Des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Nuſch ift die Pfarrey Unterampfrad 
im Dekanat Feuchtwangen erledigt wors 
ben. Der Ertrag diefer Pfarrſtelle wurde 
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in der Beſoldungefaſſion von 1807 auf 
563 fl., in ‚jener von ı810 aber, welche 
noch nicht revidirt iſt, auf 635 fl. 45 1/4 Pr. 
berechnet. Die Bewerber haben fich binnen 
vier Wochen zu melden, 
Ansbach den ı5. Januar 1822. 
Könige proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v. Lu tz. 


Memminger. 


Dienft-und Kreid- Notizzen. 





Se. k. Majeftät Haben vermög aller: 
hoͤchſten Referipts vom 13. Jaͤner d. J. die 
Pfarrey Gempfing, Landgerichts Rain, 
dem Priefter Joſeph Liebl, Kaplan zu 
Plattling im Unterdonaufreife, a 
zu verleihen geruht, 





Mittels afferhöchften Meferipts vom 13. 
Jaͤner I. J. wurde die Pfarrey zu Atten⸗ 
Haufen, Landgerichts Ottobeuern, dem bis⸗ 
berigen Pfarrer zu Mieden Priefter Mang 
Anton Epp, und die dadurch erledigte 
Pfarren zu Nieden, Landgerichts Füflen, 
dem Priefter Johann Evangelifit Mayer, 
Stadtkaplan zu Lauingen, allergnaͤdigſt ver: 
liehen. 





Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 14. 
Jaͤner d. J. haben Se. k Majeſtaͤt bie 
Pfarrey zu Illd orf, Landgerichts Rain, 
dem bisherigen Pfarrer zu Wieſenbach Prie⸗ 


ſter Leonhard Mitſch, und die dadurch 
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erledigte Pfarren zu Wiefenbad ‚obigen 
Landgerichts, dem. Priefter Franz ’ Kaver 
Albrecht Hilfspriefter zu Neicherzhofen, 
Landgerichts Neuburg, zu verleihen geruht. 





Mittels allerhöchften Referipts vom 15." 
Jaͤner 1822 haben Se. k. Majeftät. den 
Priefter Sibotto Negele, Eprcifterzienfer 
von Kaipheim, Zur Zeit Kaplan daſelbſt, 
zum Pfarrer zu Ingenried, Landger 
richts Kaufbenern, allergnaͤdigſt nominitt, 





Inhaltlich allerhöchften Neferipes ddo. 
Münden am 15. Jaͤner 4822 iſt die Pfar: 
ven Oſterzell, Landgerichts Kaufbeuern, 


dem bisherigen Pfarrer zu Honfolgen ı: 


Priefter Paul Haible, imd die dadurch 
erledigte Pfarrey Honfolgen, Landgerichts 
Buchloe, dem Priefter Dominitus Dehm, 
Erprämonftratenfer von Roggenburg, 
und dermaligen Pfarrprovtfor zu Altenbainde 
verliehen worden. 





Unterm 25, Jaͤner d. J. wurde ſtatt 
des bey dem Wechſelgericht Iter Inſtanz 
in Augsburg als Aſſeſſor ausgetretenen 
Banquier Heinrich Gramich, nachdem 
die Aſſeſſoren Ludwig Sander, und Rafs 
fo Knoller vortücten, der Banquier 
Chriſtohh Bauer zum Viren Aſſeſſor beh 
dem Wechfelgerichte Allergnädigft ernannt. 


— 


— —— —— 
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Nachtraͤglich zu der Bekanntmachung im 
Kreis⸗Intelligenzblatte v. J. Seite 114 — 
die Beſetzung des Magiſtrats der Stadt 
Neuburg betreffend, wird hiemit weiter 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß die 
Gemeinde s Bevollmächtigten der Stadt 
Neuburg, den XRaver Gletzle, Handels: 
mann als Vorſtand, den Kaver Heim bu⸗ 
her, Schenfwirth , als Suplekant, und 
den Aloys Scheidl, Schreiner, als Pros 
tofoßführer „gewählt Haben. 





Vermoͤg allerhöchiten Referipts vom 7. 
Jaͤner 1822. iſt dem Pieutenant Joſeph 
Schweiggart vom Landwehr: Bataillon 
Ursberg die Entlaſſung bewilliget worden, 


— 


Berihtigungen 

Unter den Gemeinder Bevollmächtigten 
der Stadt Lindau ift Johann Konrad 
Stoffel, Karl Friedrich Auguftin als 
vierter Bevollmaͤchtigter aufzuführen, da; 
gegen der Ziff. 17 eingefchaltete Gottfried 
Jakob wegzulaffen, Ferner ift zu lefen: 
beim 14. Bevollmäckigten ‚von Radier’ 
ftatt Raderz' und beim 7. Erfatzmann 
der Gemeinde: Bevollmächtigten „Fo hann 
CHriftoph Ulmer“ flat „Johann 
Ulrich Ulmen,” 


J 
— — 


71 | 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





"40. b.) (HP ublicandum.) 

Daß der Fabrik s Beſitzer Johann Friedrich 
Steinlein zu Eich ſtaͤdt und deſſen Verlobte 
Regina Charlotte G nüpe von hier in dem am 


24. d. M. errichteten Ehevertrag die Gemein: _ 


ſchaft der Guter ausgeſchloſſen haben, wird hiers 
durch gefeglicher Vorſchrift gemäß zur allgemels 
nen Keuntniß gebracht. 
= + Mindsheim den 27. November ı821. 

- Königlich Baieriſches Landgericht, 


— Eungerer, Landrichter. 





er» 
’ * 


4) GantsEdikt) . | 

Der bierortige Gruͤnbaumwirth Joſep 
Stempfle erklaͤrte ſich zur Gant, und die 
hlerauf vorgenommene Vermögens: und Schul⸗ 
denftands « Necherdje bewährte auch wirklich ein 
bedeutended Uebermaaß des Letztern gegen den 
Erſtern. 

Demnach hat man gegen den obgenannten 
Gemeinſchuldner die Gant beſchloſſen, und in 
Folge die ſes Beſchlußes nachſtehende Ediktalien 
anberaumt, als: 

3.) Donnerflag den 14. Februar d. J. zur 
Anmeldung und Rachweiſung der kreditorſchaft⸗ 
lichen Forderungen; b.) Donnerſtag den 14. 
Maͤrz d. J. zur Anbringung der gegenſeitigen 
Einreden, ‚und c.) Domerſtag den: 11. April 
d. J. zum geſetzlichen Schlußverfahren, jedoch 
mit zu beruͤckſichtigender Abtheilung des Con⸗ 
cluſions ‚Xermines, nad) welcher die erſte Hälfte 
zur Abgabe der Repliken, und bie andere Hälfte 
zu Anbringung ber Duplifen zu verwenden ift. 

Saͤmmtliche Stempflifhe Gläubiger baben 
demnach an den obbeftimmten Ediktstagen vor 
der beftehenden Gerichts « Commiflion um fo ges 


m. 
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wißer zu erfcheinen,, als ben Ausbleibenden am 
erſten Ediltstage der Ausſchluß yon ber Maiie, 
an den beiden übrigen Tagen aber der Verlurſt 
der betreffenden Handlung zw. Theil werden 
müßte. 

Zugleich wird zum Verkauf des Realbeſitz⸗ 
thumes des Gantiererd , befiehend: 
— a.) zu Dorf: 


in einem gemauerten Wirthſchaftsgebaͤude Nro. 
‘98 mit Braͤuhaus, Stadel, Stallung, und dem 


ganzen Gemeindönugen ; 
b.) zu Feld: 
in 3 Jaucherten eigener Aecker, dann, ı, Tags 
wert Maads, nebft damit zu verbindender Hins, 
gabe der vorhandenen Braͤugeraͤthſchaften, Haus: 
und Baumannzfahrniffen, Termin auf Dienftag 
den ı2. Februar d. J. angefegt, wobey fich die 
allenfallfigen Kaufsluftigen bey diefieitig Fönigl. 
Kandgerichte einfinden, und nach vorderfamft 
vernommenen Kaufsbedingniffen ihre. Anträge zu 
Protokoll erklären mögen, . 
Nur als Vorbedingung wird hier vorange⸗ 
ſchickt, daß ſich Auswärtige, dem Gantgerichte, 
unbefannte Käufer vor Zulaffung zum Stei— 
gerungsafte durch legale Zeugniffe ihrer betrefs 
fenden Behdrden beziiglich ihres ſittlichen Wan 
dels, und Vermdgens dieſſeits gehbrig auszu⸗ 
weiſen haben. 
Burgau, den 10. Januar 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
PER: Gebhard, Landrichter. 





A2.) Gekauntmachung.) 

Dad Kupferſchmid Konrad Gruber'ſche 
Gantanweſen in Fuüß en, beſtehend in Haus, 
Stadel, Stallung, Werkſtaͤdte Nro. 123 auf 
dem Brodmarkt, Gemeinde-Nutzungen und Au⸗ 


theil an den noch unvertheilten Gemeinde⸗ 


„4 — — — 
2 —— 2 


Gruͤnden wird zum dritten und letztenmale 
Freytags den 1. Februar d. J. solva ratifica- 
tione creditorum dffentlich verſteigert, wobei ſich 
fremde Kaufsliebhaber mit Vermdgens— und 
Leumunds-Zeugnißen auszuweiſen haben. 
Fuͤßen am 12. Januar 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Kandrichter, 





43.) (Belanntwadhung.) 

Zaver Fiſcher von Shwabmünden, 
gewefener Rentamtöfchreiber. dahier iſt ohne tes 
flamentarifche Dispofition Über fein Dermbage 4 
geftorben. 

Da keine gefetliche Srben befannt fi nd; fo 
werden hiedurch alle, welche ſich als folche aus 
weifen können, hiermit ‚aufgefordert , binnen 6 
Monaten a dato fic) hierorts um diefe Erbſchaft 
zu melden, widrigenfalld dieſelbe gefeglicher 
Ordnung nad) dem Staate heimfällig würde. 

Zugleid) fordert man aber alle jene, welche 
an diefen Fiſcher eine Forderung madyen koͤnnen, 
biedurd) auf, felbe bis Dienftag- den 5. Februar 
d. J. bei hiefigem Landgerichte zu liquidiren, 
widrigens fie von diefer Maſſa ausgefchloffen 
werden würden. 

Schwabmünchen den 12. Jaͤner 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Laudrichter. 


44) —EGantedikt.) 

Auf Infolvenz » Erklärung der verwittwe⸗ 
ten Echreinerinn Sofepha Hdrmann von hier, 
wirb über derer Vermögen der Konkurs erkannt, 
und es werten beßfalls nachfolgente Ediktstage 
ausgeſchrieben: 1.) Zur Anmeldung, und Nach⸗ 
weifung der Forderungen, dann zum Verſuche 
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eines, gütlichen !'Nachlaßes der 15. Hornung 
d. 3.5 bei deffen Nichterfölg 2.) zur Vorbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Forderun⸗ 
gen der 15. Merz d. J.; 3.) zum Schlußvers 
fahren der 29. Merz d. J., wovon bie erfte 
Hälfte zur Abgabe der Schlußerinnerung dient. 

Ale diejenige, weldhe am erften Ediktstage 
nicht erfcheinen , werben mit ihrer Forderung von 
der Gantmafja ausgeſchloſſen, das Nichterfcheis 
nen an den Übrigen Ediktstagen aber zieht den 
Verlurft der betreffenden Handlung nad fich. 

Zugleich werden alle diejenige, welche an 
den verſtorbenen Karl Hörmann, vunmehrdeffen 
Witte Joſepha Hoͤrmann etwas zu zahlen has 
beit, aufgefordert, dieſe Zahlung bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes bei dem unterfertigten 
Herrſchaftsgerichte zu leiſten. 

Edelſtetten am 15. Jaͤnner 1622. 


nr s. — Herrſchaftsgericht. 
Sean Herrſchaftsrichter. 





45.) (Gläubiger Vorladung.) 

Gegen Joſeph Stemmer Guͤtler zu Schoru 
iſt unterm 19. Oktober abgewichenen Jahrs die 
Vergantung rechtskraͤftig erkannt worden. Es 
werden daher die geſetzlichen Ediktstage, naͤmlich: 

1.) zut Anmeldung und gehdrigen Nachweis 
fung der Forderungen auf Dienftag den 12. Fe⸗ 


bruar d. J.; 3.) zur Vorbringung der Einreden 


wider die angemeldeten Forderungen auf Diens 
flag den ı2. März; 3.) zur Schlußverhandlung 
und zwar zur Meplif auf Freitag ben ı2. April, 
und zur Duplit auf Freitag den 26. beffelben 
Monats feftgefegt, und hiezu alle unbekannten 
Gläubiger des Gemeinſchuldners Vormittags 
9 Uhr im Schloffe Schorn’ zu erfcheinen hiemit 
dffentlih unter dem Mechtönachtyeile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am ı. Ediftötage 
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bie, Ausſchlieſſung der Forderung won biefer 
Gantmaße, das. Nichterfheinen an den übris 
‚brigen Ediktstagen aber die Ausfchlieffung mit 
den an. denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. 

‚Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas. von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Hauden haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches une 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. e 
Actum ben. 15, Fanuar 1822... 

Bon Bruckmayr'ſches Patsimontafgeeicht 
L Klaffe Schorn ff. Landgerichts Rain;) 
i Schirmboͤck, Gerichtöhalter: 


46.) Gasgd⸗Verpach tung.) A 
Die dem Königlichen Aerar zuftändige Jagd 
barkeit im dem zum Königlichen Landgerichte 


Lindau gehbrigen Diftrifte Wohmbrecd te: 


unweit Wangen wird nach jenen. Grenzen; in 
welchen dieſe Jagd biöher. verpaghtet war, ueus 
erlich wieder.,. und. zwar wenn; eine Gemeinde 
pachtet, auf 10 ‚Fahre ‚ wenn aber ein Privat 
der: Meiftbierhende, ift, auf deſſen Lebenszeit 
unter den hiebey uͤblichen Bedingungen von den 
untenbemerkten Behoͤrden verpachtet werden. 


Es werden daher die zu Jagdverpachtungen 


Berechtigten Jagd⸗Liebhaber zu der Verpach⸗ 
tungs » Verhandluns⸗ welche. am Samstage den 
9. Februar d. J. Vormittags 9 Uhr in der Rent⸗ 
amts :» Kanzley zu Lindau vorgenommen werben 
wird, hiemit eingeladen.. 
Lindau den 15. Januar 1822. 
König Baieriſches Forſtamt Kempten, und 
Rentamt Lindau, 
Seyler, Oberfbrſter. Roth, Rentbeamter. 





—— — 
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47.) (Vorladumng.) 

Tobias Sebaſtian Praun, verſchledener 
Fuͤrſten und Stände des heil. rdmifchen Reiche 
gewefener. Rath und Agent am Faiferl. koͤnigl. 
Hof zu: Wien, deffen Vater Michael Praun, 
Doktor, und geheimer Conſiliarius bei der Reiches 
ſtadt Nürnberg war, uͤnd unter Kaifer Leopold 
den 31. Jaͤner 1663 nebft feinen Edhnen, bes 
nannten Tobias GSebaftian, und Niklaus Heins 
rich in den. Adelftand erhoben worden, hat in 
Wien ddo. 5/15 May 1677 ein Fideifomiß ad 
causas pias errichtet, welches dermal in Obli⸗ 
gationen pr. 3795 fl. befteht, und im Depofito 
liegt. Die Verwaltung. diefes- Fideitommiffes 
fteht der Praunifhen männlichen Familie, in 
Abgang derfelben der weiblichen nach dem Se⸗ 
niorate zu Nach Innhalt der Urfunde muß ber 
Verwalter — Deutſchland, und der Proreftanz 
tiſchen Kine, auaenger ar, — 
hören: 

Der letzte Senior der Familie war der hiere 
orts int ledigen Stande verftorbene Privatier Ja⸗ 
fob Felir Praun.. 

Es konnte biöher nichr-ausgemittelt werben, 
wo dermal der Senior diefer Familie mit bes 
fagten Eigenfchaften fich befinde, ‘ober ob einer 
noch vorhanden ſey? als befannte und ältefte 
ber weiblichen Familie Kar fich ausgewiefen die 
Grau geheime Räthin Lonife Helena’ Johannette 
von Shwarzenau, Tochter des Kriegsraths 
Sohann Philipp Praun zu Darmftadt ; diefe hat 
um Auslieferung des Fideikommiſſes nachgefucht. 
Da jedoch vorerft auögemittelt feyn muß, ob Fein 
näheres Glied mehr vorhanden, dem ein beffes 
red Recht hierauf zufteht, fo werden alle diejes 
nigen, die ein näheres oder ſonſtiges Recht zur 
Adminifkration diefes Vermögens nachweifen koͤn⸗ 
nen, aufgefordert, bis zum 30. Juni d. J. fi 
bierortd zu melden, und über ihre Anſpuͤche fich 
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auszuweiſen, ald man: aufferdeffen,. nach Vers. 
fluß dieſes Termins die fämmtlichen Papiere ,. 
und Dofumente der Frau von. Schwarzenau: 
aushaͤndigen wuͤrde. 

Die Papiere: koͤnnen hierorts in. Perſon, 
oder durch legal Bevollmaͤchtigte bis. dahin. ein⸗ 
gefehen werben. 

Kempten den: 15. Jäner 1822. 


Koͤnigl. Baierifches Kreissund Stadtgericht: 


Lict. Kellerer, Direktor, 
Dr.. Brinz;. 





- 


48.) (Gantund Verkaufs⸗Edikt.) 
Da: der Bauer Mathias: Steidyele von: 
Altenbaindt ſich wegen Ueberfchuldung dem: 


Gantverfahren: unterwarf;, fo’ werden: hiemit- 


nachfolgende: Ediktstage feftgefegt‘,. nemlid) :: 
1.7 zur Anmeldung und‘ gehörigen: Nachweis: 

füng der: Forderungen: Freytag. der. 1. März; 

d. 5.52.) zur Abgabe der: Einreden Freytag. der. 


29; März.d: J. z dann: 3.) zur Schlußverhand⸗ 


lung,. und zwar zur Gegenrede: der ı2:. Aprili 
d J., und zur. Schlußerflärung: Freytag der: 
26, April.d: J. jedesmal: Bosmittagd um Uhr,. 
wobey ſaͤmmtliche Glaͤubiger des: Gemeinſchuld⸗ 

ners um ſo gewiſſer in der hieſigen Landgerichts⸗ 
kanzley in Perſon, oder: durch geſetzlich Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu: erſcheinen haben, als das Nichter⸗ 
fcheinen: am erſten; Ediltstage bie: Ausſchlieſſung; 
der Forderung von der gegenwaͤrtigen Gantmaffe, 
das Nichterfcheinen: an: den: übrigen: Ediktsta⸗— 
gen’ aber. bie: Ausfchlieffung: mit: den: an: dens: 
felben vorzunehmenden: Verhandlungen 'zur Folge: 
hat. Zugleich werden: / diejenigen, weldje irgend» 
etwas von dem Vermogen des: Gemeinſchuldners 
in, Handen: haben;,, aufgefordert;,, ſolches bey) 
Bermeidung’ des nochmaligen Erſatzes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte: bey) Gericht: zuiäbergeben.- 


RD - 


in Keuntniß geſetzt werden :, 
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Bey der erſten Tagsfahrt wird übrigens das: 
zum: hieſigen⸗ k. Rentamte mit 10 0/0: beftands 
bare: Gantgut: (beftehend in- einem: Haufe, zwey 
Städeln: und: Stallungen, Wurz ⸗ und. Grasgar⸗ 
ten ſammt Gemeindegetechtigkeit, dann: in’ beya 
Häufig 34 1/2: Faucherten: Aecker, a8‘ Tagwerk 
Mäade, und: 15. Jaucherten Holzbodens) mit: 
vot handenem: Vleh Haus: und Baumannsfahrs 
niffen: an: den: Meiſtbiethenden unter Vorbehalt 
der Genehmigung: der Gläubiger: verkauft: wer⸗ 
ben, weßhalb: Kaufsluſtige, weldhe bey Abgabe: 
ihrer Angebothe zum Protokolle ſich über. ihre Zah⸗ 
lungsfaͤhigkeit und“ guten: Leumund auszuwei⸗ 
fen: haben, zuvor die. Kaufsobjecte in Augen⸗ 
ſchein nehmen; kdunen· 

Dilingen am: ı6. Jaͤnet 1842 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht; 
Schill,, Landrichter. 





49.)) (Betfanntmadung.)) 
Auf’ neuerlich: getroffene: Uebereinkunft der: 
Eberhardifchen: Kreditoren: mit: dem: Par⸗ 


zellenkaͤufer Anton Eberl von JAldorf, und 


ber. darauf: erfolgten Genehmigung des: kdnigl. 
Kreisfiskalats vom: 31. Dezember vor; amd: 
praes. den’ 14.. Jaͤner d. J. wird der game: 
vormalige,. und: zum: Thnigl:: Rentamt Rain: 
freyſtiftsweis grundbate Gutskomplex des Gans: _ 
tirers: Eberhard zu JIIdorf der dffentlichen: 
Lizitation unterworfen, und zu diefem: Ende 
Termin · auf, Mittwoch: den a7: Februar: d. J. 
angefegt,. an: welchen: Tage fich‘ eine: kdnigl. 
Laudzerihtöfommiffion: nach‘ Illdorf verfügen * 
und bie: Augebothe der: Kaufsluftigen: zu: Proto⸗ 
koll nehmen wirb.- 

Auch werben: diefelben: an: biefem: Tage: von: 
ben: darauf. haftenden: Steuern, und: Abgaben: 
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to 


Die außer dem Berichtöbezuf wohnenden 
Lizitanten werden erinnert, über Vermdgen und 
Auffüyrung legale Zeugniffe vorzulegen. 

Beſchreibung diefes Anweſens. 

a. Zu Dorf. 

Daſſelbe beſteht ans einem Hau? und Stas 
del nebit darin angebrachter Stallung; in * 
Tagwerl Hausgarten. 

B. Zu Feld. 

Aus a Krautbeeten; 3/4 Tagwerk Gemeindss 
theilen; 26 1/2 Jaucherten Peder ın allen 
3 Geldern; 7 Tagwerken einmädiger Wiefen, und 
ı Fauchert eigenen Ackers. 


Rain den 17. Jänner 1822. 
Könige, Baieriſches Landgericht. 
a | | Kaifer, Landrichter. 


PT Le \ 


50.) Roggen, Verlauf.) 


3,3 Bon dem umterfertigten k. Mentamte wird 
Donnerfiags den 14. k. M. Februar, von dem 
auf dem Salzftadel in Augsburg vorrächig lies 
genden Roggen aus dem Xerndte : Fahre 1819, 
‚ein Quantum von 3oo Schäffeln im Wege öffent: 
„cher Derfteigerumg unter Vorbehalt hoͤchſter 
‚Genehmigung verfauft.! 

« Die Berfleigerung wird auf dem Salsftadel 
‚in Yugsburg vor ſich geben, wofelbft die Kaufs- 
Juftigen Vormittags 10 Uhr fid) einzufinden haben. 
Zusmarshauſen ben ı8. Jaͤner ıB22, 

Ai Koͤnigl. Baieriſches Rentamt. 

— Schellhoru, Rentbeamter. 


8 





541.) (GBekantmachung.) 
Da ſich Johann Heer von Bernbeuern, 
oder ſeine allenfallſigen rechtmaͤßigen Descen⸗ 


* — 
— un. 
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denten nach der dffentlichen Vorladung vom 
24. Auguft v. J. (Kreisinteligenzblatt Nro. 24., 
Moyſche Zeitung Nro. 212.) in der 3 monat⸗ 
lien Friſt nicht gemelder haben: fo murde 
heute deffen Bermdgen von 217 fl. 37 fr. an beffen 
naͤchſte Verwandte gegen Caution ertradirt. 

Fuͤſſen den 10. Jaͤner 1843. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Ob, Landrichter. 


52.) Gerpachtung.) 

Da bei der auf den 14. d. M. angeordne⸗ 
ten oͤffentlichen Verpachtung der fuͤrſtlich Dets 
tingen Wallerſteiniſchen Domaͤne Biſſingen 
kein Pachtsliebhaber erſchienen iſt, ſo wird dieſe 
Domaͤne beſtehend in einer Braͤuerei mit 
Taferngerechtigkeit, und einem Oeko— 
nomiegut, wozu außer den erforderlichen Oeko— 
nomie- und Gewerbsgebaͤuden 6 Morgen Gär: 
ten, 1230 Morgen Aecker, und 48 Tagwerk 
Dhmetwiefen gehdren, hiemit neuerdings auf 
Montag den 1a. Februar 1322 zur dffentliche tn 
Verpachtung an den Meiftbietenden von Georgi 
1822 an auf u Fahre ausgefrgt, und die Padıtds 
liebbaber zu der in dem Bureau des fürftlichen 
Rentamts Biffingen erfolgenden‘ Verpachtung 
mit dem Bemerken eingeladen, daß fie fich durch 
gerichtliche Atteſtate über guten Lebenswandel, 
und über die Fähigkeit, eine Caution von Jooo fl. 
leiften zu kͤnuen, auszuweifen haben. Es werden 
Offerte ſowohl auf beide Gewerbe zuſammen, 


‚oder auf jedes beſonders angenommen. 


Wallerſtein den 10. Januar 1822. 
Fuͤrſtlich Oettingen Wallerſteiniſche 
Domaͤnialkanzlei. 
Kummer. Kremer. 


Raub. 


ER 


53) 2Bekan ntma chungh 

Im Wege ber Exekutivn wird das Anweſen 
des Schneidermeiſters Johann De fner zu Rie d⸗ 
lingew? nebſt elnigen FahrniſſenDienſtags 
dernab. Februar 43. Vormittags von 9 big 
ı2 Uhr mittels dffentlicher Berfteigerung , und 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläubis 
ger, veräußert werden. 

Das Anweſen beſteht: 

1.) aus "einem gemauerten Wohnhaus, in 
fehr gutem Zuſtande, wobei fi ch 1/8 Tagwerk 
Wurz- und Grasgarten befindet; 2.) in zwei 
Krautbetten, jedes ıfı6 Tgw. haltend; 3.) in 3/4 
Tagwerken Wieſen; 4.) 1 3/4 Jaucherten Aecker; 
und‘ 5.) Ina’ ı/a Tagwerken Gemeinde⸗Gruͤnden. 

An Fahrniffen- wird verkauft: 
b.) ein Bagen, 7.) ein Pflug, 8.) zwei Kuͤhe. 

Kaufsluſtige werden daher‘ eingeladen, an 
bemerftem Tage zu erfcheinen, und ihre Wnge: 
bote zu Protokoll zu-geben- -- 

Donauwörth den 20. Januar 1822. 


Bl Baleriſches Landgericht. "; 
‚sen Sep, Landrichter 





54.) . Guts⸗ — 
Auf Antrag des Joſeph Gerum vom Hell: 


berg der Gemeinde Oberfamlady, wird beffen 


Shloanwefen , beftehend aus einem ?. beſtaud⸗ 


baren Haufe mit 1/8. Ichrt. Wurz ⸗ und Gras⸗ 
garten ſammt vertheilten Gemeindsgruͤnden von 
beilaͤufig 4 142 Jaucherten; dann a 3/4 Jahre,“ 


ſolchen Ackers, unda Tagwerken Maade, 6 1a, 
Jaucherten Weiheholzes, a Tagwer "Kraut: 
maades, und /8 Ichrt. eignen Gaͤßleackers 
vor dem Haufe am Donnerftag den ı4. Februar 
d. J. Vormittags g Uhr in hiefiger Landgerichts⸗ 
anzlei bffe ntlich verfteigest, wozu Kaufslieb⸗ 
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“= baber;Ansmärtigenuit Bermbgenzsund Bennnıbds 


zeugniffen verfehen, mit dem Auhange eingela⸗ 
den werben, Daß. ilhmen die.auf dieſem Sute 
haftenden Laſtes bei ihrem: Erſcheinen erdffnet 
werden ſollen. 
Mindelheim den 24. Jner 1822. 
ai Baieriſches Landgericht. 
9, Mader, Laudrichter. 


55.) (8 erſchollenheits-Erkenntniß.) 

Nachdem weder Jakob Haas Tonibauernſohn 
von Koͤnigslachen hieſigen Gerichts, und nachs 
Heriger Soldat beim F. sten Bataillon in JInugol⸗ 
ſtadt auf die unterm 15. Juni 1821 (Allgemeine 
Zeitung Nro. 105. ddo. 26. Juni, Neo: 223; 
859. 25; Juli, und Neo. 142. ddo. 28, Auguſt) 
etgangene Edifralladung , noch eine, rechtmäßige: 
Descendenz deffelben fich gemeldet hat; fo wird 
derfelbe hiemit als verfchollen erklärt, und deſſen 
Vermdgen ſeiner Schweſter Kres zens verehelich⸗ 
ten Baier zu Riluclacei gegen ie aus⸗ 
geantwortet. 

— den 24. — 1342. 

— Baieriſches Landgericht. 
— Landrichter. 





56.) \ "@runtverfauf) 

Von dem "unserfertigten 1. Rentamte werden 
am Dienftag den 19. Fünfrigen Monats des 
bruar, und am Dienftag den 12. März d. J. 
jedesmal 100 Schaͤffel Roggen vom Jahrgang 
821, von dem auf dem Kloſtergebaͤude zu 
Oberſchoͤnefeld Liegenden Vorrath im Wege oͤf⸗ 
fentlicher Verſteigerung, jedoch unter Vorbehalt‘ 
hoͤchſter Genehmigung verkauft. 

Die Verfteigerung har auf dem Fruchtkaſten 
zu Oberſchoͤnefeld ſtatt, woſelbſt ſich die Kaufs⸗ 
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luſtigen an: benaunten· Tagen: VBormittgos ao 
Uhr eirizufinden: haben. 
Zusmarshaufen: den a6. Jänner Ban. 
Koͤnigl. Baier. Rentamt,. 
Schellhorn;, Keıbeamen- 


57,) a: (Ed ikt al⸗Citati on.) 

Das Ei Appellations⸗ Gericht des Oberdo⸗ 
naukreiſes ald Kriminal-Gericht hat in Folge: 
höchfien Erkenntniffes vom. 29. September ı821,. 
empf. den 14; Oltober gegen Eiefceens Schweiz 
zer von: Zeifendweiler,. bieß. Gerichts ,. 
gebürtig,. wegen angefchuldeten: Diebftahld s Vers 
brechen das Ungehorfahrs : Verfahren ausgeſpro⸗ 
chen;. Dleſe Krefcens Schweizer; wird daher zum: 
zwehtenmale: bffentlich, vorgeladen „ innerhalb 3: 
Monaten: vor unterfertigtemr Unterfuchungss Ge 
richte zu. erſcheinen, und: ſich um: ſo ſicherer zu: 
verantworten, als. nach Verlauf dieſes neuerli⸗ 


+ 


— — r— — 


J 


— — — 
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den: Termius wider ſie als gegen elne Ungehorfas 
me den Geſetzen gemaͤß fuͤrgefahren werden würde, 
Lindau: den: 15. Jaͤner 1022.. 
20 nr Baieriſches Landgericht: 
| ö — Landrichter. 





1% 
58.) Getreid⸗Verſteigerung.) 

Am: Montag.den: 18. Februar d. J. werden 
vom: Yahrgang. ı820 60. Schäffel Roggen an 
den: Meiftbierhenden. verkauft werden. 

‚ Kaufsluftige werden: daher: eingeladen an 
eben: befagter Tagsfahrt: Vormittag. bis. 10 Uhr: 
im: hieſiger Reutamts⸗Kanzley zu erſcheinen. 

Buchloe den: 27.. Jänner: 1822. 

Kdoniglich Baieriſches Rentamt. 

Schwarz, Rentbeamter. 
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Cours: der Königlich Baierischen: Sraatspapiere:. 


Augsburg; den'a8. Januar: ı822:. 


} 
| Brief: | eaa.. 

— — — — 

Obligationen à 4 oſo· .. 77 3 — 
ditio... à 5 34/4 
Tand-Anleben. .„......f: 961/41 

Hyp oth; Anweiss;. ee 96; fa‘ ; % ıfö: 

Dot. Loose A—Dä4ofo |: 194: | 203 ja: 
dito E—Maä 40/0... |. 97:1/8.] 


96 7/8: 
ditto,unverzinsl, ... ++ ; 8x: F 


«“« 


Augsburg;, den 31; Januar ıBa2;. 


1 


Brief. | Geld. 
"Obligationemägofor ». | |: 76718: 
ditto:... .250/0) + «+» 93 
Land-Anlehen ......... 1. 96378 | 96 
Hypoth. Anweis; ... +... | 96 1fa 96 ı/%: 
Lott. Loose i—D:.. .... |: 204 1744 +03 1/2 
: ditto E— M ä4.ofor. ... 97 1a: 97 
, dittounversinsl.,..„.0...”' 82- 


% 


86 


Bes Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Fortſetzung 
der Magiſtratswahlen im Oberdonaukreiſe. 





Magiſtrat der Stadt Mindelheim. 
| Bürgermeifter. 
Aloys Pernat, Handelömann, bisheriger 
Bürgermeifter. 
Bürgerlihe Magiſtratsräther 


1.) Joh. Baptift Jo cham, Handelömann;, _ 
2.) Xaver Hinterkircher, Apotheke;; 
3.) Nepomuck Stollreut her, Chyrurg; alle 


drey durch das Loos verbliebene Magiſtrats⸗ 


raͤthe. 
4.) Thaddaͤ Burkhard, Glaſer, durch das 
Loos ausgetretener Magiſtratsrath; 
5.) Ignatz Kleiuheinz, Handelsmann, 


bisher Gemeinde-Bevollmaͤchtigter; und 


6.) Michael Lauterer, Weingaftgeber, durch 
das Loos ausgetretener Magiſtratsrath; 
alle drey neu gewaͤhlt. 





u u u u 


Intertigensblatt 


Baierifden 


4 


gre ifeß. 


’ 


den 10" Februar 1822. 


Erfagmänwer des Magiftrars: - 


1.> Alois Braum, Handelömann , durch das 


8008 geblieben; ımd 


2.) Lorenz Scheppach, Bräuer; neu gewaͤhlt. 


GemeindesBevollmädtigte 3 


.r.) Bernhard Weinald, Nagelſchmied; 
2.) Alois Faller, Bäder; u 
3.) Pangraz Dreer, Meingaftgeber ;, 

4.) Obiger Lorenz Scheppad; 
5.) Obiger Alois Braun; 
6.) Johann Baptift Behringer, Bräuer; 

7.) Kaver Mohrhard, Braͤuer; 

8.) Alois Oppert, k. Advokat; 

9.) Xaver Einſiedler, Kaffetier; 

70,) Joſeph Fiſcher, Gerber; 

13.) Georg Braunegger, Schuhmacher; 

12.) Anton Schufter, Bildhauer und Zeich⸗ 

nungslehrer; fämmtliche durch das Loos 
verbliebene Bevollmaͤchtigte; 

13.) Georg Schorrer, Schloffer, durch das 

Loos ausgetretener Bevollmaͤchtigter; 
8. 


* 
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14:) Johann Weißhaupt, Hammerſchmied; 
15.) Philipp Goͤr z, Handelsmann, durch 

*das Loos ausgetreten; v 
16.) Philipp Geiger, Seifenſieder; 


17.) Alois Hdlzle, Dreher, bisher Erſatz⸗ 


mann ber Gemginde > Bevollmächtigten 5 
‚ und 
18,) Ambros Rebholz, MWeißgerber, burch 


dad Loos ausgetretener Magiſtratsrath; 


fämmtliche neu gewählt. 


Erfagmänner der Gemeinde⸗Bevoll⸗ 
mäcdtigten: 

1.) Andreas Nägele, VBädermeifter ; 

3.) Michael Throner, Troͤdler; 

3.) Anton Gut, Hucker; alle drey durch bad 
Loos gebliebene Erfamänner ; 

4.) Paul Roger, Bäder, biöher Gemeindes 
Bevollmächtigter 5 

5.) Zohann Baptift Sranzinetti, Handels⸗ 
mann, deßgleichen; und 

6.) Joſeph Muͤhl bacher, Hucker; alle drey 
neu gewaͤhlt. 


— ꝰsꝰs⸗— 


Magiſtrat des Marktes Zußmarshaufen. 
Bärgermeifter: 


Georg Zott, Rothgerber, biöheriger Bürgers 
meifter. 


Bürgerlihe Magiftratsräthe, 

».) Michael Fiſcher, Sattler; 

2.) Mathiad Krebs, Bauer; 

3.) Anton Deihl, Eifenhändler ; alle drey 
durch das 2008 geblieben, 

4.) Mathias Huber, Hutmacher ; 

5.) Jakob Braun, Schuhmader; und 

6.) Maihias Hieber, Bäder; fämmtliche 
durch. das 2008 auögetreten, und wieber 
gewählt. 


LED 
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Erſatzmänner bes Magiftrate: 
1.) Sofepp Enderle, Uhrmacher, biöheriger 
Erfagmann; und 
2.) Mar Kob, Handelsmann; neu gewählt, 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 
1.) Kaspar Neitfchuftier, Poſthalter; 
3.) Dbiger Joſeph Enderle; 
3.) DObiger Mar Kob; 
4.) Lorenz Welzhofer, Bräuer; 
5.) Johann Laler, Bauer; 
6.) Anton Sendlinger, Schmied; 
7.) Michael Dirr, Rothgerber ; 
8.) Anton Spring, Bäder; 
9.) Anton Mefferer, Sailer; 
0.) Joſeph Haslinger, Schuhmacher; 
21.) Leonhard Wiefer, Bräuer; ſaͤmmtliche 
durch das Loos geblieben; 
13.) Kaspar Fifher, Schuhmader ; 
13.) Joſeph Michler, Faͤrber; 
14.) Anton Foͤr ſtel, Saͤgmuͤller; letzte drey 
wieder gewaͤhlte Bevollmaͤchtigte; 
15.) Mathias Eberhard, Weißgerber; neu 
gewählt. ; 
16.) Zofepp Reitmaier, Wagner; 
17.) Eebaftian Wall, Bräuer; und 
18.) Mathias Reitfchufter, Braͤuer; wieder 
gewählte Bevollmächtigte. 


Erfagmänner ber Gemeinde-Bevoll— 
mäctigten: 

1.) Johann Kichtenberger, Braͤuer; 

9.) Matbiad Sauerwein, Schloſſer; 

3.) Leonhard Deihl, Krämer; 

4.) Franz Miller, Hafuer; 

5.) Anton Goftbipl, Bauer; und 

6.) Joſeph Hämmer, Sattler ; ſaͤmtliche bis⸗ 
herige Erfagmänner, 
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XIX.) 
Bekanntmachung. 
An 
faͤmmtliche Polizei s Behörden des Ober: 
Donaufreifes, 


(Die ‘Uebertragung der Funktionen eines Gemeinde: 
pflegers an einen Gemeindevorfieher betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 

des Koͤnigs. 

Die allerhoͤchſte Entfchließung dom 14. 
Jaͤner d. J. im obigen Betreff, wird hies 
mit zur Öffentlichen Keunmiß und Darnach⸗ 
achtung gebracht. 

Augsburg den 25. Yäner 1822, 
Königliche Baierifhe Regierung des 
Oberdunaufreifes. 

Kammer der nnern, 
v. Link. 
Freiherr v. Pflumern. 
L. D. 
coll. Schoͤnmezler. 


Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staatsminiſterium des Innern. 

Der Regierung des Oberdonaukreiſes 
wird auf ihren Bericht vom ı9. Oftober 
v. 9. erwiedert, daß den Gemeindevor: 
fiehern auch die Funktionen eines Gemeinde: 
pflegers auf den Grund eines förmlichen Ge 
meindebefchluffes in dem Falle übertragen 
werden Pönnen, ‚wenn ein eigenes. hiefür 
qualifizirtes, und nach den Geſetzen waͤhl 
bares Judividuum in der Gemeinde nicht 


— DU RI 


gr 


beftehen follte, Die Cognition und Ber 

fherdung eines folhen Za..s vu eibt dev E, 

Regierung vorbehalten. E 
München den 14. Jaͤnner 1822, 

Auf 
Str. Könige, Majeftär allerhoͤchſten Befehl 
Graf v. Thürheim 
Durch den Miniſter der General:Sefretär 
ne v. Kobell. 


XX.) 
Bekanntmachung. 
An 
bie k. Lands, und Herrſchaftsgerichte, an 
fämmtliche eremte Maägiftrate, und übrigen 
Stiftungs und Comunal » Verwaltungen 
des Dberdonaufreifes, 
(Geheime Ratbstaren von Darleihen aus Stiftungs- 
und Comunal» Kaffen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Seine k. Majeftät haben durch ein allers 
höchftes Refeript vom 16. April 1618 allers 
gnddigft zu erflären geruht, daß die unter 
dem Beftande der centralifirten Verwaltung 
des Stiftungs » Vermögens durch das Res 
gulatio vom a7, März ı809 (Regierungs: 
blatt pro 1609 Seite 731 ) eingeführte ges 
heime Rathstaxe zu einem Bulden vom Huns 
dert der aus Stiftungs: und Comunal: Kaffen 
bewilligten Darleihen unter. den veränders 
ten Competenzverhältnifien als völlig erlaffen, 
und als aufgehoben betrachtet werden follen, 

8* 
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: Diefes wird zu Folge eines, neuerlichen 
alterhöchften Referipts vom 22. dieß hiedurch 
-Sffenelih befannt gemacht, und zugleich 
ſaͤmmtlichen Behörden, welchen die Bewilli⸗ 
gung von Anleihen‘ aus Stiftungs⸗, oder 
Gemeinde : Kaffen zugeftanden ift, die Ev 
hebung der bezeichneten Tare um fo ernfts 
ficher unterfagt , als diefelbe den äußern Eus 
ratelen, Stiftungs und Gemeinde: Vers 
waltungen zu Peiner Zeit bewilliget worden iſt. 
Die allenfalls von folhen Behörden ber 
reits ungebührlich erhobenen geheimen Raths⸗ 
Taxen müffen den Berheiligten zuruͤckbezahlt 
werben, 
Augsburg den 3,. Jänner 1823, 
- Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern, 
vp. Link. 
v. Raiſer. 
coli, Lindig. 


— — 
XXI.) 
Bekanntmachung. 

An 
die k. Land : und Herrfchaftsgerichte, dann 
die Magiſtrate und übrigen Gemeinde : Ber; 

waltungen des Dberdonaufreifes. 
- (Die Gompetenz ber Gemeinde = Verwaltungen in 
Naclafgegenftänden betreffend.) 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Königs. 
Die allechöchfte Entſchließung vom 22. 
dieß, pie Competen; der Gemeinde: Vers 


y3 


waltungen in Nachlaß: Sachen betreffend, 
wird in dem machftehenden Abdrucke zur 
öffentlichen Kenutniß gebraht, um fih in 
vorfommenden Fillen hiernach zu achten, 
Aıgsburg den 313. Jänner 1622 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. 
v.Link. 
v. Raiſer. 
coll.. Lindig. 





Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 


Staats-Miniſterium des Innern. 


Der k. Regierung des Oberdonaukreiſes 
wird auf ihren Bericht vom 10. Auguſt v. J. 
die Competenz der Gemeinde: Verwaltungen 
betreffend hieducch erwiedert: wie es nah 
Anficht der 9.9. 103 — 123, und ı28 des 
Gemeinde: Edifes feinem Zweifel unterlies . 
gen Fönne, daß die Gemeinde : Bermwaltungen 
fiherhaupt befugt find, Nachläffe an For 
derungen des Stiftungs- oder Gemeindes 
Vermögens ohne Anfrage bei: den vorgefeßs 
sen Curatelen zu bemwilligen, wobei. es fich 
jedoch von felbft verfteht, daß nachdem. die 
Gemeinde: Verwaltungen für die Confers 
pation des Stiftungss, und Gemeinde : Vers 
mögens verantwortlich find, jede Nachlaß; 


Ertheilung durch zureichende Gründe gerechts 
fertiget, und was die Machläffe an Grund: 


Renten betrifft, die Verordnung vom ı8, 
Juni 1803 (Regierungsblatt 1803 Geite 


9t 


441.) analog angewendet werben müße, 
morauf die vorgefeßten Curatelen bei der 
Rechnungs: Revifion geeignete Ruͤckſicht zu 
nehmen, und nach Umſtaͤnden das Erforders 
liche zu verfügen haben. 
Münden den 22, Yänner 1822, 
- Auf, 
Sr. Königl. Majeftät allerhoͤchſten Befehl 
Graf v. Thürheim. 
Durch den Miniſter der General⸗Sekretaͤr 
re gr v. Kobel. 


XXI.) J 
Oeffentliche Bekanntmachung. 


(Die Exigenz⸗Ausſchreibung färdie Stiftungs: Comm: 
nal = Euratel bes. Dberdonlaufreijed füd das Etats 


Jahr 1820/21 betreffend.) } 





Im Namen Seiner Majetät 
des Königs. | 


Die Erigenz der Stiftungs und Commur 
nal « Euratel des Oberdonaufreifes wurde vers 
‚ mög allerhöchftem Reſcripte vom 30, April, 


und 18, Dezember v, J. einfchließlich der - 
im Etat für den. Adminiſtrator Schafbers | 


er und Reifeneggier abgezogenen und —Auggsbutg ben = | 
: "Königliche Regierung des Oberdonau- 


‚auf den Etat des Rezatkreiſes gefeßten Ges 


haͤlter von 876 fl. 36 Er. auf die Gefammts ( 


fumme von 41128 fl, 38 Pr, regulirt, und 


zugleich angeordnet, daß die eigentliche Eis so. 


genz ber Curatel mit der Conkurrenz für die 


Central: Stiftungs; Kalle; und nach Aszug 
der pro 1820/21 approximativ angefegten 


—— —⸗ — — 
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Tar ; Anfälle » ‚Mit, der noch betreffenden 
: Summevon 26334 fl, auf dan Brutto⸗Ertrag 


der fÄmmtlichen Stiftungen und Communen 
des Kreifes mit = fl, 25 fr. vom Hundert 
umgelegt, die Exigenz für die vormaligen 


, Difteifes » Stiftungs : Adminiftrationen aber 


wegen inzwiſchen erfolgter Anftellungen einis 
ger Individuen nur noch im Geſammtbetrag 


von 14379 fl. vo fr, gleich in vorigen Jahren 


durch eine befondere, für jeden Diftrike zu 
berechnende Umlage nach dem Brutto⸗Ertrag 
der Stiftungen der vormaligen Diſtrikts— 
Stiftungs Adminiftrarionen Aichach, Dit: 
Tingen, Füffen, Günzburg, Hoͤch— 
Näde, Kempten, kindan, Memmin 
gen, Mindelheim, Neuburg, und 
Dderhaufen, dann des Fatholifchen Culs 


| tus in Augsburg, erhoben werben follen, 


Diefes wird hiemit zur öffentlichen Kennt 


miß gebracht, und zugleich die Confurrenz: 


Umlage durch- das Kreisintelligenzblatt ber 


- Fannt gemacht, 


"Die Einfendung der noch ausftehenden 
Dienftes und Difteifes: Conkurrenz Beiträge 
wird übrigens ſchleunigſt gemärtiger. 
Augsburg‘ den 5, Februar 1822. 

RKreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. gi n k. 
v. Raiſer. 
coll. Dr. v. Ahorner. 


— 
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Ausfhlag der Concurrenz der Dienftes s Erigenz der Eriftungs » und Eommunal s Guratel des 
Dherdonaufreifes mit 26334 fl. ; dann zur Erigenz der vormaligen Brifangk: Adminiftras 
tionen pr. 14379. fl. 10 fr, 

Der Gefammtbetrag des rentirenden Stiftunge-Bermbgens befteht in 18’968,925 f. 6 fr, und 
deffen roher Ertragin « 942,750 fl. 5 fr, 

Der Gefammtbetrag ded rentirenden Communal:Bermdgens beſteht in2’608,226 fl. 22 Fr,, und 
deffen roher Ertiag in . 149,991 fl. 8 Fr. 


—— 1 V—— fl 13 Ta | Summe 21°577,15 1 fl 28 fr, 












A. Stiftungsverm ö gen. IB. Gemeinde-Vermögen 
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Concutreng Quote 


Mober Er: I —— [ers Erigemy 


trag d 
. Zur Eri- der vormal. 


MWermögeng] Hans der 










Behörden, welche die Partial- 
Benträge zu erheben, und felbe 
an die Concurrenzkaſſe des 
Kreifes abzuliefern haben. 


ber Er- | Eomcur: 
—_ des Jrenz-Quote 

rentirenden zur Cura— 
Vermoͤgens ſtels Exigenz 




































A. 

Unmittelbare koͤnigl 

Stiftungsvermwal- 
tungen, 

Die Verwaltung des engl 












Euratel | Admini— 
._ı frationen 
fe ef m. Tr] 
Inſtituts, des Kather 
und einiger, Schul⸗und 
Stipendienfiftun 
Des ERBEN — er 
* Kiofterfonds zu Neu- 
Des ihwäbifhen Religions: 
Des ſchwaͤbiſchen Studien: 
Der von Ehingerfchen Fami: 
Der eyenpten Landesfürftt. 
Schloßkapelle St. Johann 
Der Stipendien » Stiftungen 
Des engliihen Inſtituts in 
Mindelheim. - + - 


Diſtrikts— | 

dral-Kirchenfonds, 
gen in Augsburg. £ 5% 
burg » » { | 
fonds zu Günzburg » | 
fonds dortſelbſt »- » 
fiens Stiftung — a 
Bapt. in Burg . » | | 
in Kempten. - » 

ad A. 16656016] 16081335] 713l5ul 





a. Stiftüngsvermögen 

















B, Gemeinde: Vermögen 










Behörden, welche die Partial⸗ ‚| ‚Eoneurrenz = Quote 
Ro —* er — —⸗ ꝰ 
Beptraͤge zu erheben, und ſelbe fra ur Erigenz 
an die Concurrenztaſſe bes —— a * — 
l ⸗ 

Kreiſes abzultefern haben. Vermögens Guratel | Abmini- 


ſtrationen. 


Roher Er⸗JConcur⸗ 
frag des Jrenz⸗Quotel Aumerkungen. 
rentirenden] zur @ura: 
Vermoͤgens ſtels Erigenz 














fl. er] fl. 
a = 
SHolirtd= Verwaltungen. 






a. im Augsburg. 





Berwaltungder SautierMaiz] | 
20 A ac 
tung . * + 

Der von Imhof und Langen⸗ 

mantelfhen Stipendien— 













 pendien = Stiftung .. 

Des kathol. Waifen = und 
I Armens Kinderhaufes . 5103135| 123) 20 
[Der Klaukiſchen Stiftung. 214381401 5111 13 
Des evangel. Waifenhaufes] 2746360 66| 22 


Des evangel. Armenfinder: | 
Jhauſes, und der Heinen 





Kinder = Anftat . » 193332] 46/435 
Der evangel. Regina von kan- 

genmanteljchen Patriziate- f 

Stiftung . . 290 — 7— 
Der evangel. Eſaias Preui⸗ 

ſchen Familien-Stiftung. 903 32 21) 50 
Der evangel. Hans Bauriz 


[hen = Stiftung . . 203/42 4156 
‚[Der evangel. adel. Familien: ! 
Stiftung. . » 3661/48) 88] 30 
Der Gymnaſial⸗ Lehrer Witt: 
wen-Caſſe . - 1924130] 461305 
Derevangel. dentfhen Schul: 
lehrer Wittwen = Kaffe. 2781 — 6| 43 
Der allgem. Prediger » Witt- 


wensKafle . .» - 2136127] d5ı| 38 
Der Verwaltung der 6 © pe⸗ 

zials Prediger Wittwen: 

Kalle ale re“ 757 4 ıB 175 








A. Stiftungevermögen. B. Gemeinde-Vermoͤgen 


Behörden, welche die Partial⸗ Eonturrenz⸗ Quote 


Rober Er- eodet ErnConeur⸗ 
Beptraͤge zu erheben, und ſelbe rag des Zur Erigenz] tra, CH en Aumerkuogen. 


an die Concurreuzkaſſe des rentirenden Br er — rentirenden | zur Cura— 
Kreifes abzuliefern haben.. Vermögensl Yuyater he 















= Im 16 * 
Guratel | Amini- Vermögens ſtels Exigenz 
ſtration 


ae TER 













ter. 





— 





Der Wittwenkaſſe der Aerzte 
Des evangel. Barbara von 
Stettenſchen Toͤchtern⸗In⸗ 
ſtitut 0.0000. 
Der Peter Lairſchen Stife] | 
TE RE | 5 
Der Joh. Jakob Muͤllerſchen 
Stfungn I.» +» Fb 
Der Konrad Hirneriſchen 
©Stifung “+... 



































b. zu Laugna. 
Der Fürftlih und Graͤflich 
Zuggerfchen Stiftungs- Vers 
waltun «nee. 





Wittwen? und Waiſenkaſſe 
Der EberziſchenWaiſen⸗Stif⸗ 
UM 111.1: Tone rer Sr ur ) Iſt nach dem 

Regierungs = Ber 
chluße v. 14. Sep⸗ 
tember 1921. für 
die Zukunft von al⸗ 






d. in Memmingen, 
Verwaltung der Georg vonf 






Unoldiſchen Stiftung» 297 ex Griaenzbefrent. 
Der David von Wachterfchen] i le ” 
Familienftiftung. "u: — 5] 
Der Joſeph Ulrich von Zolle-]| | 
vifchen Armenftiftung 1 68 
Der Jakob Fried. von Stol: RN 
liſchen Armenftiftung - 1 —|35} 
Der Nikolaus von Hartliebiz]: k 
hen Stipendien und Ar: | Dieſe 6Stiftun⸗ 
menſtiſtung. + 1 — 24 * haben. auch 
| w 
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‚A. Etkiftungsvermögen. 16Gemeinde⸗Vermö 
— nn nn — — — — — — 






ehoͤrden, welche die Partial⸗ Soncurtenz = Quote 
f ——ꝰ⸗ = = 
pträge zu erheben, umd ſelbe — Zur Erigene RA —— 


an die Concurrenztaſſe des Nrentirenden] Zur Erxi⸗— der berak rentirenden]| zur Cura= 
Kreifes abzuliefern haben. Vermögene gen) ber a Bine Vermögens | telsErigenz 
? ration 


fl. er, 





Anmerkungen 













— —— 


er von — et 
pendien und Armenftif: 
tung . - 

er Georg von Stolliſchen 
Armenftiftung . . 
er Sans Koch [chen Armen; 4 
fiftung * . 

er Gabriel vor Waocterl⸗ 
ſchen Stipendienftiftung | 6rlr 


ad D. ea -T 
C. h ? 
Magiftrate. & SAr 









lden Erion be 


trag pr. ı1P} 
vermöge Neai 






rungs Beſchlußt 


— von 14. Sep 

ge, — .T I H1821 in der ©: 
lammtfumnte ı 

— ui ie — 19. 37 Er. nor 









nachzutragen. 








agiſtat der Stadt Augsbur 
Dt AAecmten 
a 35 ⏑⏑,—————— 
„ +» Memmingen 
u m Neuburg. . 
—— Nördlingen | R 
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A. GStiftungsvermögen. B. Gemeinde-Vermögen ’ 
Soncurreng = Quote I 


Behörden, welche die Partial- 
E — Noher Er: 
Seytraͤge zu erheben, und ſelbe Yale Zur Erigenz an nes — Anmerkungen. 


aa die Coucurrenztaſſe des Irentirenden] Zur Eri- [der pormal. onrirenden| zurGura- 


Kreifes abzuliefern haben. PVermoͤgens — J Vermoͤgens teis Erigen; 


ſtration 


AIIIEILI 





Immenſtadt 10470| iJ 253| 23] 1063 
Raufbeuren 2... 34956 131 8441455 501 
Kempten 11474 104 27718 564124 e 
kaningen » “0... 126778] 8| 6471| 8 boa 37 
a EP 3628| 87|40 113)47 
Mindelheim . 41241 18/21 582150 345147 
Neuburg u :jle. » >»: 8 5505 55 133 34 79 26 
bedarf . a)...» 12797/1605 3oglı6 441 
Oberguͤrzburg ..... 4674156 122) 59] 348 22 
Ottobeuren ee‘ 6912/20] ı67| a} 25134 
Rain 4214991191 a7rlöagl - 272140 
oggendung 0... 13801j2#2] 333/33 43): 
Schrobenhaufen . » » 7963 37) 1921264 19432 
Schwabmuͤnchen. .116997 40)1 410 47 243140 
Sonthofen. » 163033414422 62633 
Tuͤrkheinn.—. 12294143] 297 „ 17121 
Ursberg oe... 357746 86|28 51127 
Weiler 2 2 200. 8007 361 195413] 252156 
Wertinnen » 2 2... 13861143] 335) #3] 312/48 
Zusmarshaufen' 2.» 28885 11] 6498| 4 663/29 








Dahau ..e  » » . + — — ee) 344 49 
Schongau » 2 2.» — — — — 426/55 
im Rezatkreiſe. 
Monheim Pe o — u Tr 301 4 
Nördlingen . ’ f} . anal — — — 65 21 
| | | 
ad D. en J 2006| 14|115943|29| 2802| 9 “ . | 


(Die Forfegung folgt.) 
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Bekanntmachung. 


An 
ſaͤmmtliche Polizei s Behörden des Ober⸗ 
donaufreifes, - 


(Die Bildung der Banhandwerfer lin den! Kreifen 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftdt 
des Könige. 


Vermoͤg erfolgter allerhoͤchſten Entr 
ſchließung vom a2. d. M. iſt der Endesger 
ſetzten Stelle zur geeigneten Verfuͤgung er⸗ 
oͤfnet worden: nachdem ſich zur Ausbil, 
dung in der Baukunſt in der Mefidenzftade 


Münden vorzüglihe Gelegenheit ergiebt; 


fo werden fümmtliche Polizei: Behörden des 
Dberdonaufreifes angewiefen, die vorzüglis 
den Muurers, Zimmers, und Steinmetz⸗ 
Poliers ihres Bezirks, welche fih noch 
befiee auszubilden gedenfen, aufjufordern, 
ſich zu dieſem Zwecke nah München zu bes 
geben, wo alsdann nad einer mit ihnen 
von Dem P. Oberbaukommiſſariate des Mints 
fleriums des Innern vorzuuehmenden ent 
fprechenden Prüfung dafür Sorge getragen 
werden wird, daß fie fich während ihres dor: 
tigen Aufenthalts zugleich den erforderlichen 
Verdienſt verſchaſſen Fönnen. 

Die Polizei⸗Behoͤrden Haben binnen drey 


Wochen anher anzuzeigen, ob und welche In⸗ 


dividuen zu ſolchem Zwecke nah Münden 
ſich begeben wollen? um das Mefultat der 


—8 


> E 
— 7 


allerhoͤchſten Stelle anbefohlenermaſſen rechts 


zeitig vorlegen zu koͤr nen. 
Augsburg den 33. Jaͤner 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Klreiſes. 
Kammerdes Innern. 
Link 


v. Raiſer. 
eoll. Lindig. 





XXIII.) 
Bekanntmachung. 

(Die liquidirte tk. £. Oeſterreichiſche Truppenverpflegung 
pro 1813/14 unb erſte Abſchlags zahlung per 113500 fl. 
für ben Oberbonaufreis betreffend.) 

Im Namen Seiner Majettät 

des Koͤnigs. | 
Zür k. P. oͤſterr. Truppen Verpflegung pro 
1813/14 wurden wie bie Tabelle Mr. 1. auss 
weißt, für den Oberdonaufreis 17064814 fl. 
56 Pr. liquidirt, und hieran ift an die betref⸗ 


fenden Behörden laut der Tabelle Mr. a. für 


die erfte Abfchlagszahlung die Summe von 
113500 fl. vergütet worden, welches hies 
mit zur Öffenchichen Kenntniß gebracht wird, 
Augsburg den 5. Februar 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Dr. v. Ahorner. 
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Nr. ı. 
Repyartitiong-Eonfpect 

über die mittels allerhoͤchſten Reſcripts vom 30. April 1821 Nro. 5327 angemiefene 

Abſchlags Zahlung pr. 113500 fl- für die gemaͤß allerhoͤchſten Reſcripts dom 28. Juny 

1821 Nro. garı mit der k. k. Öfterreichifchen Regierung liquidirte Truppen⸗ Verpflegs⸗ 

Forderung des Oberdonaukreiſes. — — 












































































Namen Kiquidirter Erhaltene | Bleibt | 
5 de Gefammt: Fordes || Ite Abſchlags⸗ hesahl 
& z — rungs⸗ Betrag | Zahlung noch zu bezahlen Anmerkungen: | 
& Etappen » Station. — 5 ——— | 
 Nuichach gandgeriht + j a6218| 51 ıllı ayhBıl' 1 I.23250| 51 all Der Xiitarvoref 
un z Nachtrag J on a en u saldel—— ſpann iſt aemäß al: 
Buchloe + 3445 521 3331 2823152 
3 Burgau ⸗ a39:6|48| 3) 2282 »1634|48| 2 
⸗ Nachtrag 66 —— —7 66—— byr. 4 Ochſen zu zfl 
Dilingen 7 57068746 3 6614 50473|16| ‚3]linel. des Ancchts u 
P s Nachtrag | 407 17] al ı — 4o7117|.2 Be 
5 Donauwörth ⸗ 4439:4 8- 19$01 124513] 8) —Inuc, die Zahl dei 
EL, : Nachtrag 16547 — 6847| | Rucchte ur Wägent 
6Friedberg * aBı4115834 3267 2487415823 
El. Nachtrag 1391,j,3 —— 13946 
Fuͤſſen ⸗ 7999153|—| 678 732153) — 
glSdggingen » 9051130] 3 1178 7873,30) 3 
: » Nachtrag | 79718 — 797 
rönenbad) ⸗ | aasshläalını 2133 | aoıaılaal ı 
‚0 Günzburg 7 ’ | 146134125133] 37156 I» 28978|25/34 
mn, s Nachtrag 783) SI—|| — | 83) 5i— 
Hoͤchſtaͤdt + 34595156| »|| 3528 31067156] ı 
Pu „Nachtrag 334 l41l al — |: . 334141] 2 
= Illertiſſen + 1107034 a! yon 1005934] 2 
13 Immenſtadt » . ı429 55 — 14291531 — 
14 Kaufbeuren ⸗ ıbıdı 35! J 530 | ı15bo1134| ı 
| 5 Kempten , dhablgı) 2| — I »426j41| 2 
6 Lauingen ⸗ J 38953] 1 1133| 4436 | 34517|11133 
u * Nachtrag 1ı5laı)l 20 — 115121 A| 
— 98 — ge Aıdı 31 — — — 4r44 m 
Mindelheim —— 590 1839| Hardt ' 5274039 
I gjmeuburg — 119622 34|23 244541, —— 2% k Sign wagen 
— Nachtrag 1838 ul | 1838] al sem E.&andgerichte 




























= j Liquidirter ‚Erhaltene 
E N * eng; Gef, Bo Int Abfehlager —— * 
| ö zungds etrag . Ne er rumgen, 
E Etappen: Station, Ir. —— Terdpt. 
30 — Landgericht » 
rgunzburg 
2a eisen 
123 Rain 1 — 
I Ira m 8 Nachtrag II vr 


4 Roggenburg » 
5 Schwabmuͤnchen 
196 Schrobenhaufen  _ N 
I s » Nachtrag 

?7 Sonthofen | 

BB \Zürkbeim 4 

lag rede 9» 
30 Weiler 4 | 











127094. Deu, 109 
Strohrationen, und 
341 Vorſpanns⸗ 
Pferde die Betreff: 
niſſe zu verguͤten. 


13. mm ’ 
I Nachtrag 
—— 

3 Babenhauſen Herrrſchftsg 
h Burheim = 

1351 Gtdtt mit Oberndorf 





10065154 } 













_ | Dieran demHerr⸗ 


























s ⸗Nachtrag 2438| 20 — 2438 RR | 
6MNordendorf $ 790 \ 5898| g| 2 1917 für 90 un 
N ⸗ Nachtrag — a0] | |! ieder ? a mh rof 
— BWeißenhorn + 3| 1295 12763145| 3] Yerticnen pr 
38 Augsburg Stadtmagiftrat 2303| 5] 2 206 | 2097| 5| 21Paber 15 eu 4: 
I3o|stempten » Bl 1056| | Inaarolar| ————— 
h o Findau 14 461132] SE | ; 461 32 — pferde zu verguten 
4 | Memmingen p ii 5076 ir 5yohe 45 = 
42 Neuburg * 19 15 [sh 12 485 — 
11 ⸗Nachtrag 0 0) .\ 
Summa | — 22 — 13500| | EHER 
Nachtrags⸗ Summe 5503|33| :E * 5504 1331| E 






| m —— —— — | | 
| Total ⸗Summe 1064814|56| — 

| ’ 5 ‘ 

| | 

| er 
| | RN 


— —— 


Nr. 2. - 


| Specieller ausweiß" ' 
Aber die Verwendung der erften Abfchlags » Zahlung ad 113500 fl, fuͤr k. 9. Oeſter⸗ 
reichiſche Truppens Verpflegung pro 1813/44 im Oberdonaukreiſ⸗ 


Martiale otale 
Benennung N — — 


der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 
Zahlung 



























= Anmerkung. 
der der hiezu soncurrirenden 


Truppen-Station Gemeinden 





Nrs. Currens, 








Aichach, Land: Aichach 
Adlzhauſen 
gericht. Affing 
Aindling 
Algerröhaufen 
Altenberg 
Alsmoos 





Griesbeckerzell 

Gros hauſen 
Handzell 
Haßlangkreit 
Haunswies 
Hauſen 
Heretshauſen 
Hummersberg 

Hollenbach 44— 






2 4 — — — 1 
J a ern Partial: Total: 
F Summe 
J 
2 3 
| & der der hiezu coneurrivenden | der erfien erhaltenen Abjchlage- | Anmerkuns 
5 Truppen-Station Gemeinden Zahlung. 
12 
| : fl. Ter.br.] fl. . [ke.[ ht. j i 
) 

Aichach, Rand: | 40124 

104|30 















ericht, 
| 10 — 
| ı 168 — 
| N 3ola4 
7 
| | 
| 63 — 
5836 - 
56) 
j 38: i8 
35! 6 
3:36 
21 — 
> 
14:30 
| J 22/48 
| ' Rendelsried 37112 
| Rapperzell ı3 
| Ruppertözell 18140 
Sainbadh 60/40 
| Schiltberg 62/36 
Schernedi 67136 
Schnellmannskreit 151 8 
| Schoͤnbach 2646 
Sielenbach 11918 
| Stumpfenbach 11124 
Stodenfan ; 39113 
| Etozart 14| 6 
| Sulzbach 39/36 
Zandern ' 5ılıa 


Thalhauſen 56 — 











Nrs. Currens. 











odtenwel 


Aichach, Land borenrie 


gericht) | 
Uuterzeiriba 






















nterbernpac Inn 
Unterſchneitbach 


Untergriezbach 
nterwittelsha 


vo 


——— — — 








"der der hiezu concurrirenden erten erhaltenen Abſ fplage 
Etappen-Station - Gemeinden Zadhlung a5 
V J— J fr. hi 


.. um wor 






= END 
— — * 





Anmerkung. | 


373132 
199/15) F’r 
190 3 
42|20 
54| 8 
4630 
38i22 
92119 
ılaı 
39123 ni 
a3lı8l 8 


— — — 
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4 [Dilingen, Land: 
gericht. 


Br re nung, 
nn ae en DE | FE 

der hiezu cöneutrirenden | Per)erften: erhaltenen Abſchlags⸗ 

Zahlung. 


r 

= 

> 

= 

7 der 

7 Etappen-Station 
— * 
— 


Gemeinden 


Glbttweng 
Hammerſtetten 








12418 


— 


5420 
3618 
71 10 


7281564 

355!30/» 
597140| ı 
63 1lı la 
110951|3 
519 344 
384304 
3957 11/4 
774[26|4 
224)18'4 





| 


2283 


— —⸗ 





SE Totale gg 


um me 


Anmerkung, 


EEE 









der, eriten erhaltenen Abſchlags⸗ 
Zahlung 





der hiezu coneurrivenden |. 


' X Anmerkung. 
Etappen-Station ‚Gemeinden 












Reiftingen | 
Schabringen 
MBittislingen 
Weiler 
Dürrlaufngen 
Summa 


J 


| 
5 | Donauwdrth, Donauwoͤrth 





4459148 
Sandgericht. Altesheim 430/53 
Aspach mit Nordheim «1343|26 
Auchfesheim mit Bau: 
mersheim 546l10 
Berg 639)20 
Buchdorf und Baierfeld 587130 
Erlingshofen u. Münfter]) 1348| 4 
Genderklingen u, Hamlarl 1222/35 
Kaisheim 260155 | 
Lauterbach 5ıalig | 
Mertingen 1897 — 
Mündling mit Gunzen: 
beim 445 6 
Reitheim und Hafenreut 287/51 
Riedlingen 1178 29 
Sulzdor 311133 
| a — at 
Zirgesheim 658 
Zufam und Rettingen 4ı2 ‚6 
Oberdorf 351 — 2 bie hieber zu 
Eggelſtaͤtteu und, Slein 1234| chaaiın ni ne 
jeonbgeräht Brain 9 974136| , den. { j 
h ESumma reshpagaon] | | | 


(Die Fortſczung folgt.) 


123 
xxiv.) 
An 
—— Polizeybehoͤrden des Oberdouau⸗ 
kreiſes. 


(Die Fleifbtare betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Die Fleiſchtaxe wird bis auf Weiters 
beſtimmt, wie folgt: 


















Maus ⸗ 
ae | et |aanat e 
Das - fund 

ee Te Te m 
Augsburg = um 8 6b 8 
Neuburg : JE 7 bıfa 8 
Ginzdurg, (8 8 "Sıfa 6 8 
Kempten, I TıRl Sı/al 6 8 
Immenſtadt, E|: 7ı/l 5 6 8 
Memmingen, 8 Sıfal 6 8 
Lindau, - 8 6 6 8 | 


Uebrigens ift auf ſatzmaͤß ig er' Qua⸗ 
litaͤt zu beſtehen. 
Augsburg den 8. Februar 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
v Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raifer, 
eoll. Buckingham. 


XXV.) 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Die Pruͤfung für Patrimonialrichter II. Klaſſe betr.) 


3m Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 
Die nach $: 48. der Beilage VI. zur 


Verfaſſungs Urkunde für Bewerber um 


—— iN— num 


123 


Patrimonial⸗Richters⸗Stellen U. 
Klaffe vorgeſchriebene Prüfung „ wird 
am 15, April d. S;: bei der, — 


Stelle wieder ſtatt finden, 


Hiezu haben ſich die Candidaten um 
Patrimonialrichters⸗Stellen II. Klaſſe, un⸗ 
ter Beilegung ihrer Zeugniſſe uͤber wenig⸗ 
ſtens vollendete Gymnaſialſtudien, und 3 


: jährige gerichtliche Praris längftens 14 Tage 


vor dem Anfange der Prüfung zur Admiffion 
zu melden, . 

Augsburg den 5 Februar 1820. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Kammer des Innern, 
vv Linke 
v. Raifer, 
coll. Dr. 9, Ahorner, 


— 


XXVL) 
Befonntmasung. 


fämmeliche kand ⸗ Herrſchafts gerichte 
des Oberdonaukreiſes. 


(Die Herausgabe eines Mouatsblattes für das Bau⸗ 


wefen und die Landesverfchoͤnerung betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Königs. 


Sämtliche Land: und Herrfchaftsgerichte 
werden . unter: KHinweifung auf Die an das 


General⸗Comité des landwirthſchaftlichen 
Vereins den 17. Dezembet v. J. ergangene 


allerhoͤchſte a welche im Abs 


10* 
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deuckebeigefuͤgt iſt, hiedurch aufgefodert, fpaͤ⸗ 
teſtens binnen drei Wochen nach Bekanntma⸗ 
hung dieß die Nominal Anzeige über die Baus 
Handwerker ihres Bezirks anher vorzulegen, 

Augsburg den 81. Jaͤner 1822, 

Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
i Kreifes. 
Kammer des Innern, 

v. Link. 

v. Raiſer. 
coll, Lindig. 
Abdruck. 
MNarimilian Joſeph 
Koͤnig von Öaiern. 

Wir finden Uns durch die Vorſtellung 
der gemeinſchaftlichen Deputation des lands 
wirthfchaftlichen, und politechnifchen Vereins 
für Baumwefen, und Randes: Verfehönerung 
in Baiern ddo, 19. September d. J. ver 
anlaßt, zur zwecmäßigen Fortſetzung des 
von derfelben herausgegebenen Monateblattes 
vorder Hand für das Jahr ı8a1/aa einen 
Beitrag von fünfhundert Gulden in ber 
Art zu bewilligen, daß fodann jedes Lands 
gericht zwei Eremplare diefes Blattes für 





XXVII) 


———— — 
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die daſelbſt befindlichen Bauhandwerker un⸗ 
entgeldlich erhalte, und indem Wir erwar— 
ten, daß in der Wahl der Aufjäge ſtets 
auf gemeinnügige Unternehmungen, und 
folche Gegenftände , die vorzugsweiſe einer 
altgemeinen Verbeſſerung bedürfen, Rück: 
fiht wird genommen werden, behalten Wir 
Uns vor, auf die übrigen Vorſchlaͤge, wo— 
duch die Deputation ihren Eifer für bie 
von ihe beabfichteten Zwecke an den Tag 
gelegt hat, insbefondere die Errichtung 
einer Baugewerkſchule feiner Zeit geeignes 
ten Bedacht zu nehmen, - 

Die bewilligte Summe fann von dem 
General s Comits des landwirthſchaftlichen 
Vereins bei der Defonomie : Verwaltung des 
Staats » Minifteriums des Innern erhoben 


werden, 
München den ı7. November 13821, 


Marimilian Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


N 


Auf 
kodnigl. alerhüchften Befehl. der General-Sekretaͤr 
, ui Gr. 0. Kobell, 
An das General: Comite des Aandwirthfchafts 
lichen Vereins alſo ergangen, 





Betfanntmadung BE 
(Die Errichtung eines Hebammen-Lehrkurfes an dem drei Hebammen: Schulen des Reichs betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des König. 

Auf den Grund der in dem dieſſeitigen Kreisintelligenzblatt. unterm 26. Dftober 

v. J. emanitten Befanntmahung, die Eröffnung des Lehrkurfes an den brei Hebams 
venfchulen des Reichs betreffend, find zum Unterrichts s Empfang des mit dem ı, März 
- 3. beginnenden Lehrkurſes an die Schulanftalt zu München beftimmt : 
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12:6 
a) aus dem Serichtsb. Aichach ».) Franziska Eifenberger für den Diſtr. Ignhaufe n; 
b) »  Dilingen 2) Walburga Birkner „Holzheim; 
c) „Donauwoͤrth 3.) Johanna Linder „Erlingshofen; 
d) „Edelſtetten 4.) Katharina Dormair „Edelſtetten; 
e) „ Süffen 5.) Kreszenziatangenegger „ Mofhaupten; 
>) „ Bidet 6.) Walburge Müller „BGloͤtt; 
g) „BGroͤmenbach 7.) Roſalia Walter v» Brauenzell; 
g und 8.) Kreszentia Heinle pn Ranbhol;; 
h) „BGuͤnzburg 9.) Magdalena Merz „AIchenhauſen; 
i) „AIllerxrtiſſen 10) Maria Anna Mair „Illertiſſen; 
V Kaufbeuern a1.) Felic. Egger „Baisweil; 
12) Theres Preftele | „Pforzen; 
und 13.) Barbara Hoͤgg mw SKetterfhmang; 
V „RKempten 14.) Maria Anna Mayr o» Hiefchdorf; 
m) „ Lindau ° 15.) Agatha Haugg » Schönau; 
a | und 16.) Joſepha Werder w Wohnbredts; 
N Mindelheim 17.) Felic. Herz w Mindelheim; 
18) Barb. Negele „ Dberrieden; 
and 19.) Walburga Sir » Breitenbrun; 
V) Meuburg 20.) Joſepha Schwab „ Burgheim; 
PP u Dberdorf 21.) Genovefa Hipp „» Stetten; 
D Ob. Guͤnzburg 22.). Maria Anna Deifer „» Immenthal; 
and 23.) Caͤcil. Bernard „AUntrasried; 
r) er Ottobeuern 24.) Crescenzia Mair v Miederdorf; 
25.) Maria Anna Höger „ Hamwangen; 
3b.) Viftoria Mair „Attenhauſenz 
27.) Anna Maria Leuterin „ Ungerhaufen; 
und 28.) Barbara Baumer „ 8auben; 
) u Wertingen 29) Maria Scharf „ Bteberbad; 
und 30,) Candita Baumeifter „Wertingen. 


Die betreffenden Gerichtsbehoͤrden werden Sorge tragen, daß für die benannten In⸗ 
dividuen der allechöchft:ausgefprochene Unterftügungs:und Suftentations: Beitrag pr. 120 fl. 
noch vor ihrem Erfcheinen an ber. .Schulanftalt, an das Direktorium der Hebammen 


1 
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xvm) 


— —— 
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Säule Ports: frei eingefendet werben, bie Individuen ſelbſt aber am 1. März d. J ˖ an 
der gedachten Schulanſtalt in Muͤnchen erſcheinen. 


Augsburg den 31. Jaͤnner 1822. 
Koͤnigliche Regierung 

v. 2 

v. 


Bekanntmachung. 


Die Erledigung der Pfarrei Scheppa ch betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Durch die Verſehung des Pfarrers Hit: 
ner wurde die Pfarrei Scheppad, in 
dir Didzeſe Augsburg, dem Defanate Jets 
tingen, und Landgerichte Burgau, erledi⸗ 
get: Zu ihr gehören die Eindde Unter 
waldbah, die Wallfahrt Allerheili— 
gen, und der eine Stunde weit entlegene, 
mit einem Kuratbenefizium 
Haldenwang, ſo wie ſieben Haͤuſer von 
dem Dorfe Konzenberg, welches ı ıfa 
Stunde entfernt iſt, und gleichfalls einen 
Auratbenefiziaten: hat. 

Die Seelenzahl ift Eintaufend. 

' te Gefammterträgniffe dee Kompetenz, 
der Reafitäten, der Nechte, uud für beſon⸗ 
dere Dienftesverrichtungen belaufen ſich jähr: 
tich anf beifäufig 1289 fl 40 a fi. s 
Die jährlichen Laſten betragen mit Ein⸗ 
rechnung des Unterhalts für den Kaplan, 


verſehene Ort 


des Oberdonaukreiſes. 
in! 
Ratfer 


coll. Lindig. 


— — — — —— — — — 


welcher zur Paſtorirung der Pfarrei noth⸗ 
wendig iſt, 385 fl. 45 fr. 
Augsburg am 5. Februar 1832. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
‚ Oberdonaufeifes. 
- Kammer des Innern 
v. Line 
v. Raiſer. 
coll, Dr. v. Ahorner. 





XXIX.) 


Bekaunntmachung. 
(Das Benefizium zur heiligen Barbara in Weifs 
fenhorn betreffend.) 


m Nanen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. i 
Durch, den Tod des Priefters Anton 
Woͤhr iſt das Kapianet: Benefiziumad St. 
Barbaram zu Weifjenhorn in der Dioͤ⸗ 
zes Augsburg, dem Dekanate und der 
Pfarrei Weiſſenhorn, Landgerichts Roggen⸗ 
burg, erlediget worden. 
Die, jährlichen Einkuͤnfte dieſes Bene—⸗ 
fiziums belaufen ſich auf 396 fl. aa fr., wos 


: zu noch bei dem Aufzuge eines neu efhanns 


ten Benefiziaten von 3 doppelt leibfälligen 
Bauernguͤtern ungefähr 240 fl, und auch 





ı30 ww“ 


beim Aufjzuge eines neuen Grundholden das 
treffende Laudemium bezahlt wird, 
Die jährlichen Abgaben find die gewoͤhn⸗ 
lichen. 

Ein jeder ernannte Prieſter hat: 

a) als Benefiziat die Verbindlich— 
keit wochentlich zweimal pro fundatoribus, 
und jeden Monat einmal cum applicatione 
auf dem Barbara ; Altar Meffe zu Iefen, 
wie auch in allen pfarrlichen Verrichtungen 
zu Weiffenhorn auszuhelfen; by’ als Kapi⸗ 


* 4134 


tels⸗Vikarius hat er den Rapitularen. 


Faͤllen Aushilfe zu leiſten. 
Augsburg den 5. Februar 18208 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 

coll. Dr. v. Ahorner. 


‚in Krankheits: oder legalen Verhinderungs⸗ 





—ñ —eïe — 
Dienft-und Kreis-Notizzen. FE 
Durch allechöchftes Referipe vom 12. Jaͤner 1. J. die Reorganifation, und neuefte 


Forts Bezirks » Eintheilung betreffend ; wurden die im Dberbonaus Kreife bisher beftans 
denen eilf Zorftämter aufgelößt, und an deren Stellen zwölf neue Forftämter mit den 
hiezu erforderlichen Forſt-Revieren gebildet, und nachſtehende Perſonal— Ernennung 


verfuͤgt: 





Amtesfiß, 


Sriedberg 











bisheriger “dermaliger ; | 
’ | Sorftmeifter, | bisherige Anftellung. 


Sohann Glas, 













Aichach berfoͤrſter zu Hoͤchſtaͤdt. 
Goͤggingen Biburg Sigmund v. Fuͤhrer, Revierfdrfter zu Roggenburg 
Hoͤchſt aͤdt Dilingen Joſeph Peregrin Freyherr v Oberfoͤrſter zu Burglengen⸗ 

Lerchenfeld, feld. 

Guͤnzburg Guͤnzburg Ludwig Balbier, berförfter zu Günzburg 
Neſſelwang Immenſtadt Jakob Koch, Revierfoͤrſter zu Lindau, 
Kaufbenern Kaufbeuern Joh. Michael Dauner, in gleicher Eigenſchaft daf. 
Kempten. Kempten Nikolaus Kriftmann, Revierfdrfter zu Immenſtadt 

Krumbach) Wilhelm Hohenadel, Revierförfter zu Ursberg. 
Mindelheim Mindelheim Anton Wiegand, Revierfoͤrſter zu Illertiſſen. 
Neuburg Meuburg — Auguſt Freyherr von 

Maſſenbach, Oberfoͤrſter zu Vohenſtrauß 

Memmingen | Httobenern Daniel € gloff, ‚Kreisforft Controleur. 
Weiſſingen Weiſſingen Ludwig Vopelius. In gleicher Eigenſch.daſelbſt. 


% 


13a 


bisherige [ 


Kevier» Beuennung. 
— e — 


Eurasburg 
Haberskirch. 


Schrobenhauſen. 


Thierhaupten. 


Diedorf. 


Biburg. 
Haunſtetten. 
Oberſchonefeld. 


Edenbergen. 


Reiſtingen. 
Unterliezheim. 
Viehhof. 


Molperftetten;- | 


Zdͤſchingen. 


Leipheinn 
Leipheim. 
Stoffenriedi 
Refingen, 


Burgberg: 
Immenſtadt. 
Inmenſtadt. 
Lindau. 


3 


ee + 


unterliezheim. 











dermalige 


Revierfoͤrſter. | A bisherige Auftellung.. 








L Forſtamt Aichach. 


t 


in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 


Eurasburg. Wolfgang Peter, 

Derching. Franz Raver Kollmann, Revierfoͤrſter zu Frie dberg. 
Schrobenhauſen. Karl Goͤtze. in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Thierhaupten. JFJIoh. Nep. Hoͤcken ſt aller, imgleicher Eigenſch. daſelbſt. 


I. Forſt amt Biburg. 


in gleicher Eigenſchaft zu 


Bergheim. erg Schmitt, 

Refingen. 

Biburg. Franz Manhardt,. Forſtwarth zu Aathazell. 
Haunſtetten. arl Leix l. Revierfoͤrſter zu Biburg. 
Oberfchbuefeld.. - Jakob Mayer, Is gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Rettenbergeu. * Xaber Strehle, 


Forſiwarth zu Wörnigflein, 
IE Sorfamt Diliugem 2 


—* | Revierförfter zu Zdfchingen, 


in gleicher Eigenſch. dafelbft, 


Anton Mayr, 
udwig u, Sil bermann, 


Viehhof. Wilhelm Schaaf, Krels Forft Officiant, 
Molperftetten: Heinrich Jakob i, in gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Zoͤſchingen. Johann Sch eer, Revierfdtſter zu Kirchdorf. 


IV. Forſtamt Guͤnzburg. 


Elchingen. Forſtwarch daſelbſt. 


| ofeph Steeger, 

Kiffendorf. Mathis Schnürle,- Forſtwarth dafelbft. 
Stoffenried, Kranz m; Fabris, evierfdrfter daſelbſt. 
Wettenhauſen. Albrecht v. Kraft, reisforſt⸗Offic. zu Paſſau. 

V. Forſt amt Smmenfmdt. 
Burgberg. Stanz Anton Lu, evierfbrfter daſelbſt. 
Fiſchen. Euſtach Wald, eviergehilfe zu Immenſtadt. 
Stauffen. Georg Shwab, drfter dafelbft, 
Weiſſenberg. orſtamtsgehilfe zu Meffela 


Erneſt Mayer, 


> 


wang, 
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bisherige. Anftellung.. 


| Revierfdrſter. 


Revier: Benennung. 


Irfee. 
Frankenhofen. 
Rieden. 
Sachſenried. 
Sulzſchneid. 


Buchenberg. 
Bodelsberg. 


Oberguͤnzburg. 


Bodelsberg. 


Kimratshofen. 


Wiggensbach.. 


d;. 


Unreberg. 
Roggenburg: 
Illert iſſen. 


Ureberg. 
Roggeuburg. 


Kirchdorf. 


Oberkamlach. 


Angelberg. 


ſe. — 


vn — Keufbewerm 


wier ſdeſtet bafelbfi 






Peleb Deganardt 
Oſterzell. Johr Georg Haag:. nt gu: Bodelsberg. 
Roßhaupten.. anz Aaver Scheer. — daſelbſt. 
Sachſenried. Johann Steinmetz. — dbaſelbſt. 
Sulzſchneid provif; Fo: Nep: Egger.. eviergehilfe daſelbſt. 


I. Erokeome Lewptem. . 


! 






Buchenberg:. Franz. Anton Hetuine,. gleicher Eigenfch. dafelbfk; 
Bobelöberg; ilhelm Wenz; orſtamtsgehilfzuGuͤnzburg. 
Ellenberg. aul Diepold. KForſtwarth zu Berwang. 
Goͤrisried. onrad Haundel. orſtamtsgehilfe zu Kempten. 
Kimratshofen: ranz Joſeph Bo y. gleicher Eigenſch. daſelbſt. 
Kirnach proviſor: Joſeph Geiger evierfoͤrſter zu Wiggensbach 
Proviſoriſche Forſteny Joh. Georg Kutter,. orſtamtsgebilfe zu Mem⸗ 
Wiggensbach, oder — mingen. 

| heilig. Kreug;. | l; 


VIII. Borfome TIER 





DBreitenthal;, kuͤnftig Johann Kreutner;. 
Tafertshofen. 
Ilertiſſen. 3 Jakobi: 


evierförfter zu Leipheim. 
in gleicher: Eigenſch. daſelbſt. 

n gleicher Eigenſchaft zu. 

Roggenb urg. 


ebaftian Muller. 
riedrich Ritt ler. 





IX. Sorkamt 


Erkhauſem. Leonhard: G ayer;. Aleicher Eigenfch: daſelbſt. 
Klrchdorf. ax. Eggerit.. 1.5 Steuer: Geoniererzu München: . 
Eridried,, Jakob Heiß. Revierförfter. daſelbſt. 

Wald. Anton Gayer:- Forſtwarth daſelbſt. 
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Bittenbrunn. Bittenbrunn. Georg Bauer. li gleicher Eigenſch. dafelbft, 

Weichering Gruͤnau Hrn Xaver laut. Detto, 

Daitingssstndn® npdafenseut, Jalob Peols. Rev ierfoͤrſter zu Daiting 

Kaisheim. neNaisheinn, kuͤnftig Jalsb Eigen, in gleicher Eigenſch. daſelbſt 

Gunzenheim. | 
Unterhaufen« Unterhauſen. Karl Niederreiter. Detto. 
XI. Forſtamt Dttiobieiuern 
il 

Irfeer na 2°» . 2 önieröried „s Fran Henne: NForſtwarth zu Lauterach 

Grdneuhach Groͤnenbach |Unfelin Holdenrieb in gleicher Eigenſch. dafelbft 

Oberguͤnzburg Hopfenbach Wilhelm Roͤmer Detto zu Oberguͤnzburg. 

Ottobeuern Ottobeuern Georg Walchner Detto daſelbſt. 

Schoͤneck Schdueck Max — Lieutenant, und finetteitrene‘ 
"I PRLTY SRRALET SIT ae | r rel der. Aveisforft Offieiant, 
n PP; 312 131372 

* X. Zorfeomt werftinsen 

Holzheim Holzheim Adam Kollmann — Eigenſch. daſelbſt. 

Refingen GloͤttweangJIqnatz Perebek 125 Foiſtwarth zu Scheppach. 

Wertingen Welden Gabriel Vogler Revierfd: ifter zu Wertingen. . 


Zußmerchaufpe,- 2 gusmar hauſen 


Diefen Forfibeirten des Dberdonaufrein 
fes wuchſen vom Regenkreiſe Dir k. 
Auſeu der bisherigen Revier Ingol— 
ſtadt zu; ſie bilden die Forſtwarthey © es 
rolfing in der Forſtrevier Gruͤnau, 
Forſtamts Neuburg Vom Rezat— 


kreiſe aber ein Bezirk aus dem Monhei⸗ 
miſchen, welcher die mit der neu formicten‘ 


Joſeph Walch 





— *— — 






Detto daſelbſt. 


30, efrenier Sarah vereinte Re 


vier Bann bildete. 





» 


Am 12 Jänner ı822 wurde zu Vers 


volftändigung des inſpizirenden Dienftes noch 


ein zweyter Kreisforfi:Infpeftor 
in’ der Perfon des bisherigen Oberförfters 
Doſeph Lug zu n. jur Regierung 


38 


des Obektonaifrfen: gammer der Finangen 
allergnaͤdigſt ernannt ; die Kre is fort 
Controlfeurs tefp. "Bud h alters 
ſtelle aber dem Steuervermeffungs, Reviſor 


42 614 3’ 


‚ben der: Steuenfarafter.: mein Gran. 


Keck —— sp dm oral mai 


a D . ar“ g ri 
"111.2 f 2.9.2717 aunrg er 





Mittels allerhöchften Reſeripte vom 38. 
Sinner 1822. haben Seine Fönigliche 
Majeftät zu KreisforſtOfficianten Hey 
dem Kreisforft = Bureau dei P, Regierung © 
des Dberdonaufreifes Kammer der Finanzen 

1.) den Roman, Stapf,. vormaligen 


Forſtamts⸗, und ee ‚Brhäifee in 


Kempten; ER 

2 ) Albert Mater, dertrfigen derſt⸗ 
amts: Gehuͤlfen in Mindelheim, und °-" 

3.) Friedrich Hohenadel, Forſtamts⸗ 
—* in Goͤggingen allergno via ARE, i 

— — is’ 

"Bon dem bisherigen Forſt⸗ Perfonaf des 
Ober donaukreiſes wurden folgende Indioi⸗ 
duen in andern Kreiſen angeftelit ” 

Franz Martin bisheriger Oberfoͤrſter 


in Memmingen als Forſtweiſter in Spehe 3 


Johann Aızuft Wenmar bisheriger Ober: 
förfter in Friedberg als Forftmeifter in. IB em- 
ding (im Mezatkreife); Ludwig Hedins 


ger bisheriger Revierföcfter in Biburg als 
Forſtmeiſter in Elm ſte in (im Rheinkreiſey; 


Johann Ehrenthaler bisheriger Revier: 
förfter in Dinkelſcherben als Forſtmeiſter in 
Wernberg (im Rezatfreife); Anton 


u WER 


19 


& t ad’ Her a —*— in Bike 
ftetten als Forftmeifter -in. B obi ng (im 
Sarkreife);. Mar, Thombach— bisheriger 
Revierförfter in Unyerhaufen als Forſtmei⸗ 
ſter in erchtenbe, x;3. Auguſt Aich berg 
bisheriger For ſtamtsgehůlf in Friedberg als 
Revierforſter zu 8 runn(im Regenkreife); 
und Ludwig Sponfel- bisheriger Forfkr 
warth in Aiſtetten als Revierfoͤrſter in Lay en⸗ 
Ir der a a 0 u 


w- sch —* iR . ————— » 


Sn’ Penſton. wurden verſeht die dber⸗ 
förfter; Theodor Martin zu Mindelheim, 
Dicarı Eberhard zu Göggingen, John 
RA er in Neffelwang, ind Andreas 
Sailer in Kempten. Die 9 Revierförfter: 
Anton Jofeph Egger zu Sulzſchneid, 


7 nr Gr 


Franz Kaver Heigel zu Bergheim, Perer 
Krager zu Frankenhofen/ Franz Anton 


Meiringer zu Frieſenried br Stein,‘ 
heil'zu Frechentied, Joſeph Mitron Pie 
frete zu Wertach , Johann Nep. Prößrt 


zu Edenbergen, Johann Rothhammer 


zu Schoͤneck, und Anton Unterberger 
zu Angelberg. Dann nachſtehende vı Forfks 
warthe: Friedrich Fiſſcher zu Kleinbeuern 
Franz Anton Schlang zu Frankenried, 
Joſeph Schenk zu Anhauſen, Joſeph 
Sprinfartzu Bobingen, Joſeph Schmid 
zu Hochſtraß, Martin Rauh zu Engetried, 
Joſeph O ſtler zu Untere 39: Mathias. Hu⸗ 
ber zu Egg an der Guͤnz, Beyedikt Da i⸗ 
fer zu Breitenbrunn, Joh, Scheer zu 


11% 
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Dirlewang, und Georg Rama u 
Kempten. - 





Nachdem Seine Majeftät der König 
vermoͤg allerhoͤchſter Enefchliegung vom 19. 
Jaͤnner d. J. den Stadtkaplan zu Hoͤchſtaͤdt 
Prieſter Franz Xaver Guggenberger 
von dem Antritt der ihm unterm 33. Auguft 

v. J. zugedachten Pfarren zu Ofterſchwan 8 
zu  difpenficen allergnädigft geruht haben; 
‚ fo wurde gedachte Pfäreey dein nach det 
Klaffifitations : Neihe-der im Jahr 1817 
zu Augsburg geprüften Pfarrkandidaten 


naͤchſtfolgenden Srühmeß s Benefiziums : Wh. 


Par zu Pfaffenhofen Priefter Johann 
Evangeliſt Ei die eteegnäbigf ———— 





Der — Pfarrer oh. ae 
Magg von Eggenthal hat zur, St, Marr 
tinspfarrkiche in Kaufbeuern einen Jahrtag 
mit einem Kopital von ıoofl..geftiftet, und 
den Hausarmen katholiſcher Confeſſion : das 
ſelbſt 5ofl., ferner der Bruderfchaft zum 
Damen Jeſu in Kaufbeuern 25 fl,, dann 


der dortigen Brubderjchaft zum guten Tod 
daſelbſt a5 fl. legirt, auch Haben die Erben. 


- diefes Pfarrers Magg zur Ergänzung der. 
Sqhulquote 37 fl. 40 kr. baar erlegt. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


59.) (Stadtögäter Verkauf.) 


"Machftehende dem Staatsaͤrar gehörige Guͤ⸗ 


ter werden wiederhollt an nachgeſetzten Tagen 


u w 


# 
Bes 


Pr * Eigenthum unter den bei Stanttren, 
‚litten ‚Verkäufen üblichen Bedingangen im Gan⸗ 
sen „„gber auch Theilweis plus Licitaudo. pgßp⸗ 
fauft, und wenn, ſich Tem annehmhärer, Kaͤu 
fände ‚auf 6 oder 9 Jahre. berpachtet | werden 
und zwar: f 
Am !a7. Februar 1838 in Toeo! Boblugen bei 
dem Wirth Deuringer: rs . . 
1.) Das Michael Marktliſche Wurthſchafre⸗ 
und Oekonomiegut in Bobingen an einer fehr 
beſuchten Hauptftraffe, und: vortheilhaft geles 
‚gen, beftebend in einem gemauerten und. mit 
‚Biegel gedeckten Wohn und Wirthſchaftsgebaͤnde, 
inen gemanerten Viehſtall und ‚»bgefoudergem 
—— mit Stroh gedeckten Stadel, 
Auf dem Haufe haftet die reale Brunn 
Taferngerechtigkeit, und es iſt hiebey dberdieß 
‚die Metzgerskonzeſſion ausgeuͤbt werden. 
An Grundftäden gehören hieher:s.) "zus 
Wirthſchaftsſoldeen /0 Tagwerk Garten; 2 ıfy 
Tagwert Gemeindstheil, 18 Tagwerk Aecker und. 
16 272. Tagwerf Wieſen; b.).zum dahin gehd⸗ 
rigen nicht beſonders bemairren Steruflofterhofe 
pertiniren 24 Tagw. Aecker, und 25 Taͤgw. Wiefen. 
Am 28. Februar 1822 in loco Langens 
erringen. bei dem Wirth Chriſtoph Hartung: 
2.7 Dad Joſeph Millerfche Baurngut in Wes 
ftererringen,, beftehend in einem Wohnhauſe, 
Stallung, Stadel und Nebenhaus mit Gemeinds⸗ 


4 


recht, ı 1/4 Tagwerf Garten, 65 1/4 Faucherte. 


Aecker, und 36 1/4 Tagwerk Wiefen. 

3.) Das Georg Wehrifche unbemairte Reit 
höfchen zu:-Weftererringen mit 43 1/8 Tagwerf 
Aecker, 16 1/8 Tagwerk Miefen, und 3 ya 
Tagwerk Holzwachs. 

Kaufs⸗ oder Pachtliebhaber haben an dem 
auögefegten Tagen, und, benannten Orten ihre 


L 


Anbote zu Protokoll zu geben, Auswärtige ſich 


aber mit he Vermdgens-Zeugniſſen zu 


verfehen. Der Zuſchlag an. jebem :diefer Tage 
wird an die Meiftbierhenden um ı Uhr Nach 
mittage sälva ratificatione der ‚höchften „Stelle 
vollzogen werben, 
Schwabmuͤnchen am 29. Fäner iBaa. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Geiger, .Rentbeamter. 
60.) (Editftalladung.) { 
Benedikt Broder von Schinau, Teit 
mehr als 3o Jahren von Haufe entfernt, von 
dem unbefannt ift, ob er noch lebe,.oder wo 
er ſich aufhalte, und defien Werwandte um, 
Bermdgensausfolgung gebethen haben, :wird hie⸗ 
» mit aufgefordert, fich zur Empfangsnahme ;feis 
nes in nadfl. bejichenden MWermdgens dahier 
um fo ficherer binnen 3 Monaten zu melden, 
als man fonft diefe Summe an ſeine naͤchſten 
Verwandten gegen Caution verabfolgen wuͤrde. 
Da dießorts ſeine Verwandten nicht alle be⸗ 
kannt ſind, und deren Aufenthaltsort ebenfalls 
unbekannt iſt; fo werden auch dieſe, und übers 
haupt jene, welche an obiges Vermdgen einen 
Anſpruch machen zu koͤnnen glauben, vorge⸗ 
laden, dieſe ihre Anſprüche «binnen demſelben 
Termin von 3 Monaten nachzuweiſen, widri⸗ 
genfalls fie mit denſelben ‚nicht mehr gehd 
werden wuͤrden. 
Weiler am 16. Januar 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Leirl, Landrichter. 





61.) (Betanntmahung.) 

. Auf Anfuchen der ‘Erben des Johannes 
Haller vom Waltershofen, welder bey 
bem ehemal beftandenen leichten Infanterie— 
Bataillon Buttler diente, und im ruffifchen 
Feldzug als vermißt zuruͤckblieb, wird .derfelbe 


Et te ee 
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"hierdurch “öffentlich :vorgeladen, ;binnen 3 Mo⸗ 
naten ſich dahier um -fo gewißer zu melden , als 
:außerbeffen ‘fein Vermoͤgen an ſeine Verwandten 
gegen Caution ausgefolgt werden wird, 
Wertingen den 16. Januar 1842. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichter. 





62.) 6Gerkaufsedikt.) 


a We Ih Ex * —24 
Gemaͤß dem eigenen Autrage der Afra Kolb, 


verwittibten buͤrgerlichen Huckerin dahier, wird 


ihr nachſtehendes Anweſen zu Befriedigung eis 
nes Glaͤubigers am 26. Hornung d. J. an den, 
Meiſtbietheuden mit Motbehalt der Genehmigung 
werkauft. 
Kaufluſtige ‚haben ſich daher am. beſagten 
Tage von Morgens fruh 9 Uhr bis Mittag 12 
Uhr, und ‚von Nachmittag a Uhr bis Abende 
6 Uhr einzufinden, die nach ‚ihren individuellen. 
Verhaͤltniſſen erfordeslichen gerichtlichen 3enguiffe: 
zu produeiren., und fodann.ihre Anbothe zu Pros: 
tokoll zu ‚geben. J 
Das Anweſen beſteht: 
1.) in der ganz gemauerten mit Ziegel bedeck 
ten, 4 gaͤdigen Wohnbehauſung, ſammt ange⸗ 
bauter Scheune, einer kleinen Hofreitung, und- 
dem noch unwvertheilten Gemeinde⸗Nutzen; wo⸗ 
raus a.).auf ein Steuer s Simplum 50 kr. a hl., 
b.) zum fürftl. Wallerfteinifchen Patrimonialges 
wicht dahier jährlich als Grundzins 5 fr. 3 bL., , 
und c.) ‚und zur Stabtfammerei dahier ebenfalls 
3 fl. zu entrichten, 2.) in dem Gras-und Wurz⸗ 
garten vor dem Kuglerthor circa 1/4 Tagwerk, 
woraus ebenfalls zum hieſigen koͤnigl. Rentamte 
a.) auf ein Steuerſimplum ofr, 4 hl. b. ) und 
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als jährliher Grundzins ıa fr. 7 hl. zu bes 
zahlen find. 
Beide Realitäten find übrigend frei eigen, 
Füffen den 17. Jaͤner 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


63.) AVorladung.) 

Das k. Laudgericht Lindau hat in dem Schul⸗ 
denweſen des Bauern und Rebmann Gebhardt 
Gebath von Unterrengesweiler Ge— 
meinde Unterreitnau, auf eigenen Antrag deſſel⸗ 
ben, durch Entſchließung vom 2*. Lanen dv J. 
den Univerfalfönturs erkannt. 

Es werden daher die gefeßlichen Eritirage 


nämlich: 
i,) zur Anmeldung der Forderung und beren 


gehörigen Nachweifung aufden a2. Februar ı822%° 


29) Zur'Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeien Forderungen auf den 26. März ıdaz. 
3.) Zur Schlußverhandlung, und zwar fir 
die Replik aufden 10. April, und für die Duplik 


auf den 35. April 1822 jedesmal Früh, Uhr 
feſtgeſetzt, und hiezu faͤmmtliche Gläubiger des 


Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich unter betr 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erjien- Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwaͤrtigen Konkurs⸗ 


maſſe, das Nichterſcheinen anden uͤbrigen Ediktd: 


tagen aber die Ausſchließung von dem an den— 
felden vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich wird dem Ereditoren eröffnet, Daß 
der erfte Ediktstag zum Verfuche einer gütlichen 
Nachlaßverhandlung beftimme ift, uud daß erft 
im deffen Entſchlagungsfalle obige Eviftötage 
eintreten, 

Alle diejenige, welche irgend etwas von dem 
Vermoͤgen des Gemeinfchuldners in Handen 


— — — — 
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haben, werden zugleich aufgefordert „ bei Ver— 
meidung des nochmaligen Erſatzes, ſolches un⸗ 


ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Lindau den 23, Jaͤner 822. 


Koͤniglich —— bandgericht. 
— sie en Landrichter. 


— * 


64.) GBekanntmachung.) 

Nachdem einige Kreditoren des Kaver Kig la 
von Aunding Über das ohme Abhaltung ciz 
ner dffentlichen Yizitation gefchlagene Angebot 
wiberfprecbende Erfiärangen abgegeben. haben, 
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andere Gläubiger aber ohngeachtet der gemach 


ten Zuſicherung damit gat nicht eingefommen, - 


find‘; fo wird nun das unterm 13. April 1820 
zum  erftenmal ausgeſchriebene und dermalige 
Gantanweſen dis Kigta wiederholt öffentlich, 
feilgeboten, und dazu Termin auf Saniſi tag.den 
16. März l. J. angefest, an welchem Tage 
ſich eine Fonigl. Landgerichts- Commiſſion nach 
Kunding begeben, und die Angebote der Kaufs— 


luſtigen vorbehaltlich der Genehmigung der Glaͤu⸗ 


biger zu Protokoil nehmen wird· 
Rain den 23. Jaͤnner 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


65.) (Ediktal:Borladung.) 


Dat fonigl, Landgericht Kindau bat in dem 
Schulvenwefen des Rebmanns, und Webers Jos 
fepp Glatthaar von. Taubenberg der 
Gemeinde Bodol; auf Antrag der Gläubiger 
durh Entſchließung vom 26. dieß den Univers 
ſal⸗Conkurs erkannt, 

Es werdendaher die gefeglichen Edifts: Tage, 
naͤmlich: 


— 


bi6 
1.) zur Anmeldung, der. Forderungen, und de⸗ 
hi} y en? Nachweiſung auf d 26, Februar 

zur. Sprdringung | ber ‘ Einreben gegen 


Kr ahfemelörten Forderungen äufven 28 März; 


und 3.) zur Sch! üßverhanplung, und zwar, file, 


die Replid auf den 12. April, und für die Dus 


plid auf den 27, d., J. jedesmal Morgens guhr 
fefigefeht, und hie zu ſaͤmmtliche unbekaunte_ 
Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit offent⸗ 
lich unter dem Rechts-Nachtheile vorgeladen, 


daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage 
die Ausſchließung der Forderung von der gegen⸗ 
waͤrtigen Concursmaße, das Nichterſcheinen an 


den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
mit der an denfelben vorzunehmenden Handlung _ 


zur Folge habe. 

Zugleidy werben Diejenigen, welche irgend et: 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochs 


maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Bors 


behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben... 
kindau, den 27. Januar 1822. 
Königlih Balcrifches Landgericht, 
Lic. Mindler, Landrichter, 


66.) Glaͤubiger-Vorladung.) 

Bartholomaͤ Maier, Wirth in Hohen: 
reihen bat die Bitte gefiellt, feine Gläubiger 
dffentlich vorzuladen, um fich mit denfelben ruͤck⸗ 
ſichtlich feines Schulden ſtandes guͤtlich zu be⸗ 
nehmen. 

Es werden daher ſaͤmmtliche Glaͤubiger des 
Bartholomaͤ Maier Wirths in Hohenreichen zur 
Anmeldung ihrer Forderungen, und Anhdrung 
der Zahlungs-Antraͤge anf. Dienſtag den 26, 
Sebruar 1822 Morgens 8 Uhr unter dem Rechts⸗ 
nachtheile in der hiefigen Landaerichts: Ranzley 
zu erfcheinen vorgeladen, daß die nicht Erſchiene⸗ 


m nun 
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nen.: dem: Befchluße: wer erſchienenen Gläubiger 

beiftimmend erachtet werben. :;' 

in MBertingen: den aa, Jaͤuner 1882, ... : 

g' aa Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, re 





A % 


67.) (Be ltun time dung): J 

Nachſtehend beſchriebenes, zum koͤnigl. Se⸗ 
minaͤr Neuburg lehenbares, und herrntodtfaͤlliges 
Wirthſchaftsanweſen des Alex Taferner von 
Waller dorf wird hiemit öoͤffentlich feilgebd⸗ 
then, und dazu Termin auf Samſtag den 23, 
Februar l. J. angeſetzt. 

An dieſem Tage nun wird fi Fr eine konigl. 
Landgerichrötommiffion nach Wallerdorf verfiis 
gen, und. die Angebothe der Kaufsluftigen vors : 
behaktlich der Freditorfchaftlichen Genehmigung 
zu Protokoll nehmer. 

Die auffer dem Gerichtöbezirfe wohnenden 
Lizitanten werben erinnert, ſich über. Vermd⸗ 
gen, und Reumund ‚legal auszuweiſen. 


'Befhreibung — BENEIENE, 
A. Zu Dorf. 


Beſteht daſſelbe aus einen gemauerten Wohn⸗ 


haus mit Stadl, und Stallungen, dann Hof— 
raum und ı/32 Wurzgärtl, 

B. zu Feld. 

I. Aus 63/4 Jaucherten Aecker im Ziegelfelde, 


aus 4ı/a Jaucherten im Mafhalverfelde, und 
aus 3 5/8 Jaucherten im Furtfelde. 


I. Aus ıfa Zagwerk a mädigen Wiefen am 
Mühlwege, 3 Tagwerk a mädigen Wiefen im 
Steuerdiſtrikt Walda, aus 5/4 Tagwerk Wiefen 
am alten Bach bey Müniter. 

II Aus folgenden Gemeindstheilen,'/ı6 in 
2 Krautbeeten beftehend ; 1/16 im Brandl; 1/16 
im Pallaſt; »/4 Wieptheil im Reula; und 
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IV. audi dem Gemeinbenugen aus: den: noch: 


unvertheilten: Gemeindegränden.. 
Vꝛ Jauchert Ackers am. Furtweg, wals 
zend, 212 Fauchert Ackers am: Muͤhlweg, 1/2: 
Jauchert Ackers am: Burgheimer Gemeindeholz. 
Zufolge Kaufbriefs vom: 10. Juny 1620 
haften auf. dieſem mir: Haus » und Baumanus⸗ 


fahrniß, dann dem:Biehftand: auf 23ıa. fl, a Er... 


taxirten Anwefen folgende: Abgaben :. 

a. zum.Fdnigl. Rentamt Rain: 
Steuerſimplum a fl: 7 Er. 3’ıfa pf., Scharwerk 
geld‘ 33 fr: a pf., Habergilt: 1. Schäfl. 3 Metzen 
25% Schrl. ,. Futterhaber a:Bierling.. 

bi Zum fdnigl.Semindr Nieuburg.. 
Stift. 56 fr. 3 pf., Gilr2 Megen: 3: Vierling- 
21/2 Schötl. Waigen, ı Schäfl: ı Meten 3 Vierl: 
2:14, Schetl.. Korn, dann: 3'Vierling Futterhaber: 
ce; Obenbeſchriebeue walzende Grundſtuͤcke find: 
mit: folgenden. Abgaben: und. Laften behaftet, und: 
jwar:: 

», die Jauchert: Ader am Furtweg iſt' zum: 
Ponigl.. Rentamt: Rain; zinsbar,. auch großze: 
hentbar. dahin,. kleinzehendbar aberan: den Kam⸗ 
mierbauern zu. Wallerdorf, und: reicht: Steuerſim⸗ 
plum ı2. dr. 1. 1/2 pf.;. a, die /a Jauchert. am; 
Muͤhlweg giebt. 6 Fr. Steuerſimplum; und: 

3. die 1/2 Jauchert: am: Burgheimer Gemeinde: 
Holz 4kr. 3 ı/2 pf. Steuerfimplum.. 

Die 3 Tagwerke MWiefen im Steuer: Diftrikt: 
Walda neben. dem Hofweiher alldort: find Iuds 
eigen, und: grundzinsbar, zum: konigl. Rentamt.. 

Sie reihen. 15 fr. ald Steuerfimplum.. 


Rain den: 15: Jaͤner ıBaz;. 
. Königlich: Baitrifches: Landgericht: 
Kaiſer, Landrichter;. 
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68,): (GGaunt⸗Edikt.) 

Nachdem: fi) die Wittwe bes Bartl Eugel, 
Sbldners und. Schäfers in: Mänfterhaufen 
infolbent: erflärt hat, ſo wurde von Seite bes 
Bnigl. Landgerichtö- Uröberg der Univerfalsfion: 
kurs erkannt. 

EB werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich :: 

1.) zur. Anmeldung ber Forderungen, und des 
ren: gebdrigen Nachweifung,. dann zur Erklaͤ⸗ 
sung über die hinſichtlich der Maffabildung zu 
treffenden Maßregeln- auf Montag den 25. Fe⸗ 
bruar. laufenden: Jahres; =.) zur. Vorbringung 
ber Einreden gegen: die angemeldeten: Forderun⸗ 
gen: auf: Mittwoch. den: 27: März;. und 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replid auf 
Freitag den: 26.. April, und filr. die Duplid auf 
Samflag den ı1. Mai: jedesmal Morgens g. 
Uhr feftgefegt, fo zwar. daß. fi), das ganze. 
Verfahren am: 25. Mai: endet:. 

Hiezu werden. ſaͤmmtliche unbekannte Glau⸗ 
biger des Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich uns 
ter dem: Rechtönachtheil. vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen: am: erften: Ediftstage die Aus⸗ 
ſchließgung der Forderung: von der: gegenwärtigen 
Konkursmaffe,. das Nichterſcheinen an den übris 
gen Ediftstagen aber die: Ausfchlieffung mit den. 
an: denfelben: vorzunehmenden: Handlungen zur. 
Folge habe.. 

Zugleich: werden: diejenigen‘, welche irgend: 
etwas von. dem. Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in: Handen: haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey: Gericht zu. übergeben.: 

Ursberg: am. 29;. Jaͤnner. ıBaı;. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht; 
Albrecht, Landrichter. 
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69.) (Vorladung.) 

Der Sdldner Georg Mader von Baunts 
garten ift nad) erhaltener hoͤchſten Bewilligung 
zur Auswanderung entſchloſſen. 

Es werden daher die ſaͤmmtliche Glaͤubi— 
ger deſſelben hiemit vorgeladen, am Donnerſtag 
den 28. Februar d. J. früh 8 Uhr in diſſeitiger 
Gerichtsfanzley in Perfon, oder durch hinlänge 
lich Bevollmächtigte zu erfcheinen, und ihre Fors 
derungen gehdrig zu liquidiren „ widrigenfalls fie 
mit ihren Anfprächen nicht mehr gehört werden 
koͤnnten. 

Zugleich wird an dieſem Tage das Anweſen 
deſſelben, beſtehend in einem Soͤldhaus mit 
Garten, und Gemeindsgerechtigkeit, 1 1/2 Jau⸗ 
ehert eigenen Aders, und 3/4 Tagwerk Maads 
salva ratificatione Creditorum in der Gerichts⸗ 
Kanzley verſteigert werden. 

Gloͤtt den 3o. Jaͤner 1822. 

Graͤflich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 

In legaler Abweſenbelt des Vorſtands. 
Stoker, Aſſeſſor. 


70.) (Vorladung.) 

Der Söldner und Schreiner Johannes Hen s⸗ 
ler von Windhaufen, ift nad) erhaltener hoͤch⸗ 
fien Bewilligung zur Auswanderung entſchloſſen. 

Es werden daher deſſen fämmtlihe Gläubis 
ger hiemit vorgeladen, am Donnerflag den 28, 
Sebruar d. 3. bis Nachmittags a Uhr im biffels 
tiger Gerichtskanzlei in Perfon, oder durch bins 
länglicy Vevollmächtigte zu erfheinen, und ihre 
Forderungen rechtsbehdrig zu liquidiren, widris 
genfalls fie mit ihren Anfprächen nicht mehr ge⸗ 
hoͤrt werden koͤnnten. 

Zugleich wird an dieſem Tage das Anweſen 
deſſelben, beſtehend in einem Soͤldhauſe, mit 
Garten, und Gemeindsgerechtigkeit » 1/8 Jau⸗ 


u 
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chert Ackers, und Tagwerk Maads salva rati- 
ficatione Creditorum verkauft werden, 
Gloͤtt am 30. Jaͤner 1822. 
Graͤflich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
In legaler Abweſenheit des Vorſtands. * 
Stoker, Aſſeſſor. 





71. (Gruchtverkauf.) 

Von dem Xerarials Frucht s Vorrathe des 
Uerndte : Jahres 1821 werden Montagd den 25. 
Februar 1822 Vormittags 9 Uhr 58 Schäffel 
Roggen, und 33 Schäffel Haber in hiefiger 
RentamtssKanzley dffehtliih verſteigert, * 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

‚ Uröderg am 3ı. $äner 1822. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Bauhof Rentbeamter. 


72.) (Belanntmadung.) 

Eswird das ſogenannte Baͤrnwirthſchaft s⸗ 
Anweſen in der Stadt Donaumwdrth, Hauds 
nummer 318, beſtehend a. in einem Wohnhauſe, 
mit der darauf liegenden Tafernwirthsgerecht⸗ 
ſame; b. in einem Hofraum und Gaͤrtl, Vieh⸗ 
ſtall und Stadl; dann e. einem Forſtgenuß von 
2 Haufen und 100 Wellen, Mittwochs den 6. 
März 1822 widerholt zum dffentlichen warauf 
audgeboten. 

Kaufsliebhaber werden hiezu vorgeladen. 

Donauwoͤrth den 31. Januar 1822. 

— Baieriſches Landgericht. 
Sepp, kandrichter. 


73.) (Borladung.). 

Paul Pichler, Bürger in Schrobenhaus 
fen ift am 28. Februar vorigen Jahrs verftors 
ben, Wer immer an deſſen Rüdlaffenfchaft eine 

12 
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Forderung machen zu koͤnnen glaubt, hat felbe 
längftens bis Mittwoch den 20, März I. J. ger 


richtlich dahier anzugeben, indem fie fonft, wenn’ 


fie nicht ohnehin ſchon aftenmäfig befannt wäre, 
nicht mehr beachtet werben konnte. 
„ Schrobenhaufen den 1. Jäner 1822. 
Königl, Baieriſches Landgericht. 
Ramfauer, Landrichter. 





74) (Wiederholte Verfteigerung.) 

Nachdem fi um das Anweſen bes Willibald 
Preſele, Glaferd zu Langerringen biöher 
fein Käufer gemeldet hat; fo wird baflelbe nad) 
weiterem Anrufen auf Donnerflag ben 21. dies 
ſes ber wieberholten Verſteigerung unterwor- 
fen, und übrigens fid) auf die diſſeitige Aus: 
fchreibung vom 7. Auguft d. 3. (Augöburger 
Moyſche Zeitung Nr. 191) bezogen. 

Shwabmänden am ı. Februar 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmiühl, Landrichter, 





5.) Gantedikt.) 


Der Oekonomiepaͤchter Mathaͤ mayerhofer 
zu Guggenberg erklaͤrte ſich zahlungsunfaͤhig, 
und bey der vorgenommenen Vermoͤgensunter⸗ 
ſuchung zeigte ſich wirklich eine offendare Ueber⸗ 
ſchuldung; daher man die Erdffnung des 
univerſalkonkurſes beſchloſſen hat, wobey die 
geſetzlichen Ediktstage und zwar a) zur Anmel⸗ 
dung derFoderungen, und deren gehdrigen Nach⸗ 
weifung auf Montag den 4. März; 1.3. b) zur 
Vorbringung der Einreden, auf Montag ben 1. 
April l. J.; und e) zur Schlußverhandlung, 
und zwar für die Replik auf Montag den ı5, 
April, dann für bie Duplit auf Montag dem 
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29. April I. J. jebesmal Morgens 9 Uhr fefiges 
ſetzt hat, wozu fämtlihe Gläubiger unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen werden, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage die Aus⸗ 
fhließung der Forderung von der Confursmaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Tagen aber 
die Ausfchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleicdy werben alle jene, welche irgend et» 
was von den Schuldner in Handen haben, bey 
Vermeidung ded nochmaligen Erfages aufges 
fodert , folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Gericht zu übergeben. 

Wegen Geringfügigkeit der Maffe wird am 
erſten Ediftötage eine Ausgleichung verfucht 
werden; auch ift an diefem Tage über bie Flüffigs 
machung der Maſſe fo wie über deren Verwal⸗ 
tung ein Befchluß der Gläubiger nothwendig, 
an welchen die Abmwefenden gebunden werden. - 

Schwabmuͤnchen den ı. Februar 1822. 

Königlich Baterifches Landgericht. 

v. Braunmühl, Landrichter, 





76.) (Gantedikt.) 


Der Defonomiepächter Rafpar Märkte zu 
Buggenberg erklärte ſich zahlungsunfähig, 
und bei der vorgenommenen Vermögens » Unters 
fuchung zeigte ſich wirklich eine offenbare Ueber⸗ 
ſchuldung; daher hat man die Erdffnung des 
Univerfalfonfurfes befchloffen,, wobei die gefeßs 
lichen Ediktstage und zwar a.) zur Anmeldung 
ber Forderungen, und deren gehdrigen Nachweis 
fung auf Montag den 4. März; b.) zur Vors 
bringung der Einreden auf Montag den 1. 
April, und c.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar. für die Neplif auf Montag den 15. Aprif 
dann für die Duplif auf Montag den 29. April, 
1. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und 
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hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger anter dem Reditss 
nachtheile vorgeladen werden, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Ediktstage die Ausichliefs 
fung der Forderungen son der Koukursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Zagen aber 
die Ausſchließung mit den an felben vorzuneh⸗ 

menden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleidy werden alle jene, welche irgend 
‚etwas von dem Schuldner in Handen haben, 
bei Vermeibund des nochmaligen Erfahes auf 
gefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Wegen Geringfügige 
keit der Maffe wird am-erften Ediftötage eine 
Ausgleihung verſucht werden; auch iſt an dies 
fem Tage über die Flifismadumg der Maffe, 
10 wie über deren 2: : rung ein Beſchluß der 
Gläubiger nothywendi; , an welchen die Abwe⸗ 
fenden gebunden werben. 
Schwabmuͤnchen dei 1. Februar ıBaa, 

Königlich Baierifches Landgericht; 

9 Braunmüpf, Landrichter. 





.) (Zeilbietungsedikt.) 

Auf Bitte des Lorenz Weber von Brons 
nen wird Donnerflags den 28. Februar d. J. 
das nom ihm neuerbaute Haus verfteigert. 

Un Grundftüden wird diefem Haufe zuge⸗ 
theilt: 

4) eine Gemeindögerechtigfeit, beftehend in 
3 Tagwerk Wiesboden J. und II. Klaffe im Dorn⸗ 
Ich, und in der Viehweid; 1/2 Ichrt. Ackers, 
der Krautgartenberg in der ML. Rlaſſe, nebſt 
dem Anfpruch auf: die Gemeindsgründe, die 
noch unvertheilt find. 

b) 1/4 Ichrt. Ackerfeld am Garten, ı Kraut 
frangen, ı Erdaͤpfeltheil, 2 Tagwerk Wiesbo⸗ 
den am Widdummoos, und ı/a Tagwerk Mies, 
boden, dad Scherele genannt, 


2 
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c) Bon feinen walzend beſtanddaren Güter, _ 
in jebem Feld. ı/a Ichrt. Aders; und 
d) x 1/2 Viertl. Garten bei dem Haus, ' 
Kaufsluſtige, welche ſich über hinlaͤngliches 
Vermoͤgen ausweiſen koͤnnen, werden eingeladen, 
an dem beſtimmten Tage Vormittags 9 Uhr 
in der hieſigen Landgerichtskanzlei zu erfcheinen, 
und die weitere Behandlung abzuwarten, 
Buchloe. den 1. Februar 1822, 
Königlich. Baieriſches Landgericht. 
| Enzensberger, Landrichtet. 


78.) (Borladung.) 

Die binterlaffene Wittwe des Sram Joſeph 
Eberle von Jengen hat um. Borladung ihrer 
Gläubiger, und um Einleitung eines Nachlaß⸗ 
und Zahlungsvertrages gebeten. 

Wer nun aus was immer für einem Grunde 
an Franz Fofeph Eberle eine Forderung zu 
ftelen hat, wird hiermit vorgeladen, Donner: 
flagd den 7. März.d. J. Vormittags g Ihr 
entweder felbft, oder durch einen hinlaͤnglich 
Bevollmaͤchtigten bei dieſem Landgerichte zu ers 
ſcheinen, feine Forderung zu Protofoh zu geben, 
und fi über den Antrag der MWittwe zu er⸗ 
klaͤren. Zu 

Wer an dem beftimmten Tage nicht erfcheint), 
wird nachher nicht mehr angehört. 

Buchloe den 1. Februar ı8aa, - 
- Königlich Baieriſches Landgerichts 
Enzensberger, Landrichter, 


79.) (Borladung.) 

Wieder Kafpar Burkart von Leder, 
iſt die Erbffnuug des Univerfallonfurfes era 
kannt, und a.) zur Liquidation der 4. März; 
b.) zur Erzeptionshandlung der 4. April, und 
e.) zuP ſchließlichen Handlung der 4, May d. J. 


augeſetzt wordeun. 


t. *r 
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Mer nun aus was immer nie einem Grun⸗ 
de an dieſen Kafpar Burfa kt eine Forderung 
zu ftellen Hat, wird hiermit vorgeladen, an 
den beftimmten Tagen Vormittags g Uhr ent: 
weber in Perſon, oder durch einen bintängtich 
Bevollmaͤchtigten vor diefem Landgerichts zu 
erſcheinen, ſeine Forderun Fu Ptotokoll zu ges 
ben, ihre Richtigkeit Fowbhl als ie alten fallz 
figes Vorzugerecht zu beweifen, and‘ lbethaupt 
nad) der Geſetzes s Vorfchrift- zuhandeln une 
ter Dermeidung der in den Gefeien nn: 
chenen Nachtheilen. 

Buchloe, den 1. Februar 1Bp9, a 

— ——— ——— 
Enzensberger, Landrichter. 


do.) (Getreid -Verfteigerung.) 
Kommenden Dienftag den ı4., dann den 23. 
bie Monats werden in der hiefigen Rentamts⸗ 
Kanzleijederzeit Vormittags ro bis 12 Uhrfolgende 
Yerarial Roggen Quantitäten vom Xerndtejahr 
1821 von guter Qualität, ald: vom Kaften 
zu Friedberg 150 Schaͤffel Roggen, und 
vom Kafen zu Mering7o Schäffel.Rogs 
gen in Parthien: zu 5 bis 10 Schäffel, oder 
auch in größern Quantitäten, je nad) dem 
Wunfche der Kaufsluftigen, nach ben beftehen« 
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den Vorſchriften salya ratificatione dffentlic) 
verſteigert. 
Wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden, 
Friedberg am 4. Februar 1822. 
Könige, Baier. Rentamt. 
Dirnberger, Rentbeamter. 





| (GetreidsVerfteigerung.) 


Im Monate Februar d. J. werben durch 
anterfertigte& ‚Amt folgende Getreiduantitäten 
aus der Erndte 188: verfteigert werden:.ı.) am 
23.’ Februar auf dem Zehentitadelfaften zu fans 
gerringen a6 Schäffel Gerfte und 200 Schäffel 
Veeſen; 2.) am 25. Februar auf dem Salzſta⸗ 
delkaſten zu Augsburg Ar Schäffel = Mezzen 
Gerite und 50 Schaff Kern ; und 3.) am 26. Fes 
bruat auf dem Zehendftadelfaften zu Großaitins 
gen 54Schffl. 3 My. Gerfte, und 60 Schffl. 
Kern; an welchen Tagen Vormittags in ben.bes 
nannten Orten Kaufsliebhaber unter ben ſchon 
bekannten Bedingungem vorgeladen werden. 


Schwabmuͤnchen den 6. Februar 1822, 
Eorsl. Baieriſches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 


8). 





Gours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den4. Februar 1822. 


i I Brief. I Geld. 
Obligationen a40fo „.| 77 7hıfa 
: ditto .,.. 50/0... 93 1/4 : 
Land - Anlehen. «er. 96 1/4 6: 
Hypoth. Anweis. „... |. 96 1/2 6ıßß, 
Lott. Loose A— Dax oſo | 104 103 ı/a 

dito E—Mä4o/o...| 97 063, 5 
ditto unverzinsl, „2... 1 8ı 


em N 


Augsburg, den 7. Februar ı8a2. 


Brief. Geld. 

— 

Obligationen à 4 oſo.. 773/41 771/% 

ditto ... „a5 o/o .... 9% 63 1/4 
Land» Anlehen or. gbı/a 

Hypoth. Anweis, „+. | 96 fa] 96 1% 

Lott.LoseA—D.. .. 104 v03 ıla 

dittoE-Ma40P...]| 97 96 8/4 

ditto unverzinsl, . . .. 8ı 
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Iutertigenshratt 


le, Jo. * 


bes sörtstihr 


Oberdon au— 





Augsburg, 


or tfegung 
der Magiſtratswahlen im Dberdonaufreife, 





Magiftrat des Marktes Aindling, 
Bürgermeifter. - 


Manfue Schmid, Emus, —— Ma⸗ 
giſtratsrath. 


Buͤrgerliche Magifraterärge 


2.) Zaver Bauer; Mebger;. ar ir 
2.), Xaver Niederlehner, Lehrer; F 
3.) Bartholomä Steinherr, "gräuer;” alle 

drey durch das Loos geblieben. vd 
4.) Mathias Gay, Selfenfieder; durch das 
2008 ausgetreten, und wieder gewählt. ,;; 


suann des Magiſtrats, und Gemeinde 
vollmädhtigter ; und 


6.) Johanun Roth, Schmied, Yorker‘ — 


de⸗Vevollmaͤchtigter ;. ale Diep men gewaͤhlt. 





De 





Den ao" gebrua: 1820, 
—— — — 
Erfagmänner bes Magiftrats: - 


X Sigmund Kretz, Rothgerber, vorher Erw 


fagmann bes — und Gemeinde⸗ 
Bevollmaͤchtigter; und 


4.) Paul Lindermaier, Gutler, bisheriger 


Geme inde⸗ Vevollmaͤchtigter; beyde neu ge⸗ 
waͤhlt. 


Gemeinde⸗-Bevollmaͤcht igt er 
1) Joſeph Saller, "Bäder; 


a.) Xaver Mann, Baͤcker;; 


3.) Anton Rucker, Weißgerber; 
4.) Ignatz Kugel, Bäder; 


6 Raver Baumäller "Sidrz ; 


6.) Jakob Diet tich, Gutter; 


7.) Johann Schmid, Weber; 


8.) Thadduͤ Stra ßler Maurerz 


9Slorian Strobel, Weberz u . 
5.) Zayer Müller, Zaͤrber, vorher “7 


10.) Martin Weigl, Bürger, 


an) ann sel, Marz fmutliche dur 


das Loos gebli 


22.) Dbiger Paul Nele, ch * 


ee. it . 
FE 
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13.) Mathias M 1; 

14.) Georg Wid ank, den vorher 
“"Magiftrarerarh; ” 

15.) Ferdinand Selch, Wirth, durch das 
2008 ausgetretener Bevollmaͤchtigter; 

16.) Anton Schildhauer, Haxdelsmann 
won den Burgermeiſteramte gen Kxranl⸗ 
heit entlaſſen; 

17.) Xaver Raſt, — * rind. 

18.) Dbiger Sigmund Kretz; fä —* nn 
„gewählt. K — — 5 


ier, Metz 


Erfagmännt: der Gemeinverdähntt FR * 


maͤchtigten: 


2.) Michael Pitzl, Schneiders. - — 

2.) Audraͤ Zacherl, Guͤtler, vorher Gemeine 

*de⸗Bevblmaͤchtigter; 

3.) Braun; Feßler, Wagner une ni 

4. Martin Ertinger, Schuhmacher; 

5) Gedrtg Bley, Kechenmaͤcher, und 

6) Mihaelfindermaier, Halbbauer, vor⸗ 
‚her Erſatzmann der Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigten ; fämmtliche neugewaͤhlt. 


F —zïs——— 
XXX.) | . 
Bekanntmachung. 
(Die — der Kandidaten des Wes m... 
zer ,. Berreffend.) I 
Sm — Seiner Maieſtat 
des Koͤmigs. 


Am 10. Avrild. J. „und an den batauf 
folgenden Tagen wird Die "Prüfung der Stu⸗ 
dien⸗ Lehramts / Kaut datin am. Sitze ber fir 
nigf. Regierung des Dberdonaufceifes ftatt 

finden, .. Dienigen. Individuen ,., weiche ſich 
berfelben unterziehen wollen, haben fpätes 


DIDI e 


ſtens 14 Tage 
belegten Vorftellungen;hierseinzureichen, . 


"16a 


vprher ahre worſchriftsmaͤßig 


— — 


Augsburg den 8, Februar 1822. 
= Königliche Regierung des Oberdonaus 


* 7 Kreiſes. 
| * — de Inuneen. ar 
er} Link. 
v. Raiſer. 
— Hu + Fi zeMopBgetiüghtin. 
* 
— Bekanntmachung. 


Do Prüfungs = Goncurs für die Adfpirapten zum 
Forſtdienſte betreffend) - " 


— "Kapitel IV. der allerhoͤchſten 


Verordnung vom 22. Dezember vor. Jahrs 
die Forſtbezirks-Eintheilung, und die aͤußere 
Forſt⸗Dienſteinrichtung in den k. Staats 
Waldungen betreffend (Ites Stuͤck des Re; 
gierungsbiartes 1...) wird zur Prüfung der 
Adſpiranten zur Anftellung als Revierge⸗ 
huͤlfen, Forſtwaͤrter, Forftamts » Aftuare 
und Revierförfter ein Concurs auf den 14. 
Suly I. J. anberaumg, 7 
Diejenigen Concurrenten, welche fi 
zu dieſer Prüfung zu ſtellen gefonnen find, 
‚haben 14 Tage zubor mittelft Vorſtellung 
ber unterfertigten Stelle anzuzeigen, für 
welchen den bezeichneten Dienſtes Grade fie 
ein Examen zu Beftehen wänfchen, und fich 
hierben gleichzeitig Über ihren Stand, Al 
ter, und fittliche Aufführung durch pfarr⸗ 
amtliches Zeugniß, ferner uͤber ihren genoſ⸗ 
ſenen Schul Unterricht oder Gymnaſtalſtu⸗ 
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- 
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dien auszumelfen. Insbeſondere haben die ‚am der Aiſch erledigt worden, deffen Ers 


Adfpiranten zu den Forfigehilfen ; Stellen 
noch durch Atteſt des treffenden | Gerichts⸗ 
arztes eine legale Beſcheinigung uͤber ge⸗ 
ſunde ‚Körperfonffitiition bengufüger,, und 
jene zu Forſtamts Attuats und: Revierfoͤr⸗ 
ſtersſtellen Ausweife über ihre \praftif he‘ 
Laufbahn im Forft md: Jagdweſen anzulegen. 

"Diejenigen; “welche diefen Vorbedin⸗ 
gungen in dem beſtimmten Termin ehoͤrig 
nachgekommen fl ſind, haben fi ſich en am 


beſtimmten Ptuͤfungstage früh 8 Uhr aufl:: 


dem Forft Bureau der toͤn alichen Regierung, 


einzuſinden. 


Aug burg den 16. Februar (bar. | 
Oberdonau⸗ 


Koͤnigliche Regierung des 
Kreiſes 
amt der Finanzen.- 
v. Li n £, 


K pf. 
coll. Mittl. 


Ixxn.) 


Bekanntmachung. 


(Das erledigte Evndinfonat zu Neuftadt an der 
Aiſch betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des König. 


Durch ben Tod des Syndiafons Volks 


kert iſt das zweyte Diafonat zu Neuſtadt = 


trag auf 411 fl. 54 fa f ft, nad) der im 
‚ Jahre 1815 fuperrevidirten "und richtig des 


ftellten Faſſion berechnet ift, Die Bewers 
ber um dieſe⸗ Stelle haben ſich iiderhalt 
4 Wochen zu melden, t 


Ansbach, den: 14+ Februar 1822. 


‘ 


Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 


v. Lutz. 
Memminger. 
XXXIII) 


IT ETTETTT 
(Die Erledigung der Pfarrey Neufis betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 

Dusch! die Befoͤrderung des Pfarrers 
Rivius nach Wernitz iſt die Pfarrey Neus 
fiß im Dekanat Rothenburg erledigt wors 
den. Der Ertrag dieſer Pfarrſtelle iſt nach 
der revidirten aber noch nicht abgeſchloſſe— 
nen Faſſion von 1810 auf 597 fl. vo kr. 
berechnet, Die Bewerber haben fich binnen 
vier Wochen zu melden. 

Ansbah den 16. Februar 1822. 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Lutz. 

— Memminger. 
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B. Gemeinde⸗Vermoͤgen 


















ehörden, welche die verii Ay Concurrenz⸗ Quote 
eytraͤge zu erheben, and ſel 
an die Concurrenzkaſſe des 


Kreiſes abzuliefern haben. 


Roher Er⸗Coneur⸗ 
rigeuz trag des JrenzQuote 
BE SHE entirenden| zur Cuta⸗ 
Suracel | »Amint- ‚Prermögens tele Erigens 
BI? ftration 7 


f. ed Me je 






Anmerkungen, 





























nräche Dura EP 
Herrſchafts-Gexrichte. 
Babenhaufen . - . 


Burheim 2) * 


916537, 221) 3ıf ° 
Slereihen » - + + + 


293 11 7 5 
1057131] 25] 344° 
1164| 31 2480 7% 
239453) 57| 53 
















Stött mit Oberndorf 
Kichheim . » + » 






















Mikhaufen -» . . « 4Bojaalı ;: ar} 36 6 
Neuburg an der Kammel 190,45] 20 471 123]; ‘51 24 
ordendorf nF Pa64sjarı 39] 46 19, ı _ »6| 

hannhaufen +... » 43851} 10] 22 — —— 
Weiſſenhorn +» + + 5347148] 1201 16 532 1182] 











' ad E.| 23ı68|28| 5591575 311812 „5la4 


F-. 
atrimonial:-Geridhte, 


Im Landgeridte 
Aich ach. 


Adelzhauſen Patr. Ge⸗ 
richt Uter Claſſe +» + 
Affing Patr. Gericht Ilte 

Elafle — 
inm Landgerichte Aichach |; 
u Friedberg, 


























B. Gemeinde-Bermögen 
















ehörden, welche bie Partial⸗ 
vtraͤge zu erheben, undfelbe 
an die Concurrenzkaſſe des 
Kreiſes abzullefern haben. 









Ro er Er: 
* des ur Exigenz 
rentirenden 5 re et: 
Vermögen) "rate | Mmini.. 
ftrationen. 


Roher Er: Conen: 


entirenden] zur Eura= fi 
Bermögeng ſtels Exigen; 










ch ernegg Patr. Gericht] 
Ikter Elafe. - . . 4} 
andern dein - + » 


—* Landgericht 
Bucchlo e. 


4 abbruck, Patr. Ger. 
Iter Claſſe 

im Landgericht Buchloe 
„ » Dberdof . 
al, Patr. Gericht Ilter 
Elaffe. ee 









Im Landgericht 
Burgam, 


ur tenbach Patr. Ge: 
richt Iter Cafe, . - 66137 +) 36 1901— 
aldenwang mit Eich en— 

ho fen Patrg. Iter Claſſe 497 161 32) ı 634 
Jettingen detto . . 2012,50] 48) 39 gsi - 

nörringen Patr. Ge: 
richt Iter Elaffe - - - 3:0 29| 7] 30 
5 








aldblirdh detto . » 213\26 


m Landgericht Di 
lingen., 


Mönftetten Patr. Gericht f 
Iiter Claſſe 46 9830| 21223 97 42 2| 22 


Im Landgericht 
Donaumörth. 


eilig Kreug, Patr. Ger 
ker Claſſe ER er 318 47 7 42 131) — 3 10 


trag des) Jrenz- Quote — 


62 nn 









As) Stiftungsvermögen, 














B. Gemeinde-Vermögen 
 — — — — — 








Concurrenz⸗ Quote 
Beboͤrden, welche bie Partial⸗ er Heinen: 


Beylraͤge zu erheben, und felbe),. Zur Erigen; Ag ren Quot 


an die Concurrenzkaſſe des Freutireuden Zur Eri⸗ |der,vormal.] yenrirenden | - zur Eura- 


Sreifes abzufiefern haben, ermögene| 3b Der | Farin. |ermögens |reis Erigens] 


ftrationen 


Rh fl. 


| Im Landgericht 
| Friedberg. 


Ninnethal, Pater, Gericht 
liter Elafe >. +» 
Stätzjling det .. 


Am Landgericht 
Fuͤſſen. 


Hopferau Patr. Gericht 
Uter Claſſ 
St. Mang, Patr. Gericht 

Jilter Elaffe | 21. 
Waizern Patr. Gericht 
Iter Elfe 2 8 » 


469 ıB lan 
705|39 ı7| 42 818 


327] 11 | 7] 54 1019 


Am Landgericht 
Böggingen 


Ayſtetten Patrimonial-Ge⸗ 
richt lter Claſſe. — 
Deuringen detto.— 
Gailenbach detto .. 
Hainhofen detto .- » 
hammel Patr. Gericht 
Ilter Elafe - - . » 
Ottmarshauſen, Patr. 
Gericht Itev Claſſe. 
Stepypachdetto . . «+ 
Weſtheim detto » 


52| 2 1115 ı/ı0 


Im Landgericht Groͤ— 
| nenbad. 


1 

Ferthofen, Patrimonialge⸗ 
richi Iter Claſſe » » 
Itlerfeld, Patrimonialge: 
richt Uter Claſſe .. 


— 


nn nn = * 
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| A, Stiftungsvermögen. | PA/GeMeinde-Wermögen 
Behörden, welche die Partial: Eoncurreug= uote | | 


Noher Er: 

Beytraͤge zu erheben, undfelbe| gran deg Zur Erigengj "ober Er- Eoncir- 
andie Concurrenzkaſſe des —— aut —* ante. er et vormal —2 —JJ Bi eg: 
Sreifes abzulie n haben. Te —— THE tels Exigen 
firation | 


fl | fr. | fl. kr, wi fl. er. 










sus, Patr. Gericht 
Iter Claſe 


Im Landgericht Sini 
burg. 


Nutentried, Patr. Gericht 
Iter Clafe . -» 
Bühl, Patrimonial- Gericht 
Ilter Claffe .. 
Sroßkfüffendorf, Patr 
— on — 
darthauſen Patr. Gericht 
Uter Elafe ».. + » 
Haufen, detto ) . . 
Hänfer, det -. - » 
chenhauſen, detto . 
Kleinkörtz, Patrimonial: 
gericht Iter Kiafe *) . 
Lands troſt, det . . 
Marbad, Patrimonialge: 
richt Ilter Claſſe ; 
Dffenbaufen, bett . 
Reifensburg, betto „ 
kiedhaufen, detto *) 
Tiefenbad, detto 
BWeiffingen, det . 


Im Landgeriht Hoͤch— 
vrftädt. 


Ammerdingen, Patr. 
Gericht Iter Claſſe .. 
— 9 Pate! 
Gericht llter Claſſe. 


19) io 


ı12| 40 























A. Stiftungsvermögen. 





B. Gemeinde:Bermdgen 





ce Concurrenz = Quote 
Yepträge zu erheben, und feibe ee r ur Erigen; —* A Concur⸗ 
ur Eri⸗ der — ren; Quote] 
an die Concurrenztaſſe bes —— Zur Dirt reutirenden] zur@ures 
Kreifes abzulie ſern Haben. ——— — J Vermdgeue tels@rigenz 






Anmerkung. · 


Adm 
SIERT Er Se 


Im a ed Iller⸗ 
siffen. 


Fellhe im, Patrimonialge 
richt Iter Elafe » » 
Gericht Uter Elaffe . -» 


Im Landgeriht Kauf 
beuern, 





Guttenberg, Date. 
Gericht Ilter Elaffe . 


Im Randgerihtfauim 
gen. 




















Itemberg, Patrimonial- 
Gericht Iter Elaffe . 
Bähingenander Brenz, 
dettt » » + 
Ehenbronn, Pair. Se 
richt Ilter Elafle -» - 
Haunsheim, Patr. Ger 
richt Iter Claſſe » _-» 
Dberbedhingen, Pat, 
Ser, Uter Claffe , » 


Hm Landge icht Min 
delhei sm, 











| 
Bedernan, Par, Seri | 
Ilter Claſſe stm 2. 2 | 


‚om Lanngerict Neur 


bu 
\Sigelbah u. Feumahle, 
Patr. Gericht Ilter Claſſe, 











A. Stiftuugsvermögen. |B. Gemeinde-Wermögen 












hörden, welche die Partial Coneutrenz «Quote 
tr Rober Er Moher Gre|e 
ge zu erheben, und felbe) yeny des u fe Erigen Fra ri en 
4 ur Eri⸗ ide t % 
n die Eoneurrenz=Eaffe des — — Dinrits Irentirenden] Curateis 
es abzuliefern haben. 8 tatel, | Admin: Vermdgens Erigenz. 


ration £ 
ei fl. 





Aumerkimg. 

































ei Tec] fe | fe. 





Iter Claffe 1 -els 
dminijtrationdg = Gericht der 
ehemaligen Groß: Valley 






arlshuld, Patr. Gericht | 





Meuburg ı . 1260539] 30| 35 
Rohr enfe 18, Pat. Gericht 
£.EIlter Claſſe 15412 31433 
Seiboldsdorf, detto . — 
Sinning, detto... 593 491 14 24 42 15 1a8 
Stepperg, det . . 361132 8 44 : 
Straß, de ... 143142 3128} 
Im Landgericht Ober 
guͤnzburg. 


ytrang, Patr. Gericht 
Käter Claſſe +» » 1277143] 301558 


m Landgeriht Otto 
beuren. 


Eifenburg, Date. Gericht 
Mer Clafe -. - - 
Trunkelsberg detto II. eu. 








1 


Am Randgeriht Rain 

Baar, Patr. Gericht Ilter 
Elaffe ste 

Pottmes, detto Iter Elaffe. 


a) im Landgericht Rain | 884 527 45| 33 43 308 
. b) Pr 7} Aichach 319 55 7 4% m 43 se 9 
Schorn, Patr. Gericht Iter) 
Claſſe . * 123 28 2 59 
Walda, det - .» = 
m Landgeriht Rog— 
genburg. 
Beuren mitNeuhaufen,f 
Part, Gericht Iter Claſſe 197 43 4 47 52!30 ı| 16 
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ehörden, welche die Yartial- 
Beträge zu erheben, undfelbe 

an die Concurrenzkaſſe des 

Kreifes abzuliefern haben, 


Dbenhaufen, Patr. Ge: 
richt IIter Claſſe. - » 


Im Landgeriht Schro: 
benhaufen. 


Hirfhenhaufen, Patr. 
Gericht Iter Elaffe .. 
Niederarnbad „ Patr. 
Gericht Ilter Elaffe. . 
Oberarnbach, detto 
Sandizell, detto . 
Singenbach, detto 
Steingrif, detto . 


» [3 . * 


Hm Randgeridt 
Schwabmünden. 


Kleintigighofen, Patr. 
Gericht Iter Elafle . - 

Siegertöhofen . » 

Untermeitingen, Patr. 
Gericht Iter Elaffe .. 


Im Landgexicht Sont- 
hofen. 


Rauhenzell, Patr. Gericht] 


Uter Claſſe.. 


Im Landgericht Urs— 
berg. 
Hohenraunau, Patr. Ge: 
richt Iter Claſſe . 

Niederraunau, detto 
Seifriedsberg, detto 
a) im Landgericht Ursberg 
N b) rn Zusmarshaufen 
Wollmatshofen, Patr. 
Gericht Itex laffe *) 


A. Stiftungdvermögen. |B.Gemeinde-Bermögen 





| _ Soneurteny : Quote 
Moher Er: | — — 57, 1 Roher Er: | Concur⸗ 


trag des 8 ur rigen; trag des |renz: Quote] Anmerkungen, 
F ur Eri⸗ der vormal. } 
ala pe gen; der | Diftrittes — zur Cura⸗ 

g Guratel Admini: Bermögens |tels@rigenz 


ftration 
















Diftrikts ⸗Con⸗ 
eurrenz für Gri⸗ 
molzhauſen u, Lan⸗ 

53 


genmoofen. 
7 


Gehört ist zum 
2 







la. 1IThannhauſen, und 
6156 62]56 "313 wird künftig. dort 
vorgetragen, 


- 
= 
© 

& 
z 
= 
> 
2 
a 
o 
* 
= 
„Es 
= 
” 
— 
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A. Stiftungsvermögen. 





Behörden, welche die Partial- 


Noher Er: 

Beytraͤge zu erheben, und felbe a des 
an die Concurrenzkaffe des [rentirenden 
Kreifes abzuliefern haben. Vermoͤgens 

















B. Gemeinde-Vermögen 








Concurrenz⸗ Quote 









Zur Erigenz u 
Zur Exi⸗ Ider vormal. rentirenden 
genz der | Diftrittee |; ; 







Euratel Admini- 











ı8c 


ar firationen 
ft. ef eh A. [er . Ike R 
JJ ER EESSEREEER, SER „PO \L.. 
Sm Landgericht 
Weiler. 
Altlaubenberg,, Patr. 
Gericht Iter Elaffe . 535 1183 
Im Landgeriht Wer: 
tingen. 
Holzen, Patr. Gericht Iter 
Elfe 2.2.24 504/23 12] ıı 4143 ı| 3 | 
Meitingen, dbetto. . 67125 11372 17lı2 —| 25 | 
Im Landgericht Zus: | 
marshbaufen. | 
Bieſelbach, Patr. Gericht | 
IIter Elafe . . . . 
Deubad), detto u = 10/46 —| ı6 5 —| 71 
Ettelried, Patr. Gericht 
Iter Claſſte.... 817152 19) 46 33 —| 48 
Horgau, det . . . al 23 38 | _ »l- 39 
ad F. 4602 1/30] 1222| 144] 53]27] a Se Too en — 
ur —— ö——— re — — — — 
Zuſammenſtellung. 
A. 2.2.1] 66560| 16 16081335] 713154 — 
B. 2... 76872 —2 927 u, RE 
Go er 290381 0 70171324] 2596| 8 23858154 5706| 75% 
D. . .. . 1439746 3a] oba7lıa, ea ie 2802) 9 
Eu 23168281 55915 — 3118 75124% 
F, Euer 46023 1/30| ı1ı2 148 53 e2 Bol nuialıazl _ 53la7l 7070 43 170[554 
———— 
Summa.ſ942750 5 ol eh] | alu 17] 14379l10|149991) 8 3635) 43 
* 36 
fl.126408] 








ae 
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Fortſetzung Mer die Verwendung der erſten Abſchlagszahlung. 


Dartials 





























ö Benennung 

© 

— 

8 der der hiezu conewtrivenden | Der erſten erhaltenen Abfcplags: 5 Anmerkung. 
B Stappen-Station Gemeinden Zahlung 

7 D 


[er.Jbe.] Mt. Ter. |Ht. | 





6 Friedberg, Land- 
gericht, 


Wifertöhaufen 
Altmaring und Regers: 





ı83 u -— — «83 


Martial: _ | Totals 


Summe 








Benennung 
— — 
















der der hiezu soneurrivenden | der erſten erhaltenen Abſchlags- Anmerkung. 
Etappen=Station Gemeinden Sahluns 
— .| ht. 
Lechhauſen 360154 | 
Gebenhofen 33/26 
Friedberg 698/53 
Harthaufen I 3a 44| | 
Stägling ! 139143) 
Muͤhlhauſen und Bergen; Bılaı | 
Pfaffenhofen 37144 
Kiffing 193) 5, 
Rinenthal 44 6 
Sittenbach 1319 
Rohrbach * 22 57| | 
Summa 3367 
7 | Süffen, Land-]Bernbeurn R a7| 8 
gericht, Burggenund Tannenberg] ı66lı0o 
Fuͤſſen 10749 
Lechbruck 1246 
Neſſelwang 2316150 
Pfronten 12716 
Roßhaupten 20 | 
Summa 678 — 
8 Goͤggingen, Watzenhofen 17124 
Landgericht. Berkheim 1615814 
Sablingen 43,59 
Gerfthofen 21 350 6 
Gdggingen 20251 
Hürblingen 88,55 
Siriegshäber 59, 1416 
Haunftetten 8030 
Reiteröhofen ı ıl55 
Langwaid 541 
Neuſaͤß 519 








185 — — — — 96 






Benennung 










der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 
der der hiezu concurrirenden r een ſchlag Anmerkung. | 


Truppen: Station Gemeinden | 
fl. erst] ſi. [eript. | 


Nrs. C urrens, 







Dberhaufen 
Pferfee 
Stadtbergen . 
Deuringen 
Steppad) 
Taͤfertingen 
Inningen 
Diedorf 
Anhauſen 
Taͤfertingen 

ditto mit Neuſaͤß 
Weſtheim, Ottmarshau⸗ 
ſen, Heimhofen, und 
Schlipsheim 





Groͤneubach, Altusried 
Buxach 
Er Difenreishaufer 
Dietmannsried 

Frauenzell 
Groͤnenbach 
Kimrathshofen 
Kronburg — 
Lautrach 

Legau 
Muthmannshofen 
Probſtried 
Reicholzried 
Steinbach 








— — — — — —— — — 
— — — — — — — Z———— 
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Nrs, currens, 
| 
=. 
— 
2 N ' 
» 
fe 2 
16 
> Cr 







Benennung 


der 
Etappen-Station Gemeinden ' 


Anmerkung. 





Volkratshofen 289 50 
Wohringen 5 
Zell 33 264 1 
2133 
10 | Günzburg, Guͤnzburg 1976) — 
= |  Kandgericht, Leipheim 81158 

Mornheim 138/48 
Großkodtz 92017 
Ichenhauſen 87146 
Waldſtetten 47546 
Ellzee 169117 
Wattenweiler 18029 
Hoͤſelhurſt 45 40 
Autenried 127130 
Kleinkiſſendorf 179| 4 
Großkiſſendorf 17439 
Deffingen 488| 4 
Kleinkoͤtz 32649 
Oxenbronn 30419 
Rieden an der Kdtz ıbılıa 
Remshard 237117 
Rettenbach 56723 
Harthauſen 129153 
Hochwang agıl ı 
Dffingen 458lı5 
Reifentburg 394|30 
Bubesheim 58418 
Weißingen 55 6 
Holzheim 35928 
Unterelchingen 371135 
Thalfingen 273) 5 
Burlafingen 332|40 


aan. 


















A 290 
Dartial- 
; Benennung Sımme 
E 
J— der der hiezu concurrirenden | der erſten erhaltenen Abjchlags- | Anmerkung 
je Teuppen-Station Gemeinden « „‚Bahlung. 
* | f. Tepe) H. _ Te.THt. 
| 2 Pfupl 791134 
| Reuti 203/44 
| Iedels hauſen 8932 
| | Haufen 116126 
Holzſchwang 448158 
| Neuhauſen 8247 
Leinheim 376| 4 
| Schnedenhofen mit. Ems: 
| menthal 18333 
| | Unterfahlheim 282131, 
J Oberfahlheim | 264156 
| {Straß 268 
Steinheim 488 N 
R Denzingen 166/41 
MWafferburg 78124 
Anhofen mit Happach 241446 
| Riedhauſen 98/30 
Oberelchingen 29936 
| Nerfingen 138147 
\ Buͤhl 1 57 50 
Opferſtetten 48 40 
Echlishauſen 27051 
Riedheim 322130 
Finningen 168/35 ” 
Leiby 107148 ie unvertheilte 
Den Diftrifts Armen *) 35 - ar | || Basi®" — 
Summa | ' oT 


— — 


(Die Fortſetzung folgt.) 


——— > 


.2gı 
. Dienftsund Kreidg- Notiz zem. 
Vermoͤge allechöchften Referipts ddo. Te; 
gernſee am 5. Februar I. J. haben Seine 
Majeſtaͤt der König fih allergnädigft be: 
wogen befunden, den nah Haunſtetten 
beftimmt gemwefenen Mevierförfter. C. Leixl 
nach Rettenbergen, und an deffen Stelle 
den bisherigen Forſtwarth Kav. Strehle 
nah Haunſtetten verfeßen zu laſſen. 


mn 


Unterm 31. Jaͤner 1822 haben Seite 
koͤnigl. Majeftät die Pfarren Zaier;hos 
bofen, koͤnigl. Landgerichts Roggenburg, 
dem Priefter Benedift Merkl, Kaplan zu 
Fangenmoofen im k. Randgerichte Schrobens 
haufen, allergnädigft zu verleihen geruht, 

Vermoͤg allerhöchften Mefcripts vom 
31. Jänner 1822 geruhten Seine Eönigl. 


Majeftät dem Priefter Georg Hitzlber⸗ 


ger, Kaplan zu Buchloe, das Kurat: Be; 
nefzium zu Au, koͤnigl. Landgerichts Iller⸗ 
tiſſen, allergnädigft zu verleihen, 





Der ungemifchte, zum Patrimonialges 
rihte Seifriedsberg gehörige Weiler 
Dberrottan ift aus dem bisherigen „Ges 
meindeverbande mit dem ungemifchten Pönigl. 
Orte Wallertshofen getrennt, und mit 
ber gleichfalls ungemifcht patrimonialgerichts 
lich Seifrtedberg’fchen Gemeinde Habers; 
weiler, vorbehaltlich der allfeitigen Pris 


83.) 


der Konkursſache gegen den 
"Dürr, gewefenen Rothgerber , und bis jetzt 
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vatrechte, in eine Gemeinde vereiniget 


worden. 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden 


82.) Gorladung.) 

Gemäß Erkenntniſſes des koͤnigl. Appellatis 
onsgerichts als Kriminalgericht vom 15., prae- 
sentirt 28. November 1821 werden gegen den 


Alois Schultesehemaligen Hirten zu Straß, 


und deſſen Eheweib die Ediftalien erlaffen. Zus 
folge derfelben werden nun erwähnte Schultes'ſche 
Eheleute vorgeladen, innerhalb 3 Monaten bey 
hießg Eönigl. Landgericht zu erfcheinen , und fich 
wegen der wider fie vorhardenen Anfchuldigung 
eines ausgezeichneten Diebſtahls zu verantwors 
ten. 

Rain den 29. Februar 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

u Kaifer, Landrichter, 





(Gantedikt.) J 


Vom k. Landgerichte Donauwoͤrth werben in 
Bürger Thadaͤ 


noch Befiger mehrerer Grundſtuͤcke die Edikts⸗ 
tage feſtgeſetzt; naͤmlich Iter Ediktstag: zur 
Anmeldung und Nachweiſung der Forderungen 
der 14. März 1822; Ilter Ediktstage zu den 
Einreden der 15. April 1822; Illter Ediktstag, 


‚und zwar zu den Gegenreden der 17. Mai ı822, 


und zu den Schlußreden der 3 Juni 1822, fo 
daß dad Schlußverfahren mit dent ı7. Juni ı8aa 
fein Ende nimmt. 
Mer den erfien Ediktstag verfäumt, hat den 
Ausfhluß von der Konkursmaße, wer einen 
25 
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ber übrigen verfäumt, den Ausfchluß ‚von der 
betreffenden Rechtöhandlung zu gewärtigen. Am 
erften Ediktstage wird auch eine gütliche Aus: 
gleihung unter ven Gläubigern verfucht, und 
ihnen dad Ergebniß der Verfteigerung fämmtlich 
Duͤrr'ſcher Grundftäde zur Genehmigung vorges 
legt werben, 

Die Ausbleibenden müßen ſich dann gleich: 
wohl die dießfallfigen Befchläffe, der Mehrheit 
der Anwefenden gefallen laſſen. 

Donauwoͤrth den a9. Januar ıdaa, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


Sepp, Landrichter. 





84.) (Ediktalladung.) 


Den ı2. Jänner d. J. farb in Scheidegg 
dieledige 71 jährige Urfula Hirfch von Amts» 
gell gebirtig, mit Ruͤcklaſſung eines Teſta⸗ 
ments. 

Da die nächften Verwandten derfelben dahier 
nicht alle befannt find; fo werben diefelbe und 
al diejenige, welche an den Nachlaß diefer 
Urſula Hirfch einen Anſpruch machen zu fon: 
nen glauben, aufgefordert, diefe ihre Auſpruͤche 
binnen 3 Monaten um fo gewiffer dahier gels 
tend zu madyen, ald aufferdem das vorgefundene 
Zeftament als rechtägültig anerfannt, und fie mit 
ihren Anſpruͤchen nicht mehr gehört werben würs 
den, 

Meiler am 3ı. Januar 1822; 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Zandrichter, 





85.) (Belanntmadung.) 

Nachdem bei der auf Dienftag den 29. biefes 
angefeßten Tagsfahrt zur Verſteigerung bes 
Maria Seeitz ſchen Anweſens zu Lehhaufen 


— wu DD 
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ſich fein Kaufsluftiger gemeldet Hat; fo wird 
zur wiederholten Verfteigerung deffelben mit Vor⸗ 
bebalt der Genehmigung der Släubiger Tags⸗ 
fahrt auf Montag den 4. März I. J. Vormits 
tags a bis ı2 Uhr angefeßt, und fich im uͤbri⸗ 
gen auf die Ausfhreibung vom 28. November 
v. 3. (Moy'ſche Zeitungs » Beilage Nr. 298) 
bezogen. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, zur feſt⸗ 
gefeßten Zeit ihre Anbote in der biefigen Lands 
gerichtd Kanzlei zu Protokoll zu geben, 

Friedberg am 32. Januar ı822, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter. 





86.) (Borladung.) 


Cafpar Reichard, lediger Bädergefell von 
Süffen, bat fi) vor shngefähr 30 Jahren 
nad) Rom begeben, und feit diefer Zeit nichts 
mehr von fich hören laſſen. 

Auf Anfuchen deffen Schwagerd Johann 
Fiſcher buͤrgerlichen Barbiers, und der Schwes 
fter Viktoria Niggin, verwittibten bürgerlichen 
Bädermeifterin,, beide von bier, um Ausfolg⸗ 
laffung des Reichardiſchen Vermoͤgens, welches 
laut der unterm 10, Jaͤnner l. 3. geftellten Rech⸗ 
nung in azıo fl. 2ı fr. a bi. bejtauden hat, 
wird gedadıter Caſpar Reichard, oder deffen 
rechtmaͤſſige Defcendenten aufgefordert, binnen 
einer Frift von 3 Monaten fi hierorts um fo 
gerwiffer zu melden, als fonjt fein gedachtes Vers 
mögen diefen feinen nächften Verwandten gegen 
Sicherbeitsleiftung verabfolgt werben wird, 

Füffen den ı. Februar 1822. 

Königlich Baterifches Landgericht. 
v. Bd, ad 


— — 
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8.) (GGant⸗Edikt.) 

Der Kraͤmer Roman Haf, und deſſen Ehe⸗ 
weib Anna Maria gebohrne Dodlin von Ries 
den haben ihre Inſolvenz erklärt, und um ges 
richtliche Behandlung ihres Schuldenwefend ges 
bethen. 

Es werden deßwegen alle bekannte, und uns 
befannte Gläubiger aufgefordert, unter dem 
Rechtönachtheil des Ausfchluffes von gegenwärs 
tiger Maſſa 

ı.) am Donnerflag den 26. Februar d. J. 
zur Anmeldung , und Nachweifung ihrer Forbes 
ringen, und zum Verſuch der Güte hier zu ers 
fheinen; worüber im Zerſchlagungsfalle; 2.) zur 
Vorbringung der Einreden auf Dienftag den 26. 
März ; endlich 3.) zur Schlußhandlung auf Freis 
tag den 26. April d. J. Tagsfahrt angefegt ift, 

Fuͤſſen, den 1. Februar 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter. 





80.) (Borladung.) 

Das koͤnigl. Appellationägericht des Ober: 
donaufreifes als Eriminalgericht hat gegen den 
eines Diebftahls verbächtigen,, und fliichtig ges 
gangenen Gafpar Dirrwanger von Dedins 
gen, Fuͤrſtl. Wallerfteinifcheu Herrfchaftöges 
richts Harburg, vermdge Erkenntniffes vom 24. 
Sänner I. $..da8 Ungehorfams s Verfahren ers 
tannt. Kafpar Dirrwanger wird daher hiemit 
dffentlich vorgeladen, fich innerhalb einer Frift 
von drey Monaten bei unterfertigtem Gerichte 
zu ftellen, und fich wegen ber wider ihn vors 
handenen Anfchuldigung eines Diebftahles Vers 
brechens zu verantworten. 

Illertiſſen den ı. Februar ıBaa, 

Ru Baieriſches Landgericht. 
Merklin , Landrichter. 


— 
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89.) Ediktalladung.) 

Benedikt Hauber von Simmerberg, 
ehemals k. b. Soldat iſt ſeit dem Jahre 180g, 
und dem damaligen Feldzuge vermißt, und hat 
ſeit dieſem Jahre keine Nachricht von ſich ertheilt. 

Es wird daher derſelbe auf Andringen feiner 
nächften Verwandten hiemit aufgefodert, fein 
in 600 fl. beftehendes Vermdgen binnen 3 Mos 
naten um fo gewiffer in Empfang zu nehmen, 
als fonft daffelbe an feine nächften Verwandten 
gegen Eaution verabfolgt werden würde. 

Weiler den 6. Februar 1842. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





90.) Gantedikt.) 

Der Bauer Joſeph Bleyle von Medag 
bat ſich zahlungsunfähig erflärt, und deßhalb 
dem Gantverfahren unterworfen. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage 
und zwar 1.) zur Anmeldung und Begruͤndung 
der Forderungen Donnerſtag der 7. Maͤrz d. J., 
wobei nach dem Antrage des Bleyle eine guͤtliche 
Ausgleichung verſucht wird; 2.) zur Vorbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Forderun⸗ 
gen Samſtag den 6. April; und 3.) zur Schluß: 
verhandlung, und zwar für Die Replif Donnerstag 
den 7. März, und für die Duplik Dienftag den 
21. März.a. c. feſtgeſetzt. 

Sämmtliche Gläubiger des Gemeinfchulds 
nerd werden nun vorgeladen,, an biefen Tagen 
jedesmal früh 9 Uhr hier vor Gericht zu ers 
feinen. Diejenigen, welche nicht an der ers 
ften Tagsfahrt erfcheinen, trifft die Strafe des 
Ausfchluffes von der Gantmaſſe, und das Vers 
fäumen der übrigen Ediktstage hat den Mers 
lurft der betreffenden Rechtshandlung zur Folge, 

Hinfichtlid der gütlichen Ausgleichung haben 
fih fodann die Ausbleibenden nach - dießfallſi⸗ 

1 
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gen Beſchluͤſſen der Mehrheit der Anweſenden 


zu fuͤgen. 
Meiler den 7. Februar 1822. 
Könige, Baieriſches Landgericht. 
feirt, Landrichter, 


91.)  (Geilbietungsedift.) 

Montags den 4. März d. 3. wird das Ans 
wefen des Kaspar Burkart von Leder dffent: 
li verfteigert. 

Nach dem Steuerkatafter befteht dieſes An⸗ 
wefen s 

a.) in einer eigenen Soͤlde nebft Gemeinds⸗ 
antheilen ; b.) in 6 ı/a Jaucherten eigener Aecker, 
und 5 1/4 Tagw. eigener Wiefen ; c.)in ı ı/a 
Ichrt. Ackers, und 2 Tagw. Wieſen, befand: 
bar zur Kirchenſtiftung; d.) in 4 4 Tagw. Wieſen 
beſtandbar zumk. Rentamt; unde.) in ı Ichrt. 
Ackers, lehenbar zum f. Rentamt. 

Kaufsluftige werden eingeladen, an diefem 
Tage in der hiefigen Landgerichtöfanzlei zu ers 
ſcheinen, ihr Angebot zu Protokoll zu geben, 
und die weitere Behandlung abzuwarten. 

Unbekannte Kaͤufer haben ſich durch gericht⸗ 
liche Zeugniſſe über ihr Vermoͤgen auszuweiſen. 

Buchloe den 7. Februar 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Enzeneberger, Landrichter. 


92.) Gantedikt.) 

Das k. b. Landgericht hat in dem Schul: 
denwefen des Bartl Echter Banern zu B 0: 
Dingen, auf deſſen Zahlungsunfaͤhigkeits-Er— 
Härung die allgemeine Vergantung befchloffen, 
und die Verhandlungstage nachſtehend feſtgeſetzt: 

1.) zur Anmeldung und Nachweiſung der For: 
derungen der 7. März d. 3.; 2.) zu den Eins 


den dagegen der nn. April, und 3.) zu den 


Schlußverhandlungen , insbefondere zur Schluß: 


— m u 
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rede der ı4. Mai, und zur Gegenfchlußrebe der 


30. Mai: 


Jeden Tag wird fruh q Uhr bie Verbands. 
fung eröffnet. 

Sämmtliche Gläubiger des Bartl Echter 
werden biezu andurd) vorgeladen, und bie bei- 
der erften Verhandlung uicht Erfcheinenden mit 
ihren Anfprüchen an gegemwärtiges Gantvermds 
gen, jene aber, welche bei den übrigen Tages 
fahrten ausbleiben, von den damals vorgehens . 
den Verhandlungen auögefchlofien. 

Den 7. März d. 3. wird aud) das gefammte , 
Vermoͤgen des Schuldner , in einem gemauers . 
ten Haufe, mit Stallungen, hölzernen Scheure, 
und Backkuͤche, ı 'ı/a Tagwerk Garten, Ge: 
meinderecht , 54 Jaucherten Heder ‚v1 Tagwerken 
Doppelwieſen, und 65 Tagwerfen Lechfeldmaͤ⸗ 
dern, dann Vieh, Haus = und Baumanndfahrs 
niffen beftehend, dem Meiftbietenden veräußert, 
und biedurch feilgeboten. 

Schwabmuͤnchen den 8. Februar 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
9. Braunmähl, Landrichter. 





93.) , (Betanntmadung.) 
In Folge hoͤchſten Reſeripts der k. Regie⸗ 
rung des Oberdonaukreiſes K. d. F. vom ı0. 
November 1821 wird das unterzeichnete, Rente 
amt die fogenannte alte Blaiche bei Lenzs 
fried, unweit der Stadt Kempten, welche aus 
37. Zaucherten, 2 Dierteln 64 Ruthen Aders 
felver , und Wiefen beftcht,, am Dienftag dem 
6. d. M. in feiner Kanzlei Fruͤh g Uhr durch 
den Meiftfchlag fowohl im ganzen Umfange, 
als in mehreren ſchicklichen Theilen, auf Grunds 
eigenthum verkaufen, und zugleic) einer ſechs⸗ 
jährigen Verpachtung ausfegen. 

Indem ſaͤmmtliche Liebhaber zu dieſer Ver: 
Handlung eingeladen werden, wird bemerkt , daß 
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Fremde uud Auswärtige ihre Kaufsfaͤhigkeit 


durch gerichtliche Vermögens - Zeugniffe auszus 
weifen haben. 
Kempten den 8. Februar 1822. 


ai Baieriſches Rentamt. 


I, Rentbeamter; ; 
, genannt, undc.) ı/4 Ichrt. Acker im Roatl. 





94.) Gekanntmachung.) 

Auf Aurufen ſaͤmtlicher Gläubiger bes ehe: 
maligen Rothgerbermeifters Thadeus Di irre von 
bier werden deffen nachher bezeichnete Grund: 
ftüde Dienftags den 4. März d. J. Vormittags 


von 8 bis 12 Uhr mittels Öffentlicher Verſtei- 


gerung,, zum Kaufe ausgeboten, und zwar im 
Steuer: Diftrikr Donauwödrth: 


1.) ein Baum : und Grasgarten, 3. 1/2. 


Ichtt. haltend, unter Beſitz Nro. 153. vorge⸗ 


tragen, und mit 900 fl. Steuer = Kapital belegt. 


In diefem Garten befindet fi ich ein kleines 
Wohnhaus. 

2.) 4 Kraut: Bete an der kurzen Gewand, 
welche mit Beſitz Nro. 149., 150., 151., und 
152. bezeichnet find, und von denen jedes mit 
25 fl. Steuer » Rapital. belafter iſt. 

Steuer: Diftri-fr Auchſesheim: 

3.) ı ıfa Tagwerk zweimaͤdiger Wieſen im 
Zuſammried mit Befitz Nro. 507. bezeichnet, 
und mit 120 fl. Steuer⸗-Kapital belaſtet. 

4.) /8 Tagwerk in der Kuppelwaide, mit Bes 


ſitz Rro. 253; und einem Steuer: Kapital von 10 fl. . 


5.) 1/8 Tagwerk in der Kuppelwaide unter 
Beſitz Mro. ı8ı. vorgetragen, und mit einem 
Steuer: Kapital von 10 fl. belegt. 

Steuer: Diftrift Yspadı: 

6.) ı 3/4 Jauchert Aders im mittern Riebs 
feld mit Befig Nro. 473. bezeichnet, und einem 
Steuer » Kapital von 480 fl. belaftet. 


7.) .ı Jauchert im Stapfelfeld unter Bes 
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fig Nro. 474. vorgetragen, und mit einem 
Steuer-Kapital von 275 fl. belaſtet. 
Steuer:Diftrift Berg: 

8.) Das Düngerlehen, beftehend , 

. 2.) aus ı Tagwerk MWiefen im mittern Wörs 
nizried, b.) ı. Fauchert Ackers der Schoͤllmoͤget 
Die⸗ 
ſes Lehen iſt mit Beſitz Nro. 312. bezeichnet, 
und mit einem Steuer: Kapital von 420 fl. be⸗ 
laftet, zum #. Rentamt Kaisheim grundbar, 
und giebt dahin jaͤhrlich 44 fr. Grundzind. In 
Deränderungs s Fälen werden 10 Proz. Hauds 
lohn bezahle, 45 ir. Wegloßung, und.26 fr, apf. 
fogenannte Arrha gereicht. 

Steuer: Diftrift Riedlingen: 

9.) ı 3/4 Tagwerf im Woͤrnizried mit Bes 
fig. Nro. 491 bezeichnet, und 8oo fl. Steuers 
Kapital belafter. - 

Steuer⸗Diſtrikt Zirgesheim: 

10.) ı ı/a Ichrt. Ackers im Wieſelgrund 
mit Beſitz Nro. 347. und einem Steuer⸗ Kapital 
von 400 fl. vorgetragen. 

Kaufsliebhaber werden daher vorgeladen, 
zur beſtimmten Zeit zu erſcheinen, und ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben. 

Donauwoͤrth den 9. Februar 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Sepp, Landrichter. 


95.) (Ediftal s Vorladung, und Vers 
faufssBefanntmachung.) 

Zaver Huß, Ziegler in Wallerdorfen 

klaͤrte nicht bloß feine Zahlungsunfähigkeit „ fons 


dern unterwarf fich bei beftehender Ueberfchuls 


bung dem konkursgerichtlichen Verfahren. 
Man beflimmt ‚daher folgende Ediftstage: 
2.) zur Anmeldung ber Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweiſung Samftag den 16. 
März d. J.; 2.) zur Vorbringung der Einres 
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den gegen die angemeldeten orberungen Samſtag 
den 13. Aprild. 3. 3.) zur Schlußverhandlung, 
und zwar für die Replit Samftag den 11. Mai, 


u nu 


und für die Duplik Samſtag den 25. Mail. J, 


jedesmal Morgens 9 Uhr, und geht der Duplik⸗ 
Termin Samftags den 8. Juni I. J. Abends 
6 Uhr zu Ende. 

Hiezu werden fämmtliche unbekannte Glaͤu— 
biger des Gemeinſchuldners hiemit öffentlich uns 


ter dem Nechtönachtheile vorgeladen,, daß das 


Nichterfcheinen am erſten Ediktstage die Aus: 
ſchließung der Forderung von ber gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, dad Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber die Ausfchließung mit 
den an denfelben vorzunehmen Handlungen zur 
Folge bat. 


Zugleich werden Diejenigen , welche irgend » 


etwas von dem Wermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert , ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 

Endlich wird zum Verkaufe des Realbeſitz⸗ 
thums des Gantirers, beſtehend in einem ges 


mauerten, einſidckigen, mit Ziegeltaſchen ge⸗ 


deckten Haus ſammt Stadel und Stallung, 
dann Ziegelſtadel, Brennofen und Zeughaus, 2 
Krautbeeten, einer Laimgrube, und 1/4 Ichrt. 
Ackers, alles eigen , endlich in ı Jchrt. zum t. 
Rentamt Rain, und in 3 Jaucherten zur Herrs 
{haft Sandizell grundbaren Aeckern, nebft wes 
nigen Fahrniſſen, alles in einem - gerichtlichen 
Schaͤtzungswerthe von 1085 fl. id Er. Termin 
anf Freitag den 15. März d. J. angefelt, wo: 
bei ſich die alfenfallfigen Kaufsluſtigen bei der 
in Mallerdorf anwefenden k. Landgerichts⸗Kom⸗ 
miſſion einfinden, und nach vernommenen Kaufs⸗ 
bedingniſſen ihre Antraͤge zu Protokoll erklaͤren 


moͤgen. 
Kain den 9. Februar 1622. 
Königlich Vaterifches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 


.,—— 
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96.) (GGekanntmachung.) 

Viktoria Deutſchenbaur von Kleinkuͤſ⸗ 
fendorf hat im Einverſtaͤndniſſe ihres Ehe⸗ 
mannes Joſeph Deutfchenbaur zum Zwede der 
Uebernahme des gefammten Wermdgend, und 
der ſaͤmmtlichen Schulden defielben, dann der 
Gutss Adminiftration um eine Schuldenliquidas 
tion und Arrangement durch Friften, und Nachs 
läffe gebethen. 

Man bat diefer Bitte gemäß, zu obigem 
Zwede auf Montag ben 4 März I. I. Tags⸗ 
fahrt anyefeßt. 

Mer nun immer gegen Joſeph Deutfchenbaur 
eine Forderung, oder irgend einen Realanfpruch 
anf deffen Vermögen zu machen hat, wird aufs 
gefordert, an gedachtem Tage Morgend 9 Uhr 
dahler zu erſcheinen, und feine Anſpruͤche gehds 
rig nachzuweiſen, und zwar unter dem Rechts⸗ 
nachtheile, daß die Nichterſcheinenden, als auf 
ihre Anſpruͤche verzichtend angeſehen, und nach 
der Hand nicht mehr gehdrt werden würden. 

Ginzburg am 11. Februar 1822. 

Koͤnigl. Baietiſches Landgericht. 

— Ott, Landrichter. 


97.) (Ediktalladung.) 

Jakob Rau von Offenhauſen, vormals 
Soldat bey dem k. b. 3. Linien: Infanterie » Res 
giment Prinz Karl ift feit dem ruſſiſchen Feld: . 
zug vermißt, und da deſſen Vater um Vermoͤ⸗ 
gens⸗Ausantwortung gebethen hat; ſo wird der⸗ 
ſelbe oder deſſen allenfallſige Nachkommen hie⸗ 
mit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten a dato 
um ſo gewiſſer ſich dahier zu melden, als mau 
ſonſt fein. Vermoͤgen an deſſen Vater verabfols 
gen laſſen wilde; 

Neuulm deu 15. Februar 1822. 


- Könige, Baterifches Landgericht und Polizey⸗ 


- Kommiffariat Neuulm. 
Hummel, Landrichter. 
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98.) (WB aldoerfäuf.) 


Der nächft der Stadt Burgan gelegene Walds ' 


biftrife Mudenberg von 8ı Jaucherten 399 
Nutten in 8 Abtheilungen , oder im Ganzen, 
wird gewäß höchften Negierungs » Refcripts 8. 
d. 5. vom 29. Dezember v. J. wiederholt zum 
Öffentlichen Verkauf, unter den für die Staatds 
Realitäten = Verkäufe beftehenden Bedingungen 
audgefest, wozu Termin auf den 13. Fünftigen 
Monat März diefes Jahrs früh 10 Uhr bes 
ſtimmt ift. 

Kaufsluftige werben eingeladen, fich jur bes 
ſtimmten Zeit am k. Mentamtöfige zu Wetten⸗ 
haufen einzufinden „ wobei noch für fremde, 
dem ?. Rentamte nicht belannte Käufer die Vor: 
lage gerichtlicher Vermögens: Zeugniffe erinnert 
wird. 

Guͤnzburg und MWettenhaufen den ı2. Fe⸗ 
bruar 1832. 
Königl, Baierifches Forft;und Rentamt. 
Balbier, Oberförfter. | Wucherer, Mentbeamter. 





99.) (Gekanntmachung.) 

Nachdem ſich bey der zum Verkaufe der 
Hoſpitalſtiftung eigenthuͤmlichen halben Behau⸗ 
ſung im Muͤhlviertl auf den 16. vorigen Monats 
anberaumten Tagsfahrt kein annehmbarer Kaͤu⸗ 
fer gemeldet hat; ſo wird dieſe halbe Behau⸗ 


fung mit Gemeinderecht Freitags den 15. März 


d. J. fräh 9 Uhr in der Magiftrats : Kanzley 
wiederholt verfteigert, wobei ſich auswärtige 
Kaufsluftige uͤber Vermoͤgen, und guten Leumund 
legal auszuweiſen haben. 
Mindelheim am ı4. Februar 1832. 
Magiftrar der k. Stade Mindelheim, 
‚Pernat, Bürgermeifter, 





u 
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100.) (Borladung.) 

Nikolaus ElTenrieder Bauer zu Emmen⸗ 
haufen ift geftorben, und hat einen bedeuten⸗ 
den Schuldenſtand hinterlaſſen. 

Um deu zwey zuruͤckgelaſſenen Kindern bie Hei: 
math zu erhalten, fuchten die Borminder an, 
ſaͤmmtliche Gläubiger zur Liquidation Ihrer Fors 
berungen , und zur Erzwedung eines Nachlaffes 
vorzuladen, 

Gemäß deffen werben nun alle, welde an 
Nikolaus Ellenrieder in Emmenhaufen eine Fors 
derung zu machen haben, hiermit vorgeladen, 
Montags den 11. März Vormittags 9 Uhr in 


der hieſigen Landgerichtöfanzlep zu erfcheinen , 


ihre Forderungen gehdrig unter Strafe des Aus⸗ 
fchluffes zu liquidiren, und ihre en in 
Hinſicht des Nachlaffes abzugeben. 
Buchloe am 15. Februar 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter. 





101.) (Ediftalladung.) 

Joſeph Dieng von Schinau, vormals 
Ednigl. baier. Soldat ift ſeit dem ruffifchen Feld: 
zug vermißt, und. wird hiemit aufgefordert, ſich 
zur Empfangsnahme feines unter Curatel ftes 
henden Vermögens binnen 3 Monaten dahier 
zu melden, indem fonjt die Yusantwortung defs 
felben am feine nächiten Berwandten gegen Cau⸗ 


tion verabfolgt werden wilrbe. 


Weiler den 16. Februar 1822. 
Boieriſcheo Landgericht, 
Leixl, Landrichter. 





102.) Gruchtverkauf.) 

An Samftag den a. März d. J. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr werden in ter Renramts-Ranzley 
zu Lindau von den — auf dem Stifts-Gebaͤude 
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Uegenden Vorräthen im Aufftreiche verkauft wer: 
den: ıı Schäffel Kern, 8 Schäffel Veeſen, 
und 50 Schäffel Haber; zu welcher Verkaufs⸗ 
Verhandlung die Kaufs⸗ Liebhaber man hiemit 
einladet. 
Lindau, den 16. Februar ı8a2, 
‚Könige, Baier. Rentamt. 
Roth, Mentbeamter, 





103.) .. (Ediftalladung.) 


Der feit dem ruffifchen Feldzug vermißte 


Johann Georg Kennerknecht von Riedholz, 
‚oder deſſen Deſzendenz wird hiemit aufgefordert, 
ſich zur Ausantwortung ſeines unter Guratel 
ıftehenden Vermögens binnen 3 Monaten fic) da: 
bier zu melden, indem fonft daffelbe am feine 
naͤchſten Verwandten gegen Caution verabfolgt 
werden wuͤrde. 

Weiler den ı2. Februar 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


—— — — — — — 
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104.) Untündigung. (.Ea 
anton Barth, Buͤrgermeiſter in Auͤgs⸗ 
burg, Handbuch für Magiſtrats-Perſonen, Ge⸗ 
meinde⸗ Bevollmaͤchtigte Gemeinde = Vorſteher 
„und Stiftungspfleger, dann Gemeinde Ausſchuͤſſe 
‚im Königreic) Baiern ; oder vollſtaͤndige Inſtruk⸗ 
tion und Aweiſung zur Geſchaͤftsfuͤhruug fuͤr 
dieſelben,“ 2 Bde. 1822 wird noch bis Oſtern 
um den Subfer., Preis 5 fl..4a kr. von ber Vers 
lagshandlung des Com. Raths C. Sr. Vürg 
len in Augsburg erlaffen. we 


In diefem Verlage ift gleichfalls zu haben: 
Vollſtaͤndige Sammlung ‚aller koͤniglichen ts 
fee und Verordnungen, welche feit ı806. bis 
‚18a 1 Im Betreffdes Bierbräuwefend , und Brands 
weinbrennens erfchienen find, nebft angehdrigen 
Taxen und Tabellen 1822 ı flı va fr. 


— 


Leixl, Landrichter. 


— — — — — — — 
4 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, denı4. Februar 1822. 


Brief. Geld. 
2 — — — — 
Obligationen a40ofo .. | 783/4 | 78 
ditto . «+ a50/0 .»+ j 
Land-Anlehen „....| 961% | g61/4 
Eypoth.Anweis. ....| 96 1/4 | 96 
Lott.Loose A—Dä4ofo | ı04 103 ı/a 
„dito unverzinsl, , . + » ı 


Augsburg, den ı8. Februar ı832, 





"Brief Geld. 
- u — — — — 
Obligationen à 4 0/0 „+ | 7834 | 781/4 
ditto . . .850/0  ».».. 95 94 1/4 
Land-Anlehen use...» 96 5/8 963/8 
Fypoth. Anweis, „...| gbafs | 96 
Lott.LooseA—D.... 104 103 1/2 
dittoE-- Mä4ofo...| 97. 96 3/4 
Aitto unverzinsl, . + + » Bı 


nl En 


UI 


nteriigensdlatt 
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des Koͤniglich— 


Dberdonan 





Augtburg, oe 
Fortſetz u n 14 i 
der Magiftratöwahlen im Oherhoansitfe 


My —— —— et 


Mag iſtrat des Stadt Acad. 
Birgermeiften, \ 








Johann Baptiſt Koch, ——— bioheriger 


Bürgermeifier, 
Bürgerlide Mesikrarsrärhe.. 


1.) Johann Baptift Schildhauer, Lohn⸗ 
roͤßler; 

2.) Gorefried Acher, Handelsmanu; und 

3.) Johann Pollinger, Schneider; alle drey 
durch das 2008 geblieben; 

4.) Egid Wagner, Handelömann, wieder 
gewählt; 

5.) Franz Sebelmaier, Both, biöher Ge: 
meinde:Bevollmächtigter, und 

6.) Eaver Harder, Handelsmann, kisher 
Erſatzmaun des Magiſtrats, beyde neuges 
wählt, 


— 


Baieriſchen 





sur 


Erfagmänner bes Magifirats; 


1.) Anton Knappich, Landarzt; und 
:, 2.) Joſeph Deibler, Glaſer; beybe bisher 
Gemeinde: Bevollmaͤchtigte. 


Gemein de-Bevollmaͤcht igte: 


1.) Johann Stadtleder, Guͤrtler; 
2.) Martin Decrignis, Hendeamam; 
3.) Joſeph Ach er,: Bräuer; » 
4.) Karl Sundlfi er, Apotheker; 
5) Dbiger Anton Knappich; 
6.) Michael Gerhardinger, Bräuer; 
7.) Michael Bonaberger, Loderer; 
8.) Bartholemaͤ Dofer, Zinngießer; 
9) Anton Appel, Eoderer; und 
10.) Obiger Fofeph Deuble; (ämmtliche — 
das Loos geblieben; 
13.) Balthaſar Hofmann, Braͤuer; 
12.) Sebaſtian Bauer, Kupferfchmied; 
13.) Eilvefter Wieſt, Gärtner; _ 
24.) Zaver Köck, Bräuer; und: 
35.) Ignaz Worlberger, Kr, 
ſaͤmmtliche neu gewählt, - 
6 


den a8" Februar 1823, 


ee nen 


Kreifes. 


* 
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16.) Johann Schild hauer, wieder gewählt; 
17. Michael Maier, Melber, biöher Erſatz⸗ 
ann der Gemeinde-Bevollmaͤchtigten; 
18.) Zaver Brandmaier, Kirfchner, vor: 
ber Magiftratsrarh 


Erfagmänner, der GemeindesBevoll 
mäcdtigten: 


1.) Joſeph Walter, Nagelfchmieb, und 

2.) Zaver Geifengof, Nagelſchmied; beyde 
wieder gewaͤhlt; 

3.) Mathias Baierl, Melber; 

4.) Paul Reh, Seifenſieder, bisher Gem. 
Bevollmächtigter ; 

5.) Joſeph Bach maier, Bräner; und 

6.) Paul Hörhammer, Bräuer ;fämmelihe 
neu gewaͤbt. 





Magiſtrat der Stadt Immenſtadt. 


Bürgermeiftere: : 
Alous Heim, bisheriger Buͤrgermeiſter. 
Buͤrgerliche Magiftratsräche, 
1.) Franz Anton HdR, Brdumeifter,‘ 
2.) Andreas Raab; Haudelsmanu; und 
3.) Johann Georg Reit emann; alle — 
durch das Loos geblieben; . 
4:) Fidel Hage nauer, Handelsmann; und. 
5.) Thomas Lipp, Weißgerber; beyde wieder 
gewaͤhlt; 
6.) Johann Georg mn. Kiefer; neu 
gewählt... 
Erfagmänner des Magiftr ats: 


1.) Dominikus Haug, Handelsmann; und 
2.) Auton Zick, Leinwanbhändler; beyde ueu 
gewählt. * 


Gemeindes Bevollmädtigte: 


1.) Sebaftian Ma h (er, Uhrmacher; 
2.) Ignaz H dß, Wirth; 


* — 
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3.) Thomas Bechteler, Kiefer; 

4.) Anton Heim, Scloffer; 

5) Franz Joſeph Fifher, Wirth; 

6.7 Johann Nep. Speifer, Strumpfivirker; 

7.) Michael Vögele, Fuhrmann; 

8.) Thomas Schmid, Huffchmid ; 

9.) Franz Joſeph Heimhofer, Nagelihmid; 

10.) Franz Joſeph Miller, Schufter; 

1.) Joſeph Megerte, Bäder; 

12.) Leopold Sigler, Gutäbefiger; ſaͤmmt⸗ 
liche durch das Loos geblieben; 

13.) Franz Sofeph Hagſpiel, Rotbgeiber; 
wieder gewählt ; 

14.) DObiger Dom. Haug, neu gewählt ; 

15.) Sana Hahb reiter, Hafner, wieder 
dewaͤhlt; 

69 Johann Hold, Strumpfwirker; 


79.Obiger Anton Zick, und 


16.) Franz Joſeph Sch d 1, 
ni neu ee 


Weißgerber ; alle 


a: der SenitinderBevotk 


mäcdtigten: 


1.) Joſeph Heim, Rorhgerber, bisher Bes 
vollmädgtigter; 

2.) Aloys Schlund, Handelsmann; 

3.) Joſeph Seyband, Sattler; 

4.) Anton Goͤhl, Bäder, bisher Erſatzmann 
der Gemeinde: Bevollmächtigten ; 

5.) Konftantin Frey, Handelsmann; und 

6.) Jakob Welz, bisher Gemeinde: Bevolls 
!mächtigter; ſaͤmmtliche neh, und wieder ges « 
wählt, 


ir ca 


u 
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XXXIV.) 
Bekanntmachung. 
An 
fämmtfiche Polizeibehoͤrden bes Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

(Den Satz für weiffes Gerſtenbier betr.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Der Sag für das weiſſe Ger ſten⸗ 
bier wird beſtimmt, wie folgt: 
I. 

In der Stadt Augsburg für eine Maaß 
auf zwei Kreuzer, einen Pfennig, 
wozu jeboch noch der Lokal: Aufihlag mit 
zwei Pfennigen kommt. 

I. 

In den Bezirken des Landgerichts 
Aichach, Friedberg, Ödggingen, 
Zusmarshaufen, Burgan, Guͤnz— 
burg, Lauingen, Wertingen, Di 
lingen, Hoͤchſtaͤdt, Donauwörth, 
Rain, Neuburg, Schrobenhaus 
fen, des Polziertommiffariats Meu-Ulm, 
der Stadt Neuburg, der Herifchaftsges 
richte GI drt, Nordendorf, und Obern⸗ 


dorf, auf zwei Kreuzer, einen Pfen⸗ 


nig für die Maaß, wozu bei der Stadt 
Günzburg noch ein Pfennig Lokal; Aufı 


ſchlag zu rechnen ift. 
III. 


In den Bezirken des —— 
berg, Roggenburg, Illertiſſen, 
Türkheim, Ottobeuern, Mindel— 
heim, Schwabmuͤnchen, Buchloe, 
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Kaufbeuern, Oberguͤnzburg, Ober⸗ 
dorf, Fuͤſſen, Sonthofen, Im 
menſtadt, Weiler, Kempten, Groͤ— 
nenbach, in den Staͤdten Memmingen, 
Kempten, in den Herrſchafts-Gerichten 
Weiffenhorn, Illereichen, Bas 
benhanfen, Burheim, Thannhaw 
fen, Edelfterten, Kirchheim, Mic; 
Haufen und Menburg an der Kamel 
zwei Kreuzer bie Maaf, . 
IV. u 
Su dee Stade und in bem Band 
gerichte Lindau zwei Kreuzer und 
wei Pfennigefür die Maaß. 
Vebrigens wird ausdrücklich bemerkt, 
daß bei gehöriger Güte das weiſſe 
Gerjtenbier auch zu geringeren Preifen, 
als durch die ausgejprohene Tare feſtge⸗ 
feßt find, verfauft werden dürfe, und die 
Polizeibehörden mir Strenge auf Be 
reitung eines gefunden und fagmäßis 
gen Biers zu bejlehen baden, 


Yugsburg am as, Februng, 1823, 
- Königlich. Baierifche Regierung des 
| Oberdonaukeiſes. 
Kammer d'es Innern | 


2 tin 
ov. Raiſex. 
PR , eo). R. Raifer, 


ı6* 


213 LE 214 
XXXV.) | XXXVI.) 
Bekanntmachung. Bekanntmachung. 
An (Die Ausſchreibungen der Edittstage im Konturſe bett.) 
ſaͤmmtliche Polizeibehörden des Oberdonau Im Namen Seiner Majeftät 
Kreiſes. Zur des Königb. 


(Die Erhebung einesg Brand - Affefuranz + Beitrags 
zu 3 1/2 fr. von 100 fl. des Brandverfiherunge = Kapie 
tals pro 1820/21 betr.) 


Am Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. on 
Seine k. Majeftät haben mittels allers 
hoͤchſter Entfchlieffung vom 11. I. M. (Re⸗ 
gierungs » und allgemeines Intelligenzblatt 
für das Koͤnigreich Stuͤck 8. Seite 137.) 
zue Ergänzung des Vorſchußfondes die Er⸗ 
Hebung eines Brand; Verfiherungs s Bei; 
trages zu 3 ı/a fr. von 100 fl. des Alle: 
Furanzs Kapitals pro ı820/21 allergnädigft 
anzubefehlen geruht. 

- Sämmtliche Polizeibehoͤrden des Ober: 
donaukreiſes werden daher hiemit beauftragt, 
mie der Perzeprion diefes Beitrags unges 
fäumt zu beginnen, und ſelbe längftens bis 
legten März I. J. zu beendigen, damit bie 
darauf aſſignirt werdende Zahlungen ohne 
Auffchub geleiftet, werden Föunen. 

Augsburg den 26, Februar ı822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Schoͤnmezler. 


n 





Dadurch , daß die im worftehenden Be⸗ 
treffe ergangene allerhöchfie Berordnung vom 
24, Mat 1821, welche durch das Jntellis 
genzblatt des Oberdonaus Kreifes vom Jahre 
1821, Nro. 17. Seite 630. bekannt ges 
macht worden iſt, oͤfters unbeachtet bleibt, 
wie unter andern aus der Beilage Nro. 27. 
der Muͤnchner politiſchen Zeitung zu entneh⸗ 
men iſt, ſah ſich das koͤnigliche Staatsmints 
ſterium der Juſtiz veranlaßt, an die unters 
fertigte Stelle durch allerhoͤchſte Entſchlieſ⸗ 
fung vom 30, vorigen, empfangen am 8, d. M. 
den Auftrag zu erlaffen: 

„die Gerichte wiederholt anzumeifen, bei 
„allen Ausfertigungen auf Reinheit des 
„Styls, daher auf Vermeidung gefuch: 
„ter, als fremden Sprachen entlehnter, 
„manchem Betheiligten unverftändlicher 
„Ausdruͤcke forgfältiger, wie bisher ges 
„ſchehen, zu ſehen.“ 

Saͤmmtliche Gerichte des Oberdonau—⸗ 
kreiſes werden daher neuerlich zur genaues 
fen Befolgung der obenerwähnten allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung vom 24. Mai 182 
hiemit angewieſen. 

Neuburg den4, Februar ıBan. 
Koͤniglich Baier. Appellations⸗ Gericht 
fuͤr den Oberdonaukreis. 

Freiherr v Baſſus, Praͤſident. 
Seelus, Sekretaͤr. 





* 
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Fortſetzung über bie Verwendung ber erſten Abſchlagszahlung. 

















3 Benennung ER 1 SE ET] 
B Summe 
2 
— 
3 der der hiezu congueritenden j der erſten erhaltenen Abfchlage: | Anmerkung 
; Etappen⸗Station Gemeinden Zahlung. 
AATTAÆAAR 
Hoͤchſtaͤdt, Land⸗Hoͤchſtaͤdt 942155 | 
gericht, Sonderheim 43 
Deifenhofen 142/30 
Unterfinningen 40|52 
Tapfheim 493 15 
Wolperſtetten 3452 
Unterglauheim 45 56 
Oberglauheim 9624 
Ammerdingen 25 
Mörslingen 209/20 
Gremheim 163| 8 
Steinheim 383 
Luzzingen 198 6 
Weilheim 6lıo, 
Kiklingen 1121137 
Unterliesheim ıblıa 
Oberfinningen 47 
Schweningen 20415 
Blindheim 284/30 | 
Oberliezheim 1545 
Schwenebach 34342 
Summa | | — | 
12 JIllertiſſen, Land FIllertiſſen 327|36 
" gericht, Fedesheim 50/27 
Bellenberg 69127 | 
Au mir Dornweiler 519 | 
Vöhringen 126) 9 
Unterroth 93|40 
Oberroth mit Unterfchön: 
egg und Schalfshofen 5334 












Nrs. Currens. 





ı3 


Benennung 


| 


— — — nn 


der 
Etappen⸗-Station 


Kaufbeuern, 
Landgericht. 


der hiezu concurrirenden 
Gemeinden 


Oberſchoͤnegg 

Engishaufen 

Inneberg 

Dietershofen und? Maͤrrle 

Tiefenbach und Emmers 
bofen 

Berrlinshaufen 

DOfterberg 

Meiler 

Fellheim 

Gerlenhofen 

Aufheim 

Hittisſtetten 


Summa 


Kaufbeuern 
Baisweil 
Doͤßingen 
Eggenthal 
Frankenried 
Gutenberg 
Hirſchzell 
Ingenried 
Irrſee 
Ketterswang 
Lauchdorf 
Maurſtetten 
Oberbeuren 
Obergermaringen 
Oſterzell 
Pforzen 
Rieden 
Schliengen 


fl. 


vartial⸗ 

















T 


Toralz 


der erften erhaltenen Abjchlags: | 


Zahlung 
a a Ba 


Anmerkung. 





21 9 — — — 














— — —— —— —— 


Total⸗ arual⸗ 
Benennung » 


Summe 








der der hiezu coneurrirenden j der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 
Etappen-Station Gemeinden Zahlung 


Anmerkung. 







Stettwang 
Thalhofen 
Untergermaringen 
Weftendorf 












14 Hauingen, Rand: |Rauingen 





























; Faimingen 

BAR: Haufen 
Echenbrunn 
Gundelfingen 
Peterswoͤrth 14ıl3ı 
Bächingen an der Brenz 240136 
Obermödlingen 152138 
Untermddlingen 12329 
Haunsheim 26525 
Srauenriedhaufen 176 F 
Veitsriedhaufen 185|15 
(Stempelu, Geldporto) „15 

Summa | 4436| 
15 | Mindelheim, Ultenftelg 243| ı 

Kandgericht. [pfeltrach 2801215 
Dirlewang 294.45/3 
Dorfhhaufen 110/145 
Egelhofen 49| 217 
Erigried 80/247 
Eutenhaufen 65,20 7 
Gernftal 115.813 
Haufen 90,3 
Helchenried 74| 716 
Heimenegg 136/03 


Kirchdorf 274146| ı 


| 


231 222 


un ar | Partials 1 Totale 


Benennung — 





u 



















der erfien erhaltenen Abjchlags- 


Anmerkung. 
Zahlung 


der der hiezu concurrirenden 
Etappen:Station Gemeinden 


s. C urrens, 


— Er: u 
Mindelau 
Mindelheim 
Mufßenhaufen 
Naßenbeuern 
Oberauerbach 
Oberkammlach 
Oberrieden 
Pfaffenhauſen 
Pronnen 
Salgen 
Saulengrein 
Stetten 
Unterauerbach 
Unterkammlach 
Unterrieden 
Warmikried 
Weilbach 
Weſternach 
Bedernau 

(mit Tuͤrkheim) Tarkheim 
Oberramingen 
Unterrammingen 
Matſies 
Stockheim 
Weicht 
Ettringen 
Hiltenfingen 
Tußenhauſen 
Merishofen 
Amberg 
Unter: Rammingen mit 

Tuͤrkheim 


| 


Is: zu biefer Etap⸗ 
penftation coneur 
‚rirenden Gemein: 
den des foniakicher 
Landgerichts Türk: 
beim, 







asesran.- »- . own pp pr Bu ON am 


— 


* 
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Benennung & 
umme 


der der hiezu coneureivenden | der erſten erhaltenen Abfchtags- | Anmerkung. 
Etappen:Station Gemeinden Zahlung. 


fe eetHeh fi. jr. ſhi. 





"Nrs. 












ber » Rammingen mit | | 
Tuͤrkheim 955|7 
Zürfheim mit Rammins 
gen 955] 7 
Irſingen 6/40| 6 
Srfingen mit Türfheim alı5 
Tuͤrkheim mit Irſingen alı5 ie zu biefer Gtap: 
MWiedergeltingen a2lı0 — — 
Wiedergeltingen m. Türk: ji bes Königlichen 
— heim 2133| ı Landgerichts Türk: 
Tuͤrkheim mit Wiedergel: N 
singen 2133| ı 
Stodheim mit Türkheim ı| 416 
Tuͤrkheim mit Stocdheim —1416 
Wörishofen mit Türk: 
heim 59| 4 
Tuͤrkheim mit Woͤris⸗ 
hofen 5914 
Erfeim ı44| 7|4 : — 
ontheim 73145] a ae 


beutern, 
Sum I | I 6a 1] I — 


(Die Fortſetzung folgt.) 


-(AAXVIL) 

Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei zu Unter roth betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 


Schopp auf die Pfarrei zu Altusried 
iſt die in der Dioͤzes Augsburg, dem k. 
Landgerichte und Rentamte Illertiſſen und 
den Wahldekanate Oberroih entlegene Pfar⸗ 
rei Unterroth erledigt worden, 

Die Bevölkerung derfelben beträgt mit 
Inbegriff der Filialen, des Weilers Riziss 
ried, und der Eindde Maria:Reichens 
bach, wo eine Wallfahrt befteht, 748 
Seden; von den vorhandenen zwei Schulen 
‚ befindet ſich die eine im Pfarrorte ſelbſt, und 


die andere in Rizisried, und nach der letz⸗ 


ten ratifizirten Faſſion belaͤuft fi das Ge: 
ſammtertraͤgniß aus dem Widdumgute, dem 


Zehent, der Kompetenz und. den Stollge⸗ 
Hühren auf jährliche 950 fl. 38 fr. ; die jaͤhr⸗ 
fichen Laſten, ungerechnet die Koften des; 
von dem Pfarrer zu unterhaftenden Kaplans, 
find auf 61 fl Ar kr. a pf.; angeffhlagen, 


Augsburg den 22. Februar 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. | 
Kammer des Innern, 
v. Link. 
* v. Raiſer. 
<olli P. Raiſer. 
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Dienft-und Kreis-⸗Notizzen. 





Durch ein allechöchftes Reſcript vom 
21,d.M. haben Se. Eönigliche Majeftät 
den zum vierten rehtsfundigen Ma 
giftratsrach der Stadt Augsburg 
gewählten Conrad Heinrich, bisherigen 
Raths-Acceſſiſten bey der k. Regierung des 
Dberdonaukreifes Kammer der Finanzen, 

alfergnädigft zu. beftättigen geruht. 





Durch allerhöchftes Nefeript vom 15. 
Febr. d. J. geruhten Se Eönigliche Maje⸗ 


ſtaͤt dem Priefter Lorenz Valentin Shmal 


hofer, Stadtfaplan in Gundelfingen bie 
Pfarrey u Schieffen, Landgerichts Rog⸗ 
genburg, allergnädigft zu verleihen, 





Dach einem allerhöchften Refeript vom 


ang, Febr. d. J. wurde dem Prieftee Ulrich 


"Mänwer,-jegigen Pfarrer zu Hegnens 
bach, die Pfarrei Joshofen, Landge⸗ 
richte Neuburg ; und die hiedurch erledigte 
Pfarrei zu Hegnen bach, Landgerichts 
MWertingen, dem Prfefter Johaun Evange⸗ 
liſt Lömann, Kaplan zu Fahlenbach ver: 
liehen. 





Bezüglich auf die im Kreis-Intelligenz— 
blatt Jahrgang 1821 Seite 1379 enthal: 
tene Befanatmahung wird hiemit zur weis 
teen allgemeinen Kenntniß gebracht, daß dem 
Andreas Schrepfer die Entlaffung aus 
dem Magiftrate des Marktes Hohen⸗ 
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warth bemwillgee worden, und am feine 
Stelle der Erſatzmann Joſeph Puͤlling, 
Sailer, in den Magiſtrat eingeruͤckt ſey. 


NN rm 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


105.) Ediktal-Vorladung.) 
Ueber dad Vermögen des am v2. v. M. ale 


Kettenfträfling im Zuchthaufe zu München vere: 


fiorbenen Anton Triebenbacdyer gewefenen Jaͤ⸗ 
gerbauern zw Untermauerbady wurde der 
Univerfaltonturd befchloffen. Es werden daher 
nachfiehende Ediftstage feſtgeſetzt.: 

2.) zur Anmeldung der Forderungen und: 
deren gehdrigen Nachweifung Dienftag der 26. 
März; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen: 
die angemeldeten Forderungen Dienftag der 30. 
April; 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar 
filr die Replit Mittwoch der 15. May, und 
für die Duplik Donnerflag der 30. May: dieſes 

Jahrs. | 

> Hierzu werden num fämmtlihe Anton Trier 
benbacherifche Ereditoren unter dem Rechtsnach⸗ 
fheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an: dem Übrigen. Ediktstagen 
aber die Ausfchliefung mit den an denſelben 
Tagen worzunehmenden Handlungen: zur Folge 
abe. 

2 Am erſten Ediktstage wird man noch eine 
gätlihe Ausgleihung. verfuchen, auch zur Vers 
aufs: Ratifitation fchreitem. . 

Aichach den 9. Februar ıBaa. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
Forſter, Landrichter. 


nn 


Er: 7 


06.) (Verffeigerung: 

Freitags den 22. März wird das nachbe⸗ n 
fhrigdene Anweſen des am ı2, v. M. als Kets 
tenfträfling im Zuchthauſe zu München verftors 
beuen Jaͤgerbauern Anton Triebenbader 
von Untermauerbach mit treditorfchaftlicher 
Genphmigung in der Landgerichtsfanzlei dahier 
verfleigert werden. Kaufsluftige haben daher 
mr beſagtem Tage zu erfcheinen, Auswärtige 
ſich mie Vermdgenss und Konduits: Zeugniffen: 
aus zuweiſen. 

Zur Verlaufs⸗Ratification iſt Dienſtag der 
26, März angefegt.. 

Beſchreibung des Anweſens. 

Das Anton Triebenbacheriſche Anweſen be⸗ 

ftehr : 
L) aus den Jaͤgerbauernhofe. 

Diefer ganze, zum f, Rentamt Aichach frey⸗ 
ſtiftsweis grundbare Hof beſteht zu Dorf? in 
einem ganz gemauerten mit Ziegeln gedeckten 
Wohnhauſe, dann hodlzernen in den Pferd: und 
Kuͤhſtaͤllen gemauerten, mit Stroh gedeckten Stadl, 
in gemauerten mit Stroh gedeckten Schweinftäl: 
Tem, im dem gemauerten mit Ziegeln gebedtem 
Badhaufe, endlich im einen ſchoͤnen a; Tags 
werte großen Garten: beim: Haufe, 

Zu Feld: in 75 Tagwerken 3 Dez. Aecker, 
3 Tagwerk 26 Dez. Wiefen, 20 Zagwerf 11 
Dez. Holzed, = Tagw. 56 Dez. Debung. Im 
Steuerdiſtrikt Klingen: ins Tagwerk 2 Dez. 
Wieſen, endlich Tagwerk 43: Dez. Indeigenen 
Gemeinds» Holztheiles. 

I.) Aus dem Refte des erfauften, und nadjs 
bin zerträmmerten Scheibengätls, naͤmlich aı 
Tagwerk 22 Dez. Aecker, 40 Dez. Biefen, 4 
Tagwerk 83 Dez. Holzes, x Tagwerk Debung, 
und im Steuerdiſtrikte Klingen in = Tagw. 
88 Dez. Wiefen, 5 Tagwerk 98 Dez. Holzes. 
Sind fämmtliche Gründe ebenfalls zum Fonigl, 

17 


. 
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Rentamte Aichach freyftiftäweis grundbar. Dann. 


befinden ſich hiebei ı .Zagwerf 34 Dez. ludei⸗ 
gene Gemeinds-Holztheile. 

Uebrigend wirb bemerkt, daß ber Dre Uns 
termauerbad) nur eine ftarfe halbe Stunde von 
Aichach entfernt Tiege. 

Aichach den g. Februar ı8a=. 

Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


— 


107.) ei Ediktalladung.) 
Joſeph Ellgaß von Heimenkirch, vor⸗ 
maliger Gemeiner bei bem k. b. 3. Linien s Ins 
fanterie s Regimente, ift feit dem suffifchen Felbs 
zuge vermißt, und da feine nächte Verwand⸗ 
te um Nusfolglaffung feines Vermdgens bit: 
ten: fo wird derfelbe hiemit aufgefordert , fich 
binnen einem Termin von 3 Monaten bei 
bem unterzeichneten Landgerichte um ſo gewiſ⸗ 
fer zu melden, ald außerdem fein Vermögen 
an feine Verwandten gegen Eaution verabfolgt 
werden wilde, 
Weiler den 10. Februar 1022, 
Könige, Baieriſches Landgericht, 
Leixl, Landrichter, 





108.) (Befanntmadung) 

Das Realbeſitzthum des Sdldners und Mes 
bers Johann Hdgel von Konzenberg, bes 
ftehend in einer halben Solde mit Wohngebäus 
de, einem Stalle, und Städeln unter einem 


Dache, dann einem Heinem. Wurzgärtel, :und 


halber Gemeindögerechtigfeir, und in 1,4 Ichrt. 
Ackers auf der Kopfhalden,, muß in vim Exe- 
eutionis der dffentlichen Werfteigerung ausgeſetzt 
werden. 
Hiezu ift nun Termin auf Montag den 18. 
Maͤrz l. J. beſtimut, und die allenfalljigen 


— —— — — 
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Kaufsluſtigen werden denmach zu ber auf ge⸗ 
badıten Tag angefegten Steigerungehandlung 
anburd) vorgeladen. 

Zugleid wird aucd mit der Verkaufstags⸗ 
fahrt des Högelfchen Befigthumes bie Liquidas 
tion deffelben Schuldenftandes verbunden, und 
bie Hoͤgelſche Erebitorfchaft zur Anmeldung und 
Nachweiſung ihrer Forderungen unter dem Präs 
judize zu erfcheinen hiemit aufgefordert, daß im 
Falle zu unterlaffender Forderungs s Eindingung 
mit Präklufion der nicht Liquidirten Auſpruͤche 
fürgefahren ‚werben, und es hiernach jeder deß⸗ 
fallfige Gläubiger fich felbft zuzufchreiben habe, 
wenn bey der feinerzeitigen Kaufſchillings⸗Ver⸗ 
theilung auf ihn feine Rüdficht mehr genommen 
werben wird. 

Burgau am in, Februar 1828. 

Königlich Baieriſches Landgericht, - 
Gebhard, Landrichter, 





109.) (Ediktalladung.) 

Xaver Jhler, von Weiffen ehemals k. 
b, Solpat ift feit dem Jahre 1812 vermißt. 

Da beffen Berwandte auf Vermögens « Ers 
tradition dringen: fp wird Zaver Ihler oder 
feine allenfallfige Deſzendenz hiemit aufgefors 
dert, ih zur Beſitznahme feines Wermdgens 
binnen 3 Monaten um fo geiwiffer zu fielen, 
ald nad) Umfluß dieſes Termines dem Anfuchen 
ber Verwandtſchaft entfyrochen und fein Ders 


mögen an biefelbe gegen Caution er 
werden würde. 


"Weiler den ıa, Februar 1622. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


a3: , 
110.) (Belanntmahung.) -_ 

In dem Depofiterio unterfertigter Behdr⸗ 
de befinden fich feit laͤugeren Jahren: nachge: _ 
nannte Depofiten, veren Eigenthämer aus 
Unvollſtaͤndigkeit det Akten ohnerachtet aller Nach⸗ 
forſchung nicht ausgemittelt werden konnten. 

Fuͤr die Anton Zeihiif.ce Pupillen in 
Großaitingen afl. 205 kr.; für Maria Fiſcher 
von da 3fl. 304 kr.; für Joſepha Negele von 
da 49 kr.; für Marx Dftenrieder von da 
If. 4448; fuͤr Michael Berſtle von da ıı fl. 
a2 Fr. ; für Walburga Baumgarten zn Dins’ 
kelſcherben 50 kr.; für Joſeph Woͤlfle von’ 
Schwabegg 7 fl. 37 kr. 

Es werden daher alle, welche irgend einen 
Rechts auſpruch an dieſe Gelder machen zu koͤn⸗ 
nen glauben, hiemit aufgefordert, binnen 3 Mo⸗ 
naten dieſelben hierorts im foͤrmlichen Rechts⸗ 
wege anzubringen, als widrigens dieſe Gelder 
fuͤr Herrulos geachtet, und dem k. Aerar des 
Staates zuerkannt werden. 
Schwabmuͤnchen den 13; Februar 1022. 

Koͤnigl. Baieriſches kandgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





-141,) 


Aufforderung.) 

“ Unter Beziehung auf die dem Kreis: Intels 
Iigenzblatte ddo. 5, September v. J. Stil 36 
inferirte Borladung des unmwiffend wo fid) befins 
denden Handlungs: Dieners Ehriſtoph Model 
wird dem Letztern andurd) erdffnet, daß fich nach 
Vornahme der Inventarifation feiner Mobilien 
eine bedeutende Ueberſchuldung gezeigt habe, und 
deßhalb Heute auf Einleitung des Univerfalfon; 
karſes erkannt worden fey, fomit derfelbe aufs 
gefodert werde, im Zalle er gegen biefen aͤmtli⸗ 
chen Beſchluß die Appellation zu ergrelfen ge⸗ 
ſonnen ſeyn ſollte, ſolches binnen 14 Tagen vom 


* 


— — nm 
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Tage der Einruckung angerechnet, um fo zuverlaͤſ⸗ 
figer hierorts anzuzeigen als außerdeſſen die Edikts⸗ 
tage oͤffentlich ausgeſchrieben werden wuͤrden. 
Leutershauſen den 24. Januar 184. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
o. Phllniz, Landrichter. 





112.) (GWirthſchafts⸗Verſteigerung.) 
Das nachbeſchriebene Anweſen des Georg 
Proͤſchl Wirths zu Hoͤrzhauſen wird nach 
dem Antrage feiner Gläubiger Montags den ur, 
März 1. 3. Vormittags von 9 bie a Uhr in 
biefiger Landgerichtöfanzley im Ganzen oder Theils 
weife oͤffentlich verfteigert werden. — 
Dieſes Amweſen beſteht: J 
I.) in dem zum Patrimonialgerichte Weich 
etbrechtigen Achtlgute, auf welchem auch bisher 
die Wirthstaferngerechtigkelt ausgeuͤbt worden 
iſt; und zwar: 
a. am Gebaͤuden 
1.) in dem ganz gemauerten Wohn s oder 
Wirthshauſe, weldyes mit Taſchen gedeckt, und 
im guten Zuftande iſt; =.) in dem gut conditios 
nirten, vorne gemauerten, und hinten gezins 
merten, mit einem Strobdache verfehenen Stabel, 
mworunter fich auch bie Viehſtallung befindet ; 
und 3.) indem ganzneu gebauten, und gemauers 
ten mit Zafchen eingededten Pferdſtalle. 4 
b. an Gründen: ..., _ 
a.) in 53 Dez. Hofraum und ®arten;b.) in 
7 Tagw. 8 Dez. Aeckern; c.)in86 Dez. Wiefen, 
IL.) In dem halben fogenannten Brandlhof, 
welcher zum koͤnigl Rentamte Aichach freyftiftss 
weid grundbar ift, und wozu nachfolgende Grüns 
de gehören: ,,.. ; Fr 
a.) 92 Tagw. Bo Dez Aeder; b.) 16 Tagw. 
80 Dez. Wieſen; und c.) 32 Tagw. 4. Dez 
Holzes. . u — 


VEN Zn Br en 
v.. j 


233 


Sammiliche vorſtehende Realitaten find auf 


6272 fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Kaufsluſtige werden eingeladen, am beſagten 
Tage dahier ſich einzufinden, und haben, ſo ferne 
man fie hierort& nicht kennt, über Leumund und 
Vermoͤgen fich auszuweiſen. 

Aichach dem 4. Februar 1022. 

Königlich Baleriſches Landgericht. 
Sorſter, Landrichter. 





113.) tänbiger,Wortadung) 

Johann Rupprecht, Junghanſenbauer 
son Sontheinr hat die Bitte geſtellt, alle feine 
Glaͤubiger zur formlichen Liquidirung ihrer Schuld⸗ 
forderungen vorzarufen, um mit denſelben ſich zu 
vergleichen, und baum hierauf ein Kapital auf: 
nehmen, oder feim Hofamvefen. übergeben zu 
Fonnem, 

Es werben daher alle Gläubiger des vor« 
beſagten Johann Rupprecht zur förmlichen Lis 
quidirung ihrer Forderungen mit gefeglicdher Vor⸗ 
lage ihrer Behelfe unter dem Rechtsnachtheile 
ded Ausſchluſſes im Nichterſcheinungsfalle ent⸗ 


weder ſelbſt, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 


tigte auf Montag den 18. März 1822 Vormittags 
8 Uhr in hieſiger Landgerichts Kanzley zu ers 
feinen vorgeladen, - 


Nach gepflogener Liquidation wird fich das 


weiter Nothwendige von felbft ergeben. 
Wertingen den 11. Februar 1822. 
=. Baieriſches Landgericht, 
9 Rheinl, kLandrichter. 





u 
114.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 
Nach dem Antrag ber Kreditorſchaft wird das 
Gantgut des Johann Mala, Befiger des 1/% 
Eiglahofes zu Reichenſte in Samſtags den 


u nn en 
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9. Marz d. J. öffentlich verfteigerf, und dem Meiſt⸗ 

biethenden unter Vorbehalt ber Genehmigung der 
Intereſſenten gerichtlicdy zugefchlagen werden, 

Das. Amwefen befteht: 

a.) im dem zum koͤnigl. Reptamt Rain frey: - 

fiftsweife grundbaremr/4 Hof, wozw neben dei 


‚Haus: und Oekonomie⸗ Gebaͤuden, wovon erftere 


gemauert, und letztere von Holz ſind, ı Tagw. 
Garten, 2 Krautbeeten, 51/8 Jauchert Aecker, 
5/8 Tagw. Wieſen, und die Gemeinds⸗Nutzung 
gehören; b.) in & 3/4 Jaucherten eigener Aecker, 
alles zuſammen nebft wenigen Fahruiſſen zu einem- 
gerichtlichen Schägungswerth von 1494 fl. 3ı kr. 
Kaufsliebhaber Finnen ſich an obigem Tag, 
wo auch ein einjährige Kalb mit ver". "ft wird, 
bey der im Reichenfteie anweſenden koͤnigl Lands 
gerichts⸗Commiſſion melden, und — 
zu Protokoll geben. 
Rain den ra. Februar ‚dur. 
Koͤnigl. Baterifches Landgericht. 
Kaifer , Landrichter, 


125.) , Glaͤubiger-Vorladung.) 

Das kdnigl. Landgericht Wertingen bat in 
dem Schuldenwefen der Wirtwe Maria Anna 
Mairle von Herberröhofen auf eiguen, 
und der Gläubiger Antrag durch Entfchliefung 
vom 33. Jaͤnner 1822 dem Univerfallonkurs ers 
lannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediltstage, 
nämlich : 

2.) zur Ammeldimg ber Forderungen und des 


ven gehörigen Nachweiſung auf dem 13. März 


1822; 2.) zur Vorbringung der Einrebem gegen 
die angemeldeten Forderungen auf den 12. April 
8232; und 3.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar für die Replid auf den 27. April ı82=, 
und für die Duplid auf den 13. Mai 1822 jes 
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desmal Morgens 9 Uhr fefigefest, and hiezu 
ſaͤmmtliche befannte und unbefaunte Gläubiger 
der Gemeinfchuldnerin hiemit oͤffentlich unter 
dem Rechtönachtheileoorgeladen, daß das Nicht: 
erfcheinen am. erften Ediktstage Die Aue ſchlieſ⸗ 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Kons 
kursmaße, das Nichterfcheinen au den Übrigen 


Edittetagen aber die Ausfchließfung mit den an. 


denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat. N 

Zugleich werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermdgen der Gemeinfchuldnes 
rin in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 


‚maligen Erſatzes aufgefodert, foldyes miter Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Am erften Edikftötage den 13. März 1822 
wird zugleich das Gantanweſen der Maria Anna 
Mairle in Herbertshofen, beftehend in Haus, 
Stadel, Wurz und Grasgatten, Gemeindsnu—⸗ 
zen, dem untern Garten, ı/a Tagw. Ohmat: 
maads zu Erlingen, = Tagw. Maads auf dei 
Hörtmädern, 18 Tagw. der fogehannten Wieſe, 
und 433/4 Jaucherten gebundenen Hofädern in 
der hiefigen Landgerichtskanzlei unter Vorbehalt 
der Gläubiger » Genehmigung zum dffentlichen 
Verkaufe ausgeboten, wozu Kaufsluftige mit 
Bermdgens: und Leumundszeugniffen verfehen ein: 
geladen werden. 
Wertingen den 13. Februar 1622. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter. 





116.) {(GTäubiger-Borladung.) 

Georg Wörner Shloner in Emmers: 
atler-hat die. Bitte geftellt, feine Gläubiger 
zur fbrmlichen. Liquidirung ihrer Forderungen 


vorzuladen, und ſich mit denfelben zu vergleis . 


den, indem er einige Yeder, verkaufen wolle, 


—— — — 
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Es werben. daher alle Gläubiger des vorbs⸗ 
ſagten Wörner zur foͤrmlichen Liquidirung ihrer 
Forderungen, und zur gefeglichen Vorlage der 
DBehelfe unter dem Nerhtönachtheile des Aus⸗ 
ſchluſſes im, Nichterſcheinungs⸗Falle «auf Freitag 
den 16. März 1822 Vormittags um 8 Uhr im 
hiefiger Landgerichts⸗Kanzley zu erfcheinen vors 
geladen. , : 

Nach ‚gepflogener Ligufdation wird ſich das 
weiter nothwendige won felbft ergeben. 
MWertingen deu a3. Fehruar 1022. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

6. Rheinl, Landrichter. 


“ 





217.) , Bela nntmachung.) 

Bereitd unterm 17. Auguſt vorigen Jahrs 
awurde das ehemalige Reichsritterſchaftliche Gut 
Haunsheim, Freyherrlich Karl von Racknit⸗ 
ziſchen Antheild, im Öffentlichen. Blättern zum 
Berfaufe wuögefchrieben, und auf den a. Okto⸗ 
ber ejusd. anni hiezu Tagsfahrt anberaumt. 

Da aber an dieſem Tage Fein beſtimmtes 
Angebot in Vorſchein kam; ſo wird dieſes Herr⸗ 
ſchaftsgut wiederholt dem Verkaufe unterſtellt, 
amd die frühere Bekanntmachung hier abgedrukt 

„Gendß der einftimmigen Erklärung ber 
Gantgläubiger des Freyherrn KarlvonRadni tz, 
vormaligen Gutsbefigers von Hannsheim Ado. 
20. Dezember 1818, und in Konformität des 
allerhoͤchſten Referipts vom 28. Juli ejusdem anni 
fol diefe anhängige Gantfache bey derjenigen 
Inſtanz Bis zur gänzlicyen Beendigung verbleis 


ben , wo :diefelbe angefangen Hat.“ 


„Nachdem ferner die gegen den Werkauf des 
Gantguts erhobenen Anftände bereits befeitiget 


"find, fo findet man fich veranlaßt, diefen bes 


seits dekretirten Gutsverkauf nunmehr eintreten 
zu laffen.‘ . 
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„Diefed Gantgut befteht in dem halben 


Theile der Herrfhaft Haundheim mit 


“ 


Patrimonialgerichtsbarkeit, dantı jure patrona- 
tus, Schanfmweidgerechtigfeit innerhalb der Flur: 
markung von dem evangelifchen Orte Haunss 
Heim, und einer Pfandfchillingd:Jagd von Baiern 
md Wuͤrtenberg. — 
Saͤmmtliche Grundholden find der Gutsherr⸗ 


ſchaft zum Frohndienſte als Flachs, und Werch⸗ 


ſpinnen, Getreid zu ſchneiden, Heu zu machen 


und einzuführen, die Gilten Auf dem herrſchaft⸗ 


lichen Kaſten zu liefern, wie auch zu ſonſtigen 
Hand:und Spanudienſten gehalten, und muͤßen 
auch bey dem Jagen Treiber ſtellen. 

Fuͤr Entgang des Umgeldes beziehen die Guts⸗ 
beſitzer eine jaͤhrliche Entſchaͤdigung aus der 
Siaatskaſſe von »80 fl. , nicht minder von allen 
Hedern und Wiefen der Haunsheimer Zlur ben 
Groß · und Kleinzehend. Aus ſchlieſſend gehdren 
zu dieſem beſchriebenen Gantgute. u 
An Gebäuden: 

a.) Die Hälfte vom Schloßgebäude, weldes 
mit einer Mauer umgeben iſt; 
Bd.) ein Gebäude im aͤußern Schleßhofe nebft 
Stadel und Stallungen ; 

e.) das fogenannte Reithaus, welches dermal 


als Stadel benußt wird; 


8.) die Hälfte des Kormhaufes; 
e.) die Hälfte des Waſchhauſes mit Wafchs 
Häufel und ı 1/2 Tagw. Baumgarten ; 
£.) Die Hälfte der Amtedienerd s Wohnung. 
Yn Gaͤrten: 


8.) Der hintere, Baumgarten, » Tagiv. 290 


Rupert euthaltend > 


b.) der. Fiſchgarten beim Amtöhaufe pr. ı 
Jauchert a1 Ruthen, miteiner Mauer umgeben; 

©.) die Hälfte des Weihergartend pr. ı Tagw. 
63 ı/a Ruthen; . 


— mu 
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a.) ein Wurzgärtldeim Schloße, der Hahnen⸗ 
graben genannt ; 

und e.) die Hälfte von zwey Krautbetten. 

An andern Grundfidden: 
33/4 Tagwerk Wiefen, 3 Jaucherte Aeder. 
An Waldungen: 

a. Dad Gelend, pr. 62 Jauch. 2 1/2 Viertl. 
8 1/2 Ruthen; b. der Afang, pr. 45 Jauch. 2 ı/2 
Biortl. arı/a Ruthen; e. der Steinberg, pr. 59 
Jauch. 2 ıfa Viertel, 2 Ruthen; d. ber Roms 
melhau, pr. 27 Jauch. 3 ı/a Viertel, 6 Ruthen; 
e. das Weiherhdlzel, pr. 5 Jauch. 3 ı/a Viertl. 
33 5/8 Ruthen ; f. der vordere Rommelhau, pr. 
»7 Jauch. x Viertel 23 Ruthen; und g. der 
Wolfsbuͤhl, pr. 4 Jauch. 3 Viertl. 72 Ruthen. 

Das Hofgut Bergen _ 
oder der Schäfhof zur Hälfte, weldes 
im Ganzen befteht: in einem gemauerten Wohns 
haufe, feparirten Stabel mit Stallungen, 20 
»/2 Tagw. Wiefen, »3 Jauch. Ehegarten, und 
93 Zaudy. »/2 Viertl. Aecker. 
An Grundhofden 


gehdren zu dem hälftigem Gutsantheile 


a.) ganze und HalbsBauern 9 
.b.) Sdldner 34 
e.) Halbhäusler. ro 
d.) Beiſitzer 18 


fämmtlihe in Haunsheim, dam ein Bauer 
in Untermedlingen. en 
Der Verlauf diefer Gutsherrſchaft geſchieht 
Im Wege der dffentlihen Merfteigerung vorbes 
haltlich der Ratifitation der Kreditorſchaft.“ 





Zu Vornahme diefer Werfteigerungs: Berhands 
Tung ift Mittwoch der 20. März l. J. anbe⸗ 
raumt. Die Berfteigerung beginnt indem Wirths⸗ 
hauſe zu Haunsheim frühe g Uhr, und bauer 
bis Abends 5 Uhr. 
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Kaufslaftige werden biezu eingeladen mit 
der Bemerkung, daß diefelbe täglich -diefes Gut 
einfehen, und die erfo'=rliche Auskunft von dem 
aufgeftelten Maſſa Curator Titl. Froͤde in 
Lauingen fi ertheilen laſſen koͤnnen. 

Zauingen den 14. Februar ı8aa, ° 

Königlih Baierifches Landgericht, 
dv. Ott, Landrichter, 


———... 


118.) (Wiefenverkauf) 

Dom kdnigl. baier. Landgericht Donauwdrth 
wird im Meg der Erecution ein Tagwerf Wiefe 
— der Hopfengarten genannt Befignummer 373: 
des Johann Sattich von Altesheim Mitt: 
wochd den 6. März I. 3. gegen gleich baare. 
Bezahlung an den Meiftbiethenden überlaffen., 

Kaufsliebhaber- werden daher. hiezu vorges 
faden. - j 

Donanwdrt am 15. Februar. 1822, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





119.) (Mühlguts: Verfeinerung.) 

Das erbiehenbare Muͤhlgut nebſt einigen. 
bodenzinfig eigenthuͤmlichen Aeckern des Müllers, 
Mang Reuter zuNiederrieden wird auf 
Antrag der Mang Reuterfchen Kreditoren, und 
nad) erholtem grundherrlihem Conſens am Mons 
tag den 11. naͤchſt kuͤnftigen Monats März in 
Niederrieden der dffentlichen Verſteigerung aus: 
geſetzt. 

Kaufsluſtige werden eingeladen, an obigem 
Tage bis Fruͤhe 9 Uhr im Wirthshauſe zu Nies 
derrieden ſich einzufinden, dortſelbſt die Kaufs⸗ 
Bedingungen zu vernehmen, und ihre Anbothe 
zu Protokoll zu geben. 

Auswaͤrtige haben ſich mit Leumunds⸗ und 
Vermoͤgens⸗Zeugniſſen auszuweiſen. 


— >. —— 


240 


Maͤhlguts Beſchrieb. 
Dieſes Muͤhlgut befteher: 

1.) in einem gemauerten, mit Ziegel bedeck. 
tem Wohnhaus ſammt Maͤhlgebaͤude unter einem, 
Dade mit 2 Mahl: und einem Gerbgange; 2) 
in, einem, hölzernen Stadel mit. Ziegeln bededt, 
Schupfe und Stalungen unter einem Dade ; 
3.) in einer Waſchkuͤche, 4) in.einer realen Mipks 
gerechtigkeit; 5.) ıfa. Tagwerk Gartens beim 
Hand, 6.) 3/4 Tagw. 6 Ruthen am naͤmlichen 
Stuͤck; 7.) 1 Ichrt. 20, Ruthen Aeckern im Ehr⸗ 
duhl; B.) ıfa Ichrt eigenemAckers im obernDefche,, 
der. Schaafweg Ader genannt; 9.) 1/3 Ichrt. 
82 Ruthen Ackers im Rempele; 10.) ı/2 Ichrt. 
64 Ruthen der, Boßer » Kohader ; 11.) 121 
Ruthen am Wandäderle; 12.) ı Ichrt. 
46. Ruthen ob dem Boßner-Steig, 13) 3/4, 
Ichtt. 58 Ruthen am Jungerbrunnen; 14.) 3 ı/a 
Tagwerk 26. ıfa Ruthen Maads, das Mauer- 
bach Maad genannt, daun 15.) inden Gemeinds⸗ 
theilen, und Kulturgruͤnden. 

Auf ber Muͤhle ruht eine Muͤhlgilt von 4 
Schaff 3 Viertl. 1% Schztl. Roggen, und 5 
Schaf ı Schztl. Huber. 

Bodenzinſige Weder find: 

a ) der Oeſchlags Acker circa pr, ı/a Ichrt.; 
b.) ber Straßacker nicht gar 3/4. Ichrt. ent⸗ 
haltend; 6.) der Morezenacker pr. 3/4 Ichrt. 
&) der Reuthader pr.’/a Ichtt., und ) der. 
Holdenacker 3/4 Zauchert halten. 

Ottobeuren den 15. Februar 1622. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





120.) (Ediktalladung.) 

Das konigl. Kreissund Stadtgericht Mem⸗ 
mingen hat in dem Schuldenweſen der buͤrger⸗ 
lichen Rothgerbermeiſter und Lederhaͤndler Jo⸗ 

18 
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hannes Amman zur Linde, und Bernhard Eig: 
mund Amman dahier auf Antrag der Gläubi: 
ger, welchem die Gemeinſchuldner beiftinmten, 
durch Enrfcbließung vom heutigen den Univerſal— 
Konkurs erkannt, Es werden demnad) die gefeß: 
lichen Ediktetage nämlic) : 

1.) zur Anmeldung der Korderungen, und 
deren gehörigen Nachweiſung auf Mittwoch den 
13. März d. J.; 2.) zur Vorbringung der Eins 
reden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Sreytag den ı2, April; und 3.) zur Schlußver⸗ 
handlung, und zwar für tie Replik auf Montag 
den 13, May, und fir die Duplik auf Mirtwoch 
den 29. May d. J. jedesmal Morgens 9 Uhr 
feitgejegt, und hiezu fämmtliche Gläubiger der 
Gemeinſchuldner entweder in Perfon, oder durch 
geſetzlich Bevollmächtigte unter den Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausfchliefung der Forbes 
rung von der gegenwärtigen Gonkurdmaffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber 
bie Ausfchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermdgen ded Gemeinfchuldner 
in Handen haben, bey Vermeidung des nocdhymas 
ligen Erfages aufgefodert, ſolches unter Vor— 
behait ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Memmingen den 15. Februar ıBaa, 


Königl. Baier. Kreis: und Stadtgericht. 


Ammerbadyer, Direktor, 
Munderl, Protofolift. 


(Betanntmadung.) 

Die vermoͤge Beilage der Augtburger Moy- 
fhen Zeitung vom a2, Yänner 1822 Nro 19 
zum Verkauf ausgefchriebene Shlde des Alois 
Maierlevon Wortlftetten konnte am 7. Fes 


121.) 


u u u u 
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bruar «822 wegen Mangel der Käufer nicht an- 
gebracht werden; ed wird daher zum nämlichen 
Zwecke Tagsfahrt den ır. März ı8a2 bis früh 
8 Uhr beſtimmt, und die Verhandlung in der 
Landgerichts » Kanzley vorgenommen werden. 
Wertingen den ı6. Zebruar 1822. 
— Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


(Sutsverfauf,) 


Am Domnerftag den 7. Mätz d. J. wird 
dad Joſeph Gerum'fde: Soͤldanweſen zu 
Hellberg, beftebend in einem Haus, und ıf8 
Jauchert Wurz- und Grasgarten, ſammt ver: 
theilten Gemeindsgrünvden beiläufig zu 4 1/2 Jau⸗ 
cherten, dann 13/4 Faucherten Aders; 2 Tagw. 
Maads, 61/4 Jauchert Weiherholzes; 2 Tagw. 
Kreutzmaads, ſaͤmmtlich koͤnigl. beftandbar, end» 
lich 1/8 Jauchert eigenen Gaͤßleackers vor dem 
Haufe, wiederholt im Huͤifsvollſtreckungswege 
verſteigert. 

Kaufsliebhaber, Auswaͤrtige mit Vermoͤ⸗ 
gend: undLeumundszeugniſſen verſehen, koͤnnen ihre 
Anbothe an gedachtem Tage fruͤh 9 Uhr in hie⸗ 
ſiger Landgerichtskanzley zu Protokoll geben. 

Mindelheim am 16. Febrnar ı823, 

el Baieriſches Landgericht. 

v. Mader, . 


123,) 


® 


123.) (Gutsverkauf.) 


Das Sdldanweſen des Hutners Stephan 
Leibacher von Pfaffenhaufen beſteheud 
in einem zweygaͤdigen mit Platten gedeckten 
Wohnhauſe, Grasgarten, und 6 5/8 Jaucherten 
Gemeindegriinde wird, da fich bey den früher 
2 DVerfaufstagefahrten Fein Kaufsliebhaber mel: 
dete, am Mittwoch den 13, März d. J. Vors 
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mittags 10 Uhr zum drittenmale unter Vorbe⸗ 
halt kreditorſchaftlicher Genehmigung inf! Stors 
chenwirthshauſe zu Pfaffenhauſen oͤffentlich ver⸗ 
ſteigert werden, wozu Raufeltebbaber eingela⸗ 
den werden. 
Mindelheim am ı6. gGebrnar 1822, 
— —— Landgericht. 
24w.! "Wale, — 





124.) Gekanntmachung.) 

Da ſich für das am 7. Januar I: J., Eſreis⸗ 
Intelligenzblatt Nro. 2. Art. 29.) zum Verfaufe 
audgefchriebene Gantanwefen des Bernhard N a: 
falt, Metgerd zu Kaisheim, an dem da: 
zumal beftimmten Termine fein Kaufsliebhaber 
gemelder bat; fo wird diefed Anwefen auf An: 


dringen „der Gläubiger hiemit wiederholt. aus— 


. geboten , und ber Verfteigerungstag auf den 18. 
März d. J. feſtgeſetztt. 4 
Donauwoͤrth am 19. Februar 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





125.) (Berfaufs-Beranntinadhung.)- 
Das Gantanweſen des hierortigen buͤrger⸗ 
lichen Gruͤnbaumwirths Joſeph Stempfs 


le beftehend in einem gemaurten Wirthſchafts 
Gebäude sub Nro. 28 mit Bräuhaufe, Grabeh, 


Stallung, dem ganzen Gemeindenugen, 3 Jau⸗ 
dert eigener Acer, dann ı Tagwerk Maads 
muß mit den vorhandenen Bräugeräthfchaften, 
Haus -und Baumannsfahrniffen dem Antrage 
der betheiligten Kreditorfchaft gemäß, einer 
wiederholten Verfteigerung ausgefeßt werben. 

Hiezu wird nun Tagsfahrt auf Dienftag 
den ı2. des nÄchfifolgenden Monats März feft: 
gefegt, und diefes zu dem Zwede biemit Fund 


me. anna 


eingelädeniWeiden. ° >: "7. 
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gethan, damit die alleufallſigen Kaufsluſtige ſie 
bier einfinden, und ihre: Kaufaanbothe, vorbe⸗ 
haltlich Freditorfihaftlicher — zu * 
tokoll erklaͤren mogen. rad. 

—— am 20. Februar u822. 


EI Bater: ſches Landgericht. 
au „ Gebhard, Landrichter. 
126.) (Bekanntmachung.) 
Nachdem ſich fuͤr das Niklae Maierhos 
ferifche Gagtgut, in Hauſen nunmehr dem 
Michael * ni Biburg, reſpektive deffen 
Relicten angebörig, fein annehmbarer Käufer 
meldete, fo wird daffelbe nohmal im Exefus 
tions = Wege Öffentlicher Verfieigerung andgefeßt. 
Diefelbe gefchieht im Drte Biburg am 


Freytag verg- März th: J. von mr-bisa-Uhe, 


wozu Käufer mit Vermdgen und von gutem Rufe 
DR 

Das Gut befteht in einem .neu erbauten 
Haus, Stallungen, und Stadel, 10 oſo bes 
ftaudbaren 36. 1/4 Jaucherten Aecker, 15 1 fa Tags 
werl Mands, uud 81/2 Jauchetten Holzes) 
wobon jährlich entrichtet werden: 4 fl. 39 kt., 
und Herbſtgefaͤll, 4 Schaff2 Metzen 3 Biere 
Noggen, 2 Schaff a Megen ı Bierling Haber, 
und 3fl. 33fr. 3hl. Steuer -Simpfum, 

Zusmarshaufen den 20. Februar 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 


127.) (Ediftalladung.) 

Lorenz, und Michael Bühner, Shhne des 
vormaligen Kaltegg : Wirths zu Untereldhins 
geu, haben fich fchon vor mehr als 3o Jah⸗ 
en unbelannt wohin ? von Haufe entfernt, und 
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man hat über: ihre Schickſale bisher, ned), feine 
Kunde einziehen. koͤnuen. 

Diefelden werden hiemit aufgefordert , ents 
weder in Perſon, oder durch hinlänglich, Bea 
vollmächtigte , oder durch ihre alfenfallfige Des⸗ 
zendenten, ſich binnen 6, Monaten a, dato um 
fo gewiſſer hierorts zu melden, als nad) Ver—⸗ 
fluß dieſes Termins die Verſchollenheita⸗ Era 
klaͤrung ausgeſprochen, und ihr angefallenes Ders 
mogen den naͤchſten Verwandten ausgefolgt werden 
wuͤrde. 

Guͤnzburg deu, 28. Februar 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter, 
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128.) ..- (Borladung) _ 

Der feit.dem ruffifchen Feldzuge vermißte 
Soldat des koͤnigl. baierifchen Aten Cheveaux⸗ 
legers, Regiments König, Martin Roth von 
Naffenbeuern hat innerhalb ſechs Monaten 
a dato bey dem unterfertigten Landgerichte zu 
erſcheinen, widrigenfolls fein Vermdgen den 
naͤchſten Verwandten ‚gegen Gicherheitsleiftung 
ausgeantwortet werden würde. 


Mindelheim, den 23. Februar ı822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


| Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den 21. Februar 1822. 
Brief Geld. 
—f æ— — — 
Obligationen. ahefo ..+1- 791/72 | 78 
ditto . «+ 8350/f0. .+,.1 95 94 1/4 


Land-Anlehen .....| 965/8 | 963/8 

Hypoth. Anweis. Peru 96 5/8 96 1/4 

Lott. Loose A—Dä4ofo | ı04 103 ı a 
dittoE—Ma40/o. «.| 97 6 3/4 
ditto unverzinsl. ses 81 


Augsburg, den 25. Februar ı8a2, 


Brief. Geld. 
— — —— 
Obligationen à 4 oſo.. 791/72 | 79 

ditto ...a500 ...» 5 94 1/4 
kand-Anleben „....1 g65/8. | 963/8, 
‘ Hypoth, Anweis, ....| 905/8.| g6ıfa 
kott.Loose A—D.... 104 103 ı/a 
ditto E—M ah of. .». 97 96 If. 

disto, unversinsl, oo. ı . 


2.7 


— an 
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Inteltigenzbiatt 


des. Königlid: 


Ed 





Augsburg, 
Bortfegung 0. 
der Magiſtratwahlen im Oberdonaukreiſe. 





Magiſtrat des Marktes Thanhauſen. 
Buͤrgermeiſter. 

Bernhard Boͤhm, Kramer, bisheriger Buͤr⸗ 

germeifter. 
Bürgerlihe Magiftratsräthe, 

1.) Johann Holl, Strumpfitrider; 

».) Joſeph Heichlinger, Kirſchner; 

3.) Joſeph Oſt, Bürger; alle drey bar das 
2008 geblieben, 

4.) Zofepp Egger, Färber; neugewählt: 

5,) Andreas Heihlinger, Kramer, durch 
dad 2008 ausgeiseten, und wieder gewählt; 
und - 

6.) Ignatz preſtele, 
waͤhlt. 

Erfagmänner des Magiſtrats: 

1.) Leonhard — Bauer, durch. das 
2008 geblichen; 


Ubemader; new ges 








Baierifhen: 


sr ei fe 5. 





den vor. März iB2a, 
—s 


2,) Johaun Georg Schäfft et, Rothgerber, 
men gewählt. . . 


Benin Benstintgtigre: . 


ı) Andreas Dirrheimer, Kupferſchmied; 
2,) Ottmar Reiner, MWeißgerber ; 
3.) Obiger Johann Georg Shäffter; 
4) Martin Holzbaufer, MWeißgerber ; 
5.) Philipp Eſchenloe, Nagelfhmier;. , 
6.) Ignatz Huber, Bäder; 
7.) Leonhard Bronnenmaper, 
8) Joſeph Kohler, Echloffer ; 
9.) Georg Kleber, Metzger; 
20.) Joſeph Biediede, Rorhgerber; ſaͤmmt⸗ 
liche durch das Loos geblieben; 
12.) Georg Mage, Sinopfmacher ; 


Schmied : 


12.) Michael Brandner, Nagelſchmied; 


13.) Jgnatz Stadler, Schahmadyer , durch 
das Loos ausgetreten und wieder gewaͤhlt; 

14.) Ignatz Weißhaupt, Bauer ; 

35.) Chriſtian Klaß, Garnſieder; 

16.) Franz Weißhaupt, Bacer; 

2 Anton Reiner, Hutmacher, und 
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+8.) Aloys Drerel, Bräuer ; ſaͤmmtliche neu 


‚gewählt 


Erfagm änner der —* ‚Bevolk: 
mächtigten: 
1.) Blaſius Heinle, Braͤuer; 
2.): Sinioy Ketterle Bauer; 
3.) Chriftian Pflug, Dücfennmeider; 
4.) Jakob Miller, Drechsler; 
5.) Zohaun Zimmermann, Mengen; und 
6:) —— Baͤck, Metzger. 
— R— 
XXXVIII.) 
Bekanntmachung. 
Die gepruͤften Rechtspraktikanten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤuigs. | 
Nachſtehende von der allerhöchften Stel: 
fe erlaffene Ausfchreibung rubrizirten Betreffs 
wird anmit in Folge allerhoͤchſten Auftrags 
vom 18. dieß zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht. 


Augsburg am 26. Februar 1823. 
Königlich Regierung des Oberdonau⸗ 
Keiſes. 
Kammer des Innern 
v. Lin 
v, Raifer. 
coll. Schönmegler. 





Abdruck. 

Seit dem Jahre 180g haben 1108 Rechts⸗ 
Kandidaten die zum Eintritt in den Staats: 
dienſt vorgefchriebene Prüfung erſtanden. 


En nn 
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Bon diefen haben | mehr. nicht. als 658 
im unmittelbaren Staagsdiewft angeftellt wers 
den koͤnnen. Gegenwärtig find daher noch 
445 um Anftellung fi bewerbende Rechts: 
Praktikanten vorhanden mit Einfhluß einer 
nicht beträchtlichen Zahl, welche auſſerhalb 
des unmittelbaren Staatsdienftes ein ande: 
tes zum Theil nicht bleibendes Unterfommen 
gefunden haben dürfte, > oe 

Diefe Tharfachen werden, ba’ der Zi 
drang zum Studiren,. und insbefondere zum 
Studium der Rechtswiſſenſchaft noch immer 
fortdauert, hiemit in der Abfiche öffentlich 
befannt gemacht, damit Eltern und Vor— 
muͤnder, wenn fie ihre Angehörigen zu dem 
bezeichneten Studium beftimmen wollen, die 
Talente und Hülfsmittel derfelben im Ver⸗ 
häftnig zur Zahl der Mitbewerber ſowohl, 
als auch zur Zahl der fih alljährlich eroͤff⸗ 
nenden Dienftesftelen mit genanerer Sorge 
falt zu berechnen vermögen, 
München den 18, Februar 1822. 





XXXIX.) 
Bekanntmachung. 


(Die Konkurspruͤfung der zum Staatsdlenſte afpirfren- 
den Rechtskandidaten betreffend.) 


SmNamen Seiner Majeftät 
Des Koͤnigs. 

In Folge der allerhoͤchſten Verordnung 
vom 9 Dezember 1817 (Regierungsblatt 
vom Jahre 1817, Stüf XLII, Seite 1 011) 
wird am 1. Junt l. J. bey unterfettigter 
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Stelle die Konkurspruͤfung der N 
zum Staatsbienfte beginnen. 

Diejenigen Rechtsfandidaten, welche zu 
diefer Prüfung zugelaflen werden wollen, har 
ben fich daher unter Beobachtung der in ge: 
dachter allechöchfter Verordnung Art, I. und 


11, enthaltenen Worbedingungen, dießorts 


sechtzeitig zu melden, | 
Augsburg den 1. März ı8aa, 
Königlihe Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer der Inuern. 
dv. L i n k. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


XL.) 
Befanntmachung- 


(Den Dienjttaufch der erponirten Forſtgehuͤlfen Bil er 
und Kaindi betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Da der unterm a2, dieß in Antrag ge: 
brachten Verſetzung der beiden fationirten 
Gehälfen Willer und Kaindl nichts ent: 
gegen fteht, fo wurde unterm heutigen bes 
ſchloſſen: Exfterm feine Beftimmung nach 
Groͤbern, Revier Schrobenhaufen, letzterm 


— 
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— N Revier — 


zu geben. 
Augsburg den 22. Februar 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer der Finanzen. 
v. Link. 
Kopf, Direktor. 
Mittl, Sekretär. 


XLL) 
Deffentliche Vetauntnachung. 


(Das erledigte Fruͤhmeß⸗ Benefiiun zu Pfaffen ho—⸗ 
fen betreffend.) 


Sn Namen Seiner Majeftät 
‚des Könige. 


Das in. der Diozefe Augsburg, dem 
Defanate und SHerrfchaftsgerichte Weiffen: 
horn gelegene Frühmeß, Benefiyium 
zu Pfaffenhofen ift in Erfedigung ger 
kommen. Mit diefer Pfruͤnde ift ein aus 
dem Widdumgute, der Kompetenz, und den 
Stoligebühren fließendes Einkonmen : von 
348. fl.46 fr, und ein Laſtenbetrag von 
52 Pr, für Familienſteuer verbunden’ Das 
gegen hat der Benefiziat, außer an den 
Sonn: und gebothenen Feyertagen ; wochents 
lich dreymal die Fruͤhmeſſe, und einmal eine 
Meffe in"der Fitialfapelle zu Roth, auch 
bey geflifteren und feyerlichen Jahrtagen die 

19* 
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erſte Nebenmeſſe zu leſen, und in alfen 
pfärrlihen Verrichtungen Aushilfe zu leiften. 
Augsburg den 26. Februar 1822. 


. Königlich Baierifhe Negieruug des 


Dberdonaufreifes. 
2. — zınt 
ev⸗Raiſer. 


coll. Schoͤnmetzler. 


— — — 


XLII.) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfaruey Pflaumfeld betr. 


Im Namen Seiner Majeftät, 
des Koͤnigs. 


: Dusch die. Beförderung sdes . Pfarrers 
Lindner ift die Pfarren Pflaumfeld, 
im Dekanat Gunzenhauſen, erfedigt worden, 
Der Ertrag diefer Etelle wurde bey ber leßs 
ten Erledigung im Jahr 1810 mit 413 fl. 
85 3 4 fr. ausgefchrieben. In ber im J. 
18.114 gefertigten Beſoldungsfaſſion, welche 
aber noch nicht revidirr und abgeſchloſſen if, 
"wird er auf 677 fl. 47 afaer angegeben. 
Die Bewerber haben jich binnen vier Wo⸗ 
chen zu melden. 

Ansbach. den 24. Februar 1822. 


‚„Rönigl. peoteftautifches Sonfiftorium. 
v.2u8, 
Memminger. 


3 jr A r — 
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XLHI.) ae 
Bekanntmachung. 


(Das erledigte Syndiakonat zu Neuftadt betreffend.) j 


Im NamenSeiner Majeftät des 
Königs. 


Nachtraglich zu der im Stuͤck V Nr. XXXII. 
bes Kreis Intelligenzblattes zu Augsburg ent⸗ 
haltenen Befanntmachung , die Erledigung 
Des zweiten Diafonats zu Neuſtadt an der 
Aifch betreffend , ift noch zu bemerfen, daß 
unter der dort angegebenen Ertragsfumme 
von zur fl. 52 ıfa Pr. nachſtehende Ber 
foldungstheife nicht begriffen find, nämlich: 
14 fl. 48 3/4 fr. Seldanfchlag eines Naturals 
bezugs für den zu ertheilenden Meligions: 
Unterricht an der dortigen Studien: Schufe, 
und 67fl 8 kr. als der nach zehnjährigem 
Durchfchnitt in Geld berechnete Antheil an 
dem Hochbacher Zehend, mweldyer zur Syn; 
diafonats : Befoldung gehört, aber aus der 
Zaffıon als. vermeintlicher Nebenbezug weg: 
gelafın wurde, 81 fl.56 3/4 fr, in Sums 
ma, mit deren Einſchluß fich demnach der 
Gefammtertrag gedachter Stelle auf 493 fl, 
51 ı/a Pe. beläuft. 

Ansbach den 26. Februar 1822. 
Königl. arena Eonfiftoriym, 
v. Lutz. 


Demminger. 
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XLIV.) : 

— 

(Die — bes zweyten Dlakenats zu Guten: 

hauſen, nebitder mit bemfelben verbundenen Pfarr . 
frelle zu Unterwurmbad.betr.) 


Sm Namen Str. Mai eſt at des 


Könige. 


Durch die Beförderung des — 


Diakons Endres iſt das zweite Diakonat 
zu Gunzen hauſen nebſt der mit demſel 
ben verbundenen Pfarrſtelle zu Unterm cms 
Hach erledigt worden. | 

Der Ertrag diefer beyden Stellen iſt 
in einem vorliegenden Gehaltsverzeichniße, 
welches aber noch nicht den für die Faſſionen 
erfoderlichen Abſchluß erhalten Hat, aufözafl. 
20 ıfz fr. berechnet worden, 


Die Bewerber Haben ihre Gefuche binnen 


vier Wochen einzureichen. 
Ansbach den 25. Februar 1822. 
Koͤnigl. proteftantifches Confiftoriumt. 
v. Lu tz. 
Memminger. 


XLV.) Ä 

Befanntmahung. 

(Die Erfedigiing der Pfarrei Bettenfeld betr.) 

Sm Namen Str. Majeſtaͤt des 
Königs. 


Durch die Beförderung des Pfarrers‘ 


Brandeift die Pfarrei Bertenfeld im 
Dekanat Infingen erledige worden, berem 
Ertrag in der Faffion von 1807 auf 552 fl. 
a2 fr. berechnet worden iſt. 


—* 


Die Bewerber um dieſe Stelle haben ſich 
binnen vier Wochen zu melden. 
Anſpach den 2, März 1822. 
Koͤnigl. —— Conſiſtoriume 
v. Lutz. 
Be 


Dient-und Kreide Notizzen. 





| Der vorige Te Buͤrgermeiſter der Bio 
Augsburg, und geweſene Gtabtgerichtss 
"Director daſelbſt Joh. Nep. v. Eafpar 
iſt durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 13. Febr. 
. 3. zum Ober: Appellationsgerichtsrach in 
ünchen alfergnädigft ernannt worden. 





©e. Eönigliche Majeſtaͤt haben durch 
‚allerhöchftes Refeript vom a2. Febr. d. J. 
die gegenfeitige Verfegung der beyden koͤnigl. 
IIten Landgerichts: Affefforen Felir: Stich 
von Schrobenhaufen nah Immenftadt, 
und Franz Anton Wurzer von Immen⸗ 
ſtadt nah Schrobenhaufen er 
ee geruht. 





Unterm .3. Sännge d. J. find Bis der 
Staats s Schuldentilgungss Spezialkaffe in 
Augsburg der in diefer Stelle dienende Franz 
Kaver Fifcher zum Iten, und Fran; Xaver 


Haubenfhmid zum Ilten Offizianten; 


zum Buchhalter der bisherige erpedirende 
Sekretär Michael Birkmayer; zum Iten 
Buchhaltungs⸗Gehuͤlfen der Haupts 
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kaſſe⸗ —— — Paur, und zum 
ten der Gehuͤlfe Nep. Buchner .... 
digft ernannt worden. 





Der verftorbene Buchdrucker Aloys 
Zumbiel in Kempten hat durch Teſta— 
ment nachftehende Vermaͤchtniſſe zu frommen 
Zweden ausgefeßt : 

1.) dem fathofifchen Armenfonde 175 fl,5 
a.) der Elementars Bolksfchule in der Neu⸗ 
ftadt 100 fl.; 3.) der neuen Gottes: Acer 
Kapelle 200 fl.; 4.) dem neuftädtifhen Ars 
menfonde 100 fl. mit dem Benfaße, daß 
biefes Kapital mit der Heinifchen Erziehungss 
und Unterrichts : Stiftung vereiniget, und 
von ben Zinfen Handwerks s Lehrgelder für 
arme fatholifhe Knaben der Neuſtadt bes 
jahlt werden follen; 5.) der, marianifchen 
Bruderfchaft 100 fl.; und 6.) den new 
ſtaͤdtiſchen Hausarmen 30 fl. zur Verthei⸗ 
lung an die Dürftigften. Ueberdieß Hatte 
die Pfarrfiche St. Lorenz in Kempten von 
diefem Aloys Zumbiel fhon vor feinem 
Tode an Kirchenparamenten eine bedeutende 


Schankung erhalten. 





Berihtigungen 
zum IVten Stüd des Kreisintelligenzblattd 
pro ı8232, 
Adpag ı30. 
In der Rubrit „Forftmeifter‘ Iefe man 


Foſeph Glas, flatt Johann Glas; und 


Fhr. v. Fuͤrer, flatt v. Sühren. 
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Ad pag. 133. 

In der Rubrit „dermalige“ Revier:Bes 
nennung I. zu Derching proviſoriſch. 
Ad pag. 139. 

Statt Anton Stadler, biöheriger Res 
vierfdrfier in Haunftetten, ald Forftmeifter 
in Bdbing, l. Anton Stadtler bicheris 
ger NRevierfdrfter in Haunfterten in gleicher 
Eigenfhaftnah Bdbing, und 

flott Mar Tombach biäheriger Revler⸗ 
förfter in Ungerhaufen als Forftmeifter in 


- Lichtenberg, I, Mar Tombach, biöhes 


siger Revierfdrfter in Ungerhaufen in gleich er 
Eigenfhaft nah Lichtenberg im Iſar⸗ 
kreiſe. 

Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
129.) a (Deffentlide Vorladung.) 

Das k. Appellationsgericht des Oberdonau⸗ 
Kreifes ald Eriminalgericht hat gegen den eines 
Diebſtahls verdächtigen,, und flüchtig geganges 
nen Kaspar Dirswanger von Dedingen, 
Fuͤrſtlich Wallerfteinifhen Herifchaftsgerichts 
Harburg vermdge Erfenntniffes vom 24. Jaͤnner 
I. 3. dad Ungehorfams » Verfahren erkannt. 

Kaspar Dirrwanger wird daher hiemit 
dffentlich vergelaben, ſich innerhalb einer Friſt 
von 3 Monaten bei unterfertigtem Gerichte zu 
ſtellen, und ſich wegen der wider ihn vorhan⸗ 
denen Anfchuldigung eines AERO UBEReIRE 
hend zu verantworten. " 

Slertiffen den ı. Februar 1822. 


Königlih Baierifches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. : 


20* 
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130.) (Ediftal:BVorladung.) 


Gegen den Bräuer Jakob Horber in Haus 
peltshofen ift der Unwerjal ⸗Coukurs erkaunt 
worden. 

Seine Glaͤubiger werden daher 
. 2.) zur Anmeldung ihrer Forderungen, und 
derfelben gehdrigen Nachweifung auf Mentag 
den 18. März d. J.; 

2.) zur Vorbringung der Einreden auf Mitte 
woch den ı7. April; und 

3.) zur Schlußverhandlung auf Samſtag den 
18. Mai, jedesmal Vormittags 9 Uhr, unter 
dem Rechtönachtheile Kiemit vorgeladen, daß ' 
das Nichterfcheinen am 'erften Ediktstage die 
Ausſchließung ihrer Forderungen von der gegens 
wöärtigen Conkursmaſſe, das Nichterjcheinen au 
den Übrigen Ediftötagen aber die Ausſchließung 
der an bdenfelben vorzunehmenden BER 
zur Folge haben wuͤrde. 

Die Schlußverhandlung zerfällt in die gefehe 
Iihen a Termine, und zwar für die Replifen 
bis zum 3. Juni, für die Duplifen aber bis zum 
18. deffelben Monats einſchluͤßig. 

Zugleih werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuld: 
ners in Hauden haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefodert, folches unter 
Morbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Am ceriten Ediktstage wird aud) das in der 
Beilage zur Augeburgifchen Drdinar:sPoftzeitung 
som a2. Dezember ı821, Nro.' 3o6., befchries 
- bene Bauerngut ded Gemeinſchuldners dffentlic) 
verſteigert werben. 

Niederraunau dem 14. Februar 1822, 


Freiherrlich von Freibergifches Patrimonial: 
Gericht I. Klaſſe. 


Bumbinger, Patrimonialrichter. 





mn. 
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131.) (Ediktal⸗Vorladung.) 


Michael Hegele, lediger Schweitzer von 
Galgenhof d. G., welcher ſchon vor mehr als 
30 Jahren ſich von hier entfernte, ohne daß bis⸗ 
ber Nachricht von ihm eingieng, wird aufgefor⸗ 
dert, daß derjelbe, oder deſſen Deſzendenz in 
Zeit 6. Monaten ſich hierorts zur ebernahme des 
demfelben gemäß Urkunde vom 31. Dezember 
ı800 angefallenen Vermdgens perfinlich,, oder 
durch Bevollmaͤchtigte ſtelle, widrigenfalls dass 
ſelbe den übrigen naͤchſten Verwandten gegen 
Kaution ausgehändiget werden wird. 


Donauwoͤrth am 15, Februar 18423. 


Koͤntglich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter, 
132.) (Gutösund Ziegelbrennereys Vers 
fteigerufg.) 


Auf den Antrag der Kreditoren des verftors 
benen Bauern und Zieglerd Johann Georg Heus 
kel in Wolfertfhwenden, und nad) einge⸗ 
holtem grundherrlihem Kouſenſe werden deffen 
theild eigene, theild erblehenbare, theild zum 
k. Rentamte dahier mit Kaufzund Erbrecht bes 
ftanpbare Güter und Ziegelftadel im Ganzen oder 
theilweife, wie ſich Kaufsliebhaber vorfinden , 
unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung 
der dffentlichen Verfteigerung ausgelegt, und zu 
diefem Ende hat man auf Montag den 16. 
März d. 3. Tagsfahrt anberaumt. Kaufsliebs 
haber werten eingeladen, an obigem Tage bis 
früpe 9 Uhr in dem Wirthshauſe zu Wolfert⸗ 
ſchwenden ſich einzufinden, wo ihnen das Nähere 
erbffnet werden wird. 

Auswärtige haben fid) mit Vermögens und 
Leumunds s Zeugniffen aussuweifen. 


2714 
Gutsbeſchrieb. 
I. Abtheilung. 
Das Penklifche Gut befteht-: 

a.) in einem Haus ſammt Stallungen , 
Stadel und Schupfe, Hofraiche, und dabey bes 
findlichem Grasgarten per ı/s Jauchert 8a 
Ruthen; 

b.) in dem Maad im Gericht genannt, per 
8 Jauchert 117 Ruthen; 

c.) in Ackerfeld am Grdnenbacher Weeg per 
9. Zauchert 5 

d.) einem Speicher beym Haus, nebft einem 
Kleinen circa ı6 bis ı8 Ruthen BEN 
Gärtchen ; 

I, Abtgellung: 

e) in einem großen mit Platten bebediten, 
vor 4 Fahren neu erbauten Ziegelftadel, mit 

f.) dabey. befindlichen 13 FJaucherten a Vier⸗ 
telt 45 Ruthen Felder ; 

I. Abtheilung: 

g.) in einem Maab im Kuͤhmoos, per 3/4 
Jauchert; 

h.) in einem Maad unter dem Falchen per 
ı/a Jauchert ı5ı Ruthen; 

i.) in einem Maad auf den Wefterholden und 
dem weißen Brunnen per 5 Faucherte 112 
Ruthen; 


k.) in einem Maad ober der Kohlſtatt per 


ı 3/4 Jaucherte 3o Ruthen ;s 

1.) in einem Maad ob dem Kaltenbad) per 
ı 3a Jaucherte 14 Ruthen ; 

m.) in einem Maad bey dem Mort'nz: 
Acker per ı 1/4 Yauchert; 

n.) in 3/4 Tagwerk 78 Ruthen Maads im 
Bicbelöberger = Trieb; 

0.) in 3/4 Tagwerk 124 Ruthen Maads am 
Schweinwald; 

p.) in beyläufig 4 Faucherten Holzbobens; 


——— 2 
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g.) in 19 ıfa Jaucherten 50 Ruthen Aecker In 
drey Abtheilungen, und 
r.) in einem Garten an den Dodel anſtoſſend. 
Yuf den fämmelichen Gütern haften Grunds 
ftift 6 kr., Heugeld = fl., Kuͤchengefaͤlle 1 fl. 
46 kr.; Getreidgält: Kern 3 Metzen ı ı/a 
Schztl., Roggen 4 Schaff 3 Vierling ı/a Schtl. 
Haber 6 Schaff3 Metzen a Vierling ı 3/4 Schztl., 
Bon den in bodenzinfiges Eigenthbum ums 
gewandelten Lehengätern find = fl. 30 fr. ı pf. 
als Bodenzins zu entrichten. j 
Dad Steuerfimplum beträgt 4 fl. 52 fr. 
4 bl. 
Dttobeuern am ı9. Februar ıBa=2. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





133.) (Gläubiger Borlabung.) 

Georg Sailer, Shlöner von Pfaffens 
hoffen, flellte die Bitte, feine Gläubiger vors 
zulaben, Indem er Willens ſey, mit felben eine 
gütliche Mabereinfunft zu treffen. 

Es werden daher alle diejenige, welche 
aus was immer für einem Grunde an den 
Georg Sailer eine Forderumg zu machen has 
ben ‚.auf Donnerftag den 21. März I. 3. bis 
frühe 8 Uhr bey Strafe des Ausfchlufes zur 
Liquidation ihrer dorderungen zu ia vor⸗ 
geladen. 

Wertingen den 19. Februar — 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





134.) (Ganted ikt.) 

Nachdem ſich der Braͤuer Franz Joſeph 
Kleiner von Heimen wegen Ueberſchul⸗ 
dung dem Gantverfahren unterworfen hat, ſo 
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winden nachftehende Ediktstage feſtgeſetzt, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung, und gehdrigen Nachweis 
fing der Forderungen, dann zum Verſuche gütlis 
cher Ausgleichung Donnerftag dera8. May d. J.; 
2.) zur Abgabe der Einreden der 29. April; 3.) 
zar Scylußverhandlung, und zwar zur Gegenrede 
der 14. April, und zur Schlußerflärung der 28. 
May d. J. jedesmal Vormittags 8 Uhr, wobey 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners um 
fo beftimmter entweder in eigener Perfon, oder 
durch gefetslich Bevollmächtigte bey dem Adnigl. 
Landgericht dahierzu erfcheinen haben, ald das 
Nichterfiheinen am erftenEdittstagedie Ausſchlieſ⸗ 
ſung der Forderung von der gegenwärtigen Gant⸗ 
maße, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausfchließung mit den an denjelben 
vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenige, welche irzend ets 
was von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, aufgefordert , folches bey 


Bermeidung des nochmaligen Erſatzes unter Bors 


behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Weiler den 22. Februar 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





135.) (Ediftals Citation.) 


Kaspar Eberhard lediger Bauernſohn 
von G'ſchwend, der Pfarrei Neſſelwang, iſt 
feit einem Jahre unwiſſend wo? abweſend, und 
bat fich zuleist in Minchen als Hausknecht aufs 
gehalten. 

Weil nun derfelbe in dem heute erbffneten, 
ad acta judicialia übergebenen Teftament feines 
Mutter: Bruders Ignatz Schall, geweßten les 
digen Bauernknechts in Hertingen berheiligt iftz 
fp wird bderjelbe andurch aufgefodert, binnen 
einer Zrift von 3o Tagen hierortö zu erfcheinen, 


a 
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und ſich über die Anerkennung dieſes Teſtamen⸗ 
tes zu erklaͤren, widrigenfalls ein Offizial: Aus 
wald für ihn aufgeſtellt, und das weitere rechts 
licher Ordnung nach verhandelt werden wirbe. 
Fuͤſſen den 22. Februar 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Boͤck, Laudrichter. 





136.) (GGerkaufsedikt.) 


Nachdem bei der zum Verkaufe des Georg 
Bramaun'ſchen Sbidanweſens auf den ıı. 
Jaͤnner d. J. angeſetzten Tagsfahrt fein Käufer 
erſchienen iſt; ſo wird dieſes Soͤldanweſen am 
Freitag den as. März d. J. Vormittags von 
9 bis 1a Uhr zum drittenmale in dieffeitiger Lande 
gerichtößanglei Öffentlich verfteigert werden. 

Diefed Anwefen beiteht x 

a) in einem gemauerten Wohnhaufe Nro. 5a, 
famt daran; gebautem Stabel; ı/B8 Tagwerk 
Wurzsund Grasgarten; dann b.) in ı 1/2 Tagw. 
Maads auf der Reute; c.) x» Tagw. Maads 
auf der Linfenau ; d.) dem dritten Theil vom 
3 ıf2 Viertel Maads im Geibert; e.) 1/4 Ichrt. 
großen Bettackers, gilt: und beftandbar zum k. 
Rentamte Dilingen; f.) ı/ Ichtt. Aders von 
der Nachtweide, nebft einer Kuh, Heu, Stroh, 
Haus: und Baumanndfahınien. 

Kaufdluftige werden zu diefer Verhandlung 
eingeladen , und Fremde haben fich mit Vermds 
gend sund Leumundss Zeugniffen zu verfehen. 

Dilingen den a2. Februar ı822, 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. " 
Schill, Landrichter. 





137.) (Ganteditt.) 


Da ſich der Bauer Mathias Hihler von 
Schrezhe im wegen Weberfchuldung dem Eons _ 
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Eurfe unterworfen hat: ſo werden hiemit die geſetz⸗ 
lihen Ediktstage nemlich: 1.) zur Anmeldung 
der Forderungen , deren gehbrigen Nachweifung, 
und zum Verſuche einer gütlichen. Nachlaßvers 


handlung auf Freitag ben 29. März db. 3.; 2.) . 


zur VBorbringung der Einreden gegen die ange: 
meldeten Forderungen auf Freitag den 26, April 
d. 3.5.3.) zur Schlußverhandiung, und zwar 
für die Replik auf Freitag den 10. Mai, und 
für ‚die Duplik auf Freitag den 24. Maid, J. 
jedesmal Morgens 8 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Gantmaffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber 
die Ausfchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Verhandlungen zur Folge habe. 
Zugleidy werden diejenigen, weldye irgend 
etwas von dem Bermdgen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochs 
maligen Erfaged aufgefordert, ſolches unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben.. 


Dilingen den 25. Februar 1822. 


Königlich Baierifhes Landgericht. 
Schill, Landrichter,. 





138.) Worladung.) 

Nachdem Franz Bernhard Metzgersſohn 
von Langenmooſen ſeit dem im Jahre 1814 
nach Frankreich gemachten Feldzuge vermißt wird: 
ſo wird derſelbe oder deſſen rechtmaͤßige Deszen⸗ 
denz hiemit aufgefodert, binnen 6 Monaten ſich 
bei unterfertigter Behoͤrde zzu melden, und zu 
legitimiren, widrigenfalls er als verſchollen er⸗ 


— — — 


140.) 
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klaͤrt, und fein Vermdgen den bekannten gefehs 
ten Erben gegen Caution ausgefolgt werben wurde. 
Schrobenhaufen den 26. Februar 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ramfauer , Landrichter. 





139.) (Befanntmadhung,.) 

Nachdem der Käufer des Beinringler uns 
kiſchen Gantanwefens zu Fried berg mit dem 
Hiefür gebothenen Kaufſchillinge nicht aufgekom⸗ 
men iſt: ſo wird auf Anrufen der betheiligten Cre⸗ 
ditoren dieſes geſammte Anweſen, beſtehend in 
einem zweigaͤdigen ganz gemauerten freieigenen 
Hauſe mit einer kleinen Hofraitung, und Gras⸗ 
gaͤrtl, in einem zweimaͤdigen Flecken bei der Ges 
meindemuͤhle, fo freieigen iſt, und 78 Tagw. 
enthält, in einem Gemeinde » Holzantheil im 
der Ded pr. ı Ichrt. 43 Dez., endlidy in einen 
ditto im Altholz pr. ı Ichrt. 43 Dez. Dienflags 
den 26. k. M. bis Vormittags 9 Uhr, in diefs 
feitiger Landgerichtskanzlei unter Vorbehalt der 
Ratififation der Ereditoren dffentlich verfteigert 
werden. 

Kaufsluftige werden hiezu eingeladen, und 
haben fidy Fremde mit den ndthigen Leumundss 
und Vermdgens s Zeugniffen zu verfehen. 

Sriedberg den 26. Februar ı822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





(Befanntmadhung.) 

Auf neuerlidhen Antrag eines Hypothekar⸗ 
Gläubiger wird das ſchon unterm 20. Oktober 
v. 3. zum  bffentlichen Werkauf für die Größe 
ber Schuld audgefchriebene, und zum kdniglichen 
Rentamt Rain freyftiftöwelfe grundbare An⸗ 
wefen bes Zaver Wuͤnſch von Haimperds 
dorf wiederholt feilgebothen, und Dazu Termin 
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auf Samflag den 30, März l. 3. angeſetzt, 
an welchem Tage fic) eine koͤnigl. Landgerichts 
Commiſſion nach⸗ pam peröborf verfügen, und 
die Ungebothe der Kaufsluſtigen zu :) rotofol 
nehmen wird, . 

Hinſichtlichk der Beſtandtheile diefes Iinwe- 
ſens wird ſich auf oben allegirte oͤffentliche Aus— 
ſchreibung vom ao. Oftober v. J. bezo en; die 
jährlichen Reichniſſe, welche darauf harten, 
find folgende: 4fl. 2ı fr. Grundſtener, 5fl. 
66 kr. Stift, » Schaͤffel Waitzen, 5 Sch fſel 
Roggen, ı Schaͤffel Gerſte, 5 Schoͤffel 5 Metzen 
Haber, 3fl. 30 kr. Gerichts⸗, md 4 fl. 30 kr. 
Jagdſcharwerkgeld, ı Metzen — 

Rain den 27. Februar 1622. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
UM: SINE: 


41.) 

Der Wirth und Gutöbefiger Eimon $ übe 
zer zu Lech feld hat fein Geſauitanweſen 
aus freyer Hand veräußert, die gerichtliche Ges 
nehmigung hängt aber von der in dem befchräuf: 


rin 


„ten Vermögensverhältniffe des Führer gegruͤu⸗ 
deten Bedingung ab, daß zuvor erft durch df⸗ 


fentliche Ausfchreibung alle jene, welche Unters 
pfandärechte auf diefe Guͤter zu befißen glauben, 
von diefem Verkaufe mit der Aufforderung , wie 
hiemit geſchieht, in Kenntniß gefegt werden, 
daß fie längftens bis Mittwoch den 3. April d. 
J. ihre Anfpräche bey unterfertigtem Gerichte 
anzeigen follen, widrigens die Gutöveräufierung 
genehmigt, und aus dem Kauffchillinge blos 


jene Gläubiger befriebiget werden würden, ‚weis 


che fich biezu melden, 
Schwabmuͤnchen den 27. Februar 1822, 
Koͤnigl. Baieriſches Randgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
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142.)..a (Umortifations:&dift) * 
Nachbemerkte königliche baieriſche Stan ” 

Dbliga' onen find zu Verlurft gegangen. 

1.) Unter Katafter > Nro. 22438 über 445 fl. 
Capital . 4 0/o, termino 31. Dezember, auf 
die Mathias Reichardiſchen MWaifen in Obers 
wefterheim lautend; 2.) sub Kataſter-Nro. 
26721 über 6ofl. Capital à 4 o/o, termine r; 
Dezember, auf Rresienz Berchenmiüller von Ot⸗ 
tobeuern lautend ; 3.) unter Katafter-Rro. 23745 
uͤber 3o fl, Eapital AA o/0 termino 4: Fänner 
auf Romatı Beichart in Detmansried lautend; 
4.) unter Kataſter-Nro. 25114 Über bo fl. Eas 
pital a 4 0/0 termine 20. April, auf die Ferdir 
nand Schwickhardiſche — in ——— 
heim lautend. 

Auf geziemende Bitte der BEER UNE: 
Eigenthämer der vorbemerften Gapitalien werder 
die unbefannten Inhaber der vermißten Schuld⸗ 
urfunden hiemit aufgefoderf , dieſelbe bey der 
unterfertigten Behörde binnen 6 Monaten um fo 
gewißer vorzulegen, und ihren rechtmäßigen Ber 
fig legal nachzuweifen , ald man nad) Berlauf 
diefer Zeirfrift anf weiters Anrufen der Bethei⸗ 
ligten gegen die unbelannt bleibenden Befiger 
der obgedachten Staats s Obligationen die Praͤ⸗ 
kluſion und, wirkliche Amortifation derfelben ers 


' fennen wird, 


Ottobeuren den a7. Februar 1822. 
nr. Baieriſches Landgericht, 
v. Kolb, Landrichter. 


143.) an 
eines gefundenen männligen Leid 
nanıd, 


Im Lech oberhalb DOberpeiching wurde am 
15. d. M. eine Mannsperfon todt gefunden. 

Die gepflogenen Refognogzirungen, und ges 
machten Nachfragen führten bisher nicht zur 


#79 
entfernten Vermuthung, wer, und woher der⸗ 
ſelbe iſt? 

Man bringt deßhalb den Beſchrieb des 
Korpers, und deſſen Kleidungs⸗Stuͤcke zur dfs 
fentlichen Kunde, damit man zur nähern Keunt⸗ 
mß deſſen ‚Herkunft gelange, 

Beſchrieb. 

Er iſt nicht groß, ſondern mißt nur bey⸗ 
laͤufig 5 Schuh 4 Zoll, ift aber ünterfeßter Sta-' 
für, er Tanıt zwiſchen 40 und 50 Jahre alt 
—* hat ein rundes volles Geſicht, eine etwas 
platt gedtuͤckte Naſe, am obern Kiefer Feine 
Zähne mehr, ſondern blos noch 3 Unterzähne , 
braune Hhare, einen braunen mit grauen Haaren 
unterinengten Bart‘, der etwas lang war, brau— 
ne Augen, ‚ Abrigene en fein beſonderes Kenn⸗ 
zeichen. 

"Am Leibe hatte er — hellblautuchenen 


Janker mit weiß metallenen Kndpfen, danu mit 


eben folchen Kndpfen ein rothes Leibl, kurze 
ſchwarzlederne Hoſen, weißleinerne Strümpfe, 
zerriſſene Bundſchuhe; ı Hemd, + blauen Schurz, 
und ı grauen durchloͤcherten Mantel, fo wie übers 
haupt alle Kleidungs ſtuͤcke zerriffen, und von 
fehr fchlechter ‘ Qualität waren, der Kopf war 
—“ 

‚Dem Anſehen nach kaun dieſer Dam; bie“ 
en. "gefunden wurde, ſchon 1, Tage bis 3 wo 
hen unter Waſſer gelegen feyn. “ 

: Rain, am 28. Februar 1822, : 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Kaifer, ‚Sanbrichter, 





144.) PR UERTEERN . 

Anna Maria Mayenfohn von Kurzes 
berg, der Pfarrei Martinszell gebuͤrtig, 73 
Sahre alt, hat fi) ſchon 5o Jahre von Haufe 
entfernt, und feit diefer Zeit von ihrein Leben 
und Aufenthalt Feine Nachricht gegebeit;- 


un. — 
nn 


: 
k 
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Da einige Anverwandte um Audfolglaſſung 
ihres nach der letzten Waiſenrechnung in 156 fl. 
57 Mr. beftehenden Bermdgend nachfuchten : fo 
wird gedachte Anna Maria Mayenfohn 
aufgefodert,, von heute an binnen 6 Monas 
fen von ihrem Leben und Aufenthalt bei dem 
unterfertigten Landgericht Nachricht zu geben, 
widrigenfalls man fie als verſchollen erklären, 
und ihr Vermdgen an dienächiten Anverwandren 
dusfölgen Taffen wird,.zu welchem Ende auch 
die noch allenfalls, vorhandenen weitere Erben 
vorgeladen ſind. 

Kempten den 28. Februar ıBaa. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Henue, Landrichter. 





145.) (Bekanntmachung.) 
Bei der am 27. v. M. abgehaltenen Lizitag 
tion des Anton Eberhardt Gefammtanves 
fens zu Illdorf erſchlen kein Kaͤufer; daher 
wird dieſes bereits im Verruf vom 17. Jaͤnner 
U J. beſchriebene Anweſen zum zweitenmale 
fellgeſtellt, und dazu Termin auf Mittwoch den 
3. Aprilel. J. angeſetzt. 

Die allenfallfigen Kaufsliebhaber werden 
eingeladen, an Diefen Tage bei der im Orte 


Ildorf auweſenden F. Landgerichts - Kommiffion 


* 


ihre Angebothe vorbehaltlich der kreditorſchaftli⸗ 
chen Genehmigung zu Protokoll zu geben.) 
Rain den 1. März ı823, 
— I: Sehe Landgericht, ⸗ 
Kaiſer, Aanarkien, 





146) (Gencarsenfäriitng) 

Ueber den Ruͤcklaß des Zaver Schoͤffel, 
gewefenen Schmids in Wald fretten tft wegen - 
m. Veberfeynldung , und nah Antrag 
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der Trbs-Yntereffenten der Univerfals Concurs 
beſchloſſen worden. 
Es werben daher die Edilts:Tage, naͤmlich: 


a.) zur Anmeldung der orberungen, und des, 


ren gehörige Nadweifung, ‚dann zum, Ver ſuch 


eines Vergleiches auf Donnerſtag den 28. d. M.; +3, 
a.) zur Vorbringuug der Einreden gegen die, 
angemeldeten Forderungen, auf Donnerftag dem, 
35. April; und 3.) zur Schlußverhandlung, 


und zwar für die Replid auffreitagden ıo. May, 
und für die Duplid auf Freitag den a4. May 
jedesmal Morgend 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners Hies 
mit dffeutlid) unter dem Rechtsnachtheil vorge⸗ 
laden, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung Der Forberung von der 
Concursmaße, bad Nichterfcheinen au den übris 
gen Edikts⸗Tagen aber die Ausfchlieffung mit 


den, an denſelben vorzunchmenden Handlungen 


zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 


etwas won dem Vermdgen des Geme inſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 
Günzburg deu 2. März 1822. 


Königlih Baleriſches Landgericht. | 
Dit, — 





147.) (Befanntmahung.) 

Auf Anrufen der Gläubiger der verftorbenen 
Braͤuers⸗Wittwe Katharina Bergmüller in 
Burgheim wird das zurüdgelaffene Braͤu⸗ 
und Deconomie:Amwefen , beftehend : 

a.) in einem Wohnhaus. mit daran gebauten - 
Brauhaus, Keller, Stallungen, Hofraith, Stadl, 
3/8. Tagwerk Garten, und ‚Gemeinbsnugung, 
bann ‚ber Bierbrau⸗, und Taferngerehtfames 


b.) in 24 7/8 Faucherten handlbhnigen, und gältz 
baren Aedern; 0.) in dem Bruderſchafts-Guͤtl 
ad ı4 2Ja Faucherten Meder, und 9 Tagwerken 
Wiefen, welches handldhnig, und guͤltbar iftz 
d) in 35 Faucherten Aeder, uub 29 3/4 Tags. 
wert Wiefen, welde Iudelgen, amd. walgenb, 
find, nebft der Bräu:und Wirthfchafts:Einrichs 
tung, dem. vorhandenen Vieh, Getreid, Heu⸗ 
und Stroh: Borrath, dann ſaͤmmtlichen Ban 
mannssFahrniffen hiermit. dffentlich zum Vers, 
Faufe ausgefchrieben, and als Verſteigerungstag 
Dienftag der 7. May feſtgeſetzt. Kaufsluſtige 
werden eingeladen, ihr Anboth hier in der Land⸗ 
gerichtsKanzley zu Protokoll zu geben, wobei 
denſelben die Einſicht des Anweſens raͤglich He 
fen. fteht. | 
Die Zufchlagung an den Meiftbiethenden era 
folgt nach vorgängiger Geuehmigung der Glaͤu⸗ 

diger. 

Neuburg den «. März .ıBaa, 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

Karl Theodor Beck, Landrichter. 





148.) (Ediftallapung.) 

Das k. Landgericht Friedberg Hat in dem 
Schuldenweſen des Joſeph Kotter in: der 
Sriebbergers Au: auf Erbffaung des Uni⸗ 
verfalfonkurfes erfanut. 

Es werden daher folgende Eoiteteage feſt⸗ 
geiegt:.. . 

1.) jur Anmeldung der Forderungen, und 
beren gehdrigen Nachweiſung, auf den 10. 


‚April; 2.) zur Borbringung der Einreden gegen 


die angemeldeten Forderungen, auf den 13. Map; 
amnd.3.) zur Schlußverhaudlung, und zwar für 
die Replik auf den 28. May, amd für die Duplit 
auf den 10. Juny, 

Sinuytlihe ambefgnnte Gläubiger werben 





283, — 


biemit vorgeladen, bey ben anberaumten Tags⸗ 
fahrten um ſo gewiſſer zu erſcheinen, als das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Eonkurd: Maffa, das Nichterfiheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit. 
ben an denfelben vorzunehmenden „Handlungen 
zur Folge bat. 
Zugleih werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Handen. haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert „ ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu Übers, 
geben. — 


Friedberg zo 2. März 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 





249) | (Belanntmadung) | 


Zufolge höchften Meferipts der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes Kammer der Finanzen 
vom 6. Februar d, I. Nro. 9153. wird die 
amterfertigte ®. Behoͤrde das ehemalige Nents 
amt3: Gebäude in der obern Gafle der 
Neuftadt neuerlich vermiethen, und auch zugleich 
nach den In dem k. Megierungsblatt des Jahrs 
aBıı pag. 1577 enthaltenen allerhöchfien Bes 
flimmungen ald Grundeigenthum dem Verkauf 
an den Meiftbiethenden ausfegen. 

Pacht : und Kaufsliebhaher. werden zu dieſer 
am ar. dieſes in der ?. Rentamtskanzley vor⸗ 
gehenden Verhandlung mit dem Anhang einge⸗ 
Inden, daß fid) fremde und austwärtige Kaufs⸗ 
diebhaber mit ‚gerichtlichen Wermbgens » Zeugs 
miffen auszuweifen haben, - ’ 


| = 
Befhreibung des Wohngeb AudeB 
, fammt Zugehbr. 5 

. Daffelbe befteht: 

a.) in einem ganzen Haus von Grund auf. 
gemauert, mit einem Ziegeldach, baffelbe iſt 
3 Stodwert hoch, darinn befinden fi b.) im 
ebenerdigen Stodwerf 4 heizbare Zimmer 3 
c.) gute Keller; d.) im mittlern Stockwerke 
Zheizbare, und einunheizbares Zimmer; e,) eine 
geräumige Küche; £.) im obern Stockwerk zwey 
heizbare, und ein unheizbares Zimmer, nebft = 
Kammern. 

Zu diefem Gebäude gehört noch eine. ger 
ſchloſſene, und geräumige Hofraithe, worinn ſich 


ein laufender Brunnen, eine gemauerte Waſch⸗ 
kuͤche ſammt Brunnen, dann eine hölzerne, 


Stallung, Stadel, und Holzlege ıc. ferner ein 
‚großer Garten befinden. 
Kempten am a. März 1022. 
Königlih Baieriſches Rentamt. 
Guͤllmann, Rentbeamter. 





150.) (Belanntmahung:) - 
Das Faͤrſtl. Schwarzenbergifche Herrſchaftz⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldanweſen 
des aver Biehler, Lowenwirths zu Flle 
reich en durch rechtskraͤftige Entſchließung vom 
as. Februar d. J. den Univerſalkonkuro erkannt. 
Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 3.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehbdrigen Nachweiſnng, auf den ı5. 
Aprild. J; =.) zur Vorbringung der Einres 
den gegen die angemeldeten Korderungen, anf 
den 14. May d. 3.57 und 3.) zur Schlußver; 
Handlung , und zwar fir die Replick Auf den . 
13. Juni, und fürdie Duplid auf den 14. Juni 
I. J. jcdesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, amd 
biezu ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
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nachthelle vorgeladen, daß bad Nichterſcheinen 


am erſten Cdiktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſcheinen aber an dem Übrigen Edikts⸗ 


tagen die Ausfchließung mit den an denfelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat, 


Zugleich werden biejenige, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ers in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤberge⸗ 
ben. 
Illereichen den 3. Maͤrz 1822, ' 


Fuͤrſtlich en | 


gericht. 


u Herrſchaftsrichter 





161.) G etreid⸗Verſteigerun g.) 
Kommenden Donnerſtag ben ı4. dies, dann 
ebenfalls Donnerſtags den 28. dies werden in 


der hieſigen Rentamts-Kanzlei jederzeit Vor⸗ 


mittags »o bis 13 Uhr folgende Aerarial⸗Roggen 
Quantitäten vom Aerndte⸗Jahr — von gu⸗ 
ter Qualitaͤt, als: 


1 





Vom Kaſten zu Sriedberg 190 Schäffel Rog⸗ 


gen, und vom Kaſten zu Mering 90 Schaͤffel 


Roggen, in Parthien zu 5 bis 10 Schaͤffel, oder 


auch in groͤßern Quantitaͤten, je nach dem Wunſche 
der Kaufsluftigen, nach den beftehenden Vor⸗ 
ſchriften, salva ratificatione offentlich verſtei⸗ 
gert, wozu Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen 


werde.n = 
Friedberg den 4. März 1822. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 


Dirnberger, Rentbeamter. 





5) (Betraidverfteigerung.) 


Am Dienftag den 26. d.M., und am Mon⸗ 
tag den 15. des naͤchſtlommenden Monats April, 


werben jedesmal vom Jahrgange 1821 25 Schaͤffel 


Kern, 126 Schaͤffel Veeſen, 35 Schaͤffel Gerſie, 


und Bo Schaͤffel Roggen an den Meiftbiethens 
den verfauft werben. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen, an 
ebenbefagter Tagsfahrt Vormittags bis 10 Uhr 
in hiefiger Rentamts: Hänzley zu erfcheinen. 

Buchloe am. 6. März 1822. 
Königheh, Baterifches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeaniter. 








_ Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 4. März 1622. 





Obligationen 40/0 „. | &ı 80 5/8: 
ditto .-. & 00...» 96 5/8 
Land-Anlehen „.... 97 1/4 96 3/4 
Hypoth. Anweis. Dr ur er‘ 96 7/8 96 ıfa 
Lott.Loose A—Dä4ofo | 104 1/4] 103 ı/a 
dittoE—Mäa4o0/o. «. | 963/4 | 96 ı/a 


ditto anverzinsl, , .„ .. } &ı 79.1/2 


- Augsburg, den 7. März ıda2. 


Brief. Ged. 
— 


Obligationen’ & ä4ofo ».. | 813/4 | 8 
ditto ..:85000 ... | gb fa! g6 
Land-Anlehen „...++| 97 963/4 
Hypoth. Anweis..... 967/8 | gb ıfa 
Lott. Loose A—D. J 104 103 ı/a 
dittoE—-Ma4oß.. » 967/81 H65f8 
ditto unverginsl, . » + + 80 79 
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bes Köntiglid: 


Dberdonan 


% 





Augsburg, 





Fortſetzung 
der Magiftratöwahlen im Oberdonaukreiſe. 





Magiftrat des Marktes Burgheim. 


Bürgermeifter, 

Martin Shweinfteiger, Gärtner, bishe— 
tiger Biürgermeifter, 

Büirgerlihe Magiftratsräthe, 

1.) Kranz Reiner, Bäder; 

2,) Georg Rauch, Nothgerber ; 

3.) Jeſeph Lenz, Metzger; alle drey durch 
dad Loos geblichen; 

4.) Sebaftian Lang. Bürger, wieder gewaͤhlt; 

5.) Joſeph Berg muͤller, Müller, neuges 
wähle; und ” 

6.) Joſehh Schimpp, Brandweinbrenner, 
wieder gewählt. 
Erfagmänner des Magiftrats: 

1.) Georg Lenhard, Sattler, und 

2.) Joſeph Händler, Schreiner, beyde neus 
gewählt, 


ETW WIDE WE 


Fnteltigensblatt 


NORSISTNEN 
2 7 ae * F 


Dee no 
a — —— 








Baierifchen 





Den aↄ20*v März 1822. 


— —— — — u, — — — — 
GemeindesBevollmädtigte:; 


1.) Michael Bauer, Bäder; 

2.) Heinrih Wanderer, Bürger; 

3,) Adam Meyer, Buͤrger; 

4.) Sebaftian Ziegler, Bäder; 

5.) Joſeph MWeiller, Mebger; 

6.) Niklas Medele, Brandweinbrenner ; 

7.) Michael Ritter, Krämer ; 

8.) Georg Gabler, Bürger; und 

9.) Martin Div ora, Braͤuer; fämmtliche durch 
das Loos geblichen ; 

20.) Andreas Reinhard, Metzger, durch 
das Loos aufgetreten, und wieder gewählt; 

2.) Georg Maierhofer, Echuhmadyer ; 

12.) Unten Röfiner, Bäder; 

13.) Joſeph Stehr, Seifenfieder; 

4.) Joſeph Händler, Schreiner; 

15.) Martin Briglmaner, Sailer; 

36.) Johann Decollé, Krämer ; 

17.) Joſeph Kugler, Bürger; und 

18.) Johann Raba, Krämer; fämmtlihenen 
gewählt, 
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8 


Kreiſes. 


a89 


Erſatzmaͤnner der Gemeinde:Bevoll: 
mädtigten: 
1.) Andreas Dunz, Meilerjchmied ; 
2.) Johann Degmayer, Bürger; 
3.) Adam Grinwald, Meber; 
4.) Johann Schmid, Schuhmacher, 
5.) Obiger Sehaftian Fang; und 
6.) Johann Wiedemann, Echuhmader ; 
ſaͤmmtliche neu gewählt, 
—e qa —ñ— — 
XLVI.) 
Bekanntmachung. 


An 
ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden des Oberdonau⸗ 
kreiſes. 
(Die Fleiſchtaxe betreffend.) 
Die Fleifchtare wird bis auf Weiters 


beſtimmt, wie folgt: 






Da Stat Schaaf | Ziren 
Haren | Fa. —— 


Das pfund 
ATVIPVEFCCE 
Augsburg, 1 9 | 7 | 6 |: Bıfa 
Neuburg, 2] Bıfel Hıjal 6 Bıja 
GBuͤnzburg, (8 Bıjal 5,2] 6 8 
Kempten, 1 8 5ıjal 6 81/2 
Smmenjtadt \E] 8 5ıfal 6 8 ıy2 
Memmingen, Bıfal Sıfa) 6 8 
Lindau, Bıfa] 6bıjal 6 8 


Uebrigens iſt auf fagmäßiger Qua— 
litaͤt ſtrenge zu beſtehen. 

Augsburg den 15. März 1822. 
Königliche Regierung deö Oberdonaus 
Kreifed. 

Rammerdes Innern, 

v Link 

v. Raifer, 


eoll. Dr. v. Ahorner. 





DI DD 
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XLVII) i 
Befanntmahung. 
An 
ſaͤmmtliche Polizei⸗Behoͤrden des Ober: 
Donaufreifes, 


(Vorſicht beim Salz: Verkaufe betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Nachdem zur Anzeige gefommen iſt, 
daß bei dem Auswägen des Kochfalzes von 
mehrern Händlern hiezu fupferne, von innen 
verzinnte Becken gebraucht werden, die auf 
eifernen Reifen an derlei Ketten befeftiget 
ruhen, und da hiedurch bei Auffern Einwirfuns 
gen leicht Geſundheits gefährliche Folgen eins’ 
treten Pönnen : fo werden die Polizei⸗Behoͤr⸗ 
denn aufmerkſam gemacht, dafür zu forgen, 
daß die Gefäffe, worin das Salz gewogen 
wird (die Becken), und die zum Auffaffen ges 
hörigen Schäufelchen, auch die Reifen, mo: 
rauf die erwähnten Gefaͤſſe zu ftehen kom— 
men, durchaus von wohlgetrocknetem glatten 
Buchen soder anterm harten Holze verfertis‘ 
get, und flatt der Metallfetten dichtge, 
drehte und wohlgeglättete Hanf s oder andere 
Schnüre angewender werden. +» 

Augeburg den 15. März 1822, 

Königlich Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern 
v. Link 
v. Raifer. 
coll, Dr. v. Ahorner. 





Du u 


syi 

XLVII.) 

Bekanntmachung 

(Die Verwaltung des Patrimonialgerichts Illerfeld 
betreffenb) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Der Antrag des k. Ober: Bergkommiſſaͤrs 
von Leupin zu Illerfeld, daß der freiherrlich 
von Ponikau'ſche Patrimonialrichter Friedrich 
Galler zu Memmingen auch das Patrimo⸗ 
nialgericht II. Klaffe Illerfeld unter Ab: 


Haftung der zefeßlihen Amtstage ohne Kos. 


ften und Laſten der Gerichtsfafjen excurrendo 
verwalte, wurde von den beiden f. Kreis: 
ftellen genehmigt, welches man anmit zur 
Öffentlichen Kenntniß bringt. 
‚ Augsburg den 8. Mir; 1823. 
Koͤniglich Baierifhe Regieruug des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
v Link. 


v. Raiſer. 
coll. dv. Mosham. 


XLIX.) 
Bekanntmachung. 


(Belohnung und Zufriedenheits⸗Bezeugung für Men⸗ 
ſchen-Rettung betreffend.) 


Am Namen Seiner Majefät 
des Königs. 

Am 8. November v. J. hatte ein Maus 
tergefelle Namens Kaſpar Wiedemann 
von Möttingen das Ungluͤck, zu Schrey 
heim Landgerihts Dillingen in einen tie 
fen Ziehbrunnen, wo berfelbe zu arbeiten 
beauftragt war, duch das Einbrechen der 
Wände auf eine Art verfchärter zu werden, 
bie für fein Leben hoͤchſte Gefahr drohte, 
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Biele menfchenfreundliche Hände waren für 
deffen Rettung bemüht, doch entfchied erſt 
nad) einem Ablaufoon mehr als fieben Stuns 
den der von Dillingen herbeigefommene Sims _ 
mermeifter Johann G erftmaier, welcher 
mit ganzaufferordentlicher Anſtrengung, und 
Lebensgefahr die Rettung vollführte, 
Seine k. Majeftät haben daher auf die 
hierüber erftattete berichtliche Anzeige, dann 
weil fi derſelbe auch ſchon bei anderer Ges 
Tegenheit ruͤhmlich ausgezeichner har, ſich 
allergnaͤdigſt bewogen gefunden, dem erwaͤhn⸗ 
ten Zimmermeiſter Gerftimater die fit 
berne Verdienf-Medailte alleranäs 
digſt zu verleihen; indem man daher dieſe 
belohnende Auszeichnung oͤffentlich bekannt 
macht, wird zugleich dem Wagner Alexan⸗ 
der Endres, und Maurer Anton Wuns 
der von Schrezheim für ihre fortgefeßten 
Bemühungen das befondere Wohlgefalfen, 
ferner dem Müfer Johann Biber, dem 
ledigen Kafpar Baumeifter, dem Söold— 
ner Balthaſar Keis, und dem Schneider 
Lorenz Kratz er von Schregheim, dann dem 
Aois Wunderle, dem Joſehh Wun— 
berie, und Par Schmid von Difin 
gen für die hiebei menfchenfreundlich gefeis 
ftete Hilfe das verdiente Lob hiermit bezeigt. 
Augsburg den 15. Maͤrz 1822. | 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes, 


Kammer des Innern 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Dr. v. Ahorner. 
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Bekanntmachung. 


(Die Zurechnung der außerordentlihen Penfiong- 
Zahlungen betreffend.) 


Str. Majeftät des 


Sm Namen 
Könige. 


Nachdem der koͤnigl. Oberbonauskreis: 
kaſſe eine vierteljährige Zurechnung der außer; 
ordentlichen Penfions +» Zahfungen an die 
koͤnigl. Schuldentifgungs : Hauptkaffe zur un: 
erlaͤßlichen Pflicht gemacht wurde, die mei: 
jten k. Mentämter aber der benannten Kreis: 
kaſſe die Quittungen über bezahlte Penfionen 
des Schufdentilgungs: Etats bisher nicht or 
dentlich zugerechnet. haben: fo werden diek. 
Rentämter unter Beziehung auf die Aus: 
fchreibung vom 29: März ı820 sub Nro. 
15761. hiemit wiederholt angemiefen, die 
monatliche Zurechnung erwähnter Quittun⸗ 
gen in Zufunft am Schluſſe eines jeden 
Monats puͤnktlichſt zu bewirken, 

Augsburg den 14. März 1622. 


Koͤniglich Baierifche Regierung des 
Oberdonau⸗Kreiſes. 


—Kammer der Finanzen. 


’ bb Link 
Kopf, Direktor, 
Mittl, Sekretär, 


u —⸗ 
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LI.) | 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Pfarrey Sontheim betreff,) 


Sm Nanen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Die in der Diözefe Augsburg, und dem 
Pönigl. Landgerichte , koͤnigl. Rentamte, und 
Landkapitel Ottobeuern Tiegende Pfarrei 
Sontheim ift erledigt. Sie zählt mit den 
dazu gehörigen Einöden 581 Seelen, und 
erträgt theils in baarem Gelde, theils in 
Naturalien nach vorliegendem Geldanfchlage 


.750 fl. ;die Laſten find die gewöhnlichen, und 


berechnen ſich im Ganzen auf jährliche 41 fl, 
4 fr. Es ift blos in dem Pfarrdorfe eine 
Schufe vorhanden, und fein Kaplan noth— 
wendig. Die Unterhaltung der Pfarrgebände 
liegt dem allechöchften Aerar ob. 


Augsburg den 8. Mir; 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonatts 
Kreifes. 


Kammer des Innern, 


vp. Link. 
v. Raiſer. 


coll, Dr. von Mosham. 
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 Fortfegung über die Verwendung der erflen ‚Ubfchlagszahlung. 






Benennung, Partial⸗ Total⸗ 





C urrens. 


Summe 129 ; 
Etappen-Station Genreinden 
be Deelbthke leise — u m. dt. 
Goͤrisried 
Oberdorf 


der erſten erhaltenen Abſchlage⸗ 
——— — 17 Oberdorf, Land: Altdorf 
gericht. Bernbach 
Bertoldshofen 
Biedingen 
Ingenried 
Rettenbach 


der der hiezu concurrirenden/ Zahlung 
Ebenhofen 
Leuterſchach 
Rematsried 


Rieder 
Rudratshofen 





Landgericht. 


Oberthingau 
Reinhardtsried 
Burg 

Hopfer bach 





Summa 
18 Oberguͤuzburg, Kemnath 


29 


Anmerkung. 
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Nrs. currens. 


der 
Etappen-Stätion 


Dttobeuern , 
Landgericht. 


BDenennund 
— e — —ñ — —ñ— — — — 


der hiezu concurrirenden ber erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 





Gemeinden 


Ottobeuern 
Holzguͤm 
Ungerhauſen 
Memmingerberg 
Mefterheim 
Hawangen 
Schwaighaufen 
Eifenburg 


Trunfelsberg 
Dietratried 


Zahlung. 
fl. kr. 














aa2lag! 6 
256 46) 4 

3151 9 
25149! 4 
64.25] 





fl. [er.[bi. 












der 








'| Nrs. Currens. 


20 IRain, Landges 


richt. 


Etappen=Station 


Gempfing mit Sallach 







Summe 


der hiezn coneurrirenden / der erften erhaltenen Abfchlags- | - Anmerkung 


Gemeinden Zahlung. 






Frickenhauſen 
Reuthi 
Hammerſperg 
Rettenbach 
Daxberg 
Wolfertſchwende 
Niederdorf 
Arlesried 
Engetried 
Speckgreu 
Wieneden 
Gottenau 


» vo» a. 


Rain 

Feldheim 

Feldheim mit Schoͤnefeld 

Mittelſtetten 

Staudheim 

Staudheim mit Mittel 
ſtetten 

Ueberacker 

Gempfing 

Gempfing mit Ueberacker 


Kunding 

Illdorf 

Etting 

Niederfchönefeld 
Baierdilling 

Baierdilling mit Sallach 
Sallach 

Holzheim 
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der 


Roggenburg, 
Landgericht. 


21 


Etappen⸗Station 


nem Ter.hr.® 


= 2... 2m 
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9 


j artial: | 7 z 
Benennun ni Para | „Totale 


Summe 


# 


der hiezu concurrirenden 
Gemeinden 


der erften erhaltenen Abſchlags⸗ 
Zahlung 


Anmerkung. 











Riedheimund Stadl pin | 
Muͤnſter es 
Oberpeiching 6 
Ober und’Unter; Peiching ion 
Bonfal mit Buch 43,33 
Schönesberg 13145 
Burgheim 1119 
Unterbaar 13/46) 6 
Oberbaar ı2lııla 
Miefenbach { 12/17] 6 
Portmes | 14) 6b 
Weydorf 14 13 1 
Kuͤhnhauſen — #397 
J 193 * Sind fummarifd, 
‘ ı 11 .3327|,5| Be Sanbgerigts 
|| aasılıs | Sn 
ab ** 974 fl. 36 Fr. ji werth ausgewiefen. 
| Summal "67 
Beuren 
Biberachzell mit Afch und] 
Unterreichenbach 





Schießen mit Austwärtig. 

Biberach mir Mennenden 

Breitenthal mit Auswär: 
tigen und Oberried |} 








— 


Unteregg! 

Tafertshoͤfen mit Flüßen] 34137 
Nattenhauſen mit Ausw. 2457 
Seifertshofen 1443 
Waltenberg 329 
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Nrus, Currens. 











Total: Partial: 
Benennung ——— — 
— — 
der der hiezu concurrivenden | der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ Anmerkung. 
Etappen-Station Gemeinden 3 Zahlung 
[tr.|H.] Mer. 
Ebershaufen mit Moh: | | N 
renhaufen a8l30 
Zaiertöhofen mit Aus: 
wärtigen von Taferts; — 
hofen 37116 I la dl 
Dbenhaufen 24 41 
Unterwieſenbach 6529 
* Oberwieſenbach 202412 
Oberegg mit Auswaͤrtigen 30| 7 
Rennertöhofen mis Aus; dee 
wärtigen 15] 9 
Kriftertshofen ı8iad| . 
Nordholz 21151 
Ebersbach mit Halbertö: 
hofen 1320 
Ingſtetten mit Auswaͤrt. 4544 
Meßhofen mit Ausw 
- Moggenburg mit “| 63 17 
Kloſtermuͤhl 
Schlebuch mit Auswärt.]* 106655 
Stoffenried mit Ausw. 54| 6 
Haufen mit Riedmuͤhl 53| 4l4 | 
Wallenhaufen mit Ausw. 29128 | 
WBiberberg 191264 1 
Balmertshofen 1154 
Dberhaufen mit Ausw. 28 261 4 
Weißenhorn 178) 1 | 
Summa II 1 2220| | | l 


(Die Fortfegung folgt.) 


23 
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Li) j — Maͤrg d. J. die durch die Ruhe⸗Verſetzung 
Oeffentliche Delaunimiachuns. des Burgvogts Vongall zu Neuburg an 


(Die Erledigung der Pfarrei Petersaurah im der Donau erledigte Schloß⸗Verwal— 
Landgericht Heilsbronn betreffend.) 

ters: Stelle dem bisherigen erften Sefres 

Im er — Maie ſt aͤt et taͤr bey der koͤnigl. Regierung des Dberdos 

oͤnigs. naukreiſes Kammer. der Finanzen. Johann 


Durch die Beförderung des ‚Pfarrers Georg Mittl zu ae allergnädigft 
Freyer nach Oberberolzheim ift die Pfar— geruht. 


rey Petersaur ach im Dekanat Winds; 
bach erledigt woͤrden. Sie wurde bei der Seine k. Majeſtaͤt haben durch allers 
jüngften Erfedigung: im Jahr 1Bıa mit dem Höchftes Nefeript vom 28. Februar d. J. 
Ertrag von 955 fl. 29 fr. ausgefchrieben. per von dem Herrn Reichsrache Grafen 
Die Faſſion von 1807 gibt folhen auf Fugger von Kirchberg: und Weiffenhorn für 
2026 fl., jene von 1810 aber, welche jeboh ‚den Priefter Anton Maffal zu Augsburg 


rn 


806 





noch nicht revidirt ‚worden ift, auf ee 
58 fr. an. 
Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden. 
Anſpach den 12. März 1822. 
Koͤnigl. proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v. Lutz. 


Memminger. 


Dienſt⸗und Kreis⸗Notizzen. 





Unterm 13. Februar geruhten Seine 
Koͤnigliche Majeſtaͤt die Direktorsſtelle bei 
dem Kreis und Stadtgerichte in Fkandshut 
dem bisherigen Kreis:und Stadtgerichtsrathe 

An Augsburg Joſeph v. Heckel allergnds 
digſt zu verleihen. 





eine Königliche Mojeſtaͤt haben ver⸗ 
mög. eines allerhoͤchſten Reſcripts vom 7. 


auf die Pfarrei Wullenſtetten, Herr: 
ſchaftsgerichts Weiſſenhorn, ausgeſtellten 
Praͤſentation die allergnaͤdigſte Beſtaͤttigung 
ertheilt. 


Vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
8 Maͤtzl l. J. haben Se. k. Majeſtaͤt der 
von dem Hr. Reichsrathe, Grafen Friedrich 
Fugger von Kirchberg und Weiſſenhorn auf 


das Benefizium zu Witzighauſen 


‚für den dermaligen Vikar dieſes Benefiziums, 
Prieſter Alois Stegmann, Exkarthaͤu⸗ 
fer von Buxheim, ausgeſtellten Praͤſenta⸗ 
tion die landesherrliche Beſtaͤttigung zu er⸗ 


theilen geruht. 


— 


Se.k. Majeftäthaben unterm ı1..März 
d. J. allerguädigft zu beſchließen geruht, 
den Priefter Sibotto Negele ruͤckſichtlich 
ſeiner Koͤrpergebrechen von dem Antritte der 
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ihm zugebachten Pfarrei zu Jugenried 


zu difpenfiren, und dagegen dieſe Pfarrei 


nah der Klaffıfifationsreihe der im Jahr 
1809 zu Eichftäde geprüften Errefigiofen dem 
Priefteer Ambros Schmid Erbenediftiner 
von Scheuern zu verleihen. 





Der freyherrlich von Donnerfpergifche 
Patrimonialrichter Anton Schwatger zu 
Landsberg, welcher die Parrimonialgerichte 
Baal und Unterdiffen bishernur aus 
hilfsweiſe verwaltete, hat nunmehr dies 
felben felbftfiändig excurrendo unter 
Abhaltung der gefeglihen Amtstage ohne 
Koften und Laften der Gerichtsangehörigen 
in dem Schloffe zu Waal zu verwalten. 





Die beyſammenliegenden Weiler Ob er; 
und Unterberg, 26 Häufer, 39 Fami— 
lien, und 157 Bewohner enthaltend, im 
graͤfl. Fuggerſchen Herrfchaftsgerichts:"Bezirke 
Weiſſenhorn, ſind nunmehr in eine ei— 
gene Ruralgemeinde unter dem Namen 
Berg vereint, und fomit aus dem bisherigen 
Oemeinde : Berbande mit Roth — 

worden. 


Berichtigung 
Kreis-Intelligenzblatt Nro, 7 Seite 266 
ſoll heißen: Franz Raver Fick er zum Men, und 
Franz Xaver Haubenſchmid zum Ilten Offi— 
zianten bey der Staats: Schuldentilgungs⸗ Com⸗ 
miſſion in München, 


— ——— — 
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Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





153,) (Conkurs⸗Edikt.) 

Das dießgerichtliche von dem k. Appella⸗ 
tionsgerichte beſtaͤttigte Erkenntniß vom 22. Juny 
1820 auf Erdffuung des Conkurſes aͤber die Ver: 
laſſenſchaft des ehemaligen k. Rentbeamten und 
Hofkammerraths Titl. Heinrich Seel dahier 
hat bereits die Rechtskraft beſchritten. 

Es werden daher folgende Ediftötage feſt⸗ 
geſetzt: 

1.) Zur Aumeldung der Forderungen und 
Beibringung der Rechröbehelfe Samftag den 30. 
März; I. J.; IL) zur, eabe der Einreden 
Dienſtag den 30. April l. J.; IH .) zur Schluß: 
verhandlung- Freytag den 3ı. May I. 3. unter 
ber gefeglichen Abtheilung in zwey Xermins; 
Hälften, wovon die eine zur Abgabe der Gegens 
erinnerungen am ı5., die andern zur Schlußs 
erinnerung am 3ı. May beftimmt iſt. 

Ale diejenigen, welche aus was immer für 
einem Grunde Forderungen an die genannte Vers 
laſſenſchaft des k. Rentbeamten Heinrich Seel 
zu machen haben, werden aufgefodert, an ſaͤmmt⸗ 
lichen Ediktstagen in Perſon, oder durch hin—⸗ 
reichend Bevollmaͤchtigte jedesmal Vormittags 
8: Uhr im dieſſeitiger Landgerichts⸗Kanzley zu 
erfcheinen, und ihre Rechte zu wahren, 

Das Ausbleiben am erften Ediktstage hat 
die Ausſchließung der Forderung von der gegens 
wirtigen Conkursmaſſe, das. Nichterfheinen am 
ben. übrigen Ediktstagen aber: die Ausfchließung 
mit den vorzunehmeuden Berhandlungen zur Folge, 

Am erſten Ediktstage wird man zugleich 
einen Berfuch giitlicher Ausgleichung diefes Schule 
denwefend machen, und die Gläubiger mit ihren 
Antraͤgen uͤber den Verkauf oder bie fernere V⸗r 

23* 


“ 
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pachtung des ſchuldneriſchen Mohnhanfes ud 
Gartend vernehmen. 
Neuburg den a4. Februar 1822, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Theod. Bed, Landrichter. 





154.) (Gekanntmachung.) 


Das Gantanweſen des Krämerd Roman Haf 
zu Rieden, beſtehend in einer Herrn-Sdlde 
mif Haus, Gemeindsantheil an den vertheilten 
Viehweidgründen auf dem freien Walde, an den 
Waaſen⸗Moͤſern, Forftrecht im königlichen Wal: 
be Höllenthal nädy Haus: Nothburft zum Zeuern 
und Bauen das Klafter pr. 8fr., ferner ber 
Nubantheil an den Viehweiden, Waafens: Mds 
fern auf dem Ehrwang, an den Viehweiden auf 
dem Nieder: Hopfersund freiem Walde, und an 
dem auf benannten Viehweiden wachfenden Holze 
ohne Ausnahme wird kommenden Donnerftag den 
28, März in Rieden ralva ratificatione Credi- 
torum dffentlich verfteigert, wobei fid) Fremde 
mit Vermögens s und Leumunds s Zeugniffen aus⸗ 
zuweifen haben. 

Füffen den 26. Februar 1832, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Boͤck, Laundrichtet, 





155.) (Borladung.) 
Joſeph Anton Kleinhaus von Dent; 


Lingen, vermißt in k. baier. Milttärbienften, 


wird hiermit vorgefaden, innerhalb 6 Monaten 
vor Landgericht zu erſcheinen. Sollte er in dem 
beftinmten Termine vorm Tage der Einrüdung 
in Öffentliche Blätter gerechnet, nicht erſcheinen, 
fo wird fein in 242 fl, mit Einſchluß der Zinfe 


rd 
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beſtehendes Vermoͤgen ſeinen Geſchwiſterten gegen 
Caution nutznießlich verabfolgt werden. 
Buchloe den 27. Februar ıBaa. - 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzenöberger, Landrichter. 





156.) Gantedikt.) 


Georg Rohmer, buͤrgerl. Fuhrmann dahier, 
unterwarf ſich dem Gautverfahren, und bat um 
foͤrml. Erdffnung deſſelben. 

Demnach hat man die Gant beſchloſſen, und 
in Folge dieſes Beſchluſſes nachſtehende Edikts⸗ 
tage anberaumt, als: a.) Dienſtag den 3. April 
d. J. zur Einklagung und Nachweiſung der 
Forderungen; b.) Dienftag den 30. April d. J. 
zur Anbringung der gegenſeitigen Einreden; und 
2.) Dienftag den 28. Mai d. F. zum geſetzlichen 
Schlußverfahren, jedoch mit hiebei zu beruͤck⸗ 
fichtigender Abtheilung des Konklufionsterming, 
nad) welcher bie erfte Hälfte ad replicandum, 
amd die zweite Hälfte ad daplicandam zu vers 
wenden koͤmmt. 

Saͤmmtliche Rohmerifche Kreditoren haben 
nun an den obbeftimmten Ediktstagen zut Au—⸗ 
bringimg und Geltendmachung ihrer Anſpruͤche 
vor der jedesmal ‚in Sachen. beftehenden Ges 
zichtös Rontuffion um ſo gewiffer zu erfcheinen, 
als fie widrigenfals bey dem Ausbleiben am 
erſten Ediktstage den Ausſchluß von der Maffe, 
und an den beyden übrigen Tagen den Verlurſt 
ihrer betreffenden Handlungen zu gewärtigen 
haben. . 

. Zugleich beftimmt man zum Verkaufe des Gan⸗ 
tirers Beſitzthums, beſtehend in einem gemauerten 
yalben Hauſe Nr. Zoo, mir Stadel und Stallung 
unter einem Dache, dem hiezu gehoͤrigen halben 
Gemeindenutzen, dann 3/4 Jaucherten eigener 
Yeder, und ı Tagwerk Maads, Termin auf 


Zıı 


Donnerftag den 28. März d. J., wobey fich 
die allenfallfigen Kaufsluftigen bey der niderge: 
fegten Verkaufskommiſſion einfinden, und vors 
behaltlich kreditorſchaftlicher Genehmigung ihre 
Antraͤge zu Protokoll erklaͤren wollen. 

Burgau am 28. Februar 16823. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





157.) (Guts⸗Verkauf.) 


Auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers wird das 
Anweſen der Catharina Billmeyer zu Au auf 
den 2. April d. J. Nachmittags a Uhr in dem 
Wirthshauſe zu Au dffentiich an den Meiftbies 
thenden in vim executionis verfauft. 

Das Anwefen befteht in Haus, Stallung, 
Stadel, ı/2 Tagwerf Baum Grass und Wurz⸗ 
garten, getheilten und ungetheilten Gemeindds 
Gerechtigkeit, und a v/a Ichrt. Gründen , welches 
alles erbeigen ift, dann in 2 3/8 Jaucherten 
freyeigener Gründe, 

Befigsund zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
haben fich daher zur befagten Stunde einzufins 
den, und ihre Angebothe zu Protofoll zu geben. 

Zugleic) werden. diejenigen, welche an die 
Catharina Bihlmeyer, oder an dDiefes Axwefen 
eine rechtliche Forderung zu machen haben, aufs 
gefordert, an befagtem Tage Vormittags in 
der hiefigen Gerichtöfanzley diefe ihre Anfpriche 
geltend zu machen, und nachzuweifen , widris 
genfalld nach Verlauf diefer Zeit Feine Ruͤck 
ſicht mehr darauf genommen wird, 

Illertißen den 1. März 1822. 

Köntglih Baieriſches Landgericht. 

Merklin, Landrichter. 
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158. a) Gantedikt) 

Das fuͤrſtlich Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenweſen 
der verſtorbenen Michael Hub erliſchen Ehe: 
leute Aber deren Nachlaßmaſſe zu Hermflets 
t en wegen Unzulaͤnglichkeit derſelben durch Ent⸗ 
ſchließung vom 15. Februar d. J. den Univer⸗ 
ſalkonkurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage 
naͤmlich 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehörigen Nachweißung auf den ı6. 
April d. J.; 2.) zur Vorbringung der Einres 
den gegen bie angemeldeten Forderungen auf 
den 17. Mayl. J. und 3.) zur Schlußvers 
handlung, und zwar für die Replik auf den 11. 
Juni, und für die Duplik auf den 12. d, J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger der Gemein⸗ 
ſchuldner hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchlleßung der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
dad Nichterfcheinen aber an den Übrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausfchliefung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe, 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend 
etwas an bem Vermögen der Gemeinfhuldner 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Illereichen, ven 3. März 1822. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 


250.) Geilbietungeedikt.) 
Donnerſtags den 4. April d. J. wird das 


Anwefen deö Kafpar Burkart von Leder dfs 
fentlich verſteigert. 


3:3 


Nach dem Stenerfatafter befteht dieſes Ans 
wefen: a.) in einer eigenen Soͤlde nebft Ge⸗ 
meindsantheilen; b.) in 6 ıfa Schrt. eigener Aecker, 
und 5 3/4 Tagw eigener Wiefen; c.) in ı 3/4 
Ichrt. Aecket, und 2 Tagw. Miefen beftandbar 
zum Heiligen; d.) in 43/4 Zagw. Wiefen bes 
ffandbar zum F, Rentamt, und e.) in x Ichrt. 
Aders lehenbar zum FE, Rentamt Buchloe. 

Kaufsluftige werden eingeladen, an diefem 
Tage in ber biefigen Landgerichtsfanzlei zu ere 
fheinen, ihre Angebot zu Protofoll zu geben, 
und die weitere Behandlung abzuwarten: 

‚ Unbekannte Käufer haben ſich durch ges 
richtliche Zeugniffe über ihr Vermögen auszus 
weifen. 

Buchloe am 4. März 1822. ee 

Königlich Baleriſches Landgericht, 

Enzendberger , Landrichter. 


60.) (WerfaufsBefanntmahung.) 

Nach rechtskraͤftig gewordenem gerichtlichen 
Erkenntniſſe vom zı. Dezember 1821 wird num: 
mehr im Wege der Execution dad Anwefen ber 
Bollingerfhen Eheleute zu Unterfhdne: 
berg, beftehend in Haus, Garten, Gemeinde: 
Nutzen, Schmiebgerechtigfeit, nebft 4 [8 Jau⸗ 
herten Acer, und »f4 Tagwerk Maads gegen 
Meiſtgeboth salva ratificatione dffentlid) hiemit 
zum Verkaufe auögeboten, und haben fich bes: 
halb Kaufsliebhaber bis Samflag den 3e. März 
1823 als der hiezu beftimmten Tagsfahrt in 
dieffeitiger Amtskanzlei zu melden, und ihre Ans 
geborhe zu Protokoll zu geben, 

Zusmarshaufen, dei 4. März ı82a. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Mar. Bed, Landrichter, 


— 
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161.) (8 efanntmadung.) 


Das Anwefen des Peter Schnell ſogenann⸗ 
ten Motzen zufangenmofen, beftchend in 
einem Haus, und Stadel ſammt Stallung, 
und Garten, 9 Tagwerf 94 Decim, Weder, 
10 Tagwerk Miefen, und 5 Tagwerk 74 Decim, 
Gemeindeholzed, wird am 10. April d. J. mit 
Vorbehalt der Freditorfchaftlichen Genehmigung 
dffentlich verkauft. 

Kaufsliebhaber werben nun eingeladen, am 
befagten Tage ihre Anborhe in hiersrtiger Ges 
richtölanglei zu Protofoll zu geben, wo ihnen 
die übrigen Verhältniffe diefes Anwefens werden 
erdffnet werden. 

Schrobenhaufen ben 5. März 1822. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 

Ramfauer, Zaudrichter. 





162.) (Bekanut machung.) 

Das Meiſtgeboth per 1060 fl., welches auf 
das Anwefen des in Dilingen verftorbenen Pofts 
briefträgers Peter Flechſchuͤtz, und feiner Toch⸗ 
ter Maria Ama gelegt worden, bat die Geneh⸗ 
migung der Erböinvereffenten nicht erhalten, und 
auf deren neuerlicheö Antragen wird dieſes Aus 
wefen, beſtehend: 

a in einem Wohnhaus Eis. A. Nro. 90 ; 
b.) ı Biertl a5. Ruthen äufferes Plappermands; 
€.) ı Viertl 1o Ruthen Autheil auf das Fiſch⸗ 
maad, und d.) 10 Ruthen Krautftück bei Obers 
Dilingen-am Freitag den 10. April d. J. aber 


mal in der dieffeitigen Landgerichtsfanzlei öffent 


lic) verfteigert werben. 
Kaufeluftige werden hiezu eingeladen. 
Dilingen den 5. März. ı822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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163.) (Befanntmahung,) 


Die bereits feit 35 Fahren abwefende Mes 
berstochter Margaretha Käfer von Kaufbeus 
ern wird hiemit aufgefordert, fich in Zeit von 
drei Monaten bey dem unterfertigten Gerichte 
zu ſtellen, oder über ihren. Aufenthalt Nachricht 
zu ertheilen, um ihr Vermögen, welches in viers 
zig Gulden befteht, in Befig zu nehmen. 

Wenn gegenwärtiger Aufforderung innerhalb 
der angeſetzten Friſt nicht entfprochen wird ; fo 
wird auf das weitere Gefuch der nächften Vers 
wandten an bdiefe das Vermögen der Margares 
tha Käfer gegen Kautionrübergeben werden, 

Kaufbeuern den 5. März ı823, 

Könige. Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter, 


164.) (Belanntmadhung.) 

Nachdem bei der auf Montag den 4. d. M. 
angeſetzten Tagsfahrt zur Verfteigerung des Ma— 
tia Seiz'ſchen Anwefens zu Lehbaufen 
kein Kaufsluftiger erfchienen iſt; fo wird zur 
drittmaligen Verfteigerung defjelben vorbehalt: 
lih der Genehmigung der Gläubiger auf Dien: 
flag den ı6. April L. 3. Vormittags von 9 bis 
ı2 Uhr Tagsfahrt angefegt. Kaufsliebhaber 
wollen fid zur genannten Zeit in der Landges 
richtd: Ranzlei dahier einfinden,, um ihre Anbote 
zu Protokoll zu geben. | 

Ruͤckſichtlich der Befchreibung des Anwefens 
und übrigen Bedingungen wird fich auf die Aus⸗ 
fhreibungen vom 3ı. Jaͤner 1822, und vom 28, 
November 1821 (Moyfche Zeitungs: Beilage vom 
19. Februar 1822 Nro. 43, und dom 13. Nos 
vember 1821 Nro. 298) berufen. 

Friedberg den 5. März 1822. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 
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165.) Borladung.) 


Ambros Baldauf Shloner bon Wertin: 
gen wünfcht mit feinen Gläubigern eine gütliche 
Uebereinkunft zu tröffen,, und bat un öffentliche 
Vorladung derfelben. 

Es werden daher alle jene, — aus was 
immer fir einem Rechts: Tirel Forderungen an 
Ambros Baldauf zu machen haben, auf Diens 
ftag den 2. April I. J. bis frühe 8 Uhr bei 
Strafe des Ausſchluſſes zur Liquidation ihrer 
Horderungen dahier zu erfcheinen vorgeladen, 

MWertingen den 5. März ı822, 

Königlich Baierifches Landgericht, 
- 9. Rheinl, Randrichter, 


166.) (Borladung.) 


Donat Scharrer von Dirlewang, 
Eolvat des k. b. 7. Linien : Infanterie : Regis 
ments, welcher feir dein erjten Jaͤner 1813 ald 
vermißt abgefchrieben ift, wird aufgefordert, 
binnen ſechs Monaten a dato fih um ſo gewifs 
fer bey dem unterfertigten Landgerichte zu mel: 
den, als aufferdem fein Vermögen an die das 
sum nachfuchenden nächiten Verwandten gegen 
Kaution hinausgegeben werden wuͤrde. 

Mindelheim am 6. März 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader , Landrichter, 





167.) (Ediftalvorladung.). 


Leonhard Heim, Wittwe und Shlönerin. 
zu Reinhardshofen hat um guͤtliche 
Schuldverhandlung gebethen, und im deren Zers 
ſchlagung ſich dem Gantverfahren unterworfen, 

Zu diefem Ende wird auf Mittwoch den 
10. April I J. Tagsfabre fejtgefege, mit dem 
Deijage, daß bei fruchtlofer Ausgleichung an 
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dieſem Tage zugleich die erfte Gantverhandlung 


zur Anmeldung und Nachweißung der Forderuns 
gen, dann am Mittwoch den 24. April I. 3. 
zur Vorbringung der Einreden und zum Schlußs 
verfahren wegen Geringfügigfeit der Maße, vors 
genommen werde, wobei die Gläubiger unter 
Androhung des Nachtheils der Ausfchließung von 
der Maße, und den einfchlägigen Handlungen 
zu erfcheinen haben. 
Schwabmuͤchen den 6. März 1622. 
Köntgl. Baterifches Landgericht. 
von Braunmähl, Landrichter. 


268.) (Ediftalladung.) 

Der feit dem festen franzdfifchen Feldzuge 
vermißte k. bauerijche Soldat Gebhard Taͤßlber 
von Hellers der Gemeinde Simmerberg wird 
auf Anfuchen feiner nähften Verwandten hiemit 
aufgefordert, fi zum Empfang feines Ver⸗ 
mögend um fo gewißer binnen 3 Monaten bey 
dem unterzeichneten Landgeriäjte zu melden, als 
man fonft dafjelbe an diefe feine nächften Vers 
wandten gegen Gaution verabfolgen wuͤcde. 

Weiler den 6. März ıdaa. - 
- Könige, Baieriihes Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 
169.) Gweyte Öffentliche Vorladung.) 

Nachdem Alois Schultes ehemaliger Hirt 
zu Straß, und deffen Eheweib ungeachtet der 
erfien dffewrlichen Vorladung vom 29. Novem⸗ 
der v. 5. bey Gericht nicht erfchienen ift, um 
fi) wegen der gegen fie vorhandenen Anfchuls 
digung eines ausgezeichneten Diebſtahls zu ver: 
antworten: fo werden diefelben wiederholt aufs 
‚gefordert, fich binnen 3 Monaten um fo mehr 
zu obigem Zwede vor Gericht zu ftellen, als 
nach Verlauf dieſes Termines wider fie, als 
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gegen. Ungehorfame , den Gefeßen er ders 
fahren werden wird. 
Rain den 6. März 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





170.) a (Santedift.) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergifche Herrichaftds 
Gericht Illereichen hat auf eigenen Antrag des 
Shldners Zofeph Leuxl zu Altenſtadt durch 
Entfchließung vom 5, März d. J. ben Univers 
falfonfurs erkannt, 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage 
naͤmlich: I.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehdrigen Nachweifung auf.den 19. 
April d. J.; II.) zur Vorbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen auf den 
20. May; und II.) zur Schlußverhandlung , 
und zwar für die Replik auf den 17. Juni, 
und für die Duplif anf den 8, Juni d. J. 
jedesmal Morgens g Uhr feitgefeßt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß bad Nichterfcheinen 


am erften Ediktstage die Ausfchließung der Fors 


derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen aber an den übrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausfchließung mit ben an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Zolge habe. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochs 
maligen Erſatzes aufgefordert, foldyes unter 
Borbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Sgllereichen am 6. März 1822. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaſts⸗ 
Gericht. 


Watzl, Herrſchaftsrichter. 
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ı71.) (Belanntmadhiung.) 
Mittwochs den 24. April d. J. wird das 
Gräfl. Fugger Gldtt'ſche Haus zu Dilingen, 
fammt dazır gehörigen Grundſtuͤcken unter Vor⸗ 
behalt Herrfchaftlicyer Ratififation an den Meift: 
biethenden gegen baare Bezuhlung, oder gegen 


‚annehmkiche Termine dffentlich verfleigert werden. ° 
Daſſelbe ift dreyftödig, in dem untern Stod 
befinden ſich: 1.) ein Bedienten» Zimmer, und ' 


‚eine Kammer; 2.) eine große geräumige Kıldje 
mit einer heizbaren Küdyenftube, und daran ftofs 
fenden Küchen:und Speißkammer; 3.) eine Wafchs 
kuͤche gegenwärtig zu einer Kochkuͤche verwendet, 
mit a heizbaren Kammern; 4.) ein Pferdftall 
zu 2 Pferden, und wieder ein folcher mit 10 
Pferdſtaͤnden, nebſt einem Schlafgemach für den 
Kutſcher; und 5.) eim Holzzund Wagen: Remiß, 
‚dann ein großer, und 2 Heine Keller:: ' 
. Der mittere Stock befteht aus 8 großen Ih 
einander. gehenden beizbaren, und a unheizbaren 
Zimmern, nebft einem Eleinen Kabinett, und 
einer Heinen Küche, Zr a 
Der obere Stod befteht aus 5 heizbaren 
Zimmern, einem großen heizbaren Saale, und 
3 unheizbaren Nebenjimmern; 9*J 
Oberhalb dieſem Stocke befindet ſich ein gro⸗ 
Ber, dann zwey kleine Kornboͤden. 
Das Haus iſt in der allgemeinen Brand⸗Af⸗ 
feeuranz: Anftalt des Koͤnigreichs Baiern zu 6600 fl. 
aſſecurirt, und das Steuerkapital betragt unter 


der Beſitz Nro. 523. die Summe von: 2850 fl., 


folglich die Ordinari Steuer 10fl. 4u kr. 2hl. 
Dazu: gebdren noch folgende Grundſtuͤcke: 
a.) ein Reitenmad pr. r Viertl nı Ruthen; 
b.) ein Antheil pr. 40 .Ruthen ;. e.)-ein. Bur 
gettentheil zu 8 Ruthen; und d.) ein Waident⸗ 
ſchaͤdigungsantheil pr. 3 Viertl 96 Ruthen. 
Kaufsliebhaber koͤnnen dieſes Haus unter 
Beiziehung des Kammerdieners Joſeph Meder, 


5 


N 


Sao ' 


‚der die. Schlüffel hiezu Hat, mir Bauverſtaͤm⸗ 


digen täglich im Augenfchein nehmen, und ins 

zwiſchen fich in Betreff der weitern Bedingniffe, 

und Laſten, die bey der Verfteigerung vorders 

ſamſt werden erdffnet "werden, au das hiefige 

Graͤfl. Rentamt ſchriftlich wenden. 

Gldtt am 6. März 1022. : 
Graͤflich Fuggerſches Rentamt. 

SGtocker, Rentbeamter. 





172). Getreib⸗Verkauf) 

Am, a, April J. Mittags 11 Uhr werden 
bei dem hiefigen Nıntes Megen 3/4 Schztl. Kern; 
4 Schaf 3 Megen ı Vierling a ı/a. Schyil. 
„aber, und 12, Schaf. ı Meten Beefen von der 
Yerndte 1621 unter dengewöhnlichen Bedinguns 
gen, und unter Vorbehalt der. hochſten Regierungss 
Genehmigung. verfleigert, wozu man Liebhaber 


. hierdurch einladet, 


Oberdorf den 6. März 1822. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Weinrich, Rentbeamter. 





73.) (Sonfurg) 

Das k. Landgericht Roggendurg Bat in dem 
Schulvenwefen des Bauern Joſeph Mayr zu: 
Obenhaͤ u ſen auf vorherige Zahlungs = Un: 
faͤhigkeits⸗Erklaͤrung deſſelben unterm 23. Fe⸗ 
bruar d. Il den Univerfal= Konkurs erkannt 
Es werden daher die gefehlichen Ediltstage, 
naͤmlich: ss a 

1.). zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehörigen Nachweiſung auf den 16. April 
d. J..an welchem Tage zuerſt nach der Implo⸗ 
ration des Gemeinſchuldners ein Nachlaß Ver⸗ 
gleich verſucht werden wird; a.) zur Worbrins 
gung der Einreden gegem die angemeldeten For⸗ 
derungen auf ben 21, May ; 3.) zur Schiußs 

24 
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verhandlung, und zwar für die Replik auf den 
4. Juni, und für die. Duplik auf den 18. Juni 
jedesmal. Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte ‚Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftötage. die Ausſchließung ber For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Conkursmaße, 
das Nichterfcheinen an Den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchließung mit den an denfelben 
sorzunehmenden Handlungen zur Zolge habe. 
Zugleich· werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des nod)s 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte de Gericht zu Aber, 
geben. 
Roggenburg am 7. A 11. 7 65 
Konigl. Baterifches Landgericht.” z 





174). Gekanntmachung.) 

Das Gut des in die Gant verfallenen Bauern 
Anton Sailerponfaunertshofen, beſtehend: 

1.) in. einem gemauerten Wohnhaus ſammt 
Stallung und Stadel mit. Gras und. Murzgarten; ; 
2.) in 19 ı/2 Jaucherten Aeder;. 3 — in 1o.1/2 
Tagwerken zweimaͤdiger Wie ſen, und 4.) in 73 
Jaucherten Holzbodens ſammt Fa 
tigkeit wird ‚unter Vorbehalt ‚der, Freditorfchafts 
lichen Genehmigung an den Meijtbiethenden am 
19. Aprit d. J. verkauft, - 


Die Kaufsliebhaber werden dazu bis ‚More 


gend 9 Uhr geladen, um ihre Anbothe zu Pro⸗ 

tokholl zu geben. 

Roggenburg den 7. März 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 


u 


Dietl, Landrichter. 
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175.) (Eonturs.). 

Das k. Landgericht Roggenburg bat in dem 
Sculdenwefen des Anton Sailer Bauern In 
Raunertshofen auf Antrag der Gläubiger 
durch Entſchließung vom a. dieß den Univerfals 
Konkurs erkannt. 

Es werben daher bie gefeßlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, unb 
deren gebdrigen Nachweiſung aufden 23. April 
J. 3.5 2.) zur VBorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf den a3. May 
» J.; und 3.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar für die. Replik auf den 25. Juni, amd 
für die Duplik auf den 10. Juli jedesmal Mors 
‚gend 9 Uhr. feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche ums 
bekannte, Glaͤubiger des Gemeinfchuldners hiemit 
dffentlich unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die 
Ausſchließuug der Forderung von ber, gegen⸗ 
wärtigen Gantmaſſa, das Nichterfcheinen au 
den übrigen Ediftötagen aber. die Ausſchließung 
‚mit den an Deufelben EN Hands 
dungen zur Solge habe. 

Zugleich werden diejenigen, —— irgend et⸗ 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Worbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤber⸗ 


geben. 


Roggenburg am 7. März 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 





476.) Geffentliche Verſteigerung.) 
Vom Fb. Landgericht Donauwdrth wird 

Mittwochs den 3. Apribl, J. vom Moritz Hoch⸗ 

baufer'fhen Gantgut zu Yamlar bie 
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Soͤlde, enthaltend. ein Wohnhaus fammt Stadel 
und Stall unter einem Dache, ein Wurzgärtl 
zu ı/ı6 Tagwerk Gemeindstheile, 3 Krautbees 
ten, 1/4 Ichrt. Ackers, 1/4 Tagw. und ı/a Tagw. 
Wiefe,die Weidwies genannt, in der biefigen Yands 
gerichtöfanzlei der dffentlichen Verfteigerung aus⸗ 
gefest , und hiezu Kaufsluftige eingeladen. 

Donauwdrih am 7. März 1822, 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


177.) (Getreid⸗ Verkauf) 
Dienſtags den 26. d. M. Vormittags g Uhr 
werden von. dem Aerarial-Fruchtvorrathe des 
Aerndte : Fahres 1821 in hiefiger Rentamrsfanzlei 
103 Schaͤffel Roggen, und 26 Schaͤffel Haber 
zum Verkaufe ausgebothen,, wozu f . a 
ſtige einfinden wollen. En 
Hröberg den 7. März 1822. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
ir Bauhof, Rentbeamter, 


ME?) 


78.) (Betreid,Berkeigerungen). 
. Im Monate März d. J. werden durch unters 
zeichnetes Amt folgende Gerreid : Quantitären 
aus der Xerndte 1821 verjteigert werden; und zwar: 
1.) am 27. März auf dem —* Kaſten 
zu Grofaitingen 5 Schaff 3 Megen Gerfte, und 
60 Schaf Kern; 2.) am 38. März auf dem 
Zehentitadel:Kaften zulangenerringen 200 Schaff 
Veeſen und 26 Schaff Gerfte; 3.) am 29. März 
auf den Salzftadel- Kaftenzu Augsburg 50 Schaff 
Kern und 42 Schaff Gerfte, an welchen Tagen 
Vormittags in den benannten Orten Kaufslieb- 
haber : unter den: ſchon bekannten eligengen 
eingeläden werden, 
Schwabmuͤnchen ben 8. Mrz ‚829. 
. glich Baieriſches Rentamt. 
en, Rentbeamter. 


u u u 
X 


180.) 
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»79:) Gantredikt, und’ Gutsverkaufl) 

Ueber den Nachlaß des Maurermeiſters Bär 
zu Böhringen wurde das Gant: und Con: 
kurs⸗ Verfahren erkannt; es "werben demnach 
folgende Ediktstage ausgeſchrieben: 1.) zur Anz 
meldung und gehbrigen Nachweiſung der Forde⸗ 
rungen der 12. April d. J.; 2.) zur Vorbrin⸗ 
gung der Einreden gegen die angemeldeten For— 
derungen ber zo, May d. 3-3 3.) zur Schluß: 
erinnerung, und zwar zur Replik der 7. Juny, 
und zur Duplik der er: Gunp d. 5. 

Das Nichterſcheinen am erſten Edikté tage 
hat den Ausſchluß von der Gantmaſſe, an den 
übrigen Ediktstagen aber den Verlurſt der ber 
treffenden Handlung zur Folge. 

Alle biejenigen, welche in diefe Verlaſſen⸗ 
ſchaft etwas ſchulden; werden aufgeforbert, ſol⸗ 
ches bey Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
an das dieſſeitige Gericht zu bezahlen, oder die 
in Handen habenden zur Verlaſſenſchaft gehdrigen 
Sachen unter Vorbehalt ihrer Rechte dahier zu 
hinterlegen. 

Zugleich wird das Anweſen. des Maurer⸗ 
meiſters Bir beftehend in Haus, 378 Wurz⸗ 
und Hausgarten, Gemeindegerechtigkeit, 6 ı/& 
Faucherten Aecker, Donnerfta; 95 den 11. April 
d. J. Nachmittags, = Uhr im, dem Wirthshauſe 
zu Vöhringen unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher 
Genehmigung oͤffentlich an den Meiſtbiethenden 
verkauft, woſelbſt ſich Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤ⸗ 
hige Kaufsliebhaber einfinden koͤnnen. 

Ihllertiſſen den 8. März 1822. 

— Bgutfriſches Landgericht. 
Merklin, RER 


PORTO, 
Vomk. 5. Landgericht Donamwdreh wird das 


Anwejen dei Zinngießers Sebaftian Re eh m von 
24* 
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Donaumdrth,.nls: ein gemanertes Wohn⸗ 
haus, ein Krautgarten-Antheil, zwei Gemeinde: 
theile, und der Zorftgenuß zu = Haufen, und 
100 Wellen, am Donnerfiag den 25. April d. J. 
in der hieſigen Landgerichts-Kanzlei der dffent⸗ 
lichen Verſteigexung ausgeſtellt. 
Kaufsliebhaber werden hiezu vorgeladen. 
Donauwoͤrth den 8. März 1822, 
Ba Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





181.) ° (Befanntmahung.) 


Das Anweſen des Joſeph Bleyle von 
Metkas, beftehend in einem zweyſtoͤckigen Haufe, 
von Holz, und 2 Winterfuhren Zeld wird am Frey: 
tag den 29. März l. 3. gerichtlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber mdgen fich am benannten Tage 
Nachmittags a Uhr in Mekkatz einfinden, unb 
ihre Augebothe zu Protofoll geben. Auswärtige 
Käufer haben fi mit Leumund und Vermd⸗ 
genszeugniffen legal auszuweifen. 

Weiler, am 8. März 1829, 

Königlih Baieriſches dandgericht. 
kLeixl, Landrichter. 





182.) (Ediktalladung.) 


Der vormalig baier. Soldat Remig Dejene 
von Bengel der Gemeinde Geſtraz iſt ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt, und wird hiemit 
aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten a dato zum 
Empfang feines Vermdgens dabier zu melden, 
‚indem man fonft daffelbe an feine nädıfte Ver⸗ 
wandten gegen Gaution ausfolgen wirde. 

Weiler den 9. März ı832. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Leixl, Landrichter. 


— 


——. 
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83.)7 7 (Bantproclama.) 

Joſeph Sauer Guͤtler von Wallerdorf 
hat ſich auf Andringen feiner Kreditoren nicht 
nur dem Gantverfahren unterworfen, ſondern 
auch gebeten, die Ediktalien demnaͤchſtens zu 


erlaſſen. Es werden daher dieſelben, nämlich: 


1.) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrige Nachweifung auf Montag den 15. April 
1. 3.; 11.) zur Vorbringimg der Einreden gegen, 
die angemeldeten Forderungen auf Mittwod) den 
15. May. J.; UL) zur Schlußverhandlung , 
und zwar fir die Replik Freyrag ber ı4. Juni 
1. J., und für die Duplik Freytag der 28. Juny 
I. J. jedesmal Morgend g Uhr feitgefegt, und 
hierzu fämmtliche unbefannte Gläubiger deö Ges 
meinfchuldners hiemirdffentlich unter dem Rechts⸗ 
tiadjtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktetagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Hauden haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert , ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 
Rain den 9. März ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 





84.) (Berfaufsbefanntmadung.) 
Nachdem in Rechtskraft getretenen dießge⸗ 
richtlichen Erkenntniß vom 160. Oltober v. J. 
wird nunmehr dad in einem Wohnhaus, Mahls 
maͤhle, gefonderten Stadel, Saͤge- und Dehls 
mühle, ı Zagwert Garten, ıB Jaucerten 
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Aecker, 15’ Tagwerk Maads, und 8 Yaucherten 
Holzes beftehende Anwefen ded Georg Enders 
le zu Deubac mit den Gutspertinenzien, 
welches in Veraͤnderungsfaͤllen mit 4 fl. aufs 
und abfährtig, und zehentbar ift, filr Gilt und 
Grundzins jährlich 45 fl. 33 Pr. entrichtet, und 
wovon dad Steuerfimplum 2 fl, 52 Er. beträgt, 
im Erefutiong : Wege. gegen Meiftgeboth salva 
ratificatione Öffentlich verfauft, und Tagsfahrt 
hiezu auf den 16. April 1822 angefeßt. 

Es werden daher Kaufsliebhaber hievom zu 
dem Ende in Kenutniß gefeßt, um ſich an vors 
benannten Zagg im Orte Deubad) einzufins 
den, und ihre Angebothe der dort eintreffenden 
gerichtlichen Kommiflion unter Veybringung les 
galer MWermdgens s Zeugniffe zu Protokoll zu 
geben. 

Zusmershauſen den g. März 1822, 

zn Baieriſches Landgericht. 
3 Ber, Landrichter. 





185.) GBerkaufs-Beka nntmachung.) 


Nach dem Antrag der Kredirorfchaft wird 
das Gantgut ded Johann Mala Befiger des 
ı/a Eiglahofes zu Reicherſtein, wofür 
ſich bisher Fein Käufer fand, Dienftags den a, 
April d. 3. zum  zweitenmal zur dffentlichen 
Berfteigerung gebracht, und dem Meiftbierenden 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Intereffens 
ten gerichtlich zugefchlagen werben. 

Dad Unwefen bejteht: 

®.) in dem zum k. Rentamt Rain freiſtifts⸗ 
weifegrundbaren »/4 Hof, wozu neben den Haus⸗ 
und Dekonomie: Gebäuden, wovon erftere ges 
mauert, nnd leßtere von Holz find, ı Tagwerk 
Garten, a Rrautbeeten ‚5 ı/B Jaucherten Aeder, 
5/8 Tagwerk Wiefen, und die Gemeinds:Nußung 
gehören. 


m 


328 


b.) In 63/4 Faucherten eigenen Aeckern. Alles 
zufanımennebit wenigen Fahrniſſen hat einen ges 
richtlichen Schägungswerth von 1491 fl. 3u kr. 

Kaufslibhaber konnen ſich an obigem Tag 
bei der in Reicherſtein auweſenden k. Landge⸗ 
richts-Kommiſſion melden, und ihre Angebothe 
zu Protokoll geben. 

Rain den aä. März 1822. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





186.) (Berfaufsoder Verpachtung.) 


Donnerſtags den 11. April d. J. Morgens 
10 Uhr wird das Johann Aubelefche Gants 
Anwefen zuAislingen im Wirthshaufe dafelbit 
neuerlich an ben Meiftbiethenden verkauft, oder 
im Falle eines nicht zu genehmigenden Kaufges 
botes in Pacht gegeben werden. 

Dieſes Anwefen befteht: j 

a.) im einem’ zum k. Rentamte Dilingen 
zwei- leibfälligen beftand : und giltbaren Hofgute 
(Haus, Stavel, Stallung , ı/a Ichrt. Garten, 
Gemeindstheil, 36 ı»/2 Faucherten Meder, ı6 ı/a 
Tagwerk Wiefen, und 6 Jaucherten Holzgruns 
bed); b.) in ıfa Jauchert eigenen Ackers, c.) in 
4 Pferden, 4 Kühen, eine Kalbel; und d.) in 
dem vorhandenen Getreide, Futter und den ndthis 
gen Banmannd: Fahruiffen, 

Liebh aber werden hiezu eingeladen, bie Kaufs⸗ 
resp. Pachtbedingungen aber am Tage ber Feils 
bietung felbft näher befaunt gemacht werden. 
Auswärtige haben ſich mit Lenmundssund Vers 
mdgend = Zeugniffen zu verfehen. 

Hoͤchſtaͤdt den 11. März ıBaa, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Bloͤſt, Landrichter. 


— 
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187.) Gruchtverkauf.) 

Von der unterfertigten koͤnigl. Behoͤrde wer⸗ 
den am Dienſtag den 2., und am Dienſtag den 
16. April d. J. von dem Fruchtvorrath auf dem 
Kloftergebäude zu Oberfchönefeld , jedesmal 300 
Schäffel Roggen vom Jahrgang 182: im Wege 
dffentlicher Verfteigerung unter Vorbehalt hoͤch⸗ 
fer Ratififation, je nad) dem Wunfche der Kaufs⸗ 
luftigen parthienweis, oder im ganzen Quan⸗ 
tum, verfauft. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen ſich jedes 
mal aufdem Fruchtkaſten zu Oberfchbnefeld Bora 
mittags zo Uhr zu diefen Verkaufsverhandlungen 
einzufinden. 

Zußmarshauſen den ı2. März 1822. 

Königlih Baieriſches Rentamt. 
Schellhorn, Rentbeamter. 


»89.) (Getraid: Verkauf.) 


Don dem auf dem Getraidfpeicher befinds 
lihen Getraid werden 100 Schäffel Veeſen, 
200 Schäffel Gerfien, 100 Schäffel Koru, und 
50 Schäffel Kern anmit feilgebothen, und zum 
Kicitationd s Termin der 1. April d. 3. anmit 
beftimmt., 

Kaufeluftige koͤnnen fidy daher am beſtimm⸗ 
tem Tage frühe um 9 Uhr im der hiefigen Amts⸗ 
kanzlei einfinden , wo fie ihre Ungebothe zu Pros 
tofoll geben, und einen baldigen Kaufsabſchluß 
gewärtigen koͤnnen. 

Pferfee den 12. März 1822. 

Koͤnigl. Baieriſches Rentamt Göggingen.. 
Vorbrugg, Rentbeamter. 


189.) (GWaldverkauf.) 
Dienſtags den g. April heurigen Jahrs wird 
nad) den Beftimmungen der alterhöchften Ver: 
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orbnung vom ı. Februar 1808 die der hiefigen 
Kommune gehdrige, mit Fichten, Tannen, et⸗ 
mad Buchen und Aſpen bewachfene Wald, 
parzelle, Weiherholz genanut, welche beis. 
laͤufig 33 Tagwerk enthält, und am der weitlis 
chem Seite des Katharinaberges unweit der Stadt 
links von der nach Memmingen führender Lands 
firaffe gelegen ift, salva ratificatione auf 
denr Wege ber dffentlihen Verfteigerung vers 
äußert. 

Kauföluftige mögen fi) baher am gedachten 
Tage früh g Uhr bei dem Schenkwirthe Michael 
Kiefer auf dem Rechberge einfinden, wofelbft 
eine Magiftrats: Kommiflion eintreffen, und ſich 
zur Verfteigerung mit den Kaufslufigen in das 
Meiherholz begeben wird. 

Actum am 12. März 1822. 

Magiſtrat der k. Stadt Mindelheim. 

Buͤrgermeiſter Pernat. 


190.) (Ediftalladung.) 

Johann Ri von Weiler t. b. Soldat 
iſt feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermiße. Ders 
felbe oder deſſen allenfallfige Defzendenz wird 
num aufgefordert, zur Empfangnahme feines 
unter Quratel fiehenden Vermoͤgens um fo ger 
wiſſer binnen‘ 3 Monaten; fich zu melden, ‘als 
man. fonft daflelbe feinen nächften. Verwandter 
gegen Caution ertradiren würde, 

Weiler am 15. März 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


191.) b Worladung.) 

Nachdem Franz Bernhard Metzgersſohn 
vor Langenmooſen ſeit dem im Jahre 1814 
nad) Sranfreich gemachten Feldzuge vermißtwird: 
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fo wird derſelbe oder deſſen rechtmaͤßlge Des zen⸗ 
denz hiemit aufgefodert, binnen 6 Monaten ſich 
bei unterfertigter Behoͤrde zu melden, und zu 
legitimiren, widrigenfalld er als verfchollen ers 
klaͤrt, und fein Vermoͤgen ven befannten gefeß: 
ten Erben gegen Caution ausgefolgt werben würde, 
Schrobenhaufen den 26. Februar 1822. 


Königlih Baterifches Landgericht. 
Ramfaner, Landrichter, 


292.) b (Deffentlidhe Vorladung.) 
Das k. Appellationggericht des Oberdonau⸗ 
Kreiſes ald Eriminalgeriht hat gegen den eine 
Diebftahld verbächtigen,, und flüchtig geganges 
nen Kaspar Dirrwanger von Dedingen, 
Fuͤrſtlich Wallerſteiniſchen Herrfchaftögerichts 
Harburg vermoͤge Erkenntniſſes vom 24. Jaͤnner 
I, J. das Ungehorſams-Verfahren erkannt. 
Kaspar Dirrwanger wird daher hiemit 
oͤffentlich vorgeladen, ſich innerhalb einer Friſt 
von 3 Monaten bei unterfertigtem Gerichte zu 
ſtellen, und ſich wegen der wider ihn vorhan⸗ 
denen Anſchuldigung eines Diebſtahls⸗-Verbre⸗ 
Ahens zu verantworten. 
Ssllertiffen den ı. Februar ıBaa. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Merklin, Landrichter. 


193.) b (Befanntmadhung.) 


Dad Fürftl. Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 


gericht Illereichen hat in dem Schuldenwefen 
des Eaver Biehler, Loͤwenwirths zu &Iller: 
eichen durch rechtöfräftige Entſchließung vom 
35. Februar d. J. den Univerfaltonfurs erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediftstage, 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
and deren gehdrigen Nachweifung, auf den 15. 


nusasat 
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April d. Fi; 2) zur Worbringung der Einre⸗ 
den gegen die angemeldeten Forderungen, auf 
ben 14. May d. 3.5 und 3.) zur Schlußvers - 
handlung, und zwar für die Replif auf den 
13. Juni, und für die Duplif auf den ı4. Juni 
I. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt,, und 
hiezu ſaͤmmtlich unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldnerd hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen,, daß das. Nichterfcheinen 
am erften Ediktötage die Ausfchlieffung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
bad Nicyterfcheinen aber an den uͤbrigen Edikts⸗ 
tagen die Ausfchlieffung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleidy) werden diejenigen, welche irgend 
etwas bon dem VBermdgen bed Gemeinfchulds 
nerd in Handen haben, bei Wermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches unter - 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤberge⸗ 
ben. 
Illereichen ven 3. März 1822. 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 


194. b. Ediktal⸗CTitation.) 

Das k. Appellafions : Gericht des Oberdo⸗ 
naufreifed als Kriminal» Gericht hat in Folge 
höchften Erfenntniffes vom 29. September 18a 1, 
empf. den 14, Oktober gegen Creſcens Sc) weis 
zer von Zeifendweiler, bieß Gerichts, 
gebürtig, wegen angefchuldeten Diebſtahls-Ver⸗ 
brechen dad Ungehorfams: Verfahren auögefpros 
hen. Diefe Krefcens Schweizer wird daher zum 
zweytenmale dffentlich vorgeladen, innerhalb 3 
Monaten vor unterfertigtem Unterfuchungs: Ges 
richte zu erfcheinen, und fid) un: fo ficherer zu 
serantworten, ald nad) Verlauf diefes neuerlis 
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een Termind wider ſie als gegen eine Ungeharfas 
me den Gefegengemäß fürgefahren werden wilrde, 
Lindau den 15. Jaͤner 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Laudgericht. 
Mindler, Landrichter. 


.— 


r95.) © (PBublicandum.) 

Daß der FZabrit:Befiger Johann Friedrich 
Steinleinzu Eichſt aͤd t und deſſen Verlabte 
Regina Charlotte Gnuͤpe von bier in dem am 
‚94. d. M. errichteten Ehevertrag die Gemeins 
ſchaft der Guͤter ausgeſchloſſen haben, wird hier⸗ 
durch geſetzlicher Vorſchrift gemäß zur allgemei⸗ 
nen Kenntniß gebracht. 

Windsheim den 27. November 1822. 

Königlich, Baterifches Landgericht. 
Engerer, Zandrichter, 





296.) (Belanntmachung.) 

In Bezug auf die in Nro. a Seite 40 bed 
Oberdonau⸗ Kreisblattd gefchehene Ausſchrei⸗ 
bung, mittels weldyer nad allerhächfter Ents 
ſchließung der von mir herauögegebene Stammes 
baum des Regentenhaufes Baiern 
feir dem zwölften Jahrhunderte von 


— — 
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Seite ber koͤnigl. Hreis: Regierungen allen; in⸗ 
ländifchen Schulen ald Vehikel bei Erlernung 
der vaterländifchen Geſchichte empfohlen wird , 
biene ich zur Nachricht, daß das Exemplar der 
Zeichnung auf Schweizer Velim groß Regal ı fl. 
24 kr., und der gebrudten ausführlichen Tabelle 
24 kr. koſte. 

Mit dieſem verbinde ich die Anzeige, daß 
das im J. 1818 von mir herausgegebene Generals 
Kegifter über die Verordnungen in den Regie⸗ 
rungsblättern vor 1799 bis ı8ı7' inclusive, 
vom Zahre 1818 angefangen, vor wo an id) 
bereits die Materialien bis zum laufenden Stuͤcke 
des Regierungsblatts zufammengeftellt habe, 


und daran unaudgefet fortfahren werde, nad) 


Verlauf der gegemvärtigen Stände: Berfamms 
bung bis zum Jahre 1833 inclusive — den Ru: 
briten des befagten erften Regifters zum beques 
men. Gebrauche feiner B.figer ganz angepaßt, 
für fehr wohlfeilen Preis, um aud) meinerfeits 
die zahlreichen Abnehmer des Erften zu ehren — 
puͤnktlich mit dem Schluße des Jahres 1823 in 
feiner Fortjegung erfcheinen werde. 
Muͤnchen im Monate März ı822. 
i Schraml. 


® ._— 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Aogsburg, den 14. März ı822.. 








Brief. Geld. 
a ⸗ — — 
Obligationen äfofo +. | Bı Ya | Bı 
ditto Pe 5 a5.0/o “..» 96 »/2 96 
Land-Anlehen „..+ «-| yrıfß | 97 
Hiypoth. Anweis. .....| 97 . 96.3/4 
Lott. Loose A— Dä4ofo | 104 103 ı/a 
ditoE—Mäa40/0.«+| 97 96 3/4 
ditto unverzinsl. er — do 99 


Augsburg, den ı8, März 1822. 


Brief. } Geld. 
— — — 
81 1/4 81 


96 ı/a 96 


. + 


Obligationen.ä 4 o/o 
ditto ... .a50/o 


Land-Anlehen „e»+ + 97 3/4 97 1% 

Hypoth. Anweis, ... | 97 96 3fir 

Lott. Loose A—D. ... |] 104 103. 1/3 
ditto B-Ma4 o/o. 96 7/8 96 5/8 
ditto unverzinsl, . . + + © 79 


— —— 


— — 
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n t e 1 f 3 i af: (.C38 9 ;.d T EEE 


ve Königltich⸗ 


Dberdonan 


vw’. 


Kr 3* 


"Betreitgen 





‚ausehurg, 





LU) 


Bekanntmachung. — 


Die Relultate der Wahlen in den Rural-Geimeirs, 
den des Oberdonau⸗ Kreiſes betr) 


Im Namen Seiner Maj ent 
des Könige. in) 
Die nah Umfluß von 3 Jahren von ‚ben 
äüfern Behörden des Dberdonau » Kreifeg 
gefeglich vorgenommenen Wahlen in den Ru 
ral⸗Gemeinden lieferten folgende Reſultate ae 
‚welche nach: und nach: zur ———— 
ud gebracht‘ werden 

' Augsburg ben ag. März 1822. dr 
Brig Regierung des Oberdonau⸗ 


— Kreiſes. eh 3 
a. "Sommer des Iunetn. 
MM Link 


In 


‚6; m Kalfer, er. SA 





‚7 ol, Baringfem, &;: 


den dom März 1823, 


4 In den Sandgerichten. ”- 


RKL Candgeridr Aichach. 
el Kreis s Fntelligenzblatt.p. 24 U u, I i 


P Gemeinde Adelzhauſen. (ibd.:p. 242.) 

GemeinderVorſteher Schaftian: Spat 
emeiuderund Siftungöpflegere 
Simpert Big, Gemeinde. Bevokluäce 


tigte: Andreas Finkel, Joſeph a a 
Metard Heg geuſteller. 2 en 


2) Ömeinde Affing (Daf. — Br 


EB thy G yo. Matt 
Stvobel,.®r, Pff. — — 
Georg Waͤttmann, ie "engeifga, 
und Joſeph Quben 
air —* ® 
Y Bemetkunge Die Akte unge 

hlet vorkommen, find a r ® aig⸗ 
6 B. vn Gemeinde Borficher ;, mr 
2 rn se > 
"Pf 2 tiftungspfleger; und: vw 
Gemeinde / Bey maͤchtigte. 
26 


U, az 2 
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3.) Gemeinde Altenberg. (Daf. p. 243.) 
G. V. Peter Keilhoferz G. Pfl. phii. 
Kreppold; St. Pfl. Keiner; G. B. Zap, 
Bitzl, Alois Wil dmoſer, und Leonh. Hoͤß. 
4.) Gemeinde Alsmoos. (Dak p- 243.) 
G. V. Xaver Bm Si. Pfl. 
Albert Besmayer; G. Pfl. Slard Bach⸗ 
maier; G. B. Beonhard Heggenftaller, 
Joſeph Eſterſchmied, und Benedikt Mil 
ler 
8.) Gemeinde Aiufhauſen. (Daf. PLa44.) 
G. V. Lorenz Ploͤckl; St. Pfl. Georg 
Riedlberger; G. Pfl. Ferdinand Wagens 
knecht; G. B. Georg Aſam, Joſeph 
Gſchoßmann, und Anton Speckner. 
6.) Gemeinde Berabach. (Ibd. p. 245.) 
GV. Jakob Buchner; St. Pfl. Ens 
gelbert Heggenftalter; G. Pfl. Georg 
Hofberger; ©. B. Michael, mn 
Zaver Maier, und Georg Markt. 
7.) Gemeinde Bernbach. (Daf. p- 245.) 
G. V. Joſeph Erhart; G. Pf. Mis 
chael Jung: St Pfl. Michael Pfaffen⸗ 
zeller; G. B. Georg Scheuch er, Joſeph 
Wägele, und Mathaͤus Bertmeifter. 
8.) Gemeinde Binnenbach. (1819 zum Lands 
gericht Rain gehörig.) 
G. B. Zofepy Licht enſtern; G. Pf. 
gene Bauer; St. Pfl. Keiner; DB. 
ofeph Maier, Lorenz: BIRNERMEIOE, und: 
Peter Lichtinger. 
9.) Gemeinde Ecknach. (Daf. p- 2463 * 
G. V. Anton Wanner; G. Pfl. Mar⸗ 
kus ar St. Pf. Thomas Marquard? 
Hof. Riediberger, ee 
. und Anton Gutmann. d 9 
10.) Gemeinde Edenhauſen. (Mid ad 8.7. 


G. V. Xaver Bader; ©. Sl, Sebar 


u 


EL, 
Roman Mall, Adam Schmied, amd —— 


— Lorenz Hader; 
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Kian Sömienters er; St. Pfl. Keiner; 
G. B Joſeph Maier, Beonpard Balleie, 
und Anton Zanker. 
11,) Gemeinde Edenried. (Ibd. p. 246.) 
-©. V. Jakob Kraiſi; G. Pf. Birus 
Her ker; St. Pfl. Korbinin Riem,e s⸗ 
berger; G. B. Xaver Tafler, Leonhard 
Siegel, und Jakob Ziſchel. 
12.) Gemeinde Eiſingersdorf. (Wie ad 8.) 
G. V. Andreas Paula; G.n. St. Pl, 
Martin Morig; ©. DB. Franz Hell, 
Joſeph Heggenftaller, | und Joſeph Morig 
13.) Öemeinde Gallenbach. (Daf. p- 247.) 


G. B. Zofepp Maier; G. Pfl. Audr. 
St’ Pfl. Franz Marti; G. B. 


Grim 
14.) Gemeinde Gaulzhofen. Maß. p- — 
G. V. — prantmayer;, G.Pfl. 

Pf. Martin Grofs 
baufer; ©. —* — 
Magnus‘ Kammer, und Joſeph Heggen⸗ 
ſtaller. 

16.) Gemeinde Griesbaͤckerzell. (Dal, p: 248.) 
G. B. Joſeph Lippert; Die Stiftungs 
pflege ſteht unter dem Patrimonials Gericht das; 
felbt; G. Pfl. Joſeph Lippert; G. Bu 
Joſeph Sailer, Anton-Baumgartnerg 
Caſpar Lochner, und Simon Menfinger,, 


16.) Gemeinde Gundersdorf, (Daf. p- 248.). 


G. V. Leonhard Berthoͤldz G. PE. 
un St. Pi. Ferdinand Steine - 
bichler; DB, Joſeph Bairl, Markus 
—ã———— wirt ih. 


su Gemeiride Handieũ cha. p- 249.) 
ZH on Boder; ©. Pfl. Joſeph 
Ey ve t DE. Raimund Kueifl; 


⸗ 
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G. B. Georg Balerl, Kaver Steinpics 
Ver, und Mathaͤus Kettenhuber. 
18.) Gemeinde Haslangkreit. (Daf. p. 250.) 
G. V. Jakob Thum. Die Stiftungspflege 
ſteht unter der Adminiftration des dortigen Pas 
trimonial⸗Gerichts; G. Pfl. vor, Jakob Thum; 
©. B. Eafpar StaindI!, Xaver Stoder, 
Georg EHriftl, und Anton Eberl, +» - 
19.) Gemeinde Haunswies. (Daf. p. 250.) 
G. V. Eafpar Brandmair, ©, Pf, 


Kaver Lug; St. Pfl. Jakob Straßmaier; 


©. DB. Joſeph Habacher, Ignaz Wans 

ner, und Martin Hartl, 

20.) Gemeinde Haufen. (Daf. p- 351.) 
©. V. Franz Brandmaier, G. Pfl. 

Johann Sturm; St. Pfl. Auguſt Seidl, 

©. B. Johann Ahlaßmaier, Joſeph Gol⸗ 

ling, und Alois Deker. 

21.) Gemeinde Hilgertshaufen. (Daf. p.274 ) 
G. V. Joſeph Burgmair; ©. Pf. 

Mathias Glas; St. Pf. Johann Aidels⸗ 

barger; ©. B. Andreas Fottner, Das 


thias Angerer, und Bernhard Glas, 


22.) Gemeinde Hohenzell, (Daſ. p. 295.) 
G. V. Zacharias Bihler; G. Pf. 
Mathis Wittmann; St, Pfl. Zofeph 


—Wohrlez G. B. Mar Häusler, Math. 


Afam, und Kaver Braun. J 
23.) Gemeinde Hoͤrezhauſen. (Daſ. P. 273.) 
G. V. Gallus Knoll; G. Pf. Mi: 
chael Dollinger; St. Pfl. Loreny Friedlz 
©. B. Mathias Spaͤt, Mathias Hadt, 
und Joſeph Tref ler. 
24.) Gemeinde Hollenbach. (Daſ. pP: 446.) 
G. V. Andreas Huber; G. Pfl. Michael 
Wili; St. Pfl. Jalob Hartl; G. B Bapt. 
Blank, Joſ. Baur, und Leonhard Silber, 


— —— 
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25.) Gemeinde Inchenhofen. | (Bat. pP: 276.). 
G. B. Blaſius Shöpf; GPL. Leonh. 
Bartl; St. Pf. Friedrich Komy, G. 8, 
Michael Baum uͤller, Georg Shmau s, 
‘Xaver Gerer, Adam Straßmayer. 
26.) Gemeinde Ignhaufen. (Ibid. p. 276.) 
G. V. Ant, Käahbacher; G. Pfl. Veit 
Kramer; St. Pfl. Johann Wikhopf; 
©. B. Xaver Rabel, Zaver S edlmapr,. 
und Markus Straßmaier; u 
27. Gemeinde Kimmerzhofen.(Ibd. P: 277.) 
G. V. Silveſter Grieſſer; ©. Pf, 
Joſeph Stockham mer; St, Pfl. Nikolaus 
Roͤll; G. B. Franz Schormaier, Simon: 
Geil,und Benedikt: Neumaler. 
28.) Gemeinde Kleinberghofen. (Daf. pP: 277.) 
GB. Andreas Bolzmacher; G. Pf. 
Anton Schwarz; St. Pl, Fr. Lohmer 3 
G. B. Jakob Schormayr, Mathias Scho ra 
mahr, und Bartholomäus: Sei z.. 
39:) Gemeinde Klingen, (Daf. pP: 277.) 
G. V. Joſeph Kirhmaier:'G, Pfl. 
Joſeph Griebel; St. Adın: beim Patrimonials: 
gericht Blument ha l. G. B. Joſeph Bren— 
ho fer; Leynhard Gut, und Johann Schaͤfler. 
30.) Gemeinde Kuͤhbach. (Daf. p. 278.) 
.. GB. Anton Binder; G, Pfl. Anton 
Ritt; Sti Pfli Joſ. Gſchoßmann; G. B. 
Xaver Adelsburger, Andreas Lutz, Paul 
Stief, und Richard Fiſcher. 
31.) Gemeinde Mainbach. (Daf: p. 478.) 
© DB: Anton 'Baury ©. Pf. XRaver 
Pfeiler:S, Pf, Flerian Egger; ©, 9. 
Balthaſar Haigeniair; Bartholomaͤus Hu⸗ 
Ber, und Zachaͤus Altmann 
33,) Gemeinde Mogenhofen;. (1bdi.p:.278,)) 
G. V. Anton Br dumeir,. — Pfl. 
2 


1 
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Keiner; G. B. Michael Oswald, Lorenz 
Wirtmair, und Zofeph Eiba, 
83.) Gemeinde Oberbachern. (Daf. p: 313.) 
. G. V. Melhior Karl; G. DE, Caje⸗ 


tan Mofer; ‚Sti Pf. Benedikt Högerz . 


G. B. Roman Rbpner, Bexuhard Gol⸗ 
ling, und Georg, Sparr, 
34.) Gemeinde Obergrießbach. (Daf.p- 3 14.) 

G. V. Jofeph Kopp, G. Pfl. Bapt. 
Kaile; St, PL: Hof Amber ger; G. B. 
FR Eu, Kay liden, H ade Fink ame 

Kopp 
35,) Gem, Obermauerbach (Dit. p 315) 

G.B. Anton Mamerzhofer; ©. Pfl. 
Ambros Pletſchach er; G. Bi a7) für Ober⸗ 
mauerbach, Xaver Maperz 2). gellngere 
niauerbach, Joſeph Hartung; G BBein⸗ 
Hard Michel, Stephan’ Gufindnt und 
Jakob Neumayr. 

36.) Gemeinde Oberndorf: (bei, Taudern.) 
(Daf. P. 316.) 

G. B. Vitus HilgenreinerG. Pft. 
Johaun Ertl; G. B. Joſeph Kieſchner, 
Johann Ertl, und Peter. Braun. 
37.) Gemeinde Oberſchnaitbach. 

p- 3:16.) 
GB. Joſeph Strobl; G. Pf. Jof. 
Neumayr; St. Pf. Joſeph Bid, G. B. 
Beorg Neumayr, Xaver Held, Fund 3of 
Eberle, 
38.) Gemeinde Oberſchoͤnbach (Daf. p- 316.) 

G. V. Joſ. Mayr; G. PR. Paal Woferz 
St. Pfl. Conrad KopfmällerD Go B. 
Simon Ko pold⸗ Aloie Glas, Son 
Biegler,. 

39.) Gemeinde Oberwittelsbach ealcbt 
P. 417) 
G. BEN Reih;; ’ SP, En. 


(Darts 


2 2>P»nn 
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gelbert Sch weiger; St. Pfl. Benedikt 
Bauerz G. DB. Johann StadImaier, 
Joſeph Regauer, und Simon Rieger. 
40.) —— — (Daf-p:8 17) 

G. Be Georg Kipp; G Pk Zohnm 
Brauhiaber, St Pf. Joſ. Sch lofferz 
G. DB. Joſeph Huber, Jakob Rabl. und 
Johann Diſchner. 2 
41.) Gemeinde Petersdorf ( Daſ. p. 318) 
G. DB: Guttlieb, Sc miederif! G, Pfl. 
Fr Eicher, St. Pfl. Jakob Magnet, 

G. B Joſ. Rievelberger, En; S hwech 
ler, und Thomas Rreandmayer.. ih 
42,) Gemeinde Pichl. Gaba beym Land⸗ 

gerichte Rain.) 

G. B. Joh. Hutner; ©, — Pfl. 
Aut. Schmid; 6G. B Joſeph Laͤh, Bechu⸗ 
Kaͤgle, und Xav. Feiller. 


“x 


43.) Gemeinde Randelsried. (Daf,.p- 318 Br 
- GB. Anton Aldelsburgerz ©. Pfl, 
Mih, Stegmaier; St, Pfl,;a) für Ran 
delsried: Simon Hörmann; b) fir auters 
bar Autyn Auguſtin G. B. Paul Zie 
Zeutram, Wendelin Biringer; und Sr 
Blum— 

44.) Gemeinde Rapperzell: -(Daf. p: 319.) 

G. 3. und G. Pf. Mathins Ach tie r; 
Si. PR. Peiner, GB: Michael Hoͤß, Ei 
thias Kreppold;- md Thomas Kellerer, 
45.) Gtmeinte Rehling. Gerher bei dem 

Landgerichte Rain) 

G. V. Birne Jgakob; * ar feine 
St. Pfl. Geotrg Bupkartz G B. Steph 
Brigglmaier, Joſeph Seibt,; . Thomas 
Happach ech, und Mathias; Sommerer.. 
46:) ‚Gemeinde Rupperszell, (Daf. p.320.) 

GB. Moritz Kneislz G.Pfl. keiner 
St Pf: Joſeph Oſtermaier; G. B. St⸗ 
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mon Schneider, Leonhart Brunner, und 
Philipp Stegmaier. 

47.) Gemeinde Saimbach. (Daf. p. 345) 
BG. 8, Joſeph Riepold; ©. Pfl. Se 
org Meitinger; St. Pfl. a) für Saimbach, 
Mid. Widmaier, b) für Einerishofen, Ge 


org Heigemaier; ©. DB. Michael Egge —J— 


Georg Schmaus, und Martin Bruflader, 

48.) Gemeinde Schtitberg. (Daf. p. 346.) 
G. VB. Philipp Hartl, ©. Pfl. An- 

dread-Müller; Se Pfl. Michael Shit: 

ler; ©. B. Mathias Hoͤß, Joſeph Jäger, 

sand Eufeb, Anesreuter, 

49.) Gemeinde Schnellmanskreut. Eaſelbſt 

347.) 

6. V. Nikl. Mayer; ©. Pfl. Joſeph 
Sturm; Gt. Pfl. JohannBraun; G B. 
Michael Seller, Sofeph Huber, und ns 
Dankler. 

50.) Gemeinde Schoͤnbach. (Daſ. p. 347) 

G. V. Anton Bauer; St: und G. Pf. 
Anton Obermaier; G. "Bi Bernd, Steg: 
maier; Cafpar Maier; und Thomas Ro ßs 
Topf. 

51.) Gemeinde Schönfeithen. (Daf. p. 347.) 

G. DB. Cafpar Engelhard; G. Pfl, 
Markus Huber, St. Pl. Joſeph Thum⸗ 
bad; ©: B Kafpar Haberl;.Jof. Hu 
der; und Anton Schneider, 
52.) Gemeinde Sielenbah. (Daf. p. 348.) 

G. B. Ignag Wolf, G. Pf, Pins Res 
gauer; St. Pfl. Donat Monhard; G, 
B. Simon Gradl; Zofepy Kopp, Roman 
Kreppmayr, und Anton Mapr, 

53.) Gemeinde Stodenfan, (Daf, p. 348.) 

G. 8. Kafpar Oberhauſer; ©. Pfl. 
Michael Schalt; St. Pfl. keiner; G. DB. 
Math. Hartl; Jofepy Bauer, und Mid, 

H aas. — 


· 
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54.) Gemeinde Stozard. (daſ. P. 349. 
G. V. Georg Schwegler; G. P 
Thom, Steinbod; St. Pfl. Jak. Brands 
maierz G. B. vapii Gräg; Andr. Golf, 

and: Lukas Jakob, 
56,) Gemeinde Siupfenbach. (Bf. p. 349, 
GV. Cafpar Rainer; G Pf. Ges 
org Rainer; St. Pfl. Keiner; G. B. Jos 
feph Seel, Mathias Kiening, und Georg 
Riedmayr. 
56.) Gemeinde Sulibach. (Daſ. p. 349) 
G. VB. Johann Selig; ©. Pfl. Leon⸗ 
hard Kreppmaier; St. Pfl. Math. Mars 
quart; G. B. Joh. Schenk, Joſeph Bed, 
und Georg Zeit lwayr. 
57.) Gemeinde Tandern. (Daf. p. 350:) 
G. V. und ©. Pfl. Ignatz Gartner 
Stiftungspflege bey dem Patr. Gericht Tan 
dern; G. B. Math. Germann ;. Jofeph 
Trittenbreit, Joſeph Schmid, und Ges 
org Oberhauſer. 


58.) Gemeinde Thalhauſen. (Daf. p. 350.) 
G. V. Beno Brandhuber; ©. Pfl. 


Thomas Shmaus; St. Pl’ Jakob Neus 


kaͤnfer; G. B. Math. Auguſtin; Georg 
Dumbs; und Martin Miefh 


59.) Gemeinde Toͤdtentied. (Daſ. p. 351) 

G. V. Joſeph Obermiäller; ©. Pfl. 
SJoſeph Alber; St. PL. Michael Sichel; 
G. B. Joſeph Aybergerz Thomas Yugus 
fin; Mathias Aſam. 

60,) Gemeinde Todtenweis, (vorher bey dem 

k. Landgerichte Rain.) . 

GB: Joſeph Riegt; G. PR. Sof, 
Lindermaier; St. Pl. Paul Höggens 
alter; 6.8 Xaver Fiſcher; — 
Ruf; und Paul Chriſtoph. me 


85 
61.) Gemeinde Untergriesbach. (Dafelbft 
p- 352.) 

G. V. Michael Bretmeifter; GP. 
Simon Walt; St. Pfl. Feiner; G. B. 
Peter Shormayr, Eafpar Breitenauer, 
(und Thomas Schwarz. 

63.) Gemeinde Unterſchnaitbach. ¶aſelbſt 
p.352.) 

G. B. Unter Huber; ©. Pfl. Roman 
Meitinger, St. Pfl Joſeph Mayr; G. 
B. Joſeph Schmaus, Ignatz Schmaus, 
und Jakob Bietimger. 

63.) Gemeinde Unterwittelsbach. (Dafelbft 
73877) 

G. V. und St. Pfl. Anton Riedl; 
G. Pf, Simpert Kraus; ©. DB. Bartl. 


Miller, Mathias Hermann, und Mathe 


Elb l. 
64) Gemeinde Walchshofen. (Daf. p. 378.) 
©. B. Ih. Achter; G. Pfl. Bartl. 
Miller, St. Pfl. Melchior Meßner; © 
SB, Lorenz Färber, Martin Mofer, und 
Wendelin Sailer. 
65.) Gemeinde Wilprechtszell. (Def, p. 378 ) 
G. B. Jakob Funk; ©. Pf. Leonhard 
eitImaier; St. Pfl Joſeph Golling; 
DB. Michael Schent, Michael Bauer, 
und Martin Hofbauer. 
66.) Gemeinde Wollomos. (Daf. pP 375.) 
G. V. Paul Afam; G. Pfl. Anton 
Zeitimaier; Gt. Pf. Kaver Rainer; 
G, DB. Matth. Eidelöburger, Thom 
Dallinget, und Joſeph Alber 
67.) Gemeinde Zahling. (Daf. P- 380.) 
G. V. Jakob Eybl; G. Pfl. Joſcph 
BGolling; St, Pf. Georg Friedl; G. B. 
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Iſidor Eyba, Leonhard Neumaier, und 
Thomas Gollin, 


(Fortfegung folgt.) 
9 nn — 


LIV.) 
Bekanntmachung. 


(Die liquidirte und hinausbezahlte kaiſerliche ruſſiſche 
Zruppen-Verpflegung pro 1815 und 1816 für den 
Dberdonaufreis betreffend.) 


Sm Namen Sr Majeſtaͤt des 
Königs. 


Für Faiferlich ruſſiſche Truppenverpfles 
gung in den Jahren 1815 und 1816 find 
Laut Tabelle Nro. x. für den Oberdonaukreis 
3378 fl. 19 fr. a pf. liquidiet, und hlefuͤr 
den. betreffenden Behörden ihre Antheile 
nach dem Ausweife Nro. a vergütet worden, 
welches hiemit zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. 

Augsburg den 22, Mär; 1822. 


Königlihe Regierung des Oberdonau⸗ 
— Kreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. L i u k. 


Freiherr v. Pflummern. 
L. D. 
coll, Buckingham. 
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‚Nro. I. 




























Leiſtungen 

Ann Summe | 

— der abge 

der Zahl gegebenen des JBemerkung. 

Etappen Stationen. Mund: ZouragesRationen || Guthabens | 

— 

Dilingen — 
2Sroͤnenbach = — 

3 Immenſtadt Fr — 
4\Rempten « 2 5 

Neumarkt & 3 16 

berdorf . sl 5 

7 Pfaffenhofen » — — —— 

Pleinfeld — mi sl 5| 5 | 
9 Schongau 4 — — — 

10 Nordendorf 6 .* — — 

v1 |Pappenheim 33 — — — | 

13 Neuburg ı8 — — | 

13 Moͤrdlingen 6 — — — 
14 Kempten 2 5 si 5 
15 Dettingen Untergericht 9 24 a4 a4 
16 Kempten Kafernes Verwal| 64 | 1 1. 


tung 


——— — 











Erhaltene Zahlung 





Partials | Total: An 






W "der 
konkurrirenden 
Gewmeinden. 






nna WDer | 
Etappen Station" | 






Summe 


fe jer.jpf.] N. |e@pf. | 


v2 5 





































berrieden , der Pfarrey 
Dietmannsried 







6b| a 
»|34) 2 
vI13 


avels hach 
oftbaur 
emnathen 


uch 
ling. 





aberdricht 

Iſchhofen 
Schafhofen 

olzheim mit Blum hof 






itter&hof 
oderbach 





. \ 
- j 











Namen _ Erhaltene Zahlung 


der 


| _ fonfurkirenden Summe 
| Gem 


— — 


Partiale || Total⸗ 
—— | Unmerfung. 


74|20 
73114 
19| 8 
„146|24 edg. Pfaffenhofi: 
98/30 ditto 
5030 bitto 
20046 


Weichertöhofen _ 
Nönferöbrecht 
Mittlricht 

Neuricht 
Wolforicht 
Diepenricht 
Tirolsberg 


Kittenhauſen 
Moͤning 








Summa 
oOberdorf Eandgericht) Oberdorf 
Pfaffenhofen (Landger Aehmssafen 
(Im Regenkreid) Lauterhofen 
| Heimburg 
Lauben und Angerhofen A428 ?dg. Neumarkti 
Lamperts u. Felchenhofen 4332| 3 g ‚Bernetübe 
Lipertöhofen 6| ı 
tiglode m 14135 | 
Muttenhofen 6156| 3| 
Neufäß 4137 3 


Oberdisbach I sales 















| 
i 
| 
| 
i 





a 







fonfurrirenden 
Gemeinden 


Pettenhofen 
Pfeffertshofen 
Pilfach 


Sindelbach 
Traumfeld 
Trautenhofen 
Wuͤnn 
Niederhofen 
Summ 
8 Pleinfeld, (Landgericht.) Roth 
9 Schongau, Eandger.) Schongau 
sol Nordendorf, (Herrſchg.) Nordendorf 
11) Pappenheim, (Herrſchg.) Saͤmmtl. Gemeinden be 
Gerichts-Bezirks 
9] Oettingen⸗ESpielberg | Sammel, Gemeinden bet 
(Stadt und Herrſchg.) Gerichts = Bezirks 
ı 3 Neuburg, (Mag. d. St.) | Neuburg 
salnmrollagen, (ditto) Noͤrdlingen 
1 öllRempren . (Bitte) Kempten 
ro’ Kempten E, Kafern. VB IK. Kafernsund Lazarethel 
| Verwaltung 25 
| Summa 


— "854 


385 — 356 
Sortfegung und Wefchluß det erſten Mbfiplagezahlung. ad p. 304, 
















Etappen⸗Station Gemeinden 
A er.loıl fe Jer.jot 


Wissen parkals — Ta 
; rn | Su = me 
5 der erſten erhaltenen Abſchlags⸗ Anmerkung. 
v der der hiezu soncurrivenden Zahlung 7 
— 

















22 PR Senna Tale | 
Landgericht. ..“ 198,30 
aben 99.33 
lei 78157 
Kleinaitingen 108) 9 
Bobingen 476 a5, 
Schwabmuͤhlhauſen 170 8 
Laugenerringen 273118 
Großkitzighofen 63|37 | 
Großaitingen 3oo[ı% 
Schwabmducen 239,36 
Unter: Meitingen 35|a0| 
Summa 2063 
a3 [Schrobenhaufen,! Alberzelt 38 | 
andgericht. |Arefing 70 
—— Berg im Gau | 126 
Brunnen 96 
Diepoltshofen 101 
Edelzhauſen 85 
Gachenbach 6% 
Geroldsbach 115 
Grimolts hauſen 50 
Hirfhenhanfen mit 
Volkersdorf 3ı 
Hohenwart mit. 
Klofterberg 95 
| Hörzhaufen 96 
Klenau 54 
| Langenmoofen 141 | | | 
Zauterbach . — 568 
20 
















Nrs. Currens. 





a4, | Sonthofen, 
Landgericht. 


25 Ursberg, Land 


gericht. , 
Mit Inclaben, 


| 
| 
| 
| 
) 


& “Te gr 
Benennung 


der Ider hiezu concurrirenden 
Etappen⸗ Station/ 


Gemeinden 





Muͤhlried — 
*7 
Rettenbach 
Sandizell 

Singenbach 

Steingri 

Strobenried 

Wengen 

Weillach mit Sattelberg 
Weillenbach 
Schrobenhauſen 


Summa 


Mittelberg 
Summa 

Aichen 
Aletshauſen 
Attenhauſen 
Balzhauſen 
Behlingen 
Eur 

eißenhauſen 


Edelſtetten 


Hohenraunau 


Huͤrben 
ſKrummbach 


Langenhaslach 


kangeneufnach 
Memmenhauſen 
Mindelzell 


Muͤnſterhauſen 








— was w 


2 og mu 


der erſten erhaltenen Abfchlage: 1. 
Zahlung 


> 2 * ka > 3 
TI 


— 


—V 


—ñ— — 
4 
* 14 —4 


— — — — — 







2075| | 


— — — ne — — — — By 
. 



















— — — 
> N 





“ 
5 
© 
J 
5 der | der hiejit concurritenden j der erſten erhaltenen Abſchlags⸗Anmerkung 
x Etappen⸗Station Sähelhten Zahlung. 5 
E 2 ER 











Neuburg | ° ! aalıyla 
Niederraunan BE VilE 0 ren 
| Ehanhauſen 14 224916 uch 
Unterblaichen 14 9 7 Zun®! 
| Ursberg 15524 
Walkertshofen 8424 
Ziemetshauſen |  3ılı3[oah ' 


Summa] | | 


a6 | Bertingen, Mffaltern 
Landgericht. Mlmannehofen 7137) 


344 
ai 14 
6 ' 
Biberbach 40 21|5 | 
Binswangen 255125 
Bliensbach 12136 
‚ Bodsberg 1134 
hitto und obefjaufen a4 7 
Poſſenried "137 








ı 
Buttenwiefen 11411414 
Eiſenbrechtshofen ı4lyo| ı 
Emmersader ıo|ı4| 2 
Erlingen I 1137| 3 
Beigenhofen | 6| 6] 2 
Fraun ſtetten 8lıo| 3 
Geratshofen 481 8 
Gottmannshofen .  a8laı]% 
Haufen und Villenbach 28598 
Hegnenbach rolıı| 3 
Herbertöhofen. 5157| 5 
Heratsried ‚6| 6| 2 
Ska ı3|58| 6 
Hohenreichen 50 17 


Hettlingen 3936 3 

















Sraeanade dartial⸗ | Total: 
ä Summe | | 
I 
der der hiezu concurrirenden | der erften erhaltenen Abfchlags- | Anmertung | 
F Etappen:®tation Gemeinden. Zahlung. 
| — | | fl. Ted m.  Ter.ip. 
\ } 
Kuͤllenthal 2 — 
| Langenreichen '  aalolı R 
| Laugna 118] 416 
Laugna und Bocksberg 2a| 6 | ; 
| Lauterbrunn | 5/54 | b R 
| Markt ı1lı6)23 2 } i 
Marzelftetten ı3lıa N 
Meitingen 14: 415 { | 
| Oberthuͤrhe im 11015 N J 
Oſtendorf ı| 8 
| faffenhofen 184 if 
Pretielshofen 231551 a 
| ' Reatthofen 6156| 3 | 
Wxtiſchgau 16138] ı 
Roggten ' 161/50: 
| Roggten und Hettlingen 5:33|5 
iblingen 3155| 2 
Sontheim 118lıa 
| Unterthärheim ı64l32| 2 
Villenbach 113147 
Vorderried 59) 3 | 
Mengen 846 
| MWertingen . ' 489l10/3| 
| Weftendorf 56/4 
MWorteliterten 4424521 
Zuſamaltheim 2s56425 
ditto 2148 
Zuſamzell 37146 
Langweid ‚00 
Eumma | 2887| 
a7 Zuß naröhanfen, sußmarshaufen 18513 ı | | 
Landgericht, Rteinelirch 90,9) | | 


. 363 a — | 3 





Benennung 






der erften erhaltenen Abſchlags⸗ 
Zahlung 






Anmerkung. 









„der der hiezu eoncurrirenden 
Etappen Station Gemeinden 





























Sleinhaufen 
Gabelbach 5527 
Ettelried 19| 9 
Anried a5lıa 
Dintelfcherben 16153 
Woͤrlenſchwang 2715: 
Wollbach 6341 
Vallried 10150 
Auerbach 28164 
Horgau 6144 
Horganerkreuth 2629 
Romelsried 10.15 
Biburg ı13lıı 
Agawang 854 
Streitheim 8/34 
Summa 088 
28 Babenhaufen P benbanfen 338 . | 

Herrfchaftöger. Heimertingen a5ılıdld 
Def 85|53] 4 
Boos Bolı4! 2 
MWeinrieb 4314514 
Kettershauſen 4313714 
Bebenhaufen 37] 416 
Mohrenhaufe 18j52| 4 
Kirchhaßlach 11 
Herretshofen 15/34/77 
Hoͤrlis aes | 
Dlglishofen 2|j2?|4 
Halvden 1133| 3 | 
Stolzenhofen 238 | 









der hiezu concurrirenden 
Gemeinden 







Nrus. Currens. 


er erſten erhaltenen Abſchlags⸗ 
Zahlung. 
— — — — — 


fi.  |er. 





Gremeltähofen 
Fellpeim \ 
| Klofterbenern,, |, \ 
— eılie I 
| | ferner! le J 
Summa 


a Mi 
29 MBurheim, Herr: Burheim und ——— 


in hart | —* 


3o | Gldtt, RN Gloͤtt 
ſchaftsgericht. Weiler 
Heudorf 
Breitwiet muͤhle 
Dirrlauiugen 
J Hafenhofen 
} Moͤnſtetten 


J 
Eummal! 


| 
| 


Summa 

Weißenhorn Wullenſtetten Et. Diſt. 
32 Berh Marfterten detto 
Pfaffenhofen detto 


3ı Nordendorf, Mordendgrf 11°! 


He altsar Blankenburg 
versi® ft ” di Ehingen 


I: 1Drelfingen‘ 


Summa 


36r s — 222 — 
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We Fe FR TI | Total: 
“ Denennung  ettiels - J,_ Totale 
5 Summe 
& BEER EEE TOTER mern ——— 
3 
8 der der hlezn conenrrirendenſ der erſten erhaltenen Abſchlags— Bemerkungen 
3 EtappensStation] +, Öemeinden Zahlung. 
3 —ñ—ñ — —— — —ñ 
A erh FL er.iHt. 
| | | . 
33 Augsburg, JAugsburg * 206 | F | 
nu u“ N ı@; A ———— 
Stadt: Magiftrat Eumma | a06 | 
'34 Kempten, rast: Kempten ’ u An 721 Individuen 
+ Lorenz und als concurrivend« 
Magiſtrat. — — —e des 
or Mang Landger. Kempten 
weiter . . ieſe find bey der] 
zweyten Ahſchlage 
Summa ARTE? 2 , zahlung vertheitt 
.. - worden, und werden 
35 Memmingen, ſMemnmingen I: Wiehl | ra3326 1 Lane. 
i PR viduen. 
detto IE, Bier, | 133-155 } an 255 Individuen. ) 
detto II. Viertl 11683242 an 381 Individuen] 
detto IV. Biertl 1135,54) ı an 455 Individuen, 
detto Stadt Etter , 97] 5/5 an 20 Individuen. 
' Nachtraͤglich 336 Sind bei der zwei— 
0442 ten Abſchlagszah 
lung vertheilt wor: 
Summal | 50-6 den, und werben 






Neuburg f vo72l44 
2 icht. * für kok. O. Trup 
Randgericht Neuburg ) . 842116 ppen: 


a _—— I erpffegung v. Jahr 


*Erfaß für die vom 


36 Neuburg, 


| 
j dort ausgewicefen. 
Landger. Neubure 








1816 bis Ende Aprit 
Summa 1819 über den Be 
ı9 15 treff zu viel erhalte 
nen 842 fl. 16, fr. 
. Summarium  hasaser. I ) 
s 3 bs, 
' Mh | 


97 


3hg 
EV 
Befanutm na ch Jung 
= 
fämmiliche Polizei Wehötben des Ober⸗ 
Donaufreifes. 


Mit dem erſten Mai in Anwendung fommenber Gab 
„ fürdag braune Sommerbier betr.) 


Am Namen Seiner Mai eſt aͤt 
des Koͤnigs. 
In Gemaͤßheit allerhoͤchſten Regulativs 
som 35. Avprila 834, ‚und allergnaͤdigſter Ent; 
fchliegung vom +5. April 82 beftimmt ſich 


der mit dem erfien Mai in Anwendung! 


kommende Ganter : Sat für das Braune 
Sommerbier wie folgt: - 
1. Difrift. 
Für die Kreishauptftadt Aug sb ur + pr 


Maaß auf vier Kreuzer zwei Pfen 
nige,. wozuder ſtaͤdtiſche Auffchlag mit zwei 


Pfennigen kommt, ſohin auf fuͤnf Kreuzer. 
1. Diſtrikt. 

Fuͤr die Bezirke der Landgerichte Ab 
had, Sriedberg, Ödggängen, Zus 
marshaufen, Burgan, Oüunzburg 
Laningen, Wertingen, Dilingen, 
Höhftädt, Donaumdreh, Ruin, 
Neuburg, und Schrobenhanfen, für 
das Polizei: Kommiffariat Neu; Ulm, für 
die Stadt Neuburg, für die Herrſchafts⸗ 
gerichte Gloͤtt, Nordendorf, Ober⸗ 
dorf pr. Maaß auf vier Kreuzer eis 
en Pfennig, wozu in Günzburg noch 
der Lokal Auffhlag mit einem Pfennige 
fommt, 


un —— 


8370 


11. Diſtrikt. 
Für die Bezirke der Landgerichte Urs⸗ 

berg, Roggenburg, Jllerriffen, 
Tüurkheim, Ottobeueen, Mindel 
Heim, Shwabmünden, Buchloe, 
Kaufbeuern, D bergängburg, Ob er⸗ 
dorf, Füffen, Sonthofen, Im 
menſtadt, Weiler, Kempten und 
Grodnenbach, für die Städte Mems 
mingen und Kempten, für die Herr⸗ 
ſchaftsgerichte Jllereihen, Baben: 
Haufen, Thannhaufen, Edelſtet⸗ 
ten, Richhetm, Burheim, Mid 
Haufen und Neuburg an der Kam 
mel pr. Maaß auf vier Kreuze und 
zwei Pfennige - 

IV. Diſtrikt. 

Für die Stadt und das Landgericht kin 
Dau pr. Maaß auf fünf Kreuzer. 
' Sämmtlihe Polizeis Behörden haben auf 
Einhaltung des Satzes, fo wie auf Verleit⸗ 
gebung eines guten, gehaltvollen, 
and gefunden Biers zu wachen; uͤbri⸗ 
gens iſt das Ausſchenken des Biers aenter 
dem beſtimmten Satze geſtattet, wenn das 
Bier Die erwähnten dem gegebenen Sage 
entſorechenden Eigenfd aften Hat. 

ı "Augsburg den = März abas, | 
‚Königliche Regierußg des Oberdonan⸗ 
Kreiſes. 

Rammer des Innern 
- v. Link. 
v. Raiſer. 
ol. Lindig. 





99: 
EVL) ne 
Bekanntmachung. 
An 
faͤmmtliche Polizei: Behörden des Dberr 
Donaufreifes, - u, 


(Das Holjllafter : Maaf betreffend - ©"; 
Am Namen Seiner Maieſtät 
des Könige. 

Da man die unangenehme Anzeige err 
erhalten hat, daß die allerhoͤchſte Verord⸗ 
nung vom a5, Dftober ıBı x in Beziehung. 
auf die Normal: Länge den Scheiter im Klaf⸗ 
terhofze zu 3 „fa baierifchen Fuß nicht ein: 
gehaften werde; fo wird hiemit ſaͤmmtlichen 
Dolizeiv Behoͤrden des Oberdenau Kreifes 
der Auftrag ertheife, die erwähnte allerhoͤch⸗ 
fie Borfchrift allenthalben zu erneuern , und 
mir Ernſt auf dem Vollzug zu beftehen. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreifes. 
Kammer des Innerm 
v. Link 
Frhr.v. Pflummerm 
L. D. 
eoll, nn 


— — — 


EvVOy 
Oeffentliche Bekanntmachung. 


Die Erledigung der Pfarrey zu St. Gotthardt im 
Thalmeſſingen betreffend.) 


Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Koͤnigs. | 

Durch die Beförderung des Defans und 

Pfarrers Seifert nah Zirndorf‘ iſt die 

Pfarrey u St Goichardein Thalmeß 


pn Pe 
nu — 


kanat erledigt worden. 


372 


eln den nebſt dem Bamir verbundenen Der 
Der Ertrag dieſer 


Stelle iſt in der tevidirten und abgeſchloſ⸗ 


ſenen Faſſion von 1810 auf 1427 fl. 49 1 2 fr. 
Berechnet. Die Bewerber haben fich binnen 
vier Wochen zu melden. 
Anſpach den ı g. März 8232. 
a proteſt autiſches Conſiſtorium. 
v. Lutzz. 
Memminger. 





Dienſt-und Kreis⸗Notizzen 





Vermoͤge Entſchließung der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes, Kammer des Innern 
vom 22. Maͤrz 1822 wurde das Kaplaney⸗ 
Bene fiium m Stiefenhofen, Landge—⸗ 
richts Immenſtadt, dem Prieſter Joſeph 
Anton Raſſch, bisherigen Benefiziaten zu 
Myweiler, Land gerichts Weiler, verliehen, 


— — — 


Es wird andurch zur allgemeinen Kenne 
niß ‚gebracht, daß Die Gerichtsbarkeit über- 
den bisher lehenbaren, und zum. Patrimo⸗ 
nialgericht Sandizeli gehörigen Kreurr 
ho f nach deffen Allodiftkation nunmehr nach 
Vorſchrift 9. +34 Lit. B,-der Beylage VI. 
zur Verfaffungs Urkunde dem £, sanbareihr 
— zuſtehe. 


— — 


27 
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. Bekanntmachungen der — 


RN — 


Anton Hau E der. jüngere zu Rieden 


bat ſich wegen Ueberſchuldung dem Gantvers 
fahren unterworfen; es merden daher die gefeßs 
lien Ediltstage naͤmlich: 
der Forderungen, und deren gehoͤrigen Nach— 
weiſung auf Freytag den 12. April d. J.; 
11.) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Freytag den 10. 
May d. J.; 1.) zur Schlußverhandlung, und 
zwar fr die Replick auf Freytag den 24. May, 
und für Dupli auf Freytag den 7. Juny d. J. 
jedesmal Vormittags um 8 Uhr im bieffeitiger 
Landgerichtöfanzley feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit df⸗ 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nicherſcheinen am erſten Ediktstage die 
Aue ſchließung der Forderung von gegenwaͤrtiger 
Gantmaſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit der an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Solge 
habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche — 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld— 
ners in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
bey Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu — 
Dilingen am 5. März 1642. 


Königlich Waletifhes Landgericht. " 
SH, gandrlcter. 
198.) (Bantvorladung.) . 


Der Handelömann Pins Bed von bier hat 
fi) gerichtlich für zablungeunfähig erklaͤrt, und 
um Einleitung des Gantverfahrens gebeten, 


— — 3 


1.) zur Anmeldung 


Alle diejenigen , welche eine Forberung an 
deffen Maſſe zu machen haben, werden hiedurch 
vorgeladen, am 29. April I. J. zur Anmeldung 
der Forderungen, und deren Nachweiſung, am 
29..May zur. Aubringung der Eiureden, am 
13. Juni zur Replid ‚und am 28. Juni d. J. 
zur Duplick, jedesmal g Uhr Vormittags um fo 
gewitzer zu erſcheinen, alg das, Nichterſcheinen 
am’ ı. Ganttage die Ausſchließung ven Dim 
Gantvermdgen , an den uͤbrigen Tagen aber die 
Ausfchließung mit’ den am denfelben vorzunehs 
menden - Verhandlungen nach fich zieher. 

Hdoͤchſtaͤdt den6. März 1822: 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Bloſt, Landrichter. 


199.). (VerfaufsBela untwadung.) 


Das königliche Landgericht Wertingen vers 
Kauft in Zolge rechröfräftigen Grefutiv + Befcei: 
des vom 8., und publ. ı2. November 182 1 auf 
Anrufen einiger Gläubiger nachſtehende Realis 
täten an die Meiftbierhenden, als: 

1.) 2 1/4 Jaucherte Aecker des Xaver Reis 
ter von Herbertshofen an 3 Theilen zu 
ı 3/4, und ı/a Fauchert ; 

1.) 5 ıfa Jaucherte Aecker, dad fogenanns 
te Burslehen, und 2/3 Tagwerk Gradgarten des 
Zaver Mayr von Herbertshofen; 

11.) die Sölde des Johann Bernhard 
von Herbertähofen, beſtehend In Haus, 
Stadel, Gärfl, Gemeindenugen, 6 1/4 Jaucher⸗ 
ten Aecker an 7 Xheilen, 6 ZJaucherten Erbmar— 
fhalamtölthen, "x ı/a Tagwerk Maads an 2 
Theilen, und ı© $audyert: Holzbodeus. 

Kaufsluſtige mit den udthigen Vermögens 
und Leumundszeugniſſen verſehen, werden ein— 
geladen, Dienſtags den 2. April 1822 Morgens 


373. 


8 Uhr ifre Kaufsanbothe in der biefigen Lands 
gerichtöfanzley zus Protokoll zu geben. 
Saͤmmtliche Realitäten kdunen von Georg 
Schnuuttermaier und Johann Kicfer zu Herberts⸗ 
hofen vorgezeigt werden. 
“ Wertingen den 6, März ı3a2. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter. 





200.) (Berkauf.) 

Auf Andringen eines Hupothefar : Gläubls 
gerd des Anton Wittmann, Taglöhners das 
hier wird deffen Beſitzthum, beftehend : 1.) aus 
einem zweiſtoͤckigen, mit Dad;plaften gedeckten 
MWohnbaufe Kir. B. Nro. 5., am .fogenannten 
Brandl, mir 4 Meinen für Miethleute eingerich— 
teren Wohnungen, 2.) aus einem Umriß, und 
3.) einem Neubruche dem Öffentlichen Verkaufe 
unterworfen, und hiezu Tagsfahrt auf Montag 
den 29. April 1. J. feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, fih an 
dem beflimmten Tage von Vormittags B Uhr 
bis Abends 6 Uhr in hießigem Landgerichts-Lo⸗ 
fale einzufinden,, ibre Anbothe zu Protokoll zu 
geben, und: über den Zufchlag die Genehmigung 
der Jntereſſenten zu gewärtigen. | 

Die unbekannten Hypothefargläubiger des 
Anton Wittmann werden zugleich aufgefordert, 
innerhalb obiger Friſt ihre Anſpruͤche bierorts 
- am jo mehr geltend zu machen, als fie nad) 
Umfluß dieſer Frift nicht mehr gehdrt würden. 

Neuburg, am 8.Maͤrz 1823. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

- Theod. Bed, Landrichter 


GEdiktalv orladung.) 
Leopold Einhorn, ledigen Schutzjudens⸗ 
Sohn von Buttenwieſen hat ſich zahlungsun⸗ 





201.) 


— 
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fähig erklaͤrt, und am Vorladung feiner Glaͤu⸗ 
biger gebeten. 

Es werden daher bie geſetzlichen Ediktstage 
nämlich; 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
beren gehdrigen Nachweifung auf Dienftag den 
16. April d. J.; zur Vorbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen auf Diele 
flag den 14. Mail. J.; 3.) zur Schlupvers 
handlung , und zwar für die Replick auf Dien; 
ftag den ı1. Zunft, und für die Duplid auf 
Donnerftag den 27. Juni d. J. jedesmal Mors 
gend 9 Uhr feftgefet, und hiezu ſaͤmmtliche 
unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hier: 
mit dffentlih unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß dad Nichterfcheinen am erften 
Ediftstage die Ausfchliefung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konfursmaffe, das Nichters 
fheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Yusfchliefung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
von dem Vermoͤgen ded Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erſatzes aufgefodert , ſolches unter Vorbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 


Wertingen den 11. März ıBaa, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


v. Rheinl, Landrichter, 


202.) (Befanntmadung.) 


. >» 

Das k. Appellationsgericht des Oberdonau⸗ 
Kreiſes hat in der Unterſuchung gegen die flichtig 
gegangene angebliche Creſzens Maierhoferin 
von Ziemershaufen wegen Diebitahld: Vers 
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bredjens nachftehendes Erkenntniß erlaſſen, wels 
des hiemit befaunt gemacht wird, 
Friedberg den 12. März ı8a2. 
Königlich Boaierifhes Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter:. 





Abdruck. 


Im Namen Seiner Majeftär des 
Könige, 

Erkenut bas k. Appellationsgerichr filr dem 
Oberbonau » Kreis ald Criminal: Gericht im der 
Unterſuchungsſache wider die angebliche Creſzeu⸗ 
zia Maierboferin ledigen Standes von Zie— 
metsnwan a, wegen Diebſtahls-Verbrechens 
fuͤr Recht 

1.) Anguiftin feye eines audgezeichnetem 
Diebſtahls bei Joſeph Zaharus zu Kiffing, 
als Urheber ſchuldig, und defiwegen mit 5 jäh: 
riger AUrbeitöhaus- Strafe zu belegen ; 

2.) feyen die veranlaßten Unterfuchungs:und 
BVerpflegungd: Koͤſten wegen Mittelloſigkeit der 
Inquiſitin von der Staat: Kaffe zu tragen, und 
3.) bleibe dem Joſeph Zacharus die Aus— 
führung feiner privatrechtlihen Anfpräche gegen 
die Inquifitin im civilrechtlichen Wege vorbe— 
dalren, 

Neuburg ben 25. Februar 1822, er 
Königtih Baieriſches Appellatious Gericht 

ſuͤr den Oberdonau⸗Kreis. 
B. Bafſus, Praͤſident. 
Seelus, Sekretär. 


e03.) (Mäpfguts-Verfkeigerung. y 

Da die Ereditoren des Miller Mang Rie ur 
ter von Niederrieden Beidem zweiten Evikts- 
Tage den Antrag geftellt haben, daß in dem 


Oberdonau⸗Kreis⸗Intelligenzblatt Nro. 6 „in: der 
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Augsburger Molfchen Zeitungs: Beilage Nro. 51., 
in der Kempter- Zeitung Nro. 30, , dann in den 
Memminger :, Mindelheimer - , und Ottobeurer: 
Wochenblättern Nro. 8. ausgefchriebene erblehen⸗ 
bare Muͤhlgut des gedachten Mang Reuter 
zu Erzielang eines hoͤhern Anbothes nochmals 
der Öffentlichen Berfteigerung auszufegen; fo 
hat man hiezu auf Mittwoch dem 10. kuͤnftigen 
Monats April Tagsfahrt anberaumt, und es 
werben baher die Kauföluftige an obigem Tag 
bis Frühe 10 Uhr im der Landgerichtöfanzlei. 
babier fich einzufinden vorgeladen. 

Auswärtige haben VWermdgend:und Leumunds⸗ 
Zeugniffe beizubringen. 

Dttobeuern den ı4. März 1642. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Kolb, Kandrichter, 





204.} (Befauntmadhung.) 

Nachdem die Aler. Taferwerfhenants 
aldubiger von Wallerdorf das unterm 23. 
Februar I. J. gefchlagene Angeboth nicht geneh⸗ 
migten; ſo wird zur Lizitation dieſes ſchon uns 
term 15. Jaͤuer l. J. beſchriebenen Gantanwe⸗ 
ſens neuerdings Termin auf Dienſtag den 9. 
April I. J. angeſetzt, am welchem Tage ſich 
eine kbnigl. Landgerichtskommiſſion nach Wals 
lerdorf verfügen, und die Angebothe der Kaufs—⸗ 
luſtigen vorbehaltlich der kreditorſchaftlichen Ges 
nehrhigung zur Protofoll nehmen wird. 

Ralır dem 14. März 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





205.) Gekanntmachung.) 

De fi) fuͤr die am a, Februar I. J. (Kreis: 
intelligenzblatr Std 5 No. 94. zum Ber- 
Faufe ausgefchriehenen Gantrealitäten des Thas 
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däus Dürr, Rothgerbers zu Donauwörth, 
an dem beſtimmten Xermine Fein Kaufe: 


liebhaber gemeldet hat; fo werden dieſe Reaz. 


litäten auf Andringen der Gläubiger biemit wies 


derholt ausgeboten, und der Verſteigerungstag 


auf ben 13. April d. J. feſtgeſetzt. 
Donamvdrth den 14. März 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter. 





206.) GWerkaufsbekanntmachung.) 

Da ſich am 13. März I. J. in der Gaut⸗ 
ſache der Maria Anna Mairle Baͤurinn von 
Herbertöhofen zu dem ausgefchriebenen 
Hofgut kein Käufer hervor that, fo wird derfelben 
Anweſen befiehend in Haus, Stadel, Wurzs 
and Grasgarten, Gemeindenugen, 20 Tagw. 
Wieſen, und 423/4 Jaucherten leder den 12. 
April l. J. in der hiefigen Landgerichröfanzley 
anter Vorbehalt der Gläubigers Genehmigung 
wiederholt dem Verkaufe ausgeftellt, und Kaufs⸗ 
diebhaber, mit Dermdgend:, und Leumundss 
zeugniſſen verfehen,, hiezu eingeladen. 

Wertingen am 14. März 1822. 
Königl. Baieriſches Bandgericht. 
> 9 MRheinl, Randrichter, 


207.) Mestayufseditt.) 
Da ſich für das Anweſen des in Gant ges 
rathenen Joſeph Müller, Wirths zu Bett: 


linshanfen auf zweimalige Ausſchreibung 


Bein Käufer gemeldet hat; fo wird felbee hie: 
mit zmm drittenmal- auf Domerſtag den 16. 
April d. J. vorbehaltlich kreditorſchaftlicher Ger 


nehmigung dem oͤffentlichen Verkaufe an den 


Meiſtbiethenden ausgeſetzt. 

Daſſelbe beſteht: in Wohnhaus und Stud! 
unter einem Dad), in’ 5/8 Tagw. Garten, ber 
»ertheilten., Bemelndögerechtigfeit von 3 Kraut; 
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theilen, 5/8 Zauchrt. Meder, und 27/8 Tagw. 
Made, in dem Anſpruche auf die noch .unvers 
theilte Gemeindögerechtfame, in 25/8 Fahrt. bo: 
denzinfigen Aeckern, und in ben nöthigen Haus: 
und Baumanntfahrnißen. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, 
am befagten Tage bis Morgens g Uhr hierorts 
zu erfheinen , und ihre Anbothe zu Protofolf zu 
geben, wobei jedoch Fremde und Unbekannte’ 
über Leumund und Vermdgen legal ſich auszu⸗ 
weiſen haben. 

Illertiſſen den 14. März 16822. 

Koͤniglich Baierches dandgericht. 

Merklin, Landrichter, 





208.) Ediktalvorladung.) 

Das fodnigl. Landgericht Friedberg Hat in 
dem Schuldenwefen des Michael Bihler in 
der Sriebbergeraü auf den Untrag eines 
Glaͤubigers durch Entſchließung vom az, May 
v. 3. den Auiverſal Concurs erkannt, und das 
Fonigl. Apprlatiens + Gericht hat aud) dieſes 
Erfenntniß unter dem 6. Dezember d. J. be 
ftättiget. . 

Es werden daher die gefeglichen Edikts 
Tage auögefchrieben, und \ 

a.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehörigen Machweiſuug auf den ı5, Xpril,. 
2.) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
‚angemeldeten Forderungen auf den a5, My, 
and 3.) zur. Schlußverhandlung, und zwar für 
die Meplid auf den 3. May, und für die 
Duplick auf den 15. Juny jedesmal Morgens 
9 Uhr Die Tagfahrten feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemein— 
ſchuldners oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediltstage die Ausſchließung der Forderung‘ 


381 


von der gegenwärtigen Concurs⸗ Maſſa, bas 
Nichterſcheinen an den Übrigen Edikts » Tagen 
aber die Ausfchließfung mit den an denfelben 
vorzunchmenden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
enva von. dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch— 
maligen Erfages aufgefordert, folcyes unter Bor, 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Bei der auf den 15. April d. J. zur Liquis 
dation anberaumten Tagsfahrt wird das Anwes 
fen des Gantierers unter BVorbehaltder Ratififas 
tion der Gläubiger veifteigerr, 

Das Anwefen ift ein freies Eigenthum, und 
bezahlt auffer den gewöhnlichen Steuern aud) 
einen jährlichen Bodenzins von 86fl. ı2 Br. 3 pf, 
zum Fonigl, Reutamt Friedberg. 

Das Anweſen befteht in einem gemauerten 
Wohnhaus mir daran gebauten Stadel und Stal—⸗ 
lung, dann einem zweiten gemauerten Wohns 
haus und einer Stallung unter einem Dache. 
An Zeldung befinden fi) um das Haus herum 
» Zagwerf Garten, und 69 Tagwerk 62 Des 
zimal Heer, Wiefen, und Biehweide an einem 
Stüde, 

Die Kaufsliebhaber, von melchen bie Aus: 
twärtigen mit Vermoͤgens⸗ und Leumunds⸗Zeug⸗ 
niffen fih ausweifen muͤßen, haben bei ermelds 

ter Tags fahrt ihre Kaufanträge dahier zu Pro⸗ 
tokoll zu geben. 

Friedberg am 14. März 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


209.) Gerkaufs-Bekanntmachung.) 


Auch der zweyte Verkaufs⸗-Verſuch des Gant⸗ 
anweſens des bürgerlichen Gränbaummirths 


Joſeph Stempfle dahier blieb ohne Erfolg. - 
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Da. nun die Stempflifche Creditorſchaft 
fragliches Gantgut, befteheud in einem gemaus 
erten Wirthfchaftögebäude Nr. 28, mit Braͤu—⸗ 
hauſe, Stadel, Stallung, dem ganzen Gemeindss 
nußen, 3 Jaucherten eigener Aecker, und ı Tags 
wert Maads mit den vorhandenen Bräugeräth: 
ſchaften, Haus: und Baumannsfahrniffen, einer 
neuerlichen Verſteigerung ausgefegt wiffen will; 
fo wird zu diefem Zwede hiemit Termin auf 
Dienftag den g. April l. J. anberaumt, und je: 
ber, der diefe vorbezeichneten Gantobjefte zu kau— 
fen gefinnt feyn duͤrfte, hiemit eingeladen. 

Burgau am 15. März 1622. 


Königl, Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


(Befanntmachung.) 


Vom Gräfl. Fuggerſchen Herrſchaftsgericht Kirch: 
heim wurde in dem Schuldenwefen der Bauerss 
Wirtwe Anna Maria Baur zu Derndorf 
durch Entjihließung vom ı4. Januar d. J. der 
Univerſal. Concurs erkannt, 

Nachdem dieſes Erkenntniß rechtskraͤftig ges 
worden iſt; ſo werden die geſetzlichen Ediktstage 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehörigen Nachweifung auf ven 25. April d. J.; 
23.) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldete Forderungen auf den 23. May d. 
J.; und 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar 
für die Replid auf den 25. Juny, und. für die 
Duplid auf den xı, July jedesmal Morgens g 
Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbelannte 
Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit dffents 
lich unter dem Rechtönachtheil vorgeladen , daß 
dad Nichterfcheinen am. erften Ediktstage die. 
Ausſchließung der Forderungen von gegenwärs 
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tigen Concurs Maſſa, daß Nichterfcheinen an 
den Übrigen Ediktstagen aber die Ausfchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge hat. 

Am „erften Ediktstage wird aud) über dieſes 
Schuldenwefen eine guͤtliche Uebereinkunft vers 
fuhr, und die Gläubiger wegen Verfügung über 
dad Gant: Amwefen vernommen werden, Indem 
man biefed anmit befanut macht, wird gegen 
die nichterſcheinenden Glaͤubiger im Fall eines 
zu Stande kommenden Vergleichs, und wegen 
Verfügung über das Gantanweſen der Rechts⸗ 
Nachtheil, daß ſie ſich die Beſtimmungen der 
anwefenden Gläubiger gefallen laffen muͤßen, 
ausgeſprochen. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermoͤgen des Gemeiuſchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung be noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Kirchheim am 15. März 1822. 

Graͤflich Suggerfßes Herrſchaftsgericht. 
Hurt, vent deftti veen 


* 
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Das Gantanweſen der Wittwe des geweſe⸗ 
nen Kramers Kaſpar Kaſſerer, nunmehr ge⸗ 
ehelichten Reichenmiller zu Aislingen, 
welches in einem gemauerten Soͤldhauſe mit Ge⸗ 
meindegerechtigkeit, v/4 Tagw. Gras⸗ und MWurze 
garten, beilaͤufig in ı 5/8 Jaucherten Aecker, 
und 5 3/8 Tagwerk Maads befteht, wird am 
Freitag den 12. April d. 3. Vormittags von 
8 bis 12 Uhr in der hiefigen Landgerichtskanzlei 
zum drittenmafe dem Verkaufe durch das Meiſt⸗ 
geboth audgefeit werden. Kaufsluftige haben 
daher zur beftiimmten Zeit ihre Angebothe zum 
Protokoll zu geben, Fremde aber fi insbeſon⸗ 
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ders über ihre Zahlungsfäkigkeit und guten 

Leümund' durch zerichtliche Zeugniffe auszuweifen. 
Dilingen den ı5. März 1622. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


x Kiga, 1 — 
— — — 
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2123.) (Mühlsund Hofguts-Berfauf.).. 
Joſeph Heindl, Miller zu Ellgan.hat 
fein Muͤhl⸗ und Hofgut dem dffentlichen Verſtei⸗ 
gerungs : Verfauf Preis gegeben, und es'ift hiers 
zu Dfterdienftag' der q. April d. J. als Licita⸗ 
tions ⸗Tagsfahrt feſtgeſetzt. 
‚Das: Muͤhlgut beſteht in dem Wohnhaus 


„oder Mühlgebäude, gemauert:und zweiſtdckig, 


mir a Mahlgängen und ı.Gerbgang, Stadel und 
Stallungen „3: Gärten: am — und: der voll⸗ 
ſtaͤudigen Berteindes Natzung. 

Die Feldung bettaͤgt ai Faudyerte Yeder, 
und’i6 Kaawerk Wieſen, nebſt Gemeinde ⸗Wal⸗ 
dung. - Die -Laften beſtehen in ia fl. 50 fr. 
Grund und Muͤhlzins; 3 ua. Schaff Roggen, 
und Schaf. Haber Gullt; im Beränderungss 
fall 5 Proz. Saudemiane Hand endlich a fl. 40 fr, 
Steuerfimplum. ;;.; 

Kaufsluftige mbdgen- am befagten Ofterdiens 
flag in dieffeitiger Gerichtskanziei erſcheinen, 
um ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, und 
das weltere zu gewaͤrtigen. 

Sberndorf bei Dönatmbrrh am 15. Febr. Be. 

Ha Fuggerſches Heitfchaftsgeriche 
ee Schmid, Herrſchaftsrichter. 





213.) ’ (Borladung.) 

Der feit letztem franzdfifihen Feldzuge ders 
mißte Soldat Mathias Satzger von Nafs 
fenbeurn. des k. 11. Linien: Infanterie - Ne⸗ 
giments, wird vorgeladen, binnen ıfa Jahre 
fi dießorts zu ſtellen, widrigenfalls ſein Ver⸗ 

28 
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folgt wird. 
Mindelheim am ı6. März 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





214 — Gekauntmachung.) 
Chriſtine Hummels Wittib von Balba u⸗ 
ſen hat gebethen, ihre ſaͤmmtlichen Beſitzungen 
unter amtlicher Leitung zu. verlaufen, 


- Diefe beftehen: aus Haus :und Stadel unter- 
einem Dad), einer ganzen" Gemeindegerechtigs 


feit, dann 5 Jaucherten Weder, ıfa Tagwerf 
Wieſen, fammt ı- Erdbirnftäd: 

Zü dieſer Verhandlung iſt Termin auf Mon⸗ 
tag deu 16. April d. J. auberaumt, wozu zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaͤufer hiemit eingeladen werden. 

An dem naͤmlichen Tage haben auch ſaͤmmt⸗ 
liche Humliſche Kreditoren dahier zu erſcheinen, 
und ihre Forderung gehdrig zu liquidiren. 

— Aitenberg den ıb. März 1623. 

Fuͤrſtlich Dettingen ⸗Wallerſteiniſches Patsı 

monialgericht I. Klaſſe. : 
Schäfer, Patrimonial s .. 


2i5.) Gekanntmachung.) 

Auf den Antrag eines Hypothekar⸗Glaͤubi⸗ 
gers wird bie Behaufung bed Joſeph Hari 
Sdldners in Balhaufen, beftehend in Haus, 
Stadel, Garten famnıt. Gemeindögerechtigkeit „ 
dann 4 1/4 Jaucherten Meder, und ı Tagwerf 
Miefen zum öffentlichen Verkauf auf Donner: 
fiag den’ 16. April d. 3. ‚außgebothen , und 
zablungsfähige Käufer. zu folcher Verhandlung 
anmit eingeladen. 

Altenberg den ı6. März 1822. 
Fuͤrſtlich Dettingens Wallerſteiniſches arte 
monial-Gericht L Klaſſe. 
Schäfer, Patrimonialrichter. 








ındgen den Verwandten gegen Eaution verab⸗ 
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216.) (Ediftal:Eltation.) 

Florian Hafner, Wirth von Finningen 
hat ſich zahlungeunfähig erklärt, und dem Gant⸗ 
verfahren unterworfen. : 

Behufs deffen werben folgende Edikts Tage 

Be zur Unmelsung, und Nadyweifung der 
Forderungen auf Mittwod den ı7. April d. J 
a.) zur Vorbringung der Einreben auf Mittwoch 
den 22. May; 3.) zur. Schlußverhandlung, und 


— zwar zur Replik auf Mittwoch den 26. Juny, 


und für die Duplick auf Freytag den 12. July, je⸗ 
desmol Vormittags 9 Uhr ‚beftimmt, 
Sahnmtliche Glaͤubiger des Florlian Haft 


‚ wer werben hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 


nachtheile. vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erfien. Ediftötage die Ausſchließung von ber 

gegemwärtigen Conkursmaſſe, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber die Ausfchliefs 
fung mit den an denfelben borzunehmenden Hands 
lungen zur Folge babe, 

Aud) werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Hauden haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Guͤnzburg am ı7. März 1822. 


—— Baleriſches Landgericht. 
— Rn 


dı7.) (Sant:und Berfaufs: Edit.) 


Der Bauer Joſeph Metzger zu Zriftim 
gen hat. ſich zahlungsunfähig erflärt, und weil 
fein Schuldenſtand größer, ald das Vermögen 
ift, id) dem Gantverfahren unterworfen: 
.Demnad) wird 

1.) Freitag der 19. April d. J. zu einer 
gätlichen Ausgleichung der Joſeph Metzger'ſchen 
Schuldſache, in deren Zerſchlagung aber zur Au⸗ 
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meldung. ber Forberangen , und deren gehörigen 
Nacdyweifung; 2.) zur Borbringung,der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen Freitag der 
17. Mai d. J.; endlich 3.) zur Schlußverhands 
lung, und zwar für die Replick Freitag der 3ı. 
Mai, und für bie Duplid Freitag der ı4. Juni 
d. 3. jedesmal Morgend g Uhr feftgefegt, und 
hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger. des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit dffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Aus ſchlie ſſung der Forderung von 


der Maffe, das Ausbleibenan den übrigen Erifrd; 


Zagen. aber den Verlurſt der an derfeiben vor: 
zunehmenden Handlung zur, Folge bat. 


Zugleidy werden diejenigen, welche irgeund etz 
wad von dem Vermögen dei Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Bermeidimg des noch⸗ 
maligen Erfaes aufgeforderr, folches unter Vore 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. ! 


Vorbehaltlich der Ereditorgchaftlichen Geneh⸗ 
migung wird am erften Ediktstage den 19. April, 
auch der Verlauf, oder bie Verpachtuug des 
Metzger'ſchen Gantanwefens verfucht werden, 


Diefes befteht in einem zu, 10 Proz. Beftand: 
baren Hofgute, mir Haus, abgefondertem Sta: 
del, 1/8 Tagwerk Garten, und Gemeindsnutzen, 
dann in 6 5/8 Jaucherten Aecker, und 4 Tag— 
werf Wiefen, weiter in ı ıJa Tagwerk Maads 
im Donauried, 5 Tagwerk nach denr Grund» 
buch im hinterm Ried, und 3 Jaucherten 103 
Ruthen vom unterm Hegelbach, worauf + ıfz 
Vierling Roggengrundzins hafter; mebft 2 Pfers 
ben, 2 Kühen, a Rauppen, Hand: und ‚Baus 
manus fahrniſfen. 


Kaufs- und Pachtluſtige koͤnnen das beſchrie⸗ 
dene Anweſen täglich beſichtigen, und ihre Ans 
bathe fodanı am ermeldeten Tage zum Proto; 
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koll geben; jedoch haben ſich Auswaͤrtige über 
Vermögen und Leumund auszuweiſen. 


Dilingen den. ı8. März ıBaa: 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht.‘ 
| Schill, Landrichter. 


8:18,): Bertaufe2 ehrucmächenn; * 


Nach dem Antrag der Kreditorſchaft wird das 
Gantgut des RXaver Huf Zieglers in Waller— 
dorf, da das von eineyt Kaufsliebhaber hierfür 
gefchlagene Anboth die Genehmigung der Ghitatte 
ger nicht erhielt, Freitags den 12. April d, J. 
zum zweitenmale zur öffentlichen Verſteigerung 
gebracht, und dem Meiitbietenden unter Vorbe⸗ 
hale'der Genehmigung der Jutereſſenten gericht 
lid) zugefchlagen werden. 

Das Gantanweſen befteht: 
a.) imeinem gemauerten, einftddiger Haus 


„mit Ziegeln gedeckt, fammt Stadelund Stallung, 


dann Ziegelftadel, Brennofen und Zeughaus, 
2 Krautbeeren, einer feimgrube, und 1/4 Ichrt. 
Ackers, alles eigen; b.) in + Ychrt. zum k. Rent: 
anıt Rain; und e.) in 3 Jaucherten zur Herr: 
ſchaft Sandizell grundbaren Aeckern; alles zu— 
fammen nebſt einis n Fahrniſſen hat einen gericht⸗ 
lichen Schaͤtzungswerth von 1085 fl. 18 fr. 

Kaufsliebhaber kdunen ſich an obigen Tag 
beider in Wallendorf anmwefnden f. Landgerichts⸗ 
fommiffion melden, und ihre Ungebothe zu Pros 
tofoll geben. 


Sollte fidy für diefes Gantgut Fein Käufer 
finden ; fo wird man am nemlichen Tag das.bei 
diefem Gut noch ‚vorhandene Pferd. verkaufen 
zu kdunen verfuchen, und daffelbe gegen gleich 
baare Bezahlung an den Meiſtbiethenden bins 

a8* 
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geben, welches hiemlt sur biffentlichen Kenntniß 
gebracht wied. 
Rain den 16. Maͤrz — 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 





219.) a) Worladung.) 


Die unbekannten Erben der Viktoria D enk, 


Ladendienerswittwe dahier werden hiedurch auf⸗ 
gefodert, ſich innerhalb 3 Monaten von heute 
an hierortö zu melden, und ihre Anſpruͤche auf 
diefe Verlaffenfchaft rechtlich darzutbun, widri⸗ 
genfalls nad Ablauf diefes Termins rechtlicher 
Ordnung nad) verfahren werden würde. 4 
Augsburg den ı8. März ı822, - ee 
Königliches Kreis; und Stadtgeriht. 
ad, Silberhorn. 
. Fink, 





220.) (Belanntmahung.) 

Das Gantanwefen des Joſeph Kotter 
von dee Mehringer Aue wird am a4 
künftigen Monats an den Meiftbiethenden unter 
dem Vorbehalte der Genehmigung feiner Gläus 
biger verfteigert. 
gemauerten Haufe mit Stallung und Stadel 
unter einem Dache, ungefähr 5 Tagw. Aecker, 
und Miefen, welche an einem Stide um das 
Haus herum liegen. 


Das Gut ift freieigen, und von felbem wird 
außer den landeöherrlicdhen Abgaben auch ein 


jährlicher Bodenzind von 34 fl. 36 Bi: jum # 
NRentamte bezahlt.” 
Die Kaufslichhaber, von welchen bie außers 
gerichtlichen fi) mit "Vermögens; Zeugnißen aus⸗ 
weifen müßen,, haben au ermeldter Tagsfahrt 


aa u Da tr te De 


Das Anwefen beiteht in einem. 
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'Hi6-9 Uhr’ Vormittags Hier zu erſchelnen, und 


ihre Kaufsanborhe zu Protokoll zu geben. 
u Friedberg den 18, März 1822. 


ns Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





221.) (Befanntmadhung.) 

Das Unwefen des Bauern Anton Sir ech 
zu Bobingen wird hiemit auf dem ı6. April 
l. 3. Vormittags in ber dieffeitigen Gerichtös 
kanzlei dem Verkaufe durch das Meiftgeboth mit 
Vorbehalt der Genehmigung audgefegr, und 
Kaufswerber hievon andurch verftändigt. 

Das Anwefen befteht in einem ganz ges 
mauerten Haufe, mit einem Stall und Stabel, 
Gemeindögerechtigkeit, in ıfa Tagw. Garten, 
36. Yauchrt. Aecker, 33 Tagw. Wiefen, und 
der fänmtlichen Baumannsfahrniß. 

Schwabmünchen den 18. März ı822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Brauumuͤhl, Zandrichter. 


292.) (Gantsund Verkaufs-Edikt.) 


Ueber den Ruͤcklaß des zu Reiſtingen 
geftorbenen Soldners Uri Memminger iſt 
wegen Ueberfchuldung der Konkurs ausgebrochen. 

Als Ediktstage werden feſtgeſetzt: 1.) Zreis 
tag der 26. April d. J. zur Anmeldung der 
Forderungen und deren gehdrigen Nachweifung ; 
2.) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen Freitag der 24. Mai 
d. J., endlich 3.) zur Schlußverbandlung , und 
zwar für die Replik Freitag der 7., und für die 
Duplik Sreitag der zı. Juni d. J. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeitfchulds 
ners werben hiemit dffentlid) jevesmal Morgens 
9 Uhr unter dem Rechtönachtheile vorgeladen , 
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daß das Nichterfiheinen am ı Ebiftätage bie 
Ausfchlichung der Forderung vom der Mafle, 
dad Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen 
aber den Berluft ber an denfelben vorzunehmens 
den Handlung zur Holge hat. 

Zugleih wird am erften Ediltstage den 
26. April unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher 
Genehmigung auch der Verkauf, oder die Vers 
pachtung des Memmingerfchen Gantanwefens 
verfucht werden. 

Diefes befteht 
ten, und Gemeindörien per ı Ichrt. unb 3 
Krautfirangen, dann an eigenen Gütern, 1/4 
Ichrt. Ackers im Nakenfeld, 1/4 Ichrt. ditto im 
Schönfeld, ı/4 Tagw. Mads im Nakenfeld, 
1/4 Tagw. Mabs im breiten Feld, endlid an 
beftandbaren Aekern in ı/s Ichit. am Dieninger . 
Steig, und 2/4 Ichrt. auf der Sandwiefe. 

Kaufs s» und Pachtlnftige können das Ans 
wefen täglich befehen , und ihre Unbothe alddann 
an erwähnten Tagen. zu Protofoll geben. 

Dilingen den 20. März 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter. 





223.) (Ediktaloorladung.) 


Das k. Landgericht Mindelyeim hat in dem 
Schuldenwefen des Baletin MWeigele vom 
Weilbach auf eigenen Antrag deffelben burd) , 
Entfchliegung vom aa. d. M. den. Univerfal» 
Konkurs erfannt. - 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage 
nämlih: 1.) zur Anmeldung der Forderung, 
und deren gehdrigen Nachweifung auf Donnerds 
tag den ı8. April; 2.) zur Borbringung ber 
Einreden auf Montag den 20. Mai; und 3.) 
zur Schlußverhandlung , und zwar für die Mes 
plik auf Dienftag den 4. Zuni, und für die Dis 
plit auf Mittwoch den 19. Juni d. J. jedesmal 


| —— 


— Wohnhaus, Gar⸗ 
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Vormittags Uhr feſtgeſetzt, und hiezu fämmte 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners biemit dffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, dad Nichters 
fheinen an den übrigen Ediltötagen aber die 
Ausfchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge habe. 
Mindelheim den ao, März 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter, 





224.) . (Edifralladung.) 

Joſeph Lutzenberger in Leitershos 
fen bat ſich wegen Ueberfchuldung zahlungss 
unfähig erklärt. 

Es werden daher bie gefeßlichen Edultstage 
1.) zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehdrigen Nachweitung auf Donnerftag‘ ben 25.. 
Aprild. J.; 2.) zur Vorbringung der Einreden, 
gegen die angemelteten Forderungen auf Fiels 
tag den 24. Mail. 3.; 3.) zum Schlußver⸗ 
fahren, und zwar für die Replik auf Dienſtag 
den 25. Juni, und für die Duplif auf Mitts 
woch ben 10. Zuli 1. J. jedesmal Morgens 
g Uhr feflgefegt, und hiezu fämmtliche unbe⸗ 
fannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit 
dffentlich unter dem Techtönachtheile vor viaden, 
daß das Nichterfcheinen am erften Eviktötage 
die Ausfchließung der Forderung von der gegen⸗ 
wärtigen: Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktötagen aber die Ausſchließung 
mit den an benfelben - vorzunehmenden Ber 
bandlungen zur Folge hat. 

Zugleich wird am Mittwod) den 25. Aprild. 3: 
das Lußenbergifche Gantanweſen, beſtehend: 

a.) in einem gemauerten Shlohaus, mit 
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Stadel und Stall unter einem Dach, daun bas 

zu gebbrigen ıfB Jauchert Garten, ımd 3 

Krantitrangen,, ferner b.) in einem halben Ges 

meindenugen mit 5/4 Tagwerk Miefen auf 4 

Plaͤtzen im biejigen Amtslokale, unbefchader der 

kreditorſchaftlichen Genehmigung, dffentlic) vers 

ſteigert werden, was hiermit zur gemeinen 

Kenntuiß gebracht wird. 

Gdggingen der ar. März ı8z2. 
Königl. Baleriſches Landgericht. 

Reiber, Landrichter. 


» 





225.) Gekanntmachumg.) 


Nachdem das auf das Anweſen des Georg 
Bwae, buͤrgerlichen Weinwirths zu Friſe d⸗ 


berg gelegte Kaufsanboth die kreditorſchaft⸗ 


liche Genehmigung nicht erhalten; ſo wird dieſes 
Amvefen einer neuerlichen Verſteigerung unter⸗ 
ftelft , und biezu Zagsfahrt auf Dienftag den 
9. k. M. von Vormittags g bis ıa Uhr be 
ſtimmt. Hinfihtlic der Beltandtheile diefes 
Guts wird ſich auf die Ausfihreibung vom 9. 
dich (Moyfche Zeitung Nro. 62) bezogen. 

Friedberg den 21. März 1624. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 


v. Gimmi, Landrichter. 





2267 (Getreid:Berfieigerung.) 
Von den auf dem bießämtlihen Speicher 


zu Hobenwart befindlicyen Getreidvorräthen 
werden  Echäffel 5 Metzen Waitzen; gg Schäffel 


» Mieten Korn oder Roggen; und 12 Schäffel 
= Megen Gerſte am Mittwoch den ı0. April 
Vormittags so Uhr im der Rentamts-Kanzlei 
dahier im Ganzen, oder. Parthieuweife salva 


rn 
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ratificatione verſteigert, wozu Kaufsluſtige hie⸗ 
mit eingeladen werden. 
Schrobenhauſen den 2. März 1822. 
Königlich Baierifches Rentamt. 
Eifenhofer , — 





227.) (Bant⸗ und Verkaufs-⸗Edikt.)— 

Da der Schuldenſtand des verſtorbenen Soͤld⸗ 
ners und Webers Joſegh Schilling vor 
Donaualtheim deſſen Wermoͤgens-Nachlaß 
überfteigt, und weder die Wittwe, noch deren 
Sohn das Gur Äbernehmen koͤnnen, fondern 
um Unterftellung des Gured zum Konkursver⸗ 
fahren gebethen haben; fo werden zu deffen Ver⸗ 
handlung wachfolgende Ediktstage, weldye im 
der biefigen Landgerichtskanzley jedesmal um 
8 Uhr beginnen, feftgefegt: 

2.) zur Anmeldung der Forderungen, und’ 
Nachweifung dberfelben, Freytag der 26. April 
822; 2.) zur Anbringung. der‘ Einwendungen 
gegen die Liquidation: Forderungen Freytag der 
24 May; 3.) zur Vornahme der Schlußers 
innerungen Freytag der zr. Juni, mobey die 
Hälfte des Termind am Freytag den 7. Juni 
zur Replick, und die Hälfte Freytags den zı. 
mi zur Duplid verwendet wird. 

Die fämmtlichen Gläubiger des Joſeph Schil⸗ 
ling werden hiezu unter ber Bedingung des Rechts⸗ 
nachtheild vorgeladen,, daß das Richterfcheinen. 


‚ am erften Ediktstage den Verlurft ber Horde: 


zungen, das Nichterfcheinen an den andern Edikts⸗ 
tagen aber den Verlurſt der an venfelben trefs 
fenden Berhandtungen nad) fich ziehet. Diejes 
nigen, welde zur Joſeph Schiltingjchen Gante 
maffe gehdrige Gegenftände in Handen haben, 
werben aufgefordert, bey Strafe des doppelten 
Erfaßes diefelben einzuliefern. 
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Am erftien Ediktstage wirb auch bad Au: 


wefen des Joſeph Schilling , befiehend in einem. 


Soͤldhaus mit Stadel und Stall unter einem 
Tab, circa 1/a Jauchert Gradgarten beym Haus, 
wofür g fr. ı 1/2 pf. Grundftift, und 7 fr. 2 pf. 
Scharwerfgeld gegeben wird, dann ı Kraut 
und ı Erdbirnftrangen, 2 1/4 Tagwerk Wiefen, 
und ı 1/4 Jauchert Ackers, in diffeitiger Landge⸗ 
richts kanzley zur Verfteigerung audgefegt, wozu 
Kanfsliebhaber eingeladen werben. 
Auswaͤrtige Kaufsliebhaber haben fich mit 
amtlichen Zeugniffen über hinreichendes Vermd⸗ 
gen, und guten Leumund auszuweifen. 
Dilingen den 23. März 1822. 


Königlich. Baterifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


228.) (Befanntmadhung.) 

Da ſich für das am 7. Jaͤnner und 19. Fe⸗ 
druar l. J. (Kreisintelligenzblatt Rro.6 Art. 124) 
zum Verkaufe ausgeſchriebene Gantamwefen des 
Bernhard Nafalt, Metzgers in Kaisheim 
auch am 18. März I. J. fein Kaufsliebhaber 
eingefunden hat; ſo wird dieſes Anweſen auf 
Andringen der Glaͤubiger hiemit abermals aus⸗ 
geboten, und der Verſteigerungstag auf zo. April 
d. 3. feftgefeßt. 

Donauwdriif am 21. März ıBaa, 
an Baieriſches Landgericht. 
Sepp, a 





229.) (Befanntmadung.) 

Auf Andringen eines der Hauptgläubigers 
des in die Gant verfallenen Joſeph Schmidt 
von Wattenweiler, wird deſſen gefammtes 
Sdldanweſen, beftehend aus Haus, Stadel, 
Gemeindsgerechtigkeit, Garten, einigen Aeckern 


ö-· 


—⸗———— 


Buß 


und Wieſen, wiederholt dem dffentlichen Wer 
kaufe unterſtellt. 

Hiezu wird Dienſtag der a3. April ald Vers 
fReigerungstag anberaumt, und Kaufsliebhaber 
werden eingeladen, fih im Wirthshauſe zu Wirte 
tenweiler einzufinden, wo ihnen Die Kaufbeding- 
niffe, und der ganze Gutsbeſtand bekannt gemacht 
werden wird. " 

Es verſteht fi , daß Auswärtige, und Ines 
befannte Yidy mit Vermögens: und Leumunds⸗ 
Zeugniffen auszuweiſen haben. > 

. Günzburg am 21. März 1822, 

Königl, Baieriſches Landgericht. 
Dit, Randrichter. 





236.) (Betreid:Verfauf.) 

. Am ro, April d. J. Morgens 10 Uhrwers 
den auf dem Korm:Probftei-Kaften zu Augsburg 
von den dort aufgefpeicherten Fruͤchten 100 Schäfs 
fel Ken, 120 Schäffel Roggen, und 250 
Schäffel Gerfte ans dem Nerndtes Fahr 182135 
dann 127 Schäffel Veefen aus dem Nerndte:- Jahr 
ı820; ferner am ıa. April Morgens 10 Uhr im 
ber Siefigen Rentamtskanzlei 14 Schäffel 5 Megen 
Kern, 85 Schäffel Roggen , 10 Schäffel = Metzen 
Gerften,, jämmtliche Fruͤchte aus der Verndte 
1821, Öffentlich an die Meiftbiethenden nad) den 
allgemein befannten Nomen nerfauft, und Kauft⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Wertingen den aa. Mä 4b22. 


Königlih Baieriſches Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeanter, 





a3) (Staats: Renlitdten: Ber feige 
. rung.) 
Da nad) erfolgtem hohen Regierungs : Res 
feripe Kammer der Finanzen vom 23, dieß die 


397 


letzte Verfteigerung bed Foͤrſterha uſe s und 
Gartens zu. Friedberg die hoͤchſte Genehmi⸗ 
gung nicht erhielt; ſo wird gedachtes Foͤrſter⸗ 
haus und Garten, wie ſolches in der Ausſchrei⸗ 
bung vom 31. Oktober (Dberbonau s Kreis : Ins 
telligenz : Blatt 31. Etid vom 10. November 
1821, und Augsburger Drdindre Poftzeitung 
sub Nro. 268..272 und 278) näher befchrieben 
ift, Donnerſtags den 11. April 1822 in der 
dieffeitigen Reutamtskanzlei Vormittags 9 bis, 
12 Uhr einer neuen Verfteigerung unterworfen, 
oder im Falle fich Fein annehmbarer Käufer fäns 
de, bie Verpachtung deffelben, nad) ben bey 
Amt zu erdffuenden Bebingungen verfucht. 
Welches hiemit dffenılih bekannt EN 
wird. 
Friedberg am 24. März 1823. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Dirnberger, Rentbeamter. 


232.) (GSrucht⸗Verkauf.) 

Bon den auf dem Fruchtkaſten bes k. Rent⸗ 
amts Rain in Niederſchoͤnefeld vorräthig liegens 
den Früchten aus dem Herndte : Jahr 1821 wer: 
den Mittwochs den 3. Ypril d. J. 5 Schäffel 


aa, ao 
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Waizen, 32 Schäffel Kern und 36 Schäffel Rogs 
gen an den Meiftbierhenden verlauft. _ 
Kaufsliebhaber werden hiemit eingeladen, an 
dem beftimmten Tage Vormittags 10 Uhr im 
hiefiger Rentamtefanzlei zu erfcheinen. 
Niederſchoͤnefeld den 26. März 1822. 
—— Baieriſches Rentamt Rain. 
Asmus, Rentbeamter. 


233.) — 


Zu dem Gantanweſen des in Rechberg ver⸗ 
ſtorbenen Schneiders und Drittlers Anton Wags 
ner, welches indem Dilinger Wochenblatt, Nro. 
50, und im Kreis: Intelligen&blatt Nro. 35, Art. 
886 befchrieben ift, hat fich kein Käufer gemels 
det. Daffelbe wird daher nochmal am Freitag 
ben 26. April d. J. in der Landgerichtskanzley 
mit Vorbehalt der Ereditorfchaftlihden Genehmis 
gung verfteigert werben. 

Kaufsluftige werden zu diefer Verhandlung 
eingeladen, 

Dilingen den 27. März 1822. 
Königlich — Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 2ı. März ı822. 


Brief. | Geld. 
— — 
Obligationen ä 5* .. 8 80 3/4 
ditto „+. a50f0 2... 961/41 96 
Land-Anlehen „....| 977/8 | 97 1Ja 
Hypoth. Anweis. ....| 97 96 3/4 
Lott. Loose A— Daä4ofo | 104 103 1/2 
dito E—Mäi40/0...1| 97181 97 
ditto unversinal,.... | do 79 


Augsburg, den 28. März 1ba2. 


Brief. Geld. 
Obligationen ah ofo .r. Bo ra 80 
ditto . » .a5 0/o ..*. 5 3 4 5 
Land-Anlehen .»e +0. + ? en er 
Hypoth. Anweis, .... % 1/2 96 
Lott. Loose A—D, «1 103 103 ı/a 
dittoE—Ma4 of. . «+1; gb 1/2] 96 
ditto unverzinsl,....1 79 
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Intelli 


Oberdonau— 





Augsburg, 


Sortfegung / 
ber Wahlen in den Rural : Gemeinden des 
Dberdonau s Kreifes, - 


U Fuͤrſthich Fugger'ſches Here 
ſchaftsgericht Babenhaufen. ' 
Vergl. Intelligenzblatt v. J. 1819 P. 400 u. f. 
1.) Gemeinde Babenhauſen. (Daf. p- 409.) 

G. V. Joh. Leuprecht; G. Pfl. Mis 
chael Woͤhrle; St. Pfl. Franz Bader; 
G. B. Georg Seif, Martin Limbeck, Si. 
mon Hoͤlzle, Georg Gleiſer, und Joſeph 
308. - Ä — 
2.) Gemeinde Bebenhauſen. (Ibd. p. 410.) 

G V. Karl Peppel; ©. Pf. Georg 
Mayer; St: Pfl. Georg Nägele; ©. B. 
Leopold Diepolder, Joſeph Schiefele, und 
Michael Kern. ne I, 
3) Gemeinde Boos. (Ibd. p. yıı,) 7 

G. B. Anton Herz; G. PA. Martin 
Kuirtel; St. PL. Joſeph Mang; G. B. 








N 


genzblatt 


* 
eh 


Baierifgen 


Kreiſes, 





10. den a oten April 1822. 





— — —— 


Chriſtoph Schuͤtz, Georg Sch w arz, Michael 
Kartheininger, und. Franz Anton Dirr. 
4.) Gemeinde Öreimeltshofen.(Ibid. p. 41 1.) 
G. V. Georg Eifenmann; G, un St. 
Pf. Georg Mang; G. B Georg Kirch—⸗ 
maper, Xaver Stoͤlzle, und Joſeph Weis 
gele. 
5.) "Gemeinde Hairenbuch. (Ibd. p. 412.) 
G. V. Anton Haug; ©. und Sr, Pf. 
Ottmar Hoͤlzle; G. B. Stephan All⸗2 
fee, Salus Kdgel, und Johann Holzmaı, 
6.) Gemeinde Heimertingen, (Daf, p. 112.) 
‚©. DB. Franz Joſeph Grambiehler: 
©. Pfl. Anton Rarg; St. Pf. Mathaͤ Le on⸗ 
hardz G. B. Georg Wild, Xaver Riedeile 
Xaver Wieft, und. Ulrich Conrad. 
7.) Gemeinde Herets hofen. (Daf. p. ı13,) 
.G®3 Michael 3insler; G. und St. 
PA Joſeph Ganz; G. B. Joſeph Sch mid, 
Joſeph Zettler, und Egid Degend orfer. 
| — 33* 
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8.) Gemeinde Kettershanfen. (Daf. p: 414.) 
G. V. Johann Rampp; ©, Pfl. Georg 
Hecht; St. Pl. Conrad Ohmayer; G. B 
Meinrad Sauerwein, Jakob Bader, %os 
feph Anton Woͤhr, und Franz Fofeph 8 uͤrzhe. 
9.) Gemeinde Kirchhaslach. (Daſ. Pp. 44a.) 
G. V. Zaver Worger; ©/ Pf. Gafpar 
Shmid; St. Pfl. Ottmar Bedeler; 
G. B. Martin Fiſcher, Zofepy Mang, 
Georg Mayer, und’Andr& Graf: 
10.) Gemeinde Mohrenhaufen (Daf. — 448.) 
G. 3. Georg Graf; G. Pfl. Lorenz 
Pfeiffer; St. Pl. Melch Renz; ©. B. 
Sofeph Spiegel, Johann Srhppel,, und 
Leonhard Ettenhofer.: 


12.) Gemeinde Olgis hofen. ——— 


G. V. Gottfried Schlihting; O. und 
St. Pfl. Melchior Wohliaib; ©. B. Ande 
Kern, Joſeph Salger, und Ottmar Weiß. 
12.) Gemeinde Pleß. (Ibd. p. 443.) 
G. VB Georg Mang; G. Pfl. — 
Schedel; St. Pfl. Benedikt Walſer; © 
B. Joſerh Rogg, Franz Reiſch, und Mis 
chael Hartmann. 

13.) Gemeinde Reichau. ¶bd. p. 443.) - 

G. V. Andrä Riedele; ©. und Gt. 
Pfl. Zaver Steinmayer; G. B. Martin 
Demmler, aa a und — 
Dapp 
14.) Gemeinde Waltenhaufen. (ibd. .P- — 

G. V. Joachim Graf; G. Pfl. Stephan 
Mir; St. Pfl. Joſeph Schröter; G. B. 
Johann Popp, Johann Hampp, und Dit: 
mar Sei, 

15.) Gemeinde Weiler. (Ibd. p. ETTR 

G. V. Joſeph Möft; G. und St. Pfl. 
Ulrich Müller; G. B. Georg Schmied, 
Franz Kugelmann, und Johann Sailer, 


una 


gele, und. Sebaftin Stich. 


G a Ber; St: 


u — — 
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16.) Gemeinde Weinried. (Daſ. p. 444) 


G. V. Lorenz Salger; © Pfl. Joh. 
Boͤgle; St. Pfl. Andraͤ Mayer; G. B. 


Mathaͤ Ganz, Anton er mid, und Michael 


Grteseie®, 

III.) Sandgerigt ER 

(Vergl. Kr. Intelligenzbl. v. J. 1819. P-489.) 

1.) Gemeinde Aſch. (Ibd. p- 489.) . — 
G. V. Georg Weißz, G. Ds Joſ. Di⸗ 

— St. Pfl. Marx Egner, — Ig⸗ 

natz Vogel, Joſeph Sailer, Simon Ne⸗ 


3.) Gemeinde Aufkirch. a 
G. B. Philipp Bock, 


.p- 490). 
. PR. Georg 
PA Zohan Bantele; ©. D, 
Sehaftian Locherer, Benedikt Difchel, und 
Joſeph Mag 
3,) Gemeinde Blonhofen. (Def. p- ER 
G. V. Zaver Reger; ©. Pfl. Joſeph 
Stehele; St. Pfl. Keiner, G. B. Math. 
Paul, Sales Ammerfee, und Joſ. Bilger. 
4.). Gemeinde Bronnen. (Daf. p. 491.) 
G. V. Johann Klaus; ©. Pfl. Johann 
Ruipold; St. Pfl. Joh. Georg Knoller; 
G. B. Xaver Martin, Zofeph Martin, 
und Joſeph Egger. 
5.) Gemeinde Buchloe. (Ibd. p. 492.) 
G. VB. Anton Schweighardt; G. Pfl. 
Georg Reitenbaues; St. Pfl. Nep. Efer, 
G. B. Adam Mittelmayer, Benedikt Fries 
drich, Johann Lauer, und Johann Nep. 
Bei. . 
6.) Gemeinde Denflingen. (Daf. p. 521.) 
G. V. Anton Rehle, G. Pfl. Sebaſt. 
Jaäͤger; St. Pfl. Xaver Geiger; G. B. 
Joſeph Boheim, Mich. Schelkle, Andr. 
Kleber, und Michael Hiemer. 
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7.) Gemeinde Dilishaufen.. (Daf. P--2) 
G. V. Joſeph Anton Shmi id, &, Pfi. 
Lorenz Schmied, St. Pl. Mid. Preftele, 
G. B. Martin Ried, Zav. Dangl, und 
Georg Preiſinge r. — 
8.) Gemeinde Dienhauſen. (Ibd. p. 623.) 
G. V. Georg Waldvogel, G. Pfl. 
Johann Megele, t. DL. Keiner, ©. B. 
Gabriel Buͤrk, Joh, ee und Wen: 
delin Mitgefaller. R 
9.) Gemeinde Ellighofen. (Daf. 3 823* y⸗ 
G. V. Johann Settreie; G. Pfl. Mar: 
tin Groß; St. Pfl. Frauz Eberle; ©. 
DB. Johann Gerle, Mathias Stapf, und 
Mathias. Degle. 
.0.) Gem, ‚Enmmenhaufen,, ‚Def. p 533.) 
G. V. Mathias Dipp; ©. Pf. Michael 
Mayr; St. Pl. Joſeph Dach er, G. B. 
Florian Unſinn, Xaver Riedl, und Georg 
Mayer. 
21,) Gemeinde Eurishofen. Dar. p: 524.) 
G. V. Iſaias Schmid, G. Pfl. Alois 
Kaiſen; St. Pfl. Andteas Kleinhaus; 
G. B. PaulMamg, Athanas Reifer, und 
Felix Semnacher. 
12.) Gemeinde Frankenhofen. (Daf. p- 524.) 
G. V. Johann Woͤlfle; G. Pf. Joachim 
Strohhacker, St: Pfl. Fr. Schropp; 
©. B. Kaſpar Fahr, Anton Hdemäller, 
und Michael Bader, 
13.) Gemeinde Gangwolf (oder Dorn ſte t⸗ 
ten.) (Ibd. p. 525.) 
G. V. Johann Seelo,s; ©. und St. pr. 
Sohann Seelos; G. B. Joſeph Müller, 
Klement Welz, und Lukas Miller, 


24.) Gemeinde Honfolgen. (Daf. p. 525.) 
G. V. Johann Lang, ©. Pfl. Mathias 


Bucher, St Pfl. Xav. Schorrer, ©. B. 


u u — 
⸗⸗⸗ 
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Wendelin —13* ‚Georg: Georgz und Adam 


Stiktek: 
15.) Gemeinde Jengen (Daf.p 536.) 
G. V. Georg Bogner; ©. Pl. Georg 
Schegg, St. Pf. Zar. Rau, G. B. ' 
Meter Müller; ‚sohann Buder, ‚und Ant, 
Vogl.’ 
16.) Gemeinde Lamendingen, (Baf. P. 526.) 
G. V. Ignatz Miller; G. Pfl. Mart. 
Sinßle; St. Pfl. Joh Nerling; G. B. 
Flor. Strohmayer;RaphaelStrohmayer;, 
und Georg Trautwein. 
17.) Gemeinde &eder. (Daf. p. 553.) 
G. V. Georg- Waldhodr; G. Pfl Math. 
Wegſcheider, St. Pfl. Johaun Lenge⸗ 


ler, ©. B. Johann ———— er Kuß, 
und. Gottlieb Schiegk - 


18.) Gemeinde Lengeuferd Dat. p- 554. ) 
G. V. Andr. Bermann, G. Pfl. Mic. 


Burkhard, St. Pfl. Ignag 3 eh, G. 9. 


z8, Joſeph Herze % un Eafpar 
Schreg! wi} 


19) Gemeinde —* af. p. 655.) 


G. V. Marr Frey, ©. Pf. Ulrich 
Shäufler, St. Pfl. Conrad Hänfel,. 
G. B. Mid. Jäger, Zofeph Hörmann, 


und Aloys Amberg. 
20.) Gemeinde Oberdiſſen. Ebd. p. 555.) 


G. V. Florian Schelfle, G. Pfl. Ant. 


Betz, St: Pf: Joſeph Magg, ©. B. 


Mich. Deiſinger, 
und Georg Preſtele. 
ar) Gem. Oueroſterdorf. dbd. p- 555) 

G. VB. Simon Zeh; G.Pf. Mart. Le: 
derle; Er. Piz“ Mid. Mayer, ©. 2. 
Michael Nieberle, Martin Lache nmayer, 


Jakob Sch — 


‚und Johann Glafes, 


29* 
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23.) Gemeinde Sachſenried. (Dar. p 556.) 
G. 8. Anton Wiedemann; ©. Pfl. 
Georg Schnitzer; St. Pfl. Math. Stein 
rich; ©. DB. Jakob Epp; Franz Koller, 
und Mid; Rieger. 
33.) Gemeinde Schwabbruck. (Daſ. p- 556. ) 
G DB. Andreas Greif; ©. Pfl. Joſeph 
Bronner; St Pfl. Mich. Welz; ©. B. 
—Mang Straus, Peter Seelos, und Mid. 
Kleber. 
24.) Gemeinde Seeſtall. (Daſ. p. 557.) 
G. V. Joſeph Hofer; G. Pfl. Leonh. 
Spon; St. Pfl. Keiner; G. B. Ignatz 
Rauch, Alois Gilg, und Nikl. Hofer, 
a5.) Gemeinde Ummenhofen. (Ibd p.557.) 
G. V. Anton Shmid; ©. Pl. Joh: 
Martin; St. Pfl. Zaver Leidiſcher; ©. 
B. Donar Bogner, Rupert Boͤck, und 30: 
hann Ruepp. 
26.) Gemeinde Unterdießen. (Ibd. p. 557.) 
G. V. Georg Soher; ©. Pfl. Wen: 
zeölaus Grdber; St. Pfl. Jakob Puͤrk; ©. 
B Martin Jaͤger, Joh. Bod, und Joh, 
Salfemojfer 
27.) Gemeinde Unteroftendorf. (Daf. p. 558.) 
GB. Joſeph Gdfter; ©. Pfl. Joſeph 
Wachter; St. Pfl. Joſeph Schreiber, 
und Anton Bauer; G. DB. Joſeph Wölfle, 
Joſeph Riedle, und Joſeph Biehler. 
28.) Gemeinde Waalhaupten. (Daf. p. 558.) 
G. V. Martin Mälter; G. Pfl. Florian 
Bauer; St. Pfl. Math. Geiger; G. B. 
Georg Soccer, — Luipold, und Mars 
tin Megele. 
29.) Gemeinde Waal. (Daf. B 559) 
G. V. Andreas Huber; ©. Pfl Ka. 
Sutor; St. Pfl. Franz Jofeph Hera; G. 
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B. Emanuel Jager, Mathias Schalt, 
Zar. Saul, und Anton Lehner. 
(Fortfegung folgt.) 
— ese — 
LVIII.) 
Bekanntmachung. 


(Die Räumung der durch die Ortsfluren ſich ziehen⸗ 
den Abzugs-Graͤben, und Baͤche betr.) 


Am Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Könige. i 

Schon nah den dfteften polizeilichen 
Verordnungen follen die fih durch die Orto⸗ 
fluren ziehenden Waffer: Abzugs; Gräben, 
und Bäche jedesmal im Frühjahre und Herb⸗ 
fie fleißig geräumt werden. 

Da aber diefe Räumung zum großen 
Nachtheile der Landesfultur fehr vernache 
fäßige wird ; fo ergeht an ſaͤmmtliche Polis 
zei Behörden des Kreifes anmit die Weifung, 
die betreffenden Gemeinden , oder Privaten 
bei num eintretendem Fruͤhjahre zur fragfi: 
chen Räumung anzuhalten , fih mit den be 
nachbarten Polizei: Behörden nach Erforder⸗ 


niß zu benehmen, und diefem Öegenftande 


kuͤnftig im Herbſt und Fruͤhjahre jedesmal 
ihre beſondere Aufmerkſamkeit zu widmen 

Augsburg den 22. März 1822. 

or Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
. Kammer des Innern. 
v. Link, 
v. Raifer, 

coll. Buckingham. 
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LIX.) 
Bekanntmachung. 


An 
ſaͤmmtliche k. Landgerichte und feföfftändigen 
Meagiftrate des Dberdonau; Kreifes. 
(Auswanderungen von Perſonen weiblihen Geſchlechts 
betreffend.) 
Sm Namen Seins Majeftät 
des Königs. 


Durch ein allerhöchftes Refeript vom 16. 
d. M. Haben Seine k. Majeftät zu bes 
ſchlieſſen geruht: die nach einer Verordnung 
vom 30. September 1817 den Kreis: Regie 
rungen vorbehaltene Bewilligung zur Auss 
wanderung für Perfonen weiblichen Ge: 
ſchlechts, die fich nach ſolchen Staaten, mit 
welchen Freizügigfeits s Verträge beftehen, 
unter Erfüllung aller gefeglihen Bedingun: 
gen zu verehelichen gefonnen find, den Lands 
gerichten und felöftftändigen Magiftraten zu 
uͤberlaſſen. 

Dieſe Entſchließung wird mit dem An: 
hange andurch zur oͤffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß ſich die k. Landgerichte und betrefs 
fenden Magiftrate fünftig hiernach zu achten, 
und über die von ihnen erledigten dießfaͤlli⸗ 
gen Emigrationsgeiuchejährlich als Beilage 
zum Jahrsberichte in tabellarifcher Form ans 
her einzubefördern haben. 

Augsburg den =, April 1822. 
Königliche Menierung des Oberdonau⸗ 
reiſes. ya 


Kammer des Innern, 


v. Link. 
N 


v. Raiſer. 





— nn nen. 


coll, Ott. 
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LX) 
Deffentliche ———— 
(Die Verwaltung bes Patrimonialgerichts Schorn 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Der Freiherrlich von Gumppenbergiſche 
Patrimonialrichter J. Klaſſe Euſtach Scherl 
zu Poͤttmes verwaltet mit Genehmigung der 
k. Kreisſtellen auch das von Bruckmeier'ſche 
Patrimonialgericht Shorn excurrendo uns 
ter Abhaltung der geſetzlichen Amtstage ohne 
Koften und Laften der Gerichts: Hinterfaffen, 
Welches anmit zur oͤffeutlichen — ger 
bracht wird. 

Augsburg den = April 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreise. 

Kammer des Innern. 
v Line 
von Raiſer. 
coll, Ott. 





LXL) 
Bekanntmachung. 


(Die Verwaltung des Patrimonialgerichts Karls h uld 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Der als Patrimonialrichter II. Klaſſe für 
Karltshufld in Vorſchlag gebrachte 
Rechtspraftifant Georg Strobel zu Mens 
burg wurde von den k. Kreisftellen prov i⸗ 
forifch beftättiget. Derfelbe hat dieß Pas 
trimonialgeriche excurrendo, ohne Koften, 


49 
und Laften der Gerichtsangehörigen unter 
Abhaltung ber gefeßlichen Amtstage zu vers 
walten. " 
Augsburg den a, April 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern 
v. Link. 
v. Raiſer. 
eoll. Ott. 





LXIL) 
Bekanntmachung 
(Die Verwaltung des Patrimonialgerichts Häufer 
betreffend.) 

Im Namen Seiner Maiettät 

des Königs. 

Die Verwaltung des Patrimontalgerichts 
IT. Klaſſe Häufer, f. Landgerichts Guͤnz⸗ 
Burg, wurde mit Genehmigung det beiden 
£, Kreisftellen dem Stadtfchreiber Retter: 
Le zu Weißenhorn, excurrendo, übertragen. 

Dieß wird mit dem zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß ber Patrimonial⸗ 
richter die gefetzlichen Amtstage in dem Orte 
Häufer ohne Koſten und Laften der Ge⸗ 
richtsſaſſen abzuhalten habe. 

Augsburg den 2. April. 1832. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern 

| v. rin 
J v. Rai ſe r. 
coll, Dt, 





— an 
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LXII) 


Bekanntmachung. 
(Die Einberufung proteſtantiſcher Pfarramts⸗Candida⸗ 
ten zu ben’ Terminen ber in Ansbach zu halten⸗ 
Anſtellungs⸗Pruͤfung des Jahres 1622 betr.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
| des Königs. | 
Zu der Anftellungsprüfung proteflantis 
fcher Pfarramts: Candidaten aus den Eonfiflos 
rialbezirken von Ansbach und Bayreuth „ wel⸗ 
che durch die theologifhe Prüfungs : Commif: 
fion zu Ansbach im heurigen Jahre vollzos 
gen werden wird „ find nachftehende Termine 
beftimmt worden : 
1.) vom 3. bis 8, Juni, 
3.) vom 9, bis 15. Juni, 
3.) vom ı6, bis a2. Juni. 

Es wird diefes hierdurch mit ber Wei⸗ 
fung bekannt gemacht, daß auſſer denen, die 
zu diefen Termine ausdrücdlih einberufen 
werden, auch jene Candidaten, welche fhon 
bei. fruͤhern Conkurſen einberufen, aber zu 
erfcheinen verhindert waren, dann alle diejes 
gen Individuen, welche entweder von Pris 
var: Patronen, nach erftandener praktiſcher 
Vorbereitungs⸗Zeit, zu unmittelbaren Pfarr⸗ 
ftellen. präfentirt zu werden Hoffnung haben, 
oder noch in proviforifcher Auftellung und 
in Schulämtern fich befinden, und um Ver⸗ 
feihung unmittelbarer Pfarreien fich melden 
vollen, nach Vorfchrift der Verordnungen 
vom 23, Jaͤnner 1809 Abfchnitt IIL. $. 2. 3., 
und vom 27, Juni’ıBıo (Megierungsblart 
vom Jahr 1809 Stuͤck XL und vom Jahre 


hie 


1810 Stuͤck XXXIL.) fi ju rechter Zeit zu 
diefee Prüfung anzumelden, und ihren Ein: 
gaben die verordneten Notizzen und Zeugniffe 
in gehöriger Form, und mit. Anwendung des 
vorgeſchriebenen ae beizufügen 
Haben. 
München den’ 29. März 1822. 
Koͤniguch proteſtantiſches Ober⸗ 
— Conſiſtorium. 
ae v. Ah „Praͤſident. 
Friedrich. 


Dienſt-und Kreis⸗Notizzen. 


Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
ud., und 15. März d. J. wurden die beis 
den bisherigen IIten Randgerichts: Affefforen 
Dr. Heinrich Polizka zu Groͤnenbach, und 
Dr. Eafemir v. Sicherer zu Urfperg zu 
k. Kreissund Stadtgerichts⸗Raͤthen, erfterer 
zu Straubing, und ater zu Paffau allergnds 
digft befördert. 








Seine k. Majeftät haben durch aller 
höchftes Mefeript vom 26. März I. J. in 
Folge der Beförderung des Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤrs Ritter zum Nentbeamten von 
Kaufbeuern dem Rechnungs: Commiffär Joh, 
Bapt. Moos mair die Vorruͤckung in die 
erſte, dem Rechnungs-Commiſſaͤr Karl 
Reitſchuſter die Vorruͤckung in die zwei⸗ 
te Klaſſe der Rechnungs: Commiffäre zu 
bervilligen; ben bisherigen. Reviſor erfter 

Klaſſe Camil Eberle als fiebenten Rech, 


— nn a 
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nungs⸗Commiſſaͤr zu ernennen, den Revi⸗ 
for Ludwig Landes im die erfte, den Res 
vifor Thadaͤus Boͤck in die zweite Nevis 
forsftelle vorruͤcken zu laſſen, dann den Rech⸗ 
nungs-Revidenten Friedrich Engharde 
proviſoriſch als ſiebenten Rechnungs-Re⸗ 
viſor bey der koͤnigl. Regierung des Ober⸗ 
donaukreiſes, Kammer der Finanzen, anzu⸗ 
ſtellen allergnaͤdigſt geruht. 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſeript vom 
a2s. März d. J. wurde genehmiget, daß 
der Rentbeamte Schaͤffer zu Aichach 
auf das Landrentamt Muͤnchen, und der 
bisherige Landrentbeamter Fleiß ner zu 
Muͤnchen als Rentbeamter nach Aichach ver⸗ 
ſetzt werde. 

Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 28. 
Maͤrz d. J. wurde die an dem Lyceum zu 
Dilingen erledigte Profeſſur der Phyſik in 
Verbindung mit der Profeſſur der Mathe⸗ 
mathik dem Studien⸗Lehramts-⸗Kandidaten 
Franz Eduard ae in München 
übertragen, 





Unterm a6. März d. J. wurde ber pon 
dem Gutsbefiger zu Schweningen dem k. 
Appellationsgerichts: Rath von Linder zu 
Meuburg für den bisherigen Kuratbenefiziaten 
zu Gremheim, Priefter Joſeph Enzlerauf 
bie. Pfarrei zu Schwenningen ausgeftells 
ten Präfentation die allechöchfte Beſtaͤtti⸗ 
gung: ertheilt, 
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Seine fönigliche Majeftät haben vers 
möge alterböchfter Entſchließung vom 28, 


Mirı dv. J. dem geiftlihen Rath, Dechant 


des Rural Kapitels Lauingen, und Pfarrer 
zu Haufen, Priefter Joſehh Georg Wans 
ner zum Zeichen der allerhoͤchſten koͤnigl. 
Zufriedenheit.über die von demſelben im Lehr⸗ 
amte, und in der Seelſorge auf verfchiede: 
nen Stellen in einem Zeitraume von 50 Jah—⸗ 
ven mit ausgezeichneter Thätigfeit dem Staate 
und der Kirche geleifteten Dienfte, die gols 
dene Civil s Verdienftmedaille zu verleihen 
geruhr. 





Durch eine Entfchliegung der k. Regie⸗ 
zung des Oberdonaufreifes, Kammer des In⸗ 
nern, vom 29. März 1822 ift die Eindde 
Mochenbach Landgerichts Rain, ausdem 
Gemeindeverbande mit Schönesberg ges 
trennt, und ihrer nähern Lage, dann des 
Pfarr: und Schulverbandes wegen mit ber 
Gemeinde Hafelbach, mit Vorbehalt der 
privatrechtlichen Verhaͤltniſſe vereint worden. 





Der ehemalige Chorherr des aufgelösten 
Reich oſtifes Noggenburg Friedrih Sturm: 
lerner bat vermög Donationsurfunde vom 
12. März ı822 jur Unterflügung der Armen 
vorzüglich jener Orte, denen er.einft während 
des Beitandes des Klofters als. Pfarrer und 
Seelſorger vorſtand, für Die befichenden Ars 
menklaffen, oder zu Begründung neuer Los 


nn 


414 


kalarmenkaſſen nachftehende Schanfungen ges 
macht: 

) für die alt Roggenburger Armen: 
caffe 500 fl. 2.) für die Gemeinde Schiefs 
fen 300 fl. 3.) für die Gemeinde Renerts⸗ 
hofen und den Weiler Friefenhofen 200 fl, 
4.) für die Gemeinde Unteregg 100 fl. 
5.) für bie Gemeinde Wallenhaufen 5ofl. 
6.) für die Gemeinde Biberberg 5o fl, 7.) für 
die Gemeinde Nordholz 100 fl. 8.) für die 
Gemeinde Oberwiefenbah ı50 fl. 9.) für 
die Gemeinde Unterwiefendbah 75fl. und 
10.) fürjdie Gemeinde Oberegg 75 fl,, in 
Summa 1600 fl. eo 

Diefe Gaben, wodurch der Geber feine 
wohlthaͤtigen Gefinnungen gegen Arme an 
Tag legte, werden mit befonderm Wohlger 
fallen hiedurch zur Öffentlich Kenneniß gebracht. 





Belanntmacdhung. 


In - Folge des Befchluffes des Central: 
Verwaltungsds Ausfchuffes des polytechnifchen . 
Bereins für Baiern vom 6. Februar ı822 (©. den 
allgemeinen Anzeiger fir Baiern vom ı6. Jans 
ner 1822) wird auch heuer, „und künftig jedes 
Fahr bier in München eine Öffentliche Ausitel- 
lung der ausgezeichnetejten baierifchen Fabrikate, 
und zwar in der Woche des Dftoberfeftes ftatt 
finden. 

Ein Preisgericht bat über die Vorzüge 
derfelben zu entfcheiden, und hiernach werden 
6 goldene Vereinsdenkmuͤnzen, und. 6 filberne 
den Preiöträgern zuerfannt , und feyerlich ver— 
theilt. Zugleich erhalten alle eingeſchickten au 8» 
gezeichneten Fabrikate den Vortheil, daß 


4:15 


fie nach ihrem Preife mittelft einer Lotterie zu⸗ 


ruͤckbezahlt, und zugleich im Reiche befamt ges 


macht und verbreitet werden. 
Man kann daher nur wänfchen, daß viele 
Kuͤuſtler, Fabrikanten, und Handwerker ſich 


hiezu mit ihren Waaren melden, und ſelbe 
laͤngſtens bis Ende Anguſt heurigen Jahres zum 


Central⸗Verwaltungs⸗Ausſchuſſe einfchicken. 
Muͤnchen, den 27, Februar 1622. 
Der Central Berwaltungs. Ausjchuß des. pos 
Intechnifchen Vereines für Baiern. 
v. Miller, 
ftellveitrereuder Vorſtand. 
v. Kloͤckel, Sekretaͤr. 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





234) a. (Borladung.) 


Das Fonigliche Appellationsgericht des Obers 
donaukreiſes als Criminalgericht hat gegen den 
eined Diebſtahls verdächtigen und flüdytig ge⸗ 
gangenen Caspar Dirrwanger von Dedins 
gen, Fuͤrſtlich Dettingen Wallerſteiniſchen Herr, 
ſchafts gericht Harburg , vermdge Erlkenntniſſes 
vom 24. Jänner l. J. dad Ungehorſams-Ver— 
fahren erkannt, 

Kafpar Dirrwanger wird daher hiemit⸗ 
dffentlicy vorgeladen, ſich innerhalb einer⸗Friſt 
von drey Monaten bey unterfertigtem Gerichte 
zu ſtellen, und ſich wegen der wider ihn vorhans 
denen Anfchuldigung eines Diebitapls + Werbres 
chens zu verantworten. 

Sfllertiffen den ı. Februar ı8a2, 

Königlih Baierifches Landgericht. 

Merktirt, Landrichter 





— — nn 
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335.) 2(Gameditn. 

Da fich der Baͤckermeiſter Martin Molle 
zu Obergänz;burg wegen Ueberſchuldung 
dem Konkurſe unterworfen hat; fo werden hies 
mit die gefeglichen Edifretage, naͤmlich: 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, dere: 
gehdrigen Nadyweifung, und zum Verſuche einer 
gätlichen Da: BR Verhandlung auf Montag den 
15. April d. J.; 

3.7 Zur Vorbringung der Einredem gegem 
die augemelbeten Forderungen auf Mittwod) den. 
15. May d. J.; 

3.) Zur -Schlußserhandlung , und zwar für 
die Replif auf Freytag den 3. May, und filr 
die Duplif, auf. Samftag den 15. Juni 1. 5. 
jedesmal Morgens 8 Uhr feftgefeät, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen , daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftötage die Ausfchließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Gantmaffe, das 
Nichterfiheinen an ven Übrigen Ediktstagen aber. 
die Unsfchließung mit den an denſelben vorzus 
nehmenden Verhandlungen zur Folge habe. ... - 

Zugleich ‚werden. diejenigen, welche irgend: 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners- 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch» 
mwaligen Erfages aufgefodert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte an das Gericht zu uͤbergeben. 

Oberguͤnzburg am ı6. März 1622. Ä 

Königlich Baterifches Landgericht, - 

Payr, Landrichters 





- 


336.) Gekanntmachung.) 

Da“ in dem zum Verkaufe des Andreas 
Häwslerifhen Anweſens beſtimmten aten 
Termine kein annehmbares Anboth geſchl agen 
worden iſt; ſo wird zum wiederholten Verkaufs⸗ 
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Verfuche Tagsfahrt auf Donnerftag den 25. April: 


1. J. feſtgeſetzt, zugleich aber bemerkt, daß nebft 
dem im 33ten Stid Art. 84ı des Kreis In⸗ 
telligenzblattes, dann im 46. Stüd des Donaus 
wörther MWochenblattes befchriebene Andreas 
Häuslerifche Anweſen auch deffen Feldgründe, als: 

a.) 2 ı/2 Saucherte Neder im StadIfeld ; 
und b.) a ı/a Saucherte Aecker im Möhrfeld 
zum Kaufe ausgeboten werden. 

Kaufsliebhaber mögen baher in dem bes 


ftimmten Termine hierorts erfcheinen, und ihre. 


Angebothe zu Protofoll geben. 
Donauwdrth am ab. März 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Sepp, Landrichter. 





337.) (Belanntmadhung.) 


Fir das Niklas Maierhofer'fhe Gut, 


dermal den Micyael Kochiſchen Relikten ans 
gehörig, hat fich auch bei der zwenten Zeilbies 
thung Fein Käufer gemeldet. 

Daffelbe wird nun im Erecutiond « Wege 
zum drittenmahl ausgebothen. 
fchrieb ift in der Beilage der Moifchen Zeitung 
vom 28. Februar l. J. Nro. 51. enthalten. 

Die Gutsſchaͤtzung beträgt 3000 fl., um wels 
hen Preis ein mit Vermdgen und gutem Rufe 
verfehener Käufer die Losſchlagung gewärtigen 
kann... 

Die Verfteigerung gefhieht am aa. April 
früh 9 Uhr bis 12 Uhr in hiefiger Landgerichts: 
Kanzley ; welches hiemit Öffentlich befannt ges 
macht wird. 


Zußmershaufen ben 27. Ni Kg — = 


Königlich Baierifches Landgericht. P 
Max Beck, Landrichter. 


— — 3 


Der Gutsbe— 
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238.) (Butöverlauf.) 


Auf Andringen eines Hupothefar: Gläubigers 
des Anton Schmid Ehldners zu Bettlings 
haufen wird deffen befißendesfreieigenes Sold⸗ 
gut dafelbft, nachdem das erfte Kaufsanboth 
die Freditorfchaftlihe Genehmigung nicht 'erhals 
ten bat, hiemit wiederholt dem Öffentlichen Ver⸗ 
faufe audgefest. 

Daffelbe befteht: a.) in einem mit Stroh 
gedeckten Wohnhaus, und unter einem Dache 
dabei befindlichen Stadl, 1/8 Tagwerk Wurzs 
garten, und ber vertheilten Gemeindögerechs 
tigkeit von ı Arautgarten: , und ı Erdbirntheil, 
ı 1/8 Ichrt. Ackers-, und 5 Grastheilen, dann dem 
Anfprudy auf die noch unvertheilte Gemeindenus 
Bung; b.) in a Saucherten walzender Aecker, 
und c.) in unbedeutender Fahrniß. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, am Diens 
ftag den 16, April d. J. bis Morgens g Uhr 
in hieſiger Landgerichtd = Kanzley zu erfcheinen, 
und ihre Anbothe vorbehaltlid) der Kreditorfchafts 
lihen Genehmigung zu Protokoll zu geben, wos 
bei jedoch Fremde, und unbefannte über Leus 
mund und Vermögen fich legal audzumweifen has 
ben. 

Zugleich werden alfe diejenigen, welche auf 
obiges Anwefen Hnpothefar : Anfprüche machen 
zu koͤnnen glauben, aufgefordert, foldye am 
obigen Tage um fo mehr hierorts geltend zu 
machen, als fie nach gefchehenem Verkauf mit. 
felben nicht mehr berücfichtiget werden koͤnnten. 

Illertiſſen den 27. März 1822. 

Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
Merklin, Landrichter, 
PR | 2 
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239.) Belanntmahung) 
Das k. Landgericht Lindau hat in dem Schuls 


denweſeun des Rebmanns Anton Sch mid, Scheus 
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erler von Monnenhorn, aufAntrag der Gläus 
Diger und des Gemeinſchulduers durch Entſchlie⸗ 
‚Bung vom..27., dieß den hl ie ers 
kauut.— 

Es werden — die geſetzlichen Caititage, 
naͤmlich; 

1.) zur Anmeldung der Sorderungen , "ah des 
ren gehreigen Nachweifung auf Montag den a2. 
Aprild. J.; 2.) zur Vorbringung der, Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen auf Mitt: 
wod) den 22. May; 3.) zur, Schlußverhandlung, 
und ‚zwar fir die Replick auf Freytag den 7. 
Juny, und fuͤr die Duplick auf Freytag ben 21, 
Zuny d. J. jedesinal Morgens 9 Uhr feftges 
fest, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubis 
ger des Gemeinfchuldners hiemit oͤffentlich uns 
ter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage die Aus: 
fibließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concursmaße, , das Nichterfcheinen an den uͤbri⸗ 
gen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den 
an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

Lindau am 28. März 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Lic. Mindler, Landrichter, 


240.) (GBerkaufsbekanntmachung.) 

Sm Exekutionswege wird der Ziegel: 
ſtadel der Wittwe Creszens Roth, Kugler: 
baͤurin zu Buch, beſtehend aus einem mit 
Ziegelſteinen aufgefuͤhrten und gemauerten Brenn⸗ 
ofen, dann einer zum: Arbeiten und zum Ziegel⸗ 


— 


241. ) 


— ) 
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trocknen beſtimmten Hütte, und 1/2 Jauchert 


eigenen Ackers Freytags den 26. April d. A vers 
feigert.; ind dem: Meiftbierhenden unter Bor: 
behalt der. Genehmigung. der Intereſſenten ge: 
richtlich zugefchlagen werben, 
Kaufsliebyaber konnen fü ch an obigem Tage 
bey der in Buch anwefenden E, Landgerichtds 
Kommiffion melden," und ihre Angeborhe au Pros 


tokoll geben. * 


Rain den a3. März 1822. 


Königlich Baieriſches ——*9 
Kaiſer, Landrichter. 





J Gorladung.) 

Mathias Mair von Erisried, vermißs 
ter Soldat des k. b. 3. Linien: Sufanterie: Res 
giments (Prinz Karl) wird hiemit aufgefordert, 
fi binnen ſechs Monaten a dato“ um fo ge⸗ 


wiſſer bei dem unterfertigten Landgerichte um 


fein Vermögen zu melden, als daffelbe feinen 


naͤchſten Verwandten gegen Sicerheitöleiftung 


| werden würde, 
Mindelheim am 28. März 1822, 


Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter, 


(Ediftalsorladung.) 


‚Nachdem die Brüder Lorenz und Georg 
Reitmaier von bier als verſchollen erklärt 
worden ſind; ſo ladet man alle noch unbekannte 
Erben — * hiemit vor, ihre Anſpruͤche 
innerhalb 6 Wochen dahier um fo gewilfer an⸗ 
zumelden, und zu befcheinigen, ald man fonft 
das Vermögen der Verfchollenen an diejenigen 


ihrer — —— welche ſich darum 
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gemeldet haben, gegen — hinausgeben 


wuͤrde. 
Niederraunau den v8; PEN Bea, 


Freyherrlich v. Freyber giſches Patrimonial⸗ 
gericht. 
Gumbinger, Yatimsniseäter 


243.) (DB ekanntmachung. * 

Das Baurengut des Franz Joſeph Keine er 
von Heimen, welches in einem Haufe, Sta⸗ 
del und Stallung unter einem Dache, dann 5 
Winterfuhren Feld, Wiefen, und Holz beſteht, 
“ wird am 23. April d. J. Früh g Uhr im Drte 
Heimen dffentlid) verfteigert. 

Auswärtige Käufer haben fig) über Vermoͤgen 
und Leumund durch gerichtliche zeguife aus zu⸗ 
weifen. 

Weiler den 29. März 1Baa. 

Königlich Baleriſches Landgericht. 
Pa Leirl, Landriöhter, 
244.) (Berkau — - Unefhreibung %; 

Am Donnerstag den 18. April d. 3. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr wird in dem Ochſenwirths⸗ 
baufe in Waldfterten bad Gantanweſen des vers 
florbenen Schmiede Xaver Schöffel von 

dort, durch Öffentliche Verſteigerung salva ra- 
tilieatione verkauft werben. 

Daffelbe befteht in einem zweyſtoͤckigen 
Wohnhaus mit Stall md Stadel unter einem 
Dach, Hausgarten circa ı/a, Tagwerk groß, 
Gemeindögerechtigfeit, und befonders gebauter 
Schmiede. | 

Aufferdem werden noch 21/8 Kauchert wal: 
gender Meder, ı/a Tagwerk Wiefe, 2 Kühe, und 
die Hausfahrniffe im Ganzen, oder theilweife 
verkauft, wozu Kaufslichhaber eingeladen werden. 

Günzburg am 29. März 1822. 

‚Enid, Baierifches Randgeriht. 

Dtt, Landrichter. 








— — un nn 


Asa 


{Berftelgernng von Aktiv— 

Forderungen.) 

Auf den Antrag der Kreditorfchaft werden 
die zur Joſeph und Jakob Hochſtettéeriſchen 
Konkuremaſſe in Härben gehörigen, und bei 
entfernten Schuldnern ausſtehenden verfchieder 
nen Aktivforderungen von circa 1067 fl. gegen 
ſogleich baare Bezahlung im Wirthshauſe zu Hürs 
ben Freitags den 19. April d. J. Vormittags 
so Uhr im öffentlichen Verſteigerungswege an 
den Meiftbierhenden verauffert werden. 

Kaufsliebhaber werden hiezu vorgeladen. 

Ursberg den 29. April 1822. 

—— Baieriſches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 


246.) 


246.) Amortiſirung einer Obligation.) 
Der Inhaber der von der ehemaligenLandſchafis⸗ 
and Eontributions Kaffe Babenhaufen dem Georg 
Saulhaber von Kirchhaslach den 17. Hor⸗ 
mung 1799 für 406 A. ausgeſtellten it vermiß⸗ 
ten Obligation wird hiemit aufgefordert , folche 
Binnen b Monaten von heute an bei hiefigem Ges 
richte zu prodmiren, und feine allenfallfigen 
Rechte hierauf nachzumeifen , widrigenfalld dies 

felhe für kraftlos erklärt werden würde. 

“ Babenhaufen den 30. März ı822. 

Fürftlich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 

Behringer, Herrſchaftsrichter. 


247.) GJagdverpachtung.) 

Nach einer hoͤchſten Entſchließung vom 30. 
d. M. fol der in der bisherigen Wartei Straß⸗ 
berg befindliche k. Jagdbezirk, fo wie derfelbe 
nach der nunmehrigen Forftbezirkseintheilung der 
Revier Bergheim einverleibt ift, zur Verſteige⸗ 
rung gebracht werden. Pachtluſtige haben ſich 
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daher am ı6. April Morgend 9 Uhr zu Etraßs 

berg einzufinden, und ihre Anbothe zu Protos 

toll: zu geben. Von der Begrenzung diefes Jagd⸗ 

bezirt3 kann vorläufig auf der Forftamtöfanzlei 
‚nähere Einficht genommen werden. 
Biburgden 31. März ıkaa. 

Königlich u Forſtamt. 
v. Fuͤrer. 


248.) (Getreid-Verkanf.) 

Das k. Rentamt Illertiſſen verkauft am 19. 
d. M. Vormittags in hieſiger Rentamtskanzlei 
Roggen vonder Erndte 1820 70 Schaͤffel; von 
der Ermdte 1624 ao Schäffel, Veeſen 50 Schäffel, 
Gerſte 5 Schäffel, Haber 42 Schäffel, Einkorn 
a2 Schäffel im Wege dffentlicher Berfteigerung, 
und zwar vorbehaltlich höchfter Genehmigung, 
wenn nicht der Mittelpreis der juͤngſt vorgegan⸗ 
genen MWeiffenhorners Schranng erreicht wird. 

Die Früchte find durchgehendd von guter 
Qualität, und liegen alle im Orte Illertiſſen. 

Stertiffen den 1. April 1822. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Roc, Rentbeamter. 


249.) (Berfauf.) 
Dom ?. b. Landgerichte Denauwoͤrth wird 
‚das Eıfenwinterijche Soͤldanweſen in Buch: 
dorf, in einem Wohnhaus Nro. 88,, uud einem 
Stadel, 6 Krautbeeten, ı/a Ichrt. Aders am 
Bug, und dem Antheil an den noch umvertheils 
ten Gemeindegruͤnden beſtehend, Mitnvochs den 
15. Mai l. J. in Hiefiger Landgerichtökanzlei 
mit Genehmigung der Gläubiger verfteigert. 
Kaufsliebhaber werden hiezu vorgeladen. 
Donauwdrth den 3. April 1822. 
Königlich Baterifches Landgericht, 
Sepp Landrichter. 





— — — — — 
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250.) (Ediktalladung.) 

Die Brider Michael und Andreas Bentele 
von Zwiefeln, ehemals f. b. Soldaten, find 
ſeit dem ruffifchen Feldzuge vermift. 

Da ihre nächften Verwandten um Aus folgung 
ihres unter Guratel fiehenden Vermoͤgens gebethen 
haben : fo werden hiemit befagte Michael und 
Andread Bentele aufgefordert, fich binnen eis 
nem Termin von 3 Monaten bei dem unter: 
zeichneten Landgerichte zu melden, oder zu ges 
wärtigen,. daß ihr Vermögen an ihre nächften 
Verwandten gegen Caution ausbezahlt werde. 

Weiler den 3. April 1822, 

Königlich Landgericht. 

Leirl, Landrichter. 


351.) mer 


Bei der mit Franz Bauz Schuhmacher das 
bier auf fein eigenes Anfuchen um gerichtliche 
Erhebung feines Schuldenftandes vorgenommenen 
vorläufigen Schuldenliquidation kat fich ergeben, 
dad der Echuldenftand jenen des Vermögens 
merklich überfteige, und Franz Bau z hat felbft 
zum Zwecke der Schuldentilgung auf den Vers 
fauf feines Anweſens angetragen, und um den 
Verſuch eines Echuldennadjlaffes die Vitte ges 
ſtellt. 

Das k. Landgericht hat daher durch Ent⸗ 
ſchließung vom 3, April en den Univerfal: Con⸗ 
furs erfannt, 

Es werden fomit die gefeglichen Ediktstage 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehörigen Nachweiſung auf Freitag 
den 0. Mai, an weldem Tage auch zugleich 
die guͤtliche Uebereinkunft verſucht werden wird; 
2.) zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf Montag den 10 Juni; 
und 3.) zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr 
die Replik auf Mittwoch den 10 Juli; fuͤr die 





353.) 


2 —R 
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Duplik auf Mittwoch den 24. Juli d. J. jedes⸗ 


mal Morgendg Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt-⸗ 


Hehe befannte und unbefannte Gläubiger hiemit 
unter dent Rechtänachtheile vorgeladen, daß das 
Nichrerfcheinen am erften Ediktstage die Auss 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Eonkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den uͤbri⸗ 
gen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den 
an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Solge habe. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bed Genreinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung ded nochmas 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Günzburg den 3. April 1822. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
Ott, Landrichter. 





(Bekanntmachung.) 


Auf Anſuchen der Glaͤubiger des Metzgermei⸗ 
ſters Joſeph Haͤnsler zu Holzheim wird 
deſſen Shloanwefen , beſtehend in einem gemauer⸗ 
ten Soldhauſe, und Stadel mit Viehſtall, 3/8 
Gras: und Würzgarten, a Krautbeeten, ı/2 Ichrt. 
(die hintere Wiefe), zweimädig, ı Viertel Acker 
(der Sinnbronnen) „ »/d Acker im Hergotöfeld, 


"und ı Viertel Gemeindetheil (Bogantheil) zum 


dfentlichen Verlaufe durch Meiftgeborh am Freis 


tag den 19. d. M. unter Vorbehalt der Geueh⸗ 


inigung von Seite der Gläubiger ausgeſetzt, 


"wozu Kauftliebhaber mit dem Bemerken vors 
"geladen werden, daß unbefannte auswärtige 


Käufer fich mit amtlichen Zeugniffen, und gus 


tem Leumund auszuweifen haben, 
Dilingen den 3. April 1822. 
— Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichter. 





fentlich verſteigert. 
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(Geilbiethungsedikt.) 
Samſtags den 4. May d. J. wird das Ans 
wefen des Kajpar Burkart von Leder df- 
Nach dem Steuerfatafter be- 
fteht diefes Amwefen: a.) in einer eigenen Sdl⸗ 
de nebſt Gemeindsansheilen; b.) in 6 iſs Jau⸗ 
cherten"eigeuer Aecker, und 53/4 Tagw. eiges 


253.) 


‚ner Wieſen; ec.) in 13/4 Jaucherten Aders, 
und 2 Tagw. MWiefen beftandbar zunf Heiligen ; 


d.) in 4 1/4 Tagw. Wieſen beftandbar zum k. 
Rentamt, und e,) in ı Jauchert Aecker lehenbar 
zum k. Rentamt. 

Kaufsluſtige werden eingeladen, an dieſem 
Tage in der hieſigen Landgerichtskanzley zu er⸗ 
ſcheinen, ihr Angeboth zu Protokoll zu geben, 


und bie weitere Behandlung abzuwarten. 


Unbefannte Käufer haben ſich durch gericht 
liche Zeugniffe über ihr Vermögen auszuweifen, 
Buchloe den, 4. April 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Enzendberger, Landrichter, 


254.) (Verfauf.) 

Dad Anwefen des verganteten Buͤrgers Georg 
Rohmer zu Burgau, beftehend im einem 
halben Haufe sub Nro. 300 mit Stadel und 
Stallung unter einem Dache, dann einem am 
Haufe befinvlihen Gärtchen, und dem halben 
Gemeindsnutzen, endlich 3/4 Jauchert Ackers, 
und Tagwerk Maads wird nach dem Antrage 
der Rohmerſchen Kreditorſchaft unter Vorbehalt 
deren Genehmigung am 29. April d. J. Vors 
mittags 10 Uhr in der Kanzlei des unterzeichs 





neten Landgerichts an den Meiftbierhendeir ges 


richtlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber mögen fich dabei einfinden , 
und zugleicdy ihre Wermdgend s und Leumunds⸗ 
Zeugniffe vorlegen. 

Burgau am 4. April 1822. 

Königl, Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 
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255.) Getreid-Verſteigerung.) 

Fu den nachgefegten, oder auch in Fleinern 
Quantitäten wird Betreid im Steigerungswege 
verkauft, als: 

am 17. April auf dem Zehentftadelfaften zu 
Kleinaitingen 40 Schäffel Kern; am 18. April 
auf dem Zehentftadelfaften zu Langerringen 100 
Schäffel Veeſen, und 20 Schäffel Gerfte; am 
32. April auf dem Kirchboden zu Schwabmuͤhl⸗ 
haufen 109 Schäffel Veeſen; und am 25 April 
auf dem Salzftadelfaften zu Augsburg 36 Schäffel 
Gerfte, und 50 Schäffel Kern, wozu Kaufslieb: 
haber eingeladen find. 

Schwabmünchen den 5. April 1822, 


Königlih Baierifches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 





256.) c.) (Borladung.) 

Nachdem Franz Bernhard Mebgersfohn 
von Langenmoofen feit dem im Jahre 1814 
nad) Frankreich gemachten Feldzuge vermißtwird: 
fo wird derfelbe oder deffen rechtmäßige Deszen: 
benz hiemit aufgefodert, binnen 6 Monaten fich 
bei unterfertigter Behoͤrde zu melden, und zu 
fegitimiren, widrigenfalls er als verfchollen ers 
Färt, und fein Vermögen den befannten gefeßs 
ten Erben gegen Caution ausgefolgt werben wuͤrde. 

Schrobenhaufen den 26. Februar ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Rımfaner,, Landrichter. 





#4.) c) (Befanntmadung.) 


Das Fürftl, Schwarzenbergifche Herrfchafts: 


gericht Illereichen hat in dem Schuldenwefen 
deö Xaver Biehler, Lowenwirths zu Iller— 


eichen durch rechtöfräftige Entfchließung vom : 
25, Februar d, J. den Univerſalkonkurs erkannt, 


{on .2u. 4 n 


“= 


Es werden daher bie geſetzlichen Ediktstage, 
nämlich: a.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehörigen Nachweifung auf den 15. 
April d. J.; 2.) zur Vorbringung ber Einres 
den gegen die angemeldeten Forderungen, auf 
ben 14. May d. J.; und 3.) zur Schlußvers 
handlung, und zwar für die Replik auf den 
13. Juni, und für die Duplif auf den 14. Juni 
I. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und 
hiezu fämmtlich unbekannte Gläubiger des Ges. 
meinfchuldners hiemit Öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheil vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am erften Ediftötage die Ausfchlieffung der For: 
derung von der gegenwärtigen Konfursmaffe , 


das Nichterfcheinen aber an den übrigen Edikts⸗ 


tagen die Ausſchlieſſung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleih werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulde 
ners in Handen haben, bei Vermeidung bes ' 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu überges 
ben. 

Illereichen den 3. März ı8aa, 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrſchafts⸗ 
gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





258. b.) EEdiktal⸗Titation.) 


Das k. Appellations⸗Gericht des Oberdo⸗ 
naukreiſes als Kriminal-Gericht hat in Folge 
hoͤchſten Erkenntniſſes vom 29. September 1821, 
empf. den 14. Oktober gegen Creſcens Schw eis 
ser von Zeifensweiler, dieß Gerichts, 
gebärtig, wegen angefchuldeten Diebftahls: Vers 
brechen das Ungehorfamd: Verfahren ausgefpros 
ben. Diefe Krefcens Schweizer wird daher zum - 
äweytenmale dffentlich vorgeladen, innerhalb 3 


423 


Monaten vor unterfortigtem Unterfuchungs Ges 
richte zu erjcheinen, und ſich um fo ſicherer zu 
verantworten, als nach Verlauf dieſes neuerlis 
chen Termins wider fie ald gegen eine Ungehorfas 
me den Gefeßen gemäß fürgefahren werden wilde. 
Lindan deu 15. Sauer 1822. 
König. Baieriſches Laudgericht. 
Mindler, Landrichter. 


359.) b) (AmortifationgsEdift.) * 
Nachbemerkte königliche baierifhe Staates 
Obligationen find zu Verluft gegangen. : 
j 1.) Unter Kataſter-Nro. 22438 über 445f. 
Capital a 4 ofo, termino 3ı. Dezember, auf 
die Mathias Neichardifchen Maifen in Obers 
weiterheim lautend; 2.) sub Satafter » Nro, 
26721 über bofl. Gapital a4 oſo, termine ı, 
Dezember, auf Kreözenz Berdienmüller von 2 
tobeuern lautend; 3.) unter Kataſter-Nro. 237 
über 30 fl. Capital a4 o/o termino 4. — 
auf Roman Reichart in Dietmansried lautend; 
4.) unter Kataſter-Nro. 25114 Über bo fl. Ca: 
pitalä 4 0/0 termino 20. April, auf die Ferdi— 
nand Schwickhardiſche Waiſen in Oberweſter⸗ 
heim lautend.. 
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die unbefännten Inhaber der vermißten Schuld: 
urfunden biemit aufgefodert,, dieſelbe bey der 
unterferrigten Behörde binnen 6 Monaten um fo 
gewißer vorzulegen , und ihren rechtmäßigen Bes 
fig Tegal nachzuweifen,, ald man nad) Verlauf 
diefer Zeitfrift auf weiters Anrufen der Bethei— 
ligten gegen die unbefannt bleibenden Bejiger 
der obgedachten Eranats: Obligarionen die Praͤ⸗ 


- Hufion und wirkliche Umortifation derfelben ers 


fennen wird. 
Ottobeuren den a7. Februar 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 


260.) b.) (Borladung.) 


Die unbefannten Erben der Viktoria Denk, 
Kadendienerswirtwe dahier werden hiedurch aufs 
gefodert, fih innerhald 3 Monaten von heute 
an hierorts zu melden, und ihre Anſpruͤche auf 
diefe Verlafjenfchaft rechtlich darzuchun, widris 
genfalls nad Ablauf diefes Termins recptlicher 
Orduung nad) verfahren werden würde, 

Augsburg den ı8. März 1822. 

Königliches Kreis; und Stadtgeriht. 

v. Silberhern. 








Auf geziemende Bitte ber gegenwärtigen Fink, 
Eigenthuͤmer der vörbemerkten Capitalien werden 
R 
Cours der Königlich Baierischen Stajatspapiero. u 


Augsburg, den ı. April 1822. 


Brief. Geld. 
— — — — 
Obligationen à 40/0 ..| 8oı1/4 | 793/4 
ditto .'. a50/o .er» 95 1/2 95 
Land-Anlehen .... gb ı/a | .96 
Hypoth. Anweis ....| 96/2 | 96 
Lett. Loose A— Däsofe | 103. 102 ya 
ditto E—Maä 40/0. .. 96 95 /4 
ditto unverzinsl. .>0or 79 


„ Augsburg, den 4. April 1823. 


Brief. Geld. , 
— ꝰ 
a a40/fo ..| Bo 79 ıfa 
ditto ...50/0  ...| 95 ıf 5 
Land-Anlehen ; 2... 963/496 1/4 
Hypoth. Anweis, .eo..% 96 ı/3 6 
Lott. Loose A—D. - I 103 102 ı/a 
ditto E — Mäsof.. . 96 1/4 — 96 
ditto unvéxaiuil.....179 


— ⸗ï— 


ö — 


43 


vers Konigtich— 


Shberdonaw 8 
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enzblatt 


Baieriſchen 


Streifen, 


Augsburg, N” 11, den ao" April ıBas, 


Fortſetzung 
der Wahlen in den Rural -Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 





IV. Landgericht 8 ur gau. 

(Bergl. Kr. Jutelligenzbl. v. J. 1019, P. 601 
und f.) 

2.) Gemeinde Burgau. (Neue Ruralgemein⸗ 
be, vid. Kreis-Intelligenzblatt Jahrg. 18241 
P. 1206.) 

GB. Hilar Gerſtmayer; ©. Pf. 

Joſeph Anton Hoch ſtein; St. Pfl. Auguſt 

Sailer; G. B. Anton Laible, Anton Gay, 

Silveſter Heichlinger, Zaver Muͤller, u, 

Johann Kunz. 

2.) Gemeinde Burtenbach, (Kreis « Zut, DL, 
1619 p. 602.) 

G. V. Niklaus Vogt; G. Pfl. Kornel 

Ldeidt; St. Pfl. Jalob Seger; G. B. 

Konad Scheel, Kaſpar Heck, Joh. Lors 








3.) Gemeinde Deubach (bei Wettenhauſen.) 
(Daf. p. 603) | 

G. V. Franz Bock; G. und St. Pfl. 
Joſeph Mannes; G. DB. Anton Nesner, 
Bartl Imminger, und Krispin Dages, - 
4.) Gemeinde Ebersbach. (Ibd. p. 603,): : 

G. V. Joſeph Berger; G.un St, Pf. 
Johann Lenzer; ©. DB. Blafi genzer; 
Sofepp Kleiber, und Auguſt Hindelang. 
5.) Gemeinde Egenhofen. (Ibd. P: 603.) 

G. V. Leonhard Fritz; G. Pf. Ambros 
Kaifer; St. Pfl. Georg Rott; G. V. 
Michael; Maier, Sebaſtian Lui bie, und 
Zaver Shuflen  : a 
6.) Gemeinde Eichenhofen. (Ibd. p. 603 — 
604) 


©. 3. amd G. Pfl. Georg Mieh le; 
St. Pfl. Joſeph Mater; G.B. Gottfried 
Yumann, und Johann Behringer“. 
7.) ©emeinde Ettenbeuern. (Ibd. p. 604.) 
G. V. Anton Bader: G. PA, Johann 


de, Konrad Gruber, und Konrad Dh, Simmermann; St Pfl, aniron Höpte; 
3a 
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©. B. Niklaus Baumeiſter, Johann 
Schwarz, Johann Zahler, und an 


Schwegler. 
8.) Gemeinde Freihalden. (Ibd. p. 604.) 

G. 3. Michael Schmelzer; ©. Pf. 
Alois Maier; St. Pf. Ignaz Schmelzer; 
G. DB. Lorenz Kuen, Simon Goldner, 
amd Gohann O hnforg. 

9.) Gemeinde Glöttwäng. (Ibd. p: 605.) 

G. V. Georg Klein; ©. und St. Pfl. 
Michael Unwander; ©. 8. Mathias Bachs 
maier, Mathias Schwab, und Johann 
Sei. 

10.) Gemeinde Goldbach. (Ibd. p. 605,) 

G. V. Alois Schwarz; ©. und‘ St. 
Pfl. Leonhard Ortner; ©. B. Joſeph Hos 
fer; Zaver Beftler, und Georg Emminger. 
11.) Gemeinde Groß: Auhaufen. (ibd. p. 

605 — 606.) 

G. B. Michael Schmid; G. und St. 
DR. Johann Wall, G. B. Donat Buhl, 
Xaver Buhk, und Anton Efer. 

12.) Gemeinde Haldenwang. (Ibd. p. 606.) 
. ©. 8, Felif Mäder, ©. Pfl. Andr. 
Baumeifter; St. Pfl. Johann Neher; 


G. DB. Zaver Unterfeher, Urih Holz 


bod, und Joſeph Unterſeher. 

13.) Gemeinde Hammerfterten. Ibd. p.606.) 
GB Georg Haugg; ©. und St. Pfl. 

Alois Zant;. G. B. Anton Emmiiger, 

Sebaftian Ruppreht, und Anton Wies 

demann, 


14.) Gemeinde Jettingen, (Iba. p-606 — 
607.) — 

G. V. Bonaventura Stemzel; G. Pfl. 

Simon Koch; St. Pfl. Michael Pauler; 

G. B. Anton Miller, Mathäus Fuͤchsle, 

Jakob Steichele, Anton ee; und 

Alois Beit ei, 


”".“ 
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15.) Gemeinde Kemnath. (Ibd. p. 607.) 
G. V. Chriſtoph Holzle; ©, und St, 
Pfl. Joſeph Ketterle; G. B. Ignaz Muͤl⸗ 
ler, Andreas Maier, Chriſtoph Gaſtel, 
und Joſeph Spaum. 
16.) Gemeinde Kleindeuern, (Ibd. p. 607.) 
G. V. Alois Maier; ©. und St. Pf. 
Melhior Fahrenſchon; G. B. Simon 
Baumeifter, Joſeph Joas, und Alois 
Fritz. 
17.) Gemeinde Konzenberg. (Ibd. p. 608.) 
G. V. Michl Hollnftein; ©. und St. 
Pl. Georg Holzinger; ©. B. Alois Schus 
ſter, Alois Mater, und Johann Faul. 
18.) Gemeinde Landensberg. -(Ibd. p. 608.) 
G. V. Iopam Eudreß; ©. und Gr. 
Pfl. Leonhard Kudpfle; G. B. Michael 
Holland, Anton Reichmaier, und Ja— 
tob Anwander. 
19.) Gemeinde Limpad, (Ibd. p 641.) 
G. V. Joſeph Maier; ©. und Se, 
Pfl. ulrich Fa iſt; G. B. Joſeph Beftler, 
Martin Berger, und Joſeph Heim. 
#0.) Gemeinde Mindelaltheim. (Ibd. p. 
641 — 642.) 


G. V. Joſeph Straub; G. Pf. Jos 


Hann Bahmannz St. Pfl. Ignaz Sins 


ger; ©. DB. Ignaz Fifcher, Alois En 
dres, und Auton Bader, - 


31.) Gemeinde Oberfnöringen, (Ibd. p. 642.) 

G. V. Peter Eiſenlohr; ©. und St, 
PR. Sodann Henle; ©. 8. Zofeph Frey, 
Anton Kiefle, und Leonhard Findler. 
22.) Öemeinde Oberwaldbach. (Ibd. p. 643.) 

G. V. Sebaſtian Müller; G. Pf, 
Georg Dirr, St. Pfl. Franz Alois Seitz; 
©. B. Bartpolomä Ketterle, m... 
nung, und Auton Scherer, 
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28.) Gemeinde Ried, (Ibd.'p. 643 ) 

G. 3. Alban Beirer; G. Pfl. Anton 
Holl; St. Pfl. Anton Ratzinger; ©, 
Ds Johann Biberaher,, Ai Offen: 
wanger, und Andreas -Seiß. 

24) Gemeinde Röfingen. (Ibd p. 644.) 

G. V. Pius Rau; G. und St. Pfl. 
Leonhard Kraͤnzle; G. B. Joſ. Endres, 
Mathias Weihmaier, und Michael Drum 
buber, 


25.) Gemeinde Roßhaupten. (Ibd. p.644.) : 


G. 8. Kaspar Wall; G: und St, Pfl. 
Joſeph Shmied; G. B. Michael Gap, 
Sohann Bauer, und Michael Maier, 
26.) Gemeinde Scheppadh. (Ibd.p. 644.) 

G. V. Joſeph Anton Klein; G. Pl. 
Alerander Holzbod; St. Pfl. Franz Anton 
Petteler; ©. DB. Nepomuk GdH, Johann 
Georg Reichard, Avis Spring, Bapt, 
Holdenrieder, und Ambros Spring. 


27.) Gemeinde Schnuttenbach. (Ibd. p. 681.) 

G: VB. Mathias Wiefer; ©. und St. 
PA. Chriſtian Zapler; ©, B. Alois Rau, 
und Jakob Schmid, 


28.) Gemeinde Schönenberg. p- 681 
— 683.) 

G. V. Mathias Gaier; G. und St. 
fl. Michael Frey; G DB. Johann Ruf, 
Wilhelm Atterer, und Leonhard Thoma. 

29.) Gemeinde Unterfnöringen. (Ibd. p. 68.2.) 
G. V. Katpar Widerhut, ©. Pfl. ko: 

von; Vogler; St. Pfl. Mathias Birk; 

G. B. Johann Hopfenfig, Niklaus Gap, 

und Bernhard Volk, 

30.) Gemeinde Unterrohr. (Ibd. p. 683.) 
G. V. a G. u. St. Pfl. Uns 

ton Kenpfle; ©, B. Alois Whrle, Se⸗ 


a * 
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baftian Zimmermann, und Georg SHmu 
der, 


31.) Gemeinde Waldkirch. (Ibd. p 683.) 


G. V. Alois Feiftle; G. Pl. Johann 
Darer; St. Pf. Kafpar Bader, GB. 
Sofepp Tauſen d, Dominitus Mader; 
und Mathäus Leix. 


32.) Gemeinde Wertenhaufen. (Ibd. p- 684) 


G. 3. Anton Schmoͤlzer; ©, Pi. 
Nikolaus Joos; St. Pfl. Ferdinand Fiſcher; 


G. B- Zofepp Micheler, Jakob Dämen 
le, Anton Gameer, und Franz; Joſeph 


Harder, 
(Zortfegung folgt.) 
— —ñï — 
LXIV.) 


Bekanntmachung. 


(Die aus Rußland zuruͤcgekehrten Yudwanberer betr.) 


Im Namen Seiner Majepdt 
des Königs. 


Anfangs September des Jahres 1821 
zogen mehrere Auswanderer aus den Rand; 
gerichtsbezirfen Bauingen, Burgau, Dilins 
gen, und Günzburg nach Rußland. Yun 14, 
Februar heurigen Jahrs kamen Jakob 
Mater, vorhin Buchbinder in der Stadt 
Lauingen, dann Georg Stadler, und 
Jofeoh Hüber, vorhin.in dee Stadt Gum 
delfingen deffelben Landgerichts in einem klaͤg⸗ 

31* 
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lichen Zuftande wieder zuruͤck. Es werben. 


daher gegenwärtig nach erhaftener allerhöch: 


ſter Ermächtigung die Ausſagen biefer In⸗ 


dividuen, welche fich durch Schwärmerey und 
feidenfchaftliche Vorliebe für die Aus wan⸗ 
derung befonders bemerkbar gemacht hatten, 


EEE En 


u 
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zu Sedermanns Wiffenfhaft oͤffeutlich ber 
kannt gemacht. 
Augedurg den 11. April 1822, 
Königlich Regierung des Oberdonau- 
Kreiſes. u 
Sammer des Innern’ 
v tin 
v. Ra iſe r. 
coll. Buckingham. 


L. Protokoll, 


welhes mit. Jakob Mayer, Buchbinder, wegen feiner Ruͤckkehr aus Rußland aufge⸗ 
nommen wurde. 


Praesentes? 
Der koͤnigliche Landrichter von Ott, 


actuante Dttinger. 


Der mit allergnädigfter Genehmigung uns 
term 5. September v. 3. nad) Odeſſa in Ruß⸗ 
land ausgewanberte Buchbinder Jakob Mayer 
Fam geftern Abends 8 ı/a Uhr von feiner Ruͤck⸗ 
reife bier an. 

Man ließ daher felben heute fogleich vors 
rufen, foderte ihm feinen Neifepaß ab, den er 
auch produzierte, und nachſtehendes ad proto- 
collum angab: 

„Bekannt iſt ed, daß ich am 5. Septem⸗ 
ber v. J. mit der aten Abtheilung der ruſſi⸗ 
ſchen Anſiedler von Lauingen abmarſchirte, mit 
welcher ih am 25. November in Odeſſa eintraf; 
Bie Kolonne felbft kam zwar ſchon am 18. No⸗ 
vember dort’ an, an meinem fpätern Eintrefs 
fen war nur eine meiner Frau zugeftoflene Kranf« 
heit Schuld.’‘ 

Moch bei der Ankunft lebte ich der fichern 
Hoffnung, daß wir die durch den Kaufmann 
Werner in Giengen und zugeficherte Gegend 
beziehen, unb fo und anfiedeln koͤnnen; allein 


Laningen am 15. Februar 1822. 


in Odeſſa wurde mir ſogleich bekannt gemacht, 
daß nicht nur noch keine Kolonie uns angewie⸗ 
ſen ſey, ſondern daß wir alle, theils in Odeſſa, 
theils in Groß: und Kleins Liebenthal, dann in 
Friedenthal bei. den übrigen Koloniften gegen 
ſelbſtige Verpflegung einguartirt. wuͤrden.“ 
Dieſe traurige Nachricht machte mich fo 
beftürze, daß ich mich fogleidh zu dem Probſt 
Lindl begab, und ihn über biefe Berpältnife 
um Aufflärung angieng.“ 

Lindl ſelbſt bemerfre meine Beſtuͤrzung, 
und troͤſtete mich blos mir dem: ‘daß es int 
Plane Gottes läge, daß mir in der Gegend von 
Odeſſa keinen Play erhalten, er fey aber in fels 

nem Junern überzeugt, daß wir einen viel beſſetn 
Platz befommen wärden , indem ber Krieg von 
Seite Rußland der türfifchen Pforte bereits ers 
klaͤrt ſey, woraus fic) die natuͤrliche Folge von 
ſelbſt ergebe, daß die Türken aus ihren Ber 
figungen getrieben würden, und er ſodann mit 
den Seinigen die ſo fruchtbare Gegend Jomaelo 


49 
bezichen konne; dorthin waͤren nur 4 Tagreiſen 
auf dem Meere, und fodann kaͤmen wir in das 
‚„te- Paradies.“ 

Vorher ſchon beſtuͤrzt, mußte ch es jetzt 
um ſo mehr werden; denn nicht allein, daß 
Kaufmann Werner in Giengeu in Verbindung 
mit dem. Probft Lindl mich und alle übrigen 
Yuswanderer. fchändlich belog, indem er ung 
durch vorgezeigte faljche von ihm ſelbſt erdich⸗ 
tete Briefe die ſchoͤnſte und fruchtbarſte Gegend 
vormahlte, und zugleich feverlich verſicherte, 
daß wir um nichts mehr zu ſorgen Hätten," ſon⸗ 
dern der Platz, wo wir anfiedeln, | ſchon beſtimmt 
ſey, fo mußte ih rich mit eigenen, Augen übers 
zeugen, daß unter den frühern bereits eingewans 
derten Anficdlern das größte Elend heirſche. Mit 
Thraͤnen in den Augen kamen ſie zu mir, und 
klagten uͤber ihre traurigen Tage, Inden fie 
ganz Vermdgenslos, ohne MWohnfig , ohne Grins 
de, ind’ ohne allen Verdieuſt leben müßten , 
und gar Feine Hoffnung Hätten, fich anfiedeln 
zu koͤnnen, um dadurch ſich und ihren’ Familien 
einftens doc einen beffern Wohlſtand zu vers 
ſchaffen. Lindl ſelbſt fieht fich alfo gedrun⸗ 
gen, die armen Anſiedler, im ſie nur vom Hun⸗ 
gertode zu retten‘, mit wenigem Gelde zu unter⸗ 
ſtuͤtzen, und betraͤgt ſolches fuͤr eine Familie von 
Vater, Mutter, und 6 kleinen Kindern monat⸗ 
Ih nur 5 Mubel, nach unferm Gelde alfo 
2 fl. 40 87 Wie eine Familie von ſo vielen 
Köpfen ohne allen Verdienſt einen ganzen Mos 
nat hindurch leben muͤſſe, läßt fich leicht bes 
rechnen, und die Schilwerung des grdften 
Elends iſt gewiß nicht übertrieben, um fo mes 
niger als ich bei einem Eide behaupten kann, 
daß die Gegend um Odeſſa, 50 Stunden im 
Umkreis, vol, unfruchtbarer Hügel, mit. Seen 
umgeben ift; etwas gebildetere frühere - Ans 
fiedier bathen uns felbft, wir möchten ja wies 
der in unfer Vaterland zuruͤckkehren. } 

„Von diefen traurigen Verhaͤltniſſen übers 
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zeugt, faßte ich nun den Entfchluß, im mein 
Vaterland zurid zu reifen, und zwar un fo 
mehr, da ich aus dem eigenen Munde des Probfts 
Lindl hörte, daß fihon wieder 800 Baiern 
bie Einwanderungserlaubniß erhalten ‚hätten.‘ 
£ um alſo mich, fo wie diefe armen Betros 
genen. und: Werführten von ihrem gänzlichen 
Verderben zu retten, ſaͤumte ich nicht, für mich, 
dann für Zofepp Huber und Georg Stada 
ler einen Reifepaß zu erwirken, welchen wir 
auch ohue Anftand erhalten haben , indem wir vom 
Rußland weder Reifegeld erhielten, noch in Odeſ⸗ 
fa Jemand etwas fchufdig. waren.’ 

„Den 10. Dezember traten ih, Huber 
und Stadler die Reife an, kamen ben 3ı. 
Dezember beiRattiwil über die ruſſiſche Gränze, 
und in Brodi erhielten wir gegen Abgabe bes 
ruſſiſchen Pafjes einen FE. diterreichifchen Reifen 
paß ddo Lemberg deu 4. Jänner ı802 , vom 
*wo, aus wir dann unfere Reife durd) Gallizien, 
Schleſien, Mäpren und Böhmen, wie ed der 
anliegende Meifepaß felbft audweifer, bis hies 
ber nad Lauingen fortſetzten. Die Befchwers 
lichkeiten diefer Reifen mit Familie bid nach Odef⸗ 
fa, und non, da wieder zuruͤck, waren grenzens 
los, und nur die Verführung ded Seelen: Vers 
kaͤufers Werner ſtuͤrzte mich und fo viele hun⸗ 
dert Andere in dieſes grenzenlofe Elend,‘ 

„Benz entblößt von allen, meines häuslis 
hen Anſitzes, meines Gewerbes verlurftig , fie 
ih nun mit Frau; und 4 noch unerzogenen Sins 
dern ohne alle Unterfiigung da, und nur wies 
ber froh, in meinem Geburtölande zu feyn, ift 
es jelzt mein Erſtes, daß ich bei hoͤchſter Re⸗ 
gierung um gnädigfte Aufnahme in Baiern die 
untershänigfte Bitte ftelle, und deſſen Gewähs 
rung ‚ich mir fchon im der Hinſicht fchmeichle, 
weil ich Feings Verbrechens halber mein Vaters 
fand verließ ‚ fondern Verblendung, durch Ligen 
und Schwänfe des berrägerifhen Kaufmanns 
Wermer hervorgebracht „. Diefe unfinnige Hands 
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lung verurſachten. Ein voller Beweis, daß Kauf⸗ 
mann Werner uns alle betrog, iſt auch noch 
dieſer, daß er uns nicht einmal die Verhaͤltniſſe 
des Probſts Lindl entdeckte, wir wurden mei⸗ 
ſtens alle in religidſer Hinſicht zu dem Probſt 
Lindlangezogen, und ich mußte mich in Odeſſa 
zu meinem größten Staunen und Aerger uber 
zeugen, 
und anzulecken. Probſt Lindl änderte feinen 
priefterlichen Stand, ich traf ihn verehelicht als 
Vater eined Kindes an; er unterläßt alle got: 
teödienftliche Verrichtungen nad) chriftfarholis 
ſcher Art; nur zweimal die Woche hindurch un⸗ 
terzieht er fich dem Predigtamt, und er ift der 
größte Feind unferer Religion, unterfteht ſich 
in Odeſſa gegen die Farholifche Religion auf der 
Kanzel zu fhimpfen , und den pabftlichen Stuhl 
herunter zu würdigen, 'fo daß die dort fich auf: 
haltenden Fatbolifchen Ftalicher ihn zu morden 


drohen, defhalb er auchlvon einigen Ausgewan⸗ 


derten zur Nachtzeit zu feiner Sicherheit bes 
wacht wird.” 
j „Ich machte ihm bie gerechteften Vorwuͤrfe 
Über den Betrug, durch welchen wir ausunferm 
Baterlande geſchwaͤtzt wurden; er fieht diefe Uns 
zufriedenheit und das Elend aller Ausgewander⸗ 
ten aus Baiern, befonderdder von der Farholifchen 
Religion vollftändig ein, er bemerft‘, ‘daß alle 
wieder rüdzufehren wuͤnſchen, und Aufferte fi, 
diefe Auswanderer brächten ed noch fo weit, bap 
er gendthiget fey, davon zu laufen.’ 
„Das und zugeficherte Heil und Gluͤck in 
suffifchen Landen bezweifelte ich zwar vor mei⸗ 
ner Auswanderung, aber diefen fchredlichen Abs 
fand, verbunden mit dem äufferften Ungläc und 
Elend, konnte ich mir nicht vorftellen,, ich habe 
zwar eine beträchtliche Zeit vor meiner Abteiſe 
mich genau erkundiget, eigentlich mir Nacht icht 
erbeten, was zu hoffen oder zu fürchten fer? 
ich habe deßhalb den mit E. b. Reiſepaß in '8 Aus: 
land gewanderten und: nad) Odeſſa gegangenen 
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daß ed nur ein Blendwerk war ‚um - 


Ya 
Bäder Karl Kadpfle von Valerähöfen ;’E, 
Landgerichts Dilingen, bei feiner Abreife im vo⸗ 
rigen Jahr dringend gebeten, mich über die Yu, - 
führen zu benachrichtigen; er verſprach es mir, 
und wie er mir bei meiner Ankunft in ‚DOvele 
berficherte; hielt er auh Wort, and beſchtieb 
mir nad) feiner Erzählung das ſchreckliche Uns 
gluͤck, weldjes wir in’ Rußland fu erwarten has 


ben, und bath und inftäudig, im Vaterlande zu⸗ 
rd zu bleiben. ’* 


„Diefer Buef wurde an den ifcann Wer⸗ 
ner unter meiner, Mdreffe geſendet, Werner 
ünterfchlug ihn aber: boshafter Meife , und fehrieb, 
mad) der Veftättigung des Kndpfle zurid, 
er habe den Brief an mich erſt erhalten, ale id 
ſchon abgereißt geweſen waͤre. Der naͤchſtens 
ruͤckkehreude Kndpfle wird dieſe A voll⸗ 
ſtaͤndig bekraͤftigen.“ 


„Ich habe nun mein Ungläd san allein dem 
Seelenverkäufer Werner zuzufchreiben, und 
hoffe-,- die k. hohe Regierung. wird mich ‚unters 
ſtuͤtzen, daß ich von ſelbem um fo mehr entfchäs 
diget werbe, als er mich betruͤgeriſch und faͤlſch⸗ 
lih-behandelte „, und meiner noch 6 Wochen vor 
meiner Abreife geſtellten dringenden Bitte, mich 
über: die zu hoffende Zukunft zu belehren , nicht 
das mindeſte Gehdr ‚gab „; vielmehr: mir die Vers 
fiyerung machte, daß dem Probft Lind! alles 
zu Geborhe flehe, * in EUER olũctlich zu 
machen.“ 

ch und meine: —8 find‘ num die un⸗ 
gluͤcklichſten Menſchen durch Betrug und Falſch⸗ 
heit des Werners und Lindl geworden, und 
ohne Rettung ſind wir verloren, wenn nicht die 
allerhoͤchſte Gnade Gr. k. Majeſtaͤt uns zu 
Theil ‚ und. wir. wieder als —— aufge⸗ 
nommen werben.‘ 


„Mein erlitteneb ngtier fölt ae’ für Aus⸗ 
wanderung noch luͤſterne Balern abſchrecken, 
und ich bitte nach Moͤglichkeit einzuwirken, daß 


* 
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keinem Irregefuͤhrten die allerhoͤchſte Bewilligung 
zur Auswanderung ertheilt werde. 

„Auf der ganzen Herreiſe durch Baiern ſchil⸗ 
derte ich mein Ungluͤck, und ich hoffe, daß die 
Irregefuͤhrten mein druͤckendes Se ſich zur 
Warnung dienen laſſen.“ 

„Fuͤr mich und meine Familie bitte ich aber, und 
fo lange hier zu gedulden , bis von höchfter Stelle, 


wohin ich-mich wenden werde, die gnädigfte Ent: 


ſcheidung für meine, Wiederaufnahme. im vorie 
gen Yaseslande: folge“ nl 


3 
’ 


iu 
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ir, EB kommen noch mehrere Familien im 
fünftigen Frühjahr zuruͤck, dieſe werden das 
Nämliche betheuern, was ich von diefem erfahrs 
nen Unglüd angab.’ 

„Leib und Leben wagte ich , im Winter von 
Odeſſa abzureifen, um nur in dad Geburtöland - 
rüdzueilen, und die Srrgeführten von ihren Abs 
wegen zu. befreien 

Zur Beftättigung unterfchreibt er fich eigens 


haͤndig. 


—— Jakob Mayer. 





LYrototolt, 


welches mit Bist; Stadler r, vorigen Oekonom von Gundelfingen, wegen feine Ruͤck⸗ 
kehr aus ie aufgenommen Run: 


‘ Praesentes: 


Dur fönigliche Landrichter von Ort, 
actuante Ottinger. 


Er 


rauingen den — Februar 1622. 





Der Oekonom Georg Stadler wurde 
auf heute vorberufen, und derfelbe um die Urs 
fache feiner Rüdreife, und Einwanderung nach 
Baiern befragt, worauf er dann Nachftehendes 
zu Protofoll gab: 

„Buchbinder Maier wird bereitd dad grof: 
fe Elend gefchildert haben, das wir erlitten ha⸗ 
ben, und ich beziehe mich daher nur auf die 
Urfache unferer Auswanderung und Ruͤckkehr.“ 

„Sowohl der hoͤchſten Regierung als dem 
k. Landgericht find die myftifhen Umtriebe be: 
kannt, mitteld weldyen wir. angelodt wurden , 
dieſen fo unfinnigen’ Schritt. zu wagen. LindE 
fiedte und anfänglich durch feine - Kanzels 
reden: an, und Werner, als das geheime 
Werkzeug einer im Stillen wirkenden fpekulas 
tiven Gefelfchaft feßte dem Plane des Linde 


die Krone guf. Schon ganz verblendet durdy 


Lindls Lehren. glaubte ich, fo wie hundert 


andere, unfer Seelenhell koͤnnte de beffer 
befördert werden, ald im der Brüdergemeinde 
in Rußland, und Wörner, der Seelenverfäus 
fer, beftärkte und hierin durch erdichtete Briefe 
noch mehr, indem in felben Rußland als ein 
zweites Paradies, wo nichts als Bruderliebe, 
Eintradht und Wohljtand herrſcht, geſchildert 
wurden.“ 

„Dieß iſt die urſache warum wir ſo ſtar⸗ 
ren Widerwillen gegen alle vernuͤnftige Ermahs 
nungen, nicht mit Gewalt uns in unfer eiges 
ned Elend zu ſtuͤrzen, bezeugten, und und nicht 
von unſerm Vorhaben, auszuwandern, abbrinz 
gen ließen; wollte ic) auch nianchmal, fo wie 
manch anderer der Stimme der Vernunft‘ fols 
gen, fo trat Werner. mit feinen großen Vers 
heiffungen wieder dazwifchen. Noch vor meiner 
Abreife ſprach ih Werner felbft, und bach 
ihn, mir ja aufrichtig zu fagen, ob ich nicht 
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in mein Ungluͤck gehe, indem es aͤußerſt gewagt 
waͤre, ſein Vaterland, Vermbgen, und alles 
zu verlaſſen; worauf dann derſelbe erwiederte: 
wir follten uns nur nicht abſchrecken laffen‘; dem 
Probſt Lind! e in Mußland alles zu Ges 
- bot), und er — 2 ſorgen, daß wit 
glüdlich ſeyen.“ SEN, . 
„Wir traten nun, wie fchon bekannt, und 
wie es Maier ebenfalld fchon erflärt haben 
wird, unfere Reife nach Rußland an; aber fhon 
bei Brodi mußte ich: mich eines Andern überzeus 
gen. Unfere Colonne traf dort zwei Männer 
von Stand an, welde dann das Elend, das 
und in Odeffa erwarten wirde, nicht. genug fohils 
dern Fonnten? Ein Beweis hievon war ſchon 
diefer: man verfprach uns noch zu Haufe, daß 
ein ruffifcher Kommiffär an der Graͤnze auf und 
warte, und alldort übernehme, und fo und an 
den Beftimmungsort führen würde; allein wir 
fahen nicht nur feinen derlei KommiffAr , fons 
dern mußten, wenn wir nicht ausgeraubt wers 
der wollten, den Kofaten, die an der Oränze 
waren, Geld und Geldswerth geben, um ruhig 
weiter ziehen zu Fonnen. Schon faßten ih, 
Maier und Yuber den Entfhluß , umzu⸗ 
ehren ; allein um und ganz zu überzeugen, 
opferten wir lieber noch einiges Vermdgen auf, 
zeiöten fodann weiter, und famen den 25, Nos 
vember v. J., indem ich und Huber bei dem 
Buchbinder Maier, ber wegen einer feiner 
Fran zugeftoffenen Krankheit nicht mit ber gans 
zen Kolonne fortmarfhiren Fonnte, 4 Tage in 
Mohilow zuräd blieben, in Odeſſa an.’ 
„Gleich bei unferer Ankunft mußten wir und 
Äberzeugen, daß das und in Brodi ſchon prophes 
zeihte Unglüd wirflich eintrat,‘ 


„Weder LindI, noch einige der unfrigen fas 


men. un entgegen; wo wir hinblidten, fahen wir 
nichts als Elend, und Trauer, und wir muß: 
ten » Tage im Hofe des Lindels übernachten, 
wo wir dann. um unfer Gelb eine Logie mietheten.“ 


TA en 
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„Was weiter während‘ dein Aufenthalt ih 
Odeſſa gefhah, hat Mayer ebenfalls ſchon au⸗ 
gegeben, und ich behaupte, daß beffen Schildes 
rung. von Elend eher zu gering , als au — 
trieben ſey.“ © 

„Rinde felöft, dem: wir aus eiebe u ſel 
ner Lehre folgten, trafen Wir ganz auders, er 
ift beweibt, vwerachter die rdmifch « Fatholifche 
Religion, und Handelt Yanz feinen Verheiſſun—⸗ 
gen entgegen; ich felbft fragte ihn, ob’, und 
wann wir eine Colonie befommen würden? aber 
diefed zu beftimmen , lag nicht in feinen Kräften; 
er wollte mir zwar zureden, daß ich noch ein 
halbes oder ganzes Jahr bleiben möchte, indem ich 
noch Bermdgen hätte; allein ich-fagte ihm kurz, 
all dad Merfprochene ift nicht erfüllt, fohin reife 
ih ab, um wenigftend noch die übrigen baieris 
fhen Unterthanen von ihrem Elend, das ihrer 
dort wartet, zu retten. Lindl ſelbſt ſcheint 
zu bereuen, daß er uns am fich lockte, denn er 
äußerte fich dffentlich, er wuͤuſche, daß alle. wie⸗ 
der gehen.“ 

„Ich ſah uun mein Elend vor Augen, uͤber⸗ 
zeugte mich deutlich, daß wir alle durch Lug 
und Betrug des Lindels, und hauptſaͤchlich 
bed. Werners, Kaufmanns. in Giengen, im 
unfer Elend geftürzt find ; denn Legterer hätte 
die ganze zweite Kolonne noch von dem Verder⸗ 
ben retten können, wenn nicht Seelenverkäuferel, 
fohin ſchmutziger auf dad Elend anderer gegrüns 
deter Eigennuß deſſen Herz beſtrickt hätte, — 
Der Bädenknecht Karl Kudpfle von Baierds 
hofen, Landgerichtd Dilingen, der nächftes Fruͤh⸗ 


“jahr felbft wieder zurädreißt, erdffnete mit bei 


der Ankunft in Odeſſa, daf er uns gefchries 
ben habe, wir möchten ie unfer Vaterland nicht 
verlaffen, indem. wir alle betrogen. wären ;. ben 
Brief hat Werner noch frühzeitig. genug ers 
halten, aber felben gefliffentlicy unterfchlagen „ 
und ſich blos in einem nach Odeſſa gefendeten. 
Brief dahin entſchuldiget, Haß deſſen Schreiben erſt 
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nach ber Abreife-der 2, Colonne eingevfen 
ſey.“ 


ze. Hieher-Reiſe hat Buchbinder Maier ſchon 


angezeigt, ich, ſo wie jeder andere haben daher 


unſer Elend nur dem Kaufmann Werner in 
Gieugen zuzuſchreiben, und erſt ganz. ungluͤck⸗ 


li werde ich dann, wenn mir wicht die aller⸗ 


hoͤchſte Gnade der Wiederaufnahme im Baiern 
zu Theil werden ſollte.“ 


„Zu der Hinſicht aber, daß durch mein Un⸗ 


a — 


448 


\ N 

gluͤck alle Übrigen Auswanderungs luſtigen abge⸗ 
ſchreckt werden, ſchmeichle ich mir., ‚die al 
„Unſer aAbmarſch * Odeſſa, * die gan⸗ i' Ri 


gnaͤdigſte Wiederaufnahme: in Baiern, wo 
ich mich an hoͤchſte Stelle ſelbſt wenden 
werde, zu erhalten, und bitte nur, mich in ſo 
lauge in meinem Geburtsort Gundelfingen zu 
gedulden, bis id) Die gnaͤdigſte Eutſcheidung wegen 
diefer Wiederaufnahme erhalten werde; 
Nstsefhncit zus Deflättigung 


Georg Stadien 


m protokoll, 


welches mit Sof eph Huͤber, vorigen Salzfuhrmann von Gundelſfingen, wegen ſeiner 
Ruͤckreiſe aus Rußland ouf ee wurde, 


Praesentes: 


Der koͤnigliche Landrichter von Ott, 


actuante Dttinger, 





— 


Der Salzfuhrmann Joſeph Huber von 
Gundelfingen traf Samftags den 16. dieß Nachts 
7 ıfa Uhr von der Reife aus Rußland in Guns 
delfingen ein. 


derung im Baiern von ihm nachſtehendes zu 
Protofoll gegeben : 

„Bor allem bemerfe er, daß bie Urfache 
feiner Auswanderung feine andere geweſen fey, 
als die Georg: Stadler bereits angegeben habe, 
und woraus dad Schändliche von Seite LindIE, 
und vorziiglich des Werner bervorgehe. 

„Nur betruͤgeriſche Vorftelung des MWers 
ners konuten ihn zu dieſem Schritt bewegen, 
aber, da er ganz im Ungluͤcke fich befinde, fo 
fey er nur zu fehr überzeugt, daß nicht Religiom, 
fondern Seelenverfäuferey das Prinzip des bes 
trägerifhen Werters gewefen fey. 

„Wie ſchon gefagt, Stadler habe alles, 


Er wide ſodann auf heute vor: ' 
gelaven, und: über die Urſache feiner Einwan⸗ 


kaulugen am 16. dedruar 1842, 


— N; 


ſowohl ruͤckſichtlich der Aus⸗ als der Cinwandes 
rung genügend erfchoͤpft, und er bemerke nur 
noch, daß Lind!l bei ihrer Abreiſe Thränen des 
Schmerzeus geweint habe, indem er ſich in. ſei⸗ 
nen Inuern überzeugt hätte, daß er fie alle uns 
gluͤcklich gemacht habe. “ 

„Sie hätten auf Aurathen bes Lindls und 
anderer erft im Frühjahr abreifen ſollen, "weil 
bey firengem Winter gaͤnzliche Berunglädung 
vorauszufeheır gemwefen, allein ed konnte fowohl 
ihn, ald den Stadlerund Maier nichts mehr 
aufpalten, und fie reisten auf Wag und Ges 
fahe filr Lchen oder Tod ben 10. Dezember v. 
3. von Odeſſa ad, um nur nody frühzeitig ges 
nug im ihr voriged Vaterland wieder zu kom⸗ 
men, und bie übrigen inregeführten Balern von 
gleihem Untergang zu retten.‘ 

Sein Ungliüd fehe er nun zwar vor Yugen, 
aber noch größer müßte felbes werben, wenn er 
3a 
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nicht die alleränädigfie Wiederaufnahme im Baiern ” vor ihrem gaͤnzlichen Ruirt zu retten; - fo ſchmeich⸗ 


le er ſich der Erhoͤr obiger Bitte mit Zuverſicht 


erlangen würde, wofür er ‘bei: hoͤchſter Stelle 


ſelbſt unterthänigft: bitten wolle, mit welchem 


er das weitere Geſuch beifuͤge, ihm bis zur 
guaͤdigſten Entſcheidung über feine Wiederauf⸗ 
nahme den Aufenthalt in — Vaterorte 
Gundelfingen zu geſtatten.“ 


„Da zu feiner Ruͤckreiſe auch ein | Haupt.” 


motio war, bie übrige: Balern von det Auswan⸗ 
derungsſucht abzubringen, und dadurch diefelben 


LXIV.) 


Bekanntmachung. 
(Die jaͤhrliche Conkurs-Pruͤfung zur Erlangung all⸗ 
gemeiner Stipendien betreffend.) . 
Sm Ramen Sr. Majepät des 
Koͤnigs. 


Die ſaͤmmtlichen Studien⸗ Behörden des 
Oberdonaukreiſes erhalten den Auftrag, die 
jährliche Konkursprüfung zur Erlangung all: 
gemeiner Stipendien im nächften Monate 
Maynad) den hierüber beftehenden Vorſchrif⸗ 
ten abzuhalten, und ihre mit den erforder: 
lichen Beilagen zu verfehenden Berichte am 


Ende des Monats a l. J. hieher Rn flag 1249 fl. a6 fr. bezahle, welches hier 


zulegen. 

Augsburg ben ar, Apeit 1822. 

Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 

1 v. Raiſer. 

coll. Buckingham. 
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und ſey uͤberzeugt, daß die hoͤchſte Regierung 
ihn ohnehin Außerft Ungluͤcklichen nich. ganz vers’ 
— werde.“ 


Der Beſtaͤttigung wegen unterzeichnet His 
ber als des Schreibens unkuͤndig m mit drey Kreu⸗ 
sen ar Handzeichen. 


—— des Joſeph FF + Huber, 


— 
(Die — k. oͤſterr. Truppen-Verpflegung vom 
Jahre 1816 bis 1819 inch., und erhaltene Abfchlags- 
zahlung pr. 17249 fl. 26 kr. für den Oberdonaukreis be— 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Fuͤr k. k. oͤſterr. Truppen-Verpflegung 
vom Jahre 1816 bis 1819 incl. wurden, 
wie die Tabelle sub Nro. ı. ausweißt, für 
den Dbderdonaufreis 4608fl, 48 kr. a Pf. 
liquidirt, und an die betreffenden Behörden, 
nach dem Ausweis sub Nro. 2 auf Ahr 


mit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Augsburg den a1. April 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau- 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v Link. 
v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 
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S Gefammt: * 
= Bezahlter | Bleibt noch 
S Detrag 
8 N Unmerftung, 
P = a —— 
Betrag. ezahlen, 
5  (Etappen:Station Prerum. nz en - r 
u N | | 
Bet ._ fl, Er. hl. Be fl. HKASERLE ‘ 
ı Aichach 
Burgau 
3 | Dilingen 
4 Donauwörth 825 37 
5 I füffen 
6 I Günzburg #76J15 
7 | Höchftädt 68154 
8 | Sllertiffen 9\- 
9 | Kempten 
0 | auingen 
1 Mindelheim 2 
ı2 |Meuburg 1019) 6— 
ı 23 | Oberdorf 11728 
24 |Rain 
»5 I Mertingen 
16 | Eichftäde 
‚37 16ldt 
18 . | Kempten 
19 | Memmingen 
20 |Meuburg 


15} | Bit ats | 
Summa 4608 48| 111249 an | 
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ber 
| March = Stationen. 





Dilingen , andoerii 


— EN, ‚ STEHEN 


— — bc 


buauwdei Landgericht. 


— 22 


— 1 2. 9— 





4 





| 
Diintn, Stadt t 


— Stadt 
Itesheim „ Gemeinde 
Asbah, Gemeinde 
Auchfesheim, Gemeinde 
Berg, Gemeinde 
Buchdorf und Baperfeld 
Erlingshofen u. Münfter 
Senderkingen u. Hamlar 
Gunzenheim 

Kaisheim 

Lauterbach 

Leitheim u. Hafenreuth 
Wertingen u. Haͤuſesheim 


1035|) 
ı2) 6 
326): 


MWörnigftein 
Rirgesheim 
ufam und Adeuingan 
Summa 


Sünyburg Bemeunde 


Burlafingen 
Deffingen — 
Denzingen 
Echlishauſen 0: 





} 
Jedelhauſe n | | 
Hauſen 

Hochwang 





— — — 


— — — "Spezial" F 
— der Haupt: | 1 
der | erhaltenen { Suͤmme. Bemerkung. 
Empfaͤngel Avſchlags⸗ | 2b 
— | Zahlung.‘ || [ 
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| Spejiat- u ER - 
Cummerder | FKauntz | 
| erhaltenen Eunme. | Bemerkung. 
4 Empfänger. | ren ED 





— 
Holzheim 
Holzſchwang mit 
Weiler, 
eubronn und 
iefenbad) 
leinkoͤtz 
leinkiſſendorf 
Leinheim 
Leiby 
Nerſingen 
euhauſen 
Oberelchingen 
Oberfahlheim mit 
Glaſenhardterhof 





Reuti mit 
Marbach 
Rieden mit 
Emmenthal 
Ried haufen 
[icöfeim und 
Reiflingen 
Scnekenhofen 
Steinheim 
Straß‘ 
Thalfingen 
linterelcbingen 
Unterfalheim 
Waldftetten mit } 
Belzingerhof 
Rafferburg | 
Wattenweiler 
Autenried 
Anhofen und 
Happach 
Oxenbrunn 
Großkuͤſſendorf 
Reiſenburg 
Nornheim 
Rettenbach 
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Spezial: 
umme der|| Kaupts 












der Ä der erhaltenen | Summe. Bemerkungen. 
2 * Abſchlags⸗ 
Marſch-⸗Stationen Empfänger. Zahtung. 
fl. kr. hi. fl. trſhl. 


ae mc 


| £ Summa 
Hoͤchſtaͤdt, Landgericht. Hoͤchſtaͤdt Stadt. e 
Steinheim Gemeinde 


| F ‚ Summa FIT SFT 
Kempten, Sandgericht, Dura) 20 
6 





Lauingen, Landgericht. 


Peterswoͤrth 
Baͤchingen an der Brenz 
Obermoͤdlingen 


Frauenriedhauſen 
daunsheim 


| ! Summa 


7. 
Neuburg, Laudgericht. Bergen und Altenſtadt 
Bergheim 
Bargheim 
‚| Bettenbrunn u. Xeisader 
Deflenlohe und Ried 
‚1 Düntelshaufen und } 
Seibotdftorf 
Zollenbach 
Shkirchen u. Ambach 


u. Sechenſand 
J 






rnmittenhauſen 
uͤtting u. Ellenbrunn 
tepperg 

Riedesheim u. Dutenfeld 





nn a... 8 p ini Spezial: N 
— — Summe der) Kaupts 














der der © J| erhaftenen I Summe, | Bemerkung. 
Marfch = Stationen. Empfänger. * er 
— ft. ehr. 
Reisling „17 
Rohrenfels, Baiern 








und Iſenhofen 26 
Detzenacker 64 
Straß, Ortlſing, 


















* Moos und Biding 

| Dberhaufen 16 

| 13 

| 

| 

8. 
‚Oberdorf, Landgericht. 31 6 

212 
26 
3 34 
1/30 

| 2 14 
ılıh 
1151 
3 34 

| 3. 

| 19 

\ 4115) 5 

il, 

| 2 

I ı 
1 


Kommen in dem Konſpekt 
pro 1916 bis 1820 
inel. vor, 





9. 
Rain, Landgericht. |Nain Stadt 
Niederfchönenfeld 
Mittefftetten 
Staud heim 


Gempfing 


Namen Spezial: 


| Summe der z 
der der erhaltenen |. Summe. 
Marfch s Stationen. | Empfänger. — 


Unterpeiching 
Muͤnſter 


11. 
Gloͤtt, Herrſchaftsgericht. Gloͤtt Gemeinde 
Dirrlauingen 3,25 | 
afenhofen 1130 1 
Winterbad) al | 





12. : 
Memmingen, St. M. Memmingen 
3 








19. 
teudurg, Stadtmagiſtrat. Neuburg 


| 
Suma te 
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LXVO) 
Bekanntmachung. 
(Die Familien und Orts-Stipendien betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Könige. | 
Diejenigen Individuen, welche befons 
dere Familien: oder Orts » Stipendien in Ans 
ſpruch nehmen zu Pönnen glauben, fo wie 
die Kollatoren, welche auf jene Stipendien 
zu präfentiren, ober fie zu verleihen das Recht 
haben, werden hiemit aufgefodert, ihre dieß⸗ 
fallfigen Vorlagen längftens binnen = Mos 
naten anher zu machen, oder den aus ber 
Unterlaffung hervorgehenden Nachtheil fih 


ſelbſt beizumeſſen. 
Augsburg den 11. April 1823. 


Königliche Regierung des Oberdonaus 


Kreifes. 
Sammer bes Innern. 
v Lin 
von Raifer 
coll, Budingham. 





LXVDL) 
Bekanntmachung. 

(Das erledigte Benefizium zu Myweiler bet.) 
Am Namen Seiner Majeſt aͤt 
des Koͤnigs. 

Unterm 22. v. M. wurde das Benefis 
zum zu Myweiler, in der Diözes Auges 
burg, und zur Pfarrey Opfenbach, Landge⸗ 
zichts und Dechanats Weiler gehörig, er⸗ 
lediget. 


I I 
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Das jährliche Einfommen deſſelben bes 
ftehe in fundirten Renten zu 250 fl,, in 
freyer Wohnung, und Benuͤtzung eines 
Gaͤrtchens. 

Laſten ſind keine vorhanden. 

Die Obliegenheiten des Benefiziaten ſind: 
an allen Sonn- und gebothenen Feyertagen 
die Meſſe abwechslungsweiſe einmal in der 
Kapelle zu Mymeiler, das anderemal in der 
Pfarrkirche zu Opfenbach zu leſen, an deu 
großen Beichttagen -in der Pfarrkirche in 
dem Beichtſtuhle, wie überhaupt in allen 
Zweigender Seelforge auszubelfen, und eine 
Abtheilung der Jugend in der Katechefe zu 
unterrichten, Im Falle der Krankheit oder 
Abwefenheit des Pfarrers liegt dem Bene: 
fiziaten die Verrichtung aller vorfommenden 


- Seelforges Gefchäfte ob; auch hat er jäher 


lich, 15 Predigten an beftimmten Sonn: und 
Feſttagen abzuhalten. 

Die Bittwerber haben ihre mit den vor: 
ſchriftsmaͤßigen Zeugnißen verfehenen Gefus 
he binnen 4 Wochen bey der ee 
Stelle einzureichen, 

Yugsburg.den 16. April 1822, 


Koͤniglich Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Sammer des Jugern. 

Eine 
u Raifen 
‚coll. Schömmeiler; 


— —— 
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LIX.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erlediguug der Pfarrey Obermichels bach, im 
Dekanat Kadolzburg, betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Die Pfarrey Obermichelsbach mit 
der combinirten Pfarrey Veitsbronn, 


im Defanat Kadolzburg, iſt durch den Tod. 
des Pfarrers Meufinger erledigt worden. 


Der Ertrag diefer vereinigten Pfarrftelle ift 
nach der Faffıon von 1807 auf 779 fl. 39 kr. 
berechnet. 

Die Bewerber Haben ſich binnen vier 
Wochen zu melden. 

Ansbach den 4. April 1822. 
Koͤnigl. proteſtantiſches Conſiſtorium. 

v. Lu tzzz. 
Memminger. 


LXX.) 


Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Das erfte Diakonat bey der St. Gumbertuskir— 
he in Ans bach betreffend.) 


Sm Namen: Seiner Majeſtaͤt 
d es Koͤnigs. 

Durch die Veforderung des Diakons 
Endres iſt das erſte Diakonat der St. 
Gumbertus Pfarrkirche in: Ansbach erle⸗ 
digt worden. Das Einkommen dieſer Stel⸗ 
le beſteht an Geld in 302 fl., an Naturalien 
nach den fuͤr die Faſſionen vorgeſchriebenen 
Preiſen in 812 fl. ı5Pr., an Accidentien 
in 247 fl. 56 ı/afe,, wonach alſo das Ger 
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ſammt; Einkommen auf 862 fl. 50 kr. ber 


rechnet iſt. 


Die Bewerber Haben ſich binnen vier 
Wochen zu melden. 
Ansbach den 13, April 1622. 
Königliches proteft. Eonfiftorium. 
v. Lutz. 


| Demminger. 





Dienft-und Kreid- Notizzen. 





Durch allechöchftes Reſeript vom ıten 
April d. J. wurde dem Polizeyoffizianten 
zu Neu Ulm Joſeph Müller une Be 
zeugung ber allerhöchften Zufriedenheit mit 
feinen bisher gefeifteren Dienften die gehe: 
thene Entlaſſung von feiner Dffizianten ; Stel: 
le ertheilt; und die hiedurch erledigte Dienft: 
Stelle ift Hierauf proviſoriſch dem geprüften 
Rechtspraktikanten Joſehh Gayer zu Ur: 
ſperg verliehen worden. 





Dem. bisherigen Pfarrer zu Scheppach 
Prieſter Coͤleſtin Hirner wurde das: zu 
Augsburg erledigte Benefizium ad St. Bar- 
tholomaeum,  Margaretham, . Cosmam et 
Damianum mittelſt allerhoͤchſter Entſchlieſ⸗ 
fung vom 31. Maͤrz d. J. verliehen. 





Unterm 31. März d. J. haben Seine 
Koͤnigliche Majeſtaͤt dem bisherigen Pfar⸗ 
ver zu Leitershoſen, k. Landgerichts Goͤggin⸗ 
gen, Prieſter Thadaͤus Keller, das Fruͤh⸗ 
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meß⸗ Benefizium zu Diedorf obigen Lands 
gerichts, allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 





Hinfichtlich des ausgefchriebenen Som: 
merbierfaßes wird bemerft, daß das 
Herefhaftsgeriht Weiffenhorn, 
welches nicht aufgeführt worden. tft, zum 
dritten Diftrifte gerechnetworden, folgs 
lich ber für diefen Diftrift beftimmte Satz 
auch im Herrfchaftsgerichts: Bezirfe Weiſſen 
horn in Anwendung zu bringen fey, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





261.) (Berfleigerung.) 

Auf Krebitorfchaftl, Beſchluß von heutigen 
wird das nachbefchriebene Anwefen ded am ı2. 
Sänner I. 3. als Kettenfträfling im Zuchthaufe 
zu München verftorbenen Zägerbauern Anton 
Triebenbaher von Untermauerbad. mit 
Kreditorfchaftl. Genehmigung wiederholt, und 
zwar im Orte Unternauerbad) ganz, oder Theil⸗ 
weife verfteigert werben, 

Kaufdluftige haben daher am Georgi Tage 
den 24. April bis Mittag 11 Uhr fich in Unters 
mauerbady einzufinden, Auswärtige ſich mit 
Vermögens s und Conduits s Zeugniffen auszus 
weifen. 

Zur Verfaufd s Ratifitakion ift Dienftag der 
30. April d. J. feſtgeſetzt. 

Befhreibung des Anwefens. 

Das Anton Triebenbacheriſche Anwefen be⸗ 
ſteht. 

J. Aus dem Zaͤgerbauernhof: 

Dieſer ganze, zum Koͤnigl. Rentamt Aichach 
freyſtiftsweis grundbare Hof beſteht zu Dorf:: 


— — 
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in einem ganz gemauerten mit Ziegeln gedekten 
Wohnhauſe, dann hoͤlzernen, in deu-Pferd und 
Kuͤhſtaͤllen gemauerten, mit Stroh gedekten 
Stadl, in gemauertem, mit Stroh gedekten 
Schweinſtaͤllen, gemauerten mit Ziegeln gedekten 
Backhaus, endlich ſchoͤnen, 2 Tagw. groſſen 
Gaͤrten beim Hauſe. 

Zu Feld in 75 Tagw. 3 Dei. Yeder, 3 
Tagw. 26 Dez. Wieſen, ı7 Tagw. 69 Dez 
Holzbobens, und 2 Tagw. 56 Dez, Debung. 

Sm Steuerdiftrift Klingen in2 Tagw. a Dez. 
Wieſen, endlich in ı Tagw. 43 Dez. ludeigenem 
Gemeindöholz = Theil. 

II. Aus dem Refte bes erfauften und nad)s 
bin zerträmmerten Scheibner Guͤtels, nemlich in 
2ı Tagw. 22 Dez. Aecker, 40 Dez. Wieſen, 
4 Tagw. 83 Dez. Holzbodens , ı Tag. Oedung, 
und im Steuerbiftrift Klingen in 5 Tagw. 98 
Dez. Holzbodens. 

Es find fämmtliche Gründe ebenfalls zum 
Koͤnigl. Nentamte Aichach frepftiftäweis grunds 
bar, Dann befinden fi) biebei ı Tagw. 34 
Dez. ludeigene Gemeindsholzs Theile. 

Uebrigens wird bemerkt, daß der Ort Uns 
termauerbach nur eine ftarfe halbe Stunde von: 
Aichach entfernt liege. 

Aichach, den 26. März 1642. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 





263.) (Gerichtl. Verſteigerung.) 

Montags den 29. April I. J. Morgens 9 Uhr 
wird in dem Wirthshauſe der Georg Stadels 
meierfchen Wittwe zu Tapfheim das Anmefen 
des dortigen Halbbauern Johann Georg Kohne 
le an den Meiftbierhenden: gerichtlich verſteigert 
werden. 

Dieſes Anweſen beſteht: a.) in: einer Soͤlde 
mit Stadel und: Gemeindsnutzungen, b.) ind; 
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1/8 Zaucherten im Kompler ftehender Meder, 
nebft ı Tagw. derley Wiefe, welche aber zur 
Hälfte in einen Acer verwandelt, ift. 

Von diefen Aedern find ı fa Ichrt. mit 
Minterfrucht bebaut, »/a Ichrt. ift zum Som⸗ 
merbane geeignet, und ı Ichrte. liegen in 
der Brache; *c.) in ı 7fd Faucherten walzens 
der Grundſtuͤcke. 

Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, 
und Auswärtige haben ſich mit legalen Vermd⸗ 
gend: und Leumunds : Zeugniffen zu verfchen. 

Die Kaufsbedingungen werden bey Vornah— 
me der MVerfteigerung felbft befannt gemacht 
werben. 

Hoͤchſtaͤdt, am 29. März ı822, 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Bloͤſt, Landrichter. 





263.) (Ediktalcitation.) 
Am 14. Jaͤnner abhin ſtarb dahier der K. 
B. penſionirte Landes Direltious-Nath Mers 
let ohne Hinterlaſſung eines Teſtameuts. 
Alle diejenigen, welche auf deſſen Verlaſſen⸗ 
ſchaft aus was immer fuͤr einem Rechts-Grun⸗ 
de Anſpruch machen koͤnneu, werben hiemit aufs 
gefordert, ihre Auſpruͤche hierauf binnen ſechs 
Wochen a die Inserationis um fo gewiffer gels 
tend zu machen, als fie widrigenfalld mit fols 
“ chen nicht mehr gehört, und der Ruͤcklaß an bie 
gefeglichen Erben ausgeantwortet werden wiirde, 
Günzburg, am ı, April 1822. 
Könige. Baieriſches Landgericht. 
Ott, Randrichter. 


264.) GWerkauf.) 


Montags den 29. April Vormittags 10 Uhr 


wird dad in die Gant gezogene Haus Lohne 


— — — — — — — 
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die Kramers⸗Gerechtigkeit) des Pius Boͤk das 
hier verſteigert werden. 
Hoͤchſtaͤdt, am 3. April ıBaa. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Bloͤſt, Landrichter. 


265.) (Gerpachtung.) 

Auf Verlangen der Dominikus Maier 
ſchen Gant: Erediteren wird das Ziegler Dos 
minikus Glaier'fche Gantanmwefen zu Mehring 
am Dienjiag den 30. April 1822 Nachmittags 
2 bis 5 Uhr im Ganzen an den Meifibiethenden 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤubi⸗ 
ger, welche fogleih am Berfteigerungstage ers 
folgt, verpachtet werden. 

Diefes Anwefen befteht in einem Wohnhaufe, 
Stadel, Stalung, Waſchkuͤche, Badhaus, 
MWagenremife, Keller und Pumpbrunnen, mit 
Mauern umfangener Hofreitung ‚dann Baums 
und Wurzgarten zu 5ı Dez. mit daran ftoßen» 
den zwey Jaucherten Aecker, bem gemauerten 
Plattenftadel zur Verfertigung. des Dachzeugs, 
dem gemauerten Ziegelftadel mit Brennen, 
den gemauerten Ziegelfiadel zum Trocknen des 
Materiald, dem gemauerten Kaldofen mit Kalck⸗ 
gewölbe, dem gemauerten Pumpbrunnen am 
Ziegelftadel, dann in 3 Tagwerken Holzes, 19 
Tagwerken 71 Dez. größtentheild a mädiger Wie: 
fen, und 27 Tagwerken 65 Dez, Aecker. 

Die Lage an der Straße, und die Näbe 
der nur ı 1/2 Stunden entferuten Stadt WUnge: 
burg, wohin die Peſtſtraße führe, machen den 
Betrieb der Ziegel = und N be er 
ders vortheilhaft. 

Die Verpachtung gefchieht auf ein Sat, 
Das vorhandene Inventar an Fahrniſſen, Holz, 
und Material: Vorrarh hat der Pächter fogleich 
fäuflich abzulofen, oder, was das Inventar an 
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Fahrniſſen betrifft, gegen Cautlon zu uͤberneh⸗ 
men. Unbekannte Pächter haben ſich Aber Ver⸗ 
moͤgen und Leumund gerichtlich auszumweifen. 
Pachtluſtige, welche inzwifchen die Pacht⸗ 
gegenftände beſichtigen kͤnnen, moͤgen fid am 
obigen Tage beim Peifcherbräu zu Mehring bey 
einer Iandgerichtlichen Commiſſion einfinden, 
welche ihnen die.nähern Pachtbebingungen erdffs 
sen, und ihre Auböthe zu Protokoll nehmen wird. 
Friedberg den 3. April 1823, © s 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





266.) Gekanntmachung.) 

Bey der unterm geſtrigen abgehaltenen Lizi⸗ 
tation des Eberhardfchen Gefammtanwefens 
zu $lldorf erfchien Fein Käufer, daher wird dies 
ſes bereit3 unterm 17. Jaͤnner I. J. befchriebes 
ne Anweſen zum brittenmal zum dffentlichen 
Verkaufe feilgeftelt, und dazu Termin auf 
Samftag den 4. May I. 3. angefekt. 

Die allenfallfigen Kauföliebhaber werben num 
eingeladen, au diefem Tage vor der im Orte 
Illdorf amwefenden Koͤnigl. Landgerichtskom⸗ 
miſſion ihre Angebothe vorbehaltlich der Kredi⸗ 
torſchaftlichen Genehmigung‘ zu Protokoll zu 
geben. 

‘ Rain ben 4. Xpril 18242. 


Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
| Kaifer, Landrichter. 





267.) Gekanntmachung.) 

Bey der unterm ı6. v. M. abgehaltenen Li⸗ 
zitation des Kiglaſſchen Anweſens zu Kunding 
meldete ſich kein Kaufsliebhaber; es wird daher 
diefes fchon unterm 13. April 1820 bffentlich 


ausgebothene und befchriebene Anmwefen nunmehr 


—n 


Are 


\ 


zum drittenmal der gerichtlichen Merftelgerung 

unterworfen, und dazu Termin auf Samſtag 

den 11. May I: F. anberaumt, an welchem Ta: 

ge die allenfallfigen Kaufsluftigen bey der im 

Orte Kunding anweſenden kdnigl. Landgerichts- 

Kommiſſion ihre Angebothe vorbehaltlich der kre⸗ 

ditorſchaftlichen Genehmigung zu Protokoll ge⸗ 

ven Tönnen. ** 

Rain den 4. April 1822, 

- Königlich Baieriſches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter, 





268.) .-(Verfeigerung.) 

Das Bauernguts = Anwefen'des Joſeph Los 
ber zu Münfterhaufen wird nad) dem Ans 
trag der Kreditorfchaft wiederholt unter Vorbes 
halt der Ratifitation dffentlich verſteigert. 

Daffelbe befteht : 

A. an Gebäuden. 

1.) In einem gut gemauerten- Wohuhans 
mit Stallung; 2.) einem befondern hölzernen 
Stabel mit Wagenhuͤtte. 

B. an Grundftäden: 

1.) In einem Garten pr, ı/8 Tagwerk; 2.) 
in 27 3/8 Jaucherten augebauten Aedern ; 3.) 
in 16 3/4 Tagwerken Wiefen; 4.) in dem Gemeine 
de » Nugantheil. 

Daſſelbe ift erbrechtäweis grundbar zum F, 
Rentamt Uröberg, mit 10 0/o auf: und eben fo 
viel abfährtig, dann handlohnig pr. 17kr. vom 
Tagwerk ober Jauchert; b.) Großzehendbar ; 
e.) Gilt., Forſtzins⸗ und Herbſtgefaͤlbar; und 
zur Ortspfarrey Kleinzehendbar. 

Es reicht jaͤhrlich: 

a.) Steuerfimplum 5fl. 57 kr. 351.5; b.) 
Grundzins ‚a fl, 58 fr. 2hl.; c.) Grasgeld ı fl. 
soft, 5hl.; d.) Kuͤchengeld 1 fl. ı0fr.; e.) 
Frohnreluition 16fl. 15r.; £) Gilt; 1.) an 
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Kern u Schäffelin Schztl.; 2.) am Roggen = 
Schäffel 3. Metzen 3 Schztl. ; 3.) am: Hunds⸗ 
haber 2: Meten 3 Vierling 23/4 Schztl.; 6.) 
zur Gemeinde einen, verhältmifmäßigen: Beitrag, 
ruͤckſichtlich der Gemeinbefchuld.. 

Die Verſteigerung geht kuͤnftigen Dienſtag 
den 80. April dieß. Jahrs in. der: Joſeph Lobe⸗ 
rifchen Wohnung; zu. Minfterhaufen: Morgens 19 
Uhr vor ſich. Kaufsluſtige, welche ſich über: 
Zahlungsfähigfeit und gute Conduite auf Vers: 
langem ausweifen koͤnnen, werden. zu Diefer Vers 
fteigerung eingeladen. 

Wer von dent Gutd: Compler,. und beffen 
Befchaffenheit Einficht: nehmen will, wolle ich 
an. den. Balthafar Donderer zu. Münfterhaufen. 
wenden.. 

Die fpeziellen. Bedingniffe werden vor der 
Verſteigerung erdffnet. 

Ursberg den 4. April 1822... 

Königlich. Baterifches Landgericht: 

Albrecht, Landrichter.. 


269.) (Ediftalladung.)- 

Das unterzeichnete Gericht hat in dem Schuls 
denwefen des Bauernguts-Befiserd Valentin Ums 
hau von Ebershaufen aufAntrag der Gläus 
biger den 9. v. M. aufl Erdffnung des Univers 
jal: Ronkurfes erfannt. | 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
nemlich x ET N 

1.) zur Anmeldung der, Forderungen und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf.den a8. k. M. 
May; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf den 28. Junt; 
und 3.) zur Schlußverhandlung und zwar fuͤr 
die Replik auf den 29, Jull, und für bie Duplif 
auf ven 13: Auguft I. 3. jedesmal Morgens 9 
Uhr feſtgeſetzt, und hiebei ſaͤmmtliche Glaͤubiger 


TS 
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des Gemeiuſchuldners hiemit dffentlich: unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Richter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung 
der Forderung vom der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
Maſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchlieſſung mit den an 
=> vprzunehmenden Handlungen zur Folge 
be;;: ö . 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem. Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefodert, folches unter Worbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Roggenburg den 4. April 1822. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
In Abwefenheit des k. Landrichters. 

j Praſſer, I. Affeffor.. 





270.) (Betanntmacdhung.) 

In Folge gantrechtlicher Verhandlungen wird 
bad Shlögut. des verftorbenen Barthlme Engel 
zu Muͤnſterhauſen dem dffentlichen Pers 
kaufe ansgeftellt. Daffelbe befteht : in einem hoͤl⸗ 
zernen Wohnhaus: mit Stall und. Stadel unter 
einem. Dache, 1/8: Tagwerk Garten, den Ges 
meindesund NußsAntheilen, 43/4 Saucherten: 
Aecker, und 3 1/4 Tagwerk Wieſen. 

Daffelbe giebt jährlich zum hiefigen k. Rent⸗ 
amt ı Schäffl a 3/4 Schztl. Roggenund ı Schaff 
ı Mepen 2 Vierling 1/4 Schztl. Haber Gilt; 
dann 30 fr. 6 hl. Grundzins; 40 Er. Kuchen: 
geld; 5 fl. 43. Er. Graßgeld; auf ı Steuerfins 
plum i fl. a4 kr. 3 Hl, ; und ift in Veränderungss 
fällen handldhnig mit. ı7 kr. pr. Jauchert, und 
auf »,und abfährtig. mit. 9 fl.,44 fr. 4 bl. Den 
Kleinzehend bezieht die Ortspfarrei,, den Großa 
sehend das k. Rentamt. 
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Auch haftet auf diefem Anweſen «ine vertheils 
te Gememeindeſchuld vonBafl. 1o kr., — 
— abbezahlt wird. 

Zur Verſteigerung dieſes Soldguts wird: anf. 
den 7. Mai d. 3. eine Kommiſſion im Loͤwen⸗ 
wirthöhaufe zu Münfterhaufen Vormittags g Uhr 
erfcheinen, beiwelcherdie Kaufsliebhaberihr Anges 


both zu Protokoll geben kͤnnen. Fremde Kaufs⸗ 


b “Aber i 8 keit‘ 
Vupabıe Buben ‚ gung der. Cinreden gegen die angemeldeten Fors 


und guten Leumund genügend mern: 
Ursberg den 6. April 1822. 


Königlih Baieriſches Landgericht. 





471.) Gekanntmachung.) 
Am 10. May dieß Jahrs wird das Soͤldgut 
des Johann Georg Schmid von Tiefenried 
unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung 
in der hieſigen Landgerichts⸗Kanzley Vormittags 

10 Uhr dffentlich verſteigert. 
Daſſelbe beſteht: in einem Haus und Sta⸗ 
del unter einem Dach), einem kleinen Garten, 
ı ıfa Ichrt. Aderd, a Tagwerk Wiefen, ı Tags 
werk Riedanger, ı Krautsund ı Erbbirnftrans 
‚gen, und in dem Bezug von ı,a Klafter Zorfts 

rechtholzes von der Herrſchaft Kirchheim, ; 
Die Abgaben von diefem Sdoͤldguͤtl beſtehen 
in 3 1/4 Sedyz. Roggen, und 3 /0 Haber⸗ 


Bilt, in ı Megen 3 ı/a Bierling Bodenzind, 


Roggen, 14 kr. Küchengeld, 45 Fr. Srohngeld, 
26 tr. ı hl. Grundzind, und ift-baffelbe mit 
45 kr. aufsund abfähıtig. 


An Steuer giebt es auf ein Simplum-47 kr. 


5 hl. 
Hiezu werben die Kaufsliebhaber gorgeladen. 
Ursberg am 6. April 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
- Mlbrecht, Landrichter, 





Albrecht , Landrichter. 
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252.) Gant⸗und Verkaufsedit.)— 


Da ſich der Soͤdner Georg Wagner zu 
Altenbaind Zahlungsunfaͤhig erklärte, und 
fi. wegen , ueberſchuldung dem Univerſalkon⸗ 
kurs unterwarf, ſo werden die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, naͤmlich: J.) zur. Anmeldung der Forde—⸗ 
rungen, und ‚deren gehdrigen Nachweiſung auf 
Freytag den 17. Mai d. J.; IL) zur Vorbrins 


derungen auf Freytag den 14. Juni db. J 
und II.) zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replid auf Freitag den 28. Juni, und für 
die Duplid auf Freitag den ı2. Juni d. J. jes 
desmal Morgens um 8 Uhr feftgefegt, und hies 
zu ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners 
biemit unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, 
dag das Nichterfcheinen am erjten Ediktstage 
bie Ausfchließung der Forderung von der gegen 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen au 
den übrigen Edikteragen aber die Ansfchließung 
mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. . 

Zugleich werden diejenigen, welche Irgend 
etwas von bem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners In Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefodert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Bey. der erften Tagsfahrt den 17. Mai d. 
3. wird übrigens das Gantanwefen an. den, 
Meiftbiethenden verpachtet, und zugleich zum 
Verkauf deffelden unter Vorbehalt der Geneh— 
ı migung der Gläubiger. der Verſuch gerad 
werden. 

Died Anwefen befteht in einem Sdldhauſe 
fammt Stabel und Stall, 2 Viertel Garten , 
4 Gemeindstheilen ‚3, Krautftäcden, 4 Jaucher⸗ 
ten Aecker an 5 Sciden (rovon @ 1/2 „Zapibere 
te. zum ji Kentamt Ditingen, und ı Suüchere 
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% 
zur Lokalkultſtiftung gilt: und beſtan dbar find),. 
und in 6 Tagwerk MWiefen an 3 Stuͤcken. 
Dilingen den q. April 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 





273.) (Gekanntmachung.) 


Georg Albrecht, Soldner von Blumen 


ried, auf den Holzftetten dieß Gerichts, hat 
die Bitte geſtellt, feine Gläubiger zufamntens 
zurufen, um fie au einem gütlihen Nachlaß zu 
vermögen. 

Es werben nun hiemit fämmtliche Kredi: 
toren ded Georg Albrecht zur Liquivation ihrer 
Forderungen auf den 27. dieß frih g Uhr ans 
ber vorgeladen,, mit dem Bemerfen, daß bie 
nicht erfcheinenden Gläubiger ſich den Befchluß 
der Mehrheit der Kreditoren gefallen laſſen müßen. 

Oberguͤnzburg am g. April 1822. 

- Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Payr, Landrichter. 


274.) Getreid⸗-Verſteigerung.) 
Donnerſtags den a5. April d. J. werben in 


der hiefigen Rentamtd » Kanzlei Vormittags von 
10 — 12 Uhr folgende Aerarial Roggen Quanti⸗ 


täten vom Aernte⸗Jahr 1821 , und von guter 


Qualität, ald vom Kaſten zu Friedberg 230 
Schäffer Roggen, und vom Kaften zu Mering 
rıo Schäffel Roggen in Parthier von 5 bid 10 
Schaͤffeln, oder auch im größern Quantitäten , 
je nach dem Wunfche der Kaufsluftigen , nach 
den beſtehenden Vorſchriften salva ratificatione 
Öffentlich verfteigert. 

Wozu Kaufsliehhaber biemit — 
werden. 

Friedberg am 10. April ı8a=. 

Königlich Baieriſches Rentamt, 
Dirnberger, Rentbeamter. 
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275.) (Befanntmadung.) 

Die Tafernwirthfchaft des Georg Zwack 
von Friedberg, auf der auch. bieher die 
Weinſchenks⸗Gerechtſame ausgeuͤbt wurde, wird 
hiemit einer weitern, und zugleich auch letzten 
Verſteigerung unterſtellt, und hiezu Termin auf 


Dienſtag den 30. dieß von Vormittags U bis 


12 Uhr beſtimmt. Hiuſichtlich der Beſtandthei⸗ 
ld: dieſes Guss, wird ſich auf die letzte Aus⸗ 
ſchreibung vom 21. Märzl. J. berufen; und zus 
gleich bemerkt, daß die wegen der. Weinſchenks⸗ 
Gerechtſame obwaltenden befondern Verhältuiße 
dem Kaufsluftigen am Lizitationd + Tage werden 
erdffnet werden. 

Friedberg den 10. April 1823. 

. Baierifches Landgericht. 

v. Gimmi, Laudrichter. 





276.) (Bekanntmachung.) 

Da 'bei der unterm 9. dieß geſchehenen Ver⸗ 
ſtelgerung fuͤr die zur Schuldentilgung beſtimmte 
Komunwaldung Weiherholz, welche 
nach vorgenommener Bermeffung 33 Jaucherte 
58 Ruthen und 51 Quadratfuß enthält, das 
Meiftgeboth die Schäßung nicht erreichet hat ; 
fo wird zum dffentlichen Verkaufe diefer Wald» 
parzele'wiederholt Tagsfahrt auf Mittwoch den 
ı. kuͤnftigen Monats Mat anberaumt, an welz 
chem Tage frih 9. Uhr Kaufluftige in der Mas 
giftratös Kanzlei zu erfcheinen, und-der mit Schlag 
ı2 Uhr Mittags fich -endenden Verfteigerung 


: beizuivohnen., eingeladen werden. 


Mindelheim am 11. April 1822. , 
Magiſtrat der k. Stadt Mindelheim. 
Bärgermeißer, mE 
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277.) (BetreidsPerfteigerung.) 

Bon dem. Frucht s Vorrath des Aerndte⸗ 
Jahres 1821 werden Montags den ag. April 
d. J. Vormittags 9 Uhr in biefiger Rentamtss 
Kanzley 103 Schäffel Roggen, und a7 Schäffel 
Haber zum Verkauf auögebothen, wozu Kaufds 
luftige eingeladen werden. 

Uröberg den 10. April 1822. 

Königlich Baierifches Rentamt. 


Bauhof, Rentbeamter. 


278.) (VBertaufsbefanntmachung.) 

Da fih für das am 12. Februar und ıu 
März ıl. 3. (Kreid-Intelligenzblatt 1822 Nro, 
6. Seite 233., dann Nro. 8. Seite 327.) zum 
Derkaufe audgefchriebene Gantanwefen bed Jos 
hann Mala ı/4 Guͤtlers in Reicherſtein 
auch am 2. d. M. kein Kaufsliebhaber einges 
finden hat; fo wird diefes Anwefen nach dem 
Antrag der Gläubiger hiemit zum brittenmale 
ausgeboten, und der Verfteigerungs» Tag auf. 
Dommerftag den 9. k. M. Mai feftgefest, an 
welhem Tage Kaufsliebhaber bei der in ‚Reis 
cherftein anwefenden k. Landgerichts: Kommiffion 
ſich melden , und ihre Anbothe zu. Protokoll geben 
koͤnnen. | | 
Rain den 10. April 1822, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Kaiſer, Landrichter. 





279.) Gant⸗und Verkaufsedikt.) 


Der Schmied Xaver Streil zu Schre z⸗ 
beim if uͤberſchuldet, und hat deßhalb um 
Einleitung des Gantverfahrens angefucht. 

Demnach wird: a.) Freytag der 10. May 


d. 3 zur Anmeldung, und gehörigen Nachweis 
fung der. Forderungen, b.) Freytag ber 24, us 


” 
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ni d. 3. zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen; und c.) zur 
Schlußverhandlung , und zwar filr die Replick 
Freytag der 28. Zuni, und fürdie Duplid Frey⸗ 
tag der ı2. Juli d. 3. jedesmal Morgens 9 
Uhr feſtgeſetzt, und hiezu fämtliche Gläubiger 
des Gemeinfchulöners hiemit dffentlich unter dem 
Rechtönachtheil vorgeladen, daß das Nichters. 
feinen am erſten Ediktstage die Ausfchließung 
der Forderung von der Maffe, dad Ausbleiben 
an den übrigen Ediktstagen aber den Verlurft 
der an benfelben vorzunehmenden Handlung zur 
Folge hat. . 

Am erſten Eodiftötage den 10, May wird 
unter Vorbehalt freditorfchaftlicher Genehmis: 
gung auch das Gantanwefen des Xaver Streil- 
verfauft werden. 

Daffelbe befteht in ver Schmiedftätte, nebſt 
daran gebauter Wohnftube, Nebenfammer und 
Stalle, dann der reellen Schmiedgerechtigfeit , 
einem Kleinen Wurzgärthen und Krautgarten , 
endlich in dem vorhandenen Schmiedshandiwerks 
zeug. 

Kaufsliebhaber Fünnen ihre Anbothe zu Pro: 
tofolf geben, jedoch müßen Auswärtige mit Leu: 
munds- und Vermögenszeugniffen verfehen feyn. 

Dilingen den 11. April 1822. 


Könige, Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


aBo.) (Belanntmadhung.) 

Da das Anwefen des: Mathiad Edelmann 
son Genderkingen bei der am a1. März 
I. J. beſtimmten Tagsfahrt nicht verkauft wers 
den konnte; fo: wird auf Andringen der Oläus 
biget der 18. Mai d. I. feflgefegt, an welchem 
Tage daffelbe beftehend : 

34 
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a.) aus elnem gemauerten Wohnhaufe ſammt 


Stadel, und ı/a Tagfverk haltenden Wurz : und 
Grasgarten ; b.) an Gemeindstheilen: x.) in 
3 Krautbeeten, a.) in 1/8 Jauchert Aderd im 
Lech feld, 3.) In 1/4 Jauchert Aders an ber 
Strafe, 4.) in 1/8 Zauchert Ackers an feinem 
Acker im Lechfeld, 5.) in 3/4 Jauchert Aders 
im Simialtheim; c.) an andern Grundſtuͤcken: 
6.) in 3/4 Jauchert Aders im Ruchfeld, 7.) in 
1/4 Zauchert Ackers im Lehfeld, 8.) in 3/4 
Jauchert Ackers Im Riedfeld,, 9.) in ı FJauchert 
Ackers im Riedfeld, 10.) In 2 Tagwerk Wiefen, 
die Ruthwieſe genannt, 11.) in4 Tagwerk Mies 
fen das Beugmaad, ı2.) In einem Beinzer⸗ 
Theil beftehend aus ı ı/a Jaucherten Aeder 
und ı ı/2 Tagwerken Wieſen; d.) an Fahr⸗ 
niffen: 13.) in einem Pferd 8 bis 9 Fahre alt, 
14.) in einem Pferd 15 Sahre alt und blind, 
15.) in einer Kuh von grauer Farbe, 16.) in 
einem Rauppen ı Sahralt, ı7.) in einem Wa⸗ 
en, 18.) in einem Pflug und einer Eage, wieder 

gerichtlich verfteiget wird. 

Donauwoͤrth am 11. April 1822, 
Königlich Sun? Landgericht, 

Sepp, Landrichter. 





281.) (Anwefens: Verkauf.) 

Dom koͤnigl. Baier, Landgerichte Donauwoͤrth 
wird dad Anweſen der Bäderswittwe Kar 
therina Kreuß von Donauwoͤrth, beftehend: 
1.) aus einem ganz gemauerten zweyſtoͤckigen 
Mohnhaufe, nebit Stadel und Stallung unter 
einem Dach; b.) einer Backſtaͤtte; c.) einem 
gefchloffenen Hofraume; d.) zwey ganz neu era 
bauten Schweinftällen; e:) Dem ganzen Forfiges 
nuße; dann an Feldgründen: 1,) in einem Ges 
neindetheil in der Riedlinger Viehwaid mit ıo fl, 
Steuerfapital; 2.) einem Gemeinbetheil in der 
Windelſaat; 3.) in a Jauchert Ackers im Auch⸗ 


u 
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fesheimer Feld mit 176fl. Stenerfapital ; 4.) 
in einem Gemeindetheil in, ber Kuppelweide ; 
5.) in einem Jauchert Ackers im Woͤrthfeld mit 
275 fl. Steuerfapital ; 6.) in a Tagwerken Wies 
fen vom Bodähof, oberhalb dem Spindelhof 
mit 400 fl. Steuerlapital ; 7.) in x Sauchert 
Ackers am Sihellenberg mit ı80 fl. Steuerfas 
pital, wiederholt theilweis oder im Ganzen 
den 7. Mai I. 3. der dffentlichen Verfteigerung 
in der biefigen Amtswohnung unterworfen. 

Kaufsliebhaber, und zwar Auswärtige mit 
den nöthigen Ausweifen verſehen, werden dazu 
vorgeladen. 

Donauwoͤrth den 11. April 1823, 


. Königlih Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Landrichter. 





283.) (Ediktalladung.) 


In dem Schuldenweſen des XRaver Reiner 
Schneidermeiſters zu Pfaffenhauſen wurde 
der Univerſal-Konkurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gebbdrigen Nachweiſung, auch zum Ver⸗ 
ſuche einer guͤtlichen Ausgleichung auf Montag 
den 6. Mai d. Jahrs; 2.) zur Vorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Montag den 3. Zunid. J.; und 3,) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replick 
auf Montag den 17,. Zuni, und für die Duplid 
auf Montag den 1. Zuli d. 3. jedesmal Bor: 
mittags g Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche 
unbekannte Gläubiger des Gemeintfchuldners hies 
mit oͤffentlich und unter dem Red,tsnachtheile 
borgeladen ‚daß das Nichterfcheinen am eriten 
Ediktstage die Ausfchließung von der gegemmärs 
tigen Konkursmaſſe, das Nichterfiheinen an ben 
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übrigen. Ediktstagen aber den Werlurſt der an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. 
Mindelpeim ben. 12. April 1832. 
N Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, — 





283.) nntmachung.) 

Bey der auf der geſtrigen anberaumten Tags⸗ 
fahrt zum Verkauf des Maurermeiſters Xaver 
Bär’fchen Anwefend zu Vdhringen iſt Fein 
einziger Kaufsliebhaber erfchienen. 

Es wird daher gedachtes Anweſen, beſte⸗ 
hend in Haus, 3/0 Wurzs und Hausgarten, 
Gemeindegerechtigkeit und 6 1/4 Faucherten Aecker 
auf Antrag der Gläubiger wiederholt zum Ver⸗ 
kaufe entweder im Ganzen oder theilweife aus⸗ 
gebothen , und hiezu Tagsfahrt auf Donnerftag 
den 9. Mai d. J. in dem Wirthshauſe zu 
Vöhringen Nachmittags 2 Uhr anberaumt, 
wozu hiemit beſitz⸗ und zahlungsunfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werben. 

Illertiſſen den 12. April 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Londgericht. 
Merklin, Landrichter. 
284.) Gerkaufsbekanntmachung.) 

Da ſich für das am 9. Februar und 18, 
März d. 3. (Kreis:Intelligenz:Blatt ı822 Nr. 
5. Seite 200 und Nr. 9. Seite 388) zum Vers 
taufe auögefchriebene Gantanwefen bes Kap. 
Huß Zieglerd in Wallerdorf auch am 12. 

- 9, M. kein annehmbarer Käufer eingefunden hat; 





fo wird dieſes Anwefen nach dem Antrag der | 
Gläubiger hiemit zum drittenmal ausgeboten, 


und der Verfteigerungdtag auf Freytag den 10. 
May 1.3. feftgefegt, an welchem Tage Kaufs⸗ 
liebhaber bey der in Wallerdorf anweſenden 


» 
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König, Rambgerktätgnmit ion fi) melden „. und 
ihre Anbothe zu Protokoll geben kͤnnen. 
... Rain am. ı5.,April 1822. 
Königl, en Landgericht. 
.ä -Selfen, Randrichter, 





q 


285.) b, \ Gorladung) 

Das konigliche Appellationsgericht des Ober⸗ 
donaukreiſes als Criminalgericht hat gegen den 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen und fluͤchtig ge⸗ 
gangenen Caspar Dirrwauger von Dedins 
gen, Zirftlic Dettingen Wallerfteinifchen Herr⸗ 
ſchaftsgericht Harburg , vermödge Erkenntniffes 
vom 24. Jänner .!. 3. dad Ungehorfamss Bere 
fahren erfannt. 

Kaſpar Dirrwanger wird daher biemik 
Öffentlich vorgeladen, fich innerhalb einer Friſt 
von drey Monaten bey unterfertigtem Gerichte 
zu ſtellen, und ſich wegen der wider ihn vorhan⸗ 
denen Anſchuldigung eines Diebſtahls⸗Verbre⸗ 
Gens” zu verantworten. 

Illertiſſen den ı, Februar ıBa2, - 

Königlich Baieriſches Landgericht. - 

Merklin, Landrichter, 


286. 0. (Ediktal⸗Titation.) 


Das k. Appellarions s Gericht des Oberdos 
naufreifed als Kriminal: Gericht Hat in Folge 
höchften Erkenntniffes vom 29. September: 18a 1, 
empf. den 14. Dftober gegen Creſcens Sch w eis 
zer von Zeifensweiler, dieß Gerichts, 
gebärtig, wegen angefchuldeten Diebftahls:-Wers 
brechen das Ungehorfams: Verfahren ausgefpros 
hen. Diefe Kreſcens Schweizer wird daherzum 
swegtenmale dffentlidy vorgeladen, Innerhalb 3 
Monaten vor unterfertigtern Unterfuchungs:@es 
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richte zu erfcheinen, und fich' um fo ficherer zu 
verantworten; als nach Verlauf diefes neuerll⸗ 
hen Termins widerfie als gegen eine Ungehorfas 
me den Geſetzen gemäß fürgefahren werden würde, 
Lindau den 16. Jaͤner 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Windler, Landrichter. 





287.) e. GQmortiſationd-Edikt.) 
Nachbemerkte koͤnigliche baieriſche Staats⸗ 

Obligationen. find zu Verlurft gegangen. ; 

1.) Unter Kataſter⸗ Nro. 22438 uͤher 445 fl, 
Capital a 4 0/0, termino 31. Dezember, auf 
die Mathias Reichardiſchen Waifen in, Dbers 
wefterheim lautend; 2.) sub Satafter » Nro. 
a6721 uͤber bofl. Sapital,ä 4 o/o, termino ı. 
Dezember, auf Kreszenz Berchenmüller von Ot⸗ 
tobeuern lautend; 3.) unter Kataſter-Nro. 23743 
über 3o fl. Gapital ä4 o/o termino 4. Jänner 
anf Roman Reichart in Dietmansried lautend; 
4.) unter Kataſter⸗ Nro. 25114 über bo ſl. Ca⸗ 
pital a 4 0/0 termino 20. April, auf die Ferdi⸗ 
nand Schwickhardiſche Waiſen in Dberwefters 
heim lautend. ” 

Auf geziemende Bitte ber gegenwärtigen 
Eigenthämer ber vorbemerkten Capitalien werben 
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die unbekannten Inhaber ber vermißten Schulds 
arkunden hiemit anfgefodert, dieſelbe bey der 
unterfertigten Behbrde binnen 6 Monaten um fo 
gewißer vorzulegen , und ihren rechtmäßigen Bes 
fig legal nachzuweifen , ald man nach Verlauf 
diefer Zeitfrift anf weiserd Anrufen der Betheis 
ligten gegen die unbefannt bleibenden Befiger 
der obgedachten Staats » Obligationen die Präs 
tluſion und wirkliche. Amortiſation berfelben. ers 
kennen wird. ’ 
Ottobeuren den a7. Februar 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
ni; v. Kolb, Landrichter. 


288.) 0. Worladung.) 

Die unbekannten Erben der Viktoria Denk, 
Ladendienerswittwe dahier werden hiedurch auf⸗ 
gefodert, ſich innerhalb 3 Monaten von heute 
an hierorts zu melden, und ihre Anſpruͤche auf 
dieſe Verlaſſenſchaft rechtlich darzuthun, widri⸗ 
genfalls nach Ablauf dieſes Termins rechtlicher 


Ordnung nach verfahren werden wuͤrde. 


Augsburg den 18. März 1822. 
Königliches Kreis: und Stadtgericht. 
v. Silberhorn. 





— — —— —— — — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 15, April 1822. 


, Brief. Geld. 

, j : 
Obligationen * .. 79144.79: 
ditto ... 4500 .. 95. 41/4 
Land-Anlehen . .... | 9g61/2 gbıfa 
Bypoth’Anweis. „++ - gb. fa | 96 ıfa) 
Lott.Loose A—Daä4ofo | 102 3a | ro2 1/4 
< ditto E—Mi 40/0.» 96 95 3/4 ; 


ditto unverzinsl, ....1 79 





Einf, 
Augsburg, den ı. April ibaa. 
Brief. Geld. 
. — 
Obligationen a4 0/0 ». | 79 „3 ıfa 
äitto .. .a50fo. +. | 95 94 1/8 
Land- Anlehen .oon» 96 ı/a 96 1/4 
Hypotbh. Anweis, ou.» » 96 ı/a 96 1/& 
Lott. Loose A—Dä 40fo | 1023/4 } 102 1/4 
dittoE—Mä40/0...] 96 95 3/4 


"dito wnversinsl, »...,' 79 
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Sntettig 


des Königtig: 


Oberdonau— 





Augsburg, 
| Fortſetzung 
der Wahlen in den Rutal⸗Gemeinden des 
Oberdonau/⸗ Kreiſes. 


V. Graͤflich von Waldbott⸗Bafſen⸗ 
heimiſches Herrſchaftsgericht 
Buxheim. 

Wergl. Kreis s Intelligenzblatt Jahrg. 1819, 

. Pag 718 und 234 J)J. 
Gemeinde Buxrhein. 

G. B. Iopam Martin Wegele; ©. Pf. 
Jehann Weiß; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Philipp Herz, Johann Schlegel, und Jo⸗ 
hann Martin, u 


VI. Landgericht Dilingen; 
Wergl. Kreid s Inteligenzblatt 1. c. pag. 714 
bie 738 und f). 
».) Gemeinde Alslingen. (Ihd. p. 7:5.) 
G. V. Mihl Bad; G. Pl. Anton 
Bengenmater; SP. Bened Berdy 
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teubreiter; ©. B. Joſ. Sauer, Anton 
Heg ele, Adam Langenmaler, und Georg 
Steichele. | * 
3) Gemeinde Altenbaindt. (Ibd. p. 7:5.) 
G. V. Michl Stegmaüller; ©, Pfl. 
Johann Hintermaler; St. Pfl: Mathias 
Brenner; ©, B. Mathias Steichefe, 
Ubi Wiedemann, und Joſeph Kubpfle. 
3.) Gemeinde Baiershofen. (Ibd.-p. 716.) 
SG. V. Kaspar Schufter; ©. und Gr, 
Pf, Anton Andpfle; G B. uni Wels 
siöhofer, Jak. Kraus, Georg Miller, 
und Georg Shmid. 
4.) Gemeinde Berkheim. (Ibd.: P. 7:6.) 
ER, Michl Sing; GP, Joſeph 
Rigol; St. Pfl. Georg Sturm; GB, 
Joſeph Kimmerle, Georg Braun, mb 
Sofepp Vorleiter. — 
5.) Gemeinde Donaualtheim. (Ibd p. 716.) 
©. V. Math. Langenmater; G. Pfl. 
Anton Sregmäller; St. PA. Michaei 
.35 
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Wengenmaier; ©. B. AXaver Witts 
mann, Joſeph Stehr, und Georg Waibel, 
6%) Gemeinde Ellerbach. (1bd. p- 745.) 
G. V. Leonhard Straub; G. und St. 
Pl. Andreas Andpfle; G. B. Avis Woͤl f⸗ 
1e, Johann Hirte, und Joſeph Herr 
mann. 
7.) Gemeinde Eppisburg. (Tbd. p. 746.) 
G. V. Mois Hintermaier; G. Pfl. 
Georg Sintgermaien St. Pfi. Joſeph 
Breuné⸗sr;G. DB, Marin Stegmuͤller, 
Joſeph Wagner, und Joſeph Maier, 
8.) Gemeinde Friftingen. (Ibd. p- 746.) 
G. B. Xaver Stoll; G. Pl, Jakob 
Gerftienbräu; St. Pfl. Jakob Hizler; 
G. DB. Georg Gutmaier, Konrad als 
lenmäller, und Michael Dirr. 
9.) Öemeinde Gundremingen. (ibd. p. 747.) 
G. V. Stephan Proͤbſtle; G. Pl. 
Johann Faͤuſtle; St. Pfl. Johann DIE; 
G. B. Johann Kiftürg, Machias Sitr a n⸗ 
binger, Joſeph Beam, und Kaspar 
Miedemann, 
10.) Gemeinde: ———— dba P. 747.) 
G. V. Joſeph Brenner; G. und St. 
PA. Anton Doͤhler; ©. B. Franz Kempr 
ter, Michael Strobel, und Andreas Bund, 
219 Gemeinde Holjheim. (Ibd.ıp.HaFhyl 
G. V. Mihael Beer; G. Pfl. Sram 
Beh; St. Pl. Johann Bauer; G. B 
Michael Heimer, Yofepp Dembarten, 
Franz Demharter, zb ae wenn 
bad r. > 1 
18.) Gemeinde; Moͤdingen. dba. p. 2480) 
G. V. Joſeph Heiget; ©: Pfl. Anton 
Sing; St. Pfl. Georg Wille, ©: B. 


Georg K eis, Michael eb elh de, und Michael 
Strobl, A 


—.- 


13.) Gemeinde Mönftetten. (Ibd. p. 74%) 
G. VB Zalob Strehle; G. ud St. 
PA Anton Wiener; ©. B. Joſeph Voͤck, 
Michael Klein, und Michael Bauer. 
14.) Oeineinde ——— (Ibd. 2 
749 — 759): 
G. V. Joſeph ss fer; ©. Pfl. Satob 
Brenner;‘St. Pf. Johann Fäuftle; ©. 
DB. Math. Derrle, Johann Weishaupt, 


and Kaspar Wagner „ Amy 7) 
15) Gemeinde Retfiigen. PER 85%) 


G VB. Reit Shmid; ©. Pl. Georg 
Neffelberger; St PR Wendelin Jung; 
G. DB. Anton Selzle, Math. an "und 
Lorenz Boͤhnle. 

16.) Gemeinde Riedsend. (ibn. P- 786) 
— G. B. Michael Wai8; G. und St. Pf. 
Franz Joſeph Kangenmaier,; G. B Dis 
mas Lippert, und Anton Streibel:: 


17.) Gemeinde Schabringen. (Tbid p. 786.) 
G. V. Joſeph al: G. Pfl. Ce 
baſtian Waltenmaier; St. Pfl. Johann 
Fleiner; ©. B. Michael Kais, Kaſpar 
Hartmann, und Joſeph Greil. 
i8,) Gemeinde Schtezheim. (Ibd. p. 48.) 
G. DB. Joſeph Maierle: G. Pf. Aut. 
Biber; St. Pl. Migael Hizler, GB. 
Joſeph Kunzmann, voſeph Gerſt maier, 


amd Jakob Endred. 


‘«9.) Gemeinde Welffingen. (ibd. p- 787.) 

G. V. Adam Dirr; G. und St. Pfl. 
Michael demmerle; 8. B. Joſeph Dems 
harter, Martin Rebinger, und Alam 
Speinle 


20.) Gemeinde Wittislingen. (Ibd. p. 788.) 


G. V. Johann Jung; G. Pl. Thaddaͤ 
Maier; St. Pfl. Zofepp Weisbaupt; 
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G. B. Sebaſtian Wirth, Math. Baur 


fh mid, Johann Sasır, und Leonhard 


Ziegler 
(Zortfegung folgt.) 
Nun 


TXXL.) 
Bekanntmachung. 


An ſaͤmmtliche Polizei:Behoͤrden des Ober⸗ 


donaukreiſee. 

(Eigenmaͤchtige Waſſerbauten betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Da nach erhaltenen Anzeigen von Ges 
meinden und Privaten noh immer fortges 
fahren wird, an öffentlichen Flüffen neue 
Waſſerbauten eigenmächtig zu unternehmen: 
fo fieht man ſich Hieducch veranlaßt, den 
ſaͤmmtlichen Polizey Behörden die allerhöch: 
fie Verordnung vom 16. März 1820 (Mer 
giekungsbl. Stüf X.) mit dem Auftrage im 
Erinnerung zu bringen, auf folche ohne por 
lizeyfihe Genehmigung und Vorwiſſen der 
einfhlägigen Wafferbau » Infpeftion um 
erlaubte Bauführungen firenge zu wachen, 
und duch Belehrung ihrer Untergebenen, 


diefe gegen die nachtheifigen Folgen zu ſchuͤ⸗ 


Gen, welchen fie fich anfonft ausfegen. 
Augsburg den 23. April 1822, 
Königlich Wegferung des Oberdonau- 


eifes. 
Sammer des Innern, : - 
v. Link. 
v. Raiſer. 


coll. Lindig. 





u 
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LXXII.) 
Bekanntmachung 
(Das Amtsbuͤrgſchaſtweſen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Den ſaͤmmtlichen Kreis⸗ und Stadt⸗, dann 
Landgerichten werden in nachfolgenden Ab⸗ 
druͤcken die allerhoͤchſten Reſcripte vom ar. 


, März 182» Nro. 6997, und g. April 1322 
Nro. 
achtung bekannt gemacht. 


32,873 zur Wiſſenſchaft und Nach⸗ 


Augsburg den 16. April 1832. 
Königlich Regierung des Oberdonau- 
Ex Kreiſes. V 
Kammer der Finanzen. 
v. Lin f. 
Kopf, Direktor. 
colk Mittl, Sekretaͤr. 


Abdruck. (Nro. 6997.) 
Königreih Baiern. 
a der Finanzen, 
An 
die f, Regierung des Oberdonaukreiſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen. 

Was unterm Heutigen in rubrizirtem Be⸗ 
treffe. an bie k. Regierung des. Obermain⸗ 
Freifes erlaffen wurde, zeigt folgendes zur 
gleihmäßigen Verſtaͤndiguug dev Behörden: 

Mahdem die von den Ehefrauen der 
bürgfchaftspflichtigen Beamten vorfchrifts: 
mäßig auszuftellenden Werzichtbriefe auss 
ſchließend zur Sicherung des k. Arrars vor 

36* 
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fremden Anfprühen auf bie Kautionen aus 
geordnet worden find, es alfo in ſolchen Faͤl⸗ 
fen nicht um das Intereſſe eines Privaten, 
fondeen um ein öffentliches Intereſſe ſich hans 
delt, und Se, k. Majeftätden Beam; 
ten in Aufrechtmahung ihrer Bärgfchaften 
gerne jede thunliche Erleichterung gewähren, 
wollen Alerhöchftdiefelben nach Analogie der 
$$. 99 und 100 der proviforifhen Tarords 
nung vom 8. Dftober 1810 geftatten, daß 
von jenen Verzichtsbriefen Leine Tare erho⸗ 
ben werde, 

Dagegen find die treffenden Stempelger 
buͤhren jedesmal zu entrichten. 

Dieſes wird dee f. Regierung Kammer 
der Finanzen auf ihren Bericht vom 13. 
Janner dieß Jahres mit dem Auftrag eröffs 
net, die Gerichtsbehörden hienach anzumeifen, 

München am 27. März 1822. 
Auf 
Seiner Majeftät bes Königs alerbbuhfen Befehl. 
Freiherr v. Lerchenfeld. 


(Das Amtsbuͤrgſchafts⸗ Durch den Miniſter der 
Weſen betreffend.) Generals Sekretär 
v. G e i g er. 


Abdruck. (Nro. 11872.) . 
| Koͤnigreich Baiern. 
Staatsminiſterium der Finanzen. 
An 
die k. Regierung des Oberdonaukreiſes Kam⸗ 
mer der Finanzen. 


So wie Se. Königliche Maieftät am 
27, Maͤrz v. J. BEER: beſtimmt ha⸗ 


— — — 


Aga 


ben, daß die von den Ehefrauen ber buͤrg⸗ 
fhafıspflihtigen Beamten: vorfhriftsmäßig. 
auszuftellenden Verzichtsbriefe tarfrey ſeyn 
follen, wollen Allerhöchitdiefelben die näms 
liche Tarfreiheit auch dem Amtsbuͤrgſchafts⸗ 
Inſtrumente felbft zugeftehen, weil dee Bes: 
freiungsgrund, daß ihre Ausfertigung nicht 
zum privat;, fondern lediglich zum oͤffentli⸗ 
chen Intereſſe gefchieht, bey beiden derfelde 
iſt. | 
Diefes wird der k. Regierung auf ihren 


“ Bericht vom 3. d. M. unter Remiffion feis 


nee Beilage eröffnet. | 
München den 9. April 1822. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs allerhächften Befehl. 
Freiherr v. Lerchenfeld. 


(Das Amtsbuͤrgſchafts⸗ Durch den Miniſter der 
Weſen betreffend.) General⸗Sekretaͤr 
v. Geiger. 
LXXIII.) 
Bekanntmachung. 


- (Die Verwendung der fuͤr 1820/21 im Oberdonaukreiſe 


allerhoͤchſt genehmigten Kreis = Umlage betr.) 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Königs, 
In Beziehung auf die im k. Regierungs: 
und aligemeinen Yutelligenzblatt vom Jahre 
1821 Seite 349, und im Kreisintelligenzblare 


— vom nemlichen Jahre, Seite 451, ent 


haltenen Bekanntmachung, folgt nunmehr 
die detaillitte Rechnung, der in den Finan;: 


493 
Jahren 1819/20 und, aBeo@ı;auf nahfols 
gende Straffens, und Brücken Auffahres 
Daͤmme verwendeten Koften, und die / An⸗ 
zeige des Betrages der Kreis Umfege. nr 
Augsburg den 20, April 4842. 2 
Königliche. Regierung des. Oberdonau⸗ 
Kreiſes. F 
Kammer der Ein: ” 
v Link, 


Kopf—- Diretcor 
coll. Mittl. 





Rechnung. 
1. Herſtellung der durch das Hochwaſſer 


vom Dezember 1819 beſchaͤdigten und 


zerſtoͤrten Straſſenſtrecken. 


1.) Straffeler Elaffe ——— 


nach Lindau. 

Im Bezirke a/B IV. wurde die vom Dobels 
bad angegriffene Straffe mittels eines 100° lan⸗ 
gen und 6° hohen Holzbefchlächts gefhügt. 

Im 3/8 IV. wurde die von demfelben Dobels 
bach auf 160° lang, 5° breit, und 5” hoch abs 
geriffene Straffe wieder hergeftellt, und an die 
Stelle des weggeriffenen Durchlaffes, ein neuer, 


im Licht 6° weiter, 4° hoher , und 24 breiter‘ 


von Stein und Holz hergeſtellt, und zugleich der 


Bad) vor, und hinter demſelben in gerade Rich⸗ 


tung gebracht. 

Am 4/8 IV. wurde eine zerftörte Straffens 
bride über den Dobelbach 18° weit, io’ boch 
im Licht, und 24° breit, von Stein und Holz, 
neu, und bie jabgeriffene Straffe ‚auf 50° lang, 

g° breit, und 20* hoch hergeftelfe. 

Im 6/8 IV, wurde eine’ zerfidrte Bruͤcke im 

“ . ö . 71 ww 


——nrn 


Ay 


bicht 28 weit ahoch und a4 breit Aber den⸗ 
ſelhen Bach, und ein Durchlaß im Licht 6“ weir,. 
4°, body, nd ‚24% hreit von Steinumd ‚Holz neu: 
hergeſtellt, und. dey;„abgeriffene — 
120° lang, 12° breitund hoch ergaͤuzt 
Sun, SB IVrund..a/8iV7 wurde die er 

weggeriffene Strafe: a2" lang ‚: 261 breit, umb 
3° bis 6%,hoch ‚neu aufgedaͤmmt, und mit einem‘; 
Grundbau und Bedeckung von Kies neu hetgeſtellt 


. und eben ſo eine weitere: Strecke von 205° lang 


14° breit und 5 hoch, die auch mir einem Holz⸗ 
beſchlaͤcht geſichert wurde Auf derſelben Strecke 
wurden a weggeriſſene Brüden und. Durchlaß 
erbaut. 

Die erſte Bruͤcke wurde 20° weh, 6 hoch 
im Licht, und 24° breit, . Die zweite. 20° weit, 
4:;hodı im Licht und a4” breit „ und den Dutch⸗ 
laß 4° weit, 36 hoch und 24‘ breitwom&tein - 
und — neu hergeſtellt. 

Sm 2/8 V. mußte 9 abgeriſſene Straſſe an 
2 Stellen 90° und 2120 lang, 6 breit, und 6“ 
bis 10° hoch⸗ wieder hergeſtellt werden, womit 
eine Erweiterung, und zur Sicherung die Abe 
grabung eines Huͤgels, und die Ordentliche Her⸗ 
ſtellung der Strafen. Krone verbunden wurde. 

Im 4/8 V. mußte die Strafe gleichfalls an 
2 Stellen 175° und 170° Yang, 4 bis 18° breit, 
und 9’ hoch neu! bergeftellt, zugleich die Argen 
250° gerade geleiter, und bie Straffe an beiden 
Stellen durch daſchinen und Steinbdſ chungen ge⸗ 
ſichert werden. 

Auf eben dieſer Stelle wurde auch ein Durch: 
laß 5’ weit, 3° hoch und 24°. breit, von Stein J 
und Holz neu hergeſtellt. 

Im 8/8 vi. wurde eine Stigmaner an der 
Argen 110° lang, 4 Hoc von Bachkieſeln her⸗ 
geſtellt, mehrere Spitzkribben dador gelegt, und 
dad weggeriſſene Deckmaterial auf 230° laug, 
24° beeit, 2 hoch wieder aufgefuͤhrt. 
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Int 3/81 VIE: mußte el 307 Tapes: 6° Hohes 
Holzbeſchlaͤcht hergeſtellt, und die Straffe 212⸗ 
lang, a4 breirumd r ıfar erhöht werden, ſo 
wie die dort Über die Argen — veee 
ausgebeſſert werden mußte. 

Zr: Vs und ↄſs VIII. mußtedie auf: 487.66 
und ıa00° länge durch abgeſturzte Erdmaſſen ver⸗ 
ſchůͤttete Straſſe wieder erbffnet werben. 

Die Stutzmauer im 3/8 VIII. mußte 176° lang. 
6° hoch am SStellen abgetragen, und dagegen 
die Bergwand mit 2 Boͤſchung abgegraben werden. 

Int 46 umnd6/s VIII.mußte die Straſſenbd⸗ 
ſchung 700 ımd'rodrlang, 6 breit und“ r hoch 
hergeftellt, und 70° lang, 24° hoch und 7 breit‘ 
durch MWegfprengung eines Gempfeiftiif — 
Straſſe erweitert werden. 

Fuͤr die Herſtellung eero ·gennime, 
zen ertforderlich? Sm char ' m 


ads, nen a. Crkab 


ee ‘Sür —— = 
er — Taofipühten von i8 _ 2% In. 
— ı8 fr. 
2573 Mäteriat Haufen, zürelk, Mr — * 
— 8 ee FR — 232 Ye fr 
55 Mein au xWiagen IR ARE 
AI — * 
150 5 (einjtßberein BEN: en 
2546 Siühren Der Rate 8 — es 
zu 10 — 29 fr. J 124 
4756 ss s Dam · Erde ne 2 
a 6 EEE" Tsaae zu er 
3447 ı/a" : Auffüllungs: ‚Mater —— 
rial 4 - 35 .. 0, 32 „7 
2306 > s Pflafterfeine w U En Er 
6— Br. een: Er 2 


315 Faſchinen beizufügren. 5 — 
 Bufammen 8543; .:8oi 


an aw 


Für Durchlaͤſſe: 


Bor 1/a Tagfälehten Me 
. 378: 


ar Bo fr; ui. 
113 ußren Hoiz zu 50 fr, 


bis r fl. ei 2,55% 9. 
130 . # Erbeag ki. . 5* 
HN Re — Hr. ar) 


46 = s Lehm a a6 ija fr. 11 


⸗⸗ Stelu a 19 3/4 fr, 15 
24 ss Kleſelſtelue a 7 
md 1 ...7 
. 16 %4-Eubic: Klafter Bach: Kies 
fela2fl.1ı8fr.— afra; fr. 38 
434 Metzen Kalch beisuführen .-35 
1 —— a 
ar £ 65 


“ * ⸗ 


1768 5/8 Tagſchichten ıa 


bis 36 kr. Anus ie 828 
300 Fafchinen zw ;macden + + : 
and vbeizufuͤhren pur +", 9 
"361 Faſchinen ———— 29 
5 Sehen mit Faſchinen a48 fr. 4 
76⸗ Holz a 465 fr. bis u. 
ı ff. dk. ernre . 63:, 


1000 Pfaͤhl⸗ elaufahren. ee 
Fuhr VPfdle ev 


2, Zubdren, Damm £, Erde 


af Dean nye 2285 
* 2292 — Auffuͤllung? Ma: 
trial 6— gr. 2 2.2. ad 
760 Fe Kies a 6—2 ikt. 128 - 
60 — Mauerfteine 
a 8 fa Ir eo AR, 
314 ss lafterfieine 
ins... .. 88 
36 ss Kiefelfteine 


bin = ee Hl 


a Sand a ır li u Ag” 


49 
15 
36 
40 ıfa 


Hirt *8 und Statzmaueru: 


21 
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9 Cubic⸗ Klafter Bachlieſel Aenu iQ 


aafl 1i8 kr.. 20. Bann 
30 Zuhren Sand ai ayuftaogeun Bi, . 30; 
a 20 Metzen Kalch beizufuͤhren 9 * * 


4 Mai 15quß = ® 1084 "233 
Erweente rium ga 73 blau 
no3o Tagſchichten venab ·40tr. 485 44 


SFuͤr Graͤ haun Au⸗h ebemn: (.: 
291 Ruthen 34 brgis a Et Wr 


tief ag⸗ Aaſwiaum ut vis BET 

Z0 kr. AD nelingertadm = * 82 

213 Ruthen 3° ‚preit,a‘ tief.im : und 
ie *8 >) 


Mu; a 4.1/2 Pe: . 


. \ Fr st 9) 
u ig Retennsger RI? 


IE 6] 


ib: Tagſchlchten 2.26 er 309° ag | 
“auf Beiführ'1 185 dacfen a naferjirn 
Material äı8C’, 1442 Fa⸗ d 
ſchinen, und Bauholz zu BR 
Notare und Dar" as 
läffen RE PL tt St Bl 


3 vierfpännigeguhrenä afl abkr. * ut ih 


345 ifa zweifpänhige Fuhten HC ı 

* fee. .. "rg? 
3 zweifpännige Fuhren . nn 

Arfl 12 e Sun, EHE 36 8 


Zulammen ‚7403, ‚32 ıfa 

Die Ausgaben wurden bon den Rentämtern 
Kempten und Linden, beſtritten. Ya. 

2.).Straße Ir Kiaffe von en 2.0 

nah © 

Der ganz —— on 'sy0 

XXXIVI. Stunderwurbe? mit ſteinernen Wiederla⸗ 

gern und Grundpflaſter, und hoͤlzernem Bruͤck⸗ 

weg im Lichte 5° weit, 3 172° hoch, und 36 

breit nem hergeſtellt, und eben: fo auch nach 

derſelben Conſiruttion der im 5/8 derſelben Otun⸗ 


———— 
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de tzerſtoͤrte· Murchlaß welchee um Licht weine 
Weite vonaeſ, einreHohe non 4°, nnd. wi 
Brelteimpn BI. euhieltigu <> mi ınc 

Hiezu waren re EI Fre BR 
Taglohmungen zuiBoln mag: —— * 
88 Fuhran Stein zu A1800 nad » 


Berfchiedeuheit.desChrfernung N. : Ku 
34-54 En bis a fs nat... — —— 
29 Fuhren Bauholz ebenſo zu. Io ln. ır 
bis 46 Fr. dag is. 


16 Bantffuhren zu6 bis a fr. '.. 3 wrdidh 
4 Kaldyfuhren zu aeBiasäde: na." 5: 
3 uhren Kehm a ı8 C’zuıßfr... — 36 
B Fuhten KiesaußC bh. . ı 4 
lunzsdiun m. Zuſammen Srgafl. tt. 
welche des ,E, Reutamt Fſſen ausbe ʒahlte. 
3.) Auffahresda mim amader Bifenhns 
fer Bertahbrüde auf der Strafs 
m SedieRlaffeunn KRaufbenern, 
mach Fuͤſſſen. 
in. Der linkſeitige Auffahrtsdamm an dieſer 
Bruͤcke wurde 25 0breit 20 Hoch, und 18’ 
lang neu haͤrgeſtellt, und dazu verwendet: 
7 Taglohnungen zu 48 fr. . 5fl, 36 kr. 


12 ⸗ us zu kr.. 630 
6535 2e zu . 26 fr. 24 68 
375 Faſchinen zucſühren p. Zoo). md ©... 
Sädasstn rer —*& 

a fh PART 5 00 ——— 

.-—.—. nn. — J 36 


201° thtaßen a vo Rise 5 er 
Zufammen 8a fl. 56". 
Die woni Rentamt· Oberdorf Audbezahlt wurden 
4.) Ai faͤhrts D Aütmbt a der SPfihe 
ger Worrahbrralbee 4uf der fe 
— Cafe vom Mindeiheim na ch 
Scchewia b m uͤ uch e n. 


iQ dutch das Hochwaſſer bis auf die Hälfre 
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ihrer Breite zerfibrten Daͤmme wurden äuf;aoo’ 
Länge, und 12* verglichener Hoͤhe ergänzt, ızind 
wieder fahrbar in gebdriger .n 
Hiezu waren erforderlich: 
59 # Tagldhnungen adoir.: :«: ung, st 
344 s (hr amdfr. — 6 
300 Haufen Kies aub:C/ durch 
Wurfgitter zu reinigena 16 Cr, ad 
1900 uhren Erde a 160auf 2 
Berjchiebene. Entfernungen beys ..’ © 4 
zuführen à 4 bis 6 kir. aı can hoc: 
1600 Fuhren Kies a 160à 9 ch: 
bis 6kr. 116 ko. 
..:" Bufamimen ° 355fl. Hu fh. 
welche das Rentamt Tuͤrkheim ausbezahlte, 

5.) Auffahrts:Dämme an der’&rtrim 
ger Wertachb ruͤcke auf obiger 
Straffe 

Hier mußten gleichfalls die Dämme auf 
150° Länge, 13* Breite, und 14 verglichener 
Hohe, ergänzt , und: wieder in gehdriger Form 
bergeftellt werden ,. wozu erforderlich waren. 

102 Taglöynumgen zu 30 kr.. 6u fl. — ir 
238° 8. zu ad fi... 64 88 
400 Haufen Kied a ı6 C/; zu 


— 


u. 0 ei ki 


zeinigen aa ir. un. 26 40 
2533 Haufen Kies a 160% y⸗ 2 
zufährenaäalı, ....... 226532 


an. Erbe à 160/435 86 
Bufammen "zorfl..a6ft. 

die obeidlaus vom Rentamt Tuͤrlheim bezahlt 

wurden. 

6.) EEE NE AO der Reiner 


sehbräde auf,der Straffe Iter EL, 


son Augsburg uad Donauwdrth. 
Der: durch Hochwaſſer ‚anf 50° ‚Ränge, a0’ 
Dreite, und 10’ Höhe abgeriffene rechrfeitige 
Aaflahrtedamm wurde wieder in gehbriger Weeite, 


=> —— — 
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Söte ‚ und Form hergeſtellt, und dazu waren 

erforderlich 

1405 —— zu 24 bis 30 kr. 62fl. 8kr. 

330 Fuhren Kies à 4kr... me. 8: 
” Zufammen B4afl. ı6Fr. 

welde dad Rentamt Rain bezahlte. 


1. Menue Anlagen. 


1.) Straffe Uter Eläffe von mn 
nah Wangen. : 

Diefe feit 1814 im! einer Laͤuge Yon 14/8 
Stand gar nicht mehr unterhaltene Straffe wurde 
bey nachgewiefenem fommerziellensntereffe als 
Sträffe IIter Claſſe wieder fahrbar "Hergefteile. 

Es wurde das Fahrbett auf die ganze Länge 
friſch beſchottert, und. derſelben Die erforders , 
liche, Convexitaͤt verfhafft, die. Fußbaͤnke neu 
aufgefegt, und die Gräben. durchaus erbffs 
net, und zur Vefbrderung. des Waſſerabfluſſes 
drei neue Durchläffe von .4/ Weite, und 3° 6 
Höhe im Lichte, und 24° Breite von » Bein und 
Holz neu erbaut. 

Hiezu waren erforderlich 
2699 Delmaterialbaufen a 18 C’ durchs Wurfgit⸗ 

ter zu reinigen, und beyzufuͤhren & ı fl. B Er. 

en e dosßfl, 4 kr. 

2430: Dekmaterialhaufen einzus eg 
— werfen (269 Haufen wurden erſt 
nach und ‚nad verwendet) a 3 fr. 
3000 Ruthen Gräben auszuheben 

a6 ı he. 
3810 Ruthen Fußbaͤuk abzuheben, 
die großen-Steine nachzufchlar : - 

gen, and für fonftige Arbeiten 

: wurden 438 Taglöhnungen “ 

30 fr. nbthig Pr 
83 Fuhren Steine, aı6 C’- — 

Berſchiedenheit der Entfernung. 


3ı3 


” | ren 
Sor, z——— 


zu 48 fr. bis ı fl. 12 tr. beyzu⸗ ir. 
fuͤhren 


20 Fuhren Sand A 16 C’ zu 3o 


fl. 
..85 


bis 48 kr. “eo. ,r,r +'% 13. 8 


4 Fuhren Kald) zu. 30 tebisıfl. 2 48. 
5 Zuhren Bauholz zu sfr, bis % 
ı8 


1 fl. ‚30 tr, 2 + * . * [2 5 
ji . Zufammen 3818 fl. Saft. 
die dom Nentamt Lindau ausbezahlt wurs 
2.):AuffahrtsDämme.an ber Bibers 
brüde bey. Unterfahlheim auf ber. 


Strafe lter Claſſe von Augsburg 


nah ulm == 
An diefer nenen-des Hochwaſſers wegen hd⸗ 
Her gefellten Bruͤcke wurden die Auffahrts⸗ 
Daͤmme zu beiden Seiten 600° lang, mit 36° 
Kronbreite, und bey einer mittlern Hdhe von 6 
mit einfüßiger Boͤſchung hergeftellt, wozu erfors 
derlich waren 371 Tagldhnungen zu 14,28, 30, 
et 46ß kr.... 246 fl. 48 kr. 
12150 Fuhren Kies und Damms 

material a 10 C’A2 3/4 fr. 
885 Zuhren Kieda 15 C’ä7 kr. 
ea et —— 
Zufammen gobfl. 58kr. 

die das Rentamt Buͤnzburg bezahlte. 
3.) Auffahrts daͤmme an den Mindels 
prüden bey Burgauaufobiger 

Straffe. 

Nachdem die vier, theils uͤber die Mindel ſelbſt, 
theild über Seitenarme derſelben nothigen Bruͤ⸗ 
den neu gebaut worden: waren, mußten. die 
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dazu führenden Straffentheile.theild erhöht, und 


in gerade Richtung gebracht, theils segulitt, 
und auf die Breite vou ab‘ .grimeitedt werben. 


Die Länge des abgerändertert) Straſſentheiles 


beträgt ı300°, defien Kronbreite 26°, die Erhd⸗ 
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bung im Durchſchnitt 4°, und die Bdſchung ı 1/4 


auf den Fuß Höhe. 


Hiezu waren erforberlich: 


6 Tagldhnungen zu 36 kr.. 3fl. 36 kr. 
6 0, sd. 84 30 
1305 ° „ah. 65 
49 8 ⸗14 kr.. 11 26 
6358 Fuhren Dammerde und Kies 
“aıscra hfale. 2.2. 46 5° 
8996 Fuhren "Dammerde und Kies : 
as iakınl . £ . 10620 rn 


” gZuſammen aaBgfl. 4gEr. 
welche vom Rentamt Burgau ausbezahlt wurden. 


4.) Auffahrtö-Dämme anden beyden 
Schmutterbrüden bey Schlippsheim 
auf derfelben Straffe. “ 


Die beyden ganz baufdlligen Schmutterbruͤ⸗ 
den wurden neu erbaut, und um bie hierjährs 
lid) bie Paffage ‚unterbrechenden : Ueberſchwem⸗ 
mungen zu vermeiden, wurben theild die Brüs 
den verfegt, und der Fluß in gerader Richtung 
durch dieſelbe geführt, theild die Strafe erhoͤht, 
und erweitert. ‘Die abgeränberten Sträffentheile 
betragen »200° Länge, und wurden bey a6‘ Kron⸗ 
breite, und ı ıfa füßiger Boͤſchung im Durch⸗ 
ſchnitte um 4° erhöht. ' ee 

Hiezu waren erforderlich ..Z 
fl. 64kr. 


ı7 Zagldhnungen- a da fr.» » 
5 ⸗ ⸗36 kr. 3 — 
ee. Br. 48 
90 er he. 42 — 
I a 5 75 — 24 
762 Haufen Ried a 1b C’zureis "vd 
gear 

8-569 0* Dammimaterial and den 
„aeuen. Kandlen auszuheben,’ 


und mit Schublarrenzum Strafe 
ſen⸗ Damm anzuführen,, im u 
A er 36: 


* 
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Verding > A in Tan 
4887 Fuhren Dammmateriala 46 c 

4 0 bis 8% fr. eh „687 56 
1188 Fuhren Kies a i6 c’ und ur — 

36 bis 38. . Pe 7: 58 


Zuſammen  agoıfl. Iſt. 
die das Reutamt Zußmarshauſen ausbezahlte. 
5.) Auffahrts-Daͤmme an der Schwar⸗ 


zenbacher Illerbrüde auf der, ., 


Straffe Iter Elaffe von ulm 
nad. Kempten. 


Da die alte Brüde fo niedrig geftellt war „ 


daß die Floͤſſe beim mittlern Wafferftande kaum 
pafliren konnten, und da bie Straffe von beyden 
Seiten nad) ber Brüde ftarf abwärts gieng; ſo 
mußte die neue Bruͤcke höher geſtellt, und die 
Straſſe erhoͤht werden. 

Die Krone der neuen — „Dinme bis 
trägt 26°, die Boͤſchung 13 Die Länge 300‘, 
und die Höhe im Durcfchnitt 7. 

Hiezu warem erforderlich : 


7323 Zagfchichten zu aBu. 30 fr, 
——— Raßen zu ſtechen und m 
beyzufuͤhren pr. St. 3 pf. 105 36 


8584 Fuhren Auffuͤllungs⸗Mate⸗ 


rial a 160 beyzufuͤhren a3 Ikr. S0o0o 44 
248 Fuhren gereinigtes Kies a Ri c' 
ar) 3% fr. . ‘ — 14 28 


Zuſammen . gögfl. 10 kr. 


welche vom Rentamt Kempten bezahlt wurden. 
Zuſammenſtellung der Ausgaben. 
L) Wiederberfkellung ‚ber dur 
Hochwaſſe jerfiörten. Serele 
fenfireden } 
ı, Straſſe von Kempten nad 


Lindau 2. 2 0. 7403 fl. 32} 
». Strafe von Kempten nach j . 
aA, eo... 15a fl, 55 


348 fl. dals 


NER U NEE A 
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3. Auffahrts Damm ander Ble⸗ A. Er 

fenhofer Wertachbräde °. -. - 8a 1 66 
4. Auffahrtd Damm an der Irſin⸗ 

ger Wertachbrücke °. .. - 354 4 
5. Auffahris Damm ander &ts‘ - 

tringer Wertachbruͤcke .. 40126 
6. Auͤffahrts Damm an der Rais - F 
mer Lehbräde 2 2 2.2 0 84 416 
v TyNeue Straffenanlage. 
1. Straffe von Bregenz nad) 
Magen te ee 3801800 64 
2, Auffahrtsdaͤmme an der Bis 

berbrüde bey Unterfahlheim ..: 906 85 
3. Auffahrtsdämme an den Mins 
. deibriden bey Burgau - .... „2289. 49 
4. Auffahrtsdaͤmme an den 
Schmutterbruͤcken bey 
Schlippshbeim - 2... +. 340 3% 
6. Auffahrtspänme an der Iller⸗ 

brüde, bey Schwarzenbad . 969 10 


. 18807 fl arzfr. 
Ab gleichung. 

Gemäß der im Kreis⸗-Intelligenzblatt vom 
Sahre 1820 Seite 127 enthaltenen Rechnung 
befteht noch ein Rechnungs = Neft von ı8ı 8/19 
636 fl. aofr. ıpf. 


Zufammen . 


ang 
‚Nach. der im Fönigl. Negies 
rungs⸗· und allgemeinen Intels 
ligenzblatt von 1821 ©. 349, 
und im Kreis-Fntelligenzblart 
©. 451 enthaltenenAugfchreis 
bang, wurde von jedem Gul⸗ 
den ter fir 1020/21 in 
757,968fl.beftehendenGrunds 


u. Haͤuferſteuer ein Kreute 
zer zwey Pfennige 
als Kreis⸗ —— — 
welches ven 


"18,9ägfl. 12, — 


* 
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‚advwirft,davongehenab für, . -.... 17 „. 
die Erhebung dieferimlage 204]. 198.3 pf. 
Aun Ruͤckſtaͤnden, die 1821/22 nn. 
bereingebracht. werden follen, _ 50 f.aaor — 
Zufommen .  ı54fl.z1tr.3pf. 
mithin verbleiben als Eins 
nahme nur . » 20. 
die wirflihe Einnahme bes 
trägt daher ee. 19ofl. 5okr.a pf. 
die effektive Ausgabe aber 18867 fl. a1 fr.apf. 
Es verbleibt daher ein Webers 
fhuß von . 
Hiezu die Riditände mit „ 
Der zur fünftigen Verwen⸗ 
bung bleibende Ueberfchuß bes 
trägt ſohin wirklich . » 613fl. 5ꝛ kr. — 


— —⸗señ— 
LXXIV.) 
Bekanntmachung. 
An 


ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


18794 fl. o krea pf. 


563 fl. 20 kr. 
bo fl.22 kr. + 


. . +. 


Einen angebligen Bäderjung Thomas Brenner 


betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


"Nachdem gemäß Mittheilung der k. Her 
gterung des Unterdonaukreiſes, Kammer des 
Innern, vom 10, eingelaufen am 23. dieß, 
tim Landgerichte Vilshofen am ı1.. Dezem⸗ 


ber v. J. ein, gefährlich erſcheinender Was. 
gant, angeblich Thomas Brenner, feiner 


Profeffion ein Bäcker, aufgegriffen worden, 
und defien Domizil, auszumitteln ift; fo wers 


u 
2*2 
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den die Polizenbehörben unter Anfügung des 
Signalements. hierauf aufmerffam gemacht, 
um, im Falle eine weitere Notiz bezüglich 
auf diefen Menfchen gegeben werden könnte, 
Anzeige zu erflatten. - Fa 
‚ Augsburg den a6, April 1822. 
Königliche Negierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
vd. L i ft k. 
9 Raifer 
coll. 2. Raifer. 


Befhreibung des Thomas Brenner. 


Derfelbe ift a4 Fahre alt, 5 Schuhe, 3 300 


S Linien groß, hat braune Haare, eine breite 


Stirne,“ bramme Augenbraunen, graue. Augen, 
Heine Naſe, Mittlern Mund, wenig und lichten 
Bart, ein ovales Kinn, volles Geſicht, bleiche 
Geſichtsfarbe, und etwas unterfegten Körperbau, 

Beſondere Kennzeichen find: der Zeigefinger 
linker Hand ift etwas geftugt. Mundart, die 
deutfche nad) der Art der Lundleute in Nieders 
baiern ‚ befonders in der Gegend von Landshut 


Keidungsfiide 


‚welche. Brenner bey feiner Aufgreifung am Rebe 


be trug: einen fchwarzen Vilzhut, ein ſchwarz 
feidened Halstuch, ein weiß und rothgedupftes 
Gilet, blantiichene ange Hofen, ſchwarzlederne 
Stiefel, einen ſchwarzgrautuͤchenen Mantel, 


30° 
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LXXV) 
Deffentliche Bekanntmachung. 
(Die erledigte Stadtpfarrey Schrobenhaufen betr.) 
Im Namen Seiner mai eſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Den 13. April 1822 wurde durch den 
Tod des bisherigen Pfarrers die Pfarren 
der Stadt Schrodenhaufen, in dem Lands 
gerichte gleichen Namens, und bem Defas 
nate Aichach gelegen, erlediget. 

Diefe Pfarren, welche 1983 Seelen zählt, 
Hat a Filiofe, und a Schule, und bedarf 
eines Kaplans. 

Die Einkünfte, welche aus Widdum, 
Dominikal, Renten, zehentherrlihen Gefaͤl⸗ 

len, und unftenerbaren Renten beſtehen, be⸗ 

tragen 1279 fl. 5ofr., die Koſten auf Unter⸗ 

haltung des Kaplans, und die Steuern ſind 
auf 8388 fl. 36kr. a pf. angegeben, 
Augsburg den 23; April 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreifed. 
Sammer des Innern 
v . Link. 
| 2. Raifer. 
coll, eindjg 





LXXVL): 


Bekanntmachung. | 
(Die Erledigung ber Pfarrey Unterdieffen betr.) 


Im Namen Sr Maieftät des 


| Könige. 
Den 8. Jänner 1832 wurde bie Pfar: 


— 
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rey Unterdieffen im Bandgerichte Buch—⸗ 


loe, und der Didzeſe Augsburg gelegen, ers 


lediget. Diefe Pfarrey, welche 722 Ges 
len zähle, bat eine Schule, und bedarf Feis 
nes Kaplans. Das Einfommen,. welches 
aus Widdum,. Zehend, Kompetenz, und 
Stollgebühren befteht, beträgt 441 fl. 

Die Laften einfchlüßig der Beſtellungs⸗ 
Foften des Widdums, der Einheimfung des 
Zehends, und des Bezugs der Kompetenz 


find auf 167 fl. 39 Pr, angegeben, 


Augsburg am 23. April 1622. 
Königlich Baierifche Regierung ded 
Oberdonaukreiſes. 
vLink. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


LXXVII) 


N 
(Die Erledigung der Pfarrey Kleinkigighofen be— 
treffend.) 


Sm Namen Seiner mejenät 
des Königs. 
. Den 8. Mi; 1822 wurde durch den 
Tod bes bisherigen Pfarrers die Pfarren 
Kleinkigighofen, im Landgerichte und Defas 
nate Schwabmünchen gelegen, erlediget. 
Diefe Pfarrey, welche 183 Seelen zählt, 


hat eine Schule, und bedarf feines Kaps 


lans. 
Die Einkuͤnfte, wache aus Widdum, 
Zehent, Kompetenz, und Stollgebühren. der 
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ſtehen, betragen 892 fl. ra kr.; die Laſten 


find auf 3 fl, 44 kr. angegeben. 
. Augsburg den a3. April 1820. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
u Link 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 





LXXVII,) 


Befanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrey Shornweifach und Muͤnch⸗ 
fteinach betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Dürch die Beförderung des Pfarrers 
Hurmager auf die Pfarren Gerharbshos 
fen ift die Pfarrey Schornmweifadh und 
Mündfteinacdh, Dekanats Neuftadt a /A. 
erledigt worden. 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte dieſer Pfarrey 
betragen nach der noch nicht revidirten Faſ⸗ 
fion von 1811 von Schornweifah 407 fl. 
28 ıfafr. und von Muͤnchſteinach 301 fl. 
49 ıfa te, mithin zufammen 709 fl. 18 Er, 


Die Bewerber haben fih binnen vier Wo⸗ 


chen zu melden. 
Ansbach den 20. April 1822, 
Koͤnigliches proteſt. Eonfiftorium. 
v. L u tz⸗ ⸗ 
Memminger. 





1863 fl. 13 fr, berechnet, 
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LXXIX.) 
Befanntmahung. 
(Die Erledigung ber Pfarrey Gunbelsheim betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

‚Durch den Tod des Pfarrers Romh ard 
ift die Pfarrey Gundelsheim mit dem Fir 
hal Wachenhofen im DekanatWeiſenburg 
erlediget worden, Der Ertrag diefer Stelle 


. wurde nach der Zaffion von 1807 auf 2101 fl» 


Ar kr., hingegen nach jener von 1810 auf 
Die Richtigftel: 
lung und der Abfchluß diefer Faſſion, in wel⸗ 
her der auf 169 fl. 22 ıfafr. angegebene 
Steuerbetrag noch nicht in Abzug gebracht 
iſt, wird noch erwartet. Die Bewerber ha; 
ben fih binnen 4 Wochen zu melden. 
Ansbach) den aa. April 1822. 
Königl. proteftantifches Conſiſtorium. 
54 v. 2uß Pa 
Memminger. 





Dienft-und Kreis-Notizzen. 





Unterm 12. April d. J. wurde die Bors 
ruͤckung des bisherigen Iten Raths bey dem 
f. Kreis » und Stadtgerichte Memmingen 
Dr. Heinrich Moriß in die erledigte ate 
Rathoſtelle allerhöchft geſtattet. 





Se. k. Majeſtaͤt haben vermög aller: 
höchften Referipts vom ı7. April I, J. die 


Einruͤckung in die ducch Ernennung des Se⸗ 


13 
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Pretärs Johann Georg Mitt! zum Schloß⸗ 
pfleger in Neuburg bey der Föniglichen Re 
gierung des Oberbonaufreifes erledigte erfte 
Sefrertärss Stelle dem zweyten Sekre⸗ 
tär Yofeph Vogl zu bemilligen; zum zwey: 
ten Seftetär den bisherigen zweyten Res 
giſtrator Anton v. Sichlern zu ernennen, 
in die zweyte ftatusmäßige Regi— 
firatorss Stelfe den bisher außer dem 
Status angeftellten Regiſtrator Stephan 
Diereich einruͤcken zu laffen; dann auf 
die ftartusmäßige Negiftraturs: Gehil: 
fen: Stelle den quieszirenden Kanelliften 
der ehemaligen Finatizs Direktion des Pegr 
nigfreifes , und dermaligen Funktionaͤr bey 
den Sefretariate der Oberdonaufreis: Res 
gterung Heinrih Trips proviforifch zu re⸗ 
aktliviren, allergnädigft geruht. 





Unterm 10. April d. J. haben Se. k. 
Majeſtaͤt die Vorruͤckung in die durch den 
Tod des erſten Kaſſa Offtziantens Seraphin 
Rauch bey der koͤnigl. Oberdonaukreis⸗Kaſſa 
erfedigte erſte Kaffa : Offiztanten: Stelle dem 
bisherigen zweyten Offigtanten Ludwig Mar; 
tin Baumteifter zw geflatten, dann zum 
zweyten Kaſſa⸗ Offizianten den ehemaligen 
Kanzelliften bey der Finanz.Direftion in Eich⸗ 
ſtaͤdt, und bisherigen Revidenten Ludwig 
Plank proviſoriſch zu ergennen allergnaͤdigſt 


heruht· 


Vermoͤg allerhoͤchſter Eniſchließung dom 
9. April d. J. haben Se. k. Majeſtaͤt zu 
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Gia 


der erledigten Stadtpfartey zu Aichach 


den bisherigen Pfarrer und Diſtrikts Schul 
Inſpektor zu Langenmoofen, Priefter Raver 
Rajetan v. Schmid in. Berücdfichtigung 
feiner angerühmten guten Eigenfchaften, und 
des Wunfches der Stadtgemeinde zu Aichach, 
ihn als ihren GSeelforger zu erhalten, mit 
dem Anhange zu ernennen geruht, da ihm 
auch zu Aichach die Stelle eines Diſtrikts⸗ 
Schul⸗Inſpektors übertragen werden ſoll. 





Se. k. Majeftät geruhten unterm 9. 
d. M. der von den gräflih von KHaslangl 


[hen Erben für den Kaplan zu Pfarrkirchen 


Priefter Stephan Walluer auf die erle: 
digte Pfareey Hoͤrzhauſen, Landgerichts 
Schrobenhaufen, ausgeftellten Präfentation 
die allerhoͤchſte Beſtaͤttigung zu ertheilen. 





Auf die Dauer der Verwaltungsjahre 
1821 — 1823 wurden durch die Bevollmädr 
tigten der betheiligten Gemeinden für das 
in Dilingen befindfiche gemeinſchafiliche 
Hofpital, und Irrenhaus gewählt; 

als Spitalpfleger: 
der bisherige Spitalpfleger Rupere Gräny 
le in Dilingen; 

als Verwaltungs: Ausfchäffe: 
s.) Anton Stegmülfer, von Donauald 
heim; 
2.) Kader Kammerer, von Dilingen; 
3) Johann Bamer, von Holjheim; und 
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+) Georg Gurmaner, won Friſtingen; 
als Erfagmänuers 

1.) Sebaſtlan Wirth, von Wirelingen; 

; und 

.): Soßen) Wideman n, von Eppisburg. 





Nachtrag. 

Es wird hlemit nachtraͤglich zum Kreis⸗Ju⸗ 
telligenz Blatt Nro. 11 Seite 461 und 462. 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß vom Ma⸗ 
giſtrat der Stadt Kempten die Summa von 45fl. 
an S3 verfchievene Quartier s Träger vertheilt 
‚worden fey. 

— 


Bekanntmachungen der Kreishehörden. 





89.) GBGekanntmachung.) 

Unter Beziehung auf die bffentfiche Aus⸗ 
ſchreibung vom 20. Jänner I. 3. wird auf wei⸗ 
teres Preditorfchaftliches Anrufen dad Anweſen 


des Schneidermeifters Johann Defner zu; 


Riedlingen der zweitmaligen bffentlichen Zeils 


biethung unterftellt,, und zu. biefem Zwede Tags⸗ 


-fahrt auf den 11. Mai I. J. angefet. 
Kaufsliebhaber. werden daher eingeladen, an 
dem beftimmten Tage in der Amtswohnung das 
bier zu erfcheinen, und ihre Angebothe zu Pros 
tokoll zur geben. 
Donauwörth den-23. März 1022. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





290.) (Anweſens⸗Verkauf.) 
*3u Befriedigung der auf Zahlung bringens 
Den Gläubiger des Kaſpar Kluͤgl, fogenanne 


2227222 
fi wi er 
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ten 3acherbauerd zu Josh o fe: n wird deſſen Ge⸗ 
famt s Anwefen dem oͤffentlichen Verkaufe im 
Ganzen oder Theilweiſe unterworfen, und hlezu 
Tagsfahrt auf Mittwoch den 8. Mai J. J. feſt⸗ 
geſetzt. 

Diefes Anweſen beſteht: 1.) aus einem eins 
ſtoͤckigen, mit Taſchen gedeckten Wohnhauſe ſammt 
Stallung und Backhaus, dann einem gefonders 
ten Stadel; 2.) in 6/8 Tagwerk 3300 Quas 
dratſchuhen ‚arten mit Obſtbaͤumen; 3.) in der 
Gemeindsnutzung; 4.) in 17 6/8. Jaucherten 
4300 Quadratſchuhen Aecer, 5/8 Tagwerk Wie⸗ 
ſen; 5.) ferner in.ı 7/8 Jaucherten aus dem 


Johann Lödlifchen Hofgute erfauften Aecker. 


‚ Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich an 
dem beftimmten Tage von Vormittags 8 bis 


‚Üdends 6 Uhr im biefigen Landgerichts = Locale 


einzufinden ‚ ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, 


‚und über. den Zufchlag die Genehmigung der 


Sutereffenten zu gewärtigen. Auswärtige haben 
fi) über Beſitz⸗ und Zahlungsfähigteit legal aus⸗ 
zuweiſen. 
Neuburg den, 25. März 1823. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Karl Theodor Bed, Landrichter. 





291.) VBerruf.) 

Bon k. Landgerichtäwegen wird nachſtehend 
befchriebenes, zum k. Semindr Neuburg lehen⸗ 
bares, und Herrn: Todfälliges Anweſen des Jos 
ſeph Sauer von Wallerdorf in Folge des 
gegen denfelben eingeleiteten Gant:Berfahrens 
dffentlicy feilgebothen, und dazu Termin auf 
Montag den 13. Mail. 3. angefeht; die allens 
falfigen Kaufsliebhaber werden daher eingelas 
den, bei der im Orte Wallerdorf angeordneten 
Kommiffion zu erfcheinen, und Ihre Angebothe 


815 — 


vorbehaltlich der kreditorſchaftlichen Genehmi⸗ 
gung zu Protokoll zu geben. 
Befhreibung: 

Diefed Anwefen befteht aus einem gemauers 
ten Haufe, dann einem feparirten, von Holzers 
bauten Stadel und Stall, ıa Tagwerk Garten, 
und einem Krautbeet. 

— Za Feld 

beſteht daſſelbe: 1.) aus 8 Jaucherten Gilt⸗ 

ädem; 2.) aus ı/ı6 Jauchert Gemeindstheiles 
im Pallaft; 3.) aus ıfı6 Jauchert Gemeinds⸗ 
theiles im Bomle; 4.) and x ıfa Jaucherten 
Ackers am Straile; 5.) aus ı Jauchert Aderd 
auf dem Pfaffenfteig ; 6.) aus 1/4 Jauchert Ges 
meindstheil im Straile, dann 7.) wieder aus 
3 ıf Saucherten Neder. 
Won dieſem Anwefen werden zum k. Semi⸗ 
naͤr Neuburg folgende Abgaben entrichtet: 3 Fr. 
"Hl. Grunpftift, ı2 Er. bisheriger Anſchlag fuͤr 
"z Hühner, 12 fr. eben fo fuͤr zo Eyer; a Metzen 
'z Vierling 3,4 Schzel Weigen, 5 Metzen 3 3/8 
Schztl Roggen ; 4 Metzen 3 Vierling ı 1/8 Schztl. 
Haber; für den Holzgenuß ad jährlich 7 Klafter 
aus dem herrfchaftlichen Kreuters Holz muͤßen nebft 
Praͤſtirung der Lehenfälle jaͤhrlich 49 Fr. als 
Lehenzins bezahlt werden. 


Die Iandesherrlihen Abgaben werden am 


Ricitationd Termine erbffnet werden. 
-,:. Rain den;ao. April 822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


0; Kaiſer, Zandrichter. 
bi } ' " \ 





> 292 Gekanntmachung.) 

un +. Da, die verwittwete Schmid, Shlönerds 
aud Waguers⸗Wittwe zu Reinhartsried 

„Die Bitte, ſtyllte, ihre Glaͤubiger zum Behufe 

- dan Erzielung; eiues gätlichen Nachlaſſes zuſam⸗ 
men zu rufen, ſo werden ſaͤmmtliche Schmidiſche 


5:6 
Grebitoren hlemit vorgeladen, zur Liquidation, 
und Nachmeifung ihrer Forderungen fi) den 7. 
Maid. 3. fruh so Uhr hierortd einzufinden. 
Diejenigen Gläubiger, welche bei diefer Vers 
handlung nicht erfcheinen, miüffen fich dem Bes 
ſchluß der Mehrheit der Ereditoren anſchlieſſen. 
‚ Obergüngburg am 9. April 1622. 
Königlich Baleriſches Landgericht, 
Payr, Landrichter. 





293.) Amortiſations⸗Edikt.) 
Nachdem die in dem Oberdonaukreis-JIntelli⸗ 
genzblatt Nr. 26. Art. 724., und Nro. 28, 
Art. 741 oͤffentlich ausgefchriebene Echuldurs 
funde der vormaligen Gontributiond- Kaffe Bas 
benhaufen über ein an Titl. Pfarrer Baader 
ſchuldiges Capital ad 700 fl. in dem anberaums 
ten Termin nicht vorgezeigt, und Feine Rechte 


‚hierauf geltend gemacht wurden; fo, wird diefe 


Urkunde hiemit für kraftlos erklärt, und dieſes 


hiemit dffentlich befannt gemacht. 


Memmingen den 15. April 1822. 


Koͤnigl. Baier. Kreissund Stadtgeriht. 


Ammerbacher, Direktor, 
Wunderle, Protololliſt. 





294.) (Subhaftation.) 
Das Soͤldanweſen des verftorbenen Mathlad 
Reindle von Meßhofen, beftehend In 
Haus fomt Garten, der vollen Gemeiudegerech⸗ 


«tigkeit, und 2 Saucherten ungebundenen Xedern 


wird nach dem Untrage der Reliften an den 

Meiftbiethenden verfauft, und dazu auf den ı4 

May I. 3. Termin beftimmt. JE 
Jeder Kaufsliebhaber wird daher geladen, 


"an obigem Tage in der Landgerichts s Kanzley 


dıy 


zu erſcheinen, und fein: Anboth: zum Protokoll‘ 296.) 


zu legen. J | 
Roggenburg ben. 16. April »Bas;- 


Königlich: Önterifches Lan dgericht. 


Dietl, Kandrichten. 





295.) (Gantedikt) 

Das k. Landgericht Weiler hat in der’ Des 

bitſache des Bauern Johann Kingg von Brau— 

nen auf Eröffnung des Uniderſal⸗-Konkurfes er⸗ 

kannt, und ſetzt folgende Ediktstage feſt: 
2.) zur Anmeldung der Forderungen und des 


reir gehörigen Nachweifung Dienftag der 14: Mat; - 


an biefem Zage wird zugleich die giltliche Weis 
legung des Debitwefers werfucht werden 


2;) zur Vorbringung der Einreden gegen bie’ 


angemeldete Forderungen Freitag ber 14. Juni; 

3.) zur Schlußverhandlung und zwar für 
die Replik Dienftag der 16. Juli; für die Dus 
plik Dienftag der 30. Juli. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchulbners 
werden hiemit oͤffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile hiezu vorgeladen, daß das Nichterſchei⸗ 
wen am erſten Ediktstage die. Ausfchlieffung der 
Forderung von derigegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchlieffung mit den: an denfelben 


vorzunehmenden- Handlungen: zur Folge: haben: 


werde. 
Zugleich werden diejenigen ,. welche irgend 
etwas. von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 


werd in Handen haben, bei Vermeidung des’ 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches unter‘ 


Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Weiler den 15, April 1822, BR 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

KLeixl, Laudrichter. 


—— 


— 


5.8 
(Gutsverfauf.jr 

Freitags den 17. k. M. wird das Gantan— 
wefen des Bauern Johann Kingg vom 
Braumen nebſt ſaͤmmtlichen Fahrniſſen im: 
Orte Braunen oͤffentlich verkauft werden; 

Das Anweſen befteht in einer Behauſung, 
gemauetten Stadel und’ Sfallung , dann 8 Wim 
terfuhren, oder ungefähr 30: Jaucherten an 
Wieſen, Aeckern, Viehweide, und Holzgrund,. 
Auswoͤrtige Käufer haben’ ſich uber ihr Ver⸗ 
mdgen durch Vorlage legaler Zeugutffe' bei: der. 
Berhandlung auszuweiſen. 

Weiler den 16. April 1842; 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Lelxl, Landrichtert. 





297.)'  (Borladung.)' 

Der feit dem Ausmarſche nach Rußland im 
Jahre 1812 vermifite Gemeine- des 13. Linien 
Sufanteries Regiments Kafpar Seiz. von Bes 
dernau, oder deffen eheliche Defzendenz werde 
hlemit vorgeladen, fich binnen ſechs Monaten 
bei unterfertigtem Gerichte zu melden, und dag 
unter Kuratel ſtehende, auf 297 fl. a4 fr. a pf. 
berechnete aͤlterliche Vermoͤgen in Empfang. zu 
nehmen, widrigenfalls dasſelbe den fich hierum 
gemeldeten Inteſtaterben gegen Kaution ausge⸗ 
folget wiirde: 

Mindelheim am'15. Aptil 1822. 
Freiherrlich von Caſtelliſches Patrimonialge⸗ 

richt Bedernau. 
Herzog, Gerichtshalter. 
—_— ri 


) (Befanntiiechung.)) 

Die hierorfige Grubaum wirthſchaft 
beſtehend aus einem’ Wirthſchaftsgebaͤude Nre,. 
22, mit hiezu gehörigem Braͤuhaus, Stadel, 

37, 
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Stallung , dern ganzen Gemeindsnutzen, 3 Jau⸗ 

cherten walgender Aeder, und ı Tagwerk Maads 
foll mit den vorhandenen Bräugeräthfchaften, 
Haus sund Baumannsfahrniffen dem Werlangen 
der Kreditorfchaft gemäß auf ı Jahr zur Ver⸗ 
pachtung gebracht werben. 

Zu bem- hierüber ‚bevorftehenden Verpach⸗ 
tungsverfuche wird nun Tagsfahrt auf Montag 
Den 20. May I. 3. feftgefegt, und ſolches zu 
dem Zwede hiemit kund gegeben, damit die als 
lenfallſigen Pachtliebhaber - an dem bemeldten 
Tage bey dieffeitigem ‚Gerichte erſcheinen, und 
ihre Pachtanträge ‚vorbehaltlich Treditorfhafts 
licher Genehmigung zu Protokoll erklären koͤnnen. 

Burgau am.ı6. April 1822. 
‚Königlich Baierifches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 





209.) (Betanntmachung.) 

"Da fich beider zum Verkaufe des Michael 
Bihlerſchen Gantgutes ‚in der Friebbers 
gerau aufden geftrigen anberaumten Tagsfahrt 
kein Kaufsliebhaber.gemeldet. hat; fo wird hiezu 
eine zweite Tagsfahrt auf den ı5. Mail, 3. 
fefigefegt. Die Kaufsliebhaber, von welchem 
die Auswärtigen fich mit. Leumunds = und Vers 
‚ mödgendsZeugniffen ausweifen muͤſſen, haben 
bei diefer Tagsfahrt hier zu erfcheinen,, und ihre 
‚KaufssAnbothe unter Worbehalt der Genehmis 
gung der Kreditorfchaft zu Protokoll zu geben. 

In Hinficht der Gursbeftaudtheile wird ſich 
auf die Iandgerichtliche Ausfchreibung vom 14. 
März (Beilage zur Moy’fchen Zeitung Nro. 7% ) 
„bezogen. 

Zriedberg den 16. April 1822. 

Bl, Baieriſches Landgericht, 
v. Ginimi, Landrichter, 








‚äpfeltheil, 


bao 


300.) ASeilbietungsebift.) 
Samftagd den ı8. May wird dad von Los 
renz Weber in Bronnen neu erbaute Haus 
mit den denfelben zugetheilten Grundſtuͤcken dfs 
fentlich verfteigert. Die Beftandtheile dieſes 
Anweſens beſtehen: 
a.) in einer Gemeindsgerechtigkeit beſtehend 


An:3 Tagw. Wiesboden in der 1. und U. Klaſſe 


im Dornloh, und in der Viehweid, Ya Jauchert 
Ackers, der Krautgartenberg in ber III. Klaſſe, 
nebft dem Anfpruch auf die Gemeindsgrände, 
die noch unvertheilt find; b.) 1/4 Jauchert Acker⸗ 
feld am Garten, ı Srautfirangen, 1 Erds 
2 Tagw. Wiesboden am Widdum⸗ 
moos, und ı/a Tagw. Wiesboden, das Scherle 
genannt; .c.) von feinen walzend beſtandbaren 
Gütern in jedem Feld in ıfa Jauchert Ackers, 


d.) in ı 1/a Viertel Garten beym Haus, 


Kaufsluſtige werden eingeladen, an dem ber 
fimmten Tage Vormittags 9 Uhr in der hiefls 


‚gen Landgerichtöfanzley fich anzumelden ‚ und die 
‚weitere Behandlung abzuwarten. 


Buchloe den 17. April a822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter. 


301.) Gagd⸗Verpachtung.) 
Nach hoͤchſter Regierungsverfuͤgung vom 3. 


dieſes, wird die koͤnigl. Jagd-Revier Dinkel⸗ 


ſcherben, zwiſchen Dinkelſcherben und Zußmars⸗ 
Haufen liegend, am Donnerſtag den 9. Mai 
1. J. Morgens 9 Uhr auf der Rentamts-Kanz⸗ 
lei in Zußmarshauſen in Pachtbeſtand oͤffent⸗ 


‚lich verſtelgert. 


Wer worhin das ſehr angenehme Lokal dieſet 


Zagd-Revier einfehen.mill, beliebe ſich an .den 
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koͤniglichen Revierfdrfter- — in ———— 
ſen zu wenden. 
Weiſingen den 18. April — 
Koͤniglich Baieriſches —* 
Vopellus, Forſtbeamter. 





302.) (Belanntmadung.) 

Es wird hiermit auf geftellte Bitte. zur 
dffenslichen Kenntniß gebracht, daß. in der Un: 
terfuchungsfache wider Franz Peter wegen 
Diebftahls folgendes Erkenntniß von dem k. Ap⸗ 
pellationsgericht für den Oberdonaukreis unterm 
26. März 1622 gefällt wurbe. 

Augsburg den ı8. April 1822, 

Königl, Kreis: und Stadtgericht. 
». Silberhorn. 
Vorbrugg. 


Im Namen Sr Majeſtaät des Kö 
nigs von Baiern. 


Erkennt das k. Appellationsgericht fuͤr den 
Oberdonaukreis als Kriminalgericht in der 
nunmehr wieder aufgenommenen Unterſuchung 
wlder Franz Peter, Bauwartsſohn von Augs⸗ 
burg wegen Diebſtahls, auf umſtaͤndlich er⸗ 
ſtatteten Vortrag, zu Recht: 

„daß Franz Peter nicht als ſchuldig befun⸗ 
„den, daher von der Strafe frey zu ſprechen 


„ſey. 
„Die Unterſuchungskoſten fi find ber Staats, 


„Caſſa in Aufrechnung zu bringen, jedoch 


„auf fein etwa zanıniaet Vermdgen vorzus 
„merken.“ 
Neuburg den 26. März 1622. 
Königlich Baierifhes Appellationsgericht 
für den Oberdonaufreis, 


DB. Baſſus, Präfident. 


Habenfhaden, Ser. 


=—— ne 
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303.) Getreidverkauf. 


Nachdem ſich Niemand gefunden hat, der 
auf die Getreidfruͤchte von 100 Schaͤffel Kern, 
150 Schaͤffel Veeſen, 100 Schaͤffel Gerſten, 
und 200 Schaͤffel Roggen ein Angeboth abge⸗ 
geben hat; fo werden fraglicye Fruͤchten abers 
mals feilgebothen, und Xermin zur Lieitation 
auf den 4. May db. J. anmit anberaumt, 

Kaufsluftige koͤnnen fih am befagten Tage 
frühe 9 Uhr bey dem hieſigen Amte einfinden‘, 
ihre Ungebothe zu Protokoll geben, und einen 
baldigen Abfchluß nach hoͤchſter —— 
gewaͤrtigen. 

Pferſee den 19. April 1822. 

Koniglich Baieriſches deentami 
— Vorbrugg, Rentbeamter. 





304). Gerkaufs⸗Edikt.) 


Zu dem Gantanweſen des Bauers Joſeph 
Metzgerin Friſtingenhat ſich Heute keinKaͤu— 
fer gemeldet. Daſſelbe wird daher wiederholt 
dem Verkaufe ausgeſetzt, und hlezu Tags fahrt 
auf Freitag den 17. Mai d. J. anberaumt. 

Das Anweſen iſt in dem Kreis⸗Intelligenz⸗ 
blatt Nro. 9. Art. 217., dann in dem Dilins 
ger Wochenblatt Neo, 24, vom heurigen Sale, 
befchrieben, 

Der Verkauf geſchieht unter Vorbehaie ie 
ditorfhaftlicher Genehmigung, und Kaufslieb⸗ 
haber ‘werden aufobigen Tag in Die Landgerichts⸗ 
Kanzlei eingeladen. 

Dilingen den 19. April aBaa, 


Königl, Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 





B23. 


305.): (Bekanntmachung.) 

Auf neuerlichen Antrag der Erben des ver: 
ftorbenen. Poftbriefträgers, Peter Fle haſch uͤtz, 
und feiner Tochter. Maria Anna in Dilingen 
wird beren Hinterlaffene& Anwefen, beftebend.: 
a.) in einem Wohnhaus Lit. A Nro. go; b.) 
‚n Viertel 10 Ruthen Antheil auf dem Fiſchmaad; 
©.) ı Viertel 115:Ruthen aͤußeres Plappermaad, 


und d.) 10 Ruthen Krautſtuͤck bey Oberdilingen 
am Freytag, den 24. May d. J. nochmal in der 


Landgerichts⸗Kanzley dffentlich verſteigert wer⸗ 
den, zu welcher Verhandlung Kaufsluſtige eins 
geladen werben. 

Dilingen ben a3; April 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht: 


Schill, Landrichter:. 





{ 


— nn { 
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306.) (Getreid,Verffeigerung:) 
Am Montag den 13. May, und am Montag 


den 10. Juni‘ d. 3. werden vom. Jahrgang: ı820 
15 Schaͤffel Roggen; fobanı vom: Jahrgang 


1824 jedesmal 35 Schfl. Kern, 198 Schfl. 


2 Mz. Veeſen, 5o Schfl. Gerfte, und ı20 
Schfl. Roggen, an den Meiftbiethenden. vers 
kauft werben: 

Kaufsluſtige werden daher eingeladen an: 
oben: befagter Tagsfahrt Vormittag bis 10 Uhr 
in hiefiger Rentamts⸗Kanzley zu erſcheinen. 

Buchloe den 33, April 1842. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Lio. Schwarz, Rentbeamter. 





E Gours der Könilgfieh Baierischen Staatspapiere, 


Augsburg, den 22. April ı822.- 
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ac en AIru E 
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Dberdonan 
) y hiift, 


I. u Turn Face? 


BIT 





Florit ſeguln'g — 


der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 


Oboerdonau ⸗Kreiſes. N ee 





vn. ‚ Cinslenan Donaumwärth. 
(Vergl,, Kreis Zutelligenyblatt Set 919 
Pag 817 und f) 
29 Gemeinde Altesheim. Ciba, p. — 
+. ©. V. Fran Sattich; G. um St. 
SP. Xaver Sattich; ©. B. Thaddaͤ Praß: 
ler; Leonhard Praßler, und. Joſeph Modl. 
2.) Gemeinde Asbach. (Ibd.p. 8:8 — 819.) 
©. B.- Lorenz Reuter; G. und St. 


Pf. Michael Konle;, G. B. Georg ent; 
Johann Breg el, und: Michael: —* : 


N” 13. 





den 10" May 1823, 
* — — — 
4 7 Gemeinde Baierfeld, bd p: 819.) 


G. B. "Kaspar Vogelmaier; G. und 
St. Pfl. Joſeph Roͤßner; G. B. Michael 
Templer, Georg | und > Derns 
hard ‘ Rbfner er 


5) Gemeinde Berg. (Ibd. p- 820.) 


G. V. Michael Bong; G, un Et. PR. 
Wolfgang Shremel; G. B. Joſeph Bife 
finger, Sof, Gayr, und Sof, Reißner, 


9) :Öeweinde, Bnchdorf. (Ihd. p. 820.) 

Ed, Bocaner Zimmermann; G. Pf, 
Andreas: DrdPlinigers St. Pfl. Andreas 
Lenslz G. B. Kabpar Feldle, Andreas 


zoͤrg, Johann Baier, ‚und ‚Gran; Xaver 
‚Hummel E J 





3.) Gtmiehite Auchſeshenn. (Ib. p: P; 849, ) = Semeinde Gifingeßpfen. — — 


ee 
DA. Stephan Hohe! fang; 6.8 


ran Zaver Schu fer; 2 G und. 


G. 3. Zaver Seiler; ©, und St. Pfl. 
Johann Lindenbauer; & B. Michael 


oe Zimmermann, Andreas nh Johany ‚Linder, und ‚Miet 


and Joſeph Wiegen — 


— zuu 3, Ei 


| 


a 


827 sun 


8.) Gemeinde Geitberfingen, (Ibdyp- 824.) 

G. 8. Sofepp Strobel; G. und St. 
SP. Michael Foͤrg; ©. B. Johann Hu r⸗ 
ler, Anton Koch, und Anton Ern ſt. 


9.) Gemeinde Gunzenheim. (Ibd. p. 823.) 
©. V. Johann Neffelthaler; ©, 
und Gt. Pfl. Joſeph Weiß; ©. B. Andr. 
Scherer, Anton Anſpacher, and Zofeph 
Lindemann. 
20.) Gemeinde Hafenrenth. (Ibd. p. 81) 
G. 3. Dominifus Ramer; ©, und St, 
Pf. Georg Mederle; ©. B. Joh. Not h⸗ 
| bofer, Georg Heinle, und Hof, Senz. 
11.) Gemeinde Kaisheim. Ebd. p. 83a 
— 833.) 
©. VB. Kaspar Thalerz ©. Pfl. Zos 
ham Baptift Weninger; St. Pfl. Keiner; 
G. B. Xaver Shmid, Michael Frig, und 
Willibald Weninger. 
12.) Gemeinde Lauterbach, (Ihd. p. 853.) 
G. V. Iofeph Frag; G. Pfl. Joſeph 
Us; St. Pfl. Georg Mannes; G. B. 
Johann Behringer, Benedikt Häusler — 
und Joſeph Kaufmann. 
13.) Gemeinde Maͤrtingen. (Ibid. p. 823.) 
G. V. Franz Joſeph Bauer; G. Pfl. 
Leonhard Link; St. Pfl. Auton Ste ich e⸗ 
te; ©. DB. Alois Fifcher, Auton Jung, 
Georg BdIE, und Mathias Wagner. 
14. Gemeinde Mündling. (Ibd. p. 824.) 
G.. B. Joſeph Beſthe; ©. und St. Pfl. 
Joſeph Flurer; ©. B. Johann Baiers 
(lein, ‚Sohaun Bdlinger, und Fohafin ' 
Dogek „ 
15.) Gemeinde Manſter. (Ihe. p- 849.) 
G. V. Michael Matershofer; G.“ 
und Sr. Pfl. Joſeph Hofbauer; G. B. 


Leonh. Weninger; G B. 
Audreas Sattich, und Michael Weiß, - 


28 
Joſ. Scherer, Georg: ie mist und Andr, 
Weninger, 
16.) Gemeinde Morbheim, (ba. p- 850.) 
G. V. Simon Krazer; G. und St. 
PR. Lorenz Haufer; ©, B. Lorenz Bas⸗ 
mann, Alois Hofer, und Sranz Anton ° 
Martin 
27.) Gemeinde Riedlingen, (ibd, p- 850 
and 851.) 


G. V. Georg. Rifter; G. und St. Pfl. 


J 


Michael Scherer; ©, B. Sebaſtian Hefe 


le, Kaſpar Zacher, und Joſeph Fiſcher. 
8.) Gemeinde Schaͤfſtall. (bd. ꝓ. 851.) 

G. V. Kaspar Ruf; G. und St. Pfl. 
Joh. Harſch, 


199 Gemeinde Sulzdorf. (bd. p. 851 
and 852.) 
©. V. Bernhard Herre; G. und St 
PR. Joſeph Vogelmacher; G. B. Anton 
Mayerz Sebaſtian Probſt, und Johann 
Mayr, 
20.) Gemeinde Wörnigftein. (Ibd. p. 852.) 
©. DB. Leonhard Klopfer; G. Pfl. Zar, 
Kurz; St. Pf. Joſeph Linder; G. B. 
Sofepp Weninger, Konrad Bauer, und 
Anton Zwigl, 
21.) Gemeinde Ziegesheim. (Ibd. p. 853.) 
G. V. Joſeph Roßmannz; ©, und 
St. Pfl. Jaklob Utz; ©. B. If. Mayr, 
Anton Efheid, und Michael Wiedemann, 
23.) Gemeinde Zufum. Ibd. p. 853.) 
©. B::Zaser Gerſtmayr; ©, Pf. 
Leonhard Berchtenbreiter; St. Pf. 
Keiner; G. B. Joſeph Anzenho fer, Zw 
ver Grandauer, und Michael Muͤller. 


(Fortſetzung folgt.) 
— —ñî—— 
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LXAXX) 
Befauntmahung. 
. %ı 
ſammtliche Land: und Herrfchaftsgerichte, 
(Das Bauweſen und bie Landesverfhönerung betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Da noch die wenigſten Behörden in 
Beziehung auf die durch die Ausfchreibung 
von 31. Jänner d. J. geſchehenen Auffor⸗ 
derung wegen Verlegung der Nominal-Au— 
zeigen über die Bauhandwerker Genüge ges 
leiſtet haben; fo werden bie-fäumigen Bes 
hoͤrden hiezu mir, dem Beyſatze erinnert, 
daß dieſe Vorlage ohne fernere Anmahnung 
um fo mehr binnen acht Tagen nach gegen: 
waͤrtiger Bekanntmachung zu bewirken fey, 
als davon die zweckmaͤßige Vertheilung des 
Monatsblattes abhingt. Ba 

Auge burg am Io. April 1802, 


Dberdonaufreifes. 
v. Link 
2». Raiſer. 
eoll. Moshamm; 





LXXXL) 
Bekanntmachung. 
“ (Die Erledigung bes Diakonats zu Warff erträßter 
> gen betreffend... 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 


Durch die Beſorderung des Diafone 


——n—— 
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Bauer als Pfarrer zu Ammelbruch ift das 
Diafonat zu Waſſertruͤdingen erledige _ 
worden. Der. Ertrag dieſer Stelle: wurde 
in der Beſoldungs-Faſſion von. 1807 auf 
507 fl. 39 fi, angegeben, ift aber in, der 
Faſſion von 18nı, melche jedoch den. Abs 
ſchluß noch night. erhalten hat, auf 491 fl, 
berechnet, Bewerber haben fih Binnen vier 
Wochen zu melden. 

Ansbad den 27. April 82%, 

Konigliches — Conſiſtorium. 

Lu tz. 
Memminger, 
LXXXII.) 
Bekanntmachung. 

(Die erledigte Pfarrey Möhrendorf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
*8* des Koͤnigs. 


Durch die Verſetzung des Pfarrers Hahn 





anf die Pfarrei Gefaͤll iſt die Pfarrey Moͤh⸗ 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des farrey Moͤh 


rendorf, Landg. Herzogenaurach und Deka⸗ 
nats Erlangen, erlediget worden, deren jaͤhr⸗ 
licher Ertrag die im Jahre 18x 1 angefertigte, 
aber weder beglaubigte noch revidirte Faſſſon 
auf 673 fl, 39 1/2 Ers berechnet. Die Bes 
werber um dieſe Stelle haben ſich binnen vier 


Wochen zu melden. 


Ansbach den 3. Day, ı8az, 
ee ke Eonfiftoriunt. 


vo. 2uß, 
Memminger. 


— — 
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531 
Dienſt-und Kreis⸗Notizzen 





Die proviſoriſche Uebertragung der er⸗ 
ledigten Polizey:Dffiztantenftelfe in Neuulm 
an den geprüften Nechtspraftifanten Joſeph 
Gapyer wurde mittelft allerhöchften Reſcripts 
vom 28. April d. J. beſtaͤttiget. 





Vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 
19. April d. J. geruhten Se, k. Majeſtaͤt 
dem Prieſter Jakob Prinz, Kaplan zu 
Lindenberg, die erledigte Pfarren zu Nie 
derftaufen, Fönigl. Landgerichts — 
ler, a zu — 


⸗ — 
“ d4 


Unter Being auf die im. bieffeitigen 
Kreis: ntelligenzblatt Jahrgang +82 1 Geite 
1329 und 1330 enthaltene Bekanntmachung 
der Magiſtratswahlen der Stadt Schroben: 
haufen wird biemit nachträglich zur öffent; 
lichen Kenntniß gebracht, daß an die Stelle 
des zum Stadtſchreiber gewählten bies 
herigen Magiftratsrarhs Joh. Martin Dich: 
tel, der Erfagmann des Magiftrats, Jo— 
ſeph Shönaher, dann zur Ergänzung 
der Zahl der Bemeinde: Bevollmächtigten der 
Erfagmann derfelben, Anton a. 
ger vorgeruͤckt ſey. 





Auf die Dauer der Verwaltungsjahre 
1821 — 1843 wurden durch die Bevollmaͤch⸗ 
tigten der betheillgten Gemeinden für das 


— — — — —— 
u — — 
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in Meffelwang, Landgerichts Fuͤſſen, 
beſtehende gemeinfhaftliche Spital gewählt: 
als Spital» Stiftungspfleger: 
Nikolaus. Herkommer von Meffelmang; 
als Verwaltungs: Ausfhüffe: 
1.) Martin Lott er von Steinach; 2.) Frany 
Mühleifen von Oberdorf; 3.) Martin 
Hölzle von Stetten; 4.) Math, Schmid 
von Buchloe; und 5.) Johann Bantele 
son Aufkirch; 
als Erfakmannı: 
Johann Echtler von Auerderg. 


Bekanntmachuugen der Kreisbehoͤrden. 





307.) (Gantedikt.) 

Theils der Befund der Sache, theils die 
eigene Erklaͤrung des Soͤldners und Webers Joh. 
Hoͤgel von Konzenberg veranlaſſen das 
koͤnigl. Landgericht auf Erdffnung der Gant ges 
gen den genannten Gemeinfchuldner zu erfennen. 

Diefemnach werden folgende Ediktstage ans 
beraumt, ale: 

a. Donnerftag der 3o. May 1. J. zur Erklaͤ⸗ 
rung, und Nachweifung der Forderungen; b. 
Donnerflag der 27. Juni d. 3. zur Anbringung 
der gegenfeitigen Einreden ; und c. Donnerftag ' 
ber 25. Juli d. J. zum gefeglichen Schlußvers 
fahren, wobey die erfie Hälfte des Conclufions: 
Termines zur Abgabe der Repliden, und die 
andere Hälfte zu, jener der Duplidfäge zu ver: 
wenden kommt. 

Saͤmmtliche Johann Hogliſche Glaͤubiger 
haben demuach an den obbeſtimniten Ediktsta⸗ 
gen zur Bewahrung ihrer Rechte mm ſo gewiſſer 
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bey dieffeitigem Gerichte zu erfcheinen, als fie 
widrigenfalls den Ausſchluß von der Maſſe, 
oder ben Verlurſt der a Bann ing zu 
befuͤrchten haben. 

Zugleich beſtimmt man zum Verkaufe des 
Anweſens des Gantierers, beſtehend aus einem 
Wohngebaͤude mit kleinem Stalle, und Stadel 
unter einem Dache, einem kleinen Wuͤrzgaͤrtel, 
halber Gemeindsgerechtigkeit, und »/a Jauchert 
eigenen Ackers hiemit Termin auf Dienflag dem 
8. May d. $. 

Kaufsliebhaber mögen fih nun an diefem 
Tage ben der im Orte Konzenberg eintreffenden 
Sand: Gerichts: Eommiffion einfinden , und da 
ſelbſt ihre Kaufdanträge ad Protocollum erdffs 
nen. 

Burgau am 15. April 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter, 





308.) (Borladung.) 

Johann und Anton Nägele von Aſch, 
welche feit dem letzten ruffifchen Feldzuge vers 
mißt werden, werden hiemit vorgeladen , inner: 
bald 6 Monaten, vom Tage diefer Einruͤckung 
in oͤffentliche Blaͤtter gerechnet, bey Landgericht 
zu erſcheinen, widrigenfalls ihr in 600 fl, beſte⸗ 
benie3 Vermögen den darum bittenden "Ges 
jchwifterten gegen Eaution extradirt werden 
würde, 

Buchloe den 16, April — 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Enzensberger, Landrichter. 





20 F (Gant⸗Edikt.) 
Die Debitſache der Peter Dietrichiſchen 


— 22 
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Rellkten von Roßhaupten Hat fih nunmehr 
gewendet; daß in folder mie Erbſfunng des 
Univerfal s Könkurfes fürgefahren werden muß. 
Demnach wird nun gegen dieſe, reſpectlve ber: 
felben VBermdgen die Gant befchloffen, und es 
werben forach in Folge diefes Befchluffes nach⸗ 
ſtehende Ediktstage anberaumt, als: 

a. Montag der 3. Juny d. J. zur Einklagung, 
und Nachweiſung der kreditorſchaftlichen For: 
derungen ; b. Montag der 1. July d. J. zur 
Anbringung der gegenfeitigen Einreden; und c. 
Dienftag der 30. defjelben Monats, und Jahrs 
zum gefeslichen Schlußverfahren mit der hiebey 
ftatthabender Abtheilung ded Eonclufichs : Ters 
mins, nad) welcher die erfte Hälfte zur Abgabe 
der Gegenäußerungen, uud die andere Hälfte 
zur Abgabe der Schluß: Erinnerungen zu vers 
wenden koͤmmt. 

Saͤmmtliche Dietridifche . Greditoren haben 
an den obbeftimmten Ediftötagen zur Geltend- 
machung und weitern Ausführung ihrer Anſpruͤche 
um jo gewilfer bieffeitö zu erfcheinen, ald deu 
Ausbleibenden am erften Ediktstage der Aus— 
ſchluß von der Maſſe, am den beyven übrigen 
Terminen aber der Verlurſt der betreffenden Hands 
lungen zugerechnet werden müßte, 

Burgau deu 16. April 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Laudrichter. 


310.) (EdiktabEitatton.) 

Mang Anton Stuͤck von Heitlern ber 
Pfarrey Pfronten er Conſ. haben unterm 30, 
März 1. 3. um Ausfolglaſſung des Vermögens 
ihres Bruders Leonhard Stür, ledigen 
Kieferd Gefellen von Heitlern, gebethen. 

Weil nun derfelbe. ſchon feit 3o: Jahren von 


Haufe abweiend, und über deſſen Leben ober Tod 
nichts bekaunt iſt, fo wird er, oder feine recht» 
mäfligen Defcenbenten aufgefordert, binnen einer 
Friſt von I Monaten ſich hierorts um fo gewif: 
fer- zu melden, als fonft erfagtes Vermögen , 
welches laut jiingfter Rechnung in 428 fl. 3 Er. 
bl. beſteht, feinen naͤchſten Auverwandten ge: 
gen Eaution werabfelgt weıden wird, 
Füßen den 8, April 1822, 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


31.) Gerkaufs.Bekanuntmachung.) 

Auf dem 12. April l. J. war der Verkauf 
des Anweſens derMaria Anna Dairle, Baͤu—⸗ 
sin von Herbertshofen zum zweytenmal 
ausgefchrieben ; es erſchien aber Fein Käufer, 
daher wird auf Andringen der Gläubiger das 
KHofgut der Maria Aunna Mairle bezüglich auf 
vie Beilage zur Augsburger Ordinari Poftzeitung 
vom 2. Aprif 1822 sub Nro. 79 wiederholt dem 
. Verkaufe unterftellt, und hiezu Montag ber 13. 
Mail. J. feftgefest, am welchem Tage Kaufs— 
luftige mit den nöthigen Zeugniſſen verfehen eins 
geladen werben. 

MWertingen den 19. April 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht: 

Kuttler, I. Aſſeſſor. 


313.) GlaͤubigenVorladung, nud An— 
weſens⸗Verkauf.) 


Das k. Landgericht Wertingen hat in dem 
Schuldenweſen des Martin Hintermaier 
Bauern vor Erfingenm auf eignen, und ber 
Gläubiger Untrag den Univerfalfonturs erkannt. 

Ed werden daher die gefeglichen Ediktstage, 
nämlich: 1.) zur Anmeldung ber Korberungen, 


„==> 
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md deren ‚gehörigen Nachweiſung auf den ı7. 
Mai 1822; 2.) zur Vorbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Ferderungen auf ben 
17. Juni 1822; und 3.) zur Schlußverhandlung, 
und zwar fir die Replick auf den 2. Zuli, und 
für die Duplid auf den ı7. Zuli 1822 jedesmal 
Morgens g Uhr fefigefegt, und hlezu ſaͤmmtliche 
befannte, und unbekannte Gläubigerdes Gemeins 
fhuldners biemit oͤffentlich unter dem Rechts 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 


am erften Ediktstage die Ausſchließung der Kors 
derimg von der gegenwärtigen Konkursinaffe , 
das Nichterfcheinen au den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit dem am denfelben 
vorzimehmenden Handlungen zur Zolge hat. 

Zugleidy werden Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Wors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Am eriten Eviftstage den ı7. Mai 1822 wird 
zugleich das Gantanwefen des Martin Hinters 
maier bejtepend in Haus, Stadel, Garten, 
Gemeindsnußen, 47 Jaucherten Wecker, 25 Tags 
werfen Wieſen, und 14 Jaucherten Holzbodens 
in der hiefigem Landgerichts: Kanzlei unter Nors 
behalt der Gläubiger = Genehntigung dem dffents 
lichen Verkaufe ausgeboten, wozu Kanfsluftige 
mit VBermögens:, und Leumunds-Zeugniſſen vers 
fehen eingeladen werden. 

MWerringen den ı9. April 1822. 

— Baieriſches Landgericht. 

Kuttler, J. Aſſeſſor. 


313.) (Ediktals Ladung.) 

Kafpar Bdgle, Schmiedsfohn von Dicken⸗ 
reishaufen ift andesabwefend „ und wird als 
Soldat des k. b. 5, Linien: Infanterie Regiments 
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feit dem ruffifchen Feldzuge unter die Vermißten 
. gezählt. 

Da nun eines Theils eine gewiffe Barbara 
Rehklanin von Lauben Hey der dieffeitigen Ges 
rihtöbehdrde gegen ihn wegen Kindes: Allimen⸗ 
tation Hagbar einfam, und andern Theiles feine 
Verwandte auf die Verfcholfenheitd » Erklärung 
und Ausantwortung feines Vermögens zu 500 fl. 
angetragen haben: fo wird berfelbe-oder feine 
allenfallfige Defzendenz hiemit dffentlicdy vorge: 
laden , fich entweder in Perfon, oder durd) eis 
nen hinlaͤnglich Bevollmächtigten binnen ſechs 
Monatena dato um fo zuverfichtlicher bey dem uns 
terzeichneten k. Landgerichte zu ſtellen, als außer⸗ 
deſſen hinſichtlich der gegen ihn vorliegenden 
Klage ein Rechtsanwald ex offıeio aufgeſtellt; 
fofort in Sachen nach rechtlicher Ordnung weiter 
verfahren, und im Betreffe der Anſpruͤche feiner 
Verwandten, welchen die geſetzliche Intervention 
in dem Nechtöftreite der Barbara Nehflauin 
gegen denfelben wegen Kindes: Allimentation frey 
geflellt wird, die Verfchollenheits Erflärung ges 
gen ihn audgefprodhen, und fonady fein noch 
verbleibendes Vermögen an diefelben gegen Caus 
tion ausgeantwortet werden wirde, 
Groͤnenbach den 20. April 1822. 

Königlich Baierifhes Landgericht. 
v. Dormaier, Landrichter. 





314.) a. (Gant⸗Edikt.) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenweſen der 
Anton Rbdingers Wittwe von Altenftadt 
auf Antrag der Gläubiger durch Entfhließung 
vom 28. März d. J. das Univerſal⸗Gantver⸗ 
fahren erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen, 
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und deren gehdrige Nachweifung aufden 4. Fund; 
I.) zur Vorbringung ber Einteden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf den 5. Yalb; und 
1.) zur Schlußverhaublung und zwar für die 
Replick auf den 6. Auguft und für die Duplick 
auf den 7. Auguſt I. 3. jededmal Morgens 9 
Uhr feftgefegt, und hiezu fAmmtliche unbefannte 
Gläubiger der Gemeinfchuldnerinn hiemit dffents 
lid) unter ben Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Michterfcheinen am erften Ganttage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gautmaſſe, dad Nichterfcheinen an den übrigen 
Banttagen aber die Ausfchliefung mit den an den⸗ 
-felben vorzunehmenden Handlungen zu Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermdgen der Gemeinfchuldnerinn 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Illereichen am a2. April 18322. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





315.) (Befanntmadhung.) 

Auf Audringen eines Gläubigerd wird dad _ 
Bauerngut des Johann Georg Dfterrieder 
zu Rieden beftehend in einem gentäuerten mit 


Schindeln beded'ten Wohnhanfe fammt Stadel 
und Stallungen, = Wurzgärten, 36 Jaucherten 


Aecker, circa 22 Tagwerke Wiefen, und ı ı/a 
Sauchert Walds ſammt mehreren Gemeindsthei⸗ 
len im Exekutionswege am a5. May I. 3. in 
dieffeitiger Landgerichtskanzley oͤffentlich verſtei⸗ 
gert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Kaufbeuern am 23. April 18a. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 





53, 
310)... ,..(Berkauf.) 

Dom k. Landgericht. Donaumbrth wird im 
‚Wege der Volftredung das Wohnhaus fanımt 
‚Keller und Stall, und einem Hausgäril des An⸗ 
ton Haasmuͤller von Kaisheim den 7. 
Jun 1. J. in der hieſigen Landgerichtskanzley 
der Verſteigerung unterworfen. 
Kaufsliebhaber werben hiezu vorgeladen. 
Donauwoͤrth am 24. April 1823, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Sepp, Landrichter. 





Jıyyüi. ! (Santedite) — 

Der biefige Schwanenwirth Peonhard Ruf 
hat“ wegen Ueberfchuldung um Einleitung des 
Gantverfahrens gebethei. 

Diefer Erflärung zufolge wird: a.) Freytag 
ver 7. Juni d. J. zur Anmeldung und Nach— 
weifang der Forderungen; b.) Montag der 8, 
July zur Abgebung der Einreden gegen die ans 
‚gemeldete Forderungen; und ©.) zur Schlußver: 
handlung und zwar zur Replick der 23. Zuli , 
‚dann für die Duplick der 8. Alıguft jedesmal 
Vormittags 8 Uhr-feitgefegt. 

Das Ausbleiben am z. Ediktstage zieht das 
Ausfchließen der Forderung, an den andern Ta- 
geun aber, den Verluft der an felben vorzuneh⸗ 
menden Handlung nach ſich. .;, 
Am Pingitvienitag den. 28. Mai wird das 
Gantanweſen Nachmittags = Uhr dabier vers 
ſteigert werden; Daſſelbe befteht in einem Haus, 
worauf, dig reale Braͤugerechtigkeit ruht, Sta; 
Bel£ Garten, Wieſen und Wedem. © -.: _ 
Auswaͤrtige Kaͤufer muͤßen mit einem Leu⸗ 
de: ad Bermdgens zeugniß verſehen ſeyn. 

Hoͤchſtaͤdt amı'ny. April 1824. 

Roͤniglich Valeriſches Landgericht. 
Ze Er u a Bldſt, Landrichter, 
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318.) (Bela nntmadung.) 


- Das unt »fertigte k. Mentamt verkauft am 
Donnerflag den 9., und Montag ben so, kuͤnf⸗ 
tigen Monats May von dem Fruchtvorrath auf 
dem Kloftergebäude zu DOberfchbnefeld aus dem 
Aerndte Fahre 1821 , jedesmal 200 Schäffel 
Roggen im Wege dffentlicher Verfleigerung.sune 
ter Vorbehalt hoͤchſter Ratififation, jenach dem 
Wunſche der Käufer „ in- größern oder kleinern 


Parthien. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich an 
bemeldten Tagen Vormittags 10 Uhr auf dem 


sentamtlihen Kaſten zu Oberſchoͤnefeld einzu⸗ 
finden. 


Zußmarshaufen den 24. April 1823, 
Königlich Baierifches Reutamt. 
Schellhorn,‘ Nentbeaniter. 


319.) Gorladung.) 

Beruhard Sälzle, 41 Jahre alt, welcher 
vor ungefaͤhr 24 Jahren als Metzger ſich von 
Haufe entfernte, und ſich nachher unter den LE 
Deftreihifchen Truppen. amverben ließ, dann 
deffen Bruder Johann Sälzle, 35 Zühre 
alt, welcher als Gemeiner des ehemaligen k. b. 
leichten Battaillon Taxis im Jahre ı8ı2 den 
Feldzug nad) Rußland mitmachte, und feit die, 
fer Zeit vernift wird, beyde von Re i ſting en 
dieſſeitigen Gerichtsbezirks, oder deren allenfall⸗ 
ſige eheliche Nachkommen werden hiemit auf Anſu⸗ 
chen ihrer naͤchſten Verwandten aufgefordert, 
‚binnen 6 Monaten vom heutigen an, über ibr 
Leben, und ihren Aufenthalt um fo gewißer ge« 
richtliche Auskunft hieher zu ertheilen, ala nach 
Verfluß dieſer Zeit das denfelben. indeffen anges 
‚fallene Bermdgen pr. 300 fl. ihren nächiten Vers 
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wandten auf Verlangen gegen Kaution ausge⸗ 
ſetzt werden wird. 

Dilingen am 24. April 1623. 


ie Boierifches Landgericht. 
Schill, Landvichter, 





320.) (Befanntmabung.) 

Balthafar Hafenbdd Baer in Gods 
wang hat um Vorladung feiner Gläubiger, 
Verſuch der Bewilligung einer Friſtenzahlung, 
und eines bilfigen Nachlaſſes dad bittliche Ans 
fuchen geftellt. 

Das k. Landgericht entſteht nicht, diefem 
Gefuche zu entfprechen, und will zu Anmeldung 
der Forderungen, und deren gefeßlichen Nachweis 
fung, fo wie zum Verſuche eines guͤtlichen Nach⸗ 
laffes, und der Bewilligung der gebetenen Fri⸗ 
ſtenzahlung Tagsfahrt auf Freytag den 3ı. May 
d. J. mit dem Beifuͤgen angeordnet hahen., 
daß die nichterfcheinenden Gläubiger fich.die Bes 
ſchluͤſſe der Mehrzahl gefallen zu laſſen haben. 
Günzburg den 25. April 1822... 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Ott, Landrichter. 


321.) Gorladung.) 

Raſſo Degenhard von Heicheured, 
Gemeiner des k. b. Artilleries und Armee⸗ Fuhr⸗ 
weſens⸗ Bataillons, welcher ſeit dem ruſſiſchen 
Feldzuge als vermißt nachgefuͤhrt wird, hat ſich 
innerhalb ſechs Monaten bei dem unterfertigten 
Landgerichte um fein Vermoͤgen zu melden, widri⸗ 
genfalls. daffelbe feinen Verwandten, welche das 
zum nachſuchen, gegen EIER übers 
laſſen werben würde, 

Mindelpeim den a5. April 1827. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
d. BE Landrichter. 


< . — — 
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dan.) Gorlabumg.) 


Rupert Hummel Bauer von Engel 
Harz, der Pfarrey Steinbach, will fih mit 
feinen Gfäudigern gütlich ausgleichen ‚und hat 
Daher um berem gerichtliche Zufammenberufung 
gebeten. 

Dieſemnach werden hlemit alle Glaͤubiger 
des obengenannten Rupert Hummel vorgeladen, 
bei der zur Anmeldung ihrer Forderungen, und 
gütlichen Ausgleihung auf Donnerffag den 30, 
Maid. J. anberaumten Tagsfahrt entweder im 
Perſon, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 
unter Strafe des Ausſchluſſes zu erſcheinen. 

Grdnenbach den 26. April 1822. 


Pe Baieriſches Landgericht, 
9. Dormaier, Landrichter, 





333.) Gutsderkaufl) 
Das Bauerngut des Sebaſtian Pfan⸗ 
ner don Gosholz nebſt den vorhandenen 
Fahrniſſen wird Montags den ao, Maid, J. 
Vormittags im Orte Gosholz öffentlich verfteis 
gert werben... 

Das Anwefen beſteht in Behauſung, Star 
del und Stallung unter einem Dad, und, im 
5 3/4 Winterfuhren Gutes.- Auswärtige Kaufs⸗ 
liebhaber haben ſich bey der Verhandlung über 
ihr Vermögen‘ durch Vorlage legaler Zeugniffe 
auszuweifen, 

Weiler den 27. April 1828, 


Bing, oieriſches kondgeriche. 
En ‚PM, kandrichter. 


324.) nn. (Sansedilt).. 
‚Yan. der Debiefache des Bauern Gehaffiam 
— von Goshol z werden nach erlaſſe⸗ 
29 
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nem Erkenntniſſe auf Erdffnung des Univerſal⸗ 
Fonfurfes folgende Ediktstage feſtgeſetzt: 

1.) zur Anmeldung :und Nachweiſung .ber 
Korderungen, Donnerfing der 23. May, Au 
diefem "Tage wird zugleih die Beilegung des 
Debitwefens im Wege des MWergleiches verfuchet 
‚werden; 2.) zur Votbringung der Einreden ges 
gen ‘die angemeldeten Forderungen, Freytag ber 
21. Juni; 3.) zur Schlußhandlung, und zwar 
fir die Replik Freytag der 19. Juli, für die 
Duplik Sreytag der a. Auguft. 

Saͤmmtliche Gläubiger werben zu dieſen Ver⸗ 
Handlungen unter dem Rechtsnachtheile vorges 
‚laden, daß dad Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von ge⸗ 
genwaͤrtiger Konkursmaſſe, das Ausbleiben an 
‚den Übrigen Ediktstagen aber ‚die Praflufion mit 
den an :denfelben vorzunehmenben —. 
‚zur Folge ‚haben wuͤrde. 1 

Meiler den 27. April 1822. 

u Baleriſches Landgericht. 
. „tehl, ‚Randrichter. 


VER n 


> ae) 

Wom k. Randgekichte Donduwdrth wird das 
—— Wittwe Maria Anna Dirle vdu 
Donauwdtth beſtehend? a.) im oberen Stode: 
ins einer Kammer und Antheil am Boden; 
Barth im untern Stocke: aus einer Stube, einer 
Kammer, einer Küche, einem Kellet und Stalle, 
zufammen im Schaͤtzungs⸗Anſchlage von 250 fl.; 
b.) in dem Fotſtgenuſſe, im ——— 

und:gy) in einem Krautbeete in der 
—— als Gemeinde: Theil im Anfchlage 
zu ı5 fl., am 30. Mai d. 3. an den Meifts 
bierhenden gerichtlich verſtelgert werden. 
a LEHE habenſich am genaunten Tas 
geu Wormittags xmiht dr Lolale deo l. Landgt⸗ 


— — —— 
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sichts einzufinden, ihre Aubothe zu Protofoll zu . 
‚geben, und Unbelannte ſich über ihre Zahlungs⸗ 


‚fähigkeit und Leumund ‚auszuweifen. 
Donauwdrih den a7. April 1822, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Randrichter. 





326.) Gekanntmachung.) 

Das in der Didzeſe Augsburg, dem Defa- 
nate Ichenhauſen; und in dem Fuͤrſtlich Efters 
haziſchen Herrfchaftögerichte Edelftetten gelegene 
Fruͤhmeß⸗ Benefizium iſt in Erledigung gekom⸗ 
men. Mit diefer Pfründe ift verbunden die Bes 
nutzung eined ganz gemauerten bequemen und 
vollkommen hergeftellten Wohnhauſes, fammt 
Hofraithe, und gefbndertem Stadel, eines Wurz⸗ 
und beträchtlichen Baumgartens, ı Kraut⸗ und 
3 Ervbirn s Stranger, 6 Tagwerken Wieſen, 

22 Zaucherren Ackerfelds, weiter an jährlis 
hen Kapitalzinfen 65 fl; an Jahrtags⸗ und Bis 
‚gifiengelder 17 fl. 4a tr; und an Herbft » und 
Kuchelgefaͤllen, und 11 fl. safr. Guͤltfruͤchte von 
2 erblehenbaren Bauernhöfe, die im Werändes 
rungsfall auch 10 Prz. Laudemium einem jeweis 
ligen Fruͤhmeß s Benefiziaten zu entrichten haben, 
Falten jährlich: xı Schäffel Roggen, 5 Schäffel 
Kern)! Schaͤffel Gerfte, um ır Schäffel Has 
sa, endlich bezieht ber Benefizlat 6 Klafter 

Scheitholz von ber Edelſtetter⸗G emeinde gegen 
Kevert. 

Wogegen die Verbindlichkeiten des Frühmef: 
ſers darin beſtehen, daß folcher an allen Sonn⸗ 
amd Feyertagen Frühe 6 Uhr, dann“ an jedem 
Montag, Mittwoch, und Freytag im Sommer 
am 5 und im Winter um 6 Uhr die Frühmeffe 
leſe, hievon find 70 Meſſen für die Stifter zu 
applieiren , Die übrigen aber ſend frey, auch iſt 
ſolcher verpflichtet auf Anſuchen des Pfarrers 
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in pfaͤrrlichen Verrichtungen neben einem Kapis 
tularftiftd3» Kaplan Aushilfe zu.leiften, und eis 
nige Predigten; zu: halten, und gemaͤß des Her: 
tommens beiXblieferung der Gilten und Herbfts 
gefaͤllen die Guͤltholden zu verpflegen, und an 
jährliher Familienſteuer 53 Fr., dann an den 
Meßner ſtatt a fr. ab den Votiv⸗Meſſen ꝛtc. jaͤhr⸗ 
lich überhaupt 8fl. zu bezahlen. 
Edelſtetten den 29. April 1822. 

— Eſterhazyſches Heriſchaftsgericht. 
8Gteinle, NE 





337.) Berfauf.) — 

Das Jofeph Breitifche Anweſenin Raids 
beim, beftehend aus einem einftödigen ganz 
gemauerten Haufe, worinn Stube, Kammer, 
und Kuͤche zu ebener Erde iſt, dann aus einem 


Stall und Stadel-unter einem Dadye, und aud 


einem MWurzgärtchen, wird Donnerftagd den 3o. 


Mat: d. 3 —— 9 Uhr zum öffentlichen ei 


Verkauf ausgefetzt. 

Kauföluflige ‚werden eingeladen, ihre Anges 
bote in der kandoerichts s Ranzley. zu Protokoll 
zu geben. 

Donauwoͤrth den 29. Maͤrz adan. 

Ss Bari Landgericht, 
x Sepp, Landrichter, 





328.) Gant.Edirt) 

Das „tönigl, ‚Landgericht Illertiſſen hat in, 
dem Schuldenwefen deö Joh. April Wirths 
zu te fenbach aufAndringenmehrerer Glaͤu⸗ 
biger,, und mit Einwilligung deö Gemeinfhulds 
nerd die Sant erkannt, und es werden daher: 
folgende Ediktstage fefigefegt, als: 1.) zum 
Verfuche gütlicher Nachlaß-und Friſten⸗Verhaud⸗ 
lung, in deln —— abet zu Aauiel⸗ 


sam ub 


— 


—— — — 


39)... 
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dung der Forderungen, und Beibringung der 


Rechtsbehelfe Donnerſtag der 30, Mai l. J.3 
2. zur Anbringung der Einreden "Montag der 
2. Juli; und 35: zur Schlußverhandlung-Mitts 
woch der 81. Zul T: 3.5 immer welchem Termin 
Dienſtag der 16. Juli zur Abgabe der Gegeners 
innerungen, und der 3ı. Juli zur Abgabe der 

Scylußerinnerungen beſtimmt wird. 

Es werden daher ‚alle diejenige , welche an 
Johann April aus welch' immer einem Grunde 


Forderungen zu machen haben, inufgefordert, 
an obigen Tagen entweder in Perfon, oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte jedesmal. bis Mors 
gens q Uhr in dieffeitiger Landgerichtskanzley zu 


erſcheinen, und zwar unter dem Rechtsnachtheil, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage 


bie. Ausſchließung won der’ treffenden .. 


ach: fich ziehe. 
Illertiſſen den 29. April 1889; 
Be Baterifches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 


* 
— — 


(Ber achtung. = 

Das 2 Stunden von Augsburg, und 3/4 
Stunden von der Hochſtraße unweit Bobingen 
liegende Fuͤrſtlich Fuggerſche Bauhiofgut zu 
Burgwalden; beftehend in Wohnhaus, Stas 
del, Stallungen, Remißen, Schmiede, 12 1/4 


-- Kagwerb-Garten, x08--Faucherten-Weder,, und 
‚; 222 Tagwerk Maͤder, wird. Samftags den 18, 


d M. Mai, Vormittags in Burgwalden auf 12 
Fahre verpachtet, pud Liebhaber hlezu einges 
laden. 

Da eine Taution von wenigſtens 500fl. zu 
ſtellen iſt; ſo haben ſich die Pachtwerber wegen 
ihrer Anuehmbarkeit durch Vermoͤgens⸗ und Leu⸗ 
mundszeugniße — Obrigkeiten bey der Ver⸗ 
nachtung —X8 Dir GH Tome tägs 


—X 


— f — u 
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lich in Augenſchein genommen und die nähern 
Bedingungen werben bey ber BE ſelbſt 
bekannt gemacht werden. 
Gablingen am ı. Mai. ıBaa. 
Fuͤtſtlich Fuggerſches Rentamt. 
Gautherr, Rentbeamter. 





230.) (II, Oeffentliche Vorladung.) 


Das koͤnigliche Appellationsgericht des Ober⸗ 
donaukreiſes als Criminalgericht hat gegen den 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen und fluͤchtig ge⸗ 
gangenen Caspar Dirrwanger von Dedim 
gen, Fürftlich Dettingen Wallerfleinifchen Herr⸗ 
: fchaftögericht Harburg , vermdge Erkenntniſſes 

vom 24. Jänner I, 3. das Ungeborfands Ders 
- fahren erkannt. 
Kafpar Dirrwanger wird daher zum wei⸗ 
tenmal hiemit dffentlich vorgeladen, ſich innerhalb 
einer Friſt von drey Monaten bey unterfertigtem 


Gerichte um ſo gewißer zu ſtellen, und ſichwegen gay 
der wider ihn vorhandenen Anfchuldigung eines - 


 Diebftahls « Verbrechens zu verantworten „ als 
nad) Umfluß dieſes Termins gegen ihn ald einen 
Ungehorfamen , den Gefegen gemaͤß wiirde ders 
fahren werden. 
üertiffen den ı. Mai ıBa=. 
Kduiglich Baleriſches Landgericht. 
Mertlik, —* 
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331.) Gerkaufsbekanntmachung.) 
Nachdem fich bei der am 29. v. M. anger 

fegt gewefenen Tagsfahrt zum Merkaufe des 

Georg Rohmer ſchen Gantanivefend dahler 


Bein Käufer gemeldet bat; fo wird daſſelbe auf 
. Berlangen ber Krebitoren und unter Vorbehalt 


deren Oenehmigung hiemit einer nochmaligen 
Verfteigerung in dieffeitiger Amtskanzlei auöges 
fett, und hiezu auf Freytag den 24 Mai l. J. 
Tagsfahrt anberaumt. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen, mit Leu⸗ 
munds⸗ und Vermoͤgenszeugniſſen verſehen, das 
bei zu erſcheinen. 

Burgau am 3. Mai 1b22. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
"Gebhard, Landrichter. 


332.) (Getreidverſteigerung.) 


In den nachgeſetzten, oder kleineren Quan⸗ 
titaͤten wird Getreid im Steigerungöwege vers 


—* 

Um 20. May auf dem utſtadet zu Groß⸗ 

Ta 98 Schäffel am Beer 188 ——— 
eeſen. 

Am 22. auf dem ———— Schwab⸗ 
münchen 269 Schaͤffel Veeſen, und am 24. auf 
dem en zu SLangerringen 100 
Schäffel Veefen,, wozu Liebhaber eingeladen find. 
Schwabmünchen am 5. Mai »Baa. 


Königlich Baieriſches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 
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Gours der Königlich Baierischen Staatspapiero. " 


1 ‚Angsburg, den 6. May 1823. 
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— Fortfegung- 
der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Oberdonau⸗ Kreiſes. 


VIIL. Fürth Eherhapifgrs Srarafe 
gericht Edelſtetten. ’(. 





(Bergl. Kr Sut. BL. Jahrg. . 1819 P. 93 


und 874.) 

Gemeinde Edelſtetten. 

G. V. Joſeph Menholz; G. Pfl. Frauz 
Karl Sonner; St. Pfl. Joh Merz; GB. 
Sof. Müller, Michael Greiner, Joſeph 
Barfuß, und Joh. Georg Hofer 

IX. Bandgericht Friedberg. 
(DBergl. Kreis: Intelligenzblatt Jahrg. 1819, 
"Pag 874 uud f.) 

1.) Öemeinde Anwalding, (Ibd. p 875.) 


G. V Georg Holzapfel; ©. Pfl. 
Sofepy Maier; St. Pl. Joſeph Wanner; 


©. B. Georg Gärtner, ee use 


und Michael Golling, 
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den ao May 1823. 
2.) Gemeinde. Aufzhaufen. (Ibd. p- 875.) 
©. V. Sebaflien Kalerle; ©. Pf. 





Sranz Erhart; St. Pfl. Andreas’ Haͤuſel; 
© 2. Joſeph "Haag, Andraͤas Hafner, 
und Johaun Jäger. 


3.) Gemeinde Bachern. ba. p. 676) 

G. V. Sebaſtlan Keller; G. Pl. 
Marin Weiß, St. Pfl. Lorenz Miller; 
®. B. Sehaftian Weiß; Thomas Picplen, 


und Michael Sedelmaier. nu ü: 


4.) Gemeinde Batraberg. “Abd. p. 876.) 

G. V. Anton Dréxelz G. Bft. Mars 
tin Huber; St’ Pf. Joſeph Drexel; ©, 
B. Michael, Lechner, Roman Samaden— 
und Joſeph Sedelmaier. 


5.) Gemeinde Burgadelshaufen. (Ibd. 
pP: 377) J 
G. V. Elias Ebert; ©. Dr, Sofeph 


Seig; St. Pl. Franz Keller; G. B. 

Melch. Wahl, a und 

Joſeph Gail. 
40 
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& einde D ng. Mbd.p- np. 


}o. 


Sail; St. Pf. Johaun Eelig; ©. 3. 
Anton MWagenfeil, 
Anton Schilling. 


7) Olnäne Digi! (ndf 7 - 
8.) 


— 


43.) Gemeind 
Soſeph elle; ©. P u pamun au te een 2 


Anton Keller, er 


662 
(Dur ten 


erbande"s mit 
Stoaͤhliug neu gebildet, Krels⸗VJutelli⸗ 
genzblatt Jahrgang 16824 p- 1363.) 
©. V. Johann Schwegler; G Pf. 
" gofeph; Bunt; St. Pfl. Midas Maier; 
GB Rorenz Richter, Sebaſtian Huber, 


und Mathlas Lutzmaler. 


= V. Johann Gail; ©. on. — 143 Gemeinde — (Ibd. Jahrg. 


tur 
Sndel: * 
und Georg Tafler. 
8,) Gemeinde Eismannsberg. (Ibd. p. 979. ) 


G. 9. Johann Staffler; ©. 
Bern Bletcherz; St Pfl. Joſeph Maikr; 
G. B. Michael Wagner, Xaver Hurts 


ofen Hartl;-G.B. 
Kader Branbmaier,, 


‚481 B 1 m 

ee 

er ler; St. Pi. Ad Strobel; ©. 

B. — — und —R 

baute -- - 

3$.). Gemeinde Hochdorf. dba. p- 908.) 
G. V. Martin Weiß, G. und St. Pf, 


her, und Joſeph Keunerkn echt. arte, B. Thomas Gotthart, 


9.) Gemeinde Eurasburg. (Ibd. p. 905.) 
G. V. Mathias Lierhammer; ©. 


PL Joſeph Marguart;. St. DR. Mathias 


RiedIderger; ©. B. Johann Frodhlich, 
Georg Glaß, und Xaver Bagmaier, 


{ g 


10.) Gemeinde Freienried. (Ibd. P. 906.) . 


©. B. Zavır Hirner; ©. Pfl. SEeba⸗ 
ſtian Bir kmaler; St: Pfl. Keiner; G. B. 
Jakob Ludwig, Stephanu ‚Rage er, und 
* Koller ua 


G. V. Georg — on. Georg 


Söntlen St, Pfl. Keiner; G. B. Georg 


Schwarzenberg, ei Befel, und 
Kodpar Biermann, 


12.) Gemeinde Gebenhofen. (Ibd. p. 908.) 
BG.. V. Auguſt Joſeph; ©. Pfl. Tho⸗ 
mas Haͤuſel; St. Pi. Marzell Stein: 
Herr; G. B. Wendelin Auguſtin, Yof. 
Biffinger, und Michael Pfaffengell. 


Gotthart Metſch, und Johaun Müller, 
6) Gemeinde Höfe. (Ibd. p. 945.) 

G. V. Georg Spät; ©. und St Pfl, 
Lorenz Wohl muth; G. B. Bernh. Feicht, 
Sofeph Mie de rn ai er, und Anton Mößl. 
17.) Gemeinde Hoͤrrmanneberg. (Ibd. p. 

946.) 

G. V. Georg Pichler; ©. und St. 
PA. Martin, Maier; G. DB. Euſeb Nor⸗ 
tinger-, Leonhard Roder, und ie 


Burkhard. 


18.) Gemeinde Kißing. (Ibd. p. 946 — 

947.). - 

©. B. Simon Afom; 6. DR. Karl 
Baier; St. Pf. Zaver Settele; G. B. 
Konrad Ampler, Kaspar Druder, Kasſpar 
Ludwig, und Simon Grundler 
19.) Gemeinde Laimering. (Ibd. p 

G. V. Andreas Manhard; S. Pfl. 
Andreas Woͤhrle; St. Pfl, Dominikus 
Sandmaier; G. DB. Xaver Seitz, Alois 
Treffler, und Johann Kinaft, 


. 947.) 
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20.) Gemeinde Lechhauſen. Abd. p. 947) 
G. B. Georg Mater; ©. Pfl. Gevrg 
Stuib; St. Pl. Johann Woͤhrle; G. B. 
Adam Stegmann, Michael Wanner, 
Michael Blank, Georg Brey, und Idhann 
Eberle. 
21.) Gemeinde Merching. (Ibd. p. 948.) 
G. V. Joſeph Hutter; ©. Pfl. Auguft 
Lutz; St. Pl. Paul Aumuͤller; G. B. 
Mathias Rapeneg ger, Ignatz Deggem 
dorfer, Urban Müller, und Joſeph Lenz 
a2.) Gemeinde Mehring. Ebd. p- 949.) 
G. DB. Michael Bauhof; G. Pf. Jos 
hann Riedelberger; St. Pfl. Joſeph Ser 
delmaier; G. B. Xaver Grieb, Jofeph 
Guggemos, Johann Kant, Sigmund 
Hofer, und Johann Maſtaller. 
23.) Gemeinde Mehtingerau. Vbd. pP 948 
— 949.) 
G. VB. Anton Vanoniz ©. Pfl. Georg 
. Hafelberger; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Anton Semmer, Narzis Eisentergen 
und Jakob Heininger. 


24.) Gemeinde Muͤhlhauſen. Abd. p: 949 
— 950.) 

G. V. Leonh. Elbel; G. Pl. Igna; 
Happacher; St Pf. Michael Roher⸗ 
meler; ©: B. Leonh. 
minik. Hafner, und Joſeph Mahl. 
25.) Gemeinde Drtmaring, gib. p- 950.) 

G. V. Andreas X G. Pfl. Frauz 
Schamberger; © Pfl. Xaver Reuß; 
G. B. Theodor Weiner, Iofeph Bau 
manır, und Gallus "Mark 
26,) Gemeinde Paar, (ibd. P- 951 Ar 

G. V. Xaver Feihemaier; ©. Pf. 
op Graͤbl; St. PH Georg Kteffler; 
G. B. Eufeb Pradl, Xaver — und 
Dominitus Greiner 


LU 2 I 700 


Rappolter, Dos. 


PA. Micha Geil, 
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3:5 Gemeinde Paindilirch. Abd. p: 985.) 
G. V. Joh. Robeller; G. Pfl. Joſ. 

Sporer; St. Pfl. Joſ. Friedl; G. B. 

Niklas Maier, Simon Dollinger, und 

Kaſpar Pfund, 

28.) Gemeinde Pfaffenhofen. 

G. V. Dominitas Bopfingerz; ©, DE. 
Sb. Saiter; St. Pl. a) für Pfaffenhofen : 
Schaft. Neumaier; b.) für die neue Pare 
zelle Egeuburg: Joſ. Bernhart; G. B. 
Joſeph Reichel, Ignag Wagner, und 
Marx Merk. 

29.) Gemeinde Räderzhaufen, (Ibd.p. 987. * 

G. V. Lambert Haber; G und St. Pf. 
Kaser Sedelmmier; G. DB. Auguft Wege 
ber, Franz Heldbauer, und Bouifaz Brand 
maier 
30. Gemeinde Ried. eibd. Pp 87.) 

G B. Johann N EB; G. Pfl. Vene 
Steininger; St. Pfl. Auguſt Kifkler; 

. B. Peter Hillmaier, Raſſo Veft, und 
Barharlas Ehrhart. 

Z4.) Gemeinde Rieden. (Ibd. p-987—988 )) 
GER, Kafpar Finkel; ©: Pfl. Math. 
Moferz;: Sk Pf. Schaf Gammel; 
G. B. Roman Sammel, Joſeph Krepps 
maler, und Georg Kreppmaler. 

32.) Gemeinde Rinnenthal. «Ibd:.p. 988.) 

G. V. Joſ. Haaßz; ©. Pi Joſ. Se del⸗ 
mair; St. Pi: Ich Schwepfönger; 
G. B. Andr. Metz ger, und Johann Herker. 
33.), Gemeinde Rohrbach. Ebid p. 989.) 

GB. Marr. Erestwer; G. und St. 
G. B. Xarer Maier, 
Thoͤmas Garil, —* Michael * urzler. 
34) Gentinde Roßbach. dbᷣd. p- 980.) 

G. B. Irauz Baͤch; G. Pfl Beruhard 
Aumuͤl ler; Sr Pi. Jaleb Gerſtlacher; 
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GB; Jakob Heller, Kosmas Schel 
maierz. und Zofepp Sedelmaier, 
35.). Gemeinde Siptiigern. (Ibd. p. 989.) 
G. V. Joh. Müller; G. und St. Pf. 
Keiner, G. B Benedilt Boͤck, Georg Brus 
"mer, und Wilhelm Boͤſel. 
36.). Gemeinde Sirchenried. ¶ bd. p- * 
G. V. Joſeph Rieg; G. Pfl. Martin 
Mall; St. Pfl. Joſeph Lehner; G. B. 
Franz Hüber, Anton Schradl, und Loren; 
- Maier 
37.) Gemeinde Sittenbäh. (Tbd. p. 900.) 
G. B. Joſeph Maier; ©. Pfl. Jakob 
Fzorg; St. Pfi. Joſephh Hutler; G. B. 
Korbinion Freitag, —— a 
und Auguft Plabfl, 
38 ) Gemeinde Steinach. (iba p. 1017.) 
G V. Simon Keller; "Sp Sin. 
Thomas; St. Pf. Baptiſt Boͤlt; GB. 
Joſeph Stadler, Johann rn 
und Joſeph Steber. 
39.) Gemeinde Stägling. (Ibd.p. 10:8) 
G. VB. Thom. Zeitler; G. Pfl. Math. 
HdR; St. Pfl. Jehaun Lahenmaier; G. 
B. Beuo Hormann; Jakob Neumaier, 
und Franz Dietenhammer. 
40.) Gemeinde Taiting. (Ibd. p. — 
WB Ppius Sturm; G. Pfl. Georg 
Maier; St. Pl. Joh. gechner; G. B. 
Leo Lupperger, Anton Erhart, und 
Martin Hader. 
4.) Öemeinde Unterumbad, (Ibd. p. 1020. — 
G. V. Jakob Huber; G. Pfl. Math. 
Heiß; St. Pfl. Marin Schreiben bo⸗ 
gen; G. B. Martin Riepel, Ni Sie 
ber, und Anton Schnell. 
43.) Gemeinte Weitenried. (Ibd: p. 1020.) 
G.B. Benedikt Dietenhammer; G. 
Pf. Frauz Riebermaltr; St. Pl. Keis 
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ner ; G. Bi Mathias Glaͤrk, — 


und Johann Lendmann. 

43.) Gemeinde Weſſiszell. dibd. p- 1021.) 

BG. B. Mathias Mühlbauer; G. Pf. - 

Kaver Aruhard; St: Pl. Silveiter Wolf 

gütler; G. DB. Anton Metzger, Mark, 

Schlecht, und Michael Wuͤuſch. 

44.). Gemeinde Wiffertshauſen. 
P. 1031 — 1022.) 

©. B. Karl Schule; G. PA. Stanis⸗ 
laus Bichher;St. Pfl. Joſeph Reimpold; 

G. B. Man He, Michael Schmaus, 

und Auguſt Spät. 

45.) Gemeinde Wulfertshauſen. (Durch 
Trennung aus bem Gemeinde: Verbande mit 
Stäßling eine eigne Gemeinde. Vid. Kreids 
Jutelligenzblatt Jahgaug 1821 p- 1363.) 

G. V. Joſeph Landsherr; G. Pf. 

Kader Kaſtl; St. Pl. Jofeph Sch uri; G. 

DB. Georg. Drerel, Zofeph Huber, un 

Lorenz Eibl, 

46.) Ge meinde Zillenberg. (Rreis s Intels 
genzblatt Jahrgang 1819 pP. 2022.) , 

©. B. Iopann Keller; G. Pf. Tho⸗ 

mas Pdller; St. Pfl. Keiner; G. B. 

Joſeph Kurz, Johaun Metz ger, und Jo⸗ 

ſeph Hillmaier. 

(Fortſetzung folgt) 
em 


LXXXIN.) 
Betfanntmahung. 
An ſaͤnmiliche Polizei Behoͤrden des Ober⸗ 
 bonaufkeifes, 


(Die Stellung der Regierungs⸗ ⸗Finanz⸗ Kammer in 
Streitigkeiten ber Koneurrenzpflichtigkeit bes Xes 
. ars bei Kirchen- und Pfarrhof: Bauten betreff .) 


Im Namen Seinet Majeſtaͤt 
des Könige. 
um ſowohl den Gang der Erledigung 


Ibid. 
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aller Kirchen⸗ nnd Pfarchofbans Differenzen 
nad den vorliegenden gefeßlichen Beftim: 
mungen zu fihern, als die Stellung der 
Megierungs : Finanz: Kammern zu jener des 
Innern in dem bezeichneten Betreffe näher 
feitzufegen, hat das fänigl, Staats : Minis 
fterium der Finanzen in einer Entfchliegung 
von a5. Jaͤnner d. J. die im Abdruck ent; 
haltenen, hiedurch zur allgemeinen, Kennt 
niß gebracht werdenden Normal, Vorſchrif⸗ 
ten gegeben, 

Augsburg am 7. Day 1838, 
Königlich Baieriſche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer ſdes Innern. 
v. Link. 
v. Raifer, 
zoll. Buckingham. 





Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staatsminiſterium der Finanzen. 
An 
die Pf. Regierung des Oberdonaukreiſes Kam⸗ 
mer der Finanzen. 


Seine k. Majeftät Haben aus vorger 
kommenen Fällen erfehen, daß die. Regie: 
rumgs: Finanz: Kammern des Reichs Feines: 


wegs ducchgehends die beftehenden Geſetze 


in Beziehung auf die Konfursenspflichtigr 
keit des Aerars zu Kirchen und Pfarchofs 
Bauten in gehoͤrige Anwendung bringen, 
und dadurch, beſonders durch Einlegung 


— ⸗ 
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unzulaͤſſiger Rekurſe, ſelbſt zum Nachthelle 
des Staatsaͤrars, die definitive Erledigung 
folher Gegenſtaͤnde verzögern, 
Allerhoͤchſtdieſelben fehen ſich daher ver⸗ 
aulaßt, zur kuͤnftigen Beſeitigung dieſes 
Mißſtandes auf den Grund der vorliegenden 
geſetzlichen Beſtimmungen, nachfolgendes 
zu beſchließen, und zu verfuͤgen: 
15) Schon in dem General⸗Mandate vom 
4. Oktober 1770 iſt beſtimmt ausgeſprochen, 
daß in allen Baukonkurrenzſachen der Pfarr⸗ 


hdfe die quaestio an, et quanti concur- 


rentiae decimatorum jur Kompetenz bes 


geiſtlichen Rarhes gehöre; die Beftättigung 


darüber enthäft die geiftlihe Rathsinſtruk⸗ 
tion vom 16. Auguft 1799 $. 19. mit dem 
entfoheidenden Beifage: 
„jedoch nur provisorie et salva lite, 
fo daß alfo den Intereſſenten, und naments 
fih dem Staatsärar, falls es fih durch 
dieſes Proviforiumbefchwert erachtet, dee 
Weg an die Zivilgerichte offen ſtand.“ 
Mach der Aufhebung des geiftlichen 
Maths wurde deffen Kompetenz in dieſer 
Beziehung auf die. Landesdireftionen, und 
die General: Kreis:Rommiffariate übertragen 
(Inſtrukt. vom 17. Juli 18089. 33. Lit. G.) 
fo wie derſelben Wirfungsfreisnach der Vers 
ordnung vom 27. Märj 1817 ($. 2) auf 
die: Megierungs : Kammer des Innern übers 
gieng. 
3.) Mach diefen gefeglichen Veſummum⸗ 
gen kann es daher keinem Anſtande unter⸗ 
liegen, daß den Kreis. Regierungs Kammern 


ze 
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des Innern die proviſoriſche Erfedtgumg aller 
Kirchenund Pfarchof: Bau; Differenzen zur 
fiehe, und zwar fo, daß hingegen weder 
ein Rekurs an das Staatsminifterum: des 
Innern‘, noch am den Staatsrath, noch 
minder aber an die Staatsraths-Kommiſſion 
zufällig iſt. Vielmehr eignet fich ein folches, 
wie jedes andere Proviforium zum fogleichen 
Vollzuge, und es bleibt dem Intereſſenten, 
welcher fich hiedurch befchwert erachtet, ledig⸗ 
lich vorbehalten, Die Hebung dieſer Bes 
ſchwerden auf dem petitorifchen Wege vor 
den Zioifgerichten zu fuchen. 


3.) Was die Stellung der Finanz Kam 
mern zu jenen.des Innern betrifft, fo ftchen 
beide in diefen, wie im allen übrigen Fällen, 
in: fo. ferne fie in unmittelbare Berührung 
kommen, im Foordinirten Verhaͤltuiß, auf: 
ferdeffen aber Teiter die Kammer der Finanz 
jen bloß die Handlungen des Kreisfiskuls. 
Wenn daher 


.) das Aerar, fen es als Patronus 

oder Decimator,bei einer Kirchen: oder Pfarr: 
hofbau Sache betheiligt if, und die Kammer 
des: Innern entweder vor einer komittirten 
Unterpotizet Behörde, oder auch einer eige⸗ 
nen Regierungs » Kommiffien. die noͤthigen 
Verhandlungen über das Proviforium ver: 
fügt; fo .verteitt dabey der Kreisſiskgl nach 
der ihn von der Finanz: Kammer ertheilten 
Jnuſtruktion Die Rechte des: Aerars; und bie 
geſchloſſenen Verhandlungen: werden: ſonach 


3.) von der Kammer des Innern jener 


m nn nn 
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der Finanzen zur etwaigen Erinmerungs: Ab⸗ 
gabe mitgerheift ; worauf | 

3.) jene das Proviſorium in einer moti⸗ 
virten Entſchließung ausfpricht, welche, ohne 
fernerem Rekurſe foyleih zur Exekution ges 
bracht werden muß; vorbehaftlich jedoch 

4.) der Befchreitung des petitorifchen: 
Rechtsweges vor den Eivifgerichten des Rei: 
ches, weßhalb die Regierungs: Finanz Kamr 
mern in folhen Fällen jedesmal dafür zur 
forgen Haben, daß 

1.) der Regierungs-Fiskalrath ſchon 
vor der adminiſtrativen Verhandlung mit 
allen zur Sache dienlichen Aufſchluͤſſen, Als 
ten und Behelfen verfehen;. dann, wenn es 
anders thunfich ifk, 

3.) die demfelben zu ertheilende Inſtruk⸗ 
tion, auffer deffen aber der Prozeßplau 
vor der Befchreitung des. Rechtsweges dem 


General: Fisfafate vorſchriftmaͤßig zur Ger 


nehmigung vergifegt werde. Da es 

3.) in folhen Fällen immer vorzüglich 
auf die Congrua der Pfarrer, den Doras 
tionsfond der Pfarikirchen, und die bisher: 
beftandene Obſervauz ankoͤmmt: fo find’ die 
hierüber Auffchlußgebenden Aften und Ber 
helfe jedesmal in Zeiten forgfältig und voll 
ftändig zu fammeln, fo wie bei Domkapit 
tel'ſchen Pfarreien auf die von den Pfarrer 
oder Vikarien atisgeftellten  Meverfe "der 
befondere Bedacht zu nehmen ift. | 

Da vorftehende Normen auch der unterm 
v6. Dezember 1810 aus Veranlaffung des 
Pfarthofoaues zu Rohrbach, Landgerichts 
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Monheim, an fänmelicze Juſthh/ und Admi— 
niſtrativ⸗Stellen ergangenen allerhoͤchſten 
Eutſchließung durchaus gemäß find; fo wich 


die k. Kreis» Regierungs: Finanz - Kammer 2 


zur genauen ——— derſelben anmit 
—— iz 
- Münden am 25. „Jänner — 
Auf 
Seiner Majeſtat des abdnigs allerhochſten Befehl. 


Freihexr m. Lerchen feld. 


Durch den Miniſter der 
Generals Sekretär 
v. Geiger, 
— —— 
LXXXIV) ee 
Bekanntmachung. 
An 


fämmtliche, ?.. Kreis s und Stadtgerichte, 
Landgerichte, und Herrſchaftsgerichte 

bes. Dberdonau: Kreifes, 

(Die Anwendung der beitehenden Xarorbnungen für 
fontentiofe, und nicht tontensieft Gegenſtaͤnde bes 
treffend.) 

Sm Namen Seiner majetat 
des Koͤnigs. , 


Einige Landgerichte haben über die Ans 
wendung der beftehenden Tar: Ordnungen für 
kontentioſe und nicht fontentiofe Gegenſtaͤn⸗ 
de Anftände geaͤußert, welche die unterzeich 
nete Stelle veranlaffen, ſaͤmmtlichen Unter; 
gerichten folgende auf bie beſtehenden, mit 
Hin einzuhaftenden Verordnungen gegründete 
Vorſchriften zur Tarirungss Norm zu erthei⸗ 


En en I 


ek und zwar 
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den. nah welchen bieffeits. die Reviſionen 
bisher fchon gepflogen wurden: Eu 
‚ds 
‚Die proviſoriſche Tax Ordnung von a 810 
über acht fontentiofe Gegenſtaͤnde iſt für all, 
gemein giltig, und Sun für Ber allen 
frühern Normen. 
2. 

Die fuͤr —— Schwaben im Jahre 
aBo4 für, die kontentioſen und nicht kontentio⸗ 
ſen Gegenſtaͤnde gegebene Taxordnung hat dem⸗ 
nach nur noch fuͤr das Kontentioſe geſetzliche 


3 
weh FR das Kontentiofe feine: ander 
Verordonng beſteht, und 
4. 
derſelben für: die nicht PEN ou 
genſtaͤnde durch eine fpätere Norme derogirt Da 
6. 

Analoge Anwendungen der broviſori⸗ 
ſchen Taxordnung von 18010 auf Amtshand⸗ 
lungen in eontentiosis duͤrfen nicht ſtatt ſin⸗ 
den, auch umgekehrt nicht analoge Anwen⸗ 
dung der Tax. Ordnung von 1804 auf nicht 


kontentioſe Gegenftände,, da für jeden Zweig 


eine eigene Verordnung beſteht, 
6: 

Diefe letztere Verordnung umfaßt bie 
Tare der Amtshandlungen in Gegenftänden 
der flreitigen uud nicht ftreitigen Gerichts 
barkeit, und taxirt diefelben ohne immer zu 
unterfcheiden, ob dieſelben rüfichtlich der 
Hauptſache, inmwelcher fie vorfallen, Die Fous 
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tentiofe oder die voluntare Sericherborden 
beruͤhre. 


4. 
Deßhalb laͤßt ſich auch nicht nach $. $. 
beftimmen, was hierin zur Zeit giltig oder 
aufgehoben fen, und es muß immer auf die 
Natur des Hauptgefchäftes Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden, in welchem die taxable Amts⸗ 
handlung vorgenommen wird, Der $. 54. 
der provifortfchen Tar- Ordnung von ıBıo 
fee diefen Sag außer Zweifel, und es folge 
Hieraus: 
8 . i 
eine Schägung und Inventur zum Zweck 
einer Vermögens: Erhebung und Theilung in 
Verlaffenfchaftsfällen als ein Akt der -voluns 
tären Gerichtsbarkeit, müße hinfichtlich der 
Schägungsr und Inventars » Gebühren‘ und 
fonftigen Taren nach der Tax Ordnung von 
1810 behandelt — Hingegen 


* Sqhatzung Inbentu ‚als Gant⸗ 
Initiative, ein Aft der richterlichen Gewalt ; 
nach $ 64. der fchwäbifchen Tap-Orbnung 
- ı804 

J 10. 

Die Deponirung einer Geld⸗Summe in 
einem nicht Pontentiofeh, fondern die voluns 
täte Gerichtsbarkeit beruͤhrenden Geſchaͤft, 
tote! Erbveriheilung, bei welcher Theile der 
Mäffe gerichtlich verkanft, und die Kauf— 
ſchillinge bis zur Vettheilung gerichtlich de⸗ 
ponirt / bleiben. koͤnnen; Käufe, bei welchen 
der nämliche Fall zur Sicherheit beider Theile 


XEEE 
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eintreten kann ze. ze. muͤſſen nach der Tayr 
Drdnung von ı810, welche die Größe des 
Depofitums nicht Gerade, ‚ — 
den. Dagegen 

11, .. 

die Deponirung einer keeitigen‘ € Summe 
von dem kompetenten Hichter des anhängis 
gen Streites, die Deponirung von Gants 
Maffe: Geldern aller Artıc.ıc, nach den Bes 
ſtimmungen der ſchwaͤbiſchen Tax Ordnung 
$. 91. 

12. 

Nachdem in mehreren Gerichtsbezirken 
des Kreiſes die ſchwaͤbiſche Tax⸗Ordnung 
von 1804 nicht beſteht, weil dieſe Theile 
damals nicht zu der ſchwaͤbiſchen Provinz, 
ſondern zu jener von Baiern oder Pfalz 
Neuburg gehörten, fo wird bemerkt, daß 
das von der ſchwaͤbiſchen Tar Drdnung von 
1804 Geſagte in jenen "Gerichten ayf die 
beftehende Altbaierifche oder Pfalz Neuburgis 
ſche Tar Ordnung anzuwenden ſey, welche 
auch nur hinſichtlich ber fontentiofen Gerichts; 
barkeit hier Giltigfeit haben koͤnnen. 

--Sämmtliche Kreissund Stadtgerichte, 
Eand ‚und Herrrfchaftsgerichte Haben fich hiers 
nach genaueſt zu achten, und die Landges 
richte auch die Patrimoniafgerichte ihres Bes 
zirkes hiermach anzuweiſen. 

Augsburg den 4, May ı 823, 

Königliche Br des Dberdonaus 
e 


Kammer der Fina nzen. 
v. Link 
Kopr, Direktor. 
coll, Mittl. 





(LXXXV.): | 
Bekanntmachung. 
Generale 
an ſaͤmmtliche Forſtaͤmter des Oberdonans 
Kreiſes. 
Die Vermehrung ber Ul me in den Domainenwal⸗ 
dungen betreffend.) 
Zu Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Koͤnigs. 


Wie bekannt, find bie Ulmen (auch 
Steinlinden,und Rüften genannt :) fehe 
felten inden Forften des Dberdonau-Kreifes‘ 
zu finden. Nur auf einigen Donauanfchüts 
ten im Forftamte Neuburg kommt die klein⸗ 
blaͤttrige Gattung als Waldbaum vor; die 


vorzüglichere glatte Ulme mie dem breiten- 
Blatt (Ulmus campestris) wächst nur hin: -: 


und wieder, einzeln an fehattigen Gängen,- 
und zunächft bey verfallenen’ Burgen im al⸗ 
ten Gemaͤuer, 109 fie hinreichend Dammerde,, 
und einen frifchen Piefigen Boden finder, 

Wie fehr der Anbau diefer Holzart: 
Aufmerkſamkeit, ja- Vorzug: verdiene, iſt 
feinem Forſtmann unbekannt, da fie als Nußs 
holz vorzüglich für Kanonenlavetten den er; 
ſten Rang behauptet, und in der Brennbar⸗ 
keit dem Buchenholz nebſt der. Efche am: 
naͤchſten ſteht. 

Die Seltenheit eines ſo vorzuͤglichen Ma⸗ 
terials veranlaßt die unterzeichnete Stelle, 
das ſaͤmmtliche Forſtperſonal zue Verbrei⸗ 
tung dieſer Holzart, (in ſo weis ſolche der. 
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Oernlichkeit angemeſſen iſt) um ſo mehr auf⸗ 


merkſam zu machen, als.die Schwierigkeiten, 

welche das Einfammeln und Aufbewahren: 
des Saamens verurſacht, ſo wie dienöthige 

Sorgfalt beim Anbau mehr Mühe und Auf: 
merkfamkeit in Anſpruch nimmt, als folches: 
bey anderen Holzarten der: Fall iſt. Die k. 
Forſtaͤmter werden demnach angemwiefen, ihrem: 
untergeordneten Perfonal aufzutragen: 


„die ſich zerſtreut findenden Saamenbaͤume 
„aufzuſuchen, die Reife des Saamens 
„(welche oft ſchon zu Ende May vor ſich 
„geht) genau zu beobachten, um ſolchen 
au rechter Zeit einzuſammeln, und zum: 
„Behufe der zu machenden Kulturen ein⸗ 
„liefern zu koͤnnen.“ 


Als Verguͤtung wird fuͤr das Pfund 
der Preis zu 6kr. beſtimmt; vorausgeſetzt, 
daß. der Saame von guter Qualitaͤt ſey. 


Die koͤniglichen Forſtaͤmter haben vom: 
Eifag dieſer Bemühungen in den Kultur: 
Vorſchlaͤgen pro 1822/23 Meldung zu thun, 
und diejenigen Individuen anzuzeigen, welche 


ſich Hiebey am thaͤtigſten bewieſen habe, 


auch dafuͤt beſorgt zu ſeyn, daß die ſogleich 
nach der‘ Sammlung einzuliefernden Saas 
menquantitaͤten alsbald in’ den Plantagen, 
oder andern geeigneten Stellen zur Verwen⸗ 
dung. fommen; wobey man noch zu erinnern 
findet, daß’ zum guten Gedeihen ein’ wohl 
bearbeiteter „, nicht zu bindender friſcher Bo⸗ 
Aa 
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Den, auch eine Teichte Erden⸗Bedeckung des 
5 ramens norhrmendig find, 
Hageburg den 4. May 1822, 
goͤnigliche Megierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
— Kammer der Finanzen, 
v. Link. 
Kopf, Direktor. 
coll, Mittl, Sekretaͤr. 


‘ 





LXXXVI) 
| Befanntmahung. 
(Die Verwaltung des Patrimonialgerichts Alt lau⸗ 
benberg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
Ze des Könige. 


Der von dem Freyherrn von Pappus 
zu Wallerftein als Patrimonialrichter Alter 
Klaſſe von Altlaubenberg k. Landgerichts 


wurde von den beyden k. Kreisſtellen bes 
ſtaͤttiget; welches man mit dem zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß bringt, daß Hundbis 
auf Waltrams dieſes Patrimonialgericht 
unter Abhaltung der gefeglichen Amtstage 
excurrendo, ohne Raften und Koften der 
Gerichts Angehörigen, zu verwalten Habe. 
Augsburg den 7. May 1822. 
Königliche Degierung des Oberdonau⸗ 


reiſes. 
PER. er Innern, 
v. Link. 
v. Raiſer. 


coll, Buckingham. 
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LXXXVI) 
Bekanntmachung: 
; Un: 
fämmtliche Polizei⸗Behoͤrden des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
«Den Handel mit Freniden Uhren betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des König. 
Auf Veranfaffung einer an bie Ständer 
verfammlung übergebenen Vorſtellung meh: 
rerer Uhrmacher wurde durch eine allerhöchfte 
Entfohlieffung des f. Staatsminifteriums bes 


‚Innern vom 5. dieß ber Auftrag gegeben, 
darüber zumachen, daß ber Han del mit 


fremden Uhren, in ſoweit derfelbe 
dur unbefugte Individuen getrie— 
ben wird, allenthalben abgefchafft, und . 


‚hierdurch die Befchwerdeführer Flaglos ges 


Meiler in Vorſchlag gebrahte Franz ſtellt werden. 


Friedrich Hundbis auf Waltrams - 


Man weiße demnach ſaͤmmtliche Polizets 
Behörden hierdurch an, ſich puͤnktlichſt nach 
dieſer Vorſchrift zu benehmen. 

Augsburg den 14. Mai 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Link.“ 

v. Raiſer. 


coll. Lindig. 


LXXXVII) ILXXXIX.) 
Bekanntmachung Bekanntmachumg. 
An - (Die Erledigung des Curatzund Schul: Venefiziums: 
| tliche Polizey⸗Behoͤrden des Oberdo—⸗ in Lauben,k. Landgerlchts Kempten, betreffend. 
ie a ——— Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


(Den: Datail - Salz Verkauf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Könige. 


Da man die Anzeige erhalten hat, daß 
bei dem Detail ; Salzverfaufe ungebührlich 
hohe Preife gefodert werden; fo fieht man 
ſich nach vorgaͤngigem Benehmen mit der k. 
Generals Bergwerks s Saltmens und Münzs 
Adminiftration hiemit zw verfügen veran⸗ 
laßt, daß bei dieſem Detail⸗Verkaufe mehr 
nicht als zwei Pfenninge pr. Pfund. 
zur Entſchaͤdigung über den Ankauf von 
Geite der Polizepbehörden zu geflatten feyr 
en, was jede Polizeybehörde mie Ruͤckſicht⸗ 
nahme auf den bei den k. Salzverkaufs⸗ 
Aemtern feftgefegten Amtspreis zu regulis 
ren haben wird. 

Augsburg den: 24. May 1822. 


Königlih Baierifhe Regierung, des 


Oberdonaukreiſes. 


des Koͤnigs. 


Durch dem Tod des Beneſiziaten Holz 
mann ift das Euratzund Schul: Benefis 
zum in Lauben, £ Landgerichts Kemps 
ten, in Erledigung. gefommen, 

Die Ertraͤgniſſe deſſelben beftehen im 
400 fl.von dem Xerar, in 12 fl. für ges. 
fiftete Jahrtage, und in: 10 ſt. Stollges 
bübren.. 

Der Schullohn wird im: Durchfchnitte 
auf jährlich 65-fl.: angegeben. Hinſichtlich 
deffelben wurde jedoch der Gemeinde übers 
laffen, folden, »wie bisher, von. dem eins- 
zelnen Kindern zu bezahfen,. oder wegen einer 


beftimmten Summe mit dem Benejiziaten: 


übereinzufonmen. 

Diejenigen Individuen, welche dag er 
waͤhnte Benefizium: zu erhalten wünfchen , 
haben ihre: Gefuche-binnen: 6 — hier 
einzureichen. 

Augsburg den 7. , Map 1823 


Koͤniglich Baieriſche Regierung des 


Kammer des Innern. 
v. Link 


u. Raiſer. 
coll.. Lindig. 


Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
ve tin 
v. Raifer. 

coll. Budingham. 


— 
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LXXXX.) 
Bekanntmachung. 


Die erledigte Pfarrei Eltersdorf und Teunen⸗ 
lohe betreffend.) 


Sm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Ley delauf die Pfarrei Pegnig ift die Pfar⸗ 
rei Eltersdorf und Tennenlo.he; Lands 
gerichts und Defanats Erlangen, erledigt 
worden ‚deren jährlicher ‚reiner Ertrag in 
der ſupertevidirten und abgeſchloſſenen Faſ⸗ 
ſion von 1811 von der Pfarrey Eltersdorf 
auf 432 fl. 313/0 kr.; von der Pfarren 
Tennenlohe auf 108 fl. 25 fake. ; mithin 
zufammen auf 540 fl. 57 ıfa te. ſich berech⸗ 
et, - Die Bewerber um dieſe Stelle Haben 
fich binnen 4 Wochen zu/melden, 

Ansbach den nı. May ı822. 


Koͤnigl. proteſtantiſches Conſiſtorium. 
| v eu 


——— 


Dienft ‚und Kr eis 2N otizze!“ 





Seine k. Majeſtaͤt Haben die Pfarrei 
zu Edenried, Landgerichts Aichach, uns 
tem 27. April I. J. dem Priefter Johann 
Evangeliſt Pfeilfhifter, bisherigen 
Pfarrfooperator zu Lohekirchen, Landgerichts 
Mühldorf allergnädigft verliehen, 


——— ⸗ꝰsꝰsꝰ — 


* 


u rn a 
m 


Memminger. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





333) = Gantedikt.) 


Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
gericht Fllereichen hat in dem Schuldenwe— 
fen bes Handelöjuden Iſaak Raftadter von 
Altenſtadit auf Antrag der Gläubiger durch 
Entfchließung vom 23, Februar 1822 das Unis 
verfalgantverfahren erfannt. 

Es werden daher die gefeßlichen Ganttage, 
nämlich: 

1.) zur Anmeldimg -der Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweifung auf den 4. Juni; 
2.) zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf den 5. Juli; 3.) zur 
Schlußverhandlung; und zwar für die Replit 
auf den. 6. Auguft, und für bie Duplik auf den 
7. Nuguft 1. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feils 
geſetzt, und hiezu fänmtliche unbefannte Glaͤu— 
biger des Gemeinfchuldnerd hiemit dffenrlich ums 
ter. dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß dad 


Nichterſcheinen am erfienGanttage die Ausſchlieſ⸗ 


fung der Forderung-von der, gegenwärtigen Gants 
maſſe, das Nichterfcpeinen anden Ädrigen Gant⸗ 
tagen aber, die Ausfchlieffung mit den an dens 
felden vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend et— 
was von dem Bermdgen des Gemeinfchuldnerd 
in Handen haben, bei Vermeidung bes noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 
Illereichen am 5. April 1822, 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergifhes Herrſchafts⸗ 
Gericht. 


Watzl, Herrſchaftsrtichtet. 


— — — 


673 


334.) (Umortifationss@ilenntniß.) 
Nachdem auf das Amortifations:Edift vom 

ar. November 1821 die von Hand Kreffen Mitt 

we und Kinder zu Buch der Pfarrey Stie fenho⸗ 


fen am 1. März 1608 ausgeſtellte, auf den ge⸗ 


genwärtigen Befiger Zaver Keunerknecht über: 
gangene, und der Spitalpflege in Iſny gehds 
rige Obligation für 100 fl., mit Worten Einhuns 
dert Gulden‘, von Niemand produzirt , oder als 
Eigenthum aus was immer für einem Rechts: 
Titel angefprothen würde; fo wird dieſelbe hie— 
‚mit für amortifirt und als kraftlos erflärt. 
Immenſtadt den 22. April’ i822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 





3355) (Bekanntmachung) 

Dad am 9. d. M. auf das Alex Zafer 
ner'ſche Gantanweien zu Wallerdorf ge 
ſchlagene Angeboth erhielt die Erebitorfchaftliche 
Genehmigung nicht; daher wird dieſes fehon 
unterm 15. Zäner I. J. befchriebene Gantans 
weſen zum brittenmidle dem dffentlichen Mer: 
kaufe unterworfen , und dazu Termin duf Sams: 
tag den 1. Juny l. J. angeſetzt. Die -allen: 


fallſigen Raufsliebhaber werden daher eingela⸗ 


ben, an dieſem Tage bey der im Orte Waller: 


dorf anwesenden kdunigl. Landgerichtskommiſſion 


zu erjcheinen, ‚und ihre Ungebore zu Protokoll 
zu geben. en 
Rain den 27. April ı8aa, 5 
‚Königlich Baieriſches Landgericht, 
— Kaiſer, Landrichter. 





336.) (Staats⸗Realitaͤten⸗-VPerkauf) 

In Folge hoͤchſten Reſkripts der k. Regie: 
sung ded Oberdonaukreiſes, Kammer der Fi⸗ 
nanzen, vom 10. db, M. Nro. 13532 wird die 


—* —— FA — 


Erb, Landrichter. 
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bisherige Nevterfbrfters: Wohnung zu- 
Ndfing en mit Gchteindsgerechtigkeit, und den 
dazu gehörigen "Gründen dem dffentlichen Ver— 
kaufe ausgeſetzt. Diefelbe befteht In einem gut⸗ 
gebauten, mitten im Pfarrborfe an der Haupt⸗ 
frage -Hegenden Wohnung mit 5 heitzbaren, 
und 4 unheigbaren Zimmern, Küche, Keller, 
einer Scheune mit Stallung ‚ einer Holzfchupfe, 
und gefchloffenem 'Hofraum’; die Gründe find: 
34 Tagwerk Wurz⸗ rad: und Baumgarten, 
53/4. IJaucherte Aecker, 33/4 Tagwerk Wieſen, 
und ı/B Tagwerk Krautfeld. j 

- Der Berkauf gefchieht unter: den in der aller- 
höchften Verordnung vom 30, September 1811 
feftgefegten. Normen Mittwochs den 5. Juni d. 
3. Nachmittags von. »:biß-4 Uhr in dem Sei- 
boldiſchen Wirchshaufe.zu Röfingen, im Auf: 
reiche, wozu Kaufsluſtige mit der weitern Bes 
merfung eingeladen werben, daß diejenigen, 
deren Zahlungsfaͤhigkeit · dem k. Rentamte nicht 
bekannt iſt, ſich mit gerichtlichen Bermdgends 
Zeugniſſen auszuweifen haben, und übrigens bei 
dem Gemeindepfleger Kränzte zu Röfingen über 
bie Lage ſaͤmmtlicher Realitaͤten Erkundigung 
eingezogen werben‘ ldnme. 
Wettenhauſen den 30. April 1843. 
„Königlich; Baieriſches Rentamt. 

— ee ee Wucheter, Rentbeamter. 





337.) Gerkaufs⸗Edikt.) 

"Da das anf das Haus der verwittlbten hies 
figen Bürgerin Afta Kolb gelegte Kaufsanboth 
pr. goo fl. die kredltorſchaftliche Genehmigung 
nicht erhalten hat, To wird daſſelbe zum zwei— 
tenmal der Berfteigerung unterworfen, und hiezu 
Tagsfahrt auf'den 5. Juni l. J. feftgefegt. 

Kaufskuſtige Haben ſich daher am befagten 
Rage hierorts einzufinden, und ihre Anbothe zu 
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Protokoll zu geben, wobei zu bemerken kͤmmt, 
daß answaͤrtige Kaufsluſtige mit den erforder⸗ 
lichen Vermoͤgens- und Leumunds⸗Zeugniſſen ꝛc. 
verſehen ſeyn muͤſſen. 

Fuͤſſen den. 30. April. 1842. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter:. 


338.) (Berkauf.) 

Miederkoltwird das Joſeph Polling er i⸗ 
ſche Anweſen zu Unterſchoͤneberg, beftes 
hend in Haus, Garten, Gemeindsnutzen und 
Schmidtgerechtigkeit nebft. 4 7fB Jaucherten el: 
des, uud 1/4 Tagwer? Maads gegen Meifls 
geboth salva ratificatione der Gläubiger dffentlidy 
zum Verkaufe ausgebothen ,. und haben fich'deßs 
halb die Kaufsliebhaber bis Freytag den3ı. Mai 
L. J. in. dieſſeitiger Amtskanzlei zu. melden „und 
ihre Anbothe zu: Protokoll zu: geben.. 

. Zuömeröhaufen: dem 1. Mai 1822. 
Königlich. Baieriſches Landgericht. 
Mar Bed, Landrichter:.. 


339,): (DBerfteigerung.) 

Auf Freditorfchaftlichen: Beſchluß vom: 30. 
v. M. wird: das: nachbefchriebene Anweſen des: 
am ı2,. Jänner l. J. als Kettenfträfling: im: 
Zuchthaufe zu: Minden: verftorbenen: Jägers: 
bawern: Anton Triebenbacder vor Uns 
termauerbadh mit Freditorfchaftlicher Ges 
nehmigung dahier im der Landgerichtöfanzlei vers 
ſteigert werden. Im Nichtverſteigerungs, Falle: 
iſt auch eine Verpachtung im: Antrage.. 

Kaufsluſtige haben daher am Mittwoch den 
29. dieß Vormittags 9. Uhr ſi ch dahier einzus 
finden, Auswärtige ſich mit. Vermoͤgens⸗- und, 
Konduits⸗Zeugniſfen auszuweiſen. 

Zur. Verkaufs-Ratifikation iſt Donnerſtag 
der 30, dieß beftimme 








| 


5-6 

Beſchreibung. 
Der Ueberreſt diefes zum: k. Reutamt Ar 
chach freiftiftöweis grundbaren Hofes beſteht 
zu. Dorf in einem. ganz, gemauerten mit Ziegeln 


gedeckten Wohnhaus, dann Hölzernen in. dem: 


Pferdsund Küpftällen: gemauerten: mit Stroh 
gededten Stadel, in: gemauerten mit Stroh ges 
deckten Schweinſtaͤllen, gemauerten mit. Ziegel. 
gedeckten Badhass,. endlich ſchͤnen a Tagwerk 
großen Garten bein Haufe. 

Zu Feld in 5ı Tagwerken 24 Der. Aecker, 
» Tagwerk 32: Dec. Wiefen, 10 Tagwerken 
31 Dec. Holzbodens,, = Tagwerken 56. Dec, 
Debung. . 

Uebrigend wird bemerkt, daß der Ort Uns 
termauerbach nur eine ftarfe halbe. Stunde vom 
Aichach entfernt: liege. 

Aichach den. 3. Mai 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


._,_ 


340.) Ediktalladung.) 

Am: 22. Dezember v. J. verſtarb zu Alt o⸗ 
münfter die Eliſabetha Brandlin, gebirz 
tig. von: Geifenfeld ,. gewefene Koͤchin im. Pfarre 
hofe zu: Geroldsbach, dann fpÄter bei. der Bier⸗ 
bräuerds Wittwe Anna: Niftl zu Altomuͤnſter mie 
Hinterlaffung eines nicht:ganz unbedeutenden Ver⸗ 
mögend: ab: intestato, 

Es werden num: alle diejenigen, welche ent» 
weber ala Inteſtat⸗ Erben, ober auf den: Grunde 
eines: ſonſtigen Titels ein Erbrecht, oder fon= 
flige Forderungen: an die Hinterlafienfchaft der 
Verlebten: zu haben: glauben, andurdy auf Dienz 
flag. den: 2. Juli d. F. früh 9: Uhr zum umtere 
zeichneten Landgerichte, um ſich über: ihr. Erbrechtt 
legal. auszuweiſen, und zur. Aubeinanderſetzung 
dieſer Verlaſſenſchaft unter dem: Rechtsnachtheile⸗ 
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edictallter vorgeladen, daß auf die machherige 
Erbfchafts s Anfprüche, oder Forderungen der 


Ausbleibenden Feine Rücficht mehr werde ges -; 


nommen, fondern über die Eliſabetha Brands 
liſche Verlaffenfhaft das rn an vers 
fügt werden. 


Anbei wird noch vemertt, daß Klara Wag 


ner Faͤrberstochter von Geifenfeld die Erblaffes 


rin Elifabetha Brandlin im Iedigen Stande ers .. 


zeugt, und ſich hierauf mit Georg Mair Glafer 
in Geifenfeld verehelicht hat. 
Aichach den 3. Mai ı8a2, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
FSorſter, Landrichter. 





341.) E etreidverſteigerung.) 

Dienſtags den 20. May 1822 Vormittags 9y 
Uhr werden 108 Schaͤffel Roggen in hieſiger 
Nentamtölanzley dem Verkaufe ausgefet, wos 
zu Kaufsluſtige eingeladen werden. - 

Urdberg am ı2. May 1822. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Bauhof, Rentbeaniter. 


342.) 6(Anweſensverka uf.) 
Vom k. Landgeriht Schwabmünchen wird im 


Mege der Vollfiredung das Shldanwefen --des- - 
Thomas Schittenhbelm zu Stvwaßberg,, 


bejtchend : 

a.) aus einem gemauerten Wohnhaufe, ſammt 
Stadel, Stallung und Hausgarten; 2.) aus 7 
1/4 Jaucherten Aeckern, uud. 3.) aus 5 1/2 
Tagwerken Wieſen Donnerſtags den 30. diefes 
von 9 dis 1a Uhr mir Vorbehalt kreditorſchaft⸗ 


licher Genehmigung der oͤffentlichen Werfteiges 


sung unterworfen. 
— wird beygefügt, 


dab auf . 
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dieſem Anweſen 750 I. Stiftimgs = Capitälien 
ruhen, welche Hierauf liegend verbleiben duͤrften. 
Kaufsluſtige werden hiemit eingeladen. 
Schwabmünchen ven 13. May adaa. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





343.) (Belanntmacbung.)- 
Am 4. Fünftigen Monats Zuni Morgens 11 
Uhr wird dahier die Verfteigerung der zur Nachs 
laſſenſchaft des k. 5, Reichsrathes und Großs 
bally Freyherrn von Zlachelanden gehdrigen acht 
Kutfchenpferde, Reissund Stadtwaͤgen, Chais 
fen, Wirfte, Geſchirre, Sättel ic. gegen gleich 
baare Bezahlung vorgenommen werben. 

Die Pferde fi nde Wallachen, von- großem 


Schlage, Fuͤchſe mit Blaͤſſen, und weiſen Fuͤßen, 
Langſchweife, und ſechs davon fuͤnf bis acht — 


re alt. 
Neuburg den 14. May 1822. 
Die Teftaments s Erekutorfchaft des k. b. 
Reichsrathes und Großbally Freihetrn v. 
Flachslanden. 
Freyherr v. Leoprechting. 


344) - Getreidverkauf.) 

Zum Verkauf ‚werben anmit feil gebothen 
100 Schaͤffel Kera, 1s0 Schaͤffel Veeſen, 450 
Schaͤffel Gerſte und 200 Schaͤffel Roggen, und 
zum Lizitations- Termin der 29. dieſes Monats 
feftgefegt, 

Kaufslujtige. kKoͤnnen fih daher einfinden , und 
einen baldigen Abſch uß gewaͤrtigen. 

Pferſte den 14. May 1822. 

Kön! nigich Baieriſches Auntamt. 
Vorbrugg, Rentbeamter. 





345.) (Anweſens⸗Verſteigerung.) 


Yuf Antrag der Kreditorfchaft: wird das 


Gantaumwefen des Kraͤmers Roman- Haf zu 


Nieden neuerlid salva.ratificatione Dienſtags 


den 28. Mai d. J, dffentlich zu. Rieden vers 
fteigert, 


Dieſes Haus befteht- im einer Herrn · Shtbe- 


mit Haus, Gemeindsantheil an den vertheilten 
Viehweid-⸗Gruͤnden anf dem freien Walde, an 
Den Waafen: Möfern, Förftrecht im E Wald 
Hoͤllenthal nach Hausnothdurft zu feuer, und 
„zu bauen das NKlafter pr. 8 kr., ferner dem 
Mutzantheil an dem Viehwelden, Waaſenmdſern 
an dem Ehrwang, an den Viehweiden auf dern 
Mieder, Hopfer, und dem freier Walde, in 


»elusive des darauf wachſenden Holzes‘, ſammt 


einem beim Haus liegenden Bauholzuorrath. 


Sremde Kaufsliebhaber Haben ſich bey der 
"Steigerung mit Vermogens⸗ und. Lenmundszeugs: 


"niffen auszuweifen. 
Süßen den’ 18. April 1822. 
Koͤnigl. Baierifches ua 
v. Boͤck, Landrichter. 


346) GagdeVerſteſgerung.) 


Zu-Fölge einer hoͤchſten Regierungs⸗Weiſung 


vom .ı, dieß, wird der bisher an den k. Lands 
richter und Polizei⸗Commiſſaͤr, Titl. Hum⸗ 


— uw 
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mel in⸗Neu⸗Ulm verpachtete Steinheimer Jagd⸗ 
Diſtrikt in der Revier Elchingen-gelegen, am 
Dienſtag den 4. Juni d. J. im: Schieß⸗-Wirths⸗ 
hauſe zu Neu:Ulm Fruͤh 10 Uhr oͤffentlich vers 
ſteigert, wozu die Pachtluſtigen eingeladen — 
Guͤnzburg den 16. Mai 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Forſtamt. 
Balbier, Oberfoͤrſter. 
347) (SetreidsPVerfteigerung.) 
Kommenden Donuerſtag den 20. May, dann“ 
den 13. und 27. Juni werden in der hieſigen 
Rentamtskanzley jederzeit Vormittags 10 bis 12 
Uhr folgende Aerarial Roggen-Quantitaͤten vom 
Aerndte⸗ Fahr 1821, von guter Qualität, als: 
Dom Kajten zu-Friedberg 300 Schäffel Rog⸗ 
gen, und. vom Kaſten zu: Mering 160 Schäffer 
Roggen. in. Parthien-zu-5bi8 1o Schäffel, oder 
aud) in größern Quantitäten, je nad) dem Wun⸗ 
ſche der: Kaufsluftigen,- nad) den beftehenden 
Vorfchriften salva- ratiicatione. dffentlich ver: 
ſteigert. 
Wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen wer⸗ 
den. 
Friedberg den ı5. May ı822.- 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Direnberger, Rentbeamter. 











Cours der Königlich Baierisehen-Staatepepioere. 


Augsburg; den ı3. May 1822; 
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des Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 
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Fortſetzung 
der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Dberdonau : Kreifes, 


X. Landgericht Füffen. 
CVergl. Kreis⸗Intelligenzblatt Jahrg. 18:9, 
2 pag- 1057 und f.) 

1.) Gemeinde Auerberg. (Ibd. p- 1058.) 

G. V. Johann Echtler; G. Pfl. Ulrich 

Baier; St. Pfl. Unten Geiger; G. B. 
Joſeph Anton Kämmerle, Andreas Brugs 
ger, und Andread Mauraus. 
=.) Gemeinde Bernbeuern. (Ibd.p. 1059.) 





G. DB. Undreas Kleber; ©. Pf. Mich. 


Miller; Sr Pi. Bernhard Soccer; 
G. B. Franz Anton Abt, Zofeph Venter, 


Beuedikt Kimmerle, und David Wan 
"&aver Paulſteiner. 


muͤller. 

3.) Gemeinde Burggen. (Ibd. p. 1069.) 
G V. Joſeph Guggemoos; G.Pfl. 

Joſeph Hoͤfler; St. PA. Anton Meichel— 


* 


— — — ——— 
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enzblatt 


Baieriſchen 


Kreiſes. 





den 3or" May Bas, 
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bock; und Bonifaz Schweiger; G. B. 
Bonifaz Schweiger, Jakob Amberg, 
Johann Echufter, und Anton Michelbed. 
4.) Gemeinde Echerſchwang. (Ibd. P- t060.) 
©. V. Johann Hipp; ©. Pfl Stephan 
kechſperger; St. Pf. Alois Angerho— 
fer; ©. B. Joſeph Anton Ungerhpofer, 
Konrad Holzmann, und Mang Ant. Me fs 
mer. 
5,) Gemeinde Eifenberg. (Ibd. Pp- 1061.), 
©. V. Andreas Brenner; ©, und St, 
PR, Morig Nuſcheler; G. B. Hilar Bag: 
ler, Maurus Lader, Joſerh Gaß, und 
Wolfgang Hailand, 
6,) Gemeinde Enzenftetten. (Ibd. p. 1663.) 





—G.. V. Joſeph Fiſcher; ©. Pl. Georg 


Huber; Str. Pfl. Keiner; G. B. Wolfe 
gang Reihart, Joſeph Ynton Lip pP, und 


7.) Gemeinde Eſchach. Ihd. p. 1063.) 
G. V. Joſeph Linder; G PA Franz 
Staiger; Sr. Pi. Keine; G. B. Beue⸗ 
43 ® 
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dikt Voͤlk, 
Rip. 


8.) Gemeinde Faulenbad. (Ibd. p. 1061.) 


G. V. Balthafar Jaͤger; ©. Pfl. Cd⸗ 
leſtin Hoͤfelez St. Pfl. Keiner; G. B. 
Xav. Hiller, Johann — 
und Benedikt Fiſcher. 


9.) Gemeinde Fuͤßen. (Durch temporaͤren 
Verzicht auf magiſtratiſche Verfaſſung itzt 
eine neue Rural⸗Gemeinde.) 

G. V. Adam Frank; G.Pfl. Mathias 
Leder; St. Pfl. Philipp Hdllgert, und 
Georg Leder; G. B. Alois Schaitler, 
Mang Seelos, Zofeph Anton Neumaier, 
Mang Anton Schwaiger, und Mathäus 
Dtt 


10.) Gemeinde Hopfen. ba. p: 1083.) 

G. V. Peter Steinader; ©. und Gt. 
DPD. Ant. Steiger; ®. DB. Kaſimir Ens 
- Dres, Kranz Joſeph SISMEINE und Franz 
Baier. 


11.) Gemeinde Hopferan. (Ibd. p. 1083.) 

G. V. Joſeph Vogler; G. Pf. Math. 
Kimmierle; St Pf. Keiner; ©. B. 
Michael Koͤpf, Mathias Greif, Sofeph 
Epp, und Beuedikt Steger, 


12,) Gemeinde Langegg. (lbd. p. 1084.) 

G. VB. Mihat Lipp; ©. Pl. Joſeph 
Anton Lipp; St. Pfl. Keiner; G. B. Bapı 
tift Henkel, Martin Guggemos, und 
Andreas Geiger, , 


3.) Gemeinde Lehbrudf. (Ibd. p. 1113.) 
G. V. Johaun Eberle; ©, Pf. Sof. 
Anton Lochbihler; St. Pfl. Michael Kel: 
ler, und Sohann Wied; G. DB. Geerg 
Fiſcher, Moit Ort, Michael Pfomzelr, 
Simpert Bairhof, und Nillaus Gebler. 


Mihael Geiger, und Franz 


— u TE — ⸗ 
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14.) Gemeinde Lengenwang (Ibd. p. 1114.) 
G. V. Georg Kaͤrpf; ©. und St, Pfl. 
Thom. Kimmerle; ©. DB. Thom. Schneis 
der, Xhomas Maurus, Mathiad Settele, 
und Wolfgang Straub. 
15.) Gemeinde Neſſelwang. Ibd p. ı 116.) 
G. V. Niklaus Herfommer; ©. Pf, 
Johann Martin; St. Pfl. Joachim Bad; 
G. B. Joſeph Erd, ZohannEberhart, 
Joſeph Michelbeck, und Zaver Eberle, 


16.) Gemeinde Pfronten, oder Berg, (Ibd. 


p- 1216) 

G VB. Martin Hörmann; G. Pfl. 
Kafpar Schneider; Gt. Pfl. Joſeph Do: 
pfer; ©. DB. Johann Merz, Martin Haß— 
lach, Ludwig Schneider, Anton Rift, und 
Engelbert Lipp. 

17.) Gemeinde Rieden. (Ibd. p. 1117.) 

G. V. Franz Steger; ©. Pfl. Do: 
minikus Schweiger; St. Pfl. Beneritt 
Schweiger; ©. B. Zofepp Randolph, 
Wendelin Steiger, Mar Hipp, umd Franz 
Hipp. 

168.) Gemeinde Roßhaupten. Ubd. p. 11 17.) 
: ©. 8. Johann Buchmann; G. Pf. 
Joſeph Endres; Sr. Pfl. Alois Echtler; 
G. B. Konrad Ebuer, Joſeph Hefele, 
Sohann Spir, und Joſeph Fröhlich. 

9.) Gemeinde Ruͤckholz. (Ibd. p. 1118.) 

G. V. Johann Michael Burger; ©: 
PL. Andreas Lipp; St. Pf. Uri Eggen 
„persess G. B. Wolfgang Martin, Mars: 
“tin Hofer, und Franz Joſeph Bäift. 


20.) Gemeinde Saameifter. (Ibd p. ı 119.) 


G V. Greger Allerfee;, ©. Pf. 
Georg Kaufmann; Sr. Pfl. Georg Kel— 
ler; G. B. Ehriftian Stoß, Joſeph Hit zel⸗ 
Berger, und Andreas Roͤßle. 


* 
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21.) Öemeinde Schneidbach. (Ibd. p. rı20.) 
G. V. Johann Sbent heuer; G. Pf. 
Joſeph Shall; St. Pfl. Richard Shmölsz; 
G. B. Michael Gaier, Jakob Martin, 
Anton Schneider, und Joſeph Fiſcher. 
22.) Gemeinde Seeg. (Ibd. p. 1161.) 
©. V. Barthl. Beler; ©. Pfl. Andr. 
Krößer; St. Pfl. Sebaſtian Weber; ©. 
DB. Engelbert Heel, Georg Hipp, Joſeph 
Herzog, Peter Boos, und Joſeph Anton 
Bairhof. 
23,) Gemeinde Steinach. (Ibd. p. 1163.) 
G. V. Martin Lotter; ©. Pl. Franz 
Sof. Geiſenhof; Sr. Pfl Schaft. Fotter; 
G DB. Bernd. Hannes, of. Ant, Suite 
ter, Aut, Merz, Paul Merz, und Joſeph 
Stapf. 


24.) Gemeinde Thannenberg. (Ibd.p. ı 163.) 

G. V. Mang Anton Welz; ©. Pfl. 
Konrad Socher; St. Pfl. Ignaz ——— 
G. B. Karl Bair, Joſeph Reindl, 
Dominikus Weber. 


25.) Gemeinde Weißenſee. (Ibd.p. 1164.) 
G. V. Johann Georg Heim; ©. Pfl. Fran 
Angerer; St. Pfl. Chriſtien Maier; ©, 
DB. Joſeph Schwaiger, Johann Ungerer, 
und Johann Friedl, 
26.) Gemeinde Zwiſelberg. (Ibd. p. 1165 
— 1 166.) 
G. V. Thomas Bairhof; G. und St, 
PH. Keiner; G. DB. Fulgens Bauer, Cd⸗ 
keitin Eberle, und Franz Hipp. 


Gortſetzung folgt.) 


— 71s—⸗ꝰ— 


— 
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XCL,) 
Bekanntmachung. 
An- 
fämmtliche Polizei:-Behörten des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


(Den Gebrauch bleifreier zinnerner Haͤhne betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Die bleifreien zinnernen Haͤhne kamen 
aus England zuerſt nach Hamburg, und 
wurden dann in Leipzig noch verbeſſert. Das 
Generals Comite. des Landwirthſchaftlichen 
Vereins in Baiern hat Muſter Pommen , 
und fie durch eine Kommiffion prüfen laffen. 
Das Reſultat war, daß fie bei Wein, Bier, 
Brandwein, und andern Getränken gegen 
die bisher gewöhnlichen Faßpippen allen Vor, 
zug verdienen, theils weil fie verfchiedene 
Vortheile zum Zapfen verbinden, nämlich 
duch angebrachte Schrauben alles Durchs 
näffen und Tröpfeln verhindern, theils weil 
die meflingenen Pippen Grünfpan anfeßen, 
welcher der Gefundheit fehr gefährkich ift, 
theils endlich., weil fie weit. mohlfeifer find, 
als die meffingenen Pippen.. 

Man kann die Mufter beim General Cos 
mite des Landwirchfchaftlihen Vereins eins 
fehlen. 

Zugleich erbieter fich der Zinngieffermets 
fier Jakob Wimmer in Münden, dergleis 
chen bleifreie zinnerne Hähne, das Stüd 
zu ufl. 3ofr,, in größeren Parthien aber, 
das Stuͤck zu ı fl, 24 fr. zu verfertigen.. 


ha? 
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Man fannı in jeder Hinfiht nur mwün: 
Shen, daß diefe zinnernen Hähne allgemeine 
Anwendung finden. 

Augsburg den ı4. Mai 1823. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
Kammer des Innern, 
MEIBE 
v. Raifer. 
coll. Lindig. 





XCI.) 


Bekanntmachung. 

An 
ſaͤmmtliche allgemeine und beſondere Rent⸗ 
aͤmter des Qberdonau⸗Kreiſes. 

Oie Bezahlung der Anſtellungs-Befoͤrderungs -und 

Beſoldungs-Mehrungs-Caxen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Da bei allerhoͤchſter Stelle, dem koͤnig— 
lichen Staats⸗-Miniſterium der Finanzen, 
wegen des von Seite mehrerer Kaſſen un— 
terlaſſenen genauen Vollzuges der allerhoͤch⸗ 
ſten Verordnung vom 7. Februar 1818, 
die Bezahlung der Anftelungs:und Beſol⸗ 
dungsmehrungstaren, dann der Ausfchreib: 
gebühren betreffend, (allgemeines ntellis 
genzblatt, vom Jahre 1818, Stuͤck X. ©. 
185 — 188) Beſchwerde geführt worden 
iſt; fo werden in Folge eines allerhöchften 
Reſcripts, de dato München am 15. April 
d. J. Nro. 12366, fämmtliche der unters 
zeichneten Stelle untergeordnete allgemeine 


| u 
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und befondere Nentämter und Kaffen Hiemis 
zur ſtrengen Befolgung der bemerften allexs 
höchften Verorinung, und insbefondere des 
Num? 3 derfelben, nach welchem die Abzüge 
vom Monate des erſten Beſoldungs— 
Bezuges anfangend, bis zum ſechsten 
einſchluͤſſig in ſechs gleichen Friſten gemacht 
werden müßen, mit dem Beiſatze wieder; 
hole angewiefen, daß, mo ſich der betreffende 
Beamte nicht zur gehörigen Zeit über die 
gefchehene Entrichtung feiner Taren auss 
weiſet, fogleich mit dem verordneten Abzuge 
zur Bezahlung begonnen werde, indem außer 
diejem, und wenn aus folchen Unterlaſſungs— 
fällen die Taren dem Aerar verloren gehen, 
man den Megreß an den fäumigen Kaſſa— 

Beamten unnachfichtlih nehmen werde. 

Augsburg den 17. May ı 82a. 

Königlihe Regierung des Oberdonaus 

Kreifes. 

Kammer der Finanzen 
v Line 

Kopf, Direktor. 

- coll, Vogl, Sekretär. 





XCIlI.) 
Befanntmachung. 
Auftrag 
an ſaͤmmtliche Kreis und Stadt: Land; und 
Herrfchaftsgerichte des Dberdonaufreifes. 
(Die Tare von Kinds-Werträgen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 


Mehreren Anfragen zu begegnen, mird 
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hiemit die unter dem 25. Auguft v. J. dem 


k. Landgericht Kaufbeuern gegebene Weifung 
des rubrizirten Betreffes im Nachftehenden 
zur Wiffenfhaft und Nachachtung zur Kennt; 
niß gebracht, 





„Wenn der Kindsvertrag nicht dem Heu: 
„rathsvertrag inferiet, fondern gefondert 
„errichtet wird, und darinn Feine wechfels 
„weife Bedingnige vorkommen; fo iſt ohne 
„Verlangen des einen oder anderen Theis 


„tes ein Duplifat nicht auszufertigen, fons 


„dern nur die einfache Briefstaxe zu — 
„ben, und zu verrechuen.“ 

„Hiemit wird die Anfrage ddo. ıı. LM. 
„nah dem $ 16, der provifdrifchen Tarp: 
„oednung unter Hinweifung auf die im 
„Keeisintelligen;blatt ad Nro. 24078 erfchtes 
„mene Verordnung ddo. 6, d. a berbes 
„ſchieden.“ 





Die k. Landgerichte ſind angewieſen, 
die Patrimonial Gerichte gen Det hier⸗ 
nach anzuweiſen. 

Augsburg den 28. May 1822. 
Königliche Negierung des Oberdonau- 
Kreiſes. 
Kammer der Finanzen, 
v. Line 
Kopf, Direktor, 


coll, Vogl, Sefretär. 
— — 


m —— ann 
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XCIV.) 


Bekanntmachung. 


(Die hinausbezahlte 8. k. öfterreichifche Truppenver⸗ 


pflegung vom Sabre. ı816 bie 1819 inclusive 
per 2883 fl. 33 fr. 2 pf. betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 


Für k. k. öfterreihifche Teuppenverpfle- 
gung vom Jahre 1816 bis 1820 inclusive 
find, wie die Tabelle Nro. ı. ausweißt, für 
den DOberdonaufreis 2883 fl. 33 Pr, 2 pf. 
liquidirt, und laut der Tabelle Nro. a. an 
die betreffenden Behörden hinausbezahlt 
worden, welches hiermit zue öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 


Augsburg am a1, May ı8a2, 


Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 
db Link 
v, Raifer 


coll. Dr. v. Ahorner. 





&gı 
‚Nro. 1. 


Auszug 


aus dem Repartions⸗Conſpekt über die Hinausbezahlung an die A. Unterthanen im Oberr 

donan: Kreife der mittels allerhöchften Neferipts vom 13. Auguft 1821 liquidirten k. k. 

— Truppenverpflegung vom Jahre 1816 bis 1820 ineb.; und der angewie⸗ 
ſenen 2883 fl. 33 fr, = pf. 









Sind gemäß allerhoͤch⸗ 
ften Referipis vom 13, 
Auguſt 1821 bezahle 
worden. 







Sefammt:Betrag 
Namen der 
der Etappens Stationen, Forderung. 








1 Burgau, Landgericht. 5 — — 50 — 
3 Dilingen , ⸗ 223 42 — J 223 42 
3. Fuͤſſen, ⸗ 10 — — 10 — 
4 Günzburg, m ‚61 |46 | a] Hai 46 
5 Hoͤchſtaͤdt, a 149 6 —1 ı49 6 
6 |: Slertifen, = 9 In |— 9 | ıa 
7° F Lauingen, 3 39 48 — 39 48 
8 Neuburg, ⸗ 1324 53 |—| 1324 | 53 
9 5: Oberdorf...» 2 — 1 ⸗ 2 — 
10 | Obergünzburg, ⸗ 1 12 — 1 24 
11 Rain, ⸗ 427 sı | — | 437 51 
12 Sonthofen, — 48 — — 48 
18 Illereichen, Heuſchaftegericht. 3 |—|- u el 
| 14 Kempten, Magiftrat. 4,133.) — 7 33 
| 15 Memmingen, 8 13 | 12 | — 13 13 le 
16 Neuburg, 9 440— 9 | 30 —— 
| Summa] 2683 | 33. | 2] 2883 | 33 | 2 
I 


—rr — 
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VNro. 2. 
Syecieller Ausweis 
über die mittels allerhoͤchſten Meferipts vom 13. Auguſt 1821 liquidirte, und an bie 
Unterthanen im Oberdonaufreife hinaus bezahlte K. K. O. Truppen» Berpflegung 
vom Jahre 1816 bis 1820 incl. per 2883 fl, 33 fr. 7 HE. 











— 














Namen Dee Haupt: 
— — erhaltenen Summe 
der der Vergütung. 
Marihftationen. Empfänger. 1 TeTHIT Tee 
— — — — — — 11111107 77 
3,) i | | 
Burgau Landgericht. 
Burgau Stadt 50 Jo | 
2.) u 2 —— A 
Dilingen detto | 
Eppieburg Gemteinde 56 30 
Dilingen 153 33 | 
Sriftingen 4 48 | 
Scabringen ı | 15 | | | 
Schrezheim 7 136 | | | | 
Summ| — | —|—| 223 | 4a 
3.) — — 
‚Süßen detto Neffelwang 10 * 
4. — — — 
Guͤnzburg, detto Guͤnzburg 118 28 
Nornheim 4 12 | 
Thalfingen 4 48 
MWeißingen 1 12 | 
Unter » Eldhingen 47 6 
| Ober : Eldhingen 3 36 | 
Offingen 63 2 
Leipheim 26 30 4J 
Bubesheim 69 154 i) 
| | Denzingen 20 15 | 
J -Nutenried | ı 30 | | 
| Neinheim 4 | al | 
| Niedhauſen 30 | 
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f 
} 
1 


— —— —— —— ——— — —— — — — — —— — 


der 
Marſchſtattonen. 


Günzburg Landgericht 


5.) 


Höchftäde Randgericht 


6.) 


Pllertiſſen detto 


auingen Landgericht 


| 


| 


Nam ehr 


Empfänger. 


Leibi 


AIchen hauſen 


Rieden 
Oxenbrunn 
Waldſtetten 
Ellzee 
Wattenweiler 
Hoͤſelhurſt 
Deffingen 
Reiſens burg 
Rettenbach 
Groskdtz 
Remshart 
Unter-Fahlheim 
Ober : Fahlheim 
IMerfingen 
Straf 
Holzheim 


Steinheim 


Sinningen 
Holzſchwang 


Hoͤchſtaͤdt Stadt 
Steinheim 


Illertiſſen 


Hauſen 
Lauingen 
Faimingen 
Echenbtunn 


Summa 


Summa 


Specialſumme 
der 


erhaltenen 
Vergütung. 


» = Gi» 


» Do 













Namen a ei 
er 
—— erhaltenen 
der | der Vergütung 
Marfhftationen. Empfänger. 
Lauingen Landgericht, Gundelfingen 10 2 
Peterswoͤrth 1 22 
Baͤchingen an der Brenz 1 50 
Obermoͤdlingen 1 30 | 
Untermddlingen ı ı2 | 
Veitsriedhauſen 1 42 
Frauenriedhauſen bi 48 
Hauns heim ꝛ 9 
Summ — — — 
8.) 
Neuburg Landgericht. Bergen und Attenfeld 47 | 46 
Bergheim 7a} 18 
Burgheint 89 8 
Bittenbrunn u. Leisacker 78 | 36 
east und Ried 8: 40 
Dinfeltöhaufen und Gel: 
boltftorf 19 50 
Hollenbach 10 39 
Ehelirchen und Ambach 22 21 
Feldkirchen u. Sechenſandd 99 | 48 
Näher s und Fernmitten: 
haufen 8 14 
Huͤtting und Ellenbrunn a4 | 38 
Stepperg 14 2 
Riedensheim und Ditten: 
feld ah 38 
Leidling 33 | 43 
Rohrenfels, Balern, und 
Iſenhofen 77 51 
Detzenacker 27 56 
Straß, Moos, Ortlfing 
und Biding 106 4 
Ober hauſen 73 — 


43 


— — — — G00 





599 
ae a Busen 
TAc.— erhaltenen Samme. 
der ‚ der Verguͤtung 
Marſchſtationen. Empfänger. Den. Per Te Te. Ha Te Ton 1 tr. Tor. 
Unterhaufen 64 
Unterftall 56 
Jos hofen 34 
Wagenhofen, Ballerſtor 
und Egertshauſen 77 
Weyhering 48 
Lichtenau, Wieden, Ha: 
gau und Zuchering | 97 
3ell und Brud, | 101 
Summ) 
9.) 
1 Oberdorf Landgericht, Zerfchiedene a 
| 10,) 
Oberguͤnzburg detto Oberguͤnzburg 
11.) 
Rain detto. ain 2 | 
Niederfchbnenfeld 16 | — 
Mittelfterten 24 — 
taudheim 39 — 
Gempfing 39 |. 
eldheim 39 —7 | 
Ueberader 7 30 
Kunding 7,38 
Illdorf 24 — 
Sallach 16 — 
aierdilling 39 == 
Oberpeiching 39 | 
Unterpeiching 32 — | | 
ik BIER. 1 
Summa — — — 477 | 5: |— 


— 








Namen 


Specialſumme 
ce 


BRTELTI 7 ffjTff erhaltenen 


der der Vergütung. 


Marihftationen. Eiwpfänger. 


12) 


Sonthofen Landgericht.  |Mittelberg — 





ı3,) 
Illerreichen Herrfihaftöger, Illereichen 
Altenſtadt 1 
Summa _— 
14.) 
Kempten St. M. Kempten J 
15.) 
Memmingen detto, Memmingen 13 
16) Il 
Neuburg detto. Neuburg 9 





I. &. 








— 


—— 
— — — — — 


u; 


43 * 





— 
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XCY.) 


Befanntmahung. 
(Die erledigte Pfarrei Oberhochſt adt betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Sonnenmapyer auf die Pfarrei St. Mir 
chael zu Thalmeffingenift die Pfarrei Ober 
hochſtadt, Defanats Weiffendurg, erle: 
dige worden, deren Ertrag in der Faffıon 
vom Jahr 1807 auf 640 fl. 15 3 fr,, in der 
zevidirten, aber noch nicht abgefchloffenen 
Faſſton vom Jahr 1810 aber auf 744 fl. 
36 Pr. berechnet ift. 

Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden, 

Ansbach den 14. May 1822. 


Koͤnigl. proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Lu tz. 
Memminger. 
xevi) _ 
Bekanntmachung. 

(Die Freiperrlih von Sufkindifhe Schenkung an Ges 
fangbäcern für die Pfarrgemeinde zu Baͤchingen 
an der Brenz betreffend.) 

Im Namen Seiner Maieftät 

des Königs. 

Bon dem Lönial. Defanat Beiphetm ift 
bey der unterzeichneten Stelle die Anzeige 
gefchehen, daß der Freyherr von Süßfind 
zu Augsburg, Kirchenpatron zu Baͤchingen 
an der Brenz, der dortigen Pfarrgemeinde 


— nn u nn 
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187 gut gebundene Eremplare des neuen für 
die Proteftanten in Batern eingeführten Ges 
fangbuchs gefchenft habe, welche in Werth 
ohngefähr 230 fl. betragen, und die amlegt: 
vergangenen Ofterfefte unter gedachte Ge; 
‚meinde in der Art vercheilt wurden, daß 
jede Familie ohne Ausnahme ein-Erempfar, 
ehr viele aber zwey, andere auch drey, ev, 
hielten. Indem man diefe ſchoͤne Handlung 
milder Freigebigkeit für fromme Zwede hier⸗ 
mit zur Öffentlichen Kenntniß bringe, wuͤnſcht 
man bderfelben diejenige Anerkennung und 
Nahahmung, welche eine fo menfchens 
freundliche That verdient. 
Ansbach den 16. May 1842. 
Königl. proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Lug. 


.. Memminger. 


xcvn) 


Bekanntmachung. 

(Das erledigte Dlakanat zu Kempten betreff.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch den Tod des Diafons und 
Hofpitalpfarrers Satzger zu Kemp— 
ten, dortigen Dekanats, iſt deſſen Stelle 
‚erledigt worden, Der bisherige jaͤhrliche Er⸗ 
trag derfelben ift in der Faffıon vom Jahre 
1810 auf 860 fl. 24 fr. berechnet, von wels 
chen aber, in Folge einer Ober: Confiftoriaks 
Entfchliegung vom 12. Mirz (. J. 200 fl., 
welche der vorige Diakon als Entfchädigung 
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für den Frühern Mehrbezug aus Aerartafı 
Mitteln von der allgemeinen Pfarr: Inter: 


ſtuͤtzungs-Anſtalt bezog, an diefelbe zuruͤck⸗ 


fallen ſollen, ſo daß gedachte Stelle, mit 
Ausſchluß a fl, aus der Waiſenpflege, deſſen 
Verabreichung aus Defekt diefer Pflege ſiſtirt 
it, Fünftig 659 fl. 24 Pr. ertragen würde, 
Dabey ift zu bemerfen, daß nach aller 
böchfter Verfiigung bis zur Herftellung einer 
anftändigen Amtswohnung duch Kauf oder 
permanente Miethe einer folhen in der Nähe 
der Kirche aus Kommunal: Mitteln dem Diar 
fon 75 fl. Miethzins, welche unter obiger 
Faffions: Summe begriffen find, ‚entrichtet 
werben, 
Ansbach den 18. May 1822. 
Königl. proteftantifches Konfiftorium. 
v. £uß 


Memminger, 





XCVIll.) 
Bekanntmachung. 

«Die Erledigung der Pfarrey Kirnberg betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Bruͤckner nach Neuſitz iſt die Pfarrey 
Kirnberg im Dekanat Rothenburg erledigt 
worden, deren Ertrag. auf 422 fl. 13kr. 
berechnet iſt. 

Ansbach den a1. Man 1842 
en er Konfiftorium. 

eu b. 
Memminger. 
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Dienft-und Kreis-Notizzen. 





Zufolge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
8. Maid. J. haben Seine k. Majeftät 
der von dem - Herren Fürften v. Eſterhazzy 
für den bisherigen Kaplan zu Edelftetten, 
Priefter Alban Grimm, auf die dortige 
Pfarrei ausgeftellten Präfentation die aller: 
Höchfte Beftärtigung zu ertheilen geruht. 





Unterm 9 May d. J. wurde die Pfarren 
Ingenried, Landgerichts Kaufbenern , 
nach der Klaffififationsreihe der im Jahr 1813 
‚geprüften Errefigiofen, dem Erfranzisfaners 
Priefter Ottmar Hoch wind, gegenmärtis 
gem Frühmeßfaplaneis Benefiziat zu Hinde⸗ 
lang, Landgerichts Sonthofen, verliehen. 





Mittels allerhöchften Referipts vom 16. 
May l. 3. haben Seine f. Majeftät 
dem Pfarrer und Rural Kapitels: Kammer 
rer Priefter Michael Sutor zu Tuffen 
haufen, bei Gelegenheit der Feier feines 
Priefter : Zubildums die allerhöchfte Zufties 
denheit über feine fünfzig Jahre dem Staate, 
und. der Kirche mit Eifer, und Thaͤtigkeit 
treu geleifteten Dienfte mit dem Ausdrucke 
des befondern ullerhöchften Wohlgefallens 
über die von ihm ausgeübten wohlchätigen 
Handlungen zu erfennen geben zu laflen ge 
uhr. 
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Gemäß Mittheilung der koͤnigl. Regies 
rung des Unterdbonaufreifes, Kammer des 
Innern, vom 8, dies ift das Domicil des 
im dieffeitigen Kreisintelligenzblatte vom 30. 
Areil I. 3. Stüf 12. pag. 505 — 506 
ausgefchriebenen. angeblichen Baͤckenjungens 
Thomas Brenner zu Geierfiorf, Landge 
richts Pfaffenberg, ausgemittelt worden, 


0 m 9 — 


(Befanntmahung.) 

Der Gendarme zu Fuß Joſeph Riedmaier 
ber ten Compagnie von Lauter bach, Laudge— 
richts Dachau gebürtig, ift.am 5. März Il. J. 
mit Ruͤcklaß eines Vermoͤgens von 261 fl. 3ı Er. 
geftorben. 

Diejenigen, welche daher an deſſen Ruͤcklaſſe 
aus irgend einem Grunde Anfpriche zu haben 
glauben, werden hiemit angewieſen, biefelben in- 
Zeit von 3o Tagen hierorts anzubringen, widris 
genfalls im diefer Verlaffenfchaftsfache rechtliz 
cher Ordnung nad) vorgefchrittem werben wird. 

Minchen den ı8. Mai 1822. 

Das 
Koͤnigliche Gensd'armerie Corps: Commando. 


Freiherr von Verger, Generalmajor. 
Buͤrger, Aktuar. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden 





348.) (Borladung.) 

Nachdem Alois Schultes, ehemaliger Hirt 
zu. Straß, und deſſen Eheweib ungeachtet 
der erſten dffentlihen WVorladung vom 29. Mo⸗ 
vember v. Jahrs bei Gericht nicht erſchienen 
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ſind, um ſich wegen der gegen ſie vorhandenen 
Anſchuldigung eines ausgezeichneten Diebſtahls 
zu verantworten; ſo werden dieſelben wiederholt 
aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten um ſo 
mehr zu obigem Zwecke vor Gericht zu ſtellen, 
als nach Verlauf dieſes Termins wider ſie, 
als gegen Ungehorſame, den Geſetzen gemaͤß 
wuͤrde verfahren werden. 

Rain den 6. März 1822. 

Königlih Baierifches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter, 





349.) (Ediftalceiration.) 

Da die nächften Anverwandte, der feit dem 
ruſſiſchen Feldzuge 1813 vermißten Landfapitus 
lanten Johann, md Martin Geiger, beys 
de Bauern» Söhne von Enzenftetten, um 
Ausfolglaffung deren Vermögens, wovon laut 
der dieſer Tage geftellten Rechnung jenes des 
erftern in 764 fl. zer. 5hl., und jenes des letz⸗ 
tern in 444 fl. 49 fr. 6 Hl. befteht, gebethen 
haben, fo werden diefe beyden Beigerifchen Söhne 
oder deren allenfallfige rechtmäßige Defeendentem 
aufgefodert, binnen 3 Monate fich hierorts 
um fo gewißer zu melden, als fonft ihr Vermoͤ⸗ 
gen den obigen Anverwandten gegen Caution vers 
abfolgt werden wilrbe; 

Füßen am 7. May 10822. 

Königlich Baierifches Landgericht, 
d. Boͤck, Laudrichter. 





350.) Gekanntmachumg.) 


Baltaſar Geiger, alter Schwalbenwirth 
zu Burgau beſaß vom der Stade Burgau auf 
ihn unterm 7: März 1863, und 29. Juli 180% 
ausgeſtellte Obligationen-pr. 800 fl. und 200 fl., 
welche au. Den ehemaligen Syndifus Doktor Bans 
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del in Burgau cedirt ; von biefem aber nun wies 

der dem Baltafar Geiger zurüd' abgetreten wurden. 
Da nun Diefe beyden Obligations - Urfunden 

nicht mehr vorzufinden find, auch Baltus Geiz: 


ger darüber verfügen möchte; fo wird jeder Inn⸗ 


haber der befagten zwei Obligationen aufgefors 
dert, biejelben binnen 3 Monaten dahier vorzus 
zeigen, und feine Rechte darauf darzuthun, wids 
rigenfalls diefe beyden Stadt Burganifche Schulds 
Urkunden amortifirt werden wuͤrden. 

Burgau ben 7. Mai 1828, 

Königlih Baieriſches Laudgericht.. 

Gebhardt, Landrichter. 





351.) (Borladung.) 

Auf Abfterben des Mori; Miller, Bans 
ern, fogenannten Sifcherkafper von Bergheim 
fiehe man ſich zur Herftellung eines genauen 
Pafjivftandes und zur gätlichen Auseinanders 
fegung diefer Berlaffenfchaft veranlaßt, deffen 
fämmtliche befannte und aumbefannte Gläubiger 


zufammen zu berufen, und bie ntereffenten zus . 


gleich über das auf das Anweſen gelegte Kaufss 
anborh zu vernehmen. 

Zu diefem Zwecke iſt auf Donnerftag ben a7. 
uni 1823 frühe 8 Uhr Tagsfahrt angefept. 
Alle diejenigen, welche aus was immer für 
einem Reihtögrunde an den verfforbenen Moriz 
Miller Anfprüche oder Forderungen machen zu 
tönen glauben, werben Daher vorgeladen, dies 
felden innerhalb diefes Termius, oder an. der 
genannten Kommiffiond.s Tagsfahrt um aſo ges 
wiſſer hierorts perfdnlich oder durch hinreichend 
Bevollmaͤchtigte anzubringen, und rechtsfoͤrm⸗ 
lich nachzuweiſen, als die Ausbleibenden die 


all enfalls für fie wegen Nichterſcheinen hervor⸗ 


Sic ei 


gehenden nachtheiligen Folgen ſich Telbft zuzu. 
fchreiben haben. ; 
Neuburg den &. May ıBas. _ 
Königlich Baterifches Landgericht. 
Theod. Bed, Landrichter. 


352.) (Wiefenverfauf.) 

Das k. Randgericht Donauwörth hat in Fol: 
ge früherer Befchlüße die gerichtliche Verſteige— 
zung. der dem Franz Kohlberger, Greifen: 
wirth zu Donaumwbdrth, eigenthiimlich gehört: 
gen Wiefe im Kreit genannt , welche im Grund: 
Steuer: Katafter unter Befig- Nummer 39 mir 
einem Kapitals» Werthe von 45ofl. vorfümmt, 
und einen Flächeninhalt von ı ı/a Faüchert ent: 
hält, befchloffen , und zur Vornahme Diefes Ge: 


ſchaͤftes in der Amtslocalitaͤt des k. Landgerich: 
tes den. 10. Juni d. J. Vormittags g Uhr be- 


ſtimmt. 
Kaufsliebhaber haben ſich daher am genaun⸗ 

ten Tage in dem bezeichneten Orte einzufinden, 

ihre Anbothe zu Protokoll zu geben, und das 


Weitere zu gewaͤrtigen. 


Donauwoͤrth am 9. May 16822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


353.) (Borladung.) 

Dad k. Appellationsgericht für den Oberdos 
naufreis als Criminalgericht hat gegen Mechtils 
be Schiefelevon Wattenweiler E, Lands 
gerichts Günzburg, die fid) eines, Diebſtahls ver: 
daͤchtig gemacht, und flüchtig gegangen ift, vers 
moͤg Erfenntniffes ‚vom 25. April I. 5: das 
Eontumacials Verfahren erkannt. . - 

Mechtilde Schiefele wird daher hiemit dffents 
lich vorgeladen, ſich innerhalb einer Friſt von 
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drey Monaten bey unterfertigtem Gericht zu ſtel⸗ 
len, und ſich wegen der wider ſelbe vorhandenen 
Anſchuldigung eines Ran: Verbrechens zu 
verantworteit. 
Babenhaufen am 9. May 1822. 
Fuͤrſtlich Zuggerfhes Herrſchaftsgericht. 
Behriuger, Herrſchaftsrichter. 





354.) (Unwefensveräußerung.) 

Vom k. Landgericht Donauwoͤrth wird auf 
eigenes Geſuch der Katharina Brummer, 
Schäfers » Wittwe von Mündling, dad ge 
fammte Anweſen berfelben auf dem Wege der 
gerichtlichen Werfteigerung veräußert. Daſſelbe 
befteht: 

a.) im einen gemauerten Wohnhauſe nebſt 
Stadel, und Stallung unter einen Dache; b.) 
einem Heinen Wurzgärtchen zu 1/8 Tagw. und 
jährlichen Antheile aus dem Gemeinde: Walde; 
c.) 4 Krautbeeten am Kairle; d.) ıfa Jauchert 
am Hohenberge; e.) »/4 Jauchert am Kairle, 
dann wieder ı/4 und 1/8 Jauchert daſelbſt; 
£.) 1/4 Jauchert im der Lohegat; g.) ı/a Jau⸗ 
chert am Hobenberge, und wieder ı/2 Jauchert 
alldort; h.) einem Nußantheile an den noch uns 
vertheilten Gemeindegründen; i.) ı/2 Jauchert 
im Heilingholze; k.) 3/4 Jauhert am Muͤhl⸗ 
wege; und I.) » Sauchert im Schwarzfelde vom 
grafifhen Hofgute. 

Dieſe ſaͤmmilichen Realitäten find im einem 
Steuers Capitals = Anfchlage von 630fl. Die 
jährlichen Abgaben beitehen außer der ordentlis 
hen Grundftener in 28 kr. ıpf. Herbfigefäll, 
dann ı Megen ı Bierling Bilthaber. 

Zur Bornahme der Veräußerung in dem 
Amtslokal des k. Eanbgeriihte wird ber 10. Zu: 
nid. J. feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber haben ſich am dieſem Tage 
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im genannten Orte Vormittags g Uhr einzufin⸗ 
ben, ihre Angebothe zu Protofolf zu geben, 
md Unbekannte ſich über ihre — 
bigteit auszımveifen. 
Donauwörth, am 10. May 1828. 
Könige. Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





355.) (Ediktalcitation.) 


Das koͤnigliche Landgericht Ursberg ſetzt Im 
dem Schuldenweſen des Musmehlmuͤllers Jo⸗ 
hann Vach zu Walkertshofen, nad) ben 
Antrag der Glaͤubiger, welchen ſich auch der 
Gemeinſchuldner gefallen ließ, die geſetzlichen 
Ediktstage wie folgt: 1.) zur Anmeldung der 
Forderungen, und deren gehörigen Nacweifuns 
gen auf Dienftag den 11. Juni; =.) zur Vor⸗ 
bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Forderungen auf Mittwoch den 10. Juli; u. 3.) 
zur Schlußverhandlung und zwar für die Mes 
ylif auf Mittwoch dem 24. Juli, und 2 die 
Duplik auf Mittwoch den 7. Auguſt d. J. jes 
desmal Morgens g Uhr, und ladet hiezu (Amts 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit dffentlicy unter dem Rechtönachtheie 
fe vor, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 


tage die Auöfchließung der Forderung vom der 


gegenwärtigen Konfursmaffe, das Nichterſchei⸗ 


nen an den übrigen Ediktstagen aber die Aus⸗ 


fchlieffung mit den au denfelben vorzunehnens 
den Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenige , welche irgend ets 
was vom dent Vermoͤgen des Gemeinfchulöners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch 


maligen Crfazes anfgeforbert, ‚foldhes unter 


Votibehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 


‚geben. . 


Auch wird a am Montag deu 10, — d. J. 


2— 


6:3. 


das Anwefen des Gantierers Johann Bach, bes 
ftehend: in. einem neuerbauten Haufe, Stabl, 
und: Mudmehlmühle unter einem Dach, dann: 
rı- Jaucherten Aecker, 61/2: Tagw. Wiefen , 
2 Tagwerken Graögarten-, und: der Gemeindss 
gerechtigkeit, im dem Wirthshauſe zu Wal: 
Bertöhofen dffentlih an- den Meiftbiethenden un: 
ter Vorbehalt Ereditorfchaftliher Genehmigung 
verfteigert werden. 

Die Abgaben von diefem Shlögute beſtehen 
in: 6 fl. 458r. ı bl. Grundzins, in ı2 fr. Kuͤ— 
cheugeld, und ift daffelbe' zu 10 ofo beftand: 
bar, auch eim Theil der Güter mit 18 fr. 4hl. 
pr. Jauchert auf und abfährtig. An Steuer 
giebt es auf ı Simpfum v fl. 18° fr, 6. Hl. Die 


nähern: Kaufsbedingniffe werden am Werfteiger 


rungdtage felbft bekannt gemacht. werden, 


Kaufsluftige werden: hiezu eingeladen, freme 


de Käufer haben ſich jedoch durch Leumunds⸗—, 
und Vermoͤgens-Atteſte auszuweiſen. 
Ursberg am 10. May 1822. 
Koͤniglich Baterifches Landgericht. 
In Abweſenheit des Landrichters. 
Bauer I: Affeffor; 





356.) (Borladung.) 

Der feit dem franzdfifchen Feldzuge vermißte' 
Soldat des K. B. 11. Linien: Infanterie: Res: 
giments, Raffo Salger von Heimenegg wird 
mit dem Anhange aufgefodert,. fid) binnen fechs 
Monaten a dato: um: fein Vermdͤgen hierorts 
zu melden, da daffelbe außerdem feinen darum: 
nachfuchenden Verwandten gegen Sicherheitsleis: 
ftung überlaffen werben wird. 

Mindeljeim, am 11. May ıBaa,. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader , Landrichter.- 
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357.): Gekanntmachung.) 

Zur Folge hoͤchſter Krelsregierungs⸗Entſchlier 
Bung, wird die Liefe rung des Holzbedar— 
fes für das hieſige Strafarbeitshaus pro‘ 
1822/23, bejtehend in 10 Klaftern buchenem und’ 
350 fihtenem Scheithoßze, dann in: 28 Klaftern 
Abholz, oder Prügel, Mittwochs den: 19: &-M. 
Zuni, im Wege öffentlicher Abfteigerung an den: 
Wenigftinehmenden;, vorbehaltlich hoͤchſter Geneh⸗ 
migung uͤberlaſſen werden; wozu die Lieferungs⸗ 
luſtige an obbemerften Tagen um 10 Uhr Vor⸗ 
mittags in dem dieſſeitigen Geſchaͤfts⸗Lokale 
zu erſcheinen eingeladen werderr.- 

Buchloe den. 11.-May: ı8aa:- 

Königlich: Baterifche Strafarbeitshaus: Ber 
waltung. dortfeldft.. 
Vdgele, Verwalter. 





358,): (Bekanntmadhung:)) 

Nachdem von ben Gläubigern auf’ nochmas 
lige Verfteigerung. bed Bernhard Ra faltifchen 
Anweſens zu Kaisheim angetragen: wurde: 
ſo beſtimmt man diefelbe auf den vı. Juni 
d. J., und zwar wird daſſelbe im Ganzen, oder 
je nachdem / ſich groͤßere Vortheile für die Glaͤu⸗ 
biger ergeben, theilweiſe verkauft werden. 

Das Geſchaͤft wird auf das beſondere Geſuch 
der Gläubiger im Orte Kaisheim ſelbſt von 9 
Uhr Vormittags bis 5 Uhr Abends ftatt haben. 

Das Anmefen ift im’ Kreis + Zutelligenzblate: 
Stuͤck 2 Art. a8 befchrieben:- 

Kaufsliebhaber werden wiederholt eingeladen. 

Donaumwbrtf am 13; May’ ı8a3.- 

Königlich, Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrichter; 
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359.) (Berfteigerung.) 

Im Wege der Vollftredung wird nachbe⸗ 
ſchriebenes Anweſen derverwittibten Guͤtlerin Bri⸗ 
gitta Harlander zu Katzenthal bei Af— 
fing an der Augsburger =» Neuburger Straße auf 
Ereditorfchaftliches Andringen am 14. Juni d. J. 
zum -drittenmal in Dießortiger Landgerichts⸗Kanz⸗ 
lei verfteigert werden. 

Kaufesluftige haben daher an biefem Tage 


zu erfcheinen, und Auswärtige fich mit Konz. 


duitö =» und Vermögenszeugniffen" auszuweiſen. 

Die Gutszuſchlagung gefchieht auf erfolgte 

Ratififation der Kreditoren. 
Beſchreibung. 

Das Wohuhaus halbgemauert, mit Ziegeln 
gedeckt, ein hoͤlzerner mir Stroh gedekter Stadl, 
nebſt Wagenſchupfe, ein hoͤlzernes mit Platten 
gedektes Bakhaus, dann an Gruͤnden 30 Tagw. 
Aecker, 66 Dez. Wieſen, 5 Tagw. 47 Dec. 
KHolzbodens zum HI. Geift: Spitat in Aichad) 
grundbar, 5 Tagw. 28. Dec. Miefen, dann 
88: Dez. Wiefen zum Fönigl. — Fried⸗ 
berg grundbar. 

Dieſe Gebaͤude und Grundſtůte ſind er 
940 fl. gerichtlich eingeſchaͤtzt. 

Aichach den 15, Mai 123, 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Fvorſter, Landrichter. 


360.) (Ediktalladung) 

Benedikt Kaͤs von Scheidegg hat fi 
vor 3o-Hahren von ſeiner Heimath entfernt, 
ohne bisher von ſeinem Leben, oder Aufenthalt 
Nachricht ertheilt zu haben. i 

Derfelbe, oder feine allenfalls eheliche Des⸗ 
cendenz werden demnach aufgefodert, ſich bin⸗ 
nen 3 Monaten dahier zu ſtellen, oder von ſich 
auf legale Art Nachricht anher zu ertheilen, 
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damit ihnen das unter Auratel fichended Ver: 
amdgen ertradirt werden kann. 

Im Nichterfcheinungss, oder Nichtanmels 
dungs » Falle derfelben binnen dieſem Xermin, 
wird fein Vermoͤgen an deffen nächfte Verwand⸗ 
te gegen Caution verabfolgt werden, 


Meiler den ı7. May ıBa2. 


Königlich) Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


361.) (Berfauf, und Befchrieb eines 
Unwefensd betreffend.) 


Dad den hiefigen Stiftungen an Zahlungss 
ftatt heimgefallene und amten befchriebene Au— 
wefen des Zofeph Fun Veinringlerd wird am 
20. Juni d. J. Morgens 9 Uhr auf dem Rath: 
haus nad) den allerhöchiten Verkaufs s Moda: 
Jitäten vom ı. Febr. 1808 durch dffentlicheVer: 
fteigerung an ein ſolches Induviduum munter 
Vorbehalt der Genehmigung überlaffen werden, 
welches fih über Leumund, Wermdgen , und 
Nahrungsquelle genügend auögewiefen haben 
wird, - 

Beſchrieb. 

Das Anweſen beſteht aus einem zweigaͤdi⸗ 
gen, ganz aufgemauerten Haus nebſt Hoͤfchen, 
dann aus einem zweymaͤdigen Wiesflecken zu 78 
Dec. , und aus zwey Gemeindeholjtheilen , wo: 
von einer in ber fogenannten Oede pr. ı Tag. 
38 Dee. ,, und der andere im Altholz gelegen 
iſt, und diefer ı Tagw. amd 43° Dez. hält. 

Die Einficht diefer Gegenftände kann täglich 
durch den Magifratsbiener Kottlechner erlangt 
werden. 2 

Friedberg deu 20. May id,  “ 
Magiſtrat der Stadt Friedberg. ' 
In Abweſenheit des Vürgermeijters. 
Lechner, Magiftratsrath. 
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362.) (Belanntmackung.) 


Auf dem Wege der Erelution wird nachites 
hend :befchriebenes, zum koͤnigl. Rentamt Rain 
freiftiftöweife grundbares Eandergitl des 
Joſeph Sädler, Schuhmachers zu Stabi 
dffentlich feilgebothen, und- dazu Termin auf 
Donnerftag den 18. Juni l. 3. angefezt, an 
welchem Tage ſich eine koͤnigl. Landgerichtskom⸗ 
miſſion nach Stadl begeben, und alldort die 
Kaufsangebothe vorbehaltlich der kreditorſchaftl. 
Ratifikation zu Protokoll nehmen wird. 

Beſchreibung dieſes Anweſens. 

Daſſelbe beſteht aus einem gemauerten Hau⸗ 
ſe, ſammt einem hoͤlzernen mit Stroh gedekten 
Stadl und Stall, und einem kleinen, jedoch 
nicht geſchloſſenen Hofraum, dann 2 Jaucher⸗ 
ten Gras⸗ und Obſtgarten, a Krautbeeten und 
2/8 Gemeindbstheilen. 

Die darauf haftenden Landes ⸗ und grande 


berelihen Abgaben beftehen in 26 #r. ı Hl. 


Steuerfimplum, 3fl. ı tr. ı hl. Vogteizins, und 
12 kr. Kucjendienft. 
Kain den zo. May ı8a2, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer ,„ Landrichter. 





363.) (Ediftalvorladung). . 
Franz Borgias Maier, den 5. Ott. 1776 


zu Dieteröhofen d. &. geboren „ welcher vor beis 


IAufig 29 bis 3o Jahren dem k. k. Deſtreichi⸗ 
fhen Militär, und zwar unter dad Regiment 
Dender abgegeben wurde, hat von diefer Zeit 
an nichts mehr von fich hören laſſen. 

Deffen nächfte Verwandte bathen daher 
um Aushändigung feines in 175 fl. inclusive 
der Zinfe beftehenden Vermögens. 

Auf den Grund dieſer Bitte wird daher 
Franz Borgiad Maier, oder deſſen rechtmäflige 


6.8 


Erben aufgefordert, binnen 6 Monaten ſich das 
hier entweder in Perfon zu ftellen, oder über 
die Fdentität derſelben, und ihrer Mechte fich 
legal auszuweifen, widrigens nach Verfluß des 
anberaumten peremtorifchen Termins das anges 
zeigte Vermögen pr. 175 fl. au deſſen Angehdri- 
ge gegen Sicyerftellung ausgeantwortet werden 
würde. 

Noggenburg am 20. May 1822. 


Königlich Baierifhes Landgericht, 
Dierl, Landrichter. 


% 





364.) (Befanntmahung.) 

Bei der durch dffentliche Ausfchreibung vom 
10. 9. M. bekannt gemachten und am 18. d. M. 
abgehaltenen Lizitationdes Joſeph Sauerfchen: 
Gantanwefend zu Wallerdorf erfchien Fein 
Käufer; es wird. Daher wiederholt Termin auf 
Donnerſtag den ı3. Zuni l. 3. angeſetzt, an 
welchem: Zage bie allenfallfigen Kaufsliebhaber 
bei der im Orte Wallerdorf amvefenden k. Land: 
gerichtd: Kommiffion Thre- Angebothe vorbehalt: 
lich der Ereditorfchaftlichen Genehmigung zu Pros 
tokoll geben koͤnnen. ! 

Rain den ao. Mai 1822. 


Königlih Baieriſches Landgericht, 
ne Sandrichter. 





‘ 


365.) (Berr uf): 

Bon k. Landgerichtöwegen wird nachftehend be; 
ſchriebenes, zur hieſigen Stadtpraͤdikatur freiftifts: 
weiſe grundbares Auweſen des Jakob Goͤtz en⸗ 
berger Schneiders zu Bergendorf auf dem 
Wege der Vollſtreckung oͤffentlich feilgeboten, 
und dazu Termin auf Donnerſtag den 18. Juni 
l. J. angeſetzt, an welchem Tage ſich eine £. 
Landgerichts⸗Kommiſſion nach Bergendorf ver: 
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fügen und die Angebothe ber Kaufsluſtigen vor⸗ 
behaltlich der kreditorſchaftlichen Ratififation zu 
Protokoll nehmen wird. 

Beſchreibung dieſes Anwefens: 


Daſſelbe beſteht aus einem gemauerten, mit 
daun 


‚Stroh gedecktem Häuschen ſammt Gaͤrtl, 
aus ı/a Jauchert zehntfreien Ackers im Toden⸗ 
haimerfelde der Roßgrund genannt, und liegt in 
der Brach. 1/a Jauchert zur, Pfarrei Holzheim 
zehntbar ‚mit ı8 Beet und 3 Gärn auf der, Det 
nebeu den Wurzi:.und Todtenbauern Im innern 
Feldwege, und ift mit Öerften angebaut. Danu 
in ıfa Zauchert zebntfreien Ackers in bem foges 
nannten Säufrling, und iſt im fogenannten Ros 
theilfeld entlegen, und mit Korn undVeeſen bebaut. 

Dieſe Grundftücde find zum Spital Aichach 


freiftiftäweife grundbar , und haben jährlic) eine: 


beftändige Getreidgält mit a Vierling ı/ı6tel 

Kom, und a Vierling ıfı6tel Haberzu.entrichten. 
Die Leiftungen au die hiefige Stadtprädifas 

tur: werben,am Lizirationstage erbffnet- werden. 
Main am 20. Mai 1822, 


 Königl, Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 





360.) (Das Kaplanei: Bene figiun in 
j Lindenberg betreffend.) 
Durch die Beförderung des bisherigen Kas 
plans ift dasinvefirte Kaplanei-Benefiziuin in 
Lindenberg, K. Landgerichts Weiler, erledigt 


worden, wozu das Patronatsrecht dem Pfarrer 


und der Pfarrgemeinde in Lindenberg zuſteht. 
Die Berbhindlichleit des Kaplans beſteht in 
der Aushilfe in der Seelſorge, und wochentlich 


a Meſſen, and: monatlich noch ‚eine dritte. peo 


iundatoribus zu defen.. 
Das Einlommen dieſes Venefiziums beträgt: 
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a.) An Pfriinde-Kapital-Zinfen jährlich 390 fl.5 
b.) an freien Meßftipendien, wovon der Pfars 
rer dem Raplanjährlich wenigftendim Betrage von 
83 bis go fl. mittheilt; e.) im freier Wohnung 
in dem ganz new gebauten, ſchoͤnen Kaplaneihaufe, 
und der Benügung bed Gemuͤſe-Gartens. 

Jene Beiftlichen , welche ſich um diefes Ber 
nefizium zu bewerben gedenken, wollen ihre Ge- 
ſuche binnen 4 Wochen dent Pfarrer in Linden- 
berg .einfenden. 

Lindenberg ben au. Mai ı8aa. 





vid. Leit, 

Laudrichter. Sof. Hauber, Pfarrer. 
Fr. Joſ. König, Vorfteher. 

367.) (Santedif t.) 


Das k. Landgericht Friedberg bat in dem 
Sculdenwefen des Dominikus Megger, Guͤt⸗ 
lers und Meggers zu Ried den Lniverjaltons 
curd erkennt. Es werben. Daher die gefeglichen 
Ediftötage, nämlich: 1.) zur Anmeldung der 
Sorderungen, und deren gefeglichen Nachweifung 
auf Dienftag den 25. Juni, an welhem Tage 
zuerft nach der Verſuch der Guͤte gemacht wer: 
den wird; 2.) zur Borbringung der Einreden 
‚gegen dle angemeldeten Zorderungen auf Dons 
nerſtag den 25. Zuli; und 3.) zur Schlußvers 
handlung, und zwar fir die Replik auf Mitt 
woch den a4. Auguft, und -für die Duplik auf 
Dienftag den 37. Auguft d. J. jedesmal More 
gend 9 Uhr fejtgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche uns 
befannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hiezu 
dfentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nithterfcheinen am erften Ediktstage 
die Ausfchlieffung der Forderung von der gegen 
wärtigen Koncursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchlleſſung 
mit ‚den an denfelden vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur. Folge habe. “ 
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Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 
Friedberg den 21. Mai ıBae. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


— —— 





368.) (Ediftalcitation.)' 


Die Verwandten des im Feldzuge von 1812 
in Rußland vermißten Gemeinen dest. b. sten 
Ehevaurlegerd = Regiments Anton Starf von 
Artlefee haben nun um Ertradition feines 
in 508 fl, is fr. = Hl. beftehenden Vermögens 
gebethen. 

Derfelbe, oder deffen allenfallfige rechtmäßige 
Defeendenten werden deßhalb aufgefordert binz 
nen 3 Monaten ſich dahier zu melden, außer 
dem bad Werindgen gegen Caution an die Bittz 
fteller ertradire werden wird. 

Süffen den sı. Mai ı822. 


Königlich Baierifhes Landgericht. 


v. Boͤck, Landrichter, 


309.) (Borlad ung.) 

Nachdem die beiden Gebrüder Anton und 
Georg Wolf von Unter-Schömeberg ſchon 
vor 3o Fahren ald Soldaten in das k. k. Defters 
reichifche Militär eingetreten find, und feit dies 
fer Zeit nichts son ihren Aufenthalte oder Leben 
hören lieffen; fo werden diefelbe, oder deren 
allenfallfigen Defcendenz anmit gerichtlid) aufs 
gefordert , innerhalb. 6 Monaten Nachricht von 
ſich anherzu geben, oder zu gewärtigen , daß das 
ihnen gehörige, zu Unterfchöneberg liegende Ver: 


* 


— nn 
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* 


moͤgen an ihre naͤchſten Anverwandten gegen 
Cautionsleiſtung werde bezahlt werden. 
Zusmarshauſen den aa. Mai 1823. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
j Mar. Bed, Landrichter, 


370.) (Befanntmahung.) 
Nach dem Antrage der Kreditoren wirb daB 
Banerngut ded in Konkurs verfallenen” Anton 


. Sailer von Raunertöhofen, beſtehend 


in Wohnhaus fammt Delonomie = Gebäuden ; 
Gras = und Wurzgarten, ı9 1/2 Faucherten Aeker, 
01/2 Tagw. zweimädigen Wiefen, 73/4 Jaus 
cherten Holzbodens , dann der Gemeindegerechs 
tigfeit zum bffentlichen Kaufe ausgebothen, 
und jeber Kaufsliebhaber eingeladen , aut 27. 
Suni I, J. Vormittags 9 Uhr feine Anbothe 
bey Hiefigem Landgerichte zum Protofol zu Tes 
gen, wobei bemerft wird, daß an dieſem Tage 
fogleid der Zufchlag erfolge, weil — 
Gläubiger gegenwärtig ſind· 
Noggenburg am 23, May ıdaa, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Dietl, Landrichter, 
371.) Ediktalla dung.) ' 

In dem Schuldentwefen der Kath. Krauß, 
Baͤckerswittwe zu Donaumdrth, tritt der 
Univerfalfonfurs ein. 

Es werden demnach die Ediftätage feftges 
ſetzt, und zwar? zur Anmeldung , und zur Nach⸗ 
weiſung der Forderungen der 1. Juli 1822; zu 
den Einreden der'r. Anguft 1022; und zn dem 


Schlußverfahren „und zwar zu den Gegenreben 


der 2. September 1822; und zu den Schlußres 
den - der 16, "September d. 5. fo, daß das 
Schlußverfahren am 30. — —— d. 3. fein 
Ende nimmt.. 


u ⸗— 


„ammtliche Gläubiger werben dazu vorge⸗ 
‚aden, mit ber Bemerkung, daß diejenigen, 
welche am erften Tage nicht erfcheinen, der 
Nechtönachtheil des Ausfchluffes von der Kons 
kursmaſſe, diejenigen aber, welche die übrigen 
Ediftötage verfäumen, der Verluft der vorzus 
nehmenden Rechtshandlung treffe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem DBermdgen der Gemeinfchuldnes 
rinn in Handen haben, aufgefordert, bdaffelbe, 
bei Vermeidnng des nochmaligen Erfages, uns 
ter Borbehalt ihrer Rechte dem Gerichte zu 
übergeben. 

Endlich wird noch befannt gemacht, daß man 
‚am erſten Ediktstage den Verſuch gütlicher Ausglei⸗ 
chung unter den Glaͤubigern machen werde; 
diejenigen welche dabey ſich nicht einfinden, 
werden im Falle des Gelingens der geſezlich zu 
berechnenden Mehrheit der anweſenden Glaͤubi⸗ 
ger beigezaͤhlt werden. 


Donauwoͤrth den 24. Mai 1b22. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 





373.) (Gekanntmachung.) 

Auf Antrag der Glaͤubiger wird am Samstag 
den 22. Juni d. J. Vormittags 10 Uhr in 
dieſſeitiger Kanzlei das zur Freiherrlich von Ca⸗ 
ſtelliſchen Rentenverwaltung beſtandbare Anwe⸗ 
ſen des Mathias BartenfhlagerzuBaums 
gaͤrtl, beſtehend a.) in einem neugebauten 
Hauſe mit Stadel unter einem Dache, und da⸗ 
san liegenden b.) ı8 Jaucht. Aeker, und c.) 
in aı Tagw. Wiefen im Hilfvollſtreckungswege 
verkauft, wozu man Kaufsluftige, Auswärtige 
mit Vermdgenssund Leumunds: Zeugniffen vers 
fehen, mit dem vorladet, daß bei der Vers 


N 
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handlung die vortheilhaften Kaufsbedingniſſe 
werden erdffnet werden. 


Mindelheim den 25. May 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Mader, Landrichter. 





373.) b. (Gantedikt.) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Jllereichen hat in dem Schuldenwe⸗ 
fen des Handelöjuden Iſaak Raſtadter von 
Altenfiadt auf Antrag der Gläubiger durch 
Entfchließung vom 23. Februar ı822 das Unis 
verfalgantverfahren erkannt, 


Es werden daher die gefeglihen Ganttage, 
naͤmlich: 


1.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehoͤrigen Nachweiſung auf den 4. Juni; 
2.) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf den 5, Juli; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replik 
auf den 6. Auguſt, und für die Duplif auf den 
7. Auguft I. 3. jedesmal Morgens 9 Uhr feits 
geſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unbefannte Gläus 
biger des Gemeinfchuldners hiemit Öffentlich uns 
ter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erftenGanttage die Ausſchlieſ⸗ 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Gaut⸗ 
maffe, das Nichterfcheinen anden übrigen Gant⸗ 
tagen aber, die Ausfchlieffung mit den an denz 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des noch» 
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maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Wors 


behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Illereichen am 5, April-a822. 
Bm Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ 
Ge 
_Bagl, Herrſchaftsrichter. 
374.) b. Gant⸗ IntsEdift,) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergifche Herrfchafts: 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenwefen der 
Anton Rödingers Wittwe von Altenſt adt 
auf Antrag der Gläubiger durch Entſchließung 
vom 28. Waͤrz d. J. Das Univerſal⸗Gantver⸗ 
fahren erfannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, 


naͤmlich: I.) zur Anmeldung der Forderungen, _ 
und derengehdrigen Nachweiſung aufden 4, Suniz- 


II.) zur Borbringung der Einreden gegen die an: 


gemeldeten Forderungen auf den 8. Juli; und } 
IL) zur Schlußverhandlung und zwar für Die, 
Replid auf den 6. Auguft, und fir die Duplick! 
auf den 7. Auguft I. J. jedesmal Morgens 9 
Uhr feſtgeſetzt, and. hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger der Gemeinſchulduerin hiemit dffent- 
lich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 


das Nichterſcheinen am erſten Ganttage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwaͤrtigen 
Gantmaſſe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen 
Ganttagen aber die Ausſchließung mit den an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zu Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et: 
was von dem Vermdgen der Gemeinfchuldnerin 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 


ligen Erſatzes aufgefordert, folched unter Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Sllereihen am a2. April ıBaa, 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrfhafts: 
Gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 


375) 


646 


- Berfauf.) 

Zum zweitenmal wird das Mühlgut des 
Muͤllers Georg Enderle zu Deubad auf 
Audringen deffen Gläubiger gerichtlich salva 
ratiicatione der Ießtern feilgebothen, und iſt 
der 14. Juni d. J. als Verfaufstag beftimmt, 


zu weldhem Ende ſich eine amtliche Commiffion 


im Orte Deubach an diefem Tag einfinden 


„wird, und Kauföluftige bey derfelben ihre Ans 


gebothe zu Protofol zu geben Haben, fo wie 
aud) ; die bereitö in der gerichtlichen Bekannt⸗ 
machung vom 9. März dt J. in der Beilage 
der Auͤgsburger Poftzeitung, dann im Kreis⸗ 
Intelligenz⸗ Blatt Urt. +84 fchon bezeichneten 
Gutd, Verhältniffe noch näher erhalten koͤnnen. 
-Zußmarshaufen-deu ad, Mai ıdaa. 


A =. ee Landgericht. 


0.0 Mar. Bed, Landrichter. 
ar # 
376.) Getteidverfauf.) 


In den nachgefeßten oder kleinern Quantifde 


ten wird, Getreid im PL ver⸗ 


kauft. 

Am 14. Juni anf dem Kirchboden zu 
Schwabmuͤhlhanſen 109 Schäffel Veeſen; am 
17. Zuni im Salzſtadelkaſten zu Augsburg 
1200 Schaͤffel Ken, und 197 Schäffel Veeſen; 
am 21. Juni im Kaſten zu Kleinaitingen 58 


Schaͤffel Kern. Wozu Kaufsliebhaber eingela⸗ 


den ſind. 
Schwabmuͤnchen am 20. May 1822. 
——— Baieriſches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter, 





377.) MWiederholte Mühlsund Hofs 
guts-Verkaufs-Ankuͤndigung.) 

Nachdem das auf die Muͤhl⸗ und das Hof⸗ 

gut des Joſeph Heindl, Muͤllers zu Ellgau, 
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“auf die unterm 16. Februar I. J. im IX Stuͤck 
des dießjaͤhrigen Kreisintelligenzblattes Seite 
384 erlaffene- Berfaufsausfchreibung —. gelegte 
YAngeboth: zu gering befunden. worden ift, fo 
wird dieſes Anweſen anmit wiederholt der oͤf⸗ 
fentlihen BVerfteigerung preis geboten, und als 
Rizitationd« Tagsfahrt Dienftag der 25, Juny 
d. 3. hierzu neuerlich anberaumt. 


Oberndorf bey Donauwdrth am 28. Mai 1822, 
Gräflich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 


Schmid, Herrſchaftsrichter. 





— — — 
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378.) (Getraidnerfauf.) 

Das unterfertigte k. Rentamt verkauft Fünf: 
tigen Mittwoch den 5. Juny d. J. 96 Sihäffel 
Roggen aus dem. Yerntejahr 1818, 78 Schäffel 
Roggen aus der Aernte 1819, 20 Schaͤffel 
After-Roggen, und 107 Schaͤffel Veeſen aus 
der Aernte 1821. 

Kaufsliebhaber werden zu dieſer Verhand⸗ 
lung hiemit eingeladen, und haben ſich an dem 
obenbeſtimmten Tage Vormittags um 9 Uhr im: 
der Rentamtskanzley einzufinden: 

Türfpeim am 29. May: ı8aaL 

Königlich Baierifches Rentamt. 

Meitinger, Rentbeamter.- 


———. 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 23. May 1822. 


Brief. | Geld. 
igationen 440/0 + yıfa $ 7914 
Obligationen & Zu 
a .. u. 951/42 —— 
Land -Anlehen 2 98 97 /& 
Hypoth. Anweis ..++ 98: 
Loit. Loose A—Däyofo | 104 ı/a:} 104 
dito E—Ma4o0/o, +» 97 Hy 


ditto unverzinsl, ..+e+ 


Augsburg, den 30. May ı8aa;. 


" Brief. Geld. 

Obligationen a4 0/0.. Bo ıfa: 
‚ditto ...2500 ...» 96 

Land-Anlehen „nee. 99. 98 a 

Hypoth. Anweis, ....| g8ı/a 

Lott. Loose A—Daä4ofo | 106 105 ı/4- 

dittoE—Mä40/0...| 993/4 | 99 1/4 

. ditto unvorzinsl. ⸗44 8ı 


— — — 


Fntelti 
Err Bunistise 


9 berdonan. 











m———— 


genzblatt 


Baterifden 


greifen, 








Aug 8 burg, N” 16. den 10°" Zuny 1822. 
gZortfegung BG. B. Joh. Henle, Leonh. Allmann, und 


der Wahlen in den Rural; Gemeinden bes 
Dbderdonau s Kreifes, 


XL Landgericht Goͤggingen. 


(Vergl, Kreis-Intelligenzblatt Jahrg. 1819, 
pag- 1233 und f.) 
1.) Gemeinde Achsheim. (Ibd. p- 1233.) 
8.8. Math, Biber; G. Pf. Math. 
Schur; St. PA. Joh. Lauter; ©. B. 
Math. Stbr, Georg Steppich, und Gabriel 
Breideger. 
2.) Gemeinde Anhaufen. (Ibd. p. 1234.) 
G. DB. Leonh. Sauß; G. Pfl. Korenz 
Kreuzer; St. Pfl. Rav. Strahler; G. B. 
Jak. Schmid, Georg Foͤrg, und Joh, Wir 
demanı, j 
3.) Gemeinde Anftetten, (Ibd.p. 1234 und 
1235.) 
- ©. 8. Ant. Schwarz; G. Pfl. Joſeph 
Schwarz; St Pfl. Alobs Allmann; 





Thomas Stegmann, 
4.) Gemeinde Bagenhofen. (Ibd. P. 1235,) 

G. V. Joſeph Stoͤßle; ©. Pf. Georg 
Saͤkler; St. Pfl. Anton Welzhofer; 
G. B. Ign. Krebs, Aut. Kugelmann, und 
Joſeph Reifer. 

5.) Gemeinde Bergheim. (Ibd.p. 1235 und 
1236) 

G. V. Rem. Maier; ©. Pf. Johaun 
Kretz; Gt. Pfl. obiger Rem. Maier, 
G. B. Math Zörle, Johann Seethaler, 
und Mid. Brunner, 


6.) Gemeinde Deuringen. (Ibd. p. 1236.) 
©. V. Audr. Maier; G. Pf. Kafpar 
Günther; St. Pfl. Keiner; G. B. Bern. 
Zimmermann, Michael Müller, und 
Aloys Vogl. 
7.) Gemeinde Diedorf. (Ibd. p. 1236 und 
1237.) 


G. V. Simp, Abt; G. Pfl. Ant. Maier; 
45 
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St. Pf. Aoys Sumſer; ©, B. Leonhart 
ZiefendbdA, Ant. Steidle, und Johann 
Raucberger. 

8.) Gemeinde Döpshofen, (Ibd.p. — ) 

G. V. Steph, Sinmann; ©. und St, 
Pf. Math. Kugelmann; ©. DB. Joſeph 
Banernfeind, Zofeph Kaftner, und Ge⸗ 
org Wagner, 

9.) Gemeinde Edenbergen. (Ibd.p. 1237.) 
—G. V. Georg Boſch; G. und St. Pfl. 

Joh. Muͤller; G. B. Joh. Stark; Joh. 

Zink, und Mich. Schappin. 

10.) Gemeinde Gablingen. (Ibd. p. 1238.) 

G. B. Mart. Maierle; ©. Pf. Joh. 
Welzhofer; St. Pfl.Ant. Hafner; G.B. 
Andreas Jäger, Leonhard Pröll, Joſeph 
Langenmayer, und Joh. Lippert, 

11.) Gemeinde Gerfihofen (Ibd. p. 1238.) 

G. V. Blafi Fleiner; ©. Pfl. Johann 
Hintermaier; Sr. Pf. Joſ. Lihtenftern; 
©. DB. Georg Keller, Zofepp Maier, 
Michael Seig, und Joſeph Jochum. 
ı2.) Gemeinde Göggingen. (Ibd. Jahrg. 

ı820 p. 5.) 

G. V. Joh: Hoͤfle; G. Pfl. Johann 
Schwaiger; St. Pfl. Martin Schwaiger; 
G. B. Heinr. Rauch, Joſ. Scharf, Zend. 
Deuringer, und Karl Lauter. 

13.) Gemeinde Hainhofen, (Ibd. p. 6.) 

G. V. Joſeph Ertle; ©. Pfl. Georg 
Hoch; St. Pfl. Georg Bader; ©. B. 
einus Ender, Dart. Fiſcher, und Martin 
Kreuzer 
14.) Gemeinde Hammel. (Ibd- p-7.) 

G. V. Mart, Mozer; ©. Pfl. Thomas 


Steinle; St. Pfl. Keiner; ©. B. Joh. 


Merkle, Xav. —— und Jo⸗ 
hann Eis ner. 


un 
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15.) Gemeinde Haunftetten, (Ibd. p- 7.) 


G. V. Kant. Maierhofer; ©. Pfl. 
Math. Schdllhoͤrn; St. Pfl. Thad. Mdft; 
G B. Anton Kugler, Leonh. Maier, Jof, 
Wiedemann, und Ant, Settele, 

16.) Gemeinde Hürblingen. (Ibd. p. 8.) 

G. V. Joſ. Zieſenboͤck, G. u. St. Pfl. 
Joh. Steger; G. B. Joſeph Kohlhund, 
Fidel Wohlfahrt, und Joſ. Geßler. 


17.) Gemeinde Inningen. ¶bd. p. 8.) 


G. V. Karl Kloͤck; G. Pfl. Peter Glas⸗ 
brenner; St. Pfl. Math. Hdfle; ©. B. 
Mid, Ebersbacher, Mor; Schloffer, 
Soh. Reitmaier, und Sof. Brecheler, 
ı8,) Gemeinde Kriegshaber. (Ibd, p. 8 

und 9.) 

G. V. Zaver Litzelkirchner; ©. Pfl. 
Landarzt Schertl; St. Pfl, Joſeph Kaifer; 
G. B. Albreht Steiner, Martin Fendt, 
Michael Luikart, und Karl Müller, 

19.) Gemeinde Langweid. (Ibd. p. 10.) 

G. V. Thomas Haindl; G. Pfl. Alois 
Haßlinger; St. Pfl.Sav. Harle; G. B. 


Georg Bußjaͤger, Andreas Kuhn, und 
Thomas Dollinger. 
20.) Gemeinde Leitershoſen. (Ibd. p. 33.) 


G. V. Mathias Schaller; G. Pfl. 
Auguſt Fiſcher; St. Pfl. Xaver Gebhard; 
G. B. Osw. Seitz, Andreas Geis, und 
Zofeph Meiftberger., 

31.) Gemeinde Figelburg. (Ibd. p. 34.) 

G. B. Fran Schappin; ©, Pf. 
Joſeph Ruef; St. Pl, Georg Scheuer; 
©. B. Joſeph Fieringer, Michal Kreis 
ner, und Zaver Kreiß, 

22.) Gemeinde Dargeripaufen, 
; BP. 39.) 
E, V. Otimar Werkmannz G. aund 


(Ibd, 
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St. Pfl. Johann Kormann: G. B. Joh. 
Mozet, Joſeph Eiſele, und Sales Heu 
berger. 

23.) Gemeinde Neuſaͤß. (Ibd. p. 35.) 

G. V. Georg Schuſter; G. Pfl. Joſ. 
Sohrer; St. Pfl. Sebaſtian Schuſter; 
G. B. Alols Schwaier; Simon Marz, 
und Bernhard Oberſtaller. 

24.) Gemeinde Oberhauſen. (Ibd. p. 35 
und 36.) 

G. V. Johann Fleiner, G. Pfl. Lud⸗ 
wig Striepen; St. Pfl. Joſeph Rogg; 
G. B. Alois Spaͤhn, Michael Schmid, 
Alois Ritzler, Andreas Wolf, und Ulrich 
Huͤtt mann. 

25.) Gemeinde Ottmarshauſen. (Ibd. p. 86.) 

G. V. Joſeph Heinzelmann; ©, Pfl. 
Alois Maier; St. Pfl. Leonhard Demhars 
ter; ©. B. Blaſius Siegel, Andreas 
Gteigleder, und Adam Erd. 

26.) Gemeinde Pferfee, (Ibd. p. 36 und 
37.) 

G. V. Reim, Meier; ©. Pf. Anton 
Zaßnacht; St. Pfl. Mathis Spahn; 
©. B. Lorenz Blank, Ulrich Gauggens 
rieder, Chrifl. Bauer, und Lukas Ewald, 
27.) Gemeinde Reinhartshauſen. (Ibd. 


p: 37.) 

G. V. Euftah Pfänder, ©. Pf. 
Willibald Lieb; St. Pfl. Lorenz Seemann; 
G. B. If Wiedemann, Remig Maier, 
Ubad Maier, und Morig Scholz. 
n8,) Gemeinde Rettenbergen. (Ibd.ip. 37.) 

G. V. Martin Frieß; G. Pfl. Georg 
Seitz, St Pfl. Joſeph Kuchenbauer; 
G. B. Xaver D riner, und Mathias Müls 
ler 


29.) Gemeinde Schlipsheim. (Ibd. p. 38.) 


©. V. Mathiss Soprer, ©, Pf, Mar 


IJ ů I ! 
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fus Maller; St. Pfl. Johann Brandefe 
fer; G. B. Kaspar Schroͤk, Norbert Leos 
pold, und Anton Gaa. ' 
30.) Gemeinde Stadtbergen. (Ibd. p. 38.) _ 
G. V. Mathias Keller; G. Pfl. Joſ. 
Lehner; St. Pfl. Franz Schnaͤbele; 
G. B. Joſ. Scheible; Mathias Hafner, 
und Ultich Dietmaier. 
21.) Gemeinde Steppach. (Ibd. p. 72.) 
G. V. Zaver Fiſcher; G. und St. 
Pf. Alois Scheuer; ©. B. Joſeph Ld⸗ 
wenftein, Iſak Ldw, und Aſcher Hirſch. 
32.) Gemeinde Stettenhofeu. (Ibd. p- 73.) 
G. V. Joſeph Geiſenfelder; ©. Pf. 
Ignatz Kraus; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Johann Paul, und Andreas Frank. 
33.) Gemeinde Täfertingen, (Ibd. p. 74.) 
G. V. Joſeph Heichele; ©. Pfl. Alois 
Heichele; St. Pfl. Leonhard Sturm; 
G. B. Erispinien Schnäbele, Jakob 
Schmidbauer, und Mathias Uebele. 
34.) — Unter. Geſſertshauſen. (Ibd, 
P- 74. 
©. 8. Joſeph Heuberger; ©. Pfl. 
Ignatz Zimmermann; St, Pfl. Leonhard 
Stuhler; ©. B. Johann Hafner, Leons 
hard Eimäller, umd Franz Scherer. 
35.) Gemeinde Wahlberg. (Ibd.p. 75.) 1 
G. V. Auguſt Sirch; G. Pf. Martin 
Proͤll; St. Pfl. Balt. Peteler; ©. B. 
Xaver Kleber, Johann Deuringer, und 
foren Kramer. 
36.) Gemeinde Weſtheim. (Ibd. p. 78.) 
G. V. Joſeph Anton Geis; ©. Pf, 
Sebaſtian Merk, St. Pfl. Keiner; G.B. 
Anton Pdfler, Jakob Erep, und Joſeph 
Mair der Jılngere. 
(Zortfegung folgt.) 
NE Wu 


45°? 


‘635 


XCIX.) 
Bekanntmachung. 
(Prüfungstonfurs für theologiſche Candidaten betref.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Am 12. Auguft Taufenden Jahrs wird 
in Dilingen der Prüfangsfonfurs für jene 
theologifehe Kandidaten abgehalten , welche 
zur Aufnahme in das dortige Klerikal⸗Se— 
minar adfpiriren. Die Candidaten haben 

ſich fowohl bei dem Direktor des Lyzeums, 
als bei dem Megens des Seminars vechtzei: 
tig zu melden, und insbefondere die Ents 
fernteren wenigftens 14 Tage vor Eröff: 
nung des Eonfurfes ihre Studien: Sittens 
und Tauf: Zeugniſſe in duplo dahin einzuſen⸗ 
den. 

Augsburg den 3, 1 May 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
vb. in 

J v. Raiſer. 

coll. Schoͤnmezler. 





Brfanntmahung 


fämmitiche Dotipet Sg des Dierdonans 
(8- Kreiſes. 
a des allgemeinen Land: Geſtit⸗ 
tes betreffend.P. - » 
Sm Namen Seither Majenät 
des Königs." 
Der k.O Obcrfikafmeines: Staub als Di: 


vi 


-—e 


636 


reftion. des allgemeinen Landgeſtuͤttes hat 
nah einer am 5, dieß Hieher gelangten Mit: 
theilung vom 3, Juny 1. J. beſchloſſen, 
in Folge allerhoͤchſter Verordnung vom 18, 
Juny 1818 (Jutelligenzblatt St. 33. ©, 
707) bezüglich auf das allgemeine Randges 
ftütte auch in dieſem Jahr eine Kommiſſion 
nach allen Punkten des Meichs abgehen zu 
laffen, um fowohl die Vertheilung - der 
Prämien als die Pferde: Mufterung zu bes 
forgen. Diefelbe trifft am 26, Auguft im 
Kempten ein, und haͤlt Mufterung und 
Station : Preife: Veriheilung für Kempten 
und Groͤnenbach am 27. Auguft, — Da im 
vorigen Jahr für den Oberdonaukreis die 
Kreis. Preife Bertheilung für Kempten, und 
Groͤnenbach in Neuburg ftatt fand, woran 
die Unterehanen von Kempten und Groͤnen⸗ 
bach der ‚weiten Entfernung wegen wenig 
Antheil nehmen konnten; ſo findet für diefes 
Jahr diefe Wertheilung ſaͤmmtlicher 
Stationen des Kreifes in Kempten, und 
zwar am 27. Auguſt ebenfalls ſtatt. 

Am ag. Auguft trifft die k. Kommiffion 
in Neuburg ein, und hält am 30. Aus 
guft Mufterung und Statione;Preife: Vers 
theilung. 

Saͤmmtliche Behörden erhalten den Aufs 
trag, ‚in jeden Orte, und auch auf den eins 
zeln gelegenen Bauernhöfen für diefe Bes 
Fanntmachung zu forgen, die Nachweiſun⸗ 
gen hierüber zu den Akten zufammeln, nicht 
minder in Bezirken, wo Lokal; Intelligenzs 
Blätter beſtehen, die Jufertion zu veranfaffert. 


‚637. 
Uebrigens ift noch befonders die "Mir: 


ſt andigung zu verfügen, daß zug Kreis. Preife, / 


‚Bertheilung, die am, 37. Auguſt l. J. nach " 
Vorſchrift der aflegieten aflechöchften Ber: 
ordnung Lin Be zu Kempten in Voll 
zug gefeßt wird, alle Stationen des 
Kreiſes zu konkurriren haben, 
Augsburg amı7, Juny 16283. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes⸗ 
Kammer des Innern.“ 
v. 3 55 eine 
L v. Ratfer r.“ 
coll.” a 


1:.JQ 





CI) 
NN | 
(Die Bildung eines Vereins von Seite des Schrei: 
berperfonalg zur Unterftüßung kranker, und al— 
ter Perſonen hus’diefem Siande bER) - 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Nachftehende — am die k. Regierung 
des Rezatkreiſes ergangeije allerhoͤchſte Ent: 
ſchließung vom 3. dies rubr. Betreffs wird 
hiemit zur allgemrinen Wiſſenſchaft des be— 
treffenden Schreiberperſonals, und zur diess 
fälligen Nachachtung für die Polizeybehoͤr— 
den öffentlich befannt gemacht. 

Augsburg den 7. Juni 1822. 
Königl. Baier. Regierung des Ober: 
Donau » Kreifed. 

Kammer des Innern, 
v.Link. 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 





Abdruck. 2 en 
Bee des: In nerm. 
Der koͤnigl. Regierung des Rezatkreiſes 


* auf den Bericht‘ von’rr, Mit u; 
die Bildung dines Vereins zur Unterſtuͤtzung 
kranker und after Schreiber betr. unter Anz 


fhluß einer vondem Praͤſidinm der H. Kam⸗ 


mer der Ständeverfainm' ung mitgetheilten 
Vorſtellung einiger Schreiber aus dem Mer 
zat und Obermainkreife zut Entfchlieffung 
und Beſcheidung der Bittſteller hiemit eroͤff⸗ 
‚net, daß zwar dem Schreiberperſonale uͤber⸗ 


laſſen werde, fuͤr ſeine gegenſeitige Unter⸗ 
ſtůtzung zu ſorgen, und zu dieſem Zwecke 


‚ginen. unter, der ‚allgemeinen ‚polizeilichen 


Aufjicht ſtehenden Verein zu bilden, daß jer 
doch diefer Verein lediglich als eine Privat s 
Anſtalt hetrachtet und „behandelt: werden foll, 
München den 3. Juni 1822. 
Zus 5 er Zu 
die £, Regierung des Rezatkreifes K. d. J. 
alſo ergangen. 





äi) 
Befanntmahung. 
An fämmtlihe Stadt: Commiffariate, Lands 
und Herrfchaftsgerichte des DOberdonaus 
kreiſes. 
Maß = Taxen betreffend. 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Die Bemerkung ungleichen Verfahrens 
veranlaßt fämmtliche Reife: Päffe ausfiel 
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Iende Behörden auf den $. 2 ber.hinfichts 
Lich diefes Punktes nicht aufgehobenen Vers 
‚ordnung vom 16. März 1809 aufmerffam 
zu machen, nach welcher die Päffe für Reis. 
fen im Inlande tax⸗ und ſtempelfrei auch 
ohne Aufrechnung der Druckkoſten ausges 
fertiget werden müffen. 

Diefelben werden bey biefer Gelegens 
heit auch erinnert, nach dem Generale vom 
3. Movember v, 3. Nro. 2591 die Quar⸗ 
tals Abrechnung mit dem Erpeditions; Amt 
der Kammer des Innern nicht zu verfäumen. 


Augsburg den 29. May 1822, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kammer der Finanzen, 
eine 
Kopf, Direktor, 

eoll, Vosl. 
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CI.) \ 
Beranntmachung. 


(Die liquidirte k. k. oͤſterreichlſche Truppenverpflegung 
pro 1813/14 und bie hieran erhaltene zwelte 
abfhlags: Zahlung für den Oberbonaufreis yr, 
88000 fl. betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Laut Tabelle Nro. ı. find an der noch 
reftirenden Tiquidieten k. k. öfterreichifchen 
Treuppenverpflegung pro 1813/14 für den 
Dberdonanfreis 88,000 fl, als zweite Abs 
fchlags : Zahlung bezahle, und wie die Ta 
belle Nro. 2. ausmweist, an die betreffenden 
Behörden vergütet worden, welches hiemit 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


Augsburg den 31. Mai 1823. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 


Kammer des Innern. 


v Link. 
v. Raifer. 
coll. Schdnmejlen 
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Eon r vet t 
über die mittels allerhöchften eſcripts vom ab, Hftober 1821 Mio, 15827. für k. 7 öfters 
reichiſche Truppen⸗Verpflegung pro 88/4 weiter a und an die k. . 
nen des Oberdonan : Kreifes Hinansbegahften 88000 t. 





Hieran 









* 
der linidirten lnd ä \ 
a een Manier eisen 
8 der H 1813/14 vom 23. Oftoberfi noch Anmerkung. 
2Etappen⸗Station reſtiren noch 1Daı weiter be⸗ zu bezahlen 
* zahlt worden 
* jev. Ipr.] Mo Meine N.  JerIpf. 
1) Aichach 23324154] ı] 1 2640)—]—1: 2068454] ı 
2] Buchloe '2833|53] ı a60—) || 2563/53] ı 
3] Burgau | 21700 481 a 2660 — 1040048 2 
Al Dilingen : 56880134] ı] 5890] — 44990|34| ı 
5] Donauwoͤrth >" 118468 1|55|— | ı7200/—|__] 107481|55| _ 
6] Friedberg 25014/16|24] . 2300 — —22214116 ı 
„I Fuͤſſen .o 1, 733 1153| — 160 — — 716153) — 
81 Göggingen 31 8670/48] 3] 10401—| 7630/48] 3 
9] Grönenbach NZ 1 3013 1142} 1870| — 16251143] ı 
0] Cuͤnzburg > 1'29761130[35] 2320—|— | 182744 1/30 31 
11 Hoͤchſtaͤdt 340237) 01) 3200 — —4 282023753 
12a] Illertiſſen * 10059/34| a 890) — | — gı69/34l a 
13] Immenſtadt 01: 242953—| | 15 1414153] — 
14| Kaufbeuren ® | 35601134] ı[ | 480|—|—I} 15121134] ı 
15] SKempten = | /2426l41|) 2] | ,95)—|— | 233ıl4| a 
16] Lauingen = 34632133] 13] : 3870|—| —  30762|33|ı1 
ı7] Lindau ; ol. Aryl 1] ı 40— — 374| — 
18] Mindelheim 5 5274039) —| 5460) —|— I 4728039 — 
191 Neuburg | 107009|38|2} 33800 —|—1:93209|38|2$ 
ao] Oberdorf | 5289|12|33 35 — — 5254| 12133 
an). Obergänzburg | 862848 — | 490 — — 8138148 — 
aa] Dttobeuern 47958 28l—1 : 360 —1i | 44392] 28] — 
23] Rain 999°, 30-1! 660 — — 8930| 30|— 
a4] Roggenbutg | Lıaog! 23| ı) ! 950—|—1 110259 23] ı 





‚5 











3 | Namen 

* der 

Etappen-Stat ion 

46] Schwabmuͤnchen 

26) Schrobenhaufen 2 

127.4 Sonthofen 2 

sd] KXürfheim * 

9 Ursberg 

301 Weiler 
& 


31) MWertingen 

32 | Zusmarshaufen 
33] Babenhaufen 
34] Burbeim 

35| Gldtt m,Oberndorf) ; 
36 | MNordendorf 
37 | MWeiffenhorn 
38 | Augsburg 
39] Kempten 
40] Lindau 

411 Memmingen 
43 | Neuburg 


— * 


Stadt⸗ Magiſtr. Herrſch. Ger. 


— — — — — — — — 


ee 

















— 
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zu bezahlen Tomertung 





— — — 
I PIBieran | 
An 
ber liquidirten — —* — er 
vr. Ä Er. vom 23. 
1821 weiter bes 
areftigen na Habe worden Ji 
fl. _ Tex. |pf-l_ „R- . 6 
2356 al 1Bi5i—|ha0oydalan) 
20855| 6| al ı820|— 19035] 6| a 
2949| 3] 3 135 — — 2814| 3] 3 
7198|:3] a 105j-|—|! 7093| 3| a 
3794153] a]. 3001|]; 3494153) a 
 1693]26| # 1051 ‚ 1588|26|,% 
'a2824| 4] a] 2450| — i20374| 4|-a 
5aa3lııl 2 615 — 460811) a, 
9088154] ı 850 — 8238|54| ı 
arı5) 3 — 2201—|—I ; 1895| 3] — 
4389|45| a] ı 560 — 3829/45] 2 
5432116] ‚al | 630 ——  4802|16| a 
ı2763/45| 3] | 1080| — 11683145] 3 
2097! 5l a 170|)—|—|.. 1937| 5| a 
8410|57| a 930 — 7480|57| 2 
sl 8o|—-|— 381132— 
54062145 4910 — — 49152 ar 
12697|49 1500| - — nıg7lag 3 
Summa ER 56/—] 88000) — |—18633 ı4 se - 
\ 
I 
£ 





Nro. 2. 


Spezieller Ausweis 
über die mittels allechöchften Reſeripts vom 38. Dftober 1821 Mro, 15807 angetiefene, 
und. an die Unterthanen im Oberdonaukreiſe hinausbezahlte zweyte Abſchlags, Zahlung 
per 88000 fl, für k. k. Öfterreichifche Truppen » Verpflegung t. J. 1813/14, 





B  Spesintfinime | 
enennung Ber Haupt 







— erhaltenen zweyten Summe 
der der Abfchlags = Zahlung. 
Marfhftationen. Empfänger. — 777 


En —— 








Algertshauſen 18 54 


1,) 
ichach Landgericht 
Allenberg 17 — 


Asmoos ı8 54 
Altomünfter 75 36 
Axlbrunn 4 10 
Appertshauſen 3 45 
ichach 310 36 
Adelzhauſen 6 20 
Affing 30 — 
Aindling 41 40 
Aufhauſen 29 42 
Bach 1 30 
Bernbach 44 10 
denried 14 10 
Eiſingersdorf 13 30 
Ed’nach 42 — 
Gaulzhofer 29 — 
Gallenbach 75 36 
Griesbeckerzell 40 30 | 
Großhaufen 53 — 
Haslangkreit 70 ı2 | 
Haundwies 22 40 
Haufen 36 32 | 
Hdrershaufen 12 — 
Humersberg 9 — 
Hollenbach | 40 | 30 | | | 
]Sg’npaufen 36 ol, N 
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| Benenxzung 


| 
| der | der 









Specialfumme 
:.der 

erhaltenen zweyten 

‘I Abfchlags : Zahlung. 











Marfhftationen. "Empfänger. 













Inchenhofen 

„Klingen 
Kleinberghofen > 
Kuͤhbach J. 

Mainbach 
Mogenried i 
Mogenhofen 
Dbergriesbach 
DObermauerbäch 
Oberſchnaitbach 
Oberſchoͤnbach 
Pberwittelsbach 
Oberzeitlbach 
Petersdorf 
Pfaffenhofen 

ſvpPichel 
Bachern 
Randelsried 
Rappertszell 
Rupperszell 
Saimbach 
Schiltberg 

Scherneck 
Hochenzell 

Schnellmanndkreit 

Schoͤnbach bey gun 

Stumpfenbach 

Sielenbach 

Stockenſau 

Stozart 

Sulzbach 

Tandern 

Thalhauſen 

To dtenwies 2446 | | 








3 Marfhftationen 


Senernuns; 
— — — 


der 





2. 
Brichloe Landgerichtst. 


| $; 
Burgau, Landgeticht. 












Specialſum me 
der 
erhaltenen zweiten 
Ki — 






der: 
Empfängevr. 





ZTbdtenried > 
Unterbernbach ; 
Unterzeirfbach 
Unterfchnairbach » 
Untergriesbach 
Unterwittelsbach 
Walxhofen 
Wollemoos 
Zahling 


= 
! 
| 
| 





| Summaf:. 
Bronnen * 3 
Buchloe 
Einmenhaufen + 
Hauſen 
Honſolgen 
Waal 
Wahlhaupten 
Schwabbruck 


Burgau ! 
Fettingen 
Burtenbacdh 
Anhaufen: 
Deubach 
Ebersbach 
Eggenhofen 
Ettenbeuren 
Eichenhofen 
Freyhalden 
Goldbach 
Glbttweng 
Hanmerſtetten 
Haldenwang 
Kleinbenren 
46* 


* 
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der 


Marſchſtationen. 


he 


Dilingen ‚ Landgericht. 


Namen Specialfumme 





der 
zweiten erhaltenen 
der Abfchlags = Zahlung 
Empfänger. 





fl. | ter] Ht. n 
| | 

Konzenberg 44 12 
Kemnath 79 46 
Landensberg 26 39 
Lmpach 49 |.9 
Mindelaltheim 27 16 
Oberknoͤrringen . 19 45 
Ried 39 6 
Röfingen 2 58 
RMoßhaupten 32 25 
Rohr 25 36 
Schönenberg 36 28 
Schnuttenbach 35 36 
Scheppach 158 39 
Unterfudrringen 48 19 
Waldkirch 32 19 
Wertenhaufen 62 50 
Oberwaldbach | 109 | se. | 

Summa | | | 2000 I 
Dilingen Steuer :Diftrift| 993 7 | - 
Aislingen bdo. 653 11 4 | 
Bayershofen ⸗ 318 30 | 5 | 
Bergheim ⸗ 535 ab | 2 | 
Donaualt heim ⸗ 563 54| 3 
Eppieburg 3 465 3315 
Friftingen ⸗ 344 02 | 3 
Bundremmingen = 356 417 
Holzhein 2 691 5865 
Rechbergreiten ⸗ 201 2265 
Reiſtingen ⸗ 136 8 
Schabringen ⸗ 106 52 | 3 
MWittislingen ⸗ 487 36| 4 
einige 33 | 3ı | 4 

Summa | | | 5890 | 

(Zortfegung folgt.) 
u nl — 
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Cıy.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Toͤdtenried betr.) 


Sm Ramen Seiner Maijeſtaͤt 
des Königs. 


Durch den Tod des "Sioperigen Pfar⸗ 
rers Johann Ludwig Diepold wurde 
die Pfarrei Toͤdtenried, in der Diözefe 
Augsburg, im Defanate Friedberg, und 
Landgerichte Aichach gelegen, erlediget. Dies 
fe Pfarrei zaͤhlt 335 Seelen, und = Filial. 
Diefelbe bedarf nicht nothwendig eines Hilfs 
priefters, und hat eine Schule. 

Die Einkünfte, welche in dem Ertrage 
aus Realitaͤten, geundberrlihen Rechten, 
Zehentrechten, ftändigem Gehalte von Pris 
vaten, und in dem Ertrage aus befonders 
bezahlten Dienſtverrichtungen beſtehen, find 
auf 1397 fl. 49 fr, angegeben. n 

Die Laſten betragen 275 fl. Ar kt. 

Uebrigens wird bemerkt, daß die allen: 
fallfige Trennung bes Einoͤdhofes " Richten; 
berg mit einem beilaͤufigen Extage von 70 fl, 
von der Pfarrei Tödtenried noch auf beſon⸗ 
derer Entſchlieſſung beruhe. 

Augsburg den 33. Mai 18232. ' ? 
— Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 
Kammer des Innern.“ 
Sn Rtihh — 
v. Raifer, Ni” 
- coll, Schbunieiler! 


— —— 


nn — — — 
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CV.) — han... WED 
Bekanntmachung - 


(Das erledigte Kuratbenefizium zu Gre mh eim, Land⸗ 
gerichts Höcftädt, betr. z 


Sm Nauen — Majeftät 
Des Koͤnigs. 


Durch die Befoͤrderung bes bisherigen 
Benefiziaten Joſeph Enzler anf die Pfar⸗ 
rei Schwenningen wurde das Kuratbene⸗ 
fiziun Gremheim, in der Pfarrei 
Blindheim, Dibzes Augsburg, Dekanat 
und Landgeticht Hoͤchſtaͤdt liegend, erlediget. 

Der jedesmalige Benefiziathat nebſt den 
gewoͤhnlichen Pflichten "eines Seelſorgers 
nach der Stifturkunde auch die Obliegenheit, 
in dem Filialorte Gremheim die Chriſten⸗ 
lehre zu halten, und die Mitaufſicht uͤber 
die Schule zu fuͤhren. 

Die Ertraͤgniſſe belaufen ſich, nebſt frei⸗ 
er Wohnung, jaͤhrlich auf 413 fl. 53 kr.; 
bie gewöhnlichen Laſten betragen ı2 fl.33 Er. 


Augsburg den 3ı, May 1822. 
Koͤnigliche Negierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 
Kammer des Innern 
ee 2 2 7 
De ST, Sa 


— eo, Schöumesle 


|— 
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CYI)) 
Befanntmadhung- 


(Die erledigte Pfarrei ap fh eim„ Landgerichts Hoͤch⸗ 


ftädt. betreffend ) ‚ 
Im Namen Seiner Maieftät: 
des Könige.: 


— — — — 
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Tuͤrkheim liegende Pfarrei: Zei ferishos 
fen. erlediget.: 

Diefe. Pfarrei, welche 535 Seelen zaͤhlt, 
hat eine. Schule, und bedarf: keines. Hilfs 
priefters, Die Einfünfte, welche aus Wids 
dum, Kompetenz, Zehend: und Siollgebuͤh⸗ 


Durch den Tod des Pfarrers Ultichs ven beſtehen, find auf 757- fl. 5 fr. angeges 


Streb wurde. die Pfarrei Tapfheim,, 


in der Diözefe Augsburg, und im: Landge⸗ 
richte Hoͤchſtaͤdt gelegeitzerkedigetz!; 
enthält: 100. Seelen und Schule. D 


Einkommen, welches: in. baarem — 
Widdum, Getreid, Kleinzehend). geſtifteten 


Jahrtagen, und Stollgebuͤhren beſteht, iſt 


auf 925. fl.: angegeben: . Die Laſten, mit 


Einftuß der Unterhaltungsfoften eines — 
lans, betragen 34a fl, 
Augsburg den 31. Mäy 184 2: 


Königliche Regierung: des. Oberdonau · 


Kreiſes. 
Kammer —— 
nein. 
v⸗ war en. Ä 
. soll, Sohlen * 


GVIL)ı. — 


iz 


Betgantuahange 


Die — Zeiſerts ho fe u Landgerichts Tuͤrkheim, 
betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
Sram Kaver Kriesmar wurde die in der 
Didzefe Augsburg, und im Landgerichte 


ben... Die Laften: betragen 76 fl! 49 fr, 3hl. 
Augsburg den 7: Juni 1824. 


eo * Koͤniguche Regierung des. Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 
Kammer bes Innern: 
vw Link. 

vo Ratfer-. 


a — coll; Lindig;:. 


“A 
*5.1 


CYUL}; Ä 
Bekauntmachung. 


Die Plarrei Grimolbariede k. Sandgerichte: Türkel- 
vn betr.) ; j 


Ir: Namen Seiner meiepkt: 

i des a nis s8. 

* 

28. Mai “ g wurde A ders 
Tod des bisherigen Pfarrers Leonhard G om ı 
die im Landgerichte Tuͤrkheim liegende Pfar⸗ 
rei Grimoldsried erlediget. Dieſe Pfar⸗ 
reiwelche 233: Seelen zaͤhlt, bedarf kei⸗ 
nes Kaplans, und hat eine Schule. Die⸗ 
Einfünfte, weiche aus - Widdum, Zehint; , 
Kompesenzs. und Stollgebühren beftehen,, , 
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find auf 395 fl. 19 kr. angegeben, Die qualifijieteu Peieſter mit der zu erholenden 
Laſten betragen 43 fl. 54 Er. 3 pf. 2 Beſtaͤttigung zu präfentiven, 
Augsburg den 7. Jumtaßaz.:: :. 7 ;) Augsburg den 7. Juni 1822, 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 





aanialiche Regierung des Oberdonau — 
Kreiſes. Kammer des Innern, 
| a v. Link 
Kammerdes nern. | Ra Reifen, 
sein 6 | coll. Lindig. 
x) 
v. Raiſer. 
| J Bekanntm achung. 
oll.Lindig. ne für die Eleven i in die Veterinär Schule 
t.)' 
CIX.) Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
| Bekanntmachung. Könige, 


Der Konkurs für die Eleven⸗ Aufnah⸗ 
(Die Wiederbeſetzung des a a ee 3" me in die koͤnigl. Central Wererinäe Schule 


zeinheim bett.) 
"hat diefes Jahr am 19. Dftober ftatt, und 
Sm Namen Sr. maje ſtat des nimmt feinen Anfang früh 8 Uhr. 
Könige. "Alle diejenigen, welhe diefe Aufnahme 


Duch ein allerhöchftes Reſcript vom wünfegen, ‚haben fi fih daher mit den in dem 
26.9. M. wurde der unterfertigten Kreis: Re⸗ organifchen Edikt über das Veterinär: We⸗ 
gierung die Ernennung des Priefters Joſeph fen (Regierungsblatt 1810 VIII, Stüd 6.16 
Maier zum Pfarrer in Flozheim im: Re) ı7u, 19): vorgefhrichenen Zeugniſſen zuvers 
zatkreiſe, welchem duch eine allerhoͤchſte fehen, und diefelben entweder noch vor dem 
Entſchließung vom 18, Juni v. J. das Ku- 1. Oktober einzuſenden, oder. bey ihrer pers 
sarbenefizium zu Leinheim, Eandgerichts Günz: ; ſoͤulichen Anmeldung ‚um Concurs gehdrig 
burg, zugedacht worden war, hinſichtlich der beyzubringen. 

Wiederbeſetzung des erwähnten Benefizuum“ Münden den 3. Juni 1822, 
mit dem Anhange eroͤffnet, daß, nachdem Königl. Central» Veterinde » Schule. 


das Präfentationsrecht auf bafjelbe. dem Fi 
reih. v. Kesling. 
Stadepfarrer zu Günzburg zuftehe, h * — Staabs. Rath. 


demſelben zu uͤberlaſſen ſey, einen gehoͤrig 
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CX1.) 
Bekanntmachung. 
(Unterricht für die Beſchlags⸗ - Schmiede betteff. ) 
Die unterfertigte Stelle macht biemit 
befannt, daß det durch das otganifche Edikt 
uͤber das Veterinaͤr Weſen (Regierungsblatt 
1610 VIII. Stuck g. 24.) vorgeſchriebene Uns 
terricht fuͤr die Beſchlagſchmiede mit dem 
1. November d. J. feinen Anfang nimmt. 
Alle diejenigen, welche der gefeglich 
vorgefchriebenen Prüfung und Approbation 
bedürfen, Haben bey dieſem Eurfe um fo 
fiherer an genanntem Tage zu erſcheinen 
als ſolche nach Eroͤffnung des Unterrichtes 
nicht mehr angenommen werden koͤnnen, ſon⸗ 
dern bis auf den wiederbeginnenden Soms 
merlehrkurs, mwelher am ı, April 1823 
feinen Anfang nimmt, ohneweiters ‚verwies 
en werden müßten. 
München den 3. Juny Bes 
Königl. Central : Veterinär : Schule. 
Freih. v. Kesling. 
Beymar, Siaabe⸗ Rath. 


Dienf>und Kreis Rotinien 





Durch allerhoͤchſtes Reit vom 3ı, 
Maid: J. wurde bdie bei Dem Pandgerichte 
Ursberg erledigte 
außer Funktion getretenen, bisherigen rechts» 
undigen Magiſtratsrath zu Guͤnzburg Joh. 
Georg Steichele, und die I. Affefforss 
ftelle bei. dem Landgerichte Srönenbad 





II. Aſſeſſorbſteile dem 
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dem Regierungsfanzleic: Aceffiften bei der Re 
Hterung des Ober / Donau: Kreifes K. d. J. 


Dberlieutenant Georg S hönmezler als 
lergnaͤdigſt verliehen. 





Durch allerhöchftes Refeript da. 26. Mat 
832 haben Se. koͤnigl. Majeftät die Er⸗ 
nennung ı.) des bisherigen Kanzleiboten bei 
ber Regierung 8. d. J. Mor; Weinftein 
zum Eandgerichtsdiener bey dem Bandgerichte 
Burgau; 

2.) des bisherigen Veteranen Feldwebels 
Earl Pico im LII Linien ; Infanterie + Rer 
giment zum Pandgerichtsdiener bet dem 
Landgerichte Wertingen, anzuordnen, und 

3.) auf die erledigte ste ſtatusmaͤßige Kanz⸗ 
feibotenftelfe ‘bei der Regierung des Oberdos 
naufreifes 8. d. J. den bisherigen Feldwe⸗ 
bei in demfelben III. Linien s Snfanteries 
regimente Earl Griot zu befoͤrdern geruht. 


— 


Unterm 7. Juni d. J. wurde der Biss 


herige Rentamtsbote bei dem k. Rentamt 
Pferſes, Landgerichts Goͤggingen, Johann 


Georg Wierth zum Landgerichtsdiener bei 
dem- Landgerichte Rain, einsweilen und 
bis zur allerhoͤchſten Beſtaͤttigung, proviſo⸗ 
riſch ernannt. 


.— 


Durch ein alferhöchftes Reſeript vomar, 
d. M. haben Se. Königliche Majeſtaͤt 
dem bisherigen Stadtpruͤdikatur-Benefizia— 
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ten zu Friedberg Prieſter Mathias Erhard 
die Pfarrei zu Sontheim, allergnäbtgft 
zu verleihen geruht. 





Mittels allerhoͤchſten Reſcripts vom 27. 
May tl. J. wurde dem Pfarrer Nikolaus 
Wacker zu Weferheim die erledigte Pfars 
rei zu Erkheim, Landgerichts Dttoben: 
ern, allergnädigft verliehen, 


i, 





Unterm a8. May 1822 iſt die Pfar⸗ 
ey Martinszjett, Landgerichts Kempten, 
dem Pfarrer zu Tiefenbah Priefter Franz 


Kaver Gingele, und die Pfarrey Tier 


fenbach, Landgerichts Immenſtadt, dem 
bisherigen Kaplan Prieſter Pius Langen— 
mayer zu Aindling, — — 
verlichen worden. 





Seine Königliche Majeftät haben 
mittels allechächiten Referipts vom a8 May 
L. J. die Pfarrei zu Wagenhofen, im 
Gandgerihte Neuburg, dem Pfarrer Felir 
Zrenzi.zu Dinzelhaufen, deſſelben 


Landgerichts, allergnädigft zu verleihen ger. 
‚ aufgelößt wurbe, 





er Folge affehhäfler Enefäfiehung vom 
23. May »v22 haben Seine Pönigl. 
Majeſt aͤt der von dem koͤnigl. Kämmerer, 


erblichen Ryeichsrathe und Oberſthofmeiſter 


— — 
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ihrer koͤniglichen Hoheit der Frau Herzogin 
Witwen Pfalz: Zweybruͤcken / Herrn 
Kafetan Peter Grafen von und zu Sandt 
zeit für den bisherigen Pfarrer Priefter Pi: 
folaug Stegmater za Sandizell auf die 
Pfarren zw Lan genmoſen ausgeftellten 
Präfentation die allerhoͤchſte Beſtaͤttigung 
zu ertheilen geruht. 





Gemaͤß allerhoͤchſten Referipts vom 3, 
May d. 3. ift der von dem Fürften von 
Sinzendorf für dem bisherigen Pfarrer zu 
Huttenwang, Landgerichts Oberguͤnzburg, 
Prieſter Johann Baptiſt Schneid auf 
das Fruhmeßbenefizium zu Winterrieden, 
Landgerichts Illertiſſen, ausgeſtellten Praͤ⸗ 
ſentation die allerhoͤchſte Beſtaͤttigung 
ertheit worden. 





Die Stadt Immenſtadt hat nach 
abſoluter Stimmenmehrheit der dortigen Ge⸗ 
meindeglieder die Ruralgemeinde Ber 
faffung unter Vorbehalt der wohlerwor⸗ 
benen Stadtrechte, und der Miedereinfühs 
zung einer magiftratifhen Verfaffung anges 
nommen, wonach der dermalige Magiſtrat 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden.. 





379.) (GGekanntmachung.) 
Auf den Antrag der Credito en des zu Rech⸗ 
bergreuten geſtorbenen Schneiders und Drittlers 
47 
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Anton Wagner, wied deſſen Im Dilinger Wo⸗ 
cheublatte vom vorigen Fahr Nro 50dann 
im. Kreidintelligenzblatte Nroi 35. Art, 886 be⸗ 
ſchriebenes Anweſen am Montag den 47. Juni 
d. 3. in der Landgerichtskanzley zum. Drittens 
male oͤffentlich verſtelgert werden, wozu Kaufs⸗ 

luſtige eingeladen werden. 

Dilingen am 8, May 18a, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





380.) (Belanntmadn ng.) 


Unter Beziehung auf die dffentliche Aus⸗ 
ſchreibung vom 9. Februar I. J. werden auf 
weitered Freditorfchaftliches Anrufen die Nealis 
täten des ehemaligen Rothgerbermeifters Tha⸗ 
daͤus Dürr von Donaumbdrth der wicders 
holten dffentlichen Zeilbietumg untergeftelt. 

Das Gefchäft wird auf dad beſondere Ges 
fuch der Gläubiger am a6. und 27. Juni J. J. 
vollzogen, und zwar am 26. Juny von Vor⸗ 
mittags 8 bis 11 Uhr im Wirthshauſe zu Zirs 
geöheim für diejenigen Grundſtücke, welche im 
Steuerdiftrifte Zirgesheim liegen, von Nach⸗ 
mittags ı bid 8 Uhr im Wirthshauſe zu As⸗ 


bad) für die Grundſtuͤcke im Steuerdiftrifte As⸗ 


bach, und von Nachmittags 3 bis 5 Uhr im 
Wirthshauſe zu Auchſesheim für die Grundflüce 
im Steuerdiftrifte Auchfesheim ; am 27. Juny 
on Vormittags 8 bis 11 Uhr in der Landge⸗ 
richtskanzley für die Grundſtuͤcke im Steuerdi⸗ 
ftrifte Donauwdrth; von Nachmittags: 1 bis 3 
Uhr im MWirchshaufe zu Riedlingen für die 
Grundſtuͤcke im: Steuerdiftrifte Riedlingen, und 
vom Nachmittags 3 bis 5 Uhr im Wirthshauſe 
zu Berg für. die Grundftäde im Stenerdifiritte 
Berg 


—— un 
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Die Realitäten find im Kreisintelligenzblgts 
Neo. 5 Nrt;-83 beſchrieben. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen , zug 
beftimmten Zeit an Ort und Stelle zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Augebothe zu Protocol zu geben, 

Donauwoͤrth am 6. May 1822. 


—n Baieriſches Landgericht. 
Sepp, .. 


— 3 


331.) Ediktalla dung.) 


Auf Antrag der Gläubiger in dem Schuldene 
weſen ded Johann Donderer, Halbbauern 
zu Minfterbaufen, und bey der von dem 
Gemeinſchuldner gerichtlich abgelegten Juſolvenz⸗ 
Erklaͤrung wurde bie Erdffuung des Univerſal⸗ 
Conkurſes beſchloſſen. 

Es werden daher die geſetzlichen Edittstage, 
naͤmlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen 
und deren gehdrigen Nahmeifung auf Domners 
flag den 20. Juny; I.) zur Vorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Freytag den ı9. Zuli; IT.) zur Schlußs 
verhandlung und zwar für die Gegenerinuerung 
auf Montagden 19. Auguſt, uud für die Schlufs, 
erinnerungen auf Dienflag den 3. September 
d. 5. jedetmal Vormittags 9 Uhr feftgefeht, 
und hiezu fälnmtliche Gläubiger des Fobanır 
Donderer unter den Rechtönachrheile vorgelas 
den, daß dad Nichterfcheinen: am +. Eviktstage 
die Ausfchliefung der Forderungen von der ges 
genwärtigen Maſſe, das Nichterſcheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließnng mit 
denan.benfelben jedesmal porzunehmenden Hands 
lungen zur Folge habe. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Mermdgen bed Gemeinfchulöners 
in Handen habe, bey Vermeidung des noch⸗ 
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maligen. Crfatses aufgefordert; ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu erlegen, 

Hiebey wird befannt gemacht, daß am Mon⸗ 
tag deu 17. Zuny d. J. das Anwefen des Jo⸗ 
bann Donderer mit Vorbehalt der kreditorſchaft⸗ 
lichen Genehmigung in. dem Lbwenwirthöhaufe 
zu Muͤnſterhauſen bffentlicy verſteigert wetden 
wird. — SE Ra ne 
* Diefes Anweſen befleht: ».) aus einen zung 
f. Rentamte Urdberg erbrechtbarem Sdildengute, 
mit Haus, Stadel, Stall; Schweinſtall und 
Wagensemißumter einen; Dache, einenr Pfrund⸗ 
haͤuschen, ı/B Tagwerk Garten, » 1/2 Tag; 
Wiefe, dann Gemeinde « und Nuantheile; 2.) 
aus ı2 3/8 Saucherten Aecker ımd b ı/B Tagw. 


Wieſen, welche von verſchiedenen Beſitzern an⸗ 


gekauft worden, und gleichfalls erbrechtsweiſe 
grundbar zum k. Rentamte Ursberg find. 

Auf dem Sbldengute laſten: Steuerſimplum 
4 fr. Ahl.; Grundzins 10 fr. ahl.; Grasgeld 
23 fr. 1hl.; Kuͤchengeld 30 kr.; Frohngeld 2 fl. 
34 fr.; Hundshaber x Sechszehntel. 

Die Laſten ver Grunditäde beftehen in Gras; 
geld x2 fl. Ir Er.; Steuer 3fl. 3hl.; Frohngeld 
ı fl. ı6®r. und einer mäßigen Wechfelgilt. 

Die nähern Verhaͤltniße koͤnnen vor ber Vers 
fleigerung eingefehen werden. 

Kauftliebhaber , welche ſich Aber die noͤthi⸗ 
gen Eigenfhaften ausweifen koͤnnen, werden bies 
zu eingeladen. 

Ursberg am ı7. May 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


Albrecht , Landrichter.. 





383.) (Verkanfs⸗-Bekquntmachumg.) 
Im Exekutionsweg wird dad Amnweſen des 
Georg Zwerger im Buch; beſtehend aus eis 


— — 
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wen halbgemauerten Haus, dann einen hoͤlzer⸗ 
nen Stadel ſammt Stallımg und Schweinſtaͤl⸗ 
leg, ferner in 1/33 Tagwerk Hausgarten mit 
halbem Krautbeet, 10 5/8 Jaucherten Aeder in 
ben 3 Feldern, ı ıf2 Tagwerk einmädiger Wie⸗ 
fen im Hafelbadyer Moos, 1/4 Tagwerk zwey. 
mädige Flecken an der Hutwiefe, 3/4 Tagw⸗ 
Holztheil an a Plaͤtzen, und im dem Anfpruch 
auf die nodf-umvertheilten Gemeindegrinde , 
Donnerſtags den 20. F. M. Juny verftelgerr, 
md dem Meiftbierhenden unter Worbehalt der 
Genehmigung der Intereſſenten gerichtlich zuge⸗ 
fchlagen werben. 
Kaufsliebhaber Ehnnen fi an obigem Tag 
bey der im Buch amvefenden F. Landgerichts⸗ 
Commiſſion melden, und ihre Angeborye zu Pros 
tokoll geben, wobey man nody bemerkt, daß das 
vorbefchriebene Anweſen zur Stadtpfarrey Rain 
freyſtiftsweiſe grundbar iſt, daß daſſelbe auf 
78 ft. gerichilich geſchaͤtzt wurde, und daß bey: 
ſolchem noch eine eigene im Steuerdifttift Kehr⸗ 
beim k. Landgerichts Neuburg liegende Wieſe 
ad ı 5/B Tagwerk fich befinde, 


Rain am 20. Mai 1822, 


Koͤnigl. Baierifches Landgericht. 
 Kaifer, Kandrichter. 





383.) (UmortifationdsErtfenntniß.) 


Die der Magdalena Fiſcher aus Nattens 
haufen gehbrige vom der. ehemaligen Klofter, 
Roggenburgifhen Waifen = Kaffe auögefleilte, 
nunniehr ımter Ziffer 10009 infataftrivre Staato⸗ 
paſſiv Obligation per to fl. wird, da fie der 
Beſitzer immer dem durch Ediftaleitario« vom 
16, Juny ı820 und 12, May ıdar feſtgeſetzten 

a7" 
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Termin nicht prebuflit bat, als on er 

kraftlos erftärt. | 
Roggenbatg am a2. May 1822, — 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Dietl, Landrichter. 





384.) GBerkaufsedikt.) 
Das im Konkurſe befindliche Anweſen des 
Metzgers Joſeph Haͤußler zu Holzheim,. 
welches in einem gemauerten Soldhauſe, ſammit 
Stadel und Viehſtall, 3/8 Gras⸗-und Wurz⸗ 
garten, und in den Gemeindetheilen, maͤmlich 
in 2 Krautbeeten, 3/8 Jauchert Ackers, und 
3/4 Tagwerk Wieſen beſteht, wird am Freytag 
den 21. Juny d. J. Vormittags von 8 bis 12 


Uhr in der hieſigen Landgerichts⸗Kauzley unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Gemeinglaͤubi⸗ 
ger dem. Verkauf durch das Meiſtgeboth unters 
fielt werden. Sämmtliche Kaufslufiige haben, 
daher zu der feftgefeßten Zeit ihre Kaufsange⸗ 
bothe zum Protofole zu geben, und fih auf, 


Verlangen über ihren guten zenmund, und ein 
Hinlängliches Vermögen durch gerichtliche Zeug⸗ 
niße auszuweiſen. 
Dilingen, am 25. May 1822. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
ESchill, Landrichter. 


385.) (Betfantmahung.) 

- Das Gantanwefen des Kreuzwirths Domls 
nit Ringler zu — wird am Frey⸗ 
tag den 21. Juny d. J. Vormittags von 8 bis 
ı3 Uhr in der hieſigen an SEE abers 
mal ganz, oder theilweife an den Meiftbiethens 


—— nn 


An Vieh. und Fahrniffen: 


668 


Ber auf ein Jahr verpachtet werben. Auch wers 
den, im Kalle annehmbare Kaufsangebothe ges 
ſchlagen werden follten, folche zugleich unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger ans 
nen 


„Bis | Anwefen ‚begreift in ſich: 
An eigenen Gütern. a.) das gemauerte 


Wirthsſchaftsgebaͤude zum Kreug Nro. 35. Lit. A, 


mit einem gemayerten Stadel, gewölbter Stalr 
lung, und, einem Brandtweinhaufe im Hoͤfchen 
beym Haufe, dann einem Anbaue hinter des 

Chyrurgen Heß Haus; bs) dad gemauerte ehma⸗ 
lige Engſtraßer' ſche Haus Nro. 37. Lit. A, 
fammt Hpf; ec.) ein Krautflüd auf den Bur⸗ 
getten ; ein Krautſtuͤck in der Kapuzinerbaiudt, 
a Jauchert 3/4 Maads in den Einrümpfen, ein 
Plappermad, ein MWaidentfhädigungstheil, 
Anzumk. Reutamt Dilingen giltba— 

ren Gütern: 

a.) die ſogenannte Blöfifche Hube mit 3 
Krautftichen, 15 Jaucherten Aecker, 8 Tagwer⸗ 
ten Wiefen; b.) die fogenannte Thannenmilers 
ſche Hube mit 2 Krautſtuͤcken, 9 3/4 Jaucherten 
Aecker, 4 1/4 Zagwerlen Wieſen. 

a Pferde, ı 

Kuh, dann Hause, Baumaus-, Braͤu⸗, und Wirths 
fihaftö = Geräche aller Art. 

Pacht oder Kaufluſtige, welchen auf Verlangen 
der Guts-⸗Kurator Joſ. Sedelmayer In Dilingen die 
Anweſensſtuͤcke zeigen wird, baben am beftinms 
ten Tage ihre Angebothe zu Prorofoll zu geben, 
und auf Verlangen ſich durch gerichtliche Zeugs 


niße über zureichended Vermögen, und guten 


Leumund auszuweiſen. 
Dilingen den 25. May 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





"EEE — — 
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386.) i Gerkaufsedikt.) 
Das im Konkurſe befindliche Anweſen des 

verftorbenen Soͤldners Joſeph Schilling zu 


Donaualtheim, welches in einem Shlohaus 
unter Nro. 36 mit Stadl unter einem Dach, 


init einem Wurz⸗- und Grasgarten beym Haufe, 


dann in «+ Kraut » und Erdbirnſtrange, 21/2 
Tagw. Miefen, nnd ı 1/4 Fauchert Aecker an 
Gemeindsgründen befteht, wird am Freytag 
den aı. FZunid. J. in der dieffeitigen Landge⸗ 
richts: Kanzlei von Vormittags 8 Uhr bis Mits 
tags «a Uhr zum zweytenmale unter Vorbehalt 
der Genehmigung der Gemeingläubiger dem Ver⸗ 
kaufe durch das Meiftgeboth unrerftellt werden. 
Kaufliebhaber haben ihre Anbothe zur feftges 
festen Zeit zum Protokolle zu geben, und ji 
auf Verlangen durch gerichtliche Zeugniße über 
ihren guten Leumund, und zureichended Vermod⸗ 
gen auszuweiſen. 
: Dilingen den 25. May 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 


387.) (Befanntmadung.) 


Auf Andringen mehrerer Krebitoren wird hies 


mit das ganze bewegliche, und unbewegliche 


Vermoͤgen des MWirthes Joſeph Anton Lingg 


von Niederfiaufen im Wege der Exeku— 
tion Öffentlich zum Verkaufe aufgefchrieben. 
2.) Das unbeweglihe Vermdgen befteht in 
dem Wirthſchaftsgebaͤude, worauf die reale Ta: 
ferngerechtigfeit haftet, nebſt Stadel, und Stals 
lang unter einem Dache, getreunter Waſchkuͤche, 
und dem Braͤuhauſe, dann in 58 ıfa Jaucher⸗ 
ten an Gärten, Aeckern, Wiefen, und Vieh— 
weiden, und in 15 Jaucherten an Holzgränden. 


Der Gutskomplex ift nad) hiefiger Landesuͤbung 


zu 18 Winterfuhren im Anfchlag. 
Die gerichtliche Berfteigerung wird Montags 


u rn a 
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den 15. Juli Vormittags auf dem Gantgute 
beginnen. 

Kaufsliebhaber Haben bey dieſer Verhand⸗ 
lung uͤber hinreichendes Vermoͤgen ſich auszu⸗ 
weiſen, und koͤnnen in der Zwiſchenzeit mit 
Beyziehung des Gemeinde-Vorſtehers Spieler, 
als beſtellten Maſſeverwalters, von dem Gute 
Einſicht nehmen. 

2.) Die Verſteigerung der Fahrniſſe nimmt 
Donnerſtags den 18. Juli Vormittags 9 Uhr 
ihren Anfang, und wird am folgenden Tage 
fortgefegt. 

Zum Verkaufe werben hiebey ausgebothen: 

a.) Ale entbehrlichen Haus » und Wirths⸗ 
Geraͤthſchaften, als ſilberne Eh = und Kaffeelöfs 
fel, viele Gerärhfchaften von Kupfer, Zimt, 
Meſſing, und Porzellan, mehrere Betten ſammt 
Bettſtaͤdten, Kleiderkaͤſten, und übriges Schreins 
wert, 2 Brennhäfen fammt Zugehdr, mehrere 


, Wein: und Lager » Fäfler,, eine Chaife,. u. f. w. 


b) Saͤmmtliche Baumannsfahrnijje als Wäs 
gen, Plüge, Eggen, Pferdgefchirre u. d. gl. 
c.) Der Heu : und Früchten : Vorrath. 3 
d.) Der Viehſtand, dermal aus einem Pfers 
de und ı4 Stüden Hornviehs bejtehend, : 
Weiler. den 25: May 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


388.) (Gläubiger:Borladung.) 

Um in der Debitfache des Werthes Joſeph 
Anton Lingg von Niederjiaufen einen 
genauen Paſſivſtand herſtellen zu koͤnnen, werden 
biemie ſaͤmmtliche Gläubiger deffelben auf Mona 
tag den Bten Juli d. J. Vormittags dffentlich zur 
vorläufigen Liquidation ihrer Forderung und zum 
Verſucheiner gätlichen Beilegung ded Debitwes 
fens in lezterer Beziehung unter dem Rechts⸗ 


GE: : 


nachtheile vorgeladen, daß bie nicht erſchienene 


Kreditoren fid, dem Abſchluß nady der gefezlis: 


chen Stimmenmehrheit der Erfchienenen zu ums 
terzieben haben. 
Meiler den 25. May 1822. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





389.) (Befanntmadung.) 

Auf den Antrag der Vorminder der Dolpis 
ſchen Reliften zu Obe eh au fen foll deren älter: 
liches Anwefen befiehend a.) in einem Wohnhauſe 
ſammt Stadel unter einem Dache, ı/d Ichrt. 
Grasdgarten, fammt Heimen Wurzgärtchen; b.) in 
der Gemeindegerechsigfeitzu » Fchrt. Ackers, 2/4 
. Grasbodeir, 3 Krautländern, ı/B Grundbirnans 
theil, dann einem Antheile an der noch unvertheils 
ten Gemeindegerechtigfeit, fammt einer Kuh , und- 
auf Verlangen auch verfchiedene Haus und 
Baumannsfahrniffe dffentlich zum Verkaufe aus— 
gebothen werden. 

Hiezu hat mar auf Donnerftag ben ı3. Juni 
d. J. Termin im Orte Oberhaufen Nachmittags 
= Uhr feftgefeist, und lader hiezu fünmmtliche 


Kaufslfebhaber, die Unbefannten mit obrigfeitz- 


lihen Vermoͤgens⸗, und Sittem:- Zeugniffen ver: 
ſehen, anmit dahim vor, Bei diefem Anwe— 
fer befinden fich noch r 1» Ichrt. Aecker, und 
ı/2 Tagw. Maads, welde in leibfälliger Eis 
genfchaft von jedem Hausbefiger gegen einen 
jährlichen Beſtand benuͤtzt, oder audy auf Ver— 
langen abgeldft werden koͤnnen. 
Roggeuburg den a0. Mai 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 


390.) (Befauntmahung.) 
In Folge rechtöfräftiger Befchläffe wird der 
fogenannte Haͤuſerhof naͤchſt Mänfterhaus 


men 
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ſen der oͤffentlichen Verſteigerung mit vorbe⸗ 
haltener Ratifikation ausgeſtellt. 

Derſelbe beſteht: 

A.an Gebäuden: 

2.) aus dem in der Führung gemauerten, 
mit Ziegeln gedeckten Wohnhaus, welches par 
Terre ein Zimmer mit einer geräumigen Kuͤche, 
und über eine Stiege ebenfalls ein Zimmer mit 
5 Kammern enthält, 2.) einer Stallung auf 6 
Pferde und & Ochſen mir dem Haus unter eis 
nem Dach; und 3.) aus dem Stadel mit einer. 
angebauten Wohnung vom 2: Zimmern, 

B. an Grundſtuͤcken: 
1. Gärten 

fe Tagwerk Wurzgärtl mit Siiklumnn; 
und 5 1/8 Tagwerk Graögarten. 

2.) Neder. 

15 Jaucherte im Mitters oder MWinterfeld;, 
15 Ichrt. im Vorder:oder Sommerfeld ; 15 Ichrt. 
im Hinter s oder Brachfeld ; und 23 Ichrt. Dede 
Aecker. 

3.) Wiefen. 

3 Tagwerke die vordere Schlucht; 4 Tagw. 
die Schlucht am Garten; 2 172 Tagw. die 
hintere Schluht am Wald, a Tagw. die un⸗— 
tere Schlucht am Gemeindewald, und 1/4 — 
im Ried. 

4.) Holz;grund, j 

39 1/4 Jaucherte, welche jedoch ſchon ganz abe 
geholzt find. Dabeibefinder ſich noch ı 1/4 Tagw. 
Gemeindetheil. 

Diefer Hof iſt a.) erbrechtsweiſe grundbar, abs 
und anffährtig mit 24 fl., dann pr. Ichrt. mit: 
ı7 fr. handlöhırig ; b.) nicht minder groszehends 
bar ; c.) endlich grund zins- gile: umd forſtzinsbar 
zum f. Rentamt Ursberg; d.) den Kleinzeyend bes 
zieht die Prarrei Muͤnſterhaufen. 

Die darauf haftenden Laſten beſtehen: 

a.) in 8 fl. 57 Er. 2 hlr. Steuerſimplum, 
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».) in 2 fl. 5ı kr. 3 Hl. jaͤhrlichem Grundzins, 
6.) in 7 fl. a3 kr. 7 hl. Grasgeld, d.) inafl, 
Kügengeld, und e.) a8 fl. Frohngeld. 

An Gilt er: 

£.) an 8 Schäffeln a Vierling ı 3/4 Say. 
Noggen, g.)8 Schäffeln 2 Metzen 3Bierling ı 1/4 
Schzlt Haber k.) ı Schäffelı Schztl. Hundshaber. 

Anffer diefen Staats » und grundherrliihen 
Abgaben hafter aud noch ein Theil der vers 
theilten Gemeindefchuld von 554 fl. 24 kr., welche 
in jährlichen Sriften zu bezahlen iſt, auf dies 
ſem Anmwefen. 

Die Verfteigerung wird Freytagd den 21. 
uni auf dem KHäuferhofe Morgend 9 Uhr 
vor fich gehen, wozu Kaufsinftige , welche ſich 

über Zablungsfähigkeit, und guten Leumund aus⸗ 
weifen Tonnen, eingeladen werden. 

Uröberg den 29. Mai 1828. 

Könige. Baieriſches Landgericht. 


Albrecht, Landrichter, 





3gi.) & (Bantepdift.) 


Das Fürftlich Schwarzenbergifche Herrſchafts⸗ 
gericht Zllereichen ‚bat in dem Schuldenwes. 
fen des Haudelsjuden Iſaak Naftadrer von 
Altenftaidt auf Antrag der Gläubiger durch 
Eutſchließung vom 23. Februar 1822 das Unis 
verfalgantverfahren erfaunt, 


Es werden daher die gefeßlichen Ganttage, 
nämlich: —— 

1.) zur. Anmeldung der. Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweiſung auf den 4. Juni; 
a.) zur Vorbringung der Einreden gegen die aus 
gemeldeten Forderungen auf den 5. Juli, 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zivar fir die Replik 
auf den 6. Augliſt, und für die Duplik auf den 


r 


u 
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7. Auguſt I, J. jedesmal Morgens q Uhr feſt⸗ 
geſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinſchuldners hiemit oͤffentlich un⸗ 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ganttage die Ausſchlieſ⸗ 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Gaut⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Gants 
tagen aber, bie Ausfchlieffung mit den an dens 
ſelben Horzunehmenden Handlungen zur Folge hati 

Zugleid) werden diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Vermögen des Gemeinichuluners 


‘in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 


maligen Erſatzes aufgefordert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Illereichen am 5. April 18232. 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herefchafts: 
Gericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





392.) e. Gant⸗Edikt.) 

Das Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſche —— 
gericht Illereichen hat in dem Schuldenweſen der: 
Anton Roͤdingers MWirtwe von Altenffade 
auf Antrag der Gläubiger dur Entſchließung 
vom 28. März d. J. das men Gantver⸗ 
fahren etkannt. 

Es werden daher die heſetzlichen Ediktstage, 
naͤmlich: I.) zur Anmeldung der Forderungen‘, 


und deren gehoͤrigen Nachweiſung aufden 4. Juni; 


I.) zur Vorbringung der-Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf den:5 Juliz und 
II.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die, 
Replid auf den 6. Auguft, und für die Duplick 
auf den 7. Auguft I. 3. jedesmal Morgens 9, 
Unr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Glaͤubiger der Gemeinſchuldnerin hiemit Öffents 
lich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, Daß! 
das Nichterſcheinen um erſten Gauttage die Aus⸗ 
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ſchließung der Forderung von der gegenwärtige 
Gantmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ganttagen aber die Ausſchließung mir den an den: 
felden vorzunehmenden Handlungen zu Folge bat; 
Zugleich werden Diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Vermögen der Gemeinfchuldnerin 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfatses aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Sthiereichen anı 22. April 1822. 
FZuͤrſtlich Schwarzenber giſches REN 
Gericht. 
Watzl, Herrfchaftdrichter. 


393.) (Befanntmadung.) 

Für das durch Ausfchreibung vom 13. dies 
fed der dffeutlichen Verfteigerung im Erefutionss 
Wege unrerworfene Söldanwefen des Thomas 
Schittenhelm zu Straßberg fand ſich 


Fein Kaufsluſtiger; daſſelbe wird daher unter 


Vorbehalt ſreditorſchaftlicher Geuehmigung einer 
wiederholten Verſteigerung auf Donnerſtag den 
20. Juni d. J. von 8 bis 12 Uhr früh unter 
worfen. 

Kaufsluſtige werden hiemit eingeladen, und 
fid) uͤbrigens auf die letzte Ausſchreibung vom 
13, diefes (Brilage zur Augsburgiſchen Ordi⸗ 
nari Poſtzeitung Nro. »23,, und Kreis » Intels 
Jigen;blate Nro. 14) bezogen. 

‚Schwabmünchen den 312. Mai »Baz, 


Kouiguich Ba eriſches Landgericht. 
v. PEN ganbrichter, 


394.) Berkauf.) 
Vom Koͤniglich Baierifchen Landgerichte * 
nauwdrth wird das Soͤldgut des Georg Reits 


fam von Mündling, enshaltend ein Wohn⸗ 
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haus mir Stall, ein Meines Gaͤrtchen, drei 
SKrautbeeten, ıfa Jauchert Ackers am hoben 
Berg, 2/4 Jauchert Ackers am Kairle, »M Jau⸗ 
dert eben daſelbſt, /2 Jauchert am hohen 
Berg, dann in dem Nutzantheil am- Gemeindes 
holz und andern Grundſtuͤcken, endlid) ıfa Jans 
chert am heiligen Holz Montags den 16. Juni 
1. 3. im Orte Münpdling mir Genehmigung der 
Gläubiger verfteigert. Kaufsliebyaber werden 
eingeladen, am benannten Tage Vormittags 
9 Uhr im Bräuhaufe zu Muͤndling ſich einzus 
finden, und ihre Ungebothe zu Protokoll. zu 
geben. 

Donauwörth am 3ı. Mai ı8a2, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht 

Sepp, Laudrichter. 


355.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 

Bey der auf den 2. April 1822 feſtgeſetzt⸗ 
geweſenen Tagsfahrt zum Verkauf: a.) von a ı/a 
Jaucherten Aecker ded Xaver Reiter von Hers 
bertöhofen; b.) von 5 »fa- FZaucherten Weder , 
und 2/8 Tagw. Garten des Zaver Mair von da, 
und c.) der Soͤlde des Johaun Bernhard von 
da, beitehend in Haus, Stadel, Gärtl, Ges 
meindönugen, 6 1/4 Faucherten Aecker an 7 Theis. 
len, 6. Jaucherſen Erbmarfchallamts : Lehen, 
vs. Tagwerk Maads, und ı Jauchert Holzes 
bobens-find zwar Anbothe gelegt worden, welche 
aber weit unter der Schäßung find. 

Diefe Objekte werden daher nochmal dem 
Verkaufe umterftellt, wozu der a7. Juni 1842 
Fruͤhe 9 Uhr im dieffeitiger Kanzley beftimmt 
ift, und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen werden. 

Wertingen den 31. Mai 4622. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kuttler, J. Aſſeſſor. 
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396.) GBerkanfs⸗Bekanntmachun d-) 
An der am ı7. Mai ıBaa feſtgeſetzt gewe⸗ 
ſenen Tagsfahrt zum Verkaufe des Martin Hin⸗ 
terma ieriſchen Gantanweſens zu Erlin 
gen iſt kein Käufer erfchienen. ° 
Es wird Daher zum mimlichen Zwede der 


17. Juni 1822 frühe 9 Uhr feftgefegt, und 
fi hinfichtlich des Gutsbeftands auf die Aus, . 


ſchreibung vom 19. April ı822 berufen. 
- Kaufsliebhaber wollen daher an beftimmten 
‚Tage in der Landgerichtskanzlei erſcheiuen. 
Wertingen am 33. May ıBaa. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kuitler, 1. Aſſeſſor. 


397.): Gubhastatioms⸗Patent.) , 
Montags deu ı7. Juni Vormittags 9 Uhr 
werden in biefiger Gerichtäfanzley die zur Gant⸗ 
maſſe des Joſeph Luixl zu Altenftadr ge: 
hdoͤrigen Immobilien an den Meiſtbiethenden unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Kreditorfcyaft 
Öffentlich verfäuft werden. — 
Dieſe Immobilien beſtehen in einem Wohn⸗ 
hauſe ſammt Stadel, einem Gras- und Haus⸗ 
garten, und ein Viertel Jauchert Ackerfelds. 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 
Slerreichen am ı. Juni ı1Bas, 


Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrſchafts⸗ 
gericht. | 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





808.) Gerkauf), | 
Zum. brirtenmal wird das Joſeph Bolkins 
ger je Anweien zu Unter: SG: höneb erg, 


beftehend in Haus, Garten, Gemeindsnutzen 


und Schmidsgerechtigkeit nebſt 47/8 Jaucherten 
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Feldes und 1/4 Tagw. Maads gegen Meiftges 


both salra Ratilieatione deſſelben Gläubiger dfs 


fenslich zum Verkaufe auögebothen,. und haben 
ſich deßhalb die Konkursliebhaber bis Freytags 
ben ar. Juni d. J. in dieſſeitiger Amtskanzley 
zu melden und ihr Anboth zu Protokoll zugeben, 
Zuswmershaufen den ı. Juni 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 

ar. Be, Landrichter. 





399.) Getreidverfauf.) 
Am Montag den 17. d. M., nıd am Mons 


tag den 8. des nächftlommenden Monats Juli 


werden von dem Jahrgange 821 50 Schäffel 


‚Ken, 141 Schäffel 4 Metzen Veefen, 75 Schäf: 


fel Gerfte und 180 Schaͤffel Roggen an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, 
Kaufsluſtige werden daher eingeladen, an 


der eben beſagten Tagsfahrt Vormittags bis 


to Uhr in der hiefigen Rentamtskauzlei zu ers 
feinen. 


Buchloe den ı. Juni 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 





400.) (haber-Verkauf.) 

Am Samstag ben 22. Juni b. J. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr werden in der Rentamtskanzley 
zu Lindau etliche und 50 Schaͤffel Haber von 
dem auf dem Stifts-Gebaͤude zu Lindau lies 
genden Borrathe in Parthien zu 5 bis 10 Schäfer 
feln im Aufftreiche verkauft werden , zu welcher 


‚Verkaufs: Verhandlung die Kaufsliebhaber hies 


mit einladet 
Lindau den x. Juni 18a. 
Königlich Baierifches Rentamt. 
Roth, Rentbeamter. 
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400.) (Bekanntmachung.) 

Das Xaver Aportin'fche Anweſen dahier 
beſtehend in Haus und Stadl, Gemeindsgerech⸗ 
tigkeit a 1/0 Ichrt. Ackers im o\ern. Feld mit 
SHaber,a FZaucherten Ackers im untern geld mit Vee⸗ 
fen Haber und Bodenbirn gebaut, wird am 
Donnerftag den’ı2. Zuli d. 3. Vormittags 10 
Uhr im dieffeitiger Kanzlei dffentlih verkauft, 
wozu Kaufsluftige, Auswärtige mit Vermoͤgens⸗ 
u. Leumunds zeugniſſen verfehen eingeladen werden, 

Mindelfeim, am 4. Juni 1823. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter, 


408.) (Nderverfauf.) 


Dom k. Landgerichte Donaumdrth wird auf 
dem Mege des Mechrözwanges ein dem Kafpar 
Kaifer Söldner zu Sulzdorf geböriger Acker 
pr. ı Sauchert am fogenannten Narrenwege, 
welcher zu 10 Prozent bandlöhnig, nach einem 
Steuer : Kapitale von 55 fl. eingeſchaͤtzt iſt, 
und wovon jährlich 6 Fr. Grundzius entrichtet 
werden müßen, am 28. Juni d. J. der-dffents 
lichen Berfteigerung unterworfen. j 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, 
fi anı genanuren Tage Vormittags 9 Uhr in 
dem Amtezimmer des k. Landgerichts einzufins 
ihre Angeborhe zu Protokoll zu geben, nnd 

deu Zufchlag zu gewärtigen. 

Donamwdrth den 4. Juni 1822, 

Könige, Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


403.) (Soͤldverkauf.) 


Wer das Anweſen des Joſeph Ddrrie, 
Shlöners zu Emmersader, k. Laudgerichts 


Mertingen, beftehend in einem Haus, Garten,’ 


Gemeindönugen, dann a Jaucherten Aecker, und 


— — NE 
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aTagwert Maads, welches einer € apital: Glaͤu⸗ 
bigerin durch das Auslbſchungẽrecht zugefallen 
ift, zu kaufen Luft bar, wolle ſich beydem Unters 
zeichneten Freytags den 21. Juni d. F. in feis 
ner: Wohnung Lit. F, Nro. 397 über 2 Stie⸗ 
gen im Klauberifiben Haufe in der Koblergaffe 


‚Bormittagd 10 Uhr melden, und sugleic) ſich 


uͤber ſein Vermoͤgen ausweiſen. 
Augsburg den 4. Juni 1323. 


Johaun Baprift Eberle, 
Offizialats Kanzlei s Director, 


404.) (Borlad ung.) 

Georg Hartmann, Söldnersſohn von 
Großaitingen, welcher bei dem k. 11. Li⸗ 
nien = Infanterie » Regimente zu Kempten als 
Legioniſt einverleibt war, aber feit ı814 als 


vermißt in den Militärliften abgeſchrieben wurs 


de, wird gerichtlich aufgefordert, innerhalb 6 
Monaten fidy hierortö zu melden, oder feinen 


‚Aufenthalt anzuzeigen, wibrigenfalls fein Bere 
mögen den gefeglihen Erben ‚gegen Cautiom 
ausgeantwortet WErDEN würde. 


Schwabmuͤnchen ben 26, Mai ıBaa, 


— Baieriſches Landgericht. 
v. Brauumuͤhl, wactec 


Gekanntwmachung.) 

Die Glaͤubiger des Auton Buͤrlefing er 
buͤrgerlichen Baͤckermeiſters dahier haben demſel⸗ 
ben die Bewilligung ertheilt, ſein Anwefen, bes 
ſtehend in einem einftöcdigen Haus, nebſt ber 
hierauf ruhenden Baͤckersgerechtigkeit mir ı fl, 
36 Fr. 2 hl. Kuſtikal Steuer⸗Simplum, einem 
Kraurbeet mit a fr. 7hl , einem Neubruch mit 
afr. 7hl., einen Umriß mit akr. a hl. und 
a3 fr. 6 pl. Grundzind aus. freyer- Hand zu ders 
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kaufen, und da Buͤrlefinger das Anſachen ſtellte, 
den Verkauf gerichtlich einzuleiten; ſo hat man 
auf Donuerſtag den 4. k. M. July Tagsfahrt 
zum Verkaufe anberaumt, an welchem zahlungs⸗ 
and beſitzfaͤhige Kaufsliebhaber ihr Angeboth 
hierorts zu Protokoll zu geben, und die Zus 
ſchlagung zu erwarten haben. 

Neuburg den 1. Juny 1642. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Theod. Bed, Landrichter. 





- 406.) ° (Borladung). 

Der feit dem x. Oktober 1814 als vermißt 
nachgeführte MangBifchlagervon Gronau, 
Soldat des königl. baier. ıı ‚Linien » Infan: 
terie » Regiments wird aufgefordert, ſich binnen 
ſechs Monaten a dato um fein Vermögen da; 
bier zu melden, widrigenfalld baffelbe gegen 
Sicherheitsleiſtung feinen darum nadyjuchenden 
Verwandten überlaffen werden wuͤrde. 

Mindelheim am ı. S$uni 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrlchter. 


— 





407.) (Bekanntmachung.) 

Jakob Schneider von Heimen, Ge 
meinde DOpfenbach, hat heute um Borladung 
feiner Gläubiger zum Verſuch eines billigen 
Nachlaſſes das bittliche Unfuchen zu Protokoll 
geitellt. 

Um dieſem Geſuche zu entfprechen, will 
man zur Anmeldung der Forderungen, 
deren geſetzlichen Nachweiſung, fo wie zum 
Verſuch einer guͤtlicheu Ausgleihung, und 
Nachlaſſes- Tapfahrt auf den 21. Juuid J. 
mit dem Beifügen angeorduet haben, daß die 
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nichterſcheinende Glaͤubiger ſich den Beſchluß 
der Mehrheit der Kreditoren gefallen laſſen 
muͤſſen. 
Weiler den 1. Juni 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter, 


408.) (Befanntmahung.) 

Nachbeſchriebeues Anwefen des Ohlach—⸗ 
Muͤllers Michael Kohnle von der Ohlach⸗ 
Muͤhle bey Muͤndling wird Dienſtags den a9. 
Juni dieſes Jahres Vormittags von 9 Bis 
12 Uhr im Wege oͤffentlicher —— — 
Verkaufe ausgebothen. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, an 
dem beſtimmten Termin zu erſcheinen, und ihre 
Angebothe zu Protokoll zu geben. 

Dieſes Anweſen beſteht: 

A. 1.) aus dem gemauerten Wohnhaus und der 
Miple mir Gerb:und Maylgang, Stadel und 
Stallung , einem Pflanzgärtl, und dem Forſt⸗ 
genuß zu ıfa Klafter Brennhplzed und etwelchen 


Bauſchen; 2.) 3 Krautbeeten, und folgenden 


Gemeindsgründen ; 3.) ı/a Jauchert Aders 
am hohen Berg; 4.) 1/4 Jauchert Ackers im 
ber Detzen; 5.) 1/4 Jauchert Aders daſelbſt, 
6.) 1/4 Jauchert Ackers dortfelbft; 7.) ıfa Jau⸗ 
chert Aders neben dem Muͤhlgraben; 8.) ı/%4 
Jauchert Aders dortfelbft. | 

B. an eigenen Gruͤuden: 9.) in ı/a Jau⸗ 
chert Acker bei der Mühle; 10.) 3 Jaucherten 
Aecker am Mählgraben; 11.) » Tagw. Gars 
tenrechtige a mädige Wiefe; 12.) ı/a Jauchert 
Ackers au der Ohlachmuͤhle; 13.) a »/2 Ichrt. 
hinter dem hohen Berg; 14.) 3 Tagwerk Mies 
fen auf der Breunehaupter; 15.) +/4 Jauchert 
Ackers in der Degen ; 16.) in ıfa Ichrt. Acker 
im Payerle; 17.) in 8 Jauchert Ackers dort⸗ 
felbit. 
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Cu Dem Ofterholgerlehen ; beſtehend aus: 
8.) ı Tagwerk Wiefen hinter dem hohen Berg; 
29.) 1/2 Jauchert Aders Lortfelbft, und 20.) 
1/2 Jauchert Ackers auf ber Weidich. 

Die auf dem Unwefen haftenden Laften wers 
den den Kaufsliebyabern am DVerfteigerungstage 
befannt gemad)t werden, 

Donauwoͤrth den 3o, May ıBaa, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


409.) (Gagdverpachtung.) 


Nach hoͤchſter Verfuͤgung der koͤnigl. Kreis⸗ 
regierung K. d. F. vom ı. dieſes, würd Frei— 
tags den 28. Juni I. J. Morgens g Uhr auf 
der Rentamtöfanzlei in Zusmarshauſen dielBies 
derverpachtung der Fagdrevier Dinfelfcherben , 
zwiſchen Dinfelfcherben und Zugmarshaufen ges 
legen, einer abermaligen dffentlichen Verſteige⸗ 
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rung ausgeſezt: wozu Pachtluſtige ‚eingeladen 

werden. 

Waiſingen den 5. Juni ıBas, 

Königlih WBaierifches Forſtamt. 
Vopelius, Korfimeifter, 


410.) (Getraidverfauf.) 

Don dem unterfertigten k. Rentamte werden 
am Dienflag den 25. d. M. von dem auf dem 
Kaften zu Oberfhönefeld befindlichen Vorrath 
400 Schaͤffel Roggen aus dem Eimdte: Jahr 
1821 im Wege dffentlicher Verfteigerung unter 
Vorbehalt hoͤchſter Rarifitation im ganzen Auans 
tum, oder parthienweife, uach dem Wunſche 
der Kaufsluftigen verfauft. 

. Kaufsliebvaber werden eingeläden, ſich an 
dem benanuten Tage auf dem Fruchtfaften zu 
Dberfchönefeld,, Vormittags 9 Uhr einzufinden, 

Zusmarsbaufen den 8, Juni 1822. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Schellhorn, Rentbeamter. 





Cours der Königlich Baier:schen Staatspapiero. 


Augsburg, den 6. Juny 1624. 


Brief. Geld. 
Obligationen 4406 .. 81 ı/2 
ditto 242 a50/o ... 96 ı/a 
Land-Anlehen -.... 100 99 5/8 
Hypoth. Anweis. „... 96 3/4 
Lou. Looee A— Dä4ofo | 106 1/2 | 105 3/4 
ditoE—Mä40/0... |] 100 1/4 | 100 
ditto unverzimsl, ..0% Ba 


Augsburg,.den 10. Juny ıBaz, 
Brief Geld. 
— — 


Obligationen à 4 0/0 .. 82 
ditto ....85000 ... 97 ı/a 
Land-Anlehen ...».». 100 99 ı/z 
Hypeta. Anweis, ... .» 100 99 1/4 
Lott. Loose A—Dä 4 0/o 105 ı/a 
"dittoE--Mäazo/o... 100 


ditto unverzinel. .. + + 85 


—e g⸗s⸗, — 


LITE DER 


“nr 


pre ——— 


Ober donau- 





augsburg, 
gorsfegung. 
der Wahlen in den Rural: Gemeinden bes 
Dberdonau » Kreifes, 
— 


am. Graſuch —2 — Hertſchalteheriht 


Wergl. a. Iapıs. 119 
P. 2201 und f.y ; 
1.) Gemeinde Baumgarten: (Ibd. p 126») 
BG. 8%. md G. Pfl. Dismas Rangen 
maier; St. Pfl. Georg Link; G. B. Em. 
Benz, "Zaver Herzog, und Leonhard De ms 
harter, 
2.) Gemeinde Dürfauingen. (Ibd, p. 1202.) 
G. DB. Magnus Semnacher; G. Pf. 
Georg Brenner; St. Pfl. Peter Weber, 
G. B. Alois Seibold, Niklas Almus, und ' 
Niklas Miele, 
3.) Gemeinde Gloͤtt. (Ibd. p 


& V. Joh. Heinle,;, © 


p-. 1203.) 
. Pf. a.) für 


Bibi: Georg Hdrsmann,. b.) fir Oli 


Ru tertig 








G. B. Georg Mair, 
und Math. Miller. 


ensstatt 
8a er i is 5 - 


greife, 





den 20° Juuy | 1823, 





—— 


Weiler und — Joſeph 8 
St. Pfl. Sebaſtian Federle; G. B. Auton 
Britzelmaler, Leouhard Schäfer, Franz 
Hoͤck, EU EMDEN, m. Beim 
ſchrott. 
4.) Gemeinde Safenhofn (iba. — 204 
1805) 
G. 8. Xav. Hans; ©. Pfl. Undrens 
Brenner; St. Pfl. Sebaſtian Popp; 
derdinand Pant 


5.) Gemeinde Winterbach. (Ibd, p- Me 
G. V. Johann Neher; G. Pfl. 3 
Gartmann; St. PH. Melchior A Be 


G. B. Leonhard Wiedmann, Kaspar S dus 


fter, ‚uud Michael Handerer, 


KIM. Landgericht Ger o wen: re - 
Boei Kreis⸗Jntelligenzblatt Iayıg ı820 
P. sıa mn fi) . 
1.) Gemeinde Ausried. dibd.p. 11a — 11:3.) 


©. ®: Marias Prekel; 8. * atsis 
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giechte; St. Pfl. Anton Faͤhente; G. B. 
Franz Joſeph Hier in Lamenit, Joſeph 
Anton Auch er, Karl Maier, Joſeph Eggen s⸗ 
berger, und Franz Joſeph Aicherin Kuppel, 
2.) Gemeinde Buxach. (Ibd. p. 153.) 

G B. Jakobd Schieß; ©; Pl. Elias 
Brader; St. Pfl. Keiner; G. B. Mid. 
MWiedemaier, Georg Brader,; und Georg 
Zromler. 

3.) Geneidde ) Ditten iehauſen (hd. p. 
ı53.) 

G. V. Martin Derle; ©. Pfl. Georg 
Bach; St: Pfl. Daniel Lint; G. B. Jon. 
a Johann Wiedemaier, und 
Sohann Ludwig. 


4.) Gemeinde Dietmansried. (Iibd. p. i 59 ⸗ 


465.) 


G. V. Georg Gretz; G. Pl. Joſeph 
*— St. Pfl. Johann Miller; G. B. 

VSoſeph Bewerer, Valentin Epp, Joſeph 
ganderer, Bapıift Becderer, — 
Ruf. 
5.) Gemeinde derthofen. (!bd. p- 184.) 
GB. Georg Bobum; G. Pfl. Joſeph 
Amnich; St. Pf. Keiner; G. B. Joſeph 
Riedle; Joſeph Werhfel, und Joſeph Bons 
neberg. 
6.) Geineinde Feauenzell. (Ibd. p. 185.) 

G. V. Benedikt Philipp; G. Pfl. Ant. 
"Dorn; St, Pfl. Jakob Dorn; G. B. Zaver 
Wiedemann, Joſ. Haggenmuͤller, Willi⸗ 
bald Albrecht, und Mathias Dorn. 

7) Gemeinde Oetuetab, (Ibd. p. 186 — 

= 18 7.) r 

G. V. Fraug Joſeph Spat G. pi. Jak. 
Birth; St Pfl. a) ftatholiſchen Autheils: 
Alois Maker; AR mirten Autheild: Heinr. 
viechtele; © * Merk, Math. 


Mart. Gretz; ©. 


Michael Graf; St. Pfl. 


ae ae 2688 


Haute, Loſeph Albrecht, Sr Enke, 
und Bernhard Maier, 
8,) Gemeinde Karrdorf. (Ibd. * 187 
G. V. Xaver Waibel; ©. und St. Pfl. 
B. Franz Mapdlener, 
Kaver Frey, md Jakob Shuhmahin 
9.) Gemeinde Kimratshofen. (Ibd. p. 188 
bis 189.) 
©. 3. Fofeph Anton Gro mer; G. Pf. 
Franz Auton Doru; Si. P Ygnak Ee⸗ 
ver; © DB. Michael Mendler, Joſeph 
Gronmaier, Zaver Kutter, Berchtold 
Dorn, und Konrad Koͤcheler. 
10.) Gemeinde Kronburg, 8 
225.) 


G. V. Joſeph Heger; ©. PA. Zrany 


Joſeph Enderle; St. p. Franz Joſehh 


Einſiedler; ©. B. Ulrich Bufler; Uns 
ton: Merk; Georg Heklismuͤller, und 
Frauz Joſeph Waldmann, 
11.) Ötmeinde Lautrach (Ibd. p- 225 — 

‚26%. 

G. B. Engelbert Kiedmäller; G.df. 
Anton "Steins 
baufer; ©. DB. Anton Engel, Michael 


Ungerer, Unten Stumper, und Michael 


Schnezler. 

»3;) Gemeinde Legau. (ibd.p. — — 137.) 
+ ©. V. Sebaſtian Heinle; ©. Pfl. Joh. 
Hummel; St. Pl. Franz Joſeph Erler: 


:&. B. Johann Merk, Franz Joſeph Eins 


fiedler, Franz Joſeph Briechle, Johann 


Zech, und Joſeph Anton Graf. 


13.) Gemeinde Murdmannshofen. dba. p. 
228 — 229.) 
G. V. Morig 


teinhauſer; ©. Pfl. 
Alois Dorn; St. 


fl, Michael Riedmuͤl⸗ 


ler; ©. B. Franz Joſeph Kiehle, Frauz 


Joſeph ãA— und Joſeph Faͤh ul e. 


6Bg. 


24.) Gemeinde Probfiried, (Ibd, p. 272° en 


— 273.) 


G. V. Joſeph Schneider; G. Pfl. u 
38 St. Pf. Thadäus Müller; 


Johann Saif, Georg Muͤller, 


Sram Zofepp Epp, und Bran) Joſeph Bes 

erer, .. 

15,) Gemeinde Reichotzried; eibd, 3 274.) 
G. V. Bartholomäus Fiſcher; ©. Pfl. 
ann Georg Hartmann; St. Pfl. Fofeph 

Albrecht; G. DB, Seorg Endres, Fran 

Joſeph Benzer, Franz Unten Reg, und 

Anton Diepolder. 

16.) Gemeinde Steinbach. (Ibd: p. 274 

— 175.) 

ER, Herrmaun Trenchtler; G. Pfl. 

Joh. Georg Schmid; St: Pfl. Franz Joſ. 

Merl; ©. B. Alois Treuctler, Zof. 

Hdrberg, und Johann Gemeindner. 

17.) Gemeinde Bolfrarshofen. ¶ bid. p.276.) 
G. V. Michael Rabus; ©. Pfl. Georg 

Häring; St. Pf. Elias Rabusz G.B. 

Mathias Ranz, Johann Georg Brader, 

uud Michael Schnurrenbergen. .· 

4 nn Woͤringen. (Ibd. p. 275 —- 


76.) 
6 V. Georg pi G. Pfl. Michael 


Schnürrenberger; St. Pf. Joh. Ulrich 
Wätz ig; DB, Johann Karrer, Samuel 
Sadler, Johann Martin Glatz, und Mas 
thaͤus Huith. 
29.) Gemeinde Zell, (Ibd, p. — — — 
+ Schneider; ©, 
ee x; St, Pfl. a.) Farhol. 
Antheils: Georg En geiz b.) reform. An⸗ 
theils: jener zu Groͤnenbach; G. B. Martin 
Hartmann, Unten Briechele, und Mic, 
en F 
Georſetzung folgt.) 
er) 


K..h 


u u 


Bekauntmachung. 
| An 
ſaͤmmtliche — des Oberdonau⸗ 
u reiſes. 
(Die Fleiſchtare betreffend) 


Die Fleiſchtaxe wurde bis auf Weiters 
befiimme, wie —— 


—*—*— 
Neuburg, 
Guͤnzburg, 
Kempten, 
Immenſtadt, 
Memmingen, 
Lindau, Bıfal 6ıjal 6 B 
Uebrigens muß auf fagmäßiger Qua⸗ 
litaͤt ſtrenge beſtanden werden. 
Augeburg den 14. Juny 12642. 
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: Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 
Kammerdes Innern, 


v. Raiſer. 
eon. ——— 


am) — 
Deren anne 


Pfl. Werſchiebuag des ENTE für Adſpiranten 
tr.) e 


zum Zorjtdienfte be 
‚Sm Namen Seiner mejeſtat 
‚des Königs. 


Die unierfertigte Kreis ; Stelle bat ſich 
duch mehrere Gründe veranlaft gefunden, 
49” 


—2 


den (unterm 16. Februar d. J. sub’Nra.. 
XXXI. im Kr. Int. Blatt) auf den 14. Juli 
1.38. anberaumten Forft: Prüfungs: Kon: 
Furs auf ben 14. Oftober d. J. zu verlegen. 

Welches hiermit zur allgemeinen Kennt 
ei gebracht. wird. 5 


"Augsburg den ı=. Juni 1830. 

Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

— Kammer der Finanzen. | 
Line 

Kopf, Direktor, 


ooll. Best, 


cxvy 
Belanntm achuns . 
An 
nm Partei Behörden des Oberdonau⸗ 
EKteiſes. 


(Saufierhandel Setrefienb) 


St Romen Seiner Meiehät 
Des Königs. 


‚Auf Ooigefonmene. Beihwerde, daß 
‚gegen Vorſchrift und Oednung an 
vielen Orten mir Eifen Hauſi ec⸗ 
handel getrieben werde, findet man 
hierin die Reranfaffung, die Potizeibehörz 


den! hlerauf untet Hinweiſung auf die dies⸗ 
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falls beſte henden m. an 
machen. 


Augsburg den ıB, Juni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſees. 
Kammer des Innern. :& 
| v Link. a 

» Katfer. | 


coll. v. Moehani 





exyv): j 
Belanntmacuns 


nme Ba, Dt Bes Dberhman, 


T 
——— der a. een 
Sm Namen Seiner. ae 
des Königs. 


Da wiederholte. Vefhwerden, welhe: 


an die Regierungsftelleigebracht worden ſind 


den Beweis liefern, daß die allerhoͤchſte 
Verordnung vom 2. Dezember 1819 (Stuͤck 


‚56 Seite 1170 2.) uͤber das Lohnröß 


ler wefen nicht immer. eingehalten werde;g 
fo ſieht man. ih veraulaßt, ſaͤmmtliche Por 
lizeibehoͤrden wiederholt TER funk 


zu machen. 


Augsburg den 14. Juni 4842. 
——— — des Obetdonau⸗ 
Kreifes. 4u2* 
Binnen des Suneem zn 
tin r 
v. Kalten r 
"IT Buckingham. 
ne 
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“run: Y —— ad 2 
demſelben Eandgerichte, der Didzefe Augs⸗ 
: + burg, und bem Dekanat Ayaman — 


nee 
‚(Be Nfarrei Unterdieffen. betr.) 


3u Namen Seiner maietaͤt 


Des Koͤnigs. R 


AJu fr ,- ftähern EEE ER ‘die 
Erledigung. der Pfarrei Unter dieſſen 
betr... vom 33; April d, Is. ( Intellig. DI. 


&t. ı2, p.507 LXXVI.) wird nachträglich 


benterft "daß ein: zeitkichen: Pfarrer in Un⸗ 


terdleſſen verbunden fen jeden dritten Sonu⸗ 


tag in Ellighefen (1)0 Stund: von; Unter⸗ 
dieſſen entfernt) die pfaͤrrlichen Gottesdienſte 
abzuhalten, dort wochentlich eine Meſſe zu 
leſen, und in Dornſtetten (1 Stunde von 
der genannten Pfarrei emlegen) jährlich 
4 bis 6 mal .— — w 
halten. 
Augsburg. den 14. Junızutıe. 
Königliche Regierung des Oberdonan⸗ 
m 'Kreifed: ss 3 
Kammer des Innern 
v. Link 
» R ai fe % 
"coll, Budinghant, 





CXVII.) 
Befanntmahung 
(Das Fruͤhmeßbenefizlum zn 3usmarshanfen betr. I 
Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs. 


Durch den Tod des Priefters Franz 


—— eine 


69; 


benefizium zu Zusmarshaufen, in 


— 

Die jaͤhrlichen Erteägniffe, beſtehen * 
Widdum, Zehend, Kompetenz und Stoll⸗ 
gebuͤhren, und belaufen ſich auf532 fl, 28 fr, 

Die gewöhnlichen Laften betragen 
yfl. 42 Pre, auch haftet auf. Diefem Be⸗ 
nefizkum ein Reluitionskapital ju .a0a: fl, 
wovon eine jährliche Abſchlags zahlung von 
16 fl. gemacht werben muß. 

Die Verbindlichkeiten find: täglich bie 
Fruͤhmeſſe zu leſen, und Aushilfe in der 
Serlforge zu. leiſten. 
is Die Wohnung ift dem. —— in 
dem —— vorbehalten. 


u — den 18. Sant an 
Sinigige erh des Oberbonen 


‚Sean des ze 
v. gin E 
» Kaifer 


ol, 9 Mosham, 


ie 


BB — Ze 
ůů- 


Xaver Spindler wurde das Fruͤhmeß ⸗ 
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CXYHI) 
Bekanntmachung. 


(Die Erigenz « Ausſchrelbung für die Stiftungs: und 
Kommunal⸗-Kuratel bed. Oberbonau = Kreifes bett.) 


Im Namen Seiner Maiefät 
des Königs. 


Vermoͤg aller hoͤchſten Referipts vom Bien 
Februar d. J. wurde die Erigenz der :Stife: 
tungs s und Kommunal : Kuratel des. Ober⸗ 
donaufreifes einfchließlich der im (Etat: für 
die Adminiftrarören. Schafbergeri, Reifen 
egger und; Stäub abgezogenen, und: auf die 
Etats des far sund Rezat⸗Kreiſes geſezt 
ten Gehäfter von. 1433: fl. Si Er; auf die 
Geſammtſumme von 41,859: fl, Bo:ft, res‘ 
gulirt, und zugleich angeordnet, daß die 
eigentliche. Eyigenz dEr Kuratel mit der Kon⸗ 
turrenz für die Zentralſtiftungs⸗Kaſſe, daun 
nach; Abzug der pro 1 Banfan ſapproximeciv 
angeſezten Tar: Anfälle von 200 fl., mit der 
noch betreffenden Summe von 28,08 Jfl.3oft, 
auf den Brutto Extrag det ſaͤmmtlichen 
Stiſtungen und Kommunen des Kreiſes mit 
a fl, 33 fr. 3 pf. vom Hundert umgelegt , 
die Erigenz für - die vormaligen Diſtrikts⸗ 
Stiftungs⸗Adminiſtrationen aber wegen 
eingetretenen: Veränderung durch Anftellung 
und Sterbfälle nur noch ein Gefammt : : Bes 
trag von »3,124 fl. gleich vorigen Jahren 
durch befondere auf jeden Diſtrikt zu bes 
gechnende Umlage nach dem Brutto Ertrag 
dee Stiftungen der vormaligen Diſtrikts⸗ 


- 


u u 
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Stiftungs⸗Adminiſteationen Aichach, Dil⸗ 
lingen, Fuͤſſen, Günzburg, Hoͤchſtaͤbt, Kemps 


ten, Lindau, Memmingen, Mindelheim, 
Meuburg, und Oberhaufen, dann des tach. 
Kultus in Augsburg erhoben werden ſollen. 
Dieſes wird zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht, und zugleich die Konkurrenzumla⸗ 
ge durch das Kreis; — Sefannt: 
— 
—— der no — 
Dienfis und Diſtrikts Konkürrenzs Bei⸗ 
ttaͤge wird binnen 8 Tagen a recepto: beit 


Vermeidung einer. ne. 
En —— en 


ageburg aim "+ San — 


Kbnigiich Baieriſche FERN ve 
—. 


Sommer ven Iuneım 
| v. tink 
— — ‘r Katfer. 


DE UEYE Rd! 
> ., 


"eoll. 9. Moshaw. 
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Ausſchlag der Konkurrenz der Dienftes;Erigenz der Stiftungs und Kommunal: Kurate 
bes Oberdonaufreifes mit 28,089 fl. 30-fr., dann der Erigenz der vormaligen Stif 
tungs⸗Adminiſtratiouen pr. 13,114. fl. Der Geſammtbetrag des rentirenden Stiftungs 
ermögens beftchtin.ag‘047,000.fl, 80kr. und deſſen roher Ertrag in 943,887 fl, 42 fr 
‚ber. Geſammtbetrag des ventireiiden Kommunal Vermögens aber in 
2/638,883 fl. ‚a9 fi und defjen roher Ertrag 154,042 fl, 50 fr. 
Sunmma 21'685,084 fl. 27 no # : Summa 1%097,870 fl. 32 fr. 


Er d 


















A. Stiftungsvermögen. B} Gemeinde:-Bermögen 
















Benörden, welche die Yartlal- 
Bepträhe zu erheben, und 
ſelbe an die Concuvrenzfaffe 
des Kreiſes abzulie fern Haben. 


_ 


'Sonturrenz - Quote 


ttag des Zur Erigenz 
rentirenden Zur Erigenz | dervormal, 
Vermögens | der Euratel | Diftriktsad- 







ber &r- JConcurrenz⸗ 

rag bes | Quote, zur 
tentirenden | Euratels: 
Vermoͤge ns Exigenz. 





Anmerlungen. 


miniffration. 
HE 






Bra. 1 
nmittelbare tönigl. 
Stiftungs: Verwal 
tungen. 


ie Verwaltung des engl. 
Inſtitute, des Kathedral: 
tirhenfonds, und einiger 4 
Schuͤl⸗ und Stipendien: 
it 





Stiftungen in Augsburg] 7442] 40] 190: |42 63| 8 
Des Studienfonds zu Dilins] | 
gen - 35776) 8] 916 |a5 | 459 |.26 
es Seminär und Urfuliner- 
Ktofterfonds in Neuburg] 17553] aa] 449 [48 | 220 | 26 
es vorigen ſchwaͤbiſch— 
Jöſter. Religionsfonds zu 
Güuͤnzburg. — 1244|) 601 31 |55 21 436 
Des vorigen ſchwaͤbiſch⸗ | 
N öfter, Studienfonds da: N m 
felöft . 2311 — m Bene 
er von Ehinger ſchen dami 
lienStiftung . — 11381 —| 38 |ı2$]| ı9| 40 
; er exempten Sandesfärfit. | 
Schloßkapelle St. Johann/ 
Bapt. in Burgau . |. ı204| ıı 30 |ö2$ ao | 541 
er Stipendien: Stiftungen 
in Kempten. » » '430 
Des englischen Snfituts in Br 
Mindelheim . - + aı6ı) 56] 55 las 24 | 44 
J ad A [67182] 27] 1720 [342] 848 | 3of 


36 


— 28 [= 14 








— — —— — ——— —— 


J 


Behörden, welche die Partial⸗ 
Benträge zu erheben, und 
ſelbe an die Concurrenztaſſe 
des Kreiſes aarueea haben. 


Iſolirte 


—— der 
Mainonifchen Stipendien: 


| 


| 
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* 


B it or 
Berwaltuns 


geh, 


2. in 7 


Stiftung 


der von Imhof⸗ und von 
-anaenmantelichen ti: 


Sautier: 


perdien Stiftung 


» der von Prechtifchen Sti⸗ 


pendien⸗ Stiftung 


des kathol. Waiſen- und 
Armen » Kinderhaufes . 

s der Klaufifchen Stiftung 

s des evangeliſchen Waifen: 


hauſes 


s bed evangelifchen Armen: 
Kinderhaufes , 


und der 


Meinen Kinderanftalt „ 


z der evangel. Regina von 
Sangenmanteifchen Patti: 
jiats, Stiftung 

s der evangel. Elias Preui: 
fhen Familien» Stiftung 
= der evangel. Jans Bau- 


riſchen Stiftung 


& der evangel adel. Fami- 


fien: Stiftung 


s der Gumnafials Lehrer: 
Wirtwen: Kaffe 


s der evangel. 


⸗ ” —— 7— Prediger: 


Witwen » Kalle 


: der Verwaltung der 6 
Spezial = Prediger Witt: 


wen: Kaſſe 


® 


deutfchen 
Sr s Lehrer Witwen: 


* 


+ 


+ 


ren 
Bermbgens 


7 


ft. 


- 


34 
54 





2 Erigenz 
er. Curatel 





et ee Tee 


ur — trag. des. 
E * 

14 a \ 

im ML 20105 BE om. [ aa 7a) —— 


ge fr. 









B. Gemeinde = Vermögen. 





Mober Er= | Gomcurrenz: 
Quote-zur 


enden | GEurätelg- 
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Anmerkungen. 


— 


— 


— — 


zo. | —— 0⸗ 









A. Stiftungsvermögen. B. Gemeinde = Vermögen, 















— „welche die Partial- 






































I n 2 5 
ne u en, u) te | Se aeg; leriran & 
eibe an’ bie Concurrenzfaffe] rentivenden | Aur Erigenz |der vormal. gentitenden Gusateld: S 
des Kreifes abzuliefern haben.| Vermögens, [der Euratel. | Diftriftsad> | Vermögens. | Exrigenz- E 

miniftration. & 
Rt. IM 3 ; : | kr. 
erwalting dev Wittwenkaffe 
der Aerjte . . » 40754 | ‘ 20/29 
⸗ des evangel. Barbara von 
Stettenſchen Töchtern: Sn: . 
find . - 1115553 285.52 
⸗ Ben — Lairſchen etif: 
347 30 8154 * 
⸗ * Jeh Satob Miller: 
ſchen Stiftung . - 95— 2126 
s der Konrad Hieneriſchen 
Stifiin: + : - » 368,20 9i26$ | 
b. zu Laugna. 
Die Fuͤrſti. und gräfl. Fug— ? 
gerſche EStiftungsverwal: 
J 19583 64 501,50$ 
e. zu Lindau. 
ie Verwaltung der prote— 
ftantifchen Prediger⸗Witt⸗ h 
wen : Cajfe Fr 943,29 24108 
Der proteftantifchen Lehrer: | 
Witwen: Cafe +&- 486.43 12/29 
! 1 
d. zu Memmingen. | 
Verwaltung der Georg von . 
Unoldiſchen Stiftung . 94.39 2aj.54 1/9 
Der David von Wachteri: 
ſchen Familien s Stiftung. 2324| — — 43681 — |18 
Der Joſeph Ulrich von Zol: 
leriſchen Armenftiftung . 355 — 9 58 Al20 
Der Jakob Friederich von 
Stolliſchen Armenfitiftuna] 172 |48 426% al 8 
Der Nikolaus von Hartlie— 
bifhen Stipendien = und 
‚ Armen: Stiftung - » 1201— 3] 43 126 
Der von Herrmanuiſchen 
‚ Stipendien = und Armen— 


Stiftung — 56 360 —— 9 ı3$ 
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A. Stiftungsvermögent 3 6. Gemeinde = Vermögen. 
















Behörden, welche die Partial= | ren - Dlio * = 
Verträge zu erbeben, und more Er nee ——— — = 
> Zr trag de ur Gılacnz trag bes uote zur = 
felbe an die Concurrenztaſſe aden Zur Erigenz dervormal. | rensirenden! Gurateis: 7 
des Kreiſes abzuliefern haben. | Vermögens | der Curatel 2 

Imininsact ion. & 


iſtrittad⸗ | Vernögene) @rigenz. 
f TR 


— 


TER, 





Der Georg von Stolliſchen 





Armenſtiftung A 2101 — | e 2 
x Hanns Koch'ſchen Ar | 

menitiftung . .. 64) 34 1147 

Der Gabriel von Machteri- | 

ſchen Stipendien: Stiftung 26 





An je 
wm J 
— 





———— — — 











‚ad B| 3493 EN aus] 95 
— 
Magiſtrate. 

Magiſtratder Stadt Augeburs ı82270| 40 — 13503015704 
⸗ ⸗ Kempten] 142071 24 304 4$ " 571 6380 
: z ⸗ Lindau 30042 \ „69 4 863 — 1113 
A Memmingen] 48000 aı BR 4 en ao BI: 
⸗ ⸗ —Neuburgl 16736 — 428330 2304 — 112 
⸗ ⸗ ⸗Noͤrdlingen | R 

im Rezatkreiſe, | | 364 
ad C.jagı.ec| a9) 7a64leu; J—— 


(Die Fortſetzung folgt.) 
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der Haupt: 
Ä .. erhaltenen. zweyten Summe 
der der! „Abjchlags : Zahlung, ia 
⸗ s A e A 
arſchſtationen. Empfander. 23 SEAN MEN TE TE 








— — 


Altesheim mit Schaͤfſtall „305 23 


N 
onauworth 360 54 | | 
Asbach mir Nordheim adı lad 
Auchſesheim mit Baͤumers Pe J | 
heim. 6.885. . -|.40 
Berg mit Bindberg 583 | eg 
Buchdorf und Baic a. 687 30 
Erlinasbofen mit Minfter| ı 100 38 | 
Genderkiugen mir Seife 1371 52 
Mindling mit Gunzenheim 6.10 52 
Keisheim | 275.1 97 
Rautabah ei er 
Seitheim mit | 360 vd 
Märtingen 4241 26 | 
Riedlingen | ı03ı 30 | 
Sulzdorf 379 — 
Woͤrnitzſtein 1344 
Zirgesheim 736 
Zufum mit Rettingen 485 
Oberndorf 199 
Egelſtetten mit Flain 61 58 


— ——— — —— 


Summa 


— — — — — ,⸗——— — — — mn —— — — — nn — — — — Ge ——— — — 
Or os 
=. =» Cr 


6 17200 
Friedberg Landgericht, Biffertöhanfen 59 

Ottmaring mir Nederzhau: 

fen 109 22 
Bachern 47 59 
Paar 30 
Eiömannäberg ; 43 38 
Hochdorf 9 ı4 
Steinach 17 5 
Derching 63 43 
Freienried sd 18 
Peindlkirch 23 33 
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m — ö— — —— — —— 
Benennung Era san Einsk 
erhaltenen zweiten Summe 
der | der Abfchlags- Zahlung. 
Marfhftationen, Empfänger. — Tee 1. KT 
Hermannsberg 50 11 
Weitenried 17 16 
Unterumbach 35 41 
Daiting 81 56 
Bairaberg 19 36 
Burgadelöhaufen 48 — |. 
Ried 55 3ı 5 
Sirchenried 14 3 
Zillenberg 8 44 
Reros bach — 34 10 
Eurasburg 13 2 
Laimering 51 158 
Roſpach 11 30 
Merching 50 8 
Weſſiszell 31 35 
Eggenburg 8 54 
Mehring 103 | 37 | 
Hoͤfa 29 22 
Anwald ing 33 19 | 
Aulzhaufen 3ı 42 
Rieden 1 68 8 
Dafing 123 56 | 
Lechhauſen 315 48 
Gebenhofen _ 28 40 
Friedberg 598 26 
Harthauſen 28 a 
Stägling 119 39 
Muͤhlhauſen 26 | 53 
Pfaffenhofen 24 4 
Kißing 165 5 
Rinnenthal 35 14 
Sittenbach 1 26 
Rohrbach 19 56 
216 























Inningen 

Taͤfertingen mit Huͤrblingen 
ditto mit Neuſaͤß 
Unhaufen 


Namen — —— Jercsmane niet 
-—T. weiten erhaltenen Summe 
der der Abfchlags = Zahlung 
| Marfhftationen. | Empfänger. Te The 
üffen Bandgeriiht: Bernbeuern 8 
Bruggen mit Thannenberg 39 € | 
Süßen 25 
Lehbrud as I | 
Neffelmang 50 
Pfronten 30 
” Roßhaupten 5 
Summa 
8.) | 
dggingen Landgericht. Batzenhofen 14 ı7 | 2 
e Berkheim 17 28 | 2 
Gablingen 35 53 | a 
Gerfihofen 177 43|1|14 
Goͤggingen 169 44 
Huͤrblingen 77 57 — 
Kriegshaber 49 s — 
Haunſtetten 68 aa 6 
Leitershofen 9 404 
Langwaid 5 8) 4 
Neuſaͤß 4 164 
Oberhauſen 151 351 a 
pferfe⸗ 83 48 |— 
Stadtbergen aı !33 16, 
Deuringen 2 37 | 2 
Steppad) 10 54 6 
Täfertingen ‘40 9 | 6 
5: | 
| 
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Benennung 





der 
Marfhftationen. 


— — — — —— 


9.) 
— Laudgericht· 


ro.) 
Günzburg Landgericht. 






— — —— — 


- 
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Spezialſumme 
der 











erhaltenen zweyten 
der ehe Zahlung. 
Empfänger. u a BE —— er ER 
Meftheim | 
Ortmarshaufen 7 13 
Heinhofen 
Schlipsheim 
Diedorf J 
Sum le —— 
Altusried 129 58— 
Buxach 12 3514 
Dickenreishauſen 154 19:14 
Dietmannsried 154 48) 4 
Srauenzell a4 36|4 
Groͤnenbach 167 49 —4 
Kimratshofen +38 34 \ a 
Kronburg 87 43 | — 
Lautrach 7 27 — 
Legau 196 30 — 
Muthmaunshofen 47 4324 
Probſtried 83 55|4 
Reicholzried 38 24 — 
Steinbach 7 48 — 
Volkratshofen; 254 56— 
Wohringen. 232 27 — 
Zell 25 27 1— 
Summa | 
Günzburg: 265 a2 
Leipheim 108 50 
Nornheim 19 13 
Großkdtz 125 36 
Ichenhauſen 118 57 
Waldſtetten 65 15 
Ellzee 26 10 
Wattenweiler 24 54 


Haupi— 
Summe. 


1040 


213 nn 74 


















Benenung | ern! ee 
ö— — — erhaltenen zweyten Summe. 
der der Abſchlags s zahlung. 
ar ationen. . — 
en ne Te Ti m Tee Th 
Hdielhurft 6 18 
utenried 17 42 
Kleinkuͤſſendorf 24 20 
Großkuͤſſendorf 23 37 
Defringen 65 33 - ” 
Kleinkdtz 44 | 16 
Drenbrom Ar v2 
Rieden 21 54 
Remshardt 1 32 124 
Retiendah 76 12 | 
Harthaufen 17 29 * 
Hochwang 39 18 
Dffingen 61 39 
Reiſensburg 53 56 
Bubesheim 78 36 
Weißingen 7 25 
Holzheim 48 | 13 | 
Unterelchingen 49 55 
Thalfingen 36 38 | 
Burlafingen 44 56 
Pfuhl 106 12 
Reutti und Marbach 27 ı8 
| Sedelbaufen 1 56 
Haufen 15 49 
—— mit Weiler | | 
Tiefenbach, Neubronn 61 1a | | 
Neuhauſen 11 19 | 
Leinheim 50 28 
Schnedenhofen und Em:f : 
menthal 24 36 
Unterjablheim * 37 56 
| Oberfahlheim 35 56 
Straß 36 3 | 
J Steinheim 6b | — j 








Benennung Specialfumme 
" hat der Haupt 
—ñ— ñ— — To erhaltenen zweyten 
der der Abschlags = Zahlung. Summe 
Marſchſtationen. Empfänger, 


fl. Ir Ihr. — —— 









Denzingem 
Wafferburg 
Anhofen mit Happach 
Riedhaufen 

5 Oberelchingen 
Nerſingen 
Buͤhl 
Spperftetten 
Ehlishaufen: | 
Riedheim 
Finningen; 
Reibi: 





Summe 

| 11.) 

Hoͤchſtaͤdt Landgericht: Steinheim’ 

| Deiſenhofen 
Berghanſen 

Hoͤchſtaͤdt 

Sondesheim 

| Schwenningen 

| Dberfinningen 
Kiklingen 

| Unterfinningen 

| Mörslingen 

| Schwennebad) 

N Meilheim 

| Ammendingen 

| Gremheim 

| Dberglauheim 

| Tapfheim 

| Unterliezpeim 

| Blindheim 

Unterglauhelm 

\Oberliegheim 
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—— 


Benenung 





der 





12.) 
llertiſſen Landgericht. 





der 


Luzingen 
Wolperſtetten 
Summa 


Illertiſſen 
Jedesheim 
Bellenberg 
Au mit Dornweiler 
Vöhringen 
Tiefenbach mit Emeröho: 
fen 
Bettlinshauſen 
Gerlenhofen 
Aufheim 
Hittiſtetten 
Oberroth 
uUnterroth 
Oberſchoͤnegg 
Dieters hofen 
Inneberg 
Engishauſen 
Oſterberg 
Weiler 
— 
Emmi | 4 


ı83 


(Die Fortſetzung folgt.) 
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Specialſumme | 
. der 

erhaftenen zweyten 

— Zahlung 


Marſchſtationen. Empfänger Te TR 


=: 


“I. 


81 
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CXIX.) 


Bekanntmachung. 


(Die Einführung der Kirchen - Vorftände bey prote⸗ 
ftantifhen Pfarrgemeinden betreffend.) 


se Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Sämmtlihe Defanate und Pfarrämter 
haben fich nach der unten abgedrudten Ber: 
ordnung zw richten, und folde nah Vor— 
fchrift zu ‚vollziehen. Ueber den Vollzug 
derfelben hat jedes Pfarramt umftiudlis 
chen Bericht zu erftarten, und durch das 
Defanat zur meitern Verfügung der unters 
zeichneten Stelle einzureichen. 

Ansbach den 30. May 1822. 
Koͤnigl. proteftantifhes Eonfiftoriumt. 
v. Lu tzz. 

Memminger. 





Abdruck. 
Im Namen Seiner Moijeftät 
des Königs. 


Se Königliche Majeftät Haben unter 


dem 13. Dez. v. Is. die allechöchfte Geneh— 
migung ertheilt, dag nach dem Antrag des 
Koͤnigl. Ober :. Konfiftoriums bei allen protes 
ſtantiſchen Pfarr : Gemeinden des König: 
reichs ein eigener Rath ans Kicchens Vor⸗ 
ftehern gebildet werden dürfe. 

Das Fönigliche Ober Eonfiftorium bat 
hierüber unter dem 30. Dezember v. Is. die 
allgemeinen Befimmungen ev 
laſſen, welche im unten folgenden Anhang 
befannt gemacht werden, 


—ꝰ 
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Aus dieſen geht hervor, daß die In⸗ 
ſtruktion für die Kirchen Vorſtände erſt 
bei den General-Synoden, und zwar, nach 
dem allerhoͤchſten Reſcript, mit ſteter Ruͤck⸗ 
ſicht auf die Reichs  Conftitusion, und. auf 
das Gemeinde ; Edift vom ı7. Mat 1818 
entworfen, und zur allerhöchften Beſtaͤttigung 
vorgelegt werden foll. | 

Bei folhen Gemeinden, deren Mitglies 
der fich bei ihrem vorgefezten Conſiſtorium 
gegen die Einführung der Kirchenvorjtände 
erflären,, foll dieſe ausgefeßt bleiben, bis 
fie zu einer richtigen Einficht hierüber ges 
langt feyn werden. 

Die Vollziehung diefer Verordnung ift 
von dem Koͤnigl. Dber » Confiftorium durch 
Höchfte Reſcripte vom3o, Dezember v. Is., 
daum vom 22. März, und vom ı7. Mai des 
laufenden Jahres anbefohlen worden. 


Ausbach, ‚den 30, Mai 1822. 
Könige. proteftantifhes Confiftorium. 
v. 2uß. 

Memmingen. 





Anhang. 


(Allgemeine Beftimmungen die Wahl = und Einfegung 
von Preebpterien betr.) 
J. 

1) In jeder proteſtantiſchen Pfarrei des Könige 
reiches iſt mir Ruͤckſicht auf die Beftimmuns 
gen des Ediftes über die äußeren Rechisverhaͤlt⸗ 
niffe der Einwohner des Koͤnigreichs Baiern in 
Beziehung auf Religion und kirchliche Geſell⸗ 
ſchaften ($. 38 ff.) unter dem Namen Press 


gar 


byterium ein eigener Math zu bilden, der 
ruͤckſichtlich der Bewahrung 
a.) der innern Verfaſſung und Ordnung der 


Kirche In Beziehung auf Lekse, Eultus, Li⸗ 


furgie, religidfen Unterricht, firtliche Zucht, 

Amtsthaͤtigkeit des Geiftlichen und des nies 
bern Kirchenperfonals, 

b.) der äußern Mechte der Kirchengemeinde 
und ihrer einzelnen Glieder, 

C,) des Kirchen » und Pfarrvermdgend, Erhal⸗ 
tung der Gebäude, Guͤter und Renten, Vers 
wendung ber Kirchen: Einkünfte nach ihrem 
Stiftungs zwecke ıc, 

Aufficht zu führen, und uͤberhaupt in allem, 
was dad Wohl der Kirchengemeinde erfordert, 
und zur Erhaltung der äußern und innern Ord⸗ 
nung derfelben gehört , theild die ndthigen Vers 
befferungen zur geeigneten Abhilfe in Antrag 
zu bringen bar. 

2.) Die nähere Beflimmung der Befugniffe und 
Dbliegenheiten dieſer Behdrde wird bis zur Eins 
führung der allgemeinen Kirchenordnung, mit 
welcher fie in der engflen Verbindung fleht, vors 
behalten, 

1. 

3.) Das Preäbyterium befteht 

a.) aus fämmtlichen bei einer Kirche wirklich 
angeftellten Geiſtlichen, 

b) aus einer nach Verhaͤltniß zu ermählenden 
Anzahl weltliher Mitglieder oder 
Kirchenaͤlteſten. 

4.) Außer den Kirchenaͤlteſten, als den ſtaͤndigen 
weltlichen Mitgltedern des Presbyterlums, wird 
eine gleihe Anzahl Nachälrefter erwaͤhlt, 
die bei beſonders wichtigen Angelegenheiten ents 
weder in Geſammtheit, oder theilweife mit zur 
Berathung gezogen werdenfbnnen, und duffers 
dem in Verhinderangsfällen einzelner wirklicher 
" Mitglieder deren ® Sten⸗ bei den Sigungen ver⸗ 
tteten. 


— — 
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5.) Die Zahl der weltlichen Mitglieder bed Pres⸗ 
byteriumd wird folgendermaßen bejtimmt : 
0.) Bei einer einfachen Landgemeinde, die 
nur ı Geiftlichen har, werden in der Regel 
3 Kirchenältefte genuͤgen, mehr als 6 aber 
auch bei den zahlreichfien nicht erfordert 
werben ; 
b.) bei einer Landgemeinde dagegen, bieaus 
mehreren vereinigten Pfarreien oder folchen 
Filialen befteht, welche noch ihre eigne 
Pfarr : Matritel, und ihren fonntäglichen 
Gotteödienft entweder ganz ober mit -dem 
Hauptpfarr » Ort wechfeldweife haben, find 
auch aus dem vereinigten Gemeinden je = 
Kirchenältefte zu wählen, die in der Regel 
ald ordentlihe Mitglieder des Presbyte⸗ 
riums an den Sigungen in dem Haupt» 
Pfarrort Theil nehmen ,„ mit denen aber in 
aufferordeutlichen, ihre Gemeinde befonders 
bitreffenden Fällen der Pfarrer auch) a er 
und Stelle Rath halten wird, 
c) Beiden Stadtgemeinden „bie nicht 
mehr als 2 Geiſtliche haben, werden in ‚der 
. Regel 6 Kirchenäftefte genuͤgen; neo mehr 
als 2 GBeiftliche angetellt find, koͤnnen im 
Verhaͤltniß zu diefen bis auf 9, oder hoͤch⸗ 
ſtens 12 Kirchenältefte erwählt werden. 


a In den größeren Städten, bie in mehrere 
- Pfarsfprengel eingetheilt find, wird für jeben 
Sprengel ein eigenes Presbyterlum errichtet, 

die Zahl der weltlichen Mitglieder deffelben fol 

» ‚jedoch in feinem Fall mehr ald das Doppelte 

.. der geifllichen Mitglieder betragen. Wei Ange⸗ 

legeuheiten, welche die Kirchengemeinden einer 
ſolchen Stadt. gegenſeitig oder gemeinſam , bes 
treffen, kaun ein Ausſchuß ihrer Presbyterlen 
zuſammentreten. 

IVII. P ee 

7.) Die Umtödaner der -erwählten Kirchenätteften 

wird auf 6 Jahre in der Drdnung, beflmmt , 

51 
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daß je von. = zu 2 Jahren ein Drittbeil der 
weltlichen Mirglieder ded Presbyteriums auds 
tritt, und an deren Stelle andere erwählt werten, 


8.) Die bei der erfien Einführung des Presbyte⸗ 
riums erwaͤhlten Kirchendlteften treten nach eis 
ner durch das Loos zu beflimmenden Ordnung 
aus, die Fünftighin neuerwaͤhlten nach der Ord⸗ 
nung ihrer. Dienftzeit. 

9.) Die in diefer Ordnung Austretenden find wies 
der mählber, 

z0.) Aeußere Yuszeichnungen find. eben ſo wenig 
als Befoldungen mit dem Amt eines Kirchendls 
teften verbunden, das feine Würde und Beloh⸗ 
nung in dem ehrenden Vertrauen der Gemeinde 
und. in. dem fegensreichen Einfluß auf das leib: 
liche und geiftliche Wohl der Gemeinde in vols 
lem Maage finder, 

Doch find den Kirchenälteften, wo es irgend 

- „bie. Umftände geftatten, eigne Sige in der Kirs 

che auzuweiſen, die dem Aufjeheramt angemefi 
fen find, 

IV. 


11.) Alte Begenflände, die zu dem Gefchäftäfreife 
des Presbyteriums gehdren, werden In gemeins 
ſamer Sitzung berathen und beſchloſſen. 


2.) Das Presbyterium hat in der Regel jeden 
2 eineSigung zuhalten, Bei Vorfaͤllen, de⸗ 
rerWBerathung Feinen Aufſchub leidet, kbunen aufs 
ſerordentllcheSitzungen zuſammen betufenwerben 

13.) Der Pfarrer, der die Leitung der Gefchäfte 
des Presbyteriums hat, führt in den Verſamm⸗ 

P lungen den Vorſitz. Die uͤbrigen Geiſtlichen, 
wo deren mehrere angeſtellt find, reihen ſich 

“oa Ihrer Ordnung an ihn an. Die weltlichen 

"Mitglieder folgen unter einander nach ihrem Als 

td; die bei der erften Einführtmg der Presbys 
"Ferien Erwählten nach ihrem Lebensalter, die 

‚ Künftigen nach ihrem Dienflalter, 

14. ) Das Protokolin den Sigungen zu führen, fo 
wie die möthig werdenden ſchriftlichen Ausfertt 

gungen zu beſorgen, Tiegt "bei benjenigen Pres⸗ 


— — ⸗— 
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byterien, die mehrere gelſtliche Mitglieder zaͤh⸗ 
len, dem juͤngſten von diefen ob. Wo nurn 
Geiftticher iſt, hat diefer die Beforgung ſelbſt 
zu übernehmen, 

15 ) Bei diefen Sitzungen kann jedes Mitglied des 
Presbyteriums alles, was ihm einer befondern 
Beachtung des kirchlichen Aufieberamts wert 
ſcheint, zur Berathung bringen. Es kaun aber 
auch einzelnen Gemeindegliedern/ die etwas ihr 
eigenes oder der Kirchengemeinde Wohl Betref: 
fendes anzubringen haben, gefiatder werden, daf; 
felbe in Perjon vor dem verfammelten Presby⸗ 
terium vorzutragen, wenn fie nicht vorziehen, 

ſich mit ihrem Anliegen an eines der Mitglieder 
des Presbyteriums zu wenden, welches dann 
die Anzeige davon in der naͤchſten Sigung zu 
machen hat, 

16.) Die Sitzungen follen fo vielmdglich in voll: 
zähliger Verfammlung der Mitglieder gehalten 

. werden. Zur Glltigfeit der Berathung wird die 

Aunweſenheit von wenigftend 3 Dritrheilen der 
Kirchenaͤlteſten erfordert, Damit diefe Zahl um 
fo wıniger feble, find 

a.) die Tage filr die Sigungen fo zu wählen, 
daß die Mitglieder ungehindert dabei erſchei⸗ 
nen fonnen, und 

b.) im Fall bei einem Mitgliede eine unabwend⸗ 
bare Verhinderung einträte, wird daſſelbe 
die Anzeige davon früh genug bei dem Par: 
rer machen, damit dieſer, wo die zur Bera: 
thung ndthige Zahl fonft nicht zufammen PA: 
me, Nachaͤlteſte zur Stellotrtretung einlas 
ben koͤnne. 


17.) Bel Berathungen, die eined ber Mitglieder 


des Presbyteriums felbft betreffen, kann dieſes 
Mitglied, in fo weit ed dabei betheiligt ift, am 
. der Situug Feinen Antheil nehmen, 


18.) Die Beſchluͤße werden nach der Mehrheit der 


Stimmen entfchieden. In Fällen, wo die Stims 
men in gleicher Zahl einander entgegen ſtaͤnden, 
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nmen die Nachaͤlteſten, zum Theil oder in Ges 
* ſammtheit, mit zut Berathung gezogen werden. 
299 Die Sitzungs⸗ Protokolle find von ſaͤmmtli⸗ 
chen auweſenden Mitgliedern zu unterfchreiben, 
Berichte und andere fchriftliche Ausfertigingen 
9" des Prekbyteriums unterzeichnet jedesmal, nebſt 
dem Pfarrer, zugleich einer der Kirchenaͤlteſten. 


20) Für die Wahl eines auſtaͤndigen Sitzungs zim⸗ 
wmers, ſo wie für bie ſichere Verwahrung ber 
Sitzungsprotokolle wird das Presbyterlum Sor⸗ 
ge tragen, 
u a Ze V. 
21.) Waͤhlbar zu dem Amt elnes Kirchenaͤlteſten 
find alle Einwohner des betreffenden Pfarrortes 
oder Pfarrfprengels. die entweder nach der Ver: 
ordnung über die Bemeindeverfafung Vit. II. 
Cap. 2 $: auf. wirklliche Mitglieder der 
Drtögemeinde find, oder in anderer Bezie⸗ 
hung durch Öffentliches Atze. als z. B. Staats⸗ 
vi diener, Offisieresc der Ortsgemeinde 
mit angehdren, wenn fie. a) nach Ihrem 
Glaubensbekenntniß Mitglieder der protes 
ſtantiſchen Kirchengemeinde, b) nicht 
unter 30 Jahren. alt find, c) durch ein wuͤrdiges 
unbeſcholtenes Leben das Dertrauen der Ges 
meinde erworben, und d) fich nicht, durch Vers 
nachlaͤßigung des Öffentlichen Gottesdienſtes ber 
Geringachtang des kirchlichen Lebeus verdaͤch⸗ 
"tig gemacht haben. u‘ ur 
2.) Eben ſo ſteht das Recht, zu ber Wahl der 
Kirchenäfteften mitzuſtinimen, hur denjenigen 
Einwohnern - bed betreffenden Pfarrortes ‚oder 
Pfarrſprengels zu, die nach obiger Beſtimmung 
als wjrkliche Mitzlieder; a) ſowohl der Ortsge⸗ 
meinde, b) als auch der Kirchengemeinde an⸗ 
erkannt find. a et 
23 ) Die vorzunehmende Wahl iſt wenigſtens zwei 
Sonntage vor der wirklichen Vollzlehung von 
der Kanzel zu verfünden, und dabei, befonderd 
für die erfte Einführung der Presbyterlen, die 
Gerieinde einestheils über die Abſicht und bie 
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Wichtigkeit ber Anſtalt zu belehren, anberntheils 
mit dem, was fie in Anfehung der Wahl zu 
thun hat, befannt zu machen, und zu forgfäls 
tigen und gewilfenhafter Ausilbung ihres Wahl⸗ 
rechted zu ermahnen, 

24.) Die Wahl ſelbſt ift auf folgende Weiſe vors 
zunehmen: a) Jedes zum Mählen berechtigte 
Genreindeglied hat fo viele (nach $. 21 wähle 
bare) Perfonen, als filr die beftimmte Gemeins 

“pe Kirchenältefte gewählt werden follen, in 

- elnem verfchioffen zu übergebenden Zerzel nahrn⸗ 

«Haft zu machen, und H) diefen Zettel. vor. Abs 
lauf des beſtimmten Tages, mit deſſen Verſaͤum⸗ 
niß das Stimmrechte: für. den vorliegenden Fall 
verloren geht, dem Pfarrer zuzuftellen; c) der 
Pfarrer hat ſaͤmmtliche Wahlſtimmen his zu dem 
anberaumten Wahltag verfchloffen aufzubewahs 
ren, und fie d) an diefem Tage dem Wahlaus⸗ 
ſchuß zur Erdfſnung zu übergeben, 

25,) Der Wahlausſchuß beſteht, für den Act der 
erften Wahl, außer dem Pfarrer a) in den grbs 
ßeren Städten, die mehr als ı proteftantifche 

Pfarrgemeinde haben, filr jede Gemeinde befonz 

ders, auß ı Magiftratsmitgliede und ı Ges 
meindebevollmächtigten, bie jedoch beide ſich zu 
der proteftantifchen Kicche bekennen muͤſſen; b) 

inm den Städten die nur ı proteftantifche Kir⸗ 
che haben, ebenfalld nur and ı Magiftratöglies 

. de. und ı Gemeindebevollmädhtigten von protes 
ftantifcher Eonfeffion; .c) In den Landgemeinden, 

. "ang den 2 aͤlteſten proteftantifchen Mitgliedern 
des Gemeindeausfchuffes, 

Bel den kuͤnftigen Wahlen von Kirchenäftes 

.. ‚ften bildet ‚das gefammte Presbyterium, mit 
Ausnahme der austretenden weltlichen Mitglies 
der, den Wahlausſchuß. j 

46.) Un dem zur wirklichen Wahl beftimmten Tas 
ge verfammmelt ſich der Wahlausſchuß an ei: 

‚ ‚nem zur Deffentlichkeit der Handlung geeigneten 

Ort. Hier werden a) bie verfchloffenen Zettel 

der Reihe nach erbffuet, b) die Namen ber 
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darin zur Wahl vorgefchlagenen Perfonen mach 
der Zahl der Stimmen , die fie erhalten haben, 
in eine Wahlreige geordnet, c)) die erften diefer 

NReihe in ſolcher Zahl, ald nach F. 5 zu dem 
Presbyterium der beftimmten Gemeinde weltlis 
he Mitglieder zu wänlen find, als die ers 
wählten Kirchenälteften, d) ſodann die 
In der Wahlreihe zunächft folgenden, in gleicher 
Anzahl, als die Nachaͤlteſten erklärt. 

37.) Ueber die Wahlhandlung iſt ein Protokoll aufs 
zunehmen , welches fogleih an das Dekanat 
einzufenden, and durch dieſes bem Conſiſtorium 
zur B:ftättigung vorzulegen iſt. 

28.) Auf diefejbe Weiſe ift es auch in der Folge, 
fo oft nene Weltefte zu wählen find, mit der 
Wahl zu halten, 

VI. 


29.) Nachdem die gefchehene Wahl die Beftättigung 
des Confiftoriums erlangt har, wird diefelbe den 
Erwäplten erdffnet, und dann die feierliche Eins 

führung aufden Sonntag angeordnet. 

30.) Diefe Einführung geſchieht auf folgende Wels 
fe: a) der Geiftliche wird der Gemeinde die Ber 
fiärtigung der Wahl und die Namen der ermähls 
ten Kirchenälteften und Nachälteften von der 


Kanzel befannt machen, b) fodann in einer dem 


Gegenftaub entfprechenden Predigt den Yelter 
ften fomohl ald der Gemeinde die Wichtigkeit 
des Anıted und ihre wechjelfeitigen Pflichten 
vorhalten, und um gdttlichen Beiftand und Se⸗ 
gen zu Führung diefes Amtes bisten, worauf 
ce) die foͤrmliche Verpflihtung der Erwählten 
nad) der Predigt, in der Safriftei oder an eis 
nem andern paflenden Ort, von dem Wahlauss 
ſchuß vorgenommen wird. 





Dienft-und Kreis-Notizzen. 





Mittels allerhöächften Referipts vom 4% 
uni I. I. haben Seine k. Majeftat auf 
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Vorſtellung bes Kooperators zu Lohekirchen, 
Prieſters Johann Evangeliſt Pfeilſchifter, 
zu beſchlieſſen geruht, denſelben von dem 
Antritte der ihm durch die allerhoͤchſte Ents 
ſchlieſſung vom 27. April d. J. zugedachten 
Pfarreizu Edenried mit dem Vorbe— 
halte feiner weiteren Auſtellung nach der Kom 
kursreihe zu dispenfiren, und Dagegen diefe 
Pfarrei dem Priefter Konrad Krapf, Koos 
peratorerpofitus zu Miesbach, Landgerichts 
Mühldorf im Iſarkreiſe, zu verleihen, 





Nach einem allerhöchften Reſeript vom 
12. Juni 1832 haben Seine k. Majeftät 
befchloffen, daß das FrüähmepsBenefi 
zium zu Pfaffenhofen, Herrfchaftsge 
richts Weiffenhorn, dem Priefter Georg 
Müller, bisherigen Stadtprädifatur: Be 
nefiziaten zu Aichach, zu verleihen fey. 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


411.) (Deffentlide Vorladung.) 

Das kdnigl. Appellationsgericht des Ober 
donaukreiſes als Kriminalgericht hat gegen den 
eines Diebſtahls verdaͤchtigen, und flüchtig ge⸗ 
gangenen Caſpar Dirrwanger von De ckin⸗ 
gen, Fuͤrſtlich Wallerſteiniſchen Herrſchaftsge⸗ 
richts Harburg, vermdge Erkenntniſſes von 24. 
Jänner 1. J. das Ungehorfams s Verfahren ers 
Tannt, * 

Caſpar Dirrwanger wird daher zum 








zweitenmal hiemit oͤffentlich vorgeladen, ſich 


innerhalb einer Friſt von drei Monaten bei uns 
terfertigtem Gerichte um fo gewiſſer zu ſtellen, 
und, fi) wegen der wider ihn vorliegenden 
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Anſchuldigung eines Diebftahls: Verbrechens zu 


verantworten, als nach Umfluß dieſes Termins 


gegen ihn ald einen Ungehorfamen den u. 
gemäß wilrde verfahren werden, 
Slertiffen am ı. Mai 1822. 
Koͤniglich Baieriſches — URN 
Merklin, Laudrichter. 





412.) (Befanntmahung.) .. 
In der Debitfache des Anton Lang, Rode 
webers zu Weißenhorm if die Subhaftation 
deſſen gefammten Beſitzthums rechtskraͤftig aus⸗ 
geſprochen. 

Daſſelbe beſteht in einen Wohnhauſe ſanmt 
Garten, und Gemeindegerechtigkeit, dann eini⸗ 
gen Mobilien. 

Es werden daher alle Kaufsliebhaber gela⸗ 
den, am 10. July l. J. als dem‘ Verſtelgerungs⸗ 
Termin, Nachmittags 2: Uhr im Langifchen 
Haufe zu erfcheinen, und ihre Auͤbothe vorbes 


haltlich der ?reditorfchaftlichen Genehmigung 


zum Protokoll zu geben. 

Da die befannten Glänbiger bereits 
im Termin vom 24. Mai ihre Forderungen fich 
gegenfeitig zugeftanden, und fi) auch über die 
Zugordnung vereinigt haben; fo werben die noch 
unbetannten NKreditoren geladen, unter 
Strafe des Ausfchlußes ihre Anforderungen am 
9. Zulil. 3. anzumelden , und gehdrig nachzu⸗ 
weifen. 

Roggenburg am 25. Mai 1822. 

Königlich Baierifhes Landgericht. 

Dietl, Landrichter. 





413) (Anweſens-Verkauf.) 

Auf kreditorſchaftliches Anrufen wird das 
Anweſen des bürgerlichen Huckers Johann F aͤr⸗ 
ber dahler im Wege der Vollziehung zur oͤffent⸗ 
lichen Verſteigerung hiemit ausgeſchrieben, und 
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dazu Montag der 8; .Yulid: 3. beſtimmt, als. 
an welchem Tage Kaufsliebhaber Vormittags 
9 Uhr in der bdieffeitigen Landgerichtsfanzlei zu 
erfheinen, und ihre Angebothe zu Protofoll 
zu geben, eingeladen, daun die Genehmigung 
des Meiſtgeboths von ber Intereſſentſchaft er: 
warten werben. 

Beſchreibung des Anweſens: 

Beſitz Nro. 1002. Ein gemauertes Wohn: 
haus ſammt Stadel und Hoͤfel, iſt eigen, und 
biutzehentbar zur Pfarrey Rain, gibt Steuers 
ſimplum 37 fr. a pf. 

Beſitz Neo. 1003. 1/32 Keautbeet, eigen, 
zebentbar zur Pfarrey, gibt Steuerfimplum 3 pf. 

Befig Nro. 1004. ı/32 Neubruh, eigen, 
grundzinsbar zur Stadtkammer, gibt Steuer» 
finplum 3 pf. 

Beſitz Nro. 1007. ı 172 Jauchert Ackers bey 
der Saul, eigen, zehentbar zum I. Rentamt, 
gibt Steuerfimplum 21 tr. 

Beſitz Nro. 1008. ı/2 Jauchert Uder am 
Hammerlberg, eigen, und gehentbar zum Heil. 
Rentamt , gibt Steuerfimplum.6 Er. 

Befig Nro. s009. ı Jauchert am Dilinger 
Weg, eigen und zehentbar zum #. Nentamt, 
gülchbar zur Stadtpfarrey Rain, gibt Steuers 
fimplum 7 fr. 2 pf. 

Befig Nro. 1010. ı 174 Tagwerk MWiefen 
in den neuen Nengern, eigen, grundzindbar zur 
Stadtkammer Rain, gibt Steuerſimplum is kr. 
ı ıfa pf. 

Im Steuerdiftrift Baierdilling: 

Nro. 765. ı 1/4 Jauchert Ackers im Mittels 
feld an der Hochſtraße, eigen, zehentbar zum 
k. Rentamt, gibt Steuerſimplum 14 kr. a ı/apf, 


Kain den 30. May ıdaa. 


Baieriſches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter. 





»/ 
729 
414.) (Berfauf.) 
Dom Gräflich Fuggerfchen Herrfchaftgericht 
Kirchheim wird nach dem Autrage der Ereditoren, 
und mit Zuftimung des Gemeinfchuldners Joſ. 
Bugmofersd zu Weiler deffen durch Edikt 
vom 9. May ı831ı ausgeſchriebenes, und näher 
bezeichnetes Anweſen wiederholt zum Berfauf 
ausgebothen, auf den ı. Juli dieß Jahrs hiezu 
Tagsfahrt anberaumt, und die Kaufsliebhaber 
(fremde mit Vermdgend » und Leumunds: Zeugs 
niffen verfehen) in bieffeitiger Gerichts - Kanzlei 
fi) zu melden, eingeladen, inzwifchen kann 
Das Anwelen jeden Kaufdliebhaber von dem 
Gemeinds Vorſtand Klement Kerler zu Eppies 
Haufen gewiefen werden, 
Kirchheim den 1. Zumi 1822. 


Graͤflich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Hurt, Herrſchaftsrichter. 





415.) (Pfarcuratie zu Ehingen.) 

Die in der Didzeſe Augsburg, dem Landka⸗ 
pitel Wallerſtein gelegene katholiſche Pfarrkurazie 
zu Ehingen, Fuͤrſtlich Oettingen Spielbergi⸗ 
ſchen Herrſchaftsgerichts Dettingen dlieſſeits der 
Woͤrnitz, im Rezatkreiſe, iſt in Erledigung ge⸗ 
kommen. 

Diefelbe begreift 435 Seelen, und ift fatirt 
auf 375 fl. jährlichen Ertrag, 

Gegen Bezahlung jährlicher 140 fl. empfängt 
der zeitliche Eurat im Pfarrhofe zu Dettingen 
die Mittags: und Abendkoſt. 

Der Eurat hat feine im Winter unentgeld: 
lich beheigte Wohnung im Pfarrhofe zu Dettingen 
eine Stunde von Ehingen. 

Um an legtern Ort ſich zur Ausübung feiner 
geiftlichen Verrichtungen begeben zu koͤnnen, wird 
im. herrfchaftlichen Schloffe zu Dertingen ein Reit⸗ 
pferd zu feinem Gebrauche unterhalten, 
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Mit: den gefetlichen Eigenfchaften verfehene 
Judividuen, welche gedachte Pfarrkurazie zu 
übernehmen geneigt find, wollen fich unter Vor⸗ 
legung ihrer Qualifikations⸗Beweiſe bei der fürft, 
lichen Domainials Kanzlei zu — in Baͤlde 
melden. 


Dettingen den... uni 1822. 





416.) (Pfarreuratie zu Hirfhbronn,) 

Die in-der Didzefe Augeburg, dem Lands 
Capitel Wallerftein gelegene katholiſche Pfarrs 
turatiezu Hirfhbronn, Fuͤrſtlich Dettingens 
Spielbergiſchen Hexrrſchaftgerichts Dettingen 
dieffeits der Woͤrnitz, im Rezatkreiſe, kam in 
Erledigung. 

Dieſelbe begreift 240 Seelen, und rentirt 
ſich nach der Faſſion auf 350 fl. 

Gegen Bezahlung von jaͤhrlichen 140 fl. 
empfaͤngt der zeitliche Curat im Pfarrhofe zu 
Oettiugen die Mittags-und Abendkoſt. 

Der Curat hat ſeine im Winter unent⸗ 
geldlich beheizte Wohnung im Pfarrhofe zu 
Dettingen, ı 3 Stunden von Hirſchbronn. 
uUnm am letztern Dre fich zur Ausübung feie 
ner geiftlichen Berrichtungen begeben zu koͤn⸗ 
nen, wird im herrſchaftlichen Scyloffe zu Dets 
tingen ein Reitpferd zu feinem Gebrauche uns 
terhalten. 

Qualifizirte Individuen, welche diefe Pfarrs 
Eurazie zu erhalten wuͤuſchen, wollen fich uns 
ter Borlage der gefeglichen Zeugnijfe bei der 
Fuͤrſtlichen Domainials Kanzley in — 
baldigſt melden. 

Dettingen am ı. Juni ıBaa, 





417.) (Borladung.) 


Bon Gräfl, Zuggerfchen Herrſchaftsgericht 
Kirchheim wird Johann Bank (auh Bons 
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banf genannt) von Kirchheim, welcher felt' dem 
ruſſiſchen Feldzug vermißt ift, vorgeladen, ſich 
in einer Frift von ſechs Monaten von heute 
an dahier zu melden, widrigenfalls über fein 
Vermoͤgen, welches zwar fehr unbedeutend ift, 
und worauf Anſpruͤche gemacht werben, rechts 
liher Ordnung nach verfahren werden wuͤrde. 

Zugleich werben aud) diejenigen, welche an 
denfelben,, oder feinen Nachlaß Anfprüche mas 
hen zu koͤnnen glauben, aufgefordert, unter 
Strafe des Verlurſts ihrer allenfallfigen Forde⸗ 
rung dieſe an dem vorgefesten Termine bahier 
geltend zu machen. 


Kirchheim am ı. Juni 1822. 
i Gräflih Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Hurth, Herrſchaftsrichter. 





418.) (Borladung.) 5 

Vom Graͤflich Fuggerſchen Herrfchaftsgericht 
Kirchheim wird Joachim Goy fried aus dem 
dießgerichtlihen Dorfe Doͤrndorf, welcher vor 
ungefähr 38 Jahren bey dem k. k. dfterreichifchen 
Militär in Dienfte getretten ift, und feit diefer 
Zeit über fein Xeben, und Aufenthalt nichts 
bekannt werden ließ, oder feine alfallfige legi⸗ 
time Abkoͤmmlinge aufgefordert, ſich in einer 
Erift von ſechs Monaten von heute an dahier zu 
melden, und legal auszumweifen, widrigenfalld 
fein aus 100 fl, beſtehendes Vermoͤgen an feine 
Seitenanverwandten nad ihrem Geſuch gegen 
Caution verabfolgt werben wuͤrde. 

Kirchheim am ı. Juni ı8aa, 


Graͤflich Fuggerſches Herrfchaftsgericht. - 
Hurth, Herrfchaftörichter, 


.— 
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419) ° (Belanntmahung.) 

Das Inſtehen der Lammwirth Franz Hach i⸗ 
ſchen Debitſache dahier bedingt Behufs wei⸗ 
terer Einſchreitungen die Vornahme einer eige⸗ 
nen Paſſiven⸗Liquidation. 

Dieſem zu Folge wird nun hiezu Termin 
auf Donnerſtag den 27. Zuni I J. anberaumt; 
wobey fämmtliche Hachiſche Gläubiger zu ers 
fcheinen, und bey Strafe des Ausfchlußes von 
ber Maße ihre Forderungen gehdrig zu liquidis 
ren haben, | 

Da von Seite des Gemeinfhuldnerd hiebey 
auch der Bedacht genommen wird, feinen Gläue 
bigern annehmbare Bergleichsanträge anzubies 
then ; fo ift fih demnach Freditorfchaftlicher 
Seits auch hierauf gefaßt zu halten. . 

Burgau den 3, Juni ı8aa, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter, 





420.) (GGekanntmachung.) 

Das Anweſen des Kronenwirths Andreas 
Schindele, von Neſſelwang wird im 
Wege der Exekution Dienſtags den 2. Juli 
d. J. Vormittags von 10 Uhr bis Nachmittags 
4 Uhr in Neſſelwang dffentlicy salva ratificatio- 
ne verfteigert. 

Daffelbe befteht in einem ganz neuerbauten 
gemauerten Haufe, worauf bisher Tafern : Ges 
rechtigkeit- und Braͤuerei ausgeibt wurde, Sta⸗ 
del, Baind, Wurz- und Krautgarten, 4 2/3 
Saucherten Neder, 5 1/2 Tagwerk Wiefen, ı 
Gemeindsholzantheil im vordern, und ı Holzs 
antheil im hintern Berg, nebſt Nugantheil an 
den noch unvertheilten Gemeindegründen an 
Waldungen ımd Viehwaiden, damı 3 Holzmars 
ken im Steuerdiſtrikt Wertach. 

Fremde Kaufsliebhader müßen fi am Tage 

53 


735 


der Verfieigerung mit Vermoͤgens, und Leu⸗ 
snunbözeugniffen ausweifen. 
Füßen den 3. Juni 1822. 


‚Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter. 


u 


421.) (Ediftalladung.) 


‚Chriftien Raͤdler von Rothenbach if 
ſeit dem ruffifchen Feldzuge als k. Soldat vermißt. 

Derfelbe ober feine allenfalls vorhandene Deds 
zendenz wird bemnach aufgefordert; ſich binnen 
3 Monaten dahier zu ftellen, oder von ſich auf 
legale Art Nachricht anher zu ertheilen, damit 
deffen unter Curatel ftehendes Vermoͤgen circa 
in 250 fl. ertradirt werden kann. 

Sm Hichterfcheinungsfalle oder Richtanmels 
dungsfalle veffelben, oder der Deszendenz binnen 
diefem Termin fvird fein Vermdgen an deffen 
nächfte Verwandten gegen Caution verabfolgt 
werben, 

Weiler den 5. Juny 1822. 


Königlich Baterifches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





422.) (EEdiktalladung.) 


Andreas Boch von Auſers iſt ſeit dem ruſſi⸗ 
ſchen Feldzuge als k. Soldat vermißt. 

Derſelbe oder feine allenfalls vorhandene 
eheliche Dedzendenz wird demnach aufgefordert, 
fi binnen 3 Monaten dahier. zu ftellen, oder 
von ſich auf legale Art Nachricht anher zu er⸗ 
tbeilen, damit ihm deffen unter Guratel circa 
in 34 fl. beftehendes Vermoͤgen ertradirt werden 
kann, 

Am Nichterfcheinungdfalle, oder Nichtans 
meldungsfalle deffelben, oder derfelben, binnen 
diefem Termine wird fein Vermögen an beffen 
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‚nächfte Verwandten gegen Eaution verabfolgt 


werden. 
Weller den 5. Juni 1822. 


Königl. Baierifches Landgericht. 
Leixl, Landrichter, 





433.) Ediktalla dung.) 


Martin Raͤthler von Rothenbach, 
dermal bo Jahre alt, wanderte ſchon vor 30 
Jahren nach Unter⸗Oeſterreich aus, ohne daß 
dieſſeits ſein Aufenthals⸗-Ort befannt iſt. Ders 
ſelbe wird nun zur Empfangsnahme ſeines Bas 
terguts hiemit aufgefordert, binnen 3 Monaten 
fi) hier zu fielen, oder fi) während dieſer 
Zeit auf eine legale Art hierortözu melden, da 
aufferdem daffelbe gegen Kaution an die nächfte 
Verwandtfchaft deffelben ausgefolgt werden 
wilde. 

Weiler den 5. Zuni ıB2a. ' 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





424.) (Ediktalvorladung.) 


Das k. Landgericht Mindelheim hat in dem 
Schuldenweſen des Bauern Raver Kinele von 
Naffenbeuern auf eigenen Antrag deſſel⸗ 
ben durch Entfchlieffung vom heutigen dent nis 
verfal: Konkurs erkannt. 

Es werben daher bie geſetzlichen Ediktstage 
nemlich 1.) zur Anmeldung ber Forderungen und 
deren gehdrigen Nachweifung auf Montag den 
ı. Zulid. J.; 2.) zur Vorbringung der Einres 
den gegen dielangemeldeten Forderungen auf Dons 
nerftag den », Auguſt; und 3.) zur Schlußvers 
handlung und zwar für die Replid auf Freitag 
den 16. Auguft, und für die Duplid auf Sams 
ftag den 31. Yuguft d. J., jedesmal Morgens 
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9 Uhr fefigefeht, und hiezu fämmtliche unbes 
kannte Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hiemit dfs 
fentlich unter dem Rechtönachtheil vorgeladen, 
daß die Nichterfcheinenden am erften Ediktstag 
die Ausjchließung der Forderung von ber gegens 
wärtigen Goncurdmaße, das Nichterfcheinen 
aber au den übrigen Ediftötagen die Ausfchliefs 
fung mit den an denſelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge habe, 
. Mindelheim, am 5. Juni 1b22. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Mader, Landrichter. 


425.) a. (Borladung.) 

Juditha, Wittwe von Michael Schaufel 
berger, Weber dahier, gebohrne Maier von 
Brenz , kdnigl. MWürtembergifchen Oberamts 
Heidenheim, farb kuͤrzlich mit Hinterlaſſung 
einer. legtwilligen Verordnung, in welcher fie 
über ihren Nachlaß, zu Gunften der Kinder, 
ihrer Tochter Anna Maria verehelichten Wer⸗ 
tinger verfügte. 

Die Erblafferin gebahr im Iedigen Stan⸗ 
de eine Tochter, Namens Elifabeth, weldye vor 
eswa 3o Fahren mit dfterreichifchen Soldaten 
fich von hier entfernte, und feit vielen Jahren 
nichts von fich hat hören laffen, fo daß über. den 
Dre ihres Aufenthaltes eben fo wenig, als über 
Leben oder Tod berfelben etwas bekannt ift, 

Diefer Tochter Elifabeth, oder deren Ers 
ben, wird num hiermit dusch Öffentliche Vorla⸗ 
dung eine zerſtoͤrliche Friſt von drey Donaten 
zu Abgabe ihrer Erklaͤrung uͤber Anerkennung, 
oder Beſtreitung dieſer letztwilligen Anordnung 
der Juditha Schaufelberger anberaumt bey Ver⸗ 
meidung des Rechtsnachtheiles, daß nach Um⸗ 
fluß dieſer Zeit dieſe muͤtterliche Verfuͤgung 
als von ihrer Seite anerkannt erklaͤrt, und 
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ſodann in diefer. Sache rechtlicher Ordnung nach 


weiter verfahren werben würde, 

Bächingen den 7. Juni 18202, . 
Freiherrlich von Suͤßkindiſches Patrimontal: 
Gericht Iter Claſſe. 

v. Rad, Patrimonialrichter. 





Ediktalladung.) 

Michael Stiefenhofer von Acker iſt 
ſeit vielen Jahren abweſend, ohne daß eine 
Nachricht von ſeinem Leben, oder Tode ertheilt 
wurde. Derſelbe oder ſeine allenfalls vorhan⸗ 
dene eheliche Deſcendenz wird demnach aufge⸗ 
fodert, ſich binnen 3 Monaten dahier zu ſtel⸗ 
len, oder von ſich auf legale Art Nachricht an⸗ 
ber zu ertheilen, damit ihm deſſen unter Euras 
tel ſtehendes Vermoͤgen ertradist werden Tann, 

Im Nichterſcheinungsfalle, oder Nichtan⸗ 
meldungsfalle deſſelben, oder derſelben, binnen 
dieſem Termin, wird ſein Vermdgen an deſſen 
naͤchſten Verwandten gegen Caution verabfolgt 
werden. a ae 

Weiler den 7. Juni 1822, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter, 





47.) (Ediktalladung.) 
Aurel Bildftein von Schenfenmank; 
liz if feit vielen Jahren. Randesabwefend, 
ohne daß bisher von feinem Leben, oder Tode 
ſichere Nachricht eitigetroffen: ift. Bee 
Derfelbe,, oder. feine_allenfalls vorhandene 
eheliche Defcendenz wird hierdurch dffentlich aufs 
gefordert, fein unter Curatel ftehendes Vermb⸗ 
gen binnen: 3 Monaten um fo. gewißer in Ems 
pfang zu nehmen, ‚oder auf eine legale Art Nach⸗ 
richt auher zu ertheilen, als man außerdein 
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daffelbe gegen Caution "an. die nächfte Verwand⸗ 


fchaft deffelben.verabfolgen laſſen würde, 
Meiler am 7. Juni ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


428.) (WValdverkauf.) 

In Folge hoͤchſten Regierungs⸗Reſcripts 
K. d. 5: vom 25. May dies Jahrs werben die 
in der Revier Wettenhaufen gelegenen Walduns 
gen, ald der Birki von 34 Faucherten 206 Rus 
then in 7 Abtheilungen, oder Im Ganzen; der 
Brand von 3a Jaucherten 2ı Ruthen, im 
Ganzen; und bie Tränfe von 10 Jaucherten 
295 Ruthen ebenfalls im Ganzen von den ums 
terfertigten k. VBehbrben, salva ratificatione 
den 12. Zuli dies Jahrs Vormittags von 10 bis 
12 Uhr am k. Rentamtsſitze zu Wettenhauſen, 
nach den für die Stantd s Realitäten : Verkaͤufen 
beftehenden Normen an den Meiftbiethenden 
dffentlich verfteigert, wozu Kauföluftige mit dem 
Bemerken hiemit eingeladen werben, daß der 
k. Revierförfter v. Krafft zu Wettenhauſen auf 
Verlangen diefe zu nerfaufenden Waldungen im 


Ganzen, und nach feinen Abteilungen vorzeis 


gen wird, und daß ſich fremde, dem k. Rents 
amte nicht bekannte Käufer, mir gerichtlichen 
Bermdgenszeugniffen auszumeifen haben. 
Guͤnzburg und Wettenhauſen den 17. uni 82a, 
Königlich Baieriſches Forft; und Rentamt, 
Balbier, Gorftmeifter; Wucherer, Reutbeamter. 
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2 Balder)... 
Durch Megierungs-Werfügung K. d. 5. wurde 
der Verkauf der tfolirten Waldtheile Kälberberg 
oder Weyherhalde bei Nemnertöhofen, Revier Rogs 
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genburg, mit ben 4 verſchieden gelegenen Theilen, 
und zwar der erfte Theil Lit. A. mit 1 Ichrt. 
217 Ruthen, der zweite Theil Lit. B. mit 251 
Ruthen, der dritte Theil Lie, C. mit 350 Rus 
then , dann der vierte Theil Lit. D. mit 250 
Rutheu nach den allerhoͤchſt beftimmten Vorfchrif: 
ten auögefprochen,, Daher zu diefer Berfleigerung 
auf Samftag den 27. Juli 18022 Vormittags 9 
Uhr in der Rentamtskanzlei zu Roggenburg, 
Termin anberaumt wird, wozu ſich Kaufsluftige 
einfinden wollen. 
Krumbad) den 7. Zuni 1823, 


Koͤnigl. Baierifches | Könige, Baterijches 
Rentamt Roggenburg. Forſtamt Krumbach. 
Kaler, Rentbeamter. Hohenadel, Forſtmeiſter. 





480.). (Bekanntmachung.) 

Alle jene, welche an bie Verlaſſenſchaft des 
verftorbenen Titl. Pfarrers SranziXaver Kriefs 
mer zu Zeifertöhofen, k. Landgerichts 
Tuͤrkheim, eine Forderung zu ‚machen haben, 
werden aufgefodert, biefe den 27. dieß Monats 
Vormittags 1. Uhr in dem Pfarrhaus zu Zeis 
fertöhofen vor einer k. Kreis⸗ und Gtadtgerichtds 
Commiſſion entweder in eigener Perfon , oder 
durd) hinlänglich Bevollmächtigte zu liquidiren, 
wobei eine Nachlaßverhandlung ftatt haben wird, 
wozu ‚bie Gläubiger mit dem vorgeladen werden, 
daß die Nichterfcheinenden als den Befchliüffen 
der Mehrzahl der Erſchienenen beyſtimmend, wer⸗ 
* ang eſehen werden. 

Memmingen, den 7. Juni 1822. 


Königlich Baieriſches Kreis, und Stadt 
Gericht. 


Ammerbader, Direktor, 
Wunderl. 





af 
431.) (Befanntmadung.) 
Nachdem fi) auf die im diesjährigen Kreiss 
Intelligenzblatt Stuͤck I. Seite 16. eingeruͤckte 
Bekanntmachung über die Erledigung dbes'hie 
figen F$rühmeß:Benefizium 3 fein gefeß: 
lich qualifizirter Kompetent gemeldet hat; fo 
wird zur Bewerbung um daffelbe neuerlich ein 
Termin von 4 Wochen angefeßt. 
Weiffenhornden 7. Juli 1823, 
Magiſtrat allda, 
en Kohler, Bürgermeifter, 





432.) (Betfanntmahung.) _ 

Auf Andriugen eines Hypothekar⸗Glaͤubi⸗ 
gers des Joſeph H enle Bauern von Yu wers 
den am Dienftag den 2. Juli d. J. nachſtehende 
erbeigene Gründe deffelben in rim exccutionis, 
und vorbehaltich der ‚allenfallfigen Rechte eines 
weiteren Hypothefars Gläubigerö, dem dffents 
lichen Verkaufe auögefegt, und zwar 

a.) ı Sauchert Ackers, und Tagwerk Maads 
auf dem fogenannten Beftismädle; b.) ı 1/2 Ichtt. 
fogenannter Brunnenader; und c.) ı/a Ichrt. 
Ader am grafigen Weg. 

Kaufsliebhaber werben baher eingeladen, an 
obigem Tage bis Morgend 9 Uhr in dieffeitiger 
Landgerichts » Kanzlei zu. erfcheinen, und ihre 
Anbothe zu. Protokoll zu geben, wobei jedoch 
Sremde Über Leumund, und Vermdgen legal 
ſich auszuweifen haben, 

Auch werden alle diejenigen, welche auf biefe 
Gründe Hypothefar s Anfpräche machen zu koͤn⸗ 
nen glauben, aufgefordert, innerhalb obiger 


Friſt ihre Anfpräche hierortö um fo mehr geltend 


zu machen, als fie nach gefchenem Verkaufe das 

wit nicht mehr berädfichtiget werben würden, 
Sllertiffen den 7. Juni 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Merklin, Landrichter. 
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433.) (Bekanntmachung.) 

Nachdem ſich am zweiten Verkaufs-Termine 
zu dem, im ıoten Städ des Donauwoͤrther⸗ 
Wochenblattes, und ber Moy' ſchen Zeitung vom 
8. März l. 3. Nro. 58, näher befchriebenen 
Anweſen bed Mathias Edelmann von@en: 
berfingen Fein Käufer meldete; fo fol daſ⸗ 
felde auf Antrag der fämmtlichen Glaͤubiger im 
Dorfe Genderkingen felbft zum Kaufe ausge⸗ 
bothen werden. Zu dieſem Behufe iſt Tagsfahrt 
auf den 9. Juli d. J. Vormittags von 9 bis 
Abends 5 Uhr feſtgeſetzt. 

Kaufsliebhaber moͤgen daher zur beſtimmten 
Zeit im Wirthshauſe zu Genderkingen erſchei⸗ 
nen, und ihre Angebothe zu Protokoll geben. 

Donauwoͤrth den 7. Juni ı8a2, 

Königlih Baierifches Landgericht, 
Sepp, Landrichter, 
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434.) (Erfenntniß.) 

Da ſich In Folge der Ediftal:Ladung vom 
18. Auguft v. J. weder Andreas Miller Webers 
gefel von Nattenhaufen, noch deſſen allenfalls 
fige-unbefannte.Erbnehmer binnen dem beftimms 
ten fechömonatlichen Termin hierorts gemeldet 
haben; fo wird nun mehr das angedrohte Praͤ⸗ 
judiz verwirklicht, und deffen Vermdgen ar die 
Präfumtivs Erben gegen Caution binausgegeben. 

Roggenburg ben 8, Zuni 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dietl, Landrichter, 
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435.) Gagdverpachtung.) 

Durch das Ableben des zeitherigen Paͤchters 
Titl. Herrn Fuͤrſten Fugger von Babenhauſen 
iſt die Jagdrevier Oberroth, im der Forſt— 
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revier Breitenthal erfediget, baber die Wieder⸗ 
verpachtung unter dem allgemeinen Bedingniffen 
Montags dem v. July 1622 vorgenommen wird, 
wozu Pachtluftige Vormittags 9 Uhr in biefis 
ger Forftamts » Kanzlei erfcheinen wollen, 
Krumbach am 8, Juni Ban. | 
Königlich, Baierifches Forſtamt. 
Sohenadel, k. Forſtmeiſter. 





436.) (Setraidbverfauf.) 
Dienftags den 25. Zuni 1622 Vormittags 
9 Uhr werden 103 Schäffel Roggen In hiefiger 
Rentamtstanzlei dem Verkaufe ausgefet, wo⸗ 
zu Kaufsluſtige eingeladen werden. 
Ursberg am 8. Juni 1822. 
Königlih Baieriſches Rentamt. 
Baubof, Rentbeamter. 





437.) (Borladung.) 


Der Soͤldners⸗ und Gaͤrtners ſohn Sebaſtian 
Bernbacher, 42 Jahre alt, von Schwea b⸗ 
münden, entfernte ſich vor 24 Jahren vom 
Haufe, ohne daß man feitherkeine Kunde von 
ihm erhielt. 

Auf Verlangen der naͤchſten Verwandten wird 
derſelbe vorgeladen, inuerhalb 6 Monaten über 
ſein Leben oder ſeinen Aufenthalt Nachricht zu 
geben, widrigenfalls deſſen Vermoͤgen von ı93 fl. 
56 fr. denfelben gegen Caution ausgeantwortet 
werden würde. 

Schwabmuͤnchen den 10. uni ıBa2. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
vd. Brammühl, Landsichter. 





—— 
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43%) (Berjtelgerung.) 

Am. Dienflag den 27. Juni Nachmittags = 
Uhr wird in dem Wirthshaus zu Gerne im 
das Gantanıwefen bes Jofeph Bengefer ver 
ſteigert werben, 

Solches befieht in Haus, Stadel und Ges 
meindönugen, dann 6 3/4 Zaucherten Weder, \ 
und in 3 »/2 Tagw. MWiefen. 

Auf dem Haup ruhet ein doppelt leibfaͤlliges 
Zapfenrecht. F 

Hoͤchſtaͤdt den zo. Juni 1022. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

In Abweſenheit des Vorſtanbs. 
Hehl, u 





ea, Berfteigerung.) 


Gemäß einer allerhöchften Entſchlleßung der 
3, Regierung des Oberdonaus Kreifes Kammer 
der Finanzen vom 25. May d. J merden von 
unterzeichneten Aemtern nachftehende Nerarial: 
Waldparzellen unter den im 67. Stuͤck des k.b. 
Regierungsblattes vom Fahr ıBıı enthaltenen 
Bedingungen ald Grundeigenthum dffentlich vers 
äußert werden, ale: 

Inder Forſtei heil Kreuz: 

r.) der obere Betzenbihl pr. 9 ı/a Tagwerf 
256 Quadratruthen; 2.) Dornermoos 8 Tagw. 
373 Quadratruthen; 3.) Zwerethal 3 Tagw. 
164 oadranuchen; 4.) hintere Brandach 5 
Tagwerk. 

In der Revier ——— 

».) der hiutere Gurgelſchachen pr. 6 Tagw. 
sro Quadratruthen; 2.) Holzaderdobel 7 Tag: 
wert 54 Qurabratrathen, 

Su der Revier Ellenberg: 

2.) Gräblismällerfchachen pr. 3 Tagwerk 
174 Quadratruthen, 2) Obere Tannach a Tagw. 
264 — — 
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"gg der Revier Bobelsberge 

a.) Eijeöriederftelle pr. 335 Quadratruthen; 
2.) Nezelviederftelle ı 'Zagwer! = Duadratrus 
then ; 3.) Eggholz 376 Nuadratrüthen; 4.) Haas 
ſenſchachen ı Tagwerk 299 Quadretruthen. 
Die Verfleigeruing der ebbenaimten in ber 
Korftey heil. Kreuz, Revier Buchenberg, und 
Revier Elleriberg gelegene 8 Aal wird am 
Montag den 15. July d. 3. Vormittags 10 
Uhr in dem Kreuzwirthähaufe zu Wiggendbad)z 
der Verkauf der in der Revier Bodelsberg ‚bes 
findlihen 4-Waldparjellen aber Tags darauf 
den 36, Zuly zur naͤmlichen Zeit in dem 
Wirthshauſe zu Sulzberg gleichfalls: im Auf⸗ 
firiche vorgenommen werben, 

Indem Kaufsliebhaber zu diefen Verbands 
Jungen eingeladen werden, wird zugleich erdff» 
net, daß die betreffenden k. Revierfoͤrſter anges 
wiefen feyen, auf Verlangen die genannten Pars 
zellen an Ort und Stelle auszuzeigen, und über 
deren Beſchaffenheit die näheren Auffchläffe zu 
ertheilen. 

Uebrigend haben Fremde, und Auswärtige 
ihre Zahlungsfähigfeit durd) gerichtliche. Vermoͤ⸗ 
gendzeugniffe nachzuweiſen. 

Kemptenben ı0. Zuny 1822. 

Königliches Forſt- und Mentamt. 


Ehriftmann , Guͤllmann, 
Forſtmeiſter. Rentbeamter.. 
440.) (Ediftalcitation.) 


Maria Bernhardina Pfluͤgler, Ernonne 
des aufgeldßten Klofters Welden, Tochter des 
ehemaligen Scharfrichters Pflügler in Eichſtaͤdt 
iſt hierorts mit Hinterlaffung einer legtwilligen 
Anordnung geftorben, worin fie neben einigen 
Legaten die Drtdarmen zu. Noggenburg , Fng: 
fletten,, und Meßhofen zu Erben eingefegt hat. 

Wer nun aus. was immer für einem Rechts⸗ 
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titel Anſpraͤche au dieſen Nachlaß ji erheben 
gedenft, wird aufgefordert, binnen 80 Tagen 
dieſelben vor hieſigem Gerichte darzuthun, oder 
zu gewaͤrtigen, daß nach Umfinß diefer Friſt das 
Teſtament als rechtskraͤftig angeſehen, und nach 


rechtlicher Ordnung die ar vorgenew⸗ 
suen: werden wird. 


Moggenburg am. xo Juni 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Dietl, Landrichter. 





a4) Gerkaufs⸗Be kanntmachun g.) 
Der hierortige Kammacher Joſeph Berger 


gedenkt fein Real-Beſitzthum, beſtehend in einer 


in Riegel gebauten Behauſung mit Stallung und 
Stadel, in 1/2 Tagwerk ſogenannten Haus⸗ 
theiles, 3 Krautſtrangen, und ı Tagwerk Wie⸗ 
fen, das Hirtenmaad genannt, dem gerichtl. 
Verkaufe zu unterſtellen. 
Demnach beſtimmt man hiezu Tagsfahrt auf 
Freitag den 28. Juni d. J., wobei nun Kaufs⸗ 
liebhaber erſcheinen, und nach vorderſamſt zu 
vernehmenden Kaufsbedingniſſen ihre allenfallſi⸗ 
gen Antraͤge zu Protokoll erklaͤren moͤgen. 
Zugleich werden die Bergerſchen Glaͤubiger 
aufgefordert, an dem naͤmlichen Tage ihre 
Forderungspoſten gegen den Gemeinſchuldner 


Berger um- fo gewißer einzuklagen und nad): 


zuweifen , als widrigenfalls mit Wertheilung 

des allenfalls aus der bevorftehenden Veraͤuße⸗ 

rung des Geſammtanweſens erzielenden Kaufds 

ſchillings⸗Erldſes fürgefahren, und auf jede 

fpätere Forderung s Anmeldung. Feine eßqe 

mehr genommen werden wird. 

Burgau am 11. Juny 1622. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

Gebhard, Landrichter. 
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442.) (Waldparzellen Verkauf.) 

In Folge Höchfter Megierungs » Bewilligung 
K. d. Z. werden Montags den ı5. Juli nach⸗ 
benannte zwey ifolirte Waldungen nad) den bey 
Staats» Realitäten Verkäufen beftehenden Nors 
men als freyes Eigenthum dem Verkauſe unters 
worfen: als 1.) der fogenannte Ruß baum, 
unweit Großfdg 3ı Tagwerk 208 Ruthen groß ; 
2.) ein Grund am Naufluß zu 101 Ruthen naͤchſt 
der koͤnigl. Waldung Unterwörth bei Leipheim. 

Kaufsliebhaber wollen fid) daher an dem bes 
ftimmten Tage früh 9 Uhr in hiefigem Ments 
amts⸗Lokale einfinden,. und an diefer Verbands 
lung Theil nehmen. 

Günzburg den 11, Sun 1833, 
Königlich Baterifches | Königlich Baieriſches 

Forſtamt. Rentamt. 

Balbier, Forſtmeiſter.! Gietl, Rentbeamter. 





443 ) (Waldvertauf.) a 

In Kolge Höchften Referipts vom 25. v. M. 
werden nachbenanute ifolirte Waldtheile nach 
den beitehenden allerhächften Vorſchriften vers 
auf: 

1.) Bon der MWaldparzelle Ettelbady bey 
Sherhaufen gelegen: a.) ı2 Jauchert 235 Aus 
then, und b.) 13 Jauchert 386 Ruthen. 2.) Bon 
der Waldparzelle Mablerholz: a.) 4 Jauchett 
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374 Ruthen; b.) 10 Jauchert 120- Ruthen; c.) 
8 Fauchert 310 Ruthen. 3.) Von der Wald: 
parzelle Hoheweg: a.) 11 Jauchert 103 Ruthen; 
b.) 10 Jauchert 340 Ruthen; c.) 18 Jauchert 
357 Ruthen. 4.) Von der Waldparzelle Tie: 
fenghau: a.) a Jauchert 234 Ruthen; b.) ı2 
Jauchert 3a Ruthen; c.) 4 Fauchert 154 Ruthen, 

‚Die Verfteigerung wird am aa, Zulid. J. 
Vormittags um 9 Uhr im Wirthshauſe zu Wals 
lenhaufen vorgenommen, und hiezu Kaufsluftige 
eingeladen, 

Roggenburg ben 14, Zuni 1822. 


Koniguche⸗ Baieri⸗Koͤnigliches Baieriſches 
ſches Rentamt. Forſtamt. 
* Rentbeamter.) Balbier, Forſtmeiſter. 


444) - Getraid⸗Verkauf.) 


WVon ben zum Verkauf auf dem Getraids 
fpeicher vorräthig befindlichen Getraidforten,, als 
100 Schäffel Kern, 150 Schäffel Veeſen, 250 
Schaͤffel Gerſten, und 200 Schäffel Roggen wers 
ben anmitloögefchlagen, und Termin auf den 25. 
biefes Monats feftgefeßt, und koͤnnen fich Lieb: 
haber befagten Tags dahier einfinden, und einen 


„ baldigen Abſchluß gewärtigen, 


Dferfee den 15. Juni 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Vorbrugg, Rentbeaniter. 





87 x fair 


Cours der ‚Königlich Baierischen‘ Staatspapiere. 


Anna: den 17 Juny 1822. 





Brief... Geld. 

Obligitionen à 40/0 .» 84 83 1 Ja 
ditto 20. a50fo ner. 99 hngBurfgı 
Land-Anlehen „....| 993/4. | „99.1/a 
Hypoth. Anweis. „2. +] 991/24 | 991/4 
Lott.Loose A—-Dä4ofo | 100 3/4 | 106 1/4 
ditto E—Mäyo/o . . | 1033/4 | 108 1/a 
ditto onverzinsl......4 85 84 


Augsburg, den 20. Juny 1642. 


Brief. Geld. 

Obligationen ä4 00 .. 85 843/% 
ditto .. .ä50f ...] 99 98 ıfa 
'Land-Anlehen .....1 gyıfa | 99 ı/a 
Hypoth. Anweis, .'., 991/21 99 1/4 
Lott. Loose A—Dä4 ofo 107 106 3/4 
dittoE - -Mägo/o, «+ Lro3ıfa | 103 ı/a 


Aitto unversinsl. ....l 85 84 


Intelli 


des Königlich— 


g 










Dherdonan 





Augsburg, 
Sefe$ 


die Einführung des Hypothekengeſetzes und ber 
Prioritaͤts ordnung betreffend. 


Maximilian Joſeph, 


2* zZ. 
# ine rar nett 


D 


N” 18. 





e 


enzblatt 


Baiterifchen 





nt 
15 
ur 
4 
* 


Kreiſes. 





den Zot" Juny ıBas, 


s 
nd 2 





mit dem Ende des dritten Jahres von dem 
Tage der Verkündung des gegenwärtigen 
Gefeges angerechnet, in Wirffamfeit, Bon 
diefem Zeitpunfte an find die in den vers 
fhiedenen Theilen des Königreiches befter 


von Gottes Gnaden König von Baiern den Geſetze und Verordnungen, hinſicht⸗ 


Wir haben Uns nah Vernehmung Unferes 
Staatsraths, mit Beirarh und Zuftimmung 
Unſerer Lieben und getreuen Stände des 
Meichs, über die Einführung des unter dem 
heutigen Datum verfünderen Hypothekenge⸗ 
feßes und der Prioritätsordnung in dem 
Königreiche, mit Ausnahme des Rheinkrei⸗ 
fes, entfehloffen, zu verordnen, wie folgt; 


6. 1. 
1. Allgemeine Beftimmung. 


Dis Hypothekengeſetz und die Prioris 
taͤtsordnung vom a, Junius 1822, treten 


lich derjenigen Gegenftände aufgehoben , 
welche in dem Hypothekengeſetze und der 
Prioritaͤts ordnung beftimmt find, Dieſer 
Terusien faͤngt an den Orten, in welcher 
die Kemptner Bandtafel bisher eingeführe 
war, dann in Anfehung der in einigen Theis 
len bes Obermainkreiſes bisher üblichen Les 
henconfenfe mit dem ı. Januar 1827 an, 
6. 2. 
IL Befondere Beſtimmungen. 
Dn ſicht lich des Hypotheken 
Seſettzzes. 
Fuͤr alle jene Gegenſtaͤnde, — dem 
3 
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Hypothekengeſetze $. 22. gemäß, in das Hy⸗ 
pothefenbuch einzutragen find, iſt die Aus 
meldungszeit von Verkuͤndung des gegen 
waͤrtigen Gefeßes an, bis zu dem im $. 1 
beftimmten Termine feftgefeßt. _ 

Die Unterlafung” dee Anmeldung hat 
die im Hypothekengeſetze F. 25, und a6. 
und im gegenwärtigen Geſetze beflimmten 
Rechtsfolgen. 

$. 3. 

Ohne vorgängige befondere Veranlaſſung 
oder Anmeldung foll eine Sache, deren De 
ſitzer, eine Reallaft oder eine Forderung : än 
das Hypothekenbuch nicht eingetragen, dar 


für auch ein. eigenes Folium in demſelben 


nicht angelegt werben, 


8. 4 

Derjenige, welcher zur Zeit der Ans 
meldung eine unbeweglihe Sache als Eigens 
thum befige, ift mit dem angegebenen oder 
nachgewiefenen Befigtitel als Eigenchümer 
einzutragen, Das Hppothefenamt foll den 
felben zwar über feinen Vorgänger und deffen 
Befigtitel befragen, und ‚dasjenige, was 
hierüber vorgelegt ift, in das Hypotheken⸗ 
buch aufnehmen, aber aller andern Nachfors 
fhungen des Befigtitels oder Vorgängers 
fich enthalten, 

6.5. 

Wird gegen das Eigenthumsrecht bes 
eingetragenen Be figers - ein Rechtsanſpruch 
vor dem im $. 1, Heſtimmten Termine ans 
gemeldet; fo Fönnen die gegen den Beſitzer 
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angemelteten Forderungen unter ben Hypo⸗ 
thefen nur vörgemerft werden, mit dem auss 
druͤcklichen Beiſatz, daß die Aufnahme der 
Vormerkung mit Vorbehalt der Rechte dess 
jenigen gefhehen ſey, welcher einen Rechts⸗ 
anſpruch an die Sache angemeldet hat. 


$. 6. 

Das Hupothefenamt ift verbunden, bei 
jeder unbeweglichen Sacht den Reben Öder 
Grundbarfeits : Verband, wenn er auch vom 
Lehen » oder Grundheren nicht angemeldet 
worden, fobald einzutragen, als ihm ders 
felbe aus den bei dem Beſitztitel vorgelegten 
Urkunden, aus Steuerfataftern, oder Ur 
barien, aus den Urkunden über die anger 
meldeten Forderungen, oder fonft actenmäßig 
befannt wird, 


$. 7% 

Werden die auf fpeciellen Rechtstiteln 
beruhenden Reallaſten, welche nach $. 2a, 
Nummer 5. des Hypothekengeſetzes eingetras 
gen werden müffen, bei dem Hypothekenamte 
nicht angemeldet, fo Hat diefe Unterlaſſung 
Peine andere Folge, als daß die Reallaſt den 
inzwifchen eingetragenen Hypotheken auf den 
Fall nachftehen muß, wenn wegen berfelben 
die Sache um einen geringern Preis ver 
Fauft, und dadurch eine Hypothekenforderung 
nicht befriedigt wird, 

Das Hppothefenamt foll folhe Real⸗ 
laſten, befonders die bei dem Verkaufe ber 
dungenen Bodenzinfe, fobald fie ihm bei 
Machweifung des Befigtitels oder auf andere 
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Her aetenmaͤßig befanne werden, von Amts 
wegen in das Hypothekenbuch eintragen. 

Die Ewiggelder der Stade, Münden 
bedürfen diefeer Anmelbung nicht, ſondern 
das Hypothekenamt hat „ı fobaldihm zu dem 
Eintrag einer Sache in das Hypothekenbuch 
die Veranlaſſung gegeben iſt, den im Hy⸗ 
pothekengeſetze 6. 135. bemerkten Auszug 
vom Stadt Grumdduchamte abzuverlangen, 
und hievon das Geeignete in das Hypothe⸗ 
kenbuch einzutragen. 


9. 8. 


Jene Forderungen, welche in die an 


mehreren Orten des Koͤnigreichs unter ver⸗ 
ſchiedenen Benennungen eingefuͤhrten, oͤf⸗ 


fentlichen Buͤcher ſchon eingetragen ſind, 


bleiben auch ohne Anmeldung in ihrer vol⸗ 
fen Kraft, und alles dasjenige, was jene 
Bücher bereits enthalten, muß, ohne neue 
Anmeldung oder Prüfung und ohne Koften, 
fogfeich im die nach dem Hnpothefen: Geſetze 
anzufegenden Hyvothekenbuͤcher übertragen. 
Babes auch die Ordnung der darin eimgetrar 
genen Forderungen genaw beibehalten werden. 

Das den noch nicht erlofchenen Lehencon⸗ 
fenfen in Frauken bisher zugeflandene Ger 
parationsrecht har die Wir kung, daß diefe 
Lehenconſenſe bei dem U⸗bertrage im Das 
Hyypothekenbuch allem, obgleich aͤltern, Hy⸗ 
votheken vorgeſetzt werden. 

Damit jeder Betheiligte von der richtir 
gem Uebertragumg jener Forderung im Die 
neuen Hypothekenbuͤcher während des zu 
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deren vollfommener Herſtellung im folgen: 
den 9 27. beftimmten Zeitraums fich durch 
eigene Einficht. überzeugen: kann, follen die 
vorigen: Bücher forgfältig aufbewahrt wer; - 
ben.. 


F. 9% 

Alle andern Forderungen, welchen. aus 
Bereits eingegangenen oder bis zu dem $. 1. 
beftimmten. Termine einzugehenden Rechtes 
gefchäften eine ausdruͤckliche oder ſtillſchwei⸗ 
gende (gefegfiche); Generaf s oder Specials 
hypothek oder ein dem Hypotheken gleiches 
Vorzugsrecht zufteht, muͤſſen innerhalb des 
angeführten Termines bei dem Hypotheken⸗ 
amte' zum Eintrag in das Hybothekenbuch 
angemeldet werden. 

Wer dieſe Anmeldung unterlaͤßt, der 
kann nachher gegen den Beſitzer der Sache, 
wen dieſer fein Schuldner nicht iſt, oder 
von der Hypothek keine Wiſſenſchaft hatte, 
die Forderung nicht mehr geltend machen, 
jedoch behaͤlt er das Recht, auf dem unbe⸗ 
weglichen Vermoͤgen ſeines Schuldners oder 
deſſen Erben eine Hypothek eintragen zu 
laſſen, dieſe aber wird erſt von Zeit der 
Eintragung an wirkſam. 


6. 10. 

Jede innerhalb des g. x. beſtimmten Ter: 
mins angemeldete Forderung, ſie mag vdr 
oder nach der Verkuͤndung des gegenwaͤrti⸗ 
gen Geſetzes entſtanden ſeyn, behaͤlt in Kraft 
der Anmeldung denjenigen Vorzug, welcher 
derſelben nach der bis zu jenem Zeitpunkte 
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am jedem Orte geltenden Prioritätsorbnung; 
es fen in Folge des Separationg s oder Duafis 
Separations : Rechts‘, oder der verfchiedenen 
Elafien der damals geltenden Prioritätsords 
nungen, zukommt. 

Diefe Forderungen müffen entweder nach 
bem angeführten Vorzug, oder mit ausdrück 
lichem Vorbehalt deffelden in das Hypothe⸗ 
kenbuch eingetragen werben. 


Steeitigfeiten über diefes Vorzugsrecht 


find. vom Hypothefenamte, nach fruchtlofem 
Verſuche der Güte, an das zuftändige Ge; 
eicht zu verweifen, und von biefem unter 
den Berheiligten gleich jeder andern ſtreiti⸗ 
gen Rechtsſache zu behandeln, und zu ent 
fcheiden, 


$ 11, 

Forderungen, welche innerhalb des S. 1. 
beftimmten Termins zum Eintrag in bas 
Hypothekenbuch nicht angemeldet worden, 
behalten nur jenen Vorzug, welcher benfels 
ben ohne Hypothek, nach ihrer urfprünglts 
hen Eigenfchaft, der nach dem 6. a. bes 
flimmten Termine in Wirkſamkeit tretenden 
Prioritaͤtsordnung gemäß, zufteht. 


9. 12, 

Füralle $ a — 9. bemerften Anmelduns 
gen muß das Hypothekenamt ein befonderes 
Protokoll anlegen, und in daſſelbe alle ins 
nerhalb des 6. 1. beftimmten Termins vors 
kommenden Anmeldungen der Zeitfolge nach 
eintragen. — 

Ueber die geſchehene Anmeldung iſt auf 
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Verlangen ein Rekognitions ſchein auszuſtel⸗ 
len, welcher jedoch auf die vorgelegte Les 
Funde in Kürze, (4. B. angemeldet bei dem 
Hypothekenamte) unter Beifügung des Das 
tums gefeht‘ werden kann. 
. E " $. 13. 
Die bisherigen Generalhypotheken muͤſ⸗ 
fen dem Hypothekengeſetze 9. 11. gemäß, 
auf beſtimmte Objecte eingetragen werden. 
Beſitzt der Schuldner verſchiedene unter 
eigenen Nummern und Folien im Hypothe⸗ 
kenbuche vorzutragende Immobilien, fo fol 
das Hypothekenamt fich beftreben, für jede 
Forderung , fo weit es: mit der vollen Si⸗ 
cherheit des Glaͤubigers vereinbar ift, bie 
Hypothek nur auf das eine oder das ans 
dere dieſer Immobilien einzutragen, und 
die auf mehrere Immobilien zugleich mit 
ungetheilter Summe eingetragenen Hypo: 
thefen zu befeitigen. Hierzu wird die Ein 
willigung des Glaͤubigers erfordert, welche 
jedoch für ertheilt zu achten ift, wenn er 
die auf folche Art gefchehene Eintragung 
ohne Widerfpruch gelaffen, oder ben hiernach 
gefertigten Hnpothefenbrief angenommen Hat, 
Kann diefes mit Sicherheit der Forbes 
rung nicht gefchehen , oder beſteht der Glaͤu⸗ 
biger aufeiner größeren Sicherheit, fo muß 
die Forderung auf mehrere, oder auch auf 
alle Immobilien des Schulöners, jedoch 
auf jedes mit einem eigenen Zolium verfehene 
befonders, nach Vorſchrift des Hypothe⸗ 
Bengefeges 6, 147. eingetragen werben, 
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6. 1% 

Die Gerichte haben, wenn ber Eigens 
thümer einer- unbeweglichen Sache vor dem 
Ausfluffe des $. x. beftimmten Termins die 
Ediktalladung feiner Gläubiger zu dem 
Zwecke, die darauf haftenden Schulden fens 
nen zu fernen, verlangt, biefe gebetene Edik⸗ 
talladung der Gläubiger nach den Vorſchrif⸗ 
ten Cod. jud. Cap. V. $. 3. No. a, jedoch 
ganz auf Koften des Bittſtellers zu erlaſſen. 

§. 15. 

Auch ſtehet ausnahmsweiſe vor der im 
6. 13. Abſatz 3 enthaltenen Beſtimmung, 
voelhe als Megel zu betrachten tft, dem 
Schuldner, welcher entweder mehrere Im⸗ 
mobilien, oder nur ein in einem großen 
Güter Complexe rn Immobile ber 


figt, frei: 


1) die Eintragung ber auf feinem . Im⸗ 
mobiliarvermögen haftenden Hypothe⸗ 
ken auf beftimmte Immobilien, oder 
auf diefes einzige Immobile nach ihrem 
Range noch vor dem Im $, 2. des ger 
genmwärtigen Geſetzes beftimmten, Eins 
führungstermine auf gerichtlichen Wege 
zu effectuiren; 

=) zu diefem Behufe erkläre er dem zit 
ftändigen Gerichte feine dießfallſige 

Abſicht, welches hiernähft fänmtliche 
Hypothekglaͤubiger des Schuldners 
binnen einer: dDreimonatlichen Frift, die 


jedoh erft von dem Tage der erſten 


Inſertion in die öffentlichen Blätter 


an zu rechnen ift, durch Ddreimalige 
Einrüfung in biefe Blätter, unter 
der Warnung vorzuladen bat, daß 
die Ausbleibenden ſich nicht nur bie 
: vondem Schuldner vorgefhlagene Feſt⸗ 
ftellung - ihrer Generalhypotheken -auf 
beſtimmte Immobilien gefallen laſſen, 
fondern auch, wenn ihre, Forderungen 
ganz unbekannt blieben, den in Folge 
diefes Verfahrens eingetragenen Glaͤu⸗ 
bigern nachftehen müffen ; 

3) nach Ablauf diefes Termines wird auf 
weiteres Anrufen des Schuldners wi⸗ 
der die nicht erſchienenen unbekannten 
Glaͤubiger in Gemaͤßheit des vorgefeße 
ten Praͤjudizes erfannt; 

4) die von dem Schuldner felbft angeger 
benen aber nicht erfchtenenen Gläubiger 
werben als in die von ihm anzubietende 
hypothekariſche Verſicherung willigend, 
geachtet, und hiernach das Erforderliche 
wegen Eintragung derſelben in das Hy⸗ 
pothekenbuch verfuͤgt; 

5) zugleich aber wird von Ablauf jener Friſt 
an zu Erleichterung des Schuldners dem⸗ 
felben ein weiterer Zeitraum von fechs 
Monaten belaffen, um mit ben erfchies 
nenen Glaͤubigern über bie ihnen zuzus 
weifende hypothekariſche Verſicherung ein 

» gütliches Uebereinfommen zu treffen; 

6) nach Ablauf diefes Termins zeigt ber 
Schuldner dem Berichte das Refultat 
der etwa erfolgten gütlichen Llebereins 
kunft, in Ermanglung dgrfelben aber, 
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an, welche beftinmmmte Sicherheitsohjefte 
er jeder angemeldeten Forderung unter 

ftelfe habe. 

„> Er fegt,zugleih die Beweismittel bar 
über ver, daß das zu unterftellenide 
Dbjeet den Werth der betreffenden For⸗ 

derung um ein Drittheil überfteige; 

8) das Gericht hat demnaͤchſt umter Zus 
grundfegumg der im F„132. des Hs 
pothefengefeges enthaltenen Vorſchrif— 
sen über die Zulängfichfeit der angebor 
tenem Sicherheit ohne Zufaffung 
weiterer Rechtsmittel zu erfennen, 
und dem Schuldner darüber eine bes 
glaubigte Ausfertigung zu ertheilen; 

9) während der Edictalladung und der dene 


Schuldner zur gürlichen Webereinfunfe 


mit feinen Glaͤubigern bemwilligeen Friſt, 


und bis zu dem nachfolgenden Erkennt⸗ 


niffe kann der Gläubiger dem Schuld: 
ner das Capital nicht aufkuͤndigen, 
wen nicht ſchon vor Verkündigung 

- des gegenwärtigen Geſetzes die Aufkuͤn⸗ 
Bung gefchehen tft; 

10) nach erlaffenem Erfenntniffe aber und 
wenn fih der Glaͤubiger mit der anges 
botenen Sicherheit nicht begnügen will, 
erlangt er wieder das Recht, die Zahr 
luſg nah Maaßgabe der in dem Dar⸗ 
fehens : Eontracte beflimmten Auftüns 
dungszeit zu fordern; 

11) ziehe jedoch der Glaͤubiger vor, fein Car 
pital ſtehen zu faffen, fo muß ſich der: 

ſelbe mis ver erkannten Sicherheit bes 
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gnügen, und das Hypothekenamt hat 

ſowohl im dieſem, als in dem Falle einer 

guͤtlichen Uebereinkunft das Geeignete 

wegen Eintragung folcher Forderungen 

auf das beftimmte Immobile, oder auf 

die beftimmten Immobilien des Schul: 
ners zu verfügen, 

12) Laͤßt der Schuldner den ihm bewilligten 
fehsmonatlichen Termin verfließen , obs 
me denfeiben zu Ueberreihung des Auss 
weifes beflimmter Jmmobilien zu Gis 
cherſtellung feiner älteren Hypothekglaͤu⸗ 
biger benüßt zu haben, oder leiftet ders 
felbe auf die von dem Inhaber einer 
Generalhypothek im den erwähnten Falle 
geftellte Klage nicht fofore Zahlung; fo 
muß auf meiteres Anrufen des Gläus 
bigers die Forderung auf mehrere ander 
se, oder auf deffen Verlangen auch auf 
ale Immobilien des Schuldners, jedoch 
auf jedes mit einen eigenen Folio vers 
fehene befonders, nad Vorſchrift des 
Hypothekengeſetzes F. 747. eingetragen 
werden. 

»3) Das Gericht hat im diefen Fällen ohne 
weiters die erforderlichen Verfügungen 
an das Hypothekenamt zu erlaffen. 


$. 16. 


Die Hypotheken der Minderjaͤhrigen auf 
den Immobilien ihres Vormundes follen nach 
den Beftimmungen $. zo. des Hypotheken⸗ 
gefeßes behandelt werden, 

Die Hypothekenaͤmter werden dafuͤr dienſt⸗ 
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verantwortlich erklaͤrt, daß die bisherigen 
ihnen aktenmaͤßig bekannten ſtillſchweigenden 

Hypotheken in ausdruͤckliche verwandelt wer⸗ 

den muͤſſen. 
647. “ 

Weber die angemeldeten Forderungen ſoll 

das Hypothekenamt die Schuldner nach Bor 

ſchrift des Hypothekengeſetzes $. 110. ver⸗ 


“nehmen, auch die erhobenen Anftände, Dies. 


fe mögen die Nichtigkeit oder Größe, ber 
Forderungen, oder die Smmobilien, worauf 


zug der angemeldeten Forderungen unter ſich 
betreffen, durch guͤtliche Uebereinkunft zu he⸗ 
ben ſich beſtreben. Iſt dieſes nicht fruͤher ge⸗ 
ſchehen, fo muͤſſen hiezu die erſten ſechs Mo⸗ 
nate des nach dem $. ı. beſtimmten Termins 
folgenden Jahres verwendet werden, und 
die Hypothekenbuͤcher mit allen Einträgen 
laͤngſiens in dem eben bemerften Jahre voll 
kommen hergeftellt ſeyn. 

Ueber die zur Erreichung dieſes Zweckes 
dienenden Mittel, und die richtige Einthei⸗ 
fung der dabey vorkommenden Geſchaͤfte 
wird das Naͤhere in einer beſondern Ins 
ſtruktion beſtimmt. 


$. 18. 
2) Hinſichtlich der Prioritaͤts— 
Ordnung. 

Conkurſe der Glaͤubiger, welche entwe⸗ 
der ſchon bey Gericht anhaͤngig find, oder 
vor dem $. 1. beſtimmten Termine eröffne: 
werden, follen nach der in jedem Gebieths⸗ 
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theile geltenden Prioritaͤtsordnung behandelt 
und entfchteden werden. 

Bei Eonkurfen aber, welche nach dem 
erwähnten Termine eröffnet merben , ift 
zwar der Form nach die Location der Glaͤu⸗ 
iger nach der Prioritaͤtsordnung vom 1. Ju⸗ 
mins 1822 zu faffen, jedoch der Weſenheit 
nach der Vorzug derfelben ftets nach Vor⸗ 
ſchrift des 6. vo. Abfag I. des gegenmärti: 
gen Einführungsgefeges zu beurtheilen und 


aus zuſprechen. 
die Eintragung geſchehen ſoll, oder den Vor⸗ 


Weun unter. den innerhalb dieſes Ter: 
mins angemeldeten Forderungen ber Rang 
für das Hypothekenbuch nach den Beſtim⸗ 
mungen $. +0. Abfag III, des gegenwaͤrti⸗ 
gen. Einführungsgefeßes noch nicht fefiger 
fegt worden; fo fommen in Anfehung biefer 
Forderungen auch bei den nach jenem Zeits 
punkte eröffneten Confürfen dem $. 10 Abs 
faß I. gemäß, die bisher an jedem Orte gel: 
enden Priotitätsordnungen zur Anwendung, 


$ 19. 

Es wird die Errichtung von. Privats 
Creditvereinen geſtattet, 'infoferne fie ber 
Regierung zur Beftättigung vorgelegt wor⸗ 
den, 1— J 


Für die Eintragung der bereits beſtehen 


den hypothekariſch verficherten Forderungen 
in die neu zu errichtenden Hnpothefenbücher 


ſollen durchaus Feine Zaren, für bie Ein 


tragung der bisherigen ftill,n»zeigenden. Hy 
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porhefen aber nur Einfehreibgehühren erhos 
ben werden, 


— 


Gegenwaͤrtiges Gefeg fol durch das 
Geſetzblatt befannt gemacht, auch viermal 
und zwar nach dreymonatlichen Zwifchen: 
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räumen, in allen Intelligenzblaͤttern der 
Kreife abgedruckt, und in allen Gemeinden 
vollftändig verleſen werden, 


Gegeben Tegernfee den erften Juni im 
Jahre Ein tauſend, acht hundert zwei und 
zwanzig. 


Marimilian Joſeph. 


Graf v. Reigeröberg; Fuͤrſt v. Wrede; Graf v. Triva: Graf v Rechberg; 
Graf v. Thuͤrheim; Frhr. v. Lerchenfeld; Graf v. Toͤrring; Frhr. v. Zentner. 


Nah dem Befehl Seiner Majeſtaͤt des Königs: 


Egid u Kobell, 


Königlicher Staatsrath und General: Sekretaͤr. 





Zur 5 Or tfegung 
der Wahlen in den Rural s Gemeinden bes 
Dberdonau s Kreifes. 


XIV. Landgericht Günzburg. 
(Bergl, Kreisinteligengblatt Jahrg. 1820 pag. 
3ıa u. f.) 
1,) Gemeinde. Anhofen. (Ibd. p. 313.) 


G. V. Georg Sauter; ©. Pfl. Joh. 
Dürr; St. Pfl. Simon Duͤrr; G. B. Sim, 


Schuler, Mathis Mad, und Mart. Diele, 


2.) Gemeinde Autenried. (Ibd. p. 314.) 
G. B. Thaddaͤ Eifenlauer; ©, Pf. 
Zr. Joſ Voggeſer; St. Pfl. Joſeph Frey; 
G. B. Moritz Sailer, Xaver Spahn, und 
Alois Muͤhleiſen. 

3.) Gemeinde Bubesheim. (Ibd. p. 314.) 


G. V. Johann Hupfauer; ©, Pfl. 


Leonhard Sei ger; St. Pl. Libor Holl; G. B. 
Baſili Wieland, Franz Frey, und Georg 
Linder. 


4.) Gemeinde Buͤhl. (Ibd. p. 316.)) 

G. V. Anton Drexler; G. Pfl. Anton 
Deutſchenbauer; St. Pfl. Math, Keller; 
G. B. Bernhard Bernhard, Math. Zung, 
Joſeph Drexler, und Johann Mauſer. 
5.) Gemeinde Burlafingen. (Ibid. p. 315.) 

©. V. Georg Seitz; ©. Pfl. Xaver 
Maier; Gt. Pfl. Keiner; ©. B. Joſeph 
Seitz, Ulrich Dauner, und Chrift. Braun. 
6.) Gemeinde Deffingen. (Ibd. p- 316.) 

G. V. Bernhard Mai er; G. Pf. Mit. 
Saßl; St. Pl. Georg Sauter; G. B. 


Joſeph Haug, Chriſtian Maier, und Anton 
Boͤck. 
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7.) Gemeinde Denzingen, (Ebd. p. 316). 


G. V. Michael Kettel; ©. Pfl. Math. 


Wieſer; St. Pfl.Dıtmar Wiefer; G. B. 


Michael Mack, Mich. Paulus, und Andreas 
Weishaupt, ' 


— G. V. Joſeph Holgmann; G, Pf, 
Leonhard Singer; 
ger; ©, B. Michael Dit, Moritz Holz 


mann, und Zaver Ritter; ' 
9.) Gemeinde Ellzee. Abd. p. 317.) , 


Seitz; St, Pfl. Keiner; ©. B. Kaspar 
Biffinger, Peter Stempfle, und Michael 
Schwarz 

10.) Gemeinde Finningen, (Ibd. p. 317.) 

G. V. Joſeph Wunder; ©. Pfl. Hof. 

Durft; St. Pfl. Keiner; ©. B. Joſeph 

Kaft, Franz Inhofer, und Anton Heinz 

11.) Gemeinde Großkoͤtz. (Ibd. p. 318.) 
©. 3. Joſeph Wiefer; G. Pfl. Klemens 

Jehle; St. Pfl. Nepomuck Jedlhauſer; 

G. B. Hermann Moll, Johann Wolf, Joh. 

Miller, und Mathias Jaͤger. 

12.) Gemeinde 
P: 318,) 
G. V. Eugen Rau; ©. Pfl. Franz Ber: 

tele; St. Pfl. Georg März; ©, B. Joh. 

Härtl, Johaun Mühleifen, und Georg 

Walter © 

»3,) Gemeinde Harthaufen, (Ibd, 

bis 319.) 

G. V. Joſeph Roͤthle; G. Pfl. Mars 
tin Boͤck; St. Pfl. Keiner; ©. B. Bartol. 
Zacher, und Kaver Hörmann. 
4.) Gemeinde Haufen. (Ibd. p. 319.) 

©. B: Jakob Sterter;®, und St. Pfl. 
Johaun Wiedemann, G, B. Michael Bit 


pP. 318 


— —— — 


St. Pfl. Leonhard Geis. 
' Konrad; St. Pfl. 


: 1.2 © DB. Joſeph Wöhr, Joſeph Hag iß, und 
G. V. Ighag Kempfle; G.Pfl. Mart. 


Großkuͤſſendorf. (Ibd. 
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tero 
15.) Gemeinde Hochwang. (Ibd. P- 319.) 
G. V. Andreas Rieß; ©, Pfi. Michael 


terolf,: Michael Un ſold, und Johann Bit⸗ 
Ze 


ee Zu ' Napler; St. Pf. Joſeph Wiri ;G,8. 
8.) Gemeinde Exhlishanfen. (Ibd. p. 316.) — 9 


MoisBairer, Joſeph Ritter, und Michael 

Kollmann, 

16.) Gemeinde Hoͤſelhurſt. (Ibd.p. 320.) 
G. 3. Anton Jaͤkle; ©. Pl. Andreas 


Johann DO ftermann; 


Eugen Weis, 

17.) Gemeinde Holzheim. (Ibd. p- 321.) 

G. V. Hof. Mihler; ©. Pfi. Seraph. 
Zehtbauer; Gt. Pfl. Gotthard Böhm; 
©. B. Joſeph Deutfchenbauer, Johann 
Stempfle, und Xaver Wiedemann, 
ı8,) Gemeinde Holzſchwang. (Ibd. P. 344.) 

G. V. Chriſtian Zehle; ©, Pfl. Leon⸗ 
hard Gutter; Gt. Pfl. Jeh. Benz, der 
jäng., ©. B. Michael Bitterolf, Johann 
Steb, und Auguſt Kuhn, 

9.) Gemeinde Ichenhauſen. 

Der Ausſchuß diefer i. J. 1800 in die 
Klaffe derRuralgemeinden zuruͤckgetretenen Markt 
Gemeinde befteht noch Feine 3 Zahre, 

(Bergl. Kreisintelligenzblatt v. 3. 1820 Pag. 

11 74.) 

20.) Gemeinde Kleinkoͤtz. (Ibd. p- 345.) 

G. V. Nepom. Proͤbſtle; G. Pfl, Ant. 
Berchtold; St. Pfl. Keiner; G. B. Phil. 
Ritter, Ottmar Goͤtz, und Andreas Acer⸗ 
mann. ö 
a1.) Gemeinde Kleinfüffentorf. (Ibd.p. 346.) 

G. V. Aut. Deutſchenbauer; G. Pr, 


ZJoſeph Linder; Sr. Pfl. Keiner; G. 8. 


Ottmar Lohr, Johann Steinmaier, und 
Kaver Wegele, 
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a3.) Gemeinde Leibi. ¶ bd. p. 346.) 


G. V. Leonhard Berchtold; G. Pfl. 
Joſeph Wirth; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Joſeph Kirch ex, Johann Goller, und Dio⸗ 


nis Bretz l. | 
347.) 2 | 
G. V. Michael Maller; G. Pfl. Joh. 
Aleiter; St. Pfl. Joh. Jaͤhle; G. B. 
Blaſi Stek, Xaver Schloffer, und Michael 
Reid. 
34.) Gemeinde Merfingen. (Ibd. p. 347.) 
G. V. Joſeph Schleich; G. Pfl. Jak. 
Maier; St, Pfl. Joſeph Waikinger; 
G. DB. Georg Miller, Anton Kraut: 
mann, und Johann Waitzinger. 
25.) Gemeinde Nenhaufen. (Ibd.p. 347 — 
348.) 


G. V. Anton Wegele; ©. Pf. Joh. 
Ran; St. Pfl. Keiner; G. B. Unton Wer: 
ti, Kaver-Eberhardinger, und Franz 
Wunder, 

26.) Gemeinde Nornheim (Ibd. p. 348.) 

G. V. Xaver Mader; G. Pfl. Anton 
- Miller; St. Pfl, Fidel Fahrenſchonz; 
G. B. Andreas Wiefer, Georg Sauter, 
und Joſeph Berchtold. 

27.) Gemeinde Oberelchingen. (Ibd. p- 348.) 

G. V. Nuguftin Biddal; G. Pfl. Rus 
dolph Zeller; St. Pfl. Keiner; G B. 


Georg Schmid, Gregor Roͤſch, und Safe 


Miehling. 
a8.) Gemeinde Oberfahlheim. (Ibd. pag- 
‚349:) ‚ 


G. V. Georg Gro pper; G. Pfl. Alois 
Kratzer; St. Pfl. Wendelin Gilg; G B. 
Georg Eberle, Dionis Flachslauder, 
und Ignatz Maier, 
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29.) Gemeinde Offingeit. (ibd. p. 349.) 


G. V. Joſeph Lehle; © Pil. Joh. 
Hohlftein, St. Pfl. Auton Offenwans 
ger, G. B. Wendelin Royer, Joſeph Dfs 


fenwanger, und Joſeph Fuͤchble. 
a3.) Gemeinde: Leinheim. (ibd: pı 346. —- 


30.): Gemelnde Oxenbrunn (Ibd. p. 850.) ° 
G. V. Joſeph Endelyard; ©. Pf. 

Donat Biermann, St. Pfl. Blaſi Madl; 

G. B. Mathias .Hellenzer, Anton Seik, 

und Anton SnolW ii 1. - i 

31.) Gkmeinde Pfuhl (Ibd.p. 350.) 

G. V. Jakoh Schiele G. Pfl. Abrah. 
Jehle; St. Pfl. Barrhoiomd Hoheiſenz 
GB; Michael Zofler, Jakob Lohrmann, 
Kaspar Gutter, und Johann Häge. 

32.) Gemeinde Neifensburg. (Ibd. p. 350, 

G. V. Sehaftian Roͤſch; G. Pfl. Iof. 
Kleindienſt; St. Pfl. Georg Walter; 
GB. Sebaſtian Oeſterreicher, Johann 
Hartmann, und Johann Miller, 

33.) Gemeinde Remshardt. (Ibd. p- 351.) 
G. V. Michael Brouner; ©. Pfl. Jak. 

Wiedemann; St. Pil. Andreas Eiſele; 

G. B. Joſeph Baur, Johann Bihler, 

und Joſeph Bader, 

34.) Öemeinde Rettenbadh. (Ibd.p. 35: — 
353.) 


©. V. Undress Wagner; ©. Pil 
Leonhard Wiedemann; St. Pfl. Johann 
Wiedemann; G. DB. Martin Miller, 
Sofeph Wagner, und Michael Sailer. 
35.) Gemeinde Reutti. (ibd. p- 352.) 

G. VB. Martin Dauner; G. Pfl. Georg 
Bollinger; St. Pfl. Georg Allgaier; 
G. B. Balthas Botzeuhard, Adam Ott, 


und Johann Ott. 
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36.) Gemeinde Rieden. (Ibd.p. 352 — 353.) 
. ©. V. Mori Guardt;.G, Pf. Mo: 
sig Jedelhaufer; St Pfl. Mathias Je 
delhauſer; G. B. Joſeph Riep,, Georg 
Roͤſch, und Anton Frank, _ 
37.) Gemeinde Riedhaufen. (Ibd. p. 353.) 
G. V. Georg Kuhn; G. Pfl. Michael 
Sriesmaier; Sr. Pfl. Georg Kuhnz 
G. B. Johann, Hefele, Zohann Hakel, 
und Lorenz Spengler. J 
38.) Gemeinde Riedheim. (Ibd. p. 363.) 
G. V. Goitfried Niebling; G. Pfl. 
Ludwig Sachs; St. Pfl. Keiner; ©. B. 
Mathiad Zimmermann, .unesiun 
und Jakob Schiele. | 
‚39. ) Gemeinpe Schnekenhofen. dba. p-376:) 


G. V. Eugen Rau; ©. Pfl. Georg Deut: 
fhenbaur; St. Pi. Keiner; G. B. Jak. 


Meißle. 

40.) Gemeinde Steinheim. dba. p- 377.) 
G. 2, Leonhard Dirr; ©. Pfl. Jakob 

Bud; Sr. Pl. Keine; G. B. Chtiſtoph 

Fink, Johann Sthrr,:und Jakob Reuter. 


4 1,) Gemeinde Straß. (Ibd. p- 377 — 378.) 

.G.B EhrifianRiegenenger, © Pfl. 
Anton Haufer;. St. Pf. Kaspar Schmidt; 
G. DB. Paul Hegele, Johann Koch, und 
Kaver Rueß. 


42.) Gemeinde Thalfingen. (Ibd. p. 3-8.) 
G. V. Joſeph Wuchenauer; 

Johann Gloͤckle; St. Pfl. Keiner; G B. 

Konrad Dit, Sofep) Staiber, und ab. 

Schik. 

43.) Gimeinde Unterelchingen. Ibd p. 378.) 
G. V. Marhiad Wiedemann; Pf, 

Melchior Held; Sr. PR. Liber Schmidt; 


u 


G. Pf. 
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G. B. Anton Hiller, Gran Se; Wels 
den, und Karl Huber, 

44. ) Gemeinde Unterfahlheim. (Ibd. p- 378, ) 


©. B. Konrad Eberle; G. Pf, Hof. 
Reihardt; St. Pfl. Keiner; G. B. Ant. 


Manm, Mathias Shtleid, und Karl 


Huber, 
45.) Gemeinde Waldſtetten. (Ibd. -P- 379.) 
G. V. Joſeph Stadler; ©. Pfl. Joſ. 
Joos; Gt. Pfl. Iopann Schiller; G. B. 
Auguſtin Miggenriedber, Jakob Hengger, 
Leopold Weithmaun, und Alois Fingerle. 
46. m Wafferburg. (Ibd. p. 379 — 
o.) 


“ DB. Anton Eggert; G.Pfl. Johann 
Sauter; St. Pfl, Keiner; G. B. Johann 
Ketterle, Leonhard Schontner, und Uls 
rich Schlumberger, 


Keller, Diese Mılee mn Marpias „#7: ) Gemeinde Wattenweiler, (Ibd. p. 380 > 


G. V. Joſeph Weiß; ©. Pfl. Johann 


Schmaid; Str Pfl. Auguſt Angermaier; 
G. B. Jep⸗ Weinbacher, Tem Song 


Deple, und Alois Rudolph. - 
Gortſetzung fiat) 


CXX.) | 
Befanntmahung. 
(Dienfted = Drdunng der bürgerl, Magiftrats = 

Raͤthe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
Des Königs. 


Die beiden nachftehenden, an die koͤnig⸗ 
lichen Regierungen des Iſar und Obermains 
kreiſes, Kammer des Innern, erlaſſenen, 
und der unterzeichneten Stelle durch aller⸗ 
hoͤchſtes Reſcript vom. 22. dieß mitgetheil⸗ 
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ten, Eutfchlteßungen bes koͤnigl. Staatsmints 
fleriums des Innern vom 26. Auguft 1819, 
md 13. Dft. 1820 in rubrizietem Betreffe, 
werden anmit zurWiffenfhaft, resper Nach⸗ 
achtung fuͤr die betreffenden Behoͤrden * 
oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 
Augsburg am a8, Juny 1622. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. gint. 
2. Raifer. 
coll. Ludwig Raiſer. 





Abdruck. (Nro. url 


Maximilian — König. ꝛtc. Ar. 
Wir ertheilen Unferer Regierung des 
Iſarkreiſes auf ihren Bericht vom 15, Juni 


3%. die Entſchließung, daB ‚gegen die bürs . 


gerlichen Magiftratsrärhe, welche den · or⸗ 
dentlichen Gigungen ohne zureichende Ents 
ſchuldigungsurſachen ſich entziehen, mit Ver⸗ 
weiſen, und angemeſſenen Geldſtrafen zum 
Armenfond, wach der Analogie des $. 86 des 
Gemeinde ⸗Edikts zu verfahren, und hier 
rüber von den Magiftraten zu erfennen fen. 

‚München den 26. Auguft 1819. 
An die koͤnigl. Regierung des farfreifes 
| K. d. I. alfo ergangen. 

(Nro. 16387.) ° 

II. 

Marinrilian Joſeph, König. ꝛc. ꝛc. 

Wir erwiedern euch auf eure Anfragen 


Abdruck. 
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vom 24. Auguſt, und 16. Oktober v. J., 
das geſetzwidrige Benehmen der Magiſtrate 
und Gemeinde · Vorſteher, und bie Befug⸗ 
niſſe Unſter Kreis; Regierung zu deren Bes 
ſtrafung betreffend, daß dasjenige Disciplis 
nar: Verfahren, welches in dem IX!" conftis 
tutionellen Edict h. $. 11 u. fu gegen ſtraffaͤllige 
Staats diener vorgeſchrieben iſt, auch gegen 
ſtraffaͤllige Buͤrgermeiſter, Magiſtrats⸗Raͤ⸗ 
the, und. Gemeinde-Vorſteher in analoge 
Anwendung zu bringen fen. 

Die eingefenderen Akten folgen u 
zuruͤck. 
Münden den 13. Auguſt 1840. 

An die koͤnigl. Regierung des Ober⸗Main⸗ 
Kreifes K. d. J. alfo ergangen. 





CXXI.) 
Bekanntmachung. 

An 
ſaͤmmtliche Polizeybehoͤrden des Oberdonau⸗ 
kreiſes. 

(Die Auswanderungen det Perſonen weib la⸗ 
hen Geſchlechts betreffend. 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Nachdem Seine k. Majeftät ver 
mög erlaſſener allerhoͤchſter Entſchließung an 
die k. Regierung des: Untermainkreiſes vom 
20, dies zu genehmigen geruhet haben, daß 
diejenige Kompetenz, welche durch allerhoͤch⸗ 
fies Refeript vom 18. März d. J. bei Aus; 
wanderungen der Perfonen weiblichen Ge⸗ 


ſchlechts den k. Landgerichten und Magiſtra⸗ 
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ten I. Klaffe anvertraut worden ft, fich auch 
auf die in gleicher Kathegorie ftehenden 
Herrfhaftsgerichte erſtrecken fol; fo 
wird diefe alerhöchfte Entfchlieffung andurch 
mit dem Anhange zur Öffentlichen Kenntnig 
gebracht, daß ſich Lünftig auch die Herr⸗ 
fHaftsgerichte genau nach dem Ausfchreiben 
ber f. Regierung K. d. J. vom =. April 
l. 3. (Intelligenzblatt des Dberdonaufreifes 
vom laufenden Jahre St, 10. S, 407.) 
zu achten haben. 
Augsburg den 28, Juny 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammerdes Innern, 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Ludwig Raiſer. 





CXXIL) 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche k. Poltzeys Behörden des Ober⸗ 
donaufreifes. 
Die Schärfung ber Auffiht auf Shlahtvieh 
betreffend.) 
Im Nomen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Da in verſchiedenen Bezirken unter dem 
jehe Milzbrand- und andere Krankheiten 
ausgebrochen find, welche die Öffentliche Auf: 
merffamkeit mehr in Anfpruch nehmen: fo 
fieht man fich veranlaßt, fämmtliche Poli 
zenbehösden des Dberdonaufreifes Hiemit ans 


m nn 
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zuweifen, die Aufſicht auf das 
Schlachtvieh zu ſchaͤrfen, uud zur 
Sicherung des Vollzugs allent 
halben die nah örtlichen Verhäle 
niffen entfprehenden Verfügun 
gen zu treffen, damie niche das Fleiſch 
von kranken Thieren zum Verkaufe ges 
bracht, und hiedurch Grund zu Beforgnifs 
fen für die Geſundheit der Menfchen geges 
ben werde, 

Augsburg den a8, Juni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

Rammerdes Innern 
v Link. 
v. Raiſer. 
coll. Ludwig Raiſer. 


— 


CXXIII.) 
Bekanntmachung. 

| An 

ſaͤmmtliche Polizen : Behörden des Ober⸗ 
donaufreifes. 
(Feuer:Polizey betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die häufigen Brand s Verheerungen , 
welche feit einiger Zeit beinahe in allen Ges 
genden beffagt werden , bieten den Anlaß, 
um fämmtliche Polizeybehörden zu erinnern: 

ı ) daß die beftehenden Vorfchriften we⸗ 
gen Aufficht. auf Feuer und Liche 
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allenthalben mit Strenge und Genaw 
igkeit eingehalten werden; 

2.) daB auf den guten Zuftand, und 
die Bereichaltung der Löfhgerdch 
fhaften und Waffervorrärhe ein 
forgfames Augenmerf gerichtet, auch, 
wenigftens in jeder geöffern Ortſchaft, 
eine angemefjene Einleitung zur Herftellung 
einer Feuer loͤſch- und Rettungsords 
nung gemacht werde, im Falle dieſe nicht 
bereits uͤberall beſtehen ſollte, damit nach 
Forderung der Umſtaͤnde ſchnell und 
zweckentſprechend gewirkt werden koͤnne; 

3.) daß, beſonders auf dem platten Lande, 
beiAnnäherungder Erndte Arbeit, 
welche die Mehrzahl der Ortsbewohner von 
ihren Häufern entfernt, eine fchärfere Pos 
lizey⸗Aufſicht "und eine folche Anordnung 
eintrete, welche für die Sicherheit der Ge 
meinden nothwendig und für die Orts: Vers 
häftniffe berechnet ift; | 

4.) ſoll vorzüglih den Kaminfegern, 
dann Maurern und Zimmerleuten mit allem 
Machdrucke aufgetragen werden, bei Wahr: 
nehmung von feuerpolizeilihen Ge 
brechen an Gebäuden, jedesmal die 
ungefäumte Anzeige an die Polizeybe⸗ 
hörse zu bringen, damit ohne Zögerung 
die weitere Einfchreitung erfolgen koͤnne. 

Die k. Kreis Regierung erwartet, daß 
die U uısvorftände die Wichtigkeit dieſes 
Gegenftandes ſtets im Auge behalten, be 
fonders aber bei gegenwärtiger trosfner Wit: 
tesung, durch weiche das. Weitergreiſen ber 
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einmal ausgebrochenen Flamme ſo ſehr befoͤr⸗ 
dert zu werden pflegt, ihre Aufmerkſamkeit 
verdoppeln, und da, wo durch Ungluͤcks⸗ 
Faͤlle dieſer Art ihre Thaͤtigkeit in Anſpruch 
genommen werden ſollte, mit Kraft und 
Beſonnenheit zu handeln, und auch zu 
ermuntern wiffen werden, um duch wohl 
geordnete und gut geleitete Hilfs 
leiftung in Fällen eines Brandungluͤcks 
dem Umgreifen der Flamme, und ihrer Vers 
heerung möglihft Einhafe zu hun. 
Augsburg den 28. Juny 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau« 
Kreifed. 
Kammer des Innern, 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Ludwig Raiſer. 


— ı 





CXXIV.) ME: 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche k. Polizeybehoͤrden des Oberdo⸗ 
naukreiſes. 
(Die Gefaͤhrdung des Malzauffchlages durch 
heimliches Malzbrechen von verpflichteten 
Muͤllern betreffend ) 


Im Namen Sr Majeftät des 
Königs, 

Nach den ausdrücklichen Beftimmungen 
der Malzaufichlagsverordnung vom 28, Juli 
1807, $, VH., jollen zur Uowendung aller 
Gefährden, atle Müller und Malzbre⸗ 
her von den Landrichtern über ‚die duch 
diefe Verordnung auferlegeen Pflichten und 
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Obliegenheilen durch einen faßlichen Vor⸗ 
trag unterrichtet, und darüber in eidliche 
Pflicht genommen werden. 

Aus Inſpektions⸗ Berichten geht indeſ⸗ 
fen hervor, daß von fehr vielen Landgerich⸗ 
ten diefe Vorfchriften bis zur Stunde nicht 
vollftändig beobachtet, fondern von denfels 
ben nur. diejenigen Müller, von denen nos 
torifh bekannt war, daß fie früher. ſchon 
Malz gebrochen haben, berufen, und beei—⸗ 
diget würden, alle übrigen aber unberufen 
und unbeeidiget blieben. 

Dafich Hieraus der für. das Finanz: Aerar 
ſehr nachtheilige Mißſtand ergiebt, daß, wenn 
von Bierbraͤuern, oder andern zum Bier⸗ 
brauen berechtigten Individuen, ſolchen nicht 
verpflichteten Muͤllern Matz zum Brechen 
uͤbergeben wird, dieſe letztern im geſetzwidri⸗ 
gen Betretungsfalle mit Unkunde der Ders 
ordnung, ober mit nicht abgenommenem Eide 
fih ſchuͤtzen, und dadurch der gefeglich vers 
wirkten Strafe fich entziehen, wodurch norhs 
wendig zu den immer häufiger eintretenden 
Defraudationen Anlaß gegeben wird, und 
dieſen nicht gehörig Schranfen gefeßt werben 
Pönnen, was offenbar auf den Auffchlagsers 
trag ſehr nacheheilig einwirken muß: fo wers 
den hiermit in Gemäßheit einer am 20. d. 
duch das k. Staats: Minifterium des ns 
nern Allechöchft gegebenen „Anbefehlung, 
fämmtliche Randgerichte und Polizeibehörden 
unverzüglich angemwiefen, bei allen in ihren 
Bezirken befindlichen noch nicht verpflichteten 
Muͤhlbeſitzern, es mögenbdiefe dermal 


Du 
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aunfihren Mühlen Mal; brechen oder, 
nicht, die Beeidigung nach gefeglicher Bor 
ſchrift ungefäumt bei Vermeidung einer Stra⸗ 
fe nachträglich worzuncehmen, und diefe Wer; 
pflihtung Fünftig in fich ergebenden Veraͤn⸗ 
derungen bei allen Mähfbefigern ohne Auss 
nahme nicht mehr zu unterlaffen, 

Ueber den Vollzug ift binnen acht Tagen 
nah Empfang diefer Eröffnung berichtliche 
Anzeige anher zu erflatten. 

. - Augsburg den 28, Juni 1822. 
— Regierung. des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. 028 
v. Raiſer. 
coll, Ludwig Raiſer. 





CXXV.) 
Bekanntmachung 
BE An 
fämmtfiche k. Polizeibehoͤrden des Oberdonaus 
Kreifes. 
ie Beſchwerde der Kunſt⸗ und Schoͤnfaͤrber 
im Konigreiche wegen Beeintraͤchtigung 


durch die Schwarzfaͤrber und Tuchmacher 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Saͤmmtliche Kunſt- uud Schoͤnfaͤrber des 
Koͤnigreichs haben ſich bei der allerhoͤchſten 
Stelle uͤber vielfaͤltige Beeintraͤchtigungen 
durch die Schwarzfaͤrber beſchwert, und um 

Schutz fuͤr ihre Gewerbe nachgeſucht. 
Saͤmmtliche Polizeibehoͤrden erhalten da⸗ 
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ber, in Gemäßheit allerhöchften Beſchluſſes 
des k. Staats: Minifteriums des Innern vom 
a0. d. den Auftrag, für den Vollzug der 
zum Schuge der Kunftsund Schönfärber 
gegen die Beintraͤchtigungen der Schwarzs 
oder Leinensund Baummollenfärber, dann der 
Tuchmacher beftehenden Normen, und Ord—⸗ 
‚nungen zu wachen, und gegen bie Mebertreter 
gehörig zu verfahren. 
Augsburg den.a8, Juni 1823. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 





Kreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll, Ludwig Raiſer. 
CXXVI) 
Bekanntmachung. 
| An 

die ſaͤmmtlichen allgemeinen Rentaͤmter des 

Oberdonaukreiſes. 


(Die Kreiszumlage zum Straßenbau für 1821/22 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſeript des k. 
Staats-Miniſteriums des Innern und der 


‚Finanzen vom 8. d. M, wurde für die aus 


deyliegender Ueberſicht enthaltenen neuen 


Straßen⸗ Anlagen, für das Verwaltungs: 


nn u en 
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Jahr 1821/22 eine Kreis: Umlage von 
10502. fl. 4 fr, und dafiir von jedem Gul—⸗ 
den der Haus: umd Örundfteuer ein Kreu— 
zer als Steuerbeyſchlag zur Erhebung aller: 
gnädigft genehmigen, 

Die f. Rentämter werden daher ange: 
wiefen, bie treffenden Beträge fur 182 1/20 
geeignet zu erheben, und nach den beſtehen⸗ 
den Vorfchriften zu verrechnen. 


Augsburg den a2, Juni 1822. 


Königliche Regierung des Oberdongus 
Kreifes. 


Kammer des Innern und der Finanzen, 
v. tin 


v. Raiſer. Kopf. 


coll. Vogt. 


abı , — — 
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| weberfigt- . 
ber Straffenbaufoften im Dberdonaufreife,. wofür nach der Verordnung vom 6, April 1818 
im Jahre 18a 1/22: eine Kreisumlage zu erheben- ift,. 
















Baugegenftände 


alle 


ılHerftellung einer neuen Straſſenſtrecke bei Ober. | 
fimm auf der Straffe von a. nach Zu: 
golftadt , 
2 Auffahrtsdaͤmme an der neuen Baatbrüce bey 
Schrobenhauſen, auf. der Strafe von Augs⸗ 
burg nach Negensburg . 
3Auffahrtsdaͤmme am der neuen Schmutterbriiche 
bey Schiipshelm auf der Straffe von Augsburg]: 
nah Guͤnzburg ' 
4 Auffahrtsdaͤmme an eindnedar Bricht bey Gunz⸗ 
burg auf der Straſſe von Donauwoͤrth nad 
Ulm. — 


5Auffahrtsdaͤmme an der neuen Achbrůeke bey Rain 

auf der Straſſe von Neuburg nach Donaumdrıff: 
6 Auffahrtsdaͤmme an einer nenen Donau s Ueber 

waſſer⸗Bruͤcke bey Dilingen auf der Straße von] 

Augsburg nach Dilingen . — 
„Auffaprtsdämme an den neuen Rottachbrucken bey 

Kroͤßen auf der Straſſe von Kempten nach 

Tyrol‘ 4 — 
8 Auffahrtsdaͤmme an ber neuen Kuͤhbe chbrucke bey 

der Gemuͤndmuͤhle auf der Straſſe von Bre— 

genz nach Wangen — 
giHerftellung einer durch Hedweffer gerfübrten 

Strede der Lindauer : Tyroler- Straffe an der 

Oſtrach bey Sonthofen . . — 
0 Au ffahrtsdaͤmme an der neuen Baarbruͤcke bey 

Reichertshofen, auf der Straſſe von a 

nach Ingolfiadtt 5 . F ir 44 ıd$2)20) 192620 


ãâ— J — = 193 30 | 11659] 11] 10502| 4 
Bo, 


lg 37130 





— 
31 1. 1791156]  1680|56: 
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(Fortfegung der Erigenzs Ausfhreibung fuͤr die Stiftungs: und Kommunal: Kuratel,) 

















A, Stiftungsvermdgen, Br Gemeinde = Vermögen. 
Behörden, welche bie Partial- ’ e 
Beytraͤge zu erheben und Noher Er⸗ Eorcutren; Quote Roher Er⸗ Concurrenz⸗ 


trag des ER ur Erigenz | trag bes_| Quote zur 

ſelbe an die Eomeurrenzlafe | yentirenden | 3ur Exigenz | der vormal. | rentirenden | Guratels- 
besftreifes abzuliefern haben. | Vermögens | der Curatel ——— Erigenz. 
miniſtration. 

f 


| Er. | 


D, 
Landgeridte 
Il. Sm Ober⸗Donaukreiſe. | 
| E i 
Aichach 4 — 128691 171 329 56341 203 | 12] 5523| 5 

















M TIER; ft. I8: fi. ef Ik. 










TBichloee °. * | 11793] 45) 302 |ıg | 135 
Burgalı . 446) 36) 113 |ı4 57 
Dilingen . 
Donauwörth 
Friedberg . 
Fuͤſſen .. 
Goͤggingen 
Groͤnenbach 
Günzburg » 


Hoͤchſtaͤdt . 


5 36604 47] 68ı ji 340 
Pr ı4780| 57 3-8 198 182 


. 16846) Agl 431 [48 


. 134111 15) 343 1" 
. . 8013| 38] 204 58861 156 
5 4297| 39] 110 | 5 264 
22877) 23] 585 lı2$] 398 
211761 13] 542 |99; 144 
Illertiſſen — 55411 44) 14a 1a 64 
Immenſtadt r01711 41] abo 44947 
349741 561) 896 | 8 | 402 


11502) 18) 294 45 | 522 


* 
TRaufbeuen | » 
‚Kempten .. 
Rauingen + abho3l 13] 681 44 | 463 
Kindan 0. 3628| 3| 93 | 12] 104 
Mindelheim . 

Deus . 

Ober .' . 

Obergunzburg . 

Oitobeuern 

Main . 00. 
Roggenburg 
Schrobenhauſen 
Schwabmunchen 
Sonthofen 
Tuͤrkhein— 
Ursberg tx 


24219) 3] 620 146 

5526) 141447 

42784) 51 337 141 

47621 201 122 54 3ı4 
$ 












6903 
11506 
12082 

78-5] 50] 291 50 173 
17098) 43] 438 |ı3 196 
186251 1491 472 |hı9] 459 
ı2a6b7] r01 314 2991 136 

35411 43 96 1489] ho 

Bog4l 161 207 |38 232. 
13913) 341- 356 |27 27% 
8506) ı7l 735 1132 563 
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* 
+ 
. 
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9244 vor ı 134 ER 
‚0294| 7; „41140: 
1379 7 y 15 23 — 

ara Pegel 
3060153 ' 614 

64 a:ddlıa 56) 7 

3 3771 9 71 33 
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Mia 59:0 aD ER. RUN AED 


Zußmarshaufen . . 
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Behörden, welche die Partial⸗ 
Benträge zu erheben, und. 
felbe an: die Concurrenzkaſſe 
des Kreiſes abzuliefern haben, 


ii IM. Sm Sfarkreife. 
Dahau| . . 0... 
TWSchongu . . .. 

I. Im Rezatkreife. 
Monbem . . .. . 
Nördlingen .» . . 


ad D. 







E. 
Herrſchaftsgericht 
abenhaufen . 

Burheim . . 
Sit . .. 





Illereichen . 


..e 2.2 00. 


Neuburg an der Kam 
Nordendorf . 
Oberndorf 

Thannhauſen 
Weiſſenhorn . F 


men ind 
1 Im Landgerichte Aichach. 
men P. G. I. Elaffe 
Afing, P. ©. II, Kaffe 
a) im Landgericht Aichad) 
b 2. Friedbera 
Blumenthal II. Klaffe - 
Grießbeckerzell ditto. . 
aßlangkreit und Großhau— 
fen ditto. .. 
Hilgertshauſen I. Klafle . 
Obergrießbach P. ©. IT. Kt. 
Rapnenzefl und Mosenhofen 
Scherneck P. ©. II. Klafie 
andern ditto. +» 





3388 — 


4. Stiftungsvermögen 


oder Er⸗ 
trag des 
rentirenden 
Vermoͤgens | 
fl. 


fr. 


| 
=] = 
— — 





137215] 40] 2120430f 


& 


8289 
293 
1164 
954 
2134 
480) 
1100 
1648) 
(HB; 
515! 
5363] 
22099 


1 mn» © © w 





Er BED» 
$ 


——— u nun mn 





B. Gemeinde: Vermögen. 





Goncurreng - Quote. Quste- . 


Zur — ur Erfaenz 
der vormal. 
Diftriftdad: 
miniftretion. Te er 


Lee.L:4, 


A 


FR 
IRRE TUI EREEE IEN 


Zur Erigenz 
der Euratel 


fl. 








Zıı' 
3ı0! 





214 
Al - 


| 94791 19075] 2> 


w 
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w En 

1 

2 COS Own 
ENBTPEFTRRENTTEG DEREN 
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e SD W118 - 
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Roher Er⸗ 
trag des 
tentireuden. 
Vermögen 


A. 


ſ. 


19075 


w 


N 


m 





- We Or W Ur 
20» 


> 


I .8 





Concurrenz⸗ 
Quote zur 
Curatels⸗ 
Exigenz. 


fl. 































Anmerfungem, 





— — — —— — — — — nn — — 


787 — | | :788 






























— 
WBehoͤrden, welche die Partial⸗ See 
| Denträge zu erheben, und | Nober Er⸗ ——— = Kap Mohr er Teökichrreng: J 








trag. des Zur Erigenz | trag des Quote zur 
|feiße am die Coneusrenzraffe — r Erigenz | dervormal. | rentirenden| Curate lo— 


\ des Kreiſes abzulie ſern Haben. Vermögens vr Euratel ; Difiriktsad- * Vermögens) Erigenz. 
— 
Ir. | A. —— If ltr. } 75 





Anmerkungen. 





Im Landgericht Buchloe: 

Scqhwabbruck P. G. 1.8, 

Ta) im Landgericht Buchloe 79 191 17. zig, 
g 
5 


114 


b) ⸗ Oberdorf 584 43| 14 1588 
Waal, B. G. ũ. Klaſſe. ang 431 55 514 
Burgau: 





I 
Burtenbach, D. G. LKKlaſſe. 66 17 1. 143 — 

Haldenwang mit Eichenhofen ; 

Patr. Ger, 1. Klaſſe 502 4154 12 33 — 
Jettingen det. 2024 601 51 4 — 
Knoͤringen detto. .. 3ı0| 29 7 378 — 
Waldkirch detto. . . 213 26 5 1285 — 


Dillingen: 
Moͤnſtetten, D. ©. II. Klaſſe. 98| 3o a 1318 
ne 








Heil. Kreuz, P. ©. I. Kaffe] 31847 8. hl — 

Friedberg: 

Rinnenthal, P. G. il,Mtaffe.] 40525] ı2 371 — 

Stägling detto. 2... 70559] ı8 | 6 7 
| Siüffen ' 

Kaopferan, P. G. MH. Kaffe. il ER 
JSt. MangP. ©. L Kaffe. 408150] 20 |295] — 
1Waigern , detts, Fr 3271 9 8 123 7 

Goͤggingen: 

JAyſtetten, P. ©. J. Klaſſe. 117| 27 3 ı — — 
Deuringen detto. .. — —— — — — — 
Gailenbach detto... — — — nn — — 
Haiuhofen detto. ne 327| 23 8 1238| — — 

Hammel P. ©. I. Klaſſe. — — — — — — 
Sittmarshauſen P.G. I. Klj. 149 464). 3 Bot — — 
Steppach det. + ie’ se 2 ı 20 1 3 
Weſtheim det 0,0. mil un] — — — — 

Groͤnen bach: 

Ferthofen P. G. J. Klaſſe. — — — — — — 

leiſeld 2. ©, II. Klajfe. _— = * 
Kronburg P. G. J. Klaſſe. 202| 30 5 12 = 
| Günzburg: ä 

Autenried, P. G. J. Klaſſe 1012 44 25 158 — a 

BES, P. G. II. Klaſſe. 50 53 9 = — — 


Großkuͤſſendorf P. G. LKl. 752 54 19 1256 





— — — — 7 90 

































789 
4 A. Stiftungsvermdgen. B. Gemeinde = RE DIET SU 
Behörden, welhe die Partial: * 
m — und, Reber Er: —— — Noher Er⸗Concurrenz⸗ N 
trag des zur Erigenz} trag des F Quote zur = 
elbe au die Concurrengfafle] rentirenden Zur Erigenz |der vormal. | rentirenden | Euratele- | & 
es Kreifes abzuliefern haben. Vermögens. | der Eurstel. | Diftriftsad: | Vermögens. Erigenz. S 
.  Iminiftration. = 
fein lee) fee) — 
arthaufen II. Klaſſe. — 1014) ı5| 25 595 — — 
auſen detto. .r + 12] ı2 — ıög — ı 
PHaͤuſer detto. — ——— — Dee = EN X 
chenhauſen det . » 5677| a7] 14 |ö0l 6 39 
PKleinkötz I. Klafe. » » 171) 40 4 2461 2 — 
Landstroſt detto. —TF 239| 38 6 I9y4] — — 
Marbach, I. Klaſſe. . I — — — — 
Offenhauſen detto. . ——I — ]-I — — 
eiſensburg detto. «+ 461| 34 ı2 [508] — ı 
Niedhaufen dette. + + zb) — ı 157 ı — 
Tiefenbach detto. .. I — „— — — 
Weiſſingen detto. .. — — — — — — 
Hoͤch ſtaͤdt 
ſAmmerdingen P. HT. Kl. 813 211 20 5061 — 4 
Schwenningen II. Kaffe. | 56524 231 23 2681 — — 
Illertiſſen: 
Fellheim P. G. J. Klaſſe. — —— — — — — 
JOſterberg detto. — 200| 58 5 0 — 2 
MWinterried en IT. Klaſſe. 92) 20 2 22] — 6 
i Kaufbeuern: 
|Sutenberg P. G. II. Kaffe. 159) 35 4 6 — = 
! Lauingen: | 
Altenberg, P. ©. I. Klaffe. 58) 32 1 1305) — = 146 
WBaͤchingen an der Brenz detto, 67! 3 ! FEH — 4 |26% 
Echenbronn, II. Klaſſe. 80) 4) 1441 — a 574,09 aaa 
NHaunsheim I. Klaſſe. . 258) 13 6 137354 — — 136 
Sberbaͤchingen II. Klaſſe. 1741 55 4 I2931 3 2 14 
Mindelheim: 
1Bedernau P. ©. II. Klaffe. 338] 56 8 a2 — — 168 
f - Neuburg: 
WBigelbach u. Feldmuͤhle RL] — — — — — — 
Karlshuld II. Klaſſe. — — — — — — — ah ‚aufge 
h | Aominirations Gericht der 
1 Großbalfey Neuburg 1 12-8139] 32 147$ 
NNRobdrenfels, ». &.1. St. 154 ı3 3 1575 
Seiboldsdorf detto. € ——| — I — | — 
Sinning beit. 2.» 59% 401 15 |:3} 
Stepperg dettt, - » » 371! 32 9 [3a 
JStraß detto. . ir 3 jH 
l 


79 Ü z =—n nn.» 





ne nn nn mm ——————————— ——————— 


A. Stiftungsvermögen. B. Gemeinde = ⸗ Vermögen.‘ 











ehörber, welche bie Partial⸗ 





Concurrenz⸗Quote. 


Veptrige zu erheben, und er — —— Br — 
Zur Erigenz trag des uote zur 
felbe an die Concurrenzkaſſe rensirenden | 3ur Crigen; | der vormal. | rentirenden | Guratels- 


bes Kreifesabzulieferm haben. | Vermögens. | der Euratel. ia. — Erigenz. 
miteerion, ration 








Dtfobeuern: j 
Fifendurg, P. G. I laſſe.! ee 











IC. 9 Fer IM. [ti I. 
Oberguͤnzburg: 7 
Aytrang, P. G. J. Klaſſe. 1281| 49 | 32 53237 — — 149 131 315, } 
— Ze, — 7 11, | j 
[Truntetsberg , II. Kaffe. N ee FE Zee 7 n — 
Rain: 
Baar, P. G. II. Klaſſe. 862 15) Da — | - 244 EN 
Poͤltmes 1I. Klaſſe. 
3 im Landgerichte Rain 1859, 52 pl = — |, — 
b) = = = Adad. J 319155 3 3 _— I 775 8 9 ‚7 
Schorn, P. ©. J. Klaffe. 1264 3 5 — I IE - 8 
Walda dette, Fa 77\14 ı gl — 158 a — 
Roggenburg: 
euren mis Neuhauſen J. Kl.| 197143 5 J9— 1— 09 | 50l ı |18 
Dbenhaufen II. Klaſſe. . Sig] 13: Sig — I A rs 
Schrobenhaufen; 
dirſchenhauſen I. Klaffe. 5261351 13 305 — I— Be — 
ieder⸗ Arnbach II. Klaſſe 1436 8] 36 A — I— 30 |3, 48% 
Ober-Arnbach detto. 998 221 25 3641 — I— 2 34 
3 ı6 12 54 
4 — — — 
o — — 


Untermeitingen detto. » 877| 24 
Sonthofen: 


| auchenzelf IL. Klafe . 91! 48 
Ursberg: 
ohenraunau I. Klaffe + — — 
iederraunau detto. .. 837| 19 
eyfriedsberg detto. 
.) im Landgericht Ursberg 2993| 42 
b.) = = Zußmarshaufen 2478| ı7 
Bollmatshofen I. Klaffe. 43) 3 
Weiler: 
(tlaubenberg T. Klaffe. 53 52 
Wertingen: 
Holzen I. Klaſſe .. 505] ı0 
Meitingen detto, » + » 73| 25 










Sandizell detto. >. 5) 51 38 
‚Singenbad) det. . » 


5 ı 
‚Steingreiff detto. — 299| 4 7 
| Shwabmünden: 
Kleinkitzighofen I. Klaſſe. 1411) 47 | 36 


41 
ı7 


S| > 5. — 
. 
III cl 
— — — — — — — — — — — 
Iı ı 21 
| — — — — — — 
- 
„ 1 se | 
— — ee — — —— — 
— 
wi | - 5 
- 2 » 
—A—— 
I 
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D u, welde bie Partial⸗ ⸗ 
Behoͤrden, welch P ae Goneurrenz «Quote 


Beytraͤge zu erheben, und | ren) des j 3ur Erigeng| trag des | Qunte zur 
felbe san die Concurrenzkaſſe ] rentirenden Zur Erigenz } der vormal, | rentirenden | Curatels: 
des Kreiſes abzuliefern haben. | Vermögens. der Guratel. — 5 Vermögens. | Erigenz: 

J miulſtration 


fl. Fer. tt Teich 


Moher Er: EGoncurrenz⸗ 





Anmerkungen. 


A. Stiftungsvermögen. u. Gemeinde » Vermögen. | 


fl. fr.) fl ; 





Zußmarshaufen. | F — 
Bieſelbach P. G. II. Klaſe. — I — — —- BB. I 
Deubach detto. + + 10) 46 — [165 — — 5| — —| 8 
ttefried I. Klaſſe. + Bo1| 3 20315 6151 33| — —503 
organ det, + + + 1015) 43 a6] 2 ws a7) — —41 








— — — — — — — — — — — —hs, — — 





— —— — mm — — | — — — — — 
| 
ad F.! 47007| 38| ı206) 28 60| 10] 7165| 43 33 
Zufammenftellung: 
A 67182) a7] 1720134 848| 30 
B. | 78493) 52] 2011] 9] ° 231 7 
| C, I29ı1228| 43] 74641163] 2702| 47 | 24161) 52 619] 92 
| r D. 1437215) 46] 11204 305] 9479| 26 Ir19075 25] 3053| 65 
E 22699) ı6| 582 —|— | 3639) 50 9319 
F 47007) 38] 1206/28 60| 10] 7165| 43 184133 
Summe. 1943827| 4a] 24188 131141 —J154042| 50 | -3950| 8 
«1 3950 
28139 


793 — — um 


796 
Gortſetzumg.) 
























Benennung — ——— 











—— zweyten 
der der er FZahlung, 
Marfhftationen. Empfänger. — — PER 








13.) Aſams — lee 
Immenſtadt Landgericht Ach — 4915 
u Bichel — 59 3 
Blaichach — 2 5 
Bolſterlang — A ' 
Diepolz — —— 
Ekarts — 15 6 
ifchen — 48) a 
Gunzisrieb = 56:| a 
Immenſtadt — 57 6 
Maifelftein. — 35.14 
Miffen — 37 
Niederſonthofen — —— 
Ofterſchwang Me VOR 
Staufen. 1 58| 7 
Stein — 39 31 
Stiefenhofen Sl a 
Thal — 58 6 
Tiefenbach — 39 | 6} 
Summa J —7 
14). Kaufbeuerm zoo — 
Kaufbeuern Landgericht. Baisweil 18 6 
Doͤſingen ı8 6| 
Efenthal 16 6 
Frankenried 168 5 | 
Gutenberg ı8 5 
Hirfchzell 16 5. 
Ingenried 16 5 
Irrſee ı8 6 
Kettersfchwang: ı8 6 
Lauchdorf 18 6 | 


















Den 


15.) 
empten Landgericht, 


16.) 
auingen Landgericht, 


17.) 


Lindau Landgericht. 


Pforzen 


Hergensweiler ⸗ 






ber 
—— 


— —ñ— — — — — 


Maurſtetten 
Oberbeuren 
Obergermaringen 
Oſterzell 


Rieden — 
Schlingen 
Stettwang 
Thalhofen 
untergermaringen 
Weſtendorf 
Summa 


Durach 


Lauingen 
Gundelfingen 
Hauſen 
Fanngen 
Echenbrunn 
Peterswoͤrth 
Baͤchingen an der Brenz 
Obermoͤdliugen 
Untermoͤdlingen 
Veitriedhauſen 
Frauenriedhauſen 
Haunsheim 


| - Summa 


Schwatzen Steuerdiſtrikt 
Aeſchach ⸗ 





Specialfumme, 


— zweyten 
Le s Zahfung. 





















: . — EVEN: — 
40 Spezial 
Benennung | ; — Haupt⸗ | 
BAER erhaltenen zwyten | Summe 
der ber Abſchlags = Zahlung. J 
Marfhfatisnen. Empfänger. — [est 6 Teil 
Mitten Steuerdiftrift | 4 33 ; I 
Nonnenhorn ⸗ — 51 
berreitnau ⸗ — 2 33 | 
Schönau ⸗ 6s | 
Thann und Wonbrechts 45 
Summa 40 — — 
ı8,) Altenſteig 211 asıjıa 
Mindelgeim Landgericht. Apfeltrach 4.37 ı6| ı 
» [Dirlewang 256 21 | — 
Dorfchhaufen 95 53 |6 
Egelhofen 42 3914 | 
Erisried 69 5612 
Eutenhaufen 56 4|7 
Gernftall 100 35 |5H1 | 
Haufen „8 53 |7 
Heimenegg 118 36 | 6 
Hechelr ied 64 127102 | 
Kirchdorf 238 | 41) 6 | | 
|Stongetrieb 36 | 3838| 3 
Mindelau 178 51 | 3 | | 
Mindelpeim 897 118 | — 
Mußenhaufen 56 50— | 
Naffenbeuren 367 32 |5 
Dberauerbah - | 209 |44|7 | 
Oberkammlach 82 3 | 
Oberrieden 116 56|4 | | 
Pfaffenhaufen 183 4412 | 
Pronnen - 3a 9,5 
Salgen 173 118|3 
Saulengrain 17 23 
Stötten 206 8|a | 
Unterauerbach 189 4ıla | 
Unterfammlach 194 s|a J 


Bor . — 


| — 
Benennung 
der 

3 erhaltenen zweyten 
| ber "der! Adfchlags = Zahlung. 





Unterrieben 
MWarmisried 
Meilbach 
Mefternach 
Bedernau 
Tuͤrkheim | 
Oberrammingen 
Unterrammingen 
Mattſies 


— ——— — 







—sA — 





| | 
19 4 * ae | 

Neuburg Landgericht. Bergen und Xttenfeld 
7° I Bergheim | 


An} 
= 177) MWurgheim | 
Bittenbrunn mit Leisacker 





ollenbach 

Ehekirchen und Ambach 
Feldkirchen u. Sechenſand 
Naͤher⸗ uud Fernmitten⸗ 


Specialfummeh 


— — — 


uunqaane agſpobquvg ↄoq uoqupiuoo ↄauoaaaniuox 


— 


— — 


M 


ii 


[477 
a1? 
[-} 

| 


> 


Marfhftettionen Empfänger: — Mr — - — 





der 





rn ERLERNTE 





239 
Stepperg 71 
Rie densheim u. Dittenfeld) +47 
Rohrufels, Baiern und] on | 
Ifenhofen | 476.108 
Sinuing 4 42% 
Leidling 
Detzenacker 161 
Straß, Moos, Ortlfing, 
7 und Biding 523 
' |Oberhaufen 467 >| 
unterhauſen 386 
Unterſtall 333 
Soshofen | 312 
MWagenhofen, Ballerftorf,]) , 
und —s 476 
Weyhering 262 
kLichtenau, Winden, Ha: — 
gau und Zufhering 174 
Zell und. Bru 5301,,1:29 
aisliuge 9 2 
Altenbaindt | — | 35 
Berkheim sim c Me 49 
Bayershofen Rudi 
Eppisburg 


Holzheim 3u 


Marihftatio nen. — 











— 
Empfänger. .: 


Hätting und Elfenbrunn 


fl. 





— — er 





BD. we a io 
. —— 
Ze —— 


Ellerbah 
Donaualtheim | 
Friftingen ;iy® 
Gundremingen 
Hennhofen 


Mödingen . 
Mönftetten 
Reiftingen 


“ x» 
. 


Specialfumme 


der 


zweiten erhaltenen 
Abſchlags = Zahlung 


er. 


ae E- 






hr. 


| 
* 


"uabaıy 


erpradaung 3 soq uoquj⸗ilag uau Ellen 





805 Le 8o6 


— — Te 
Benennung Specialſumme 









der H aupts 
—— — —— erhaltenen zweiten Summe 
der der Asichlags- Zahlung. 
Marfbitationen. Empfänger. — 





















| tr. 
Rechbergrenten 1 aal4 
Riedsendt 2 19| 4 
Schabringen ı 29| 4 Ä 
Schrezheim 3 2914 
Weißingen 4 56 4 
Wittislingen 8 5.14 | 
Dilingen 14 28| 4 
Tapfheim 5 54 
Schwenningen 5 47 
Grembeim 5 46 12 
Blindheim 5 28 5 
Sonderheim 1 48 3 
Unterglauheim a 17 
Berghauſen — 43 3 
Molperftetten 1 | 59. R 
Ruzingen 5 18, 3 
JOberglauheim. 3.129 5 
Unterliezheim ı 39 3 
Oberliezheim 1 36 — 
Schwennebach 37 Is 
Hoͤchſtaͤdt 12 41 * 
Steinheim 4 56 
Kiklingen 2 44 ® 
Deifenhofen 3.146 8: 
Mörslingen 5 47 B 
—— 56 | 
Unterfinningen 1 42 
Ammerdingen 3 44 
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CXXVITL) _ 
Befanntmahung. 

(Die Praxis im Forſtweſen betreffend.) 

Im Namen Sr Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 

Es iſt dahier vorgekommen, das Forft: 
Adfpiranten bey koͤnigl. Forſtmeiſtern, und 
Mevierförftern ohne diefjeitige Genehmigung 
in die Praris getreten find. 

Zur Befeitigung alles Nachtheils, wel 
eher durch eine derartige Privat; Praris 
den Forſt⸗Adſpiranten zugehen Fönnte, wird 
ſonach hiemit zur allgemeinen Kenntniß ges 
Kracht, daß eine Praris im. Forftfache ohne 


dieffeitige Genehmigung, in Bezug’auf. ben: 


Staatsdienſt, ohne alle Folge ſey. 
Augsburg den aa. Juni 1822 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 





Kreiſes. 
4. Kammer der Finanzen. 
v. Link. 
4 f,. Direftor.. . 
coll, Bhgl. 
CXXVIII.) 
Bekanntmachung. 
An 
faͤmmtliche Polizei: Behörden des Oberdonkur 
Keeifes, 


Die Gewerböbeeinträchtigung der. Fuhrleute ,- aus 


Bothen im Königreihe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Da Inhaltlich eines allerhoͤchſten Re⸗ 


ſeripts vom aa, dies zur Anzeige gefommen 


n—-——— 


bog 


iſt, daß an vielen Orten des Königreichs: 


unkonzeffionirte Fuhrwerke beftchen, wodurch 
die gefeglich berechtigten, und mir Gewerb⸗ 
fteuer belegten Fuhrleute und Borhen in ih: 
rem Gewerbe fehr beeinträchtiget. würden ;, 
ſo werdendie k. Polizey Behörden des Ober; 
donaufreifes auf diefe Art von Gewerbe: Be 
einträchtigungen hiemit aufmerkſam gemacht, 
und zu Deren Abſtellung nachdrücklich ange: 
wiefen. 
Augsburg den zı. Juni 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Link 
v. Raifen 
ooll. Lindig;. 





GXXIX.): 
Befanntmadhung: 

(Die Eollette zum Kirchenbau in Kaufbeuern betr.); 
Sm Namen Seiner Majeftät. 
des Königs. 

Zum Behufe des Kicchenbauesin Kaufe 
beuernfindiieder eingegangen: 


Don dem: proteftantifchen: Defanate: 
Bamberg 


59 fl36 kr. 
Roth 23: 565 
# MWunfledl Aa s 205 
»: Ereuffen 20,34 8, 
s Miederweren abs 20% 
# Windsheim 76: gs 
Weiten 30⸗— 


Summe 278 555 
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. Welches tiathträglich zu der im Kreiss 
Intelligenzblatte vom laufenden Jahre Seite 
32. enthaltenen Bekanntmachung zur öffent; 
fihen Kenntnig gebracht wird, 

Augsburg ben 21. Sunt 1822. 
u Megierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 

v. Lin k. 
v. Raiſer. 


coll, Lindig. 


CXXX.) 

Befanntmahung. 
(Erledigung bee Pfarrey Wefterheim betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftdt 
des Könige. 

Durch die Verſetzung des bisherigen 
Pfarrers Nikolaus Wacker wurde die Pfar⸗ 
rei Wefterheim, im Landgerichte und 
Defanate Ottobeuern gelegen , erlediget, 
Diefe Pfarrei, welche 419 Seelen und a 
Schule enthält, bedarf feines Hilfspriefters, 
Die Einkünfte derfelben, weiche aus Geld, 
Naturalien, und Competenz beftehen, find 
auf 806 fl, 43 fr. 73/4 HI. angegeben. Die 
kaſten betragen 16 fl. 43 1/2 fr, 

Augsburg den 21. Juni ı 822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreifes. | 
Sammer des Innern, 
v. Link 
2. Raiſer. 
soll, Lindig. 


— — 


na 
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CXXXI) 
Beranntmachung: 
(Das Stadtkaplanei-Benefizium zu Guns 
beifingen, Laudgerihis Lauingen, betreffend.) 
Sm Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 


Durch bie Verſetzung des bisherigen 
Benefiziaten Priefters Valentin Schmals 
hofer wurde das Stadtfapfanei» Benefizts 
um zu Gundelfingen, ‚Landgerichts Lauins 
gen, erlediget. Die Obliegenheiten eines 
zeitlihen WBenefijtaten find: dem Gtadts 
Pfarrer in den pfärrlichen Verrichtungen Dies 
jenige Aushilfe zu leiften, welche einem Kas 
plan obliegen, und den Ort Veitriedhauſen 
excurtende zu verfehen. 

Die Enfünfte, welche ans Widdum/ 
Sitten, Stiftungen, und Stollgebühren 
fließen, findauf 547 fl. 40 fr. angegeben; 
die Laften betragen 68 fl, 3o fr. 

Augsburg den 28. Juni ı8a2. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

Kreiſes. 
Kammer bes Innern. F 
v. Link. 
v. Raiſer. 
coll. Ludwig Raiſer. 





Dienſt-und Kreis⸗Notizzen. 


Vermoͤg Regierungs⸗ Beſchluſſes vom 
14. Juny 1823 wurde dem Kaplan zu Fi⸗ 
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ſchen Priefter Philipp Haim ba erledigte 
KaplaneysBenefiziun zu Fiſchen, 
Landgerichts Immenftadt, verliehen. 





Duurch allerhoͤchſtes Refeript vom 17, 
Juni 1. J. erhielt der als Landgerichtsdiener 
zu Rain propiforifh angeflellte ehemalige 
Rentamtsdiener zu Pferfee, Georg Wirth, 


bie definitive Beſtaͤttigung. a 





Seine k. Majeftät Haben Vermoͤg atı 
lerhoͤchſten Reſcripts vom 19. Juny ı822 
dem bisherigen Pfarrer zu Staufen, Pries 
ſter Niklas Rapp die Pfarrei zu Fünf: 
fterten, Landgerichts Monheim, und die 
dadurch erledigte Pfarrei zu Stauffen, 
Landgerichts Lauingen, dem Priefter Leon⸗ 
hard Friederich Pfarrvikar zu Medingen 
zu verleihen geruht. 





Durch allerhoͤchſte Eurſchueſſung vom 


24. Juny 1822 wurde die erledigte Pfarrei 


zu Nandelsried, Landgerichts Aichach, 
dem bisherigen Pfarrerzu Ofterwall, Rand: 
gerichts Pfaffenhofen, im Iſarkreiſe, Pries 
ſter Franz Raver Gruͤnwalder allergnd 
digſt verleihen. 





| Schulnachrich ten. | 





Der ehemalige Pfarrer und bermalige Klofters 
frauen: Beichtvater Fr. Rav. Kümmermann in 
Kuͤhba ch Landgerichts Aichach hat ſeinen edlen 


————— 


8ı2 


Sinn für die Sache der Erziehung beurkundet, ins 
dem er für die dortige Schule ein Capital von 
zwölfhundere Gulden zu dem Zwecke geftiftet hat, 
daß von den jaͤhrlichen Ziufen zu 60 fl. — 5a fl, 
einem jeweiligen Schulgehillfen gereicht, und 8 fl, 
zur Beheigung des zweiten Schulzinumerd vers 
wendet werden follen, 

Ferner hat derſelbe 150 fl, 48 kr., welde 
er zur Herftellung eines zweiten Lehrzimmers bes 


‚zahle hat, der Schulgemeinde zum Gefchenfe 


gemacht. 
- Die jährlichen Zinfe von zwei Heinen Sum: 
men. von 5ofl und 25 fl, mic 3 fl. beftimmte 
der edle Stifter zum Ankauf von Schulbuͤchern 
für arme Kinder von der ganzen Gemeinde, 
Endlich ſoll zur Verwahrung des obigen Aa 
pitald von 1200 fl, der von diefer Stiftung ver; 
fallene Zins bis zur Anſtellung des Gehuͤlfen, 
fo wie mehrere ausflindige Zinſe, weru-foldhe 
eingebracht werden, verwendet, und fogleich zu Ka: 
pital gefplagen werden. Sn Fgenhaufen wur: 
de dad Schulhaus hergeſtellt und vor längerer 
Zeit bezogen, - _ u 





> Tu dem Pandgerichtd:Bezirfe Oberguͤnz— 
Burg haben ſich im vorigen Echuljahre folgende 
Berbefferungen ergeben : 

In Ebersbach wurde unter Mitteirkung 
bed Pfarrers Dempf von der Gemeinde ein ges 
raͤumiges, und geſundes Schulzimmer hergeſtellt. 

Zu Oberthin gau erhielt die Schule von 
dem dortigen frei reſignirten und verſtorbenen 
Pfarrer Anton Burger eine Stiftung Son 5oofl; 
zu dem Zwecke, daß die Zinfe fir arme Schul: 
Einder zur Beifhaffung. von Büchern und Klei⸗ 
dungsſtuͤcken verwendet werden follen, 

In Frieſenrie d beftand fein eigenes Schul— 
gebäude, Diefem Uebelſtande abzuhelfen, kaufte 
die Gemeinde, — aufgemuntert von dem dortigen 
Pfarrer Fiſcher eim eigenes Haus famt Grund⸗ 
ſtuͤckken um 1350 fl, und flelte das Haus zweck⸗ 
mäßig her, 


— 
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Zugleich erhielt auch ber dortige Lehrer durch 
Vereinigung des Meßnerdienſtes am der aͤußern 
Dorflirche eine nicht unbedeutende Vermehrung 
feines Einkommens. 

Zu Upfeltrang wurde vom der Gemeinde 
mit einem Koftenaufmande von 200 fl, ein beffere® 
Lehrzimmer hergeſtellt. 

An Oberguͤn zburg hat die ledige Maria 
Ama Mater, Nadelhaͤndlerin die Schule und 
den Armen: Fond als Univerſalerben eingefetzt. 
Dadurch geht der Schule allein ein Kapital von 
400 fl. zu. 

Eden fo hat auch die Tedige Anna Barbara 
Kederte von Reichartsried der Pfarrei Uns 
terthbingau, die Nebenſchulen Reichart ds 
tried und Kraftidried mit einem frommen 
Vermaͤchtniſſe von 200 fl, bedacht. 


Die Stadt Schrobenhaufer entbehrte 
feit langer Zeit ein zweckmaͤßiges Schulfofale, 

Diefed Bedürfniß fühlend kaufte die Gemeinde 
dad Maprifche Braͤuhaus, und verwendete das⸗ 
ſelbe zu einem Schulhauſe, und zu einem Stif 
tungs und Nothfpeicher. 

Die Laftın des Aukaufes betrugen 1350 fl, 
und die Baukoſten wurden zu 2054, ſaͤmmiliche 
Koften daher gu 5404 fl. berechnet. 

Als Mittel wurden genehmigt: 630 fl. aus dem 
Erldie des alten Schulhauſes; 550 fl. Gemein⸗ 
de⸗Conkurrenz; Soo fl Anlehen, welches abbes 
- zahle wird durch den bisher zu leiſtenden Mieth⸗ 
zins für die Schulmobmung ; 200 fl. von Wohl⸗ 
thaͤtern; 450 fl. aus der SchulsDotarion, webft 
‚einigen huudert Gulden ald Emſchaͤdigung von 
dem F. Aerar für das zu einem Reutamts⸗ Ges 
daͤude überkaffene Spitaf. 








Zur Anerkennung fünfziazähriger Verdienſte und 
jur Ermunterung anderer Lehrer wurde dem Leh⸗ 
ver Holl in Bibrachzell, k. Landgerichts 
NRoggenburg, die ſilberne Verdienſt⸗Medaille ers 
theilt. 





a 


Sf 


Jedem Fillal⸗/ und Colonte: Orte in Neus 
ſchwetziugen, k. Landgerichts Neuburg, wird 
ein neues Schulhaus erbaut, 

Die, auffer den Hand: und Spannbienften , 
zu 692 fl. 20 kr. berechneten Koflen werden 
von der Gemeinde beſtritten, undzur Unterflügung 
derfelben von der Schuf : Dotation Foo fl. beige» 
tragem, 

Aus den Xerarial : Waldungen werden 3o 
Stuͤcke Bauholz, und #7 Sägfchrote abgegeben, 


Zu ben berechneten aus der Schul: Dotation 
bewilligten 200: fl. zum Schulbau Ober: Mars 
feld (Krelsintelligeuzbl. v. J. 182. &, 1097,) 
murde noch ein weiterer Beitrag von. 50 fl. ans 


gewiefen. 


In Oſſter buch, k. Landgerichts Wert in 
gen, wurde ſchon vor längerer Zeit der Schul⸗ 
dienſt verbeſſert, und ein zweckmaͤßigeres Schul⸗ 
Lokalle hergeſtellt. 

Zur Verbeſferung des Schuldlenſtes har die 
Gutsherrſchaft von Kloſterholzen ı 1/2 Jauchert 
Ackers angekauft, der Pfarrer Adam Zwick 
12 fl, zugeſagt, die Gemeinde Asbach 3a fl, 
aus Stiftungs- Mitteln jährlich mit dem Anhange 
bewilligt, daß der Schullehrer ſich wohl verhalte, 
von dem armen Kindern aus Asbach Feinen Schule 
lohn fordere, und ihnen Dinte-, Federn und / Pa⸗ 
pier uneuntgeldlich reiche, 

Zugleich iſt auch das Schulgeld regnſirt, mE 
dadurch ebenfalls eine Verbeſſerung bezweckt worden. 

Zur Deckung der Reparatur-Koſten, welche 
einſchließlich des vor der Gutsherrſchaft und der 
Gemeinde abgegebenen Bauholzes auf 136 fh, 
berechuet wurden, find 60 fl. aus der. Verlaſ⸗ 
fenfhaft des Pfarrers Zacherl vermendet m 
and 60 fl von der Gemeinde Oſterbuch und Asbach 
beftsitten worden. 





Die Filtal Gemeinde Brommern, der Pfars 


vet Pfaffenhauſen, F Landgerichts Mindels 
57 
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beim, Faufte bad der Lehreröwittwe eigens 
thuͤmliche Haus zum Behufe eined Schul⸗Loka⸗ 
les um 505 fl, 


In Gunzenheim, der Pfarrei Muͤnd⸗ 
ling #. Landgerihtde Donaumbdrth, iſt im 
Anfange des laufenden Schuljahres eine neue 
Schule erdffnet worden, nachdem die Gemeinde 
das Schwahlfche Söldanmwefen um 4gı fl, ges 
Fauft das Haus zu einer Schulwohnung mit eis 
nem Koftenaufwand von 162 fl. adoptiert hatte, 
und dem aufzuftellenden Lehrer ſchon vorher ein 
Gehalt von 150 fl, zaͤhrlich ausgemittelt worden 
war, 

Zur Unterflügung der armen Gemeinde in 
Herftelung des Schul⸗Lokals wurden berfelben 
von dem Pfarrer Weßely in Mindling 100fl, 
von dem Erconventual Robert Kaul ebenfalls 
100 fl. zugereicht, und 100 fl. aus der Schul: 
Dotation bewilligt. Mehrere Schullehrer erhiels 
ten Oratificationen und Unterflügungen, 


- (Die Zortfegung folgt.) 








Bekanntmachungen der Kreiöbehörden. 


445.) (Ediftal:-Eitation.) 


Georg Müller von Vils in Tyrol wurde 
von dem k. Beizollamte Krauthaun zu Pfrons 
ten Fisci aomine wegen berbey der F. Zollftation 
Steinach unterlaffenen Ablage ded bey der 
k. Nebenzollftation Fallmüple unterm 8. Oftober 
v. 3. über 2 Säde neue Schuhe pr. » Zentner 
erhaltenen Durchgangszollfcheined , und der hies 
durch begangenen Zolfdefraudation hierorts ans 
geflagt. 

Befagter Miller wird daher in Gemäßpeit 
des Zollgefeges vom a2. July 1819 $. 60 vor⸗ 
geladen, an ber zur fummarifchen Jnſtruktion 
diefer Klagfache auf den 17. Juli l. I. Früh 
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9 Uhr angefehten Tagsfahrt um fo gewißer hiers 
orts zu erfcheinen, und ſich über diefe erhobene 
Klage zu verantworten, als fonft derfelbe'als 
widerfpenftig angefeben, fohin in contumaciam 
gegen ihn fürgefahren, und daher mitteld uf, 
flellung eines Anwaltes ex officio auf feine Ge: 
fahr und Koften im Nicht » Eintreffensfalle bey 
dieſer Zagsfahrt das Weitere in diefer Sache 

verhandelt werden würde. 

Fuͤſſen den 4. Juni 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





446.) (Bekanntmachung.) 


Die verwittwete Baͤurin Joſepha Sirſh zu 

Muſſenhauſen hat ſich zahlungsunfaͤhig er: 
klaͤrt, zugleich den geſchloſſenen Verkauf ihres 
Gutes für 1550 fl. vorgelegt, und eine Zuſam— 
menberufung ihrer fämmtlichen Gläubiger zu eis 
nem Nachlaßverfuche, und zur Genehmigung 
ihres Gutöverfaufes angeſucht. 
Es werben baher ſaͤmmtliche Gläubiger der 
Joſepha Sird auf Donnerftag den 4. Zul 
dv. 3. Früh 9 Uhr zur Anmeldung und Nad: 
weifung ihrer Forderungen unter Bedrohung des 
Ausfchluffes mit dem vorgeladen,, Daß bie Aus⸗ 
bleibenden den Befchlüffen der Erfcheinenden beis 
flimmend geachtet werben. 

Mindelheim am 7. Juni 1842. 

Köntglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





447.). (Ediftalla dung.) 

Aunton Zwißler von Engenberg, dermal 
50 Fahre alt, iſt ſchon ſeit 30 Jahren Landab⸗ 
weſend, und hat ſeitdem von ſich Feine Nach⸗ 
richt ertheilt. 
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Derſelbe wird nun zur Empfangnahmr ſel⸗ 


ned Vermoͤgens hiemit aufgefordert, binnen 3 


Monaten fich hier zu flellen, oder fid) während 

Diefer Zeit auf eine legale Art zu melden, da 

aufferdem daffelbe gegen Caution an feine naͤch⸗ 

ste Verwandefchaft ausgefolgt werden würde, 
Weiler den 11. Zuni 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht, 
Leixl, Landrichter. 





448.) (Befanntmadhung.) 


Martin Gaier von Graben t. b. Fuhr— 
weſens Soldat wird feit dem legten = ruffifchen 
Beldzuge vermißt. Derfelbe oder deffen allen 
fallſige rechtmaͤßige Leibeserben werden daher 
bieburd) vorgeladen, fi) in Zeit von 6 Monaten 
präflufiver Friſt, bey unterzeichnetem Gerichte 
zu melden, widrigenfalld fein Vermoͤgen pr. 
400 fl. an die nächften Verwandten gegen Cau⸗ 
tion ausgefolgt werden wird. 

Schwabmünchen den ı2. Juni 1622. 


Königlih Baieriſches Landgericht. ' 
dv. Braunmuͤhl, Landrichter. 





449.) Gerichtliche Aufforderumg.) 
Da die Capitel: Ellwangifche Pflegerstoch⸗ 
ter Thekla Schmid von Mödrslingen am 
17. April d. 3. im ledigen Stande ohne Ießte 
Willensverfügung dahier verftorben iſt; fo wers 
den ihre dem biefigen Gerichte allenfalls noch 
unbefannte naͤchſte Anverwandte aufgefordert , 
innerhalb ſechs Wochen um fo gewißer ihre Er: 
klaͤrung über die Antrefung der Thekla Schmid⸗ 
ſchen Erbſchaft, und die legale Nachweiſung 
uͤber die Grade ihrer Verwandſchaft mit der 
Verſtorbenen, bey dem dieſſeltigen Landgerichte 
zu übergeben, weil fonft über dieſe Verlaſſen⸗ 


— un nn 
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ſchaft rechtliher Orbnung nach Verfahren, und 
folde an die dem Gerichte befannten oder fich hie⸗ 
zum meldenden nächften Anverwandten ausges 
antwortet werden würde, 
Dilingen am ı2. Juni 1822. _ 
Königlich Baieriſches Landgericht. '- 
Schill, Landrichter. 





450.) (Amortiſatious⸗-Erkenntniß) 


Nachdem auf dad Amortiſations⸗Edikt vom 
15. November v. J., welches in. dffentlichen 
Blättern ausgeſchrieben wurde, Niemand bie 
verlohrne zur Malthefer Komende : Mindelheim 
gehdrige Obligation der ehemaligen Herrſchaft 
Mindelheim, nun unter Nro. 10001 inkataſtrir⸗ 
te I. b. Staats⸗Obligation vom 22. Septem⸗ 
ber 1665 fuͤr 400 fl. beygebracht, oder rechtlich 
angeſprochen hat: ſo wird dieſelbe hiemit als 
amortiſirt, und kraftlos erkennet. 

Mindelheim am ı3. Juni 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

dv. Mader, Landrichter, 





451.) Gekanntmachung.) 
Auf geſtellten Antrag der Kreditoren des 
Bauern Joſeph Metzger zu Friſtingen 
wird deſſen allda befindliches Gantanweſen, ſo 
wie daſſelbe im Dilinger: Wochenblatte ro. 14, 
und im Kreis⸗Intelligenzblatte Nro. IX. Art. 217 
befchrieben ift, am Freytag den 12. Zuli b. $. 
in bieffeitiger Landgerichtskanzley vorbehaltlich 
Freditorfchaftlicher Genehmigung nod) einmal vers 
fleigert werden, wozu man Kaufsliebhaber hies 
mit einladet. 
Dilingen am 14. Juni 1822, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


— — 57% 
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:452.) GBGekanntmachung.) 

Da die neuerliche Verpachtung des im dieß⸗ 
jaͤhrigen Kreis-Intelligenzblatt Nro. 13 ausge⸗ 
ſchriebenen Fuͤrſtlich Fuggerſchen Bauhof guts 
zu Burgwalden, beſtehend in Wohn: und 
Dekonomie Gebäuden, Schmide, ı2 ı/a Tagw. 
Gaͤrten, 1208 Jaucherten Aecker, und 112 Tags 
werk Maͤder, die Genehmigung nicht erhalten 
hat; ſo wird deſſen neuerliche Verpachtung hie⸗ 
mit nochmals bekannt gemacht, und Pachtlieb⸗ 
haber eingeladen, ihre Pachtaubothe bey hiefis 
‚gem. Sirftlihen Rentamte binnen 4 Wochen zu 
‚machen. - 
Gablingen am ı5, Juni 1822. 

Fürftlich Fuggerfches Rentamt, 
Ganther, Fürftlic) Fuggerfcher Rentbeamter, 





453.) (Bantsund Verkaufsedikt.) 
Mider den Wirth Joſeph Eberhard zu 
Reiftingen iſtavegen Zahlungsunvermdgenheit 
und Veberfhuldung.das Gantverfahren, dem er 
ſich freywillig unterworfen hat, :eingeleitet worden. 
Demnach wird: 1.) Freytag der ag. Zuly 
d. 3. zur Anmeldung und gehdrigen Nachwei⸗ 
fung der Forderungen; 2.) Freytag der ab. Aus 
guſt d. J. zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen ; endlich 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replick 
Freytag der 30. Auguft, und Für die Duplid 
Freytag der 13. November d. F., jedesmal 
Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu fämmts 
lihe Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit 
oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage 
die Ausſchließung der Forderung von der Maſſe, 
das Ausbleiben an den uͤbrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung von der an derſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlung-nach-fich ziehe. 
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Am erſten Ediktstage den 19. Juls d. J. 
wird zugleich das Eberhard'ſche Auweſen unter 
Vorbehalt kreditorſchaftlicher Genehmigung ver⸗ 
ſteigert werden. Dieſes Anweſen kann taͤglich in 
Reiſtingen, und die Beſchreibung hieruͤber in 
der Landgerichtskanzley eingeſehen werden. 

Dilingen am 16. Juni 1ida2. 

Koͤniglich Baieriſches Landgeriſcht. 


Schill, Landrichter. 





454) (Amortiſations⸗Erkenntniß.) 


Da die in dem Oberdonaukreis JIntelligenz⸗ 
blatt pro 4821 Nro. 36 Art. 901 Öffentlich aus⸗ 
‚gefchriebene, von Georg Leonhardt, Mile 
zu Heimertingen dem biefigen Weimwirth 
Johann MR i ft von der Fürftlih Fuggerfchen 
Amtsbehdrde zu Babenhaufen, über ein 6 pros 
zentiges Capital ad 500 fl. audgeftellte Schulds 
and Hppothefverfchreibung inner dem vorges 
‚fchriebenen 6 monatlichen Xermine nicht zum 
Borfchein gefommen ift; fo wird der unbekannte 
Innhaber derfelben hiemit mit feinen aus dies 
fer Urkunde abzuleitenden Anfprüchen präcludirt, 
and die Urkunde felbft für ungältig und kraft⸗ 
108 erklaͤrt. 

Memmingen den a6. Juni ıBaa, 
Königlich Baieriſches Kreis s und Stadt 
Ä gericht. 
Ammerbacher, Direktor. 
Wunderl, Prot. 





455.) (BVerſchollenheits-Erklaͤrung.) 
Da die dieſſeitige oͤffentliche Ladung vom 15. 
Februar d. J. fruchtlos war: fo wird der vers 
ſchollene Johann Rau von Offenhauſen, 
Soldat bey dem k. b. 3. Linien Infanterie-Re⸗ 
giment Prinz Karl hiemit dem Geſetze und der 
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Ändreguns aemdß, für tobt erflärt. amd 
"nad fein Vermögen an deſſen Vater ausgeants 
wortet. 
Neuulm am 16. Juni 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Laudgericht. 
Hummel, Landrichter. 


HYom- 


u. 





456.) (Edittalladung.) 

Joſeph Milz von Engelhirſch iſt feit 
dem franzdfifchen Feldzuge als konigl. Soldat 
vermißt. 

Derfelbe, vberfeine allenfallfige ehliche Def» 
cendenz wird demnach aufgefordert, ſich binnen 
drey Monaten dahier zu ftellen, oder auf legale 
Art Nachricht anher zu ertheilen, damit deffen 
unter Curatel ſtehendes Vermoͤgen ertradirt wers 
den kann. 

Im Nichterfcheimungsfalle, oder Nichtans 
meldungsfalle deffelben, und berfelben binnen 
diefem Termin, wird fein Vermdgen an deſſen 
nächfte Verwandtſchaft gegen Eaution verabfolgt 
‚werben. 

Weiler den ı7. Juni 4822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Reirl, Landrichter. 





457.) (Belanntmadhung.) 

Die hiefige Wechfelhandlung H. E. Ulmann 
ftellte am a8. November ı816 zu Augsburg an 
die Ordre von Musard et Rivail auf die Groß: 
handlung von Werhteimſteins-Sohn in 
Wien fünf Wechfel & 8000, 7000, 6000, 5000, 
und 4000 fl. aus, welche von dem Traſſaten 
nicht für Rechnung des Ausſtellers, fondern zu 
Ehre der Firma Mussard et Rivail eingeldst wurs 
den. Diefe finf Wechſel find num zu Verlurſt 
gegangen, weshalb auf Anfuchen der Eurateldes 
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zuiegt genannten Hauſes, das die Wechſelſum⸗ 
men verguͤtete, und feine Forderungen au H. €. 
Ullmann machte, der unbekannte Juhaber der 
Urkunden aufgefordert wird, dieſe oben bezeichs 
neten fünf Wechfel innerhalb 6 Monaten von 
heute angerechnet hierorts vorzuweifen, widrigens 
falls diefelden fürfraftlos wärdenerflärt werden. : 

Augsburg den ı1. Juni 1842. 


Königlich Baieriſches Kreis s und Stadt; 
Gericht. 

9. Silberhorm 

. Borbrugg. 





458.) (Berfaufs:Edift.) 

Nachdem ſich bei der auf den 5. bies feft- 
gefegten Tagsfahrt zur Verfteigerung ded Ans 
weſens der verwittibten Afra Kolb von hier 
kein Kauföluftiger gemeldet hat: fo wird nad) 
dem Antrage ihrer auf Zahlung dringenden 
Gläubiger zur dritten oͤffentlichen Feilbietung 
ähred Anwefend gefchritten, und hiezu eine neu⸗ 
erlihe Tagsſatzung auf den 17. Zuli d. J. feſt⸗ 
gefeßt, wozu Kaufsluſtige vorgeladen , und rüds 
fichtlid des obigen Anwefens s Befchriebes ıc. 
auf die Beilage Nr. 37. zur Augsburgifchen 
Ordinari⸗Poſtzeitung ddo. 12. Februar h. F. 
hingewieſen werden. 

Fuͤſſen am 17. Juny 1822. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





459.) (Befanntmacdhung.), 

Auf dem Wege der Vollſtreckung, und auf 
erfolgte grundherrliche Bewilligung werden 2 
Saucherte Weder des Thomad Modlmaier 
Bauern zu Kunding dffentlic feilgebothen, 
und dazu Termin auf Mittwoch den 31. Zuly 
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L. 3. angefegt, an welchem Taͤge fich die allens 
falfigen Kaufeliebhaber in hiefiger Landgerichtes 
Kanzley einfinden, und ihre Anbothe vorbehalt: 
lid) der Genehmigung der Intereffenten zu Pros 
tofoll geben können. 

Diefe a Jaucherte Aecker Tiegen hinter dem 
Morizenhof von Kunding, und find auf 6o fl. 
gefchägt. 

Die darauf haftenden Steuern, u. a. Abgas 
ben werden am Lizitationd s Termin bekannt ges 
macht werden. 

Rain den 18. Juny 1822. 


Königlich, mn Landgericht. 
Kaifer, MEER 





460.) (Ediftalladung,) 


Zaver Schädler von Lengers au, Di- 
ſtrikts Geftraz, welcher ſchon feit mehr ald 15 
Fahren von Haus abwefend ift, ohne baf bis⸗ 
ber vom feinem Aufenthalt Leben oder Tod Nach⸗ 
richt eingeloffen ift, wird hiemit aufgefordert, 
am fo gewifler binnen 3 Monaten von ſich bey 
dem unterfertigten Landgerichte Nachricht zu ers 
theilen, als man fonft fein unter Adminiſtra⸗ 
tion flehendes Vermoͤgen an deffen nächte Ver⸗ 
wandten gegen Caution verabfolgen wuͤrde. 


Weiler den ı9. Zuni 1822. 


Könige, Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





461.) (Untündigung.) 

Bezuͤglich auf das k. Negierungs und In⸗ 
telligenzblatt vom 8. Mail. J. Stid 20 wirb 
angezeigt, daß bie angefündeten Zindcoupons 
zu den Landanlehens: Obligationen au Porteur 
des ehemalıgen Fler : und Oberdouaukreiſes vom 
2.. Eeptember 1809 unter Vorlage der Originals 
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Obliggtionen bis zum 25; Juli d. J. bey unters 

fertigter Spezialkaſſe, nach Verfluß dieſes Ters 

mins aber bey ber k. Staats-Schuldentilgungs⸗ 

Hauptkaffe in München zu erheben find, 
Augsburg den 19. Yuni 1822, 


Königlid Baierifhe Staats ; Schuldentil⸗ 


gungs, Spezial: Caſſe. 
Laun, Eaffier. Dftler, Eontrolleur, 


462.) (Befanntmadhung.) 

Die Gläubiger ded Halbbauern Joh. Doms 
derer zu Münfterhbaufen haben dem am 
17. d. M. erzielten Gantguts » Verkaufe ihre 
Genehmigung verfagt, und auf eine meuers 
lihe Verſteigerung des Gefammt » Anwefens , 
ald der Mobilien, und der auf dein. Halme 
ftehenden Früchten den bittlihen Auttag ges 
ftellt, 

Diefem Anfinnen entfprechend , bat das uns 
terzeichnete F. Landgericht zur Werfteigerungss 
Tagsfahrt Termin auf Montag den 8. Zuli- 
d. J. Vormittags unberaumt, und ladet Kaufs⸗ 
licbhaber ein, am feftgefegten Tage fich im 
Löwenmwirthöhaufe zu Münfterhaufen einzufins 
den, und ihre Kaufsanbothe zu Protofoll geben. 

Auswärtigen, dießgerichts unbefannten Kaufss 
luſtigen wird bekannt gemacht, daß fie fi) mit 
Vermögens = und Leumunds » Zeugniffen zu vers 
fehen haben. Wegen des Gutsbefchriebs felbft 


‚aber wird fid) auf die frühere biefjeitige Aus⸗ 


fhreibung vom ı7. Mai abhin bezogen, und 
nur noch bemerkt, daß der Maffakurator Franz 
Dogler in Münfterhaufen jedem Kaufsluftigen 
auf Verlangen von dem Anwefen m Kenuts 
niß verfchaffen werde. 

Uröberg den 20. Juni 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Albrecht , Landrichter. 
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463.) b. (Borladung.) 

Juditha, MWittwe von Michael Schaufel: 
berger, Weber dahier, gebohrne Maier von 
Brenz , koͤnigl. Würtembergifchen Oberamts 
Heidenheim, ftarb kuͤrzlich mit Hinterlaffung 
einer letztwilligen Verordnung, in welcher fie 
über ihren Nachlaß, zu Gunften der Kinder, 
ihrer Tochter Anna Maria verehelichten Wer: 
finger verfügte, 

Die Erblafferin gebahr im Tedigen Stan- 
de eine Tochter, Namens Elifaberh, weldye vor 
etwa 3o Fahren mit dfterreichifchen Soldaten 
ſich von hier entfernte, und feit vielen Jahren 
nichts von ſich hat hören laſſen, fo daß über den 
Ort ihres Aufenthaltes eben fo:wenig, als über 
Reben oder Tod derfelben etwas befannt ift. 

Diefer Tochter Elifabeth, oder deren Ers 
ben, wird nun hiermit durch Öffentliche Vorla⸗ 


“ 


dung eine zerftdrliche Frift von drey Monaten - 


zu Abgabe ihrer Erklärung über Anerkennung, 
oder Beftreitung diefer legtwilligen Anordnung 
der Zuditha Schaufelberger anberaumt bey Vers 
meidung des Rechtönachtheiles, daß nad) Um⸗ 
fluß Ddiefer Zeit diefe muütterlihe Verfügung 
als von ihrer Seite anerkannt erklärt, uud 
fodann in diefer Sache rechtlicher Ordnung nach 
weiter verfahren werben würde, - 
Baͤchingen den 7. Juni 1822. 
Freiherrlich von Suͤßkindiſches EUER 
Gericht Iter Efaffe. 
v. Rad, Patrimonialrichter. 





464.) (AUmortifationd: Edikft.)' 

Auf Anfuchen ded Anton Steidle, Bräus 
ers zu Wertingen, werden bie unbefannten 
Inhaber nachverzeichneter verlohren ge 
sangener&chuldverfhreibungen, wels 
che deffen Ehewelb Joſepha, aus der Nach⸗ 


— —⸗û— 
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laſſenſchaft ihres verſtorbenen Ehemannes %os 
hann Georg Gerſtmayer, Herrſchaftlichen Pächs 
ters zu Kloſterholzen, zugetheilt worden, naͤm⸗ 
lich: die Schuldverſchreibung der dießgerichtli—⸗ 
chen Gemeinden an Michael Zimmermann zu 
Allmannshofen, vom 2. September 1802 ä 4 
Proz. urſpruͤnglich im Betrage von 200 fl., wo⸗ 
von jedoch 100 fl. bereits abbezahlt worden 
find ; ferner die Schuldverfchreibung der dießges 
richtlichen Gemeinden an Johann Schwent, zu , 
Drtlfingen, vom 7. Auguft 1807 , im Betrage 
von 50 fl. andurdy aufgefordert, in Zeit von 
fehözig Tagen vom heutigen aufangend, die 
benannten Schuldurfunden dahier zu produziren, 
und das rechtmäßige Eigenthum hierauf nachzu— 
weifen, widrigenfalld diefelbe für Fraftlos und 
ungültig erflärt feyn follen. 


Morbendorf den 21. Juni 1822. 


Graͤflich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
Gerhaͤuſer, Herrſchaftsrichter. 





465.) (Guts-Verkauf.) 

Die Hälfte von dem koͤnigl. grund⸗, und 
beftandbaren Hofgute des Bauern Kafpar Hies 
ber von Fuͤhrbuch, beftehend: 

a.) in einem befonders gebauten Wohnhaufe, 
mit Stadl und Stallung unter einem Dache; 
b.) in einem am Haufe liegenden großen Grass 
garten; c.) in 7 Faucherten Gemeindögründen; 
d.) in 13 ı/2 Jaucherten Aderfelds, wovon ber 
Verhältnißmäfige Theil mit Winter :, und Som: 


‚merfrüchten gehdrig bebauet ift; e.) in Aıfa 


Tagwerk Maads; und f.) in4 Faucherten Walds 
grunded wird am Dienftag den 16. Zulid. J. 
im Wege Öffentlicher Verfteigerung verkauft. 
Kaufsliebhaber, welche von der Qualität 
ber Berfaufss Objekte fih überzeugen wollen, 
haben ſich an den ‚Gemeinde = Vorfteher Joſevb 
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Maierbeck zu Preittenbrun deßhalb, und fonflis 
ger Auffchliüffe wegen zu wenden, übrigens aber 
ſich am beſtimmten Tage mit legalen Wermds 
geus, und Leumunds⸗Zeugniſſen verſehen, ine 
Orte Fuͤhrbuch einzufinden, und gegen Verneh⸗ 
mang der Kaufs Bedingu ſſe ihre Aubote zu Pros 
tokoll zu geben. 

Hiebey wird noch bemerkt, daß dem allem 
fallfiaen Käufer des obbefchriebenen Guts: Com⸗ 
plexes = Pferde uud 7 Stuͤcke Hornviehes in dem 
Kauf mir überlaffen werden koͤnnen. 

Mindelheim, den a2. Juny ıBaz, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Mader, Lanbrichter. 
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466.) (Bekanntmachung.) 

Un das Juſtehen der Verlaſſenſchaft der 
verfiorbenen Ziel. verwirtibten Frau Gräfin Mas 
ria Anna Fugger von Norden dorf, gebors 
nen Gräfin von Arzt, richtig. herſtellen zu koͤnnen, 
werden alle diejenige, welche aus: was immer 
für einer Urfache beglaube find, an die Verlafs 
ſenſchaft der Verſtorbenen einige Forderung mas 
hen zu formen, andurch aufgefordert, ibre Anſptuͤ⸗ 
de und Forderungen binnen einem Termine von 
vier Wochen, vom Tage gegenwärtiger Bekannte 
machung anfangend dabier anzumelden, widris 
genfalls dieſelbe nicht ferner gehört werden ſollen. 

Mordendorf den 27. Juni 1822. 


Graͤflich Zugger’fches Herrichafts: Gericht, 
Gerhäußer, Herrſchaftoͤrichter. 








Cours der. Königlich Baierischem Staatspapiereo. 
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Sortfegung 9 
der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Oberdonau/ Kreiſes. | 


XV. Landgericht Höh-ftädr; 
(Bergl, Kr. Int, Bl. Jahrg. 1856 p.'360 
und folg.) 
1.) Gemeinde Amerbingen. (Ibd. p. 381.) 





©. B. Anton Hefele; ©. Pf. Sohann .5.) Gemeinde Kicklingen. (Ibid. 2.416) t 


‚Georg Babbidemann; Gr. Pl. Keiner; 
G. B. Joſeph Dürr, Johann Hirſchbolz, 
Joſeph Lachenmaler, und Anton Seitz. 


a.) Gemeinde Blindheim. (Ibd. p. 381 bis 
382.) 


G. V. Georg Faͤuſthe; ©, Pfl. Michael 
Brunner; Gt. Pf. Xaver Klopfer; 

G. B. Anton Sager, Aloys Kapfer, 

Rafpar Rieblinger, und Thomas Helms 

ſchrott. 

8.) Gemeinde Deiſenhofen. Ibd. p. 384.) 


OR, Joh. Haͤusler; G.Pfl. Georg 








* re F wor NZ vn , an : 
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yon vo July 184. 
Serfimaier; St. Pl, Fohann Bitter; 
©. B. Zofepp Häusler, Xav. Engek 
maier, und Math. Fung. 
4:) Gemeinde Gremheim. (Ibd P. 383 bis 
383). U is Pla, 
G. V. Joh. Kapferz PA, Johann 
Anzenhofer; St. Pfl. Xaver Saile; 
G. B. Michael Kaltenegger, Zohan 
Jo ach im, und Joh. Behringer. 





S. V. Voſeph Higler; GPfl. Mid. 


BSrafzuSt, Pfi. Thom. HitzlerjG. 2, 


Anton Graf, Joſeph Galimanung und 
Kaſpar Grob, ee, 


6.) Gemeinde Lugingen. ba; pr 4.17.) | 
GR. Dismas Winser; Ge Pf Wein 
hard Geler hofz Stu Pfl. Andr) Berye le; 


G. B. Voſt Geierhof Joh. Kob iuger, 
Anton Ruf, und Georg Winter, 


„7.) Gemeinde Mörslingen, (Ibd. p. 47 


TC 
ER, MarinMengete; G. Pft. eorg 
68 
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Gerfimaier; Gt. Pf. Georg Roͤßle; 
G. B. Aloys Binder, Mörin Bremins 
ger, Leouhard Burkhard, mund: Johann 
Schmidt. 


8.) Gemeinde Oberfinningen.(Ibd. p. 418.7 


G. V. Mid. Wunderle; GPfl. Jeh. 
Maier; Sr. Pfl. Keiner; G. B. Zohaun 
Sing, Martin Gdg, und Joſeph Graf. 
9.) Gemeinde Oberglauheim. (Ibd. = 8.) 
G. V., Joſeph Wunderle;z ©. Pfl. 

Michael Mäier; St. Pfl. Joſeph Bed; 
G. B. Oswald Bolzinger, Mid. Laber, 
and Joſeph Banholzer. 

20.) Gemeinde Oberliezheim. (Ibd. p. 419.) 


G. V. Anton Rieg; G. Pfl. Sebaftian‘ 


Rhau;' Er. Pfl. Keiner; G B. Georg Korn, 
Joh. Murnz und Joſ. Hobtee 
21.) Gemeinde Schwennebach. 
P. 419.) 3 
G. V. Michael Schweier; ©. Pfl. 
Raphael Wetſcheubacher; St. Pfl. Xav. 
- Rindermaier; ©. B. Sebaſtiau Baͤck, 
Michael Helmer, und Aav. Lorenz. 
a2.) - Gemeinde Schwenningen. «Ibd. 
P 419 — 420.) 
G. V. Joſeph Hoſer; G. Pfl. Anton 
Lindemaüerz St. Pfl. Joſeph Tocht er⸗ 
mann; ©. B. Iſidor Bauer, ‚Johann 
Gufler, Alrich Anzenhofer, amd Joſeph 
Kohnle. 
13.) Gemeinde Sonderheim. «ibd. p- 180) 


« Ibd. 


GB; Iofeph Kapfer; ©. Pfl. Zav. 
‚und folg.) 
1.) Gemeinde Herrnſtetten. Obd. p. 448 und 


Schwaier; St. Pfl. Matin Wengen 
maier; G. DB. Joh. Reitebaner, Mi⸗ 
chael Müller, and Michael Lchmann.. 
14.) Gemeinde Steinheim. (Ibd p. 420.) 
G. B. Thom. Kapfer; ©, Pfl. Xaver 
Higler; Sr. Pfi. Joh. Laber; G. B. Lo⸗ 


mm. 
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ven; Beche rer, Joſeph Miller, Sranz 


Kleinle, und Joh. Mofer. 
15.) Gemeinde Tapfheim. (Ibd. p. 421.) 


G. V. Anton Biber; ©. Pfl. Ulrich 
uHl; St. Pfl. Adam Uhl; G. DB. Kafpar 
Stadelmeier, Georg Maier, Georg 
Rip, und Joſeph Lang. 

16.) Gemeinde Unterfiningen. (Ibd. p. 421.) 

G. V. Zofepp Wunderle; ©. Pfl. 
MartinRingeifen; St. Pfl. Keiner, G. B. 
MWentelin Nieblinger, MihaelSpohrer, 
and Joſeph Maier. 

Ray al are (Ibd. p. 43 ı 

und 422.) 

G. V. Sofepp Shwaier; G. Pfl. Xav. 
Krauß; St. Pfl. Joſeph Krauß; G. B. 
Veit Bot h, Joſeph Rechrdaler, und ai 
ſeph Nadel. 

18.) Gemeinde Unterfiegheim. (ibd.p. 422.) 

G. V. Zav, Ried; ©. Pfl. Dominikus 
Huber; St. Pfl. Keiner; ©. B. Xaver 
Krenter, Joh. Hirſchhobz, und Johann 
Gerſtmaier. 

19.) Gemeinde Wolperſtetten. (Ibd.p. 422.) 

G. V. Paul Higter; ©. Pfl. Zaver 
Shwaier; St. Pfl. Xaver Hofer; G. B. 
Georg Woͤrle, Leonh. Ora Bee und Anton 
Lindel. 





XVI. 3 s Gericht Iilerei⸗ 
hen 
erst. Kr; Int, Bl. Jahrg. 850 Pag. 448 
449.) 


G. V. Joh. Briechle; G. und St. Pf. 
2.) für Bergenfterten : Andr. Zanker; b.) für 


Dattenhauſen: Kaſpar Negele; ; und 2) für 
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Herrnſtetten: Johann Brihfe; G. Br Mike 
sad Zanker, Bernhard Holl, und Math: 
3auker. 

2.) Gemeinde Illereichen. ¶ bd. p- 449 F 

450.) 

G. V. Math. Geiger; G. Pf, Fofeph 
Wiek; St. Pfl. a) für Altenfadtz Lorenz 
Rau; b.) für Illereichen: Gotthard Munz; 
©. 3. Steph. Baldvanf, Lorenz Blumens 
thal, Mart. Schnigler, Frayz un 
und Zav. Kramer. 

3.) Gemeinde Kellmuͤnz. (Iba. p-:450.) 

G. V. Norbert Kienley © Pf. Jop, 
Seitner; St. Pfl. a.) für Filzingen: Joh. 
Birkle; — fuͤr Kelminz: Joh. Bader; 
G. B. Ant. Hoͤb, Bernhard Soll, und 
Math, Zanker. 

4) Gemeinde Untereichen. (Ibd. p. 451. y 

G. V. Ignatz Konrad; G. Pfl. Au⸗ 
ton Zanker; St. Pili Xav. Ganter; 
G. B. Georg Speidel, Michael Zanker, 
und Joſeph Zanker. 
CXXXII.) 1 

Befauntmahung. 
An ſaͤmmtliche k. Nentämter, dann kand und 

Lokalbau⸗ — des ru 

Kreiſes. 

Brand: Affecuranz Beiträge von Staatsgebaͤnden bar. ) 
Im Namen Seiner Maijeſt at 
des Koͤnigs. 

In Folge eines allerhoͤchſten Reſcripts 


vom 10. Jung d. J. wird ſaͤmmtlichen koͤnigl. 


Rentaͤmtern, und Landbau⸗Inſpeknonen bes 
Dberdonaufreifes folgendes zur Kenntniß und 
Nachachtung eröfner: 

.) Alle koͤnigl. Hof und Seaatsgehäude, 
weile: die General s Werordnung ddo. 


u 


035 


% 


a3. Janer 181% von ber Brandaſſekuranz nicht 
ausjchließt , und welche derſelben zur - Zeit 
noch nicht einverleibt find „. follen unperzügs 
lich affefurirt werden. 

2.) Alle Neubauten diefer Her follen jeder; 
eis glach nach ihrer Vollendung dieſer Ans | 
ſtatt etn verleibt werden.” = " 

3.) Den Maßſtab zum Aſſekuranzkapi⸗ 
tal geben die früheren Verordnungen, im 


Haupt? und Kreis ſtaͤdten zu einem Dritttheil, 


auf dem Lande aber zu der Hälfte des Schaͤ⸗ 
zungswerthes von jedem Gebäude an, wobei | 
es auch kuͤnftig ſein Verbleiben hat. 
4.) Die jährlichen Beitragsquoten find 
von jedem Rentamte nach dem Aſſekuranz⸗ 
kapital, und nach dem Durchſchnittsmaße 
ber jederzeit im allgemeinen Intelligenzblatte 
ausgefchriebenen Beitrags Regufirung vor 
läuftg berechnet jährlich im Bauetat unter 
den fländigen Poften vorzutragen, und ber 
dürfen fofort,. da fie mit dem Geſammt Etat 
die alterhöchfte Sanction erhalten, Feiner 
befondern Genehmigungs Erhofung; endlich 
5.) And neue Einfhägungen bei neu⸗ac— 
quiritten und neugebauten Gebduden vorerſt 
zur Einſicht und Genehmigung vorzulegen. 
Augsburg der 3. Juli 822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
"Kammer der Finanzen, 
Bscnheiz von Gravenreuth. 
Kopf, Diretior, 
coll, Vogl. 
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iR a af) ſt at ion en 7 


Meuburg Landgericht. 


ni „sp 


Inanıi: 


Rain (.e 440 
Feldheimn 65 
Feldheim/ mit ‚Niederfchb 
nefeld , .. 64 
Mittelſtetten 40 
Staubheim ‚90 
Staudheim mit iin 
ten 
Ueberader 
Gempfing 


Baierdilling mit Sallach 
Sallach 
Holzheim 

Riedheim mit Stadl 
Minfter en 
Dberpeiching > 
Dber « und — 





ee 
Gh Dahl . 


erhaltenen jwepten 


‚h ATlngs = Badlung. 
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yr halt; nen zweſten 














der ver Abſchlags⸗Zahlung. 
Marſchſtationen· Empfaͤnmmgert. 
| 
E: 1 cgertsheim 
itens heim 2 
Wettſtetten 
Echenzell = 
\ | Pettenhofen 4 
J | Muͤhlhauſen 3 
Zauberfeld 3 
Dberzell 7 
Hitzhofen 
Lippertshofen 4 
Wolfertähofen } z 
Meilnhofen = 
Nafßenfels 3 
Moͤckenlohe 2 
Adelſchlag = 
Pierenfeld 2 
Altendorf 3 
Biefenharb 7 
Buchen hill 
Dolluſtein 3 
Eberswang @ 
Hagenddr & 
| Haunsfeld 
nding | I 8 
| Landershofen 
WMarienſtein ä 
'Mörnshein | 2 
Mühlheim & 
Dbereichftert E | 
chſenfeld * 
Moritzbrunu Fi 
Ochſenhard E 
Weiſenkirch * 
Pfinz 
Pollnfeld 


der 
Enpfänger. 





ınöberg 
Attenzell 
Altenberg 

ſchbuch 
Bitz 

iberg 

dhming 
Bbhmfeld 

erlezhauſen 
Buch 
Denkendorf 
Doͤrndorf 
Dundedorf 
Eglofvorf 
Eyerwang 
Engering 


\ 
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Specialſumme 
zweiten erhaltenen Summe 


Abſchlags = Zahlung. 


fr. [ht.| 
3ı 5 
46 157 
49 a 
1233 a6 
ı6 25 
12 7 
47 
56 3o ) 
49 34 





IQTHPID MpNRag = slopjL>g aunaga 
uotſpbaoquopnog Pnöotn g9q uaqupwag) waquanaınzuog ag * 


j ee ee 
Dasqujdig Da 3 94 "Weg ‘ug aig 


en 
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eo owen 9. © 
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Benennung 

























} erhaltenen zweyten N 
ber det Abfchlags = Zahlung. TEEN 
-Marfhftationen. ‚Empfänger. era 7 







— 
— 


9 
Ilbling Fe | 


Im. 


—— 2 
x WE uaquarmanguog MGi 


8. 

Iſſenbrunn 7 48 
Irfersdorf A 29 1.26 4 
Jriahill 4026. 
Kemarhen 4 | 18 
Kinding 294131 7). 
Kipfenberg 35 |ı6 | 5] * 
Kirchbuch 17 11 PR 
Kruth 6.15: | ı j: 
Neuzell 11 28 61,3 
Dberemmendorf 15 ı7 | 2448* 
Paulushofen 33 30 11)» 
Pfaldorf 36 |25| 21 
Pfalzpaint 35 |ı4 ı| 3 | 
Rapperszell ı2 129] 6/7 

| Rieshofen 13 [4232| 4 

Schafhaufen 4 1371 4 
Schambach 2 39 2 { 
Scelldorf 14 13 5 | 
Unteremmendorf 9 19 6 
Walting a3 ‚1.128 IE 
Allesheim Diftrifts:Gem, ı2 21 2 EP 
Emezheim Gemeinde 10 19 222 
Oberhochſtadt detto 6 10 al 235 
EStopfenheim 'detto 10 19 9 Ei 
Suffersheim detto ce Bl 557 
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| IR | Specialfumme 







Benennung * 


erhaltenen zweyten 
Abſchlags-Zahlung. 


— — — — — — 









der der 
Marfhfarionen. Empfänger 


— — — — 










mn © 
a co w 
II» 11» 


z2is:p-Ärisasse: 
=” 
» — 


— > 
n 
EreRT | 
1. 1 Fss% | 


- 
[>] 


Trometzheim Difir. Gem. iu ar) 2 
St. Veit ditto. 2384 
Weiboltshauſen ditto. 6 10 4 
Meimertöheim 9 16 — 
Rauingen 31,135) — 8 
Gundelfingen a 4—ll © 
Haufen 3.12 311 — 38 
aimingen 2 —— 
Echenbrunn a aal — #3 
Peterswoͤrth 4—2 
aͤchingen an der Brenz 3 401 — 2? 
Obermoͤdlingen 3 17) — 35 
Untermddlingen a| 241 —1|#?3 
Veitriedhauſen 3 251 — 7 
Frauenriedhauſen 3 3) —|} » 
Haufen 3 sol N 
Sämmtliche Gemeinden a2 ae | a5 \ — Std. Orr. 
Summa — 
20. autor 
Oberdorf, Landgericht. tdor 
ie Bernbach 
Bertoldshofen 
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Benennung Speeiatfumme 










erhaltenen zweyten 


| 
der der Abfchlags = Zahlung. | 
| Marfhhationen. | Empfänger F F A 
| Sulzfchneid N 141 — | 
Thalhofen 1 8 4 
—* Wald ı | 5s| — | 
| Summa — 35 | 
1.) ) 
Dbergänzburg, Landger. |Kemnat 41 2a | 
Geiſenried 17 42 — | 
Huttenwang. 19 4323| — | 
| Oberthingau 19 Bal cm 
Reichartöried 22 52 — 
| Burg a3 29| — 
Hopferbach 27 | al — 
N Apfeltrang z0 56| — 
Kraftiöried : 9a 8) — | 
Unterthingau 33] rt 
Willofs 38 sa| — 
Untrasried 40 o5| — 
Oberguͤnzburg 41 33| — 
| Yitrang 41 36| — 
Ronsberg 4 | dal — 
Friefenried 47 12 — 
Immenthal 50.1 56| — 
Ebersbach 55 30| — 


——m— — — — 


590 — — 
Welche beym Magiſtrat der 
Hievon gehen ab 100 = Stadt Memminaen vor. 
Summa — 490 
P 


Die Fortfegung folgt.) 
— ꝰ —ïs — 
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CXXXII.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Kiclingen betreff.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Pfarrey Kicklingen, in der Dioͤ⸗ 
zeſe Augsburg, und im Landgerichte und 
Kapitel Hoͤchſtaͤdt gelegen, wurde durch den 
Todfall des bisherigen Pfarrers, Prieſters 
Johann Georg Grill, erledigt. Sie hat 
auſſer zwen, eine kleine Viertelſtunde ents 
fernten Einoͤdhoͤfen, Peine Filiale, zaͤhlt 489 
Seelen, und bedarf feines KHilfspriefttts, 
Die Schule definder ſich im Pfarrorte ſelbſt. 
Das jährliche Einfommen, theils in baarem 
Gelde beftehend,, cheils aus dem Widdum, 
dem Kompetenzgetraide, dem Groß » and 
Kleitizehent, der Nutzung der Gemeindes 
gründe, und den GStollgebühren fließend, 
belaͤuft fich jährlich auf 612 fl. 

Die zu beftreitenden gewoͤhnlichen Laften 
betragen a8 fl, a7 fu. _ 


Augsburg den 5. July Ban. Zr 
Königliche Regierung des Oberdöndus 
Kreifed. 
Kammer bes Innern. 
‚ Grepherr von Gravemeuth. 
| v. Raiſer. 


coll, Buckingham. 
H — 


=. 


| 89 
CXXXIV.) 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung der Pfarrey Stittenbach betreff.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤnigs. 

Den 30. Maͤrz d. J. wurde durch den 
Tod des bisherigen Pfarrers und geiſtlichen 
Raths Leopold Staudacher die Pfarrey 
Sittenbach, im Landgerichte Friedberg, 
Dekanate Sittenbach, und in der Dioͤzeſe 
Freyſing gelegen, erledigt. Dieſe Pfarrey, 
welche 1112 Seelen zähle, hat a Schulen, 
Die dortige Priefterfchaft befteht auffer dem. 
Pfarrer aus a Hilfsprieftern, 

Die Einfünfte, welche aus einem ftäns 
digen Gehalte, aus Realitäten, aus Stifs 
tungsfapitalien, grundherrlichen Rechten, 
Zehenten, beſonders bezahlten Dienftverrichs 
tungen, und Nebenbezuͤgen zur Suſtentation 
der Hilfsprieſter beſtehen, ſind auf 2714 fl. 
Zokr. angegeben, Die Baften betragen 1022 fl. 
36 fr. 2 pf, 

Augsburg den 5. Juli ı8a8, 
Königlihe Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 

- Kammer des Inner, 


Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 
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CXXXV.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Erfheim betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſt aͤt 
| des Königs. 


Durch den Tod des Pfarrers Klein 
knecht ift die Pfarrei Erfheim im Ober 
donaufreife, Landgerichts Dttobeuern und 
Dekanats Memmingen erledigt worden, de 
zen jährlicher reiner Ertrag in der abgefchlof: 
fenen Zaffion vom Jahr 1611 auf 737 fl. 
9 fr. berechnet if. 

Die Bewerber haben fih binnen 4 Wo⸗ 


chen zu melden, 
Ansbach den 29. Juni ibn, 
Königl. proteftantifches Konfiftoriunt. 
vEeuß 


Menmminger, 


m——u— au 851 


CXXXV1) 
Befanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrey Solenhofen betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 


Durch die Befoͤrderung des Seniors und 
Pfarrers Recknagel zum Dekan, Di— 
ſtrikts-⸗Schul-Inſpektor und Pfarrer bey 


St. Gotthard in Thalmefingen ift die Pfars 


rey Solenhofen im Dekanat Pappenheim 


‚erledigt worden, Die jährlichen reinen Eins 


Fünfte derfelben find in der im Jahr 1812 
angefertigten und revidirten, aber noch nicht 
abgefchloffenen Faſſion auf 656 fl. 36 Pr, 
berechnet. Die Bewerber haben ſich binnen 
4. Wochen zu. melden, 


Ansbach den 3. Juli ı8aa, 


Königl. proteſtantiſches Konſiſtorium. 
v. Luntzz. 


Memminger. 
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Bekanntmachung. 


(Den Stand ber Unterſtuͤtzungs-Anſtalt für vr ron 
ſche Gelſtliche in deu Altern 6 Kreifen bed Koͤnig⸗ 
reichs betreffend.) 

Proteftantifches Ober⸗Conſiſtorium. 

An dem Pfarramts:Handbuh vom Jahr 1821 
Seite 122 ift die Errichtungs : Urkunde über die 
Unterftügungs: Anftalt für evangelifhe Geiftliche 
in den Altern 6 Kreiſen des Königreihs enthals 


u en 


851 


dirungs « und Ergänzungsvermögend genau an. 
gegeben. 

Die Renten und Laften diefes Inſtituts were 
den auf den Grund der vorgelegten Rechnungen 
von 1813 bis 1852 incl., welche von der nad 
der Conſtitutions⸗ Urkunde vom 26. Mai ı8ı8 
$. 103, Beil. Nro. a. $. 2. Lit. D. hiezu eigen 
errichteten: Super : Revifion geprüft und berichtis 
get werden, für die fragliche Rechnungs = Perios 


ten , und in derſelben find die Quellen des Fun⸗ de unter folgenden Abtheitungen nachgewiefen, als: 


I. 
Fundirungs⸗Vermoͤgen. 


1) Der Capitalsfond der Ansbacher Confiftorial:] fl. ſtr jZu dem ad ı aufgeführten Capitals⸗ 
Hauptsoder combinirten Pfarr » Wacatur s Neves Fond von 17000 fl., welcher von 
nen = und Kaplaneis Gelder » Eafle . . der Ansbaher Pfarr:Wakatur: Cafe 

Rechnung ı8ı% ©. 6. fe überwiefen wurde , tft zu bemera 

2) Der 3te Theil des Capitalfonds der Baireuther ten, daß von felbigem laut Rech⸗ 
Dfare :und Schulfond s Eaffe . . . nung ıc. a8ı fe kr. 

Rechnung ıBı$ ©. 2 u.7 pag. ı7ı an Vorfchäflen 2277 4 

3) Der Eapitalsfond aus den verkauften Kerkhöfer pag. ı73 an Beitragsreft 1410 

. Pfarr» Grundftüden . j . + | 4800|—] pag. ı7B an Capital: und 


De 1813 ©. 53 und 54 Zinfen, dann rüdjtändis 
. * gen Honorarien .« 2032 3o 


ferner laut Rechnung de 

. 2813 pag. 245 an Bes 
foldungen . - . .» 

pag- 257 ferner an Tapis 
talien und Zinfen . 2092 50 


17000|— 


20950 — 





Summa „ |42750|— 


Hieran find Heimbezahlt worden 15550 fl. 
Dagegen aber neu angelegt 38000 fl. 
folglich der Capital» Stod vermehrt um . 
wonach alfo der a. 5. Beſtimmung in der Errich⸗ 
tungs = Urkunde vom 35. März 1812 Abſchn. IV. 


12750) — 50 — 


F ı. volllommen entfprochen worden ift. Summa . 563 135 
fo daß dermalen beftchen - 155200|— Es nen worden find, 


wovon aber ald Folge der frühern Ausgleihung 
"und der bei mehreren frähern Schuldnern, durch 
die ungänftigen Zeitverhältnäfle eingetretenen Eon- 
curſe die Zinfe aus 7900 fl. nicht flügig find, und 
ſich — nur eine jaͤhrliche Zinſen⸗Rente von) 2365) — 
ergie 
55200 fl. Capitalien 
1700 Mosmeier 
3000 v. Geuder 
1300 Rolf 
3000 v. Wiſel 


9136 fl. 465 kr. 


ald Fond angenommen werden koͤn⸗ 
nen , welcher zur Unterftügungs. Ans 
alt gelommen ift. 


- 7900 
473vo 
2305 fl. Zinfen » Renten wie oben, 


nn 858 
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ee IL - | 
Menten und Laͤſten des Zundirungdsund Ergängungss Vermögens nad 
fummarifcher Darkellung 


Die Renten und — dieſer Anftalt werden auf den an der gelegten Rechnungen von ‚dıR 
bis 1833 folgendermaßen nachgemwiefen : 





fl. ſtr. ſpf. 
An Capital ⸗ Zinſen 0 J . 15233 40 ef. 
Aus Realitaͤten ng + ® ° . + , s + + + * 1018 36 — 
Aus nutzbaren Rechten PO a Wr u .. el, 
Aus Befoldungen aufgelößter Parsien 2 . — — 277 ei 
An Sinterkalarien — R — J 5 i R E . 1 6674al3a| 3 
An Befdrderungs : Abgaben . . . . . . . . s . 1 30667] 5| & 
An Pfarr : Canons » Abgaben. » . . 4 : J 64831141 
An ı peocentigen Beiträgen qus dem Dienſt⸗ Eintommen ; : . « 145738lı0| = 
An en . + « . . + » + . . 50075 35 3 
j : a180g6j31| a 

erden Hinzugefegt: ° ne . , . 
Die von Ansbach und Batreuth erhaltene Eaflen s Beftände . 2 5B1l4-] 8 
Die juruͤckbezahlt gewordenen Activ « Lapitalien . . . . ... 1550 |_ 
Die eingehobenen Erfagpoften . “oo. . . . . R: . R 2006136. 
Die eingegangenen Vorſchuͤſſe ji hi er u — 
Die aufgenommenen ie Vorſchaff⸗ Pe Ver \ B . . 117601 
Die unverzinslichen Vorſchuͤſſe u . 6475[54| = 
So erfcheint der Totabeiag 4 Einnahmen * J 1254483] 401 3 


Bon diefer berechneten Einnahme find nad Aoyug —F 


a) der Verwaltungskoſten und zwar: 


An DER des Adminiftrators Pe ee ee ee Ge re " 3750|—1_. 
Des Bureau: Dienerd . D D + ° . ° . « D } 4501501__ 
Der Sapital: Regie + . .s + . . . . . ’ . 23 ı7l 2 
Der Staats = Auflagen .. ser ee 83338] ı 
Der Paffiv : Reihniiffe vom mugbaren Eigensgum oo. 2 Bi sleol.m 
Der — — En: Ze 234147) 
Auf Rede ei RE a Een 25. l52]— 
Der allgemeinen Regie⸗Koſten ae SE Er BEE Ber Er Ze 18011 4] 2 
Dann 
b) der vorgefommenen extra orbinaicen Ausgaben - 
An Pfarr sVerwefungss Koften während ber Snterkalar s Periode . ; . MR | — 
33] & 


An 3 prosentigen Beiträgen ad Intercalaria 2. Den 113 

















fl. kr.ſpf. 
Baireuther Pfarr « Fonds = Heberweifungs sKoften » EEE, 86 23 
Zu den Anebacher Schulfonds ——— oo. nn n. 5 x Bi 4 5585121 ı 
Nachlaͤſſe und Abgang 9648 * — 
Ausgeliehene Capitalien * & a fr a. j ... ee 28000] -- [— 
+ . . . ° 1472 1. 04 Ei. E v 
Zuruͤckbezahlte Vorſchuͤſſe . 5631 8763 401 3 
Geleiſtete Vorſchuͤſſe Er Teer Var Ver SE Ge 3 925la2| z 
Erſatzpoſten 22 0 — — 678 —— 
folgende Ausgaben für den. Zwech der Suſtangen semadt worden:- 
Auf Dotirung geringer Pfarr⸗ Stellen . u, 10695 62 
Auf Dorn ‚für Geiſtliche — der jährlichen Netardaten » Zahlungen- A z - 1110505] 7) — 
An Dekane i - » . . . '. . . . f} f\ & 4,367 3 
An Emeriten = Peufionen . . . 6boı1a| al a 
tſchaͤdigung egen nn beſſerer Stellen und abgepfarrier Orte — ö ıı611lı6l a 
2 GStratificatiinen -» . . . . . ; = R . j ı701läa| 3 
er Yefendene; Anterftägung . . . 4 ees ob sol ⸗ 
ri _ Pe “ 
A . F . r ’ * u 57 * 
Lotalbetrag aller Ausgaben bh 391 
S« Suite pefammer Einnafinen hievon abgehogen mie Ti, _ 154485 a 
* er un Mehr: Ausgabe . 1335 3134[49 
m. — fs Axſpf. 
Renten und Laſten deſſelben Vermdgens nach / 1812 i To — 
den eimelnen Verwaltungs » Jahren. u 34 a 
A Einna 5 me. c. it —* * 
181: J5glaıt ı 
A rk An Aero are if 57 
A. An Eaf: ontng ech. 2 ı 1429| 3 6 
beſtanden Jo; Baireuth 3  Söbzindlm | - si 4647281 
, er. u. 581147; 3 — a] 2 ı) 3 
\ j — 3 
a. 2 er 2 4 
1813 7132| Añ eingehobenen- Bor: 
18141 6261291 1üſſen ’ : Hi 4 
B. An ze und Eins 181 363|15| 2 | An aufgenommenen unver: 
Poſten — 184 193157] 3 inuslichen Vorſchuͤſſen 0323 u 541 a 
| 18 nn 2 } An aufgenommenen verzins: 
181 Sch PR - lichen. Berihäflen detto| & wi —— 
——— 9 3 — 
2006|36]— 


1. Aus den — an 181 


— — IT 


— 


— ⸗ 


u. “: an RO: 


mi. + 


mm — A 


u 


l 
mm. Au⸗ grundherrl Eu 


IV. Aus pebeongen 7 


* 4 fl. Ikr.pf. 
18ı 2683135] 3 
161 3716) 82 
181 4B4al57l 2 

u > — —D — u 

181 — 3362 44 ⸗ 
181 F 492713 3 
18 a 2783/52] ı 
163 X 424759⸗ 
30667, 5, 3 
ıBı goälrbl— 
2 3 * — 
181 0l— 
Yıt, An ———— De 
2 gaben und Kaplanei⸗ 8 Ir 
* Geldern [2° 903] — —— 
18 J— 2930—- 
—— 69646— 
F —— u 
1813 „ki SE 33a) ? 
ıBı — 208 *n 4363|=6| 3 

N > $ —F 58545 

ee VI. In’ Abgaben Yon dem * Bates 
1818, 1 — 6340| 7| ı 
181% Pfarrer * ı prC.. 6407124 — 
ı8ı$ ſedede F,g,) 625816) ı 
ı I — { b226'46' a 


181 
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ie, 
os: 1 
) ! j 


:45738p 0|.% 








— 
— | IX, Ik: u ergegangenen bi — I 
sr gi: a Pens He ufgelöß: — 
ten Pfai ie . 14919) 2 
* 5 Si - * J— ne 12748] 3 
63/24) — - — traf? la 
En 11:7 
er. di— 294} ‘ ı8ı 
1097|58| 3 181: 
50401 7I— 1 *- An uetäsen —— 181 0 
mıbglıg) 3 1 tiv » Sapktalie 5 
go5ßl27| a oe ic J 4 3 
368 5 — og 64% . + 
in er J —J 3 Ins ei 7 
B756l42| 3 068 ‚| 55 
11008j59 ı’| XL Ad ex J = sl 
‚8769 58 2|- — Sommna hnjus . 68047 3a! 3 
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‚ Um den Wünfhen der evangeliſchen Geiſt⸗ 
lichkeit bei der Bekanntmachung diefer Rechnungs: 
Nefultate möglichft zu entiprechen, wird jedem 
Dekan oder'einem Abgeordneten eines jeden Cas 
pitels die Einſicht der, jpeciellen Rechnungen von 
ber Unterftüßungs + Anftalt jo wie von der Pfart⸗ 
Wittwen⸗ Caſſe, in dem Gejfchäfts: Lokale der 


Adminiftvation , wozu felbe befonders authorifist 
Werden wird, geſtattet.. RM 
j “hn 


. -München-den' 17, Mat 1822, 
ern ee 


. * 
Ina, * 
Jan Frei "ü v 


864 
Dienftzund Kre is⸗Notizzen. 


Seine £. Majeftät haben unterm a6, 
Juny 1: 3. die von dem Herrn Erzbifhofe . 
zu München und Freyſiug Freyhetrn von 
Gebſattel geſchehene Ernennung } des Biss 
herigen Pfarrers zu Gerolsbad, Lands 
gerichts Schrobenhaufen, Prieſter Georg 
Sinzing er auf: die Pfarren Hoͤfelwang, 
Landgerichts: Troſtberg im’ Iſatkreife zu ber 
ſtaͤttigen, und die dadurch erledigte Pf: ats 
ten Gerolsbach nach der Klaſſifika⸗ 
tions. Reihe der im Jahre. 1845 zu Münden 
geprüften Pfarrkandidaten, dem Prieftes. Aa; 
on Kirſchner, m. — Belisbuch⸗ 
zu verleihen geruht, “ner 


. FE 








Durch allerhoͤchſte Enrföfiefing vom 
28. Zuny l. J. wurde die Pfardey zn S che p⸗ 
pach, Landgerichtz Burgau, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Burgau, Priefter Alone 
Walter allergnädigfi verlichen; ind durch 
eine weitere allerhoͤchſte Entfchliefung vom 
nämlihen Tage der von bemißtadtpfarter 
zu Guͤnzburg Johann Martin Schilcher fit 
den bisherigen‘ Benefiztaten zu St 
Wolfgan g, Landgerichis Neuburg, Prie 
fier Alois Deffnerauf das Kur atbenes 
fizium zu Leinheim, Landgerichts Ging 
burg, ausgeſtellten Präfentasion «bie aller⸗ 
hoͤchſte Beſrauuigung erthellt. nel 


Das Entlaffungsgefug des — 
meiſters Jofeph Kraus vom kandwehr⸗ Ba; 





—— — 


vos 
taillon Schwabmuͤnchen Hürde’ vermög als 
lerhoͤchſten Referipts vom a6, Juni 1824 


Pe: beseiiigt, 


a 
4 





Dem Kaplan — Zar Kan, ı ‚und 
dem Tagloͤhner Simon Raminger zu Aufs 
heim, koͤnigl. baier. Landgerichts Illertiſ⸗ 
fen, wird für ihr edles, und muthvolles Bes 
nehmen,» wodurch dieſelben den Schmid 
Henz, welcher in der Kaminfammer ſeines 
An Flammen geftandenen: Hanfes. in Aufheim 
ganz entfräftet „-betäubt und hilflos gelegen, 
von der augenſcheinlichen Gefahr zu verbren⸗ 
men, miit Lebensgefahr retteten, das beſon⸗ 
dere Wohlgefallen der Fi Kreisregierung hier 
“nie Sffenetich ; ju eikennen gegeben, — 





“Unter dem Titel „über das Stefti 
tal: :Sdaf,, und Die Elektoralwolle, 
Kon, — M. Freiherrn non. Ehrenfels har 
das General⸗Comitoͤ des Landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins einen fuͤr die Schaafzucht 
ſehr intereſſanten Auffag zur Wertheilun 
an bewaͤhrte vorjzůgliche kaudwirthe des 
nigreihe‘, welche nicht Mitglieder des Sand, 
wirthſchaftlichen Vereins. fub, an die. *. 
Kreisregierungen abgeſendet. Man hat diefe 
Schrift zur bemerften Vertheilung in dem 

berdonau⸗Kreiſe diſtribuirt, und macht 
fammiliche Oekonomen, und .. 
haͤlter a ſolche aufmerkſam. 





gleiche Weiſe ‚hat man eine weit⸗ 
Druckſchriſt unter dem Titel, „über die Bes 
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eeitung des Dels auf den Hand: He, Müp: 
len, nebft einer Zeichnung und Beſchreibuug 
der dazu nörhigen Gerärhe zur ‚gleichen 
Diſtribution, an fämmtlihe Polizeibehoͤr⸗ 
“den des Oberdonau⸗Kreiſes verſenden laſſen. 
Auch dieſer Aufſatz verdient die volle er 
merkſamkeit aller Landwirthe. 





Bekanntmachungen der areisbehorden 





467. a) (U. Deffentlihe Vorladung.) 
Das kduigl. Appellationsgericht des Obers 
Donaukreiſes als Kriminalgericht hat gegen deu 
eined Diebftahls verdaͤchtigen, und flüchtig ges 
‚gangenen Kafpar Dirrwangervon dd edins 
gen, Fuͤrſtlich Walerfteinifchen Herrſchaftsge⸗ 
richts Harburg, vermoͤge Erkenutnißes vom 24. 
Jaͤner 1. J. das Ungehorſams⸗ Verfahren ers 
kannt. 


Caſpat Dirrwanger wird daher gie Be | 


tenmal hiemit Öffentlich vorgeladen, fi inner⸗ 
halb einer Friſt von drei: Monaten bei- unters 
fertigtem Gerichte um fo gewißer zu flellen, 
amd: fich wegen der wider ihn vorliegenden Au⸗ 
ſchuldigung eines Diebftahls » Verbrechens zu 
verantworten, als nach Umfluß diefes Termins 
gegen ihn als einen Ungehorfamen ben Geſetzen 
gemaͤß wilrde verfahren werden. 

Jllertiſſen den 1. Mai 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. _ 

Merttin, Ennhriäten, 


‘ 
—— — —— 


468.) (Edittalvorladung) 


Die Gebrüder Alois und Johann Stuhls 
miller von Landensberg, dies Gerichts, find 


ſchon durch viele Jahre von Hauſe abweſend, ohne 


nn en 
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daß uber derſelben Leben und Aufenthalt bis daher 
nur das Geringſte in Erfahrung gebracht werden 
lonnte. er 

Auf Andringen ihrer Geſchwiſterte werben 
nun die abweſeuden Gebrüder Alois, und Jo⸗ 


hanu Stuhlmiller, oder derſelben rechtmaͤßige 
"Desjendenten hiermit aufgefodert , binnen 3 Mos 


naten vom Tage gegenwärtiger Einräfung am . 
gerechnet fich um fo gewißer zur Empfaugnah⸗ 
me:respee. Zufcheidung des für beide ſich auf 
733. fl. berechnenden Wermbgens diesorts einzu⸗ 
finden, oder über ihr. Leben und Aufenthalt ins 
ner derfelben Zeit anher gendgende Ausfunft zu 
geben, als widrigenfalls nah Umlauf diefer . 
Zeit mit der WVerfchollenheits » Erklärung fürges 


fahren, und: das außgezeigte Wermdgen "der 


Werſchollenen unter. derfelben 7 Gefchwifterte 
rechtlicher Ordnung nach gegen Eaution bertpeilt 
werden wird. 

Burgau den 121. Juni 1844. 


Koniglich Baieriſches Landgericht. 
In legaler Abweſenheit des k. Landrichters. 
v. Reiſch, I. Aſſeſſor. 





469.) (UmortifationssErfenntniß,) 

Da fich auf die Wufforderung vom 16. Jaͤ⸗ 
er Dr J. in. Betreff ber zu. Verlurft gegangenen 
sormaligen Schwäbifch s Defterreichifch. Landſtaͤn⸗ 
diſchen Obligation ‚per 300 fl. Nro. 454 auf 
Kohann Mayer von Gerlenhofen lautend, 
und von ber Tbnigl. Baier. Liquidations » Coms 
miffion sub Cataster Nro. g3ıı liquidirt, Nies 
maud gemeldet hat; fo wird diefe Urkunde hie⸗ 
mit als ongiltig , und kraftlos erklaͤrt. 

Illertiſſen am 12. Juni 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 


Merklin, Landrichter. 
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470. 8.) WGantedikt.) 


Das Fuͤrſtlich SEchwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
Gericht Illereichen hat in dem Schuldemvefen 


des Willibald Saitner, Nagelſchmieds zu 


Filzingen, auf eigenen Antrag deſſelben 
durch Entſchließung vom 165. d. M. das allge⸗ 
meine Gantverfahren erkannt. Es werden da⸗ 
her die geſezlichen Ganttage naͤmlich: 1.) zur 
Anmeldung der Forderungen, und deren gehoͤri⸗ 
ge Nachweiſung auf den 30. Juli; =.) zurBors 
bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Forderungen auf den 3. September ; und 3.) 
zur Schlußverhandlung, und zwar für die Ge: 
genbeantwortung auf den 3. und für die Schluß⸗ 
fäge auf den 4. Dftober I, J., jedesmal Mor⸗ 
gend 9 Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche uns 
betannte Gläubiger des Gemeinfchuloners hie⸗ 
mit Öffentlich unter dem Rechtönachrheile vors 
geladen, daß dad Nichterfcheinen am erflen 
Ganttage die Ausſchließung der Zorberung von 
der gegenwärtigen Bautmafle , das Nichterfcheis 
nen an den Äbrigen Ganttagen aber bie Aus; 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. 

. Zugleidy werben diejenigen, weldje irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert , foldyes ums 
ser Vorbehalt ihrer Nechte bey Gericht zu Äbers 
geben. 


Jilereichen, am 15. Juni ıda=, 
Fuͤrſtlich Schwarzenberg. Herrſchaftsgericht. 
Watzl, Hexrſchaftsrichter. 





473.) Glaubiger⸗Vocladung.) 


Gegen die Verlaſſeuſchaftsmaſſe des verſtor⸗ 
benen Soͤldners Benedikt Reich von Waſſer⸗ 


— — 
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berg tritt wegen Weberfchuldung das Kon⸗ 
fursverfahren ein. 

Es werden daher folgende Ediktstage aus⸗ 
gefihrieben: x.) zur Anmeldung und Nachweis 
fung der Forderungen Dienftag der 23. Juli; 
2.) zur Worbringung der Einreden Montag ber 
26, Auguft; und 3.) zum Schlufverfahren Mon: 
tag der 30. September d. J. Diefer Termin 
lauft Bid zum 14. Oktober einfhläßig für die 
Repliks:, und bis zum 29. deſſelben Monats 
einfchläßig filr die Duplilds Handlung, 

Sämmtlihe Gläubiger des Benedikt Reich 


werden zu diefen Verhandlungen, jedesmal Vor: 


mittags 9 Uhr, in die hiefige Kanzley unter 
dem Redytenachtheile vorgeladen, daß das Nicht: 
erfcheinen am erfter Ediktstage die Ausfchlief: 
fung ihrer Forderungen von ber Gantmaſſe, an 
den übrigen Zagen aber den Verluſt der jedes: 
maligen Handlung zur Folge habe. 

Zugleich werben diejenigen, welche . etwas 
von dem Vermoͤgen der Gantmaſſe befigen,, bei 
Vermeidung des Erſatzes aufgefordert, ed uns 
ter Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Am erftien Ediktstage wird dad Benedlkt Reis 
chiſche Anwefen, welches in einem MWohnhaufe 
mit Stall und Stabi, 1/2 Tagw. Garten, 3 
Saucherten Aeder, und 5 Tagw. Wieſen an Eis 
nem Stüde, alles fehr nah am Haufe gelegen , 
befteht,, und zur biefigen Herrſchaft mit 10 ofo 
beftandbar ift, an den Meiftbiethenden, unter 
dem Vorbehalt der Ereditorfchaftlichen Genehmi⸗ 
gung, dffentlich verfteigert werden. 


Niederraunau den so. Juni 1822. 


Freiherrlich von Freibergiſches Patrimonial⸗ 


Gericht Iter Claſſe. 
Gumbinger, Patrimonialrichter. 





“, 
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492.) (Ediktalvorladung.) 

Das k. b. Landgericht Wertingen hat ind bem 
Schuldenwefen des Ambros Baldauf Shlös 
ners von Wertingen den Univerfals Conkurs 
erkanut. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage 
namlich: I.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehörigen Nachweifung auf Montag 
den a2. Juli 18225 II.) zur Vorbringung der 
Eimeden gegen die angemeldeten Forderungen 


auf Donnerflag den 23, Yuguft 2822; und III.) 


zur Schlußverhandlung, und zwar für die Mes 
plif auf Montag ben 9. September 1822, und 
für die Duplid auf Montag den 23. Septem⸗ 
ber ı822 jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt , 
und hiezu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeiuſchuldners hiemit dffentlidy unter dem 
Stechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erſten Ediktstage bie Ausſchließung 
der Forderung von ber gegemvärtigen Konfure: 
maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftss 
tagen aber die Ausfchliefung mit den an dens 
- felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugleich werden diejenigen, welche etwas von 
dem Vermdgen ded Gemeinfchuldners in Hau⸗ 
den haben, bey. Vermeidung des nochnaligen 
Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu Übergeben. 
Am erften Ediktstage ald den aa. Juli 1842 
wird auf das Gantanwefen des Ambros Bald: 
auf, beftehend in Haus, Stadel, Garten und 
Gemeindönugen, dann 4 ıfa Jaucherten Aecker 
an 10 Stüden, dffentlid an den Meijtbiethens 
den verfteigert,. wobei fich die Ratififation der 
Kreditoren, und die Vermbdgend = Sinbinelfung 
der Kaufsliebhaber vorbehalten wird, 
MWertingen den 20. Juni ıB22, 
ROT Baieriſches Landgericht. 


Kuttler, Iter Aſſeſſor, 
als Landgerichts Verweſer. 


— —— 


gen Erſatzes aufgefordert, 


—— 


473.) (Gantsund VBerkaufsedikt.) 


Das kdnigl. baier. Landgericht Dilingen hat 
in dem Schuldenwefen des Egaubauern Ge 
org Baumeifter jüng. zu Schrezheim auf 
eigenen Antrag beffelben den Univerfalkonkurs 
erfannt. Es werden daher die geſetzlichen Edit 
tage nemlich ; 1) zur ‚Anmeldung der Forde— 
rungen und deren gehörigen Nachweiſung auf 
Sreytag den 26. Zuli b. J.; 2.) zur Vorbrin⸗ 
gung der Einreden gegen die angemeldeten Fors 
derungen auf. Freytag ben a3, Auguft d. J.; 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar filr die 
Meplif auf Freytag den 6. September, und für 
die Duplif auf Freytag den 20. Septemberd.S. 
jevesmal Morgens. um 8 Uhr feftgefegt, und 
hiezu fämtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners 
biemit Öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor: 
geladen, daß dad Nichterfcheidien am erfien 
Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
feinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausfchließung mit den an denſelben vorzuneh: 
menden Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
In Handen haben, bei Vermeidung des nochmali⸗ 
foldjes unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. - 


Am erſten Ediktstage den 26. Zulid. J. 
wird übrigens auch unter Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung der’Gldubiger das "Georg Baumeifteris 
ſche Gantgut dem Verkaufe durch dad Meiſtge⸗ 
both unterfiellt werden. Diefes Anwefen befteht 
a) in einem zum fonigl. Rentamte Dilingen gilt:, 
und mit 100/0 beftandbaren zweileibfälligen 
Hofgute mir einem Baurenhaufe, angebauten 
Viehſtall, abgeſonderten Stadel, 1/3 Tagwert 
Garten, und Gemeindetheile, Daum mit bei⸗ 


Bra 


laͤufig 12 Faucherten Aecker und 52/3 Tagwert 


Maͤdern; b) in einem eigenen ı 1/8 Jauchert 
Häftenden Adler mit Roggengrundzins belaftet , 


ec) in 2 Pferden, a Kuͤhen, dann Haus s und. 


Baumannsfahrnißen. 
Käufshiftige haben am beftunmten Tage Ihre 
Aubothe zu Protokoll zu geben, und fi auf 


Verlangen über zureichended Bermbdgen und gu⸗ 


ten Leumund' durch gerichtliche 3eugnifie aus zu⸗ 
weifen., 
Dilingen am 20. Juni 1822. 
>» Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
474.) (Bekanntmachung.) 

Mittwochs den 17. Juli v. J. und die fol⸗ 
genden Tage, jederzeit Vormittags von 9 — 12 
Uhr, und Nachmittags von a — 6 Uhr wird 
in dem Pfarrhofe zu Grimoldsried, Fönigl. 
Landgerichts Tuͤrkheim, fämmtlicher Nachlaß 
des verſtorbenen Pfarrers Leonhard Gomm, 
beftehend in Vieh: ald Pferden, Kühen ıc., 
in Baumannsfahrniſſen, Getreide aller Gats 
tung, Silbergeräthfchaften, Waſch, Leinwand, 
Buͤchern, Uhren, Betten, Kleidungsſtuͤcken und 
Schreinwerl an die Meiſtbiethenden gegen ſo⸗ 
gleich baare Bezahlung verſteigert, und mit 
dem Viehe, und den Baumannsfahrniſſen der 
Anfang gemacht werden. 

Eben fo werden nach gepftogener Verhand⸗ 
fung mit dem Betheiligten die heurigen Erträgs 
niffe aus dem Widdumsgute, und den Zebenten 
zur dffentlichen Berfteigerung an bie Meiftbier 
chenden ‚gebracht werden. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche Aus 
was immer für einem Rechtstitel Forderungen 

und Anſpruͤche an dieſe Verlaffienfhafts -Maffe 
zu machen haben, hiemit. aufgeforbert, diefetben 





—— un 
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Dienſtags den 16. July d. J. Vormittags 9 
Uhr im Drte Grimplddried vor einer diesge⸗ 
richtlichen Commiſſion entweder in Perfon oder 
durch hinlänglich Bevollmaͤchtigte um fo gewifs 
fer anzumelden, und durch Vorlage der Ur⸗ 
kunden nachzuweifen,, als fonft in diefer Ders 
laffenfchaftsfache nach rechtlicher Ordnung weis 
ter fürgefähren werden wuͤrde. 

Bey diefer Gelegenheit wird man unter ben‘ 
Bläubigern einen guͤtlichen Vergleich zu erzielen 
fuchen , in deffen Entftehen-aber die Anträge der! 
Gläubiger hinſichtlich des einzuleitenden weitern 
rechtlichen Verfahrens in diefer Sache zu Pro⸗ 
tofoll nehmen, ih welcher Beziehung von: den” 
Nichterfcheinenden die Beyftimmung zu den Ans 
trägen der Mehrzahl ber .. ——— 
men werden wird. 

Memmingen den 21. Junt 1822. 6 
Königlich Baierifches Kreis s und Stadt 
gericht. 2 2 
Ammierbacher, Direftor. 
Wunderl/ Prot. 





475.) (Sant: Edift.) 

Das kdnigl. Landgericht Friedberg bat in 
dem Schuldenwefen des Franz Gärtner, Güts 
lers zu Harthaufen den Univerfal = ie Ni 
kannt. 

Es werden daher die geſetzlichen —E 
nemlich ».) zur Anmeldung der Forderungen; 
und deren gehdrigen Nachweifäng auf: den 24 
Juli; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf den 24," Nu 
guft; 3,) zur Schlußverhandlung,, und zwar für 
die Replik auf den 11, September, und filedie 
Duplit auf den 24. September I. J. jedesmal 
Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtli⸗ 
che unbelannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
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unter bem Präjudize vorgeladen, daß das Nichts 
eriheinen am erften Ediftötage die Ausfchlief- 


gen Ediktscagen aber die ‚Ausfchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werden alle diejenigen, welche its 
gend etwad von dem Vermdgen des Gemein: 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Hechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Am erften Ediktstage wird dann zugleich das 
Anweſen bed Gemeinfchuldnerd, weiches in eis 


nem zur. Freiherrlich von Arretinifchen Hofmarkt. 


Rinnenthal freiſtiftsweis gtundbaren 1/4 Hof 
befteht, Vormittags von 9 Uhr, bis Mittags 
12 Uhr unter Vorbehalt der Ereditorfchaftlichen 
Genehmigung verkaufte werden, weshälb Kaufe: 
luſtige ſich an Diefem Tage zugleich hier einfins 
den ‚und ihre Kaufsanbothe zu Protokoll ges 
ben mögen. 


Friedberg am aa. Yuni 18a, 
Königlich Baieriſches Landgericht, - 
von Gimmi, Landrichter. 





476.) (Aufforderung.) 

Dem Joſeph Wiedemann, Nentamts und 
Gemeinde: Diener in Pleß, fol ein von der 
Pleßiſchen Waifenfaffe unterm 30. November 
38:0 feinem Bruder Georg Wiedemann von Pleß, 
nunmehr in Innerkiugen, flatt einer Obligation 
gefertigte: Rechnungs » Extract über 74 fl. Kas 
pital und a6 fl. Zinsräsfftand verloren gegangen 


fen. 
Der: allfällige Beſitzer derfelben wird daher 
wafgefordert , dieſen Rechnungo⸗ Auszug binnen 


=-— an». 


855 : 
3 Monaten bei gefertigtem : Gericht zu ;probu= : 


. äiren, und die etwa darauf habenden Unfprüche 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Kons . 
Fuss s Maffe, das Nichterfiheinen an dem uͤbri⸗ 


nachzuweiſen, widrigenfals ſolche für kraftloe 
erklaͤrt wird. 
Babenhauſen den 25. Juni 1833, 
Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrfchaftsgericht, 
Behringer, Herrſchaftsrichter. 


477.) (Bekauntmachung.) 

Nachdem ſich bei der am 7. vorigen Monats 
geſchehenen Verfteigeruug des in die Sant geras 
thenen Bartl Englifhen Soͤldanweſens zu 
Münfterbaufen, beftehend in einem bölzers 
nen Wohnhaus mir Stall und Stadel unter einem 
Dad;e, ıfa Tagwerk Garten, den Gemeindes 
uud. Nußantheilen, 4 34 Jaucherten Aecker, 
und 3 1/4 Tagwerk Wiefen, kein annehmbarer 
Käufer gemelver hat: fo wird auf Andringen der 
Gläubiger hiedurch die Ausfchreibung vom 6. 
April d. J. wiederholt , und der Verſteigerungs⸗ 
Termin auf Dienftag den 9. Yuli in dem 2: 
wenwirthöhaufe zu Minfterhaufen Bormittags 
9 Uhr feſtgeſetzt. 

Sollte fi) an diefem Tage abermal Fein Käus 
fer zum ganzen Anwefen einfinden: fo werben 
bie auf dein Halm ftehende Winter : und Goms 
merfrüchten nebft dem Ohmadt dffentlich am dem 
Meiftbierhenden gegen baare Bezahlung veräuffert. 

Uröberg den 21. Juni ıBas. 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 


Albrecht, Landrichter, 








478.) Getraid⸗Verſteigerung.) 

In nachgeſetzten oder Heinen Parthien wird 
durd) das unterfertigte Rentamt im Monate * 
d. J. Getraid verſteigert werden, als: 

Am 10. Juli auf dem Zehentſtadelkaſten „ 
Eqhwabmaͤhihauſen 0 Eifel Werfen; am 
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15. Juli-auf dem Zehentftadelkaften zu Langener⸗ 
singen 298 Schäffel Veeſen; am 17. auf dem 
Zehentitadelfaften zu Großaitingen 186 Schäffel 
Veefen ; und am 2a, Juli aufm Salzſtadelka⸗ 
ften zu Augsburg 197 Schäffel Veeſen und 200 
Schaͤffel Kern. 

Wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Shwabmünden ben 25. Juni 1822. | 
Königlich Baierifches Rentamt. 


Geiger, Rentbeamter; 


— — 


— 


479.) Gantedikt.) 


Das Gräflih Fuggerſche Herrſchaftsgericht 
Gloͤtt hat in der Debitſache des Soͤldners Joſeph 
Buchmaur von Dirrlauingen auf Erdff— 
nung des Univerſalkoncurſes erkannt, und ſetzt 
folgende Ediktstage feſt: 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, deren 
gehdrigen Nachweiſung, und zum Verſuch einer 
guͤtlichen Beilegung diefes Debitwefens auf Dons 
nerftag den 25. Zulil, J.; 2.) zur Borbrins 
gung ber Einreden gegen bie angemeldeten For⸗ 
derungen Samſtag den a4. Auguſt; 3.) zur 
Schlußverhandlung , und zwar für die Replik 
"Samftag den 7. September , und für bie en 
Samſtag den 21. September. 

Saͤmmtliche Glaͤubiger des Gemeinfchuldners 
werden hiemit dffentlicy unter dem Rechtsnach⸗ 
theile hiezu vorgeladen, daß bad Nichterfcheis 
nen am erften Ediktstage die. Ausfchlieffung der 
Forderung von der gegenwärtigen Koncursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftöres 
gen aber. die Auöfchliefung mit den an denfel- 
ben vorzunehmenden Hahdlungen zur Folge habe. 


Zugleidy werben diejenigen, welche irgend 
‚34 fl 23 dr, 5 hl. 


etwas von dein Dermbdgen des Gemeinfchuldners 


mn nn 
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in Handen haben," aufgeforbert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu Äbergeben; 
Gloͤtt den 35. Zuni ıBae, 
Graͤflich Fuggerſches Herrfchaftsgericht. 
In legaler Abweſenheit des Vorſtandes. 
Stoker, Aſſeſſor. 





480 2.) GBekanntmachung.) 

Gemaͤß einer hoͤchſten Entſchlieſſung der 7 
Regierung für den Oberbonaufreis K. d. J. 
vom 31. Sinner d. J. wird von dem unterzeichs 


neten Magiftrate Montags den ı2. Auguſt d. J. 


Vormittags 9 bis 12 Ihr, dann Nachmittags 
a bis 6 Uhr inder Magiftrats » Kanzlei der dem 
Spital angehdrige Sennhof Merzis ried, 
eine halbe Stunde von der Stadt entlegen, uns 
‚ter Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung dffents 
lich im Werfteigerungswege verkauft werden, 
Das Berlaufd; DER —— 


An — 

a.) in einem ganz gemauerten Wohnhaus, 
ſammt einem Stadel, Pferde: und Ochſenſtall; 
b.) in einem großen halbgemauerten Stadel mit 
einer Stallung zu einigen 70 Stuͤcken Viehes, und 


einer Drefch « Tenne; c.) einem hölzernen Sta⸗ 


bel mit einer Drefc) = Tenne und Wagen: Remife; 
d.) einer Backkuͤche mit Keller; e.) einer Holzftadel; 
f. ) einer ganz gemanerten Kapelle, 
IL 
An Gründen: . 
8) in 96 Tagwerk einmädiger Wiefen; h.) 


"159 Tagwerf zweimädiger Wiefen; i.) 44 1/4 


Tagwerk Wiehwaidboden, k.) 73 Zaucherten 
Aderfelds ; 1.) 317. Tagwerk Walbungen mit Bus 


. hen, Fichten und Zannen bewachfen. . 


Der Hof bezahlt auf ein Stetlerſi implum 
Orundfteuer, und nimme 
61 
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Untheil an den Gemelindelaſten, giebt übrigens, 
da er alö freies Eigenthum verkauft wird, wer 
ber Gilt noch Zehend, 

. Dem’ Käufer wird der 4te Theil und nach Um⸗ 
fländen aud) die Hälfte des Kaufſchillings auf 
den Anweſen unter 5 PER Verzinſung lies 
gen gelaffen. 

Kaufsliebhaber werden mit dem Anhange zu 
diefer Verkaufsverhandlung eingeladen, daß ſich 
auswärtige und unbekannte Käufer mit gerichtlis 
en Vermögens : Zeugniffen auszumweifen haben. 

Wer ih) von dem Sennhofe nähere Kentniß 
verfchaffen wi, kaun fih an die unterfestigte 
Behdrde wenden. 

Kaufbeuern ben 26. Zunl. ı822, 

Stadt s Magiftrat. 
Heinzelmann , der ältere Buͤrgermeiſter. 





4Bı.) " (Borladung.) 

Alois Proͤhl, Neubauer voonBinswangen 
bat die Bitte geſtellt, feine Gläubiger dffentlich 
‚vorzuladen, indem er mit felben ‚eine gütliche 
Uebereinkunft zu treffen wuͤnſche. 

Es werden daher alle jene, welche aus was 
‚Immer für einem Rechtstitel an den Alois Prdll 
‚eine Horberung zu machen haben, auf Donners 
‚flag den a5, Zuli 1822 big Fruͤhe g Uhr bei Strafe 
des Ausſchluſſes zur Liquidation ihrer Forderungen 
in dieſſeitiger Kanzlei zu erſcheinen vorgeladen. 
Wertingen den 25. Juni 1822. 
en Baleriſches Landgericht. 
Kuttler, J. Aſſeſſor, 
als Verweſer. 


482.) (CHabet⸗Verkauf.) 

Die am aa. Zuni feilgebotenen,, und auf 
dem Stiftögebäude zu Lindau liegenden 5o Schaͤf⸗ 
fel Haber werden am Sainftage den 13. Juli 
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Nachmittags 2 Uhr zur nochmallgen Verſteige⸗ 
rung ausgeſetzt, und die Kaufsliebhaber auf ſolche 
Zeit zur Verkaufsverhandluug eingeladen, 

Lindau den 26. Zuni ıBaa. 

a Baieriſchee Rentamt. 
Roth, Rentbeamter. 
483) * (Eviktallabung.) 

Chriſtlan Schweier, Bid von Kauf⸗ 
beuern bat fih jahlungsunfähig erklärt, und 
am Einleitung des Ganlverfahrens gebethen. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, 
nämlich: ».) zur Anmeldung der Forderungen 
und derem gehdrigen Nachweifung , zugleich aber 
auch zur gütlichen Ausgleichung aufden »6, Zuli; 
25) im Falle des Miplingens der Gute zur Bors 
Bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Forderungen auf den 20. Auguſt; und 3.) zur 
CS chlußverhandlung und zwar für die Replik auf 





den 4. September, und für die Duplik auf den 


19. September jedesmal Morgens g Uhr feſt⸗ 
geſetzt, und biezu ſaͤmmtliche unbekannte Oläus 
biger des Gemeinſchuldners hiemit dffentlich uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus⸗ 
ſchlieſſung der Forderung von der gegenwaͤrti⸗ 
gen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an ben 
übrigen Ediktstagen ‚aber die Ausfchlieffung mit 


“den ar denfelden vorzunehmenden Handlungen 


zur Solge bat. 
Zugleih werden diejenigen, weldye irgend 


etwas von dem Vermoͤgen bed Gemeinfchuldners 
‚in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 


- 


maligen Erſatzes aufgefordert, Llches unter Vor⸗ 

behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 
Kaufbeuern den 26. Juni 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Hack, Landrichter. 


8to 
464.) 


Auf dem Wege der Vollſtrecknng werden 
nachſtehend beſchriebene Grundſtuͤcke des Alexan⸗ 
der Maier, Soͤldners zu Wallerdorf zum 
dffentlichen Verkaufe feilgebothen,, und dazu 
Termin auf Montag den 5, Auguft I. J. anges 
fegt. Die allenfallfigen Kaufsliebhaber werden 
Daher eingeladen, an obigem Tage bey der im 
Drte Wallerdorf anwefenden k. Landgerichtskom⸗ 
miffion zu erfcheinen, und ihre Anbothe, vorbes 
haltlich der Genehmigung der Interreffenten zu 
Protokoll zu geben. 


Gekanntmachung.) 


Beſchrelbung der Grundſtuͤcke. 


Dieſelbe beſtehen: a.) aus 1/2 Jauchert Im 
f. 8: Wiesgrundfeld, liegt brach; b.) ı Jauchert 
am nämlichen Plage, und liegt ebenfalls brach; 
€.) 1/4 Jauchert im Leichfeld, und liegt wieder 
brach; d.) 1/2 Jauchert im Oſterfeld, ift mit 
Korn angebaut; e.) 1/4 Jauchert im Pallaft, 
bas Zwerg! genannt, ift mit Gerften angebaut ; 
£) 1/4 Zauchert im Mashalterfeld, das Holzs 
ackerl genannt, ift mit Gerften angebaut; g.) 
a Sauchert. aır diefem Plage, ebenfalls mit Gers 
fien angebaut; .h.) ı/2 Jauchert am Müllers 
weg, auch mit Gerften, angebaut ; i.) 242. Jau⸗ 
chert am außern Muͤhlweg, mit Korn und Bees 
fen angebaut; k.) 1/8, Jauchert Holzgrund im 
Pallaft; und 1.) 1/8 Jauchert im Mashalterfelde, 


Diefe ſaͤmmtlichen Grundftiide find wals 
gend, und zum Gradipfarrgotteshaus Rain, 
dann zum Modlmaierifchen Benefizium allda 
fregftifrsweife grundbar. Sie reichen zur Stadt: 
pfartey Rain jährlih 40 Fr. Scharwerfgeld, 
dann zum Modelmairfhen Benefizium alljährs 
lich an Gi ı/2 Megen Kern, 6 Megen Korn, 
ı ı/a Metzen Haber, und 1/2 Metzen Gerften,, 


u 
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dann. zur einfachen Steuer 41 Er. und jährlich 
Hofanlagen 56 Er, 

Rain den 26. Juny 1822. 

Königl, VBaierifches Pandgericht. 


Kaiſer, Landrichter. 





45.) (GGant⸗Edikt.) 


Auf die Juſolvenz⸗Erklaͤrung des Joſeph 
Reiſer von hier, wird über bdeffen Vermdgen 
der Konkurs erkannt, und es werden dießfalls 
folgende. Ediltetage ausgeſchrieben: in 

2.) Zur Anmeldung und ‚Nahweifung ber 
Forderungen, dann zum Verſuche eines guͤtlichen 
Nachlaßes der 23. July d. J.; bey deſſen Nichts 
erfolg 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldete, Forderungen der a3, Auguft d. 
J.; und 3.) zum Schlußverfahren der 23, Sep⸗ 
tember d. J., wovon die erſte Hälfte zur Abe 
gabe der Schlußerinnerung dient. 

Ale diejenigen, welche am'erſten Ediktstage 
nicht erſcheinen, werden mit ihren Forderungen 
von der Gantmaſſe ausgeſchloſſen; das Nichter⸗ 
ſcheinen an den Übrigen. Ediktstagen aber zieht 
den Verlurft der betreffenden Handlung nach fich. 

Zugleich werden aldiejenigen, weldye an 
diefen Joſeph Meifer etwas zu zahlen haben , 
aufgefordert, dieje Zahlung bey Bermeiduug des 
nochmaligen Erfages bey dem. unterfertigten 
Herrſchaftsgerichte zu leiſten. 

Edelſtetten am 28. Juni 1822. 


Fuͤrſtlich Eſterhazyſches Herrſchaftsgericht. 
Steinle, Herrſchaftsrichter. 





486.) (Befanntmadhung.) 

Die Hinterlaffenen Erben des zu B illenhau— 
ſen verſtorbenen Buͤrgers und Wittwers Georg 
Schranzenhofer haben bey unterfertigtem 
kandgerichte die ſchriftllche Bitte, um gericht⸗ 
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ichen Verlauf dieſes ihnen Erbweiſe zugefalles 
nen Anweſens geftellt. 

Das k. Landgericht hat dieſer Bitte willfahrt, 
und Tagsfahrt zum öffentlichen Verkaufe diefes 
Butsbeftandes auf Donnerftag den 25, July 
d. J. anberaumt. 

Indem dieß bekannt gemacht wird, fuͤgt 
man nachſtehenden Beſchrieb des Guts, und 
der hierauf haftenden Laſten zu Jedermanns 
Wiſſenſchaft an: 

Das Anweſen befteht: 

a.) In Haus, Stadl, Stallung unter einem 
Dache, dann ı/a Tagwerk Garten, a Krauts, 
a Erdbirnftrangen, 5 Jaucherten Aecker, ı 3/4 
Tagwerk Wiefen, und dem Gemeindenugen. b.) 
In dem fogenannten Andringer Loche mit ı 1/4 
Jauchert Aderd, und ı/a Tagw. Wieſen. c.) 
In 3/8 Tagwerk Duttenlohiwiefe, Im der untern 
Wiehwaide. d.) In der von Johann Hörrmann 
erkauften untern Riedwiefe 3/8 Tagw. haltend. 
e.) In 1/4 Ichrt. Boders⸗Ackers im Winter: 
feld. f.) In 1/2 Jauchert, der Eichenacker, 
von dem fchwaigerfchen Hof erfauft; und g.) 
in ıfa Tagw. des Domftaudmands, aus bies 
ſem Hofe erkauft. 
" Die Kahrniffe find: 

Zwey Pferde, 4 Kühe, 2 Kalbeln, dann 
Haus: und Baumannsfahrniß aller Art. 

Don diefem Anwefen find die unterm Buch: 
ftab A. bezeichneten Realitäten gebunden, Die 
übrigen von b bid g einfchlüßig enthaltenen 
Gründe kounen aber befonders verkauft werben. 

Auf diefem Anwefen haften nachftehende 
Laſten: 

ad a. Zum K. Rentamte Ursberg von. dem 
gebundenen Gute Grundzins 15 fr. 6 hl.; Kuͤchen⸗ 
dienft 45 Fr. 6hl.; Frohngeld ı fl, vor. 2 hl.; 
Steuerſimplum s fl. 44 kr. 5 hl.; Gilt: Roggen 
3 Min. 3 Vierlg. 3/4 Schtzl.; Gilt » Haber 
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a Dierlg. 1/4 Gechtzl, Zur Fruͤhmeß Neuburg Ze⸗ 
bendgeld vom Krautland am linken Kammel Ufer 
Ser. Heuzehend von ber obern Riedwieſe 42 Fr. 
ahl.; ad b. Lehenzinslich jährlich ı fl. 18 kr.; 
Steuerfimplum a5 fr. 2 Hl.; ad c. Steuerfimps 
lum 8 kr. 2hl. add. Steuerfimplum 11 fr. 2 hl.z 
ade. Steuerfimplum 7 fr. 4 hl.; ad f. Grunds 
zins 3 Pr. 4 hl. Küchendienft ı Er. 4 hl.; Gilt⸗ 
Roggen ı Vierlg. 3/4 Sechtzl.; Gilt, Haber 3 
1/4 Sechtzl.; Steuerfimplum7 Er. 4 hl.z Küchens 
dienft ı fr. 4 hl. 


Diefed ganze Gut ift zum k. Landgerichte 
Ureberg gerichtöbar, das Gebäudegut aber ift 
nad) Erbrechtsweife A 10 Procent beftandbar 
zum Königl, Nentamte dahier, eben fo dahier 
groß und Heinszehendbar, nur der Dornſtaud 
und Rothelnader gibt den Naturalzehend zur 
Fruͤhmeß Neuburg. 

Das KAndringerloh iſt Bodenzinfiges Eigens 
thum, zehendbar, unb zwar der fogenannte Lens 
genwißsaber zum E, Mentamt, ber Riederle⸗ 
Adler zur Fruͤhmeß Neuburg. 

Die Duttenlohwiefe tft erbbeftandbar à ı@ 
Procent zum k. Rentamte. 

Die 3/8 Niedwiefe ebenfalld 3 10 Procent 
erbbeftandbar. Der Bodersacker Ift erbbeflands 
bar zum Ebniglichen Rentamt, und eben dahin 
zehendbar. 

Der Eichenacker iſt mit 10 Procent erbbe⸗ 
ſtandbar, giltzund Herbſtgefallbar, fo wie zes 
hendbar zum k. Rentamt dahier. 

Der Dornſtaudacker iſt grunddienſt⸗, und 
Kuͤchendienſtbar zum k. Rentamt dahier. 

Die Verkaufs-und resp. Kaufsbedingniſſe 
werden dem Kaufsluſtigen am Verſteigerungs⸗ 
Tage von der in Billenhauſen Morgens 9 Uhr 
eintreffenden Landgerichts Kommiſſion zu Pro⸗ 
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tokoll erdffuet - werden. 
Kaufs wird vorbehalten. 
Uröberg den 28. Juny 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Albrecht , Landrichter. 


(Se traidverfauf.) 
In nachftehenden, oder kleinern Quantitäten 
wird — im oͤffentlichen Verſteigerungs⸗ 
Wege verlauft, nehmlich: 

a.) am aa. dieſes Monats Morgens ı0 Uhr 
die auf dem hiefigen Kaſten aufgefpeicherten 
435 Schffl. Roggen in ber bießigen Rentamtös 
Kanzlei; b.) am a3. d. M. Morgens 10 ihr auf 
dem Kornprobftei » Kaften zu Augsburg die dort 
aufliegenden ı22 Schäffel Kern, 600 Schäffel 
Roggen, 473 Schäffel Gerfte, und 800 Schaͤffel 
Veeſen, wozu Kaufoliebhaber — wer⸗ 
den. 

Wertingen am ı. Juli 1622. 

Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeamter, 


Die Ratifikation des 


4) 





488.) (Belanntmahung.) 

In dem Schuldenwefen des Schreinermeis 
ſters Deartin Streitle zu Pfaffenhofen 
wird auf erfolgte Infolvenz s Erklärung deffelben 
der Univerfal « Konkurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
nämlich x.) zur Anmeldung der Forderungen, 
und deren gehdrigen Nachweiſung auf Dienftag 
den 30. Juli d. J.; 2.) zur Vorbringung ber 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf. Dienftag den 27. Auguft ; 3.) zur Schluß⸗ 
verhandlung und zwar fuͤr die Replik auf Dien⸗ 
flag den 10. September; und für die Duplit 
auf Dienftag den 24. September jedesmal Mer; 


gend 9 Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche uns 


befannte Gläubiger * Gemeinfpuldnerd hiemlt 


a u 


883 


oͤffentlich anter dem Rechtsnachthelle vorgeladem 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die 
Aus ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausfchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. 

Zugleich werben biejenigen,, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuld« 
ners in Handen haben, bei Bermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaes aufgefordert; folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte: bey. Gericht zu übergen 
ben. :-. > 

Roggenburg den 1. Juli 1832. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Diethl, Landrichter. 


489.): Werfgoltengeits,Ertiärung,) 
Nachdem der aver Wägele von Bura 
beim auf die Vorladung vom a9. November 
1881 inner bem feſtgeſetzten 6 monatlichen Ter⸗ 
min weder in Perfon, noch durch Bevollmaͤch⸗ 
tigte feiner Descenden; hlerotts ſich gemeldet 
hat; ſo wird derſelbe hiemit als verſchollen er⸗ 
klaͤrt, und ſein Vermoͤgen den rechtmaͤßigen 
Verwandten gegen Caution ausgefolgt werden, 
Burheim den ı. Zuli 1823. 
Sans. von Waldbott⸗ Baßenheimifches 
Hercſchaftsgericht. 
. Bey, Herrſchaftsrichter. 





490.) :.:-(Befanntmahung.). 

Aus der BVerlaffenfchaft des dadier verſtor⸗ 
benen Freiheren Jofeph von Zech auf Hart, 
wird am Mittwoch] den 3ı. dies Monats in 
der Kanzlei des unterzeichneten Landgerichts, 
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deffen hinterlaſſenes Wohnhaus Lit. A Nro, 4, 
nebſt 16 Ruthen- Zwingergarten ‚beim Haufe, 
- dann a Vrtl. Verggarten aufferhalb dent obere 
Thore, 17 Ruthen Krautgarten in der Ziegelbaindt, 
1. Vrtl. 43 Ruthen MWaidentfchädigungstbeilsin 
den Plappertmäbern, und 1. Vrtl. a2 Ruthen 
oberer Antheil an den Meiftbierhenden unter Ger 
nehmigungs s Vorbehalt difentlich —— 
den. 

Kaufsliebhaber werden zu * wadam—⸗ 
lung eingeladen. ” 
Dilingen am 2, Juli 1832, i ESP ru; 

Königlih Baierifches Landgericht, 
Schill, Landrichter. 


— — 


491.) (Ediktal⸗Vorladung.) 

Das k. Landgericht Lindau hat in dem Schul⸗ 
denweſen des Donat Haltmeyer Bauern von 
To bel auf eigenen Antrag deſſelben durch Eut⸗ 
ſchlieſſung vom. 27. J Juni l. J. ‚ben Univerſal⸗ 
Koncurs erdffuet. 

Es werden daher die zeſehlichen Editistage, 
nämlich: 

2.) zur Anmeldung der Forderungen und ben 
ren gehörigen Nachmeifung, auf den 25. dieß; 
a.) zur Vorbringung der Einreden, gegen, bie, an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf den 24. Auguſt; 33. 
zur Schlußverhaͤndlung, und zwar fiir die Re: 
plit auf den 9. September, und für die Duplik 
auf den 23. des Monats September jedesmal 
Morgene y Uhr feitgefegt, und hiezu fämmtliche 
unbekaunte Gläubizer des Gemeinſchuldners hies 
mit oͤffentlich unter dem Rechtenachtheil votge⸗ 
laden, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausſchlieſſung der Forderung von der 
gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Ediftötagen’ aber die. Aus: 


— — ET ⸗ 
. * ak 
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ſchlieſſung mit ben an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas Hay dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Hauden hahen, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert; ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Linden‘, den a. Yıli 1622. 

Koͤniglich Baierifches Landgericht, 
Mindler, Randrichter. 


492.) a) (Ediftal-Citation.) 

‚Eine von der ehemaligen Reichsſtadt Kaufs 
beuern den dortigen Webergefellen am 4. Auguft 
1769 über 100 fl. auögeftellte , am 15. Auguft 
796 mit 75 fl., den 10. Zänner ı8oı wieber 
mit 25 fl. vermehrte, und in der Folge auf das 
k. b. Aerar übergegangene unter dem Nro. 7830. 
infataftrierte Obligation von 200 fl, urfpränglich 
zus, fpäter zu 4 Proz, von welchen fie die Zinfe 
bisher von derf, Staats: ⸗Schuldentilgungskaſſe zu 
Augsburg bezogen haben, iſt zu Verlurft gegaugen. 

. Auf Anfuchen der Webergefellen wird ders 
jenige, welcher die fragliche Urfunde in Handen 
bat, aufgefordert, foldye hierorts binnen 6 Mos _ 
naten vorzuzeigen, und feine allenfallfigen Ans 
fpriiche hierauf geltend zu machen , als auſſer⸗ 
dem mac) Umfluß diefer Zrift dieſelbe als kraft⸗ 
lod erklaͤrt wird. 

Kaufbeuern den 2. Juli 1023. 

N Baleriſches Landgericht. 

Hack, kandrichter. 
493.) @ekanntmegung) 

Das auf die zur hiefigen Kommune gehdrige . 
Waldung Weiherholz ad 33 Faudyere 58 . 
Ruthen 5 Schuh unterm a, May beurigen 36, .- 
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gelegte Meiſtgeboth hat bie hoͤchſte Genehmigung 
nicht erhalten, und wird daher zum Verkaufe 
diefer Waldparzelle wiederholt‘ Tagsfahrt auf 
Dounnerſtag den 25, dieß Monats anberaumt, an 
welchem Tage Frägig hr ıfich. die Kaufsluſtigen 
in der hieſigen Magiſtrats — — 
moͤgen. * 

Bemerkt wird * daß bie Berflelgerung 
Mittags ıa Uhr gefchloffen, und im Feinem Fal⸗ 
le ein Nachgeboth angenommen werde. -- 

Mindelyeim am 3. Juli1822. 

Magiſtrat daſelbſt. 
Pernat, Bären 





454.) Gerkaufs⸗ —— 


Auf das Gantanwefen /des Martin Hins 
termair Bauern von Erlingen mutde 
zwar ein Anboth gelegt‘, foldyes aber von ben 
Gläubiger nicht genehmigt. 

Es wird daher zuin naͤmlichen Zwecke Mit 
woch den 17. July l. J. bis früh’ g uhr feſt⸗ 
geſezt, und ſich hinſichtlich des Gutbeſtaͤnds anf 
die Ausſchreibung vom 19. Jill 1822 Moiſche 
Zeitungs: Beilage Nro. 105 berufen. 

Kauföliebhaber wollen daher am beftimmten 
Tage in dieffeitiger Kanzlei erfopeinen, 
 MWertingen am 3. Juli 1822. .. 
— en Landgericht. 

Kuttler, L — 





495.) . Ankündigung.) 


„„zeutie auf bhs Fünigl. Baier. Reglerungds 
telligenzblatt vom 8. May I. J. St. 20 


* angezeigt, daß nun auch die neuen Coupons 
zu deu Landanlehens⸗ Obligationen au Porteur 
des vormaligen Lech = und Altmuͤhlkreiſes einge: 
kommen, folglid) jegt alfe für Septbr. zu den 
Zanbanlehens + Obligationen der vormaligen 4 


m ———— 


als von inter Gelte anerkannt erklärt, 
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Kreiſe Oberdnau⸗,; Lehe, Zlier s und 
Altmühle, gehörige Coupons bei unterfertigter 
Special: Eaffe bis zum 86. Juli d. Sr, nah Ums 
flußrdiefes Termins aber! bei der £ -b, Staats⸗ 
Schuldentilgungs⸗Hauptlaſſe in München zu ers 
heben ſnddd. 

Augsburg den 5; Juli . 


Königlich, Baieriſche Staats⸗Schuldentil⸗ 
gungs · Spezial: Caſſe. 


xaunCaſſier. — Eontrokeu, 
. s ! yn 
496.) ©; - (Borladung.) 


Juditha, Wittwe von Michael Schaufels 
berger, Weber dahier, gebohrne Maier von 
Brenz , koͤnigl. Wuͤrtembergiſchen Oberamts 
Heidenheim, farb kuͤrzlich mit Hinterlaffung 
einer letztwilligen Verordnung, in welcher fie 
über ihren Nachlaß, zu Gunften der Kinder, 
ihrer Tochter Anna Maria verehelichten MWers 
tinger verfügte, 

Die Erblafferin: gebuht im ledigen Stan⸗ 
de eine Tochter, Namens Eliſabeth, welche vor 
etwa 3o Jahren mit oͤſterreichiſchen Soldaten 
ſich von hier entfernte, und ſeit vielen Jahren 


nichts von ſich hat hoͤren laſſen, ſo daß uͤber den 


Ort ihres Aufenthaltes eben ſo wenig, als über 


Eeben oder Tod derſelben etwas bekaunt iſt. 


Dieſer Tochter Elifaberh, oder deren Ers 
ben, wird nun hiermit durch bffentlihe Vorla⸗ 
dung eine zerftdrlidye Friſt von drey Monaten 
zu Abgabe ihret Erklaͤrung uͤber Anerkennung, 
oder Beſtreitung dleſer letztwilligen Unordnung 
der Juditha Schaufelberger anberanmt bey Vers 
meidung des Rechtsnachthelles, daß nach Um⸗ 
fluß dieſer Zeit dieſe muͤtterliche Verfuͤgung 
und 


üge 


Todann in diefer Sache rechtlicher Ordnung — 
weiter verfahren werden wuͤrde. 
Baͤchingen den 7. Juni ı8ia. . 
Freiherrlich von Süßfindifches Patrimonial⸗ 
Gericht Iter Claſſe. 
v. Rad, Patrimounlalrichter. 

497.) Ankuͤndigung. 

In unterzeichneter uchhandlung wird n aͤch⸗ 
ſtens erfcheinen:  . : 

Katechismus fuͤr den — —— Bir 
ger und Landmann über das Hypo: 
thefen= Gefetrvem-r: Juni 1822. 

Verfaßt nach den Worten des Geſetzes ſelbſt, 
nebft gemeinfaßlichen Erläuterungen über die 

, Unterpfands s Rechte Äberhaupt. Allen gewid⸗ 

met, welche die Mechte nicht ſtudiert haben. 
Mit en in ſchovem Umſchlage geheftet. 
gr. 8. 

An der dffentlihen Verkuͤndung des Hypo⸗ 

thekeu⸗-Geſetzes und ber Prioritätd s Ordnung 

nimmt das ganze Eonftitntionelle baierifche Wolf 
um fo mehr den lebhafteften Antheil, als es bei 
der Eultur unſers Zeitalter den unberechenbar: 
ſten Vortheil für den Privat: Eredit jedes eins 
zelnen Staatöbürgers erkennt, wie alle Wohl: 
thaten, bie mit felbem fir Kunft, Landwirth⸗ 
ſchaft, Gewerbe und Handel zufammenhängen. — 
Baiern dankt diefes einflußreiche Denkmal, ver 





Meisheit und Gerechtigkeitsliebe feined allge⸗ 


wu er 
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liebten Könige Mar iimiltan Joſe ph, und. 


bem angeftrengteflen Eifer der Stände baieris 
ſcher Nation. Diefes Hypotheken⸗Geſetz ift der 
mächtige Wieberherfleller und Vefeftiger des Cre⸗ 
dits in Anlelhen, in Kauf und Verkauf, in 
Handel und Wandel — deſſen Inhalt iſt das 
her Jedem im Staate von gleicher wichtiger Bes 
deutſamkeit. Da aber in diefem Geſetze Vieles 
vorkommt ,: das nur für fludirte Juriſten faßs 
lich iſt, mit.den Beſtimmungen dieſes Gefeges 
aber doc) jeder. Vuͤrger vertraut, fein folte, fo 


werben in diefem katechetiſchen Volks⸗Schrift⸗ 


chen alle noͤthlgen Begriffe Über das Unterpfands⸗ 
Recht Überhaupt ganz gemeinfaßlich erlärt, und 
bann erft das Gefeg felbft in buͤndiger Kürze, 
jedoch: völkftändig mitteld Kragen und ‚paffens 
den Antworten fo deutlich vorgetragen, baß fie 
Jedermann gehdrig und leicht verftehen kann. 

Der Druckbogen wird mit fohbner Schrift 
und gutem Papier Außerft billig zudrei Kreus 
zer abgegeben, wornach das Ganze in moders 
nem blauem Umfchlag geheftet nicht uͤber 
30, fr. koſten kann. Beſtellungen übernehmen 
alle Buchhandlungen. Beitelungd » Schreiben 
erbittet man ſich durchaus Portofrei; wer fünf 
Exemplare bejtellt, erhaltet das fechöte unents 
geldlich, und für die baldige, richtige Berfens 
dung wird alle Sorge tragen 

die Tobias Dannpeimerfce 


Cours der Königlich Baierischen Staatspepiero. 


‚Augsburg, den 4. July ıdaa, 


j Brief. Geld. 

u 7 ut 

Obligationen à 4 o/0.. 843/4 | Barfa 

ditto.. .450/0.14199 98 ı/a 

Land-Anlehen „....1 ggıf 99 1/4 

' Hypoth. Anweis, .... 9/4 | 9 

Lott. Loose A—Dä4ofo } 107 +06 ı/2 

dittoE-- Ma4o/os „+ | 102.1/2 | r02 1/4 
ditto unverzinsl. . . + + 


Augsburg, denß, July 1822. 
Brig. 


" Geld, 
— une |, einst et 

Obligationen à 40/0.. 84 2 84 1/4 
dito. -. 50/0... 9 98 ı/a 

Land-Anlehen „.... % —8 3* 

Hypoth, Anweis. .e.» 

Lott. Loose A—Daä4ofo os 34 = 1/2 
ditto E—Ma4o/o,. . 103 102 ı/3 
ditto unverginal.. . . .» 85 84 

— — 
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oe ‚Wahlen in den Rural: ‚Sudehiin des 
Oberdonau Kreif es. 


Xxvn. Landgericht Illertiſſen. 
(Dergl. Kr. In" Bir Jahrg. 20 P. 480 
und folg.) ger 
1.) Gemeinde Au. (Ibid. p. 480 —48ı. y 
G. B.rMmton Aber its G. u. St. Pfl, 
Thomas Streit; G. DB. Anton Datıey, 
Anton Hol, und Joſ. Haider. 
a.) Gemeinde Aufheim. (Ibid. p-481) 
G. V. us, Willbold; G. PA. Pan⸗ 
gta; Mahr; St. Pl. Math. Schwalgard; 








G. B. Kaſpar Humm, Georg er 
7) Gemeinde Fellheim. (Ibid. p. 463 sis 


* 


und: deh. Bleffing.' 
3.) Gemeinde Bellenberg. (Ibrd. p. 482.) 
G. V. Joſeph Philipp; ©: Pfl. Joſ. 
Fiſcher; St Pfl. Leopoid BogtG. Br 
Thadaͤ Afchmer,, — Deil, und Orig, U 
us 


v 





| | 








* —* Bettfinshanfen, (Abit. .P- 488.) 
BEER rer CP, 


Georg: Bit hard; G B Georg Ditr, 


Valentin Müller, und Joſeph Mang. 
5. aa) —— * p- 482 
8.483). 
— G.V. Aloys Schuhwerk, ©. Pf. —* 
aber; St Pfl, Joſeph Amp’: B.. 
ad. Lapenhofer, Ant. any — 
Johann Danner. 
6.) Gemeinde Engishaufen. abia. p 483. ) 
G V. Joſeph Rogg; G. Pfl. Michael 


— :St Pl Joſeph Graf; G.B. Joſ. 
Riedmayer,., Joſeph — 


Bisler. 


484.) 
G. V. Xav. Rapp; G. DR. Joſeyh 
—— St. Pfl. Keiner; ©. B 
ton, Marz, Ehriſtoph Schmid, und Joſ. 
gi d. 
zer 


« #37 "7 f FR Kr, 7 7 
15 den oten July 1822. . 
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8.) Gemeinde Jedes heim. bit. p- 484), 
AZ. WB. Nepom. Thoma; G. Pfl.; Anton 
Mayer; St. Pfl.Thadd Shwald; G. B. 
Joſeph Techle, Jakob Fiſcher, und Joſeph 
Haug. 
9.) Gemeinde Illertiſſen. (Ibid. p. EN 
G. V. Nepom. Lauter; G; Pfl. Joſeph 
Haller; St, Pfl. Jakob Giflz ©. 2. 
Martin Kreis, Joh. Schliefer, Nepom. 
Steinle, und Chriſtoph Keller. 


10.) Gemeinde Inneberg. (Ibid. p. 521.) 


G. V. Georg Neher; G. Pfl. Anton 
Bolk; St. Pfl. Keiner; G. B. Andreas 


ee Taf. SäRte 
3 + ’ 


Goͤppel. 
12.) Gemeinde Kloſterbeuern. (Ibid. p.522.) 


G. V. 30h. Bartenfhlager; ©: PfL: 


Joſeph Kekeiſen; St Pf. Johann Man g; 
©, B. Lorenz Mayer, Joſeph Mesmer, 
und Joſeph Anton Bär, 

12.) Gemeinde Oberroth. (Ibid. p. 522.) 


G. V. Baltyafar Popp; ©. Pfl. Joſeph 
Zaufer; St. Pfl. Ich. Pfeffer; G. B. 


Konrad Burzle, Burg Mngel, und Steg. 


Fati. 


13.) Gemeinde Oberſchoͤnegg. (bid. p. 522 
und 523.) 


G. V. Leonhard E ngel; ®. PA. Mathias 


NRiedmayer; St Pfl. Keiner; G. Ban." 
Frieß, Leonh. Schaule, und Georg Kiefer.‘ 


14.) Gemeinde Ofterberg, (Ibid. p- 523.) 
G. V. Johann Stäublez ©. Pfl, en 
Hofer; St. Pl Konrad Kolb; 
Joſeph Rolli, Joſeph Schloſſer, 
Schmid, und Alois Birkle. 
15.) Gemeinde Tiefenbah. (Ibid. p- 836.) 


GR. Ant. Horn; G. Pfl. Mich. Ritterz 


d 


Song 


ſetipts vom. 29 v. Mr ift das k. J. Divi⸗ 


——— 
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st. Pl, Ant. Bei; G. B. Georg Streit, 
afpar Haas, und Johann Ritter, 


16.) Gemeinde Unterrorh, (Ibid. p. 526 
und 527.) 


G. V. Michael Muͤller; G. Pfl. Mich. 
Wolf; St, Pf. Thada Wörz; G. B. Ant, 
Häusler Kan, Riedle; und Mich. Haag. 
17.) Gemeinde Vöhringen. (Ibid. p. 570.) 

G. V. Zav. Besler; G. Pfl. Mathias 
Berger; St. Pl, Joſ. Euring; G. B. 
Herrmann Braun, Kafpar&@berle, Joſeph 
Hauf, und Mathias Pfifter. 


ı8,) Gemeinde Weiler, -(Ibid. p. 571.) 
G. V. Joh. Buͤchele; G. und St. Pfl. 


Joh. Kuͤchle, und Joh. Kaͤufler. 


19.) Gemeinde Winterrieden. (Ihid. p. 571 
bis 572.) 


G. V. Jakob Binzer; G. u. St. Pf. 
Joſeph Bock; G. B. Anton Gogel, Joh. 
Menner, und Anton Bartenſchlag er. 


— — — 


cxxxvn. ) 
Bekanntmachung. 
An 
(mutige Eonferiptiong : Behörden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Das Mität- Appellatlonsgericht In Eivilrechts ſachen 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. Pr. 
AIn Gemäßpeit eines aflechöchften Re⸗ 


ſions / Conmando Münden in Bezug auf 
das Militärs Appellationsgericht,, und deſſen 
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Sprengel in die Befugniffe des aufgelösten 
Generals Commando München eingerrerer, 
Welches den fämmtlichen Eonferiptionss 
Behörden hiemit zur Wiſſenſchaft eröffnet 
wird, — I 
Augsburg am 12. July 1822. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 


— 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer.des Inveem? En 
Freyherr bon Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
— coll. Lindig. 
CXXXVIN) | ie, 


Bekanntmachung. 


An ſaͤmmtliche Conſcriptions⸗Behoͤrden des 


Dberdonau: Kreifes, 
(Die Aufldfung der 8. General: Sommanbog betreff.) 
Sm Namen Sr. Majeftät. des 
Koͤnigs. J 


Den ſaͤmmtlichen Conſeriptions Behor⸗ 


den des Oberdonaukreiſes wird in nachſtehen⸗ 
dem Abdruck das unterm r, v. M. in Be; 
sreff der Aufloͤſung der k. General; Coms 
mandos, und, der neuern Einthetlung der 
Commando, Dienftesftellen, und Behörden 
ber Armee erlaffene alterhöchfte Refeript zur 
Wiſſenſchaft mitgetheilt. 
Augsburg den 22. July 1822. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. ne 
Kammerdes Inmnern. 
Sreyherr vom. Gravenreuth. 
N RE! 
re coll, Lindig. 


«lt! oe 
—— 
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Abdruck. 
Max. Joſeph König von Baiern. 
Wir finden Uns veranlaßt, bie. bisher 
beftandene General: Commandos Münden 
und Nürnberg, dann das Truppen» Korps⸗ 
Kommando im Rheinkreife aufzuföfen ; und 
dagegen bie Jnfanterie und Eavallerie: Mes 
gimenter in 4 Divifionen einzurheifen. 

Diefe Divifionen, welche fich mit dem 
3. fünftigen Monats Juli an bilden, haben 
zu beftehen, wie folge: 

| 1. Divifion Minden, 

(General Lieutenant Graf Beckers.) 

1, Infanterie: Brigade, 
(General Major v, Maillot, ad ‚Interim 
, ‚General Major Graf Seußet, In Männchen.) 
Orenadier / Garde : Regiment, in München, 
‚rted Lite: Fnfanteries Meginient, in München, 
ates Fäger Bataillon, in Burghaufen, 

5. InfanteriesBrigade, 
(General Major Graf Deroy in Regensburg.) 
ates Linien » Infanterie: Regiment in Regensburg. 
Vtes Linien s Infanterie: Regiment in Paſſau. 
ates Fäger » Bataillon in Straubing. 

KavaleriesBrigade, 
/.- (General Major Graf Pappenheim in München.) 
Garde du Corps Regiment in München, 
ates Kuͤraſſier Negiment in Freyſing. 
tes Kiraffler : Regiment in Landshut, 
Baryifons:€ ompagnien, 
Nymphenburg, umd | iz 
Waſſerhurg. (Beide ſtehen unmittelbar unter dem 
"Dioifiond » Commando.) I 
2. Dipifton Augsburg. 
¶Genetal⸗ dieutenant Graf Preyſtug.) 
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1. $nfanteriesBrigabe, - 
(General Major v. Xreuberg in Augsburg.) 
31:8 Linien » Infanterie s Regiment in Augsburg. 
intes Linler: Infanterie : Regiment in Keinpten 
und Lindau. 
a, Infanterie— Brigade. 
(General Major 8. Hoffnas in Neuburg.) ' 
nted Linien s Sufanterie s Regiment in Neuburg 
und Eichftädt. 


abtes Linien» Infanterie: Regiment in Ingolſtadt. 
Kavalerie-Brigade. 

(General Major v. Elbracht in Augsburg.) 
Ates Chevaurlegers «Regiment in Augsburg, 
5ted Chevanrlegerd: Regiment in Dilingen ı6, 

man 
Donaumbrth: tt 
3. Divifion Raabe 
(General s Lieutenant Freiherr von ) 
ı. $nfanteriesBrigabe. j 

(General Major v. Habermann in Nürnberg.) 
Stes Kinien s Infanterie» Regiment in Nürnberg, 
rotes Linten: Infanterie » Regiment In Amberg. 

o, Infanterie: Brigade, 

(General: Major Graf Buttler in Bamberg.) 
gtes Linien s Infanterie Regiment in Vamberg., 
13te8 Linien Infanterie » Regiment in Balreuth. 

Kavalierie- Brigade 

(General Major Freyher v. Dietz in Nurnberg,) 
ated Chevauxlegers-Regiment in Ausbach ꝛc. 
Ztes Chevauxlegers⸗Regiment in Bamberg ꝛc. 
obles Chevauxlegers⸗Reglment in Nuͤrnberg ic. 

Garniſons⸗ Compagnien. ER 
Mothenberg, und " 
Nofenberg. (Beide ftehen unmittelbar unter dem 

Divifiond « Kommande.) 

4 Divifion Würzburg. 

Genetal Lieutenant Freyhert von La Matte.) 
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— Inkanterie⸗Brigade. 
(General Major v. Radenhauſen, in Wuͤrzburg. 
ates Linien⸗JInfanterie⸗ Regiment in Wurzbur 
2068 Linien⸗ Infanterle⸗Regiment in ——— 
aAtes Linien⸗Jufanterie⸗ Regiment in Afchaffens 
burg. 
2. Infanterfe, Brigade, 
(General Major v. Bernclau in Landau.) 
btes Einien ; Infanterie s Regiment in Landau. 
ı5ted Linien» Fufanterie = Regimentrin- Landau. 
Kern Redakedianıc.."i_S 
ıted Chevaurlegerö-Regiment in Zweybriicten ic, 
Daffelbe berichtet durch denim Rheinkreife ftehens 
den Sinfanterie s Brigade» Commandanten an 
dad Divifiond: Commando in Wilrzbürg. ° 
Palais, Garde in Wuͤrzburg, und 
Barnifond » Kompagnie in Kdnigshofen. GBeide 


ſtehen unmittelbar unter dem Divifiond, Koms 
mando,) ° 


Dad Divifiond » Kommando. in München 
überninmtt ‘die Regiftratur. ded bisherigen Ges 
neral. Commandos München; — das Divifions: 
‚Kommando‘ in Nürnberg jene des dortigen Ges 


1 


neral⸗ Kommandos; — das Divifiond : Commans 


do in Würzburg jene, des Zruppem Korps» Kon 
mando s im Rheinkreiſe. 
Wegen des Sefjäfts + Perfonals biefer Dis 
viſions Kommando's wird befondere Entſchlieſſung 
olgen. 
Dad bisherige Artilkerie: Brigade: Commando 


nennt fih vom 1. künftigen Monats an, „ts 
tillerie Korps Kommando.“ 





Dieß zur allgemeinen line diät 
* Verfuͤgung. 
oe ben ı. uni 1824, 
An 
das General aommando Muͤnchen 
alfo ertafen. 


De . 
um aan — 
9 
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. Gorfegung der xvenhelten Abſchlagszahlung von 88,000 fl. für k. t. dfterreichifche Trupper 
Verpflegung.) 











Specialſumme 





nennun— & J 

Be— — dev. äHaupt⸗ 

erhaltenen zweyten Summe. 
ver | :i deui Abfchlagss Zahlung. 


Marihftationen. 





ä - 
Empf qser 1. Te bel Mo Tee 15 


Drtobenern | 371 J 6 
Holzguͤnz 106 | 42 | 6 
Ungerhaufen 162 24 
Memmingerberg 158 |58 — 
Mefterheim 182 49 |— 
Hawangen | 238 ı8 | a 
Schwaighaufen 33 |I4ı| 3 
Eifenburg a8 |47| 3 
Ammendingen 167 ı | a 
Niederrieden 135 716 
Steinheim ı89 ı3| 4 
Guͤnz 93 21 4 
—9 Rummeltshaufen 03 |3a2 | 6 
\ | Erfheim ; u ‚oh Aa Pr 
Lauben 99 ial 5 
Srechenrieden 144 ı|5 
Sontheim 68 63 |5 
Schlegeläberg 22 ı5| 2 
Egg an der Günz | ..8#° | 18 | 3 
- Attenhauſen 192 ‘Ai 2 
Lachen 222 a |— 
Beningen 272 30 | 6 
Trunfelöberg 22 19] 5 
Dietratried | ‚99 |42| ı 
! Frickenhauſen ee 
Reutti 21666 
Hammersberg 6 43416 
Rettenbach 44 9 | 3 
Darberg 3156|» 
| Wolfertſchwende 120 3413 
Niederdorf 87 26514 


——— nn 
— ir» 


| Speriaffumme 
der 

zweiten erhaltenen 

Abſchlags ⸗Zahlung. 




















der 
Marfhfiationen ' 


23.) 
Rain Landgericht. 





— — — — 


* incl. der 

58 Bequartie⸗ 
rung von 

34 Neuburg. 


90} 
mm ⸗ 
| Benennung 





Sperctatfummel 










der 
erhaltenen zweyten 
der der Abfchlags » Zahlung. 
Marfhfiationen. Empfänger ag vr 
Ei, r. I ht. | 
| Bonfal mit Buch 8 42 | | | 
Schdnesberg a 45 | | 
Summl| — | —|—| 660 
24.) 
Roggenburg Landgericht, !Beuren 40 24 — 
Bibrachzell mit Aſch und 
Unterwiefenbach 40 321 — 
Unteregg 21, — 
Schießen 25 38] — 
Biberach mit Wennenden 38 46) 4 
Breitenthal. und 'Oberriedf .. ; 82 16) — 
Tafertshofen mit Fluͤßen 29 10) 4 
Nattenhaufen — J 
| Seifertöpofen ı2a |. 2dl— 
N Waltenberg 2 56) 4 
Ebershaufen 23 55 — 
Zaijertöhorfen I. »24| — 
benhaufen 20 sol — 
Unterwiefenbach 55 12) — 
Oberwieſenbach 17 1u21 4 
beregg 30 28 — 
ennertshofen 12 47) 4 
| RKriſtertshofen mit Fries 
fenhofen 15| 3yıl— 
' ordholz mit Engenhof ı8 s6| 4 
Ebersbach mit Halbertöho 1115 — 
| Ingſtetten 38 341 — 
Mephofen, Roggenburg 
| mit Kloſtermuͤhl 44 551 — 
| Schlebuch | 9 28 — 
| | Stoffenrieb mit Hilperts⸗ 
| haufen © ö 45 11. 38] — 
| anfen mir Riedmuͤhl 44 | 46) — | 





1:2 5 — z 907. 
















i ® ecial umme | 
Benenwung’s, a p fu rt E —— 
—— erhaltenen zwepten | - Sımme. I 

der der Abfchlags = Zahlung. 4 4 
Marſchſtattonen. Em pfaͤnger. —enA 75 nn BOT | 
— — — e — — — — — — md 





Wallenhauſen 24 | 52.1 — MW 
Biberberg- ) ı6. | 23 A | 
Ballmertshofen 10 2 4 | 

Oberhaufen 23 57 — 
Weißenhorn 60 Se J 
Summe —., 1. —]—] 950 — 
25.) \ I | 
Schwabmünchen Landges —8 1. 20145 | 
richte | Mepringen 175 | 
| ie Graben | ae | 

| '  Ottmarshaufen | 44 39° 

Lahgeneringen | 228 36 | 
Untermeitingen | Bar lrun 
Lechfeld us | 
Kleinaitingen 46- 8 | 
Bobingen 312 30 | 
Schwabmuͤhlhauſen 54 6 | 
| Großkitzighofen 28 4394 | 
| leinkitzighofen Una 50 | 
| Mittelſtetten au a8 | 
| —Großaitingen 307 54 | 
Schwabmuͤnchen 468 5% | 
‚Summa — _—ı 18:5 | — I | 
— da 0 | 
Schrobenhaufen randge— Alberzell 33 Am 
richt. Areſing 61 
Berg im Hard 111 T f 
| Brunnen 84 j 
| \ 1 Diepoloähofen 89° | 
Edelzhauſen 75 90 
Gaben | 551 | | | N 
| Gerolsbach r, 
N Srimolzhaufen 44 


_ 





Specialfumme 
der Haupt 
erhaltenen zweiten Summe 
Abfchlags: Zahlung. 


Benennung 









H ber der 
Marfhftationen. Perfopasionen | Em Empfänger . 











Hirfchenhaufen mit . 
ferrödorf a6 
Hohenwart mit Klofter, 
berg 

Hörzhaufen 

Klenau 

Langenmoofen 

Lauterbach 

Milried 

Peitenhaufen 

Rettenbach 

Sandizell 

Singenbach 

Steingriff 

Strobenried 

Wengen‘ 

Weilach mit Sattlberg 

Meilenbad) 

h Schrobenhanfen 

| Summa 

27.) 
Sonthofen Landgericht. | Mittelberg 
28.) 

rkheim Landgericht» Tuͤrkheim 
Oberrammingen 
Unterrammingen 
Mattſies 
Stockheim 
Weicht 
Ertringen 
Hiltenfingen 
Zußenhaufen 
Wörishofen 
Amberg 








4 
9 
9 
4 
9 
1 
2 
1 
6 
2 
3 





Specialfumme 







Benennung 









der 
—- erhaltenen zweyten 
der der Abfchlags = Zahlung. 
Marfhfiationen. Empfänger 







29.) 
Ursberg, Landgericht. 


lass anne 


Walkertshofen 
iemetöhaufen 27 
Summa — 


Herrſchafts⸗ 
gericht. 


ann | m nn nn nn — — — — — 


(Die Fortſetzung folgt.) 
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CXXXIX.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Ober⸗ 
Donau » Kreifes, 
(Die Milzſeuche unter den Hausthieren betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Saͤmmtliche Poltzeibehörden des Ober⸗ 
donaukreiſes werden bezüglich auf die dieß⸗ 
falls bereits erhaltenen Vorſchriften ange⸗ 
wieſen, die in nachſtehendem Abdrucke ents 
haltenen, von der allerhoͤchſten Stelle anher 
mitgetheilten Maaßregeln wegen des Milz⸗ 
brands der Hausthiere, in Ausfuͤhrung zu 
bringen. | 

Augsburg den 19. Juli 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau: 

Kreifed. 
Rammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Dr. Heiß. 





Abdruck. 
Nachftehend — Beſchreibung, ſo 
wie die dagegen nothwendigen polizeilichen An⸗ 


ſtalten, nebſt einem Auhange derjenigen. Oblie⸗ 
genheiten welche von den aufgeſtellten Thieraͤrzten 


zu erfuͤllen ſind, werden hiemit zur genauen und 


allgemeiuen Kenntniß gebracht, da das Uebel der 


Milzſeuche in einigen Landgerichten ausgebreite⸗ 
ter zu werden drohet. 


1 
Dieſes Uebel lͤmmt bald unter dem Namen 
Milzbrand, Karbunkelkrankheit, Knoͤtenkrankheit, 


Schweine, Geflügel, 
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Beuleufeuche , fliegendes oder wildes Feuer, va⸗ 
gierender Anthrtax, Sommerfenche, gelber KAnos 
ten, gelber Schelm, fibirifche Kranfgeit ꝛc. vor. 
(Anthrax vagans, charbon volant.) 


6, 2 
Allgemeine Eigenfchaften. 
Eine im Sommer (auch biötweilen im Fruͤh⸗ 


jahre) bey. anhaltend Heißer und trockeuer Witte⸗ 
' zung, befonders in niedrigen, feuchten, den Webers‘ 


ſchwemmungen andgefeten Gegenden vorkommen⸗ 
de hoͤchſt hitzige, meiſt tddtliche, mit Ablageruns 


' gen auf innere oder dußere Thelle (in ſeltenen 


Fällen auf beide zugleich) verbundene Krankheit, 
Sle entſteht gewdhnlich ſchnell (plöglich), und in 
verſchledenen nicht ſelten welt auseinander llegens 
den Gegenden zis gleicher Zeit, läßt nad, und 
höre ganz auf, wenn auf die heiße Mitferung 
auhaltende Kühle folgt, geht aber felten aus eis 
ner Jahreszeit in die andere Über, iſt im Wins 


‘ ter fehr felten, und dann blos fporadifch. 


Sie befällt Pferde, Rinder, Schaafe, 
und fogar dad Mild ber 
Wälder; fie ergreift wilde und zahme, Aibeit@ s 
Stall: und Weide « Thiere, jedes Geſchlecht, jes 
bed Alter, ‚am meiften aber die gefundejten, ftärk: 
ſten, beften Stuͤcke, toͤdtet dieſe fehr oft plögs 
lich, ohne vorauögehende Krankpeitözeichen, zeigt” 
aber auch einen minder raſchen Gang, und ens 
det dann erft am Iten oder 4ten Tage , auch fpds 
ter mit dem Tode unter Konvulfionen., Sle ent⸗ 
ſteht jederzeit an Ort und Stelle aus dafelbfl vors 
handenen allgemeinen und vorübergehenden Schäds 
lichkeiten, kommt daher. nicht vom Auſſen, wie. 
die Loſerduͤrre, und zeigt auch in ihrer weitern Were ' 
breitung den Gang nicht, welcher dieſe charakterifirt, - 

Es fehlt ihr alfo auch ein Hauptmetkmalt 
der anſtekenden Krankheiten; dafür geht. fie ‚aber ' 
mit. einer andern,. faſt noch ‚gefährlicher Er⸗ 
fcheinung während dem Leben, noch mehr aber 
nach dem Tode einher, der nämlich: das Fleiſch, 
Blut, und andere (befonders ferdfe) Säfte, durch 
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Genuß oder Beſudelung der bloßen Haut, vor 
nämlich) aber wunder Stellen derfelben , ben Thies 
ren, und felbit beim Menſchen Außerft g-fäselis 
be und dem Miljbrande-ähnliche Krankheiten pers 
vorbringen. — 

Die Milzſeuche kann mit der Maul - und 
Klauenjeuche, auch mit der Löferdärre komplicirt 


ſeyn, jederzeit. aber ein und daſſelbe Thier mehr. 


als einmal befallen. 


6.838. 
Kennzeichen des Uebels 
Die allgemeinen Zeichen, welche bey der 
Milzſeuche, wenn fie nicht pldtzlich todtet, vor⸗ 
kommen, 
Sinne, matter Gang, beſonderes Wanken des 


Hintertheils, Zuruͤckbleiben, Abfonderung von ber 
Heerde, ſchmerzhafter Ruͤckzrath, far ſtetes, 
aber ſtilles und ruhiges Stehen, ſchnelles kurzes 
Athmen, vermehrter Puls (bey unfuͤhlbarem Herz⸗ 


ſchlage), fehlendes Wiederkauen bay oft fortbaus 
rendem Appetit, klein geballter, trodener, ſel⸗ 
tener, wenig Miſt, manchmal auch ſtinkende blu⸗ 
tige Durchfaͤlle, ſeltener heller, ſparſamer Urin, 
Abnahme in der Milch. Wechſel in der Tempe⸗ 
ratur einzelner Theile, befonders an der Beuſt 
und am Bauch, trockenes, heißed und fpäterhin 
geiferndet Maul, in feltenen Fällen auch Blaſen 
auf der Zunge, glänzende, wmäfferige, rothe, 
auch geſchwollene Mugen, Zittern der Haut, bes 
fonders der Flanken und Hiuterbacken, geſtraͤub⸗ 
sed Haar, 

Gewöhnlich erfcheinen Hierauf Geſchwuͤlſte au 
einer ober au mehreren Körperfleliin, ald: am 
Kopf, Hals, Vorderbruſt, auf ber Schulter, am 
Bauche, in ben Weichen, am Schlau, Euter 
und den Gliedriaffen, eine Anfchwellung am gan⸗ 
zen Leibe ift felten, 

Diefe Geſchwuͤlſte entfliehen und wachſen ſchnell, 
find wenig oder gar nicht ſchmerzhaft, erhaben 
oder flach, fie eitern nicht, gehen aber in Brand 
über, umd enthalten entweder eine ſcharfe, gelbe 


I 


find: Traurigkeit, Stumpfheit der 
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lichte Lymphe, oder ſchwarzes dickes (klumpetich⸗ 
tes) aufgeloͤſtes Blut, oder fie zeigen ſich beim 
Aufſchueiden auch ſulzig, und ſpeckartig. 
Entſtehen mir dieſen Geſchwulſten zugleich 
auch Ablagerungen auf inner? Thelle, oder haften 
fie aım Köpfe, an der Lufttdhee zꝛco oder kom⸗ 
men Aufferlich gar keine ſolche Geſchwuͤlſte vor, 
oder verfchwinden die vorhandenen, mas oft und 
fehe ſchnell gefchieht, dann folgt Hierauf entweder 
große Betäubungoder Ra ßerey, oder Kolkfchmers 
zen, oder geſchwindes, kurzes, flöhnendes Ather 
men mit aufgefperrten Nafenldchern und flarken 
Flankenſchlaͤgen, oder Lähmung bes Hintertheiles ; 
Küde ſtellen fi, als wollen fie verwerfen; dazu gefelit 
fi) hartnaͤckige Verſtopfung, aufgetriebener Leib, 
oder auch blutiger Miſt und Urin,‘ Schweine er⸗ 
brechen ſich ofters ſtark, der Puls wird. faſt un⸗ 
fuͤhlbar klein, feine Frequenz fleige fortwährend, 
das Maul, die 3-ugungstheile sc. werden falt, und 
dad Thier flirht unter Zuckungen und unter Hers 
vortreten  eined blutigen Schaumed . aud dem 
Maule, u 


$. 4. 
Sektlons⸗Befund. 

Die Kadaver der an der Milzſeuche gefalle⸗ 
nen Thiere gehen ſchuell in Faͤuluiß uͤber, der 
Hinterleib wird bis zum Zerplagen (Berſten) auss 
gedehnt, After und Schaam fallen vor, aus jes 


sen, dann aus Maul und Nafe fließt entweder 


eine braune ſtinkende Yauche, oder aufgeldftes 
ſchwarzes Blut. Belm Abnehmen der Haut zei⸗ 
gen ſich auch die kleiuſten Gefäße mir ſchwarzem 
fläßigen Blute angefüllt, insbefondere finder man 
an den mir lockernem Zellgewebe verſehenen Stel⸗ 
len eutweder gelbe Loymphe, ober ergoſſeues ſchwar⸗ 
zes Blut; die Geſchwuͤlſte ſelbſt haben entweder 
im Umkreis ergoffenes Blut, oder fie find mit 
ſchwarzen Streifen durchzogen, umd haben einen 
dunfeln mißfärbigen Grund, - 

Das Fleiſch iſt in den melften Fällen ſchlaff, 
gelblicht, oder braunroth, oder fchwärzlichhraun, 
(mehr blau ald roth). 
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Mein die Kraukheit nicht: in den erſteu 12 — 24 
Stunden getoͤdtet hat, Tann zeigt unter allen 
Eingeweiden die Milz in der Negel die ſtaͤtkſten 
Veränderungen, fie. if dfterd um das doppelte 
und ſelbſt dreifache groͤßer, als im gefuuben Zus) 
ſtande dabey ſehr weich, und mit ſchwarzem,. 
aufgeld ßtem, bisweilen auch mit rothem und 
ſchaͤumeudem Blute angefuͤllt. 


An Ne, Gelroͤſe, und um dieNtieren fin» 
det man oft entweder gelbe Lymphe und ſchwar⸗ 
368 Blut in Flecken oder Streifen ausgetreten. 
Fin Prater ift dad Futter bisweilen, nämlich: 
wenn die Kraͤnkheit etwas langſamer verlief, ver: 
trocknet, und im Laͤb wie Schleimhaut mand: 
mal purputroth, „in den Gedaͤrmen, vornaͤmlich 
im Naſidarme findet fih ‚zuweilen ſchwarzes ges 
sonnenes Blut. IT 

u... Die Leber iſt muͤrbe und, entfärht, und bie 
Galle aufgeldt. Manchmal ift auch die, Harn 
blafe entzuͤndet, und der Urin blutig. Wenn 
Kühe ſich fielen, als wollen fie verwerfen, dann 
findet man Brand des Fruchthaͤlters. 

Dlie Lungen ſind · welt, von. ſchwarzem oder 
auch rothem Blute, aufgetrieben, die Schleim⸗ 
haut der Bronchlen iſt dfters entzuͤndet, die Luft⸗ 
gefaͤße ſelbſt enthalten ſchaumigen Schleim; bran⸗ 
dige Lungen trifft mar dann an, wenn bie Thie⸗ 
se pldizlich von einem farken Huften und muͤhſa⸗ 
men AÄthmen befallen worden wären... Das Herz 
iſt Hiöwelfen entzudet, dfters ift dieß das Bruſt—⸗ 
und Zwerchfell, wo man dann auch ſchwarze 
Zlecken findet, 

Herzbeutel und Bruſthoͤhle enthalten manch⸗ 
mal, beſouders wenn die Krankheit langfamer 
verlief, gelbes, auch gelbgrünliches Waſſer. 


: Das Gehtn iſt meifei weich, und wenn 


die Kranken in Raſerey verfielen, auch entzünder; 
dfter iſt die Entzuͤndung der Hirnhaͤute. Brand 
des Ruͤckenmarkes zeigt ſich, wenn man Laͤhm 
Der Leiden: beobachtet Hatte, :; : EN 


EDEL 


gr 


ee Mehr >" 
Bolizey Anſtalten gegen Seuchen 
; . Im Algemeinem, 

Wexn ngleich zeitig mehrere Tiere einer oder - 
verſchiedener Gattung erfraufen, fo iſt jedermann 
zur Anzeige bey der Poligenftelle verbunden, inds 
befondere aber: Khierärzte, Schmiede, Gerichts⸗ 
biener, Obleute, Mebger, Hirten und, Wafens 
meliter, Die Geudarmerte ift ohnehin gemäß ih⸗ 


— 


ver, Juſtrultion dazu angewieſen. 
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Die Pollzeyſtelle bilder mit Zuziehung des 
Landgerichts⸗Arztes, und eiues Thierarztes die 
zur Unterſuchung noͤthige Kommilfion ; in. deren 
Bereich gehoͤrt: 

8.) Beſtimmung der herrichenden Krankheit 
durch Umterfuchang ber Kranken und Obduktion 
der-gefalleuen Thiere. , 

b.). Eutwerfung des Kurplanes und Anords 
nung des dlaͤtetiſchen Verhaltens für die kranken 
ſowohl, als gefunden Stüde, 

©.) Anordnung der feltzufegenden Polizeys Ans 
ftalten, , 

d.) Herftelung und‘ Befhreibung des Vieh⸗ 
flandes. x 

e.) Abfaffung eines. Protokolls über Befund 
und getroffene Verfügungen nebſt Abgabe eines bes 
fonderen Parrere von Seite ‚der Sachverſtaͤn⸗ 
digen, ae 5 n 

gi 7 · 9 
Die Kommiffion erſtattet nnverzuͤglich Be⸗ 
richt an die betreffende Kreisreglerung, und dies 
fe an die allerhöchfte Stelle, bey welcher die aus 
— Rapporte puͤnktlichſt einzubefoͤrdern 
d. ee Se a 


eo — F 

Beſondere Polizey Anftalten gegen 
die Milzſeuche. . 

Obgleich die Milzieuche keine durch Auſte⸗ 

kung erzeuate Krankheit fit, und fomit nie von 


Auſſen koͤmnt; fo ift doch der Handel mis Fleiſch 


A® — — 


und rohen Haͤuten aus jenen Gegenden, in wel⸗ 
cher der Milzbrand herrſcht, verboten, haupi⸗ 
faͤchlich wegen der Gefahr für Menſchen, und das 
mit fo zu verfahren, wie. weiser unten! — 
ſchrieben iſi. 


6.9 9 \ t 
Behandlung kranker Abie 2 
Die an dleſer Seuche erktankten Thlere find 
überhaupt aus dem Stalle zu entfernen, au einen 


kaͤhlen, luftigen und fchattigen Ort zur Shttigen 7 


und hier nach der von- dem Arzte vorgefchriebes 
no Methode zu behandeln. Es ME: didfe Wſon⸗ 


derung um fo ndthiger,, als nur dadurch die Luft 


rein erhalten, und die Kommunikation mit ans 
deren Thleren aufgehoben werden kaun. Der zur 
Behandlung aufgeftellte Thlerarzt erftatter von 
fünf zu fünf Tagen dem vorgefchriedenen Rapport, 
um daraus die Zus oder Abnahme der Krank⸗ 
heit entnehmen zu koͤnnen, und jene Maßregeln 
eintreten zu laffen, die im Falle des Ungehors 
fams, und der Verheimlichung, von Seite der Pos 
ligeyfielle nothwendig erachtet werden, 


$. 10% 
Behandlung gefunber Thiere, 


Da es vorzůglich obliegt, jene Nachtheile 
abzuhalten , welche ber Gefundheit noch nicht ers 
erktankter ober auch gefund fcheinender Thiere ger 
fäprlich werden Tonnen, fo wird angeorbnet: 

1.) Die Thiere folen, vornaͤmlich an Heißen 
Kagen oder in heißen Mittagsftunden mit erhigens 
der Arbeit und Bewegung überhaupt verfchont 
bleiben, 

a.) Der Weldetrieb iſt nur in den Fühlen Fruͤh⸗ 
and Abendftunden erlaubt; in den heißen Mit⸗ 
tagsftunden find die Thiere entweder an fchattige 

- fühle Drte zu treiben, oder in. den Ställen zu 
halten, welche durch Deffnen der Thüre und Fens 
fier, Reinigung vom Mifte, und anderem Unra⸗ 
the, durch Muffprigen von friſchem Waſſer, Der 


u — — 


wahrung der Fenſter durch gruͤne Baumzweige ge⸗ 


werde. 


*9 
gem dad Einfallen des Sormenlichtes kuͤhl gehal⸗ 
tem! werden muͤßen. 

"3.) Die Thiere follen dfters als fonft gewoͤhn⸗ 
lich mir feifchem Waſſer getränkt werden, wel⸗ 
u ches man mit Koch oder Steinfalz und bey Wien 
derfauern auch "mit Eſſig leicht fäuern Tanns 

4.) "Grihres' ſaftiges Futter In mäßiger (Gaben 
ift den auf Stallfuͤtterung ſtehenden Thieren viel 
zutraͤglicher, als trodenes, 

5 Bey vorhandener Gelegenheit find die Thie⸗ 
re im fleßenden Waſſer zu. baden, oder wenn jene, 
mangelt, taͤglich aͤber ben ganzen Kdrper mit Bruns 
neuwaſſer zu. wafchen umd zu Pre 


$ in N 

Verfahren mit dem Kevasın — 
Am Milzbrande gefallene Thiere werben nad) 
ihrem Erkalten alfobald auf den Waſenplatz abges 
führt, und dort ganz eingegraben, insbeſondere 
ift auch der Mift, das Blut, oder was fonft bey ' 
Seltionen mit abfallen kann, tief einzuſcharren, 
damit es von den anderen Thieren nicht verzehrt 
Dieß gilt jedoch nur, wein die DMilgw: 
feuche einen bösartigen Charakter angenommern hat, 


- für welchen Fall die Hant auf den Schultern „. 


dem Rüden, Bauch und den Hiuterbacken kreuz⸗ 
weife einzufchneiden kommt, Der Obmann des 
Ortes haftet für den Vollzug ſolcher Maßregeln, 
weßwegen er bey dem — — zu 
feyn ls iſt. 

g. 10 


Waſenplatz. 

Bey bbsartigem Milzbrande iſt ein eigener 
Platz zu deſſen Anlage auszumitteln, damit, bis 
die Faͤulniß der Thlere vollkommen geſchieht, der⸗ 
ſelbe unberuͤhrt bleiben kdune; dieß iſt auch der 
Grund, warum der Waſenplatz nicht nur gut ums 
gezaͤumt, fondern wo moͤglich mit einer lebendigen 
Hecke von Dormen umgeben, und mit einem Falls 
gitter wohl verfchloffen. ſeyn joll, Nach Verſchie⸗ 
denheit des Bodens werden, und zwar: bey tro⸗ 


1 


gea; urn» ga4, 
ckener Dammerde ſechs Fahre, bey feichtem Lehhute und’ aundere Perſonen, welche folche Befubelungen, 
boden aber, oder in Möferm zehn Jahre zur Vera: nicht vermeiden Eöunen, werden fi) gegen bie 
wefung udihig. Dabey kommen noch folgende. nachthelligen Folgen berfelben am beften dadurch 
Vorſchriften zu beachten. Die Gruben, in wel (digen, wenwfieigse Hände ac, mit friſchem Del, 
hen die Verſcharrnug ſtatt hat, follen bey größe: Wuttersebefehinieren , und wenn fie verletzt wa⸗ 


ferem Viehe 8, und bey Heinerem 4 Schuhe hean ren, :muflerbem auch noch verbinden, 


tragen; zwiſchen zweyen Aafen fol ſich immer fo 
viel Erde befinden, daß diefelben weder durch 
ihre faulen Ausduͤnſtungen die‘ Luft verderben, 
noch das Aas von Hunden oder Fuͤchſen ausge⸗ 
ſcharrt werben konne; aus dieſem Grunde find die 
Kadaver auch · zum wenigften mit 6 Schub Erde 
zu bedecken. En 
6, 13, * 
Verfuͤgungen in Beziehung auf. das 
Gefundheits wohl ber Menſcheu. 
Da Thiere, welche vom Milzbrande ergriffen 
ſind, der Geſundheit und ſeloſt dem Leben der 
mit der Behandlung ſolcher Thiere ſich befafiens 
den Perfonen "gefährlich werden , ſo iſt driigend 
nothwendig, daß alle folche Perſonen ſich ſorg⸗ 
faͤltig vor jeber Beſudelung mir Blut, Lymphe, 
Mift, und vornaͤmlich auch daſuͤr Hirten, daß fie 
die von den kranken Thieren ausgeathmete heiße 


guft nicht treffe. Daher wird diefe Sorgfalt ins⸗ 
befondere udthig beim Eingeben von Arzteyen , ' 


beim Gfarifiziren der entweder freywillig oder 


durch Fontanelle entflandenen Gefchwülfte, daß in 


manchen Gegenden übliche Räumen des Maſtdar⸗ 
mes mit der Hand foll unterlaffen, und die Eut⸗ 
leerung beffelben Durch Kinftiere bewerkſtelliget wer: 
den. Perſonen, welche an den Händen, oder im 
Gefichte eine, wenn auch noch fo klelue Wunde, 
einen Ausſchlag oder Geſchwuͤre Haben, müßen 
ſich Hauptfächtlich vor ſolchen Verunreinigungen 
fiten, im eintretenden Falle fih unverzüglich mit 
S:ifen soder Salzwaffer , oder Eſſig und Waſſer 
reinigen, und wenn bie verunreinigte Stelle dem 
ohngeachtet roth, ſchmerzhaft werben follte, fo 
darf keinen Augenblick gezdgert, fonbern es muß 
die Hilfe des Arztes gefucht werben, Thierärzte 


ne $.. 24. ® x f 
Der Handel mit ſolchem an bosartiger Milz⸗ 
ſeuche kranken Viehe iſt, ſo wle der Genuß von 
Milch, Fleiſch, ulcht nur für Menſchen, ſou⸗ 
der. auch zur anderen Benutzung, z. B. als 
Hundofutter, Veratbeitimg der Haͤute, Benu⸗ 
tzung der Abfaͤlle von dieſen zum Leimſieden 


ww ftrenge verbothen, und der Dawider⸗ 


handelnde unterliegt der geelgneten Strafe, Alle 

diefe Maßregeln daucen für den ‚gegebenen Fall 

fo lange, bis die koͤnigl. Regierung nach Geueh⸗ 

migung von Seite ber. allerhbchfien "Stelle ein 

anderes verfuͤgt, und auf feinen eingeſendeten 
umfaſſenden Hauptbericht die geeignete Reſolu⸗ 
tion erhalten haben wird. 

Um im vorkommenden Falle gleich anfaͤng⸗ 
lich die zweckmaͤſſigſten Anſtalten zu treffen, dies 
ne den his jetzt aufgeſtellten Thieraͤrzten nachſte⸗ 
hende Vorſchrift; * * 

. 109. . 


Allgemeine DObliegenheiten ber 
— Thieraͤrzte. 
Wenn Spuren einer Seuche zum Vorſchein 
kommen, bat der Xhierarzt des betreffenden Bes ' 
zirkes fogleich die ndthige Unterfuchung vorzuneh⸗ 
men, den Befund, ſowohl hinſichtlich der Zahl der 
erkrankten und gefallenen Stuͤcke, als der mit der 
Krankpeit verbundenen Ericheinungen, und feine 
Bermuthungen Über die Urfschen, und die Natur 
der Krankheit augenblidlich der Polizeybehoͤrde und 
den Gerichtsaͤrzten fchrifelich zu berichten, und 
die naͤchſten Thierärzte hievon in Kenntniß zu ſetzen. 
$. 16. 
Obſchon in der Hauptſache alle Anordnun⸗ 
gen im Bezug einer Seuche von den Polizeybe⸗ 
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horden und Gerichtödrgren zu treffen find; ſo hat 


Doch der Thierarzt in Fällen, wo Gefahr auf Bers 


zug haftet, proofforifch die geeigneten Maßregeln 
Sie find a.) nach Möglichkeit ges 


zu ergreifen. 
gen die Urfache zu wirken. -b.) Ubfonderung , 


c.) Anordnung einer zweckmaſſigen Pflege für die : 


noch gefunden Stüde,;d ) Aufhebung des Vichs 
triebes, e.) Ausmittlung eines. zweckmaͤßig ges 


lagerten Wafenplatzeß,, :f.) Sorge gegen gehels. 


mes Schlachten, und den: Genuß von Milch und 
Fleiſch, g.) Sorge um ein lkuratloes Verfahren 


gegen die Seuche. Bey Einfcpreitung der höheren: 
Polizenftelle hat: ſich derſelbe, mie dieß bereite, 
ſchon 6. 3: u. 32 des fuͤnften Titels des orga⸗ 


nifchen Ediktes uͤber das Beterinärwefen vom 1. 
Februar 1610 angeorduet iſt, zu verhalten, 


6. 17. 

Belm Milzbrande hat er beſonders darauf zu 
ſehen, daß diejenigen Menſchen, welche mit die⸗ 
fer Krankheit behaftete Thiere beſorgen, ſich ber 
udthigen Behutſamkeit befleiſſigen, um ſich nicht 
lebensgefaͤhrliche Zufaͤlle zuzuziehen. 

$, 18. 

: Belm Eintritte der Seuche hat er auffer eis 
ner vorzumehmenden Viehverzeichnung, ſich bie 
eintretenden täglichen Ereigniffe befonder& zu bes 
merken, und darin die Zahl der erkrankten, ges 
heilten, gefallenem, getboteten, und präfervirten 


beſonders einzutragen, damit es den Ihm vorge⸗ 


nn 
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ſchriebenen Rapport richtig nach ſelbem, Tahıt bei⸗ 
liegenden Mufter, zu ftellen vermdge, Nach Vers 
f&hiedenheit der Umftände wird die dem Thierarzte 
vorgefeßte Stelle die Zeit beflinnmen, innerhalb 
— ſolche Rapporte unabweichlich einzuliefern 

nd, on de — — 


ER TE 
. Eben fo hat ber Tierarzt ein ähnliches Tas 
gebuch Über den Verbrauch der Mebilamente zu 
führen, oder wo wegen großer Ausbreitung des . 


Uebels die Medikamente felbf, zu verfertigen nicht. 


mehr möglich ift, diefe in der Landgerichisapon . 
thefe verferrigen zu laſſen, und die Verwendung 
und Yuödrheilung an die betreffenden Gemeindes 


. Glieder zu beſorgen, für welch letzteren Fall der 


Obmann ded Ortes die Austyeilung zu beftdttis 
gen hat. u ' j 

. 20. 

Da bel groͤßerer Ausbreitung der Seuche die 
gewöhnlich vorhandene Zahl aufgeflellter Veterl⸗ 


naͤraͤrzte unzureichend iſt; ſo haben die nahe ger 


legenen nicht nur dem Mufe bahin nach geſche⸗ 
hener polizeilicher Anforderung zu folgen, fondern 
beziehen auch für Die Zeit ihrer Verwendung die 
füpulisten Tagsdiaͤten, woher bie. Meldung bei 
der Ankunft ndthig , und eine Kontrafignation vor 
Seite des Drtövorftandes erforderlich wird, 


- 
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GXXXX.) 
Bekanntmahung. 
An die k. Rentaͤmter des Dberdonanfreifes, 


Den —— bey organiſirten pfarreyen 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Seine k. Majeftät haben unterm 21. 
v. M. befchloffen , daß, nachdem Wiler: 
hoͤchſtdieſelben dem Mefsripten vom 22. Sul, 


-——.— 


Tabellarifhe ueberſicht 
. ber im Landgerichte M. unter den Pferden een Milzſeuche und deren Refultate 
. Verfaßt am 18 


Thiere nach Alter und Geſchlecht. 
II. Periode. III. Periode. 


pnuuyi | 
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dom Thierarzte R. N. 











V. VII. 


Periode.V. —— 
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und aa, September v. J. feine ruͤckwirken⸗ 
de Kraft beizufegen gedenken, jenen Pfars 
tern, welchen vor der Bekanntmachung Dies 
fer Referipte wegen Mangel an Geiftlichen 
längere Zeit feine Gehilfen beigegeben mas 
ten, von welchen aber dennoch für die pfarrs 
fihen Verrichtungen Vorſorge getroffen 


‚werden mußte, was jedoch nachgemwiefen ſeyn 
muß, nach den Beftinnmungen der allers 


hoͤchſten Entfchliegung vom ag. Sustenber 
1816 der ganze etatsmäßige Gehalt nachbe⸗ 
zahlt werden dürfe. 

64 
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Dieſes wird "hiemit oͤffentlich, und zur 
Darnachachtung der .f. Mentämter „bekannt 
gemacht. 

Augsburg den 10. Juli 16822. 

Koͤnigliche Megierung des Oberdonau⸗ 
| Kreiſes. 
Kammer des Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Kopf. 
coll. Vogl. 





CXXXXI.) 
Bekanntmachung. 


Die Zeugniſſe zu den Eentralzund Kreis-Landwirth⸗ 
ſchafts-Feſten betreffend.) 


Km Namen Seiner Majeſtaͤt 


Des Königs. 

Nach einer Mittheilung :des Generals 
Comits des Landwirthſchaftlichen Vereins 
in Baiern dauern ungeachtet der angewands 
ten Mühe, "bey den Preisvertheilungen zu 
den Central: Landwirthfchaftss, und Kreiss 
Feſten die volle Unpartheylichkeit zu erzwe⸗ 
cken, doc) die Klagen fort — von den Preiss 
gerichten: daß die obrigkeitlichen Zeugniffe 
für die Viehgattungen meiftens unvollſtaͤn⸗ 
dig und undeutlich abgefaßt feyen, — und 
von vielen Randwirthen, daß oft fehr uns 
wuͤrdige Preiswerber die Preife empfangen, 
Zur Entfprehung des vom erwähnten Ge 
neral: Comite geftellten Anfinnens werden dar 
her die von demfelben anher mirgerheilten 
Formulare von Zeugniffen in nadhfolgen: 
den Abdruͤcken zur Kenntniß der Poltjeybes 


nn an 


Vorzeiger diefes, Namens: 
Eigenſchaft als. ausübender : Landwirth: — 
Wohnort: 


#7 
Hörden des Oberdonau⸗ Kteifes mit dem Auf: 
stsage.gebracht, die einfchlägigen Gemeinde 
‚vorfteher anzumeifen, ‚nach ihren Pflichten 
‚und mit Beobachtung der ſtrengſten Unpar⸗ 
theylichkeit die Zeugniffe ‚für -jede Viehgat⸗ 
tung nach biefen Formularen jeden Jahrs fo: 
wohl für das Central: , als fürdie allenfall: 
‚figen Bezirksfefte auszufertigen, und durch 
‚die einfchlägigen -Raud.: Herrfchafts:, oder 
-Patrimonial: Gerichte gehörig legaliſiren zu 


laſſen. 


Augsburg dena5. July 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau« 


Kreiſes. 
Kammer der Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
«eoll, Dr. v. Ahorner. 


Nro. I, 


Zeugniß für einen Zucht: Hengſten, Zucht 


Stutte, Stier, und Kuh.) 


2 + % 0 


fuͤhret zum diehhahrigen Zentral Eandmirthfchafte 
Feſt 


— + 9.9.9 + ..s ..» 
dee. WÄN. Eee 
on BrbE 0 0 ee 
Abzeichen IR Te a ee Ve Se Er Ge 
Alter . re Be a ie 8 
Höhe [2 6 9 .% * — [2 ++ * [2 
Abfammung Vater 2. .. Mutter . 4 
Sat daffelbe felbfi erzogen 0 2 0.» 

a. Don Geburt br: 2 2 2 0 0 05 


>» 


9.8. | 
oder b. Erfauft und wie lange felbit gepflegt: 


des Eigenthuͤmers Dekonomie befindet‘ ſich ges: 


genwättg. - 2 ee ee 
mM. 00-00 Zujtande ; 

defielben Wohnort ift von München entfernt 
+. geometrifche Stunden. , 


® .. 





ro, 22 
Zeugniß für die veredelte Schaafzucht. 


Vorzeiger dieſes, Namend':'. ai 
Eigenfchaft als ausibender Landwirth: . » 


Wohnort :: ”. en. . 

führer zum: nn Zentral Bandwirthf Haft 
nn 

Zahl Widder 
wir Mautterſchaafe 

es . Lämmer: 


a. dejfelben Heerde von gleicher Vereds 


lung it fat: . ee. . 
b. hat’ feir dent ı; Oktober 1821 


Laͤmmer erhalten: 


° ..* 


e, der-gegenwärtige Gefundheitös Zuftand der 
Heerde iſt zu Folge thierärztlicher Unterfuchung  .- 


d. von dieſer / Heerde werden Wollproben ver⸗ 
fiegelt beigeſchloſſen «+ . +. Päckchen; 


" e. der Eigenthuͤmer ift in dem Beſitze dieſer 


veredelten Heerde feit. 0.0... 


deffelben. Detonomie befindet fi * ae 


im: “oo et. Zuſtande. 
Iſt von Minden "entfernt .. 
trifche Stunden, 


ZT ä — — 
Nro. 8. 

Zeugniß für die Schweinszucht. 
VBoͤrzeiger diefes, Namens: 0.“ 
Figenfchaft ald ausuͤbender Landwirth: . . 
Wohnort: 2 + % ;*+ ec + . + + + + " 


[N I 
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fahret zum dießjährigemäentral- eandiotrih [haft i 
Feſt 


Zahl 2... Schwrinsbaͤr 
wi... Schweinsmutter 
. Ferkeln 


de Eigenthuͤmers Schweinszucht beftand uͤbri⸗ 
gend diefed Jahr hindurch in .. . « 
Schweinsbaͤren in . -- . Schweindmüälttern; 
und davon feitı. Oktober erhalten". . Ferkeln; 
deſſelben· Defonomie: befindet ſich gegenwärtig 
Im oe Zuſtande ; 
iſt von München entfernt” . 
trifhe Stunden. - 
⏑ ———— — — 
Zeugniß fuͤr die Ziegenzucht. 
Vorzeiger dieſes, Namens: . ee 
Eigenfchaft ald ausübender ——— Pr 


. geome⸗ 


Wohnort: .. . 

- führerzum dießjähfigen, Bentraffandwinahfehaftd 
Seite‘ 

Zahl! 2. 2. Boͤcke 
Fe " Biegen; 


des ——— Oekonomie befindet ſich ge⸗ 
genwaͤrtig im .- » Zuſtande; 
deſſelben Wohnort iſt ven Minden entfernt 
era. geometrifche Stunden. 
mm ng 
To, 5. 

Zeugnig für das’ Maſtvieh. 
Vorzeiger diefes Nantend: 4-2 0000. 
feines Geſchaͤftes:. u. en" >» .o 207080 rn. 
Wohnort: .:.-. i 
welsher. die Mäftung. ——— Thiere fe 
vorgenommen hat, führet zum-dießiährigen Zent: 
al: Landwirthfchafts:Feft nachfolgende Sxide: 

(Benennung derſelben: ” 


welche a. alt’ Farbe.» ; 7. rer ae 
64* 
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b. Höhe und kunde . . . .» 


eo. Üır 2 2 2 0 0 0 0 0. 
d. haben vor ber Maft gewogen -. 
e. und wiegen gegenwärtig: . . » 
f. die Maftung hat gedauert feit: J 
g. die Futterung während ber Maftung a 
ſtand in .. a 4 
h. die Koſten der Maſtung betragen pr. Tag: » 
des Eigenthuͤmers Wohnort ift von München 
entfernt geometrifhe Stunden. 


+ K * % 


. . . e * 


+ [3 >» . 








*) Werben mehrere Stüde gemäfteten Viehes einer und 
berfelben Gattung vorgeführt, fo find folche in dem⸗ 
ſelben Zeugniße einzeln zu beſchreiben; ſollte aber 
ein Eigenthuͤmer Maftvich von verfchiebener Gattung 
4. B. Ochfen und Kühe ober Schweine vorführen 
wollen, fo ift für jebe Gattung ein befonderes Zeug: 
niß beizubrin en. Uebrigens Tann das Maftgefchäft 
Sederman vollführen, und Preife erhalten, ohne baß 
. eben nothwendig ift, ausübender Landwirth zu 
eyn. 


— —⸗ñ — 


CXXXXII.) 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche k. Polizeybehoͤrden des Oberdo⸗ 
naukreiſes. 


(Die Erhebung eines vorläufigen Aſſekuranzbeitrages 
zur Brandverfiherungsanftalt pro ıBar/aa zu g fr. 
von 100 fl. des ANSERENNG« Kapitald pro 1820/21 
betreffend.) 


AmNRamen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Nachdem Seine k. Majeftät unterm 
8. dieß allerguddigft zu -befchliegen geruht 
haben, daß theils zur Berichtigung der wer 
gen der ſchon erfchöpnften Verfhuß » Fonds: 
Kaffen noch unerfegten Brandſchaͤden, theils 
zu Erübrigung der noͤthigen Mittel zu Til⸗ 


u 
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gung der In dem letzten Monaten des lau⸗ 
fenden Etatsjahres 1821/22, und der in 
den erften 5 Monaten des Fünftigen Eratss 
Jahres ı822/23 fih ergebenden Brand; 
ſchaͤden, vorläufig ein Aſſekuranzbeitrag 
von gfr, von oo fl. des Aſſekuranz⸗ Kapitals 
erhoben werden folle: fo erhalten hiemit ſaͤmmt⸗ 
liche Polizeybehörden des Dberdonaufreifes 
den Auftrag, mit Einhebung dieſes Beis 
trags von dein pro ı820/2ı beftandenen 
Afjefuranz Kapital, weil jenes pro 182 1/aa 
noch nicht ausgemittelt ift, ungefäumt zu 
beginnen, und fi damit fozu beeilen, daß 
mir Ende Auguft d. J. ſaͤmmtliche Beitraͤ— 
ge erhoben, und disponibel ſeyn werden. 
Die vorlaͤufigen Beitraͤge ſollen zwar 
nach dem Betreffe des Affefuranzs Kapitals 
pro 1823/22 erhoben werden; dies kanu 
aber aus dem Grunde jegt noch nicht ges 
fehehen, weil die einzelnen Affefuranz » Ka: 
pitale pro 821/22 erft nach Umfluß des 
fünftigen Monats Auguft durch den in 
dem darauf folgenden Monat September 
vorzunehmenden Abflug der diegfälligen 


Grundbuͤcher gefegmäßig feftgeftellt werden 


kann. Die Beiträge von dem im Laufe 
des Jahrs 1821/22 fich ergebenen Kapitals; 


Zugange, welhe im Monate September 


d. J. in Maffa feftgeftelle werden koͤnnen, 
wird man demnach nachträglich zur u 
bung anmweifen, 

Vebrigens werden ſaͤmmtliche Polizey⸗ 
Behörden weiter angemwiefen, die gefrglichen 
Deftimmungen des Art. ı6 der allgemeinen 


— 
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Brandverficherungs s Verordnung, dann des 
$. 88, der hiezugehörtgen Inſtruktion cück 
fihtlich der Ausbezahlung und Verwendung 
der Entfhärigungs : Summen und hie def: 
faͤlls beſonders erlaffenen lirhographirten Aus⸗ 
ſchreibungen vom 37. März und 9. Nov. 1821 
pünftlich einzuhalten, und ‚wegen ber vors 
gefchriebenen feuerfeften Wiederherftellung 
der abgebrannten Gebäude bie in den allges 
meinen Feuer: und Bauordnungen vom 30. 
März 1791 und a7. Auguft 804 enthals 
tenen gefeßlichen Beftimmungen, insbefons 
dere auch wegen des Verboths der feuerge⸗ 
fährlichen Dächer nah Anordnung $- 9. 65. 
et 6, dafelbft auf das — zu voll⸗ 
ziehen. 
Augsburg den 19. Juli 1022. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Dr. Sei. 





COXXXXIL) | 
Bekfanntmahung. 
An ſaͤmmtliche Polizeybehörden des Ober⸗ 
donaufreifes, 
Mufſicht auf die Thiertreiber betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftdt 
des Könige. 
Dem Vernehmen nach follen einzelne Pos 
lijeibehoͤrden, den beftehenden Verordnungen 
zumider, in ihren Bezirken das Umhertreiben 
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von Bären, Affen, Kameelen ic, zur Schau - 
und Beluftigung dulden ; man findet fich das 
her bewogen, nicht nur Öffentlich gegen fols 
chen Unfug ja warnen, und vorzüglich bie 
Grany⸗Aemter af die Einhaltung der def: 
halb befiehenden Vorfchriften aufmerkfam zu 
machen, fondern auch zu bemerken, daß je⸗ 
de Nachlaͤßigkeit in dieſer Aufiicht kuͤnftig 
unnachfichtlich mit Ordnungsftrafen beahnder 
werden wuͤrde. 

Augsburg den 12. Juli 1824. 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 

v. Raiſer. J 

soll, Lindig. 





CXXXXIV. * 
Bekanntmachung. 

(Einen helmathloſen bloͤdſinnigen Menſchen betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Schon im Monate Mai d. J. wurde im 
k. Landgerichte Baireuth, im Obermainkreiſe, 
ein bloͤdſinniger Menſch aufgegriffen, deſſen 
Wohnort, und Verhaͤltniſſe gänzlich unbe⸗ 

kannt ſind. 
Auf Requiſition derk. Regierung K. d. J. 


des erwaͤhnten Kreiſes, wird daher den ſaͤmmt⸗ 


lichen Polizeibehoͤrden des Oberdonaukreiſes 
bie nachſtehende abgedruckte Bekanntma⸗ 
chung, und das Signalement dieſes Menſchen 
zu dem Ende mitgetheilt, um falls über bie 
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Verhaͤliniſſe deſſelben nähere Auffchlüffe ers: 
theife werden koͤnnten, hierüber: ſolche unge⸗ 
ſaͤumt anher zu berichten. 

Augsburg den’ 12; Juli Bas; F 
Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
Sreiherr von. Gravenreuth. 
v. Raiſer. 


eon. Lindig: 


— 
Abdruck. 
Bekanntmachung. 

In der Nacht vom 16. auf, dem 16. May 
1823 wurde zu Laineck, im Landgericht Baireuth, 
ein unbefannter blddfinniger Mann aufgegriffen; 
der ih Ernft EC ajerein, feinen Geburtsort 
aber Mocdendorf oder Mudendorf nennt, 
auf einem Drahthammer gewohnt haben will, 
wo fein Vater, (mit dem Vornamen Hans) als 
Drahtzieher'arbeitete; Übrigens nichts weiter ans- 
geben konnte, ald.daß.der Name des. Hammer⸗ 
befigerö mit der Splbe Hei — anfangen. 

Sein Ausſehen, weldyes fehr Tenntlich iſt, 
und feine Kleidung find. unten befchrieben, 

Nachdenr die fpeciellen Nachforfhungen, wels 
che zur Ausmittlung feiner Heimath angejtellt wors- 
den find, bisher fruchtlos waren, fo bringt man 
dieſes durdy den Weg des Sntelligenzblattes zur 
sffentlichen Kenntniß, damit die Angehörigen 
dieſes Menfdyen, oder diejenige Orts⸗ oder Pos: 
ligegbehbrde, in deren Bezirk derfelbe wohnte, 
ihn wieder in feine Heimath zuruͤcknehmen. Da 
überhaupt zur Ausmittlung feines Wohnort auch 
öinzelne Nachrichten von denjenigen Orten, wo 
derfelbe Durhwandernd gefehen worden ift, zweck⸗ 
dienlich ſeyn Fonnen; ſo werden die betreffen 


—⸗ 
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ben Polizey » Behdrden "aufgefordert, Nachrich⸗ 
ten hierüber einzuziehen, und dem: Königlichen 
Landgericht Baireuth ſchleunigſt' mitzutheilen, 
Baireuth, den 26: Juni 1822; 
en Regierung des Obermainfreifes, 
Kammer des Snnern.- 

“ Sreiberrvon Welden.- 

Freih: v. Maſſenbach, Direkt. 

coll.. Gutfchneider.. 


Signalement:- 

Obenenvähnter biddfinniger Menfch ift nach 
dem dußern Anfehen ohngefähr 30 Jahre alt , 
mißt 5 Schuh 2 Strich, hat braune Haare , 
hohe Stirn,: braune Augen und Aügenbraunen , 
eine: lange Nafe mir rechtögebogener Nafenfpige, . 
einew breiten Mund‘, braunen Bart’. länglichtes 
Geſicht, bräunliche Gefichtöfarbe; übrigens eis 
nen ſchwachen Körperbau, Er hinkt: am linken 
Fuße, der um vieles kuͤrzer als der rechte iſt, 
dad rechte Auge iſt ganz verdorben, groß her⸗ 
vorſtehend, mit. einem: Selle überzogen. 

Kleidung. 

Eine zerriffene Jade von ganz abgefchoffenem : 
grünem Tuche mit gelb metallenen Kndpfen, und 
einer nad) Art eines Denkzeichens mit rothem 
Bindfaden angehängten Fupfernen Platte. Weir 
fe Wefte mir gelbmerallenen Kndpfen, Lange, 
bis auf die Anöchel herabgehende grüne Hofen. - 
Arbeitsfchürze von grober blauer Hausleinwand, . 
die von der Bruft bis unter: das Knie reicht. - 
Endlich ein ſchmutziges Hemd, von grober Haus⸗ 
leinwand. 
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CXXXXV.) 
Belanntuahuns 
"An 
die Polizeibehöcden des Dberbonaus Kreifes, 
(Gefiude Tar und Arbeits +2opn betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Dadie Nachweifungen, welche nach dieſ⸗ 

feitigem Ausſchreiben vom ⸗22. März d. J. 
im bezeichneten Betreffe vorzulegen ſind, von 
vielen Behoͤrden noch nicht eingeſendet wur⸗ 
den: ſo wird hieran mit dem Beiſatze erin⸗ 
nert, daß die Einſendung bimen 8 Tagen 
nach Empfang gegenwaͤrtiger Eroͤffnung zu⸗ 
verlaͤſſig zu bewerkſtelligen ſey. 

Augeburg den 12. Juli 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 
Kammer des Innern, 
Freiherr von Gravenreuth. 


v. Raiſer. 
‚coll. Lindig. 





:CXXXXVL) 
Befanntmadhung. 


..(Die Vorlage: des Stipendien «.Etatd pro 1822/28 bes’ 


treffend.) 
Am Namen Seiner Mojeftät 
des Könige, 


Diejenigen Stipendien : Stiftungs: Ver: 


waltungen, ‚welche Leberfhüße haben, bie 


fih zur Verleihung als allgemeine Stipens 


bien für 1822/23 eignen, haben dieſelben 


nn u 


‚Kempteb: 


937 


unter Vorlage bes Stipendien Etats ihiinen 
8 Tagen hier anzuzeigen. 
Yugsburg den 19. Jull 1822, 

Königliche Regierung des Oberdonau- 

Ä Kreiſes. 

— des Innern. 

Zreyherr von Gravenreuth. 
v. Rai r. 

ooll. Dr. Heiß. 





GXXXXVII) | | 
Bekanntmachung. 


(Die Eröffnung eines Hebammen-Lehrkurſes an den 
drei Hebammen: Schulen des "Königreichs betreff.) 


Im Namen St. Majeſtaͤt des 
RE nigs. 
Zum Unterrihts ; : Empfang des mit ı. 
Auguſt d. J. beginnenden Hebammen:Lehrs 
Purfes, wurden in die Schul Anſtalt nach 


- München nachfolgende Individuen beſtimmt. 


‚Bon :der ‚Stadt: Augsburg — Chriſtina 
‚Grönland, 


"Aus den Land:und Herrſchafts Gerichts Bezirken ; 


Donauwdrth: Walburga Linder. von Erlinges 
hofen, 
F ried berg: Katharina Eiſenreich von Dafing, 
G osoia gen: Walburga Primus * Heinho⸗ 
fen, 
Grdnenbach: Joſepha Alteuried vea vegan , 
Anna Unold von Volkratéhofen, 
Günzburg: Fauni Gerflle von Ichenhauſen, 
Hoͤchſtaͤdt: Maria Hofmann von Deifenhofen, 
Maria Blender von Waldeck, 
© Katbarina: Burmann von IRSER: Marig 
Mairok von Lenzfried, 
Ra uingen: Moria. Anna Seesle von Bächln 
gen, 
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Lindans Zofepha Werder von Wohmbrechts, 
Maria Anna Ehrle von Mitten, Barbara 
Martin von Nonenhoru, 

Mindelheim: Marla Gingele von Dirlens 
wang, Barbara Heiner von Pfaffenhaufen , 
Maria Kreuzer von Salgen, Vikt. Miller 
von Warmisried , 

Dttobeuern: Kreſcenzia Maier von 1 Nieders 
dorf, Maria Gerum von Sontheim, Walb, 
Hartmann von Erkheim, 

NRoggenburg?! Johauna Wirth von Meiffens 

born, 

Schrobenhaufen: Maria Kndringer von Ges 
roldsbah, Maria Hartung von Weilach, 
Margarerba Waldhdr von Schrobenhaufen, 
Barbara Raſcher von Hirſcheuhauſen, Vilt. 
Euglhard von Sandizell, 


Sonthofen: Brigitta. Walk von Mittelberg, 


Tuͤrkheim, Joſepha Goͤtzkried von Zeiſertsho⸗ 
fen, 

Weiler: Martha Selz von Scheffau, Genos 
feva Raſch von Simmerberg, 

Wertingen: Maria Strigel von Weſtendorf, 


Zusmarshauſen: Viltoria Springer von 
Schöneberg , 


Neuburg an der Kammel: Viktoria Kamp 
von Behlingen, 


Weiſſenhorn: Joſepha B ertele von Bud, 


Die betreffenden Poligey : Behörden er 
hielten den Auftrag, Sorge zu tragen, daß 
für die genannten Individuen der allerhoͤchſt 
ausgefprochene Unterſtuͤtzungs und Suſten⸗ 
tations » Beitrag pr. ı20, fl, noch. vor ihrem 
Erſcheinen an der Schulanftalt, an. das 
Direktorium der Hebammen » Schule einges 
fendes werde, die Individuen ſelbſt aber am 


u————— 
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1. Augnſt an ber gedachten Schufanftaft in 
tünchen erfcheinen. 

Augsburg den na. Juli 1622. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

- Rammer der Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 





Dienft-und Kreis⸗Motizzen 





Unterm 28. Juny d. J. wurde die durch 
Beförderung des bisherigen k. Landrichters 
Koh. Nep. v. Barth zum Appellationsges: 
richtsrathe in. München erledigte Lands 
tichterftelle zu Starnberg im Iſarkr. 


. dem bisherigen Kreis » und Stadtgerichtss 


rathe in Augsburg Michael Leyendeder 
allergnädigft verlic hen. 





Vermoͤg allerhöchften -Referipts vom 
30. July 1832 wurde dem Oberlieutenant 
Speifer im Landwehr : Bataillon Immen⸗ 
ſtadt, die erberhene Entlaffung wegen för 
perlichen Gebrechen bewilligt. 


Programm zu dem € entral-Randwirtbfchaftdoder 
Dftober: Fefte in München 1822. 





Seine Mafeftät der Koͤnig haben das 
unterzeichnete General : Comite des landwirths 
ſchaftlichen Wereins durch eine großmiüthige Uns 
terſtuͤtzung in den Stand geſetzt, auch in dieſem 
Sahre die Feier diefes Feſtes anordnen, und hie— 
mit audfchreiben zu konnen. Bon den in der oͤf⸗ 
fentlihen Berfammlung des landwirthſchaftl⸗ 
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chen Vereins am 3. April 1820 gedußerten Wun⸗ 
ſchen, und hiernach in einer gemeinfchaftlicyen: 
Sigung mir einer Abordnung von: Seite der fds 
siglichen Afademie der Wiffenfchaften, des Stadt⸗ 


Magiftrats von Minden, des polgtechnifcyen: . 


Vereins ic. bearbeiteten Vorfchlägen, Die Ver: 
einigung aller. Preisvertheilungen, 
fowohl in: Anfehung der Landwirthichaft, als 
der Zuduftrie, Wiffenfchaften und bildenden Küns 
fte fobald als mdglich hergeſtellt, und diefes große 
Natlonalfeſt in: feiner vollen Ausbildung bezweckt 
zu ſehen, wird’ heuer doch einer erfuͤllt, indem 


der polytechuifche Verein in der nämlicyen Woche: 


die Ausftellung der ausgezeichneten Induſtrie— 
Produkte, fo wie die Preiövertheilung, vorkehrt. 


L. 

Dieſes Feſt wird in dieſem Jahr am 6. Oftos 
ber, ald den. erften Sonntag in diefem Monate, 
auf der Therefien:s Wiefe bey München: gefeiert. 

: IR 

Die zu vertheilenden Preife find: 

A. Fuͤr die beßten zijährigen Zudts 


Heng ſte. 
a) Sechs Hauptpreiſe mit Fahnen. 

—*— —355 = «50 baier.. Thaler:. 
2» ” on. 90 ” 
Br m ... \ ep? „ 
rn 00. 20 u 7 

” „ ” ® ® 15° ‚” [22 
6 + 10 „ * 


—2 ⸗ — 9 ’ 

12: Nachpreife. Jeder befteht in der Vers 
eind s Denkmuͤnze famt Fahne und einem: 
Buche. Diefe Nachpreife werden ohne Entz: 
gang der für die Hauptpreife bieher bes 
ftimmten Summe ertheilt,. und zwar filr 
diejenigen Landwirthe, die fonft für ihre 
preiswürdigen Viehftüde Feine Preife er⸗ 
halten wuͤrden, die man alfo nicht unbes 
lohnt davon ziehen: laſſen will. Auch ers 
fieht das General-Comite dabei die gilns 
ftige Gelegenheit, nuͤtzliche landwirthſchaft⸗ 
lie Schriften unter die Kandleute zu brins 
en. Solche Bücher werden fich mit der: 
abrenreihe in den Dörfern häufen, und 
einen Saamen aus ſtreuen, der die ſchoͤnſte 
Aernte erwarten laͤßt. 


») 


a— ꝰ— r⸗ 
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B. Fuͤr die beßten 4 jaͤhrigen Zucht— 
Stuten. * 
a) Sechs Hauptpreiſe mit Fahnen. 
iſter Preis.. = 35 baier. Thaler. 
4 a 72 7 ” + “ 20 77 . ” 
3 "m .. 19 ”„ „ 
Hm 72 “0. 12 ” [72 
5 [7a ” .0 0. 20 ‚ ”» 
6 [2 


[73 „r * Be 8 * 

b) ı2 Nachpreiſe. Jeder in der Verein denk⸗ 
muͤnze, einer Fahne und einen Buche bes 
ftehend.- 

©. Für die beſten 2jaͤhrigen, zur Zucht 
tauglichen Stiere. 

a.) Bier Hauptpreife mit Fahnen. 


ıfter Preis . . . 20 baier. Thaler. 
2: “eu. 13 72 72 

[Zu [Zu . ® + 10 ‚” ” 
4 [7a [ZZ .. + 8 „ 72 


b) Acht Nachpreiſe auf obige Art.- 
D. Fuͤr die beßten Zuhrfdhemit dem 
erfien Kalbe. J 


a): Vier Hauptpreiſe mit Fahnen. : 
ıfter Preis . . 20 baier. Thaler.. 
2m 7a 4 ı2° w „ 
3: ur nn 10 m [72 


4 » „ “ ‘ ” 8 ‚” 
b) Acht Nachpreife auf obige Art. 
E. Sür die veredelte Shafzudt. 
a); Vier Hauptpreife famt Fahnen. 

ıfter Preis ” «20 baier.. Thaler.. 


2 ZA 7a ve" . 12 FTE „ 
[72 17a . v . 10 ”» ”' 
4 ”„ ” . + ’ 8. „ ZA 


B) Bier Nachpreife auf obige Art. 
F. Fuͤr die Schweinszucht. 
a): Vier Hauptpreiſe ſamt Fahnen. 
ıfter Preis . . .. 282 baier. Thaler. 


ar m ... 8 „ 2 

"# „en bb nie 
4 ”' 6 gr Ur 4 ” ’” 

b) Vier Nachpreife auf obige Weife Die 
Schweine famt den Zungen muͤſſen audy 
aufden Pla geführt werden, und ed gels 
ten nicht die nur porgezeigten obrigkeitli⸗ 
chen Zeugniſſe. 

65 
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6. 3iegen. 
a) Vier Hauptpreiſe ſamt Fahnen. 
Boͤcke. 
after. Preis . . 10 baier, Thaler. 
a ” „ + + . 5 ”„ „ 
Biegen 
ıfter Preiß .- . . ao baier. Thaler. 


2 1273 [73 * *. 2 . 


b) Vier Nachpreife auf obige Weife 


J. Um aud) die fo wichtige Maftung zu ermuns 
tem, werden heuer und auch für 
tünftige Jahre folgende Preife dafuͤr 
angeordnet; 

Ochſen. 

Die naͤmlich in kuͤrzeſter Zeit und auf die 
wohlfeilſte Art am ſchwerſten — ſind. Den 
Thatbeſtand hieruͤber muß ein obrigkeitliches Zeug⸗ 
niß nachweiſen, welches auch auf die Kühe, 
Schafe, Schweine und Kälber Bezug bat. Dies 
ſes obrigfeitlihe Zeugniß muß demnach bey je⸗ 
dem Stide genau ausweifen: 

») Farbe des Thieres, a) Höhe und Länge, 
3) Alter, 4) Gewicht vor der Maft, 5) 
gegenwärtiged Gewicht, 6) Dauer der Maft, 
7) Art der — ‚8) Koſten der Mas 
fung, 9) Entfernung von bier. 
ıfter Preis . . . 3o baier, Thaler, 

20 


2 ” ”, . . . [24 [24 
»  n 0. + 10 ,„ ” 
famt Fahnen. - 
Zwei Nachpreife, ein jeder aus ber Vereins⸗ 
Denkmuͤnze, einer Fahne, und einem Buche bes 
fteheupd, j 


Kuͤhe. 
after Preis .. . 20 baier. Thaler. 


Tr? . 0.0. 10 „ „ 

3 [7 [7 .... 6 ” ” 
famt Fahnen. 

Zwei Nachpreife wie oben. 

. Shweine., 

ıfter Yreis . 2 baler, Thaler. 


* 
2" Lau Zr Ze ' 7 „ 


” famt Fahnen. " 
Zwei Nachpreife wie oben. 


RUE Cr Zn 2 7 
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Kälber 
ıfter Pre . oo. e baier. Thaler. 
2 u „ 00. [7 ” 
* . 4 ” „ 


£ famt Fahnen. 
Zwei Nachpreiſe wie oben. 


ıfter Preis 


2 ” „ 


Schafe. 
.. 8 baier. Thaler, 
— Se 4 ” ” 
” ” .. 0... 2 v “ 
famt Fahnen. 

Zwei Nachpreiſe wie oben. 

Uebrigens verfteht fich von felbft, daß alle 
biefe Thiere aud) preiswuͤrdig, das iſt, in ihrer 
Art ausgezeichnete Thiere, und gegenwärtig feyn 


muͤſſen; außerdeffen bleiben die treffenden Preife 


zuruͤck. 
HI, 

Weitere Preife find noch fär diejenigen Lands 
wirthe beſtimmt, die im Fahre ıB2ı — und 
zwar nur für diefes Jahr allein das 
Ausgezeichnetjte in der Landwirthichaft ges 
leijtet, 3. B. große dde Strecken Eultivirt, ein: 
nıädige Wiefen zweimädig gemacht, große Gaͤr⸗ 
ten, Obſtbaum⸗Alleen oder andere nuͤtzliche Holz⸗ 
arten gepflanzt, naffe Wiefen durch Grabenzies 
hen verbeffert, Wieſenwaͤſſerungen bergeftellt , 
groffe Arrondirungen bezwedt, den Brachanbau 
und zweckmaͤſſige Rotation oder Fruͤchtewechſel 
eingeführt, und durch bie, beſte Feidbearbeitung 
die ſchoͤnſten Fluren erlangt, die Reinfichkeit und 
Verfchönerung eines Dorfes bezweckt, einen 
Schulz oder Volksgarten ind Leben gerufen, volie 
Stallfütterung, felbit die der Schafe, eingelei: 
tet, fohin den ganzen Nomadenzuftand verbannt, 
durch einen vermehrten Futterbau den Viehſtand 
anfehnlich vermehrt und verbefjert,, augemeffenere 
Stallungen und landwirthſchaftliche Gebäude , 
beſſere, auch warme Fütterungsweife und volle 
Neinhaltung des Viehes, Neinhaltung und Kuls 


tur ber Alpen zuftandgebracht, einen ſchoͤnen 


teinlihen Hofplag und ordentliche Dilngerftätten 
nad) Achten Grundfägen geregelt, eine füimliche, 
allen Koth und Miſt umfaſſende Dingerbereis 
tung und geeignete Benützung, ſelbſt in Anſehung 
des Ausführens und der Unteibringung,. in dem 
Ader beſorgt, Compoft = Dinger, oder Duͤnger⸗ 


Magazine gefammelt,. die Güde: oder Braban⸗ 
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‘ter Dingerbereitung , fo wie überhaupt den Ges 
brauch des fluͤſſigen und auch grünen Düngers, dann 
der verfchiedenen Düngermittel eingeführt, gute 
Dorf- und Feldwege zuftandgebracht, neue nuͤtz⸗ 
liche Ackerwerkzeuge oder Mafchinen in Anwene 
dung gefegt, Kulturs » Kongreffe geftifter, bie 


Abrheilung der Gemeindeweiden und Gemeindes 


Waldungen, oder die volle Arrondirung der Ges 
meindeflur , dann die Abldfung der Feudallaften, 
Zehenden ıc. veranlaßt, Suͤmpfe auögerrocdnet, 
neue große Ziegel-, Klay:, Kalk-, Mergels, 
und Gipsbrennerenen, Gipsmuͤhlen errichtet , 
Torf: und Steinfohlen in große Benuͤtzung ges 
bracht, den Anbau der Del: nnd Handlungspflans 
gen vermehrt und veredelt, eben fo den Hopfen- 
bau, ferner die Bienenzucht, den Hanf: und 
Flachsbau, ihre Zubereitung, daun die Leit: 
wand sSpinn - und Webereien verbeflert, nicht 
minder den Weinbau: gehoben, auc die Räus 
cherungen gegen Meife in Wein: und Obſtgaͤr⸗ 
ten mit Erfolge eingeführt, fie auch gegen Ins 
feften gefhügt; das Milch⸗, Butter: und Käfer 
Weſen in einen erhöhten Zuftand gebracht, neue 
nügliche Thierragen oder neuen Fruͤchtenbau eins 
geführt , oder was Großes in diefer Urt in ih— 
rem Dorfe oder Gegend errichtet, oder überhaupt 
wichtige Entdedungen und Erfindungen gemacht 


haben u. dgl. Die Mitbewerber müffen das Ges 


leiftete durch obrigkeitliche Zeugniffe nachweifen; 
welche Zeugniffe bis zum ı0. Sept. fiber an 
das General: Comite des Ianbwirchfchaftlichen 
Vereins eingeſchickt feyn mäffen. Ein vom Ges 


neral:Comite aufgefteltes Preiögericht wirt dann 


darüber entfcheiden: 


Es verſteht fi, daß, wie überhaupt, auch 


hier alle Bewohner des Reichs um dieſe Preiſe 
ſich bewerben koͤnnen, und es thut nichts zur 
Sache, wenn ſelbe bei den Kreisfeſten oder auf 


andere Weiſe für ihre Auszeichnung ꝛc. ſchon 


Dreife oder Belohnungen erpalten baden. 
Als die erfien fünf Preife werben nebſt Ver: 
eind: Dentmiünzen vorzägliche landwirthſchaftliche 
Mafchinen gegeben, um diefe nad und nad) 
unter die Landwirthe verbreiten: zu koͤnnen. 
2, Preis. Der Brabanter Pflug, mit einer 
doppelten filbernen Vereind: Dentmüänze, 
2, Preis. Der Spinntifch, mit einer doppels 


ten filbernen. Bereinds Denke: 


muͤnze. 


— un ww 
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3. Preis Die Haus: Hand: Mühle mit ei: 


ner filbernen Vereine Denk: 
muͤnze. 


TR Der Kartoffelfchaufelpflug, 'mit 
einer filbernen Vereins⸗Denk⸗ 
mine, : 

6 „ Der Kartoffelhaͤufelpflug, mit eis 


ner filbernen Vereins Denk⸗ 
münze, : 


Dann 15 Nachpreiſe "von Büchern, mit der 


ſilbernen Vereins: Denkmänze, 


: ——— 

Auch das uͤbrige Geleiſtete ſoll noch ehreu⸗ 
voll erwaͤhnt werden. 

Kuͤnftiges Jahr wird das fuͤr 1022 Gelelftete 

zur Wuͤrdigung kommen, und damit jedes Jahr 

fortgefahren werden. er 
IV; = ::« un u: 

Es Fonuten auch heuer die im vorjährigen': » 
Programm audgefchriebenen Preife für die im 
landwirthichaftlihen Face in den Jahren 1818, 

8:19 und 1820 von Inlaͤudern erfchiensnen beften 


Schriften oder Abhandlungen ohne Mid icht 
‚der erhaltenen anderweitigen Preife "der Beloh⸗ 


nungen ıc, nicht vertheilt werden: es wird alfo 
hiemit die Verkuͤndigung dieſer Preife wiederholt: : 
Die Mitbewerber haben bis erften März 
ı833 mit ihren Schriften beim Gesteral-Comite 
des Iandwirthfchaftlichen Vereins fich zu melden. 
Das General:Comite läßt dann ein: Preisgericht 

darüber entfcheiden. 
1,Pr, Eine goldene Vereinsmedaille A zoo fl. 
Detto- x 5ofl 


& as fl. 


Un 
Detto 
V. 
Auch die Übrigen ausgeſetzten Preiſe koͤnnen 
nicht ertheilt werden, da die Preis: Aufgaben _ 
nicht. geldſet wurden.- 
v1. 
Die einzelnen Landwirche und Schriftflelfer _ 
find es aber nicht allein, weiche die ganze Land 
wirthfchaft empor heben. Fhnnen, und deßwegen 
Auszeichnung verdienen ; eine welt annfaflendere 
Kraft llegt hierüber in ben Händen der Beams 
ten,. in ihrer dießfalligen Eigenfchaft als fels 
be — als Vorgefeigte der Landgebiete, wobei es 
zugleich ihmrWerufsgefhäft ift, die —— 
Angelegenheit der Natlon u ſchͤten und zu bes 
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fördern. Damit nun aud) ihnen Würdigung ihs 
rer Verbienfte hierüber werde, und das Waters 
Iand fie für immer auszuzeichnen lerne , gleich» 
faın diefen Werdienften bleibende Denkmaͤler ges 
feßt, und unter fämtlihen Beamten fir die 
große Sache der Landwirthfchaft ein edlerer 
Wetteifer entflammt werde ; fo hat das Genes 
ral⸗ Comité des landwirthſchaftlichen Vereins be« 
ſchloſſen, jaͤhrlich 12 Preife für fie zu beftims 
anen, und zwar 6 goldene und 6 filberne ‚große 
Vereinsdenkmuͤnzen. Nebenbey follen aud) alle 
übrigen Bemühungen ehrenvol erwähnt werden. 


Diefes finderfünftig alle Fahre Statt. Heuer 
werden die befagten Preife für das im Fahr 1821 
‚Geleiftete vertheilt, und Fünftiged Jahr für das 
des Jahres 1822, und fo fort. 

Die fämmtlichen föniglidyen Herren Landrich⸗ 
ter und andere Titi. Herren Beamte ohne Un: 
terſchied, werden fomit erfucht, die foͤrmlichen 
Belege hierüber legaliſirt, ober durch die konig⸗ 
lichen Kreisregierungen, oder durch die Unter— 
ſchriften der einſchlaͤgggen Gemeinde⸗Vorſteher, bis 
zum i. September dieſes Jahres zum Generals 
Somite des landwirthfchaftliden Vereins einzus 
ſchicken. Ein gewähltes unpartheyifches Preiss 
gericht wird dann darüber entfcheiden. Gedad)s 
te Belege haben aber nur das zum Frommen 
der Landwirthfchaft Geleiftete zu bezies 
len, 3. B. die Bewirtung — von Kulturs Con⸗ 
‚greffen, der Abtheilungen der Gemeindeweiden 
und Waldgründe, ber genauen Aufrechthaltung 
der beftehenden Kulturgeſetze, der Kultur von 
Suͤmpfen und andern dden Streden, ber Zwei⸗ 
maͤdigmachung einmädiger Wiefen, der Aufhes 
bung der MWeidenfchaften, und Scaftriften auf 
fremden Gründen, fohin voller Vertilgung des 
Nomadenzuſtandes, des Brachanbaues und Eis 
‚derung der Fluren ohne Berzäunungen, der Auf⸗ 
ftelung von Flurſchuͤtzen, des vollen Schutzes und 
Schadenerſatßes gegen Baums, Garten-, Wald⸗, 
Wild», amd Feldfrevel, der Anſchaffung bes 
befiern Zuchtviehes, der fchnellen Beendigung 
oder Auögleichung aller Lanbwirthfchafts: Pros 
zeffe; die Beförderung — der Anjfedlungen, 
Kolonien , der Heurathen, Zerträmmerung der 
Güter, Arrondirungen, der Abldfung der Feus 
Dallaften, Zehenden ıc., oder wenigſtens der Ab: 
ftelung der Mißbraͤuche dabei ; die Cinfuͤhrung — 
giner guten und Arengen Dorf: und Feld-Polizei, 
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einer. allgemeinen Auſtalt zur Sicherung gegen 
Juſekten, Raupen ꝛc. in Fluren und Gärten, 
guter Schmiede und DViehärzte, der vollen Reins 
lichkeit der Dörfer und Hofplaͤtze, fo wie ihrer 
angemeſſenen Verſchoͤnerung, unter Zugrumndles 
gung eines Normaldorfplaues, der Eindaͤmmung 
und Reinhaltung der Fluͤſſe und Bäche, der zwei: 
‚mäfligen landwirthſchaftlichen Gebäude und Stal⸗ 
lungen , einer guten Baupolizeiordnung , befons 
ders auch in Beziehung der Abtritte ꝛc., der 
Feuerfiherungsanftalten, der zahlreichen Wie 
jenwäjjerungen,, der durch Reinlichkeir hervor 
gehenden ordentlichen Düngerfiätte, — Dinger 
bereitung und Benigung, > und reiner Dorf 
and Feldwege, ſicherer Bruͤcken und Stege, meh—⸗ 
rerer Bicinalftraffen, der Obſtbaum⸗Alleen, üben 
haupt der zahlreichen Objibaumpflanzungen, wie 
auc der Holzkultur, der Schul Gärten ſamt Un⸗ 
terricht in der Landwirthſchaft, der Volksgaͤr⸗ 
ten in Städten und Flecken, einer genauen Dienft 
botheuorduung; die Abjtellung der abgewuͤrdig⸗ 
ten Feyertage, oder fonftigen Muͤſſiggangstage, 
ber überhand genommenen Freinächte und Zügels 
Iojigfeit der Dieuſtbothen; die Errichtung von 
Dienfibothen-Sparkafien, zweckmaͤſſigere Armens 
perforgung mit voller Adjtellung des Bettels, 
Vieh: Affecuranzen, und mehr andere derlei wohl⸗ 
thätige Anftalren und Vorkehrungen. 


VII. 
Dad General-Comité des landwirthſchaftli 
hen Vereins hat feruer erwogen, wie viel zut 
Befdrderung landwirthfchaftlider Zwecke von der 


. Einfidyt, dem Fleiße und der Tyätigfeit der Vor—⸗ 


fieher der Ruralgemeinden, abhängt, und fübk 
ſich fohin verpflichtet, aud) fie — Jaͤhrlich durch 
Preife ermunrern und auszeichnen zu muͤſſen. Es 
werden daher im Fünftigen Jahre 1823 6 dop: 
pelte filberne Vereins: Denkmuͤuzen an Diejenigen 
Gemeindevorfteber vertheilt, welche ſich durch 
obrigkeitlihe Zeugniffe ausweifen tönen, daß 
fie während den Fahren ı820, 1821 und 1833 
in den nad) vorftehender Nummer VL, bezeichs 
neten Artifelg etwas Vorzuͤgliches zum 
Frommen der Landwirthſchaft iu Ihrem Bezirke 
geleiftet, oder ganz befonders mitgewirkt haben. 
Auch diefe Preifevertheilung wird jedes SYabr 
Statt haben, und von allem vorzuͤglich Ge: 
Jeifteten, ſelbſt Derjenigen,, die feine Preife mehr 
empfangen fonnten, Erwähnung gefchehen- 
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Fa; 1 ı Fuer ur 
Jedem Kuechte oder jeber. Dirne,, wel⸗ 


che ein preisrragendes Viehftück begleiten, wird 


eine befondere Denkmuͤnze zum Lohne ihres Flei⸗ 
fes zugeitelit. 


Das General: Comitd wunſcht die Werans ’ 


laſſung treffen zu Fonnen, daß die Viehſtuͤcke, 
welche bei'den Bezirks ⸗VLandwirthſchaftsfeſten 
die erſten Preife erhielten, wenigſtens groͤßten⸗ 
theils bei dem Centralfeſte erſchſenen, wodurch 
das letztere feinem Zwecke als Centralfeſt erſt 
ganz entſprechen wuͤrde. Nachdem es aber an 
Mitteln, um die hiezu nothigen Entſchaͤdigun⸗ 
den beſtteiten zu koͤnnen, zur Zeit mod) fehlet; 
fo werden, wie bisher, die Beſitzer von preis⸗ 


werbenden Pferden, welche weniaftend 25, und 


Son Stieren, Kühen, Schweinen nnd Schafen, 
die wenigftens ı5 Stunden weif herbeigeführt 
werden, infoferne biefe Viehſtuͤcke Übrigens zur 
Preifebewerbung geeignet find, ſogenannte Weite 
preife ethalten, und zwar felbft dann, wer 


ihnen einer der vorausgeſetzten Preife zu Theil. 
geworden ift. Vielleicht möchte dieſes doch den 


Ehrgeitz ſo manchen entfernten 
zeigen! — 

Die größern Entfernungen ‚ welche nad) den 
an den Kandftraßen befindlichen Stundenſaͤulen 
‚auf dem Färzefter Wege nach Münden be 
rechnet werden, und welche in deit beizubringen: 
den Zeugniſſen genau bemerkt ſeyn muͤſſen — 
beſtimmen den Vorzug; fo wie unter einer Ents 
fernumg von 25 Stunden für bie Pferde, und 45 
Stunden für die andern Viehgattungen Fein An: 
fpruch auf einen ſolchen Preis ftatt finden kann. 


Weitpreiſe für die Hengſſte And 
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Weit pre iferfür Ma ſtoch Ten, Mai 
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berund Maſtſchafe. 
‚after Preis us 0, Bubalei. Thaler, 
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Fuͤr die Vertheilung der Preife werden fol⸗ 
gende Beftimmungen feftgefegt: '  " 

4) Um alle Preiſe knnen nur inlaͤndi⸗ 

Ihe Landwirthe, jedoch ats allen 

BGBegenden des Kdiigreichs, und’zwar vor⸗ 
zuͤglich ſelbſt jene werben , welche bei irgend 

— Kreisfefte ſchon Preiſe erhalten ha⸗ 


den, 

8.) gar Auswahl und Prüfung der Miehftäde 
und Zuerkennung der Preiſe wird ein Schieds⸗ 
ericht von ſachverſtaͤndigen und unpartheyis 

ſchen Maͤnnen beſtelt 
Das General Eomite, am ben entferns 
teſten Anfchein einge Partheylichfeit und dieß⸗ 
fällige Klagen zu befeitigen, will, daß hierüber 
eine förmliche Jury beftehe,, und daß Keiner da⸗ 
‚von ein Mitglied feyn koͤnne, welcher feldft ein 
‚Meiswerber iſt. Zur fchnellern und beflern Be— 
urt heilung der Viehſtuͤcke wird eine ſolche Jury 
‚oder Preisgericht: iſtens fuͤr Heugſte und Stu⸗ 
ten, atens fuͤr Stiere, Kühe und Schweine, 8tens 
fuͤr die veredelten Schafe, Ziegen und Ziegen⸗ 
boͤcke, endlich 4tens für. das Maſtvieh aufge⸗ 
ſtellt. Erſteres beſteht zus 8 Richtern, von den 
Abrigen 3 jedes Aus 6 Richtern, wovon überall 
Das, Beneralr Eomité die Haͤlfte der Richter, 
die andere Haͤlfte der hieſige Magiſtrat waͤhlt. 


Jedes ſolche Preisgericht erhaͤlt zugleich ein lel⸗ 


tendes Mitglied des General: Eomite, welches 
auch das Protokoil zu fuͤhren und von den Rich⸗ 
‚tern die, Erklaͤrung abzunehmen hat, daß fie 
nach Ihrer beten Weberzengung. „ganz unpars 
theyiſch ihr Urtheil ausfprechen. 
rar Zur: Preifebewerbung koͤnnen nur ſolche 
Biehſtuͤcke concurriren, deren Befiger durch 
35?“ erforderliche Zengniffe nachweifen ; ' 
y daß. fie felbft ausuͤbende Lanbwirthe 
find, daß fie, u 


* 


’ 


5) das preiswerbende Mich‘ entweder bis 
zu dem bedingten Alter nis: 
keit ſelbſt erzogen, oder Die Erziehung 
wenigſtenẽ feir der erſten Haͤlfte dieſes 
Alters uͤbernommen haben; u * 

©) daß ihre Oekononnen überhaupt gut be- 
fiellt, und das — — neu 
nicht mit Vernach 
ſonders gepflegt worden ſey. 

A) Mur bey dem Maſtvieh oder Maſtge⸗ 


«990: 


ihäfr ift die Eigenfchaft eines wirfliden _,; 


Landwirtbes nicht, erforderlich, weil bei 
jedem Mäften, und zwar von wein, im⸗ 


wer, der Zweck der Lanbwirthichaft, ers ⸗ 


reicht wird. Doch Faun. nur derjenige eis 
nen Preis- erhalten, der ich ausweifer , 
das: Maſtgeſchaͤft ſelbſt ausgeführt zu 
EN 1.75 PET Is, 
Alle diefe und alle andern Zeugniſſe muͤſ— 


ar FEB 
43 Zucht: und Maſt⸗ 
? “darüber wer⸗ 


Te 


ter die: Formulariem: 
"muß alfo für jede Viehgattung ein eigenes Mttes 
flat eingefchict werden. Die von der konlgl. 
"Baier, Bandgeftitte Commiſſion andgeftellten 


Zeirgniffe find nicht zureichend, fondern nur die nach 


oben bemerkten Formularien ausgefertigte als 
giltig anzufehen. Den Atteſtaten fir die vers 
edelte Schafzucht find: Wollenmufter beizufügen, 
weil die Feinheit der Wolle den Hauptausfchlag 
‚giebt. Die Zeugniſſe muͤſſen alle von dem Orts⸗ 
"sorfteber —— —— 7 und von der 
einfihlägigen Sbrigkeit leaalifitP ſeyn - Neben: 


Bei’ werden aber fämmtliche-Stellen erfücht, über 


die Tbatfachen genaue Einſicht zu nehmen, weil 
nad) vorgefommenen Anzeigen bereits- mehrere 


Unterſchleife eingetreten! find: gleich werben 


auch diejenige Titl. Herrn Preidtverber‘; die mit 
Parrimonialgerichten: vetſehen find-, erfücht Die 
eugniffe von 


den benachbarter 4 —— 
—— zu laſſen, welches auch auf! uter⸗Ad⸗ 


miniſtrationen ıc. Bezug bat. * 
4.) Landwirthſchafts⸗ Anſtalten des Staates 
begeben fich der Bewerbung um: die: Preife 
in dem. Maße, daß fie zwar an ihrem Or⸗ 


— — — — 


AM gung der übrigen be⸗ 


Geueral ⸗ Co⸗ uns 
— en Morgens noch. nicht eingetroffen feyn 
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te genannt werden, wenn ihnen ein Preis 
4 an der Preis felbft aber dem nachſt⸗ 
olgenden Privat: Dekonomen zu Theil wirb.. 
5.) Keinerfann mehr als einen Preis fürdie- 
felbe Vieh: Gattung erhalten; wenn daher 
jemand mehrere der folgenden Preife wir: 
dige Srüde zur Ausſtellung gebracht haben’ 
follte, fo. wird die Preiſewuͤrdigkeit der übris 
gen Stuͤcke und» ber ihnen: gebuͤhrende Plat 
—— auch dem Eigenthuͤmer Die: 
treffende Denkmuͤnze zugeftelit, der Gelds 
» preis, aber und die Fahne; dem nächfkrols 
‚ „genden fsbönjten Stuͤcke eines andern Lande 
A * — 

.) Die.Uuswähl der preiswerbenden Hengfe; 
Stuten ,. Stlere und Schaf, r ME 
ander ‚Thiere — geſchieht am Tage 
vorbet Preifeverrbeilumng in der 
töniglichen. Reitfchule nächft dem: Hofgar- 
ten z ſie fängt in der Frühe um 7 Ubr an, 
and, diejenigen Stüce „welche um ve: Uhr 


ſollten — kdnuen nicht mehr zur Concurrenz 
gelafien werben. 

7.) Am Fefttage felbft Vormittags gegen 9 
Uhr werden die Tags zuvor in dert, Reitz 
ſchule zur, beftimmten Zeit erſchienenen und 
von dem, Richtern befchriebenen Stüde auf’ 
bie Thberefienwiefe gebracht, und in 
‚die fuͤr die verſchiedenen Vichgattungen ber 
ſtimmten Abtheilungen geführt, worein nur 
diejenigen gelaſſen werden, deren. Befiger: 
fi) durd) die ‚in der Reitfchule erhaltenen: 
Zeichen. legitimiren koͤnnen. 

> 21 Sr 


c Da » viele: Landwirthe: bei dem vorjäßrigen: 
Dftoberfefte den Wunfch geäuffert haben, die 
YAuwendung ber neuen. Uderbaumafchinen wirk⸗ 
lid) ausgeführt zu ſehen, fo find bereits Felder: 
zunaͤchſt dem. konigl. Zelte oberhalb der Kheres 
fienwiefe beftimmt, um 8 Uhr Morgens am 
Zagader Preifevertheilung,.alfo am: 
Sonntag felbft damit bearbeitet. zu. werden. 
Her Wirthſchaftsdirektor Schdn« 
leutner von Schleißhein. wird zudieferStuns 
de mit allem Ackerwerkzeugen, feinen Leuten 
und Gefpanen.fidyeinfinden , und die Feldbeftel» 
Iuug damit in der Wirklichkeit zeigen. Es wird 
demnach nach der für. die Bodenmifchung der: 
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Umgegend von München geeigneten Behandlungs⸗ 
weife ein Feld mit Winterſaat beſtellt, hiebei 
der Gebrauch des Extirpators, der Saͤemaſchi⸗ 


nen mit beweglichen und unbeweglichen Furchen⸗ 


ziehern, und der Walzen gezeigr ıc, 
j Xu. — 


Sollten zinige Landwirte das Feft durch Muss -, 
ftellung nenerfundener Adergeräthe, oder durch 
Borzeigung fchdner Muſter befonders wohlgera⸗ 
thener Erzeugniffe erhbhen wollen; fo werden zus 


Aufnahme diefer Gegenftände zweckdienliche Vor⸗ 
— Statt Vet 
ite. wird ,.wie mit. fo gutem Erfolge vergan 
Be habe. alle befigenben ee Mas 
fhinen, fo anders, zur Schau und Beurtheilun 
bıingen, 
XIV. 


Wenn Seine Majeftät der König das 
Seft durch Ihre Gegenwart begliüden, ſo wers 
den Allerhoͤchſt dDiefelben bey ihrer Ankunft 
von einer befondern Abordnung, dann von den 
gewählten Schiedss Richtern ehrerbiethigft em⸗ 
pfangen. 

XV. 

Nach der von Sr. Majeſtaͤt dem König 
gepflogenen Anſicht der durch gedachtes Schieds⸗ 
gericht getroffenen Wahl beginnt bie. feierliche, 
von Mufifchdren begleitere Preifevertheilung aus 
der Hand Sr, ErcellenzdesHerrn Staats: 
minifierd des Innern, oder desjenigen, 
welchen Se, Ercellenz hiezubeflimmen werden. 

“ XVUL .. 7. = 

Sowohl für die Beſetzung des Platzes durch 
Wachen, und fir andere gewöhnliche Sicherz 
ee als fir den Frohſinn und die 
Bequemlichkeit der Zufeher ‚wird von den eins 
fchlägigen Behdrden alle ndrhige Fuͤrſorge getrof⸗ 
fen werden, ar nn, 


Nach der Preifevertheilung fchließt ſich das 
Pferderennen an. In den im Eingange bemerk⸗ 
ten Vorſchlaͤgen iſt zwar auch auf eine zweck⸗ 
maͤßtgere Einrichtung dieſer Nennen, auf höbere 
Preife, hefonderd auf einen bedeutenden kdnig⸗ 
lichen Preis für den erften Nenner angetragen, 
damit dieſe Nennenihrer erften Abſicht, zur Wer: 
eblung der Pferdezucht, Immer mehr entſprechen⸗ 


ee 


nden. Auch dad Generals” 


273 
Allein, es konnte für heuer noch nichts Meite> 
res geſchehen. Daher wird das Meunen, auf die 
gewöhnliche: Weiſe heuer noch gehelten, wofuͤr 
ber Magiſtrat der fönigl. Haupt-und Reſidenz⸗ 
ſtadt München, fo wie fuͤr alle andere Feſt⸗-Zu⸗ 
bereitungen, ‚Spielen. ſo auders Sorge und Kos 
fien übernommen hat, 

"Ueber dieſes Mennen zeigt die Beilage 


Nee 1. das Nähere, 


0 "3 XV 
Des anderen Tages — Montags den7., 
— —— ens r un — ar 
er; gl ne t wird; fänftig-allzeit am 
ee dem erften en im Sftober 
gebalten , weßwegen die Kalender des Reiches 
auch diefen Markttag ſtets anzuzeigen haben. 


Diefer: Markt dient nebenbei fir alle Sämes 
reien, Pflanzen, landwirthichaftlihe Buͤcher, 
Gerärhe und Mafchinen, wofuͤr aud) die nöthis 
gen Boutiken aufgefchlagen werden. 


Zugleich dffnen ſich an diefem Tage Scheis 
benz, Bogel=, Piftoiens, Bolz-und Baleſter⸗ 
Schießen und andere Spiele, wie nicht minder 
der gewbhnliheSchulglüdshafen, und ein Gluͤcks⸗ 
hafen son landwirthſchaftlichen Gegenftänden ıc. 


Die Beilagen Nro. 2, 3 ımd 4 geben dber 
die verſchiedenen Schießen fo anders die naͤhere 
Kenutniß. 

X 

Auch die Übrigen Tage dieſer Woche dauern 
obige Spiele fort, fo. wie verſchiedene gymnaftis 
ſche Uebungen dei. Sünglinge, 
Da die Dienftbothen der Landiwirthfchaften, 
bie, ſich ausgezeichnet haben , ‚bei den. verfchles: 
es Kreisreften die Dieuft: Medaillen erhalten; 
d kommen hier nur diejenigen des Iſarkreiſes 
vor, welche alfo hier am erften Tage gedächte 
Dienftborhen » Medaillen empfangen. Es ſind 
die obrigkeitlichen Zeugniffe hierüber bis zum ıo, 
September an das General⸗Comité einzufenden, 


Dieſes Programm ſoll in allen Kreifen durch 
die. Intelligenz sustb.anderg bffenzlichen Blätter, 
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fo bald als mdglich, genaueſt bekannt ges rer Gegend, beſonders auch in der Dörfern-- ‚al 


macht werden... Eben fo werden alle Ortsvor⸗ 
fände erſucht, fuͤr de Selaumtmacıng in: ih, 


- j 148 7} 


Das 


Beftens zu forgen, 


Minchen am g Juni: 1822, 


Gereiits Eomire des tandwirchfgafiligen Vereins 


im Batern EL Due 2727 





Bekanntwiachungen der Kreisbehörden 





498) (Wald⸗Par zellen⸗ Ver kauf 


Gemäß. Entſchließung der k. Regierung für 
den Oberdonaukreis, Kammer der Finanzen, 
ddo. 15. Zuni d. J. fol. die aus 20 Tagwerk 
329: Quadrr. beſtehende zwiſchen Warmisried 
und Dirrlewang entlegene Waldparzelle Sp aun⸗ 
toh nach dem im: 67ſten Sid” ders Ed. Re— 
gierungsblatts vom Fahre 1818 Äber Staatör 
Realitäten » Verkäufe enthaltenen allerhochſten 
Beflimmungen ald Grmd: Eigenthum: dffentlich 
verſteigert, und verfauft Werben. 


Die zur: Vornahme diefer Berhandlung ber 
auftragtem Aemter haben hiezu der 12; Auguſt 
dv, 3. beſtimmt, und machen ſolches dem Kaufs⸗ 
luſtigen, mit: dem: Bemerken belamt, vr.) daß 
der Verkauf vorerſt in =: Abtheiluugen zu: 9. und 
ır Tagwerken, dann im: Ganzen, an Ort und 
Stelle vorgenommen werde; daß: 2.) bie Zuſam⸗ 
menkunft im: Wirthshauſe zu: Ohriewanz bis 
Vormittags 9, Uhr beſtimmt ſey. — 

Wer von dieſer Waldparzelle naͤhere Einficht 
nehmen: will, bat. ſich am deu: F. Reyjerfoͤrſter 
Henne in. Baiersrieb zu wendan, ‚welcher. durch 


(Die Beilagen folgen das sg iind 


ur 


uch? 3 . X si 3 
“Null 

das gor ſtamt beauftragt iſt —— Kaͤu⸗ 

fern: den geeigneten Yufihluß. zugeben. 
Mindelheim den: . Juli ıBae.. : 

Königlich Baierifches Koͤnigl. Baierifhes 

Rentatut Mindelheim. Forſtamt Ottobeuern 
Bauer, Rentbeamter.| Egloff, Korfimeifter.. 





4997 (Verffeigernig.) 

Beil der Verkauf des verftorbenen Joſeph Benge _ 
Gantanweſeus bie Genehmigung. der Gläubiger _ 
nicht erhalten hat, und biefelbe auf einen neuem. 
Verfauf angetragen haben; fe wird die Verfteie 
gerung auf den 25; Juli d. F. Nachmittags = 
Uhr in der Taferne zu: Gremheim zum drittens 


mal ausgeſchrieben. 


Dieſes Anweſen beſteht in Haus, Stadel, 
Gemeindsnutzen, Luſtenauer⸗ Theilen, dann im 
634 Jaucherten Aecker, und in 3 ı/a Tagw. 
Wie ſen. Uebrigens ruht auf dem Haus eine 
doppelt leibfaͤllige Zapfengerechtigkeit. 

Hoͤchſtaͤdt am: 2. Juli 1822. 

"AR Baieriſches Landgericht. 
Bloͤſt, Landrichter. 





506) (Sant: Wu ſchreibun g.) 
Das: k. Landgericht Wertingen hat in dem 
Schuldenweſen gegen Johann Rupprecht Jungs 


956, 


hanſenbauer nun. SH ntheim quf Aigenen' Ans} 
trag deſſelben, und nach dem Antrag. det Glaͤu— 
biger durch Entfchließung vom » Fuli adaesiden 
Unioerſal⸗Konlurs erkaugt. 

Es werden baher die "gefesslicyen Eoiftätage 
nämlich: I.) zur Unmelbung.ber Sorderungen — 
deren gehbrigen Nachwe iſung anf, Greitggagerr 
Auguft ı822; 11.) zur ‚Vorbringung der — 
den gegen die angemeldete Forderungen auf Non· 
tag ben 16. ‚September 1822; 111,) zur Schluß. 
verhandlung, und zwar fir bie, ‚Replicdoder Ge 3, 
genrede auf Dienſtag den ı, „Dftot er Sn "uud, 
für. die Dupfie oder. — an 1, Mirnuod 
beu, 16. "Ofrober i822 jedesmal. jorgens g übe, 
feſtgeſetzt "mb hiezu ſämmntliche nubetannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners Hiermit dffense · 
lich unter dem Rechtsnachtheile boige laben⸗ Daß. 
das Nichterſcheinen am erſten Eittatage die, 
Ausfaliefung, der. Forderung von Der gegen is, 
tigen Konkursmaſſe, dad Nich terfepeinen an den. 
übrigen Eviträtagen aber die Ausſchließung ‚mit 
den an denfelben Yorzunehmenden Handlungen 
zur Solge hat, = es, 

„Zugleich werden Biejgnigen, welche, irgend, 
etwas von dent Vermögen des Geiteinfulbngre, 


in KHanben haben, bei ermelbung des nochmas 


ligen Erſatzes angefordert, ſolches unter Bor 
behalt ihter Rechte bei Ka & Äberaehein, 
Am, ‚Anmeldaugätage de Augun Bag 
wird, auch ‚dad Kontureativefeh, “getchen N 
Haus Niro. ad ind Gemeindonuhen, dain 
gätern pr. 27 ıfa Jaucherten Weder, 14 
Tagw. MWiefen, ferner in 3 Jaucherten Aecker, 
weiter in einem Zifchlehen mit 8 ıfa Tagwerk 
Wiefen; und S Jaucherten: Holzwies, endlich in 
eigenen Guͤtern pr. a 3/4 Jaucherten Ackers, und 
2 ı/a Tagw. Bitten gegen baared Geld, unter 
Vorbehalt der Gläubiger» Genehmigung verftels 
gert, und jeder mit Vermögens s und Leumunds⸗ 


a 0 0, 0 ns / 


st 
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Zengnifer, werſehene — — 

hiezu eingeladen. 
Wertingen den 6. Juli —— 
Koniglich —— Eandgericht, 

Kuitler, her Aſſeſſor, 


— —— — syn) 


139 ons | IHN 3: "alle Yaungeriches m 
SR EHE PETE 


Ppaui ‚Karl. von Kühbach, dermal zu His, 
hab, wurde hierortd wegen: Winkeladvolatie 
polizeilich unterfucht und beftcaft; defien Name . 
wird haben, beflehende allerhdch en Vor ſchrif⸗ 
ten, gemäß sur Warnung des ie zur 
bffentlichen —— gebracht. 

Donauwdrth am 6. Fuli, 1882. 
, Sönigiich, Balerifges Bandgerid, ; 


ed zn REIT. —— 
1 en a A 
‚602.5 4; werten) 


"Im Wege ver Exefution wird die halbe Bes 
Haufung des Zimmermanns Joſeph Traber von 
hier Domnerftagsdewd. Auguft 1: J. Vormittags 
von 9 Mi; 2 Uhr, wittelſt dffentlicher Verſtei⸗ 
gerung zum Kaufe ausgeboten. 

Maufbllebhabet werden daher eingeladen, zur 
beftimmten Zeit zu erfcheinen, und ihre Anges 


borhe zu Protokoll zu geben. 

iefe Bebaufung in der Judengaſſe Haus 
0.338 Geile I in ters 
ee &,) einer Kuͤche u den halben 
Boben, 58.)-und‘ einem Antheil am Hofraum. 
Dabey beflnoet fi fi) Ey derer ganze Forſtgenuß 
(mit Klaftet⸗Holz/ uud 100 Wellen) ind g.) 
ein: Gemeindstheil in der Riedlinger Viehweide. 

— wenig. Jultißan 

rg: Baierifches Landgericht. 
j Ser, Sansrihter, 


— — 
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508)... (GläubigersiBorkodung)i:. 


Kruichen har unterm 6. Juli d. 3. die Bitre 
geftellt,. wegen großen, durch mehrfältige einges 
troffene Ungluͤcksfaͤlle, entftandenen Ueberſchul⸗ 
dung feine ſaͤmmtlichen Gläubiger auf einen bes 
ſtimmten Tag zu rechtlichen Answeis ihrer Ans 
fprüche und Forderungen an ihn präjudizirlich 
vorzuladen, und mit denfelben zu feinem , und 
feirter Familie Rettung guͤtlichen Berge und 
Nachlaß zu pflegen. 


werben anmit deffen fämmtliche Gläubiger hie⸗ 
durch aufgefodert, am diefem Tage zu früher 
Gerichtszeit in Dieffeitiger Landgerichtskanzley fich 
einzufinden, und ihre Forderungen, und ſonſti⸗ 
gen Anſpruͤche rechtsgenuͤgend zu Protokoll zu 


geben, wobey die Nichterſcheinenden der Zahl 


der fuͤr einen Nachlaß Stimmenden beygezaͤhlt 
werden ſollen. 


Zusmars hauſen den. 9. Zuli. — 
u. Baietifched Landgericht. 


Bed, —S 
welche zur Filialkirche Kunding freiſtiftsweiſe 





604.) Gerkaufs ⸗ Bekanntmachung 


genzblatt 1822 Nro. ı6 Art. 382 Seite 665) 
zum Verkauf auögefchriebene Auweſen des Georg 


Zwerger in Buch hat ſich Fein Käufer -gemels ı 
det. Es wird baher dieſes Anwefen hiemit zum 


zweytenmale ausgebothen, und der Verſteige⸗ 
rungstag auf. Dienftag den 6. Auguſt d. J. feſt⸗ 
geſetzt, an welchem Tage die Kaufsliebhaber bei 
der in Buch anwefenden k. Laudgerichtskommiſ⸗ 


wem 


959 


| ſion ſich melden; Aus Me — zu wenn 
Leonhard Stohr, Wirthſchafts Befitzet zu 


geben koͤnnen. 

NRain den q. July 1822. - — 

„Könige Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, —— 

505,) Gerkaufs⸗Bekanntm adhung.) ° 

Im ‚Erekutionswege wird das Anwefen des, 
Joſeph Haßmuͤller intKunding, Dienſtags 
den b. Auguſt d. J. verſteigert, und dem Meiſt⸗ 





biethenden, unter Worbehalt ber Genehinigung ber 
JEs wird zu dem Ende auf Donnerftag dem 


8Auguſt d. J. Tagsfahrt feſtgeſetzt, und eß 


Jnterreſſenten gerichtlich zugeſchlagen werden. 

Dieſes Anweſen, nämlich bas ſogenaunte /16 
Meßnergätl beſteht: in einem bald gemauerten” 
Haus, nebft daran gebautem hölzernen Stadel 
und Stallung, alles unter einem Strohdach; 
ferner ‘in 1716 Tagwerk Wurzgarten, ı Kraut⸗ 
beet zu 1/16 Tagwerk, 1/4 Tagwerk zweimaͤdi⸗ 
gen Wiesflecken in der alten Gemeinde, ı 5,8 
Tagw. zweimaͤdigen Wiee flecken au 4 Plaͤtzen, 
nebſi Nugantheil an unvertheilten. Gemeinde: 


„ gründen, in 1/4 Jauchert Ackers im vordern 
' Schlag, 1/4 ERS Aders hinter dem Hirt: 


haus, und 1/2 Jad ert Ackers am Illdotfer Weg; . 
alles elgen, bis auf die ietzten zwey Aecker, 


grundbar find. 
‚ Kaufdliebhaber koͤnnen fi an obenbezeich⸗ 


netem Tag bey der in Kuudig anweſenden k. 
Fur das am 20. May d. J. ( Kreis⸗Jutelli⸗ 


Landgerichtskommiſſion melden, und ihre Anbo⸗ 
the zu Protokoll geben. 


Rain den 10. * ıBas. 


. Königlich Voieriſches Landgericht. 
Kaifer, Randrichter. 





3% 
506.) Edittalladung.) 
Sebhard Schneider von Ellhofen ik 
(don - feit 22 Jahren Landesabweſend, ohne 
bisher von feinem Leben oder Tod etwas in 
Erfahrung gebracht zu haben. 
Derſelbe, oder feine rechtmäflige Defcendenz 
wird biemit aufgefordert, ſein unter Curatel 
ſtehendes Vermoͤgen pr. 193 fl. binnen 3 Mona⸗ 
ten um fo gewiſſer in Empfang zu nehmen, als 
man auſſerdem daſſelbe au-feine gefeglichen Er⸗ 
ben gegen Eaution ausantworten würde, . - 

Meiler am 11. Zuli 1822. - 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

In Abwefenheit bed Landrichters. 
Freyherr von Schatte, I. Aſſeſſor. 





57) Edittailadungh en 

Franz Joſeph Stribl von Ried, "der Ges 
meinde Lindenberg, welcher ſich ſchon vor 25 
Sahren von Haus entfernte, ohne daß biöher 


von ihm. eine Nachricht eingieng, wird andurch 


aufgefordert, daß derſelbe, oder feine rechmaͤſ⸗ 
ſige Deſcendenz in Zeit 3 Monaten ſich hierorts 
zur Uebernahme feined unter Curatel ſtehenden 
Vermdgens perſoͤnlich, oder durch legal⸗Bevoll⸗ 
maͤchtigte ſtelle, widrigenfalls daſſelbe an die 
naͤchſten Verwandten gegen Eaution engine 
bigt werden "wird. 

Weiler am 11. Juli 1823, = 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
In Abweſendeit des konigl. Landrichters. 
Fteyherr von Schatte, J. Mfefer. 

J . 





508.) (Getraidverfauf.) G: 


Montags. den. 29. July d. J. Vormittags 
9 Uhr werden 103 Schäffel Roggen in hieſiger 


— — 
—— i— ⸗—⸗ 


⸗ 
96a 
Reutamtskanzley dem Verkaufe ausgeſetzt, wos 
zu Kaufsluſtige eingeladen werden, 
Ursberg am 11. Zuli 1842. 
—— Baieriſches Rentamt. 
Bauhof, Rentbeamter, 





509.) °.- ı Gekanntmachung.) 
Auf neuerlichen Antrag der Kredltoren des 
Bauern Joſeph Metzger zu Friſtingen 


wird. beffen Gantanweſen daſelbſt, wie daſſelbe 


im Dilinger Wochenblatte Nro. 14., und im 
Kreisintelligenzblatte Nro. q. Art. 217. befchries 
ben ſteht, am Freitag den 9. Auguſt d. J. in 
dieſſeitiger Landgerichtskanzlei nochmals oͤffent⸗ 
lich verſteigert werden; wozu man Kaufsliebha⸗ 
ber einladet, und anbei bemerkt, daß nach der 
Novelle vom aa. Zuli ı8ı9 6.37. bei diefer Vers 
fteigerung des Gantguts, baffelbe dem Meift: 


biethenden fogleich und unbebingt 6 


werben wird, = 
‚Dilingen den 12. Juli v. Le 
Konilich Baieriſchas Landgericht. 
Schill, Lardrichter 





510.) Gekanntmachung.) 

Die Kreditorſchaft Hat das Anboth, wel: 
des auf das Anweſen des Anton Lang ven 
Weifſenh orn, beftehend in einem Haufe fanıt 
Garten , Gemeinde⸗und Forſt⸗NRecht, gefchlar 
gen worden iſt, nicht getrehmigt, fondetn auf 
weitere Ausfeilung augedrungen. "' 

Suben man zu. dieſem Ende auf. Donner, 
ſtag den 1. Auguſt d. J. Nachmittags a Uhr 
Termin beſtimmt, ladet man die Kaufsliebha⸗ 
ber vor das unterzeichnete Gericht, um ihre An⸗ 

66* 
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am ꝰ Gench afthe Jum Ptorokvll zu geben, 
und vorbehaltich der ktedltorſchaftlichen Such 
migung den Zuſchkag zu’ u 


Rogsiburg den is. Zul darin 
Reh Waieriſches Landgericht. 
- — —Diletlh, Landrichter. 





Sur) (Gerreiniwerköigerung.)i-i»° 

: Am Montäg dei ag: di Mi) uns and Mon: 
tag den 8. Huguft werben voml Jahtgange 864 
Bo Schäffel Keitr ig Schäffehig’ Meyen Veeſen, 
60 Schäffel Serften, und 180 Schaͤffel Roggen 


an den Meiftbterhenden verfauft werden, Kaufs⸗ 


Kuftige werden. daher eingeladen, an der eben bes 
fagten Tagsfahrt Bormittags bis'vo um in his⸗ 
figer Rentamtskanzlei zu erſchelnen. 
Buchloe” den if. July 1822. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Schwarz, Rentbeamter. 





512.) Getraid derkauf.)n * 
Das unterfertigte T — up 
Dienſtags den 30.'d. Mcircd 39. Schiff Has 
ber, und 40e'Schaff Roggen, und am Dienftag 
den 6. Auguſt weiter 400 Schaff Roggen aus 
der Erndte des Jahres 18021 im Wege dffent« 
licher Verſteigerung unter Vorbehalt höchfter 
Genehmigung paithienweiſe⸗ je hach dem 
ſche ver: Käufer, ‚welche zu. dieſen Verhaudlun⸗ 
gen an bemeldten. Tagen auf dem Fruchtlaſten 
des Klofters. zu Oberfchönefeld, woſelbſt ‚diefe 
Vorräthe liegen, Vormittags 10 Wr a erfcheis 
men aiugeladen werden. = u 
Zusmardhaufen ben 15, Sat, — 
© Koͤniglich re —— 
Schellhotu, — 
ven ı920ıl 
in 


mm. A 


a3 36% FED 


—— — — 
— 


3 
53) eg 
Alte diejenigen, welche aus irgend einem 
Rechtetitel am die Werlaffenfchnftd - Mae des 
zu Weſt eu dorf verſtorbenen Pfarrers Mars 
tin We IHR machen zu kdu⸗ 
dien pie werden aufgefordert, ihre Mifpriiche 
in Zeit 30 Tagen vom Tage gegenwärtiger 
Bekann machung an,‘ dießorts wm fo gewiſſer 
geltend zu imädpen, als aufferden: nad) beendig⸗ 
tigter Verlaſſenſchafts Verhaudlung die Mage 
an die Erben Ertradirt werden wird. 
Kaufbenern den 18, "Yatins‘ ibaa 
Königlich Voieriſches Landgericht. 
Hack, — 


> 
— 


514.) (Damnifitaten :® orladu ng) 


„Eine Inquiſi tin hat hier einbekennt daß ſie 
ani Marla ».Geburtd = Tag den 8. "September 
Bar Abends 6 Uhr nad), Konſtanz gefommen 


ep ‚wo. "gerade ‚Mefe gewefen, und. ‚zei, Kaufs 


eute in ihrer Boutigue, und zwar jeber in eine 
Kifte eingepackt habe. Die Boutique ſey auf 
der rechten Seite geffauden, wenn man die Gafs 
fe hinauf gehe. Der eine. Kaufmann fey mit⸗ 
tern Alters, der andere ‚aber jung „gewefen, 
Auf, dem n Zablbreit babe Ay naöhfiehenbe Stuͤcke 
in einem Pad, mit apier, und Re 
eingemacdht , genommen, als: — 
A.) 12. — 
211, ' 
Ai! 
TEN 
6. 
12, 


a 2. 
2 Er 
13,2% 3 rim 


A 4, ' 


Rafıdder,sgrühledenerkkt u.Garke 





ſ ine petnkhervefätäeerie. 


“D s ’ 


% 
C. 1 3a baierifche Ellen Kottun in einem Spice, 
D: 20 Moufelin Streifen und.E.), 1.Gaöftreife. 
Diefe 93 Stuͤcke find hier in Verwahrung, 
und. der, oder Die unbefaunten . beſchaͤdigten Eiz 
gentinimer »iefer Waaren. werden. hiermit, vor⸗ 
geladen, ſich in, Zeit -von- ſechs Wochen hier zu 
melden, und ſich als sechtliche Reklamanten ders 
ſelben zu legitimiren. 
Nach Umfluß dieſer Zeit werden dieſe Ge 
genläude vorſchriftmaͤßig veraͤuſſert werden. 
Wertingen den 15, Juli 1ba2. Re 
Königlich —— kandgericht. don 
Kuttler, J. Aſſeſſor, 
> als Verweſer. * 
615.) Gaͤteroertauf.) 
Nachſtehende dem Staatsärar gehörigen Guͤ⸗ 
ter werden an hachgefegten Tagen im Jertrům⸗ 
merungswege, und als freies Eigenthum unter 
den bei den Staatsrealitaͤten⸗Verkaͤufen uͤbli⸗ 
chen Bedingungen plus Hofatiäo — und 
war: 
am 19. Auguſt 182 in rangerringen bel 
sem Wirth Hartung a.) dad Joſeph Millerſche 
Bauerngut im Weftereingen‘, wobei das daſelbſt 
befindliche Nebenhaus nebſt gutgelegenen, und 
arrondirten Gruͤden von 2 Tagwerk Gatten, 
12 Tagwert Aecker, Hari" Tagwert Wies⸗ 
gründen , und Tagwerk Gemeindsweide zw 
einem beſonderu Sdldengut erhoben, die bri⸗ 
gen Gründe aber mit ı 4 Tagwerk Gatten, 
Ar ja. Jaucherten Aecker, und 38 Tagwerten 
Wie oͤgrunden, dann der Ettringer⸗ und · Simm⸗ 
lacher BGemeindeholzantheli eirielm 1: dem Verb 
kaufe ausgeſetzt, und abgegeben werden. · "on 
b.) Eben ſo wird am darauf folgenden Ta⸗ 
den 20. Auguft‘d.. J. das undemairte Georg 
Weh iſche Reithbfchen zu nn mit 


— — — 


— — J 
— ⸗ Fe 
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43 1/8 Tagwerken Aecker, 161% Zagiwerken 
Wicögründen, n nnd 3.1/8. Tagwerken Holzwache 
fes als: Iudeigen und. bodenzinsfrei in einzelnen 
Stuͤcken bem Verkaufe ausgeſetzt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen ſind. — 
Schwabmunchen am 16. Juli 18328. 
— Baieriſches Rentamt. 
Geiger, Rentbeamter. 


5268 





616 5) Gekanntwmachung.) 

Gemaß einer hdchſten Entſchlieſſung der k. 
Hegierung fir den Oberdbnaukrels K. d. 3 
vom 31. Fänner d. J. wird von dem unterzeich⸗ 
Heten "Mägifträte Montags den 12. Auguſt d. J. 
Vormittags g bis 12 Uhr, dann Nachmittags 
a bis 6 Uhr in der Magiftrats + Kanzlei der dem 
Spital angehötige Sr ennhof Merzisried, 
eine balde Stände von der Stadt entlegen, uns 
ter Vorbehalt der Höchften Genehmigung dffents 
li im Verfteigerungswege_verfauft werben, 

Das Verkaufs : Dbjelt, beſteht 

I. 

— An Gebäüden: 

2.) in einem ganz geitiauerten Wohnhaus, 
ſammt einem Stadel, Pferde und Ochſenſtall; 
b,) in einem großen halbgemauerten Stadel nit 
einer Stallung zu einigen 70 Sitten Diehes, und 
einer Dreſch⸗ Tenne; €)’ einen holzernen Sta⸗ 
del mit einer Deſch Teme ind Wagen Remiſe; 
d.) einer Backluche mit Keller; e €. eitenSotgftäbel, 
f.) einer ganz gemänerren Ritz Pe 

U, 2 
An Gründen? 2* 

8 in ob Zagyrrl elnmäbiger. Miefen ; A.) 
159 Tagwerk zweimädiger Mieten; 1.) * 1/4 
Tagwerk Viehwaſbboden; k.) 73. Farcherten 
Uderfeldg 5.1.) 317 Zagmeri Wrtsungen nit t Bus 
ben, dichten, und, Zaunen beiwachien, 
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Der Hof bezahlt auf ein Steuerfimplum 
34 fl. 33 fr. 5 hl. Grundfteuer, und nimmt 
Antheil an ven Gemeindelaften, giebt übrigens, 
da er als freies Eigenthum verfauft wird, wes 
der Gilt noch Zehend. 

Dem Käufer wird der 4te Theil und nach Ums 
fländen auch die Hälfte des Kaufſchillings auf 
dem Anmefen unter 5 prozentiger Verzinfung lies 
gen gelafien. 

Kaufsliebhaber. werden mit dem Anhange zu 

dieſer Verkaufsverhaudlung eingeladen, daß, fid) 
auswärtige und unbelannse Kaͤufer mit gerichtliz 
hen Vermdgens » Zeugniffen auszumweifen haben. 

Wer fich. von dem Seunhofe nähere Kentniß 
verichaffen will, Tann ſich an die — 
Behdrde wenden. 

Kaufbeuern den a6. Juni isn. 

Stadt s Magiftrat. 
Heigelmann ber ältere, Birgermeife, 





517. b.) (Ganteditt) m 
Das FZürftlihSchwargenbergifche Herrſchafts⸗ 
Gericht SHereichen hat in dem Schuldenwefen 
des. Willibald Saitner, Nagelfchmieds zu 
Fil zingen, auf eigenen Antrag, deffelben 
durch Entfchließung vom, ı5. d. M. das allges 
meine Gantverfahren erkannt. Es werben Das 
her. die geſezlichen Ganttage nämlich: r.zut 
Aumeldung der Forderungen, und deren gehdri⸗ 
ge Nachweiſung auf den 30. Juli; 2. ) zur:Vors 
bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
Forderungen auf den 3. September , und 3.) 
zur, Schlußverhandlung, und zwar für | die Ges 
genbeantwortung auf den 3. und für dil Schluß⸗ 
ſaͤtze auf den 4. Oktober 1, J. jedetmal Mor⸗ 
gend 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche un⸗ 
bekannte Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit oͤffentlich unter dem BVEGTSRAGHRENE vor⸗ 


- 


967 
geladen, daß das Nichterfcheinen am 'erfteh 
Ganttage die Audfchließung der Forderung pol 
der gegenwärtigen Gantmafle , das Nichterfcheis 
nen an den Übrigen Ganttagen aber bie. Aus⸗ 
ſchließung mit den am denfelben vorzunehmen: 
den Handlungen zur Folge hat. ae 
Zugleich werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuld; 
ners in Handen haben, bey Vermeidung. des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert ‚ ſolches um 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey ee. zu uͤber⸗ 
geben. F 
Illereichen, am 15. Juni 1822. 

Fuͤrſtlich Schwarzenberg. Herrſchaftsgericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 





518. b.) (I. Deffentlihe Vorladung.) 

Das koͤnigl. Appellationsgericht des Ober⸗ 
Donaukreiſes als Kriminalgericht hat. gegen den 
eines Diebſtahls verdächtigen, und flüchtig 883 
gangenen Kafpar DirrwangervonDe ins 
gen, Fuͤrſtlich Wallerſteiniſchen Herrſchaftsge⸗ 
richts Harburg, vermdge. Erkenntnißes vom, 24. 
Jaͤne? I, J. das Ungehorfamd » — eis 
kannt. 

Caſpar Dirrwanger wird: baher zum ziveis 
tenmal biemir dffentlich , vorgeladen, fi fi. inners 
halb einer Frift von drei Monaten bei, "unters 


fertigtem: Gerichte um. ſo gewißer zu fielen ,. 


und -fich wegen der wider ihn: vorliegenden. Ans 
fchuldigung eines Diebſtahls s. Verbrechend zu 
verantworten „.ald. nach Umfluß dieſes Termins 


gegen ihn als einen — den Geſeten 


gemäß würde verfahren. werben... 
Illertiſſen den ꝛ. Mai 18a, -ı ’-. 
Königlich u. Landgericht. - 
Moerklin, Emmbrihrun © 


- 
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519.) -  (Belanntmahung.)- ; 

Bel der am 2. Juli d. J. abgehaltenen Steis 
gerungs» Tagsfahrt über das Mirchfchafts - Ans 
wefen ded Kronenwirths Andreas Schindele 
von Neffelwang hat fi kein Kaͤufer gemeldet. 

Im Wege der Vollſtreckung wird deßhalb 
dieſes Anweſen Freitags den 16. Auguſt d. J. 
neuerlich salva ratificatione in Neſſelwang vers 
fleigert. 

Daſſelbe befteht in einem ganz neuerbauten 
Wirthſchafts⸗Gebaͤude, worauf ‚bisher die Tas 
ferngerechtigleit, und Bräuerei exerciert wurde, 
Stadel ,. Baind, Wurz⸗ und Kraut s Garten, 
4 2/3 Saucyerten Aeder, 5 ı/a Tagwerken Wie: 
fen, einem Gemeinböbolzantheil im vordern⸗, 


und einem Holzantheile im hinterm: Berg ‚nebft 


dem Nutzanrheile an den noch unvertheilten Ges 
meinde » Gruͤnden in Waldungen, und Vieh—⸗ 
waiden, baun 3 Holzmarfen IM —— 
Werdach. 
a Kaufeliebpaber haben ſich mir Vers 
moͤgens⸗ und Zeumundd s Zeugniffen — 
Fuͤſſen den 12. Juli 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





520.) (Erfenntniß.) 

Nachdem fich ungeachtet der dffentlichen Vor⸗ 
ladung vom ı. Hornung d. J. weder Eafpar 
Reichard lediger BäderdsGefell von bier, 
noch deffen allenfallfige Defcendenten bisher 
kierortö angemeldet haben; fo wird auf Anfus 
chen deffen nächiter Anverwandtfchaft fein unter 
Curatel ftehendes Wermdgen gemäß der in obiger 
Vorladung enthaltenen Bedrobung an diefe Ans 
verwandte gegen Gaution binausgegeben. 

Fuͤſſen am ı3. Juli 1843. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Boͤck, Landrichter, 


nn 
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S521.) Gerkaufs-⸗Bekanuntmachung) 


Bei ber auf den 27. Juni.d..F. feſtgeſetzt 
gewefenen Tagsfahrt zum ‚Verkaufe der Güter 
a). des Zaver Reitervon Herbertshofenz 
b) des Kaver Mair von da; und c) des Jo⸗ 
hann Bernhard von da iſt zwar ein Kaͤu⸗ 
fer erfchienen ; aber vom: demfelben ein zu gerins 
ges Auboth gefchlagen worden. 

Es werben daher diefe Güter unter Berus 
fung auf die Beilage zur Mopfchen Zeitung Nro. 
139 ddo.' ar. Zumi l. J. wiederholt zum Vers 
kaufe ausgefchrieben, und Kaufsliebhaber — mit 
den ndthigen Zeugniffen verfehen — auf Dieus 


ſtag den 64 Auguft 1822 in biefeitiger Kanzlei 


zu erfcheinen vorgelaben. 
Wertingen den 17. "Juli 1852. 
Königlich Baieriſches Landgerichti 
Kuttler, I. Affeffor. 
als Verweſer. 





522.) (Jagdverpadhtung.) 

Zu Folge einer hohen Regierungs s Welfung 
Kammer der Finanzen vom 13. April d. J. wird 
a.) die ehemalige Hochftifts Augsburgifche H os 
pferauer hohe Jagd, in den Jagddiſtrikten 


Nio. XV. und XVIII., die einftigen Gemeinden 


Hepferau, Langeck, Engenftätten und Seeg ents 

haltend, der Revier Roßhaupten, und b.) die 

hohe Jagd indem Diftrift XIX der Urgemeins 

de Seeg, Lengenwang und Wald, der Revier 

Sulzſchneid am Montag den 5. Auguſt d. 3. 

auf der ehemaligen Poft zu Roßhaupten früh 

10 Uhr oͤffentlich verfteigert, wozu Pachtluftige 

eingeladen werden. 

Kaufbeuern am ı8. Juli 1622. 
Koͤnigl. Baierifches Forftamt. 

Dauner, Forſtmeiſter. 
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553.) ' (Borladüng.)-' 

Der hiefige Stadtpfarrer ;; und Kapitel⸗Kaͤm⸗ 
merer Titl. Simon Gebendorfer iſt am 12. 
April d. J. mit Hinterlaſſung eines — 
Teſtaments geſtorben. 

Wer an deſſen Verlaſſenſchaft einen Anfpruc; 
oder Korderung zu machen hat, wird vorgelaben, 
fid) damit in Zeit 3o Tagen — zu melden, 
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auſſerdem ohne weitere Ruͤckfichtenahme hietauf 
mit der Verlaſſeuſchafts-Vertheiluug an die Te⸗ 
ſtaments-Erben fuͤrgefahren werden wuͤrde. 
— amı 19. Juli ıBaa,.. „., 


Konigl. Veateriſtde⸗ Landgericht. 
Ramſauer, on 





— — 





Pe der- Königlich Baierischen Staätopapiere. — 


Augsburg, den 15. July i8a2. 
— 


‚Augsburg, den ı8. Jaly IR 


Brief Sn er Brief 
me 440f0...| 85, | Ban/a — 40Xö R6u6 By ıfa 
.. .a5 0/0 ... 99 98 ı/a ditto .'eon a5 ofa. ... 99 98 1/2 n 
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Intellig 


— 131ich⸗ 
Oberdonau— 


Augsburg, 





gortfegßung 
der Wahlen im den Rural: Gemeinden bes 
Oberdonau⸗Kreiſes. 


XVII. Landgericht Immmenſtadt. 
(Vergl. Kr. Int. Bl. Jahrg. 1820 P. en 
und folg.) 
1.) Gemeinde Ad. '(Ibid. 7 573.) 
G. DB. Peter Bdgel; G. Pfl. Anton 


Hoͤß; St. Pfl. Peer Fink; 6. V. Joſeph 


Kennerknecht, Audreas Blank, Johann 
Waltuner, und Johann Keller. 
2.) Gemeinde Afams, (Ibid. p. 573 bis 
574.) | | 
G. V. Joſeph Fleſchut; ©. Pfl. Joſ. 
Hindelang; St. Pfl. Joſeph Rehle; 
G. B. Joſeph Wegmann, Michael Lers 
chenmuͤller, und Michael Welz. 
3.) Gemeinde Balderſchwang (Ibid. p. 574.) 
G. B. Peter Albinger; G. und St. Pf. 
Auton Shwärzle;s ©, B. Joſeph Eberle, 


N” 21. 


— ⸗ — 


— —— — 


en; Dratt 








den: Bott. July 1822 


— ————— Gere 


* ——— und Joſeph Sutter⸗ 
yt e. 


4.) Gemeinde Bichel. EIbid. p bis 
— 

G. V. Joſeph Neuer; ©, Pfl. Joſeph 

Gies; St. Pfl, Mang chem; G. —* 


Fidel Egger, Kaver Oberhofer, Anton 
Kofler, und Andreas Ludeſcher. 


5.) Gemeinde Blaichach. (Ibid. p. 575 
‚bie 576.) 

G. V. Alois Bilgri; G. Pf. Zohan 
Fritz; St. Pfl. Kaver Weiß; ©. B. * 
rauder Loͤbele, Chriſtian Schmidler, und 
Joſeph Seun. 

6.) Gemeinde Bolſterlang. (Ibid. p. 5 
ſterlang d p- 594 

G. V. Joſeph Baer G. PL. oh. 
Georg Hartz St. Pfl. Ignatz Rapep; 
G. B. Johann Bader, Franz Mayr, > 
ter Hallach, und Karl Pfifter. 

67 
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7.) Gemeinde Biepotj. (Ibid. p. 595 bie 
596.) 

G. V. Joſeph Riepp; G. Pl. Joſeph 
Geiſt; St. Pfl. Anton Rieppz G. B. 
Joſeph Geiſt, Oswald Tuſch, und Franz 
Ahegser. 

8.) Gemeinde Ekarts. (Ibid. p. 596.) 

G. V. Johann Georg Ellgaͤß; ©. Pfl. 
Johann Baptift Gruber; St. Pfl. Paul 
Heumos; G. DB. Thaddaͤ Greither, 
Joſeph Mehele, und Martin Heim, 

9.) Gemeinde Fiſchen. (Ibid. p. 596 bis 
597.) | 

G. 8. Iſidor Ruepp; ©. Pfl. Franz 
Keller; St. Pfl. Michael Schwander; 
G. B. Michael Hobel, Franz Ney, Peter 
Shweininger, und Johann Brutfcer, 
20,) Gemeinde Gunzesrled. (Ibid. p. 597.) 

G. V. Georg wid, ©. Pfl. Joſeph 
Waibel; St. Pfl. Joſeph Wiedemann; 
©. B. Joſeph Mayr, Georg Endraß, 
und Franz Endraß. 

21.) Gemeinde Immenſtadt. (Kreis s Futels 
ligenzblatt Jahrgang ı822 p. 662.) 

G. V. Alois Heim; G. Pfl. Franz Anton 
Hd; St. Pfl, Undreas Raab; G. B. 
Thomas Lipp, Johann Georg Bechteler, 
Johann Georg Reitemann, ünd Fidel Has 
genauer. 

12.) Gemeinde Meifelftein. (Kreitintelligenzs 
blatt Jahrgang 1820 p. 597 bis 598.) 
G. V. Zofepp Miller; ©. Pf. Simon 


Schmid; St. Pl, Joſeph Urth; G. B. 


Michael Speiſer; Joſ. Bader, und Franz 

Lecher. 

13.) Gemeinde Miſſen. (id. p. 598.) 
G. V. Martin Hauber; G. Pfl. Uns 

ton Alger, St. Pfl. (gemeinſchaftlich fuͤr 
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Miffen und Millhams Landg, Weiler), Ignatz 

Dreyer; ©. B. Anton Sigel, Benedikt 

Hummel, und Balthafar Riezler. 

14.) Gemeinde Miderfonthofen. (Ibid. p. 
698 bis 599.) 

G. V. Xaver Burger; ©. Pfl. ang 
Pfifter; St. Pfl. Alois Sa4udholz; 
G. DB. Joſeph Pfifter, Michael Hage, 
Michael Dinfer, und Fidel Seltmann, 
15.) Gemeinde Ofterfhwang. (ibd..p. 599 

bis 600.) 

G. 3. Severin Thanner; ©. Pfl 
Johann Baptift Hartmann; St. Pfl. Yof. 
Hart; G. B. Johann Hemer, Konrad 


Maier, und Chriſtian Engftler, 


. en Staufen, (Ibid. p. 600 bis 
ol, 


G. V. Joſeph Mahler; G. Pfl. goſ. 
Schädler; St. Pfl. Romuald Körber; 
G. DB. Zaver Hieble, Leopold Mohr, 
Konrad Moͤößnang, Georg Burger, umd 
Peter Kolb, 

7.) ©emeinde Stein, (Ibid. p. 626 bis 
628.) - 

©. V. Peter Ruchti; G. Pf. Kaspar 
Haltmayer,;, St. Pf. Zaver Eichele; 
G. B. Martin Finkel, Georg Kirchbih— 
ler, und Franz Lochbihler. 

18.) Gemeinde Stiefenhofen. (Ibid. p. 638.) 


G. V. Iofeph Greither; G. Pfl, Zar, 
Schwander; St. Pfl. (gemeinſchaftlich fuͤr 
Stiefenhofen und Herbatshofen, Landgerichts 
Weiler), Andreas Ellgas; G. B. Georg 
Wurm, Johann Aichele, Joſeph Wurm, 
und Johann Brugger. 

19.) Gemeinde Thalkirchdorf. (Ibid.p, 628 
bi8 629.) 

©. V. XRaver Schwaͤrzlerz G. Pfl. 

Johann Burger; St. Pfl. Seraphin Hatt; 
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G. B. Leonhard Spänle, Joſeph Lim 
gend, Baptift Reitemann, und Zaver 
Peterich. 

20.) Gemeinde Tiefenbach. (Ibd. p. — 

"bie 630.) ' 

"EU Sofeph Joch um; G.Pfl. valos 
Goͤhl; St. Pfl. Anton Goͤhl; G. B. Joſ. 
Rapp, un an und Schann Goͤhl. 





XIX. Bandgericht Kaufbeuern. 
(Bergl. Kr. Int. Blatt, Jahrg. 1820, ‚pP: 658 
und folg.) 
1.) Gemeinde Baisweil, (Ibid. p. 659.) ° 

G. V. Joh. Satzger; ©. Pfl- Leonhard 
Riffer, St.Pfl. Bernd, Oſterriedz G. B. 
Anton Rehlle Aloys Groß, Wendel, Lederle, 
und Anton Schmid. : — 

3.) Gemeinde Döfingen, Cibid, p. 659 bis 

660.) 

G. V. Job. Dörfler; ©. pi, Joſeph 
Sprinzel; St. Pfl. Joſeph Dörfler; 
G. B. Joſeph Kres, Joſeph Albrecht, und 
Mathaͤus Schwele. 

3.) Gemeinde Eggenthal. (Ibid. p. 660.) 
G. V. Joſeph — G. Pfl. Joſeph 

Schwarzenbach ; St. Pfl. Wendelin 

Muͤller; ©. B. Mang Schmid, 

Hofmann, Mathaͤus Hofmann, und 

Andreas Schwarzenbach. 

4.) Gemeinde Frankenried. (Ibid. p. 660.) 

G. V. Sebaſt. Froͤhlich; G. und St. Pfl. 
Joh. Satzger; G. B. Georg Settele, 
Joſ. Breiter, ud PL. AmeMahgold. 
5.) Gemeinde Buttenberg. (Ibid.:p. 661.) 

G. DB. Sebaft. Eihele; G. uud St. Pfl. 
Sr, Joſ. Bühler; ©. B. Ulrich Woͤris⸗ 
hofer, Magnus Wegſchneider, und Joh. 
Eingdgp- 


m 


Georg 


977 


6.) Gemeinde Hirfchzell. (Pid. p: 1.) 
G. V. Jof. Brarmaler; G. und St. Pfl, 
Lorenz Strichk; ©. B. Gottlieb Riedler, 
Sebaſtian Frei, und Joſeph Ferling. 
7.) Gemeinde Ingentied; edibid. p. 661.) 
GB; Leond. Markter; Gun. St. Pfl. 
Maurus Hoͤfele; G. B. Anton Schmid, 
Gregor Yrefele, and Bernhard S chufter, 
8.) Gemeinde Irſee. (Ibid. p. 663,) 
G. V. Joſeph Köpfle; G: Pfl, Georg 
Oberweiler; St. Pfl. Michael Brock; 
G. B. Joſeph Auton Weiher, Mathaus 
Koͤngsberger, Willib. ne, Ign. 
Hoͤlzhe. 
9.). ——— Ketterſchwang. dibia. p- 66. ) 
©. RB, Bong Gerle; G. Pf. Anton 
Mofer; St. Pft. a.) fr Ketteräwang+ \ 
Schaft. Nothhelfer; b.) fuͤr Beinhaufenz 
SatobMaie, © DB. Jonatz Huber, Ant, 
Horn, und Niklaus Satzger. 
10.) Gtmeinde Lauchdorf (hd: p. 663.) 
GB.. Kandit. Hinterkircher; G, PR, 
Joſ. Shwapyer; St. Pfl. Johaun Schnei⸗ 
ber; G. B. Val. Scharpf, Thaddaͤ Vogt, 
Gregor Filſer, and Michael Muͤller. £ 
2.) Gemeinde Maurftetten. (Ibd p- 690.) 
G, B. Thomas Fuchs; G. Pfl. Mags 
mis. Ritter; Gt. Pf. Valent. Gugges 
mosz ©. B. Johann Schmelz, Thom, 
Zimmermann, Johann Nieberle. . ; 
12.) Gemeinde, Oberbeuery (Abd. p..69:.) 
© ©. VB. Roman Zitt; G. Pfl. Ferdinand 
Klotz; St Pf. Wendelin; Fall; G. Be 
Beneditt Hader, Jalob Eberle, engen; 
Hutter, und Michael Mieb. 
13.) Gemeinde Obergermaringen, (Ibd-p. .693 
bis 692.) 
G. V. Stephan Burtherb; © Pi Soſ. 
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Anton Schwarzenbach; St. Pl. Michael 

Maier; ©. B. Peter Water, Anton 

Albrecht, und Anton Haug. 

14.) Gemeinde Oſterzell. (Ibd. p.692.) 
G. V. Johann Strobhader; ©. Pfl. 

Mathäus Unſiun; St. Pf. Joſeph Geis 

ger; G. B. Johann Ferling, Kaver Deds 

ler, Wendelin Pfeffer, und Sehaftian 

Strohhader. 

15.) Gemeinde Pforzen, (Ibd. p. 698 bis 

693. 

8 8. Franz Sales Satzger; G. Pfl. 
Heiurich Metz her; St. Pfl. Johann Bugs 
gemos; G.B. Joſeph Anton Kinder, 
Franz Fink, und Joſeph Epp. 

16.) Gemeinde Rieden. (Ibd. p. 693.) 
G. V. Johann Georg Maier; G. und 
St. Pfl. Xaver Ried; G. B. Sebaſtian 
Pfeiffer, Joſeph Anton Schauer, und 
Anton Ledermann. 

37.) Gemeinde, Schliengen. (Ibd. p. 693.) 

G. V. Xav. Bartenfohlager; G. Pfl. 
Simpert Shmid; St. Pf. Mathaͤus Sa tz⸗ 
ger; G. B. Georg Scharpf, Anton Dar 
fer, und Joſeph Filfer. 
+8.) Gemeinde Stettwang. dIbid. p 693 

bis 6 98.) . 

BG. 8 Mathias Reſch; ©: PA. Martin 
Kees; St. Pfl. Michael Urban, G. WB: 
MWilibald Voͤlk, Johann Burm, and I 
Eriedrid. 

19.) Gemeinde Thalhofen. (Ibid..p. —*8 
BB. Xav. Amerſinnz Ge Pfl: Aloys 
Altheimer; - St. Pfl. Joſeph Bader; 
GB. Mathaͤus Volk, Joſeph Waibel, 
und Joh. Schwarzen bach 


&0.) Gemeinde Untergermaringen (Ibid, 
#8. 8. Stephan Dörfler; EP Joſ. 
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Anton Gerle; St. Pfl. Florian Hofmann, 
G. B. Joh. Mich. Kees, Mathaͤ Wieden 
feiner, und Georg Zettler, 


a1.) Gemeinde Weftendorf. 


G. V. Mathias Maier; G.Pf: — 
Altmaler; St. Pfl. Xav. Hehlz G. B. 
Joſ. Ehrhardt, Joſ. Ant. Schegg, und 
Joſ. Mitzeldorfer. 


— — 
OXXXXIX.) | 
Befanntmahung 


(Die Bildung ber Schul: Infpektionen mit 
Ruͤckſicht auf die dermalige Gemeinbeverfaffung 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Zur Entſchließung auf die von mehreren 
Behörden geftellten Anfragen und Anträge 
Hinfichtlich der Bildung der Schul-Inſpek— 
tionen, mit: Ruͤckſicht auf die dermalige Ges 
meindeverfaffung wird das allerhoͤchſte Res 
feript vom 5. dieß in dem beifolgenden Abs 
deucfe mitgerheilt,, um fi 9 en zu ach⸗ 
ten,’ 


„Augsburg am a3, July 1822, 
Röniglid Baierifche Regierung des 
0 Hberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von. Gravenreuth. 


v. Raiſer. 
coll. Ott. 


Ybdbrud, 

Königreih Baier. 
Staatsminifterium des Innern. 
Auf die berichtlihe Anfrage vom, 22, 
März d. I. , die Bildung der Schul; Ju 
foectionen mit Ruͤckſicht auf die dermalige 
Gemeindeverfaffung bete., werben der. k. 
Regierung nachftehende ‚erläuternde Beſim⸗ 

mungen eröffnet: 


1.) das Verhaͤltniß der Lokalſchul Inſpek⸗ 


tionen, und der Lokalſchulkommiſſionen zu 
den Diſtrikts⸗Schulinſpektionen betr. 

a.) Saͤmmtliche nach $. II. der Verord⸗ 
Hung vom 22. "März 1921 gebildete € o: 
ealfhulinfp eftionen, ſowohl in den 
kleinern Städten als auf dem Lande, blei⸗ 
ben, da die Verordnung ar jenem Ver— 
haͤltniß in keiner Beziehung etwas veraͤn⸗ 
dert hat, den betreffenden Difteifts: Squt⸗ 
in ſpektionen wie ſuvot untergeordnet; 

by die nach· $. TIL der Verordnung 
gebildeten Lokal: Schulkommifſto— 
nen in denjenigen groͤßern Staͤdten da⸗ 
gegen, in welchen einzelne Stadtbezirks⸗ 
J ſpektlonen beſtehen, die in dieſem Fall 
der Kommiſſion eben ſo wie die Lokalſchul⸗ 
inſpektionen den Diſtrikts⸗Schulinſpektionen 
untergeordnet ſind, ſtehen in gleichem Ver⸗ 
haͤltniß, wie dieſe letzteren zu der Kreis: 
Regierung unmittelbar. 

a.) Die Einrichtung von Lo k a l⸗Sch ul⸗ 
fommiffionen, und einzelner ihnen nach: 
geordneter Stadtbezirfs: Infpeftios 
nen in größern Städten betreffend, 


-—————n 


u ee 


m 


ga 


2), Was G,, III. der erwähnten Vers 
ordnung in diefee Beziehung feftgefeßt hat, 
gilt: durchaus. nur von denjenigen Städten 
ber I, und U. Klaffe, die einen eigenen 
Stadt: Kommiffde haben; indem diefe ale 
lein von dem Umfang find, der, wie es die 
Verordnung ausdrückt, „die Errichtung 
mehrerer Stadtbezirfs « Infpektios " 
nen nothwendig made.” 

b,) Die Einrichtung  diefer befondern 
Inſpektionen hat der angeführte 6. IL. nicht 
nah Pfarrfprengeln, fondern nach Stadts 
bezirfen angeordnet, und es richtet fich dem 
nach die Zahl. folder: einzelnen Inſpektio⸗ 
nem in den Städten, der bezeichneten. Art 
nach der. Zahl und Eintheilung.der beſtimmt 
ausgefchiedenen Polizeibezirke derfelden, 


ce) Das Lokal der Schulen begründer 
Hierin. Peinen Unterfchted , es magein Stadt, 
Hejick für feine Schulkinder mehrere Schul, 
häufer haben, ‘oder ein: Schulhaus für die 
Schulkinder mehrerer a ie zugleich 
gehoͤren. 

Die Zahl der ——— Inſpektio⸗ 
nen wird im erſtern Fall, nicht vermehrt, 
im feßtern nicht vermindert; fondern, ges 
mäß der Abficht der Verordnung, daß jeder 
Stadtbezirk bei der Schulaufſicht überhaupt, 
und bei der Geſammt⸗ Schulkommiſſion ins- 
beſondere feine eigene Vertretung habe, fuͤh⸗ 
ven, im letzteyn Fall die betreffenden mehre⸗ 
ven Inſpektionen die Aufſicht über die Schus 
le gemeinſchaftlich - - 
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4) Erſtes ordentliches‘ Diigtied‘ jeder 
einzelner Stadtbezirke ⸗ Inſpektion if, zu⸗ 
folge der Verordnung, entweder der Bedirks⸗ 
pfarrer, oder ein anderer Geiſtlicher ad 


Inſpeltor. 
e.) Diejenigen Schufanftaften, die nicht 


fuͤr einzelne Stadtbezirke allein, ſondern 


fuͤr die Stadt im Ganzen angelegt ſi find, 
wie z. B. die Real / oder höheren Bürgers 
Schiri, ftehen unter der Aufficht und 
Zeitung der Geſammt⸗ Schulk ommiſſion un⸗ 
mittelbar. 
£.) Dem Stadtkommiſſaͤr iſt feine Mit 
wirkung im Schulweſen bet der Lokal⸗Schul⸗ 
xommiſſion angewieſen, und durch 6. VIE 
der Verordnung ſchon näher bezeichnet.” ' 
3.) Die: Fonfeffionellen Vethaͤltniſſe in 
den Pirchlich gemifchten Gemeinden betrefs 
- send, find die. Beflimmungen der Amts,» 
Inſtruktion für die Lokalſchulinſpektionen 
$. 10 12 Reggs. Bl. 1808 ©, 2495) 
beibehalten. 
Münden am 5. Juli — 


Auf | 
einer Königt. Möjeftät allerhöchften Befehl 
OGOraf von Thuͤrh eim. 
aurthden Migier 
der General + Sekretaͤr 
von Kobell. 
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CL.) | 
Bekanntmachung. 

An ſaͤmmtliche koͤnigl. Polizeibehörden Di 
fleitts s Schul Inſpektorate, und unmit⸗ 
tefbave Rofal s Schul » Kommifjionen des 

Ober s Donan s Rreifes, 
+ (Den Unterricht für Taubſtumme betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
Er, ‚des Koͤnigs. | 
on Augsburg iſt nunmehr Gelegenheit 
file den Unterricht taubſtummer Kinder ge⸗ 
geben. 
Dieſes wird den oben genannten Behoͤr⸗ 
den au dem Zwecke etoͤffnet, um die Eltern 
und Vormuͤnder im, vorkommenden Faͤllen 
hievon in Kenntniß zu ſetzen, und anzuwei⸗ 
ſen, daß ſie ſich diesfalls mit dem Lehrer 
der Taubſtummen in Augsburg, Andreas 
Eichleiter zu benehmen, oder an die ko⸗ 
kal⸗ Schulkommiſſion daſelbſt zu wenden 
haben, 

In die Schule werden taubſtumme Kin⸗ 
der vom 8. bis zum ı4, Jahre, welche Uns 
terrichts faͤhlg ſind, und fuͤr deren Unter⸗ 
kunft gehoͤrig geſorgt wird, aufgenommen. 

Augsburg den 19. Juli 1822, 


Königliche Negierung des Oberdonau⸗ 
Be : Kreifed. 
ne des Innern. 
Brxvderꝛ von Gravenreuth. 
v. Rai ſe er. 


coll. Or, 





J 
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(Fortſetzung der wertheilten Abſchlagszahlung von-88,006 fl, fuͤr kak. are Truppen⸗ 
perfegung.) 






Benennung 








— — - — wey 
der | I | Abjchlagss Zahlung. 


Marfhfiationen. Empfänger. fee Ihr. 1. fr. T ht. 


| 
| 30,) — ehm. —* 


Weiler Landgericht. Gruͤnenbach detto 
Kehlhof detto 
Franz Aut. Wiedemann 
Huber 
Maria Konſt. Schneider 


| Summa 





31) 
Wertingen Landgericht, Affaltern 
| Almannshofen 
| Biberbach 
Binswangen 
Bliensbach 
| Bocksberg XF 
| Bocdöberg "und 
| Models hauſen 
Poſenried 
Buttenwieſen 
Eiſenbrechts hofen 
| Emmerdader 
Erlingen 
Feigenhofen 
| Frauenftetten 
Geratshofen 
| Gottmandhofen 
Haufen und Villenbach 
Hegenbach 
Herbertshofen 
Heratsried 
Hirſchbach 
Hohenreichen 





86 | EFT 





‚v 15% ef Par 
» Specialfumme 
der 
erhaltenen zweyten 
Abſchlags⸗ Zahlung. 





Summe 





Prettelshofen 
Reatk hofen 





















Riſchgau 14 
| Moggten« 137 
Moggten und Hbttlingen %: 
Riblingen 20 
Soͤntheim “ 100 
Unterithuͤrheim 138 
Villenbach 96 
Vorderried — 
| Wingeno | 464 
Wertingen 412— 
Weſtendorf — 
WWortelſtetten 36 
Zuſamaltheim 217 
Zufamzelf : . 3a 
Langweid las 790 
| Summa — 
32.) i p 
Zusnteröhadfentangericht. Adelsried 31 
Agawang 24 





Altenmuͤnſter +8 





— — — — 


Speechal ſum hie 
RE hehe 




























29 ns „ar ten erhaltenen Summe 
bfchlags = Zahlung. * 
Mar ſchſt at i o ne n —I——— —— 
—A mama ar Tann 
ip ige 
29 Toy 
. og. l a 
ABA 3ı 5b 
3ı 25 
TE 18432 
* 20 17 
Ki ı6 5 
24 24 erde 
j 27 45 
22 46 . 
ı8 16 
40 11 
24 30 
29 29 
36 16 
N 25 15, 
20 30 
— 8 a2 
Wollispaufen 30 47 | 
Zusmershaufen 35 4.38 
i Summa) — — j-| 615 
33.) i 
Babenhauſen, Herrfhaftss |Babenhaufen 29% 33 
| gericht, Heimertingen 171 43) 1 
| Pleß 74 |59 | 5 
Boos 69 69 4 
Weinried 38 1 4 
Bebenhaufen 23 | 39 | a 
Mohrenhaufen 16 |25| 5 
Kirchhaßlach Rt tt 
Heretöhofen 14 |50| 2 
Grimmeltöhofen 9 a| 
Fellheim 30 18 2 








- Spestalfumme 


f ERT. der” 
I sm 3 sahsınd vo — 
a N daR z bar) *- 
Merfoparione ur 5 
























‚erhaltenen zweyten 
Abſchlags⸗ —8 


2 


——— 










| N ce — 

J Winterrieden elaven, fl 

| Kettergpanfen i 
| sat 16, |&umma 

Y +) | Pa | ıE 


SusfeimGerrfgaftgefigt Burpeim u Weſerſetten 
35.) & gi 

Gldtt, — öl be 

| Weiler ce 

4 Heudarf ® 
Dreinsiefimäße 
Dirrlauingen 
|Hafenhofen 
Mönftertam: 
Sherdorfot | 
Eglſtetten und 
Ellgau | 


— — — 


Summa 


36, | er 
lordendorf, gerufgafs. Nordendorf __ 


gericht — Blankenburg nun 
\ Ehingen | 
Ortlfinge | 
Summa 
3- .) f nr j 
Meidenhorn, Serra Actenhefen | 
Bselicht. > etsieberen® | 
| | | Diepertshofen 
WVBolkratshofen 
Pfaffen hofen 
© weg, —— 
| ee 
| I2 I as of } 


Lindau, Magiftrat. 


a: er, 1 


a I ENTE Va RT. * 4 ßeẽ Hay 
SF { 2 — + * 
J fen— ——— IRSTOH MICbet x” 
N N. 3 4) sn : J 2 * 
feuert. gu ra pi er 
\ } 33 ie Sium J— it . "080 i . 
39.) 7 Hr Are mp SE -remigannnran Bi J 
— lie , — LERER ME - jez) Ir: 
S 9 ik : * P , - 
Zr samen rid cedoer — 
Ider Kommune Kempten 648 1 I 
309 - Inaa — Konfureirende Gem. 
> Ask: Dali * des k. Cdg. Kempten. 


99% 222 





— * are Rt Es 





7 — erhaltenen zweiken Su m m e. 
er s 


Abſchlags⸗ Zahlung. rt 
ae ume u Hi 


1m alt 


t 











] 
E 
3 





41,97, &t. Lorenz u. St, Mang 
Kommunal Kaffe 

Kar rd lsmmar : 
Hievon gehen ab 
als Reſt von der erſten Ab: 
ſchlags⸗Zahlung, Summa 
40.) 4 
Quartier = Kaffe 





(Die Fortſetzung folgt.) 


Zu 


68? 
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Bekanuknkiging. 
(Die Pruͤfungen an den Obergpinnafialklaffen des 
Dberbonaufreijes berreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Die Pruͤfungen der Obergymnaſialklaſ⸗ 
ſen an den Studienanſtalten des Oberio⸗ 
naukreiſes werden an Tagen ſtatt 
finden: 
Zu Augsburg: am 6. Septemnber, 
s Dilingen, am 31. Auguſt, 
» Kempten, am 5. September, 
s Meuburg, am 29. Auguft d. J. 
Diefes wird für diejenigen Individuen, 
welche keine öffentliche Studienanftalt be; 
fuht, fondern ſich durch Privatunterricht 
auf die Univerſitaͤt, oder das Lyzeum vor⸗ 


— — — 


bereitet haben, unter Hinweiſung auf die 


hierüber beſtehende Verordnung vom 22. Ok⸗ 
tober 1814 Reggsblatt. 1814, St. LXV., 
©, 1654 — — hiemit zur Kenntniß ge⸗ 
bracht. PER { 


Augsburg den a6. 5. Jty i822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 
Kammerider Junern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
mu Raiſer. — 
coll. Buckingham. 


—Ni— ⸗ſ 
Pe 
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Bekanntmachung. 
Geſchrelbung der erledigten Stabt⸗ Pfarrey zu Bur⸗ 
gau betreffend.) 
Im Namen Seiner Maier: 
des Königs. 


Durch die Verfegung des bisherigen 
Pfarrers wurde die Stadtpfarrei in Bur⸗ 
gau, im Landgerichte gleichen Namens, in 
der Didzefe Augsburg, und im Defanate 
Ichenhaufengelegen, erledige. Diefe Pfar: 
rei, welche 1800 Seelen zählt, hat ı Volks : 
und ı Induſtrieſchule. Zur feelforglichen 
Aushülfe find der Benefiziae zum Pöniglichen 
Bild, und der Stadtfapfan verbunden. 

Die. Einfünfte derfelben, welche aus 
ſtaͤndigem baarem Gehalt, Realitäten, und 
Dienftverrichtungen beſtehen, find auf 


‘629 fl. 24 fr. angegeben ; die Laften betras 


gen 34 fl., 17 fr, > 
Augsburg den 19. Juli — 


Königliche Megierung des Oberdonau⸗ | 
Kreifes. 


 Kammerdes Innern. 
Freyherr don Gravenreutp. 
u Raifen 


coll, Dr. Heiß. 
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LI.) 


Bekanntmachung. 
(Das erlediste Venefzium jum heiligen Silve— 
fier in Mindelheim betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
— des Koͤnigs. 

Durch den Tod des Prieſters Xaver 
Meichelboͤck wurde das Emeriten⸗Bene⸗ 
fizium ad St. Silvestrem in Mindelheim 
erlediger; daſſelbe liegt in der Diözefe 
Augsburg, und im Landgerichte und Deka⸗ 
nate Mindelheim. 

Das jaͤhrliche Einkommen belauft ſich 
auf 469 fl. 41 fr. 6 hf., nebſt freier Woh—⸗ 
nung.in dem Benefiziathaus; die gewöhnlis 
hen Laften betragen 43 fl. 5ı fr. 

Die Funktionen des zeitlichen Benefls 
ziaten beftehen in wochentlicher Leſung 4 ges 
ftifteter Meffen, und Haltung der Fruͤhmeſſe 
an Sonnsund Feiertagen für die Pfarrger 
‚meinde, auch ift derfelbe nach der Fundar 
tions: Urfunde verbunden, täglich in der Pfarr⸗ 
Kirche bei Choral-und Figural-Muſik mit: 
zubelfen, und im Nothfalle in pfarrfichen 
Verrihtungen Aushuͤlfe zu leiften, 

Augsburg den 19. Juli 1822, 
Königliche Regierung des Oberdonaus 

Kreifes. 
Kammer des Innern, 


Sreiberr von Gravenreuth. 
v.Raifer 
coll, Dr. Heiß. 


u — nn 
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LIV.) 
Bekanntmachung. 
(Den Säul-Drgel=und Mefnerdienft In Schwa b⸗ 
münden betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Könige. 

Der Schuls, Drgel:, und Meßnerbienft 
in Shwabmünden, deſſen jährliche Er⸗ 
trägniffe zu 1000 fl, beifäufig wur; 
den, iſt erledigt. - 

Der anzuftellende Lehrer, Oegariſ, und 


Meßner iſt verbunden, der Lehrers⸗Wittwe 


einen Alimentations-Beitrag von 75 fl. 
jährlich zu leiften, und zwei Gehilfen zu-hals 
ten, wovon er dem erften nebft freier Ders 
pflegung 80 fl. in Geld, und dem zweiten 
gleichfalls nebſt der freien Verpflegung, 70 fl. 
zu reichen hat. 

Diejenigen Individuen, welche fih um 
diefe Stelle bewerben wollen, haben ihre 
Gefuche Tängftens binnen 6 Wochen dahier 
einzureichen. 

Augsburg den 19. Juli 1622. 


Bude Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer des Innern, 
Sreiberr von Gravenreuth. 


v. Raiſer. 
coll. Dr. Heiß. 
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Bebanntmachung. 
Die Erledigung der Pfarrey Merching, loͤnigl. 
Landgerichts Friedberg, betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
.Die dutch den am 18. Juli I, J. erfolg⸗ 
ten Tod des Pfarrers und Dekans Gerold 
Bartl erledigte Pfarrey Merching liege 
in der Didzefe Augsburg, dem Eönigl, Lands 
gerichte Friedberg, und dem Dekanate Bats 
ermuͤnching, fie hat einen Filialort, Nas 
mens Steinach, wo jeden zweiten Sonn⸗ 
tag, und an den Mutter; Gottesfeften die 
Gottesdienſte gehalten werden müßen, und 
bedarf daher eines Hilfspriefters.. Mit Eins 
ſchluß des Filialorts beläuft fich die Seelen: 
zahl auf 866, der geſammte Pfarreyertrag 
auf 1003 fl, aa fr., und die gewöhnfichen 
Laſten auf 83 fl. 40 ıfafr. Für den Hilfs 
‚priefter, der Steinach exeurrendo verfieht, 
wird dem Pfarrer eine befondere Vergütung 
jährlich zu 300 fl. ays dem allerhächften Ae⸗ 
tar bezahlt. 
Augsburg den 26. Juli 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer der Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 


— — e — 
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CLYI,) 


Bekanntmachung. 


(Die zur Anftelung im Pfarramte im Jahre ı8aı ges 
präften Candidaten betreffend.) | 


Im Namen Sr, Majeſtaͤt des 
Königs. 


In Gemaͤßheit Ober⸗Conſiſtorial, Re⸗ 
ſeripts vom 3. d. M. werden. hiermit die Nas 
men der von dem hieſigen Conſiſtorium als 
Prüfungss Commiffion, im Jahre 1832 1 zur 
Anftellung im Pfarramte eraminirten und 
approbirten, noch nicht angeftellten Candts 
baten, mit Abgabe ihres dermaligen Yufents 
halte, nad) der von dem königlichen Ober, 
Conſiſtorium feftgeftellten Lokations⸗ Reihe, 
zur Notiz für Die Innhaber von Patronats⸗ 
und Präfentationss Nechten, bekannt ge⸗ 
macht, naͤmlich: Wilhelm Gottlob Bars 
nickel, Vikar zu Marke Leuthen; Karl 
Friedrich Wilhelm Ackerm ann, Vikar zu 
Würzburg; Johann Chriftoph.E dem ann, 
Vikar zu Wofferrrüdingen; Johann Simon 
Heinrich Fuhrmann, Hauslehrer zu Muͤn⸗ 
chen; Abraham Wolfgang Heckel, Vikar 
zu Nuͤrnberg; Johann Ludwig Tobias Roth, 
zu Nürnberg; Georg Albrecht Wilhelm Fal⸗ 
eo, Bifar zu Kleinlangheim; Chriffian 
Friedrich Landgraf, Vikar zu Wiersberg; 
Chriſtian Theodor Brenner, Vikar zu 
Nördlingen; Wolfgang Siegfried Aſſum, 
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Vikar zu Pflaumfeld; und Karl Friedrich, 
Vikar zu Weiſſenſtadt. 
Ansbach den 14. July 1622. * 


Aimcns proteſtantiſches Conſiſtorium. 


eu. | 
> j Memmingen: 





Dienkrund Kreis-Notissen. 





Nah allechöchfter Entſchließung vom 
8. Juli dies Jahrs ift die Vorruͤckung des 


aten Kanzliften bei dem k. Appellätions ; Ges. 


tichte des Dberdonaufreifes Foferh Wolf 
in die durch den Todfall des Anton LAdT 
freigewordene I. Kanzliftenftelle , und: die 
Einruͤckung des Konzliften außer dem Sta: 
tus Xaver Pracher in die IL Kanzliſten⸗ 
ſtelle daſelbſt genehmiget worden. 





Se.F. Majeſtaͤt haben durch allerhoͤchſte 
Entſchließung vom 8. d. M. den Pfarrer 
Priefter Felix Fraͤnzl zu Dünzelhaufen, 
Landgerichts Neuburg, vom Antritt der 
Pfarrei Wagenhofen, gleichen Landge— 
tichts, zu dispenfiren, und, die Pfarrei AB a: 
geuhofen dem bisherigen Pfarrer zu Ems: 
feld, Landgerichts Monheim, Priefler Ars 
gen Patien. zu verleihen geruht. 





Vermoͤg Regierungs Veſchiuſſes vom 
9. July 1822 wurde dem dermaligen Kap: 
fan zu Kleinaitingen Priefter Franz Seraph 
Ried bie erledige a Witlfspriefterftelle 
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an der St. Moriepfatiche in Augsburg 
verftchen, 

Unterm 8, Juli d. J. if der Nitterguts 
Befiger von Sartor zu Meuburg als 


Major und Kommandant des ftäbtifchen Bands 


wehr s Bataillons Neuburg allergnädigft er⸗ 
nannt worden. 





— — — — —— —— 


Berlagen ; u dem Programm. des Oktober⸗ 
: fefles 1822, 


welläge Nro. 1. 3— 
Pferbe⸗Rennen. 


An 6. \ Dfiöber ded gegenwärtigen. Jahres 
wird auf der Thereſien⸗Wieſe zu München 
nad) der Preife » Vertheilung des landwirthfihafte 
lien Bereins ein Pferde: Rennen unter, 
folgenden Beſtimmungen gehalten. 

1.) Die Herren Johann Baptift Sindt, 
Gemeinde-Bevollmärhrigter und Kaffetier, Ignaz 
Heckl koͤnigl. Poftftallmeifter, Benno $urta 
maier  Bierwirt), Anton Schuͤtzinger 
Hallerbräuer, und. Johann Graffer Biera 
wirth, machen zufammen dad Reungericht aus, 
welches alle Borfallenheiten durch Stimmens 
mebrheit unabänderlich entfcheidet, die reife 
zuerkennt, und das ganze Pferde-Rennen leiter. 
Mir vorläufigen Anfragen hat man hd an Hrn, 
Sind! zu, wenden. 

3.) Die Preife beftehen aus +8, er und 10 
baierifhen Dufaten, die weitern aus ı6, x4, 
13,10, 94 8, Tr 6, 5, 4, 3, 3 und ı baie⸗ 
rifchen Thalern, und zwei Weitpreifenaus ro und 
6.baier: Thaleru. Zu jedem Preife wird „eine 
Sahne gegeben. Die Fahne des erften Preifes 
tft mit den Namenszuͤgen Ihrer Majeftäten des 
Koͤnigs und der Königin, bie des zweites 
Preifes mit den Namenszigen Ihrer Königk 
Hoheiten des Kronprinzen und der Kron⸗ 
prinzeffin, und die drtitte Preife = Habe iſt 
mit dem Namenszuge, Sr. Königl. Hoheit =. 
nur Karligeihmidt. 


Auf bet vierten Fahne iſt das Wappen * 
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ie Haupt s und Reſidenzſtadt Mimchen ab: 
det 


gebildet. 

Auf ber fünften Sahne ift das Wappen ber 
- Eönigl. Kreishauptſtadt Augsburg im Oberdonau: 
kreiſe abgebildet. 

Auf der fechsten Fahne ift das Wappen der 


kdnigl. Kreishauptfiadt Megensburg im Regen⸗ 


kreiſe abgebildet. 

Auf der fiebenten Fahne ift dad Wappen ber 
koͤnigl. Kreis hauptſtadt Wirzburg im Untermains 
freife abgebilder. 

Auf der achten Fahne ift das pe ber 
kbnigl. Kreishanptfladt Baireuth im Obermain: 
kreiſe abgebildet. 

Auf der neunten Fahne it dad Wappen der 
koͤnigl. Kreishauptftadt Ansbach im Rezatkreife 
‚abgebildet. 

Auf der zehnten Fahne ift das Wappen ber 
konigl. Kreishauprftade Paffau im Unterbonau: 
kreiſe abgebilder. 

Auf der eilften Fahne ifl das Mappen der 
koͤnigl. Kreishauptfiade Speyer im Rheintreife 
abgebildet. 

Auf den übrigen Fahnen befindet fih ein 
RKenns Pferb im Steinabdrude, 


3.) Nur ſolche Pferde haben auf einen Weit: 
reis Anſpruch, welche entweder bei dieſem 
ferde: Nennen einen Preis gewinnen, oder ſchon 

bei einem aubern Nennen einem Preis gewons 
nen haben. 

= 4.7 Die Rennbahn wird auf die naͤmliche 
"aid U wie im vorigen Jahre ausgeftedt; fie 
beträgt beiläufig 7000 Schuhe, und muß brey: 
mal untritten werben. 

5.) Das Renngericht wird ſich Tags vorher 
anı 5. Oktober Morgens zoUhr in dem Findel’fchen 
SKaffeehaufe in der Dienerögaffe verfammeln, 
sind die Einfchreibung und Berloofung der Renns 
pferbe vornehmen. 

6.) Um 6. Oftober Morgens 8 Uhr verſam⸗ 
melm fich die Rennmeifter mit ihren Knaben bei 
Hrn, Findl, und verfügen ſich ſaͤmmtlich auf 
den Bürgerfaal, wo eim feierliches Hochamt 
gehalten wird. Nach ee deffelben wird 
die Stunde gegeben , zu welcher die Herren Reuns 
meiſter mit ihren Knaben und Pferden auf dem 
Diaxr:Zofeph: Plage fich verfammeln muͤſſen, 
worauf die Preife Fahnen auf dem Rathhauſe 
abgeholt werben, und: ſodann das. Renngericht 


— * —— 
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mit ben Preifeträgern , den Nennmeiftern , ihrem 
Kuaben und Pferden in feierlicyem Zuge auf die 
Therefien = Wiefe zum Pferde: Reunen 34 begiebt. 

7.). Diejenigen Rennknaben, weiche ſich 
durch Zeugniſſe über fleißigen Schulbeſuch und 
gute Aufführung audipeifen, und beim Rennen 
ſelbſt ſich durchaus ordentlich betragen, werden 
von dem Reungerichte mit befondern Denkmun 
zen belohnt. 

8. Am 13. Oktober wird ein Nachrennen 
auf der naͤmlichen Rennbahn gehalten. Die 
Einſchreibung und Verlooſuug gefehieht am Vor⸗ 
abend bei Hrn. Findl unter Leitung des oben 
genannten Renngerichts, und unter ben nämlis 
hen Bedingungen, wie bei dem erften Pferdes 
Rennen. Die Preife find 15, ı2, 10, 8, 6, 
4,3, 2 und ı baier. Thaler. Zu jedem Preife 
wird eine Fahne gegeben. Auf der Fahne des 
erften Preifes find die Namenszige Ihrer Maje— 
fläten bed Königs und der Königin geflidt. 
Auf den Üdrigen Fahnen befindet ſich ein Renns 
pferd im Steinabdrude. 

9.) Beide Pferderennen find ohne Einlage, 
ganz frey. Bey dem zweyten Nennen Tonnen 
auch foldye Pferde mitlaufen, welche fidy bei dem 
erften Rennen nicht befunden haben. 

0.) Zur Vermeidung aller Unordnung haben 
die Herren Rennmeifter Sorge zu tragen, daß 
ihre Anaben fidy überhaupt, und vorziglich 
beym Abfprengen, bloß nady den Unordnungen 
des Renngerichts richten, deſſen Mitglieder 
durch eine um den linken Arm geſchlungene weiße 
und blaue Binde ausgezeichnet find, 


München, den 21. Juny 18a, 


Johann Vaptift Find, Ian Heel, 
—A— Benno — r — air, 
Aut, Schäginger, Job, Graßer. 


Magifteat der k. Haupt sund Nefidenzftadt. 


9 Mittermayr, Bürgermeifter, 
Weftermayr, Sekretaͤr. 


— 
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Beilage Nro. M. | — 
Vogel⸗, Scheiben: und Piſtolen-Schießen. 


Am 7. Oktober des gegenwaͤrtigen Jahres 
wird auf der Thereſien-Wieſe zu Muͤnchen ein 
Vogel⸗, Scheiben = und Piſtolen- Schießen unter 
folgenden Beſtimmungen Start finden; wozu 
Jedermann eingeladen wird, der an dieſer Be» 
luftigung Theil nehmen will, 
I. Vogelſchießen. 
1, Bei. dem Vogelſchießen werben 4 Preife 
vertheilt, nämlich: 
für das legte Stuͤck 5 baier. Thalerıa fl. — kr. 


fuͤr den Kopf a baterifche Thaler 4 s 48 = 
und für jede Klaue ı baier, Thaler. 4 = 48 « 
Summa . aıfl. 3ofe 


Zu jedem Preiſe wird eine Fahne gegeben, 
Auf der Fahne des erjien Preifes.ift ein Stein: 
- adler gemalt, Für jedes andere herabgefchoffene 

Stuͤck Holz werden, vom Viertling angefangen, 
für jedes Loth 4 Kreuzer bezablt. — 

2.) Die Looſe zum Vogelſchießen werden vom 
4. bis 6. Oktober taͤglich Nachmittags von zwei 
bis ſechs Uhr bei Hrn, Hofguͤrtler Prob Rr. 174 
“in der Burggaile von dem Aktuar der biefigen 

Haupt-Schuͤtzen-Geſellſchaft, Hrn. Engelbert 
Kolb, abgegeben, Das Loos koſtet ı fl. a2 fr. 


U. Scheibenfdießen. 


3. Die erften Gewinnfte des Scheibenſchie⸗ 


ßens ſind 


auf dem Haupt208fl. — Mr 


auf dem Kran 2 2 0. 1825 

auf dem Sid .. . .. 17: 

und auf dem laufenden Hirfhen ı = — ⸗ 
Sunma .„ . bbf, — 5 


Zu jedem Beften werden 3 Fahnen gegeben. 
Die erfte Fahne auf dem Haupre ift mir den 
Namenszuͤgen Ihrer Majeftäten des Königs 
und der Königin, die erfte Sahne auf dem 
Kranz mir den Namenszägen Ihrer Königlichen: 
Hoheiten ded Kronprinzen und der Krons 
prinzeffin, und auf dem Glüde mir. dem 
Mamenszuge Sr. Königl. Hoheit des Prinzen 
Karl geſchmuͤckt. 
—J— der Fahne fuͤr den Hirſchen iſt ein Hirſch 

t 


gemalt. 


Lu 
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na) Die Einlage ves Schelbenſchießens bes 
auf das Haupt 2 gt > . j 


| R +2 fr 
auf den Krang I un. ig" 5 * 
auf das Gluͤck oe. „ee « ri , 3 ⸗— — 


"auf den’ Hiefchen22 
ESumma berganzen Einlage s:. 13fl.ıakr. - 
Auf dem Haupt und Kranz kaun nur ein 
einziger Fehlſchuß mir a fl. 28 fr, undı fl. 1a Pr., 
am Gluͤck und Hirſch aber Finnen Schäffe nach 
Belieben mit 16 Er. und 12 Er. gefauft werden. 
u. I Pifolenfhleßeh © 
- — Bei den Piftölenfießen - beträgt. das 
— da 
auf dem Haupt 3 baier. Thaler 7fl. 12 Er, 
aund 3 Fahnen 
auf dem "Blick a bater, Thaler 4fl. 40 Er. 
und 3 Fahnen - E 


E27 I 


Ehnmabei Sept beim Piffolens. .. 1. — 


e ießen. sı. . sa@fl—s 

RR 5 mit Fahnen. I m38 Jr 

Auf der_erften Fahne füt das Haupt iſt ei 
auf Trophäen —2— — — F— 
Die Einlage des Piſtolenſchießens iſt auf 
dem Haupte auf 4 Legſchuͤſfe . fl Safr, 
und auf dem Gluͤcke auf 3 Schuͤſſe fh.) 
Summe der Einl; beim Piftolenfihießen 2 fl.32 fr, 
Auf dem Haupte kann nur ein einziger Fehl: 
ſchuß mit 38 fr, am Gluͤcke aber können Schäffe 
nad Belieben zu 10 Fr. gekauft werden, . -' 
7.) Die Scheiben werden mit ı2 Zoll grofz 
fem Schwarzen verfehen, für dad Scheiben: 
hießen in einer Entfernung von 150 Schrit 
ten, und für das Piftolenfchießen in einer Ehts’ 
B H 


fernung von 5o Schritten aufgefteur: 


8.) Das Bogel:, Scheiben und Piſtolen⸗ 
ſchießen ‚dauert 3 Tage. Sollte der * im! 
dieſer Zeit nicht herabgefchoffen werden, fo wird 
dad Vogelſchleßen aud) am vierten Tage forts, 
gefeht. Un eben diefem Tage werden anch_die' 
Scheiben abgezogen, und die Neben: Gewinnſie 
vertheilt. 4 ae DENE >, . .% u 
9.) Jedem Schüten flieht es Frei, Auf den’ 
Vogel allein zu ſchießen. Mer * | das 
Scheiben = oder Piftolenfchießen, ' wie immer 
einlegt, ift verbunden, auch ein Loos zum Bos 
gelſchießen zu nehmen, nur ſteht es jedem 
6 


9 


nochmail zu 
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üen ford, audauf-jebed,Beßte beim Echei⸗ 
Bone — —— dr 
„> 19.) Für den weiteft — — 53 in⸗ 
nerhalb den baier. Gränzen iſt eine ſchoͤne Weit⸗ 
Fahne beſtimmt. *— 
ns ame auf dem Hirfchen die Herren 
Schaͤtzen nicht" zu-Tange aufgehalten werden, 
wird feſtgeſetzt, daß der Schuß verlorem ift, fo: 
bald der Hirſch heransgeläutertworden, und ohne 
geſchoſſen worden zu ſeyn, durchgelanfen iſt, 
oder, wenn das Gewehr verfagt, oder aufge 
brent Haben fol; jedoch ſteht jeden Hrn. Schi- 
en frei, in berlei, Qäden in dem Stande zu 
Blei en, Fi dir E gabe eines andern Zettels 


13.) Am x. und ı=2, Dftober findet ein 
Nachſchießen Statt, wobei folgende Beßte ge⸗ 
geben werden, nämlich : | A 

auf dem Haupte ; fd und) 3 Fahnen, Ein: 
en |; e2fl. 12 in 
auf dem Gluͤcke afl. und 3 Fahnen, Eins 
Tage. a fl. ıatr, : 
für das Viftolenfchiegen auf Tuͤrkenkdpfe 
3 baier. Thaler oder 7 fl. 12 fr. und. 3 Fahnen, 
Einlage ı fl. 30 Er, 
Summader Beßten beim Nachfchießenzyfl. ıafr. 
mit 9 Fahnen, Einlage 5fl. Saft. — 

-13.). Auf dem Haupt kann nur ein Fehlſchu 
zu 44 2 A a bei. dem Piſtolenſchieſ⸗ 
fen Fonnen Schiffe nach Belieben mit 15 Er. und 
10 fr. gelauft werden. 

14.) Die, Vertheilung der Hauptgewinnfte 
und Fahnen des Haupt» und Nachſchießens wird 
Sonntags den a3, Dktober vor dem Pferderens 
nen vor fih «gehen... Auf allen Preifefahnen , 
welche, nicht auf, Die ‚oben bejchriebene Meife 
geziert find iſt ein Gebürgsfchäge in Steindrud 
abgebildet. = ? 
0 Alle vorftehenden Schießen werden gaͤnz⸗ 
lic), freigegeben, und von ben Herren Schüßens 


meiftern. der ‚hiefigen Beuptiaulann, Siefelipere 


nach den Vorfchriften der 

ma ueleitetes 10:1 muelchD uni, ., 
lic werben ya Men Sie 
welche am, diefem Feuerſchießen, ‚oder. an nach— 
— —* —*— Baleſier⸗Schießen Antheil 
nehmen. eingeladen, Montags den 7. ‚Dftober 


1) 


nigl. bafer. Schügens 


d. J. Morgens 9 Uhr mit ihrem ‚Gewehrerisguf 
dem Rathhausſaale ſich zu verfammeln, um jich 
im feierlichen Zuge, unter Vortragung der Preife 
und der Preifefahnen, fo wie der Ehrenfahnen 
der Fonigl. Haupt » Schügengefellfchaft , und der 
Bol; = Schüsen » Gefellihaft. danıı der Ehren: 
gebänge ‚der konigl. Hauptſchuͤtzen⸗Geſellſchaft, 
und der Balefterfchägen: Gefellfchaft, und von 
Mufik begleitet, auf die Therefien:Wiefe zur Ers 
dffuung der Haupt: Schießen zu begeben, 
Münden, den 21. Funy ı8a=. 
Die verordneten Schüßenmeifter 

von Seite.de& Hofes. von Seite der, Stabt. 

Erneſt Waltherr. Joſeph Gaigl. 

Nik. Muͤhlberger. Joſ. Muͤhlberger. 
Magiſtrat der k. Haupt s und Reſidenzſtadt 

Muͤnchen. 


v. Mittermayr, Buͤrgermeiſter. 
Weſtermayr, Sekretaͤr. 


— — — 
Beilage Nro. I, 


Ganz freyes Haupts Bol; : Schießen, 
welches während der heurigen Oftoberfefte auf der 
XTherefien: Wiefe zu München gehalten, und 
wozu Jedermann geziemend eingeladen wird, 
mit folgenden Gewinnften, und zwar auf dem 
Haupt: 8 Kronenthäler mit 3 Fahnen, Eins 
FR: F lage ı fl. 36 fr. 
Kranz: 2 Kronenthaler mit 3 Fahnen, Eins 
age ı fl 6 fr. 








Glaͤck: 2 Kronenthaler mit 3 Sabılen, Eins 


lage ı fl. 6 Er. 


Sum.: 7 Kionenthaler mit 9 Fahnen, Eins 
ee lage 3 fl. 48 fr. 
Auf der.erfien Fahne fr das Haupt ift die 


‚Bottin des Gluͤcks gemalt. 


Unordnung. 
1.) Diefes Hanptfchießen fängt anam Mons 


"tag den 7., und endet am g. Dftober. 


3,) Auf dem Hanpte kann man mır einenals 
lenfaitfigen Weißſchuß zu 3a Fr. , auf dem Kranze 
begleichen einen zu.2a-fr., auf dem Gluͤcke aber 
150. Echüffe, jeden zu 6 Fr. kaufen. 

3.) Un g Uhr an jeden Morgen werben bie 
Scheiben aufgeftedt, und um 6 Uhr Abends abe 
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getragen. Bon ia Uhrbisr Uhr Mittagd wir 
ausgeſetzt. ER "essen 
4.) Jeder Herr Schi, wenn er anfängt gü 
fhieffen, muß dad Leggeld fogleidy entrichten. 
Die Kauf⸗Schuͤſſe auf den Gluͤde werden von 
20 zu. 20 Schälfen bezahlt: - "ed nis 
5,) Die Dehjleften muͤſſen dyrch die Hier, au⸗ 
genommene Lehre gehen. - * 
6.) Das Schießziel hat 28 Schuß. ©" 
7.3 .Donnerötag den 10. Oktober mit dem 


Schlag. 2 Uhr Nachmittags beginnt das, Ritter 


Mer nicht gegenwaͤrtig ift, wird nachgeſchrieben. 
Fremde aufſer dem Burgfrieden konnen m ber 
Tage, wo fie ſchieſſen/ zwar rittern, imuſſen je⸗ 
doch eine Stunde ausſetzen· —— 
8.) Am Sonntag den 13. Oktober werden 
die Gewinuſte feierlichſt vertheiilltt. 
Schluͤßlich werden die Herren Bolzſchuͤtzen 
eingeladen, Montags. den 7. Oltober Morgens 
9 Uhr: nie ihren, Bolzbüchfen im Rathhaus ſaale 
u erfcheinen,. um. ſich ſodann an den Zug. ber 
erren Feuerfhlgen alif der Therefiens Miete 
zur Erdfinung bed Hauptſchießens anzuſchlieſſen. 
Muͤnchen den ars Juni 1822. 0.0" 
Ebersberger, Haindl, Mayr. 
Be age'Nro. iv. a — 

Ganz freies‘ Voget? und Scheibe 
. mit Baleflen, u, un 
welches während der heurigen — auf 
der Thereſten⸗ Wieſe zu‘ Manchen gehalten, 
nund. wozu Jedermann eingeladen, Mind... 7 
1.), Die Preiſe beim Vogelſchießen ſind für 
das legte Stuͤck 5 fl. 3o.fr., fir den. Kopf 
34. — kr., und für jede Klaue a fl. — Er. 
Zu jedem Preife wird auch eine Fahne gegeben. 
Ayfder Fahne des erften Preifes iſt ein Steine, 
Adler gemalt. — en e 

zuͤck Holz wird für das Loth 4, Er, bezahlt. 
* le Aakı a4 kr. ne . 128 ki — 
2.7 Die Looſe zum Wogelſchießen! werden, 
vom 4. Oktober angefangen, in dem Haufe des 
Herrn Hofguͤrtlers Prob ſt Gurggaſſe Nr. 374.) 
von dem Äktuar der, Fonigl. Hauptſchuͤtzen⸗ Ges 
fellſchaft, Herrn Engelbert Kolb, iñglich Nach— 

abgegeben, 





are mern. 


mittags von apis5 Uhr WERE TER 
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— > rapie erſten ewinnſte · des Scheiberſchieſt 
ens ſind: Ar NE Zn; 
Auf dem Haupte 5 fi; und = Fahnen, Eins 
' Anz mungen fe 
Auf dem Kranze4 Hari ändıse Fahnen; Eins 
lage — fl. Bit 

Auf den Gilde sl und a Fahren, Eins 
$ WEIHER TEL EURE lager tl. 48 Io 


Summa der Besten mir Einſchluß des ‚Mes 
RE geld. 25 1. do Fr. 
und die ganze Einlage ai. sh Er, 
4)Auf Haupt und Kranz kaun nurte in us 
dem Fehlkreife geſchoſſener Schuß zu of amd 
16; fr.., "auf dem Glucke aber konmen noch ke 
zu G:le::elanfe. voundlendı. ,ue 
5.) Die Scheiben; welche mit einem; Free Zoll 
großen Schwarzen verſehen find, und taͤglich von 
orgeus g Bis 6. Uhr HER eier wer⸗ 
den‘, 1833: Say von dh tpiepftände ent 
fernt. In gleicher -Entfermung wird auch auf 
den Vogel geichoffen. a ® 
no Da Felſchte a rt tanzo Wils 
das letzte Stuͤck herabgeſchoſſen iſt. Das Schei: 
beuſchleßen begitine, Wäe das Wögelſchießen den 
7. und ende den 9. Ollober 

. Irbem Herrn Schuͤtzen ſteht es frei, auf 
den Vogeb allein zuſ ſchießen; uimt Loͤdfe nach Br: 
ltehen zit nehmen.nn Wer aber auf das che fbeil: 
ſchießen einlegt. gift verbunden auch ein Kons 
auf den Vogel zu nehmen. — 

8.) Es kann aus den Boalefte rn niit oder ohne 
Hebel geſchoͤſen werben. Nur witd bemerkt, daß 
die Dfeititeftenibard die gerhandenen Lohven; 
dern. ging für dem Bogel a Kinien, und Dia zweius 
Ei das Scheibenichieiien ı, %_ Linien Paierischen 
Maaßes nm irre Ne entlflitin, Sehen muͤſſenß 
auch davf dor Auffatz des? Steſtens (Kapſel) die 
Scheibe nicht berühren, und jeder Steften darf 
nicht mehr, als ‚einen, Zell Länge haben, , 

9.) Jeder Herr © ig kann nur, 5, Schuͤſſe 
nacheinaver machen ſedochſteht es benrſelben 
frei, zäwsghei ga Zeit Haupt: und Kranz-Schuͤſſe 
zu DIrmipien, 

10.) Nach anmadhtend Schäffen ifider Stand 
zur verbaffeh; und Dann erſt wieder zwifchleßen 
geſtgtiet, fobaid, ses: Numer des Herrn EWuͤtzen 
gerufen wis. 7° = . 
an) Dieter werden gleſch beider Ein⸗ 
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fehreibung entrichtet/ hingegen: der) Betrag der 

Kaufjchäffe täglich bezahlt. 

a2 Denfıo, Dftober iverden« die Scheiben 

abgezogen, und Sonntags den 18. die Gewinnfte 

und. Fahren! wor dem Pferderenuen feierlich vers 
theilt, I — 

m 33.) Die Srduung bei Verlxdſung zum Dos 
fchießen,- fonwie des Scheibenfchießens fann 
ei dem- —A Ren Engelberg Kl ‚einges 

fehen werden.‘ 

Schluͤßlich werden die Herren —— 

eingeladkıf, Montags den Ti Oltoher Morgens 

Ahr mit ihren Baleſtern im Rathhaus ſaale zu 

erſcheinen, um ſich ſodaum / an den Bug der Her⸗ 

ren Feuerſchuͤtzen auf die Thereſien ⸗Wieſe zur 

Erdffnung des Hauptſchießens angufhließen: 

Minden‘ per Juni Bar, 


2 Qle dlmanyr, Der eit Vorſtand 
e 
—— 


Betanntmahungen der "Bieidsepöiden. 


524.).: ‚Ubermalige Berkeigerung,) q 
Da die ‚Gläubiger das bad“ Leohiharb 
MuFifhe Cauranmerg,aplegee Neiſtgevoth 
nicht » gegehmigten z.fo, with — —— 
tung den ng. Auguſt d. 2. Vormittags 9 Up 
dahier vorgenommen Weiden, SENT 
Des Öantgut befteht: 1.) indem Wirthshaus 
zum Schwanen. beſondern Bränhmed nebſt er 
einrichtung /Stadel ꝰ init der Gemeindondtzu 
auf dem Hans haftet eine. ‚Bihpkiche Bräu ea 
tigfeit;, b.) in aa Dausperten fps Wa, theils 
Wieſen. Sri „nr“ 
 Hhoftdbt a er 
Ping —— &% —8 
cd «I Wal, gandrichten. 

525, ) Werkanf, 4 Steatöwalbungen. * 
In Folge hoher Weiſang der k. Reglerung 
des a Der Finanzen, 


I 
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dbdol as. Maid. J. werden nachſtehende Staats⸗ 
waldungen im Wege ber oͤffentlichen Verſteige⸗ 
rung uuter den im 67ten Stuͤcke des Regierungs⸗ 
blattes vom Jahre ı8ı1 für Staats⸗Realitaͤten⸗ 
Verkaͤufe beſtimmten Normen verkauft, als: a.) 
die Waldung Hirſchbacherloh pr. 68 Tagwerk, 
und 143 Ruthen, in 5 Abtheilungen; b.) der 
Brunberg ‚pr. 68 Tagwerk, 243 Ruthen in 3 
Abtheilungen; c.) der Nufchenauerwald, pr. ı ı6 
Lagiver, 140 Ruthen in-5 Abtheilungen ; d.) 
ber Unhnldenberg, pre 238 Tagwerk 94 Ruthen 
in 7 Abtheilungen , 6.) der Killenthalerwald pr. 
240 Tagwerk 208 Ruthen in 9 Abtheilungen. 
Die zu dieſem Verkaufe beauftragten Aemter 
haben hiezu den 3. September d. J. als Tags⸗ 
fahrt beſtininit, an melden Tage ſich die Kaufs⸗ 
bhaber Morgens 9 hr in der Rentamtskanz⸗ 
ey zu Wertingen einfinden , und nach Verneh⸗ 
mung ber nähern ‚Bedingungen ihre Angebothe 
zu Protokoll geben mögen. _ 
—Wer von dieſen Waldungen, und derſelbeu 
—* Abtheilungen Einſicht nehmen will; 
ſich an ben k. Revierfoͤrſter Vogler in Wel⸗ 
oder an den dorſtwart Kolb zu Hohenreis 
hen wenden. _ 


". BWertingen den 19. Juli 1898; * 
Königtiches Rentamt Riniffges Forftaine 
— Wetrtingen. Weiſingen. —J 

———— Rentb. Vopelius, Forſtmeiſter. 





> Gerichtlich e Auffo rderungh 
Alle jene, welche aus was imnier fuͤr eher? 
Titel Rechtsauſpruͤche an die Verlaffenfchaft der 
dahier verſtorbenen Kbpflifchen Ellwaugſchen Pfles 
gerstochter Thekla Schntid von Nördlingen 
zu haben vermeinen, werden hiemit aufgefordert 
ihre nam am ſo gewißer ‚binnen 


— — 
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30 Tagen bet dem hiefigen k. Laridgerichte anzu⸗ 
melden, als fonft die ſich nicht Meldenden es ſich 
felbft zugufchreiben haben, wenn nad) dieſer Zeit 
vie Verlaffenfchaft den betreffenden Erben ohne 
weiters andgeantwortet, und’ alle verfpätet ans 
gebrachten Anforderungen unmittelbar an die Ers 
m verwiefen werden. 
. Dilingen den 20. Suli i1822. 


— Baieriſches Landgericht. 
„ea, Randrichter, 





837.) (Gerichtliche Aufforderung.) 

Da die Titular⸗ Hofrathösund Profeffords 
Tochter Nanette Mayr von Dilingen am4. 
d. M. mit Tod abgegangen ift; fo wird foldyes 
mit dem Anhange befannt gemacht, daß alle 
jene, welche allenfalls rechtliche Anſpruͤche an 
die Verlaſſenſchaftsmaſſe der Verſtorbenen aus 
was immer fuͤr einem Titel zu haben vermeinen, 
ſoiche um fo gewißer binnen- 30 Tagen bei den 
dieffeitigen k. Landgerichte ald Verlaſſenſchafts⸗ 
abhandlungsbehbrde anzumelden haben, als ſonſt 
die fich nicht Meldenden es fi) ſelbſt zuzufchreis 
ben haben, wenn nad) diefer Zeit die Verlaffens 
ſchaft an die Erben der Verftorbenen ohne weis 
terd ausgeantwortet, und alle verfpätet ange⸗ 
brachten Anmeldungen fogleid unmittelbar an 
die Erben verwiefen wilrben. 

Dilingen am 20. Juli ı822. 

Königlich Baierifhes Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
538.) (Roggenverkauf.) . 

Der auf dem-hiefigen Amtsfpeicher befindlis 
che Roggen »Vorrath aus ber Aerndte von 1821 
ſieht taͤglich, im Ganzen, oder auch Parthien⸗ 
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weiſe zum Vetlaufe feil; daher Kaufsliebhaber 
denſelben beſichtigen, und ſich uͤber ihre Ange⸗ 
bothe vernehmen laſſen wollen. 
Aichach den 20. Juli ı822. 
Königlich Baierifches Nentamt, < 
Sleißner, Rentbeamter. 





529.) (SGetraidverfauf.) 

Das k. Rentämt Sllertiffen verfauft am =. 
Auguſt d. J. Vormittags ro Uhr, in der Rent: 
amtskanzlei nachſtehende Früchten; nämlich: 40 
Schäffel Roggen, 200 Schäffel Veeſen, 40 
Schäffel Gerfte, 100 Schäffel Haber und 2a 
Schäffel Einkorn in Hleinern und größern Pars 


thien, und Kann bei -annehmbaren Angebothen 


den Zufchlag verſichern. 
Illertiſſen am 22. Juli 1831. 


BIER Baieriſches Rentamt. 
Loc, Rentbeamter. 





530.) (I. Anwefend:Berkauf.) 

Der Montag, der 8.d. M. war zum Verkauf 
des Loismällerfhen modo Johann Faͤr⸗ 
berifchen Anwefens dahier beftimmt, aber es 
wurde kein annehmbared Angeboth erhalten. 

Nach dem Ereditorfchaftlihen Antrag wird 
dad nämliche Anwefen anmit zum zweitenmal 
zum Verkaufe audgefchrieben, und dazu Montag 
der a6. Auguft d. J. beftinmt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber nochmals eingeladen werden, und die 
Genehmigung des Meiſtgeboths von den Inte⸗ 
reffenten zu gemwärtigen haben. 

Rain den 24. Zuly 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 


— G — — 
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5313.) Gerkaufsedikt.) 

Die Delkenmuͤhle bey Rechbergreuten, 
Landgerichts Dilingen, an der Glott gelegen, mit 
2 Mahl s und 1 Gerbgange, dann Wohnhaus 
unter einem Dache, mit abgefondertem Stadel, 
und einem Nebenhaufe, mit beyläufig 8 3/4 Jau⸗ 
cherten Aecker an 7 Stuͤcken, 6 1/8 Tagwerk 


Wieſen, und einem Krautbeete wird famt eis 


niger Mühl: und Hausgeräthfchaften am Frey⸗ 
tag den 16. k. M. Auguſt Vormittags von 8 
bis 12 Uhr in der hiefigen Landgerichtskanzley 
an den Meiftbiethenden verkauft, und zugefchlas 
gen werben, wobei fi) Kaufsluſtige über ihre 
Zahlungsfähigkeit und guten Leumund genügend 
durch gerichtliche Zeugniffe aus zuweiſen haben, 
Dilingen am 24. Zuli 1822. 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





533,) (8 efanntmadung.) 
Da ſich bey der heute abgehaltenen Verſtei⸗ 


gerung des Franz Gaͤrtner' ſchen Auweſens 


zu Harthaufen kein Käufer meldete, fo wird 
diefes Gantgut unter Beziehung auf die dieſſei⸗ 
tige Ausſchreibung vom 22; v. M. (Beilage zur 
Moyſchen Zeitung Nro. 159 vom 4. Juli 1.5.) 
Freitags den 23. F, M. von Vormittags g bis 
12 Uhr in biefiger Gerichtefangtey wiederholt 
verfteigert werben, wozu NEN einges 
laden werben. 
Friedberg den 24. Suli 1822. 


Finke Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





i 


4015 


633.) (Berfieigerung.) 

Am 27. Auguſt d. 3. wird der Mobiliar; 
Nachtaß des verſtorbeuen k. b. Reichs⸗, umd 
Geheimenraths, dann Großbally Freiherrn von 
Flachslanden zu Neuburg in dem Balleygebaͤude 
dffentlich an den Meiſtblethenden verkauft, 

Derfelbe beſteht aus Prätiofen, Uhren, Sik 
bergeräthe , Spiegeln, Porzellain, Gläßer > 
Weißzeug, Betten, Kleidungsfticden, Meubles, 
Meffing, Kupfer, Zinn, Gewehren, und auss 
ländifchen Weinen ꝛc. 

1.) Die Derjleigerung beginnt am befagten 
Tage Vormittags g Uhr. 

Mir dem Weißzeug und den Kleidungsftiden- 
ꝛc. wird angefangen, und bis zum 31, fortge⸗ 
fahren. 

II). Am 2, September Nachmittags 2 Uhr, 
und die darauf folgenden Tage bis zum 4. wer⸗ 
den die Prätiofen, das Silber, die Uhren, und 
Porzellain ꝛc. abgegeben. 

. UL) Am 5. ditto Nachmittags a Uhr, und 
die darauf folgenden, Tage erfolgt die DVerfteiges 
tung des eines, ber Meubles,. des, Meffing,, 
Kupfer, Zinn, der Gewehre, und der aͤbrigen 
Gegenſtaͤnde. Hiebei wird zugleich zur Beding⸗ 
niß feſtgeſetzt, daß die erſteigerten Gegenſtaͤnde 
nur nach vorgaͤngiger baarer Bezahlung, in gro⸗ 
ben und gangbaren, Muͤnzſorten verabfolgt wers 
den, daun daß jeden Montag und Donnerftag 
Vormittags mit derVerfleigerung ausgeſetzt werde. 


Neuburg an der Donan am a4. Zuli ıBaa, 


Die 
Teftaments : Erecutorfchaft des k. Reichsraths 
und Großbally Freiherrn v. Flachslanden. 


Freiherr von Leoprechting. 
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634.) (Eviftalladung,)i' 

Der Bauer Johann Stehle von Baimer ds 
beim bat ſich zahlungsunfähig erklärt, und um 
Einleitung des allgemeinen Konkursverfahrens 
gebeten. 

Es werben daher folgende Ediktstage feftges 
fett , als: I.) zur Anmeldung und Nachweifung 
der Forderungen, Donnerftag. der 8. Auguft 
du J. ; U.) zu den Einreden Montag der 9. Sep: 
sender; IE) zu den Gegenreden der 10. Dftos 
ber , und zu. den Schlußreden der 24. Oktober, 
fo daß das Schlußverfahren mit dem 7. Nos 
vember fein Ende nimmt. 

Saͤmmtliche Gläubiger werden daher vorges 
laden, an den benannten Tagen perfdnlich, oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen. 
‚ Wer den ı.. Ediktstag verſaͤumt, wird von 
der Konkursmaſſe gänzlich ausgeſchloſſen, das 
Verſaͤumniß der übrigen Ediktstage aber zieht 
den Berlurft der jedesmaligen Handlung nad) fidh. 

Zugleich wird am erften Ediktstage eine güts 
liche Ausgleichung verfucht,, und nachbefchriebes 
nes Stehlifches Anwefen zum Verkaufe mittels 
dffentlicher Verſteigerung, und-unter Vorbehalt 
der Genehmigung der Gläubiger ——— 
werden. 

Kaufsliebhaber werden ebenfalls vorgeladen, 
zur beſtimmten Zeit zu erſcheinen, und ihre An⸗ 
gebothe zu Protokoll zu geben. 

Der Halbbauernhof des Johanu Stehle von 
Baimersheim beſteht: 

A.) \ 
aus einem gemauerten Wohnhaus und Stall, 
mit allein ftehendem Stadel, einem Wurzs und 
374 Tagwerk Gradgarten ; 

- B.) an Gründen: 

Sn ı Rrautbeet, ıf4 Eteinmad, 1/4 Tagw. 
Nahtweid, ı4 Jaucherten im Winterfeld,, ı3 
3/4 Zaucherten im Sommerfeld, 8 Tagwerfen 
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zweimaͤdiger Wieſen, 5 3/4 Tagwerken einmaͤdi⸗ 
ger, und in 4 — Streus Wiefen ; 


bem Antbeil an * noch unvertheilten Ges 
meindsgruͤnden. 

Auf dieſem Hofe laſten folgende Abgaben: 

a.) Derfelbe iſt zu 10 Prozent Hanblöhnig ; 
b.) das Herbſtgefaͤll beträgt jährlich Sfl. aı kr. 
35l.; ec.) die Gilt 9 Schäffel a Metzen a Bier: 
ling 23/8 Schztl. Haber; d.) das Steuer » Ka: 
pital 2175 fl. 

Diejenigen, welche Ei Etwas aus dem 
Bermdgen ded Gemeinſchuldners befigen, wers 
den aufgefodert, daffelbe unter Vorbehalt ihrer 
Rechte, und bey Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes dem Gerichte zu übergeben. 


Donaumwdrth den 35. Zuli 1822, - 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter, 





335, c.) (Gantedikt.) 

Das Fuͤrſtlichschwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
Gericht Illereichen hat in dem Schuldenweſen 
des Willibald Saitner, Nagelſchmieds zu 
Fil zingen, auf eigenen Antrag deſſelben 
durch Entſchließung vom 15. d..M. das allge⸗ 
meine Gantverfahren erkannt. Es werben da⸗ 
her die geſezlichen Gauttage nämlich: 1.) zur. 
Anmeldung der Forderungen, und deren gehdris 
ge Nachweiſung auf den 30, Zuli; 2.) zurVor⸗ 
bringung der Einreden gegen die angemeldeten 
FHorderungen auf den 3, September; und 3.) 
zur Schlußverhandlung, und zwar für die Ges 
genbeantwortung auf den 3. und für die Schluß: 
fäße auf den 4. Dftober I, J., jedesmal Mors 
gend 9 Uhr feftgefegt, und hiezu fämmtliche uns 
bekannte Gläubiger des Gemeinfchuldnerd hie⸗ 
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mit. bffentlich unter dem Nechtönachtheile . vors 
geladen, daß dad Nichterfcheinen am erften 
Ganttage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Gantmaſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Ganttagen aber die Aus— 
ſchließung wit dem an-denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwae von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung deö 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folched uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 


Illereichen, am 15. Juni 1822. 


Fuͤrſtlich Schwarzenberg, Herrſchaftsgericht. 
Watzl, Herrſchaftsrichter. 
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636. 0) (MDeffentiihe Vorl adung.y 
Das koͤnigl. Appellationsgericht des Ober⸗ 


u u RE 


* Donaufreifes als Kriminalgericht hat gegen den 


eines Diebſtahls verdächtigen, und flüchtig ges 
gangenen Kafpar DirrwangervonDedins 
gen, Faͤrſtlich Mallerfteinifhen Herrfchaftäges 
richts Harburg, vermdge Erkenutnißes vom 24. 
Jaͤner l. J. das Ungehorfans » Verfahren ers 
kannt. 

Caſpar Dirrwanger wird daher zum zwei⸗ 
tenmal hiemit oͤffentlich vorgeladen, ſich inner⸗ 
halb einer Friſt von drei Monaten bei unter⸗ 
fertigtem Gerichte um ſo gewißer zu ſtellen, 
und ſich wegen der wider ihn vorliegenden Ans 
ſchuldigung eines Diebftahls » Verbrechens zu 
verantworten, ald nad Umfluß diefes Termins 
gegen ihm ald einen Ungehorfamen den Gefegen 
gemäß würde verfahren werden, 

Sllertiffen den 1. Mai 1822. 

Königlich) Baieriſches Landgericht. 

Merklin, Landrichter. 


— — — — — — — — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 25. July ı8a2, 


Brief. Geld, 
— — 
Obligationen à 4 oſo.. 87 806 ı/a 
ditto .. .a5000 «| g9gıfa! 9 
Land-Anleben „....! 10014 | 993/4 
Hypoth. Anweis, ....| 993/4 | 991/4 
Lott.Loose A—Dä4ofo | 1063/4 | 106 1/2 
ditoE—Mazo/o. .. 103 ı/4 er 
5 


ditto unverzinel. . » + » 86 


Augsburg, dena2g. July 1822. 


Bricf. Geld, 

Obligationen ä40fo .. | & 88 ı/a 

ditto „.. a50fo...! gynd 99 ıfa 
Land -Anlehen 0... 100 ı/a 100 

Hypoth. Anweis. „....| ı00 99 3/4 

Lott. Loose A—Da4ofo | 1063/4 | 106 1/2 


ditto E—Maä4o/o 32 


103 1/3 | 1031 


El wen 


2029 


bes Köntglid: 


a 


Oberdonau— 





Augsburg, 


— — — 





— t ſeetz u u⸗g 
der Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Oberdonau⸗Kreiſes. 





.. IX. Land, ericht Kempten. — 
Gergl Ar. Int. BL Jahıg. 4820 p. 715 
und folg.) , . ä 
1.) Gemeinde Betzigau. 

EP Su © 28 

G. V. Benedit Mayr; Gr PA. Xaver 
Uhl; St. PR Franz Sofeph Zeller; G. B. 
Franz Joſeph Send, Leonhard Lang, Johann 
Hartitann von Gbsen, Michael Heringer, 
uud Johann Hartmann von Bernholz. 
8.) Gemeinde Buchenberg. (ibid. p. 7:6 

HE 4347.) 20 en 

G. V. Florian Mayer; GC Pf. Mitdır 
Frey; St. PL: Michael Köcheler; G. B. 
Schann Auftermann, Joſeph Anton Mdgs 
mann, Georg Haggenmüller, Jakob 
Wagegg, und Johann Hartmann, 


Übid, p- 715 biß 


un 





N“ 


ia er — — —— — 


Ei Barerirgen 


Ereifes, 


Ur. rn EYT- % 


» 3 s es 
22. . ‚den | vor Auguft 1822, 


3.) Gemeinde Dutach.“ (bill p. 7i7 bie 
718.) on = — 
G. V. Johann Georg Shi dele; G. DA. 
Ferdinand Schenermayn;, St, Pi, Yuton 
— FRE —— „Dopfer, Venerikt 
eder, Jehanu Epp, Joeſeph Mayr, 
Andreas Mayr,. * Jeſeph Mayr ‚und 
R A , Bin; BE 0 ut } 
4) Gemeinde Haldenwang. (Ebd. n. 
bis 719) ® ‘ * — 
G. V. Michael Waldmann; G. Pfl. 
Math. Maus hart; Sr. Pfl. Michael Weis 
bei; G. B. Leonhard -Wintergerfi, Ig⸗ 
nat Falzer, JohannKarg, Joſeph Leis 
ter, amd Scham Mint ergerft, cz 


5.) Snameinde Keeruchal. (!bid, p. 738 big 
7392: , 


G. V. Ynten Ma yer G. Pf, Johann 
Bernhard; Gt. Pfi. Michael Albrecht; 
G. B. Xaver Borler, Simon Dorn, Jo— 
ſeph Steiner, und Antou Wegmann. 
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6.) Gemeinde Krugzell. (Ibid. p. 739 bis 
740. 

G. V. Johann Koh; G. Pfl. Anton 
Mayr, St. Pfl. Johann Brichle; G. B. 
Joſeph Weichberg, Mathias Kienle, Ans 
ton Moͤſtle, und Johaun, Mayr 
7.) Gemeinde Lauben. EIbd. p. 740 bis 

741.) 

G. DB. Lukas Stippich; G. Pfl. Georg 
Schaͤfler; St. Pfl. Juſtin Rauh; G. B. 
Johann Georg Waldmann, Balthaſar Wal d⸗ 
mann, und Roman Holdenried. 

8.) Gemeinde der Pfarrey St. Lorenz, (Ibd. 
P. 741 bis 744.)- 

G. V. Anton Mayr; G. Pfl. Johaunn 
Seif; St. Pfl. Anton Lerf; G. B. Michael 
Metzler, Georg Thanner, Joh Schreg: 
le, Michael Lerf, und Franz Joſeph Hag⸗ 
genmällen 
9.) Gemeinde der Pfarrey St, Mang. (Iba. 


P. 744 bi 746) | 
G. B. Honor Mert; ©. Pfl. Sopann 


Lingg; St. Pfl. Daniel Haibel; G. B. 


Johann Fehneberg, Xaver Sommer, 
Niklaus Landerer, Tobias Hanuberg, 
und Zacharias Wirth. 
10.) Gemeinde Mareinszell, (Ibd. p. 770 
bis 771.) 
G. B.Michael Gabler; G. Pfl. Si⸗ 
mon Hindelang; St. Pfl. Johann Georg 
Mayı; G. B. Johann Georg daft, Anton 
Blender, Andreas Karg, und Martin Jaͤ⸗ 
ger. 
11.) Gemeinde Memhölz. (Ibd. p. 772.) 
G. V. Franz Engftler; ©. Pfl. Franz 
Anton Laifle; St. Pfl. Melchior Vogler; 
©. DB. Benedikt Dorn, Xaver Dieng, 
Kranz Joſeph Burfhart, nnd  Branz Joſeph 
Kdgel. 


Bun ern 
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1.) Gemeinde Rechtis. (Tbid. p; 773.5° 


G. V. Jakob Ramsberger; ©. Pf, 
Johann Laifle; St. Pfl. a.) für Rechtis: 
Johaun Georg Siegel; b.) für Hellengerft : 
Forſtwarth Walt; ©. B. Sebaftian Esser, 
Jakob Stedele, und Remig Rift. 
13.) Gemeinde Sulzberg. (Ibid. p. 808 

bis 810.) 

G. V. Mathias Hannberg; ©. PA, 
Michael Wa If; St, Pfl. Johann, Baptift 
Reiherer;'®. ®. Joh. Sommer, Georg 
Steiger, Joh. Kaudinus, Joh. Hanns 
berg, und Franz Joſehh Guggemoos. 
14.) Gemeinde Waltenhofen, (Ibid. p. 810 

bis 81 1.) 

G. B. Benedit Groß; G. Pfl. Franz 
Joſeph Steiner; St. Pl. Johann Rots 
tab; ©. B. Viltor Hörmann, Michael 
Klaus, Franz Fofep Zimmermann, und 
Xaver Wegmann, 

15.) Gemeinde Wengen. (Ibid. p- 811 bis 

812. .) 

G. B. Franz Anton Ratterers G. Pfl. 
FJoſeph Anton Kiſt; St. Pfl. a.) für Wen⸗ 
gen: Xaver Gruber, b.) fuͤr Kleinweiler: 
Mang Schwegler; G. DB. Johann Georg 
Breyer, Auton Seger, Peter Suter, und 
Franz Joſeph Bat. 

16.)- Gemeinde Wiggensbach. (Ibid P. 8ı2 
pi 814.) 

GB. Leonhard Kreuzer; G. Pf, 
Georg Kneftle; St. Pfl. Georg Boxler; 
G. B. Zofepp Koh, Stephan Weifens 
Bach, Franz Sof. Kiehle, Thomas Kons 
zad, und Johann Dorm .. : 
17.) Gemeinde Wilboldsried. (Ibid. p: 8ı4 

bis 815.) 

G. V. Michael Eberle; ©. Pl. Franz 

Anton Gehele; St. Pl. Johaun Reichart; 


so2f 


©. B. Martin Reihäart, Roman Hd: 


mann, Andreas Fromknecht, und Nilo⸗ 
laus Laus. 


| EP 2 j 
cuvin) ” . 

en Bekauntmach ung | 
An die koͤniglichen Landgerichte des Ober⸗ 
| Donqu⸗Kreiſes. 


(Die — wegen Vonahme ber. augſten Etſatz wah⸗ 

len für Gemeindeſtellen betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. N 
| in asian Refeript ddi 7. * 
erläkte i Betreff der Koften wegen Bow 
hahıne der jüngften Erfagwahlen für Bu 
meinde »Stellen ıc. = 

„Daß zwar eine Abordnung von ‚den 
Landgerichtsaſſeſſoren, oder, Aktuaren zu 
: Forifetzung und Ergaͤnzung der urwahl⸗ 
liſten in den Gemeinden eben fo wenig 
: als ein Anfag von Diäten und andern 
 Koften hiefür ſtatt finden koͤnne; bhger 
| geh aber die normalmaͤßigen Diäten! an 

die Affefforen und Aktuaren, welche * 
Vornahme der jüngften Erſatzwa bien 
fuͤt Gemeindeftellen wegen legaler Ver⸗ 
hinderung eines Landrichters ab⸗ 
| geordnet; werden.mußten, aus der Staats⸗ 
kaſſe ohne weitern Anſtand bezahlt, Ind 


‚ bem Etat der innern Verwaltung unter 


“ einem befondern! Titel ufgereignet wer⸗ 
den duͤrften.“ 


TEE So 1 
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Die konigliche Landgerichten haben alſo 
mit-Ausnahme jener Koſten, welche nach 


der Bersrdnung.dd. 20. Juli v. J. (Rreis: 


Intelligenzbfatt pag. 7479. 3.) aus den 


Gemeinde + Kaffen_zu_beflreiten find, das 


Vergeichniß der für die allenfallfige Abords 
nung der Affefforen, oder :Aftuaren — nach 
dem Regufativ dd, May 1809 anzu⸗ 
fegenden Diäten — ‚für, bie, im September 


v. J. vorgenommenen Erſatzwahlen nebſt ei⸗ 


nem Duplikat, mit dazugehoͤrigen Wahlak⸗ 
ten zur Prüfung te, anher vorzulegen, 

Was an diefen Koften, fo wie an jenen, 
welche direftivmäffig von den Gemeinden 
getragen werden müffen, von diefen fhon 
erholt würde, oder noch zu erholen wäre, 
ift nebſt einiger Auszeige anher anzu 
zeigen, 


Augehurg den 31. Yult 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Klreiſes. 


Kammoer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Kopf, 


coll. Vogl; 
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A Se; : Verpflegung) 


SpyertprtiimeT 










Benennung 





hir der Haupt 
—— erhaltenen zweyten 
der E der Abfchlags = Zahlung. Sana 
Marſchſtat io nen. Empfänger. 





Biebelsber 47 





177 nee er 
Memmingen Marfchftation, 5. la 
nidarsch hide . 3ı 18 | 6 } 
Dllarzried, ,, 5 1 jo 
Molfertsfchwende . 26 43 | — 
Miederdorf _ u 30.) 16 | 
Ditratsried ı8 | 33; 6 
wong 9 | 8 || — 
f Lachen ' 2 25 53 | — F 
WBawangen 28 bay * 
Bdhen 33 ı6 |) a|ı3 
Huͤners 14 64 F 
Lampolz ⸗ 20 !54|.6 
Guͤnzegg 178330734 | all 
Frechenried 3168 
Altusried sa: 150 | 6 ' 
Darberg 5 29 | 4l/& 
Frifenhaufen 23 48 | 41/7 
Arlesried 16 20 — 
Egg an der Guͤnz o2 | 39 6417 
Wesbach na a 5 | — 18 
Hofs 48 | 16 | 311% 
Deheim 3 1-5 |— IL 
Engatrieb 30 23) 33 
Spedgreu 26 s4| 41 
Winneden 13 1371| 4 J 
Eggisried 71 17 — 44— 
Guggenberg 58 a3.| 2 
Gottenau und Lanenberg 101 6.| 2 
Rettenbach 61 54|l 4 
Unteregg 40 53| a 
Tauben 74 71 2 





Oberegg 40 


1 028 au oa an 





Sperialfumme 
der 
erhaftenen zweyten 
Abfchtags = Zahlung. 





Benennung 

















det 
Empfänger 


der 
Marfhftarionen. 









Rappen aa a8 
Niederrieben 85" | 1a 





emmingen, ditto. 









Dicenreidhaufen 71 — 
Dietmannsried 118 35 





al er Bf 


aka) |) ze) 1] 






u ——— — 


m — un 


— — — — e) 
uva '3 999 uaquiouios uoquaaanauoã aꝛ 


urjnogusgugg aabsꝛviplaaad ↄoq 07729 








mg 


poguaugag) aobq 
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Benennung Spertalfumme 






der 
erhaltenen jwenten 





der der Abichlags = Zahlung. 
Marfhfiationen, Empfänger. 

Memmingen, bitte, Kirchhaßlach | 33 49 | — | 
Greimmeltshofen 22. |59| 3 
Herrershofen | 23 |5r | — | 

Olgis hofen 13 37 — 
Buxheim mit Wefterhart 130 — — — * derrſchaſtger 
Illertiſſen 40 3535| — 
Jedes heim 20 25— 
Bellenberg 24 58 — 

Yu mit Dornweiler a RT 
Vöhringen 14 er a 
Tiefenbach mit £ »E=® 
Emmershofen — hei g 
Bertlinshaufen 5 20 — | - 
Gerlenhofen 3 38 I —1|/3 
Aufheim 4 40 — — 
Hittiſtetten 5 34 | —1j3 
Oberroth 7 
Unterſchoͤneg ı8 aı — |\m 
Schalkshofen * 
Unterroth u sı | — ii... 
Oberſchoͤnegg 12 | 27 I—|\E 
Dieter&hofen mit 9 — 3 
Maͤrxle * 
Inneberg 5 2 
Engis hauſen 14 52 7 
Oſterberg 20 22— 
Weiler 6248 
Fellheim 16 7 — 
Kloſterbeuren 12 37 — 
Winterrieden 11 47 — 
Beuren 21 215 
Bibrachzell, Aſch, u, — 
Unterwieſenbach ® = 


Unteregg 5 14517 
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— 


Benennung 


der 
Ma rſchſtationen. 





Memmingen, ditto. 


der 
Empfänger. 


Schießen 

Biberach mit MWennenden 

Breitenthal und Oberried 

Zafertshofen mit Flüßen 

Nattenhaufen 

Seifertöhofen 

Waltenberg 

Ebershaufen 

Zaifertshofen 

Dbenhaufen 

Unterwiefenbach 

Oberwiefenbach 

Dberegg 

Rennert&hofen 

Kriftertöhofen 

Oberdorf mit Engenhof 

Ebersbach mit Halbertsho 

Jugſtetten 

Meßhofen, Roggenburg 
mit Kloſtermuͤhl 

Schlebuch 

Stoffenried mit Hilperts— 
hauſen 

Hauſen mit Riedmuͤhl 

Wallenhauſen 

Biberberg 

Balmertshofen 

Oberhauſen 

Weißenhorn 

Landgericht Oberguͤnzburg 

Buch 

Rizisried 

Bubenhauſen 

Dietershofen 


| Specialfumme: 
der 


erhaltenen zweiten 


Abfchlags + Zahlung. 


a 
3 
6 
4 
4 
a 
4 
2 
7 
1 
5 
7 
3 


m 


NE 


) 


— — — —— — — — — — — ⸗ — — 






vanquavvoꝛg obpꝛaabquvg EU sg WqURUNG u⸗ꝛquoa aanauo 21 


Die detaill. Nachweiſung 
iſt unter No. 21 enthalten. 





Die konkurrirenden Ge: 
meinden des Herrfchafts: 
gerichts Weißenhorn. 


‘ 1034 —— 1035 





Specialfumme 
der 

zweiten erhaltenen 

Abſchlags = — 


fl. 

















der 
Marſchſtationen. 


der 
Empfänger. 












| 
emmingen, bitte, Gannertshofen 4 4 
Grafertshofen 8 axt| — 
| Ober⸗ undUnterwiefenbach 3 53 | — 
Hegelhofen 9 a1 
| Attenhofen ah 7 pn 
Erbishofen 19 834 
Diepertshofen 6 18 | — 
Volkertshofen 10 20 | 
Pfaffenhofen 16 9 — 
Roth 21 88. 
N Berg 10 14 | — 
| Kadeltshofen 18 a 
| Remeltshofen 6 ee 
| Raunertöhofen „ 5 4 | — 
Ertlishofen 7 5sı | — 
Silheim 9 50 dk 
Hetſchwaug J— 
Niederhauſen 8 au | 
Lokal: Kriegsfaffe zu 
Memmingen 
Hievon gehen ab ald Nefl 
von der erften Abfchlags: 
zahlung 
Summa 
42.) 
Neuburg, Magiftrat 
Un 34 JIndividuen 
Für die Gebrüder Marr 
Summa 
RTotals Summe 
N u — 
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CLVIII.) 


Bekanntmachung. 
Die Fleiſchtaxe betreffend.) 
Die Fleiſchtaxe wurde bis auf Weiters 


beſtimmt, wie folgt: 


| sans |OGas |Samein 
‚Salene Reich. 1% ee — if. 













Das Pfund 
F Hr. |; ie | ie | 
Augsburg, \.| 9ıfl 7ıpl6 |] 
Neubug, JE] 9 7 6 
Günzburg, ' 81.9 6,16 
Kempten, F ıfa| 61/41 6 
Immenſtadt, = . hbıfal 6 
Memmingen? 6 6 
Lindau, Bra bıla) bıya 


Dabei wurde — daß mit Strenge 
auf fagmä Biger Qualitaͤt zu beſtehen fen. 
Augsburg den a; Auguft 1892, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
eoll, Lindig. 


CLIX.) wi 
Bekanntmachung.— 

An ſaͤmmtliche Konſeriptions⸗ Behoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. = 7 


(Die Berehimug des einem vor beendigter Dienftzeit 
entlaffenen Einftcher sufommenden Antheils an 
dem Einſtands— Kapitale betr.) 


Im Namen.Seiner Naie ſtaͤt 


Des Königs, 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt Hasen auf 
bie Anfrage, „nach welchem Grundfage die 


— u 


* 
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Berechnung desjenigen Antheils an dem 
Einftandsfapitate zu geſchehen Habe, wer 
her gemäß Art. 86 im Konferiptionsgefege, 
und der Dlovelle vom 27. November 1815 
einem Einſteher zufälle, der feine Entlaſ— 
fung aus dem’ Mifteär vor Beendigung der 
unternonimenen Dienſtverbindlichkeit er⸗ 
— alferhöchftem Refeript vom 
2, dieß zu beſtimmen geruht, daß der leich⸗ 
cin Berechnung wegen von den "einzel: 
nen Taägen Unigang genommen, und daß 
hiebei zu Gunſten der Einſteher lediglich die 
Jahre und Monate in Anſatz gebracht wers 
den ſollen. 
ODik. Konſcriptionsbehoͤrden haben ſich 

hiernach in ee Faͤllen zu ach⸗ 

den)? RR z 

Augsburg den 6. Auguſt 1822, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern, 
Freiherr don Gravenreuth. 
v. Raifer, —* 

F — coll. Dr. 9, Moshamm. 





CLX.) ga 
Wearnu m'ge 


(Den Getrang der ge Bradten Piener- Fraue n⸗ 
zimmerh hen betreifend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. - 
Rachen dem koͤnial. Akademiker 
und Conſervator des chemiſchen Laboratori⸗ 
ums Dr, Vogel angeſtellten Unterſuchung 
7ı 
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ergab fi, daß bie Maffe der gepreßten 
Wiener: Frauenzimmerhüte, welche hier uns 
ter dem Namen Patenthuͤte verkauft 
werden, aus Baummollenzeug beftehen, wel⸗ 
ches durch Kremniger  TBeiß (Bleyweiß) mit 
verfchiedenen Farben vermengt, ‚gezogen ift, 
und daß den Platten die Polttur und Abs 
drücke durch ſtarkes Preffen ertheilt werde, 
das Bleyweiß aber durch das Prefien ſelbſt 
mit Hilfe der klebenden Stoffe nicht hinrei⸗ 
chend im Zeuge ſich befeſtige, ſondern bey 
der geringſten Erſchuͤtterung ſich wieder da⸗ 
von trenne, und daher, wenn es auf den 
Hals eines Frauenzimmers, oder in Spei⸗ 
ſen oder Getraͤnke faͤllt, zu einer Bleyver⸗ 
giftung Veranlaſſung geben koͤnne. 

Es wird demnach vermoͤg allerhoͤchſter 
Entſchließung ddo. Münden den 25. July 
d. J. gegen den Gebrauch dieſer Huͤte nach⸗ 
druͤcklichſt gewarnt. 


Augsburg den 6. Auguſt 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 


coll, Dr. u. Moshamm. 


ee} 


wi 
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CLXL) 

Bekanntmachung. 

(Die Erlaubniß zu einer Unterzeichnung für ein Deuk⸗ 
mal; dem Tichter Uz gewidmet, betreffend.) 


Im Namen Sr. Majeftät des 
> Königs. " 

Die Geſellſchaft für vaterländifchen Kunſt⸗ 
und Gewerbsfleig in Anſpach hat um bie 
Erlaubniß gebethen, eine freiwillige Unters 
zeichnung zu einem Denkmal eröffnen zu duͤr⸗ 
fen, welches dem verewigten Dichter U; 
in feiner Vaterſtadt Ansbach an einem das 
zu geeigneten Öffentlichen Orte errichtet werben 
fol, und die k. Regierung des Rezatkreiſes hat 
fih verpflichtet gehalten, Sr. Königlichen 
Majeſtaͤt diefes Gefuch empfehlend vorzus 
tragen, das die Außere Anerkennung der 
Verdienfte eines Mannes bezweckt, welcher 
unter den vaterländifchen Dichtern des vos 
rigen Jahrhunderts eine ausgezeichnete Stelle 
eingenommen, die Achtung feiner Zeitges 
noffen und Mitbürger. fich erworben hatte, 
und noch jegt im ehrenden Andenken lebt. 

Da Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt mittelſt 
allerhoͤchſten Reſeripts vom 23, Dezember 
v. J. dem obigen Antrage willfahret haben, 
ſo wird ſolches andurch zur oͤffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht. 

Augsburg den 6. Auguſt 1822. 
Königliche Degierung des Oberdonau⸗ 

e 


— 


Kammer der Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Dr. v. Moshamm. 


10/0 


CLXII ) 
Befanntmahung. ° _ 
(Die Pfarrey Zeiſertshofen, Landgerihtd Türk: 
heim betreffend.) 
ZmNamen Seiner Majeftät 
des Königs, | 
Nachtraͤglich zu der in dem 16. Stuͤck 
bes Kreis» Intelligenzblatts für den Ober: 
donaufreis pag. 655 erlaſſenen Ausſchreibung 
der erledigten Pfarrey Zeifertshofen, 
Landgerichts Türfheim, wird bemerkt, dag 
außer den fchon arigeführten Laften von 76 fl. 
498.3 hl., welche Als Steuer zum k. Rent 
. amt Mindelheim zu entrichten find, auf dem 
dortigen Pfarrhofe gegenwärtig‘ noch ein 
Baufhillingsfapital von 1009 fl. hafte, wo⸗ 
von eine jährliche Reluitionsſumme von 75ff, 
bezahlt werden muß. 
Ferner iſt von dem zeitlichen Pfarrer an 
das k. Rentamt zu Türfheim eine jährliche 
Guͤlt von 11 Schaff ı Megen a Vierling 
x Scheel Haber, und zur Malthefer: Kom: 
inende in Mindelfeim ı Schaf ı ıfa Schotl. 


Roggen, und ı Schaf ı 1a Schstl. Haber 
zu verreichen; gleichfalls müffen zum Deka⸗ 
nate Kirchheim in jedem Jahre 7 fl. 5 kr. 


a hf. entrichtet werden. 
Augsburg den 23. Juli 1822, 
Königliche Regierung des Dberdonaus 
Klreiſes. J 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſ en 





— ⸗— — 


"coll, Ott) 
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CLXIII) 
Bekanntmachung. 
(Das erledigte Fruhmeßkaplaney : Benefizium zu Hin: 
delang betreffend.) Mi 
Im Namen Seiner Majeftät 
Des Königs 
Durch die Beförderung des Benefiziaten 
Ottmar Hohmind auf die Pfarrey In⸗ 
genried wurde das Fruhmeßkaplaney⸗ 
Benefizium zu Sonthofen, im Land⸗ 
gerihte und Dekanate Sonthofen liegend, 
erledigt. 23 

Die jährlichen Einkuͤnfte belaufen ſich 
nebſt feeger Wohnung in dem Fruͤhmeßhaufe 
auf 360 fl. 45-fr. Die gewöhnlichen Las 
fien. betragen 20 fl, 45 kr. | 

Da das Frußmep: Benefizium eine dee 
Pfarrey Hindelang in allen Beziehungen 
untergeorbiete Huſsprieſterſtelle iſi: fo Lie 
gen dem zeitlichen Benefiziaten nebft dem 
Srühmeßhalten, dem Kranken:und Schuß 
beſuche, auch noch alle übrigen hilfsprieſter⸗ 
lichen Verrichtungen ob, 

Augsburg den 2, Auguſt 1822. 
Koͤnigliche Regierung des 
EEE ze Kreifed. 

Kammer des Innern 
Freyberr von Gravenreuth. 

EU 7v Raiſer. 

3 ceou. Lindig. 


Oberdonau⸗ 


*1 3 j 4%) T: „id. z N 
ri go in 
— — 


71* 
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CLXIV.) or 
Bekaunt mach ung — 
(Die Erledigung des! Schul ⸗Orgel⸗ und Mefuer. Dien⸗ 
ſtes in Roggeunburg betreffend.) 
Im NamenSeiner Maie ſt aͤt 
des Koͤnigs. 

Der‘ Schul⸗ Orgel— und Möpnertienft in 
Ro gaen but 97 deſſen Eitedgmiffe zur 
452 fl. 65 kr. berechnet werden, moon 
jedoch ein Asfent von 1a fl. zahtlich He 
zahlenn iſt, kam in Ekledigung. ab 

Diejenigen Individuen, welde ſich um 
denſelben bewerden wollen) haben ihre Ge⸗ 
fache binunen6 Woch euthntt eingieich eh" 

Augsburg den : Auguſt Ban 0“ 


Bond a des Obel donau 


uf ri th 
eh 
Ton sine... 
' w.Raifer. 


‚coll. —* 


ET 
— 


Dienft-und Kreid- Rotizien 


— 7 

eaut allerhoͤchſten Reſeripte vom 23. 
July 1622 haben Ge; koͤnigl. Majeſtaͤt 
ſich bewogen gefunden, die erledigte Lan d⸗ 
richter sſtehle zu Wertingen dem bie 
herigen koͤnigi. Landrichter zu Burgau, Jo⸗ 
hann Nepomuk Gebhar ot feinem Anſu⸗ 
chen gemäß zu: verleihen, und ſtatt deſſen 
den bisherigen Iten Affeffor bey dem koͤnigl. 
Landgerichte Wertingen, Joſeph Kuttler 


— 
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IR 


zum Sandrichterzu Burgau zu er— 
nennen. 





 &e. koͤnigl. Majeſtaͤt haben vermoͤg 
allechochſten Neferipts. vom 23. Su L J. 
die durch den Tod des Rechnungs: Hevifors 
Friedrich Enghard ben der koͤniglichen 
Regierung des Oberdonaukreiſes K. de F. 
erledigte fiebente ftatusmäßige Revi⸗ 
fors ftelle, dem, bisherigen, ‚Renidentey bey: 
dem ‚aufgelögten Steuer: Retrififationg ⸗ und, 
Rechnungs. ⸗ Retardaten ⸗ Buregu Anton 
Ey b er proviſoriſch zu ee ar 





BAR ‚alfexhöchften Deferipts vom 5: 
Si, . 9 wurde der Kooperator, und Ex⸗ 
pofitus zu Wiesbach Priefter Konrad Krapf. 
in Erwägung der von ihm vorgebrachten 
‚ Beweggründe, xon dem, Autritte der Pfarrey 
zu Edenried, Landgerichts Aich ach, 
diſpenſirt, und dieſelbe nach der Klaffifikas, 
tionsreihe der im Jahre 1815 zu München 
geprüften. Pfarrkandidaten, dem dermaligen 
Kooperator und Expoſi itus zu Adelzhofen, 
Laudgerichts Landsberg, Prieſter Sohann 
ae Goͤbel übertragen, 





— der zum Nachfolger des bis he⸗ 
rigen Pfarrers zu Gerolsbach, Prieſters 
Georg Sinziger ernannte Priefter Anton 
Kirfhner fhon gm 7. September 1819 
zu Dornwang als Kooperater und. Erpofitus 
geftorben iſt; fo haben Ge. koͤnigl. Maje- 
ftat unterm a3, July 1, J. die Pfarrey zu 


104} 


Gerolsbach nah der Konkursreihe vom 
Jahre 1815 dem Priefter Benedikt Huber, 
Kaplan in Mehring, Landgerichts Friedberg, 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht, 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


537.) (Evifralladung.) “ 

Aloys Mairle Söldner von Wortlftetten 
hat ſich zablungsunfäbig erflärt, worauf. der 
Univerſal-Coukurs erlannt wurde. Es werden 
daher die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 

I.) Zur Anmeldung, der Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweifung auf Dienſtag den 
20, Auguftd. J.; IL) zur Vorbringung der. Ein: 
reden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Donnerftag den ı8. September d. J.; IIL) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replik 
anf Dienftäg den 1. Dfrober d. J., und fir 
die Duplif auf Dienftag den 15. Oftober jedes⸗ 
nial Morgens y Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger. des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit oͤffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchlieſſung der Forde⸗ 
rung von der gegenwaͤrtigen Conkursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen. Ediktstagen aber 
die Ausſchlieſſung mit den an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. 

Zugleich werben Diejenigen, welche etwas von 
dem Vermögen des Ggmeinfchuldnerd in Han⸗ 
den haben, bei Vermeidung bed nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter: Vorbehalt: 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Ferner wird befannt gemacht, daß. deffen 
Sdlde, beftehend in Haus und Stadel aneinans 
der, dann Gemeinddnugen den 20. Yuguftl.$. 
verkauft werde, wozu Kaufsliebhaber mit den 


nn nn 
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ndthigen Zeugniffen werfehen zu erſcheluen ein⸗ 
geladen werden. 
Wertingen den 10. Juli 1822. 


Koniglich Baieriſches Landgericht, 


Kuttler J. Aſſeſſor, 
als Verweſer. 


538.) Gekanntmachung.) 

Nach einem höher Auftrag der k. Regie⸗ 
rung des Oberdonaukreiſes K. d. Innern ſoll 
die Koſt-Abgabe fuͤr die hieſigen Buͤßer neuer⸗ 
dings fuͤr das kommende Verwaltungs⸗Jahr am 
den Wenigſtnehmenden uͤberlaſſen werden. 

Zu dieſer Verhandlung wird der Montag am 
19. Auguſt Vormittags angeſetzt, wo die Kofts 
Regulative, und das Weitere eingeſehen und 
vernommen. werden kann. 

Unbekannte Unternehmens = Quflige haben fi 4 
über ihre Perſon, und Vermoͤgen urkundlich aus⸗ 
zuweiſen. Bemerkt wird, daß der Stand der 
Buͤßer in den zwei letzten ae im‘ — 
ſchnitte 125 Koͤpfe war. 

Kaisheim den 20: Juli 1842. 

Koͤnigliches Polizet ; Kommiffariat der 
Zucngt Arbeits: Anſtalt. 

auiehenſhedei 





539.) Gekanntmachuug.) 


Nach dem dieſſeits geſtellten Auſuchen wird 
bie Georg Fiſche r'ſche Wirthſchaft zu Diens 
haufen im Ganzen oder nun an ben 
Meiſtbietenden verkauft. t 
Dieſe Wirthſchaft liegt au ber, Spreferfrege, 
befteht aus einem gemayerten Wirthshaus mit 
Ziegeldad) , darin enthaltenen Brauhaus und Kels 


lern, Stadel und Stallung unter einem Schin⸗ 


deldach, 1/32 Wurzgarten, zwei Hofftätten, in 
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allen 3 Feldern in 3ı 7/8 Jaucherten Yeder, 
in 32 ıf4 Tagwerken theild zweistheild einmäs 
digen Wiefen. Diefe Realitäten find zum fürft- 
lid) Wallerfteinifchen Rentamt Et. Mang in 
Fuͤſſen mit dem dritten Pfennig beftandbar, 
zehendbar, und mit 21 Metzen a ı/a Vierling 
Kern, 10 Metzen 3 Bierling Haber im Fleinen 
Fuͤſſer-Maaß giltbar, auch wird jährlich dahin 
ı fl. afr. 2 pf. Grasgeld, ı ı/a Stuͤck Hofs 
huhn, oder hiefür 11 Er.a pf. bezahlt. 

Auf dem Anwefen befteht eine reale Wirth⸗ 
ſchaft, Bräuerci, Brandweinbrennereis Gerecd)s 
tigkeit, die biöher ausgeuͤbte Bacergerechtigkeit 
iſt perſonell. 

Von dieſen Gerechtſamen wird als Gewerb⸗ 
ſteuer a1 fl. jäprlich zum F, Rentamt Buchloe, 
und, zum fürftlihen Nentamt ı fl. 8 fr 4 hir. 
Bräu » und Scenfpfennig entrichtet. 

Die eigenen Gründe beftehen in 5 Jaucherten 
Aecker, 39 ı/4 Tagwerken theils ein = theils zwei⸗ 
mädigen Wieſen. Bon dem ganzen Anweſen 
wird auf ein Steuerfimplum 4 fl. bezahlt. 

Mit dem Anwefen Tann zugleich die Eins 
richtung an Vieh, Schif und Geſchirr, Hauss 
und Baumannsfahrniffen erfauft werden. 

Das Inventarium hierüber, fo wiedie Kaufs⸗ 
bedingniffe koͤnnen bei dem Gemeindevorftcher 
Fohann MWaldvogel in Dienhaufen täglicdy eins 
gefehen werben. 

Zur Liquidation iſt Tagsfahrt auf dem 20. 
Auguſt Vormittags 10 Uhr in Dienhaufen ans 
geſetzt, wozu Raufsliebhaber , welche ſowohl Aber 
ihr Vermdgen, als Betragen fich legal auszus 
weifen haben, eingeladen werden. 

Buchloe den aa. Juli 1822. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 


Enzenöberger, Landrichter. 





Din 
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540.) (Berfteigerumg.) 

Dad Gantamwefen des Abraham Schlums 
berger in Oberhaufen, nemlich ein ganz 
gemauertes Wohnhaus, nebft ı/ı6 Tagwerk 
BWurzgarten, und ein Gemeindenutzen, beftehend 
aus 3/4 Jaucherten Aecker, und 3/8 Tagwerken 
unkultivirten Holzbodens auf 2 Plägen, wird am 
Samftag den 24. Auguft Vormittags q Uhr im 
Baͤrenwirthshaus zu Oberhaufen dffentlich an 
ben Meiftbietenden mit Vorbehalt kreditorſchaft⸗ 
licher Genehmigung verſteigert. 

Auswaͤrtige haben legale Zeugniſſe über Ver⸗ 
moͤgen und Leumund vorzulegen. 


Goͤggingen den 23. Juli 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter, 





541.) (Staats-Realitaͤten-Verſte i⸗— 
gerung.) 

In Folge hoͤchſter Entſchließung der kdnigl. 
Regierung des Oberdonau⸗Kreiſes K. ber F. 
vom 11. May l. J. werben nachſtehende ent⸗ 
behrliche Staats⸗Realitaͤten unter den in der 
Verordnung vom 30. September 1821 (Regie⸗ 
rungsblatt Stuͤck LXVIL) feftgefeßten Normen, 
und mit Vorbehalt hödyiter Genehmigung bfe 
fentlich verfteigert: nemlich a.) Montags den 26. 
Auguft in Reicherzhofendieehemalige Rentamtds 
Wohnung, mit Wafhhaus, und Gtallungen 
daſelbſt, dann der dazu, gehörige Garten und 
Stadl; und b.) Dienfiags darauf ald am a7. 
nemlihen Monats in dem Rentamts-Lokale das 
bier die zum ehemals Prummerfchen Haufe Lit. 
A. Nro. 95 gehörig gewefenen 2 Gemeindstheile, 
nemlid ein Umriß zu fd Tagwerk, und ein 


Neutheil⸗Loos Nr. 360 zu 1/4 Tagw. 


Kaufsliebhaber Fonnen bis dahin dieſe Ob⸗ 


10 jB 
jekte einfehen, und an den beftimmten 2. 
ihr Anboth zu Protokoll geben. 
Neuburg den 26. July ı8aa. 
Koͤnigl. Baieriſches Rentamt 
Gietl, Reutbeamter. 





543.) Realitaͤten⸗Verkauf oder Vers 
pachtung.) 

Am 2. September d. J. Vormittags 10 Uhr 
werden in der Rentamts-Kanzley dahier nach⸗ 
ſtehende Staats⸗Realitaͤten verkauft, nemlich: 

im Stenerdiſtrikt Illertiſſen. 

ı/4 Tagwerk des fogenannten Bronnenmaads; 
2/0 Tagwerk die Marktgrabenwuhr auf der Suͤd⸗ 
ſeite, 3/4 Tagwerk das Schießſtadtmaad, 1/4 
Tagwerk die Marktgrabenwuhr auf der Nord⸗ 
ſeite, und ı 1/4 Jauchert der Thalacker. 

Im Steuerdiſtrikt Tiefenbad, 

ı/a Tagwerk das Eſchachmaad; 

im Steuerdiſtrikt Bellenberg. 

A ıfa Jaucherte Aecker, die fogenannte Schults 
heifengründe in Vöhringen. 

Der Verkauf gefchieht nach den für Staatds 
Realitäten beftimmten Normen, und vorbehalts 
lich Höchfter Genehmigung. 

Sollten ſich Feine Kaufsliebhaber einfinden ; 
fo werden bie bezeichneten Grundftüde - einer 
neuerlichen Verpachtung auf 3 Jahre ausge⸗ 
fegt. 

Es werden daher Kaufs«fo wie Pachtlus 
ftige zu diefer Verhandlung eingeladen, 


Illertiſſen am 26. Juli 1822. 


Koͤniglich Baileriſches Rentamt. 
Loe, Rentbeamter. 


— nen 


u 
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543.). (Belanntmadhung.) 

Das Xaver Aportinifche Anwefen das 
bier mit Haus, Stadl, und Gemeinde: Gerech- 
tigkeit,dann 3 1/4 Faucherten grundeigenen Aeckern 
wird am Montag den 26. Auguſt d. J. wieder: 
holt in biefiger Landgerichts: Kanzlei dem dfs 
fentlihen Verkaufe ausgeftellt, wozu Kaufslus 
flige, — Auswärtige mit Vermoͤgens⸗ und Leus 
mund» Zeugniffen verfehen vorgeladen werden, 

Mindelheim am 27. Zuli 1622. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 





544.) (Erfenntniß.) 

Nachftehende hohe Appellationsgerichts⸗Ent⸗ 
ſchließung ddo. Neuburg den 27. Juny ıBaa 
in der Unterfuchungsfacdye gegen die Alois 
Schultes'fden Eheleute, ehemals zu Straß , 
wegen Diebftahlöverdacdht, wird hiemit dffents 
li befannt gemacht. 

Rain am 29. Zuli 1822. 


Königl, Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter, 





Abdruck. 


Im Namen Seiner Majeftät des 
Könige. 


Erkennt das Tbnigl, baier. Appellationdges 
richt filr den Oberdonaufreis, als Kriminalges 
richt, im der Unterfuchung wider Alois Schul⸗ 
tes und deſſen Gattin Roſina, ehemals Hirten: 
leute zu Straß, wegen Diebfiahls, zu Recht, 


daß die Unterfuchung wegen mangelnden Beweis 


fes einzuftellen,, und der Koftenbetrag der Staates 
Jafla zu verrechnen ſey. 


. 2050 


Entſcheidungsgruͤnde. 

Dem Mathias Hoͤrmann, Schneider in Kuͤhn⸗ 
haufen Patrimonials Gerichts Potttmeß, wurde 
in feiner Wohnftube in der Nacht vom 1. auf 
den 3. Juni ı821 eine Fenfterfcheibe ausgeldßt, 
in die Stube eingefchloffen, und mehrere Effek: 
ten im Merthe zu 35 fl. 55 fr. entwendet. 

Unter den entwendeten Effecten war aud) 
eine Taſchenuhr, die der Befchädigte in ber 
Folge bey dem Schullehrer in Ehekirchen ents 
dedte. Diefer wieß nah), die Ahr von dem 
Schullebrer in Sinning gekauft zu haben, wel: 
her darthat, ſolche von dem Forftgehälfen zu 
Unterhaufen erhalten zu haben. 

Diefer Forftgehülfe hatte die Uhr von einer 
Taͤudlerin in Burgheim gekauft, und die Tänds 
lerin gab an, diefe Uhr von dem Weibe des 
Kühpirten Alois Schultes in Straß erkauft zu 
haben, und zwar um 3 fl. 30 fr. 


Noch ehe es zur Einleitung einer Unterſu—⸗ 
chung Fam, verfchafte ſich Alois Schultes einen 
Paß, um ſich vorgeblid um eine andere Huth 
umzufehen. Hlerauf entfernte er ficy mit feiner 
Hamilie, ohne daß man von ihm je mehr etwas 
ausfundfchaften Fonnte, 

Am 15. November. J. erfannte das koͤnigl. 
Appellationsgericht, daß gegen Alois Schultes 
und deffen Weib, wegen Verdacht eines aus: 
gezeichneten Diebftahls das Ungehorfams : Ber: 
fahren einzuleiten fey. Weder Schultes noch 
Vein Meib erſchienen auf die Öffentliche Vorla⸗ 
dung. 


Des vorliegenden ausgezeichneten Diebfiahlss 
“ Verbrechens find Diefelbe zwar fehr verdächtig, 
jedoch nicht Äberwiefen, Alois Schultes ſowohl, 
als ſein Weib, und zwar weil letzte die geſioh— 
lene Taſchenuhr in Beſitz hatte, und verkaufte, 


Alois Schultes ſelbſt bald nach geſchehenem 


U 
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Diebſtahl ſich mit ſeiner Familie fluͤchtig gemacht 
hat. 

Bey dieſen Umſtaͤnden koͤnnen die Angeſchul⸗ 
digten, Schultes und fein Eheweib, zwar nicht 
freygefprochen, jedoch auch nicht verurtheilt wers 
den, fondern ed muß der Prozeß wegen Mangel 
des Beweiſes nach Art. 356. Theil I, des St. 
©. Buches eingeftellt, und der Koflenbetrag der 
Staatöfaffa verrechnet werden, da bie Anges 
ſchuldigten Fein Vermögen hinterfaffen haben. 

Neuburg den 27. Zuli 1622. 

Königlih Baieriſches Appellationsgericht, 
v. Baſſus, Präfident. 
coll, Laminit. 





545.) b) Ediktal-Citatlon.) 


Eine von ber ehemaligen Reichsſtadt Kauf⸗ 
beuern den dortigen Webergeſellen am 4. Auguſt 
1769 über 100 fl. ausgeſtellte, am 15. Auguft 
1796 mit 75fl., den 10. Jaͤnner 1801 wieder 
mit 25 fl. vermehrte, und in der Folge auf das 
k. b. Nerar übergegangene unter dem Nro. 7630. 
inkataſtrierte Obligation von a400 fl. urſpruͤnglich 
zu 5, ſpaͤter zu. 4 Proz., von welchen fie die Zinfe 
bisher von derk. Staatd:-Schuldentilgungsfaffe zu 
Augsburg bezogen haben, ift zu Berlurft gegangen. 

Auf Anſuchen der Webergefellen wird ders 
jenige, welcher die fragliche Urkunde in Handen 
bat, aufgefordert, foicye hierorts Binnen 6 Mo— 
naten vorzuzeigen, und feine allenfalljigen Ans 
fprüche hierauf geltend zu machen , als aufjerz 
dem nach Umfluß diefer Frift diefelbe als kraft⸗ 
los erklaͤrt wird. e # ® 

‚Kaufbeuern den a. Juli 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hack, Landriqhter. 
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546.) (Gant⸗Edikt.) 
Gegen Klemens Obermair Bauern von 


Rosbach wurde auf die Erdffuung” der Gant 


erkannt, und da diefes Erkenntniß nunmehr rechts⸗ 


kraͤftig iſt, ſo werden folgende Ediktstage feſt⸗ 


geſetzt: 

1.) auf den 2. September zur Anmeldung, 
und gehdrigen Nachweiſung ber Forderungen ; 
Bei diefer Tagsfahrt wird zugleich der Verſuch 
gemacht werden, die Gant durch gütlichen Nach: 
laß und Friften s Regulirung beizulegen ; 2.) auf 
den 2. Dftober zur Borbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen; und 3.) 
aufden 17. Oktober und 2. November zur Schlußs 
verhandlung, und zwar in der Art, daß der ı7. 
Ditober zur Replit, und der 2. November zur 
Duplik beftimmt iſt. 

Saͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger werden 
hiemit vorgeladen, bei den anberaumten Tags⸗ 
fahrten um ſo gewiſſer zu erſcheinen, als das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Konkurs: Maſſa, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausfchließung mit 
den an denfelben vorzunehmenden us 
zur Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, - welche ein‘ Eis: 


genthum bes Gemeinfchuldnerd in Handen has 
Ben, aufgefordert , foldhes bei Vermeidung des 
Erfages nicht an diefen, fondern unter dem 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben.. 


Am erften Ediktstage den 2. September wird 
das Anwefen des Gemeinſchuldners unter dem 
Vorbehalt der Genehmigung feiner, Gläubiger 
verſteigert. 

Das Aunweſen beſteht In einem zum graͤflich 
von Toͤrring⸗Seefeldiſchen Patrimonialgerichts⸗ 
Bezirk Adelzhauſen freiftifteweife grundbaren 
Gute mit Haus, Stadel und Stallung, 2 Tag⸗ 


„ 


j ie 
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werf 11. Dez. Grasgarten, 38 Yaucherten 9 
Dez. Meder, a. Tagwerf 84 Dez. zwey= und 21 
Tagwerk Ba Dez, einmädigen -Wiefen. Ferner’ 
befinden ſich ‚bey folchen 2 Tgwe 47 Dez. Ges 
meinbötheile, und 23. Fauchmte * Dez. Forſt⸗ 
rechts = Entfchädigungs= Holz.‘ 

Die Kauföliebyaber, von SCREEN 
welche nicht hieſigen ©erichtes find‘, ſich mit 
Bermdgens : Zengniffen auszumeifenhaben , wer⸗ 
den ben diefer Tagsfahrt ihre — hier 
zu Protokoll geben. 

Sriedberg den 29. Juli 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





Gorladung.) 


Nachdem über das Ausſterben der Johann 
Georg Frit zi ſchen Familie von YLtorfnod 
feine rechtliche Gewißheit beſteht; fo werden 
alle diejenigen, weldye auf die. Franz Zofeph 
Britzifhe Familien s Stiftung zu 
Scheidegg gegründere Aufpräche machen zu 
fönnen glauben, anmit aufgefordert , binnen 3 
Monaten bey dem unterfertigten kdnigl. Lands: 
gerichte fich zu melden, und ihre vermeintlichen; 
Rechtsanſprůͤche binnen dieſer geſetzlichen Friſt 
um fo beſtimmter legal nachzumeifen, als im 
Unterlaffungöfalle fidy diefelben die nachtheiligen 
Folgen, und die Einziehung des Stiftungs⸗Ka⸗ 
pitals nach der Beſtimmung des Stifters zur 
Pfarrlirchen = Stiftung Scheidegg. gefallen * 
ſen muͤßten. 

Weiler den 29. Juli ı822, 

Königlich Vaterifches Landgericht, 

An Abwefenheit: des Landrichters, 
Srepherr von Schatte, I. Affeffor, 





73 
/ 
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548.) (Belanntmadhung.)- 

Bei dem im Spärfommer vorigen Yahrs 
bahier wegen Diebftahls unterfuchten Anton 
Speindle vonNeummsnfter, k. Landgerichts‘ 
Zußmarsbaufen, ‚wurde eine Saduhr fammt 
Vebergehäus mit filberner Uhrenkette, -Uhrens 
ſchluͤſſel und Stoͤckchen, und ein filherner Ring 
vorgefunden, von welchen Gegenftänden ber Eis 
genthümer bisher nicht ausgemittelt werden konnte, 

Der unbekannte Eigenthuͤmer diefer Gegen- 
ftände wird nun hiemit dffentlich aufgefordert, 
binnen 6 Wochen fi) dahier zu melden, und über 
das Eigenthum der vorbenannten Stuͤcke auszus 
weifer, widrigenfalls ſolche nach Umfluß dieſer 
Friſt veraͤußert, und der Erlös dem k. Fiscus 
uͤberantwortet werden wuͤrde. 


Ottobeuren ven 30. Juli 1832, 
Knight Baieriſches Landgericht, 
v. Kolb, Landrichter. 





549.) «(Ediktal⸗Citation.) 

Das k. Landgericht Lauingen hat in dem 
Schuldenweſen des Mrih Guggenberger 
Buͤrgers und Engelwirths dahler, wegen offen⸗ 
barer Ueberſchuldung und Zahlungsunfaͤhigkeit 
durch ein rechtskraͤftig gewordenes Erlenntniß 
den Univerfals Conkurs erkannt. je 
Es werden daher die gefetzlichen Edittstade⸗ 
naͤmlich: 

> — der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf den 27. Auguſt 18325. 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die‘ 
angemeldeten Forderungen auf den’ ’s7.:&epfem: 
ber d. J23 8.) jur Schiußverhaudlung und zwar 
fuͤr die Replit auf den. a8, Oktober, ünd für 
bie Duplik auf den 12. November:T, 5. feftges 
fegt, und hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger des Ger 


x 


a 
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meinfchuldner& unter dem Rechtönachtheil hiemit 
bffentlich vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erfien Ediktstage die Ausfchlieffung der For⸗ 
derung von der Conkursmaſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Ediktstagen aber bie Aus⸗ 
fhlieffung der betreffenden Handlung nach ſich 
ziehe, mit dem weitern Anhange, daß man am 
26. Auguſt die gedachte Engelwirthſchaft, be⸗ 
ſtehend in einem Wohnhaus, Nebenhaus ,. Sta⸗ 
del, a Stallungen, 3 Kellern, und einem Braͤu⸗ 
haus nebſt einem Garten, 2 Krautgarten und 8 
Gemeindstheilen salva ratiſicatione Creditorum 
an den Meiſtbletenden nebſt Vieh, Baumanus⸗ 
fahrniſſen, und zur Wirthſchaft gehbrigen Mo⸗ 
biliarſchaft an Kaufsluſtige, welche ſich, wenn 
fie fremd find, durch ein Zeugniß über Leu⸗ 


mund und Zahlungsfähigkeit hinlaͤuglich auszu⸗ 


weiſen haben, oͤffentlich verſteigern werde. 
Lauingen den 31. Juli 1822, 
Song Vateifges Fandgericht. 
Be Dit, Landrichter. 





5s0.) EGekanntmachumg.) DEE 


Auf Andringung der hiefigen proteftantifchen 
Wohlthaͤtigkeits Stiftung wird das Anwefen des 
Gärtnermeifters Chriſta Litt. E. Nro, 143, 
beftehend aus einem Haufe, 1/8 Tagwerk Haus⸗ 
Garten, nebft einem weitern Garten am ber Heer⸗ 
fltaffe 4 gegen den Pfannenſtiel i Tagwerk bals 
tend, vorbehaltlich der Genchmigung von Eeire 
des Magiftrates der k. Stadt Augsburg oͤffent⸗ 
lich an die Meifkbietenden veräußert, und hiezu 
Commiffion auf den 24. Auguft I. 5. Vermit⸗ 
tage von bis 12 uhr angeordnet. Kaufeluſtige 


1056 
haben fich daher im bemerlten Termine einzufin⸗ 
den, und ihre Anbothe zu Protokoll zu geben. 

* Augsburg den 31. Juli 1622. Zn 
Königlich Baieriſches Kreis; und Stadts 
Gericht. 

Strampfer. 
_ Schmitzer. 





651.) Gagdvrerpachtung.) 


In Folge hoͤchſten Reſcripts ddo, 30, July 


l. J. wird derjenige Theil des Annhauſer Jagd⸗ 
bezirkes, welcher in der Revier Bergheim ge⸗ 
legen iſt, auf Lebens zeit an den Meiſtbiethen⸗ 


den berpachtet werben Pachtliebhaber werden 


daher eingeladen * ſich am 20. Auguſt d. J. 
morgens g Uhr im Gaſthauſe zum Haſen in 
Gdggingen einzufinden, daſelbſt ihre Angebothe 
zu Protokoll zu geben, und salva ratiſicatione 
‚den Zufchlag zu gewärtigem. 
a rn den 31. Juli 1822, 


—“ N Forſtamt. 
v. ‚Suter. 





(Belanntmahung.): 
tebiger Shlönersfohn von 


552.) 
Iſidor Brüder; 


oBatti iſt vor ähr 18 | 
Großaltingen iſt vor ungefähr rd Jahren "Butöbefiger eine jährliche Entfepähigung aus der 


Staatskaſſe von 1bo fl., eben fo beziehen diefels 


angeblich nady Wien gerelöt, ohne feit diefer 
Zeit von feinem Aufenthalte Rachricht gegeben 
zu haben. 

Derſelbe, oder deſſen etwaige rechtmaͤßige 


Lelbeserben werden daher innerhalb eines pe⸗ 


remtoriſchen Termins von 6 Monaten dahier zu 
erſcheinen vorgeladen, um das ſich auf 259 fl. 
30 kr. belaufende Vermoͤgen in Empfang zu 
nehmen, widrigenfalld baffelbe den fih darum 


Er En a a nn 
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gemeldeten nächften Inteftaterben gegen‘ "Kaution 
verabfolgt iwerden wird, 
Schwabminden den 3ı. Juli ıB22. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
dv. Braunmuͤhl, Landrichter. 





553.) (Bekanntmachung. 

Auf das ehemalige reichsritterſchaftliche Gut 
Hauns heim, Freyherrlich Karl v. Racknitzi⸗ 
ſchen Antheils, iſt auch bey der Verhaudlung am 


20. März I. J. kein aunehmbares Angeboth ge: 


legt worden. Es wird nun dieſes Gut zum drit⸗ 
tenmal dem oͤffentlichen Verkaufe unterſtellt, und 
zu ſolchem Behufe auf Dienſtag den 10. Sep⸗ 
tember I. J. Verſteigerungs⸗Tagfahrt anberaumt. 

Das fragliche Gut beſteht: in dem halben 


Theile der Hertſchaft Haunsheim mit Patrimo⸗ 
nialgerichtsbarkeit, dem Patronats-Rechte, 


Schafwaidgerechtigkeit innerhalb der Flurmar⸗ 


kung des evangeliſchen Ortes Haunsheim, dann 
‚einer Pfandſchillingsjagd von den Kronen Baiern 
‚und Wuͤrtemberg. Saͤmmtliche Grundholden find 
‚ber Gutsherrfhaft zum Frohndienſte, als zum 
Flachs⸗ und Werkfpinnen, Getreid zu fchneiden, 


Heu zu machen und einzuführen, die Gilten auf 
den herrfchaftlichen Kaften zu liefern, wie auch zu 
fonftigen Hand und Spanndienften verbunden, 


‚beögleichen bey dem Jagen Treiber zu fiellen. 


Zur den Entgang des Umgeldes beziehen die 


be von allen Uedern und Wiefen in ber Haunds 
heimer⸗Flur den Groß⸗-, und Kleinzehenden, 
Snebefondere gehdren zu diefem Gutes 
An Gebänden: 
a.) Die Hälfte der Schloßgebäude, welche 
mit einer Mauer. umgeben find; b.) ein Gebäus 
de im aͤußern Schloßhofe mit Stadel und Stal« 
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lungen ; c.) das. fogenannte Reithaus, welches 


dermal als Stadel benuͤtzt wird; d.) bie Hälfte 
des Kornhauſes; e.) die Hälfte des Amthaufes 
mit Wafchhäufel, und ı ı/a Tagwerk Baumgars 


ten; und f.) die Hälfte der Umtödiener Wohnung. 


An Gärten: 
a.) Der hintere Garten ı Tagwerk 120 Rus 


then baltend; b.) der Fifchgarten beim Amthaus _ 


fe, ı Tagwerk 21 Ruthen haltend, mit einer 
Mauer umgeben; c.) die Hälfte des Meihers 
gartens pr. ı Tagwerk 6ı ı/2 Ruthen; d.) ein 
MWurzgärtl beim Schloße, der Hahnengraben ges 
nannt; e.) die Hälfte von a Krautbeeten. 
' An andern Grundftiden: 

13 3/4 Tagw. Wiefen, 23 Jaucherte Aecker. 

An Waldungen: 

a.) Das Geläud pr. 62 Faucherte ı ıfa Vier⸗ 
tel 8 ı/a Ruthen; b,) der Aßang pr. 45 Jau⸗ 
cherte 2 1/2 Viertel aı ıfa Ruthen; c.) ber 
Steinberg pr. 59 Jaucherte a ı/a Viertel a Rus 


then ; d,) der Rommelgau pr. 27 Jaucherte 3 ı/a 


Viertel 6 Ruthen; e.) das Weiherhdlzl pr. 5 
Jaucherte 3 ıfa Viertel 6 Ruthen; f.) der vors 
dere Rommelhau pr. 17 Jaucherte ı Viertel as 
Ruthen; und g.) der Wolfsbuͤhl pr. Jauchette 
3 Viertel 72 Ruthen. 

Das Hofgut Bergen, — 
oder der Schaͤfhof zur Haͤlfte, welches Gut 
im Ganzen befteht: in einem gemanerten Wohns 
hauſe, feparirten derley Stadel mit Stallungen 


garten, und ga Jaucherten 17a Viertel ee, 
"Grundholden 
gehdren zu dem halben Guts - Antheile, 
ganze und halbe — — Sr u 
Sdlvanwefen » 2 +... 
Beyſitzer ee. 
fämmtliche in Hanneheim, dam ein —— 
in Untermedlingen. 


9 . . » ‘+ 
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Kaufsluſtige koͤnnen taͤglich dieſes Gut einſe⸗ 
hen auch von dem aufgeſtellten Maße Enrator 
Frdde in Lauingen die erforderliche Auskunft ſich 
ertheilen Taffen. 

Die Verfteigerung geht am‘ oben bejtimmten 
Tage von Morgens frühe 9 Uhr bis Abends 5 
Uhr indem Wirthshauſe zu Haunsheim vor fich, 

Lauingen ben ı. Auguſt ıBaa. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Ott, Lanbrichter. 





Gorladung.) 
Johann Fickler lediger Bauern⸗ Sohn von 

Heimertingen, im Jahr 1785 gebohren, wur⸗ 

be bereits am 2. Oktober 1806 bey dem damaligen 


ı3ten K. B. Linien » Infanterie = Regiment zu 


Ulm affentirt, ohne daß feit diefer Zeit von feis 


‚nem Leben ober Tod etwas in Erfahrung ge 


bracht werben Eonnte. 

Da nun deffen Geſchwiſterte auf Ausfolg⸗ 
laffung feines in 1051 fl. beſtehenden Vermdgens 
dringen, fo wird Johann Fickler oder beffen alls 
fällige leibliche Erben andurch Aufgeforbert, fi 
inner Frift von ſechs Monaten a dato dahier zu 
melden, und auszumweifen, widrigenfalls erwähns 
tes Bermdgen den Gefchwifterten deſſelben gegen 
Caution ausgefolgt werben wuͤrde. 

Babenhauſen am ı, Auguſt 1822. « 


Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 
2914/2 Tagwerk Wieſen, 18 Jaucherten Ehe⸗ 


Behringer, Herrſchaftsrichter. 


Ediftalcitation) 

Aloyſia Schaͤuflerin von Landek in Ty⸗ 
rol wurde von dem k. Oberzollamts s Controleur 
Boͤham dahier, fisci nomine wegen der bey 
dem k. Hallamte Muͤnchen unterlaſſenen Ablage 





‚des unterm 17. Oktober v. J. bei dem hieſigen 
k. Oberzollamt für ein Waͤgerl friſches Obſt pr. 
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500 Pf. erhaltenen. Amveißs und Weggeldſchei⸗ 

ned und ber hiedurch begangenen-Zolldefraubation 

angellagt. ne 
Dieſelbe wird daher auf ben Grumd des Zoll⸗ 


nnco— 


geſetzes vom aa. Juli 1919 9. bo wotgeladen, 


an der zur ſummariſcheu Inſtruktlon dieſer Klag⸗ 
ſache auf den 31, dieß fruͤh Uhr feſtgeſetzten 
Zagsfahrt hierorts um fo gewißer zu erſcheinen, 
"und ſich Aber diefe erhobene Klage zu verantwors 
ten, als fonft in contumaciam ‚gegen fle gerfahs 
ven, fohin mittels Aufftellung eines Auwaltes 
ex officio auf ihre Gefahr ad Koften fin nicht 
puͤnktlichen Erſcheinungsfalle das Weitere an dies 
fer Tagsfahrt, und fernerhin in diefer Sache ber, 
handelt werden würde, u 


Fuͤſſen am — Auguſi 182, J u ni 
Koͤniglich Baleriſches Landgericht. J 
— v. Bhf, Landrichter. 





s326.. Gehfanntachung. 


Der am 25. v. Meftatt gehabte Verkauf des 
ben Georg Schranzenhoferiſchen Erben zu 


Billenhaufen-zugefallenen Shldanwefens °' 


konnte wegen beſondern eingettetenen Hindernifs 


sen die Genehmigung, des Landgerichts, und der 


Erbsintereſſen nicht erhalten, dieſe haben m 
eine neuerliche Berkaufsgusfchreibung gehethen. 

Unter Beziehung auf den im. der Verkaufé⸗ 
ausſchreibung vum 28. Juni d. J. Beylage zur 
Augsburger ordinaͤri Poſtzeitung vom 11. Juli 
d. J. Nro. 165, und Mindelheimer Wochenblatt 
som ı4. Juli d. J. Stuͤck 28 hekannt gemach⸗ 
ten Gutsbeſchrieb, wird demnach eine neuerliche 
Verſteigerung auf Montag, den 12. d. Mi Won 
mittags 10 Uhr anberaumt, und ess werden Kaufs⸗ 
luſtige mit dem Beyſatze hiezu eingeladen, daß 


En re 
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‚von > Fremden dieß "Gerichts unbekannten Käus 
fern Ausweiſe über Vermdgen und Leumund ers 
wartet werden. m: 

Uröberg am 1. Yuguft 1822. 


"Röntgfih Baleriſches Landgericht, 
Bu Albrecht, Lan drichter 


(RE! 





3), „.Erikrattebung)'.,,... 
jun DRBa:Fruchfäfens Wittwe, Anua p. Stet⸗ 
en zu Augsburg das, Oekonomiegut Cu ge 


genberg ihren Hypochelaz · Glaͤubigern an Zah⸗ 
lungsſtatt abgetreten hatz ſo werden die dem Ge. 


zum 3. September l. J., wo uͤber dieſe Abtret⸗ 
tung gerichtlich verhandelt werden wird, anzu⸗ 
"melden, und nachzuweiſen, widrigenfalls auf 
felbe bei guͤtlicher oder rechtlicher Beendigung ber 
Sache keine ‚weitere, Ruͤckſicht genommen werden 


wuͤrde. 2. 23141 rs By bo cf GR 

Schwabmuͤnchen den m: Mugufk Baari au 
: ent iptr 8. 231°7 
eo Königlich Baieriſches Landgericht. :: 
m Braunmahl, Landrichter. 
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o68)EGetraidverkauf.) 
Das f. Rentamt Wertingen verkauft im We⸗ 
ge der öffentlichen Verfteigerung im nachgefegten, 
wder Meinen Parthien den 13. d. M. Morgens 
Hoathtin der Rentamtetanzley dahier 425 Schäfs 
fel Roggen‘, "vom hiefigen Kaften; am 14. d. M. 
Morgens 16° Uhr auf dem Korrprobfteis Kaften 
zu Ungöburg die dort aufgefpeicherten : 

ER 22 Schäffel Kern, 600 Schäffel Roggen, 


— —— 


7 
.d 


. —⸗ 
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473 Schäffel Gerfte, and 800 Schaͤffel Veeſen; 
‚wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden; 
MWertingen den 2. Auguft 1822. 
Königlich: Baterifches Nentamt.:. 
Vettenkoſer, Aentögpmter. 


»T > 
Rz: - 





75 ende 3 Fi A VE T. 
559.) Ba 

Auf Antrag der Släubiger ded Ambros 
Baldauf Sbidners von Weitingen wird der 
Werkauf deren‘ Anweſenszum zweitenmal auf 


den da. Auguſt 182* aus geſchrieben⸗ mb ‚Raufbs } 


liebhaber hlezu eingelaben · 
wadſichtiich des Beſtandes des Werth 
wird ſich auf die erſte Auisfgräibungvomz 20. Au. 
Be 1832 berufen. -' u 
 Wertingen"bei' 3: Mngiiftidas; > 9°" n 
ey; Baieriſches kandgeticht. EN 
"KKittter, L. Affeſſo 6 


urr als Verwefer.. 





"660.7 — Er 


Das im hiefigen Wochenblatte Stiid 33, Fr 


und in. ber Moy’fihen ‚Zeitung: Nror%33: bes 
fchriebene Anwefendes Mathias Bartenfchlas 
ger von Baumgärtt, befteheid in einem 
neu gebauten Haufe mit Scheune und Stallung, 
dann 38’ Faucherten am Haufe liegender Gründe 
wird Samstags den 24. d. M. Vormittags 10 
Uhr in dieſſeitiger Amtskanzleindem Verkaufe 
ausgeſetzt, wozu Kaufsliebhaber, Auswaͤrtige 
mit Vermögens und Seumunde s Zeugniffen ders 
ſehen, mit der Eröffnung eingeladen, ‚werden, 
daß vom Kaufſchillinge 150 fl. in Karo Fris 
fen zu 25 fl. ‚bezahlt werden fönnen,, , Erf je 
: _ Mindelpeim den 5. Auguſt 8a, :.-. 1% 
— Beierifches Landgericht. 


v. Mader, Kändrichter. 


Fer en En m mn 
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564) > Getraidverkauf) 7 


Dienfüge den a0. Auguſt 1832 Vormittags 
9 Uhr werden 103 Schäffel Roggen in hiefiger 
Rentamtskanzley dem Verkaufe ausgeſetzt, wos 
‚zu Naufsluſtige eingeladen werden. Eier 
Ursberg den 5. Auguft ıdaa. —— . 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Bauhof, Rentbeamter. 





564) (Belanntmadung.) 


"Das ‚unterm . 8, Zuli d. 3, im biefi, igen Wo⸗ 
cheublatt ‚Sid. 27, außgefchriebene Gantgut 
des Bauern Kaver Kienle von Naffew 
beuern wird wiederholt am Donnerftag den 
29. d. M. Vormittags 10 Uhr im Wirthshauſe 
zu Naffenbeuern dem oͤffentlichen Verkaufe uns 
terfteilg , wozu gaufsliebhaber, gi wärtige mit 
Verindgend: und Yeumunds » Jeugniffen verfehen, 
‚vorgeladen werden, welche die übrigen Bedins 
gungen und Grundbarleits s Berhältniffe bei der 
Verhandlung vernehmen werden. 
Mindelheim den 5. Yuguft 1622. 


Konigkch Baieriſches Landgericht, 
v. Mader; Landrichter, 


— —* 
563, ) (Verkaufs, Bekanntmachung. ) 


Es wird nachſtehend⸗ beſchriebenes zum Pfarr⸗ 

otteshauſe Oberbaar ftelſtiftsweiſe batdldhnts 
ges Anweſen des Gottfried" Dolzenberger 
zu“DOberbaar auf dem“ Wege der Voliſtre⸗ 
«ung Öffentlich feilgeboten, und dazu Termin 
auf Samflag den 7. September d. J. angefet, 
Be: alenfallſtgen Kaufsliebhaber werden daher 
eingeladen)’ am dieſem Tage vor der im Orte 
Oberbaar anwefehden k. Landgetichts⸗Kommiſſton 
zu erſcheinen/ :und’ ihre Angebote‘ vorbebaltlicy 
der en a zu Protokoll 
zu geben. 


13 is by 7 


1 ob4 — ——— is6ä 


‚ Befhreibung dieſes Anwefens:: 

A. 3u Dorf Br 
befteht daffelbe aus einem gemauerten / nit 
Blatten gededteu Wohnhaus ;Thebftipent daran 
gebauten „.in ‚die Riegel gemauerten, gleichfalls- 
mit Blatten geded'ten--Stadel, in welchem jid) 
‘auch die Viehſtallungen befinden, dann ans q 
Zagwerl-Gradgartennafs Tagwerk Wurzgarten 
Nenn DeTaune: streets Biaschift 

—VV 3 — F 

"gas 3 Gemeindetheilen —* fi Tage 
wert am Yändershah ‚8 Tagwert auf | ve 
Poig'n, 1/a Tagwerk im Dorf, aus 2 fa Jau⸗ 
cherten lude genen Aeckern, und 3° ua gaucherten 
zuin ——— Sbecba feipiits ttonelie 
handlbhnigen Gittädeär. 

Diefes Anwefen if auf 05. rt ah 
bat folgende Steuern und Abgaben zu präfkirei, 

Zum kdnigl. Reutamt Nat, 3 — Sim⸗ 
plum Ira ep wege 

Zu vobigem Goiteshauſe werden bag ge⸗ 
reicht: 

a.) Sfiftzund Penninggilt 25 fr. ı ıya 2 pf. ‚ 
b.) Wachsgilt.n, Pfund, dermal das Pfund zu 
1 fl. angeichlagen , c.) Hanflörnergilt 3 Rainer 
Degen, oder jun -Mlunngn Mgalra 2, Naben 3 


wer Metzen mit 45 Er. getilgt. d.) Da die Zahl 
der bei dieſem Gute vorhandenen: Faucherte ml | 


jebem der 8 Feldern, wicht gleich" iſt; fo’ treffen 
nach der revidirten und beſtaättigten Faſſion vom 


Jahre 1814 jaͤhrlich zu entrichten un» en 


Durchſchniſte: · ern N 
1.) an Korm ı Meken 3 1/4 eher 5* 
an Haber ı Metzen » Vierling. Endlich muß auch 


bei Bauten der Pfarrkirche von dem Gutsbe⸗ 


figer die Grundfcharrwerf unentgeltlich verrichs 
tet werben. 


‚gun Patrimonialgericht "Baar muͤßen jaͤhr⸗ 


lich abgeführt werden : Fagdgeld'3ofr. , ein ders: _ 
mal iu. Beld: reluirtes Scharrwerkgeld pr; 3 fi.! 


15 fr. dann von ı far Japıhern Ackers, welches 
am ı6. März 1803 erfauft wurde, Stiftgeld 
Zo kr., Schlußiich toat höch ſu bemerken daß 
jeder Peſttzer diefes —— Sahr. ‚hindurch 
6 Tage als Treiber bei der Kiopfjägd, zu erz 
‚fcheinenihak, „adaE . 
Rain am ı. a 1832. 
Könige. Barerifces Landgericht. 


Kaiſer, aaa 
GLEN TR | 


5647" ESettatbvktta at) 


"pas uniexpirtigre F ‚Nentanit Berfaufe an Am 


Dienftag den 20. Auguf,, und Donyer ag den 
29, Auguft jeweilz 400 "Scafel Roggen aus def 
Herhte des Jahres ıB21. im. Mege, öffentlicher 
Berfteigerung. uͤnter Vorbehalt. höcpiter Geneh⸗ 
mmgun ——— je nach dem Wunſche der 
Fu (gen, welche zu biefen Berbandlungen 


an bemeld en Tagen auf· dem Fruchtk rften des 


Kloſters Oberſchouefeld, woſelbſt dieſe Frucht⸗ 
vorraͤthe Henke, Vormittaͤgs "ro Uhr zu erſchei⸗ 
nen eingeladen werben. 


R. Zusmi sſhaufen ben 5. Auguſt 1022. 
Viertel ↄSechzehnttl, und wird dermal der Rals I Bel glich era Rentamt, 


— — — 
3 


Schellhorn, — 


er Pau} 


et Bepu 





6 — 8 Famnimadhung,) 
BZoſeph Sch hetch, vor Dorfſichhauſen, 


Sbldat veq f. a Einien⸗ Infanterie: Regiments 


hat ungeachtet der unterm 29. Dezember v. J. 
rteflanen Borladung in dem Kreis: Fntelligenzs 
blatte des Oberdonaufreifes in Nro. 1. und in 
der Augsburger Zeitung Nro, 7. binnen der 
Friſt von 6 Monaten von feinem Leben ober 


— 
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Aufenthalt Feine Nachricht : gegeben; derfelbe 
wird daher für todt erklärt," und fein zuruͤckges! 
laſſenes Einftands». Kapital au feine. Erben ges 
gen Kaution —— IE Eh 


Mindelfeim am 25.,Iull 1Baa...., 
Rnigth Beieriſches kandgericht. 
d. Mader, anbriter. 


sc 

TR a 
866.) 

Anton Merd von Lindenberg, 
fhon ſeit 40 Jahren yon Haufe, abwefend it, 
ohne daß bisher von feinem Aufenthalt, Leben, 
oder Tod Nachricht eingetroffen wäre, wird hies 
mit aufgefordert, um fo gewißer binnen 3 Mon 
siaten bey dem unterferfigten Landgerichte von 


(Ediftalladung.) . 


ſich Nachricht zu ertheilen, ald man, fonft fein, 
sinter Abminiftration Rehendes Bermdgen an defs 


—— —— 


welcher 
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fen naͤchſte Verwandten gegen Caution verab⸗ 
folgen würde, 5:2“. 

n Weiler den 6 Augufndan, 

- ns rege Bandgerichr. 

& IE asian u Reist, — 
567.) —— 

Alle diejenigen, welche aus irgend einent 
Rechtstitel an die Verlaffenfchaftsis Maffe des 
au Kaufbeuern verforbenen Exkonventualen des 
aufgelböten Relchsſtiftes Irrle, Maurus Schleis 

er, Forderungen machen zu Tonnen glauben, 
werden aufgefordert, ihre Anſpruͤche in Zeit 30 

Zagen, vom Tage gegenwaͤrtiger Bekanntma⸗ 
chung an, bießorts um ſo gewiſſer geltend zu 
machen, als auſſerdem nach beendigter Verlaſ⸗ 
ſenſchafts⸗Verhaudlung die Maſſe an die Er⸗ 
ben ertradirt wird. ; 

. Kaufbeuern den 6. Auguſt 1822, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 


47 | Te 





. 2 * . * N 


Cours der Köni glich Baierischen Btaatapapiere: 


natherer den, 1. August ıBaa, 





| Augıbürg, * 6. August 182; 
! u 751 Brief. 


Brie. oela. Geld. 
— a 4·o/o. 89 88 ı/a Obligationen — .. Bgı/a 89 
8500 99— N dito... a5ofo...! 997/8 99 ıfa 
en: oe... 100 ıfa 100 _. Land-Anlehen ,„.., « | so01/a ] 100 
Hypoth. Anweis, 2: .F a0“ ' 99 3/4 "f Hypoth. Anweis ,.. 71 roo 993/4 
Lott.l,ooneA—Dä4ofo |, s063/4.}:106.1/7a | Bott.Loöse:A-;D äsiofo'f 106.3)4 | zobıfa 
ditto® - Mas of.» rc! 503,3/8 „WI. 3fB< ditto E-—Mi 40/0 .e 104 ı[8 104 
dirto unverzinal. “eo. . 8b a >, R — ‚ditto unverzinsl, , sr. 8 — 86 
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Inteltig 


Ar — 








EDER 


enshlatt 


Bai erirg e. 


Oberd —— reiſes. 
N” 23 Ä 


Augsburg, 


IE orrt eb: 16.08 
der Wahlen: in den Rurafs Gemeinden: des 
zu Oberdonau⸗Kreiſes. 





XXL Hertſchaftsgeticht aucchheim. 
— Kr. Int. Bl. Jahrs . 1820 p. 848 
und folg:) » 
2.) Man Shoe Berndorf (Tbid. pP „8° bis 


wi 2 Martin Mair; ©. Pe Mar 
— 5— Pfl. Kſepheg iſcher; ©. B. 
had. Kdnig, Joh. kLochbronner, und 
Martii Geßner. 
2:) Bemeinde Eppishauſen. Abd.’ p: 849.) 
G, V. Clement Kerler; 'Ö, DR. Joh. 
Dietrid; St. PM Joh. ‚Kerter;, ©, 8. 
David Ladhenmayer, Joh. oeipiilgin 
und Anton Kerler jun. 
3.) Gemeinde Haſelbach. “Abid. p- "650, 
G. V I Engel; ©. Pf, oſeph 
Eberle; St Pfl. Joſeph zitchet; B. 


Thad. Slieler. BR 5 


den 20% Auguſt 1822. 








Joſeph Sſch maid aͤltt, Joſeph Shinid, jung; 
Joh. Ziegler, amd: Leonh. Kerler. — 
4) Gemeinde Kirchheim. Abidi ip: 850,) 
G. V. Anton Luzenberger; G. Pf. 
Emerih Ru fi’ St: PR; Anton STe Uſch Hal, 
GB. Georg Fiſcher, Rothgerber, Georh 
Fiſcher, Bauer, Anton: Ga Bune uud 
Iinia ) fi 
5.) — Köngphanfen, Bid: 9 pr 850 
is 854.) 

— Karl gicae⸗i G pf. Zeige 
pe ‚St. Pf, Joſeph Schmid; 
Joſeph Holzmann, und Iosnaz Ark: 
* Gemeinde Moͤrgen. dba: :P.851.) 

G V. Joſeph Ellenrieder; G. Don. 
— LandherrzeSt. Pu Tin. Sſcch nat⸗ 
teren OB Ant. — — 
Keppeler, und Georg Muͤhler. iq 
7) ... (bild. pi 85% y 
G., B. und Pfl. Dorikifus Gegerz 
St; Pf. KeiteG7 KRorhaw wire 
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mann, oh. Stegmgun, und ‚Dominit 
Merk. 

XXU. Landgericht Lauingen. 

(Bergl. Kreis: Intelligenzblatt Jahrg, 1820, 
Pag 864 und folg.), :. 

1.) Gemeinde Bachhagel. 
bis 866.) 

G. V. Naspar Sqilling G. Pfl. 
ee Iuggermaigrz“ St. Pf. Kaspar 
Deininger;' & VD. Joſeph Hartmann, 
Joſeph Nottinger, und Michael Herreis 
ner. 

2.) Gemeinde Baͤchingen (an der Brenz.) 
.(bid: p..866 bis 867;) 

G. V. Mathaus Bentele; G. u. St. Pfl. 
Martin Spät, G. B. Kaspar Nuffer, 
Jakob Geß ie r, Johann Michael Brache it, 
und Friedrich Herrmann. 

3.) Gemeinde Ballhauſen. ¶ bd p- 866.) 
G. V. Johanu Acker mann; G. und 
St. Pfl. Johann Heuſele; ©, B. Johann 
Hauſer, Joſeph Stengele, Anton Lau 
ginger, ‚und Leonhard Bauer. 
4) Gemeinde Burghagel. (Ibd. p. 867.) 
G. B. Anton Lint; ©. Pfl. Michael 
Haas; St. Pfl. Iof. ©; G. B. Georg 
Schoͤn, Ignatz Schuſter, und Aut, Schoͤn. 
5.) Gemeinde Dattenhauſen. (Ibd. p. 867.) 

G. V. Johann Warner; ©. Pfl. Se 
baftian Zimmermann; Gt; Pfl. Anton 
Högele; ©: WB. Uni Weber, Fofeph 
Ruf, und Anton Bunderln 

6.) Gemeinde Echenbrunn. (Ibd. p. 867 
bis 868.) :- 

G. W. Zaver Fichtel; G. u. St. Pfl. 
Reonhard Kränge; ©. B. ... Nußs 
baum, Georg Mettenberger, und Georg 
Slemifd. j 





Abid. p · 865 


IR DI WED 
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7.) Gemeinde Falmingen, (Ibid. p. 866.) | 
G. V. Mathias Heichele; ©, und St. 
DA. Joſeph Schäfler; ©. B. Georg War⸗ 
‚ter, Franz Kobel, und Joh. Heichele. 
-8.):. Gemeinde Dun. (Ibid. pes. 

-868,) ° ⸗ 

G. V. Johann Reifen; 6. er S. Dr. 
Leonhard Hurler; G. B. Georg Kleine, 
Joſeph Werbl, und Johann Hefele. 
9.)Gemende Haunsheim⸗ 69) 

GBeMartin Hiller; © IE Jakob 
Boſch; St. Pfl. Johann Schmitt; G. B. 
Georg Rommel, Melchior Unfeld, und 
Wilhelm Thomas, " “ 


10.) Gemeinde Haufen.. (bid. p. 869:) 


..& V. Joſeph Soͤning; G. Pfl. Georg 


Roͤger; St. Pfl. Xaver Shleibinger: 
. B Georg Wengemaier, sd che 
wein, und aver Demharter, 


11) — kandehauſen. (bid. p. 869 
— 870, 

GB, Konrad Link; G. Pl: Johann 
Steidle; St. Pf. Joſeph 2ipp; 8.8. 
Joſeph Bauer, Georg Steidle, und Mars 
tin. Schweitzer. 

12.) Gemeinde Öberbähingen.«Ibid. P. 870.) 

G. VB. Georg Wied e mann; G. Pfl. 
Martin Lipp; St. Pi. Michael. Dirflins 
ger; G. B. Johann Neidlinger, Mars 
tin Bad, und Joſeph Zimmermanun. 
18.) Gemeinde Obermoͤdlingen. (Ibid.-pag. 

370 — 871.) . 

G. V. Johann Hartmann; G. Pfl. 
Johann Riſt; St. Pfl. Alois Hartleits 
ner; G. B. Hyazint Kohler, Bartholom. 
Schmidt, und Alois Sing 
14.) Oemeinde Peterswörth (Ibid. p. 871.) 

G. V. Anton Gietinger; G. md St. 
DI. Joſeph Feldengut; G. B. Joſeph 
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Weng, Mihael Wiedemann, und Mels 

chior Lipp. 

15) Gemeinde Staufen. (Ibid p. 875.) 

GB. Georg Waldemaier; ©. Pfl. 

Anton Mengele; St. Pfl. Georg Hum⸗ 

mel; ©. DB. Anton Stel, Jakob Ertel, 

und Johann Mebger. 

16.) Gemeinde Unterbaͤchingen. (Tbid. p. 871 
bis 87a.) 

—G. V. Anton Weimaier; G. PR. Ges 


org Kling; St. Pfl. Leonhard Wiedemann; . 


©. B. Georg Weimaier, Joſeph Thurms 

buber, und Martin Hummel, 

17.) Gemeinde Untermödlingen, (Tbid. pag. 
896.) 

G. V. Johann Hartmann; G. Pl. Un 
ton Heuſele; St. Pfl. Keiner; G. B. Jo⸗ 
ſeph Linder, Johann Wiedemann, und 
Anton Schmidt. 

18.) Gemeinde Veitriedhauſen. ¶ bid. pag. 
- 897.) 

G. V. Joſeph Schwarzwälder; ©. 
Pi. Mathias Hurler; St, Pfl. Keiner; 
G. B. Vitus Kleinle, Georg Bunk, und 
Hieronimus Leble. 

19.) Gemeinde Ziertheim. (Ibid. p. 898 
bis 899.) 

G. B. Philipp Weibl; ©. Pf. Joh. 
Hartmann; St. Pfl. Joſeph Werner; 
G. DB. Joſeph Joas, Joſeph Rip, und 
Feanz Anton Selzie 
20.) Gemeinde Zoͤſchingen. ¶Pid. p: 898) 

G. V. Joſeph Kurz; ©. Pfl. Anton Fels 
ler; St. Pl. Wilhelm Rehm; ©. B. Mar 
Rehm, Sofeph Selzle, NT 
und Sojeph Kra us. 


—ñ e — 


man. 
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XXI. Landgericht Lindau. 
(Vergl, Kr. Int. Bl. Jahrg. »820,. pag. 
934 und folg.) 
. en Aeſchach. (Ibd. p. 934 bis 
5.) 


5 V. Kaspar Gräben; G. Pfl. Peter 
Heinzel; St. Pfl. (Reiner, da diefe Ges 
meinde an den Stiftungen der Stadt. Lindau 
Theil nimmt;) ©. B. Joh. Georg Meßuer, 
Martin Brombeis, Sebaftian Brdg, umd 
Jakob Heimpel. 

a.) Gemeinde Bodolz. (Ibd.p. 935 bis 936.) 
G, V. Anton Ehrle; ©. Pfl. Gebhard 
Schaͤfler; St. Pl, mit der Pfarre Waſſer⸗ 
burg gemeinfhaftlih; G. DB. Zofeph Zirn, 
Joſeph Schmid, und Franz Joſeph Hagen. 
3.) Gemeinde Boͤſenreute. (Ibid. p. 936.) 
G. V. Math.’ Leuthe; ©. Pfl. Franz 
Anton Kienbach; St. Dt. Joſeph Kaͤs; 
©. DB. Xaver Faͤßler, Konrad ai he, 
and Mithael Natterer. 
4.) Gemeinde Heege, (Ibd. p. 936 bis 937. ' 
G. V. Anton Martin; ©. Pfl, Anton 
Schnell; St. Pfl, gemeinfhaftlic mit der 
Pfarre Wafferburg; G. B. Baptiſt Hotz, 
Jodoch Mayer, und Joſeph Schaͤfler. 


5.) Gemeinde Hergensweiler. (Ibd.p. 937.) 


G. V. Rudolph Lings; ©. Pfl. Franz 
Joſeph Kleiner; St. Pfl. Johaun Georg 
Haſel; G. B. Mathaͤus Sohler, Ambros 
Haltmayer, und Ambros Kuoll. 


6.) Gemeinde Hoiren. (ibd. p- 938 ) 


G. V. Jehann Wilhalm; G. Pfl. 3a 
charias Meßmer; St. Pfl. Dieſe Gemeinde 
nimmt an den Stiftungen- der Stadt Lindau 
Theil; G. B. Sixtus Brdg, Paul Hel 


menſtorfer, Sixtus am, s und Sir: 


tus Brö-g, der Jüngere,” 
n3* 
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9.) Gemeinde Mitten. (Ibid. p. 938.) 


G. V. Joſeph Hot; G. Pfl. Iohann 
Greiſing; St. Pfl. und zwar für die ges 


meinfchaftlihen Stiftungen der Pfarre Waſſer⸗ 


burg: Johann Baptift Kodberle; G. B. 
Anton Sporrädle, Anton Wegler, und 
Baptift Ehrle. 


8.) Gemeinde Nonnenhorn. (Ibid. p: 939.) 


. © 8. Davis Wegler; ©. Pfl. David 
Schnell; St. Pfl. der gemeinfchaftliche der 
Pfarre Wafferburg; ©. B. David Gierer, 
David Merk, und Konrad Forfter, 


9.) Gemeinde Oberreitnau, (Ibid. p. 974 
bis 975.) 


G. V. Franz Joſeph Bernhard; G. Pfl. 
Johann Schmid; St. Pfl. Anton Feßler; 
G. B. Ignatz Muͤller, Johann Georg Feß⸗ 
ler, Johann Baptiſt Bernhard, und Li⸗ 
berath Meßmer. 


10.) Gemeinde Reuttin. (Ibid. p. 975 bis 

976.) _ 

G. V. Martin Hehelmann; G. Pfl. 
Bernhard Klefer; St. Pl. gemeinfchaftlic) 
mit der Stadt Lindau; G. B. Johann Georg 
Häger, Mathias Brombeis, Franz Bichs 
ler, und Martin Gruber. 


11.) Gemeinde Sigmarszell. (Ibid. p. 976 

bis 977.) 

G. V. Anton Rupfle; ©. Pl. Johann 
Georg Schellenbaum; St. Pfl. Joſeph 
Steur; G. B. Martin Broͤg, Joſeph Ha: 
ſel, and Baptiſt Embriz. 


12.) Gemeinde Thann. (Ibid. p. 977.) 


G. V. Anton Bodenmäller; G. Pf. 


Zaver Altendbder; St. Pfl. Mathaͤus For⸗ 
ſter; G. B. Joſeph Walſer, Joſeph Auton 
Stiefenhofer, und Joſeph Frick. 


— 
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13.) Gemeinde Unterreitnau. (Bd. p. 977 
bis 978.) , 

G. V. Michael Ehrle; G. Pf. Franz 
Joſeph Meßmer; St. Pfl. Joſeph Guͤn— 
ther; G. B. Xaver Walſer, Gebhard 
Bdgele, und Anton. Kleiner, 
14.) Gemeinde Weiſſensberg. Ihd. p. 978.): 

©. V. Franz Joſeph Fäßler; ©. Pf. 
Anton Dempf; St. Pfl. Xaver Berlins 
ger; ©, B. Thaddaͤ Mayer, Zofeph Has 
fel, und Mar Elbs. 
15.) Gemeinde Wohmbrechts, (Ihd. p.979.) 

G. V. (If nen zu wählen.) G. Pl, Xa⸗ 
ver Stiefenhofer; St. Pfl. Anton Grus 
ber; ©. B. Ambros Morent, Andreas 
Niefenberger, und Franz Joſeph Lam 
part, 





XXIV. Herrſchaftsgericht Mickhauſen. 


Bergl, Kr. Int. BI. Jahrgang 1820 pag. 999 
und folg.) 
1.) Gemeinde Birkach. (Ibid. p. 999.) 
G. V. Joſeph Fiſcher; G. Pf. Simp. 
Stammler; St. Pfl Keiner; G. B. Ihos 
mas Schneider, Ant. Brecheiſen, und 
Ant, Mayer. 
2,) Gemeinde Kreutzanger. (Ibid. p. 999 
bi8 1000,) 
©. V. Iofeph Hartmann; ©, Pf. 
Franz Joſeph Köbler; St, Pfl, Keiner; 
G.B.NM. Bauer, Zav, Kraus, und Dos 
mini! Widemann, . 


3.) Gemeinde Langen: Meifnach, (Ibid pag. 
1000 biß 1001.) 
©. B. David Wahl; ©. Pfl. a.) fur das 
obere Dorf: Joſeph Vogt, b.) für das 
untere Dorf: "Paul Keller; St, Pfl. 
Michael Miller; G. B. Ich, Gaßner, 
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Joh. Marz, Georg — und Fohann 
Beier. — 
4.) Gemeinde Mickhanfen. wid. p- 1001. 

G. V. Andreas Stempfle;, ©. Pfl. 
ZJoſeph Miehler; St. Pl Joſeph Gribly 
G. DB. Johann Heihele, Johann Schmid, 
und Peter Hohenreiner. 

5.) Gemeinde suuge (Ibid. p. zoo — 

1002.) 

G. V. Michael Steinle; G. DA, Mas, 
thiad Merz; St. Pfl. Aydreas Paulerz 
©. DB. Gabriel Bauer, Andreas Somid, 
und Andreas Knoll. 





GLXV.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmmtliche koͤnigl. Polizei: Behörden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Unterſtuͤzung der durch Brand am 19. Juny I. J. 
verungluͤckten Einwohner von Des geubarf be: 


treffend ) 
Am Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Laut allerhöchften Referipts vom ı. 1. M. 
wurde allergnädigft. bewilliget, daß zur Uns 
terftügung der duch Brand verungluͤckten 
Einwohner von Deggendorf eine Kol 
fefte im Iſar-⸗, Ober-, und Unter: Donau⸗ 
kreiſe veranſtaltet werde. 

Saͤmmtliche Polizeybehoͤrden des Ober⸗ 
donaukreiſes werden demnach aufgefordert, 
für die am 19. Juny I, J. duch Brand 
verunglücten Bewohner der Stadt Deggen⸗ 
dorf, wobei a11 Gebäudeeingeäfhert, 215 
Familien ihres Obdachs, und viele aller 


nn 


co 
ihrer Hab ſeligkeiten beraubt worden find; 
milde Unterſtuͤtzungs⸗ Beiträge auf bie ges 
woͤhnliche Weiſe ungeſaͤumt einſammeln zu 
laſſen, ſofort die erhaltene Baarſchaft mie 
einer Konſignation an das Expeditionsamt 
ber Regierung Rd. di binnen a Tagen 
ä,recepto zuverlaͤſſig einzuſenden. 
Augsburg den 18. Auguſt 1622. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Jn20 Kreiſes⸗ 
— Kammer Pe Ynern, 
Freyherr von Gravenreutp. 
v. Raiſer. 
AR IT ou. Buckingham, 
LI νT —  ” 
CLXVI.) 
Bekauntmachung. 
(Die Kollekte zum; EICWERRS in Kaufbenern 
betreffend) 


Im Namen Seiner majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Nachtraͤglich zu den, in den eeis/Intel 
ligenzblaͤttern vom laufenden Etatsjahre Sei⸗ 
te 32 und Sos enthaltenen Bekauntmachungen 
wird hiedurch weiter zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß zum Behufe des Kirchenbaues 
iv. Kaufbeuern "an den dortigen Magiſtrat 
duch das k. proteftantifche Dekanat Kemps 
ten vonder Pfarrgemeinde Kempten fl. Er, 

43 2 
bannhenten — — — 27 42 
Aeſchach ı8 24 


U 1 202 | 20 ” ” 
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ae re Mei QEVIB): . 
von ber Pfarrgemeinde Reuti 15,45 3: Bekanntmachung. 


Yon demk. Dekanate Öunzenhaufen 3: 28 
- An Summa.+36 a0 # 
als, freiwillige Beiträge ‚eingegangen feyen. 
1 Angeburg den 13. Auguſt 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer des —— 
Freiherr van Gravenreuth. 

* v. Raiſer. 
— 





CXVII.) | 
R auf t rag 
an ſaͤmmtliche Gonfesipsiong » Behörden 
des DOberdbonausKeeifes. (:;.,., 
(Eonferiptions:Koftenrehnung pro 1821/22 Betr.) 
Im Namen Seiner Maieftät 
rn. Dei Könige. 

Die Rechnung über die im Etatsjahre 
1823/22 ſich ergebenen Ausgaben auf die 
Militaͤr⸗ Conſcription, welche mit Wermei: 
dung der über die Rechnung vom Jahre 
18s0far und 1810/20 gemachten Revifions: 
und Superreviſions Bemerkungen 2c; rein 


anzufertigen ift, foll bis Ende l. M, zur >” 


fung anher vorgelegt werden. 
Augsburg den 10. Auguft 1822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 


Kreifes. 
Kammer des Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Kopf. 
coll. Vogl. 


—r — —— 


(Die dies jaͤhrige theologlſche Aufnahms⸗Pruͤfung betr.) 
Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 

Die diesjährige theologiſche Aufnafmes 
Prüfung , welche in drei nacheinander fol 
genden wöcentlihen Terminen vorgenom⸗ 
men wird, beginnt mit dem 7. Dftober lau⸗ 
fenden Jahrs. Diejenigen Candidaten, wel: 
che fich dieſer Prüfung zu unterwerfen haben, 
werben demnach aufgefordert, 

8) ihre Gefuche einfach, ben kurzge⸗ 
faßten Lebenslauf doppelt, dann das Tauf: 
zeugniß in Original und beglaubter Abſchrift 
eheſtens hieher einzufenden; 

b) das Univerſitaͤts⸗Abſolutorium nach 
überftandener afabemifcher Endeprüfung bei⸗ 
zubringen. 

- Die Eingaben follen mit. dem vorſchrifts⸗ 
mäßigen Stempel verfehen feyn. "Weber die 
Zulaffung zu diefer Prüfung wird ihnen hier, 
auf die’ nähere Entfchliefung zufommen, 
damit fie fich einige Tage vor dem Anfange 
der Prüfung hier einfinden koͤnnen. 


Ansbach den 6. Auguft ıBa2, 
— proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v. Luztz. 


Memminger. 


i086 | 
Dienftzund Kreis-N otizzeu 





Seine k. Majeſtaͤt haben durch aller⸗ 
bochſt s Reſeript vom 5, Auguſt d. J. das 
a Schufbenefiztum zu Lauben, 
Landgerichts Kempten , bem-bisherigen: Ku⸗ 
vats Benefiziaten zu Rothach, Prieſter Ful⸗ 
gen Kt vetehen geruht. 





24 315 


gu Folge ;allechöehfter. Enrföstieffung ı * 
——— 1822 haben Seine k. Majeſtaͤt 
der von‘ dem on... von — fuͤr 


— —* die eo. Be 
Ana zu ertheilen geruht. 
a re rd 

Geine 2 ‚majepäfääbch Gohmdge" älle 
höcften"Heferipts vom. 3. Yuguf, van 
k. Dberften- und Commandanten.. des ‚aten 
Landwehr : Bataillong des Landgerichts Men 
burg, Grafenvon Verry nn 
en — — 
Es wird hiemit zur —— Kenner 
niß gebracht, daß Daniel Freih err von 
Wohnlich Banquier in Augsburg, das 
ein. Patrimonialgericht I. Klaſſe bildende 
But Schorn, im koͤnigl. Bandgerichte Rain, 
duch Kauf an fi gebracht habe, und ije‘ 
Vatrimonialgerichts innhabet deſſelbei fen: m 





re i - BL 
; =. ne ds.) —— 


— 


7 


, laobi 
Vermot allerhoͤchſten Refcripts vom 3; 
Kuguf dv. RR mwurdedem Hauptmann Welz⸗ 
hofe er im Landwehr / Kegimente, der Stade 
Augsburg die wegen Körpersgebredhen nach⸗ 
geſuchte Entlaſſung mit der Erlaubniß er⸗ 
theift ,. die Uniform feines bisherigen Grades. 
bei fenerlichen Gelegenheiten tragen zu dürs 
fen, 


Ad: 


189 — INT, gi 
: Das: Entlaſſungsgeſuch ‘des "Oberlieutes 
— Schitt vom Landwehr⸗Bataillon 
Aichach, Wurde vermoge allerhoͤchſten Re⸗ 
ſeripts vom 3. Auguſt d, J. bei der nachge⸗ 
f pleſenen Dienſtes Annngtaten Winsen 
genehmigetau,n. nm sis. u 
me gr 310 —— er Ir 


ir, 


Welonatmashungen en der British 


ER TABEHREIAETUND PR ERR TR Eine 
Donnerſtags den, 29: Mugüft: vg, Vormit⸗ 
tags von 9 bis »= Uhr wird iur Exekutions⸗ 
wege das Anweſen des buͤrgerl/Schaͤflers Franz 
Me tzu zu Aich ach, nebſt der vorhandenen Haus⸗ 
und Oekonomie⸗Einrichtung, * Ausnahme 


oder —** mit Vorbehalt dep ‚gerichtlichen 
Genehmigung öffentlich ı verfleigert werben, 

Das Anwefen befteht In einem ganz gemau⸗ 
erten zweygadigen Wohnhauſe mit Platten ge⸗ 
deckt, einem ganz gemauerten Stadel unter 
elnem Plattendache einem Hausgarten von 20 
De, einem Garten außer der Stadt ‘son 5 
Dei: ; dann 13 Tagw. 33 Dez. Aeckern, a 
Tag. Wiefen, und zwey  Kabis » Sticken, 
welche Realitäten mit Einfchluß der Mobiliars 
ſchaft wu fl ar, hetichtlich eingeſchaͤtzt 
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Dar 


find... Kaufsliebhaber wollen sah, und zwar 
Unbekannte mit den erforderlichen. Leumunds— 
und Vermdgendzeugniffen ‚verfehen, am obigen 
Lage in biefiger Saubgericpee Kanzley fg ein: 
finden, - 12m ** 
Aichach am 26. Falk‘ 1833," de 

’ — —— Bandgericht; 

” Forſter, kandrichter. 





569.) Gerſchollenheits⸗Erklaͤrung). 


Nachdem ſich ‚Sofepb;. Anton: S en d von 
Mutymaunshofen, ‚Magnus. Einfieds 
ler von, Sadfe urieb, Gabriel und Bars 
tholomäus Kiechle, von Winpeberg, Jo⸗ 
ſeph Heinle von !egan, ofeph Hieinet 
don Bert richs, Fohahkı* ® eorg· Bar de 


von Muthmannshofen, Ignatz Diep v 


ber von Legau, Anten Hoͤrberg von 
Felben, Xaver und Anton Mendler v J 
Sber⸗Waldegg0v. Lade 
gen vom 2. Jaͤner d. J. binnen des feſtg ui 
ten Termins od‘ 6 'Mohäten Weber perſd 
wich dich" Bevollmaͤchtigte ‚iobernifte‘ allenfalls 
ſigen Desrendenten hierorts gemeldet - haben; 
fo werden dieſelbe hiemit fuͤrſerſchollen erklaͤrt, 
und ihre Bermdgend» Beträge den naͤchſtenn An⸗ 
verwandten ausgefolgt werbeh, = si anu 
Groͤnenbach den: 2. Auguaißaaın!,. Do 847 
Re Baieriſches emieie — 


v. Dormaier, Rondrishter, 





550) (Eviftalladung,) 

Das I. Landgericht Wertingen hat in | ‘dem, 
Schuldenweſen des Alois Proll Neubauern von; 
Bi inswangen-bden univerfalkonkurs erlanũt. 

Es werden daher die BARENOMR Ediltstage⸗ 
naͤmlich: 


2.) Zur nung. ber. Forderungen, sand, 


VIER 29 —3* 


DEI 
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berew gehörigen Rachweiſung auf Donnerfiag 
den 29: Huguft d. J. ; 2.) zur Vorbringung 
der Einreden gegen, Die ‚angemeldeten, —7 
gen auf. Donnerſtag den 26. September d 
3.) zur Schlußberhandluig und zwar = 
Meplik auf Donnerſtag den 10. Oktober u und 
fär: die Duplik auf Domerftag den a4, Oftober 
d. J. jedesmal Morgens gi Uhr feſtgeſetzt, «und 
hiezu ſaͤmmtliche unbekanute Gläubiger des ‚Ser 
meinfcpuldners hiemit öffentlich unter bem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß dad Nichterfcheinen 
amverften Edittstage die Ausſchließung der For⸗ 
derungen von der gegenwärtigen Konkursmaße) 
dad Nichterfcheinen.an, dem Übrigen Ediktstagen 
aber-Die, Ausſchließung mit den an denſelben vor⸗ 
zunehmenden „Handlungen sur, dolge habe... 
Zugleich werden diejenigen, welche” etwas 
Wohl den Vermdgen des" Gehreinfigätöhere "in 
Haven‘ Haben," bei Vermeidung des nochmali: . 
gen Erfages aufgefordert ſolches unter Vorbe 
halt ihrer Rechte bei-Gericht zu übergeben, 
„„uBernes ‚wird ‚bekannt gemacht , daß am er⸗ 
ke Ediltstage quch das Anwefen des Alois 
röll, beftehehd in Haus, a Städeln, 18 Jau⸗ 
djerten Hofäder, 13 Tagwerken Hofiviefen, 4 
Tagwerken das lange Maad genannt Gemeindss 
augen, Winz und Grasgarten,>undı3 Jaucher⸗ 
ten Holzbodens am. den Meiſtbiethenden verkauft 
werden, wozu Kaufsluſtige mit den ndthigen 
Zeugniffen verfehen, eingeladen werben, . 
Wertingen den 5. Auguft 1822. ”. 
.. Patatſche⸗ kandgericht. 
FKuttler, I. Affeifor, 
| ale ee — 
ler . een un. 2) 
571.) " Gorlavung). on 
Johann Hailer, — * von Fr be 
bad, und Soldat bei dem f: b. Militär, wird 


bereits feit dem Feldzuge nach Rußland vermißt, 


a 


Da nun derfelbe auf feinem älterlicher An⸗ 
weſen noch ein. Erbgut von 200 fl. zu. fuchen 
hat, und deffen Befchwiftertenm. Aus folgla ſſung 
dieſes Betrages das Anfuchen, fellen ſo wird 
„benannter Johann Hailer oder deſſen vechtmäßige 
Erben hiermit dffentlich aufgefordert „ binnen 6 
Monaten um jo gewiſſer hieroste fich zu melden, 
als aufferdeffen derſelbe fr verſchollen erklärt, 
ad deſſen Vermögen feinen Gefchwifterten gegen 
Kaution außgefolgt werben wuͤrde. (‚Ani 
Aichach den. 6, Auguft das, je 
tag Baieriſches Bandgericht, 
„see, kardrichter. 





Sr) (Eviftetoertdang) 


Zudem Schuldenwefen des Bartholomä Ma ni vr. 


Wirths zu Hohenreichen bat das k. Land⸗ 
gericht Wertingen den Univerfal: Conkurs erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Coittötage, 
namlih; 

2.) zur Anmeldung der Forde erungen, and 
deren gehoͤrigen Nachweiſung auf Donner ſtag 
den 5. September 1822; 2.) zur Borbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Forderun⸗ 
‚gen auf Montag den 7. Oktober xBa2; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die Replik 
auf Dienftäg den a2. Oktober, nıtb für die Bups 
lik auf Donnerftag den 7. November d 5 jes 
desmal Morgens 9 Uhr felgefekt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger des Gemein— 
ſchuldners hlemit dffentlich unter dem Rechts: 
nachtheile vorgeladen , daß das Nichterfcheinem 
am erften Ediktstage die Ausfchlieffung der‘ For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtlgen Conkursmaſſe, 
das Nichterfiheinen an den’ uͤbrigen Ediktstagen 
„aber. die Ausfchliefung mir ben ar beuſelben 
sorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden diejenigen, welche etwas yon dem 


Pen mon 
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Bermdgen des Gemeinfchuldnersin Handen has 
ben, bei Vermeidung bes nochmaligen Erfages 
aufgefordert,  folches unter Vorbehalt ihrer Rechs 
te, bei Gericht zu übergeben, ‚Berner wird bes 
kanut gemacht, daß am erſten Ediktstage auch 
das Anwefen des Bartholomd Mair , beſtehend 
in Haus, Stadel, 53 8 Jaucherten Aecker, 
16 Tagwerken Wieſen, a Gemeindsnutzen, 5 
Jaucherten Holzbodens am Schloßberg, a Bollen⸗ 
riedflecken, und: Waidgerechtſame, an den Meiſt⸗ 
bietenden derfauft werden, wozu Kaufs luſtige 
mit den ndthigen Zeugniffen verfehen, eingelas 
ben werben. 


Wertingen den 6. Auguſt rBag, 


male Daierifches Landgericht. — 
Ike Kuttler, Iter Affeffor, 
als Landgerichts Verweſer. 


— — 
u? * . 


373.) (Edietalladung.) 

Alurel Wirth von Haus der Gemeinde 
Scheidegg if ſchon mehr ald 20 Fahre vom 
feiner. Heimath ensfernt;,. ohne, daß man ſeitdem 
Yon feinem Wufenthalt „Leben oder Tod — 
richt erhalten konnte. 

Es wird daher derſelbe — fi um 
fo gewiſſer binnen einer Friſt von 3. Monaten 
dahier zu melden, als man ſonſt dem Anſuchen 
feiner naͤchſten Verwandten entfprechen , und fein 
Vermögen ‚an deſſen naͤchſte Wermenbje gegen € 
Kaution yerabfolgen wiirde, 


Weiter den 7. Auguſt dam 
— Baieriſches Bantgerit 
geist, Lanbrite, 


: 1.4 177 . Er 
— 


ha 


7 


006 


676.) ERaerug 

gJohann Georg Wipber von Hafen ried, 
aöeldjer ſeit Bein’ ruſſtſchen  Beldfug'vertlße/tfk, 
wird hiemit aufgefordert," binnen·s · Mbnaten 
son ſich hieher Nachricht a erthegen kndemm 
ſonſt ſein Vermdgen nach deht‘ Anttag Tetiter 
Eliern am diefelben gegen Caution verabfolgt 
werden wurde.“ © —— — lade > 
he ‚Weiler demn . uguſt 1Bea. 1 bat \ 
in Königlich Bakerifiges Shhhgeftä "> 
2% ” u LEERE EI — geist, Landriäpter. 


— 


u, 1138 
Gpzlad ung) ginn 
Der Iedige Flosmeiſters⸗Sohn Johann Ott 
von Lech bru Hat ſich feir ae Flos⸗ 
Fahrt nach Wien‘; die im Monat Mai d. J. ges 
ſchah, nicht mehr nad; Hans begeben, und ift 
als vermift zu adıten. j 
Auf Andsingen‘ mehrerer Kreditoren, amd 
deffen Vaters Georg Ott um Behandlung feir 
ned Sculdenvefens werden ſaͤmmtliche Oldie 
biger des Johaun, und "Georg Dir von Lechbruck 
aufgeforbert; bei Vermeldung des Andfchluffes 
von gegemöärtiger Mapa ihre ſaͤmmtlichen Zors 
verungen Freitags “dem 'a3. Septatber b.'F. 
hier anzumelden, und nachzuveifen , Wort 
Sant auf ihren Autrag weitere Verhaiwvlungen 
werden eingeleitet warden. N 
©. Alle diejenigen, welche Fanft= Pfaͤnder, und 
Wagren von Johann Ott befiten, haben bei 
Denurſt· ihrer ¶ Anfptuche Dicfe am memlichen 
Tage anzuzeigen, und jene‘, welche in Johanu 
Ott noch ſchuldennwetden aufgefodert, ihre 
SEchulvbetr ͤge bis dahin hieber zy fatieren 
Zugleich wird Johann Ott, Flosmeiſters⸗ 
Sohm von ⸗Lechbruck hiedurch dffentlich. vorgela⸗ 
Den, amd aufgefordert, bei der obigen Schufds 
werhandlung zu erſcheinen, Aufferdem nad) $. b. 
Ey 


575.) 


ER 


4684 
der Novelle zur Gerlchtsbrdnung verfahren, das 
Her die Klagen für abgeläugnet gehalten, ber 
Beklagte Johann Ott feiner Einreden verlurftiget, 
und Kläger zum: Beweiſe der Klagen zugelaffen 
werden wahren. + ; 
VBaßen den'T. Auguſt ıBaa, 

— Kontglich Boieriſches Landgericht. 


“rt Be, BE, Landrichter. 


aa Ma 

576) (Bet anhtmadhung) Eu 2). 
Auf Verlangen por famnitlichen Intereſſen⸗ 

ten wird das Anweſen des Michael HdR; ſoge⸗ 

nanuten Uhlabauern zu Rohrbach d. G. 

den 18. k. Mts. Vormittags 9 Uhr in hieſiger 


Gerichts + Kanzley dffentlich an den Meiſthiezen⸗ 
den, nerfteigert werden. 


214 


Dieſes Banerugut iſt zum k. Rentamt Fried⸗ 
berg freyſtiftsweiſe grundbar, und beſteht: 
a.) in einem durchaus gemauerten, und gut 
gebauten Wohnhaus, Stadel, und Stallungen, 
Magen, ai, und Badhaus, Hofreitung 

1.53 Dec., und 3 Tagwerf 12 Dec. Garten; 
Bann P.) in den drei Feldern in 86 Faucherten 
60 Dec. Arcker, ı3 Tagwerf a2 Dec. Wieſen, 
und 33 Jaucherten 61 Dec. Holzbodens; c.) au 
walzenden Grundftüden: in 58 Dec. Gemeinds⸗ 
Theil Miefen , 6 Jaucherten 68 Det, Gemeinds⸗ 
holze, dann a Jauchert Sem. 
Raũfsluſtige werden zu diefer Verfteigerung 
mit ‚dem eingeladen, daß ſich aufergerichtliche 
Eizitauten mit, le alen, Leumunds⸗ nnd Wermös 
gend s Autzweilen zu. verfehen haben, übrigens 
die nä jern Kaufss Bedingnife am Commiſſi⸗ 
önd = Tagt, Jelbfi, belannt gemacht werben. 
Friedberg den.na, Auguſt 1822, 

Königlich. Baieriſches Landgericht. 

—— v. Gimmi, Landrichter. 
ii, a 8a: hliz hing 3 FRE — 
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577) (Belanntmahung.) 


’ 


Mittwochs den 4. September. 1822 frih 10 
Uhr wird der auf dem hiefigen Getreid: Magas 
zin befiadliche Vorrath an altem Metalle, bes 
ſtehend iu 787. Pfund Eifen, 60 Pfund Mefs 
fing, und 290 Pfund Bley in dem Amtäs Los 
ale der unterfertigten k. Vehdrde verfleigert, 
welches. man den Kaufsliebhabern mit dem Ans 
hange erdffuet, daß dirfed Metall von einer Heus 
wage hertuͤhrt, und zu demfelben Zwede, da 
zugleich auch das noch vorhandene Holzwerk mit 
verkauft wird, wieder benüßt werden Fonne, 


Memmingen den 12. Yuguft 1828. 5 
Königlich Baieriſches Rentamt, 


Zinn, Rentbeamter,: 





i 2 ⸗ 5 — * 
578.) — Groklam.) 

Es wird hlemit bekannt gemacht, daß man 
zur Einnahme der Holz⸗Streu- und Waidgel⸗ 
der im hieramtlichen Geſchaͤftszimmer Dienſtags 
den 3. September für die k. Forſt-Revier Hann⸗ 
ſtetten, und Mittwochs den 4. September d. J. 
für jene von Derching, und Eurasburg angefeßt 
babe. 

Diefem wird noch bengefügt, daß man gegen 
die an befagten Tagen auss und im Reft ver: 
Hleibenden nach Vorfchrift,$. VI. der allerhoͤch⸗ 
ſten Verordnung vom 25. September ı8ı3 uns 
verweilt einfchreiten,, und die Bezahlung auf dem 
gefeßlichen Wege erwirken würde. 

Zur Erleichterung der Holzfäufer wird zugleich 
bemerkt, daß man vom Tage der Bekanntma⸗ 
hung an, bis zuden beiden Zahltagen Abſchlags⸗ 


. = « 
u Dun 


579.) 


° — ’ 
a 1 
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Zahlungen, befonders bey gedßern Anträgen mit 
Bereitwilligkeit annehme,. 
Friedberg den a2. Auguſt 1822. st 
Königlich Baterif des Rentamt, 
Zu Abwefenheit des k. Reutbeamten. 
Amler. 





Belanntmahung.) 
Alle diejenigen, welde an die BVerlaffens 


ſchaftsmaſſe des zu Ingenried verſtorbenen 


Pfarrers Nikolaus Kolb Forderungen machen 


zu Tonnen glauben, werden aufgefördert, ſhre 
Anſpruͤche in Zeit 30 Tagen vom Tage gegen⸗ 
waͤrtiger Bekanntmachung / an um fo gewiſſer 
diegorgg geltend zu machen, als ſonſt die Maſſe 


an die Erben extradirt werden wird. 
Kaufbeuern den 12. Auguſt 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. = 
lern Hat, Landrichter. 


*— 





580.)° Getreid⸗Verſteigeruünge 

Ant Montag den 26. Auguſt, und am 2. Sep⸗ 
tember d. J. werden vom Jahrgang 1821 jedes 
mal go Schaff Kern, 493 Schaff 2 Metzen 
Veefen, 26 Schaff Gerften, und 300 Schaff 
Roggen an den Meiftbierhenden verkauft. 

Kaufdluftige werben daher eingeladen, am 
ebenbefagtem Tage bis 10 Uhr in hiefiger Rents 
amtd: Kanzlei zu erfcheinen. 

Buchloe am 12. Auguft 1822. 

Königlih Baierifhes Nentamt. 


Schwarz, Rentbeamter. 
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581.) ce.) (Ediftal-Eitation.) 
Eine von der ehemaligen Reichsſtadt Kauf: 
beuern den dortigen MWebergefellen am 4. Auguft 
1769 über 100 fl. ausgeftellte, am +5. Auguft 
1796 mit 75 fl., den 10. Jaͤnner 1801 wieder 
mit 25 fl. vermehrte, und in der Folge auf das 
$. b. Aerar Übergegangene unter dem Nro. 7830. 
infataftrierte Obligatfon von 200 fl. urſpruͤnglich 
zu5, fpäter zu Proz, vom welchen fie die Zinfe 


bisher von dert. Staatd-Schuldentilgungsfaffezu 


Augsburg bezogen haben, ift zu Verlurſt gegangen. 





——————— 


109} 


Auf Anfuchen der Mebergefelen wird ders 
jenige, welcher die fraglicye Urfundein Handen 
bat, aufgefordert , folche Yierorss binnen 6 Mo; 


naten vorzuzeigen, und feine allenfailfigen Un: 


ſpruͤche hierauf geltend zu machen, als auſſer⸗ 


dem nach Umfluß dieſer Friſt dieſelbe als kraft: 
los erklärt wird, 


Kaufbeuern den a. Zuli 18232, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Hack, kandrichter. 


,— 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere, 


Augsburg, den ı2. August ı8aa, 


- N . Brief. Geld, 

f — — — — 

Obligationen a40fo ..| 89 88 ı/a 

ditto .. .a5 0/0 ... 99 3/4 99 1/2 

‚Land-Anlehen „.... ! 1001fa | 100 2/4 
Hypoth. Anweiß, 2 100 ıfa 100 

Lott.Loosee A—Dä4ofo | ı07 106 1/2 

ditto E- Ma4 oſo... — 1/2 ei ıfa 


ditto unvexrsinsl.... . . 


Augsburg, denı5, August ı84a, 


Brief. | Geld, 
Obligationen ä40fe „.| tg 88 ı/a 
ditto „ .. 500... 993/4 99 ı/a 
Land-Anlehen „.„..,| 1001/2 f 100 1/4 
Hypoth. Anweis, „.. „| 100 1/2 100 :.; 
Lott. Loose A— Dä4ofo | 107 1/2 | 107 
ditte E--Mä 40/0 0. | 104 1/2 104 1/4 
ditto anterzinsh,, „ ., 87 
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1092 


Intell ig 


Des Koͤniglich— 


Oberdonau 


u Er a a 


enzblatt 
— 


grei fe 8, 





Augsburg, 


Fortſetzunug 


der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 


Dberdonau s Kreifes, 





XXV. Landgericht Mindelheim. 


(Bergl. Kr. Int. Bl. Jahrgang ı820 p- 1030 
nnd folg.) 


1.) Gemeinde Altenfteig. (Ibid. p. 2031.) 


G. V. Joſeph Sch ufter; G.u. St. Pfl. 
Joſeph Seit; ©. DB. Ignaz Hoͤrtrich, 
Sranz Joſeph Bauer, und Kaver Simon, 
2.) Gemeinde Apfeltrach. (Ibid. p- 103.) 

E. V. Iof. Bartenfhlager; G. Pfl 
Mathias Froͤhlich; St Pfl. Georg Specht; 
©. DB. Zaver Zaunberger, Zofeph Frei: 
berger und Schann Wiedemann. 

3.) Gemelade Bederaau Ubid. p. 1032) 

G. V. Joſeph Bihler; ©. Pfl. Georg 
Simon; St. Pf. Leonh. Seſar; G. B. 
Karl Gropper, Martin Kienle, Sigmund 
Pfanzelt, und Malarhias Biechtele. 


—* 








ſeph Hiller; 


den 30" Auguſt 1642. 


— 


4) Gemeinde Dirlewang. (Ibid. P. 2032 
Bid 1033. 

G. V. Leonhard Riß; ©. PR. Sofeph 
Sontheimer; St. Pl. Michael Kiderle; 
©. B. Joſeph Lederle, Joſeph Simon, 
Jalob Schindele, und Raſſo Frey. 

5.) Gemeinde Dorſchhauſen. (Ibid. p 1033.) 

G. V. Mathias Miller; G. Pfl. Jo— 
St. Pfl. Anton Schreiegg, 
G. B. Jofeph Ziegler, Raſſo Kohler, 
und Xaver Kirſchuer. . 

6.) Gemeinde Egelhofen. (Ibid, p- 1033 
bis 1034.) 

G. V. Franz Anwander, G. u. St. Pfl, 

Alois Zacher; G. B David Bertele, Jos 
hann Zängerle, und Mathias Eberle, 
7.) Gemeinde Erisried. (Ibid. p. 1078.) 
. ©. 8. Michael Maier; G. Pfl. Ulrich 
Heiler; St. Pf Michael Schweighard; 
©. B. Leop. Hieringer, Mart, Shwarz, 
und Martin Maier, 
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8.) Gemeinde Eutenhaufen, (Ihid. p- 1079.) 
G. V. Michael Schrägle:: ©. Pfl 
Jgnaz Immerz: St. Pfl Leonhard Wolfs 
egg; G DB. Paul Merk, Math. Neher, 
und Ottmar Kirmaier. 
j (Die bisherige Gemeinde Gaismarft hat 
Eh mit Winzer freiwillig in eine Gemeinde 
vereinigt.) 
9.) Gemeinde Gernftall. (Tbid. p. 2080.) 


G. V. ‚Konrad Unwander; ©. Pfl. 


Anton Hanuuesé; St. Pfl. Joſeph Merk; 

G B. Michael Ellenrieder, Anton Ans 

wander, und Ignaz Schellhorn. 

10.) Gemeinde Hasberg. (Ibid. p; 1080 
bi 108ı ) 

G. V. Michael Lopbronner; ©, Pfl, 
Zaver Rampp; St. Pfl. Andreas Schuler; 
G. B. Johaun Metzger, Valentin Wuch e⸗ 
rer, und Zofeph Guggemos. 

11.) Gemeinde Haufen. (Ibid. p. 1081.) 

G. V. Unten Sirch; ©. Pl. Selir 
Schmid; St. Pfl. Franz Egger; G. B. 
Johann Hblzle, Zaver Kienle, und Alois 
Krumm. 

12.) Gemeinde Heimenegg. (Tbid. p. 10b1.) 

G, B. Evariſt Schuſter; G. Pfl. Mi⸗ 
chael Grotz; St. Pfl. Keiner; G. B. Ulrich 
Salger, Joſeph Schorer, und Johann 
Haldenauer. 

13.) Gemeinde Helchenried. (Ibid. p. 1083.) 

G. V. Joſeph Menner; ©. u. St. Pfl. 
Mich. Bdgle; ©. DB. Joh. Degenharbd, 
Ignatz Buger, und Jakob Uibele. 

14.) Gemeinde Kichdorf. (Ibid. p. 1082.) 

G. V. Leonh. Bda; G. Pl. Thomas 
Schedler; St. Pfl. Xaver Preſtele; 
G. B. Xaver Ambos, Chriſtiau Freids 
king, und Peter Maier, 


— nn 


en 


15.) Gemeinde Köngetried. (Ibid. -p. 1083 
bis 1083.) 

G. V. Zofepp Maier; ©. Pfl. — 
Schindele; St. Pfl. Wendelin Miller; 
G. B. Mich. Ried, Zav. Eichele, um 
Kaspar Kuͤmmerle. 

16.) Gemeinde Loppenhauſen. (Ibid. pag. 

1083.) 

G. V. Ich. Harnifh; ©. Pfl. Mid, 
Sauter, St. Pl. Joſeph Bisle; ©. B 
Joh. Streitel, Joſ. Shufter, “und Mar 
Maier. 

17.) Gemeinde Mindelau. (Ibd. p. 1083.) 


G. V. Joh. Sauter; G. Pl. Ignatz 


Kornes; St. Pfl. Wunibald Wilhelm; 


G. DB. Ignatz Maier, Ant. Müller, um 
Balthafar Lieb, 
18.) Gemeinde Dufenhaufen (Ibid. pag. 

1084.) . 

G. V. Marh. Fleſchhut; G. Pf. Tho⸗ 
mas Hermann; Gt. Pfl. Johann Schell 
born; G. B. Zofeph Merk, Philipp Raus 
fer, und Ottmar Mommenfohn. 

19.) Gemeinde Naffenbeuern. (Ibd.p. ı 084.) 
G. V. Anton Schloͤgl; ©. Pfl. Kap 
Schmid; St. Pf. Johann Kienle; G. B. 
Thomas Wiedemann, Alois Xederle, 
und Johann Birkhofer. 
20) Gemeinde Oberauerbach. (Ibd. p. 1085.) 
G. V. Georg Miller; G. u. St Pfl. 
Auguſt Schaule; ©. B. Xaver Dolpp, 
Joſeph Strübel, und Johann Lauer. 
21.) Gemeinde Oberfamladh. (Ibid.p. ı 154.) 

G. 8. Joſeph Kienle; G. Pfl. Gott 
lieb Kuſtermann; St. Pfl. Johann Wie 
demann; G. DB. Joſeph Hofmann, Phis 
Iipp Schellhorn, und Zaver Zertler. 
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a2.) Gemeinde Öserrieben. (Tbid. p. ı 155) 
G. B. Michael Mair; ©. Pfl. Joſeph 


Maier, Se. Pf. Michael Herb; G. B. 


Michael Ricei Joſeph Schmid, Michael 


Miller, und Peter Mofer, 


a3 .) Gemeinde Pfaffenhaufen. (Ibd:p.2156.) 


G. V. Joſeph Schopf; ©. Pf. Luds 
wig Seſar; St, Pfl. Joh. Vogt; G. DB. 


Joachim Bolkart, Gabriel — 


und Xaver Zech. 


24.) Gemeinde en ia p: 1356 ° 


bis 1157.) 


G. V. Joſeph Mairbie; G. Pfl. Kon⸗ 
sad Sauter; St. Pfl. Mathias Maier;z 


G. B. Auton Schorrer, Anton Schmid; 
Vitus Probſt, und Raver Hieber. 


25.) Gemeinde Pronnen. (ibid, p. 1457.) 


G. V. Fran Joſepb Sirchz G. u u. St. 
Pf, Joſeph Haug; G. B. Maͤthias Sdil 
ling, Joſeph a und ——— 
Sird. 

u on Sätzen. eibia. p. 1157.) 
DB. Srang Joſeph Frey; G. Pfl. 


— — St. Pfl. Johaun Bogtz . 


G. B. Anton Riederer, Undregs Sim 
ger, umd Johann Kleinheinz. 


bis 1158,)* 

G. V. Joſeph Schindele: ©. und 
St. Pfl. Xaver Karrer; G. B. Sehaftian 
Beiffenhorn,. Johann. ae 
und Johann Krumm 
28.) Gemeinde Schoͤnenberg (übe. p. — 

G. V. Joſeph Strobel; G. Pfl. Jo⸗ 
ſeph Lutzenberger; St. Pf. Michael 


Hink; G. B. Stephan Rampp, Joſeph 
Brandner, und Leonhard‘ Melleh 


29.) Gemeinde Stätten. (Tbid. p. ı 158.) 
G. V. Sebaſtian Betz; G. Pfl. Mich. 
Unglehrt; St. Pfl. Martin Herz; G. B. 


Johann Schmid, Johann Schwarzen⸗ 
‚bader; und Xaver Henfeler. 


30.) Gem. Unterauerbadh. (Ibd. p. 1359.) 
G. V. Xaver Maier; ©. und St. Pfl. 

Johann Schmid; G. DB. Joſeph Weid 

ner, Johann Loͤhle, und Paul Daufd. 


21.) Gemeinde Unterkamlach. (Ibd. p. 1186.) 
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HB; Georg Specht; G.n.St.Pfl. 


Kaver Kienle, G. B. Raver Pfifterer; 


Xaver Muffat, und Zeremias Miller. 


32.) Gemeinde Unterrieden, ¶bid. p. 2187.) 
G. VB, Bernhard Sirch; ©. Pil. Chris 


bis 1188.) 


G. ©. Ui Shwant; ©. Pfl. For) 
:fepp Miller; St. Pfl. Auton Singer; 
‚G. B. Michael Stumm, Anton Schnie 


singer, und Joham Syorren 

34.) Gemeinde Weilbaͤch. efbd. p. +88.) 
G. V. Joh. Wirfle; G. u St. Pfi. 

Joſeph Haimpp; G. B. Georg Kling, 


Johaun Maier, und Joſeph Bartenfchlas 
27.) Gemeinde Saulengrein (Ibid. p. 57 


ger. 
35.) Gemeinde Weſternach. (Ibd.p 
©. 3, Jalob Leimaperz SH. Jo⸗ 


hanun Schuſter; St. Pfl. Johann Mil 
ler; 'G. B. Moritz Boͤck, Georg Hoklde n⸗ 
rieder, und Anton. Ram pp. — 


36.) Gemeinde Winzer, (Ibid. p- 109), 


G. V. Michael Auer; ©. Pf, Kran 


' 1788.) 


ſtian Luis; St. Pl. Sign. Rossle; G. B. 
Audreas Knie, Johann DAEN) und‘ os 
ſeph Würftle, 
83) Gemeinde Warmisried, (Ibd. p. 1187 


u. 


Joſeph Schmid; St. Pf. Midiael Hohens 


rieder; ©: B. Georg Auer, Ant; Leon ” 


hart, und, Joſeph Stempfle  . ı 
IN in. 
75" 
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CLXX.) 
Bekanntmachung. 


An fämmtliche ednigl. Sand : und Herefchaftss 
gerichte, daun an die Magiſtrate der erems 
ten Städte im Oberdonaukreiſe. 


(Rüdzahlung von Staats: Vaffiv = Kapitalien an bie 
Stiftungen betr.) ' 5 


Sm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Das in bezeichnetem Betreff erfolgte als 
lerhoͤchſte Refeript vom 6. d. M, folgt hier 
mit im Abdruck zur ERIN: und Dar⸗ 
nachachtung. 

Augsburg den 22. Auguſt 1822. 
Baer Megierung des Oberdonau 
i Kreifes. 
Sammerdes Innern. 
von Link. 

v. Raiſer. 
coll... Dr. "Heiß. 


— . |. | 


Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staatsminifterium des Innern, 

Die koͤnigl. Regierungen K. d. J. wer: 
den hiedutch in Kenntniß gefeßt, daB wer 
gen Ruͤckzahlung von Staats ; Paffiv » Kas 
pitalien an die Stiftungen unterm a2. Juli 
I, 3, nachftehende Entſchließung an die k. 


a nz 
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Staats Schuldentilgungsfommiffton in Muͤn⸗ 
hen erlaffen worden ſey: 


„Auf den Bericht vom =. 1. M. wird 


in Folge der Beftimmung des Reichsabſchie⸗ 
des vom ı. Juni l. J. (Abfchnitt III. Nro. 6.) 
genehmiget „daß von den 5 projentigen 
Stifrungs Kapitalien, und nach deren gaͤnz⸗ 
lichen Tilgung von den 4 prozentigen, nes 


ben den — in den Erigenz :Etat aufgenoms 


menen Zahlungen für die Schuldgattung lez⸗ 
ter Klaffe, jährlih die Summe von 
GSiebenzig Zweitaufend Gulden 


hoͤch ſtens zurückbezahle werde, wenn die ' 
betheifigten Stiftungen die Heimzahlung 
zur Ausleihung an intändifche Gursbefiger 
nachſuchen. 
von ſolchen Geſuchen ſind die Stiftungen 


Bei allenfallſigem Andrange 


der verſchiedenen Kreiſe gleichmaͤßig zu be⸗ 


ruͤckſichtigen, und von jeder Heimzahlung 


muͤßen die ‚betreffenden. Kreisregierungen, 
Kammern des Innern, in Kenntniß gefegt 
werden, damit diefelben darüber wachen koͤn⸗ 
nen, daß die heimgezahlten Gelder wirklich 


Die koͤnigl. Megierungen erhalten dem; 


"nach die Weiſung, die Magiftrate der Städte 
und Märkte, dann die Verwaltungen der 


Rural » Gemeinden von vorftehender Ents 


ſchließung auf geeignetem Wege in Kennt⸗ 


niß zu feßen, und dabei zu verfügen, daß 
die Gefuche der einzelnen Gemeinde : Ver: 


waltungen um Zurüdjahlung von Staates . 


- 


zur Unterſtuͤtzung der Gutsbefißer durch Ans 
lehen angewendet werben,’ 2 


— — — — 
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Paſſlo⸗ Kapitafien an‘die Ortsſtiftungen bei ten iuid Gewerben init voller Sicherheit an⸗ 
dem fRegietungertheife unmittelbar, theils zufegen.: = = 
durch die Land und Herrfhaftsgeriihte am = Münden den 6. Auguſt 1822. 
erſten Dftober eines, jeben Jahres einge, ee Auf Bein 9 : 
reicht werden ‚follen, damit fie dort: zuſame eöhigt. Majeſtät allerhoͤchſten Be 
- mengeftellt, nd der Staats » Schufdentifen pet, ort teen > En 
gungs :: Kommiffion mit den erforderlichen = * Dürh den Minifter 
Bemerkungen, auf welhe Geſuche ein vor: . IT der Wenerals Sekretär, ' 
züglicher Bedacht zu nehmen feyn dürfte ?;; ET BE Kobell, 
gehörig übergeben werden koͤnnen. Da ins: er 
deffen die Abficht bei der Rückzahlung von CHAXP). '°> 
Staats: Paffiv : Kapitafien an die Stiftuns _ Bekanntmachung. 





gen dahin gerichtet iſt, daß innlaͤndiſche Guts⸗ An ſaͤmmtliche Poltzeybehoͤrden des Ober⸗ 
befiger mit neuen Darleihen untetſtuͤtzt wert donau⸗Kreiſes. 

den ſollen; fo verſteht es ſich von gelbfty-" (Die Feldmaͤuſe betreſfend.) 

daß die Gemeinde : Verwaltungen mit den ; 
Gefuhen um Kapitals Ruͤckzahlung auch Im ee een 
die Gefuche der Gutsbefißer um neue Dar. 

leihen gleichzeitig vorzulegen, Haben, damit. Die in mehren Bezirken des Kreifes 


der Zwei der Rücjahlung fiher,emeide.. Wührgenommene, gang ungewöhnliche er 
werden möge, und die zurüdbezahlten Baar⸗ wehrung der Feldmaͤuſe, und die dadurch 
ſeſten nicht unfruchtsar. ih den Stiftungs; fuͤr den kandmann bereits wachſende Beſorg⸗ 
Koffen zurüchbehaften, auch. nicht ‚andern niffe beftimmen die unterfertigte Regierungs⸗ 
Zwecken gewidmet werden. ee Wie: MI ‚Reit, den ſan michen Poltzeibehörden eine 
—— 43Zuſammenſtellung von Hilfsmitteln mitzu⸗ 
Beſonders iſt den Gemeinde: Verwal⸗ „theilen, welche als duch Erfahrung erprobt 
tungen. zu eröffnen, daß weder die dispo⸗ "bezeichnet, und zum Theile auch anderwärts 
niblen Nenten s Weberfchffe bet Stiftungen, in Anwendung gebracht werden, mit dem 
noch die zurücbezahlten Kapitalien überhaupt Auftcage, im. Benehmen mit. den Landge⸗ 
zum Ankauf von Staats: ,: oder Privat richtsaͤrzten, Gemeindeverwaltungen, und 
Pafiv: Obligationen verwendet werden dir: guten Defonomen, nach Forderung der oͤrt⸗ 
fen, nachdem es nicht wohl an Gelegenheit Tichen Verhältniffe jene Einjchreitungen zu 
fehfen kann, diefe Baarfchaften bei Befigern treffen, welche dem Zwecke am beften zw 
von geößern oder Fleinern Landwirthſchaf⸗ entfprechen geeignet feyn dürften. 


1102 er 
Von den Jagbbeſitzern wird mit Grund. 
erwartet, daß fie unter dieſen Umſtaͤnden 
ſich des Erfegens von Füchfen, Naubods 
gen, Katzen ıc. auf den Feldern enthalten. 
Augsburg den a7. Juli ı8a2.. 
Königliche Regierung des, Oberdonau⸗ 
Kreifed. 
Sammer des Innern, 
—von Kine 
9. Raifer. 
coll, Echtler. 


Zuſammenſieltung 
mehrerer Huͤlfsmittel zur Vermunderung der Vers 
heerungen ber Feldmaͤuſe. 


ia» 


N 


* 
— 


ee 2 > ———— 
Das Fangen und Toͤdten der Feldmaͤuſe durch 
Wenſchen, oder durch Thiere 
1.) 


—i 


2203 


3) 
Dieſer Zweck wird auch in der Art 
reicht, ‚daß,.man in den um einen Acker gejoges 
nen Furchen oder Rinnen, fo wie auch im Ge: 
treibe, wo die Mäufe am häufigften find, runs 
beifenktechte Loͤcher von etwa 8 Zoll im Durchs 
meſſer und 2" Buß. Tiefe, anlegt, wobei jedoch 
inwendig die Seiten, mdglichft eben, und. unten 
nicht ſpitzig, fondern platt feyn muͤßen, damit 
die Mäufe nad dem Hineinfalien ftatt des Aler: 
terns ſich vielmehr umhertreiben. Der Trieb 
zuun Waſſerſuchen, und auch das aͤngfſtliche 
Pfeiffen. der in die Loͤcher geſtuͤrzten Maͤuſe lokt 
die andern in Menge herbei; doch muͤſſen dieſe 
fi reichlich füllende Locher alle ı — a Zage 
wieder geleert werden. ine Feuerzange dient 
hierzu: ſowohl, als auch zur Entfertiung des fi 
allmaͤhlig auſetzenden Graſes wc. 

ie a | 

=. Man Hat auch ſchon Im manchen Gemeln⸗ 
den bedeutende Verminderungen dadurd) bewerf: 
ftelliget, daß. armen Leuten fir Einlieferung 


einer beftimmten Anzahl erlegter Mäufe Heine 


Es wird als zwedimäfig angegeben, daf ‚Se + Remunerätiönen bewiliger worden find, 


gar Zeit, wo die Felder umgeackert werben, ” 
junge Leute, mit dem erforderlichen Fuftrumens 


ten. verſehen, dem :Pfluge nachgehen, und die 

durch diefen heransgeriffene Maͤuſe, deren Ans- 

zahl oft fehr bedeutend if, ſogleich erfchlagen, ‘ 
2,) 

Eben ſo iſt vorgefehlagen worden, Graͤ⸗ 

ben von einem Fuß Breite und gleicher Tiefe 

um die Ländereien zu ziehen, und in diefe 


Fuß, mitteld eines Erdbohrers fenfrechte Ver⸗ 


m 
Gräben, in Entfernungen von ungefähr vier - 


5.) 

Die Raubvdgel find große Feinde der Maͤu⸗ 
fe 3’ man hat daher mit gutem Erfolg im den gel: 
dern auf Wiefen kurze Bloͤcke etwa 2 — 3 Fuß 
hoch im verſchiedener Entfernung geſchlagen, 


Mund dieſe mit Raſen bedeckt, Die Raubvdgel 


waͤhlen ſolche Punkte gerne, und ſtuͤrzen ſich 
von da mit Luſt auf die Maͤuſe. 


% . '6,) 
Als ein ſehr wirkſames Mittel wird gepries 


tiefungen — etwa von der Breiteder Gräben — fer. bie, von den Naͤuſen augefreſſenen Aecker 
anzubringen. In dieſe Tiefen ſtuͤrzt zur Nacht⸗ umzuackern/ und dann die Schweinheerden da⸗ 
zeit eine große Menge Maͤuſe, welche dann am bin zu treiben; auch die Fuchſe und Raben pfle⸗ 
kommenden Morgen ohne Muͤhe gerböter wers gem Auf ſolchen Gruͤnden die Maͤuſe gierig aufe 
den koͤnnen. — te ya — — BR 


\ 


B. 


Das Fangen der Mäufe durch beſondere 


Vorrichtungen, und: zwar durch Hallen 
und Sangwerkjeuge: 


).. 


Die gewdhniichen — —* Art 


find zur Genuͤge bekannt; eben ſo die nothweu⸗ 
digen Maßregelu zu deren — 


Eine beſender⸗ EAN pet. man in 
Franken in Anwendung gebracht ; fie befteht aus 
einer halb» Eimerigen Tonne, mit 4 herausge⸗ 
benden Seitenrdhren von 3 — 3ı/a Schuh 
lang, und in der Dice eines Armed; 
Tonne kommt etwas Speck; die ı2 Zoll hoch 
in die Höhe gerichteten Röhren’ find innen mit 
Glas belegt; die Tonne wird fd. eingegraben, 
daß man die Lbcher der Röhren fir Mausldcher 
anfehen Fann; dann zieht man verſchiedene Fur⸗ 
hen und Linien auf dem Adler ıc. gegen diefe 
Mündungen, durch welche fie in Menge eins 
dringen, ohne mehr aus dem Sf ae keh⸗ 
ren zu koͤnnen. 


C. 
Das Vertilgen und Wermindern der Felds 
mäufe durch Ertraͤnken und Erſticken. 


a.) 
Mittels Eänftlider ———— 
mungen. 


Da, wo das Terrain guͤnſtig iſt, wird ei⸗ 
ne kuͤnſtliche Ueberſchwemmung vortreffliche Wir⸗ 
tung haben, nur muß hinſichtlich der Maͤuſe, 
welche gegen das Trockne zu gelangen bemuͤhet 
find, noch beſondere Vorſicht angewendet: wer⸗ 
den, am dieſelben zu todten, und das . 
men zu verhüten, 


‘ 
-......._ 


in bie 
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: b, 
MirtteldErtrinkens in den Lochern. 


Dieſes von vielen Oekonomen empfohlene 
Mittel fordert bey der Anwendung viele Mühe, 
jr nachdem der Boden, und bie Gänge der Maͤus⸗ 
rdücher verſchieden find. ' ° 

Am Beten iſt e&,. wenn. beterſt ein Theil 
der Mausloͤcher zugeworfen, und zugleich das 
‚Erforderliche ‚beforgt wird, um jene Mäufe, 
welche nicht Em — rn zu 
m. — 

* c) 
Das Ettranten in Gefaͤfſen. 


Ein auegezeichnet gutes Mittel iſt dieſes; 
man laͤßt um das Land eine Rinne ziehen; diefe 
wird am beſten in «Fuß breit, und ı Fuß hoch 
gemacht, ſteil gehalten, die Erbe nach dem 
Graben zugelegt; nun bringt man in verfchies 
denen Entfernungen Vertiefungen an, in welche 
man, Thpfe, die zur Hälfte mit Waſſer gefüllt 
And, und zwar mit dem Rande ganz der Erde 
gleich: ſetzt; uͤbrigens dad Vorbeilaufen der 
Mäufe durch Hinzuſtecken von Scherbenfläds 
hen hindere, Auf dieſe Art wurden in Furs 
zer Zeit große Feldbezirke ganz gereiniget,. 


d) 
‚Das Erfiden 


wird * der Urt bewirkt, daß man Rauch 
oder Schwefeldampf im die Loͤcher leitet, nach⸗ 
dem die Ausgänge vorher forgfältig verfiopfe 
worden find; gewdhulich wird ein ftarker Blaſe⸗ 
balg gebraudt, in deffen Röhre aber ein Ben 
haͤltniß von durchldchertem Eifenbledhe zum Eins 
legen der in Schwefel getauchten, und anzuzins 
beten Lumpen; die Mäufeldcher felbft werden 
nach der Fuͤllung mit dem Dampfe verflopft, 
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D. 


Das Vertilgen der Mäufe durch giftartige 
. Mittel, und die Entfernung der Mäufe 
duch Pflanzengeruch, I 


Körper; welche zugleich file Menſchen .und 
Thiere gefährlich find, 3. B. Arfenik, Queck⸗ 
fiber « Sublimat ſollen in der Regel nicht air» 
gewendet werben... Mineralgifte alſo duͤrfen. 
wegen ber unnermeidbaren großen : Gefahr! fir 
das Leben, und für die Gefundheit de& ‚Mens 
fhen und der verfchiedenen Hausthiere ſchlech⸗ 


terdings zum Behufe des Vertilgens der Felde 
maͤuſe nicht gebraucht werden; es iſt auch durch 
Kraͤhenaugen geſtoſſen, mit Butter oder 


zahlloſe Erfahrungen hergeſtellt, daß der Ge— 
brauch von den mit Arſenik ıc. vermiſchten Ger 
treidldrnern, Brodkugeln ic, ‚rein den Zweck 
verfehlte, indem die Maͤuſe :bei andern Nah— 
xungsmitteln _diefe: vergiftete ‚Spelfe nicht "Des 
süprten, und man in der Folge die größte 
Mühe hatte, um diefe gelegte Giftfpeife wieder 
hinwegzuſchaffen, es find alfo vielmehr ſolche 
Mittel auszuwählen, welche Feine folche allges 
meine DBeforgniß begründen, und doch giftarꝛ 
tig auf die Mäufe wirken, nemlih:: ©: ? 
a.) 
Pottaſche. 


Walzen oder Roggen, Gerſte Haſſelnuͤſſe ꝛc. 
in Pottaſchenlauge gekocht, werden von Maͤuſen 
gefreſſen, und fie finden den Tod. 


b) a 

Bipyb.ın Zei. 

mit Mehl, und einem Viertheil Hein zerrlebe⸗ 

nem Zucker vermifcht, und auf trodenen Plaͤtzen 

ausgeſtreut, wird von den Maͤuſen verſchlun 

gen; ſie ſuchen nach dem Genuſſe Waſſer, und 
erliegen. 


— 
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e.) 
-Gebrannter Kalt 


auf Ähnliche Art gebraucht, hat gleiche Wirs 
kung. 
dy) 
Shierling. 


Getreid, Nüffe, Möhren, Zuderwurzeln 
mit demfelben abgekocht, tddten bie Mäufe; jes - 
body muͤſſen zur Sicherung anderer Thiere diefe 
Gegenftände tief Indie Locher gelegt werden, 

. » a s u... €) » 
Vrehnüffe. 
Kraͤhen⸗Augen, nux vomica etc. 


Schweinfhmalz zu Zaig gemacht, und in Kus 
gen in die Mausldcher gelegt, oder auch auf 
geeignete Art mit MWaizenkörnern (1 Loth auf 2 
Handvoll Kdrner) abgekocht, oder mit Fleiſch⸗ 
und Brattenfette unter Zuckerzumiſchung ver⸗ 
mengt, bringt den Maͤuſen ebenfalls den Tod. 
f P , f.) 
Die Nießwurze 

fowohl die ſchwarze, aber nody mehr die 
weiße, zerfioßen, mit Waizenmehl und Honig 
zu Taig gefnertet, in Kugeln geformt, und auf 
Defen getrocknet, äußert toͤdtliche Wirkung. 

Ein Gemiſch von ‚einem Pfunde geftoßener 
Niefwurz, 8 Loch geftoßenen Läufe» Krautes, 
ein halb Pfund Honig, und fo viel Milch, als 
ndthig Äft, um einen Taig zu machen , liefert 
gleich wirkſame Kuͤgelchen, welde gegen die 
Mänfe gebraucht werben Ehnnen, 

— — 8 
Die Blätter von Wolfs⸗-Milch und 
j Seidelbaft 

geftoffen , lieferu einen: Saft, um Waitens 
drner einige Tage damit zu traͤnken; werden 
diefe dann auf Ziegelſtuͤcken in Feldern umher⸗ 
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gelegt, ſo ſollen die Maͤuſe in walde vernichtet 
werden. N 


2 > 
Cifenfeilfpänne 
{n einem Taig aus Mehl, und gebratenem 
Epeck diehen. ale tätiges Sicherungmittel. 


1.) 
* Malzmehl 
mit ſehr feinen, 
wird, — empfohlen. N 
: k.) Ta 
Traubensoder ee 
Zweige 
mit der Bliihe (prunus padus) for in 
Scheunen und auf — ebenfo follen 
—X 
—— 
an ſolchen Orten ‚gebraucht, durch den 4 
genthuͤmlichen Geruch die Maͤuſe entfernt hal⸗ 
ten; endlich ſoll 


.-. 


.m) 
der Hanfbau . 
auf, Brachfeldern, oder auf einigen Aeckern 


In der, Flur ein verzigliches, Mittel ſeyn, um 
die Heinen Feldmaͤuſe zu entfernen. re 


Sehr erwuͤnſchlich waͤre es wenn die neuen 


Erfahrungen beim. Gebrauche der, verſchiedenen 
Hilfemittel,.forgfältig aufgezeichnet, und, übgr 
den Erfolg und über die bewährt gefundenen 
Maßregeln feiner Zeit umftändlihe Berichte an 
die Fi Regierung als Oberpolizeiſtelle derſtattet 
werden würde; was ſohin . empfohs 
len wird, - - jur a 


—BRxR 


friſch — en 
Zurich, ⸗ hoͤchſtes Reſeript som, 244 Juli l. I im 
: Gemäßheie gedachter Verordnung , und der 
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CLXIE) | 
Bekanntmach ing 


“(Die Kreis- Umlagen zu Strafenbauten betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſt aͤt 
des Koͤnigs.“ 

Wegen verſchiedenen Aufichten über die: 
Bangegenftände, wofür nach der allerhoͤch⸗ 
fien Verordnung vom 6, April 18 48, Kreis⸗ 
Umfagen) zu erheben find, wurde durch aller⸗ 


am, 8, Februar. 1809, worauf fich jene bes 
ed, folgendes erklärt: : 

‚ Eine. Kreis: Umlage, findet are 
„2, im allgemeinen mir. hei. wirklichen: 


: Sand: Kommerzial und Heer / Steaffen, und’ 


jwar » 
2.) ur 
a) für die ganz neue Chauffirung, noch 


gar nicht beftchender oder einzelner Strecken 
ſchon beit hender Landſtraſſen; | 
b) für ben Yuftrag oder Abtrag von Strafs, 
ſeaſtrecken, welcher nothwendig iſt, um ſtei⸗ 
fe. Abh aͤuge zu vermeiden, oder die Straffe, 
üßer den hoͤchſten Wafferſtand zu erheben;, 
O fuͤr ganz neue Straſſendaͤmme zur noth⸗ 
mwendigen Erweiterung. beſtehender ‚Lands, 
Straffen; 
d) für die Anlage ' von Auffahrtsdam⸗ 
men zu he, auf Landſtraſſen befinbsiähen: 
Bruͤcken, dieſe neuen Brücken moͤgen zum 
erſtenmal ibaut werden, oder an die Stelle 
ſchon beſtehender dteden; die Arbeiten an Auf: 
fahrtsda mmen bloſſeb Straſſen⸗Durchlaͤſſe 
76 


men. 


. 1108 


gehören nicht hieher, auffer in fo Ferne fie 
unter den vorhin (b mad <) genannten Aus 
lagen begriffen findz 

e) endlich für die Wiederherſtellung von 
Straffensund Bruͤcken⸗Auffahrtsdaͤmmen, 
welche dur) Kriegsfuhtwefen und andere 
aufferordentliche Ereigniffe,, ungenchtet der 
forgfältigen Unterhaltung dergeſtalt zu 
Grunde gerichtet worden ſind/ daß ihre Wie⸗ 


derherſtellung in fahrbaren Stand nur: 


mit einem ungewohnlichen Aufwand zu ers 
zielen if. Zur Vermeidung ‘eines Weber 
maffes der Kreis: Umlage iſt in dieſem Falle 
jedesmal dasjenige, ‘was die gewöhnliche Us 
terhaftung einer folhen Straſſe nad dem 
Durchſchnitte der letzten 10 Jahre — 
zum Voraus abzuziehen, 

3.) In allen diefen Fällen find jene Kor 
ften, welche fi nach der Verordnung von 
6. April 1818 Art. III. Lit. a und b zur 
Kreis ; Umlage eignen, forgfältig:auszufchets 
den, und in dem einzufendenden Boranfchlas 
ge der Kreis: iimlage einzeln und deutlich 
von dem dem Staatsärar verbleibenden Aufs 
wande zu trennen, 


Diefe allechöchfte Erklärung wird an 


mit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Augsburg-den 20, Auguft 1823. E 
Söniglice Regierung des Oberdonau⸗ 
KRtriſes. 
Kammer des Innern. 
von Link. 


v, Raiſer. 
coll. Lindig. 


— 
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CLXXII.) 

Bekanntmach ung 
«Die Kollekte zum Baue ber Latholifhen Kirche fe 


$ürth betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch die von Sr. k. Majeſtaͤt mit⸗ 
tels allerhoͤchſten Reſcripts vom 25. No⸗ 
vember v. J. allergnaͤdigſt bewilligte, und im 
Oberdonaukreiſe vollzogene Sammlung zum 
Behufeder Erbauung einer katholiſchen Kir⸗ 
ahe in der Stadt Fürth giengen nachſtehende 
Beitraͤge ein: 


fe kr. pf. 

von demt. Landg. Aichach . 289 261 
UT Ze 7 Eu 7 Zu 77 Buchloe » 214 30 $ 
„un 0 Burgau .». 90 50 ⸗ 
nn m Dilingen „ 103 56 ⸗ 
nun u Donaumdreh 156 21 3 
nun Friedberg ..140 ı6 3 
v» un on Shen. . 82 41 a 
u on Goͤggingen 116 10. 
„on Groͤnenbach 140.8 » 
m» ıern:m Günzburg . 900 820 8 
non u Hoͤchſtaͤdt 64 26 » 
„ IIllertiſſen. 76 6 5 
ron m Immenſtadt 169 38 1 
Kaufbeuern 169 34 2 
wm. Kempten . 2:49 39 3 
„nn nm Lauingen . 72 dı a 
„nn iudau ..57 15 3 
vn 0" Mindelheim 134 48 8 
ven Neuburg 135 13 — 


von dem k. Landg. Oberdorf . 


”„ 
” 


e⸗ 
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” 
n 
” 
LG 
„ 


” 


„ 


” 


” 


5 


” 
” 


„# 


„ 


. 6a: 
„Oberguͤnzburg 116 
„Ottobeuern. .ı59 
” Rain .. 72: 
w DRoggenburg 954 
„Schrobenhauſen 97 
„ Schwabmünden 68 
» Sonthofen. 106 
» Zürkheim „ 102 
„ Wrsberg 2418 
" Weiler „ . 
» Wertingen,. ı20 
„ Zusmarshaufen 153 
Polizei: Kommiffartat 

Meuulm. , 3 


„Magiſtrate Augsburg 286: 


” 


Herefchaftsgerichte 

Babenhaufen - 78 

[72 Burbeim . j 
” Edelſtetten 10 
[72 Gloͤtt 10: 
„ Slereihen . 15. 
” Kirchheim . 12 
„Mickhauſen 5 
„, Neuburg a. d. K. 12 
„Nordendorf 7 
„Oberdorf 14 
„Thanhauſen. 12 
„Weiſſenhorn. 92 


„ Kempten 20 


* Rindau „ *4 
„» Memmingen 30 


” Neuburg 87 


in Summa 4593 


160 


10 


22 


In He 


19. 


66 


24 


6 
15 
36 
24 
33 
48 
48 
50 
45 


» Bun. 


3 


„em nn Dun Bm» 


» 


Welches: hiemit zur Öffentlichen Keunts 
niß gebracht wird. 
Augsburg den 20, Auguſt 18 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 


Kammer des Innern 
von Link, 
v. Raiſer. 
coll, Lindig. 


CLXXIV.) 


Bekanntmachung. 


(Die definitive Beſtaͤttigung des VPatrimonialrichters 
. 2, Klaffe Joſeph Dorner zu Hopferau betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Es wird anmit zur Öffentlichen Kennts 
niß gebradht, daß der nach der dieffeirigen 
Ausſchreibung vom ı2, Sept. 1820 K. J. Bl. 
v. J. 1820 pag. 872 ) proviforifch als Parris 
montalrihter von Hopferau Landges 
richts Züffenernannte Joſeph Dorner zu Fuͤſ⸗ 
en, nachnunmehr erftandener Konkurspruͤfling 
für Patrimonialrichter U. Klaſſe, als Pas 
teimonialrichter zu Hopferau definitiv beftäts 
tigt worben fen. 

Augsburg den ae. Auguft 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
von Link. 

v. Ruiſer. 

coll, Lindig, 

vr 
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CLXXV 
—Ausſchreibung 


des erledigten Kuratbenefiziums Tiefen—⸗ 
b ach Landgerichts Illertiſſen. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch den Tod des Benrfifiaten Jo⸗ 
hann Jakob Merk iſt das Kuratbeneftzium 
Tiefenbach, Landgerichts, Rentamts, 
und. der Pfarrei Illertiſſen, Landkapitels 
Dberrorh in der Diözefe a. erledigt 
worden. 


Daffelbe befchränfe fich. auf das Dorf 
Tiefenbach mit 49 Käufern, und 3ao. 
Seelen, wo ſich eine Schule, und eine Kits 
che befindet, welcher leßterer die Orte Be efe 
linshaufen ud Emm re juges 
theilt ſind. 


Der Eetrag beſicht: en 
Basen. 





aus dem Widdum in. 5 + 36 8 
vn Zehend Mo + 181 38 9 
o», Sompeten; 2. 0, 103 39 9° 
und an Stoligebühren 0, dr 30a 
— in: Summa 352 47 2 


Die Laſten beſtehen ungefähr in 16 fl, 
e7 Pr, 4 hl. Das Benefiziarhaus, deſſen 


ne — 
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Untethaltung dem Aerar obliegt, bedarf ei 


'ner Hauptreperatur. 
Augsburg den 20. Auguſt 1822. 


Smilie Regierung des Oberdonaus 
‚Kreifes. 
Kamater des Innern, 
von Link. 
v. Raiſer. 
| coll, Lindig. 


nn a 
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CLXXVT) ' 
| Befanntmahung. 

(Die Einführn ing der Kircheu-Vorſtaͤnde betreffend.) 
. Sm Namen Geiner Majeftät 
des Königs... 

Das fönigliche Dber: Conſiſtorium hat 
unter dem 5. d. M. die Weiſung erlaſſen, 
nachfolgende von Seiner koͤniglichen Maje⸗ 
ſtaͤt Allerhoͤchſt⸗ unmittelbar erlaſſene Ents 
fhlieffung, Baden vom 18. Juli d. J. 
durch das Kreis: utelligenzblatt befannt 
machen zu laſſen. 

Ansbad den 13; Auguft 1822. . 
Koͤniglich proteſtantiſches Saufporium. 

u tue 





Memminger. 





Abdruck 


 Marimilien —— König. 


Es find Und zwen ,. von bielen Mitglietern 
der proteftantifchen Kirchen - Gemeinden zu Aus⸗ 
bach und Nuͤrnberg unterſchriebene Proteſtatio⸗ 
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nen gegen die Einführung der Presbyterien vor⸗ 
gelegt worden,,- welche aus einer irrigen Anficht 
des Gegenjtandes hervorgegangen zu feyn ſchei⸗ 
nen, und deßhalb eine Berichtigung erfordern, 
Wir haben zwar durch Unfere Verordnung 
vom ı2. März d. 5. geflatter, daß im benjes 
nigen Gemeinden, welche fih beyihren Cons 
fiftorien gegen bie Presbyterien erklären, 
die Einführung derfelben noch zur Zeit aufge 
fest. bleiben ſoll. Daß aber die unterzeichnes 
ten Mitglieder der Ausbacher und Nürnberger 
Kirpengemeinden Uns. mit ihren Vorftellungen 
behelligen, und diefelben fogar durch den Drud 
verhreiter haben, muͤſſen Wir mit dem höchften 
Mißfallen ahnden, weil fie dadurch nicht. blos 
von jenem Rechte Gebrauch ‚gemacht, fondern 
ſich auf eine Ars geaͤuſſert haben, welche fehr leicht 
Unruhen. und Beſorguiß in ſaͤmmtlichen  protes 
ftantifchen Gemeinden erregen, und dieſe zur 
allgemeinen Renitenz veranlaffen-Fönnte. 
Zur Beruhigung der hiedurch aufgerepten 
Gemüther, und um Ähnlichen Nemonjtrarionen 
irre geleiteter Gemeinden vorzubeugen ,, finden 
Wir Uns bewogen, folgendes zu erflären: 
Es iſt, und war nie Unjere Abſicht, in den 
lutheriſchen Kirchen Unferes Reiches Presbyte⸗ 
rien’ in der Ausdehnung und mit ben Befug⸗ 
niffen einzuführen, wie „olche in der reformirs 
ten Kirche beſtehen, jondern, weltliche Kirchen: 
Horftände anzudiönen, welche die Augelegen⸗ 
heiten der Kirche; ‘zur ungeſtoͤrten Erreichung 
ber kirchlichen Zwecke, gemeinfcbaftlid mit den 
Geiftlicyen beforgen ſollten. Welchen Ancheil 
die kirchlichen Obern, Vorſteher und Repraͤſen⸗ 
tanten der Gemeinden an dieſer Aufficht Über 
Befolgung der Kirchengefege , Über den Kultus, 
und vie Bewahrung des reinen Geiſtes der Res 
kigion und Sittlichfeit haben follten,, hatten Wir 
Ans bereitd durch das Edikt Über die aͤuſſern 
Nechts verhaͤltniſſe ꝛc. ꝛc. 6. 39. durch Amtes 
vollmachten näher zu beftinmen vorbehalten‘, 


j F = 
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and diefen Vorbehalt durch die verfprochene In⸗ 
firuftion der Presbyterien erneuert. 
Daß die Handhabung der Kirchengefche des 
Kultus, der Sittlichfeir, und der Kirchenzucht 
Durch kirchliche Obere und Vorſteher weder Yes 
gen die Augsburger Konfeffion , noch gegen die 
Berfaffung Unferes Reiches ſtreite, geht aus der 
Natur der Sache, und aus der biäherigen Ue⸗ 
bung in allen lutheriſchen Ländern, fo wie aus 
Unſerm Edikte über die aͤuſſeren Rechtsverhaͤlt⸗ 
niſſe ꝛc F. 39. bis 43., und aus der, durch die 
Konſtitution beſtaͤttigten Juſtruktion fuͤr das Ge⸗ 
neral-Conſiſtorium vom 8. September 1809 
$. 66 bis 71. hervor Welche Mittel:Drs 
gane den obern Kirchenbehoͤrden zu dieſem 
Zwecke beygegeben werden ſollen, darüber Idmmt 
die Beſtimmung lediglich Uns, vermoͤge des 
oberften Episkopates uͤber die proteſtautiſche Kir⸗ 
che. zu. we I 
Uebrigens ift die Einführung folcher welt 
lichen Kirchenvorjteher Feine Neuerung, fondern 


dieſe haben in der-Intherifchen Kirche zu allen 


Zeiten, und unter verſchiedenen Namen, mit 
verſchieden beſtimmtem Wirkungs kreiſe beſtanden. 

Es bleibt daher Unfersernfter Wille, daß 
dieſe, von Unſerm proteſtantiſchen Ober: Cons 
ſiſtorium in Antrag gebrachte, und für das kirch⸗ 
liche und religidfe ILeben: durchaus mir wohls 
thärige. Einrichtung auch in den proteſtautiſchen 
Kirchen , Unſeres Reiches \ wieder auflebe und 


eine zweckmaͤßige Organiſation erhalte. , 


Dabey hegen Wir zu Ufern getreuen 'prös 
teftantiichen Untercharten dad geredire Vertrauen, 
daß ſie den allenfallfigen Cinflüfterungen von 
Gefahren, welche für ihren Glauben, und ihre 
Freiheit aus diefer Anflalt hervorgehen fbnnten, 
Fein Gehör neben, vielmehr. Unferh :ländesoäs 
zerlichen Anordnungen ficd,mit der Ueberzeugung 
fügen. werden , daß Bir den- kirchlichen Behodͤr⸗ 
den aller Art und Grave nie eine Befugniß eins 
taͤumen werden, "wodurch die "Genifens und 
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bie perſduliche Freiheit des Einzelnen im Ger 
"ringften gefährbes werden koͤnnte. 

Unſer Ober » Eonfiftorium hat diefe Unfere 
Erklaͤrung den Konfiftorien bekannt zu machen, 
und diefelben zum genaueften Vollzug des Zus 
halis aufzufordern, 


Baden den 16. Juli 1822. 


An 
das K. proteſtantiſche Oberkonſiſtorium 


alſo ergangen. 





Dienftsund Kreis-Notizzen. 


Se Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 10. Auguſt 
l. J. zu genehmigen geruht, daß dem Fön. 
1. Landgerichtsaffeffor Bifan t zu Türfheim 
bie Verweſung des dortigen k. Landgerichts 
übertragen, und ber Mechtspraktifant Luds 
wig Voraus dem genannten Landgerichs 
se als Funktionär beigegeben werde. 





Unterm 4. Auguſt d. J. wurde dem 
bisherigen Pfarrer und Diftrifes : Schul: In: 


ſpektor Priefter Gotihard Stich zu Hol z⸗ 


heim, k. Landgerichts Dilingen, die Pfar⸗ 
rei Kleinkitzighofen, Landgerichts 
Schwabmuͤnchen, allergnaͤdigſt verliehen. 





Duurch allerhoͤchſte Entſchlieſſung vom 
23. Auguſt d. J. haben Se. Königliche 
Majeftät die Stadtpfarrei zu Schrobens 
haufen dem bisherigen Kurat : Benefizias 


-— nu 
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ten zu Steinbach, Landgerichts Abensberg, 
im Regenfreife, Prieftee Anton Schwab 
zu verleihen geruht. 


Betanntmadung. 


Der Central s Verwaltungs Ausſchuß 
bes polytechniſchen Vereins in Baiern hat 
ſich bewogen gefunden, die dießjaͤhrige Sfr 
fentfiche Ausftellung der baierifchen Kunft s 
und Gewerbs: Produkte auf den 7. Dftober - 
1. 3. in der koͤnigl. Haupt s und Refidenge 
ſtadt München zu veranflalten; er wählte 
biefen Zeitpunkt, weil, bei dem gewoͤhnli⸗ 
hen großen Zufammenfluffe von Menfchen 
zum Oktober-Feſt, fich eine gute Gelegen⸗ 
heit darbietet, wo die baieriſchen Kuͤnſtler, 
Fabrikanten, und Gewerbsleute ihre Er⸗ 
zeugniſſe aller Art dem baieriſchen Publi⸗— 
kum vor Augen legen, und darthun koͤn⸗ 
nen, welche Vorſchritte der baierifche 
Kunft » und Gewerbfleiß wirklich gemacht. 
habe? — Es kann den baierifchen Künfts 
lern, Fabrikanten und Gewerboleuten nicht 
gleihgüftig ſeyn, wenn das Vorurtheil noch 
lange vorherrfchend bleibt: 

„in Baiern koͤnne nicht in der Güte, und. 
für fo wohlfeile Preife fabrizirt werden, 
„wie im Auslande.“ 

Dieſes Vorurtheil muß zerſtoͤrt wers 
den; denn ſo lange dieſes beſteht, werden 
die baieriſchen Kuͤnſtler, Fabrikanten, und 
Gewerbsleute in ihrem eigenen Vaterlan⸗ 
de feinen oder wenig Abſatz haben, und, 


1119: 


alſo auch nicht im Stande feyn, ihren 
Mirbürgern einen fortwährenden Arbeits⸗ 
Verdienſt zu geben. 


Diefes Vorurtheil, welches für uns 
fern National » Wohlfand hoͤchſt fchädlich 
ift, müffen wie duch Auſchauung zu 
widerlegen fuchen ; deßwegen hält es ber 
Central s Verwaltungs s Ausfhuß des po⸗ 
lytechniſchen Vereins für feine Pflicht, den 
baterifhen Künftlern, Fabrikanten, und 
Gewerbsleuten Gelegenheit zu verfhaffen, 
die wirklich im Vaterlande gemachten Ers 
zengniffe dem Publifum in einer öffentlichen 
> Yusftellung vor Augen zu legen. — Viel⸗ 

Teiche entſchließen ſich alsdann unfere zu als 
len Zeiten patriotiſch geſinnten Mirbürger in 
überwiegender Mehrheit, für immer der in⸗ 
laͤndiſchen Fabrikation den Vorzug vor der 
ausländifchen zu geben, Daducch den Ars 
beits s Verdienft im Waterlande wohlthätig 
zu vermehren, und den allgemeinen Wohl: 
ſtand dauerhaft zu gründen. Die baieris 
ſchen Kuͤnſtler, - Fabrifanten, und Gewerbe: 
lenute in allen Kreiſen des Königreiches wer 
den demnach hiemit eingeladen, Diejenigen 
Gegenftände, welche fie in der Öffentlichen 
Ausstellung zur Anſchauung des Publikums 
bringen wollen, fängftens bis zum 20. Sep⸗ 
tember 1. I. an das hiefige Handelshaus: 


Franz Xaver Stießberger, 
welches fuͤr den Empfang, die Bewahrung, 
und Zuruͤckſendung, oder den Kommiſſions⸗ 
Verkauf geeignete Sorge zu tragen, die 


———n. 


rııg 
verdienſtvolle Mühe auf ih genommen Hat, 
einzuſchicken. 

München den 24. July 1622. 
Der Central = Bermwaltungd - Ausfchuß 
des polytechnifchen Vereins für Baiern- 


J. v. Utzſchneider, d.3. Vorftand. 
| v.Klddel, d. 3. Sch. 





efanntmachungen der Kreisbehörden. 





582.) (AnweſensVerkauf.) 


Das Anweſen de Kafpar Kluͤgl, flogen 
nannten Zacherbauern zu Jo 8b o fen, beftehend? 
1.) aus einem mit Taſchen gebediten Wohn⸗ 
hauſe ſammt Stallung und Backhaus, dann geſon⸗ 
dertem Stadel; 2.) 6/8 Tagwerk 3300 Art, Sch» 
Garten mit Obſtbaͤumen; 3.) Gemeindenutzung; 
4.) 17 6/8 Jauchert 4300 Qdrt. Sch, Aecker, 5/8 
Tagw. Wiefen ;5.) ferner ı 7/8 Jauchert aus dem 
Sohann Loͤdliſchen Hofgute wird zur Befriedis 
gung defien Gläubiger der wiederholten bffentlis 
hen Werfteigerung ausgeſetzt; und hiezu Tags⸗ 
fahrt auf Samftag den 31. Auguſt 1,3. von 
Nachmittag a — 5 Uhr anberaumt. 

Befig = und Zahluugsfähige Känfsliebhaber 
haben am genannten Tage ihre Angebothe zu 
Protokoll zu geben, und über den Zufchlag die 
Genehmigung der Sntereffenten zu gewärtigen. 


Neuburg den 27. July ıBa2. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Theod. Bed, Landrichter. 


1 
— 
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583.) (Betanntmachung.) 

Da zu der auf den 10. Juni d. J. aus ge⸗ 
ſchriebenen Verſteigerung des Anweſens des in 
die Gant gerathenen Mußmehlmüullers Johann 
Bach von Walkertshofen, beſtehend in 
Haus, Stadel, und Mußmehlmuͤhle unter einem 
Dad, dann 12 Jaucherten Aecker, 61/2 Tag⸗ 
werk Wieſen, 2 Tagwerk Grasgarten, und der 
Gemeindege: echtigkeit, welches zu 10 Procent 
beſtandbar, auch ein Theil der Guͤter mit 
3 1/2 fr. von der Jauchert auf e und abfaͤhrtig 
it, und uͤberdieß Of. 45 kr. ı hi. Grundzins 
und ı2 fr. Kuͤchengeld, nicht minder auf ein 
Steuer : Simpium.ı fl. 18 fr. 6 hl, giebt, fein 
Kaufsliebhader. erjchienen iſt; fo wird dieſes 
Soͤldanweſen aufden Antrag der Gläubiger hie: 
durch wiederholt unter Vorbehalt Ereditorfchaft: 
licher Genehmigung dem Verkaufe unterfielit, 
und Tagsfahrt zur Verfteigerung auf Dienftag 
den 10. September d. J. angeſetzt. 

Kaufsluftige, Auswärtige mir Lenmunde. 


und Vermoͤgens-Zeugniſſen verſehen, werden zu 


diefer Verhandlung eingeladen, und haben am 


oben beftimmter Tage Vormittags 10 Uhr: in- 


dem Wirthehaufe zu Walkertshofen fi * einzu⸗ 
finden. 
Ursberg den 10. Auguſt 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 


584.) Gekanntmachung.) 

Der hieſige buͤrgerliche Apotheker Fortunat 
Sigmund iſt am 3. dieſes Monats im ledigen 
Stande mit Hinter laſſung einer letztwilligen Ver⸗ 
fuͤgung verſtorben, und es wird daher deſſen ſeit 
mehr als ao Fahren unbekannt wo befindlicher 
Bruder Michael Sigmund von Billenhofen kduigl. 
baier, Landgerichts Burglengenfeld auch Apo⸗ 


— ⸗ > 


fauft, 
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thefer blemit aufgefordet, ſich, falls er ſich im 
Innlande befindet, binnen ſechs Wochen, falls 
er aber auſſer Landes ſeyn ſoll, binnen drei 
Monaten von heute an um’ fo gewiffer hierorts 
zu ſtellen, und feine - Erklärung über die An: 
oder Nichtanerkeunung dee Teſtaments ſeines 
verſtoͤrbenen Bruders abzugeben, als nach Verlauf 
obiger Zermine das Teſtament fuͤr guͤltig ans 
erfannt gehalten, und die Erbsmaſſa den Te 
ſtaments-Erben verabfolgt werden würde. 

Zugleich werden aud) alle diejenige > welche 
an das Verlaßthum des benaunten ‚ Hortunat 
Sigmund aus welch' immer einem Grunde Ans: 
ſpruͤche oder Forderungen machen zu koͤnnen vers 
meinen, aufgefordert, diefe ihre Anſpruͤche und 
Forderungen, und zwar Snuländer binnen ſechs 
Wochen, Ausländer aber binnen drei Monaten 
von heute an hierorts um fo gewiffer geltend zu 
machen, alß fie nachhin -hiemit nicht mehr bes 
sücjichtiget werden würden. 

Illertiſſen den 10. Auguft 1822. 


wre Baierifches Landgericht, 
Merklin, Landrichter. 





585). Getreid-Verkauf.) 

In den nachgeſetzten, oder kleinern Quanti⸗ 
taͤten wird Getreide im ——— vers} 
als; 

. Am Salzſtadelkaſten zu — 

Am 26. Auguft I. J. 200 Schaͤffel Kern und 
00 Schäffel Veeſen, am a. September l. J. 
97 Schäffel Werfen und 200 Schaͤffel Kern; 
am > September I. 3. 200 Schäffer Sen; 
am 25, Septeinber 1..3.:60 Schäffel Kern, 

AmMaſten zu Kleinaitingen, — 

Am29. Auguſte l. J. 30 Schaͤffel Kern ‚und‘ 

am 18. September ebenfalls 3o Schaͤffel Kern. 
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. Am Kaften zu Großaitingen— 
Am 3. September Veefen 40 Schäffel; am 
a3. September ebenfalld Veeſen 48 Schäffel. 
Am Kaften zu Shwabmünden, 
Am ar. Auguft Beefen 65 Schäffer. 
Am Kaften zu Langerringen. 
Am 9. September Veeſen 100 Schäffel; 
am 24. September Veefen 108 Schäffel. 
Wozu Kaufsliebhaber eingeladen find. 
Shwabmünden den ı3. Auguſt ıBaa. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 


Geiger, Rentbeamter. 





586.) Gekanntmachung.) 


Auf wiederholtes Anrufen wird das ſchon 
unterm 20. May I. J. zum oͤffentlichen Verkauf 
ausgeſchriebene Anweſen des Joſeph Saͤckler 
zu Stadel nochmal dieſem Verfahrem unter⸗ 
worfen, und dazu Termin auf Donnerſtag den 
12. September I. J. augeſetzt; die alleufallſi⸗ 
gen Kaufsliebhaber werden daher vorgeladen, 
an dieſem Tage bey der im Orte Stadel ans 
wefenden Fönigl. Landgerichtslommiffion zu ers 
feinen, und ihre Angebothe vorbehaltlidy der 
Genehmigung der Intereſſenten zu Protokoll zu 
geben. 

Rain- ben 14. Auguſt 1842. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Kaiſer, Landrichter. 


507.) (GGBekanntmachung.) 

Kuͤnftigen Dienftag den 10. September d. J. 
und die andern Tage werden in der Wohnung 
des Ellas Heymann zu Härben verſchiedene 
Hausgeraͤthe, dänn Gefchiere von Zinn, Silber, 
Kupfer, goldene Uhren, Ringe, - beßgleichen 
Weine, Getraid ꝛc. au den Meiftbiethenden vers 
tauft, 





—— — — 
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Die Verfteigerimg beginnt jedesmal Vormite 
tagd 9 Uhr, und Nachmittags = Uhr, 
Kaufsluftige werden hiezu eingeladen. 
Urdberg den 15. Auguſt 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 





588.) Gekanntmachung.) 


Dem Untrage der Kreditoren des Anton 
Klopfer von Aspach d. ©. gemäß, wirb 
befien 1J5. Hof, — beftehend im einem gemauer: 
ten Haufe mit Stall, und einem hölzernen Stas 
bel, 1/4 Tagwerk Garten, 10 3/4 Jaucherten 
Weder, in a Tagwerk zweimädigen Wiefen, in 
8 Tagwerk einmädigen Wiefen, welch' letztere 
mit Johann Jakob Häusler im Wechſel genofs 
fen werden, in den Gemeindetheilen, als dem 
alten Lachtheil zu 1/4 Fauchert, dem neuen Lad); 
theil zu 1/2 Jauchert, dem Balgentheil zu fa 
Fauchert, ı Krautbett, und in dem Nugantheil 
an dem nody unvertheilten Gemeindegründen,, 
wovon ein jährliches Herbſtgefaͤll zu 6.fl. 5fr., 
eine jährliche Gilt, und zwar an Roggen ı Sch. 
2 Metzen 3 Vierling 2 1/2 Sechz., au Haber 
3 Schäffel = Meten 2 Vierling @ ı/4 Sedyz., 
dann in Veränderungsfälfen. 10 Prozent Hand: 
Iohn zum koͤnigl. Rentamt Kaisheim emtrichter 
werben muß, — der bffentlichen Verſteigerung 
unterworfen, und hiezu Termin auf den a6. 
September I. 3. beftimmt, 

Kaufsliebhaber, und zwar die auffer dem dief- 
feitigen Amtöbezirfe wohnenden, mit gerichtlis 
hen Dermdgeuszeugniffen verfehen, werden zur 
Abgabe ihrer Angebote auf genannten Tag hie⸗ 
bee vorgeladen, 

Donauwoͤrth den 16; Auguſt 1822, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Sepp, Laudrichter. 


77 
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. #89.) (Borladung.) 


Heinrich Roͤſch, Pfarrer zu Griesbeker⸗ 


zell, iſt am 24. May d. J. mit Tod abge⸗ 
gangen. 

In Folge des vom kdnigl. Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gerichte Augsburg zur Verhandlung ſeiner Ver⸗ 
laſſenſchaft erhaltenen Kommiſſorlums werden 
nun alle diejenigen, welche an dieſelbe aus was 
immer fuͤr einem Rechtsgrunde eine Forderung 
zu machen haben, hiemit aufgefordert, ihre 
Anſpruͤche binnen 60 Tagen um fo gewiſſer bey 
dem hieſigen koͤnigl. Landgerichte anzumelden , 
und nachzuweiſen, als auſſerdeſſen mit ber Nuss 
einanderfegung der Pfarrer Röfch'fchen Verlaſſen⸗ 
ſchafts ſache fürgefchritten werden würde, 

Aichach) den ı6. Yuguft ıBaa. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 





590.) (Gerkaufs⸗Edikt.) 

Zu dem in der Gant befindlichen Wirthſchafts⸗ 
Anweſen des Joſeph Eberhard in Reiftins 
gen hat ſich heute Fein Käufer gemeldet. 

Auf den Antrag der Kreditoren wird ‚dafs 
felbe mit Vorbepalt der Genehmigung berfelben 
am 13. Februar d. J. nochmal bffentlich zum 
Verkaufe ausgebothen, und Kaufsliebhaber in 
die Gerichtskanzley vorgeladen. 

Die Beſchreibung des Anweſens kann in 
der Zwiſchenzeit in der Landgerichtskanzley, 
das Anweſen ſelbſt in Reiſtingen eingeſehen 
werden. 

Dilingen am 16. Auguſt 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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591.) (Bekanntmachung.) 

Das bei ber aten Steigerung auf das Anwe⸗ 
fen des Kronenwirths Andreas Schindele zu 
Neffelwang gelegte Anboth von 2350 fl. 
dekt weder ben vorhandenen Paſſi vo Stand, 
noch erreicht daſſelbe die Schaͤtzung. 

Zum dritten» und letzteumal wird daber die 
Steigerung des gefammten Anweſens am Sams 
ftag den 14. September- d. * in Neſſelwang 
vorgenommen. 

Daſſelbe beſteht In don ganz neuerbauten 
Wirthſchafts-Gebaͤude, worauf bisher die Ta: 
ferngerechtigkeit, und Bräuerey ausgeuͤbt wurde, 
Stapel, Baind, Wurzen. Krautgarten 4 2/3 Ichtt. 
Aecker, 5 1/2 Zagw. Wiefen, ıGemeinds: Holgrheil 
im vorderne, und einem Holzantheil im bintern 
Berg, nebft Nugautheil an den nod) unvertheil: 
ten Gemeinde : Gründen, in Waldungen, und 
Viehweiden, daun 3 Holzmarken im Gtener: 
Diftrift Wertach. 

Fremde Kaufsliebhaber haben fi ch * Ver⸗ 
mdgens « und Leumunds » Zeugniffen auszuweiſ— 
fen. 

Süßen den ı7. Yuguft 1820, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Boͤck, Landrichter. 





592.) Galdparzellen Verkauf.) 
Zufolge hoͤchſter Kreis⸗Regierungs- Verf, 
gung vom 3. Auguſt d. J. werden von unter: 
zeichneten Yemtern nachſtehende Nerarial Wald: 
parzellen aus der konigl. Forſtrevier Hopferbach 
unter den im 67. Stuͤck des koͤnigl. baier. Re: 
gierungsblattes vom Jahr. ıörı enthaltenen Be: 
dingungen. ald Grund » Eigenthum dffentlich ver⸗ 
aͤußert werden, und zwar: 
Ein Theil vom Bauͤhlbolz enthaͤlt Tagw. 26 Kth. 
die obere Roßwaid144, 


1226 


die untere Roßwaid enthält ı Tagfir 28 Rth. 
⸗ ‚obere Hirfchwenden Be 74 >4 Er. 97 
Pr untere Hirſchwenden — 
se Steige»... 0.00 IL, 

Die Berfteigerung diefer ——— —* 
in Oberguͤnzbutg Montags den. 9. Sept. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in dem Wirthshaus zum 
Schwanen im Aufſtreich vorgenommen werben. 
Indem hiemit Kaufsliebhaber zu dieſer Ver⸗ 
bandlung eingeladen werden, erdffnet man zus 
gleich, daß der k. Revierfoͤrſter Romer in, Ho⸗ 
pferbach angewieſen iſt, auf Verlangen die ges 
nannten Waldpatzellen an Ort und Stelle vor⸗ 
zuzeigen, und über deren Befchaffenheit bie nds 
bern Aufſchluͤſſe zu, errheilen., 

Uebrigens haben Fremde und Auswärtige ih⸗ 
re Zahlungsfaͤhigkeit durch gerichtliche Vermd⸗ 
genszeugniſſe nachzuweiſen. 

Actum den 17. Auguſt 1822. 
KRentamtKempten.| E,ForftamtDttobeuern, 

Guͤllmann, Rentb.] Egloff, Forſtm. 





593.) Gekanntmachung.) 


Auf Anſuchen des Michael Wdrz von Staus 
denberg wird deffen grundeigned Anweſen, bes 
ftehend in einem ganz neugebauten Haufe mit 


Stadl unter einem Dache, nebft daran liegens 


den 3 Jaucherten ‚Grasboden und 3/4 Jaucher⸗ 
ten Ackers am Montag den 7. September d. J. 
Vormittage so Uhr in dieffeitiger Kanzlei an 
den Meijtbierhenden veräuffere, wozu ‚Kaufe: 
liebhaber, Auswärtige mit Vermoͤgens- und Leu⸗ 
mundszeugniſſen verſehen, vorgeladen werden. 


Mindelheint am 17. Auguſt 1822. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


“Nr 





——— —— — 
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594): 6Bekauntmachung.) 


Am Donnerflag den 19. September d. J. 
Vormittags vi Uhr werden von ber unterzeich⸗ 
neren Behdrde nalhſtehende Nealltäten , welche 
zur Gantmaſſe ded Johann Jakob "Stierlen, 
Kronenwirthes dahier gehören, unter den vor 
dem Aufftreiche befannt zu machenden Bedingun: 
gen dffentlidy verfteigert. 

Der zeitherige Gafthöf zur goldenen Krone 
in der" Kalthſtraſſe Nio. 316 jedoch ohne Real⸗ 
gerechtigkelt/ beſtehend: 

8.) aus einem Hanptgebäube, welches eine 
geräumige Ein und Durchfahrt, 3 gewolbte 
Seller, 1 Stube u. Kühe, 2-Kammern, und 
a Holzlagen zur ebenen Erde, im erſten Stocke 
aber ein Gaſt- und ein anderes Zimmer, eine 
Mebenftube, Küche, Speisfammer, und eine 
geräumige Laube enthält, im zweiten Stocke 
5 heigbare Zimmer, 3 Kammern, Kuͤche, 
Spelskammer und eine große Laube, welche 
unter dem Dache 3 unheitzbare Zimmer und 
einen Verſchlag, nebſt Dachraum, unter dem 
Dachſtuhle a Kornboͤden umfaßt; 


b.) einem größern Seitengebaͤude, das = 
gewdlbte Pferdftälle-zur ebenen Erde, im ers 
ften Stode ein Gewblbe, einen Tanzfaal, nebft 
mehrern. Kammern, und einer ‚Küche enthält; 

ce.) einem Heinern Seitengebände mit einer 
Waſchruͤche und laufendem Waſſer, ‚dann einem 
großen Stall zur ebenen Erde, und einem heitz⸗ 
baren Zimmer, Kammer, nebft DER, im 
erften Stode; u. 


d.) einer Stalimg und einem Dachboden; 
e.) einem Oekonomieſtadel mit = Wagen⸗ 


ſchbpfen und Heuboden, dann 3 gebretterten 
Böden, I 


4. 


— 
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Diefed wird etwaigen Liebhabern bekannt 
gemacht. 


Menımingen den ı9. Yuguft 1822. 
Königlih Kreis; und Stadtgericht allda. 
Aummerbacher, Direto,. 
Wunderl, Prot. 





595.) (Befanntmadhung.) 

Bei der auf den 21. Juni d. J. ausgefchrie= 
benen Verfteigerung des fogenannten Käufers 
hofes naͤchſt Mänfterhaufen, deſſen Beftand 
nebſt den hierauf haftenden Laſten und Abgaben 
in der dieſſeitigen Bekanntmachung vom 29. 
Mail. J. vollſtaͤndig enthalten iſt, hat ſich Fein 
Kaufsliebhaber gemeldet, und es wird daher 
zum Verkaufe dieſes Hofguts wiederholt mit 
vorbehaltener Ratifikation Tagsfahrt auf Frei⸗ 
tag den 13. k. M. September anberaumt, an 
welchem Tage früh 9 Uhr fih Kauföluftige, 
welche ſich über Zahlungsfähigfeit und guten 
Leumund ausweifen fönnen, auf fraglichem Häus 
ferhof einzufinden haben. 

Ursberg den 19. Auguſt ı8a=. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Albrecht, Kandrichter. 











——unu au 
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596.) Gagdverpachtung.) 
Innhaltlich hoͤchſten Reſcripts ddo. au 
dieß wird der ſogenannte Steinheimer 
Jagd⸗Diſtrikt, im ber Revier Elchingen 
gelegen, am ı4. naͤchſten Monats Septem⸗ 
ber einer nochmaligen dffentlichen Werfteigerung 
Auf dem Schießwirthähaufe in Neun » Um Mors 
gend 10 Uhr ausgeſetzt, bei welcher jedoch nur 
dieffeitige Unterthanen zugelaffer, und fomit dies 
fe hiezu eingeladen werben. 
Günzburg am 25. Auguſt ıBaa. 
Königlich Baterifches Forſtamt. 
Balbier, Forftmeifter, 





597.) (Setraidverfauf.) 

Am 4. September d. 3. werben 380 Schäffel 
Kern, und 700 Schäffel Veeſen dffentlich zum 
Verkaufe ausgebothen. 

Kaufsliebhaber haben ihre Angebothe dahier 
zu Protokoll zu geben, und einen baldigen Kaufs⸗ 
abfchluß zu gewärtigen. 

Pferfee den 28. Auguft ı8a2. 

Königlich Baierifches Nentamt. 
Vorbrugg, Rentbeamter, 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 26. August ı8a2, 


, Brief. Geld, 
— — — 
Obligationen à 4 0fo .. | Bgıya } 881/B 
ditto . » .a50f0 ...| 993/4 99 ı/% 
Land-Anleben .e 00... r00 142 1001 4 
Hypoth. Anweis, ... . | io0 1/4 | r00 
Los. Lone A—Däuofo | 107 106 ı/a 
dinoE—Mägofo... | roöıya | vosıfa 
ditto un im ..o.+ 87 86 


Augsburg, den2g. August 1822. 


Brief. Geld. 
Obligationen 40/0... | Bgyıfa | BgıfB. 
ditto . «. #50/0 ...' ggıfa ! gg 
Land-Anlehen .....f ı001/2 | ı00 
Hypoth. Anweis. ......$.1001/8 | gg1/a 
Lott.Loose A— Daꝶ oſo 1063/4 | 106 
dito E—Mä4o/o . . | 105 1/4 | 105 
ditto unverzinal, ; .”.. 86 „85 . 


sı3®e " — a31 


Jatelligenz brast 


L- 








Des Röntgii * ee Weikeirsch: 

Dberdonane Ba Kreiſes. 
— — ——— er : e = h — 

A ug s burg, u x » N | \ dem. vorm Sept. 1822. 

u een nn — —— 

Nies Feoreteſerit um s © Keiner; G. B Jatk. Reifd, "SorgSchew 


ber Wahlen in den Rural: Gemeinden’ Bes "ermaier, und Johann Stegmaier, 
"Dbertenan Kreifes. . 4.) Gemeinde, Bergen. (Ibd. p. 1221,.) 


BG.. V. Jakob Spiegel; ©. x 
KXVI Laudgericht Neuburg. (-! ver Einberger; St. Pfl. a) ———— 


Gergl. Kre Int. kr Fahrang ep 1229 „ber eben: Genamnte, b ); für Attenfeid; Andr. 





fg 4 EOS Mitt; G. B. Anon-Mühlbacer, Ios 
1) Gamsiude, hi, aum P r2ig bis haun Schlampp, und Midar Stoll, 
20.) 5.) Gemeinde. Bergheim. — p. ER 


©. B. Gallus Engelniederhammer; 
G md St. PA Martin Scheitmä — 4 ee us: er 
GI. Georg Preſchlz Mi Barmen ü ; : om e h m 
— a 2 n Anbrekb Gfch mack, um Johann Troſt. 
2) Gemeinde Baar. Ibd⸗ pi sn} "3: Geneinde Butenbrun. tlbid. p. 1222.) 


—BG. V. Kaver Fraueuknecht; G. Pf. G. B. Johann Taflinger; G. Pfl. 
Sebar Schwaig exzSt. Pi. Muh, Sie Iſidor Hafner; St. Pfl. Leonhard Boͤgle; 
bin. Sim, Kerner, Il, Rear G. B. Johann Mair, Johann Alle, und 


pe, und Thomas Frauenkuecht. Zohann Meuͤ hle r. 
8.) Gemeinde Wallersdorf. (ibd. pP. v220- 77 Gemeinde Brud. wia — ) 
bis 1221) &.B. Johann 'Matı? ©. Pf. Mei 


G.. RB, Lotenz Klotz; G. ‚und Si, yn Egekemair; Seht, Seiner; a ®. Dart 
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Fohner, Foyanı!Okermaltr, und Joſeph FRA.) Semteinde Sotte hofen (Ib P. 1254) 

Gerich. ah GB Math Kopp; a. Se Pfl. 

8.) Gemeinde Dezenader. (Ibid. p. ı223 Marzell Lob; ©. B. Peter Lidl, Georg 
bis 1223.) — Hekner, und Joſeph Ippi«. 

G. V. Johann Stadlmaier G. pr. 35.) Emeinde Haggau. (bid. p. 1253.) 
Dal Peremianer? St. Pild Zar Ser. ik Winte zuG. m Sr. PR. 
delmaier; G D. Franz App Mani garon. Shkfiner: G. B. Joleph Niebs 
Kreil, und Lorenz Lehenmaier; maten, elip) Schädel, und Joſeph Hers 


.g) Gm. Duͤnkels hauſen · (Ibid: p.äre239) ep tb, \ 


"pr. "Richard Kreitmaier; 


- au) Gemeinde, Ehekirchen (Ibid p..125 1.) 


.Eberbagen; :St. Pfl. Anton Eber his 





2 BB Audeas ab iIenhd ferz GE DR: Sengeinde Genloht Gee⸗Diclli⸗ 
Peter Scho der; St. Pfl. a.) jür Dünfeler 7 at Zahrgang ı821, p. 5 bis 6.). 
haufen: Sofepb Bauer, b) für Sepboldde" GM, Leonhard Spreng; ©. Pfl: 


z 6.) — 





dorf: Joſeph Brucklechnerz. © B. Mel: Beorg- Eibel; St. Pfl. Audreas Here 


chior Reinfelder, Andreas Wolf, ud Mann, G. B. Thomas Eggen, Joſeph 
r f 


Math. Karrmaun. . Moifer, und Joſeph Eibel. « 


0.) Gemeiude Ebenhaufen; (bd..p..1250.L  „y-Genreinde-Hotienbach: (bide p.-6:)- 


G. V. Anton Schwaiger; Ö, u, St. G. Wu Andreas Hollmer; ©. Pfl 


G. B. Paul 
iger ———— ., „Xobann Maier; St. Pfl. Joſeph Rat e u⸗ 
Eder, Joſeph Stris 1, und Gregor Prele Berger; ©, B. Iofepp Karrmann, 


ler. und Andreas Harlander. 

18.) Gemeinde Hätting, (Ibid. p: 7.) 

a aehaaaeen &r Dra)ıfe Sinlen 

Brent ne un One Rast en ‚Math. Sch mid; b) —— Mar 

22.) Gemeinde Feldkirchen. ¶bid. P. 1251 — an — —— 
bis 1252.) , , —— 2 


SB. Martin Ap9T; G. Pi Johann 29.) Gemeinde Joshofen; (Ibid. pag.7,) 


G. B. Martin Sterl; ©. Pfl. Jalob 


— 


Steber; St. Pf. Uri Scheidmaierz."  & Br. Thom. Loͤdl; G. Pfl. Iof. Kos 


— 


©. B. Johann Rarpf, Blafi Saprmaier, er; St. Pl. Joſeph Lunzner; ©. B. 
und Georg Roppold. - es, Kaspar Pfeffl, und Johann Lautner _ 

13.) Gemeinde „Bermminenpaufen, (Ibid. 20.) Gemeinde Karlshuld; ¶bid. p. 7— 8.) 
B. 1252) we G. V. Wolph Murſchhauſer; G. Pf. 


G. V. Andreas Rieſtugerz ©. Pfl. Hof Ambroſins; Sr. Pfl. Leonhard Speik; 


Stephan Scheidmaier; St. Pf a) fir G. B. ion Ryan : 
— Healbaͤus Großhaufer, © B — Derſch, nd 3“ uk 
b.) für Nähermittenhaufen: Xaver Reid; 21.) Gemeinde Kartsfron;(Ibid.p 8—9) 


G. B. Michael Neff, Joſeph Kugler, G. V. Thom Pfißer; ©. und St. Pil. 


und Joſeph Wirtmanm, Georg Schiudibdck; G. B. Math. Richart, 
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Joſ. Hubery: Joſ. Leinbet, und Dep 

Etel. 

22) Gemeinde Leidling; Abid. :p. 37.) 
G. B. Joſ. Sch elerer;z un. 

Auerhammer; Sr PL Math. Muͤllerß 

GB. Peter Ld flmaler; iii en. 

mann, 

423.) Gemeinde Lichtenau; (Ibid: p-38.) 

: GB. Vitus Fuͤrholzer; G. id St. 

Pfl. Michael Moz etz G. B. XaveSſch midl, 

Anton Maier, und Chriſtian German, 

24.) Gemeinde Manching; (Ibid. p. 38 
bie 39.) 

G. V. Joſeph Appel; ©. Pfl. Audr. 
Schuſt er; St. Pfl Johann Schwaiger; 
G. B. Paul Foͤrch, Georg Appel, Lorenz 
Binder, und Gallus Appel. 
45.)- Gemeinde Moos; (Ibid. p. 39.) 

G. V. Georg Neff; G. Pfl. Anton € ls 
ler; St. Pl Keiner; ©. B. Johann Mo⸗ 
rell, und Jakob Huppl. 

36.) Gemeinde Miederftimm; (Ibid. p.39 
bis 40.) 

G. V. Georg Kdniger; ©. und Gt. 
PR. Alois Schwaiger; ©. B. Zranz Gels 
fenfelder, Johann Leonhard, .. 
Koniger. 


a-.). Gemeinde Dberhaufen;. (Ibid p.;40.) 


G. B. Urid Bauer; G. Pi. Jakob 
Raab; St. Pfl. Joſeph Raba; G. B. 
Peter Schmidl, Math. Sandimaler, und 
Andreas Krammer. 
a8.) Gemeinde Oberftimm ; (ibid. p. 40) 
© V. . en G. PD. Peter 
Bergmaier; Pfl. Andreas Ber g⸗ 


maier; 
Wittmann, und Johann Zimmerer. 


— 


G. B. us Dechant, Lorenz 
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29.) Gemeinde Ortlfing; Abid. p. 41.) 
GEB. Joſeph Schenermaier; ©. Pfl, 

Karl’Spreung; St. Pfl. a.) fir Ortlfing: 

Mihack:Spreng, .b.) für Biding: Mart. 

Raba; ©. DB. Thom. Deifer,: Stephan: 

edach, und doſeph Hugel. 

30.) Gemeinde Pichel; (Ibid. p. 41.) : 

+ GB. Ign. Binderz G.u. St. Pfl. Math. 
——— G. B. Math. Schneider, 
Benedikt Weich el ba umer, und Paul H elm. 
31.) Gemeinde Reicheriohofen: (bid. p. ai 
r bie: 42.) :' 

G. V. Kaspar Offenbrau; G. Pf. 
Anton Gamering; St. Pfl. Joſeph Kals 
fer; ©. DB. Quir. Schlamp, Ferdinand 
KRelbel, Joh. Hikl, and Joſ. Delage va. 


32.) Gemeinde Riedensheim; (bid.ꝑ. 62;) 


GR. Joſeph Surf; ©. Pfi. Kas⸗ 
par Ottmann; Gt. Pfl. Anton Radle; 
G. B. Fofepp Maler, wid Thomas Maͤndl. 


33.) Gemeinde . Rohrnfels; dbid, p. 62 
bis 63.) 

G. V. Joſeph DOttilinger; ©. pfl. 
Joh. Mayer; St. Pfl. a) für Rohrnfels: 
Math. Krigl, b) für Baiern: Jof.Maper; 
G. B. Mart. Leid, Joſ. Leinfelder, 
und Michäel Sch tmidtbauer. 


34.) Gemeinde Sinning; (Ibid. p. 63.) 


G. V. Simon Huber; G. und St Pf. 
Johann Appel; ©. DB. Johann Maier, 
Franz, Reiß ner, und Math. Stegmaier. 


35.) Grmeinde- Srus; (löid. p. 62 


bis 64.) :: 

8.2. gofeph Ofter; 6. und St. pi. 
Sim. Hollinger; ©. B. Joſeph Bed, 
Anton ——— und — Serlma ier. 

78” 
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36.) Gemeinde Straß EUBbide pet) ı. 
© B. Thom. Immer; ©. Pfl. Eis 


mon Bley; St. Pfl. Xaver Maier; B. 


Georg Koch, Johann Sqh eut er and Bl 
bald Neuruͤhr er. 


37.) Bemeinde Unrerhaufen; asia, * 


bis 65.) 


©. V. Anton Mosheimer;. G. Sf. 
Zoſeph Rehm; St. PR. Joſeph Appeiz 
G. B. Anton © sauber; Medien Erhalt 
und Anton Stemmer. : .« . 


38.) Gemeinde Untermarfelb; asia, er “or 

bis, 102,) 

G. V. Georg Wohlfarth; G ud St. 
DA. Friedrich Schloßftein; ©. B. Kas— 
par Schäfer, Andreas Gdbl, und. a. 
Hafbe ue r. 

39.) Gemeinde Mache: WGid. P. 102 

bis 103.) 

G. V. Joh. Bringl; G Pfl. Anton 
Schweller; St. Pfl. Mang Bek; G. B. 
Simon Gerſtner; Lorenz Keßl, und Kas⸗ 
par Egger. 

40.) Gemeinde Wagenhofen; (Ibid. p. 103.) 

G. V. Joſeph Stegmaier; ©. und 
St. PR Leoupard Reiſer; G. B. Jalob 
Blei, Ernſt Karrmann, und Melchior 
Habermaier, 

41.) Örmeinde Weichering. ¶bid. p. 

bis 104.) 

G. V. Virus Kugler; G. Pf. Johann 
Depler; St. Pfl. Joh. Arnold; ©. DB. 
Bir. Schmid! H. Num 47, Bir. Schmidl 
H Num. 60, und Martin Butmer. 

42.) Gemeinde Winden. (ibd p. 104.) 

G. V. Sebaſtian Shmidl; ©. und 
St. PR, Michael Mozet; ©, B. Alois 


—— 
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: Händler; Peter Kalteneg ger, und Joſ. 
Winkel. ; 
433. Gemeinde Zell. (Ibid.p. 104 — 105.) 

G. V. Michael :Keller; G. Pfl. Georg 


His; Se Pf: ik Krammer; G. B. 


Johann Seitz, MidusKestner, und Kaſp. 
Bohner. 
44.). Gemeinde Zuchering. (bid. p. 105.) 

4 G. B. Martin zi 8 Betz G. und St. Pfl. 
Blaſi Sſch midl; GB. Lorenz Eichlin—⸗ 
ger, Jofſeph Eichlinger, und Blaſi Bauch. 
BF ou hl : ı Po — 





XXVIF) DEAN Neuburg an der 
Kammel. 
Wergl. Kreid: FJatelligenzblatt Jahrgang 821, 
pag ı23 und folg) 
1) Gemeinde —— 
bis 124) 

G. V. Stephan —— G. Pfi. 
Ditmar Maier, St. Pil. Joſeph Gaßners; 3 
G. B. Adam Griefer, Weis Wartenbers 
ger, und Mois Schmid. 

2:7 Gemeinde Neuburg. (Ibd. p- 124 bis 
125) 

FRE. Joſeph Shmid; ©. Pl. Jo⸗ 

han Pfeiffer; St. PA. Kaver Biſchoff; 

G. B. Zohann Kolb, Generos Wekerle, 

Martin. Refle, und Stanislaus Boͤller. 

3.) Gemeinde Oberbleichen. Obid. p. 125.) 

G. DB. Johann Glagmaier; ©. Pfl- 
Joſeph Konrad; St, Pfl. Johann Jehle; 
G. B. Anton Ramp, Franz Bogg, und 
Konrad Fr ick. 

4. Gemeinde Ried bey Behlingen. (ILid. 
P. 125 — 126.) 

G. V. Balthaſar Saumweber; G. 

Pfl. Joſ. Vogele; St. Pfl. Joſ. Singer; 


— — — 


(Ibd p. 128 
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G. B. Ant. Miller, Unten Rayinger, 
and Gabriel Lutzenberger. 


— —— 


XXVIIL) Landgericht und Polizey Kommif: 
fariat Neuulm. ' 


(Berg; Kreis: Intelligenzblatt Jahrgang 1827, 
2.) Gemeinde Altdorf. (Ibid. p. 155 bis 


pag. 126.) 
Gemeinde Neuulm. 

G.. V. Georg Hannes; ©. Pfl. Georg 

golfer; St. Pfl. Keiner; G. B. Ehriftian 

Schuler, Theodor Schleicher, und Mars 

tus Bulach. 





XXIX.) Herrfchaftsgericht Nordendorf. 
Wergl. Kreis⸗Intelligenzblatt Jahrgang 1821, 
pag. 126 md folg.) " 
1.) Gemeinde Blankenburg. (!bid. p. 27.) 
G. B. Lorenz Liepert; G. Pfl. An: 
dreas Glottner; Str. Pfl. Michael Gump; 
G.D. Johann Erath, Joſeph Grundler, 
und Sebaſtian Muͤller. 
3.) Gemeinde Ehingen. (Ibid. p. 127.) 
G. 2. Johann Georg Kiepert; G. 
HA. Sodann Gutmayer; St. Pl a.) für 


Si. Lorenz: Joſeph Shmutrermayer; b) 


für U. 8. 3. Mathias Lie pert; G B. Jo 

ſeph Erath, Alois Mayer, und Leonhard 

Scherer. 

3.). Gemeinde Nordendorf. (Ibid. p. 127. 
bis ı28,) 

G. V Katyar Wagner; ©. Pfl. Jo⸗ 
hann Georg Bihler; St. Pl. Michael Auen; 
G. B. Joſeph Keller, Joſeph Huber, und 
Anton Sailer. - 
A.) Gemeinde Ortlfingen. (Ibd. p. 128.) 


G. V. Joſeph Helmfhrort; SG Pfl. 
Jakob Scherrer; St, Pfl. Keine; G. B. 


a m⸗ 
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Adam Erath, Unten Kratzer, und Auton 





XXX) Landgericht Oberdorf. 


(Vergl. Kr. Int. Bl. Jahrgang 1821, pag- 
155. und folg.) 


156.) 

G. V. Anton Epp; ©. Pfl: Benedikt 
Schmid; Str. Pfl. If. Martin; G. B. 
Georg Eurifh, Johaun Epp, und Zranz 
Kirchbihler. 

2.) Gemeinde Bernbach. (Ibid. p. 156 bis 

157.) 

G. V. Martin Ehrhard; G. Pfl. If 
Rehle; Sr. Pfl. Franz Weber; G. B. 
Johann Lang, Joſeph Heiß, uud Andreas 
Epp. —— 
3) Gemeinde Bertoltshofen (Ibid. p. 157 ) 

G. V Kajetan Hartmann; © Pfl- 
Martin Brenner; St. Pfl. Xav Fiſcheß 
G DB. Georg Heiland, Franz Joſeph Met? 
chelboͤck, und Johann Georg Weiß. 

4.) Gemeinde Bidingen. (Ibid p. 157 bis 

168) 

G DB. Joſ. Anton Hohenegg; GPifl. 
Franz Anton Ried; St Pfl. JZoyann Georg 
Gebler; ©. B. Zaver Voͤlk, Johann 
Eberle, und Joſeph Anton Sepp. 

5,) Gemeinde Ebenhofen. (Ibid. p. 138.) 

G B. Math, Meichelbok; © Pfl. 
Michael Ried; St Pfl. Valent. Martin; 
&. DB. Zaver Meichelbock, und Joſeph 
Hindelang. 

6.). Gemeinde Görisried, (Ibid. p. ı87 bis 

188.) 


G. V. Jakob Klotz; G. Pfl. Franz Joſ. 
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Hindelang; St. Pfl.: Jakob Geiger; 
©. B. Wendelin Steiner, Joh. Baptiſt 
Sontyeim, Rupert Hotter, und Sebaſt. 
Mieg. 


9.) Gemeinde Jngenried. (Ibid. p: 188 bis 
189.) 


G. V. Anton Ziegler; © Pf. Michael 
Schnitzer; St. Pl. Math, Wind; G. B. 
Martin Unfin, Johann Eberle, und Georg 
Ziegler, 

8.) Gemeinde Leuterſchach. ((bid. p. 189.) 

G. V. Franz Joſeph Hotter; ©. Pf. 
Johann Mid. Sprenzel; St. Pfl. Maug 
- Ant. Marrer; G. Bi Zar. Waldmann, 

Konrad Hafenmaier, und Johann Georg 
‚Heinrid, 
9.) Gemeinde Oberdorf. (Ibid. p. 189 bis 

190.) 

G. V. Franz Zof, Maͤhleiſen; ©. Pf. 
Joh. Georg Rief; St. Pfl. Ich. Martin; 
GB. Johann Georg Neuer, Nikolaus 

Stocker, Xav. Strobel, und Kav. Wachs 
ter, 
10.) Gemeinde Rematsrieb. (Ibid. p- 190.) 

G. V.Fr. Ant. Ehrhard; G. Pfl. Ant. 
Kollmann; St. Pfl. Math. Moͤſt; G. B. 
Joſeph Schott, und Andreas Filſer. 

22.) Gemeinde Rettenbach. (Ibid. p. 227 bis 

228.) 

G. V. Ignatz Ammerfinn; ©. Pfl. 
Joſ. Ehrhard; Gt. Pfl. Roman Stapf; 
G. B. Alois Zeller, Ignatz Sindler; 
und Thomas Gaſt. 

12.) Gemeinde Rieder, (Ibid. p. 228 bis 


220.) 

©. 3. Johann Georg Bet; G. Pfl. Joh. 
Martin Brenner; St. Pfl. Peter Brens 
wer; G. DB. Thomas Gebler, Joſ. Pits 
zel, und Andreas Frey. 


m——— um 


rida 


13.) Gemeinde Rudratshofen. (bBid. p. 
229.) 
G. DB. Alois Schmoͤlz; G. Pfl. Wend. 

Ritter; Se. Pi. Andr Meggle; G. B. 

Johann Eberle, Math, Mair, und Joſ 

Mair. . 

x4.) Gemeinde Steinbach. (Ibid. p. 224 
bis 230.) 


G. B. Unten Steger; G. Pl. Gauden) 


Schmid; St. Pfl, Keiner; ©. B. Georg 


Rapp, Joſ. Wild, und Aut, Neupaufer, 
15.) Gemeinde Stötten. (Ibid. p. 230 bis 
231.) 


G. V. Joſ. Martin; G. Pfl. Dominik 


Hartmann; St, Pfl. Per. Paul Schniger; 


G. B. Engelbert Enauer, Joſ. Echtier, 
Joh. Schafitel, und Joh. Alatſee. 
»6.) Gemeinde Sulzſchneid. (Ibid. p. 259 

bis 260.) 

G. V. Andreas Hindelang; ©. Pi. 
Sebaftian Müller; St. Pfl. Franz Hinte 
lang; B. Joſeph Weiher, Zaver 
Steger, und Sales Rauch. 


17.) Gemeinde Thalhofen. (hid. p. 260 
bi8 261.) 
G. V. Gabriel Fichtel; G. Pfl. Alois 
Huber, St. Pfl. Kaſpar Huber, G. B. 


Alban Hebel, Martin Schichtele, und 
Anton Huber, 


18.) Gemeinde Wald. (Ibid. p. 261 bis 
262.) 
©. 3. Johann Riezler; ©. Pfl. Matt. 
Guggemos; St. Pl. Martin Müller; 
©. B. Sebaft. Hofer, Joſ. Ofterrier, 
Joſeph Ebers bacher, und Anton Eberle 


— 
DT —— 


—⸗ 


Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 


= 


des Königs, 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſerivt vom 
24. v. M. haben Se. Königl. Majeftät 
zu genehmigen geruht, daß der Gutsbeſitzer 


Franz Friedrich von Hund biß auf feinem 


im k. Pandgerichte Weiler gelegenen Gute 
Waltrams. tin Parrimontalgeriht I 
Klaffe errihte., 

Diefes Potrimonialgericht umfaßt das 
ungemiſchte Dorf Waltrams ſammt den 
dazugehoͤrigen Hoͤfen Dellen, und Per 
fallen mit 20 numericten Häufern, 20 
ftändigen Familien, und 118 Bewohnern, 

Der ſtaͤndige Gerichtsſitz it Waltrams, 
woſelbſt Franz Friedrich von Hundbiß 
die Gerichtsbarkeit ſelbſt verwaltet. 


Augsburg den 3, September ıB22, 


———— Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammerdes Innern. 
von Link. | 
v. Raiſer. 
coll, Buckingham. 


— — — 


2142 — 1143 
CLXXVIL) GEXXYIIL) - 
Bekanntmachung. | Befauntmedung. 
aa — — ——— a An fänmtliche Polizeybehoͤrden des Ober⸗ 
donau⸗Kreiſes. 


(Die Kompetenz bei Hebertragumng von Fabri—⸗ 
fen, und Manufafturen an neue Inhaber betr.) 


ZmNamen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Se. Könige, Majeftät haben auf bie 
‚Aufrage über die Kompetenz bei Weber: . 
tragung von Fabriken und Manufaftus 
ten an neue Inhaber vermdg allerhöchften 
Meferipts ddo. Tegernfee den 26. Auguft 
d. J. zu beflimmen geruht, daß, — da der 


' Rabinetsbefehl nom 15. April 1817. $. 51. 
"Lit. bi. dem k Staats » Minifterium des In⸗ 


nern um die Bewilligung zur Errichtung 


von Fabriken und Manufafturen vorbehals 


ten babe, — die Uebertragung ſchon 


» errichteter Etabliſſements diefee Are vom ei⸗ 


nem Inhaber auf den andern, wie jede an⸗ 


‚dere Gewerbsſache von den k. Kreisbehoͤr⸗ 


den behandelt, und erlediget werden ſoll. Ss 


dem tan daher diefen allerhoͤchſten Beſchluß 
ſaͤmmtlichen Poltzeibehörden anmit eröffnet, 


werden diefelben angewieſen, bei‘ ſolchen 
Uebertragungen der Fabriken, und Manu⸗ 
fakturen jedesmal nach ſattſamer Inſtrui⸗ 
rung in erſter Inſtanz, vorbehaltlich der Be⸗ 
rufung, wie in anderen Gewerbsſachen zu 
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erkennen, und fih von nun am pünktlich 
wach diefer Vorfchrift zu achten, 

Augsburg den 3. September 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus- 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
bon Link 
. 2. Raiſer. 
coll, Budingham, 


“. 
— 


ELXXIX.) .- 
Bekanntmachung 


An ſammliche k. Polizeybehoͤrden des Ober⸗ 


donaukreiſes. 
(Die Auffiht auf die Ziegel = und Kaftbrennerefen betr.) 


2145 


den die verdiente Aufinerffamfeit nicht finde; 
fo werden fämmtliche Polizenbehörden auf 
die allevhöchfte Verordnung von z.. Apdril 


‘3805, und ı8, September 281 1., in. Bes 
-Hehung auf Ziegelbrennereien, und 
„auf die Vorfchrift vom 7. Juni 2811, hits 


fihtlich des Kalkmaaſſes, mit dem Beifage 
aufmerffam gemacht, daß gegen -die fäumis 
gen Behörden auf geeignete. Weiſe einge⸗ 


. fohritten werden muß. 


Im Namen Seiner Majeftät 


Des Könige. 
Nach. vorliegenden ‚Anzeigen wird von 


„te Waare geliefert, bei: welcher engmeder der 


„Lehm nicht. gehörig, bearbeitet, oder- das gus \ 


‚re Brenyenvermißt wird ;. eben fo wird nicht 
ſelten ‚wahrgenommen, daß. das. vorfchrifte 
maͤſſige, und Landesuͤbliche Maaß auffer 
Acht gelaſſen werde. Auf dieſelbe Weiſe wird 
nach vielſeitiger Erfahrung der Kalk nach 
Faͤſſern, Kübeln „ Truchen, Maltern ze ver 
kauft, obgleich. verordnungsmaͤſſig ein beſon⸗ 
deres, ‚und gleiches Kalke Maaß für das 
ganze Königreich eingefuͤhtt iſt. 

| Da nun hieraus hervorgeht, daß diefer 
in Baupofigeilicher Beziehung. vorzüglich 


wichtige Gegenſtand bei vielen Polizenbehdts. 


- 


j einem großen Theile der Ziegler Häufig. ſchlech⸗ 


Augsburg den 3, Septemder 1822, 
Königliche Regierung. des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern... 
von Link 
v. Raifer, 
coll, Budingham, 
CEXXX.) 
Bekanntm achung. 
Oefentlige Belobung für Menſchen⸗ Rettung betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


An 5, May d. J. gerieth der eiffjähs 
tige Knabe Johann Spring, Sohn eines 
Wagnermeifters zu Günzburg in dem 
Guͤnz⸗ Fluſſe unweit der obern Waͤhle in hoͤch⸗ 
ſte Lebensgefaht. 

Der Gaͤrtner Andreas Meifch von 
Günzburg wagte fih an die gefährliche 
Sielle, une — unterſtuͤtzt von dem Muͤl⸗ 


1146 


Verfnechte Michael B oo fer von Burgberg 


den Knaben im Zuftande des Scheintodeg an, 
das Land, und-verfuchte ſogleich auf anges. 
meffene Weiſe, alles um die Wiederbelebung 
zu bewirden, welche auch. zum Danke der El⸗ 
tern des erwähnten Knaben erfolgte, und den 


benannten Menfchenfrennten den ſchoͤuſten 
Lohn für ihre Bemühungen bereits gewährt 


hat. Indem man diefe verdieuftliche Hands, 
lung zur Kenntniß bringt, ertheilt man auch 
— Gaͤrtner Meiſch und dem Mahiknechte 

Booſex die wohl begruͤndete nel Be⸗ 
lobung. 


} 


"Augsburg den 37. — 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer des an 


DB 5 


CLXXX1) 
u Ausweiß 
übe bie erfolgte Verguͤtung derek. © oͤſter⸗ 


reichnchen Truppenve erpflegungegelder vom 
Jaͤner 1816 dis Eade April 1819, 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des, ‚Königs. 


Laut ber Tabelle sub Nro, ı. find 
83895 fl. 47 Er. 3. hf. für k. k. oͤſterreichſ. 
"Zreuppenverpflegung "vom Jaͤner 1816 big 


Ernde April 1819 ausbezahlt, und wie bie 
Tabelle sub Nro 2. ausweißt, an die be⸗ 


treffenden Behoͤrden verguͤtet worden, wel⸗ 
ches hiemit zur oͤffentlichen Kunde gebracht 
wird. * 
| Augsburg den 3. September 1623. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


von Link. Kammer des Innern. 
Ratfen. | von Link. 
Il. Pau u: v. Raiſen 
} h ‚coll. Eihtfer. coll. Buckiugham. 
Es wirreur.e 
|! F | Ass 1 ef ” i 
24441 — * u, i } \ 
4 ) ir — — 





1 140 . im — 149 


Nro. 1: 
| . Confpyert, Ä 
Aber die. wittels allerhoͤchſter Nefcripte vom; ↄaten April, dann adten Oktober ıBı8, und ten Des 
‚jember 18419 für k. k. oͤſterreichiſche Truppenverpflegung vom Jaͤnner 1616 bis Ende April ıBig 
dem Dberdonautreife angewieſenen, und an die töniglichen Unterthanen Hinausbezahlten 83,895 fl; 
47 te. 3 hl. 
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Mso. Ne 


u Speecieller ah 
Aber die ae und angewiefenen k. k. Defterreihifhen Truppen = Verpflegsgelder vom ganner 
816 bis Ende April ı8ıg und 2 die er Fr Ober⸗Donaukreiſe hinausbezahlte 
895 47 tr. PR 
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CLKXXIL.) 
Befanntmad ung 


An die fämmtlichen proteftantifchen Deka⸗ 
nate des Oberdonaufreifet. 


N DW 


(Die Sollecte zum Bau ber Kirche in Erantenthal 


betreffend.) ... 


Im Namen Seiner majendt 
des Könige. 


abe Se. Königlihe Majeftät 


mittels allechöchften Refeipts vom a1. Juny 


diefes Jahres zum Behufe des Kirchenbaues 
zu Frankenthal im Rhein Preife eine 
Collecte in ſaͤmtlichen proteſtantiſchen Kirchen 


des Koͤnigreichs Baiern allergnaͤdigſt bewil⸗ 


liget haben; ſo werden nach vorgaͤngiger 
Ruͤckſprache mit der k. Regierung des Ober: 


donaufreifes die fämtlichen proteftautifchen s 
Dekanate biefes Kreifes hiemit beauftragt, " 


die ihnen untergebenen Pfarr⸗Aemter anzu⸗ 
weifen,. daß fie ungefäunt diefen Pöntglichen 
Beſchluß von der Kanzel in einer zur Wohls 
thättgfeit ermunternden Rede ihren Gemeins 
den eröffnen, und am darauf folgenden 
Sonntage die Collecte ſelbſt veranftalten, 
ſofort den Betrag berfelben an die treffens 
den Defanate einfenden, welche die ganze 
Sammlung ihres Sprengels an das Expe⸗ 
Dittons » Aine der Pöniglichen Regierungs⸗ 
Kammer des Innern zu. Augsburg in amt⸗ 
lich verfiegelten Paketen mittels doppelter 
Lieferfcheine zu übermachen, und die Be⸗ 


. Ps 
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teaͤge bem unterzeichneten Conſiſtorium binnen 
vier Wochen anzuzeigen haben. 


Ansbach den 7, Auguſt 1822, 


Koͤniglich proteſtantiſches Conſiſtorium. 


ven 


Memminger. 


CLXXXUL.) 


— 
(Die Erledigung ded Kondiakonats bey der Stifte 
xtirche in Ansbach betreffend.) 
"Am Namen Seiner Majeftät 
| des Könige 


vr Durch die Befoͤrderung des Kondiakons 
Schnizlein als erſter Diakon iſt das zte 
Diakonat an der St. Gumbertus Pfarr⸗ 
kirche in Ansbach erledigt worden. 

Die fixen Bezuͤge des Kondiakonats ſind 
auf 312 fl, 34 kr., dann det Ertrag aus bes 


‚fonders bezahle werdenden Dienftfunktionen 


ift auf 247 fl. 56 .1/a Er. berechnet,. und nach 
diefer Berechnung das Gefammt: Einfommen 
dieſer Stelle bereits im Jahre 1820 mil 560 fl, 
30 ı/2 fr. ausgefchrieben worden. . 

Die Bewerber haben fich binnen vier 
Wochen zu melden, 

Ansbach den 3. September Mr 
Königlich. proteftantifches Eonfiftorium, 
v. LU tz— 


Memminger. 
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Dienſt-und Kreis⸗Notizzen. 





Seine Königliche Majeſtaͤt Haben vers 
mög allerhoͤchſten Reſcripts vom 29. Auguft 
T. J das durch die Duieszirung des bishes 
tigen Rentbeamten Loe, in Erledigung ges 
Fommene Rentamt zu Jllertiffen dem 
Rechnungs s Kommiffär bey dem k. Dberfts 
tehnungshofe Johann Baptift Schmid 
proviſoriſch zu verleihen allergnaͤdigſt geruht. 


Korn) 


Dur ein allerhoͤchſtes Reſeript vom 4 
Auguft 1822 haben Seine Königliche. Ma⸗ 
jeſtaͤt gerußt, der-von dem £. Kämmerer , 
erblichen Reichsrathe, und DOberfthofineifter 

Ihrer koͤnigl. Hoheit der Frau Herzogin Witt⸗ 
we von Pfalzzweybruͤcken Kajetan Peter Gra⸗ 
fen von und zu Sand izell für den Er: 
karmeliten Prieſter Anſelm Eid elsper ger, 
rbisherigen Kaplan zu Wildprechtszelf, Lands 
gerichte Aichach, aufdie Pfarrey zu Sans 
dizell ausgeſtellten Präfentation die aller: 
gnaͤdigſte Beſtaͤttigung zu ertheilen. 
Durch ein allerhoͤchſtes Reſeript vom 27. 
Auguſt 1823 Haben Seine Könige. Maje⸗ 
ſtaͤt der von dem Freyherrn von Oſterber g 
fuͤr den bisherigen Pfarrer zu Buͤhl, Prie: 
fer Michael Saft, auf bas dortige Fruͤ h⸗ 
meßbenefiziuin ausgeſtellten Praͤſenta⸗ 
tion die allergnaͤdigſte Beſtaͤttigung zu er⸗ 
theilen geruht. 


— — 
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Da bie bisherige Ruralgemeinde Gas⸗ 
markt Landgerichts Mindelheim wegen Man⸗ 
gef der’ erfoderlichen Faͤmilienzahl als eine 


‚gigene Gemeinde ferner nichtmehr fottbeſte⸗ 


hen konnte; fo erhielt die Zutheilung derfels 
ben zur Gemeinde Winzer, mad) überein: 
ſtimmender Einwilligung beider Gemeinden, 
mit Vorbehalt ihrer. privatrechtfichen Ver: 
haͤltniſſe, unterm a7. Auguſt d. J. die Ger 
nehmigung der k. Kreis + Regierung. 





Dusch) f. Regierungs. Entfhliefung vom 


‚3. September 1. J. wurde nach $. a. des 
‚ Gemeinde » Edifts vom ı7.. May 1818 ge: 
‚nehmiget ,- daß das nunmehr ungemifchte pas 


teimpntafgerichtliche. Dorf Waltrams mit - 
ben dazu gehörigen Höfen Dellen und 
DBerfallen, vorbehaltlich der beyderfeiti: 
gen privatrechtlihen Verhaͤltniſſe aus dem 
bisherigen Gemeindeverbande mit. der ‚Ges 


‚meinde Weiten au trette, und für fich eine 


eigene Ruralgemeinde ‚bilde. 





. Die Entlaffung des Hauptmanns.Fleifchs 
mann vom Pandwehr: Bataillon Hohen: 
wart h, Eandgerihts Schrobenhaufen, wurs 
de vermög allerhoͤchſten Reſcripts vom aı. 
Auguſt d J. in Folge, der aͤrztlich nach 
gewieſenen Koͤrpersgebrechen bewilligt. 





vd er — r 

Am; #6. Auguſt di: J. erhielt der Pfarr⸗ 
vicar zu; Poͤttmes von einem Reiſenden 20 fl. 
zur Vertheilung an die Ortsatmen zugefens 
det; „uum Beweiſe des Danfgefühls eines 
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Reiſenden für die thaͤtige Huͤlfe, welche ihm 
am 25. Nachts von mehreren Einwohnern 
des Marktes Poͤttmes, als fein Wagen pm 
warf, geleifter wurde. — 
Der Empfang dieſer milden Gebe, air 
mit der gebührenden Em eat 
— beſcheint — 

von eudwig Gehder, 
Pfarrvikar. 


er — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





598.) (Befanntmadung.), - * — 

Gemäß Landgerichtlichem Beſchluſſe vera. 
d. M. wurde der hieſige Roͤßlewirth Fofeph: An: 
ton Hehle wegen Geiſteskrankheit als unfaͤ⸗ 
big zur Verwaltung ſeines Bermös 
gend erfannt, und ‚unter Euratel: ‚gehalt, 1* 

Weiler den 19. Auguſt 18283. il 


Königlich Baieriſches gänbgerigr N 
Leirl, Laudrichter. 





599.) (Anwefens⸗Verkauf.) 

Auf Andringen eines Hypothekar⸗-Giaͤubi⸗ 
gers des Alois Arzt Leerhäuslerd zu Au wird 
deſſen befigendes erbeigenes, in Riegeln gebaus 
tes, mit Ziegeln gedecktes Wohnhaus, famt 

dabei befindlihem ı/ı6 Tagwerk Garten, und 
3a Ichrt. eigenen Ackers, dann —* 
Hausfahrniß am. Dienſtag den u 7.September 
d. 3; vorbehaltlich kreditorſchaftlicher Genehmi⸗ 
gung im Exekutionswege oͤffentlich verkauft. 

Kaufsliedhaber werden daher eingeladen, am 
vbeſagten Tage bis Morgens 9 Uhr in hiefiger 
Landgerichtskauzlei zu erfiheinen; uud ihre Az 


en 


sı67 
vothe zu Protokoll zu gehen‘, wobei jedoch Fremde, 


und Unbekannte uͤber Leumund, und Vermoͤgen 


ſich legal auszuweiſen haben. 

Zugleich werden auch alle diejenigen, weld)e 
auf obiges Anweſen Hypothekar⸗Anſpruͤche ma⸗ 
‚het: zu; koͤnnen⸗vermeinen, und dem Gerichte— 
noch unbefannt ſind, aufgefodert, folche bis zu 
obigem Tage’Hierorts um fo gewiſſer geltend zu 
machen, als ſie mit ſelben nach geſchehenem Ver⸗ 
‚kaufe nicht. mehr beruͤckſichtiget werden wurden. 


Illertiſſen den 20. Auguſt 1822. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Merklin, enge, 





600.) Anwefens: Verlauf) 1 
Auf Undeingen, eints Hypothekar⸗Glaͤubi⸗ 
gers des Epimachus Straub, Sattlers, und 
Leerhaͤuslers zu: Au wird deflen 4. befizendes 
‚erbeigenes., in Niegeln erbautes, mit Ziegelir, _ 
amd. Platten gedecktes Wohnhaus, famt das 
xan gebautem Heinen Stadel, und dabei befind- 
Ticyen 1/ı6 Tagw. Garten, nebft 3/4 Ichrt. eis 
‚genen Stodädern, und unbedeutenden Hauss 
fahrnißen Dieufiags den 17. Septeinber I. J. 
vorbehaltlich der freditorfchaftlichen Genehmigung 
‚im Srefutionswege hiemit dem ofeutlithen eds 
Faufe, ausgeſetzt. 
Kaufsliebhaber werden baker ——— 
am beſagten Tage bis Morgens 9 Uhr in biefts 
ger Landgerichts s Kanzlei zu erfcheinen, und its 
ve Anbothe zu Protokoll zugeben, wobei jeboch 
Fremde, und Unbefannte über Leumund, und 
Vermdgen ſich legal. auszuweifen haben. 
u Zugleich werden auch alle diejenigen, welche 
auf obiges Anweſen Hypothekar⸗Anſpruͤche ma⸗ 
hen zu Formen glauben, und dem Gerichte 
noch unbefannt find, aufgefodert, ſolche bis 33 
»bigem Tage hierorts um fo gewiſſer geltend 34 
80 * 
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machen, als fie mit felben nach gefchehenem 
Verkaufe nicht u berüdfichtiget werden er 
den, 


Illertiſſen den 4 7 . Auguft 1822. 
Konguq Baieriſches Landgericht. 
” Merklin, —* 





601.) Gnweſens⸗Verkauf.) 


Auf Andringen eines Hypothekar⸗Glaͤubl⸗ 


gers des, Jakob Woche nauer, Schuſters zu 
Au wird deſſen beſitzendes erbeigenes, in Rie⸗ 
geln gebautes, mit Platten gedecktes Leerhaus, 
fammt ı/ı6 Jauchert Garten, 1/8 Jauchert 
Erdipfeltheil, und unbedeutender re 
tung am Dienftag den in. September d. 
vorbehaltlih der Ereditorfchaftlichen Geuehm. 
gung in vim executionis dffentlich verkauft. 
Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, 
am beſagten Tage bis Morgens 9 Uhr in hie⸗ 
ſiger Landgerichtskanzley zu erſcheinen, und ihre 
Anbothe zu Protokoll zu geben, wobei jedoch 
Fremde und Unbekannte über Leumund und Vers 
mögen fich legal auszuweifen haben.-' ' 
Zugleich werden auch alle diejenigen, welche 
auf obiges Anweſen Hypothekar⸗ Anfprüche mas 
hen zu koͤnnen vermeinen, und dem Gerichte 
noch unbefannt find, aufgefordert , ſolche bis 


zu obigem Tage hierorts um ſo gewiffer geltend 


zu machen, als fie mit:felben nach gejchesenem 


Verkaufe nicht mehr beruͤckſi ichtiget werden wire 
ben. 


Illertiſſen den 20. Auguſt 1824. 
Koͤnigl. Baieriſches Landgelicht 





603.) (Borladung.) 
Der feit dem ruffifchen Feldzug. vermißte 
Stephan en von. Könge aa 


— —— 


Merklin, Laublichter. 


. 
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bed ehemaligen koͤnigl. baier, Leſb⸗, itzt ıten 
Linien⸗-Jufanterie-Regiments wird aufgefor: 


dert, fich innerhalb 6 Monaten von heute, an, 


um fo gewiffer um fein Wermdgen bierorts 
zu melden, als baffelbe fonft feinem naͤchſten 


‚Verwandten gegen Sicyerheits » Leiftung übers 
laſſen werden wuͤrde. 


Mindelheim den 20. Auguſt 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
£ 1..37 9 Mader, Landrichter. 





603.) (Amortifatio: nös Editt.) 

Da ſich zu dem unterm 7. May d. J. aus⸗ 
gefchriebenen . Obligationg Urkunden der Eratt 
Burgau pr. Boo fl., und 200 fl., welche von 
bem ehentaligen Syndiktus Dr. Band! von Burs 


gau an Balthafar Geiger dafelbft abgetreten 


wurden, — ber rechtliche Befiger Innerhalb der 
Friſt von 3 Monaten nicht gemeldet, und feine 
allenfullfigen - Rechte Hierauf nicht geltend ges 
macht hat: ſo wird gegen: diefe beiden Schuld⸗ 
Urkunden dad in Folge obiger Ausfchreibung ans 
gedrohte Präjudig ausgeſprochen, und es wers 
ben diefelben biemit als amortifirt erklaͤrt. 
Burgau am 20. Auguſt 1822. 

Koͤniglich Baierifches Landgericht. 

De toͤnigl. Worftand abwefend. 
1— v. Reif, I. Aſſeſſot. 





604.) Gekauntmachung.) e 


Das auf die Georg Filferfche Wirth⸗ 
ſchaft zu Dienhaufen gemachte Augeboth 
wurde von der Kreditorſchaft nicht genehmiget. 

Dieſe Wirthſchaft mir Zugehoͤrde, wie ſolche 
in Jntelligenzblatt des Oberdonaufreifes Stuͤc 
a3; Art, 539, befchrieben ift, wird den 16. Sep 


N - 
un u 
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tember db. J. zu Dienhaufen zum nochmaligen 
Verkauf ausgeſetzt. 
Kaufsliebhaber — verfehen mit den nöthis 
gen Vermögens: und Leumunds « Zeugniffen — 
werden biezu eingeladen, 
Buchloe den 21. Yuguft ıBa2. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Enzensberger, Landrichter. 





605.) (Waldverkauf.) 
Nachfolgende Waldparzellen im Randgerichtss 
Bezirke Lindau wurden durch hoͤchſte Reſolution 


der k. Regierung in Augsburg zum Verkaufe be⸗ 


ſtimmt, und zwar benanutlich: 

Oberroͤhrenbach am Schuppis 4 Ichrt. 368 
Ruthen; Oberrdhrenbach Diſtrikt Hellmanns berg 
a Jaucherte 377 Ruthen; Mittenreute 1 Jau⸗ 
chert 74 Ruthen; Eichholz am Hafen Acker 
beym Bildſtock 3 Jaucherte 127 Ruthen; Eich⸗ 
holz, dad vordere am Haͤmmerles-Moos ı Jaus 
chert 353 Ruthen; Eichholz das hintere, daſelbſt 
bo Ruthen; Eichholz der Einfang allda 849 Ru⸗ 
then; Eichholz Diſtrikt Birlisſchachen 184 Rus 
then; Eichholz Diſtrikt Langholz auf der Steig 
8 Jauchert 50 Ruthen; Landkraͤut au Kellershal: 
den ı Jauchert 24 Rukhen; Landkraͤut ani Krebs⸗ 
bach 55- Ruthen; um Laimen bey Unterreutnau 
2. Jaucherte 360 Ruthen; Wielenthor bey Un⸗ 
terreutnan ı Jauchert; Gerthblzlein bey Unter⸗ 
ventnau-2 Jaucherte 34 Ruthen; Langegg- bey 
Unterreutnau = Jaucherte 239 Ruthen; Hirs 
Ungſack bey Unterrentnam 276 Ruthen ;"Duntels 
buch, Diftrite Mittelhoͤlzle 374 Rüthen; Sul: 
geberg, Diftrift Mittelbolzle 3 Jaucherte 185 
Nuthen; Hochreute, Diftrift Mittelhoͤlzle 89 
Rurben. 

Der Verkauf diefer Waldungen gefchieht nach 


den im Negierungsblatte vom Jahre 1811 
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p- 1577 et seq. enthaltenen allgemeinen Verkaufs⸗ 
Mormen, und wird In der Rentamtskanzley zu 
Lindau borgenommen, und am Montage den 7. | 
Dftober Vormittags 8 Uhr damit angefangen , 
zu weldyer Verkaufsverhandlung die Kaufölieb: 


haber hiemit unter dem Anfuͤgen eingeladen wers 


den, daß die Vermeffungs =» Pläne über diefe 
Waldparzellen bey dem Nentamte in u ee 
gerommen iverden koͤnnen. 

Lindau den 2b. Auguft Ban. 
Könige. Baierifches Koͤniglich Baier. Forſt⸗ 
RKeutamt Lindau. | amt Immenſtadt. 
Moth, Rentbeamter.! Koh, Forſtmeiſter. 





606.) . (Epdifralladung) 


Sin der Deditfache des Joſeph Steimm er 
Wirths in Schießen ift auf Antrag der Gläus _ 
biger die Einleitung des Univerfals: Konkurfes 
rechrsfräftig ausgeſprochen. 

Es werden baher die gefeßlichen Ediltstage, 
nämlich: 1.) zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehdrigen Nachweifung auf Mittwoch ben 
a. Oftoberl. J.; IL.) zur Vorbringung der Eins 
reben gegen bie angemeldeten Forderungen Auf 
den 4. November; nnd IH.) zur Schlußverhand⸗ 
lung, und zwar at die Replick duf den 5. Des 
zember, und für die Duplick auf den 20. Dezems 
ber I. J. jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, 
und hiezu fAmmtliche unbekannte Gläubiger des 
Bemeinfhuldners öffentlich unter dem Rechts 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 

am ı. Eviktstage d ie Ausſchließung der Fordes 
rungen von gegenwärtiger Gant, das Nichters 
fiheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an benfelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge habe. / 
Zugleich werben diejenigen , welche irgend et⸗ 
was von dem Vermbgen des Gemeinfchulduers - 
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in Handen haben, bei Nermeidung des nochma— 
ligen Erfages aufgefordert, folched unter Vor: 
bepalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 
Roggenburg am 37. Auguft ıdae, 
Königlich Baieriſches Lantgericht. 
Dietl, Landrichter. 





607.) (Befanntmadhung.) 


Da fich bey der am 23. dieß abgebaltenen 
Verfteigerung des Franz Gärtnerifhen 
Gantanwefend zu Harthbaufen wieder kein 
Käufer-einfand, wird diefes Anwefen zum drits 
tenmale unter Beziehung auf die dieffeitige Aus⸗ 
fhreibung vom a2. Juni I. 3. (Beilage der 
Augsburger Moyifchen Zeitung Niv. 187) Mons 
tags den'3o. #. M. von Vormittags: 4 Bid 12 
Uhr im hiefiger Gerichtskanzley verſteigert, wos 
zu Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Sriebberg den a7. Anguft 1622. 
Könige. Baieriſches Landgericht. 
nun Sr v. Gimmi, Landrichter, 





608.) Worladung.) 

Johann Georg, und Mich ael Willhelm, 
Metzgersſohne von Kaͤhbach ſollen ſchon mehr 
als 50 Fahre Landabweſend ſeyn, ohne daß von 
ihrem Aufenthalte, Leben oder Tod etwas in 
Erfahrung gebracht werden fonnte. 
<. Da, nun deren nächfte Anverwandte als Er; 
ben des Watersund Mutterguts derfelben, ‚welches 
in 376 (1: 55 Era hl. beſteht, folches in Anſpruch 
nehmen, ſo werden auf ihr Anfuchen genaunfer 

. Bebaum, Georg. und Michael Willpelm , oder 
deren allenfallſige leibliche Erben hiemit aufges 
fordert, binnen einer Frift von 6 Monaten a dato 
Ach hierorts zu melden und auszuweifen, wis 
drigenfalis man dieſelben nad) Abfluß dieſes 


— * —⸗ 
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Zermines filr verfchollen erflären, und. inficht- 
lich ihres Vermögens rechtlicher Orduuug nach: 
weiter fürfchreiten wird. 

Aichach den 27. Auguſt ıBa2, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. | 
Forſter, Randrichter, 


— 





609.) Gekanntmachung.) 

Auf Anſuchen des konigl. baier. quieszirten 
Rentbeamten Hoͤcht zu Dillingen, als 
Grundherr des Greggenhofes, werden alle 
jene aufgefordert, welche auf dem Greggenhof 
Hypothekar⸗Rechte mit grundherrlichem Konſens 
zu beſitzen vermeinen, binnen 3 Monaten ihre 
vormeintlichen Hipothekar⸗Rechte dahier. rechts: 
genäglih darzuthun, indem fie nady Umfluß 
a dato mit ſolchen Anfprüchen nicht mehr gehört 
werden würden. 

Wertingen am 39. Auguſt 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Im Verhinderungsfall-des E: Vorſtandes 
dv. Gimmi, Aſſeſſor. 


610.) (Gläubiger-Borlad ung.) -.. 

Die. Thadaͤus Hartmä uniſche Reliften 
dahier haben fich unterm 44. Auguſt dx Jaum 
fähig. erklaͤrt „die Öläubiger ihres Waters aus 
deſſen hinterlaſſenem Anweſen befriedigen zu kon⸗ 
nen, und baher bie Bitte geftellt, mit denfels 
ben einen ‚Nachlaß und Giteverfuch su pfles 
gen, Da ih nun nach gerichtlicher  Unterfuchung 
bed. Vermoͤgens⸗ und Schuldenbeftandes eine 
wirkliche Ueberfchuldung ergab : fo wird auf. Frey⸗ 
tag den 27. September d. 5; Tagsfahrt zum 
Vergleiche um Nachlaßverhandlung angefeßt, 
and alle diejenigen, welche Anfprüche zu haben 
glauben, aufgefordert, mit ihren Rechts behel⸗ 
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fen am obigen Tage um fo mehr zu erfcheinen , 
als widrigenfalls ihre: Forderungen nad) dem 
Nachlaſſe der erſchieuenen Gläubiger werden 
behandelt werden. 
Zußmarshaufen den 3o. Auguſt ıBa2. 
Königlich: Baieriſches Landgericht, 
on Mar. Bed, Landrichter. 


611.) -(Ediftalladung.) 


Mathias Gafner von Malzhauſen, 
Soldat beim chmaligen 4ten leichten Jufante⸗ 
tie» Bataillon Crouegg wird feit dem ruffifchen 
Zeldzuge vermißt; und daher berfeibe, oder 
feine allenfallfige eheliche Defcendenz unter dem 
Präiudize zur Empfangnahme des’ ihnen ange⸗ 
fallenen Vermögens zu 407 fl. 17 fr. sub Ter⸗ 
mino 3 Monaten aufgefordert, als aufferbeffen 
ſolches feinen Geſchwiſterten gegen Caution auss 
geantworret- werden wirbe. 

Sriedberg am 2. September 1828. 
Königl. Baieriſches Landgericht. 
Et v. Bimmi, Landrichter. 


— — 


612.) G lan b ig ervorladun 39 


Johaun Nepomuck Häusler zu Alten: 


miänfter hat zu Vermeidung des ihm bevor: 


ftehenden Univerfa:fonfurfes die Bitte geſtellt, 
feine ſaͤmmtlichen Gläubiger auf einen beſtimm⸗ 


ten Tag vorzuladen, um mit ihnen durch Nach⸗ 
laß, oder Friſtenreguliruug eine guͤtliche Ueber⸗ 
einkunft zu treffen. 

Es wird deshalb auf den 4. Dftober d. F- 
Tagsfahrt zur Nachlaß = oder Sriftenpaftirung 
‘ anberaumt, und die Gläubiger aufgefordert , 
am benannten Tage mit ihren Rechtöbehelfen 
um fo mehr zu erſcheinen, als widrigenfallö die 
Forderungen der Ausbleibenden nad) dem Nadıs 


— u nn u — 
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laſſe der erſchienenen Kreditoren werden beur⸗ 
theilt werden. 


Zusmarshauſen den 4. September 1822. 


Landgericht. 


Königlich Baieriſches 
Bed, Landrichter. 





613.) (Borladung.) 


Das fonigl. baier. Oberzollamt Neuulm 
trat noe fisci unterm 22. v. M. gegen nach⸗ 


folgende Individuen wegen eipfaugenen, und 


nicht mehr zur Ablage gebrachten Durch gangs⸗ 
Zollſcheinen bei dem hieſigen Amte auf, und zwar 

1.) gegen Alots Hohenadel Metzger von 
MWiblingen im Würtembergifchen , wegen unterm 


5. Oktober 1821 auf der Zollftation Wiblingen 


empfangenen Durchgangszollfhein für ein Saͤckl 
rohes Inſchlitt und ein rohes Rindshaͤutl; 
dann 2.) gegen Chriſtoph Schlakſer Metzger 
von Burgrieden im Wuͤrtenbergiſchen, wegen 
unterm 13. Oktober 1821 auf obiger Zollſtation 
erhaltenem Durchgangszollſchein, über ein Saͤtl 
rohes Inſchlitt. -.- 

Da nun nad) den beſtehenden allerhöchften 
Zollgejegen diefe Zollgefaͤhrden gerichtlich unters 
fucht und behandelt werben müßen: fo werben 
obbenannte zwey Judividuen hiemit zum hieſi⸗ 
gen Amte vorgeladen, um ſich gegen dieſe Klage 
perſonlich zu verantworten. 


Neuulm den 3. September 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Hummel, Landrichter⸗ 


— 
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614.) (Santedift,) 

Da fih Simon Ortner zu Biburgwes 
gen Urberfchuldung dem Gantverfahren unterwor: 
fen hat: fo werden zur gefeglichen Verhandlung 
nachſtehende Ediktstage angefegt: vaͤmlich 

2.) zur Anmeldung der. Forderungen. und 
deren gehdrigen Nadyweifung Freytag der 4. 
Dftober 1822; 2.) zur Vorbringung der Einres 
den gegen die angemeldeten Forderungen und 
‚beigebrahten Nachweifungen Montag der 4. 
November 1822; 3.) zur Schlußverhandlung : 
Mittwoch der 4. September d. J. Hicbei has 
„ben nun fämmtliche Gläubiger des Simon Orts 





m——w— non 
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ner um fo gewiſſer entweder in Perfon, oder 
durch geſetzliche Benollmächtigte zu erfcheinen , 
als das Nichterfcheinen am erſten Ediktstage die 
Ausfchlieffung ihrer Forderungen von der gegen: 
wärtigen Gantmaffe, das Nichterſcheiuen an 
ben übrigen. Ediktstagen aber die Ausfchlieffung 


‚mit der an derfelben vorzunehmenden Verband: 


lungen zur Folge hat. 
Zußmarshaufen den 4. September 1842. 
Königlich Baierifches Landgercht. 
Mar Bed, Landrichter. 


— 


nn 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 5. September 1822. 


Brief. Geld, 
— — — — 
Obligationen 40/0 .. | Bgıy | 60 

‚ditto ....850/0  ...| 9gg1/4 I 98394 

'Land-Anlehen „..... ! s001/8 | 993/4 

Hypoth. Anweis, ... . |] ı00 99 ı/a 
‚ Lott. Loose A—Dädofo | 105 1/2 | 105 

ditoE—Mä40/o, . . | 1033/4 | 103 ıf4 
84 


ditto unversinsl. . . . + 85 


Augsburg, deng. September 1842. 





Brief. | @ela. 
Obligationen ä40fo .', | &9 89 
ditto ER 45 0/0 ... 99 1/4 98 3/4 
Land-Anlehen „.... | 1001/8 | 993/4 
h Hypoth. Anweis. 0. 100 99 1/3 
Lott. Loose A— Däsofo | 105 1 
ditto E—Mäaäo/o,.| ı103ı/4 | 103 1/4 


ditto unverzinsl.,. . . . 85 84 


* 


I 
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Sntertigenzdtatt 


* 


nes Kreide, 


oben onau· 


SR De dan nn: 





Aus: Burg, — 
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ee 


der — in den Kural s Gemeinden des r 


Dberdonan s Kreiſes. 





XXXIL Landgericht Obergnburg, 
Gergl. Kr. Int, Ds Jahrgang. 1! Wa: B: L 
und folg.): : Hua 
1.)‘ Gemeinde Altrang. (id. p- PR 

G. V. Philipp Jakob Hannes; ©. Pfl. 
Nepom. Jaͤger; St pfl Jobann Mofer; 
G. B. Unten Breftele, Quisig Linder 
Anton Huber, und, ‚Martin Eicele.. r 
2.) Gemeinde Aofelttang. ((bid. p. 263 )" 
GEW Joſeph Probft; G.Pfl. Xaver 

—*8* St Pfl. Martin Köhl; GB. 
Sofepp’ Hiltensberger, Xaver Prof, 
und Joſeph Eberle 
3.) Gemeinde ‘Burg. Abid.- E 263.) 

G. V. Geofrarh Wölfle; ©, Pl, Matt: 
Weber; St. Pfl. Keiner; & B. Joſeph 
Wolfle, Anton Loͤchle, und. Georg März. 
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"Alban ni. 


— 
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= Beate — e 1 
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an 
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7 den: ao" Sept. 1828 


4) Gemeinde Ebersbach. (ibd. p. 264.) 


G. V. Franz Anton Müller; G. PR, 
Joſeph Müller; St. PA. Aberdat .Hdrs 
mann; G. B. Michael Siedler, Mar 
quasd Kirchhofer, Rupert‘ Müller, ‚a0 


5 . Friſenried. LIbid, p- 9e7 bis 
v8.) 
nn Bartholm, Lerf; ©. Pf. Schaft. 


Meilinger; St. Pfl. Georg Höbel; 
GB. JZanatz Häfele, Xav. Gaftl, Joſ. 


Wezter,, und Matıh Hoͤbel. 


6. ); Gemeinde Geiſenried. (Ibd. p. ze bis 
309,) 

©. B. Anton Bihler; G. Pfl Joh aun 

Gaf; St. PfliXaver Schorer; ©. 

Mart. Martin, Ignatz Gebash, und Joh. 


A Sebath. 


7.) Gemeinde Gopferbadh. Abid. p- 309.) 

G. V. Bartholm. Haibel; ©. Pfl. Sim, 

Mayer; St, Pfl. Nep. Haggenmuͤller; 
81 


zu 


% u. [3 
 y7Bı 


2-5: ey 9 wie Bien 1,2 Sindehons, 


8.) Gemeinde Huttenwang. (Ibid, p. Hs) 


G DB. Alois Filfer; G. Pl. 864 


Waibel; St.Pfl Xab. Shäfle 
Is Autru,s Schaf) Har 
Joh. Brem, 


9.) ze Immenthal. 
bis 311. 


Lo ße * — 


en 


SG. Menrad“ 


Heiß, Menrad Mayer, Ulrich Merz, mb: 


Georg Rothermel, 
10.) Gemeinde Kemnat, Giã. p- . 339.) 


⸗ 6G. W. Alois Huber; ©. Pl. Martin ' 


— | 


G. pr Soleph 4 
— 
ann; GB. Florian Kneſtel, 


15.) Gemeinde Konsberg. (Ibid. p- 3%.) 
G. V. Joh. Schindele; ©. Pfl. Hof. 
St. Pl. Franz fängft; G. B. 

ee BTHYy Fehaun AR iezter, 
$. Nidberle, und Alois Schrägle 


⸗ 65. a ir wie Unterthingau, (Ibid. p 341 


= * | th ader, dS 8. Mi. 
terer; Gt. Pfl. Leonh Hart: 


Damian 
Bader, Kaver Mayr, und Thadaͤ Moͤſt. 










47 Untrasried, abid, P. 343 


I. 


bis 344.) vd 


re 3 SP Michel Mölfle,. G. V. Zerdinand Seif, SP. Zei 


Xaver —— 
Dina Anl, ·. H 
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30, Bok, und Hummel; St. Pf, Joh. 


Lederle; G. B. 
Kaſpar Sanfet, „so gaes⸗ und Jobam 


IGehtende | Fr äfilötieh, ba ‚pP: "B4o,) Ei: 


BaB Johahn — SDR, ah 
‚Oriesmann;, S ‚Pt, ; einer; , G. . 
Dich. Ba krr, Min. io eh, ‚und ‚Georg 
Baber, FR 


12) no (Fbid.p Slo 
bis 341.) ö 
* GBV. Sabriet Eggendberger” G pr. 
Chriftopp Schneger;, ‚St, Pf. Ignatz Ba; 5 
5%. klidwig Brad, ‚Gsörg. Zeller, Se 
nedikt Weiß, Hof.’ Ren, ns af 
13.) Gemeinde’ Oberthingau. (nd. .P- 6: 
G. V. Anton Beat G. Pfl. Adam 
Guggemos; St. Pf. Georg Mayr; 
G. B. Johan Hobel; Ignatz guser, 
and Joſeph Bar eitı ann et 
14) Gemeinde Reinhartsried, aa. p Er 
bis 342.) 
G. V. Ftanz wie Maſereee G. pi. 
Mat, Hartmann; St, Pf Keiner; G. B. 






Gemeinde willoſo. -abid. p- 344) 
a Schorer; ©, Pfl. Andreas 
Hera; St. PfloJoh. eriehergs. G. B 
Soſeph Hdlzhesz: Johann Haug Michal 
ee und Martin Aufmuth. 
(‚neo sc Fidlı gta 
Nr D - 


FRI): Heeſcheflogericht Oberndorf. 
Geigl. Kreis ¶Intelligenblatt Jahtgang 188, 
17 I7i, und Zapig. 1819, Pp- 1aoı u D 


4.) Gemeinde Eogelftetten, (iba p- .1303.) 
G. Bi Leonhard: Strobel; G. Pl. 


em Glink; Se. PflaKaspar Forſtet; 
.B. Konrad Stehle, Anton Mangold, 


un 


— Michael Shlöner, ‚; 
2.) Gemeinde Ellgau. 


(Ihd. p. 1203) 
GB. Andreas Ziegler;-G, u. St. 
Pfl. Bartholomaͤus Wiedemann, G. B. 
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Vierer Milter, Stephan Schedle, und Mi⸗ 
chael Kollmann. 

3.) Gemeinde Oberndorf. (Ibd. p- 1205 
Ä ‘bi 1206.) 

G. V. Ignatz Falch G. pl. Aloid 
—*88 St. Pfl. a.) für Kirchenftiftüngen; 
Joſeph Schldfinäer: b.) für Armenfiftuns 
gen: Mic. Lader; G. B. Joſeph Prdit, 
Michael Vdik, und Mathias Mareis. J 





XXxVi. Landgericht Ditobenern, ’ | 
** Kreis⸗ Intelligenz Blatt Zibth. 1821, 
“ pag: 37ı und folg.) 

1.) Gemeinde Ymendingen; Gid. p. 373.) 

G. B. Leonhard Schölhorn; G. Pfl 

St Pfl. Joh. Frebner; 


Joh. Wer n 
G. B. Joſ — ak j 


und Zaver Auer bach. 


..) Gemeinde Yplesrieh-,, ‚dbid,p« 373.), 

G. V. Johaun ‚Zettler;. G. md, St 
pfl. Georg Boͤgle; G. B. M athaͤus 
le; Georg, Stetter, und Sompeiied = 
3.) Gemeinde Attenhaufen, (Ibid. | p.:373.) 
G. V. Klement Dodel; G. Pfl. Zraiy 
Anton Hatzel mann; St. Pfl. Joſeph Be⸗ 
keler; G. B. Joſeph Deſes. So⸗ BE 
. pub Georg Huber, ae za 
..n —— cbia pi a7 

874). 24,393 i 

©. ©. Anton Bader: © pf ai 
dreas Weiſſenhornu; St. Pf. Gray Kae, 
Sa itz; ©. B. Raphael Schedal, Roman“ 
Exriomerz; and Johann George gsonsbauget. 
) Gemeinde Betzisried bidp. 3543 

G. V. Anton 3ehrter; ©. PA. Autbn 
Bekeéeler; St Pfl. Keinerz EB. Kon⸗ 
rad Werus, Lorenz Srim, and‘ Willibald 
Beramällen 35 — 


» 
| 
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6.) Semeihte‘ Bdhen. “abid pls bis 
A412.) u # 

G. B. Georg Harzenetter; G. Pft. 
Joſeph Kienzel; SP, Joſeyh Teru n⸗ 
zetz G. B. Re, VJoſeph Bear 
ler, Pund>gabi Geörg Nähen! " 

7) Gemehtde Doxberg (Ba. 241859 
GwB Zoͤh Streſtt; ©. und St, Pfl. 
Michael hip" ©, 5; Joh. Fünfte, 
Joſeph Wirz, und Franz Noſeph Ebe rle. 
6.) Gemeinde Dieter iBid: p’ 4 3) 

"BR. Mil Sr Ey 
Georg Woͤlfle; ©, B. Georg BIER 
Rufen, und Gerg Bert 
9) Gemeinde Egz an der Gänz, - 

dbid! p. Kick —— 414) 

"GR. Anton Hlyie; G HD, Geo 
Betfher; Gt Pfl. Johann Hhbel; 
Gl B. Vonminkus Wertele, Anton, Edi 
terer, Johaunu Maurus, 'und' Ihann 
——— 

6) Gemeinde "Eifenöürg. (ba. p: Anh), 

G. 2. Martin Shneiders‘ 8. Bi. 
Benedift Specht; St. Pfl. Keiner; —858 
Geerg Stauff, Anton Happ, and —88— 
Schiederer. 
ah) Bepieinde Eugetried, id. B Ah 9 

435.) 
2ig x Georg Imle 
a St, PIE. in —* —— 
G. Bang. Buhand, Johaun Er Wi, 
‚aub Gottlieb Anwenden 


BVR Semeiad⸗ Erkheim. i pi ‚403 
bis 444) 

I GB Mh: Sp lichtinger; ©. pa. 

Joſeph Grambihler; St. Pfl. a.) katho⸗ 

ſchen Untheildr "Zohahn‘ Georg Fifiher, b.) 

Wangeliſcheu Untheilaz an Hempet; 


on 


‘ 


118%. 


G. B. Joh. Wilhelm Bauer, Franz Anton 
Huber, Michael Guͤtler, und Tobias 
Stetten 
13,), Gemeinde Frechenrieden. (Ibid.p. 444.) 
Ga: B Franz Xaver Kepler; G. Pf. 
Menard Miller; St. PA. Thomas Huber; 
©. B. Leonhard Königsberger, Friedrich 
Janinger, und Joh. Georg Hdlzle, 
14.) Gemeinde Frifenhaufen. (Ibd. p. 445.) 
G. B. Michael Waffermann; G. u. 
St. Pfl. Johann Rehm; G. DB. Geyrg 
Wuggazer, Johann Eggert, und Jakob 
Haring, 
15.) Gemeinde. Gottenau. (Tbid. p. 445.) 
G. V. Philipp Schmid; G. Pfl. Joſeph 
Schorer; St. Pl, Joſeph Waiblz G. B. 


ge Gries, Joſeph Hal, und Ko 


Schlecht. 
16.) Gemeinde Gugsenbers. bid p. 445 
bis 446.) 

G. V. Franz Ant. Mater; G. Pfl. Mich. 
Rothermelz St. Pfl. Keiner; G. B. Joſ. 


Maier, Georg Menpild, und Theodor 


Meidhofer, 
17.) Gemeinde Ganß ( Bid. p- 446.) 
G.. V. Michael Rogg; G. Pl. Nitol, 
Riüedmuͤller; St. Pfl Joſeph Gropper; 
G. B. Anton ẽeichtie, Joſeph Ross/ und 
Unten Egg. 
1b) Gemeinde Haltzen. (Ibid, P- 475 bis 
h 
#5 a. Michaet Woͤlfle; ©. Pfl. Ja⸗ 
ob Willer; St. 
Rhan Kadler, Alois! — und Sele⸗ 
Bertler. 
29. .) Gemeinde Hawangen. (ibid. p- adobis 
‘8 8 Thomas Häring; G. Pſ. Soſ. 
Pe Si PR Schaft. Maier; G. B. 


u DIDI U 
L oe 


PL, Keiner; G. B. Et 
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Stephan Steidele, Joſeph Bertelmann, 
und Joſeph Seeberger. 
20.). Gemeinde Lachen. (Ibid. p. 477.) 
G. V. Midael Preſtl; GPL Jakob 
Widemann; St, Pfl. a) kathol. Antheib: 
Markus Häfele; b)_reformivten Antheil: 
Heinrich Zertler; G. B. Michael Veit, 
Sofepy Henkel, und Urih Birk, 


"21,) Gemeinde kenenders (Ibid. p. 477 bis 


478.) — 

G. V. Kandidus Moſer; G. Pfl. Ant, 
Hailer; St. Pfl. Keiner; G. B. Andreas 
Priem, Alexander Schwaut, und Koßmas 
Zettler. 

22.) Gemeinde Eauben, (Ibid, p- 51554 
816.) 

G. V. Johann Waffermänn; G. und 
St. Pfl. Georg Moſer; G. B. Johann 
Georg Gaͤbele, Mathias Waſſermang, 
und Johaun Waffermann:- 

23.) Gemeinde Memmingerberg. -(Ibid, 
P 516,) 

G. V. Mat Gusgenberger; G. Pfl. 
Mathias Haſel; St. Pl Georg Peppel; 
G. B. Georg Hulr, Jakob Hieber, um 
Michael Guggenberger. 

34.) Gemeinde Niederdorf. (Abid. p. 517.) 

G. V. Wilibald Raupvid;G, nd St. 


1 


Pfl. Sebaſtian' Wiedmanu; ‚©. DB. Sales 


Koch, Bernh. MaDer, rn Schweig⸗ 
hart. 


.25.) Gemeinde Niederrieden. (Ibid p-517.) 
G. V. Anton Schoͤn; G. Pfl. Johann 


Kelier St. Pfl. Georg Grambihler; 


G. B. Joſeph Angele, Franz Anton Zink, 


„ab Fran; Joſeph Wanner. 


— — Oberess. Obi d. p 1517 bi 
6 ®. Gottfried zrotud; G. PM. 
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Joſeph Beiſchlager; St. Pfl. Keiner; 


&. DB. Johaun Bauſchmid, Michael Froͤh⸗ 


Lich, und Joſeph Waibl, 
37.) Gemeinde Oberweſterheim. (Ibid. pag. 
5 18.) 

G. B. Bartholomaͤ Frommel; ©. Pfl. 
Leonhard Maier; St. Pfl. Martin Haiſch; 
©. B. Johann Merk, Zaver Dorn, Ign. 
Hebel, und Zofepy Braun. 

28.) Gemeinde Duarzeied, (Ibid. p. 518 bis 
519.) 
G. B. Georg Geiger; G. und St. Pfl. 
Joh Bohe; G DB. Nord. Epple, Klement 
Widemann, und Johann Rothermel, 


39.) Gemeinde Dttobeuern, (Ibid. p. 579 
pis 580.) z | 
G. B. Sales Riegs; G. Pfl. Joſeph 

Anton Koͤſel; St. Pfl. Joſeph Lerneiz 

G. B. Wolfgang Weiß, Ruppert Bill 

mann, Franz Zofepp Waldmann, und 

Johaun Bauer. J 

30.) Gemeinde Rettenbach. (Bid. p. 580.) 

G. V. Martin Rinninger; ©, Pf. 
Martin Greiner; Se. Pl. Michael Orams 
Binlers ©. B. Georg Waffermann, 
Bartholomaͤ Herbft, und Michael Shim 
dele. —* 
3 1.) Gemeinde Schlegelsberg. (Ibid.p. 581.) 
G. V. Dominikus Stad ler; ©. und 
St. Pfl. Anton Dolpp, ©. DB. Stephan 
Leichtlie, Michael Zettler, und Johann 
Waltenberger. 

33.) Gemeinde Schwaighauſen. (Ibid. 
p- 581.) — 

GB. Joachim Haͤfele; ©. Pf. Iof. 
Anton Zudtriegel; St. Pfl. Keiner; 
©. B. Georg Lug, Jakob Madlener, 
und XRaver Kaufmann, 


le u nn 
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33.) Gemeinde Sontheim. (Ibid. p. 581 bis 
582.) 
G. V. Raphael Juninger; ©. Pf. 
Martin Bertele; St. Pfl. Martiu Kramer; 
G. B. Anton-Gerum, Alexander Maier, 
Franz Leichthe, und Franz Xaver Herz. 
34.) Gemeinde ‚Steinheim, (Ibid. p. 582.) 
G. V. Johann Widmaler; ©. Pfl. 
Michael Rauh; St. Pfl. Tobias Stets 


ter; G. B. Peter Honold, Martin Oerle, 
und Michael Wegmann, 


35.) Gemeinde Trunkelsberg. (Ibid. p. 651.) 
G. V. Andreas Buͤchele; G. und St. 
Pfl. Martin Rottach; ©. B. Michael 
Sauter, Mathias Schetzemaler, und 
Stanz Xaver Briegel, 


36.) Gemeinde Ungerhaufen. (Ebid.p. 652.) 

G. V. Narziß Bernard; G. Pfl. Alois 
Zickler; St. Pfl. MihaelMaier; G. B. 
Alois Miller, Chriſtiaen Maier, und Ans 
ton Siller. 


37.) Gemeinde Unteregg. (Ibid- p. 652 bis 
653.) 


G. V. Joſeph Schmid; G. Pfl Georg 
Schmid; St. Pfl. Franz Xaver Brädle; 
G. B. Martin Voldenauer, Joſ. Klein⸗ 
heinz, und Georg Oſterrieder. 

38.) Gemeinde Unterholzguͤnz. 


G. V. Johann Rueß; G. Pfl. Simon 
Frehner; St. Pfl. Gottfr. Herz; G. B. 
Johann Engel, Joſeph Galmann, und 
Bernhard Seitz. 


39.) Gemeinde Wieneden. (Tbid. p. 653.) 


G. V. Joſeph Vogele; ©. Pfl. Franz 
Joſeph Kdnigsberger; St. Pfl. Keiner; 
G. B. Joſeph Griesmaier, Joſ. Braͤck⸗ 
le, und Joſeph Schmalholz. 
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40.) Gemeinde Wolfartsfchwende, (Ibid: p. 
653 — 654.) 


. © V. Zacharias Henkel; ©. und St. 
PR. Joſeph Schneider; G. B. Georg 
Mater, Klement Sinner, und Fidel 
Geiger ; 


wen Wen 

CLXXXIV.) 

DBefanntmahung 

An ſaͤmmtliche P, Konferiptionshehörden des 
Oberdonaukreiſes. 

Die Militärpfictigteit der Kandlbaten ber 
Forſtlehranſtalt zu Afhaffenburg betr.) 
Im Namen Seiner Maieftä 

Des Königs, Er. 

Den k. Konſceriptionsbehoͤrden wird 

nachſtehend ein Abdruck von dem im rubri⸗ 

zirten Betreffe ander gefommenen allerhoͤch⸗ 
ſten Reſcripte vom 1. dieß zur Wiſſenſchaft 
und‘ Nachachtung mitgetheilt. 

Augsburg den 10. September 1842. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
. Kreifes. En Zee 

Kammer des Innern, Le 
von Lint — 
v. Raiſer. 
rn coll, Lindig. 


Abruf. 
Marimilian Joſeph, | 
‚von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Zunr nähern Erläuterung der allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung vom 31. Oktober v. J., 


— ——— 
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die Ergaͤnzung der Armee fuͤr das Jahr 
1021 betr., ſoweit ſolche Kandidaten der 
Forſtlehr⸗-Anſtalt zu Aſchaffenburg betrifft, 
und zur Berichtigung der daruͤber erhobenen 
Zweifel wird andurch verordnet, daß auf 
bie vorläufige Befreiung nach den Beftim 
mungen des Konferipfionsgefeßes nur dieje⸗ 
nigen Forſt-Eleven Anſpruch haben, mel: 
che von den vorgeſchriebenen ſechs Noten 
durchaus die erſten zwey Noten erhalten, 
daß die Fort» Kandidaten, welche fi die 
Illte und IVte Note erworben, nach der ab 
Iechöchften Verordnung vom 9. Febr, 18 ı8[& 
digfich zur Ziehung auf das nächite Jaht 
hingewieſen, diejenigen Kandidaten aber, 
weiche ſich nur Über die Vte und VIte Rote 
Auszumeifen vermögen, von det den übrigen 
zugeftandenen Begünftigung gaͤnzlich ausge⸗ 
ſchloſen werden ſollen. — 
Hiebel verſteht ſich von ſelbſt, daß auf 
die Nachweiſung der Vorbedingungen zum 
Eintzitte in.das: genannte Inſtitut mie aller 
Strenge gehalten werde, und: dag ſich je 
der, welcher eine Begünftigung anfprechen 
till, zugleich über fein gutes firtliches Ber 
tragen auszumweifen habe, 

Muͤnchen den. 1. September 18a 
Mariofeyh 
Graf von Thuͤrheim. 
Auf lonigl. allerhdchſten Befebl 

der General⸗Sekretaͤr 

Franz v. Kobell. 

An die Regierung des Ober ; Donaufreif 
alfo erlaſſen. 


4 
. 


— 
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CLXXXV)) CLXXXVL) 
Bekanntmachung. 
An die k. Land⸗ und Herrſchaftsgerichte, Die Bekanntmachun g. 
Magiſtrate der exemten Städte, und an An fämmtliche Polizenbehörden des Ober⸗ 


die befondern Verwaltungen der koͤnigl. 
und ifolieten, nicht unter magiſtratiſcher 
Refpiztenz ftehenden Stiftungen im Ober⸗ 
donau⸗ Kreife, 

(Die Auszeige über die vorgefallenen —— 
des rentirenden Stiftungs = und Kommunal = Ber: 


moͤgens, und deffen rohen Ertrag nah ben Stanb 
vom 1. Dttober! 12622 betr.) 


Sm NRamen Seiner Majeſt aͤt 
des Koͤnigs. 


Die Auszeigen des. rentirenden Stif⸗ 
tungs/ und Kommunal⸗Vermoͤgens, und 
des rohen Ertrages nach dem Stand vom 
1. Oktober 1822 ſind bis zum 15; Oktober 
1. Is. ganz zuverlaͤßig, und bei Vermeidung 
einer Ordnungs⸗Strafe von ı fl. 30 Er. an: 
her zu ſeuden, indem nach Verlauf diefes 
Termins Leine Abfchreibungen für ;das 
Etats jahr 1822/28 mehr ſtatt finden koͤnnen. 


Augsburg den 10. September nühs; 
‚Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Te | Kreiſes. 
| Kammer des Innern,” 
| yon !ink 
6. Raifer. 


coll, Eindig. 


Donaukreiſes. 
(Das Reifen mit Lohnkutſchetn betr.) 


Im Namen Seither Majeftät 


des Königs. 


“Da vielfältige Beſchwerden über das 
Ablöfen der mir Lohnfuhren Meifenden zum 
Nachtheil der koͤnigl. Poftanftalten einkom⸗ 
men: fo werben die koͤniglichen Polizey : Bes 
hörden des Dberdonaus Kreifes in Folge ak 
lerhoͤchſten Referiptes vom 2. d. M. hie 
tauf mit dem Bemerken aufınerffam gemacht, 
dag auch diejenigen, welchennach $. 14. der 


‚Verordnung vom 2, Dezember 1819 Lohn 


weile zu fahren geftatter iſt, im folchem 
Halle doch jedenfals den Beftimmungen bes 
$. 7. der Lohnkutſcher⸗Ordnung unserwor 
fen bleiben, za dahin lauten; i 


eohnkutſcher und eohntoͤßler find nicht 
berechtiget, fi unter einander zur Bes 
förderung der Reifenden abzulöfen, das 
ber Fönnen Reifende nur nach volls 
brachtem Nachtlager ihrer Reife, 
ſich eines andern Lohnfurfchers als des 
-jenigen, mit welchem se’ angekommen 
find, bedienen.” 


| Die önigt, Polizen / Behoͤrden haben 
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dafür zu forgen; daß dieſe Beſummungen 
des J. 7. genau eingehalten: werden, 
Augsburg den 16. September 18aa. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kr 


eiſes. J 
Kammer bes Innern = 
er v oa in3 
IM * Dr MRaifen 1435 22 
hun nt ds 2?20 60h, Dem, Ahorner. 
CLXKRVII) 
Detanntmasung 


une * dem mes: Inftitute in Neuburg 
— 


an Bann Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


In Folge allerhochſten Reſeripts vom 
6. dieß wird nachſtehende fruͤhere Weiſung 
zur Darnachachtung are in ame 
rung. gebracht:: 3) 
denn ein Zögling von ſeinen Eltern oder 
Vormuͤndern unter dem Schuljahre ohne 
vorhergaͤngige vierteljährige Aufkuͤndung 
aus dem Inſtitute zuruͤckgenommen wird; 
ſo iſt fuͤr denſelben nebſt der bis zu feis 
nem Austritte faͤlligen Rata des Jahrgel 
des, noch: ‚der ‚viestefjährige- ‚Betrag 


— 


— 
rn in ar 
zu bezahlen.’ 

Augsburg den 17. Septenber 1832, 
— 2** Regiering. des Oberdonau⸗ 
| "Kamier des rein 
MORE LUE N 
ae = v. Raiſer. 3 
* — 33 r’sol; Dr. v. Ahorner. 





CLXKXVIN) , | 
Befanntmadunn: : 2. 
An — Porlzenbehörden des Ober⸗ 
Donauereiſes. 


Machweiſung über die Veaufſi htiguns des Biers im 
Jahr 1822/23 beft.) : 


Im Namen Seiner mejepdt 


rn. ame Könige, 


Da einzelne Pofizenbehörden bie Vorlage 
der Nachtveifungen über die Beaufſichtigung 
des Biers, und Aber bie durch die vorſchrift⸗ 
maͤſſige Viſtati ons Vornahme fich ergeben⸗ 
den Reſultate vbtſpaͤten, andere die Vorla⸗ 
ge nicht vollſtaͤndig genug liefern; ſo wird 
zur Erzielung einer gl ne en’ Bes 
Handlung Beftimmelti a t% © 

4) Die Einſendung der Neqhweiſungen 
Hat jedesmat in den erften drei Tagen 
bes —— Quartal s zu 
geſchehen; ni 226 


en — zum Erſatz dee dam Inſtitute 2. Hiede fe Einfendung. ift wit einem 


dyrch seinen, foldhen vorzeitigen ‚nnd yuger 


Senmnastihen Bonenafts. welcher 
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auf: bie anjuſchlie ſenden Stegen zunhc 
weiſet, zu begleiten; 

3.) :da.-Bifisariongn, —— — 
Vorſchrift der Perorduungen zu geſchehen 
haben; fo koͤnnen Fehlanzeigen fo we 
nig, als ein fache Anzeigen.üfer King: 
loſigkeit, allgemein, guten Befund re. ans 
genommen erden; * 

4): jede Polizey behoͤrde , welche ſich ſaͤu⸗ 
mig beweißt, oder eine ungenuͤgende Vor—⸗ 


— — 


lage macht, wird ohne weitere Mahnung 


mit einer —— Ordnungs⸗ 


ſt raf e belegt werden ı we 
: Man werfieht: ih daher, daß. ber, Abe 
hebt der unterfertigten. Stelle duch Ges 
nauigkeit und Ordnung von Seiteder Behoͤr⸗ 
den gehörig entfprochen werde, 
Augshurg ben: 17: September 1822, .> 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Aeiſee— 
Kammerdes Innern 
von Link. 4 
— m Ralfer. — 
ge Pr Dr. Ay Rheine 





CLXXXIX.) ©; 
Bekanntmachung... 


—— des Fruͤhmeß⸗ Beneſi ziums dnilin= 
te rſt all, . ‚ gandgeriihte, ‚Neuburg, bett.) » 


Sm Namen.Seiner maiehit 
Des Könige. :m) 


Durch ben Tod des * — 
Baqler/ Fruthmeßbeneſtztaten in äh: 


au 
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Kalt iſt das Beneſizium daſelbſt in Erle⸗ 
digung gekommen. Daſſelbe liegt im Land⸗ 
gerichte Neuburg, in dev, Dioͤzeſe Eichſtadt. 
im Delaungte Iagolſtadt. a a 

Das Einfommen befteht in 293 fl. 5 * 
ahhl. Hieran zahit das Rentamt 132 fl., 
das Uebrige fileßt aus 2 Beutel: Leben, 
wovon das eine fa Schffl. 4? Megen Rog⸗ 
gen & 85 fl: 20 ff ‚das andere 14 Schffl. 
Men Habet a 63 fl, 45 kr. verabreicht, 

Laſten Haften-Feine-barauf, 
Augsburg den 10. Septeinber 1822; 


un Regierung! des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des, Innern 
.„. bon tin 
BEER Rat ek 
Rn. "coll, Lindig. 


CLRRKR) 
Beronntmagung, a 
(Die erledigte Pfarren Feucht ——— 2 


Im Namen, Sr., ue gat. At 
ER Königs... 


Durch den Tod des Pfatrers — 
iſt vie Pfatreh Feucht, Laudgerlchts und 
Dekanars Altdorf⸗ erledigt? worden, deren 
jaͤhrlicher reiner Ertrag in der Faſſion vom 
Jahr 1807 auf 884 fl. 3d kr., in der revi⸗ 


dirten und richtig geſtellten Faſſton vom Jahr 


A ro aber nur auf 665 fu n8 ee 
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net iſt. Die Bewerber’ Haben ſich binnen ⸗ 
Wochen zu melden. 

Ansbach den 7. September 18a», 
Königlich proteſtantiſches Conſiſtorium 
v. Luntz. 


Dienſt⸗ und Kreis: otijzen. | 





Nach alferhöchfter. Emfäliefung vom. 
Sten Geptember d. J. wurde, der Bisherige 
Landgerichtsarzt zu Grönenbach Dr. Joh. 
Baptiſt Schuler in gleicher, Eigenſchaft 
auf das erledigte, Phnfi fat, Wolfratk, 
hanfe n, im Iſarkreis, verſetzt. 4 





Durch ein’ — Reſeript vom 
2gten Auguft I, J. haben Se. koͤnigliche 
Majeſtaͤt zu genehmigen. geruht, daß der 
bisherige Benefiziar zu St, Sebaftian in: 
Friedberg, Priefter Lorenz Shmitmann; 


von bem bortigen. Stadtmagiftrae. auf das 


ee ba; 
ſelbſt —— werde. 


RX 





Durch allerhoͤchſte Srſchu hang vom 
aten Sept. d. J. haben Seine koͤnigliche 
Maieftät der von dem Freyherrn von Bur— 


gau für den bisherigen Pfarrer zu Karls⸗ 


huld, Priefter Georg Schirfter, auf die 


Pfarren zu Gries beckerzell ausgeſtell⸗ 


— — — 
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sen: Praͤſenitatlon bie. landesfuͤrſtliche Be⸗ 
er meh geruht. 





Se. kynigliche Mejeſtat haben, ver⸗ 
2* allerhochſter Entſchließung vom 8. Sept. 


Jvden Cobperator⸗Expoſitus zu Adels⸗ 


hofen, Prieſter Joh. Nepom. Goͤbl, ruͤck⸗ 


ſichtlich deſſen durch aͤrztliches Zeugniß nach⸗ 


gewieſenen Geſund heits zuſtandes, von dem 


Aintritte der; ihm durch die E Entſchließung 


von. 23, July l. Ye zugedachten Pfarrey 
zu Eden riedezu diſpenſiren, und dieſe Pfar⸗ 
rey dem im Jahre 1618 zu Salzburg ges 


pruͤften Priefter: Bartholomäus Brands 


muͤller, CooperatorsEppofitns zu Tacher: 


ting, —_—_ N zu — ge⸗ 
Br: u En v0; ‘ 





Vermoͤge allerhöchſie Entſchließung vom 
8, September wurde die durch die nachge⸗ 
füchte‘ Quiescirung des Dombkapellmeiſters 
Fram Buͤhler erledigte Kapellmeiftetsftelfe 
an der Domkirche zu Augsburg dem bishes 
tigen Chorregenten an der Pfarrkirche zu St. 
Morizdafelöft, Karl Bonaventura Wit ſch⸗ 
Pa, verliehen, Dann wurde zu Folge koͤnigl. 
Regierungs + Entfehliegung ' vom 17, Sept. 
die Chorregenten: Stelle bey St. Moriz dem 
bisherigen Chorregenten an der Pfartficche 
St, Ulrich, Matthaͤus Fiſcher, und jene 
bey ©. Ulrich dem bisherigen Chorregens 
ten an der Pfarrkirche bey St, Georg,’ Rus 
pert Streicher, verliehen, und als Chors 


* 
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retent bin St. Georg, der hieſtge birger⸗ 
liche Muſiklehrer Moritz Rierler und als 
jener an der Pfarrkirche bey St. Max, ſtatt 
des: in Quiescenz getretenen bisherigen Chor⸗ 
regenten Martin Penz, ber vormalige Doms, 
chorvikar — Repomud Kregker, er⸗ 
nannt. —— — 


—— A > » 2.9 
.. 21 .T. 


Die k. Regierung des Oberdonaukreiſes, 
Kammer des Innern, hat den vom .‚Magi# 
firate des Marktes Schwabmuͤnchen im Cin« 
verftändniffe mit den Gemeindebevollmaͤch⸗ 
tigten zum Markefchreiber daſelbſt vorgeſchla⸗ 
genen Leonhard Brugger unterm‘ 12 San 
tember l. I beſtaͤttiget. 

— — — 

Nachdem dem Freiherrn v. S Acu er 
dahier nunmehr nach zuruͤckgelegtem boten 
Lebensjahre die Entlaſſung von der. Stelle 
eines Magiftratsrarhs ertheilt worden iſt; — 
ſo wurde die Einruͤckung des Apotheker Kits, 
ter von. Stahl ale bisherigen Erfags, 
manns in dieſe Magiftratsrarhsftelle von 
der koͤnigl. Regierung K. d. J. unterm 17-. 
Sept. l. J. genehmiget. 





Der k. Finanz⸗ Rath und Banquier zu 
Augsburg Freiherr von Schaͤtz ler hat 
mehreren koͤnigl. Landgerichten das Aners 
biethen erflärt, fürdas Gedeihen der Lands 
wirthſchaftlichen Lehranftale zu 
Schleißheim in der Art theilnehmend, 
beizutragen, daß bderfelbe für bie erſten zwei 


nr 
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Jahre, alljaͤhtlich einige tauſend Gulden zu 


dieſem gemeinnuͤtzigen Zwecke verwenden, 
vorerſt fuͤr ſechs Kandidaten, welche jedes 
betreffende koͤnigl. Landgericht. für die erſte 
Klaſſe aus den Bauern-Jungen auszuwaͤh⸗ 
len haͤtte, den betreffenden Betrag ſogleich 
cilichten, die bei der, nach vollendetem 
Kurſus eintretenden Prüfung ſich Auss 
zeichnenden befonders befchenfen, auch für 
die zur Aufnahme in die zweite Klaffe Ges 
eigneten im zweiten Jahre den Beitrag von 
260 fl. für den Einzelnen feiften wolle, “ 

- Für diefe. patriotifche Handlung wurde 
dem Freyherrn v. Schäßler das beſondere 
Wohrgefallen Öffentlich zu erfennen gegeben, 
, Übrigen hat man die Ueberzeugung, daß 
ſolche Opfer in den Refultaten und den der 
dadurch geweckten Aufmunterung den * 
— erhalten werden. 





Zufolge allerhochſten —— ädo. 
india 3: September: 1822 ruͤckt der 
Schuͤtzen⸗ Oberlieutenant Hermann Moͤge⸗ 
le zum Hauptmann, und. der Lieutenant 
Bernhard Brugger in die. dadurch: ers 


ledigte Oberlieutenantss Stellebei der. Schu⸗ 


Gens Kompagnie zu Schwabmünchen vor, 





Nah alerhöchſtem — vom 3. 
September d. J. iſt das Eutlaſſungsgeſuch 
des Oberlieutenants Wind haga uer vom 
Landwehre⸗Regimente Augsburg mit der 
Erlaubniß bewilliget worden, daß derſelbe 
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die Uniform ſeines bisherigen Grades bei 
feierlichen Gelegenheiten ee F 





— 3 ro 
15318 19. 


giechttaglich zu den in dieſem Blatte 
Jahrgang 18433, Seite 1075 enthaltenen 
Wahlrefultaten der. Gemeinde Wohms : 
brechts, ‚Landgerichts Lindau , wird hier 
mit befannt Kmacht, daß in: Folge der 
nunmehr vorgenommenen Heuer Wahl“ der 
bisherige Gemeinde; Pfleger Kaver Stie 
fenhHofer zum WVorfteher, und Lorenz 
Kleiner zum Pfleger dieſer Gemeinde ge⸗ 
waͤhlt worden feyr n 


Betanntmochungen der areihehorden 


615.) (Santeditt.) 
In dem Schuldanweſen des Kleinſoldners und 
immermanns Simon Paul von Babenh au— 
fen iſt dab Gantverfahren befchloffen worden. ; 
Es werden daher. die gefeslichen oifsstage 
dahin feftgefeßt : F 
1.) Zur Anmeldung der Forderungen, 9 
derer gehoͤrigen Nahreifung auf Donnerftag 
den 26. September d. J., wobei zugleich wieder: 
holte Schuld : Nachlaß, und Friſten⸗ Regulirung 
öerfucht werben wird; bey deffen Zerfchlagung 
aber 2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 


EB: a 9 


— 





angemeldeten‘ Forderungen auf Freytag ben ds}. 


Oktober/ umd 3.) zur Schlußdethandlung nö 
fich für die Neplick und Dupllck in gefegfliper Abs 
theilung auf‘ Donnerflag den 21. November 
d. J., jebesmal Morgens 9 Uhr. 

Wozu’ fämmtliche unbefamite Gläubiger ded 
Gemeinſchuldners hiemit öffentlich unter dem 


— —— 
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Mechtsnachtheile vökgeladen werden, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus« 
ſchließung der Forderung von der gegenwaͤrtigen 
Gantmraffe ,;dasıNichteefcheinem sa. den uͤbrigen 
Ediktstagen aber die: Ausfhiießung mit den. au 
benfelben — ————— zur Fol⸗ 
ge; hat. ee zur 3 

. Zugleich wirb am — Ediltstage bei der 
Vergleiche : 3erfchlagung das nachfolgend’befchries 
bene. Gautgut ded Simon: Paul dffentlich,. vors 
behaltiity der kreditorſchaftlichen undıder betrefs 
fenden —————— Genehmigung verfteigert 

12) Das eigentfihmtüche Zitel Haus, gentauert, 
ne bresternen "Wagenfihupfe, kleinem Wurze 
gästchen ,; Forſtrecht, und Anſpruch auf die uns 
vertheiltenieiemeimbögrände; 2:) eine Viehweid 
qieda pri 1/2 Zauchertz: 3:5) 1/2 Kultur in der 
atenKlaffe.;.4.):.eine ganze "Kultur ater Klaſſe; 
5.) eine ganze Kultur 3ter Klaffe; 69 eine Erd⸗ 
äpfelfirange im vorderh: Aſpen; 7. 2»/a Sauchert 
Ackers in der. Thalrinne, leibfalig; 8.) Yu Jau⸗ 
erti Acderd im: Bronnenhaͤusl, leibfällig; 9.) 
7/8 Jauchert Ackers am. Gaienberg ‚: lehenbar; 
20.) 1 Jauchert Ackers am Ketteröhaufer Weg, 
lehenbar ;. 11.)-2/a Jauchert 44 Ruthen Aders 
am Gaienberg ,'eigen;) 12.) 2 Melkkühe und x’ 
Kalbz 113.) Schiff und Gefchirr ; 14.) a Wagen, 
Pflug, und Eggen; 15.) fümmtlicher Heus Ges: 
firen =: und Fruchtvorrath. 

Babenhaufen am: a. September. 1822. 

Furſtlich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. 

ebenaget⸗ Herr ſchafuorichter. 


—DVD— ——— 


616.) ,  Evitranladung). 

Das | N Randgericht Mindelheim hat in dem 
Schufdenwefen der. Afra Grambihler von 
Stetten auf eigehen’ Antrag. derfelben —* 

83: 
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Entfcjließung vom au. ©. M. den Wulverfellets 
kurs erfannt: ; 

Es werben baher bie gefeblicpen Ediltetage 
naͤmlich: 1. Aazur Aumeldung der Forderungen, 
und deren tgehbrigen Nachweiſung auf Dienſtag 
.den ı, ;. 0) zur Vorbringung der Eins 
reden gegen die angebradyten Forderungen auf 
Moutag den 4- Neveniber, ‚und 3.) zur Schluß⸗ 
ocrhandlung, und zwar für die Replick auf: Diens 
flag den 19. Noveniber, und fir die Duplick auf 
Donuerftag den 4. Dezember d. 3. jebeömals 
Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger der Gemeinfchulbnerin 
hiemit ffentlich.unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen , daß das Michterfcheinen ‚am erſten 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen :Maffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchlieſe 
fung mit den an benfelben voszunehmenben — 
lungen zur Folge habe. K 

Zugleich werden diejenigen , twelche —*** 
was von dem Vermdgen der ‚Gerneinfchuldnerin 
in Handen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unser „dem 

Vorbehalte ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 

An dem erften Ediktstag wird auch der df⸗ 

fentliche Verkauf des Gantguts, beſteheud . in 
Haus mit Stadel unter einem Dad) j nebſt dar⸗ 
anliegenden zwen Grasgaͤrten zu 45 und 46 Schuß 
baltend, 4 ı/a Zauchert beſtaud⸗ und giltbare 
Acer, a ıfa Tagwerk eigenen Maads, und in 
den nothwendigen Haus⸗und Baumanmöfahr: 
niſſen vorgenommen ; wozu Liebhaber, Auswärtige 
mit Vermögens » und Leumundözeugniffen verſe⸗ 
ben , vorgeladen werden, 

Mindelheim am =. September Ba, 


Königlich Baieriſches Landgeticht. 
v. Mader, ‚Kandrichtei, 


4 
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617.) Gerkaufs⸗Bekauntmachung.) 

Nachſtehend befchriebenes zum. E, Rentamt 
Rain freyftiftsweife grundbares Auweſen bes Ule 
sih Sleihauf zu Oberbaar wird auf den 
Wege der Vollftreddung feilgebothen, und dazu 
Termin auf Mittwoch) den 2. DOftober I. J. ans 
defekt. 

- Die allenfallfigen Kaufsliebhaber werbeu eins 
geladen, an diefem Tage bey der im Dite Obers 
baar anmwejenden kdnigl. Landgerichtskommiſſion 
zu erſcheinen, und ihre Anbothe vorbehaltlich 


der Genehmigung der Intereſſenten zu Protokoll 


zu geben. 
Beſchreibung dieſes Anweſens. 
A. Zu Dosf. 
Daffelbe befteht aus einem etwas baufälligen 
mit Ziegeltafchen gedeckten Haufe, dann aus 
einem hölzernen mit Stroh gededten, aud) etwas 
baufälligen Stadel, dann — unter einem 
Dache. 
B. “> u 8 eId 

'a.) Aus 2 Tagwerk Gras : und Adergarten ; 
b.) aus 26 Tagwerk und ı7 Dezimalen Aeckern 
in allen 3 Feldern, und c.) aus g Tagwerk ıa 
3/4 Dezimalen Wiefen. 

.. © An Hol; 
us 11 Tagwerk 36 Dezimalen. 
D. An Gemeindsgründen. 

a.) Aus a Krautbeeten zu 8 Dezunalen; dann 
b.) beim Stierauger aus 34 Dezimalen ; ferner 
ce.) dem aͤußern Gemeindstheile zu. 33 Dezim.; 
und d.) aus dem Gemeinds + Nutzantheil, 

-Diefes. Anmwefen ift auf 1040 fl. taxirt, und 
bat folgende Abgaben zu ;präftiren: 

1.) Steuerfimplum ı fl, 3ıtr.apf.; 2.) Stift 
98. 2. Pf; 8.) Holzdieuſt 3ofr.; 4.) gruudherr⸗ 
liches Scharwertgeld 1.fl, 15 kt. 


* 
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E, Die Gilt befteht: 
».) An Waigen in ı Megen; 2,) an Roggen 
a Megen a Vierling ı Sechsztl.; 3.), an Gerfte 
» Schäffel ı Vierling ı 1/2 Sechsztl.; 4.).an 


Hader ı Schäffel 4.Megen i Vierling 1 sıfı6 - 


Sechsztl.; 5.) an Hanftdiner 3 m. » Bier 
ling. 2 Sechsztl. 
Rain am 3. September 1823. 


Königl, Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter, 





618.) (Borladıung.) 

Michael Neugebauer von Holzheim, 
d. G., welcher feit dem Jahre ı8ı2 ale Soldat 
des k. 5, 3ten Linien Infanterie s Regiments im 
ruffifchen Feldzug vermißt ift, oder deffen allens 


fallſige eheliche Nachtommen werden hientit auf 


Anſuchen der naͤchſten Verwandten aufgefordert, 
binnen 6 Monaten vom Heutigen an, uͤber ihr 
Leben und ihren Aufenthalt um ſo gewißer ge⸗ 
richtliche Auskunft hieher zu ertheilen, als nach 
Verfluß dieſer Zeit das denſelben angefallene 
Muttergut pr. 148 fl. 46 fr. den naͤchſten Ver⸗ 
wandten auf deren Verlangen gegen Kaution aus⸗ 
gefolgt werden wuͤrde. 
Dilingen den 4. September ı822. 


Konigich Baieriſches Landgericht. 
aa Randrichter. 





619.) (Serihtliher Berfauf.) 
Das koͤnigl. baier Landgericht Donauwoͤrth 
macht hiemit befannt, daß am 8. Oktober l. J. 


im Wege des Erecutiond » Verfahrens gegen 


Alois DBeftle, Soͤldner von Märtingen 
d. ©. folgende Gegeuftände dem gerichtlichen 
Verkaufe unterworfen werden, als: 


49, 


A An Viehſtand: 
eine Kuh, zwey Yungrinde, ein Saugpfeh, 
vier Schaafe; und drei Lämmer. 
B. An Feldgruͤnden: 
„eine freietgene Wiefe, dad Braunedinad genannt, 
im Zufumpied au a Tagwerk, Beſitz Nr. 920, 
mit aa5 fl. Steuer⸗Kapital belegt; ein Acker 
im Wehrfeld zu ı/a Jauchert, Beſitz Nr. grı, 
Steuer: Kapital 55 fl., und ladet hiezu die Kaufs-⸗ 
liebhaber ein, 
Donauwoͤrth ben 4. September ı8a2. 
Königlich Baleriſches Landgericht, 
Sepp, kandrichter. 





620.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 

Nachdem ſich fuͤr das Gantanweſen des 
Bartholoma Mair Wirths zu Hohenrei— 
ch en bei der auf heute zum Verkaufe beſtimm⸗ 
ten Tagsfahrt Bein Käufer gezeigt hat; fo wird 
zum Verkaufe diefes Gantanwefens , ruͤckſicht⸗ 
lich der Beſtandtheile auf die Nahmhaftmaz - 
Hung mit Bezug auf die Moifche Zeitungs bei⸗ 
lage von ıh, Auguſt 1822 Nro. 196, wieder⸗ 
holt auf Montag den 7. Oktober 1822 Tags⸗ 
fahrt: anberaumt, und Kaufsluſtige mit Ver⸗ 
mdgens = und Leumunds⸗Zeugniſſen biezu eittz 
geladen. 

Wertingen dem 5. September 1822. 
Könige. Baierifches Landgericht. 


Im Verhinderungsfalle des F. Vorſtands. 
v. Gimmi, Affeffor, ' 





62:1.) Gekanntmachung.) 
Im Wege der richterlichen Hilfs vollſtreckung 
wird dad Anweſen des Joſeph Knoller Krd: 

83* 
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werd zu Kiffhrg anf’ ru WA don Früh 9 
Uhr bis Mittags 12 Uhr verſteigert werden. 
Dieſes Anweſen beſteht in einem, Wohnhaus, 
fomt Stadel, und Backhaus, dann befinden 
fib bey demfelben 1 Tagw. 49 Dec. Iudeigener 
Gründe, und 7. Tagw. 88 Dee. freiftiftipe 
Heer, nebſt 1/32 Zagw. Kikufgartin. 
Kaufsluſtige haben ſich an der obenbeſtimm⸗ 


ten Tagsfahrt in bieffeitiger Landgerichtskanz⸗ 


dei einzüfinden, und "ihre Kaufe: Anbothe zu 
Protololl zu geben. 

Zugle ich werden. alle: jene, — 
gen au den Joſeph Knoller gu machen haben, 
aufgefordert , amdiefer Tagsfahrt folche hier 
ſummariſch anzumelden, und zu liquidiren, 


widrigenfalls fie fi) den durch die Unterlaffung - 


folcher Anmeldung zugehende Nachtheile felbiten 
zuzuſchreiben bäften. . 


Friedberg den 5. September — 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


622 ) (Ediftalsorladung.) 

Anton Eybeler von Oberried ift ſchon 
feit mehr als 40 Jahren von Haufe abwefendi, 
ohne während ‚diefer Zeit vou ſich, oder feinem 
Aufenthalt Nachricht ertbeilt zu haben. 

Derſelbe, oder deffen alfenfallfige Deszen⸗ 
denz wird Daher aufgefordert, fich. binnen einem 
Termin von 3 Monaten dahier um fo gewißer 
zu melden, als man fonft fein Vermoͤgen an 
deffen nächfte Verwandte gegen Caution Verab: 
folgen wuͤrde. 

Meiler den 5. September ı8 >22. 

Königlich Baieriſches Landgericht. (. 

geist, Bu 
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623.) (Befanntıma ch ung.) 
Auf Anſuchen des Titl. Pfarrer Andraͤas 


Frohnhofer von Ehekirchen wirb deſſen 
Bruder Ignaz Frohnhofer, gebuͤrtig von 
Wertingen, hiedurch edictaliter vorgeladen, 
“fi binnen 3 Monaten a dato hier um fo ges 


wiffer zu ftellen,, ald auffer deffen fein in 425 fl. 
beftehendes Vermoͤgen an feine nächften Ders 
wandtehigegen Eaution autgefolgt werden wird. 
Wertingen den_5. September ı8a2. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Im Verhinderungsfalle des k. Worftandes. 


Aſſeſſo r. 


v. Gimmi, 


(anweſens-Verkauf.) 
Auf Andringen des k. Nentamts Aichach als 


‚Namens der Grundherrſchaft wird das freiſtifts⸗ 


weiſe dahin gehdrige von Joh. Bapt. Schulz 


erkaufte ı/3 Hofgut des Mathias Schormayr 
zu Irchenbrunn, welches aus einem eingaͤ⸗ 


digen gemauerten Wohnhaus mit Platten ges 
deckt, einem ganz von Hol; erbauten fehr 
baufälligen Stad! ſammt Stallung mir Stroh 
gede F, ein m Haufgarten yr. Wyfa Tagwerk, 
dann 53 Tagwerke6 Dez. Aecker, wovon aber 
die meijten dde liegen, 7 Tagwerk 44 Dez. Mies 
fen, und 41 3/4 Tagwerk Holzbodens größtens - 
theils abgereitet, beſteht, Freytags den 18. Ok⸗ 
toͤber d. J. in dieſſeitiger Landgerichts-Kanzlei 
oͤffentlich verſteigert. Kaufsliebhaber moͤgen ſich 
an obigen Tage dießorts einfinden, und ihre 
Anbothe 'salva ratificatione zu Prorofofl geben. 
Auswirtige Käufer haben ſich über ihr Vers 
mögen und Leumund legal auszuweiſen. 


.. 
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Zugleich wird bemerkt, daß biefed Anweſen 
auf 1898 fl. gerichtlich gefchägt fen. 


Aichach den 6. September ıdas. 


Königlich Baierifhes Landgericht. 


Forſter, Landrichter. 


635.) (Ediftalladung.) 


Das k. Landgericht Zußmarshanfen hat in 
der Schuldfache der Zofeph Bolling erfchen 
Eheleute zu Unterſchdneberg durch Decret 
vom 16. Yuguft d. 3. auf Einleitung des Unis 
verfalfonkurfes erfannt. Ä 

Es werben daher die gefetslichen Ediktstage, 
nämlich : 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehörigen Nachweifung auf Montag den 
7. Dftober 1822; 2.) zur Vorbringung der Eins 
reden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 6. November 1832 5; und 3.) zur 
Schlußverhandiung, und zwar fir die Replik 
auf den 21. Nov. ı822, und fir die Duplif auf 
den 6, Dez. ı822 jedesmal Morgend,g Uhr feſt⸗ 
geſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche bekannte und un⸗ 
dekaͤnnte Gläubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden ‚ daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ansfchliefung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaße, das Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Ediktstagen aber die Aus— 
ſchließung mit den an denfeiben vorzumehmenden 
Handlungen zur Folge hat. . 

Zugleich werden diejenigen, welche drgend 
Etwas non dem Vermdgen des Gemeinfchulds 
ners bejigen,, bei Vermeidung des nochmaligen 


y 
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Erſatzes aufgefordert , folches. unter Vorbehalt 


ihrer Rechte bei Amte zu übergeben. 
Zußmarshaufen den 6. September 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Mar Ber, Landrichter. 


— 


626.) (Ediktalladung.) 


Der koͤnigl. baier. Soldat Yuton Müller 
von Beuren der Gemeinde Opfenbach ift feit 
dem franzdfifhen Feldzug verinift, unb wird 
nun hiemit vorgeladen, von fidy binnen 3 Mo: 
naten um fo gewiffer Nachricht zu ertheilen, als 
man fonft deffen unter Guratel flehended Mer: 
mögen an feine nächfien Verwandten gegen Caus 
sion verabfolgen würde, 

Weiler den 7. September 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Leixl, Landrichter. 
627.) (GBekanntmachung.) 

Die Hälfte von dem k. grundsund beſtand⸗ 
baren Gute ded Bauern Kaspar Hieber, zu 
Fuͤrbuch, beftehend in einem befonders gebaus 
ten Wohnhaufe mit Stabel und Stallung uns 
ter einem Dache; in einem am Haufe liegenden 
Grasgarten; in 7 Jaucherten Gemeindsgründen; 
in ı3 ı/a $aucherten Weder; in 4 ı/a Tagwers 
fen Maads; und in 4 Jaucherten Holzbodens 
wird auf Antrag der Gläubiger am Mittwoch) 
den a. October d. J. Vormittags zum zweitens 
male fammt der eingeheimften Winters und Bes 
fenfrucht nebft = Pferden und 7 Stüden Horn⸗ 
viehes, dem Öffentlichen Verkaufe unterftellt. - 

Kaufsliebhaber, wovon Auswärtige mit lega⸗ 
fen Vermögens » und Leumundszeugniffen verfehen 
ſeyn muͤſſen, haben ihre Angebothe an gedach⸗ 
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tem Tage in ber biefigen Lanbgerichtö s Kanzlei 

zu Protokoll zu geben, und die Bedingungen 

zuvernehmen. * 
Mindelheim ben 7. September 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Mader, Landrichter, 





628.)(Schafweidpaht:Verfteigerung.) 

Nachdem die Beftandszeit der feit mehrern 
Fahren verpachtet gemwefenen Herrfchaftlichen 
Schafweide der Flur Oberndorf und Eggels 
ſtetten mit Ende des gegenwaͤrtigen Herbſtes 
ablauft? fo wird dieſe Schafweide neuerlich vers 
fleigert, und zu diefer Pachtverhandlung ber 
30. September d. 5. als tieitationstagsfahrt 
angefegt, mo die Pachtliebhaber mit den erforders 
lihen Dokumenten verfehen, dahier erfcheinen, 
und ihre Angebote in der Gerichtöfanzlei zu 
Protofoll geben moͤgen. F 

Der Weiddiſtrikt ift übrigens von fehr bedeus 
tendem Umfang, auch fir die Schafe vorzüglich 
gedeihlich, und können hierauf 250 bis 300 
Stuͤcke autgefchlagen werden. Die näheren Bes 
dingniffe werden am Verſteigerungstage erdffs 
net werben. 

Dberndorf bei Donaumdrth den7. Sept. 1822. 


Graͤflich Fuggerfhes Herefchaftsgericht. 
Schmidt, Herrfchaftsrichter. 





429.) (Befanntmadung.) 
(Den Stiftungs = Anwalt Dr. Deder betr.) 
Der Magiftrat der Stadt Augsburg hat bes 
reitd durch Befchluß vom 5. Jänner ıBıg dem 
k. Ndoocaten Dr. Deder die Beforgung aller 
Recdhtsangelegenheiten, welche die biefigen ſaͤmmt⸗ 
fihen Stiftungen betreffen, übertragen, und 


——— nn 


1221 


ihn zur Vornahme al’ jener Handlungen , ro: 
zu ein Mandatum speciale geſetzlich nicht ers 
fordert wird, ermächtigt. 
Diefes wird hiemit dffentlich befannt gemacht. 
Augsburg den 7. September 1822. 
Magiftrat der Stadt Augsburg. 
Barth, Bürgermeifter, 
Kentner, 





630.) (Anwefend- Verkauf.) 


Nah dem Freditorfchaftlichen. Antrag wird 
das gm Montag den 8. July, dann am Montag 
den 26. Auguſt d. J. zum Verkauf ausgefchries 
bene Loismuͤller'ſche, modo Johann Färs 
ber’fche Anwefen dahier, zum drittenmal aus: 
gefchrieben, und Hiezu Montag der 7. Dftober 
d. 3. beftimmt, am welchem Tage Kaufsliebs 
haber hiezu eingeladen werden , und die Geneh⸗ 
migung ded Meiftanboths von den Intereſſen⸗ 
ten zu erwarten habeu, 

Rain den 7. September 1822. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Kaiſer, Landrichter. 





631.) (Berfchollenheits:Erfenntniß.) 

Nachdem Franz Bernhard, Mebgersfohn 
von Langenmofen, nachher Soldat beim F. 
7. Rinien s Infanterie s Regiment fich auf die 
Ediktal⸗Vorladung vom 26, Februar d. F. ins 
ner ben vorgefeßten 6 Monaten nicht gemeldet 
hat: fo wird felber als verfchollen erklärt, und 
fein Vermögen den naͤchſten Anverwandten gegen 
Eaution ausgehändigt. 

Schrobenhaufen den 7. September ıBa2, - 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

Ramſauer, Landrichter, 
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632;) (Unzeige.) 

Daß das unterzeichnete FKorflamt in Folge 
hoͤchſter Verfügung vom 12. d. M. an, von 
bier nach Gdggingen verlegt, und die Amts⸗ 
Mohnung in dem Schlößchen sub. Nro. 47. bes 
findlich fey, wird hiemit zur Wiffenfchaft gebracht. 

Biburg den 8. September ı8a2. 


Königlich Baierifches Forſtamt. 
er} Fuͤrer, Zorftmeifter. 





633.) (MWaldparzellen:Berfauf.) 

Bon Seite der unterfertigten k. Behoͤrden 
werden gemäß höchfter Weiſung .nachbenannte 
Waldparzellen unter den. beftehenden allerhdchs 
ften Verkaufs » Normen, dffentlih veraͤuſſert 
werden, und zwar: 

Freytags den 4. Okto ber. in dom Wirths hauſe 
zum Roͤßle in Legan, die Waldparzellen der 
Wartey Rautiach, Revier Groͤnenbach 
Schoren. 9 Tagw. 342 Ruth. 


Brucker oder Weidfpielhol 7_ s 166 ⸗ 
Bruckerholz NRro.ı. . 7 | n10 3» 
Bruckerholz Nrom u 6 nun en 
Bumlersholz. J 5 5 110 ⸗ 
Niedftauden Nro. 1... 4 "05 5 
Kiedftauden Niro, 2,0. a 5 30 5 


Mittwochs den g. Dftober in dem Wieths⸗ 


hauſe zu Reichholzried, die Waldparzellen 
der Revier Grdnenbach 


Sachſenriederdobel. 45 Tagw. 27 Ruth. 
Glitzenholz . 22 so nf 5 
Bligenmood . . 4 =: #8 : 

Donnerstags den 10. Oktober in dem Wirtha⸗ 
baufe zu Eichholz die Waldparzellen der Mes 
vier Hopferbach 


Vokkenthalerholz. 20 Tagw. 354 Ruth. 


ar 


— — „au 


\ 
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Vordere Geſangholz Nr. 1. ı Tagwerk 49Ruthen 


⸗ ⸗ = 23. — ⸗2281 2 
⸗ ⸗ 23.1 ⸗ 89 4 
Der Matuswald. a =» 120° 5. 


Die DVerfteigerung beginnt jedesmal fruͤh 10 
Uhr, und der Forftwarth Schmidr in Lautrach, 


ſo wie die k. Revierforſter in Grönenbady und. 


Hopferbach, dann der Forſtwarth Muͤller in 
Oſterwald find beauftragt, den Kau tuftigen 
auf ihr Verlangen die bezeichneten Objekte vor⸗ 
zuweiſen. 


Memmingen den 9. September 1842. 
Koͤnigl. B. Rentamt Koͤniglich Baier. Forſt⸗ 


Memmingen. amt Ottobeuern. 
Zinn, Rentbeamter. | Egloff, Sorftmeifter, 


— 





534.) (Befanntmadhung.) 


Zufolge hoͤchſten Meferipts der koͤnigl. Res, 


Bterumg des Oberdonau⸗Kreiſes Kammer der 
Finanzen, vom 11. Septeniber d. J. wird die 


unterfertigte k. Behoͤrde das ehemalige Oberaufs 
ſchlagamts und Landgerichts... Behäude -in Ser 


obern Gaffe der Neuſtadt neuerlich vermierhen, 
und amd) zugleich nach den Im idnigl. Regie⸗ 
rungsblatt vom Jahr adır Pag. 1577, ents 
baltenen allgemeinen Verkaufs » Normen als 
Grund: Eigenthum an den Meiftbiethenden dem 
Verkaufe ausſetzen. : 

Pacht und Kaufsliebgaber werden gu bie: 
fen am 37. September. Vormittags um ı0 Uhr 
in der k. Rentamtd « Kanzley vorgehenden Ver⸗ 


handlungen mit dem Auhang eingeladen, dag 
fremde, und auswärtige Kaufsliebhaber fich 


mit gerichtlichen Vermögens s Zeugniffen aus; 
zuweifen haben. 
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Befhreibung der Wohngebäude. 
ſammt Zugehdr. 
"ng I. 
Das ehemalige Oberaufſchlagamts— 
Gebaͤude. 


Dieſe an das ehemalige Rentamts-Gebaͤude 
anſtoſſende Wohnung beſteht In einem ganzen, 
von Grund aus aufgemaurten, mit Ziegelblat» 
ten gebedten Haus, mit zwey Stodwerfen: 
Su dem ebenerdigen Stockwerk befinden ſich 
3 Zimmer, wovon = heigbar find, ein gewdfbter 
Keller. Das. zweite, Stodwerk enthält 3 heitz⸗ 
bare Zimmer, Küche, und Speisgewdlb, zwey 
Boden, .woson in dem erften Boden ein heis 
bares Zimmer, drey Kammern, und eine Del 
lege eingebaut find. 

Zu dieſem Gebäude gehdren eine große ges 
chloſſene Hofrairhe, ein Stadel, Stallund Holzs 


lege von Holz gebaut mit einem Ziegeldach, eine 


gemauerte mit Ziegeln geded’te Waſchkuͤche fämt 
Taufendem Brunnen, jedoch.gemeinfchaftlich mit 
dem Bewohner. bed ehemaligen Reniamtögebäus 


des, aber mit.einem,gefonderten Eingang, dann: 


ein Sarten.. 


—ñ—⸗ i 
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I. 
Das — — Ge 
bäude. 


Diefe ganz freiftehende, von Grund aus 
aufgemaurte, mit Ziegeln gebedite Wohnung — 
Stockwerk hoch enthält in dem ebenerdigen Stods 
werk 4 heitzbare Zimmer, und eine Kammer, 
dann gewoͤlbten Keller, 

Im sten Stocdwerf befinden ſich 5heitzbarc 
Zimmer, Kuͤche, Speidgewblb, unter dem Dad) 
2 Boden mit einem heigbaren Zimmer, und 2 
Kanımern. 

Zu diefem Gebäude gehdren eine -gefchloffene 
Hofraithe, in welcher fich ein laufender Brunnen, 
gemauerte Waſchkuͤche, gemauerte Stallung, und 
hölzerner Stadel befinden, dann ein großer Gar⸗ 
ten ıc. 


Kempten den 14. September 1823, 
Koͤnigl. Baieriſches Rentamt 
Guͤllmann, Rentbeamter; 
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Gours der Königlich Beierischen Staatspapiere. i 


Augsburg, den. ı6. —— 1822. 


Brief. Geld. 
— — 

.... ah ofo ..| 89 88 1/3 

ditto-. . .a50/0 e...f| 99 98 ı/a 
Land- "Anlehen 0... 100’ 99 1/2 
Hypoth. Anweis, .....| 100: , |: ggafa. 
Bott. Loose A—Dä4ofo | 105 . 104. 1[2 

dittoE—Ma4o/0.. .» | 102 ı/a | 102 


ditto unverzinal. , » + + 


Angsburg, den ıg. September 1842... 





Brief. Geld. 
Obligationen à 40/0 F 89 83 ı/a 
‚dito... 45000 ...1 99 gBı/a ' 
no: .. ee 100: 99 ı/a 
ypoth. Anweis. _...| 200 ggı/a . 
LE Loose A—Däs ofo | 104 ı/a.] 104 
dito E—Mi40/0o „.| ı0a 101 1/2 


ditto unverginsL. . . 18 


nd WS 
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gortfegung - 
der Wahlen in den Rural» Gemeinden des 
Dbderdonau s Kreiſes. 


XXXIU. Landgericht Rain. .c; 
(Bergl. Kr. Int. Bl, Jahrgang ıBaı p. 693 
und folg) ne 


11.) Gemeinde Baierdilling. (Ibd. p: 384.) 
G.. V. Leouhard Kramer; G. Pfl. Alois 
Gerfimaier; St. Pfl. Mathias Sands 
maler; ©, B. Andreas Marb, Thomas 
Landes, und Anton Erlewein. 
s.) Gemeinde Bergem.orf. (Ibid. p. 684.) 
G. V. Peter Würfel; G. Pfl Bened. 
Rath; St, Pfl. Kelnetr; G. DB. Anton Ham⸗ 
merl, Grorg Reiter, und Jalob Getſſch⸗ 
berger. ES 
9.) Gemeinde Bonfal. (Ibid p. 685.) 
©. V. Georg Brudlahner; G. Pk 
Kaspar Maier; Sr Pfl. Georg Sch aͤ fex, 


Intertigen 
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”Barerifgce 


Kreiſes. 





27. ir a, ‚den Bote" Sept. adas. 
358 Klement Weibacher, Georg Veter, 
nd. Paul Etfihbergen, — 
4) Gemeinde Bach. (Ibid. p. 685 — 686.) 
EB Joſeph Rechner; G. Pfl. Jakob 
en. r; — tt 
Seorg Huber, Ignatz Harlanden 
ad Auspar Weidacher At 7* 
5.) Gemeinde Ebenried. (Ibid. p. 686.) 
3 GW. -Zaber 'Sedelmaier:; G. und 
St. Pl. Paul Pichler; ©, 8, Joſeph 
Reißter, ‚Bernhard Liggl, und Andreas. 
Markiuſchleg el. un 
6.) Gemeinde Echsheim. Abd p!715— 716.) 
©. V. Joſeph Hergner; GP. Joh. 
Stadler; Stlpfl Wichael Hecht; GB. 
Michael Paulba, Jakob Koller. und Leo⸗ 
wenn. nn: 
7): Gemeinde, Etting. ¶ hid. P. 716 bis 
. 2. 'v 23 PIE BEE DI RE j 
ZA, Jakob Bradiahner:®, Pfl. 
Thomas Haberl; »St PL: Michael Hof⸗ 
3 


ze Ze 
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artner; G. B. Michgel Baſſch, Sebaſt. 
— und ana Bit her. ; F R: 
8.) Gemeinde Feldheim, «Ibid. p. 717.) 
G. V. Stepp. Nieberle; ©. PD. Joh. 
Baumgärtner;St.Pfl. Karl Mendet; 
©. DB Martin Hd ne che nn, Michael: 
Schwayer, und Leonhard Reinhard, 

9.) Gemeinde Gempfing. (bi Pr 717 
pie 718) — we e 
4623W Stephan Enerh age & 
Andreas Samlmeier; St. 
Baumann; G. B. Michael Schampeh 


* 


Foͤrg. | 
10.) Gemeinde Haſelbach. (Ibd. p- 718)“ 

- B. Michael Peters Berg 
Kocher; St PR Ser Bighg ches 
G. B. Zöfeph B ck, Thadã Ehnſdt⸗ uud 

Leonhard Lehnhardı,, „u. — 9 
31.) Gemeinde Sejumperaberf.Ubid, P.a; 
G. V. Paulus chma ud; G. MR: Pam. 
(ns Eberiz St Pfl. Michael auc; BR 
Alois Feſt, Hilar Schektas e..umd Andrea 

Nas eh. .” . .: 92 


2) Bemeinde Holzheyn. Mid. P.7 71 bis 
72) . reich nl Je = 
2 GEW EHE et G. Pfl. An⸗ 
ton Paula; St. Pfl. Jalob Wügmwerterz 
G. B. Benedikt T.ag er ken, WBentbile 
Glock, nuud Joleph Rh - — 
13,). Gemeinde Slldorf. Ebd. p. 772 bie 
a) try, AP ‚stage f 1 
G. V. Joſeph Sch tele Ge PL. Ber 
hard EHE SP re Floor 
Keonhard Oßwald, b) Für Lengloht: Fofeph 
Wegeten: BBiG Meier NW TAUS 
2 ug und Kase Schoder. ad 


Ri\ 


» 
— 


—— —ñ— — 
> 


R G PH: SD. Jalbob * dung Pa 21123 F a ig« 15 und 
fi Zoſce⸗Abanunw⸗ag net“ - + 3% 

409 Gemeinde Kunding. (!bid. p. 774.) 

maier, Michael Hörbrand, und Geng | 


= 


⸗ 
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14.) Uigmeinbe Imendorf. bid. p- 7733 
G. V. Benevitt Stemmerz Ö, Pf, 
Baul Maier; St. Pl. Joſeph Schi ltiugf 
G. B. Sehaftian Shropp, Franz Gol⸗ 
Ling, und Johann Schilling. 
35.) Gemeinde Kühnhaufen.„(ibid. P-,773; 
bis 
GEB, Pius Hammert; G. Pf. Joh. 
Maler Er. Pi. Michael Hammerlz 


— 


un. 


G. V. Lorenz Zachz ©. Pi. Marhias 
Sondmaier; St. Pfl, Georg Würfel; 


"GB, Mathias NRaßay :Sakob Loͤffler, 


nd Jofeph Bollinger. _ 

17.) Gemeinde Mittelſtetten. (Ibd. p. 774 
bis 775. 2 

GeV. Kader Kämmerer; G. Pf. 

Michael Rutffiiger; St. Pl. Leonhard 


Brandl; G, B. Thom Helfer, Andreas 
Popp, Miu Bägter.‘ 


38) Gemeripk Diünfter.. Abd. p. 775.) 
G. V. Johann Grabler; G. ir. St. Pfl. 

Auguſtiu Rogger; G. B. Michael Hir ſch⸗ 

b dch, Beorg@ßerner, jnd Florian Bruder. 


0Gemeinde Neukirchen. ¶bid. 'p.' 775 
rg: Di. Enri.uk 2 AR 
G. V. Georg Maikr; GePfl. Katar 
Helfer; Sr. Pr Michael Wagndrz 
& B. Anton Schwmidgrer, Anton Breis 
tenbergern, md Vitus Meßner. di: 
20 Berreinte Mie derſchoͤnenfeld. (Abid: 
BEIN nu er —— 
EM. Anton Ettl; ©. Pfl. Anbreas 
Stapf; St. Pit, "Reiter; GB. ‚Georg. 
Meifter/Bofepg Bur, und Leonhard Huber, 


TE 
yIpn 


ine Obeisähr. Abi PB 776. 
vis 777) ü J 


46G. V. Georg Purzlers ©. Pfl Joſeph 


Hasliugerze St. Pf Johann Mahrzu G 
DB. Anton Merdauer, —— 
ud, Jakob Kloferm 


ai R+7 
— 2 — Lronhac Särber, und [is 
PR Ir: Harcya in 


+ 


il 
Arnold, 


28,J; Geme inde Oftershanfeh. bir pi, 78. >: 


G. B.VRaver Brenner, G. ale. 
DA. Benedikt Materhofer;&. B. Mathias 


Owe WR Marbins, M eÄehn,, ung Dionifius 
Schule 
24.) Genettol | 9 effelöutegheim. (Ibid. ; 


pP: 778:) ’ 
’® VB. * Wuͤnſchz G. Pfl. Joſeph 
Ba finger: —— — 
ler; G. B. Joſeph Bauer, RO 
der, nn onen 
35.) Oenteinde Poͤttmeß. "bil; pI@7I} 
G. B. Jaſeph Blämer; GL PA.IM- 
FR Better; 1St. Pi. Michael Maier; 
‚©: B. Georg Bhf, Audreas Heimen, Ja⸗ 
De Fuͤrſt, ‚Anton Bauer, ung Imag dplde 
Ffet. Alı J i ih, 
"=6. y' Gemelnde Relcheſtein. Üibid rt 
bis 788.) 329 3. 
er V. Johann V er; ‚SDR nn 
‚Pürle;- Sr; Pl. ‚Keiner; ©, B · Michael 
BR atie N Martin — und, Ai: 
dreas Paul 
er), Sandinrthunbiht: biä, . 780) 
Beh Granwald; ©. Di. 3 
ſeph —R—— —* Krapyotd; 





Anton Kuͤgla. 
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a8) Öemeiude Sätag; "Abi! p. 7865" 
1.6 Da Br Michael Hafgärtner; 6. Pa. 
u ——— DR, Michaei Paula; 


par Mar zz Reneitt Schmid, 
“ind 34 


au. r. 


Kae Bd. p. 84.) 
a Maierz;.G; Pf. Sail 
— St. Pil. ©. DB... Iakob 
AN dub Iekob. Sräbler. . 
35.) Gemeinde Shorn, “abid. * BR bis 
] 178%. 9) 934002 Iankifl 
nz RM Mathias, — — 
A, Baptiſt Neff; ‚St Pi. ‚Keiner; ©. 
den he uber, Peter Spedt, und 
Maui "Stu 
Ki; Fi Syiyle Si, Übid.p P- „783.) 
nedift Heinrih;.G. Pf. 
ld — St, Pl. Zoſeph S dt 
ler; G. B. Barrholomd Krifil, Beit Bent 
ler, und Bartholomä Dallmaier. 
* —3 Geneiude RN (Ibid, p. 782 bis 
798. * 

6. 8, Ban Srbers e15.G. PH, 
Midas Koppold; Pfl. Joſeph Zach; 
G. B. Michael Kienmofer, Mathias Rein 
hard, und Georg Zins. 

DR Spreinde Thierhaupten. (Ihid. p: 783.) 
B Audteae Plibdt; GPfll Ulrich 
te‘ t. Di, Anton Dauber, ©. 2. 
Joſeph Ruder, Uih Schwarz, Kail 
Straffer, und Mathias Hölzl. 
da) Gemeinde. ‚Unterbaar, (ibid. p: 783 
bis 7843 

‚G..8..Iobaun Roth; ©, u. St. pl. 
Zofepp Ruifinger; G. ». ‚Georg: Beh, 
Michael Rappek,und Georg Tu fersshpfer. 
35.) Gemeinde Walde : (ibid. p- 784 bis 


CHR“ 
G. 


wis. 2, 


. Math. —— — ©. Pf. 
84* 


— — — — — 


‚Franz Kreppmaitt e 
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Paul Winterle;. St.-Pfl. a) für Wal- 


da: Michael Refner; b.) für Schainbad : 
Anton Steinbichler G. B. Salon Si: 


der, Kaspar Karrmann, und utrich Bed. 

36.) Gemeinde, Wallerdo f. (Ibid,, ‚P: 785, ) 
G. V. Me 

Joſeph Sauer, St, Pf. Sofeph” 3 

G. B. Ifider Nertinger, Ifeph Strobel, 

und Zohan Häußler, - ° 

37.) Gemeinde Wachteting hia * 785 

bis 786.) 

G. B. Michael Landes; PR.“ Zoſeph 
Lutz; St. Pl. Veter ah F SB, Jo⸗ 
ſeph Ferner, Joſeph Hell, und Frauz Hat 
lauder. 

38.) Gemeinde Wengen. abe. p- 786.) 
G. V. Simon’ Wanſch; Gpfl. If 


‚Strobel; Sr Pfl, Shih Stegmaierz 
G. B. Michael Shod, Yoham Stadt 


mäller, und "Gallus Appel. 


39.) Geiyeinde Weihdorf. (Ibd. p .'787.) 


G. B. Simon Fiſcher; ©. Pfl. Georg 
Maul; St. Pfl. Ir Kugler; ©. B. 
Peter DOPP, und 
Mathias Lanz. 

40.) Gemeinde Wieſenbach. (Ibid. p. 787.) 
G.,. B. Wichael Dirr;: ©. Pfl. Leonhard 

Mangold; St. Pfl. Joſeph Mert; G. B. 

Marhiad Seit, Bitas Shm sus, und öranz 
Raujder 

CXC) 


ama⸗ — — 


(Den Gerichteſtand der Laud⸗ Herrſchafts⸗ and Patri⸗ 


monial- Richter, dann der Verheuath· afeforen, 


und Attuare betreſſend) 
Im amen Seiner matetat 
des Koͤnigs. 
Die in nachſtehendem —* — 
en N 


— 


ad 


unterm 18. d. M. an das koͤnigl. Appellas 
tions: Gericht für den Oberdonaukreis erlaſ⸗ 
fenen allerhoͤchſten, und von dem k. Staats; 


miniſterium des Innern unterm 19: Dies zur 


Wiſſenſchaft anher ımirgerheilte Entſchlieſ⸗ 
fung, „den Gerichtsftaud der Land, Heer 


far, Und Patrimonial⸗ Richter, dann 


der Landgerichts » Affefforen und Aktuare ber 


‚treffend‘, wird aumit jur allgemelnen.Keunt: 


niß gebracht. 
5. Augsburg. den 24. September 8* 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 


gi Kreiſes. 
an Kammer des Innern. 
don Link 


Dich) i 
v. Raiſer. 


9 1° _ — ‚soll, Men, 


ruck. = BF 


BYIIS HN 


. Dem föniglichen DR Gerichte 
des Oberdonaukreiſes wich auf den im Bes 
ereff des Gerichtsſtandes der Lands, Herr⸗ 
ſchafts⸗, und Pateimonials Richter, dann 
der Landgerichts s Affefforen, und Aftuare 
erftatteten Bericht vom 19. pracs. 23. 
MM, nach vorläufigem Benehmen mit dem 
r. Staatsminiſterium des Innern eroͤffnet: 
daß man die im oben erwaͤhnten Berichte 
geaͤußerte Auſicht, „wonach in allen buͤr⸗ 
gerlichen, und peinlichen Rechtsſachen der 
„genannten Beamten, das Kreis:und 
„Stadigerigt der Hauptſtadt des 
Kreifes comperene iſt““, gegründet finde, 

München den 18. September 1828, 


‚294 Ä EA | EL Zu: 


— — Fortfetzung bes ſpeciellen Aus weifes Ex 
Aber die kiquibizgen und angewiefenen ©. €. Defterreihifhen Truppen Verpflegegelder vom nd | 
ae bie Ende April 180974 und an die Unterthanen im Ober - Donaufreife — 
— 83,895 fl. 47 kr. 3 Hl. 
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5\ Benennung. | Sutmadung | | 
E der Etappen: m er Empfänger Ite l- ıte nii⸗ > pe \ Immer! 
* Station. nach Ortſchaften. TIER — Teil ——— erh i 
7 Neuburg, Ambach, Mit: | J 
Landgericht, || tenhaufen und | I Br 
Dezenader | 327 A 
Atrenfeld und i | | 
! Forfthof 1 833] |! } 
Dergheim mit | under 
Hennenwaidach #4 458 4 
Bittenbrunn mit! su; | 
Leisacker | 360 pn I | 
| Bruck, Zell und 
| | | Rövenhof z 303 
| Burgbeim mit 21 
| | Moos 356 ; 
Dinfelshaufen | 
mit Seiboldftor 168 
Ehekirchen 190 
Feldkirchen und 
Sechen ſand 380 
| Heſſenlohe und 
Ried 406 
Hollenbady 168 
| Hätting und EI: {et 
lenbrunn 46 ’ 
Unterftall und | 
Joshofen 368| . Am T 
| Sinning und | | nn 
Leidling 484 
| Dber = und an 3 
a Unterhaufen | | 529 | | 








43% — — 11,87 
äls Benennung, — (INCH — a 
ö |der Etappen: || der — Ite Ilte Illte 5* merkun 

Summe. 
12 Station. nachOrtſchaften. Fehl 
nn — — — 


enheim und 


sm | Ditrenfetd" 


it in ohrenfels, Baiz| 





hofen | | ) 
‚Straß, Ortel⸗ — 


| Ale u, Biding || | 
N Bene 
Ballerflorf un 
Ä — 
Werher 8 
Zuchering, ‚Ha 
gau, Lichtenau 
| und Binden 
— Nie: 
— Picp! 













iere —— 
—2 m | 
NGerolfing und || 
| Dinzlau | 
ttiug Und | 
ve He 


At 
# 
\ 


keidling 
n 


M 
e "tie > "9! 
(ME 


ern und Iſen/⸗ 











— — — — 


Concurrirende Gemeinden 
der angraͤnzenden Landger. 


1230 _ — — 223 





— ————— — 


TER Surmadung. 
der Etappen der Eimpfänger 


Ute Ulte Ele, — 
"Station. nach Drrfihaften, —— 


— | ; Summ 
WR er. bl. A. Fer. Ipt. »_ It: = 








„2.3 NEetepperg, Nie 
iz 5 fit densheim und 
Fe ® Dittenfel.d 
Etraß, Ortlfing 
ee | und Biding 
en Zuchering 
ME Schrobenhauſen 
na benwart mit 
Klofterberg 
Alberzell 
Areſing 
| Berg im Gau 


— 


Brunnen 
Diepoltshofen 
Edelshauſen 
Gachenbach 
Gerolebach und 
—8 
rimolzhauſen 
Hirſchenhauſen 
und Volkersdor 
Hoͤrzhauſen und 
Mantlberg 
Klenan 
Langenmoofen 
Lauterbach 
Muͤhlried 
Peittenhauſen 
Rettenbach 
Sandizell 
Singenbach 
Steingrif 
Strobenried 
Wangen 








Die tonfurrirenden Gemeinden des Landgerichts Schrobenhaufen, 





Ider Etappen: l der Empfänger 


Station. nach Ortſchaften 


8 Oberdorf, 
Landgericht, 

















Weilach mit Sat⸗ | Fun: 
* | | 122/55 
eilenbach 63153 
58 Ge⸗ 
meinden 8aaı6 
das Rentamt 
Neuburg | 289 ae 
Sunma 10200 4322| Ba 
Baisweil | | | 67/24 
Difingen I I 8 |. 
Eggenthal | | 6oBlıa 
Frankenried | | a» I, R 
Gutenberg | | 30| 6 
Sir | 4 10/30 
Ingenrid | 37 |, { 
Irrſee N 4215: 
Kaufbeuern | N 347l 4 
Ketterswang | | A Ik 
Lauchdorf 40136 
Maurfterten 33151 
— 38 | 3 3 
Obergermarins 
gen 3818 
ſterzell 9* 
Poren Solns 
Rieden . 35112 
Schlingen 39| 3 
Siettwang 3. 
Thalhofen 45130 
Untergermarims 
gen N 
Meinban’en = 48 
Wetiendorf 35 35 
Aitrang | = 93| v2] 


— —— 


14s82216 2 







— Zr 





— — — — — — 


5 Die ton 


— — — en — 


furrivenden 


— — 


Shergünzdurg. 


Die konturrirenden Gemeinden des Lönıgl. Landgerichis 


eo Gemeinden besfandell 5 





ä 
Ex 












Benennung 


er Etappen ||der Empfänger 
























































Dtation. nach Ortſchaften — 
A ER u ET EN 
pfeltraug 
Eberẽebach (fo: 
* Frieſenried 
Geißenried 
A Hopfenbach 6034 g 
4300 — 
1028 ® 
4| 93 19 6 3 
11344 2 
I Ir 53] a R 
43,57 7 2 
99 2 = 
4 72150 | E 
71135 ii 
50/39 | IE 
89138 (Io 
4| 85| 5 | IE 
al 871351 4 | F 
51 6ı1ldgl. 3 3 
al 60)—| 4 | FE 
4 10057] 4 1: 
a 41:48 2 De 
ı 62l13| 3 2 
ingenried i 51 36] 6 | 3 
Reuterfchach ıgaol 7) 52]56| 4 j@ 
Oberdorf 26140 2 'm5|48| 5 | 
Rettenbach 141391 | !4o| 7| all | 
Rematsried 3lı0| 5 839) 3 | 
Rieden 11156) 5) 32lag| ı 
Nuderatthofen J 44 29 ” 120/33] ı . | 
Steinbach) ' a0| 21 2 'aglaal 6 
Stetten N 23451 3|| 64la3 
Eulzʒſchneid 13/15] 5| 36) 5 | 
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en 





 Benennumg 


der Etappenz|| der Empfänger 
Station. nach Oriſchaften. 


\rus. cur 


Thalhofen 
Wald 
ſaͤmmtliche Ge⸗ 
meinden 
— 
Berubeuern 
Thanuenberg 
Sachſenried 
Schwabbruck 


— — — — 
— — — — 


Summa 







Ammendingen 
Arlesried 
enningen 
Memmingerberg 
Hievon ab die zu 
viel erhaltenen 
und wieder zu: 
ruͤck bezahlten 


g|| Ottobeuern 
| gandgericht. 





Summe 


| 


| 


=>.» 








lte, Ilte 





29111 ı 
a'151 7 
157 — 
14311681 


laal 

















(Die Fortfegung folgt.) 
nn Tl 





> 
& utm 








ad umgiı v ! 
Ile‘ Total 





IN 
ı 


| 5 1107 5 









226 
Dienwft- und Kreis-Notizzen. 





Unterm 16. September d. J. ift bie 
whte etatsmaͤßige Rarheftelle bei dem koͤnigk. 
“Mppellattonsgerichte "des Oberdonaukreiſes 
dem TI. Affeffor bet dem Appellationsgerichte 
des Untermainfreifes Johann Bapt, wat 
allergnaͤdigſt verliehen worden. 





Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 6. 
Senptember d. J. wurden die bisherigen Kreis⸗ 
und Stadtgerichtsraͤthe in Augsburg· 1.) Ma⸗ 
thias Goth zum Anpellationsgerichtsrarhe 
für den Rezatkreis, und =.) Johann Nepo— 
muk Clarmann zum Rathe des Appellar 
tionsgerichte für den Obermainkreis aller 
gnaͤdigſt Gefördert. In die von denſelben 
begfeiteta: Ste: und ste Rachoſtelle bei dem 
kdnigl. Kreis: nnd Stadtgerichte Augsburg 
rücten 3.) Dr. Carron Duval, und 
4.) Joſeph Alois Sauter vor; die. 7te 


Rathsſtelle daſelbſi durch die Beförderung. 


Des gewefenen Raths Lenendecker zun Lands 
sichter in Starnberg erledigt, erhielt Joſeph 
Bteiftein, und die 3 weitern ſtatusmaͤſ⸗ 
figen Rarhsftellen erhiekten 6.) Joſeph Alois 
Lech bisheriger Kreis: und Stadtgerichtsr 
Rath in Kempten; 7,) der bisherige 4te Rath 
bei dem Kıeis:und Stadtgerichte Ansbach 
Thomas Auguf Hofmann; und 8.) det 
bisherige erſte Kreis: und Gtadrgerichtsi 
Rath in Amberg Heinrich Bottler. 





en 


2247 
Rach afechöchfter Beſtimmung vom 16. 
September d. J. ruͤckte weiter der bisherige 
ate Kreisund Stabegerichts : Rath Anton 
Braun in Kempten in die erfte Kreis: und 
Stadtgerichtsrathsſtelle daſelbſt vor, dit 
ste Kreissund Stadtgerichtsrachsftelle in 
Kempten aber erhielt der bisherige Proto⸗ 
kolliſt bei dem’ Kreis » und Stadtgerichte 
München Johann Baptiſt Baumgaͤrt— 
ner. je 2 
| — 
Durch gleiches allerhoͤchſteg Refcript yvom 
6. September d. J. wurde ‚die bey dem 
koͤnigl. Kreissund Stadtgerichte in Augs 
burg wieder zu beſetzende II. Aſſeſſorsſtelle 
außer dem Status dem dieſer Gerichtsbe⸗ 
hoͤrde zur Aushilfe zugetheilten vormaligen 
Landgerichts; Aſſeſſor Alois Ef J allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen. / 


MEET 


(Werlegung des Central: Landwirthſchaftlichen Feſtes 
in München, betreffend.) 

Zußfolge eines unterm 24. a 
d. 3. an das Generaf: Comite des Sand: 
mirchfchaftlichen Vereins erlaffenen, und an 
bie k. Kreis⸗Regierungen mitgetheilten aller⸗ 
hoͤchſten Reſcripts iſt das diesjährige Zen⸗ 
tral⸗ Landwirthſchaftsfeſt vom 6. auf den 
13. Dftober verlegt worden, meil Seine 
Majeftät der König diefem Fefte in Al 
lerhoͤchſt-eigner Perſon beizuwohnen 

85* 
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gedenken, um hiedurch ihren treuen Unter— 
shanen einen neuerlichen Beweis der lan⸗ 
desväterlichen Theilnahme an dieſer auf das 
Wohl. der Nation fo einftußneichen, 6 Pak 
zu geben, 

Diefe Verlegung wird —*— — 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

— — 35 

Unterricht im; Braͤuwe ſen. 

Dem im Druck herausgegebenen ‚Pros 
gram zur Prüfung der Schüler des theores 
tiſch und praktiſchen Lehrkurſes uͤber das 
ganze Braumefen, und bie wichtig⸗ 
ſten Gegenſtaͤnde der eandwirthſchaft be⸗ 
ſonders über dem Hopfenbau von Dr. 
oh. Baptift Herrmann, Fönigl. baier. 
Profeffor der Phyſik und Chemie, Mitglied 
mehrerer gelehrtens, Aandwirtdfchaftlichens 
und Induſtrie⸗Geſellſchaften in München,” 
ift am Ende nachftehende Anzeige über diefen 
Unterricht beigedruckt: 
Abdruck. 
— Anzeige. | 
& diene zur Kunde „ı daß ich den Unterricht 
über die angeführten Lehrgegenftände auch im 
naͤchſten Fahre fortſetzen, und: die Vorleſungen 
hierüber am ı. November dieſes Jahres unfehl⸗ 
bar wieder erbffnen werde, woran Jedermann 


ſowohl vom. a > als-bem- —— aa neh⸗ 
men kaun, nr, $ 

. Mebrjeitiger — Jahre an mich 
er; gangener Anfrage zu Folge ertheile ich nun 
auch die Nachricht, daß ich auf Verlangen mehs 
rere ſoldye Vraulehr- Schüler in die Wohnung 
und Koſt unter fehr maͤßigen Bedingungen aufs 


[7 


‚im 


in ZZ 
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zunehmen bereit fey, woruͤber man durch muͤnd⸗ 
liches oder fchriftliches Benehmen von mir das 
Nähere erfahren Kann. 
sit Die Daust des ganzen Lehrkurſes iſt wieder 
auf neun Mongte feſtgeſetzt, wovon die erſten 
ſechs Monate fuͤr die Braulehre, und die uͤbrigen 
drei Monate für die laudwirthſchaftlichen Ge⸗ 
genſtaͤnde beſtimmt find. Mer ‚der legteru. ſchon 
biz, oder hieran nicht Theilnehmen will, faun 
fi aud nur für die Braulehre allein "melden, 
und nad) ſechs Monaten ſchon austreten. So 
wie fuͤr die Braulehre in praktiſcher Hinſicht 
die dahier in der Hauptſtadt ſehr zweckmaͤßig 
eingerichteten Brauereyen ganz erwuͤuſcht find; 
eben ſo, vortheilhaft iſt fuͤr den laudwirthſchaft⸗ 
lichen Theil des Unterrichts. die in der Nähe 
von München ganz vortrefflich eingerichtete Mus 
ee auf dem Töniglichen Staatsgute 
Schletfheim, no die Schuler den kuͤnſtli⸗ 
hen’ Futterbau, ben- Sruchtweihiel! die Stall⸗ 
fütterungi, die Duͤngererzeugung die’ Anwen 
hung ber neuen Ackergeraͤthſchaften andverſchie⸗ 
dener landwirthſchaftlichen Maſchiuen u. ſ. w. 
raltiſch kennen zu lernen Gelegenheit finden, 

Das Honorar für deu vo ftändigen | Unterridt 
in allen oben genannten Ge enftänden mir Eins 
ſchluß vieler Foftfieliken Verſuche and e eines ds 
gens zu haltenden Repetitbrs Äft vor der Hand 
monatlich auf zwey Dukaten, oder 1 fl. Rhei⸗ 
niſch geſetzt Sollte ſich die Zahl ‚der ESchuͤltt 
betraͤchtlich vermehren; ſo wird auch Das Houd⸗ 
rar vermindert werden. 

Weniger vermdgüche Sudividnen, weiche ſich 
kuͤnftig dem’ Kameralfache widmen, und deis 
halb auch meinen Vorleſungen beywohnen wol: 
len, duͤrfen in jedem Falle nur die Hälfte bes 
zahlen. 

Münden am ı2, Nuguft 18422. 
Dr. Herrmann, Prof. 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
10.3 


635.) Verkaufs »Belanntmachung.) 

Machbeſchriebene Anweſendes Math. Modl: 
ai ter zu H ol z kir ch wir Donner ſtags 
‚bein nos. Oktober d. J. ImMBeege der bffentkis 
chen Verſteigerung zum Verkaufe ausgehothen. 

Kaufeliebhaber koͤnnen on vorbe zzichnetem 
Tage bey der in Holzkirchen“ anwefenden kodnigl. 
Lundgerithtskommiſſton ſich melden, und ihre 
Anbothe zu Protololl geben. 

Dieſes Auweſen, — nemlich der ganze Rie 
gelbauernhof, zum kdnigl. Rentamte Rain freis 
friftöweife grundbar, —beſteht: 3. m“ dem 
geimauerten „ mir Ziegeln gedeckten Wohnhalis; 
2mn dem! hinter dem Wohnhaus —*8 
Waſch⸗- und Backhauſe; 3. n dem‘ abg eſon⸗ 





dert⸗ ſtehenden hdlzernen Stadt, ind Stalun- 


‚gen, alles unter einem Strohdach; 4.) ig den 
hölzernen Schweinftällen; 5.) in dem gleichfalls 
gemauerten, and’ mit Zlegltaſchen gedetlen 
Austragẽhauschen yꝰ6.) in Fauchtre Haus gar⸗ 
ten; 7.) in 4 Krautbeeten ; ER J’in hg 5/8 Ichrt. 
Aecker; 9.) in b Tagw. zweimaͤdiger, dann 10.) 
in 6 Tagw. einmaͤbiger Wieſen, ferner X ) in 
212 Tagw. einmaͤdigen Wechſelwleſen, 12.) ih 
Tagw. Holzbodens beim Hieſthof; 13.) in 3 
Tagw. Gemeindsholztheilen auf 3 Plägenz 14.) 
im Anſpruch -auf die noc) —— Ge⸗ 
meindsgruͤnde. DL 

Die auf dem änwefen Hnftenden Laſien w wers 
den den Kaufsliebhabern am Verſteigerungstag 
bekannt gemacht werden, 

Rain am 5. September 1822. 


— Baieriſches Landgericht. we 
ae Ne BEE — Laudrichter. 


I 3 gr I: 33 R\ * sth} 1 


21 12 sung ?Nn —— — 5; J:« 9* 9— 


Te en 


451 
:635.). (Bertadfss® et aunrmach u 1) 


Fuͤr badı am 6. v. M. (Reis > Gntellgeng: 
— a⸗a Nee, a9 Art. Gonr zum Verkauf 
ausgeſchriebene iuweſen des Georg Zwe rger 
in Buch hat ſich kein Künfer)geitelbet, Es 
wird Ddahet dieſes Anweſen biemit zum dritten⸗ 
male ausgebothen, und ‚ber Peak 
auf Donnerftag. den 10. . Oftpl d. J· Feſtge⸗ 
ſetzt Avwelchem Lage die" ebhaber bey 
Bernd Birch nuweſenden ehadsl. Landgerichts⸗ 
kommiſſion ſich melden, und ihre Anboche zu 
Protokoll gr koͤnnen. 

Rain den 6. Septeniber 1822. 


gbonigtich Boietiſch es Landgericht, 


PER TEEn 


win en u A Kalfer, 
. er Landri r 
win Sunmds midi am oe RE he ® 
„Hs *1 Ip” 


— 0 202 210012) 7 
37)" Befannımadung.)... 

vn Joſeph Wasn err Pauer u Dflerzba us 
den hat. ſich aeg fäntg arlätt, und die 
Mitzengeikellt „ das Gantoerfahren; einzuleiten. 
Es „werden: bayer biagefeßlichen Ediltstage naͤm⸗ 
ch.) Iur Anmeldung ‚Der Forderungen, und 
‚baren. gehdrigen Sen, weifung auf Freytag ben 
aa Dfrober . sb; ut Vorbringung der 
Eimeden gegen bie angemeldeten Forderungen auf 
‚Montag den ı MRovemhani In HL) zur Schluß⸗ 
‚nerbanblung,, ‚und Fe die Replik Mitts 
woch der a1. Dezember, —V fuͤr die Duplik Frey⸗ 
tag der an Dageabeguds J. jedesmal Morgens 
9. Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche ambes 
kannte Gläubigen des; Geweinſchuldners, hiemit 
‚Öffentligy, unter; dem Mechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am, exiten Ediktstage 
die Ausſchlie ſſuug der; Forderung, von der gegen⸗ 
wärsigen, Koufurmafe,; das Nicht exſcheinen an 
den übrigen Gpikgäigag aber: bie — 


I 
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nit den amdenfelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur Folge habe. 

Zugleich." werden Diejenigen, © welche ftgend 
etwas vom dem MBermdgen des Genicinfchuld> 
nerd in Handemhaben, bei Bermeidung des noch- 
maligen Erfaizedaufgefordert,, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. : 

Rain dem 41. September ı8a2, '" 


BER Volenſche⸗ kandgericht. 


ee Nino —— andrehta. — 


J —— —* 


638.) ae 


Joſeph 3 dges opuigguken badn, wels 
her in Süffen wohnt ‚ und fid) ald Weinhänds ' 
er gerirte‘, und. feine Ehewirthin Johanna ges 
bohrne Timmich haben ihre Infolvenz erklaͤrt, 
und um gerichtliche Behandlung ihres Schuldens 
weſens gebethen. 

Es werden demnach ſaͤmmtliche bekannte, 
und umbelanute Jagerſche Eteb itoten hierdurch 
vorgeladen: x.) zur Aunmeldung und Nachivels 
ſung ihrer Forderungen, dann zum Verſuche der 
Güte am Dienſtag den 29. Okt. d. J., und in 
deren Zerſchlaguagsſalle; 2) zur Vorbringuug 
der Simeden am Fréytag Ben ag: November 
d. J.; 3.) zur Schlußverhaudlung, nnd zwar 
zur Segerierihnenung Ar Montag den 16. Des : 
zember, zur Schlußerinnerung am Dienſtag den 
31. Dezemberd, J., unter den gefeglidyen Rechts⸗ 


damneı ee 


nachtheilen im hiefiger Lauer Ar fruͤz 


9 Uhr zu erſcheinen. 

Bei der ıten Tagsfahrt wird zugleich auf ven 
got: das noͤthlge wegen Verwaltuug der Gant⸗ 
“waffe beſorgt werden. 

Zugleich werden alle diejenigen ) welche Fauſt⸗ - 
pfänder won deu Jaͤgeriſchen Eheleüten beſitzen, 
aufgefodert/ bei Berlurſt hrer Nechte dieſe dm 


= eco. 
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fignidatisus⸗ Tage zu probugirem, umd zu Des 
ponirem, 

Yuch Diejenigen, ‚welche an “dir daͤgeriſche 
Eheleute ſchulden, haben dieſe ihre Schulden 
Am tA⁊en Ediktstage hier anzuzeigen „und duͤrfen 
Mohn poens dupli am jene nichts mehr bezahlen. 
0 gZuſſen am 12. September 1822. 

a Baieriſches Fandgericht, 
v. Boͤck, nn 


Fer 


639) (Schaf: Waid⸗ —— 
Aum 8. Oktober l. J, wird die Schaafwaide 
der. Stadt Burgau, auf welcher 350 Stitd 
‚außgefchlagen, werden fünnen, unfer den vor der 
Verhandlung ſelbſt in Erdffuung gebracht wer⸗ 
den ſollenden Bedingungen ‚salva ‚ratificatione 
‚au ben Meiftbierenden auf 3 Fahre verpachrer, 

Pachtliebhaber mögen ſich demnach an dem 
‚nbbeffümmren Tage big ‚Mergens fyiih. q ‚or 
auf dem Rorbehanfe einfinben, and ihre Yuborhe 
zu Protof B gebgu, “, Ms 

Auswärtige, und der ‚anterfertigten Berwal 
fung unbekannte Individuen haben ſich mit le⸗ 
galen Vermdgens⸗ Zeugnißen ihrer ‚Bepngeriöfe 
‚oder Polizeps Behörden auszuweiſen. 


Burgau dem 13. September 1822, 


Verwarnung der Stadt Burgau als Ru⸗ 
ralgemeinde. 


F 





640.). Eden * 


Bon dem graͤflteh Fuggerſchen Herrſchaftsge⸗ 
* Kirchheim werden auf das Geſuch des 
Georg Holzer vormaligen Braͤuhauspaͤchters 
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zw Kirchheim alle diejenige, welche auf ſeinem 
Dahier befigenden Buchwalde, ber Zinken ge⸗ 
nannt, Unterpfands + Unfpriche haben, auf Mon: 

«tag den a1, Dftober d. 3. Vormittags zur Lie 
quidation ihrer Forderung, fummarifch ſchluͤſſi⸗ 
gen Verhandlung mit dem Auhange vorgeladen, 
daß, wenn ſolche Unterpfandsrechte an dieſer 
Zagsfahrt von den Gläubigern nicht nachgewiefen 
wirden , diefelbe als nicht beftehend erfannt wers , 
ben, und biefe Gläubiger ihres allenfallfigen Uns , 
terpfands :. Rechts auf dieſem vorhablich zu ver⸗ 
Faufenden Buchwalde verlurftig. feyn follen. 


Kischheim dem 15. September 1832. : 
Graͤflich Zuggerfches Herrſchaftsgericht. 
| . Hurt, Herrſchaftsrichter. 





641.) (Deffentlihe Borladung.) 


Andread FZenerabend Shlönerss Sohn 
von Biburg ift als koͤnigl. baier. Soldat 
"hei dem 5. Chevenurlegersd « Regiment ſeit dem 
ruffifchen Feldzuge 1812 vermißt, und es konn⸗ 
te von demfelben bisher micht dad Geringſte in 
Erfahrung gebracht werden. 

Da nun die Venvandte deffelben um Aus⸗ 
folglaffung feines elterlichen Bermdgens pr, 120fl. 
die Bitte geftellt haben: fo wirbihiemit Andreas 
Seuerabend, oder feine allenfallſige Descendenz 
aufgefordert, . binnen .6 Monaten a dato ſich 
hierorts zu melden, widrigenfalls das Bermdgen 
den Verwandten gegen Caution verabfolgt wers 
den würde. 


Zußmarshaufen ben 17. September ı8a2, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
‚Mar Bed, Landrichter, 


m 


En 


35 


SR) EGerkaufd 

Nachbeſchriebene walzende Grundſtuͤcke des 
Bauern Franz Bardner zu Oxenbron wer— 
den dm Wege der Huͤlfsvollſtreckung am 28. 
k. M. Oltober au den Meiſtbiethenden dffentlich 
verlauft, als: J 


A. im obern Feld: 


ı 1/3 Ichrt. Aders hinter des Martin Schus 
lerö Garten; zabla Steuer-Simplum24 Fr. 6AL 


o- 


B. im mittern Selb: 


- 34 Ichrt. Aders am Niederhofer Steg zwifchen 


Anton Knoll und Ferdinand Truͤſchenbaur, Steus 
er: Simplum,g fr. 6 hl.z s Ichrt, ditto allda 
zwifchen Franz Knell und dem Beſitzer felbft, 
Steuer s Simplum 4 Ar. 7,5l.; ı/a Ychrt. das 
felbft ‚zwifchen Befizer felbft und Georg Bollins 
ger, zahle Steuer - Simplum 4 Er, 7 hl.3 
1/4 Ichrt. wieder daſelbſt zwiſchen dem Beſitzer 
ſelbſt, und Joſeph Schiferle, zahlt Steuer-Sims 
plum 2 fr. a hii. 

Aus vorigen Yedern kdmmt Im Wintrigen und 
Shinmerigen, was der Ader trägt, pr. Zchrt. 
a Immi oder 3 1/4 baierifher Megen als Guͤlt, 
and Im Veraͤnderungsfall ı Fr. Auf» und Abs. 
fahrt zu entrichten, auch find felbe großs und 
Heinzehendbar. 


C Im untern Feld: 


af Ihr. im den mittern Gwanden; zahle 
Gteuers Simplum 5 kr. 2 bl. ; ı/a ditto am Kd⸗ 
ger Weg zahlt Steuer »"Cimplum 5 kr. a HL; 
diefe beiden Weder find grundeigen, und blos 


zehendbar. 
Kaufsluſtige werden auf obigen Tag in das 


dortige Wirthshaus bis Nachmittag ı Uhr eine 
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geladen. Auswärtige haben -fich mit Leumunds⸗ 
und Vermdgens⸗ Zeugniffen zu. verfehen. 


Autenried:deun 20 September ıBa2, 


Sreiperrl, von Reckſches Pareimeniafgericht 
I, Klaffe. 


Schamberger, Patrimhonialrichter, 





643.) (Belanntmadhang.) 

Mir Höchiter Megierungss Bercifigimg K. d. F. 
vom 10, d. M. wird in der Laudgerichtskanz⸗ 
lei bahiet das der Pflege Tigan gehörige Haus 
zu Oberdorf, worin bisher das randgericht war, 


am 24. des EM, Dftober an hen Meiſibiethen- 


den verſteigert werdem 

Dis Haus iſt zwei en hoch, ganz von“ 
Marern, mit einem Ziegeldach gededt. Sm uns 
tern Stod find 3 heitzbate Ziinmer mit eifernen. 
Oefen, bie Küche, Speistammer find Speis⸗ 
gewdlbe, und daruntel ein gewolbter Keller. 

Im zweiten Stock befinden ſich 4 heigbare 
Zimmer mit zwei eiſernen md einem. irdenen 
Dfen, zei Schlafzimmer und‘ eine Kammer. 


Dazu gehbrt ein mit einer Mauer umgebes 


er Gemuͤßgarten mit einem Springbrunnen, 
In dem Hofraum, welchen ebenfalls eine. 


1 
Mauer umſchließt, mit einem ſteinetnen Brun⸗ 


nen, einer Waſchkuͤche und dem Stadel, wels 
her einen Pferd-Kuh-⸗und Schweinſtall, Scheus 
ne und Holzſchoppen, und par ꝓoter einen andern 
Keller, enthält. 


ı° 


. Die Gebäude fonnen täglich auf Anmeidon 


eingeſehen werden. 


Die Kaufsbedingungen fi ud diefelben , — 


fie durch. Die allerhoͤchſte Verordnung vom. ı. 


Februar 1808, die Berlaufsmodalisäten der Stifs; 


— RER 
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tungssund Kommunalrealitäten betreffend. vors 
gefhrieben wurden. 
Oberdorf den 20. September 1622. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gramm, Landrichter. 





644.) Gerkaufs-Edikt.) 
Das —— des Egaubauern, 


Georg Baumeiſter jung, in Schregheim, 


welches beſteht: a.) in einem zum koͤnigl Rent⸗ 
amte Dilingen gilt «und mit 10 0/0 beftandbas 
ven zweileibfaͤlligen Hofgute, mit einem Baus 
renhaufe,; angebauterm Viehſtall abgeſondberten 
Stadel, 1/2. Tagwerk Garten, den Gemeinde: 
theilen, dann 12 Jaucherten Aecker, und 5 2/3 
Tagwerk Mäder; b.) in einem eigenen ı ıfB 
Jauchert haltenden Acker mit Roggengrundzins 
belaftet, — 2,) Ju zwei, Pferden, .ı Kuh, dann 
Haus = und Banmannsfahrnifen ; — wird am 
Freytag ben ad. Oblober d. J. Vormittags von 
8 bis »ı Uhr im ber diefjeitigen Landgerichtds 
Banzlei zum zweitenmale dem Werfaufe durch 


das Meiftgeborh unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 


gung der Gantgläubiger ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden daber eingeladen, ihre’ 
Angebotbe an diefen Tage zum Protokoll zu ges 
ben, und ſich über zureichends Wermdgen und 
guten Leumund durch ea N aus⸗ 
zuweiſen. ur 


" Dilingen den 26. Eedtember aßaa. 


.. Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill Landrichter. 
645.) (Bela un tm ach ung.) 
Johannes Neidlin ge rs Wittwe von Obers 
baͤchingen it Willens, ihr gefamıntes Ans 


s258 
weſen unfde amtlicher Leitung bffentlich & I bei 


Meiftbierhenden zu verkaufen. er 
Dieß Anweſen befteht in Haus, Stadel, Gar⸗ 
ten ſammt Gemeindsgerechtigkeitz dann in 3.1/& 
Jauchert freieigenem Aeckern, afähen, » Wagen, 
Pflug) ſammt allein vorhandenem Heu mdStroh, 
Auf dem Haus bafter das Recht Zu Treibung 
des Baͤttner⸗ Handwerks und es wird‘ einem 
Kaufsliebhaber auf Verlangen aller vorraͤthige 
Handwerkszeug mit in den-Kauf gegeben. 
Zu diefer Verhandlung ift Tagsfahrt auf 
Mittwoch. den 23. Oktober d. J. feſtgeſetzt, wo⸗ 
zu Kaufsliebhaber unter der Bemerkung eingelas 
ben werben, "daß Ausivärtige ſich mit legalen 
Vermögens: und. Leumunds + Zeugniffen zu vers. 
fehen haben, auch daß ein Buͤttner von Profef: 
fion fih im Ort Oherbaͤchingen, und den um; 
liegenden Ortſchaften hinreichenden Verdienſt zu 
verſchaffen Gelegenheit habe. Tr 
Oberbaͤchingen den 20. September ı822, 


Freyherrlich von — Patrimonialge⸗ 
— richt. 


ee Schäfer, Patrimonialrichter. 





646.) (Umortifationss Erfenntniß.) 
In Folge dieögerichtlihen Amortifationds 
Ediktes vom 27. Februar des laufenden Jahrs, 
werben nachbemerkte Staats : Paflis  Obligatis 
onen: als 1.) Unter Eatafter Nr. 22438 über 
445 fl. Capital a 4 oyotermino 31. Dezember, 
auf die Mathias Reichardiſchen Waifen von 
Dber: Weſterheim lautend; 2.) Unter Eatafter 
Nr. 26721 über 60 fl. Eapital a4 0/o, termmio 
1, September, auf Kredcenz Lercheumuͤller von 
Dttebeuren Iautend; 3.) sub Cataſter Pr; 
33745 über 30 fl, Capital a 4 0/o, termino 4. 
Jaͤnner, anf Roman Reichart-von Dietmanns⸗ 


— 


ten] 
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ried lautend, und: 4.) laut Chtafter Nr. 25114 
über 60 fl. Capital a4 oſo termino 70, aAprij 
auf die Ferdinand Schweighartiſche Walfen bon 
Dberweftereim lautend, über deren’Befik wäh: 
send der gefeglichen Zeitfrift von 6 Monaten ſich 
Aiemand ausgewiefen Hat, hlemit als nichtig und 
ungültig erfamit. — che 
 Dftobeuren ben a0. September 1842. er 
Koͤntglich Baieriſches Sandgeriht, 
TH Kolb, Laudrichter. 


— — — 


Eortadung) 


er 
y Kiyı : 


u 


Der felt dem rufifchen. Feldzuge ‚vermißte 


Tonigl. baier. Fuhrweſens-Soldat Mois Dems 
ler vom Lohhof d. G. wird. hiemit aufgefos 
dert, binnen ſechs Monaten a dato fi) um fo, 
gewiffer zur Empfangnahme feines Vermogeus 
dahier zu melden, als daffelbe fonft feinen:näche 


ften Inteſtaterben gegen Gicherpeitsleiftung üpers 
laffen wilrde, © = 


J Dindelgeim am aı, September 1832, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
| f v. Mader, Landrichter, 


648.) Edlktalladung.) 

Das k. Landgericht Mindelheim 
Schuldenmwefen des quieszirten G — 
Andreas Finkvon Apfeltrach, Auf eignen Ana 
trag deſſelben, durch Entfchliefung vom 16. », 
M. den Univerfalfonkurs erkannt. _ : 
Es werben daher die gefeglichen Edikt 
nämfid : I.) zur Anmeldung der. ng 
und berem gehbrigen Nachweiſuug auf Montag 
ben 21. Oktober; IL.) zur Borbringung der Eins 
veden gegen bie angemeldeten ‚Sorderungen auf 
Mittwoch den ao, Nopember; ILL.) zur Schlußs 

86 


168 


derhandlung, und zwar für dle Replick auf Done 
nerfiag den 5., und für die Duplid auf Freytag: 
ben 20, Dezember d. J., jedesmal Morgens 
9 Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners hlemit dffentlich 
unter dem Rechtönachtheile vorgelaben, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ediktstage bie Aus⸗ 
ſchließung der Forderung bon der gegenwärtigen 
Mafle, das Nichterfcheinen an ben uͤbrigen 
Ediktstagen aber_die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunchwenden Handlungen zur Folge 
babe. 

Zugleih wird am exrſten Ediktstage das 
Gantgut, beſtehend in dem ehemaligen gutgebau⸗ 
ten Amtshauſe, geſondertem &tadel,.ı Jaıs 
chert Wurz und Grasgarten, bann der Gemeinds⸗ 


— ——— 


gerechtigkeit nochmals dffentlich verfteigert, wos“ 


zu Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Vermoͤgens⸗ 
und Leumundezeugniſſen verſehen, vorgeladen 
werden. 


Mindelheim den ar. September 16a ' 
Koriguich Baieriſches Landgericht, 
v. Mader, Sanbrichter, 


4 * 





649.) —— 

“der in der Beilage beſchriebene Menſch, 
angeblich Karl Berming "Handlungs Comis 
aus Münden hat fich eines Diebftahls » Mers 
gehend im dieffeitigen Gerichtd » Begirfe durch 
die eingefchlagene Zlucht hoͤchſt verdaͤchtig ge⸗ 
— 

Alle innlaͤndiſchen und auswartigen Poltzei⸗ 
Behörden werden demnach gezlemendſt erſucht, 
auf den beſchriebenen Menſchen genau zu ſpaͤhen, 
und ihn im He anher — 
a Be 

er Eignglemient. 
Su De em Ing, angeblich Comis aus Maͤg 


e! 


Dh 


tn 


‚ 650). 


Kahn 


en if ungefähr 18. bis 19 Jahr alt, groß;: 
und ſchlank gewachfen, mißt gegen 6 Schuhe. 
bat ein rundes, volles bluͤhendes Geſicht, braus 
ne Haare, braune Augen, eine mittelmäßige 
Nafe, woran eine vernarbte. Hiebwunde fehr 
ſichtbar ift, gute Zähne, ftarke Lippen, iſt ohne 
Batt, und: fpricht einen reinen beutfchen Dialekt. 
: "Seine Kleibungsftüde beſtanden in einem: 
modernen ‚dunkelblau tüchenen: Oberrocke, blau. 
tuͤchenen Pamalons, ſchwarz tuͤchener Wefte,. 
ſchwarz ſeldenem Halstuche mit hoher Crovatte, 
ſchwarzem neuen. Filzhute und in ein vom. Sale 
Stiefel: 
Auch trug er einen —— Stod. bei fi: 
und verrieth in feinem Beuehmen viele Bildung. 
Burgau den a4, September 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


* Verhinderuugsfalle des r. Landrichters. 
von Reiſch, J. Aſſeſſor. 





Belanntmahung.):.... . . ; 

Am Mittwoch den 11. dieß ift dem Mathias 
Moofer, Bauern zu Rieden d. G., deſſen 
Stieffohn Joſeph Mahlentlaufen, und konnte 
aller von den Eltern angewandten Mühe unges 
achtet, bisher nicht erfragt werben. 

Diefer Knabe, der an Blddfinn leidet, if 
13 Sabre alt, für fein Alter ſchon ziemlich groß, 
von hagerer Statur, und hat graue Yugen, blonde 
Haare, blaſſe Geſi chtsfarbe, und ein etwas ab⸗ 
gemagertes laͤnglichtes Geſicht. Bei ſeiner Ent⸗ 
fernung von Haufe trug er ein abgenuͤtztes run⸗ 
des Bauernhuͤtchen, ein altes ſchwarzes Bein⸗ 
kleid von Leintuch, und ein wirkenes Hemd. ue⸗ 
brigens war.er ohne ade, Weſte, und bloßfuͤſſig, 
und iſt noch beſonders an einem Fehler im Sprach⸗ 
Organe kennbar. 

ESammuliche Polizelbehdrden werden etſucht, 
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anf diefen ‚entloffenen Knaben Spähe zu verfüs, Auf Antrag, der, Kreditoren wird weitere Bes 

gen, und ihn im Betretungsfalle hieher liefern, handlung beftimmt werden. 

a lajien, ZIngleich werben all diejenigen, welche Fauſt⸗ 
Friedberg den a1. September 1832,; pfaͤnder Fr bey Verlurſt ihrer 
2 eechte dieſelben am obigem Liquidationstage 

Königlich Baieriſche⸗ kandgericht · hier zu deponiren, „die. Schludeliſchen etwaige 





ni — kandrichter. Schuldner aber, bei Vermeidung nochmaligen 
— ir. Erſatzes Ähre Schuldbetraͤge nur hier zu erlegen. 
65:1.)  (WaldsVerfauf) Fuͤſſen am aı. September 1822. 


Hu“ Folge hochſten Regierunge » Veſchluſſes Königlich Baieriſches Landgericht. 
som ızten dieß, wird die ber hiefigen Stadtge⸗ (rem rd, Landrichter. 
meiinde gehörige Waldparzelle Weiher wu Ts ton ı 3 na 
Holz pr. 33 Jauchert 58 Rüfhen 51 Schuh wies Jin Belanmtmahuna) .ı:° - 
derholt dem Verkaufe im Aufftreiche unterftelt, Zur Verfteigerung ber Mobilien des verſtor⸗ 
und hilezu Tagsfahrt auf Mittwoch den, 23. benen Gerichtädisners Michael Immler von 
E.M. Oftoberanberaumt, an welchem Tage fruͤh hier, beftchend in Kleidungsftüden, Schießge⸗ 
9 Uhr in dem Magiſtratsgebaͤude zu: erſcheingen, wehrenverſchledenen Hausgeraͤthſchaften, einen 
die, Kaufgluftige hiemit, eingeladen werben, Pferd, einer Kuh, and, Schiff uud, Geſchirt ac., 

Mindelheim am n6. September 1822. dann 3 1/4 Yaucherten Wiesgrundes wird ber 

Magiſtrat der Stade Mindelheim. 5. Oltober d. I. feſtgeſetzt, an welchem Tage 
— Pernat, Bacgermeiſter. Kaufsluſtige in der Gerichtod leners⸗ Wohnung 
J——— dahiet zu erſcheinen hiemit vorgeladen werben. 
652). Gorladungh m „Weiler den 37, September, 1824. 
Im Wege der Vollſtreckung wurde dad Uns , ° Königlich Bajetſſches Landgeticht. 
weſen des Andreas Schindele, Kronenwirths a ı.. ‚ Reisl;:Randrichter 
Neffelwang, zum Itenmal verfteigert. a u 
Zur Erklärung Über Ratififation des Meifts 
ebothes, und zugleich zur Anmeldung und Nach⸗ 

ie der Forderungen, und zum Verſuche der 69.) Gekanntmachung.) 

Güte werden ſaͤmmtliche Gläubiger den Sicabnn, uud 29° Inſtehen der Verlaffenfchaft des vera 
delifchen Eheleute auf Dienftag den 15. Dftos ftorbenen Gerichtsdiener Michael Im mler von 
ber d. J. früh 9 Uhr in biefiger Kanzley unter. bier richtig herſtellen zu Tönnen, werben alle 
dem Nachtheile des Ausfchluffes von gegenwärs diejenigen, welche aus was immer für einer 
tiger Maſſe vorgeladen, weil die Schinbelifchen Urfache beglaubt find, an der Verlaffenfchaftds 
Eheleute bey der letzten Steigerungs » Tagsfahrt Maffa des Verftorbenen eine Forderung machen 
einen die Erlös Summe überfteigenden Schul⸗ zu innen, andurc aufgefordert, ihre Anfpriche 
denftand übergeben, und um gerichtliche Behands und Forderungen binnen 4 Wochen vom Tage 
Yung ihres Schuldenwefend geberhen haben, 8egeuwaͤrtizer Belanntmachung anfangend, da 


Kg) 
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hier anzumeiben, widrigenfärte diefelbe hienit Chebaurleger Regiments, über deifen allenfall⸗ 
nicht ferner gebbrt weiben fouen, } fige Des cendenten haben fich auf die Vorladung 


ng, vom ar, Maid. J. ( Kreis-JIntelligenz ⸗Blatt 
Weiler den 27. ‚September 1822, — 


Nro. 153° Art. "349.) nicht gemeldet. 
Es ‚wird deßhalb das in 508) fe 1a kr. a hi. 
ee Baht "Sandgeriäit, 
. u Gaution ertradirt, 


behltehende, Vermdgen an, feine Verwandte gegen 
"geil, — 


FZuͤſſen den -28,. September has. 


655.) RER Milli Valeriſches kandgeriht 


Anton Stark von Atthe ſee, Gemeinee.. von Bed, ‚erhrten, 
und feit 1812 in Rußland Wermißten des di) = 7. in ea 


* 
eh 











Cours der Königlich Baiorischen ———— 


Arteburs, den 26. September dan, Augsburg, — September 1824. ° 


Brief. Geld. - 0 “ Brief. 


Geld, 
— — — — — 
— à 4 0/0o :.:| 88ı/a | 88 Obligationen a 400. 88 |" 871/a 
ditto . . 50/0 ..e.+.+1].99 gBıya ‚|| "dito... —— 983/4 
Land-Anlehen ..... 100 2% Land-Anlehen „ . 2; }100 
Hypoth, Anweis, ......] 100 ' )/, || Hypoth. Anweis.- ..... } 100) 
Lott. LooseA—Dä4ofo 104 | 203 1/a || Latt.Loose A— Das ofo 103 7/8 
dutöE- Ma40/0. .. | 102° | rorıya || "dito E-Mäyo/o.. | 102 101 3/4 
„ditto waysızinal, eg e. ! Bi 79Ja W dittomnversinsl, ... | 62 | 


Intelti 






Oberdonau— 





X 


Aussburs, 


IS 





j Bortfegung. 
der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Dberdonau s Kreifes. 


= 

XXXV.) Landgericht Roggenburg. 
Gergl. Kreis » Intelligenzblatt Jahrgang 1823 

p- 8ıı, und folg.) 

1.) Gemeinde Balmertshofen. (Ibid.p. 812.) 

GB Zaver Schönberger; G. Pfl. 
a.) für Balmertöhofen: Konrad Wolf, 
zugleih St. Pfl. b) für Hetſchwang: Jo⸗ 
hann Zwibel; ©. B. Anton Maler, Ge⸗ 
org Berchtold, und Anton Ritter. 
3.) Gemeinde Beurer, (Ibid. p. 813.) 

GB Johann Waltz; G. Pl. Andreas 
Miller; St. PÄ. Joſepp Maier; G. B. 
Michael Stärk, Joh. Faſold, und Kaspar 
Maier. 
3.) Gemeinde Biberach. (Ibd. p. 813.) 

G. B. Leonhard Hopp; ©. Dfl. Bals 
thafar Schneider; St, Pfl. Georg Maus 


Dun 


. N” 28. 
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genzblatt 


De König er 
i J An 
ER 8 173 gl. 


Baierifden 


greife, 





den ı0'" Oktober 1822, 


——— URL — 





—— 


rus; G. B. Mathias Bader, Franz Stw 
Ser, und Georg Stoͤlzle. 


4.) Gemeinde Biberachjell. (Ibid. p- 814.) 
G, V. Anton Fiſcher; ©. Pfl. Georg 
Bertele; St. Pf, Joh. Nep. Pfaff; 
G. B. Georg Schwarz, Leonhard Leuten: 
maler, und Peter Jehle. 
5.) Gemeinde Biberberg. (Ibid. p- 814.) 
G. V Martin Keder; ©. Pfl. Leon⸗ 
hard Zennerz St. Pfl. Joh. Zeller; 
G. B. Joh. Lehner, Anten Schuler, und 
Kornel Ganſer. 
— Breitenthal. (Tbid. p. 814 bis 
« 815.) 

G. V. Anton Bader; ©. Pfl. Johann 
Kittler; St. Pf. Sebaſtian Steidle; 
G. B. Joſeph Zinkele, Mathaͤus Walter, 
und Joſeph Kolb. 


7.) Gemeinde Ebershaufen. (Ibd.p. 8:5.) 
G. B. Zofepp Salzgeber; ©. Pfl. 


Joh. Fälle; St. Pfl. Joſeph Mofer; 
. 87 
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G. B. Anton Probft, Michael Winter, und 
Balentin Umbau. . er 
8.) Gemeinte Haufen. (Ibd: p. 816.) 

G. V. Dominitus Hasgentopf; ©. 
u. St. Pfl. Bernhard Goͤppel; G. B. Jos 
ſeph Ramp, Jakob Moll, und Mare. Auen, 
9.) Gemeinde Ingſtetten. (Ibid. p. 859 ) 

G. V. Joſeph Gerftlauer; ©, Pfl. 
Joſeph Baunwolf; S’. Pfl. Joſeph Rirs 
ner; ©. B. Joſeph Bisle, Ignatz Neus 
haͤusler, und Kaspar Gerſtlauer. 

10.) Gemeinde Kriſtertshofen. (Ibid. p. 860.) 

G. V. Donat Karlinger; G. u. St. 
Pfl. Joſeph Keller; G. B. Xaver Huchler, 
Leonhard Bader, und Joh. Biedermann. 
11.) Gemeinde Meßhofen. (Ibid. p. 860 

bis 86:1.) 

G. V. Anton Neuhaͤusler; G. Pfl. 
Philipp Danti; St. Pfl. Georg Bader; 
G. DB. Philipp Galfter, David Streicher, 
nnd Joachim Geiger. 

12.) Gemeinde Nattenhauſen. (Ibd, p- 861.) 

G. V. Adam Shmid; G. Pfl. Ulrich 
Thoma; St Pfl. Bapıift Merkel; 
G. B. Leonh. Jekle, Zdlefin Studer, und 
Joh. Merz. 

13.) Gemeinde Niederhauſen. (Ibid. p. 861 

bis 862.) 

G. VB. Mathaͤus Zeller; ©. Pfl. Jo⸗ 
ſeph Schreiber; St. Pfl. Joh. Maier; 
G. B. Joh. Maier, Andreas Glogger, 
und Michael Eberle. 

14.) Gemeinde Nordholz. (Ibid p. 862.) 

G. V. Alois Pfomann; G. Pfl. a.) 
file Nordholz: Leonhard Deininger, (zugleich 
St. Pfl.) b.) für Ebersbach: Auton Lorenz; 
G. DB. Stephan Goßner, Anton Daibler, 
und Machine Goßner, 


m — —— —— 
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»5.) Gemeinde Obenhauſen. (Ibid. p: 863 


bis 863), . 


G. 8. Andreas Holl; G. Pfl. Anton 
Moll; Sr Pf. Euftah Helv: ©. 8. 
Joh Met, Joh. Georg Gutheber, und 
Joſeph Woörz. 
16.) Gemeinde Oberegg. (Ibid. p. 863.) 
GV. Leonhard Thalhofer; ©. Pfl, 
Leopold Konrad; St. Pl. Keiner; G 8, 


Lorenz Bihler, Bonaventura Zacher, "und 
Konrad Anton, 


17.) Gemeinde Oberhaufen. (Ibid. p. 8yı.) 


G. V. Georg Zoller; ©. Pfl, Franz 
Holl; St. Pf. Mathias Gollmiger; ©, 
B. Bernhard Rudel, Ferdinand Keitel, und 
Anton Brechtl, 


18.) Gemeinde Oberwieſenbach. (Ibd. P. 892.) 


G. V. Anton Fiſcher; ©. Pfl. Joſeph 
Schmelz; St. Pfl. Joh. Dormaier; 
G. DB. Joh. Streit, Anton Rirner und 
Joh. Bauer. 


19.) Gemeinde Rennertshofen. (Ibid. p. 
892 bis 8933 - 


G. V. Joſeph Vogl; ©. Pfl. Ulrich 
Sauſenthaler; St. Pfl. Joh. Faulha—⸗ 
ber; G. B. Georg Schmid, Gabriel Ble— 
fi, und Norbert Hoheubleicher. 


20.) Gemeinde Schuͤßen. (Ibid. p. 893.) 


©. V. Joſeph Bronnenmaier; ©. 
Pf. a) für Schießen: Joſeph Thalpofer, 
b) für Schlehbuch: Joh. Vogl, und c) für 
Unteregg: Job. Schmid; St. Pfl. a) für 
Schüßen: Leonhard Marxer, b) für Schlehs 
bu: Georg Woͤhr; G. DB. Anton Ger ſt⸗ 
lauer, Andreas Streit, und Joſeph Haus 


peltshofer. 


—— 
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21.) Gemeinde Seifertshofen. (Ibid.p- 1095. 
eine erſt fpäter gebildete eigene Gemeinde,) 

G. 3. Georg Biſchof; ©. Pfl, a) für 
Seifertöhofen: Xaver Miller, b) für 
Waltenberg: Michael Bartenfhlager; 
St. Pfl. Franz Joſehh Goßner; G. B. 
Wendelin Winter, Anton Waltenberger, 
und Xaver Miller, 


a2.) Gemeinde Silheim. (Ibid. p 893 bis . 


894.) 
G. V. Joh. Schuſter; G. u. St. DR. 


Bernhard Ott; ©, B. Jofeph Stel, Ja⸗ 


Lob Neuhäusler, und Konrad Wolf. 
23.) Gemeinde Steffenried. (Ibid. p: 894.) 

G. 3. Stanz Faulhaber; ©. Pfl. 
Blaſius Schneider; St. Pfl. Franz Frid; 
©. B. Mathias Bartner, Melhior Kies 
ber, und Joh. Stribl. 
a4.) Gemeinde Tafertshofen. (Ibid, p. 894 

bis 895.) 

G. V. Ih. pfluger; G. Pfl. Kaver 
Gratwohl; St. Pfl. Valentin Shantini; 
G. B. Georg Mendle, Sebaſtian Diepold, 
und Ulrich Meßner. 

25.) Gemeinde Unterwieſenbach. (Ibd. p. 895.) 

G. V. Lorenz Sauſenthaler; G.Pfl. 
Anſelm Beller; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Georg Wagner, Joſeph Bisle, und Georg 
Altſtettet . 

Pr 5 Gemeinde Wallenhaufen. (Ibid, p. 805.) 

G. V. Zofeph Riefter; ©. Pfl. Jo— 
ſeph Venning; St. Pfl. Sebaſtian Rbdes 
rer; ©. B. Zofeph Kalbrecht, Morik 
Ganfer, und Anton Egner. 

27. Gemeinde Zatertshofen. (Ibid. p- 855 
bis 896.) 

G. V. Aid Schregle; ©. u. St. 

SA. Wendelin Neupäusler; G. B. Je 


127 
ſeph Dreier, Konrad Stroͤhm, und Jo⸗ 
ſeph Graf. 

EP —— 
CXCI.) 
Bekanntmachung. 


(Die Taxen von Husfertigungen bei Adminiſtrativ⸗ 


Stellen betreffend.) 
3m Namen Seiner Majefät 

des Königs. 

Das in rubrizirtem : Betreff unter dem 
19. dieß erfolgte allerhoͤchſte Reſcript wird 
im nachftehenden Abdruck zur Nachachtung 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Augsburg den 28. September 1822. 
Königliche Regierung des. Oberdenau⸗ 


Kreiſes. 
"Kammer der Finanzem 
von Link. 
Kopf. 
eoll, Vogl. 
‚ ——— 
Abdruck. 
Staats ⸗ Minifterium der Finanzen. 
An 


die: f, Regierung des Oberdonau⸗ Kreifes, 
Kanımer ‚der Finanjen. 

Seine k. Majeſtaͤt haben unterm 29. 

Auguſt 1619 an die k. Regierung des Ober, 

donau⸗ Kreiſes reſcribirt, daß Abweiſungs⸗ 


Reſolutiouen auf. Geſuche um Remunera⸗ 


tionen, Unterſtuͤzungen/ Defoltungerütche 
87* 


ungen, Anftellungen, Vorſchuͤſſe, f. a., der 
Taxation nicht unterliegen, wie dieſes bei 
den übrigen Aominiftratio » Stellen bisher 
ſchon in Hebung war. 

Auf die weitere Anftage, ob Inſtruk⸗ 
tions : Verhandlungen’ und Berichte in fol: 
hen Grgenftänden ebenfalls taxfrey belaffen 
werden follen? haben Seine k. Majeftät 
befchloffen, daß die fraglichen Ausfertiguns 
gen auch tarften geſchehen dürfen, daß jes 
doch der gefegliche Stempel dabey angewen: 
der und bezahle werden folle, 

Darnach ift fich zu achten. 

München den 19. Geptember 1822. 

Auf 
Seiner koͤnigl. Majeftät allerhoͤchſten 
Befehl 
Freiherr v. Lerchenfeld 
darch den Miniſter 


der General » Sekretär ' 


v. Geiger, 





CXCH.) 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Die Kriminal⸗ Gerichtsbarteit in dem Herrlgaſtege ⸗ 
richte Nordendorf betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 

Bezüglich auf die dieffeitige Bekannt⸗ 
mahung im Kreis:ntelligenzblatt vom 30, 
Mai 1820 pag. 529. , wird anmit zur öffentlts 
Hen Kenntniß gebracht, daß in Folge des 
von dem Herin Grafen Fugger von Nor: 


2273 


dendorf geleifteten Werzichts auf die Kri— 
minalgerichtsba: feit des Herrſchaftsgerichts 
Mordendorf, diefelbe nunmehr befinirio file 
den Staat eingezogen, und dem naͤchſtge— 
legenen k. Landgerichte Wertingen ee. 
fen worden fey.. . 


Augsburg den 1. Dftober 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonan- 
AKreiſes. 
Kammer des Innern 
von Link 

v. Raiſer. 
coll. kudwig Raiſer. 


Bekanntmachung. 
4] - An i | 
fammtliche Polizei: Behörden des Oberdonau⸗ 


Kreifes, und die k Commiſſariate der 
unmittelbaren Städte, 


2* 


Giehfenche betreffend.) 


Im Namen Sr. Maje ſtaͤt des 
Koͤnigs. 


Nachdem gemäß einer vom k. k. Landes⸗ 
Gubernium von Tirol erhaltenen Mitthei⸗ 
lung der freie Verkehr mit allen 
Viehgattungen gegen das Koͤnig— 
reich Baiern wieder hergeſtellt 
worden iſt; ſo werden die Polizei Behoͤr⸗ 


1274 
den zur Wiſſenſchaft hievon im, Kenntniß 


geſetzt. 
‚Augsburg ben ».. Oltober „Rn p 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
2 Krxeiſes. — 
Kammer des Innern. .., 
von Link. — 
Ve Rgifem. · 


* . 


coll, Ludwig Baifer. 





per; 


CXCW.y 2. nee 

Bekanntmachung. 

Die Fleiſchtaxe wurde bis auf Weiters 
beſtimmt, wie folgt: 


Smaaf⸗Sowein⸗ 
cich. Rench.fleiſch. 





Das Pfund 

kt. l fr. ir. | fr. 
Augdburg, 14.9 „I 7:2l 6 8 ı/a 
Meuvurg, =] 8ıfl 7 6 
Günzburg, (5 Bar -b 6 18 
Kempten , „18 6 6 8 

* Smmenftadt \E] 8 5ıfal 6 8 

Memmingen, Bıfl 6 6 
Kindau, 8ı fl 71/217 


Dabei wurde verfügt, daß mit Strenge 
auf ſatzmaͤß ig er Qualität zu beſtehen ſey. 
Augsburg den 8. Oktober 823. | 
Königliche Regierung des Oberdonan: 

Kreiſes. | 
Kammer bes Innerm 
IF VIER . 

u Raiſer. - 

coll. Rindig, 


’zm 


—— han A 


— — 
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EZ MSIERART 851 ne: 
Bekanntmachung .· 


Ay md nr 


KECVI- 


— — 
li 


Jı dar" 


ge» Seh 


Deng u: Kyeiſes. 

Die Inſinuations Urkunden "bei Reklamationen 
: graue bene 34 25 nn = 

Sm Namen Seiner Maieftät 
ACHT iu & a Kö nigs. 

Da es ſich ſeit einiger Zeit ſchon oͤfter 
ereignete, daß von mehreren Reklamanten 
entweder unmittelhar, oder dinchk. Stellen, 
in: Faͤllen, wo folche den. Beweis antreten, 
oder die Appellation ergreifen, Eingaben 
geinacht werden / müchdien die Anſtnuations⸗ 
oder Publikations Akten nicht beiliegen, 
und weil ohne dieſelben in den vorangefuͤhr⸗ 
ten Faͤllen nicht weiter verfügt werden kann, die 


81/al . Miniftertal:Eiquidatigns s Kommiffion aber 


hiedurch in bie Nothwendigkeit geſetzt wird, 
vorerſt von den betreffenden Partheien durch 


JS, befonderg Ausfchreibungen bie fehlenden us 


finuations s Urkunden zu erholen: fo: fieht 
man ſich in Folge, eines, allerhoͤchſten Aufs 
trage zu Vermeidung, von .dergleihen Ge⸗ 
ſchaͤfts verzoͤgernden Unterlaſſungen bemuͤßi⸗ 
get, ſaͤmmtliche Behörden wibderholt auf den 
Art. XH. der allerhöchiten Verordnung vom 
28. Mai v. Is. (Regierungs : und allges 
meines "Nuteligenjblatti © 505. u. f.) 
aufmerffam zu ‚machen „, und, diefelden arts 
zumeifen, in allen Faͤllen des Beweifes, oder 
der Appellation mit der betzeffenden Eingabe 
auch die Urkunde über die gefchehene Pubs 


21396 
litation des —— en —— 
bar einzuſenben. 


Augsburg den 1, Dftober 1820, 
König che 'Negierung des Oberdonau⸗ 


‚Kreifes. 
Kammer des Innern, 
don Link. 
er v. Raifer 
TEN coll. Ludwig Ralfer. 
ESEL — ——. * F 
‚oxevi).. are LU TE Ve TE 5 EFT } 
— ekountwachun R 


(Roi Vrffung der Seiſlichen sur — von 


Schulbeneftzien betr) Ball... 
Sm NamenSeiner meiehdt 
MIESEDeEE 77 Königs. — 


- Diejenigen Geiſtlichen, welche Schub | 
"Benefizien zu erhalten wuͤnſchen haben ſich 
der naͤchſten Rontiitspräfung zu unterzie⸗ 
hen, welche am“. des kommenden Dior | 


nats Nobember Und am den darauf folgen⸗ 
den Tagen hier gehalten werden wird. 


Vorher haben dieſelben ihre Vorſtel⸗ 


lungen ſammt Zeugnißen an die ——— 
‚Rei gierung einuſenden. | 
Augsburg den 8. Dftober TER 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreiſes. | 
Kammerdes Zunern, | 


von Link 
v. Raifer, 
eoll. Lindig. 


— —— — 
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xovn.) 
Bekanntmachung. 
‚Im Nomen Seiner — 
des Könige. 


Ein in Betreff der neuen —— 
des Gendarmerie⸗ Korpd anher etlaſſenes als 
lerhöchftes- Refeript vom 24. v. M. wird 
nachſtehend zur ‚öffentlichen ges 
Brad 

Augsburg den 2. Oktober — 
Koͤnigliche Negierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
—— des Innern, 
v on Link. 
v. Raiſer. 
coll. Ludwig Raiſer. 


wi 


— —— ae 


Abbruck. 

Nachdem die früher beſtandenen drei 
Legions » Kommandos aufgelöst find; fo hat 
das Korps » Kommando die unmirtefbar dienſt⸗ 
liche und oͤbonomiſche Aufſicht Über die Kom: 
pagnien ‚zuführen, fo wie demfelden au 
das veglementmäßige Disciplinar » Verfah: 
sen, die Inſtruktion der verfchiedenartigen 
Gefuche der Gendarmerie ꝛc. zur Pflicht ges 
macht if, 

In Hinſicht auf Zivil; und Kriminal s 
Mechtsfachen bilder das Korpsfommando die 
erfte Inſtanz, und iſt dem in München bes 


22,8 


ſtehenden k. Militaͤr⸗ Apellationsgerichte, 
undrefpeftive. Divifionsr Kommando als der 
Ilten - Snftanz. untergeordnet, 

Die Kompagnie : 


welden — 
das zu Maͤnchen, Me u 


das ate zu Paſſau, 
das 3te zu Regensburg, 
das Lie zu Augsburg, 
das Ste zu Ansbach, 
das 6te zu Baireuth, 
das „te zu Würzburg, F 
das 8te zu Speier * 
ſeinen Sitz hat, ſind, was den Sicherheito⸗ 
Dienſt betrifft, durchaus in den Wirfungss 
kreis der aufgeloͤſten — 
eingetreten. 
Das Nemliche gilt auch, ſoweit es die 
veränderte Stellung des Korps » Kommandos 


geftattet, von den übrigen Dienſtverrichtun⸗ 


gen der Kompagnie s Kommandos, 
München den 24. September ıBaa, 


— 2 2 2; 


Kommandes, von 


Im Namen Seiner Mafeſtaͤt 
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EXCVIW). EIER, 


NE 

&Dte Erledigung der, gehsitele es Zeichnens mit freier 

Hand an der f. Studienanftalt und an der höher 
Buͤrgerſchule zu Augsburg betr,) 


des ‚Rönige 


Statt des bisherigen Lehrers im Zeich⸗ 
nen mit freier Hand-an ber koͤnigl. Stu⸗ 
dienanſtalt, und, an der hoͤhern Buͤrger⸗ 
ſchule zu Augsburg wird ein neuer Lehrer 
angeſtellt. we 

Diejenigen ae, welche diefe 
Stelle , womit eine Remuneration von 300 fl. 
verbunden ift, zu erhalten wünfhen, haben 
ihre mit Zeugniſſen, und Zeichnungs » Pros 


ben zu belegenden Geſuche binnen 4 Wo⸗ 


hen bey ber koͤnigl. Regierung einzureichen. 


| Augsburg den 8, Oktober 1822. 
Köntgliche Negierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Komme der Innern, 
von Linke 
v. Raifer. 
coll. Lindig. 


— — 
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Fortfetzung des ſpeciellen Aus weiſes 
aber die liquidirten und angewiefenen k. k. Oeſterreichiſchen Truppen = Verpflegsgelder vom — 
adab bis Ende April idio/ und an die Unterthanen im Ober-Donautreiſe hinausbezahlte 
83,895 fl. 47.853 hi. 


Sutmadung 


— 


— —— — —— ————— — ——————— —————— — — 
der —— der —— ke Ilte | Illte ei Totals Xnmerkung] 
Station. nach DOrtfhaften. I ——— — , — Summe | 
4 fe | Er. Iot.|| R._|fr- ji dt ft [HL £r. Iti 














180) Rain, 
Landgericht. 


andgerichtl. Ge 

nteinden 

Baierdilling 414 

Bonfal | N 26 

Buch 9 

tting und Xbd: 

fing u U a 

eldheim und 2 „Jiafin 
Schoͤnenfeld a rd 414 
Gempfing und 













Kunding 
Illdorf, Eſchling 
und Lenglohe 
Königebrumn- 
Noͤrdling, Wech⸗ 
tering und Wal⸗ 
lerborf _ 
eßenburgheim 





nter:zund Ober: 


peiching 
Mengenm, Holz: 





a | G Z— — 


—⸗ 2 120% 


——— 


Sutmadung 


— 





|| der Empfänger Ike, 1 & se *, \Aermertun: 
na) Oxei@often] le Te Tee Me Tee 





wi 
Rain die Stadt; 
gemeinde 
Michach 
Altomuͤnſter 
dlzhauſen 
Allenberg 
Aufhauſen 
Berabach 
Bernbach 
Ecknach 
Gallenbach 
Grießbeckerzell 
Handzell 
Haslangkreith 
eretshauſen 
ilgertshauſen 
ohenzell 
WBollenbach 
Igenhauſen “m 
Inchenhofen 
Kuͤmmerts hofen 
ſtleinberghofen 
Klingen 
Kuͤhbach 
ainbach 
otzenhofen 
berbachern 
Obergriesbach 
bermauerbach 
berndorf bey 
Tandernr 
berſchneitbach 
berſchoͤbach 
berwittelsbach 
betzeitlbach 
* 





Die konturrirenden Gemeinden des konigl. Landgerichts Aidad. 
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IE Tee st ®. I. jp0 er. a) A 
Mandlsried | | | 10328 „. 
Rapperzel | | . 21135 — 
Ruppertẽ ʒell 46132] 1, Sg 
Seinbach 109] 13 = 5 — 
Schoͤnbach bey’ a and ih 
Hollenbach | 4850) I S 
Schiltberg 79 al | 3 
Schnellmannss | | * 
kreit ı7lıı ae J 
Sielenbach 15032 * 
Stodenfau | I aglsghii 2 
Stumpfenbach | 695% i E 
Sulzbach 35158 ? 
Tandern 161442 3. / 
Toͤdtenried 124153 se | 
Thalhauſen 109155 ee 
Untergries bach | 18 g|’ ei 
Unterfchneitbach 36 171 = 
Unterwittelsbach 33/50 = 
Walchshofen | 4348 ö 
Wollemoos 132|45 | 
Zahling 4949 
Affing 7329 
Alsmoos N \ 53jaol# | — 
Anwalding 4s| 3153 33 
Aulzhauſen 65 3.) 6 sis 
Edenried 40|—1 a | ẽ Er 
Gebenhofen ' 6843|" all” E52 | 
Gaulzhofen ‘ 65138 6 I: 
Gundelsdorf 96/251 3] ne 
Haufen | 55133] 3 a 
Haunswies 664038 | 
Muͤhlhauſen 55123] 3 = | 
Petersdorf 55123] 3 — | 
Schönleiten | . 6031 3iN ö | 











mn 


Benennung 








der. Etappen⸗ der Empfänger 
Station. nach Ortſchaften. 

























| J 
J— 
3 
85” 
| | iz 
AL ge Mr IE IE Wen RE: 
BE Re all!0>. ‚20 — sol dö3o\ ' 
j 
fa 1j2Beiler, Sand: Be _ 1 — 1 e Z 
IT gericht. | Te 
a2 Mertingen, Allmannshofen 110)—|- 
Landgericht, Bindwangen 596/49| 7 
Bliensbach 87|18| 6 
Burtenwiefen 43 46 
eratshofen 3115 — 
ottmanns hofen 60| 6— 
erbertshofen 4la2l 6 
ochenreichen 20/30)— 


6957| 2 
15151 


* 

21341246 
246 —146 

4114 3)* 
416 
— 

29118 — 
25110 ur DE 
131138) al N 
malı7 | 
87147 " J 
725|25 





Druis heim 
Unterthuͤrheim 
Billenbach 
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Benennung 














der Etappenz|| der Empfänger 


rus. CuürT. 


T 














mit Rogten 
Villenbach und 
Sontheim 


Summa 


Hiemit gehen ab 
die wieder erho⸗ 
benen, und an 
das k. Landge— 
richt Donau—⸗ 

woͤrth bezahlten 


Summa 


usmarshauſen 


rachſtadt 
ppertshofen 
Summa 


itensheim 
Irkertsheim 
Muͤhlhauſen 
Pettenhofen 


beuchtenberg Iypstufietten 








nachOrtſchaften. — — 
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Benennung. 


der Etappens|| der Empfänger 
Station. nach Oetſchaften. 












——— — — — — — 


| 
Echenzell 
Buxheim 
Naßenfels 
Meilenhofen und 
Zell 
Hitzhofen 
tippertshofen, 
Oberzell 
NTauberfeld 
Pietenfeld 
Randershofen 
Pfünz 


Inching ge 
Waſſerzell 
Rebdorf 








Narlenſtein 
Obereichſtaͤdt 
Schermfeld 
Workers zell un 

Konkurrenz 
Winterhof 


Schönfeld mit 
Hagenader 
Dollnftein 
Summa 








86118 — 


3% Hair 


26 Gldtt, Land⸗ Glott 





gericht. Dirrlauingen 1820! 
Hafenhofen —80 
Winterbach ı2|30 
Oberndorf 426,30 











90 || Boll 1 680. | 


—_— 


Summa 


» 


9% 
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Benennung" 


‚der Etappen: ft der Empfänger | 
Station. nach Ortſchaften. 
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129& 
Dienſt⸗und Kreis⸗Notizzen. 





Unterm 5. Oktober d. J. wurde ber 
Aktuar bei dem Zwangsarbeitshaufe in Waſ⸗ 
ſerburg, Hugo von Heiß mit dem Titel 
und Rang eines Infpektors provifos 
rifch an die durch den Tod des bisherigen 
Verwalters Voͤgele erledigte Stoelle bei 
der ———— * — lo raletgu adigſter er⸗ 


nanut. 





wiierels „haha Reſcripts vom 19. 
d. M. geruhten Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt 
dem bisherigen Pfarrer und Diſtrikis Schul⸗ 


Ansfpeftor zu Maiſach Prieſter Paul. Loder 


die erledigte. Pfarrei zu Sittenbad, 
‚Landgerichts. Friedbetg, mit dem Anhange 


‚zu werleihen, daß ihm auch an ſetuem neu⸗ 


sen Aufenthaltsoͤrte die durch; den Tod ſei⸗ 
nes Vorfahrers erfedigte Stelle eines Dis 


fettes; Schulinfpeftors aͤbertragen | 


Sieben ſolle. 


— 


- 


Se. acide neh — hiben ver⸗ 


‚mög, allerhoͤchſten Referipts ddo. ‚Tegernfer _ 
am a1. September 1852 die Pfarrei Ti . 
tenried, Landgerichts Aichach, dem. bis⸗· 


herigen Pfarrer zu Oberweike rt shofen, 
‚Landgerichts Dachau, Priefter. Paul De 
man allergnaͤdigſt zu — — 


— — 
* = ” . 
- 4. d : 


= 


2495 

Mittels allerhoͤchſten Reſerlpts vom 13. 
‚September 1822. haben Se. Koͤnigliche 
Majeftät der:.von dem Herrn Fürften zu 
DertingeniMWallerftein für den Pfarrer zu 
Sadfenried,2.Priefter Kolumban His 
fer, auf das Fruͤhmeß-Benefizium zu 
Autrang ausgeſtellten Präfentation bie 
allerhöchfte Landesfürftliche en zu 
on or EARER Er 





Vermoͤg allerhoͤchſten Reſeripts vom 18. 
‚September, 833, wurde, weiter die Präfens 
tationsurfunde des Herrn Fürften "Riffas 
0. Efte reh a} vom Ta. Zul l3. für den 
bisherigen Pfarrer zu Mifhaufen, Priefter 
Karl DiepoTd, auf das Fruͤhmeß Be⸗ 
nefizium zu Edelftetten allergnaͤdigſt 66 
ſtaruget. — —— 


J — — s e — ⸗ 
1,’ R, —— — 
2 777 » Br , ji 


An die Stelle des zum bürgerfichen 
Magiſtratsrath eingeruͤckten Apothekers Rit⸗ 
ter von Stadt ruckte der Banquier Sry 
berger als — zu 
en vor. 





Der ‚Sisheripe Feldwebel Theis, im 
HL Linieninfanterie · Regimiente wurde nach 
allerhoͤchſtem Reſeript vomes. dies definitiv 
‚zum Landgerichtsdiener in Weil er ernannt, 


— — 
tk tr» — 
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Unter Beriehung auf die Welanktmas 
hung. Seite 343 diefes Blattes vom l. J 
‚wird hiemit weiter befannt- gemasht , daß 


nach vorgegangener Domizils + Veränderung 


des bisherigen Vorſtehers Ignatz Wolf 


bei der Gemeinde Sielen bach, Fandger 


richts Aichach, Anton: Mater zum Ge⸗ 
meindenorfteher,. und an deſſen bisherige 
Stelle Peter Altmann zum Gemeinde s 
Bevollmächtigten daſelbſt gewählt, und bes 
ſtaͤttiget worden ſeyen. 

Vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 
15. September d. J. wurde dem Schrei: 
nermeifter Bernhard Loche rer in Bel; 
Lenberg, Landgerichts Illertiſſen, für 
das Modell einer verfertigten Bettſtaͤtte zum 
Emporziehen der Kranken mit dem Bette 
das allerhöchfte Wohlgefallen zu erfennen 
gegeben, und bdemfelben "zugleich eine Bes 
Iohnung von 50 fl, angewieſen. 





Bekanntmachungen der Seitbepäsden. 
656.) ee 


Nachdem fich in dem zum Verkauf des Joſeph 
Treber ſchen Anweſens beſtimmten Termine, 
kein Käufer meldete; fo wird, unter Bezie⸗ 
Hung auf die, im 20ten Stüde des Kreids 
Siutelligenzblattes, Artikel 502 enthaltene naͤ⸗ 
here Beſchreibung dieſes Anweſens, zum aberma⸗ 
ligen Verlaufs « Verſuche Tagsfahrt auf den a1. 
Oktobet l. J. Vormittags von 9 bis 12 Ahr feſt⸗ 
geſetzt. 


\ 
— — 


2297 
...Kaufsliebhaber werben baher eingeladen, in 
der beftimmten Zeit zu erfcheinen, und ihre Ans 
gebote zu Protokoll zu geben, 
.-- Donamvdrth .den a6. September 1044. 
en Baieriſches "Landgericht. 
Sepp ‚ Zandrichter. 





657.)  (Butöverfteigerung.) 


, Nachdem das auf das Anweſen des Joſeph 
Paula, Bauers zu Rohrbach geſchlagene 
Kaufsanboth pr. 2000 fl, die freditorfchafzliche 
Genehmigung nicht erhalten hat; fo wird dass 
felbe Mittwochs den 23. Dfrober d. J. Vor⸗ 
mittags von g bis. 12 Uhr im hiefiger. Landges 
richts⸗Kanzley abermal oͤffentlich verſteigert 
werden. Daſſelbe iſt freyſtiftsweiſe Grund und 
Jurisdiktions bar zum Freyherrl von Tautphaͤus⸗ 
ſches Patrimonialgerichte Schernek, und beſteht: 

— 1.) An Gebäuden, 


a,) in einem ganz) gemauerten mit Platten 
gededten Mohnhaufe; b.) in einem gemäuerten 
Stadel, und daran gemauerter Stallung mit 
einem Ziegelbache; c.) in ben gemauerten und 
mit Platten gededten Schaaf: und Schwein⸗ 
fällen; — d.) in einer hölzernen Wagenfchupfe 
mit Stroh gededt; und e.) in dem gemauerten 


. Bald) und Backhauſe mit Platten gededt, 


welches mit dem Nachbar gemeinfchaftlic zu 
benugen, und zu unterhalten ift, was auch mit 
dem im Hofe befindlichen Pumpbrunnen der = 
ift. Bey dem Anwefen find 

2.) fobgende Gruͤnde ae j 
a.) 64 Tagwerk 30 Dec. Weder; b.) an Tage 
werk 45 Dec, Biefen;:c.) 25 Tagwerk.ıo Dec, 
Holz; A): 3 Tagwerk 57 Dec. Debung ; e.) 3 
Tagwerk 50 Dez. Garten, 

Saͤmmtliche vorſte hende Gebäude und Grund 


‘ 1258 . . 2 1299 

ſtůcke ſtud auf 3583 fl. a0’tt, — einge⸗ſen in 880; fl. beſteheades Vermbgen gegen Cau⸗ 

hä um seen feinen Verwandten extradirt werden. wird. 

‚  Kauföluftige werben — am obigen Fuͤßen den 28. September 1824. 

Tage dahier ſich einzufinden, und ſoferne man gi Baieriſches Landgericht. 

ſie hierorts nicht kennt, über Leumimd und Vers +" De az En Zen 2 1.) 9.53 Pandrichter, 
mögen ſich aus zuweiſen. 





ll mm.e Tine! 
aichach den a6. eptenber 1822. (.:) 660.) @ertholienheiiks@efidtung) i 
Da der k. b. Chevequrleger Martin Rot h 
Aonigiich Baileriſches canbgerich don Naſſenbeuern, ſeit dem ruſſiſchen Feld⸗ 
zuge vermißt, auf die Vorladung vom 23. Fe⸗ 


3 ‚Bote, —** bruar d. J. innerhalb 6 Monaten ſich zur Ems 

— ln. pfangnahme > Vermögens nicht, gemeldet 

; Kia 33, hat; fowird derfelbe nach dem Gefege für verfchols 

- 658.) Gerſch ollenheitse Mr rung) , Tyan erklärt, und fein Wermbgen an ‚feine Erben 


Nachdem weder Lorenz, und Michael Buͤh⸗ ‚gegen Kaution vertheilt, 
er, KalteggwirthdsShhne vonAntersEb „ Minbelgeim amt! ab. September adaa. 
chingen, noch. ein rechtmaͤßiger Des cendent 
- derfeiben auf die unterm a3. Februar d. Beier“ init —— Landgericht. 
gangene Ediktalladung (Intelligenzblatt des k. — J en SERIEN: 
b. Dberdonaufreifes) Stuͤck 6,Nr. 127) fich ge⸗ 
. meldet hat; fo werden dieſelben hiemit als vers „66 3 I: (2 Hanntmagung) 
ſchollen erklärt , und. ihr Wermdgen wird, ‚dent In der Ronkursfache gegen den Shlöher. Zas 
 mächften bs N. ” — ——— kob Butzer zu Rons berg iſt das Landgerichts 
DM Bee N in Ude Prioritaͤts-Erkenntniß heute an dem — zu 
Gunzburg den * — iBes, ze gerichtlichen Bekanntmachungen beftimmten Orte 
„Königlich | Ka: 7 — angeheftet worden. 
—2 „3 ergängburg am 28, September 1832, 


Königlich Baieriſches Sandgericht, 
Payr, Landrichter, 








669.) —— — 2 (. 
Konrad Reihard von Füßen, Gemelner, ı LITE 
des k. b. ten — — Regiments, 062) ; ,.., Waldverfauf) 
welcher feit dem ı. Oktober 1813 vermißt iſt, Am 31. Oktober d, J. Morgens 10 Uhr wird 
oder feine rechtmaͤßigen Deszendenten (werben. - in der .Rentamts Kanzlei zu Wertingen der Mes 
tzlerdurch auf Andringen feiner Verwandten um: rarialwald -Hirfhbadherloh.pr.,68 
: Bermdgens s Ertradition vorgeladen, binnen 3. 745 Ruthen in Folge. einer- hohen Reglerunges 
Monaten ſich dahier zu melden, außerdem defs. Entſchließung vom 26. dieß Monats nach fuͤnf 
89 
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* 





.ıdoı 


Abt heilungen, rund im Ganzen, wieberholt · df⸗ liebhaber, Auswaͤrtige mit Wermdgens und Leu⸗ 


fentlich werfteigert; > wozu — eins 
— — 


Wertiugen und Weihingen den 30. — 1828. ni; 


Königl, Baier. Kent Köni liches Forſtamt 


amt Wertingen. fingen." 
Pettenkofer, Renibes | Bopellus, Forſtmei⸗ 
— — 


are . präctafisähsetfennewge f 
In Gemaͤß heit des durch Dekret vom 14. Pins 


"13 J. angedrohten Präjudizes wird biemit, de. 


binnep- der feftgefeßten. fechömongtlichen Friſt 
ſich kein Innhaber gemeldet hat, die unterm 
10o⸗Dezember des Jahres Bi von dem hiefigen 


Leihhaus sub Nr. 270 auf Katharina Luzinn 


audgeftellte Obligation-im Betrag von 100 fl. 
a3 ı/a Prozent, an welde. eine Uebernahms⸗ 
Dbligation Ado. ı. Oftober Bi angehängt ift, 
hiemit fuͤr kraftlos erklaͤtt. — 
"Augsburg dent 36. Schieber 1822, 


Königlich Kreis; und Siadtgericht. 
ginn Direktor. 


Ben ie himsi- en 


at 6u. 





664) Gekanntmachumg.) 
Das im hieſigen Wochenblatte Stuͤck 33, 
der Monfchen Zeitung Nr. 205, dann im Kreis⸗ 


gIntelligenzblatt Nr: 24: befchriebene""Anwefen- : 
des Michael Wbr z von Standenbetig wird: 

am Samftag den 26 Oktober d. JIABVormittags 
>. go Uhr wiederholt dem dffentlichen Verlaufe im‘ 

vieſſeitiger Amtöfanzlei unterftellt, wozu Kaufs⸗ 


e —* — * 


— * verfehen, eingeladen werden. 
OR Mindelheim am 80, September 1823; 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
—* Mader, Landtichter. 





665.) (Belanntmahung) 
Nachdem ſich auch an dem auf den 1. dieß anbe: 
saumten Termine zum Verkauf des Anweſens des 
indie Gant verfallenen Schreiners Mart. Streit: 
Te zu pfaffe nhofen, beftehend 1.) in einem 
zweyſtoͤckigen Wohnhaufe, ſammt Stadel unter 
einem Dache, mit einem Wurz⸗ und Baum⸗ 
Garten; 2.) in 2Krauttheilen; 8.) in Ichrt. 
Gemeindetheil zwiſchen Peter Stegmann, und 
Simon Hornungs Holz; 4)in a Ichtt. Ges 


meindetheil zwiſchen Andraͤ Walter, und Michael 
Wolf; 5) in ı Ichrt. Gemeindetheil zwiſchen 


Ignatz Muͤhleiſen, und einem Fruhmeßacker; 
und 6. in. 1/4. Ichrt. Geimeindetheil zwiſchen 
Gottingers Wittwe , und dem Gemeindeweg, 
Bein Kaͤufer gefunden hat: fo wird dieſes Au⸗ 
weſen dem· wiederholten Verkaufe unterſtellt, 
und hiezu neuerlicher Termin auf Domerſtag 


den 31. Oktober. d. J. im Orte Pfaffenhofen 


anberaumt, wozu Kaufsluſtige mit Vermoͤgens⸗ 
und Leumunds⸗Zeugniſſen verſehen anmit das 
hin vorgeladen werben. 


un ** — Landgericht. 
RN; ‚Ranhrichter, 


nt ; 
je . . 





Bla ee * 

Donnerſtags den a4. Oltober dr J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr wird auf hieſiger Landgetichts⸗Kanzlei 
das Anweſen des verfiorbenen Leopold Benz 
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von Wang dffentlich.an den Meifbiethenden, 
salya ratiſcatione verſteigert. 

Dieſes Gut beſteht aus einem ſchoͤnen Bauern⸗ 
Haus, nebſt Stadel unter einem Dach, dann 
17 3/4 Jaucherten Grundſtuͤcken nach altem 
Magaße, und liegt eine halbe Stunde von Kemps 

“ten an der Landftraffe nach Memmingen. 
Kaufsliebhaber Tonnen fi am beflimmten 
Tag und Stunde bier einfinden, und ihr Anz 
gebot zu Protofol geben, auswärtige Käufer 
haben ſich mit N ⸗ zeugniffen zu ders 
un 2 
: „Keisniten den: 8. Oltober Alan. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 


Dune ‚ — 


RITTER EEE ALTER ET EEE vn num 





667.) Gekannt mach u 19.) :- 

Das ber Hoſpitalſtiftung in —* an 
Zahlungeftatt _ heimgefallene Martin Hiere 
maierſche Anweſen zu Luͤzelburg, beſte— 
hend in Haus und; daran · gebautem Stadel, 24 
Tagwerk Grasgarten, 854 Jauchert Atkers, 3/8 
Jauchert Gemeinds⸗ Nutzen, und -ı. Tagwerk 
Maads, welches Anweſen zur Hoſpitalſtiftung 
dahier erbrechtsweiſe grundbar iſt, wird kuͤnfti⸗ 
gen Montag den 14. Ditober I, J. zum dffents 
lichen Verlaufe ausgeſetzt. 

Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, ſich 
an dem angezeigten Tage auf dem Geſchaͤfts⸗— 
Lokale der Pflegs: Verwaltung der paritaͤtiſchen 
Armen: Anftalten , im Hintergebäude" des Rath⸗ 
hauſes, einzufinden, und ihre Kaufs-Angebothe 
zu Protokoll zu geben. 

Augsburg den 5. Oktober ıBaa. 
Magiftrat der Stadt Augsburg, 
Barth, Bürgermeifter. 

Lanius, Sekretaͤr. 





A a De 
ee. 


660.) 
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GGorladung.) — 
Der ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißte 


Anſelm Vogt von Pſaffenh auſen, Soldat 


des k. baier. Iten Linien-JInfanterieregiments, 
Prin; Karl, hat ſich binnen 6 Monaten a dato 


um ſein Bermdgen dabier zu, melden, widrigens 


falls daffelbe feinen Verwandten gegen Kaution 
überlafien werden wird, 


Mindelheim den 4. Dftober 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Zandrichter, 





669.) EGekonomie⸗Verpachtung.) 
Su einer ſchoͤnen, und fruchtbaren Donau⸗ 


Gegend,nahe an einer der bedeutendſten Städte 


des Regenkreiſes, wird ein herrſchaftliches Oe⸗ 
konomiegut, welches in 75 Tagw. Aecker — von 
welchen das Minterfeld ſchon gebaut iſt, dann 
in 25 Tagw. Wieſen beſteht, und wozu die ers 
forderlichen. Gebäude eingeräumt werben, auf 
mehrere Fahre in Pacht gegeben. 

Pachtliebhaber, welche ſich über ihre gute 
Aufführung , und bie erforderlichen Kenntniße, 
bann über binlängliches Vermögen durch gerichts 
lihe Zeugniße ausweiſen koͤnnen, wollen ſich 
entweder perſoͤnlich, oder in portofreien 
Briefen an den k. Advokaten Titl. von Sauer 
in Ingolſtadt wenden, und da dad Nähere era 
fahren, 


—Ingolſtadt den 26. September 1822, 





Einladung 


670.) 
an fämmtliche Titl. Woltss Schulfehrer des 
Dberbonau s Kreifes. 


Die Schullehrer des Rezat » Kreifes haben 
feit einem Jahre, für ihre einft Dinterlaffenden, 
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wie in andern deutſchen Staaten auch ſchon ges 
ſchah, eine Privat- Unterftägungd : Anftalt, ohne 
Unterfchied des Glaubens, nach erlangter hoͤch⸗ 
ſten Sanktion, errichtet und gegruͤndet. 

Die Titl. Lehrer des Ober-Donaukreiſes 
werden hiemit von dieſer, fuͤr den Schulſtand 
wichtigen Angelegenheit in Kenntniß geſetzt, und 
freundſchaftlichſt eingeladen, Mitgenoſſen unſers 
Vereins der ſorgſamen Liebe zu werden, deßfalls 
ohne Zaudern einen braven Amtsbruder aus je⸗ 
der Diſtrikts ⸗JInſpektion zu waͤhlen, ber im 
Namen der Übrigen mit dem unterzeichneten 
Hauptvorftande korreſpondirt, und in portofreis 
en Schreiben ein gedrucktes Exemplar unferer 
Statuten erhalten kann. 





a ri 2; 
p 1865 


Zugleich werden ſaͤmmtliche koͤnlgl. Diſtrikts⸗ 
und Lofals Schul « Inſpektionen gebethen, die 


Lehrer von der Wohlthaͤtigkeit diefer Anftalt güs 


tig belehren, und zum Beitritt geneigteft auffor« 
dern zu wollen. 


Tauberzell, bei Rothenburg an der Tauber, 
ben 27. Anguft ı822. 


Die Verwaltung der Privat» Schuflehrer, 
Wittwen ⸗ Unterflügungs » Anſtalt. 

Thuͤr auf, Lehrer zu Tauberzell 

und Hauptvorſtand des Juſtituts. 


% 
— — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsburg, den 3. October ı8a2, 


Brief. | Geld. 
— — 

—— a 40/0 x». 88 87 1/2 
a50/0 ...| 98 97 1/2 
Land- Anlehen ...o,.+ 99 3/4 99 3/8 
Hypoth. Anweis, . ». + | 993/4 99 1fa 
. Lott. Loose A—Daä4ofo | 104 103 ıfa 
ditoE—Maä4o/o. » » | 102 101 1/2 

81 80 


Aitto unvorzinal. .... 


dito E—Ma4o/.,.. 


Augsburg, den 7; October ı8a2. 


— à 40/0 .. 

ditto... 50/0 ... 
Land-Anlehen .... 
Hypoth. Anweis, u... 


Lott. Loose A—Daä4ofo 





ditto unverzinal.. , ,» 
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Intertig 


ses Kb sie: 


Dberdonan 





Au 8burg, 





die Einfuͤhrung des Gopothetengefrges und der 
Prioritätsordnung betreffend. 
Maximilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Wir Haben Uns nach Vernehmung Unſeres 
Staatsraths, mit Beirath und Zuſtimmung 
Unſerer Lieben und getreuen Staͤnde des 
Reichs, uͤber die Einfuͤhrung des unter dem 
heutigen Datum verkuͤndeten Hypothekenge⸗ 
ſetzes und der Prioritaͤtsordnung in dem 
Koͤnigreiche, mit Ausn hme des Rheinkrei⸗ 
ſes, entſchloſſen, zu verordnen, wie folgt: 
nm | s 
1. Allgemeine Beſtimmung. 


| Das Hoothekengeſetz und: die. Priori⸗ 
eÄtsordnung, vom. ». Junius 1802-, treten 


— 





N” 29. 





ln ZU SZ 0’ 


enzblatt 


—R en 


Kreiſes. 





den zo" Oftober 1822 








mit dem Ende des dritten Jahres von dem 


Tage der Verkündung des gegenwärtige 
Geſetzes an gerechnet, in Wirffamfeit, Bon: 
dieſem Zeirpunfte an find die in den ven - 
fehiedenen Theilen des Königreiches: beſte⸗ 
henden Geſetze und Verordnungen, hinſicht⸗ 
lich derjenigen Gegenſtaͤnde aufgehoben, 
welche im dem‘ Hypothekengeſetze und der 
Prioritaͤtsordnung beſtimmt find: Dieſer 
Termin faͤngt an den Orten, in welcher 
die Kemptner: Landtafel bisher eingefuͤhrt 
war, dann in Anfehung der in einigen Theis 
len des Obermainkreiſes bisher üblichen Les 
henconfenje mit dem ı. Januar: 1827 an, 


9. 2. 
U. Beſondere Beſtimmungen. 
1) Hinfihelich des Hypotheken⸗ 
Geſetzes. 
Fuͤr alle jene Gegenſtaͤnde, weiche dem: 
y. 
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Hopothekengeſetze 6. a2. gemäß, in das Hy⸗ 
porhefenbuch einzutragen find, iſt die Ans 
meldungszeit von Verkuͤndung des gegen 
wärtigen Gefeges an, bis zu dem im ı. 
beftimmten Termine feftgefeßt. „ 

Die Unterlaffung der Anmeldung hat 
die im Hypothekengeſetze $. 25. und 26, 
und im gegenwärtigen Gefege beftimmten 
Rechtsfolgen, 


98 

Ohne vorgängige befondere Veranlaſſung 
oder Anmeldung foll eine Sache, deren Bes 
ſitzer, eine Reallaſt oder’eine Forderung in 
das. Hypoihekenbuch nicht eingetragen, da⸗ 
für auch ein-eigenes Folium in. ie 
nicht angelegt werden. 


$. 4. 
Derjenige, welcher zur Zeit der Ans 
meldung eine unbeweglihe Sache als Eigen? 


thum befige, iſt mit dem angegebenen obder- 


nachgewieſenen Beſitztitel als Eigenthuͤmer 
einzutragen. Das Hypothekenamt ſoll den⸗ 
ſelben zwar uͤber ſeinen Vorgaͤnger und deſſen 
Beſitztitel befragen, und dasjenige, was 
hieruͤber vorgelegt iſt, in das Hypotheken⸗ 
buch aufnehmen, aber aller andern Nach for⸗ 
ſchungen des Beſitztitels oder Vorgaͤngers 
ſich enthalten. 
. 5. 

Wird "gegen das Eigenthumsrecht des 
eingetragenen Beſtitzers ein Rechtsanſpruch 
vor dem im $. 1. beſtimmten Termine an: 
gemeldet fo koͤnnen die gegen den Befiger 


Dun 


angemeldeten Fotderungen änter.den Hypo 
thefen nur vorgemerkt werden, mit dem aus: 
druͤcklichen Beifaß; daß die Aufnahme der 
Bormerfung mit Vorbehalt der Mechte des: 
jenigen geſchehen ſey, welcher ‚einen Rechts⸗ 
anſpruch an die Sache angemeldet hat. 

$. & 

Das Hopothetenamt iſt verbunden, bei 
jeder unbeweglichen Sache de den Lehen oder 
Grundbarkeits Verband, wenn er auch vom 
Lehen⸗ oder Grundherrn nicht angemeldet 
worden, fobafd einzutragen, als ihm der 
felbe aus den bei dem Beſitztitel vorgelegten 
Urfunden .. aus Steuerfataftern, oder Ur 
barien, aus den Urkunden über Die ange 


meldeten Forderungen, oder fonft actenmäßig 
bekannt wird, 


— 


m 

Werden die anf ſpeciellen Rechtstiteln 
beruhenden Reallaſten, welche nach $. as, 
Nummer 5. des Hypothekengeſetzes eingetra: 
gen werden müffen, bei dem Hyvothekenamte 
nicht angemeldet, ſo hat dieſe Unterlaſſung 
keine andere Folge, als daß die Reallaſt den 
inzwiſchen eingetragenen Hypotheken auf den 
Fall nachſtehen muß, wenn wegen derſelben 
die Sache um eintn geringern Preis ver 


kauft, und dadurch eine KHypothefenforberung 


nicht befriedigt wird. 

Das Hnpochefename ſoll ſolche Real 
laſten, beſonders die bei dem Verkaufe be 
dungenen Bodenzinſe, fobatd fie ihm bei 
Nachweiſung des Beſitztitels oder auf andere 


Art aetenmäßig befannt werben, von Amts⸗ 
wegen in das Hypothekenbuch eintragen. 
Die Emiggelder der Stadt - Münden 
bedürfen diefer Anmeldung nicht, fondern 
das Hypothekenamt hat, fobald ihm zu dem 
Eintrag einer Sache in das Hypothekenbuch 
die Veranlaſſung gegeben ift, den tm Hy⸗ 
pothefengefeße $. 135. bemerften Auszug 
vom Stadt: Örundbuchamte abzuverlangen, 


und hievon das Geeignete in das u. 


kenbuch einzutragen. 


G 8. 

Jene Forderungen, welche in die an 
mehren Drten des. Königreichs. unter vers 
ſchiedenen Benennungen eingeführten, oͤf⸗ 
fentlihen Bücher fchon eingetragen find, 
bleiben auch ohne Anmeldung in ihrer vol: 
“ Ten Kraft), und alles dasjenige, was jene 
Buͤcher bereits enthalten, muß, ohne neue 
Anmeldung oder Prüfung und ohne Koften, 
fogleich in die nach dem Hypotheken Gefege 
anzufegenden Hypothekenbuͤcher übertragen , 
Dabei. auch die Ordnung der darin eingetras 
genen Forderungen genau beibehalten werden, 

Das den noch nicht erlofchenen Lehencons 
fenfen in Franken bisher zugeftandene Ser 


parationsrecht hat die Wirfung, daß diefe 
Lehenconfenfe bei dem Liebertrage in das 


Knporhefenbuch allen, obgleich Altern, Hy⸗ 
pothefen vorgefegt werben. 
Damit jeder Berheifigte von der richtis 


gen Webertragung feiner Zorderung in die 
neuen" Hypothekenbuͤcher während des zu: 


| — —⸗ 
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deren vollkommener Herſtellung im folgen⸗ 
den 9. 17. beſtimmten Zeitraums ſich durch 
eigene Einſicht uͤberzeugen kann, ſollen die 
vorigen Buͤcher ſorgfaͤltig aufbewahrt wer⸗ 
den. J 


9. 9 

Ale andern Forderungen, welchen aus 
bereits eingegangenen oder bis zu dem $. 1. 
beftimmten Termine einzugehenden Rechts⸗ 
gefhäften eine ausdrückliche oder ſtillſchwei⸗ 
gende (gefeßliche) General ; oder Specials 
hypothek oder ein den Hypotheken gleiches 
Vorzugsrecht zufteht, müffen innerhalb des 
angeführten Termines bei dein Hypotheken⸗ 
amte zum Cintrag in das Hypothekenbuch 
angemeldet werben. 

Wer diefe Anmeldung unterläßt, der 
kann nachher gegen den Befiger der Sache, 
wenn diefer fein Schuldner nicht ift, oder 
von der Hypothel feine Wiffenfchaft hatte, 
die Forderung nicht mehr geltend machen, 
jedoch behält er das Recht, auf dem unbe 
weglichen Vermögen feines Schuldners oder 
deſſen Erben eine Hypothek eintragen zu 
lofjen, dieſe aber wird erſt von Zeit der 
Eintragung an wirffam. 


6. 10, 
gebe innerhalb des $, r. beftimmten Ters 
mins angemeldete Forderung, fie mag vor 
oder nach der Verfündung des gegenwärtis 
gen Geſetzes entftanden ſeyn, behaͤlt in Kraft 
der Anmeldung denjenigen Vorzug, welcher 
derſelben nach der. bis zu jenem Zeitpunfte 


90* 
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‚an jedem Orte geltenden Prioritaͤtsordnung, 
es fey in Folge des Separations ; oder Quaſi⸗ 
Separations-Rechts, oder derverfchiedenen 
Claſſen ber damals geltenden Prioritätsords 
ungen, zukommt. 

Diefe Forderungen imüffen entweder nach 
dem angeführten Vorzug, oder mit ausdruͤck⸗ 
lichem Vorbehalt deſſelben in das Hypothe⸗ 
kenbuch eingetragen werden. 

Streitigkeiten uͤber dieſes Vorzugsrecht 
ſind vom Hypothekenamte, nach fruchtloſem 
Verſuche der Guͤte, an das zuſtaͤndige Ge— 
richt zu verweiſen, und von dieſem unter 
den Betheiligten gleich jeder andern ſtreiti⸗ 
gen Rechtsſache zu behandeln, und zu ents 
Scheiben. 


6. 11. 

Forderungen, welche innerhalb des 6. a, 
beftimmten Termins zum Eintrag in das 
Hypothekenbuch nicht angemeldet worden, 
behalten nur jenen Vorzug, welcher denfels 
ben ohne Hypothek, nach ihrer urfprünglis 
hen Eigenfhaft, der nah dem 6. 1. bes 
flimmten Terntine in Wirkſamkeit tretenden 
Prioritaͤtsordnung gemäß, zufteht. 


6. 14. 


Für alle $, 2 — 9, bemerften Anmeldun⸗ 


gen muß das Hypothekenamt ein befonderes 
Protokoll anlegen, und in daffelbe alle ins 
nerhalb des $. 1. beftimmten Termine vors 
Fommenden Anmeldungen ber Zeitfolge nach 
eintragen, 

Weber die gefchehene Anmeldung ift auf 


u rn 
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Verlangen ein Refognitionsfchein auszuſtel⸗ 

fen, welcher jedoch auf die vorgelegte Les 

kunde in Kürze, (3. B. angemelder bei dem 

Hypothekenamte) unter Beifügung des Da⸗ 
tums gefegt werden kann. 
6 13. 

Die bisherigen Generalhypotheken müfs 

fen dem Hypothekengeſetze $. 11. gemäß , 

auf beflimmpte Objecte eingetragen werden, 
Beſitzt der Schuldner verfchiedene unter . 
eigenen Nummern und Folien im Hypothe⸗ 


kenbuche vorzutragende Immobilien, fo fol 


das Hypothekenamt fich beſtreben, für jede 
Forderung ,. fo mweit es mit der vollen St 
cherheit des Glaͤubigers vereinbar. ift, bie 
Hypothek nur.auf das eine oder das ans 
dere biefer Immobilien einzutragen, und 
bie auf mehrere Immobilien zugleich mit 
ungetheilteer Summe eingetragenen Hypo⸗ 
thefen zu befeitigen, Hierzu wird die Eins 
willigung des Glaͤubigers erfordert, weiche 
jedod für ersheilt zu achten ift, wenn er 
die auf ſolche Art gefchehene Eintragung: 
ohne Widerfpruch gelaffen, oder den hiernach 


gefertigten Hnpothefenbrief angenommen hat, 


Kann diefes mit Sicherheit der Forde⸗ 
rung nicht geſchehen, oder befteht der Glaͤu⸗ 
biger aufeiner größeren Sicherheit, fo muß 
die Forderung auf mehrere, oder auch auf 
alle Immobilien des Schuldners, jedoch 
auf jedes mit einem eigenen Folium verfehene 


‚befonders , nach Vorfchrift des Hypothe⸗ 


kengeſetzes $, 147, eingetragen werden, 


2334 


u ET Ps : 

Die Gerichte haben, wenn der MER 
thuͤmer einer unbeweglichen Sade vor dem 
Yusfluffe des $. a. beftimmten Termins die 
Eviftalladung feiner Gläubiger zu dem 
Zwecke, die darauf haftenden Schulden ken⸗ 
nen zu lernen, verlangt, dieſe gebetene Edifs 
talladung der Gläubiger nach den Vorſchrif⸗ 
ten Cod. jud. Cap. V. $. 3. No. 2. jedoch 
ganz auf Koften des Birtftellers zu. erlaſſen. 

$. 15. 

Auch fiehet ausnahmsweife vor ber im 
6. 13. Abfag 3 enthaltenen Beſtimmung, 
mwelche als. Regel zu betrachten iſt, dem 
Schuldner, welcher entweder mehrere Im⸗ 
mobifien, oder nur ein in einem großen 
Güter : Compfere .. Janobtie bes 


figt, frei: 


s) bie Eintragung: ber auf feinem Sms 
mobiliarvermögen haftenden Hypothe⸗ 
fen auf beftimmte Immobilien, ober 
auf diefes einzige Immobile nach ihrem 
ange noch vor dem im 6. 1, des. ges 

genwaͤrtigen Geſetzes beftimmten Eins 

führungstermine auf gerichtlichen Wege 
zu effectuiren; 

a) zu dieſem Behufe erflärt. er dem zus 
ftändigen Gerichte ‘feine dießfallfige 

Abſicht, welches hiernaͤchſt ſaͤmmtliche 
Hypothekglaͤubiger 


jedoch erſt von dem Tage der: erſten 
Inſertion im. dig oͤffentlichen Blaͤtter 


nn 


des - Schuldners: 
binnen einer dreimonatlichen Frift, die 
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an zu rechnen iſt, durch dreimalige 
Einruͤckung in dieſe Blaͤtter, unter 

der Warnung vorzuladen hat, daß 
die Ausbleibenden ſich nicht nur. die 
von dem Schuldner vorgeſchlagene Feſt⸗ 
ſtellung ihrer Generalhypotheken auf 

beſtimmte Immobilien gefallen laſſen, 

Joudern quch, wenn: ihre Forderungen 
Vanz uubeßanıte blieben, den. in Folge 
dieſes? Verfahrens a DR 
bigern nachſtehen muͤſſen; ’ 

3) nach Ablauf diefes Termines wird auf 
‚weiteres ‚Anrufen des: Schuldners wi⸗ 
Ader die nicht erfchtenenen unbekannten 

GSlaͤubiger in Gemaͤßheit des vargeſetz⸗ 
ten Praͤjudizes erkannt; 

4): die von dem Schuldner ſelbſt angeger 
benen aber nicht erfchienenen Gläubiger 
werben als in die von ihm ‚anzubietende 
hypothekariſche Werficherung willigend, 
geachtet, und hiernach das Erforderliche 
wegen Eintragung derſelben in das Hy⸗ 
pothekenbuch verfügt; 

zugleich aber wird von Ablauf jener Friſt 
an zu Erleichterung des Schuldners dem⸗ 
ſelben ein weiterer Zeitraum von ſechs 
Monaten belaſſen, um mit den erſchie⸗ 
nenen Glaͤubigern uͤber die ihnen zuzu⸗ 
weiſende hypothekariſche Verſicherung ein 
guͤtliches Uebereinkommen zu treffen; 

6) nah Ablauf dieſes Termins zeigt der 
: Schuldner ‚dem; &erichte das Reſultat 

ber. etwa erfolgten. gürlichen Ueberein⸗ 
kunft, in Ermanglung derſelben aber, 


ww 


5 


— — — 
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an, welche beſtimmte Sicherheits objekte 

er jeder angemeldeten Forderung unters 

ftelle habe. 
7) Er legt zugleich, die Beweismittel: dar⸗ 
uͤber vor, daß das zu unterſtellende 
Objeet den Werth der betreffenden For⸗ 
derung um ein Drittheil uͤberſteige; 
das Gericht hat demnaͤchſt unter. Zus 
geundlegunig der im F. 132. des Hy⸗ 
pothekengeſetzes enthaltenen Vorſchrif⸗ 
ten über die Zulaͤnglichkeit der angebo⸗ 


gehen Sicherhelt ohne Zulaffung: 


weitere Rechtsmittel zu erfennen, 

uote Schuldner daruͤber eine be⸗ 
vlanubigde "Ausfereigeitigigu vercheilen 

9) während der Edictalladung und der dem 

Schuldner zur. guͤtlichen Uebereinkunft 

mit ſeinen Glaͤubigern bewilligten Friſt, 


nd bis dzu deminachfolgenden: Erkennt⸗ 


niſſe kammer Slaͤubiger dein Schuld; 
ner das. Capital nicht aufkuͤndigen, 
wenn nicht ſchon vor Verkuͤndigung 


des gegenwaͤrtigen Geſetzes * gig 


gt 1%: 


dung geſchehen iſt; 


10). nach: erlaffenem. Grtenteüffe aber 


wenn ſich der Gläubiger: mic der ange⸗ 
botenen Sicherheit nicht begnuͤgen will, 
erlangt er: bieder das Recht, die Zah⸗ 
lung nad? Maaßgabe der in dem Dar⸗ 
lehens Comraete beſtimmten — 

dungsjzeit ju forder; 019 © 

27) zieht- jeboch der Gläubiger vor, fein Eu 
pital ſtehen zu laſſen, ſormuß ſich ‘der; 

ſelbe mit Dar erkannten Sicherheit bes 


nn 


sdıq 
gnuͤgen, und das Hypothekenamt hat 
ſodohl in dieſem, ale’ in’ dem Falle einer 
guͤtlichen Meberkinfunft das Geeignete: 
wegen Eintragung Tolhed Forderungen‘ 
"auf das beftiihitite Immobile, oder. auf 
bie beſtimmten Smmobilien des Schuld; 
ners zu verfügen, 
” Läßt der Schuldner den ihm Gewiligten ! 
-  fehsmonatlihen Termin verfließen, obs 
nel denſelben zu Weberreihung des Auss 
weifes beftimmter Immobilien zu Si— 
cherſtellung feiner Altern Hypothekglaͤu⸗ 
biger benüßt zu haben, oder feifter .dera 
© felbe'samf. die von dem Inhaber einer 
BGeneralhypothek in dem erwähnten Falle 
©» geftellte Klage nicht fofort Zahlung; fo 
u muß auf. weiteres Anrufen des Glaͤu⸗ 
bigers die Forderung auf mehrere ande; 
te, oder auf deffen Verlangen auch auf 
BZlle Jormobten des Schitldners, jeboch 
auf jedes mit einem eigenen Folio ver⸗ 
ſehene beſonders, nach Vorſchrift des 
Hyyothekengeſetzes 5. 147. — 
werden. 
18) Das Gericht Hat in Veſen Faͤllen ohne 
weiters die erforderlichen Verfuͤgungen 
an das Hypothekenamt zu erlaſſen. 


— Sa, 
ad Di⸗ Hypotheken der Minderjäßrigen auf 


den Immobilien ihres Vormundes ſollen nach 


ben‘ Beſtimmungen $. 20. des Hypoiheken⸗ 
gefeßes behandelt werben. 
2: Die Kypuijebeniäintsi werhendafär hienfs 


13:8 
« 


verantwortlich erklaͤrt, daß die bisherigen 
ihnen aftenmäßig bekannten ſtillſchweigenden 
Hypotheken in ausdrückliche verwandelt wer⸗ 
den muͤſſen. 


ra DEEARRELE) 


.g 1m 

u Weber DIE angemeldeten: —— ſoll 
ba⸗ Hypothekenamt die Schuldner nach Vor⸗ 
ſchrift des Hypothekengeſetzes $. 110. ver⸗ 


nehmen, auch die erhobenen Auftände, die⸗ 


ſe mögen, bie Re oder Größe der 
Forderungen, oder d e Immtoßitten, Hobranf 


die Eihrcagind geſchehan AIR} "onerdähor: 
zug der angemeldeten Forderungen, unter. ſich 


betreffen, durch gütfiche Uebereinfunft zu he; 
ben fih beftrebön: Iſt diefes nicht feäher ges 
fchehen, fo 





ſormaſſen ef die etſten ſechs Mo⸗ 
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theile ———— 
und entſchieden werden. 

Bei Conkurſen aber, wege * dem 
erwähnten Termine eröffnet werben , ift “ 

de der Form nach die Location der Glaͤu⸗ 

iger nach der Priotitats ordnung vom a. Ju⸗ 
tus 1822 zu foaſſen; jedoch der Weſenheit 
nach der Vorzug derſelben ſtets nach Vor⸗ 
ſchrift des K. 10. Abſatz I. des gegenwaͤrti⸗ 
gen Einfuͤhrungsgeſetee zu nn und 
aus uſprechen. 

Wenn “unter den anerhaib bieſes ER 
mins angemeldeten Forderungen der Rang 
für das Hypothekenbuch nach den Beſtim⸗ 
mungen $. so. Abſatz III, des gegenmwärtis 


sen’ Einführungsgefeges noch nicht feftges 


- nate des nach dem $. 1. beftimmten Termins ſetzt worden; jo kommen in Anſehung diefer 


folgenden Jahres verwender werben, und. 


die Hypothekenbucher mit allen Eintraͤgen 
längfleng in’ demi-eben bemerften Jahre vr 
kommen hergeſtellt ſeyn. 41.*5 

Ueber die zur Erreichung dieſes — 
bienenden Mittel, und die richtige Einthei⸗ 
lung der dabey vorkommenden Geſchaͤfte 
wird das Naͤhere in einer beſondern I 


ſtruktion beſtimut — Bee 

$. 18, Pe, 
2.) Hinſichtlich der Briorriate 
Ordnung. 


Conkurſe der Gläubiger, welche entwe⸗ 
Bi ſchon bey Gericht anhängig fi nd, oder 
por dem $ 1. beflimmten Termine eröffnet 
Werden, * nach der in ‚Jedem Gebiesher 


Forderungen auch bei den nach „jenem. Zeit⸗ 
punfte eröffneten Eonkurfen dem $. 10.. Abs 
fag 1. gemäß, die bisher an jedem Orie gel⸗ 
tenden —— zur — 


En 19. 
Ss vird die Errichtung von Privars 
Erkdirvereinen geftatter‘, - - infoferne fie der 
— zut wre vorgelegt wor⸗ 
den. 


\. 


. * 
rin Ye 4. Fe hu eis 


Für, dje — der hereits beſtehen⸗ 
den hypothekariſch verficherten Forderungen. 
in die neu zu errichtenden Hypothekenbuͤcher 


ſollen durchaus Feine Taxen, für die Ein⸗ 


tragung der bisherigen ſtillſchweigenden Hy⸗ 


saw == 
potheken aber ur’ nn erho⸗ 
ben werden. 


Gegenwaͤrtiges Geſetz fol durch ‚bag 


Geſetzblatt bekannt „gemacht, auch viermal 
und zwar nad dreymonailichen Zwiſchen 
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räumen, in allen Intelligenzblaͤttern der 
Kreiſe abgedruckt, und in allen Gemeinden 
vollſtaͤndig verlefen werden, 


Gegeben Tegernfee ben erften Juni im 
Sahre Ein — + acht — zwei. un) 
zwanzig. 


Maximilian Joſeph. 


Graf v. Reiaersberg: Fuͤrſt v. Wrede; Graf v. Triva; Graf v. Rechberg; 
Graf v. Thuͤrbeim; Frhr. v. Lerchenfeld; Graf v. Toͤrring; Frhr. v. Zentuer. 


Nach dem Befehl Seiner Majeflär des Koͤnigs: 


Egiv.u Koßelf, 


. Königlicger Stastörath und Generals Gekretär. 





. goertfegung 
der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 
Oberdonau Kreiſes. | 


xxXVvVI. Landgericht Shwosmänden. 
wu Kr. Int, DI, Jahrg. 1821, p. 948, 
und folg,) 
*.) a Bobingen. CIbid. pP. 942.) 


4 





GB, Joſeph Miehle; G. Pfl. Se ©. 


baſtian Jehle; St. Pfl. Gabriel —— 
mer; G. B. Joſeph Altegg, Michael 
Reich, Leonhard Gſchwiler, und Joſeph 
Donderer. 


— — Gennach. (Ibid. p. 94% he 
3.)- 5 
’8. B. Soſeph Miller; ©: Pl. Dionie 


Keuchtmaycr; St: Pfl. Fohann. Haugg;- 


©. DB. Johann Anton Müller, Joh, Mart, 
Schrdfl, und Leonpard Weihen - 


' Sdieielp‘' 


3.) Gemeinde Graben, (Ibid. p- 943.y 

G. VB, Joſeph Maier; G. Pfl. Iſider 
tr. Pl. Martin Häring; 
©. B. Zaver Hartmanmn, Jakob Negele, 
und) Joh. Fich el. 

4.) Gemeinde. Großaitingen. (Ibd. p. 943.) 
— G. V. Jakob Rager; G. Pfl. Mathaͤus 
LZauterer; Gt, Pfl. Sebaſtian Kaut; 
DB. Joſ. Hutter, Mang Miller, Ant. 
Hämmerle, Benedikt Heid, und Niklas 
Lauterer. 
5.) Gemeinde Großkihighofen. (Ibid. p. 943 

bis 944.) 

G V Paul Fickler; G. Pl. Mathaͤus 
Gaperz Gt. Pfl. Michael Schuſter; 
G. B. Fidel Negele, Philipp Steghetr, 
und Joſeph Manns. 

6.) Gemeinde Kleinaitingen, (Tbd: p. 944.) 


G. V. ray Biſchl; ©. Pl. Adam 


ss 


gautenbaher; St. Pfl, Ignatz Haider, 

G. B. Roman Mieple, Thomas Bei 

finger, und Karl Schreiben 

7) Gemeinde Kieinfigighofen (Ibid. .P- 944.) 
G. V. Iohann Jakob Magg; & Pfl. 


Stephan Rehle; — St. Pfl. Konrad Delts 


mayer; G. B. Zyprian Kleck, Franz 
Kraufß, und Anton Bach lehner. 
8.) Gemeinde Klimmach, (Ibid. p. 946.) 

G. V. Dominitus Miller, ©, und 
St. Pfl. Georg Pfänder; © DB. Less 
hard Neitmair, Georg un. * * 
org Maye t. 

9:) Gemeinde Bangenereingen, Qi, PR 945 
bis 946.) 

G V. Johann Renner; ©. pi. 2.) 30 
kan Vogl für Langenerringen, b.) Joſeph 
Hat für Weſteringen; St. Pfl, Andress 
Sisterer; ©. DB. Emanuel, Seyer, Sil- 
vet Ammann, Leonhard Hartmann, Bes 
trevife Wiedemann, und Sebaftian Erbar, 
0.) Gemeinde Lechfeld. (ibid. pP: 945.) . 
G. Ds Bofepb Anton; Hänsis ©. DR. 
Marius Holzhaufer;- © 


Roſch, und Joſeph Zieg ler. 
11.) Gemeinde Mittelſtetten. dbid. p- 946. ) 


GB. Zofeph BI G. und St. Pfl. 


Franz Beh; ©. DB. Kaspar Reiß, Zohan 

Shimpfle,. umd Fofeph Baue . 

12.) Gemeinde Ottmarshauſen. ¶bd. Bi 946.) 
G. VB. Ehriftian Seelherr; 

Jakob Heider; St, Pfl; Georg: — 
DB. Joſeph Geißlinger, Mathaͤus Kurs 
et, und Franz Anton Ef chey. 

mans kanal (Ibidp; 947) 

DB. Johann BungzG. nur St. Pfi. 

Soahim Dempf; G. 2. "Martin Nägele, 

Stanz Albrecht, und Joh, Lober. 


DD 


be: Pfl. Joſeph r 
Haͤnsle; ©. B. Fofeps- Pauli, Fer au 


12.320 


14) Gemeinde: Shwabmählhanfen. ¶bid. 
P- 947.) 
©: DB, Jakob Sendlinger; G. Pfl- 
Joh. Preiſſiuger; St. Pfi. Alois Mü 
ler; G. DB. Philipp Stammel, . 
Tele, and: Georg Miller. | 
16.) Gemeinde Strafberg. (Ibid. Rn. 948.) 
GV. Joh. Kantmann; ©, und Si. 
Pfl. Jokob ZH Hrle; G. B. Mathias zur 
de, Jofeph Nißeler, und Georg Boͤck. 
16.) Gemeindellntermeitingen.(Ibid. p- ‚948. ) 
G. V. Leonhard Spatz; G. Pfl. Joſeph 
Noderer; St. Pfl. Michael Simlacher; 
G. B. Franz Finfterwalter, Georg, Se m⸗ 
ner, Gabriel König, und Marin Hoß. 
17.) Gemeinde Wehriugen. (ibid. p. 949 ) 
G. V. Sebaſtian Wagner; ©. Pfi. 


Kaspar Bl ed; St. Pfl.: Branz — 


Alteyerhofer; ©. B. Zoachim Kor 
binler, Zaharns-Scheitte, Mathaͤus K 
gelmann, und Joſeph Keppeler. 





rent) Eandgertät ———— 
Wergl. Kreis + Sntelligengblatt —— 
Pr 949," und folg.) 


1 2) Gemeinde Altſtaͤdten. ¶bd. p. PR 
vB Johann Geisler; G. Pf. Ans 
ton Walter; St. Pl: Joſeph Unten Burs 
ger; G. B. Ignatz Miller, Hermegild 
Schmid, Joſeph Ra und Philipp 
Martin 
2.) Gemeinde Burg. dbid. p- 950). 
. GB; Michael Blend; ©. und Se 
SD. Ferdinand Kuisle; ©. B. Johann 
Gſchwend, Joſeph Golden, Iofeph Stei« 
ner, and Mang Moller, 

9: 
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3.) Gemeinde Burgberg. (Ibd. p. 950 und 

951.) 

G. VB. Valentin Schmid; G. Pfl. Pe⸗ 
tee Anifer; St. Pfl, Franz Anton Wolf; 
G. B. Zofeph Kbderle, Zaver Schmid, 
Martin Kdberle, und Konrad Haslach. 
49 Gemeinde Hindelang. (Ibid. p. 951.) 
G.. V. Wendelin Kaufmann; G. Pfl. 
Joſeph Fagenſchuh; St. Pl. Leonhard 
Fueß; ©. B. Konſtanz Beßler, Joſeph 
Brutſcher, Johann Hummel, Simon Fuͤ⸗ 
genſchuh, und Baptiſt Ko cher. 

6) Gemeinde Meiſelſtein. (ibd. p. 953.) 

G. DB. Fidel Idrg; ©. Pf. Anton 
JIdrg; St. Pfl.a) Nikolaus Idrg, für Meis 
{elftein b) für Rauchenzell Ortmar Burkard; 
©. B. Franz Joſeph Herz; Fidel Ibrg, 
Joſeph Zettler, und Stanz Jofeph B ihler. 
6.) Gemeinde Mittelberg. (Ibid. p. 952 bis 

953.) 

G. B. Johann Ungerer;®. Pf. Franz 
Joſeph Geis; St. Pfl. Moid Gugg emoß; 
G. B. Komrad Hengge, Johann Algays 
er, Dakar Heufel, Andreas Kerpf, und 
Konrad Riefler. 

7.) Gemeinde Mosbach. (Ibid. pP: 953 bis 

954) =: 

G. V. Franz Joſeph Eltrich; G. PM. 
Johann Baptiſt Eltrich; St. Pfl. Joſeph 
Bihller; G. B. Johann Baptiſt Holder 
ried, Georg Geneb erg, und Franz Sofeph 
Walter. 

8.) Gemeinde Oberftdorf. (Tbid. p. 954.) 

G. 8. Martin Brutfher; ©, Pfl. 
Joſeph Fiſcher; St. Pfl. Joſeph Anton 

Haug; ©. B. Joſeph Rietzler, Melchior 
Srutſcher, Johann Taufſcher, Johann 
Riester, und Joſeph Tiſcher. 


DD DD ö 
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* Simande Ottackers. (Ibid. p. 955.) 
G. B gran Karg; ©. Pl. Fran 
Joſeph Haug; St. Pfl. Michael Brad; 
G. B. Johann Merz, Maug Schdferle, 
und. Simon. Steidele. 

20,) Cemeinde DESSAU, ‚(ibd. > ad 


«956° 


G. V. Ignatz Bleibe; ®. pn. ge 
hann Georg Leherer; St. Pf. Anton Lou: 
‚derer; G. DB. Joſeph Jdrg, Auton Wat 
r r, Michael Koͤgel, ud Johann Geerg 

etz. 5 


11.) Gemeinde Hteitenberg. Ciba. P. 956.) 


G. V. Joſeph Anton m. 
©. DI. Andreas Haug; St. Pfl. Matın 
Hartmann; ©. DB. Joſeph Lug, Michau 
Arnold, Johaun — — und Joham 
Michael Reuthbemenn.- 

13.) "Gemeinde Schöllang (ibid. p. 957.) 

G. V. Martin Ernſt; G. Pfl. Su 
hann Sebaſtlan Es; St. PR. Johanu Mars 
tin Jeck; G. B. Sofeph Widemann, Je— 
dann Widemann,: Michael: ne und 
Johanu Michael Soden 
13.) Genieinde Sonthofen. dbid, P- 957 

bis 958.) 

©. 3. Xaver Schwegerle; G. Pl. 
Joſeph 25156 St. Pfl. Sofeph Anton 
Holzbeun;?’&: WB. Zohann- Wille, Ba 
brief ee Martiv Keutbe, 
en Anton Fiſcher, und Franz Michael 

ti, i 


24.) Gemeinde Wertach, (Ibid. p. 958.) 
GB. —— G. Pr. Bar⸗ 
tholomaͤ Frick; St. Pfl. Ignatz Haug; 
G. B. Alois Schmid, Martin Gerung, 
Alex Kuisle, Supufin Dengge, md $ranz 
TE 


— 
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CXCIX.) 
Bekanntmachung. 


An 
ſaͤmmtliche Behörden des Ober⸗ — 
Kreiſes. 
(Die Haltung und Beitellung bed Kreieinteligengblate 
tes für das Jahr 1823 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königt. 


Damit die Beftellungen der erforberfis 
hen Eremplare des Kreisintelligenzblatts, 


und derim fünftigen Jahre wieder fortgefegt 
werdenden Denfwürdigkeiten, rechtzeitig ge: 
ſchehen, und um aus diefen Beſtellungen die 
erforderliche Auflage ermeſſen zu koͤnnen, ev: 
haften fämmtliche Behörden des Oberdonau⸗ 
Preifes anmit den Auftrag, Die Verzeichniffe 
hierüber Längftens bis Ende November vi. 
anher eihzufenden. 

Vebrigens werden dieſelben wegen Hal: 
tung, Bezahlung des Preifes, Einfendung 
der amtlichen Bekanntmachungen zur rechten 
Zeit, Controlle, und Difteibution dieſer 
Blätter, auf das Ausfchreiben vom 14. Nor 
vember 1820 (pag. 1087" des Kreis⸗Intelli⸗ 
gen; Blatts v. J. »820), und die in fol 
chem angezogenen Verordnungen zu Vers 
meidung von Wiederholungen lediglich Bet 
wiefen. 

Augsburg den 15, Oltobet 1822. | 
Königliche ———— des Oberdonau⸗ 
es. 


Kammer des ai⸗l. 
von Limf. 
v. Ralf) 





—— 


Echtler. | 
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CC) 
Belanntmahung. 


(Die Erledigung der Pfarrei Seuleudor HM im Des 
tanate Kadolzburg betr. I 


Im Namen St: — des 
Königs. 


: Durch die Beförderung des Pfarrers 
Sägli hting ift die Pfarrei Seufens, 
dorf im Defanat Kadolzburg erfediget wor⸗ 
den, Der Ertrag disfer erferigten Stelle, 
ift vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 
27. Mai 1818, einſchluͤſſtg der freien Woh⸗ 
nung, der zugethellten Gemeindegruͤnde, der 
Stolatien und der Dotations-Erhoͤhung son, 


60 fl. und 4 Simta & Metzen alten Maaßes 


‚Korn (Roggen) ang den vorigen Einfünf:| | 
ten der Pfarrei Burgfarrnbach, dann ı 00 t. 
aus der allgemeine‘ Pfatk s Unterftügungs =) si 
Kaffe auf 550 fl, 25 ft. berechnet, und in 
dieſer Art hereits im Jahr 18:8 bei Ks, 
ſchteibung der Erledigung angegeben worden. 


J Die Bewerber haben Bu binnen 4 Wo⸗ 


en zu melden. 
822 * ID; A| v 
NN 


uebac den 8. — ı8a2, | 


nid — Confitorium. 
Bei: * ch fi 


0 Memminger. 
| ? Bes yERT I: 5 i 7 


! 


do un — — 


120 


Fortſetzung des ſpeciellen Ausweiſes 
er die liquidirten und angewiejengn k. k. Oeſterreichiſchen Truppen-Verpflegsgelder vom Jaͤnner 
12616 bis Ende A 1819, und an die Unterthanen im Ober: RN —— 
83,857 ie... nn 







Denennung. 


Sutmadung 
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Dienft- ind ! Kreis⸗Notizzen, 


— — 





Der bei dem koͤnigl. Appellatlonsge⸗ F 


tichte des. Oberdonaukreiſes bisher: exponir⸗ 


te Fiskaladjunkt Thomas Zahrer lin. News‘, 
burg erhieft durch allerhoͤchſtes Meferige , 
Oktober d. I. den Titel und | 


von 12. 


Tooreipr eiius PASHTNNBCREN, 





Se. Koͤnigl. Majeftät Haben durch 


allerhoͤchſtes Refeript vom * dieß zu be⸗ 


ſtimmen geruht, daß 


h — 4009 

) der zweite Aſſeſſor len von Gt: 
mi zu Wertingen in die Befelgfusieigte ; 
I. Aſſeſſorſtelle vorruͤcke; ee: 


2.) der erſte Affeffer Bei dem k. —*⁊X 
Hoͤchſtaͤdt Benediki Hehl Hiterd- zund 


— · — — — 


Kraͤnklichkeits wegen im den nachgefuchten 


Quies zenz⸗ und Peufisusrand, zurůck nee 
te, wo fofort der bißherige zweite Affeffos | 
zu Burgan Johann Nepomuk Thalhau— 
fer zum I. Landgerichts-Aſſeſſor in Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt befoͤrdert werde; 


2) daß auf die Stelle eines zweiten Aſſeſ⸗ 
fors bei dem P. Landgerihte Wertins 
gen der bisher in gleicher Eigenfchaft bei 
dem k. Landgerichte Tirfchenreuth ange: 
fiellte Joſeph Auguft Bau riedl ſeinem 
eigenen Wunſche gemaͤß, verſetzt; und 


— 
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0 die zweite Landgerichtsaſſeſſors ſtelle int 
“ Burgau dem im Jahre 18:16 geprüfs 
ten! Rechtspraktikanten, und ehemaligen 
rechtskundigen Magiſtratsrathe in Bam⸗ 
berg Chriſtoph Hiller, atgrenadiae 
He Eu eu - 


! 


— \ 


Die 4 — ft . 
a 


Vandsg allerhoͤchſten ſieeipte vom 5, 
Dftoberidaa haben Se. Koͤnigl. Maje⸗ 
ſtaͤt die durch den Tod des vorigen Werk 
walters Voͤg ele erledigte Verwaltersſtelle 
bei der Strafarbeits- Anftale zu Buchloe, 
dem bisherigen Aktuar im Zwangs? Arbeits⸗ 
hauſe FW Waſſerburg im Iſgrkreiſe, Hugo, 

n Heiß, mit dem Titel und Raug eines 
3* etors, N ei verleihen 
ne 


‘ n t 
| i R ’ 
N 


— 


— 


mög allerhoͤchſten Reſeripts dd. Tegernſee 
"am 64 Dftober 1822 die erledigte Pfarrei 
Zaifereshofen, Pönigl. Landgerichts 
Tuͤrkheim, dem bisherigen Pfarrer zu Rons⸗ 
berg P. Landgerichts Obergüngburg, Priefter 
Leonhard Schweika ee allerguädigft zu 
verleihen geruht. 


J Se. Königliche — haben ver: 


.— 


Durch allerhoͤchſte Entſchlieſſung ddo. Te⸗ 
gernſee den 6. Oktober 1832 haben Seine 
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Koͤnigl. Majeſtaͤt die Pfarrei zu Tapfs 
heim, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, dem bis— 
herigen Pfarrer zu Mörslingen Priefter An⸗ 
son Birzele zu verleihen geruht. 


————— 


Die durch die Beförderung des Pfars 
ters und Priefters Maurus Paffauerauf 
die Pfarrei zu Weſterheim, Landgerichts 


Ottobeuren, erledigte PfarreiYrfee, wur⸗ 


de durch allerhoͤchſte Entfchlieffung vom 8, 
d. M dem Erbenediftiner von St. Mang 
zu Fuͤſſen, dermal Kaplan zu Ursberg, Pries 
ſter Bernhard Müller übertragen, . . 





% 


Durch allechöchfte Entfchlieffung , dar 
tirt Tegernfee den 8. Dftober 1822, gerubs 
ten Se, Königl. Majeftät die erledigte 
Pfarrei Wefterheim, dem bisherigen 


Pfarrer zu Irſee Priefteer Maurus Paſ⸗ 


fauer allergnädigft zu verleihen. 


m 


t,ı" 


Bei dem allfeitigen Einverftändniffe ber 
Berheiligten, nämlich ſaͤmmtlicher Familien: 
bäupter der Gemeinde Algershaufen, 
und ber Gemeindevorfiehung von Bern: 
bach, dann des Untermuͤllers bei Aichach 
wurde von k. Regierung des Oberdonaukrei⸗ 
ſes Kammer des Innern unterm 15. Okto⸗ 
ber l. J. genehmiget, daß Algers hau— 


— — u 


% 
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feu und die Untermühle aus dem bis— 
berigen Geineindeverbande mit Be enbad, 
wieder getrennt, und zu einer eigenen Rus 
ralgemeinde unter. dem Namen Algers: 
haufen vorbehaltlich der privatrechtlichen 
Verhaͤltniſſe konſtituirt werde, welche das 
Dorf Algershauſen mit 19, und die 
Untermühle bei Aichach mie einer ſtaͤu⸗ 
digen Familie ‚gnchäft, 


— 


(Belauntmahung.) 


Bei unterzeichneter k. Kaffe können nun auch 
bie neuen Zins » Coupons zu den Landanlehenss 
Obligationen. des Altmuͤhl⸗FJtlet⸗, Lech sund 
Oberbongu s Kreifes vom 1. Kebruar 1810 gegen 
Vorlage: der Original s Obligarion in Empfang 
genommen werben. 


. Uugöburg den. 16. Oftober 1828. 
Königt. Baier. Staatsſchuldentilguugo— 
Caſſe. 

Zaun, Caſſier. J 
Oſiler, Controlleur. 





Bekanntmachungen der Kreisbeboͤrden. 





672) Ediktal⸗Ladung.) | 
Wilhelm Simon Fofeph Counet, der Sohn, . 

bes bereitö zu Trier verftorbenen Domfapitel’fchen - 

- Spndilus Namens Engelbert Nikolaus Counet - 


„2 


»3 jo 
bat fich nad) einem von dem k. preuffifchen Land» 


Math und Oberbürgermeifter der Stadt Trier aus—⸗ 
gefertigten Zeugniffe fchon feit mehr als 3o Jah⸗ 


zen aus feiner Heimarh entfernt, ohne von feiz 
nem Leben oder Aufenthaltsort Nachricht zu ges 
ben. Da nun deffen dahier verftorbener Bruder 


‚Heinrich Engelbert Counet, gewefener Sekretär" 


bei Ihro Fonigl. Hoheit der verwittweten Frau 
Herzogin von Pfalzzweibräcken ein nicht unbe— 
deutendes Vermögen hinterlaffen hat, und Wils 
heim Simon Joſeph Couner Als yweibändiger 
Bruder des verftorbenen Sekretärd in Ermang⸗ 
lung einer letztwilligen Dispofition des letztern 
als Snteftat » Erbe deffen Ruͤcklaß in Anſpruch 
nehmen tdnnle, entferntere Verwandte des ver⸗ 
ſtorbenen Sekretaͤrs aber hierorts auf Ausfolg⸗ 
laſſung der Verlaſſenſchaft angetragen haben; 


fo wird der abweſende Wilhelm Simon Joſeph 


Counet von Trier, oder deſſen allenfallfig rechts 
maͤßige Defcendenten hiermit aufgefobert, ſich 
binnen 6 Monaten a dato bei dem unterzeichs 
neten k. Landgerichte um fo gewiffer zu melden, 
‚ als aufferdeffen das rüd'gelaffene Vermoͤgen des 
Heinrich Engelberr Counet an die ſich angemels 


deten: nächften Seiten = Verwandten deſſelben ges 


gen Cautlon ausgefolgt werben würde, 
Neuburg den 24. September 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Karl Theodor Bed, Landrichter. 





673.) Werkaufsedikt.) 


5 

Das im Conkurſe befindliche Anweſen des 
verftörbenen Soͤldners Zofepp Schilling zu 
Donaualtheim, welches in einem Soͤld⸗ 


— 
“> 


| Bin 
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haufe unter No. 36. mit Stabel und Stall una 

ter einem. Dache , mit einem Wurz⸗ und Grass 
Garten beim. Haufe, dann in einer Kraut-und 

Erdbirnftrange „ a ı/a Tagwerken MWiefen und, 
ı 1/4 Jaucherten Aders an Gemeindegründen 
befteht, wird am Freytag den 25. Dftoberd. J. 

in der dieffeitigen Landgericht: Kanzlei von Vor⸗ 

mittags um 8 Uhr bis Mittags um ı2 Uhr zum 

drittenmale dem Verkauf dur dad Meiftges 

both umterftellt werden, wobei man bemerkt , daß 

im Falle bei dem den Gantglänbigern vorgelegt 

werdenden Meiftgebothe fein Gläubiger auf der’ 
Stelle das Abldfungsrecht ausübt, das verſtei⸗ 
gerte Gantgut dem Meiftbierhenden aud) nad) 
$. 37. der Geſetzes-Novelle v. J. ı8ı9 fogleich 

und unbedingt werde zugefchlagen werden. 


Es verſteht fich übrigens von felbft, daß 
Kaufsluſtige ſich auf Verlangen durch gericht⸗ 
liche Zeugniſſe uͤber ihren guten Leumund und 
ihre Zahlungsfaͤhigkeit auszuweiſen haben. 


Dilingen den 26. September 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





674.) Werkaufsedikt.) 


Das im Eonkurfe befindliche Ar hivefen des 


Metzgers Joſeph Häußler zu Holzbeim, 


welches in einem gemanersen Söldhaufe, ſammt 
Stadel und Viehſtall, 3/8 Jaucherten Grase 
und Wurzgarten, und in Deu Gemeindetheilen, 


memlich in 2 Krautbetten, 3/8 Jaucherten Urder,, . 
wid am 


ımd 3/4 Tagwerken Wieſen beſteht, 
Freytag den a5. Oktober d. J. Vormlttags von 
8 bis 12 Uhr in der hieſigen Landgerichts⸗ Kanzlei 


"Bis 


unter Vorbehalt der Genehmigung der Gemeins 
Gläubiger dem Verkaufe durch dad Meiftgeboth 
zum drittenmale unterftellt.' 

Saͤmmtliche Kaufsluftige haben daher ihre 
Kaufsangebotye zum Protokoll zu geben, und 
fih auf Verlangen- zugleich über ihrem guten 
Leumund, und hinläugliches Vermögen durch 
gerichtliche Zeugniſſe auszumeifen. 


Dilingen den 27. September 1822. 
"Königlich Baieriſches Landgericht, 


Schill, Landrichter. 


— — — 


675.) Ediktal-Vorladung.) 


Benedikt Kohlbauer, Faͤrber zu Erk⸗ 
beim, hat unterm geftrigen feine Inſolvenz ers 
Härt, und fi dem Ganitverfahren unterworfen. 
Es werden daher folgende Edikrötage feſtgeſetzt, 
nemlich: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gehörigen Nachweijung auf Donnerftag den 
7. November I. J.; 2.) zur Vorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Mittwoch den 4. Dezember 1. J.; und 3.) zur 
Schlußverhandluug, und zwar für die Replik 
auf Montag den 3o. Dezember I. J., und für 
die Duplif auf Montag den 13. Jaͤnner 1823 
jedesmal Morgend 9 Uhr, und hiezu fämmt: 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinfchuldners 


hiemit dffentlich unter dem Rechtsnachtheile vors 
daß das Nichterfcheinen am erfien ' 
Ediktstage die Ausfchlieffung der Forderung von 


geladen, 


der gegenwärtigen Conkursmaſſe, das Nichters 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Aus ſchlieſſung mit den an denfelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge habe, 


——— 
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Zugleich werben diejenigen, welche irgen d 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 


ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Am exrſten Ediktötage wird auch der Verſuch 
guͤtlicher Ausgleihung gemacht werden. 


Dttobeuern ben 28, September ı823, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Kolb, Landrichter, 





676.) . (Belanntmadung.) 


Im Wege ber Hilfsvoliftrefung wird das 
Banerngut ded Jakob Hopp zu Biberach 
im Ganzen oder auch einzelne Theile davon, 
dffentlich verkauft, und dazu auf den ı. November 
d. 3. Termin angefeht, wo jeder Kaufsliebhas . 
ber bei hiefigem Gerichte erfcheinen, und feine 
Anbothe zum Protokoll geben mag. 

Das Gut befteht: € 

a.) in einem Wohnhauſe, und den noͤthigen 
Delonomie Gebäuden, fanımt der fehr beveus : 
tenden Gemeindegerechtigfeit ; b.) in einem Gars 
ten ad ı Tagwerk; c.) in ı2 ı/4 Jaucherten 
gebundenen Aecker, und 6 ı/2 Tagwerken Wies 
fen; und d.) in3 Jaucherten walzender Aeder, 
und 6 Tagwerken ausgeſtockten Holzbodens. 


Roggenburg den 30. September 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dietl, Landrichter. 





92* 


tr) 4 
677.) 


Auf Anſuchen des Johann Nepomuck Ger—⸗ 
bing von Zu famalcheim wird deſſen Bru— 
der Leonhard Gerbing, Gemeiner bei dem 
k. ziten Infanterie-Regiment, welcher ſeit 1814 
als vermißt in den Liſten aufgefuͤhrt wird, oder 
deſſen allenfallſige Abinteſtat, Erben hiedurch 


(Bekanntmachung.) 


vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten a dato um | 


fo gewiffer dahier zu melden, als nach Umfluß 
biefer Zeit deſſen Bermdgen an den Bittſteller 
gegen Cautlon ausgefolgt werden wird. 


EBertingen den 4. Oktober 1622. 


Königf. Baterifches Landgericht. 


Gebhardt, Landrichter. 





678.) (Subhaftation.) 


Dad Wirthsanweſen des in Conkurs ges 
rathenen Joſehh Steiner zu Schieffen 
wird nach dem Antrage der Kreditoren zum ges 
richtlichen Verkaufe ausgefeilt, und dazu auf 
den a. November d. J. Termin beftimmt. Jeder 
Kaufsliebhaber wird daber geladen, an diefem 
Tage Vormittags 9 Yhr bei hieſigem Gerichte 
zu erfcheinen, und fein Anboth vorbehaltlic) der 


kreditorſchaftlichen Genehmigung zum Protofoll 


zu geben. 
Das Gut befteht + 


ı.) in einein gemauerten zweiſtoͤckigen Xas 
feruwirthsbaufe, Stallung, und Stadel mit 
Gemeinderecht; 2.) in einem Garten ad ı ı/a 
Tagwerk; 3.) in 8 1/4 Saucherten Xeder in 


u. >=» 
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allın 3 Oeſchen, und 3 172 Tagwerken Wieſen, 
und 4.) in 4 ı/2 Faucherten walzender Aecker. 
Roggenburg den 6. Dftöber 1822. 
Königlich Baleriſches Landgericht. 
Dietl, Randrichter. 





679.) (Schafweide-Verpachtung.) 


Die hieſige Gemeinde iſt entſchloſſen, ihre 
Schafweide für das naͤchſtkommende Jahr zu 
350 Stuͤck, in zwei Theilen, am Montag den 
28. dieſes, an den Meiſtbiethenden in der hie— 
figen Tafernwirthſchaft Vormittags 10 Uhr zu 
verpachten, wozu Pachrlicbhaber eingeladen wers . 
den, Fremde aber fich mit einem gerichtlichen 
Vermdgenszeugniß auszuweiſen haben. 


Die Pachtbedingungen werden bey der Mers 
handlung befannt gemacht werden , find aber auch 
vorher bei der Gemeindeverwaltung zu erfahren. 


Ziemetöhaufen den 7. Dftober 1624. 


Fuͤrſtlich Dettingen Wallerfteinifches Patri⸗ 
monialgericht I. Claſſe. 


Falk, Patrimonialrichter. 





680.) (Berfaufs-Belanntmadhung.) 


Da ſich wiederholt für dad Gautanweſen des 
Bartholomaͤ Mair Wirths zu Hohen reichen 
den 7. Oktober laufenden Jahrs kein Kaͤufer 
hervorthat; ſo wird ſolches zum dritten Mal 
bezuͤglich auf die Moiſche Zeitungs » Beilage vom 
16, Auguſt 1822 Nro. 196, ausgeſchrieben, und 
der 22, Oktober dieß Jahrs als Tagsfahrt fefts 
geſetzt, an welchem Tage Kaufsluſtige mit den 


1316 


ndthigen Zeugniſſen — zu ercheinen ein⸗ 
geladen werden. 
Wertingen den 8. Oktober 842. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


681.) (Berkaufs⸗Bekanntmachung.)7 
Zum drittenmal wird das Muͤhlgut ‘des Mil⸗ 
lers Georg Enderle zu Deub ach auf. Andrin⸗ 
gen der Gläubiger deffeiben gerichtlich salva' ra- 
tihcatione der Letztern, auf Meiftgeboth:sffents 
lich ausgeſſchrieben, und iſt der; 5. Movember 
1822 als Verkaufs⸗Tag beſtimmt, zu welchen 
Ende ſich eine amtliche: Commiſſion im Orte 
Deubach an diefem Tage einfinden wird. 

Kaufsluftige haben bey derfelben ihre Aubo⸗ 
the zu Protokoll zu geben, übrigens aber die 
bereits in der gerichtlichen Belanntmachung vom 
9. März d. 3. Kreise Inteligenzblart Nro 8. 
Art. »B4: und (Beylagerzur Augsburger Poſt⸗ 
zeitung Nr. 70.), ſchon bezeichneten Guts: Ver⸗ 
haͤltniſſe naͤher zu erſehen. 

Zusmershauſen den 14. Oktober dan, 


AR Baierifches Landgericht. 
»2: ze Mas Die, — 


tr 359 


> 
(& 





+ 683.) 


682.) Sefanntmagung) 
Yus der hieſigen neuen, und alten fäptifhen. „ 
Baumfchule können mehrere Taufende theils Ge⸗ 
ſtraͤuche zu eugliſchen Anlagen, theils hochſtaͤm⸗ 
mige Bäume abgegeben werden, aldi -  ’@ 
Akazien zu Alleenpr: Sk . . aus his a4 
detto zwenglifchen Anlagen » 6/1 
Balfam : Pappeln, Hochftämmig 20 86 „," 
detto zu enliſchen Anlagen. . 6 it 


* 


— rm 
u —s —⸗— 
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Eſchen. da 8 — rokr. 
Ahorn — — — = “ 18 — 20 


Trauerweiden... 00, 


Bohnen : Baum (Cytissus tabrüm) I „ 
Blafenbanın (Colutea arborescens) ° :;.' En 
Zafminen (Philadelphus Coronar ius) 6% 
Spirftauden (Spirea opulifolia) 6» 
Meißbeerigter Hartrigel(Cornus alba) 6. 
Tartarifches Geißblatt, Wlönidere 5 

area) wie a a En 
Ameritanifche Himbert (Bubus — FR. DR 

ratus) - » ur er 6,4 


Perſiſcher glieder (Syringa persica) Bd 15 


Gemeiner Flieder (Syringa vulgaris) 6„ 
Kopfbluͤthiger Geißklee Cytissus .. u. nr 
. capitatus) - .. > BEL Pr, 
Karolinifche Yappeln,. ————— ; 
Großblaͤtterichte Silber: Pap⸗ 
peln, Italieniſche Pappeln, 
und mehrere Gattungen Weis... 
. De. -j* oa 1.25 36 


. Raufsliebhaber tollen ſich deßhalb an. bie, 
—* tigte Behoͤrde wenden. 


Augsbutg den 14. Oktober 1822. 


nn Statt: Kämmerey. | 

— Dit. 

Ta | —28 4 2 
! an 
Auf Anfuchen der. Glänbiget des Aloys Proͤll 
Kr Bimswangen wird deſſen Hofgut wieders 

holt auf den 24. Dftober ı 822 a zum Verkauf aus⸗ 
geichrieben. — 

Kaufsliebhaher werben hſezu eingeladen, bis 
fruͤhe 8 Uhr in der Landgerichts Kanzlei zu er⸗ 
ſcheinen und ſich mit Wicrhbgehd‘ Zeuguiffen, 
za verſehe ln 5 

—* der Beflandtfeile wird fi) auf' 
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Das Kreis: « Intelligenzblatt Nio. a3, Art. 570., 
die Moyſche Zeitungs s Beilage Nro. 196., und 
bad ‚Dilinger » Wochenblatt Nro, 33, bezogen. 


Wertingen-dben. a1. Oktober 1822. 
Koͤnguch Baieriſches Landgericht. 
u Gebhardt, Landrichter. 


684.) (Bekanntmachung) PER YPFEUEn 
u Die- Handlung Schmidtin et Cowp. in 
Nürnberg -Harcam 21. Dftober 1816 zrvet 
Wechſel zu 700 und oo fl, zwei Monate a dato 
zahlbar au ihte eigene Ordre auf Herrn Emme⸗ 
rich / Sohn in Augsburg gezogen, auch Sekunden 
von genannten Wechſeln in Umtatıf geſeht. Ge⸗ 
nannte Wechſel find durch Giro von J. E Wert⸗ 
heimber in Fuͤrth an H. G Alinan gekonmei 
die Sekunden hievon aber zu Verlurſt gegangen. 
Auf Anſuchen der Wechſelhandlung H. E. 
Ulman wird demnach der unbekannte Juhaber 
dieſer Urkunden hiemit aufgefordert, die Sekim⸗ 
den von den oben bezeichneten won Heinzelnann 
et Comp. dahier zu Ehren der Ausſteller accep⸗ 
tirten Primen, iunerhalb 6 Monaten von heute 
angerechnet, hierorts vorzuweifen, widrigenfalls 
diefelben für Kraftlos würden erflärt werden, 


Augsburg den a Dftober 1822. 
Koͤnigliches Kreis und ‚Stadsgericht, - , 
v. Eilberhorm, 





Vorbrugg. 
1292728 MI 1223 
683.) untändigüng)”” 


Mit — des Jahres 1833 erſcheint, —— 
erhaltener allerhochſter Erlaubniß auf ehe: 
jsziption; H. Ne” . 8 26 4.) F 


— —⸗ 
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„Siſtematiſche Zufammenftellung ſaͤmmt⸗ 
licher in den Baieriſchen Regierungs:, Ges 
ſetz⸗ und allgemeinen Jutelligenz⸗Blaͤttern, 
erfchienenen Verordnungen und Verfügungen 
der oberften Staats: Central: und Provin— 

zial⸗ Behörden, Vom za 1799 bis 1842 
einſchluͤßig.“ 


Jeber Geſchaͤfteniann wird: darin bei jeder 
Maꝛerie der verſchiedeuen mannigfaltigen Ver⸗ 
faßungs⸗ und Verwaltungs Zweige, alle ſeit der! 
Regierung unſers allgeliebten Monarchen, in den 
Regierungsblaͤttern dffeutlich bekannt gemachten 
Geſetze und Verordnungen, nach Datum, Bes 
treff, ‚und; Seitenzahl, zugleich mit moͤglichſter 
Hinweifung auf. verivandre Geſetze, unter fole 
genden ‚Rubriken: chronologiſch⸗ fiftemarifch zus 
ſammgeſtellt finden. 


I, Titel. Allgemeine Berfaffung und 

Verwaltung des. Staats. 

A) vom Oberhaupt des Staats, B) Gonftitus 

tion des Kbnigreiches. 20) Landſtaͤnde. D) Nas 

tional =» Cocarde. E) Zerritorial: Eintheilungen, 

F) Oberſte Staats» Behörden, Staatö : Rath, 
Staats: Minifterien, 


r 
4 


In-Xitet; Beigaben Geg — 


A) Im Geſchaͤftskreiſe des Staats - Minte 
ſteriums des ldniglichen Hauſes und des Aeußern. 


1) Angelegenheiten des Eöniglichen Haufes. 
Kdniglich⸗ Wappen uud‘ Kitel 2) GStriftigs 
keiten mit fremden Mächten. Kriege. 3) Vers 
träge mit fremden Maͤchten. 4) Territorial⸗ 
Defis - Eräreifungen, und Abtretungen. Corre⸗ 


ſpondenz mit auswaͤrtigem hbfen. Geſaudtſchaf⸗ 


ten⸗Vertretung der Unterthanen im Auslande. 
6). Fremde Gerichtsbarkeit. Rechte ausländifcher 
Unterthanen im Sunland. Judigenat. 7) Nach⸗ 
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ſteuer⸗ Weſen, Ein «und Auswanderer, 8) 
Kang und Titel. 9) Orden. 10) Abel," 11) Sie, 
geimäßgkeit. ı2) Kron⸗Aemter. ı3) Poftfachen. 

14) Archive, 15) Wappen der Städte und Märkte, 
16) Zeitungen und politiſche Journale. 


B) Im Geſchaͤftskreiſe des Adniglichen Staats⸗ 
Miniſteriums der Juſtiz. 


1) Juſtiz⸗-Geſetzgebung. Juſtiz⸗Oberauf⸗ 
ſicht. 2) Gerichtsſtellen deren Perſonale, Ge⸗ 
ſchaͤftsgaug, Wirkungskreis. 3) Advokaten. 4) 
Civil-Recht. 5) Civii⸗ Prozeß. 6) Griminals 
Recht. 7) Eriminals Prozeß. 8) Freiwillige Ges. 
richtöbarkeit. 9) Vbormundſchaftsweſen. 


u u 


..® 
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fuallens Yolizei ae. Sende, Zuden, 16) Armen 
Weſen. 17) Gewerbö:Wefen. ı8) Commerz und 
Handel. 19) Waffer + Bridemund Straſſenbau. 
Vicinals Weege. 20) Kultur des Bodens; 21) 
Militär: Angelegenheiten. Confeription, ... 
° Einquartirungen.. aut 23) —— 
P 
D) Im Geſchäftskreiſe des k. Stans, Bin 
riums der Finanzen. 


1.) Lehen⸗ Sachen mit Einſchluß von 
Thronlehen. 2) Steuer: Weſen. 3) 301 + und,, 
Mautwefen.' 2) Aufſchlags-Weſen. 5) Stempels 
Sachen. 6) Tar ⸗und ·Sportelweſen. 7) Lotto. 


8) Staat = Realitäten i im Allgemeinen. 9) Forfts 


“und Jagde Sachen.‘ 10) Berpiverkd s Sachen, 


C) Im Gefchäftötreife des Königlichen Stans: 
minifteriums des Innerm. 


) Staats dieuer im Allgemeinen. Nechtös,, 


Gandidaten. Acceßiſten. =) Oberfte Provinzials, 
und Kreisftellen. Formation, Perfonale, "Come: 
petenz — A ee derfelben. 3) Land⸗ 


gerichte. Admilniſtrativ⸗ rontentloſe Rechtz⸗ 
Sachen? 5) — und Polissie Com 
miffariate. Königlihe Commiffarien in den 


Staͤdten L,und II. Klajfe. 6) Kirchens Sachen. 
3) Für alle Religions » Verwandte. b) Für Ka: 
tholiken. c) Fir Proteftanten. 7) Studien Ea: 
chen und Intelligenz » Wefen. 8) Commung 

Sachen. Magiftrate. 9) Stiftungen. 10) Guts⸗ 
herrliche Rechte und Gerichtsbarkeit. Verhaͤlt⸗ 
uiſſe der Mediatiſirten und Standesherrn, dann 
der vormaligen Neichd. Ritterſchaft. 11) Oef⸗ 
feutliche Sicherheit. Fremden Weſen. Vaganten, 
Ungluͤcks faͤlle ꝛc. Gensdarmerie. Polizei⸗Verge⸗ 
hen, Zucht » Straf > Arbeitd » und Corrections⸗ 
Häufer. 13) Feuers Polizei. Brand: Affecuranz. 
133 Baus MWefen. 14) Medicinal: Wefen. 16) 
Credit und Nahrung. Anſaͤßigmachungen, Vic⸗ 


11) Reuellain Bebrii: 1m) Salinen⸗Weſen. 
3) Bill a, 14) Königliche Brauereien und 
de k 15). nf Rechte und Ges, 
fälle. gehnten. v6) Stffter und Kloͤſter. 17) Fis⸗ 


caliſche Rechte. +8) Hofftäbe.. 19) Landgeſtuͤtt⸗ 


131) Landbau⸗-Woſen. 23) Staat: [hulden Mer," 
fen. 23) Vefwaltung, Erhebung und Verrech⸗ 
nung der Staatd = Gefälle. A) im Allgemeinen, 
B) beſonders a) oberfter Rechnungshof. b) Fis 
nanzkammern. ec) Gentral: Staats: Caffa und 
Kreis: Kaffen. d) RentsAemter. C) Etatd:Kafs 
fen sund nsynd Rechnungs ⸗Weſen. 24) Bon Gehaltss 
5 Penſionen und Wittwen⸗Kaſſen der 
Staatsdiener. 25) Deponirte Gelder. 


Weſen. Brüdens und Straſſenbau. 


E) Im Gefchäftöfreife des Königlichen Staats⸗ 
Minifteriums der Armee. 


1) Dienftbehörden der Armee. 2) Bildung. 
Verpflegung und Leitung der Armee, 3) Lands 
wehr unter den Waffen. 4) Militär : Orden. 
5) Militär » Earteld. 6) General» Pardons. 
7) Militär » Zuftiz, 8) Militär ⸗Penſionen. 
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WohlthaͤtigkeitsAnſtalten. 9) Kabetteys Korps, 
0) Galpeter’s’Wefen. 23 Topographiſches 
Bureau. Re 
- Ein alphabetifches Regifter befchließt dag. 
Ganze, welches zugleich eine hoͤchſt intereffante 
Scizze der geſammten Geſetzgebung in obiger wich⸗ 
tiger Zeit⸗Petlode llefert. Der Subferiptionds 
Preis ift (für ohngefaͤhr 60 Drudbogen in Mes 
dian Quart) fehr niedrig. auf gutes wei Bes Druck, 
Papier auf Il. 48fr., auf Schreibpapier auf 
Afl.488r. feftgefeßt. Der Ladenpreis kommt um 
2/8 höher. Der Subſerlptions Termin fteht big - 
aten Dezember laufenden Jahres offen, Das 


J 


——— — 
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ıote Exemplar iſt frey. Saͤmmtliche loͤbliche Buch⸗ 

handlungen, ſo wie die Redaktionen der Kreis⸗ 

und Lokal⸗Intelligenz : Blätter werben geziemend 

erſucht, gegen Vergütung gefällig Subjeribenten 

zu fammeln, und an den unterzeichneten Heraus: 

geber einzufenden, 

Alnsbach, im Auguſt 1822, - 
Stadelmann 
Königlicher Rechnungs: Kommiſit 

bey der Regierung des Re zat⸗ 


kreiſes, Kammer bes Innera 





—â— N w — — — —— — — — — 


Cours der Königlich 
„Augsburg, den 14 Oktober: 1884. 


"Geld, . 
ix. — — — — 

Obligationen à 4 o/0.. 878/4 -871/4 1; 
ditto .. .a5000 .,. ou 71/2 
Land-Anlehen ,„,... 9934 | 595/8 
Hypoth. Anweis, .-.... . 993/4 99 ıfa 
Lott. Loose A—Dä4ofo | 104. 103 ıfa 
ditoE—Maso/o... | ı0a 1/4 | voa, _ 
IE 


ditto unrersinal. . -» + IR. 8 





‚ dito anversinsl,; . ,. | 8a 


Baierischen Staatspapiere, 


Augsburg, den 47. October 1823, 


— ‚ Brief. Geld, 
Obligationen äofo „. | 8975 
ditto ... 50/0 ... 97 3/4 
"Land-Anlehen ..,., 99 7/8 
Hypoth. Anweis, ro... 99 7/8 
Lott. Loose A— Da 40/0. | 104 
dito E—Mädo/.. | 108 1/4] 10a 
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Intertig 


ves Königkicd:,, 


. 
t 


Oberdonau— 





Augsburg, 


— 





Sortſee tz ung 
dee Wahlen in den Rurals Gemeinden des 
Dberdonau » Kreifes, 





xxxviu. gandgeriht Schroben 
u haufen. 
(Bergl. Kr. Int, Bl. Jahrg. 1821, p. 923, 
und folg.) 
1.) Gemeinde Wlberzell. (Ibd. p. 904 bis‘ 
925.) u 
G. DB. Kaspar Schormayer; Gr Pfli 
Michael. Franz Hafner; St. Pl. Ipfeph 


pollner; G. B. Barıh, Neugſchwen— 


der, Joſeph Fottner, und Joſeph Toͤdter. 
2.) Gemeinde Areſing. (Ibd. p. 925;) 

G. V. Mathias Deutingerz“ G. Pf. 
Anton Kaspar; Str. Pi Franz Riegery 
G. DB. Georg Reisner, Jakob Flammen’ 
böc, Johann Haas, und. Michaek Lig, =“ 


. , 
— — — 





N” 30. 


enzblatt 
—— 


KKreiſes. 





den 30" Dftober 1822. 
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3.) Gemeinde Betg im Gau, (Ibid. p. 925 
bis 936.) i 
©. B. Xaver Heininger; ©. PA. Une 
ton Halbedel; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Marzell Gaugigl, Anton Kaierle, Ma: 
thias Maier, und Mathias Kaierle, 


4.) Gemeinde Brunen. (Ibid, p · 926 bis 
927.) | u | 
G. V. Joſeph Rail, G. Pfl. Zore 6 
Sedelmaper, St. Pf, Keiner; ©, — 
Joſeph Ploͤckl, Mathias Seitz, und Thaddaͤ 
Koppoid. ee 
5.)' Gemeinde Diepoftshofen, 
biö 938.) ° 
G. V. Mathias Kottmayr: G. Pfl. 
ag d u St. Pfl. Keiner; '®, ah 
ep) Döwald, Peer Hirſchboͤck ; 
Rochus Wenger. ran a, 
6.) Gemeinde Edelshauſen (Ihid p 920) 
GBXaber Kaſtl; ©. PA, Midäer 
Burghard; St. Pfl. Mathias Stegmai er; 
2 93 





(Ibid. p. 9a7, 
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G. B. Martin Leitenſtern, lLeton Dfrige 
del, ung Martin Sriß. » 
7.) Gemeinde Gachenbach. (Ibid, p- 928 bis 

929.) 

G. B. Hof, rn G. Pf. 
Johann Baptiſt Winter; St. Pfl. Kaver 
Grünwald; G. B. Michael Rupp, Ans 
ton Peter, and Georg Urban, 

8.) Gemeinde ee: (Ibid. p. 929 bis 
930,) 

- ©. 8. Zofeph Ro: G. Pfl. Sebaftian 
RITA St. Pf. Anton Brands 
fetter; ©, B. Martin Haas, Joſeph 
Ilmberger, Andreas an. und Mathias 
Ilmberger. 

9.) Gemeinde Geimol hauſen. (Tbd. p. 930 
biö 931.) 

G. V. Mathias Straß; ©. Pfl. Georg 
Stegmaier; St. Pfl. Joſeph Haberl; 
G. B. Anton Fiſenboͤck, Andreas Kichs 
tenſtern, und Peter Steinbidler, 

10.) Gemeinde Hirfchenhaufen.(Ibid.p.93 ı.) 
G. V. Johann Nießl; G. Pfl. Thomas 

Axthammer; St. Pfl. Xaver Aidlſpur—⸗ 

ger; G. B. Jakob Kern, Anton Demel— 

maier, und Martin Kreitmauer. 

11.) Gemeinde Hoͤrzhauſen. (Ibid. p. 932.) 
G. V. Ignaz Leite uſtern; G.Pf. Mars 


tin Schellkopf; St. Pfl. Wenzel Baierl;. 
©. B. Joſeph Willinger, Andreas RM 


Hard, und Mathias Kluger, 
13.) Gemeinde Klenau.(!bd. p. 932 bis 933. ) 


G V. Math Schreyer; G. Pfl.Jak. Pds 
gel; St. Pfl. Leonhard Wagner; ©. B. 


Mathiad Hoͤckmayer, Wendelin Schaipp, 


und Leonhard Schaipp. 
13.) Gemeinde Kloſterberg. ¶bd p. 933.) 
G. V. Johann Kreps; G. Pfl. Johanu 
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Fleiſchmannz St, Pfl. Keiner; G. B. 
Lorenz Ellwanger, Georg Groß, un 
Chriſtian Wagner. 


14.) Gemeinde Langenmoofen. (Ibid. p. 933 
bis 934.) 


G. V. Andreas Karamannz; G. Pfl 
Mathias Zerttl; St. Pfl. Joſeph Kaierle; 
©. DB. Andreas Schnell, Andreas Dey 
maier, und Johann Wintermapyer, 


15.) Gemeinde Lauterbach. (Ibid. p. 934.) 


G. V. Peter Sellis; ©. Pfl. Jehann 
Zafelmayer; St. Pf, Jakob Wagner; 
G. B. Wenzesiand Irnhauſer; Mathias 
Eſſigkrug, und Jakob Bagner. 


ı6.) Gemeinde Muͤlried. (Ibid. p. m, 
935.) 
©. V. Jakob Tyroller; G. PA. * 
chael Schäfer; St. Pfl. Framz Start; 
G. B. Willibald Wagner, Simon Sch 
fer, und Johann Krammer. 


17.) Gemeinde Peutenhauſen. 


G. V. Frauz Anton Aſenbruner; 
G. Pfl. Stephan Ploͤckl; Ste. Pfl. Kei— 
ner; G. B. Martin Hoͤß, Anton Yechter, 
und Gottlieb Rupp. 


18.) ‚Gemeinde Rettenbach. ( Ibid. p. 936.) 


G. VB. Franz Obeſer; G. Pfl. Paul 
Hörmann; St. Pfl. Joſeph Kudfteri; 
G. DB. Iofepp Schmid, Mathias Hinten 
mapyer, and Anton Ströber., 


19.) Gemeinde Sandizell, (Ibid. p- 936 bis 
937.) 

G., V. Iofepp Gulden; G. Pfl. Au 
ton Phppel; St. Pfl. Thomas Schmid; 
G. B. Mathias Engelbard, Anton Steg 
maier,.und Andreas Eifenberger, 


358 


40.) Gemeinde Sättelberg. '(Ibid; p. 937.) 
— G. V. Simon Mayr; G. Pfl. Joſeph 
Brauu; Si. Pfl. Keiner; GB, Viltorin 
Schilling, Lorenz brauner, und, Tho⸗ 
— Zanke r. 


21.) Grmeiude Singenbach. abi. p. P- 1997 

bis 938.) 

G. 8. Ferdinand Kreuger; ®. pr. 
Mihael: Huber; St, Pfl.“ Johann Ob er⸗ 
hauſer; ©. B. Johann Singer, Iofepp 
Huber; nm Michael Hainzelmaier 


a2.) Öemeinde Steingriff. (Ibid, p. 938 
bis 939.) 

G. V. Georg Urbani; G. Pl. Thomas 
Joachim; Sr Pfl. Georg Kahn; G. B. 
Adam Kägele, Michael Schmidmaper, 
und Stephan Artinger. 

23) Gemeinde Strobenrieb. (Ibid.. p. 939.) 
. FOR. Balthaſar Sturm; G. Pfl. Ans 
dreas Proͤſchl; St. Pf. Sehaftian Afen 
Brunner; ©: DB. Andreas Braun, Ste 
phan Weber, und; Quardan Gollwiger.,.: 


a4.) Gemeinde Voltersdorf. VEbid. p. 939 
bis 940.) 

G. B. Philipp Sevelmaier; G. Pf. 
Andreas 9 aindl; Pf. Anton Zurts 
maier; . B. — ir Kolt⸗ 
ner, und Johann Preßl. 
25.) Gemeinde Wangen. (ibia, p. N 

©. V. Johann Reitberger; ©. Pfl. 
Georg Zirſchliug; St. Pfl. Keiner; G. B. 
Joſeph Pichler, Johanu Gabriel, und 
Georg Kaſtl. 


36.) Gemeinde Weilach. (bia. p- 940 bis 
941 ) 


G. V. Mathias Treffler; G. Pf, 


Geotg Demmel; * Pfl. Martin Baum: 


Rh Zn Dual sand 
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gärtmers,®. B. Anton H dermann, 
Michael Gsüßer, und Peter Huber. 
er): Gemeinde Weilenbach. (Ibid.p. 941.) 

GV; Mathias Kopoldz G. u. St. Pfl. 
Man Stegmaier; ©. B Melchior Ries 
ger; — Mayer, und Satob Aman. 


8 
—BP 3237 — 
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hauſen. 
Geisb. Kreis-Intelligenzblatt Jahrg. 1821, 
pP. 987 bis 966.) 
Gemeinde Siegerts hofen. 


G. V. Sebaſtian Hogg; G. Pfl. Jak. 
Gaver; St. Pfl. Anton Schorer; G. B. 
Johann Ran Anton, Mic len, und Jo⸗ 
hann Merk, 
ccı.) | 
Oeſffentliche Bekanntmachung. 
(Die Wiederbefepung ber Pfarrei. 2 ind end erg, Lande 

gerichts Buchloe, betr.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 


Die Pfarrey Lind enberg, in der Dioͤ⸗ 
zeſe Augsburg, dem Landgerichte Buchloe, 
und Defanate Kaufbeuern liegend, wur— 
de erlediget. 

Sie zählt in einem Umfreife von ıfB 
Stunde 325 Seelen, und bat eine Filial 
Namens Schoͤtten au. 

Die Schule befindet ſich im Pfarrorte 
ſelbſt. 

Die Pfarreinfünfte, beftehend in Wid⸗ 
dam, Zehend, Kompetenz, ind > Sioftzefälten, 

93 
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belaufen fich jährlich auf 805: fl: Die Laften 
aber, welche fich vorzüglich wegen Bemaie⸗ 
tung des Widdums, und Einheimſung des 
Zehends ergeben, betragen ungefähr 255 fl, 
Augsburg den aa. Dftober 1643. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kanrmer des Intern 
bon Linke 
2». Raifen 
coll, Dr. Heiß, 


CCIL) er) 
Bekanntmachung. 
„Hr. 

ſaͤmmtliche Behoͤrden des Ober/ Donaus 

Kreiſes. 
(Kollekte für die Abgebrannten zu Wegf weid betr) 
Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 

ad Koͤ nigs. 

Durch allerhoͤchſtes Reſcridt vom iSten 
d. M. iſt auf den Bericht der k. Regierung 
des Unterdonaukreiſes zur Unterſtuͤtzung der 
durch Brand verungluͤckten Unterthanen zu 
Wegſcheid eine Kollekte indem dieſſeitigen, 
dann im far: und Unterdonaukreiſe aller⸗ 
gnädigft bemilliget worden, - 

Saͤmmtliche Lönigliche Polizey⸗ Behoͤr⸗ 
den des Oberdonaukreiſes werden anmit bes 
auftragt,, in den Kirchen ihrer Amesdiftrifte 
bei Gelegenheit eines fonntäglichen Gottes; 
bienftes zu dem bemerkten Zwecke eine Samm⸗ 


— An 
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lung. zu veranftalten, die gefammelten mils 
den Gaben von dem Kirchen » Vorftänden in 


Empfang zu nehmen, und biefe an das 
koͤnigl. Landgericht Wegfcheid gegen Schein 


zu Überfenden, feiner Zeit aber von dem 


Betrag diefer Kollekte anher Anzeige zu ers 
ſtatten. 
Augsburg den 29. Oktober 16822. 


Koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des a. 
„von Link 
u. EZ Reifen. 

I 5, soll. Eindige 


DA dm wis 





-Dienftsund Kreis⸗Notizzen. 

In die durch den Austritt des gegens 
waͤrtigen Mei’ Bürgermeifters der Stade 
Augsburg Anton. Barch erledigte fias 
tusmäßige I. Affefforsftelle bet der Regierung 
des Dberdonaufreifes K. d. J. rücfte nach 
allerhöchfter Refolution vom 12. Oktober 
d. J. der bisherige Affeffor extra statum 
Anton m vor, 





Se. Königl. Majeftät haben unterm 
12. DOftoder d. J. an die Stelle des bis 
herigen Direftors des Seminariums zu Neus 
burg Karl Reſch den bisherigen Progyms 
naſi iallehrer in Muͤnchen Johann Baptiſt 
Paitner zu ernennen, und demſelben zus 
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gleich das Meftorar des Gymmafiums das =) Als Profeffor der Obermittelklaſſe des 


felbft zu übertragen geruht. 





Durch allerhöchftes Mefeript vom 24. 
Dftober d. J. wurde die feit dem Abgang 
des vormaligen Direftors und Profeffors 
Weber erledigte Profefiur der Phyſik und 
Mathematik an dem Lyceum zu Dilingen 
dem bisherigen „Profeffor "der Mathematik 
an dem Lyceum zu Regensburg Johann Mis 
chael Köberlein es verliehen. 





Durch alterhöchftes Refeript vom 24. 
Dftober d. J. wurde dem bisherigen. Rek⸗ 
tor des Gymnaſiums, und Direktor ‚des 
männlichen Erziehungs » Inflitues zu Meus 
burg Priefter Karl Reſch die Stadtpfats 
ven zu Kronach im Dber Moinkeeife als 
tergnäbigft verliehen. 


— — — 


Das Studien-JInſtitut zu Neuburg 
erhielt in Folge allerhoͤchſter Beſtimmungen 
vom a4. Oktober d. J. folgende Perfonal s 
Veränderungen: >. 


1.) Die Profeffur der Oberklaffe, welche 
durch den Abgang des Profeffors Guls 
dener auf die Pfarrei Ingolſtadt erler 
digt wurbe, erhielt der bisherige Pros 
feffor der Oberk aſſe des Gymnaſiums und 
Rektor der Studienanſtalt zu Paſſau 
Georg Anton Heigl. Ä 


, 


Gymnaſiums zu Meuburg wurde der feits 
herige Profeffor der Obermittelklaſſe des 
Gymnaſiums zu Würzburg Sebaſtian 
: Freudenfprung auf fein Anfuchen 
verſetzt. Seine Lehrftelle in Würzburg 
erhielt der bisherige Profefjor derfelben 
Klaffe in Neuburg Franz Kaver Eife n⸗ 
hofer. 


3,) die Profeſſur der Untermittelklaſſe am 
Gymnaſium zu Neuburg wurde dem Pros 
feffoe der Unterklaſſe am Gymnaſtum 
zu Augsburg Anton Foͤrch verliehen, 
und ihm zugleich die Juſpektorſtelle im 
dem Seminar zw Neuburg 'provifortfch 
übertragen. — Der bisherige Profeſſor 
ber Untermittelflaffe ‘in Neuburg Anton 

—Strohmayer wurde zum Profeſſor 
der Ober⸗ Mitteiklaſſe an dem Gymna⸗ 
ſium zu Paſſau ernannt. 


4.) Die Profeſſur der Unterklaſſe des Gym⸗ 
naſiums zu Meuburg erhielt der derma⸗ 
fige Profeffor der Unterflaffe des Gym⸗ 
nafiums zu Landshut Fran; Seelmays 
er. Der bisherige Profeffor der Unters 
Flaffe zu Neuburg Joſehh Schallha⸗ 
mer wurde bis zu einer anderieiten ges 
eigneten Verwendung ven zzulich in 
Quieszenz verſetzt. 


5.) Der bisherige Ober⸗Proghmnaſialleh⸗ 
ter zu Meuburg Joh. Baptiſt Fehlner 
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wurde zum Profeſſor der Unterklaſſe an 
dem Gymnaſium zu Amberg ernannt. 


6.) Der Unters Progymnafiallehrer Anton 
Mayr zu Meuburg wurde in gleicher 
Eigenfchaft an das Unter ; Progymnaflum 
zu Amberg verfeßt, 


7) Dem Dber Vorbereltungslehrer Leons 
Hard Martin Eifenfhmid zu Neu— 
burg wurde die Lehrftelle in der ziwenten 
Abtheilung des Unter » Progymnafiums 
zu München übertragen, 


8.) Der Untervorbereitungsiehrer Ludwig 

Oſterrieder zu Meuburg wurde als 
Lehrer der Ober s Worbereitungsflaffe nach 
Landshut verſetzt. 


9.) Die Lehrftellen des —— 
und der Vorbereitungsſchule in Neuburg 
bleiben mit dem Aufſeherdienſt in dem 
Seminar daſelbſt in der Art vereint, 
daß je 2 Lehrer im Progymnaſial⸗- und 
ein Vorbereitungslehrer Wochenweife ab: 
wechſelnd den Aufjeherdienft zu verfehen 
haben. Diefe vereinten Lehr: und Aufs 
ſichtsſtellen wurden nachbenannten Stu⸗ 
dien⸗ Lehramtskandidaten verliehen: 


a.) die Lehrftelle an dem Ober : Progym- 
nafium dem Kandidaten Chriſtoph H aͤ⸗ 
berle in Münden; 


b;) die Leheſtelle au dem Unter» Pros 


— nun “ 
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gymnaſium dem Kandidaten Martin 
Mayer aus dem Landger. Riedenburg; 


o.) die Lehrſtelle der Ober⸗ Vorbereitungs⸗ 
klaſſe dem Kandidaten Andreas” Karl 
Me se in Münden; und 


| d.) die Lehrftelle der Unter: Worberei: 
tungsklaffe dem Kandidaten. Karl 
Reifchle aus Dilingen, 





a 


Unterm 24. Dftober d. J. wurde ber 
bisherige Profeffor der Obermittelklaſſe des 
Gymnaſiums und Conrektor der Studien: 
anftalt zu Augsburg Johann Peter Hoͤlzl 
zum Profeffor der Oberflaffe des Gymnaſi⸗ 
ums und Refter der Studienanftalt zu Paſ⸗ 
fau, und an feine Stelle der Profeffor Yo: 
hann Evangelit Weigert in Regens⸗ 
burg, — zum Profeffor der Unterklaffe des 
Gymnaſiums aber der bisherige Pro: Gym; 
nafiallehrer Jakob Eckert in le 3 al: 


Ben ernannt, 





Nah meitern allechöchften Beſchluͤſſen 
vom a4. Okt. d. J. ift der Candidat Joſeph 
Anton Neuhuber aus Eching im Land: 
gerichte Landsberg zum Profeffor der Ma— 
thematif an dem Gymnafium zu Dilingen 
befördert worden. 





Nah einem allerhöchften Reſeripte vom 
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a4. Oktober d. J. erhielt der bisherige Stu⸗ 
dienlehrer zu kindau Johann Michael F u hs 


die Subreftorats » und Progymnafials Lehr 


rersftelle zu Neuſtadt an der Ah, und 
feine Studienlehrersſtelle inLindau erhielt 
der als Lehrer der unterſten Vorbereitungs⸗ 
klaſſe zu Mürnberg verwendete Kandidat 
Johann Chriſtoph Weiß, 


—_— 


Durch allerhöchfte Entfchlieffung vom 
25. Dftober d. 3. haben Se, Königliche 
Majeftät geruht, auf die Stadt: Pfarrey 
zu Burgau Pandgerichts Burgau Kraft des 
Allerhöchftdenfelben von dem Privatpatron 
für den gegenwärtigen Fall überlaffenen Er⸗ 
nennungsrechts, den bisherigen Pfarrer zu 
Möfingen, Priefter Loren; Gerfimater 
allergnädigft zu ernennen, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





684.) (AmortifationdsErfenntniß.) 


Da in Folge der Ediktals Citation vom 2. 
Suli 8. J. die von der ehemaligen Reichsſtadt 
Kaufbeuern unterm 4. Auguſt 1769 auf die hies 
figen Webergefellen auzgefiellte, am 15. Auguft 
1796 mit 75 fl., dann am 10. Jaͤnner 1801 
wieder mit 35 fl. vermehrte, und in der Folge 
auf das k. b. Nerar üÜbergegangene unter dem 
Nro. 7830 infataftrirte Obligation von 200 fl. 
binnen ber angefegten Zeit nicht produzirt wor⸗ 


uw LEG BB 
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den ift, fo wird. diefelbe hiemit für Fraftlos und 
nichtig erflärt. 
Kaufbeuern den 10. Oktober ıBaz, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hal, Landrichter. 





685.) (Wiederholte Nealitätem 
Berfteigerung.) 


Da die am 26. Auguftl. 3. zu Reicherts⸗ 
bofen abgehaltene Verfteigerung ber entbe hrs 
liben Staats»Realitäten bafelbft die 
hoͤchſte Genehmigung nicht erhalten hat, fondern 
diefe wiederholt entweder verfleigert, oder ver⸗ 
pachtet werden milffen; fo wird zu biefer Vers 
handlung, welche wieder im Orte Reichertshofen 
vorgenommen werden wird, Montag der a1. 
November d. 3. anberaumt, an welchem Tage 
die Kaufds oder Pachtliebhaber hiemit einlader 


Neuburg den 11. Dftober ıBaa. 


Königlih Baterifhes Rentamt. 
Biel, Rentbeamter, 





686.) (Zodfalt) 


Am 1.1. M. ift der Fruͤhmeß⸗Benefiziat Titl. 
Franz Zofeph Ldfch zu Jettingen mit Hins 
terlaffung einer legtwilligen Verordnung mit Tode 
abgegangen. 

Solches wird hiedurch mit dem zur allges 
meinen Kenntniß gebracht, daß alle diejenigen, 
welche gefeglihe Erbssoder andere Anfpriche 
an den Nachlaß deſſelben zu haben glauben, 
ſolche His zum 14. November I. J., welcher Tag 
zugleich zur ZTeftaments + Publifation beſtimmt 
ift, um fo gewiſſer bey umterzeichnetem Lands 
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gerichte anzubringen haben, als fie fpäter ba: 
mit nicht mehr gehdrt werden würden, 


Burgau den 14. Dftober 18a. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Kuttler, Landrichter. 





687.) (Sdiktalladung.)- _ 

Anton Lerpfcher von Aigis, k. 5. Sol; 
dat ift feit dem ruffifchen Feldzuge vermißt; 
derfelbe wird hiemit aufgefordert, von feinem 
Keben und Aufenthalt binnen 3 Monaten um fo 


gewiffer Nachricht zu ertheilen, als man fonft‘ 


fein unter Curatel flehendes Bermdgen feinen 
nächften Verwandten gegen Eaution verabfolgen 
würde. 

Weiler den ı7. Oktober 1822. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





er 


w8) (Ediftal:VBorladung.) 

Das k. b. Landgericht Ottobeuern hat indem 
Schulvenwefen deö Bauern Adam Kuftermann 
in Eifenburg auf eigenen Antrag deffelben 
den Univerfal s Conkurs erfannt. 

Es werden daher die gefeglichen Ediftötage 
nemlich 
1.) zur Anmeldung der Forderungen, deren 
gehdrigen Nachweifung, und nochmaligem Ber: 
fuch einer gätlihen Beilegung auf Donnerftag 
den a8. November 1822; 2.) zur Vorbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Forderun: 
gen auf Samftag den 28. Dezember 1822; 
3.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Donnerftag den 16. Jänner 1823, 
and fir die Duplif auf Donnerftag den 3o. Jans 
ner 1823, jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, 


| u u 
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und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte. Gläubiger des 
Gemeinfchuldnerd hiemit dffentlich unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nidhter: 
feinen am erften Ediftötage die Ausfchlieffung 
der Forderung von der gegenwaͤrtigen Coukurs— 
Maffe, das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Edikts— 
tagen aber die Ausfchliefung mit den an den: 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe, 

Zugleih werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen ded Gemeinfchuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung des nochma: 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 


Aitobenern ben 19. Dltober 18a, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 


689.) 


Das Anwefen des Adam Kuftermann, 
Bauern in Eifenburg, wird Donnerfings den 
ad. November 1822 fammt Vieh und Fahrniß 
an ben Meiftbiethenden verfauft werden. 

Diefesdem Freih. v. Herrmann leibfällige Baus 
erngut befteht aud einem balbgemauerfen Haus 
fe, 21. Ichtt. 98 Ruthen Uderfelds, 2 1/4 Jau⸗ 
cherten 37 Rurhen Grasgärten, 5ıla Ichrt. 
76 Ruthen Priel, und 6 Zauchrt. 84 Ruthen 
einmädigen MWiefen, nebft Bauholz nach Noth⸗ 
durft. 

Kaufsluſtige Haben ſich mit Vermdgens⸗ 
und Leumundszeugniſſen zu verſehen, und am 
obigen Tage Vormittags 9 Uhr’ in der hieſigen 


Gekanntmachung.) 
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Landgerichtskanzlei zu melden, wo ihnen die 
nähereu Kaufsbedingungen erdffnet werden. 
Ottobeuern, den 19. Oktober ıda2. 
Königlich Baieriſches dandgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 
690) CEGbermaliger Verkauf.) 
Da das Anboth auf das von Johaun Schulz 


eerkaufte Schormayriſche ıfa Hofgut zu. Irch en⸗ 


brun vom #. Rentamt Aichach als Grundherr⸗ 
ſchaft, fo wie auch ‘von ben übrigen: Kreditoren 
nicht genehmigt worden if’: fo wird Alf Autrag 
derſelben dasſelbe nochmals wie eb in dem Krels⸗ 
Shrelligenzbfätt Nro. 26. Art.634. beſchrieben 
ſteht, zum Verkaufe ausgebothen, und zur Ver⸗ 
ſteigerung Kommiſſion auf — — 19% 
Dezember I. 3. beſtimmt. 

Kanfsliebhaber werden ‘eliigelaben, = be⸗ 
ſtimmten Tage in der Rmbgeripke Katy 
dahier fich einzufinden, ee 


Aichach den. 19. Oktober 1828, ; 


Königlich VBaienhe⸗ kLandgericht. 
Ben, a 





691.) (Belanntmahung) - s 
WVermdg höchften Reſcripis der koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Oberdonaukreiſes Kammer des Innern 
ddo. 15. und praes. 19. d. M. ſoll eine dffent⸗ 
liche Licitation / Über die Koftabreichuirt )an(.Die) 
im hiefigen Strafarbeits hauſe befinblichen Sträfs 
linge an den Wenigfinehmenden unter Abſchlieſ⸗ 
fung. eines Contrakts, jedoch vorbehaltlich bes 
doͤchſten Genehmigung Bun werdeu. 


⸗ 


1m 


Es werben baher alle Diejenigen, welche 
bie Verkbſtung der Sträflinge in Accord zu übers 
nehmen gedenken, vorgeladen, am 15. Novem⸗ 


„ ber. d, 3. Vormittags um 9 Uhr in der Kanzlei 
. ber hiefi igen . Ötrafhauds Verwaltung zu erfchels 


nen, wo fodann von der unterfertigten Behdrde 
die Bedingniſſe der Ausſpeiſung, fo tie dad 
Koft: Regulation befannt gemacht, und mit dem⸗ 
nigen ein Contreft abgefchloffen werdeh wird, 
welcher fich zur Berföftigung am billigften hers 
bey läßt, 
Buchloe den 19, Dftober ıBas, 

Ebniguch Baieriſches vandgericht. 

‚Enyenöberger, Aunpripiet, 

) ER — N 

6984: (BräflufiondsErkeuntniß) 
Es Haben ſich weder Joſeph Bergmann 
von Riede n⸗ Gemeiner des bten National: Feld⸗ 
Bataillons, noch ſeine rechtmaͤßige Deszendenten 
gemaͤß Vorladung vom 24. Dezember v. J. 
(Kreis ⸗AIntelligenz ⸗ Blatt Mio, a., und Augs⸗ 
burger Moyſche Zeitungs; Beilage Nro. 7. 1822) 


Sys 


gemelbet; es wird deßhalb fein in 6a fl. beſte⸗ 
hendes Vermdgen gegen Kaution an feine naͤch⸗ 


ſten Verwandte extradirt. 
Fuͤſſen ap 29: Dftober 1832. 
ER Bpierifges Eandgericht, 
. s. Ei Randrichter. 


DE RN) AR —. 


a: ital: Ladung.) 


Das 4. Landgericht Zußmarshanfen hat in 
. Ediulogawefen ‚ned Johann Nep. H aͤ u s⸗ 
ler zw Altxenmuͤnſter den Univerſalkonkurs 
erfannt. Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage ui: 

WERFEN; Inmeldung der Forderungen, und 
94 


1972. 


deren gehdrigen Nachweifung auf den 18. No⸗ 
vember d. J.; 2.) zur Vorbringung der Ein⸗ 


reden gegen die angemeldeten Forderungen auf 
den 18, Dezember 1..$.; 3.) zur" Schlußber 


handlung, und, zwar. für die Replik anf den 


a. Sänner 1823, für die Duplik auf den 16. Fans 
ner 1833 jevefmal Morgens 9 Uhr feftgefegt‘, J 
und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des 
Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen , daß das Nichterfcheinen anı iſten 
Ediltstage die Ausſchließung der Forderung von 


der gegenwärtigen Konkursmaße, das "Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Yusfchließung ‚mit. den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werdeir diejenigen, melde irgend 
etwas von dem Vermdgen bed Gemeinſchuld⸗ 
ners. in Handen haben, bei Bermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht, zu en 
Zuẽ mars hauſen den :ag. Ditober;a8aa. -. 


Königfich Baieriſchet —* Ri 
Mar rn ’ — 
mt 





694).  &elahhtmagung)" 


Nach hoher Weiſung der Eſb. Regierung des 
Oberdonau⸗Kreiſes Kammer des Jnnern ädo. 
11. May I. J. ſollen die Dattenhauſer 
Seewiefen zu 496,1/a baier, Tagw. inclus. 
der Gräben an den Meiſtbiethenden, einzein, 
odet im Ganzen, nach den:sartt 30. . September 
1821 (Regierungsblatt Nro. 67. pag. 1577) vors 
gefchriebenen Normen salva ratiicatione en 
werben. ' 


Da man nun zu dem Ende den Dienfag 
am 3, De ʒemdet im Wirthshauſe zu Dattenhau⸗ 


Ball un 


©. .. 


Drte Altenm 
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fen,und wenn inan an dieſem Tage nicht fertig 

werben follte, ‘den folgenden Tag darauf hiezu 
beſtimmte hat; fo weiden Kaufsluftige hiezu mit 

dem Auhange vorgeladen, daß Auswärtige mit 

Vermdgeitd s Atteftei verfehen-feykt muͤſſem 


Rathgen den 21.Oktober 1822, 


Königlich Baieriſches Rentamt. 
2 Deintel / Reutbeamter. | 





PVD amt at jun ul) 229 
695.) (beftinfisrtanntmiahung): 


Daß Ip — aftbeigen Shidhaue, Siaunng 
gefönbertem Stadeh, ‚Gemeindsnugen, ‚1/4 Tage, 
wert, Garten, wovon & fl. 24,81, Örundzins- zu, 
entrichten, aſt, beftehende Anmefen mit 28, Jau⸗ 
cherten zum. Theile, gilts, beftand :.und, zehent⸗ 
baren Aeckern, dann 8,1/a Tagwerk Maads des 
Johann Nepomuk Häusler zu Alt eumuͤn⸗ 
ſter, aegen weſchen. der Uniperfaltonkurs erkannt 
wurde Ti RB: 44, Noyember ıBea in, bem, 

nfter dffentlich feilgehorhen, zu 
welchem Ende ſich eine k. Landgerichts «e Koms 
miſſion dorthin verfügen, und die Augebothe der 
Kaufsluſtigen unter Vorbehalt der kreditorſchaft⸗ 
lichen Genehmigung zu Protokoll nehmen wird. 


Zußmershaufen am 24 Oktober 1822. 


Koͤniglich Baieriſchee Sanpgericht,, 
- Mar Del, ‚Randricter. 


fe Pl R J 
re. ..,3 14 
u ET een ie 


sw 
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Bekanntmachung· rc. 


Das konigliche Landgericht Zukmershauſen 
in dem Debitweſen des Leonhard Stohr 
zu Kruichen den Univerſalkonkurs erkannt. 
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Es werden daher folgende Ediltstage, naͤmlich 
1) zur Anmeldung, und gehbrigen Nachweiſung 
der. Forderungen auf den a1. November 18223. 
II.) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans, 
gemeldete Forderungen auf den 22. Dezember; 
1833 ; III.) zur Schlußverhandlung, und zwar 
für die Replit auf den 4. Januar 1823, zur, 
Duplik anf den 20; Jaͤner 1823 jedesmal. Mors; 
gend 9’ Uhr augeſetzt, und fänummtliche unbekann⸗ 
te Gläubiger hiezu unter dem Nechtönachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfgheinen am erften 
Evdiftötage die Auschlieffung” der "Forderiingen 
von der gegenwärtigen Konkurs s Maffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktötagen die 
Ausſchließung mit den an an vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge 
werden diejenigen; welche, , — Etwas von 
dem Vermdgen des Gemeinſchuidners in Handen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefodert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
ai Gericht zu a en ep 60 

Auch wird daB nwelen es Gaueinſcheidl 
ners, dad a.) in Wohnhaus, Stadel, Gemeindds 
nugen, und. Kafernwirthfchaft‘, welches: erbrech⸗ 


tig, und in Veränderungsfällen mit 10 pret. 


beftandbar ift, und wovon 3 fl, Gewerböftener 
zu entricpten find; dann =.) in ı7 Jaucherten 
Aecker; 3.) in 6 Tagwerken Wieſen beſteht, 
woraus jaͤhrlich zum hieſigen koͤnigl. Rentamte 
an Herbſtgefaͤll ı fl. 42 kr., an Gilt 4 Schaff · 
3 Vierl. ı 5/8; Schszhtl. Roggen, 4 Schaff 
3 Vrlg. ı 5/8 Schszhtl. Haber zu leiſten ſind, ein 
Steuerſimplum aber = fl. 3ı kr. 4 Hl, beträgt, 
am 20. November 1822 Im Orte Kruichen 
Öffentlich feilgebothen, zu welchem Eude fich eine 
amtliche Kommiffion dahin verfügen, und bie 
Angebothe der Kaufsluftigen vorbehaltlich der 


in a ee 
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kreditorſchaftlichen Beni. su Protolol 


nehmen wird. 


sr. 


Zusmars hauſen den: * — 1822. - 
Korigi. Valelfges Landgericht, - 


= Dar? Dee, Randrichter. 
(. Ling de 8, { 
3 ——— 


Das k Landgericht — bat in 
dem Schuldenwefen des allhier verſtorbenen 
Bauern Anton Zinck durch Erkenntniß vom 
24. v. M. den Univerſal⸗Conkurs erkannt. 


Zugleich ¶ Es werben Daher die geſetzlichen Ediktstage 


nemlich: iu 


1) qur —— der tZorderuugen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf Mittwoch den 27. 
November; 2.) zur Vorbringung ber Einreben 
gegen die, ‚angemelddten ‚Forderungen auf Freie 
tag den 27. Dezember; '3:) zur Schlußverhand⸗ 
lung und zwar fir die Replif auf Montag ben 
' 27. Jaͤnner 1823, und filr die: Duplif auf Mo 
tag den‘ io. Februar - 18283 jedesmal Morgens 
9 Uhr’ feſtgeſetzt; und hiezu ſaͤmmtliche unbe⸗ 
kannte Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hiemit 
bffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstage 
bie Auöfchlieffung ber Forderung von der gegens 
Mwantgen Conkursmaſſe, das Nichterſcheinen an 
den uͤbrigen Ediktstagen aber die Ausſchlieſſung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur Folge habe. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 


1314 1315 

maligen Erfatzes aufgefodert, ſolches unter Vor⸗ Diefes Gut beſteht aus einem ſchͤnen Bauernr 

behait ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. Hans mie Stadel unter einem Dache, bann im: 

Schwabmünchen den a4. Oktober 1822. ” un ee... nach — Maaße, 
und liegt eine halbe Stunde von e 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. der in gar Memmingen. — * 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. Kaufsliebhaber koͤnnen ſich an ————— 

Tage und Stunde. hier einfinden, und ihr Au⸗ 

698.) Gekauntmachung.) Bot zu Protokoll geben, auswärtige Käufer ha⸗ 

Donnerſtags den 14. November d. J. Vor⸗ Ben ſich mir Vermdgens⸗Zeugniſſen zu verſehen. 

mittags 9 Uhr, wird im hieſiger Landgerichts⸗ Kempten den a5. Oktober 1822. | 





Kanzlei dad Anweſen des verflorbenen Reopold 
Benz von Wang dffentlich an den Meiftbietens a Baieriſches Landgericht. 
den salva ratificatione ich . Henne, Landrichter. 








Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augıbuig, den ak October 1832, — den a8. October ı822. 
Brief, Geld. _ Brief. Geld. 
— — — — — — 
Obtgwionen ah ofo st 871/4 | 863/4. || Obligationen ääofo °.; |: 87 8 ıfa- 
. .a5 0/0 .%»,. 98 974A ditto .r» a5 0/o .».e»+ 973/4 97 1/4 
ae "Änlehen +... an 334 Land-Anlehen. „ „» +» » 909748 99 1/8 
Hiypoth. Anweiß, -.-.1997/8 | 99 ıfa Hypoth. Änweis. .... | 997/8 99 ı/a 
Yött. Loose A——Dü4ofo | 103 ER: 4:203 °-- | Lott. Loose A— Da4ofo | 103 102 ıfa 
«dittoE—Ma40/0. » » | 102 vor ıfa. ji dito E—Mä4ofo.. 1011/2 101 
„ditto unverzinsl. eo». ! Bi Bo. U dittommrersinsl, . -. 8ı 
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Augsburg, .. N” 31. 

.—— — 
Bortfegung = 

der Wahlen in den Rurals Gemeinden des 
Oberdonau⸗ Kreiſes. 


XL. Land gericht Tuͤrkheim.“ 
(Bergl. Kr. Int, Bl. Jahrg. 1821, p- 1043, 
und folg.) ’ 
) Gemeinde Amberg. (Ibid. p. 1043 5i6 
044.) : 5557 4 
G. V. Thomas Häfele; ©. Pfl. Ulrich 
Frey; St, Pf. Alois Natterer; n 


Peter Dietrich, Peter Schaͤfler, und Lo⸗ 
renz Starkmann. ——— 


2.) Gemeinde Anhofen. (ibd.'p: a 044.) 
G. B. Anton Stodenleiterz G. Pfl. 
XRaber Kramer; St. Pl. Mathaͤus Geis 
ger; ©. B. Franz Joſeph Negele, Joſeph 
Knoll, and Michael Klughammer. 
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Baierifden . 
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Kreiſes., 





den zo" November 1642. 





3.) Gemeinde Beckſtetten. (Ibid. p. 1045.) 


G. B. Johann Altheimer; ©. Pfl. 
Wendelin Balfer; St. Pfl. Martin Alte 
heimer; G. B. Norbere Müller, Johann 
zin t, und Ludwig Wepler. 

4.) Gemeinde Ettringen. (Ibd. .p- 1045,) 


G. V. Math; Hierle; G Pfl. Heins 

rich Schrettfäger; St. Pfl. Georg Lang; 

GB. Alois Anitl, Martin Möller, 
“Xaver Hienle, und Mathias Scheitle. 


6) Gemeinde Grimoldsried. (Ibid. p. 1045 
Bis 1046.) 
G. B. Anton Kugelmann; G. Pf. 
Joſeph Ritter; St. Pfl. Jeſeph Harte 
mann; B. Johann Drexel, Johann 
‚Roman Mayer, und Iſidor Huber. 
6.) Gemeinde Hiltefingen. (Ibid. p. 1046, 
G. V. Gabriel Wagner; ©. Dfl. Jo⸗ 
ſeph Haug; St Pfl. Franz Joſeph Kids 
ler; ©, B. Johann Starfmann; Johann 
„ E 95. 
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Niggl, Joſeph Forſter, und Martin Ch 
ger. 2 Ä —J 
7) Gemeinde Immelſtetten. (Ibid. p. 1046 
bis 1047.) 
G. V. Georg Eberle; G. u. St. Pfl. 
Joſeph Kogel; G. Bi Georg Stadler, 
Johann Wagner, und Peter Fifcher. 
8,) Gemeinde Irſingen. (Ibid. p. 1047.) 
G. V. Anton Martin; G. Pl. Ydrian 
Loracher; St. Pf. Joſ. Miller; G. B. 
XRaver Wiedemann, Wendelin Adler, und 
Maͤthaͤus Hutter, = 


9.) Gemeinde Konradshofen, (Ibid.p-+047.)- 


G. V. Fofeph Bauer; G. Pfl. Johann 
kambrecht; St. Pfl. Jgnatz Hagg; G.B. 


Kaspar Rottenkolber, Andreas Hederz— 


und Franz Joſehh Nenner . A ir 
10,) Gemeinde Mattſies. (Ibid..p. 1047 
bis 1048,) Re 
G.. V. Joſeph Mayer; ©. Pfl. Johann 
Grotz; St. Pfl. Sebaſtian Oſt lexr; G. B. 
Philipp Mayer, Johann Zeller, und Ott⸗ 
"mar Mayer. ze 
21.) Gemeinde Mittelneufnach. (Ibid. p. 
1046.) 
G. V. Leonhard Roͤßle; G. Pfl. Jo⸗ 
hann Schenk; Gt. Pfl. Lorenz Kohler; 
G. B. Anton Schorer, Xaver Laudherr, 
und Andreas Heider. BE 
22.) Gemeinde Oberneufnach. UEbid. 
p- 1048.) \ 
G. V. Xaver Eberle; ©. Pf. Johann 
Koͤpel; St. Pl. Keinery ©. B. Joſeph 
Seig, Johann Rottenfieiner, und %os 
hann Klauß, Eee 
13.) Gemeinde Oberrammingen. '(Ibid, 
5 pP: ı048 bis 1059,) on 
G. V. Lorenz Haͤmmerle; ©. Pf. 
Joſepb Pritzlmaper; St. Pfl. Martin 


——⸗⸗ 
u IE 


2 . FR G. V. Lorenz Mai Lie 35 


u ns 


138: 
Sch warzwalde r; B. B. Joſ. Schnei— 


denberger, Leo Ledermanng und Ku 
ve Mäller, 
*24.) Öemeinde Scherftetten. (Ibid.p. 1049.) 
WG. V. Georg Dormayer; G. Pf. Si 
mon Rufz'Sa Pf, Johann Dot; G. B 
Uri Kraus, Franz Fendt, und Johann 
Mayer 
15.) Gemeinde Schwabe. (Ibid. p. 1049.) 
G. V. Johann Mikter; ©: Dfl. Thab. 
Dol lzSt. Pl Ludwig Do 11, SG, Q, 


WMathaͤus Kreile, Xaver Walterhan, 


und Jakob Eberhard, 
76.) Gemeinde Sibnach. (Ibid: p. 1050) 
13 Miller; G,Pfl. ge 
feph Prefkle; St. DI. Hof. Beh: ©. 
Martin Berrete, Sebafiarp 5 rderger, 
und Georg gor ade, .„ 
17.) Öemeinde Stockheim, (Ibid. p. 1050.) 
G. 8. German Start, ©. MH. Se 
raphin S ch, ner; St: Pfl. Georg Shd 
ner; G. B. Fran Schiffer, Zof. Sa tz⸗ 
ger, und Joſeph Dhreitter. 
126) Gemeiude Traunried. Gbid. p. 1050 
bis 1051,) 
G. V. Jakob Seuner; G. Pfl. Hör 
mann Zink; Sr. Pfl. Keiner; G. B. Ror⸗ 


bert Paumann, Ui Saft, und Jo⸗ 

hann Pfaͤnder. —9 

129.) Gemeinde Tuͤrkheim. (Ibid. p. 1051.) 
©. P. Joſeph Jochner; G. HPfl. Fram 


4 


Männer; Gt Pl. Johann Krin er; 
G. und St. Pfl. für den Weiler Perg: Georg 
Reiber, ©. B. Johann Lugenberger, 
Johann Wbgele, Xaver Klele; Seraphin 


‚Dörfler, um Johaun Loͤch erer. 
20) Gemeinde Tuſſenhauſen. (Ibid, P- 1051 


bis 1052.) 
9., 8. Clement Mildelm; G. pi. 
Franz Kehle; St. Pl. Alops Kraus; 


⸗ 
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G. B. Element Maier, Anton Mau er ba⸗ 
cher, Leonhard Hienle, md Anton Unglert. 
21.) Gemeinde Unterrammingen. 
‚pP: 1052.) 

y G,®2. "Kaspar Mörle; © Pf. Peter 
©. B Maͤthias Merz, nr wi, und 
Sofeph Mayer. 


a3,) Gemeinde Wald, Cibid, p- 1082.) 


G. V. Mana Lug; ©. PM. Micha | 
Sretfhmonn; St, Pf. Severin Kuftes 


ser; G. D Andread Echter, Auguſt Seib, 


"Sofeph Shöllhorn, und Johann Huber 


a3.) Gemeinde Weicht. (ibid. p- 1052 bis 

»053;) 

GB. Philipp Vogelz ©. PR. Joſeph 
Huber, St. Pf: Sofeph Ott; GB Ge⸗ 
org Zeh, Valentin Seber, und u 
Kuvpf. 

24.) Gemeinde Weirbergeltingen, 

„pP. 1053.) ......:. 
BG. WV. Joſeph Doll; ©, Pfi. Anton 
Epp; St. Pil. Sein gugenberger;®, 2. 
Sebaftian Mayer, Konrad Singer, und * 
Jo ſeph Schdn. 

25.) Genminde Worie hofen. Wia pross) 

G. V. 3ofenh Scharf; G. Pfl. Joſeph 
Huber; St. Pfl. Rıp Singer; G. B 
Anton Schraͤgle 
Schuſter, und gIſter Huber. 

426.) Gemeinde Zeiſertshofen (Ibid.p- ) 


©. V. Franz Stadler; G. Pl’ Jofeph 
Kaufer; St. Pi. Michael Hienle; G. B. 


bie. 


Korenz Bauer, Georg Waffermann, ind 5 


Michael Hatzelmann. | 
EN 


— — 


bid. 


arttie St. Pff. Joſeph Anton Müller; i 


; Remig Miller, Sohann . 
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CCIII.) 
Bekanntmachung. 
mi: AR. .:: 
‚Amir Polizei: Behörden deg Ober— 
Donau⸗Kreiſes. 


(Den Mäufeftaf betreffend.) 


Im Namen Sr. Maie ſtaͤt des 


"Könige: 


"Die allerhdchſte Eniſchlieſſung, welche 
—— rubrizirten Betreffe unterm 29. v. M. 


anher gelangte, wird ſaͤmmtlichen Polizei⸗ 


Behörden in nachſtehendem Abdruck zur Wiſ⸗ 


ſenſchaft und geeigneten Nachachtung mit 


dem Bemerken mitgetheilt, daß ſomit die 


Maͤufevergiftung nur ausnahmsweiſe 


mit dieſſeitiger ſpezieller Bewilligung, und 
unter der ſtrengſten polizeilichen Vorſicht ges 
ſtattet werden koͤnne, worauf die Amts⸗Vor⸗ 


ſtaͤnde beſonders auſmerlſam gemacht werden 
„ follen, 


Augsburg den 5, . November 1842. 


Koͤnigliche Negierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 


Kammer des Innern, 


Freiherr von Sravenreuth, 
v. Raiſer. 


eoll. Buckingham. 
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Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staats Miniſterium des Innern. 


Nachdem in einigen Gegenden des Reichs 
eine ungewöhnliche Menge von Mäufen über 
ganze Fluren Verderben zu bringen droht, fo 
haben in folhen Gegenden bie Diſtrikts⸗ 
Potizeibehörden ſowohl, als die Gemeindes 
Obrigkeiten zur Vertilgung diefer Thiere ein 

kraͤftiges allfeitiges Zufammenmwirken der Ber- 
'therfigeen mit allem Ernſte zu veranlaffen, 
und forgfältig für den fortwährehden Boll: 
zug der angeordneten Maasregeln zu wachen. 
Judem den Gemeinden die Wahl ber 
Mittel überlaffen wird, deren mehrere in dem 


Intelligenzblatte des Oberdonau⸗Kreiſes vom ' 


30. Auguft 1822 aufgenommen find, von 
welchen jedoch Vergiftungnur ausna hms: 
“weife unter befonderer polizeilicher Aufficht 
in Anwendung gebracht werden barf, find 


Diefelben befonders auf den Gebrauch bes. 


Erdbohrers aufmerffam zu machen, wor 
züber die Anlage das Nähere mittheilt, 
Münden den ‚2%, Dftober 1622. 


Befehls 
Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter 


der General : GSefretde : 


ftatt deſſen: 
! Staudader,, 
geheimer Sekretaͤr. 


—rrr — — 


ET * 


"an den Seiten abgeglaͤttet werden. 
Loͤchern ſammeln ſich die Mäufe, und werben 
dann ohne Muͤhe gefaugen und getddtet. 


dargethan. 
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Gebrauch des Eebbohrers zur Ben 
tilgung der Feldmaͤuſe. 


Mit dem Erdbohrer werden Loͤcher in die 


Ede gebohrt, beilaͤufig 3 ıfa bis 4 ı/a Zoll 
‚breit, und'ı ıfa bid 2 Schuh tief. Während 
des Gebrauched wird der Vohrer mit Waſſer 


angefeuchtet, damit die Waͤnde des Lochs in⸗ 
wendig moͤglich glatt, und ſchluͤpfrig werden. 
Zu dieſem Ende koͤnnen die Loͤcher noch be⸗ 
ſonders mittels eines runden (3 Zoll dicken) 
Stampfers von hartem Holze ausgeſtampft und 
In den 


Die Loͤcher werden am fuͤglichſten an den 


Furchen und da, wo man die meiſten Däufes 
Sänge bemerkt, angebracht, 


Noch ergiebiger, ift des Fang, wenn Orus 

ben befonderd neben den Rainen, wo fih die 

Mäufe gerne aufhalten, gezogen, und in diefe 
Köcher gebohrt werden. 

Nach vorliegenden Erfahrungeh wurden durch 
einen einzigeni Mann mit Hufe eines Kindes tig» 
lidy Aber 866 Maͤuſe gefangen. 

Wie wirkſam diefes. Mittel {ep ; Hat bie Se 
meinde Bergtheim im Landgerichte Urnftein 
Sie ließ. 10 Stuͤck Erdbohrer Durch 
den dortigen Schmid machen, feßte feft, daß 
jeder Bauer 200, jeder Shlüner 100 Mäufe 


in B Tagen liefern muͤſſe, und wer über biefe 


| Auf. 
Seiner goͤnigl. Majeftät aiterhöchften 


Zahl! mehr llefere, Son 100 Stuͤcken 10 fr, 
erhalten foll; und bald waren 44055 Stuck 
eingeliefert worden, ald:.1ı5300 Stuͤcke Dusch 
Kieferung , 28755 Stuͤcke fir beftimmten Lohn. 

Der Erdbohrer if übrigens beildufig, wie 
bie Bohrer gefaltet, deren fich die Wagner zum 
Durchbohren der Räder bedienen, har unten eis 
nen Löffel von 3 1:2 bis 4 Zoll im Durchmeſſer, 
ift anderthalb Schuh lang ohue ben Damit vers 
bundenen Stiel, der wenigften® eben fo lang tft, 
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und wodurch ein Querholz zum Umdrehen ges 
ſteckt wird. 

Ein folder Bohrer Tann um ı fl, 20 Fr, 
biö ı fl. 45 Er. hergeftellt werben. 


In Ermanglung eines Bohrers koͤnnen die 
Loͤcher auch durch Stemmeiſen wiewohl mit mehr 
Muͤhe hergeſtellt werden. 





-CCIV.) 
Belanntmachung-. 


An — 
ſammtliche Behoͤrden des Ober / Donau⸗ 
Kreiſes. 


(Die Ausſtelluug von Armuthszeugnifſen fuͤr 
u Studierende betreffend.) 


Am Namen Sr. Maieftät des 


Nachdem wahrgmommen worden, daß 
bei Ausftellung von Armurhszeugniffen für 
Studierende nicht allenehalben mit ber ger 

-Hörigen Vorfiht und Genauigkeit verfahren 
werte; fo werden in. Gemäßheit allerhoͤch⸗ 
ſten Reſeripts vom 13, Okt. I. J. ſaͤmmtliche 
Polizeibehoͤrden angewieſen, dergleichen Zeug⸗ 


niſſe nut nach genauer Unterfuhung der Al: 


terlichen Vermoͤgensumſtaͤude gewiſſenhaft, 
und unter eigener Haftung fuͤr den Junhalt, 
ausjuſtellen; wobei bemerkt wird, daß jedes 
dieſer Zeugniſſe nur auf ein Jahr guͤltig, 
und dann wieder zu erneuern ſey, wenn der 


Da in Bu de Ar 
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Studierende feinen Aufenthalt an ber Uni⸗ 
verfität fortzufeßen gebenft, 
Augsburg den 5. November 1832. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. j 


Kammer des Innern. 


Sreiherr u. Gravenreuth. 
v. Raifer. - 
coll, Buckingham. 


— 


CCV.) 
Bekanntmachung. 

(Die erledigte Pfarrey Holzheim betreffend.) 
Am. Namen Seiner Majeftät 
Des Königs. 

Durch die Verfegung des Pfarrers und 
Diſtrikts ⸗Schulinſpektors Gottfried Stich 
auf die Pfarrey Kleinkitzig hofen, wur⸗ 
de die Pfarrey Holzheim in der Dids 
zefe Augsburg, im Sandgerichte Dilingen, 
und Defanate Wertingen liegend, erlediget; 
zu derfelben gehören: 

a) Das Pfaredorf Holzheim (der 
Wohnort des Pfarrers und eines eigenen 
Seuhmeffers); _ 

b.) Das Filialdorf Eppisburg eine 
halbe Stunde vom Dorfe entfernt, wo ſich 
ebenfalls ein Fruhmeß-Benefiziat befindet, 
welcher im Nothfalle uͤberall in der Seel⸗ 
ſorge Aushilfe zu leiſten hat. 

.c) Das Fifialdorf-Weiffingen, ı/a 
Stunde von Holjheim entlegen. Daſelbſt 


338 


befindet ſich ein Curat⸗ Priefter melcher an 
Sonn und Feiertagen die gewöhnlichen Got⸗ 
tesdienfte und priefterlichen Funftionen vorzu⸗ 
nehmen, und an Feſttagen in Holzheim augs 
zubelfen hat, 
befinder fich eine eigene Schule, und jeder 
der vier Prieftee hat feine eigene Wohnung; 

4.) Der Weiler Heudgrf, eine Stun 
de von dem Pfarrdorfe entfernt. 

Die Gefammebevölferung beläuft ſich 
auf 1718 Seelen. 

Die jährtschen Ertvägniffe betragen nach 
Anhalt der vorhandenen Pfarrfaffion jährs 
ih 947 fl. 26 &. Dagegen betragen bie 
Laften mit Einrehnung der Unterhaltungs— 
Koften eines Hilfspriefters 429 fl. 42 fr, 

Uebriges wird bemerkt, daß die Gemein: 
de Weißingen um Errichtung einer eiger 
nen Pfarren eingefommen fey. 


Augsburg am 29. Dftober ıB2a. 


Königliche Regierung des Oberdonau- 
SKreifes. je 


Sammer des- Innunern. 
von Link 
v, Raifer.- 


soll. Lindig. 


In jedem diefer drei Orte 
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CCVL) x 2 


Befanntmachung. 


{Die Srledigung des zweiten Diafonats'in Gun 
zenhauſen mitderStudienlehrer-Stelle 
daſel bſt betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 


Es iſt von Seiner koͤnigl. Majeſtaͤt 
die allerhoͤchſte Genebmigung ertheilt wor⸗ 
den, daß das zweite Diakonat in Gunzen⸗ 
haufen mit dem-dortigen Rektorat verets 
nigt werde, Die Beforgung der Filialpfar⸗ 
rei Unterwurmbach, welche bisher dem 
zweiten Diakon zuſtand, iſt wieder, wie 


früher, dem erſten Diakon zugewieſen wors 


den; jedoch hat der zweyte Diakon, nebſt 
den Predigten in der Hoſpitalkirche, jeden 
vierten Sonntag auch den Predigrgortesdienft 
in Unterwurmbach zw halten, Die Befols 
dung des zweiten Diafonats in Verbindung 
mit dem Mectorar iſt von dem Magiftrat 
auffer der freien Wohnung und fünf Klaf⸗ 
ter Holzes als Schulbeheigung und Beſol⸗ 
dungseheil, auf 7er fl. 10 3/4 Er. berech⸗ 
net, nämlih 300 fl.:das Einfommen des 


: Meetorats, und 427 fl. 10 3/4 Er. jenes des 


zweiten Diafonats, 
Unter Zuftimmung der P. Regierung des 


Rejatkreiſes wird dieſes vereinigte Kirchen: 


und Lehramt als erledigt ausgefchrieben, 
Die Bewerber haben binnen 4 Wochen 

ihre Gefuche bei der unterzeichneten Steile 

einzureichen, wobei jedoch ausdruͤcklich bes 
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merkt wird, daß diejenigen unter ihnen, 


die noch ‚feine Prüfung für das Stubtens 


Lehramt beftanden Haben," vor der Anftels 


lung ſich noch einer folchen Pruͤfung unter⸗ 
werfen muͤſſen. 


Ansbach, den 26. Oktober 1824. 
Koͤniglich proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v, Lutz. — 
| | Ä Memminger. 


cevit) 
Bekanntmachung . 


(Bir erledigte proteſtantiſche Pfarrey zu 
Kempten betreffend,) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. | 
Durch das Ableben des Stadtpfarrers 
Wohrnitz zu Kempten ift die dortige 
pröteftantifche Stadtpfarrey erledigt worden. 
"Mer jährlihe reine Ertrag derfelben iſt in 
der revidirten und berichtigten: Faſſion vom 


ange: gebene: N freywilligen Geſchenke auf 986 fl. 


37 kr. berechnet, von welchen aber in Foige J 
25. Oktober l. J. iſt die Pfarrey zu Grimm 


hohe Oberkonſi ſtorial⸗ Entſchließung ‚rom 

. Dftober 1. I. 200 fl, Zulage, die der 
ae Pfarrer Woͤhrnitz aus beraffge: 
meinen Urterftägungss Kaffe als Enfhädis 
gung bezogen hat, an diefelbe heimfallen , 


und die Verabreichung von a fl. aus de 


Waiſenpflege wegen Defekts derſelben ſiſtirt 


2892 
iſt. Die Bewerber Haben ſich binnen vier 
Wochen zu melden. 
Ansbach den 30. Oktober dan. + ; 
Königlich proteftantifches Eonfiftorimm. 
v. zug. 
Memminger.. 





Dienf-und Kreis: Notisuem 





Se. k. Majeftät haben durch ein al⸗ 
lerhoͤchſtes Reſeript vom, 29. Oft. d. J. den 
quiescirenden Kreis » und Stadtgerichtss 
Direktor Conrad Schmtd auf fein wieders 
holtes Anfuchen unter wiederholter Bezeus 
gung der allechöchften vollen Zufrtedenheit 
mit feinen feit 48 Jahren geleifteten Dien⸗ 
ften nunmehr auch. von der Funktion ale 
Wechſelrichter in Augsburg zu entheben, 
und diefe Stelle eines k. Werhfelrichs 
ters dem bisherigen Kreis: und Stadtge⸗ 


richtsrath Johann Joſeph v. Huber aller⸗ 
— J a N — 
Jahr 1812 mit Ausſchluß der zu 490 fl, 


:» vr 9.23 


ir 





= — allerhoͤchſten Referipts vom 


moltsried, Landgerichts Türfheim „ dem 
bisherigen": Pfarenifar 'zu. Wittislingen, 


Prieſter Joh. Baptiſt Eb erle ‚gerfichen 


worden, 


F 


— — —— 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





699) Erledkgung des Benefiziums 
zu St. Wolfgang bey Sinning.) 
Durch Befdrderung des vorigen Benefiziaten 

in St. Wolfgang naͤchſt Sinning im k. 

Fändgerichte Neuburg an der Donau ift dad Be: 

nefizium daſelbſt erledigt worden. 

Die Ertraͤguiſſe diefes Benefiziumd befichen 
in oo fl. fiten Gehalts , fodann in 56 fl. 36 kr. 
für geftiftere Jahres und Quatembermefien, in 
freier Wohnung, nebft Hausgärteln und einem 
Kraurbeet. 

Die Berbindlichteiten eines zeitlichen Bene⸗ 
fiziaten beſtehen darin, daß er alle Sonn « und 
Feiertage die Fruͤhmeß in St. Wolfgang, und 
diefelbe dreymal im Jahre in der. Pfarrkirche zu 
Ginning zu leſen, dafelbit an gewißen Feittagen 
zu lepitiren, auf Erfuchen des Pfarrers jeders 
zeit in Sinning im Beichtſtuhl, nnd eben fo it 
Nothfaͤllen ſeelſorgliche Aushuͤlfe zu leiſten ver⸗ 
pflichtet ſey, auch die Wallfahrter zu Gt. ol⸗· 
gang Beicht zu hoͤxen habe. 

Auſſer dem Familienſchutzgeld, und dem Be⸗ 
treff wegen des Didzeſauverbandes haften keine 
Laſten darauf. Diejenigen Geiſtlichen, welche 
den geſetzlichen Konkurs gemacht haben und um 


dieſes Beneſiz ium kompetiren wollen, koͤnnen ſich 


an die Freiherrlich v. Weveldiſche Patrimonial⸗ 
gerichtͤherrſchaft in Sinning, welcher das Pas 
tronatsrecht zuſteht, mit — Re in Bäls 
de melden. ı 


. Neuburg den: ı6. Sfober: 1822. 


Freih ertlich v. Weveldiſches Vatrimonialge⸗ 
richt Sinning. 


Bruckmair, Patrimonialrichter. 


— — — 


a I 
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700.) (Evdiftals Ladung.) 
> Der Bauer Auton Klopfer zu Aspach 
d. ©. , bat fih dem Konkursverfahren hinficht- 


li feines fämmtlihen Anweſeus unterworfen. , 
Es werden daher die Eviftötage ausgefchrieben, 


als: 

Iter Ediktstag: zur Anmeldung und Nach⸗ 
weifung der Forderungen, der adte November 
1> 5 Her Ediftörag zu den Einteden: ber! 3o. 
Dezember I. 3.; Illter Ediftötag zu den Gegens 
eben: der 30. Jaͤnner 1823, und zu den Schlußs 
reden bev 14. Februar 1823, fo daß das Schlußs 
Verfahren mit dem 3. März l. J. fich endet. 

Saͤmmtliche Gläubiger werden daher vorge⸗ 
laden , an benannten Tagen perfdnlich oder durch 
binlänglich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen. Wer 
den erften Ediktstag verfäumt, wird von der 
Konkursmaſſe gaͤnzlich ansgefihloffen, die Vers 
fäumung der übrigen Ediltstage hat den MVerlurft 
der jedesmaligen Rechtshandlung zur Folge... 

Am erften Ediftötage wird zugleid) dad am 
16. Auguft! d. 3. bereitö zum Verkaufe auöges 
botene ſchuldneriſche Anweſen, deſſen Beftands 
theile und die hierauf ruhenden Abgaben im Kreis⸗ 
Intelligenzblatt Nro 24 Art. 588 bezeichnet "find, 
wiederholt der dffentlihen Verfteigerung. unters 
worfen werden, wozuman Kaufdluftige einlaber. 

- Diejenigen, welde irgend etwas aus dem 
| mdgen des Gemeinfchulöners befigen, werden 
aufgefordert, daffelbe unter Vorbehalt ihrer Rech» 
te, und bei Vermeidung bed nochmaligen Erſates, 
dem Gerichte zu übergeben, 


Donaundrth am 12. Oktober 1622. 
Rang Vaieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 
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701.) (Ediftalladung.). 

Vom k. b. Landgericht Donauwdrth wird Mis 
chael Schmidt Soͤldnersſohn von Erlings⸗ 
hofen d. ©. Gemeiner des k. b. „ten Linien⸗ 
SinfanterierRegirrentö, feit dem Feldzug von 
ıBı2 nach Rußland vermißt, biemit aufgefors 
dert, daß derfelbe oder deffen Defcendenz in Zeit 
6 Monaten fich hierortö zum Empfang des ihm 
inzwifchen angefallenen Elterngutes von 200 fl. 
zu melden habe, widrigenfails folches feinen nächs 


fien Verwandten gegen Kaution ausgehaͤndiget 


werden wird, 
Donauwoͤrth ben 23. Oktober 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 


- Sepp, Landrichter. 





902.) (Befanntmacdhung.) 

Auf Andringen der Kreditorfchaft der Bars 
bara Rittler iſchen Relikten zu Biberadhs 
zell wird dad Gamtgut berfelben im Ganzen , 
- oder im Einzelnen famt Biehftand und Fahrniſſen 
zum dffentlichen Verkaufe auögefegt, und hiezu 
am 25. November 1.3. von g Uhr Morgens bis 
. 4 Uhr Nachmittags Termin beſtimmt, wozu die 
Kaufsliebhaber in, das Wirthshaus allda geladen 


werden, um ihre Anbothe zum Protokoll zu geben. 


Das Gut beſteht in Haus, Stallung und 
Stadel unter einem Dache, Hofraithe, Garten 
zu 3/8 Tagwerk Gemeindegerechtigkeit, ta Jau⸗ 
cherten Aecker, 4:Zagwerf Wieſen, und a ya 
Tagwerk Holzbodens, 

Roggenburg den 25. Oftober 1822. 


Königlich Baieriſches kandgericht. 
Dietl, Landrichter. 


ra ie 


1395 


703.) Gerſchollenheits⸗ Erklaͤrung.) 
Da der vermißte Soldat Mathias Mair 
von Erisried auf die dieffeitige dffentliche Vor⸗ 
ladung vom 28, Mai d. J. nicht erfchienen iſt, 
fo wird er. hiemit fir verfcholfen erflärt, und fein 


‚Vermdgen feinen nächften Inteſtaterben gegen 
Kaution überlaffen. 


Mindelheim den a6. Oftober 1832. 


KRoͤriguich Vaieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





704.) 


Der Bordenmacher, Franz Kammerer 


Gantedikt.) 


ä in Dilingen hat ſich wegen Zahlungsunver⸗ 


moͤgeuheit, und Ueberſchuldung dem Gantver⸗ 


‚fahren unterworfen. Es wird demnach 


1.) Freytag der aofte November d. J. zur 
Anmeldung,“ und gehdrigen Nachweiſung der 
Forderungen; a.) Freytag der 27ſte Dezember 
zur Vorhringung der Einreden gegen die atges 
meldeten Forderungen; und 3.) zur Schlußver⸗ 
handlung und, zwar für. die Replick Freytag der 
‚17. Jänner 1823 und für die Duplik Freytag 


der "Fifte Jänner k. J. jedesmal Morgens g Uhr 
feſtgeſetzt, und hiezu faͤmmiliche Olfubiger des 
BGemelnſchuldners hitwilt Öffentlich "unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
ſcheluen am erften Ediktstage die Ausſchließung 


der Forderung von der Maffe; das Auebleiben 
dm Deh ‘übrigen Ediktstagen aber der Berlurft 


“ a felben vẽergeiaehineꝛuen Fabtung * fich 
ea 


- Zugleich‘ wird am 1. Ediktstage — 29. 
November d. J.) auch dad Anweſen des Franz 


Kammerer unter Boerbehalt treditorſchaftlicher 


96 
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Genehmigung verfleigert werben, wozu Kaufsliebs 
haber, die das Anwefen und defien Befchreibung 
feldft einfehen Tonnen , eingeladen. werden, 


Dilingen den 2b. Dftober ıdaa, _ 
— Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichter. 





K 


705.) (AmortifationssEpikt.) 


: Dem , Shlöner Johann Gulde von Thals : 


fingen, dieß Gerichts, ift eime koͤnigl. baier. 
Staats» Schulden» Tilgungs : Kaffa : Obligation 
sub Mr. 10473. im Det Pr. 315 fl. zu Ders 
lurft gegangen... er 


Auf dad von ihm geſtellte Amortiſations-Ge⸗ 


4 


ſuch wird nun der etwaige Beſitzer diefer Obli⸗ 
gation aufgefordert, binnen ſechs Monaten ſei⸗ 
nen Erwerbstitel zu dokumentiren, widrigenfalls 
die Obligatlon als ungültig erklärt werden wird, 


Günzburg , den 28, Sflober ıBaa. 
Soduslich Baieriſches Landgericht. 





—* Gant⸗Edikt.) 


Lammwirth Franz Hach am 21. Auguſt dieß⸗ 


orts gefaͤllte, und am 2. September I. J. er⸗ 


dffnete Gant⸗ Erkenntniß nunmehr die Rechts⸗ 
kraft beſchritten hat; fo werden hiemit nachſte⸗ 
heare Edikts-Tage anberaumt, als: 


a.) Montag der 2. Dezember,1. J. zur Eins 


lagung und, ‚Geltendmachung der kreditorſchaft⸗ 


lichen Forderungen ; b.) Montag ber 3o. defel. 
ben Monats zur Anbringung der ‚gegenfeitigen 


Ehnreden; und,e.) Montag der 27. Jänner kom: 
: wenden: Jahres zum gejeglichen Schlußverfah⸗ 


30 


— nn 


Da dad gegen. ben hierortigen bürgerlichen 
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ren; jebod) unter ber gefeßlich bedingten Abtheis 
lung des Conkluſions-Termines, nach welcher 


‚bie erfte Hälfte zur Abgabe der Replid, und 


die zweire Hälfte zur Abgabe der — 


zu verweuden kommt. 


Saͤmmtliche betheiligte Glaͤubiger des Lamm⸗ 


wirths Franz Hach dahier haben ſich nun an 
„den obbeſtimmten Ediftätagen zu den bemeldten 


Zweden um fo fiherer dießorts einzufinden, afs 
das Ausbleiben am erften Ediktstage den Nuss 
ſchluß von der Maßa, und an den Übrigen Ta: 
gen den Verlurft der hierauf gefeßten Handlung 
zur Folge haben wird. * 

Zugleich beſtimmt' man zum Verkaufe des 
Gantierers Realbeſitzthumes — beſtehend: 

— a. in der Stadt 
in ine gemanerten zweyftdefigen Behaufung 
Nr. 7. mit Stadel, Stallung, 3/8 Tagwerf Gars 
ten, und dem hie zu ah di Oemeindönngen, 
dann 
‚zu Feld 


’ = 21/4 — Aecker, und in 2 1/4 Tagw. 
Maͤder Termin auf Freggag den 29. November 
a a Ott, Landrichter. 


l. J., an welchem Tage Kaufsluſtige zu erſchei⸗ 
nen, hiemit vorgeladen werden. 

Schluͤßlich wird noch bemerkt, daß der: erſte 
Ediktstag auch zum Verſuche der Güte benuͤtzt 
werbe ;. und die ee er — — 
zu: halten‘ habe. Eu 


Wirges ben 29. oueber 1033. 


Atugti Baierifges —— 
Kuttler, —— 
707.) Gagdverpachtung.) 
Zufolge eines hoͤchſten Auftrags der kdnigl. 
Regierung des Oberdonaukreiſes K. d. 5. wird 
om 28. November . J. die Verpachtung 


ı gu 


der Wittelsbacherund Kühbadher Fagdı 
bezirke vorerft theilweife, und dann, da dies 
felbe zufammen bängen, aud im Ganzen an 
den Meijtbierhenden Öffentlich vorgenommen wers 
den, 

Die Verhandlung geſchieht an obigem Tag 
früh 9 Uhr am Sitze des koͤnigl. Rentamts A 
chach, wozu Pachtllebhaber hiemit eingeladen 
werden. 

Aichach ‚den 30. Dttgben.ıBa2, |... 


nr 
4 


— — m 
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700.) Gekanntwachung.) 

Die am 30. Juli d. J. auf den 19. Auguſt 
angeſetzte Berhandlung zu Hintanlaſſung der Koſt⸗ 
abgabe fuͤr die Buͤßer in der hieſigen Auſtalt 
an: ben Wenigſtnehmenden, bat den beabfichtes 
‚ten Zweck nicht erreicht. Es wird daher nach 
einem hoͤchſten Regierungs⸗Auftrage eine weis 
‚tere Verhandlung. auf Montag den 18. Novem⸗ 
ber d. 3. mit Bezug auf.obige Bekanntmachung 
angeſetzt, und bie, N Anßhabenden 


Den eingeladen, 


Königliches Zorfts, und Mentamg. 
Sleiffner, 


MRentbeamter, 


... Glas, 
Sorftmeifter.- - 





— — ——— en a te 


”08.) a.) (Ediktals Borlabung.) 


Zaver Fuͤchs Shuhhacersfehn von Hi 
benwart hat fich vor 20 Jahren als Schuh 
machergeſell in die kyk. dſterreichiſchen Staaten au 
Wanderſchaft begeben, und feitdem von feing f 
Aufenthalt keine Nachricht: mehr ertheilt. ” Ä 

Da nun feine Schweiter. Therefia Fuths an 
Ausfolglaſſung feines deponirtem Vetmoͤgens Ki 
bb fl Angerufen dat; fo wird der, abweſende? Xa⸗ 
ver Fuchs, oder deſſen rechtmaͤſſige Descenden 
hiemit vorgeladen, in Zeit 6 Monaten ſich hier⸗ 
orts perſoͤnlich zu ſtellen, oder von dem Aufen⸗ 
thalt Nachricht zu geben, auſſerdem er fuͤr ver⸗ 
ſchollen erklaͤrt, und ſein Vermoͤgen a 
Schweſter gegen Caution ausgefolgt werde re 


Schrobenhaufen den 30. Dftober ı8a2, 


Königlich Baieriſches kandgerlcht. 
Ramfauer, Landrichter. 








satten den 30. Dftöber Bas, 


Koͤnigl. Polizey⸗ Commiſſariat der Zwangs⸗ 
Arbeits⸗ Anſtalt. 
Kliebenſchedel. 


- 


5° 





— — *⸗ — 


zZ * J 3 k (Berka ufsedikt) 

Anborh, pr, 4ogofl. welches auf das 
mir en des in der Gant befindlis 
chen Jo ſſpbee Ebertzard zu Reiſtingen geſchla⸗ 
gen worden iſt, haben. bie Kiebitoren nicht, ge 
nehmigt., e. 

Diefes Ganfgir, Seffen Beſchreibung Rum 
Einf ht Raufsluftigen täglich offen fteht, wird 
daher in der Kanzley des unterfertigten Landge⸗ 
richts une Worbegalt Freditorfchaftlicher Ges 


‚nehmigung am Freitag den a9. November d. J. 


zum ziweitenmale ber Werfteigerung unterwors 
fen, und zu diefer Verhandlung Kaufsliebhaber, 
en fih Auswärtige mit Vermoͤgens und 
Leumundd s Zeugniffen zu verfehen haben, einges 
Inden. 
Dilingen am 31, Oftober ı8as, 


. Baieriſches Lanogericht. 
Schill, Landrichter. 


⸗ 
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711.) (Iagb:Berpahtüung.) 


Zufolge hoher Megierungs = Entfchließung _ 


K. d. 5. vom 26. v. M. werden bie bisher an den 


3. Forſtmeiſter Chriſtmann in Kempten verpach⸗ 


tet geweſenen Jagdbezirke Sigiswang und 
Tiefenbach, in der Revier Fiſchen, am 25. 
l. M. des Morgens um 9 Uhr in der Forſtamts⸗ 
Fanzley difentlich verſteigert, wozu — 
faͤhige Liebhaber eingeladen werden; 
Immenſtadt am November 1628. 


Königlich Baieriſches Forſt und Rentamt 
Immenſtadt. 


Koch, Forſtmeiſter. } Dablweiner, Rentbeamter. 
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713.) Morladung.) 

Die im frauzdfifchen Feldzug 1814 — 
Soldaten Maximilian und Franz Schneider, 
Wirthsſoͤhne von Stetten, haben ſich binnen 
Ja Jahr zum Empfang ihres Vermögens bey 
dieffeitigem Landgericht zu melden, widrigenfalls 
‚baffelbe ihren Verwandten gegen Kaution verabs 
folgt werben wird, 


Mindelheim den 6. November ıBa8, * 
Koͤniglich Buieriſ cheb Landgericht. 


v. Mader, Landrichter. 


= 8.08% ———— 


ö— — — — — — — 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, ‚den 4. November 1823. _ 
> Briefz «1 -- 
—— 





Augsburg, den 7. November 1843. 


[23 7} 


Brief. | Geld. 
! Y " ; 

Obligationen — ie» 8 Obligsionen àᷣ 4 oo ..] 863/4 | 86 ıJa 
itto 2... 50/0 .,, 973/4 ..850/0 ...]| gBıfa 973/4 
Land-Anlehen ..... 97/8 99 1/3 Pc Anlehen „.... 1 997/8 99 1/2 
Hypoth. Anweis, ,,., r 8 993/4 ||: Hypoth, Anweis, ... . | 1001/,8 | 993/4 
‚ Lott. Loose A Däyofo | 103 103 1 ‚Lott, Loose A—Dä4ofo | 103 102 1/2 

dito E—Mä4ofos cf ror. 1: | a00 172 ||" AittoE— Mä4ofo.. . | 100 1/2 | 100 

ditte unverzinsl.. ... | Baıya !. Su. — — .. Bi a 81 

RX 

1 . nf Bin 
De N 
1 > en Fit 7 

np Muh. R 


» 3402: 


des Koͤniglich— 


Oberdonau— 


—— ———n 


ntellig 
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Augsburg, 





FR . vo 003 
gortfegung: 

der Wahlen in den Rural: Gemeinden des 

„Sieben Seile ER 


sim. . .B 5‘ 


u) 
u 





OXLI: —— urebers. 
Gersl Kr: Int. Bi. Jahtg. 1821 ‚P 1054, 
"und folg.) ° 
:.) Gemeinde Aigen. au 5 1056, bie 

296.). 

GV. Zoſeph Shen: G. DA, Zaver 
Biegler; Su Pfl. Georg gampert; 
G. B. Joſeph Merz, Ib eyh Mer 
Ioſeph Prost 
2.). Gemeinde” —* dhd.p. 1958. ). 
G. V. — ehren 6. Pfl. 


Dismas Rampz Sı, Dil. —F 6 Lugen 
berger; © SB Theodor — 
delin Miller, 


Dalentin Wa 8 n Erg 
Anditas D opfern 7} ann 


Ne 3. 


‚den, nom November. 1822, 
— EEE OS 


3 3 Gemeinde Attenhaufen (Ibid. p. 1055.) 


G. 8. uͤlrich Merklez ©. und St.Pfl. 
Alois Kndpfle; G. DB. Johann Marrer, 


Ottmar Mezki und Adam: Serihele 


4) Gemeinde Baietscied, ebd, p. 1055 
bis 1066). 


"& V. Bartolomaͤ e vifele G. Pf. 


Er Kriegle; St. Pl: Keiner; G. B. 


Jakob vwidrtch, Odhanu een. und 
Alban Schmid. 


5), Gemeinde Bethaufen "eihid. pr. 056) 


ER. Hofe Minderer: ©: Pfl. Cbs 
fin — Sta Mfl. Johann Hiaumer⸗ 
— su, gi ‚eb, Lukas Miüls 

8 — ter, u —* Joh. Schedel. 


6.)Geme inde — 

Di 1055. )220 USE Js 

vg, — 6. Pre dei 

Wachtel; St Pf. Johann Bauer; 
97 j 


— p. — 


1404 


G. B. Andreas Miller, Lazgrus Schmid, 
und Xaver Hupfer. 
7.) Gemeinde Burk. (Ibid. p. 1057.) 

G. V. Anton findenmaier; G. Pfl. 
für Burk: Anton Gail; St. Pfl. für Burk: 
Pius Frey; © und St. * für Netters⸗ 
hauſen: Jofeph Greiner; G. B. Joſeph 
Schieg, Anton Krempel, R Michael 
Aimiller. 

8) Gemeinde Deifenhanfen, — pag- 
4057. 3 

G. V. Stephan Mater; ©. vi. Leon⸗ 
hard Behle; St. Pfl. Leonhard Wal d⸗ 
mann; G. B. Martin Baur, Xaver 
Schmid, und Vinzenz Hamp. —T 
9.) Gemeinde Edenhauſen. (Ibd. Pr 1057 

bis 1066.) 

©. V. Franz Joſeph Rapp; ©. Pfl. 
Ulrich Abele; St. Pfl. Keiner; ©. B. Jo⸗ 
ſeph Streit, Lorenz Min, und Dönat 
Kienle. 

10.) Gemeinde Habertsweil k.ubid: P.i 05 8.7 


©. V. Michael Sſch edl; G. Pfl. Joſ. 


Schwarz; St.Pfl. Dan.Regenold; G.B. 
Anton Wundleker, Stephon Hartmann, 


Sofeph Hdrnegger, und korenz Fen dt. 


1) Gemeinde Haupettshafen. — pag. 

1058.) 

G. V. Johann Michael. Bhdele; Sb. 
Anton Hieber; St, Pfl. Anton Dopfer; 
G. B. Joſeph Degenhart, Mathias Mos⸗ 
ler, und Nikolaus Wank. 


ia .) Gemeinde Hohenraunan, (Ibd. p- 1058: 

"bis 1059.) 

G. V. Alois Zondererz GiPFAles 
rander Gans; St. Pl Keinerg. GEB. Hass 
par Ganz, Xaver PER “R .. 
Stoͤlzle. — 


* * 1 ı& = 


ru 


— u ——— 


Fiſcher, Raver 


13.) Gemeinde Huͤrben. (Ibd. p. 1069.) 

G. V. Leonhard Jaͤkle; ©. Pfl. Ignatz 
Maier; St. Pfl. Joſeph Anton Vogl; 
G. DB. Samuel Ldfler, Abraham Landaus 
er, und Lazarus Levinger, 

14.) Gemeinde Langenhaslach.(Ibid. P. 2059 
bis 1060.) 

G. V. Alois Donderer: G. und 
St. Pfl. Anton Weber; ©. B. Joſeph 
Hartmann der. ältere, IofepbiXartmann 
der jüngere „und Ignatz Sporer.“ 

15.) Gemeinde Lauterbach. (Ibid.p. 1060.) 

G. V. Kaspar Lahenmaier; ©. und 
St. Pfl. Stephan Merk; G. DB. Ulrich 
Hafner, Zohan Leingırer,und Sehaftten 
Fiſcher. 


16.) "Gemeinde Diemmenhaufen, (bid. 


p- 1060.) 


G. V. Georg an ©. Pfl. 
Andreas Aumann; Gt. Pf. Dominifus 


Ziegler; & Wi Hetmar Kepeller, 


Raimund Bader, und Alois Grim baden. 


17.) Gemeinde Mindeljzell Aibid, p-, ‚060 
bis- ob.) 

G. B. Johann Schifele; S;.und) 
St. Pfl. Joſeph Steinle, G. B. Zohann 
Straub und Georg 
Raͤher. 
16.) Gemeinde Monſtethatſen 
p. 1061.) 

G. V. Johann Alt; ©. Pfl. Balthaſar 
Donderer; St. Pfl. Srany of. Rißter; 
8.2. Mathias Hartinger, Ignatz Saum 
weber, Anton Hattinger, Fidel Mit 
ler, md Zofephgrey, ° 


19.) . Gemeinde Mutters hofen (Ibid.p. 1061 
bis 1063.) . 


G. V. Lorenz Bettelen; ©, Pfl, a) für 


bid. 
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Muttershofen: Michael Sim maAch er, b) 
für Bauhofen: Mathias Schweiger; 
St. Pfl. feiner; G. B. Mathias Heß, Joſeph 
Joas, Franz Egger, und Abi: Aumann. 
#0.) Gemeinde Niederraunau. (Ibid.p.ıc6a.) 

G. V. Joſeph Oßwald; G. Pfl, Jo— 
ſeph Schleifer; St. Pfl. Leonhard Ramp; 
G. B. Ulrich Salger, Georg Lachenmaler, 
und GeorgFakler. 

21.) Gemeinde Dbergeffertöhaufen. Abid: 
p- 1062 — ı063,) 

G. DB. Xaver Rogs; ©. Pf. Michael 
Brecheiſen; St. Pfl. Joſeph Goſtz; 
G. B. Pet. Foͤrch, Andr. Lutze nberger,- 
und Andreas Deutſchenbauer. 

22.) Gemeinde Premach. (Ibid. p. 1063.) 
G. V. Vinzeus Blum; G. Pfl. Anton 

Boͤck; St. Pf. Keiner, G. B. Franz Fendt, 

Zaver Kupfer, und Benedikt Buͤhler. 

23.) Gemeinde Rohr, auh Ober-Rohr. 
(Ibid. p. 1063,) 

G. V. Johann Bauer; G. Pfl. Michael 
Singer; St. Pfl. Keiner; G. B Jofeph 
Miller, AndressHdsle, und Jak. Wirth, 
24.) Gemeinde Reichertshofen.(Ibid, p.ı063 

bis 1064.) 

G. DB. Zaver Haugg; ©. Pfl. Anton 
Dieminger; St. Pf. Joſeph Boͤck; 
G. D. Joſeph Stegmann, Model Marz, 
und Johann Staiger, 

35.) Gemeinde Tiefenried, Ahid. p- — ) 

G. V. Johann Kampp; ©. Pfl. Joach. 
Brecheiſen; St. Pfl. Dominikus Keppe— 
ler; ©. B. Joſeph Paulus, und Georg 
Lußenberger. 

26.) Gemeinde Unterblaichen. (Ibid, P. 1064.) 

G. V. Anton Shafnigl;G.Pfl Franz 
Konrad; St. Pfl. Johann Konrad; 


Fr nr rer 


ı4oy 


©. B. Georg Stöpfel, und Bernhard 
Dftermann. 
27.) Gemeinde Unterhagenried, (Ibid.p. 1064 

bis 1065,) 

G. V. Andreas Bauer; G. Pfl. Alois 
Saumweber; St. Pfl. Johann Bauer; 
G. B. Joh Mayer, und Joh. Gafteiger. 
28.) Gemeinde Utsberg. (Ibid. p. 1065.) 

G. V. Anton Mayer; G.Pfl. Michael 

Hafner; St. Pl. Johann Riedmälferz 

. B. Ignatz Linder, Anton Seitel, und 
Gilbert Kalchſchmid. 

29) Gemeinde —————— (Ibid. 
: P- 1665.) 

VB: Jakob — G. Pfl. Martin 

Ritter; ,St, Pfl. Keine; G. B. Georg 

Mayer, Simon Yichinger, und Joſeph 

5 re y. 

do. ) Gemeinde Walkertshofen. (Ibid.p. 1065 
bis 1066.) . 

G. V. Franz Bahmann; G pr. Joh. 
Schererz St. Pfl. Alex. 843.3 
G. Bi Ignatz Fiſcher, Aibau Pfänder, 
und Vinzens Vogel. 

31.) Gemeinde Wollmatshofen. 
p- 1066.) 

G. V. Johann Georg Härtenfteiner; 
G.u. St. Pfl. Anton Bed; ©. B. Xaver 
Huber, Nillaus Fiſcher; nd Ant. Bogg. 
32.) Gemeinde Ziemetshaufen. (Ibid. .P. 1066 

bis 1067.) 

G. V. Joſeph Kriener; ©. Pfl. Io. 
Heide; St, Pfl. Joſeph Kraus; ©. DB. Fried, 
Schranfenmäller, Peter Paul Probft, 
Bald, Runzmann, u Pius Wiedemann, 


(Ibid. 


— —— t 
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CCVIII) 3 


Bekanntmachung.’ 


(Die vondem Freiperrn von Schägler dem evanz 
gelifhen Watfenhaufe in Augsburg gemachte Schan⸗ 
tung betreffend.) 

Sm Nanen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. | 


Der k. Finanzeath und Banguier Jos 
hann Lorenz Freiherr von Schaͤtzler 
in Augsburg hat zur Feyer feines Hıflen 
Geburtstages und. vollendeten 60 jährigen 
Alters durch eine Urkunde vom 15. Sep 
tember I. J. die Summe von 22000 fl. 
und mit Einfchluß der bereits früher ges 
fchenkten 3000 fl. dte Summe von 35000 fl. 
andasevangelifhe Waifenhaus in 
Augsburg zur Bildung einer befondern 
von Schäglerjchen Waifen » Stiftung, und 
2000 fl. zur Herftellung des evangelifchen 
Waifenhausgebäudes gefhenft, und die Ans 
zahl der von Schäßlerfhen Waifen auf 8 
Individuen mit dem Anhange beftimmt, daß 
nach dem Verhaͤltniſſe der fucceffiven Ver⸗ 
mehrung des Stiftungsfonds aud) die an 
der Waifen vermehrt werden fol. 

Diefe Waifen erhalten in dem evanger 
tischen Waifenhaufe fammt der Erziehung 


ihre volle Verforgung, und Verpflegung. 


Auch erhalten die Knaben, welche Hands 
werker erlernen, bas Lehrgeld, und, die Maͤd⸗ 
chen, wenn fie in Dienfte treten, eine Uns 
terftügung , fo wie feiner Zeit eine Ausfteuer. 

"Der Stifter beſtimmte von den Zinfen 


ID 
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des bemerften Stiftungs + Fonds alljährlich 
750 fl. zur Beſtreitung der Koften im evan⸗ 
gelifhen Waifenhaufe, welche die nügliche 
Beſchaͤftigung der dortigen Waiſenkinder im 
Zeichnen, Pappen, Schnigeln in Holz, 
Drechſeln, Schreiner: und andern Indu⸗ 


ſirtie⸗Arbeiten veranlaßt. 


Dieſe ſchoͤne Stiftung, wodurch Frei⸗ 
herr von Schaͤtz ler, — hochgeehrt wegen 
ſeiner fruͤhern reichlichen Gaben und Spenden 
an die Armen ber Stadt Augsburg und wer 
gen Errichtung und Dotirung einer eigenen 
Schule, und. Erziehungsanftalt für arme 
Kinder — feinen Namen als Wohlthaͤter 
ber Waifen, und als ein vorzüglicher. Ars 
menfreund auf die fpäte Nachwelt übertras 
gen hat, wird unter Bezeugung des verdiem 
ten Wohlgefallens anmit zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 


Augsburg den 18. November 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 


Kammer des Innern. 


Freiherr v. Gravenreuth. 


v. Raifer. 
coll, Echtler. 
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CCIX) Ze 
Bekanntmachung. 
(Die Katharina Maverſchen LKegate fär die Stadt 
Günzburg betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Die verwittwete Obermuͤllerin Katharina 
Maler geborne Gernboͤck zu Guͤnzburg 
hat vermoͤg ihres Teſtaments vom 8. Maͤrz 
1. J. nachſtehende frommen, und wohlthaͤ⸗ 
tigen Vermaͤchtniſſe zuruͤckgelaſſen: 

1.) für arme Kinder ein Kapital 
von 1000 fl,, wovon der jährliche Zins ein 
Jahr für einen armen Knaben jur Erlernung 
eines Handwerks, und das andere Jahr zur 
Ausftener eines armen Mädchens: zu vers 
wenden ift; 

—2fuͤr die Knaben und Maͤdchen— 
Schulen, jeder 200 fl., zuſammen 400 fl., 
zu Anſchaffung ven Schulbuͤchern und Schuß 
requifiten für arme Kinder; 

3.) für die Ortsarmen 100 fl., 
zu Unfhaffung von Holz am Leichentage 
der Erblafferin ; 

4.) zur Erbauung einer Kapelle 
aufdem Kirchhofe zu a ie 
300 fl.; 

5.) zur Frauenkirche 200 fl.; 

6.) für a Jahrtaͤge in der Pfarr⸗ 
firche 600 fl. 

7.) für Abhaltung einer wochent 
lichen 10 Uhr Meffein der ehema— 
ligen Hofkirche 1000 fl, wovon 


— — — 
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Bas: treffende Stipendium dem Benefiziaten 
zu St Johann beftimme wurde, - . 
Diefe frommen und wohlthaͤtigen Ver⸗ 
mächtniffe werden mit Öffentlicher Bezeigung 
des Wohlgefallens anmit befannt gemacht: 
Augsburg den 5. November 1822, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
Kammer des Innern. 


Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Echtler. 


CCKX.) 
Bekanntmachung. 
(Den Verkauf der Staatsrealitaͤten betreff.) 


Im Namen Sr. Maijeftät des 


Königs. 

Da bey Staatsrealitäten : Beräuffertinis 
gen ſowohl für das Aerar, als die Käufer 
verfchiedene Nachtheile entſtehen koͤnnen, 
wenn in der Bezeichnung des Eigenthums, 
oder der auf den Objekten haftenden Laften 
nicht mit aller Vorſicht verfahren wird: fo 
haben Seine F. Majeftät durch ein aller 
höchftes Refeript-vom a8, v. M. zu befehfen 
geruht, daß für die Bezeichnung des Eigen: 
thums immer die geeigneten Ausdrüce ges 
wählt, undin Zukunft nur jene Realitäten, 
welche von allen grund⸗, lehen⸗, zins. und 
zebentherrlichen Raften frey find, als freyes 
Eigenthum, jene aber, welche zwar vom 
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geund sumd Iehenherrlichen Verbande frey 
find, aber auffer den Staats: und Kommus 
nal; Auflagen noch mit beftimmten Meichs 
niffen an das Aerar, oder an Dritte behaf: 
tet bleiben, als ludeigen, oder als vols 
les Eigenthum angegeben, und die Reichs 
niffe in den Verkaufs s Ausfchreibungen, 
Verfteigerungs: Protofollen, und Kaufbriefen 
namentlich aufgeführt werden ſollen. 

Die k. Rentämter haben fi hiernach 
puͤnklich zu achten. 

Augsburg ben 13, November 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 

Klreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freiberr dv. Gravenreuth. 
Kopf. 
coll, Vogl, 


CCX1} ' 
Bekanntmachung. 

(Die erledigte Pfarrei St. Jobſt betreffend.) 
Sm Namen Sr. Majeftät des 
Könige. 

Durch ben Tod des Pfarrers Zettel 
ift die Pfarrey St. Jobſt Landgerichts 
Erlangen, und Defanats. Lauf, erledige 
worden. Mach der Faflion vom Jahr 1810 
ift der reine Ertrag dieſer Pfarrei auf 543 fl. 
56 Er. berechnet, wovon aber. an den Pfarz 
ver Fleifhmann 143 fl. 56 Pr, als ein 

Theil feinee Emeriten s Penfion abzugeben 


find, 


—— — — — 
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Die Bewerber haben ſich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden. 
Ansbach ben 28. Oktober ı8aa, 
Königl. proteftantifches Eonfi forium. 
v. Lu tz. 


Memminger. 





coxn) 


Bekanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrei Puſ hendorf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Seyfried if die Pfarrei Pufhendorf, 
Landgerichts und Dekanats Markt Erlbach, 
erledigt worden, deren jährlicher Ertrag nach 
der revidirten, aber noch nicht abgefchloffer 


nen Faffion vom Fahre 1810 in 396 fl. 42 kr., 


dann in einer bleibenden Verbefferung der 
Pfarrdotation aus der Pfarr e Unterftügungss 
Kaffe von 100 fl., mithin im ganzen 496 fl, 
43 Pr. beſteht. 


Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
hen zu melden, 


Ansbach den 6. November 1642. 
Königlich proteſtantiſches Conſiſtorium. 
v. Lunzz. 


Memminger. 
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COX) - 
Befanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Fuͤnfbronn betreff.) 


Im Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 


Durch die Beförderung des Pfarrers‘ 


Romhard nah Petersaurach, ift die 
Pfarrei Fuͤnfbronn im Dekanat. Roth. 
erledige worden, Ihr Ertrag, der ſowohl 
in baarem Gelde, als in der Benügung 
einiger Grundflüce, dann in Holz⸗ und Zehnts 
Bezug beſteht, iſt in der Faſſion von 1807 
auf 660 fl, Ar ı/a kr., in jenes von 1610 
aber, welche zwar revidirt, aber nicht abge⸗ 
ſch loſſen iſt, auf 606 fl. 14 3/4 Pr. berechs 
net, Die Bewerber haben fi ſich blunen 4, 
Wochen zu melden. 

Asbach, den 12. Novembre. 1822. 


— 


— 


Demwinger. 


Diet, ‚und Kreis: Notizzen. 

Nach einem allechöchften Referipte vom 
a Novbemberd. J. haben Se. ?. Majeftät 
den Dienfttaufch Der: Appellations ; Berichts: 
räche Joh. Baprift Blaß, und Johann 
Mepomuck v. Klarmann allergnädigft zu 


genehmigen geruht, wonach nunmehr v. Klara. 


mann in die XIVte Rathoſtelle bei dem Apr 
pellations⸗ Gerichte des Oberdonans — 
einruͤckt. 
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Nach Inhalt eines allerhöchften Reſeripts 
vom ag. Dftober d. J. wurden die duch 
die Beförderung der Närhe Mathias Gorh, 
Michael Laiendecker, und Joh. Nepos 
muck v. Klarmann bei dem Wechſelap⸗ 


‚pellationsgerichte in Augsburg erledigten 3. 


Raths ſtellen den k. Kreiss und Stadtgerichtss 
rärhen Joſ. Weber, Heine, Rich. Nikl. 
Carron du Val, und Joſeph Aloys Saus 
ter allergnädigft, ‚verliehen. 





Mach weitern uliechöcten Seftimmuns 
gen vom 30, Oktober d. J. ruͤckten alle Käthe, 
bei dem, Kreis sund Stadtgerichte in Augs⸗ 
burg um einen Platz vor, die 10, Rathsſtelle 
aber wurde dem bisherigen Kreis sund Stadts 
gerichtsrathe Andreas Hofmannin Ansbach: 


allergnädigft verliehen. 
Koͤniglich HN Conſiſtorium. J 





Durch allerhoͤſtes Reſeript vom 7. No⸗ 


vember d. J. wurde auf das erledigte Phiſikat 


Groͤnenbach der: bisherige Armenarzt 
der Vorſtadt Au PR, AROMEN" Dr. ae 
Hackl beſordert. 





Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 4. No⸗ 
vember d. J. wurde die durch die gewaͤhrte 
Ruheverſetzung des Joſeph v. Langenm an⸗ 
tel, und durch die. Beförderung des Georg 
Metſchnabel zum Landgerichts s Affeffor 
in Tirſchenreuth, dann Dusch die ‚Bar: 
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ruͤckung der übrigen Protofofliften bei dem k. 
Kreis: und GStadtgerishte in Augsburg ers. 
fedigte IVte und VteProtofoltiftenftelle, 
dem bisherigen Prorofolfiften des Kreis: und 
‚ Stadtgerihts in Baireuth Anton Lermer, 
und: dem bisherigen Weceffiften des Kreis: 
und Stadt: Gerichts in Augsburg Wilhelm 
Vorbrugg allergnädigft verliehen. 


—ñN mt 
Die Feier des Tenttal Landwirthſchafts⸗ 
oder Oktober⸗Feſtes im Jahre 1822. 


® ‚Nichts Fonnte erfreulicher feyn für alle Freuns 
BEE Baterlänbeb als das allerhdchfte Nefcript 
vom 24. September , welches nur zu fehr an den 
Tag legt, weldy großen Werth Se. Majeftät 
der König als Protektor des landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins auf. das jährliche Landwirths 
ſchafts⸗ oder Dktoberfeft, fo wie überhaupt auf 
Y Unternehmungen gedachten Vereins, legt. 
Es lautet: „Damit Se: Majeftät der. Kdnig 
dem dießjährigen Landwirthichaftöfefte in allers 
hoͤchſt eigener Perfon beywohnen Fonne, ift die 
Verlegung des Begehungstages vom 6. auf den 
3. Dftober..erforderlidy, an weld) letzterm Tage 
ſodann Allerhöchfiviefelbe das. befagte Feft mit, 
Ihrer Gegenwart verherrlichen, und hiedurch 
Fhren treuen Unterthanen einen neuen Beweis 
landesväterlicher Zheilnahme, an Dlgfer. auf DaB, 
Mont der Nation fo einfinßtelihen Anftalt ges 
ben werde.” Und wie fonderbat: — während: e&. 
am 6. Dftober unaufhoͤrlich regnete, erfchien 
am ı3, Dftober die Sonne-in vollem Glanze, 
gleihfam dad Zeit wie goͤttlich zu umftrahlen, 
Un? Uhr ward unter allgemeinem Frohlocken, 
und dem Rufe: „Er lebe hoch!“ — Seine Mas 
jeffie ber. König, Ihre Majeftät die Königin,‘ 
HER. Hohheiten der Kronprinz, und der. 
Prinz: Karl, dann die ganze Königliche Samilie, 
feierttchft empfännen. Alles’ war erſtaunt uͤber 
- dieimpdh nie ſorzahlreich gefehene „Menge dpa 


Buch auf. dem natürliden Amphitheater 
und — li erräumenderithlisfiemoie 
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hingebreitet. Von allen Ecken des Königreichs 
ftrömte es aber auch heuer nah Muͤnben zu, 
daß die Fremden kaum mehr Obdach finden fonns 
ten. Und fo waren ſicher 70 bis Bo taufend Mens 
ſchen im wahren Frobgefühle verfammelt. Es 
ſtimmten Ehdre dat bekaunte Volkslied — Heil 
unferm König! Heil — an, verfhiedene Mus 
fifen ertönten „ ed donnerten die Kanonen, und 
im vollen Jubel begann nun fo das Feſt. 
J. 


Es warb jetzt vorgefuͤhrt in Ordnung, was 


Vorzuͤgliches die Landwirthſchaft für Viehzuche, 


und Maftung geleitet, und was die verfchiedes. 


' nen Gerichte preiswirdig den Tag zuvor davon 


anerfanut haben. 
Aus den Händen Gr, Ercellenz des Herrn 
Staats: Minifters des Jumern, Grafen von 


Thaͤrhe im wurden nun die Preife auf folgende 
MWeife vertheilt.. * 


ne Mean 
Sur die 4jährige Zuchthengſte. 
u Hauptpreiſe. 

15 Joſeph Loichinger, Bierbrauer von Strau⸗ 
bing im Unterdonaukreiſe. 

2. Joſeph Madl, Wirth von Schenkendobl, 
Landg. Griesbach im Unterdonaufreiſe. 

3. Mathias Sibein von Baar bei Neuburg, 
Landg. Neuburg im Obexdonaukreiſe. 

4. Jakob Scheid von Stadtamhof, Landgericht 
Stadtamhof im Regenkreiſe. 

Nachpreiſe mit, ſilbernen Vereinsdenkmuͤnzen, 

0, , Düchern und Fahnen, J 

1. Michael Lindimater don Grieebang! Usandz. 
Griesbach im Unterdonaukreifre — 

2. Graf Seiusheim von Gruͤnbach, Landa · Er⸗ 
ding im Iſarkreiſe. Ba men 
Be Meere, © 2 

15. Joſeph Madl, Wirth von Schenkendobl, wie 
‚oben, 3 ntc a 

a MAT Lindilnair von Griesbach, wie oben. 

3: Foſeph Toichiuger), Bietrbrauer von Streik: 
‚Ding... wig ‚oben;.. > FEN 4 ee 
Bde Zuhtfintem ...., 

A. ren IV 2 ex Iu 
Hauptpreife, ar 

1. Karl Neumar von Bietenfeld, Landg. Eiche 

ftäde im Regenkreiſe. 
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a. Ulrich Bed von Schaimbach, Landg. Rain 
-im Oberbonaufreife. 

3, Konrad Scheid von Hartham, Landg. Stadt: 
amhef im Regenkreiſe. 

4 Georg Widmann, Bierbrauer von Yindling, 
Landg. Aichach im Oberdonaukreiſe. 

5. Johann Georg Auer von Dorfbach, Landg. 
Griesbach im Unterdonaukreiſe. 


6. Bartlmaͤ Wolfl von Stengham, Landgericht 


Muͤhldorf im Iſarkreiſe. 
7. Joſeph Wimmer von Zell, 
burg im Iſarkreiſe. 
8. Jehann Stadler vom Patrim. Gericht Poͤrn⸗ 
dorf, Landgericht Pfarrkirchen im Unterdo⸗ 
naufreife, i 


Nachpreiſe wie oben. 


». Georg Schedenhofer von Garteldhaufer, 
Zandg. Kreiling im Jiarkreife, 

2. Verer Fifher von Toͤlz, Landg. Tölz im 
Iſarkreiſe. 

3. undraͤ Bucher von Altburg, Landg. Strau⸗ 

bing im Unterdonaufreife. 

4. Kafpar Zichtner von Egern, Landg. Zegern: 
fee im Sfarfreife, | 

5. Alois Still von Rottenbuch, Landg. Schon 
gau im Oberdonanfreife. 

6, Joſeph Weitzinger von Schlehdorf, Landg. 
Weilheim im Iſarkreiſe. 


Landg. Waſſer⸗ 


7. Albert Hofmann von Hohenried, Patrim. 


Gerichts Arnbach, Landg. Schrobenhauſen im 


Oberdonaukreiſe. 9 
8. Jakob Bruchmair von Ausbach, Landgerichts 


Griesbach im Unterdonaukreiſe. 

9. Joſeph Leipold von Plattling, Landg. Deg⸗ 
gendorf in Unterdonaukreiſe. 
so. Johann Fiſcher von Moosburg, Landgerichts 

Moosburg im Iſarkreiſe. 


s1. Sehaftian Jakob von Wiefen, Landg. Grd: 


nenbady im Oberdonaufreife. 
2. Jakob Urban, Pfarrer zu Unterpfaffenhos 
fen, Landg. Starnberg im Jfarkreife, 


MWeitpreife. 
„. Scham Georg Auer von Dorfbach, Landg. 
Griesbach im Unserbonaufreife. 
a. Jakob Bruckmair von Ansbach, Landg. Gries: 


bach, wie oben. 
3, Johann Stadler von Pdendorf, wie oben, 


u u WERNER 


J 
’ 
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4» Georg Mofervon Weichmerting, Landg. Gries⸗ 
bach), wie oben. 
5. Georg Winkfelhofer von Yu, Landg. Gries⸗ 
bach, mie oben. 
6. Michael Schilein von Wörnfeld, Landg. Pleins 
feld im Rezatfreife, 
Die Urkunde des Preisgerichts hieruͤber lau 
tet, wie folgt. 
Protokoll, 


abgehalten bei der Mufterung der als Preiss 
werber im der k. Reitfchule vorgeführten 
Dengte und Stuten. 
uͤnchen, den 12. Dit, ı8a2, 


Gegenwärtige, 


Hr. v. Eifenberg, k. b. General. 

— Dr. Eſchmann, k. b. Oberpferbarzt, 

— Gentner, Schmidlehrer an der k. Veteri⸗ 
närfchule, 

— Hartl, Bierbdrauer, 

dühlbauer, Lohnkutſcher. 

— Schloder, Lohnkutſcher. 

— Schwankart, Bierbrauer. 

— Bar. v. Zurweſten, k. Obriſt. 

Leitendes Mitglied von Seite des General Co⸗ 
mite und Protokoll⸗Fuͤhrer, Hr, Oberappel⸗ 
lationsgerichtsrath v. Hofiteren. 

Die obenbemerkten Mitglieder des Preisge⸗ 

richts haben ſich vor allem uͤber nachſtehende 

Grundſaͤtze vereinigt. 

1) Nach gemachten Erfahrungen wirft nichts 
ſchaͤdlicher auf dio Pferdezucht, als die Zulaſ⸗ 
fung fehlerhafter Hengſte. 

2) Wenn man einer Seit dem Lanbmanne 
eine Entſchaͤdigung fir feine Bemuͤhung im Aufs 
ziehen der Hengfte gerne gönnen wolte, — fo 
ift es anderer Seits wieder fehr gefährlich, fols 
che Pferde mir Preijer zu beebren, indem der 
gemeine Landınann ſolche Ruͤckſichten verfens 
nend, im vollen Vertrauen, eines Vreitheugs 
ſtes wuͤrdige Zucht zu erhalten, um fo eher fich 
dem verführerifchen Rathe der Eigenthuͤmer fols 
cher Wintelbefchäler hingiebt, als die Benuͤtzung 
der auf Koften des Staates angefauften Hengfte 
seiner und edler Mage in manchen Gegenden 
noc immer fehr erſchwert if. 

3. Eine gute Zucht und Pflege foldyer Stus 
ten aber, welche ine Stande A. durch edle 
Hengfie ihre Rage nach und nad) * vervoll⸗ 

9 
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kommnen, giebt vor allem die Baſis einer reis 
nern Pferdezucht, welche durch Baſtardhengſte 
gar nie erreichbar wird. 

In ſolchem Betracht hat man nun geglaubt, 
den Stuten eine vorzuͤglichere Aufmerkfamkeit 
widmen zu muͤſſen. 

. Die beurige Concurrenz ber Hengſte hat die 
Nichtigkeit obiger Grundfäge ſchon aktenmaͤßig 
gemadit. 

Unter 5ı preiswerbenden Hengften Fonnte 
auch nicht einer als ein reiner — die Race vers 
edelnder — Zuchthengft anerfannt werden; 
dad Preisgericht mußte aber — abgefehen von 
einzelnen Vorjiigen und Schdnheiten — zuvoͤr⸗ 
derit bloß die Fähigkeit zur edlern Zucht 
bei Zuerfennung ber Preiſe beruͤckſichtigen; und 
bat demnach den in vorftehender Lifte verzeich⸗ 
neten 6 Pferdezächtern mehr in Beziehung auf 
die Billigkeit einiger Entſchaͤdigung und zur Er: 
munterung, ald in Unerfennung der 
Zuchtfähigkeit und Herjtellung einer 
Mein: Race vier Hauptpreife, und zwei 
Nachpreiſe zuerfannt: dieß glaubt das Preisges 
richt ausdruͤcklich erftären zu muͤſſen. 

Da foldyermaffen a Hauptpreife übrigen, fo 
hat man geglaubt, — felbe, — ba eine pekus 
nidre Erfparung nicht zweckgemaͤß im vorliegens 
den Falle erfcheinen dürfte, — den Stutenpreifen 
beilegen, eigentlid) für diefe Abtheiiung a Haupt 
pre je mehr ausfegen zu können, 


Ganz im verfehrten Verhältniffe ftanden vie 
Stuten, deren 7ı vorgeführt, und wirklih in 
Mergleihung mit andern Fahren, mehrere auss 
gezeichnet waren. 

In diefer doppelten Midficht wurden dem— 
nach nicht nur alle Preiſe, wie fie im Programs 
me auögefegt And, fondern noch der Ste, und 
öte für die Hengſte bejtimmte Preis ‚bier zuge: 
theilt, — in der vorgehenden Lite finden ſich 
die Namen der Preifeträger nach der vom Preise 
gerichte ausgeſprochenen Reihenfolge, 





Die Weitpreife wurden nach ben Ortdentfer- 
nungen, in fo ferne felbe nach der Vorſchrift 
dei Yrogramımd legal nachgewiefen waren, auds 
geſprochen. 


nm 
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Man hat ſich leider auch heiter wleder übers 
zengen müflen, daß viele Zeugniffe nicht vor 
fchrifrmäßig ausgeſtellt, oder deren gar feine 
beigebracht waren, obwohl die fchon vor langer 
Zeit in dem Vereins: MWochenblarte „- in den 
Kreieblättern f. a. geſchehenen Ausfchreibungen 
fir den befchränfteften Kopf feinen Ziveifel übe 
ob, und wie uͤbrig hätten laffen follen. 

Um einer Seits nicht vielleicht falfche Xhatı 
fahhen für wahr anzunehmen, anderer Eeit 
Preiswerber, die am Verfehen unfchuldig, nict 
unbilliger Meife auszufchließen, har man fie 
zwar zur Preiswerbung zugelaffen, jede be 
ftimmt, daß ihre Preifefahnen, umd Führe: 
muͤnzen einsweilen im Depofito beim Generals 
Comité des landw. Vereins hinterlegt bleiben 
follen, bis fie die fehlenden oder mangelhafter 
Zeugniffe in legaler Form, und nad) der Ber 
fehrift des heurigen Progranıms beigebracht is 
ben werden. . 

Dieß ift der Fall Hinfichtlich der Hengſte — 

beym 3. Haup'preife, — 

binfihtlid der Stuten — brim a, 3. 

6. Hauptpreife; - 
dann bey den Nachpreiſen 3. 4.9. 11. 


Hiemit endete das Gericht. feine Gefchäfte 
mit dem Bemerken, daß die Preiswerber, de 
ren Preife in Depofito bleiben, beim MWorbalte 
der Mange'haftigfeit ihrer Papiere folche Mad: 
regel felb,t erbeten haben, und bei ihrer Zulais 
fung als Preiswerber demnach bereitd gemüglid 
hievon unterrichtet worden find. 

Zum Schluße wird, noch bemerft, daß man 
fih aus den ‚beigebrachren Zeugniffen fowsbl, 
als der mindfichen Auskunft der Preiswerber, 
und anderer Unterrichteter überzeugt habe, wie 
wenig Antheil von manchen Landbeamten an der 
fo wichtigen Angelegenheit der Landwirthſchaft 
genommen wird, ja daß fie fid) felbft nicht eim 
mal die geringe Miüde gegeben haben, vi 
Zeugniffe vorfchriftmäßig aue zuſtellen; man bat 
ferner gefehen, daß — der Öffentlichen Ausfchrei: 
bungen ungeachtet — man die Landleute nech 
immer in den irrigen Wahne gelajien bat, def 
die Geſtuͤt-Commiſſions » Zeugniffe zur Preiſe⸗ 
bewerbung binreichend wären, — Zeugniſe 
weiche (elten die ſo udthige Eigenfchaft ſelbſt 
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ausübender Landwirthe enthalten, für welche 
doc) diefe landwirthſchaftliche Preifevertheilung 
ausfchläffig beftimmr ift, 

Womit befchloffen und unterzeichnet worden, 


Folgen die Unterfchriftem 


Das General: Somite, zwar dieſe wichtigen 
Bemerkungen und den Ausſpruch des Gerichts 
achtend, glaubre jedod zur Beruhigung, und 
Ermunterung der Pferdezüchter in Anfehung der 
Henafte ind Mittel treten, und fie für ihre bes 
fondere Pflege und Aufmerkſamkeit belohnen zu 
muͤſſen. Es erfuchte fomit das Preisgericht, 
auch die Übrigen Hengfte fir die Nachpreife 
nod) zu Elaffıfiziren, wonad) dann folgende Preis 
fevertheilung noch Statt fand. 

Weitere Nachpreiſe für Hengſte. 

1. Martin Lindinger von Berg, Landg. Gries⸗ 
bach im Unterdonaukreiſe. 

2. Georg Preis, Qekonom von Amberg, Landg. 
Amberg im Regenkreiſe. 

3. Auton Stark, Faͤrber und Schiffmeiſter von 
Muͤhldorf, Landg. Muͤhldorf im Iſarkreiſe. 

4. Joſeph Burkhard von Aſch, Landg. Buchloe 
im Oberdonaukreiſe. 

5. Andreas Birkl von Perlach, Landg. Muͤnchen 
im Iſarkreiſe. 

6. Iſidor Huber von Horetsham, Landg. Gries⸗ 
bach im Unterdonaukreiſe. 

7. Bernhard Dukrue von Mittelſtetten, Landg. 
Landsberg im Iſarkreiſe. 

8. Joſ. Frankenberger von Engertsham, Landg. 

Griesbach im Unterdonaukreiſe. 

9. Johann Huber von Munzing, Landg. Gries⸗ 
bach im Unterdonaukreiſe. 
10 Joſeph Reſch von Hoͤhenſtadt, Landgerichts 
Griesbach im Unterdonaukreiſe. 
Weitere Nachpreiſe. 
4. Georg Preiß von Amberg, wie oben. 
5. Joſ. Frankenberger von Engershofen, Landg. 
Griesbach im Unterdonaukreiſe. 
6. Johaun Huber von Munzing, eben ſo. 
III. 


Das Preisgericht fuͤr die Zuchtſtiere, Kuͤhe 
und Schweine beſtand aus dem General-Direk⸗ 
tor Ritter von Miller, als leitendes Mit: 
glied von Geite des General; Eomite, Dann 
Hrn. Huber als Altuar, 


a u 
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Preisrichter: 
Hr a Mebger. 
— Fahrner, Oekonom in Neuhaufen, 
— san. Koch. * 
— Sedlmayr, Wirth in Haidhauſen. 
— Wegmayr, Koch. re! 
— Ride, Neugartenwirth. 
Die Anzahl der vorgeführten Stiere betrug 
a1, die der Kuͤhe 32, und die der Echweine 7. 
Nachſteheude erhielten die Preiſe. 
Fuͤr die zweijaͤhrige Zuchtſtiere. 
Hauptpeiſe. 
1. Don Nenner, Major, Klofter » Realitätens 
Beſitzer von Polling, Landg. Weilheim im 
Iſarkreiſe. 
2. Kappelmayr, Wirth von Taͤhning, Landg. 
Freiſing im Iſarkreiſe. 
3. Winoberger, Gutsbeſitzer von Birkenleiten, 
Landg. Muͤnchen im Iſaͤrkreiſe. 
4. Burkart, Wirth von Aſch, Landg. Buchloe 
im Oberdonaukreiſe. 
Nachpreiſe auf obige Weiſe. 
1. Wagner von Kirchweg in Wahl, 
Miesbach im Sfarkreife, 
2. Unvderlang, Wirth von Yu, Sanda. Mi 
baby im Sfarfreife. Pr — 
3. Neinpold, Poſthalter von Inning, Patrim .Ger, 
Seefeld im Landg Gtaruberg im Iſarkreiſe. 
4. Woͤrmaun, Bierbrauer von Rothenbuch 
Landg. Schongau im Oberdonaukreiſe. 
5. Kirchmair, Bierbrauer von Murnau, Landg. 
Weilheim im Iſarkreiſe. 
6. Mooemang, Schweißer von Sandizell, Log. 
Weilbeim im Sfarfreife. 
7. Lidl, Wirth von Kalrenherberg, Landgeri 
j München zen R — 
8. Blaner, Müller von Graßlfing, Log. 
im Iſarkreiſe. Ang, %2g. Dacian 


Landg. 


Weitpreiſe. 
1. Peſchel, Wirth von Weng, Landg. Landes 
hut im Iſarkreiſe. 
2. Woͤrmann von Rothenbuch, wie oben. 
3. Kirchmair von Murnau, wie oben. 

4. Burkard von Aſch, wie oben. 
Fuͤr die Zuchtkaͤhe mit dem erſten Kalbe, 
Hauptpreiſe. 

1. v. Renner, Major, Klofter- Realitäten - Bes 
figer von Polling, Ldg. Weilheim im Iſarkreife. 
98* 
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2. Winsberger, Gutöbefier von Birkenleiten, 
Landg. Minden im Sfarkreife. j 
3. Kirdpneir, Bierbrauer von Murnau, Ladag, 
Weilheim im Sfarfreife. 

4, Woͤrmann, Bierbrauer son Rothenbuch, 
Landg. Schougau im Oberdonaukreiſe. 

Nachpreiſe. 

ı. Grandauer, Poſthalter von Zorneding, Ldg. 
Ebersberg im Iſarkreiſe. 

2. Reisberger, Bauer von Biburg, Landg. Mies⸗ 
bach im Iſarkreiſe. 

3. Kappelmair, Mird von Taͤhning, Landg. 
Freiſing im Iſarkreiſe. 

4. Kreitmayr, Wirth von Tuntenhauſen, Landg. 
Roſenheim im Iſarkreiſe. 

5. Welſch, Bierwirth von Haldhaufen, Landg. 
Muͤnchen im Iſarkreiſe. 

h. Haidinger, Muͤller von Ingolſtadt im Re⸗ 
genkreiſe. 

7. Reinpold, Poſthalter von Iming, Patrim. 
— Seefeld, Landg. Starnberg im Iſar⸗ 

reiſe. 

8. Spitzweg, Poſthalter von Pfaffenhofen, Ldg. 

Starnberg im Iſarkreiſe. 
Weitpreiſe. 

1. Haidinger, Miller von Ingolſtadt wie oben. 

3. Fuchs, Wirch von Randöberg, Landg. Landes 
berg im Iſarkreiſe. 

3. Woͤrmann, von Rothenbuch, wie oben. 

4. Kirchmayr von Murnau, wie oben. 


Fuͤr die Schweinszucht. 


Hauptpreiſe. 

a, Weitzinger, Bierbrauer von Schlehdorf, Ldg. 
Weilheim im Iſarkreiſe. 

2. Kreitmair, Wirth von Hohenthau, Landg. 
Ebersberg im Iſarkreife. 

3. Maier, Oekonom von Beiharting, Landg. 
Noſenheim im Iſarkreiſe. 

Nachpreiſe wie oben, 

a. Wörmann ,„ Vierbrauer von Rothenbuch, 
Landg. Schongau im Dberdonaufreife, 

2, Auer, Wirth von Makkirhen, Landg. Mies 
sad) un Iſarkreiſe. 

Meitpreife, 

.. Wirmann von Rotheubuch, Landg. Schongau 
im Oberdonaukreiſe. 

2. Weitzinger non Schlehdorf wie oben. 
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IV. 


Veredelte Shafzuhtund Ziegen. 


12 Eigenthuͤmer führten verebelte Stöhre 
und Mutterfchafe vor, und 8 Eigenthuͤmer Zies 
genbdcde und Ziegen. ; 

Das Preisgericht beftand ans dem Hin: ges 
heimen Rath » Usfchneider, als leitendes 
Mitglied von Seite des General: Gomite, — 
und Hrn. v. Kloͤkl als Aktuar; dann als 
Richter : 

Hr. Major v. Renner. 

— Direktor, Baron v. Wefeld. 

— Inſpektor Wimmer von Schleißheim. 
— Johanun Bauknecht. 

— Wolfgang Zoernlein. 

— Korbinian Obermair. 

— Karthaus, Fabrik-Juſpektor. 

a Preife wurden auf folgende Weiſe vers 
t. 


Fuͤr die veredelte Schafzucht. 


Hauptprelſe. J 

a. Freiherr v. Ruffin von Weihern, Landger. 
ge im a. “ 

2. Haßlinger, Schweiger von Harlaching, Log. 
Minden im Sfarfreife. ° : 

3. Johann Baumann, Bierbrauer von Woͤris⸗ 
brfen, Landg. Tuͤrkheim im DOberdonanfreife. 

4. Joſeph Naͤgerle, Schäfer von Schongau, 
Landg. Schongau im Oberdonaukreiſe. 

Nachpreiſe wie oben. 

ı. Johann Laibinger, Bauer von Freiling, Log. 
Eggenfelden im Dberdonaufreife. 

2. — — Pfarrer von Roggelfing, wie 
obeu. 

3. Georg Kloiber son St. Paul, Landg. Erding 
im S$farfreife, 

4. A:ois Porenharb von Aleinfoy, Landgerichts 
Guͤnzburg im DOberdonaufreife, 

‚MWeitpreife, 

ı. Georg Straßmair, Bauer son Uttendorf, 
Landg. Misterfels ine Unterbonaufreife. 

2. Aldis Potzenhard, von Kleinfoy, wie oben. 

3. Joſeph Wenuinger, Hofinhaber zu Straubing, 
Landg. Straubing im Unterdonaufreife, 

4. Alois Zunmermann, Pfarser von Roggelfing, 
wie oben. 
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Bemerkungen über die vorge fuͤhrten 
veredelten Schafe 


1) Die beiden Widder des Frhru. v. Ru f⸗ 
fin, welche den erſten Preis erhielten, hatten 
ein gleichartiges geſchloſſenes Vließ, Heine regel⸗ 
mäßige Stapeln, 
Heinere, (ein Zeichen gleichartiger Beinheit) fans 
den. Dereinedavon hatte gelben Fettſchweiß, und 
"die Feinheit und Geftalt feiner Wolle war fehr 
audgeglichen, Der andere war noch etwas feiner, 
hatte weißen Fettſchweiß, war jedoch minder aus⸗ 
fichen. Die Haaredurchmeſſer zeigten 9555 
olfe, und die Zahl der Kräufelungen auf ı 30 
aı bis a4: 
ſtark, von ftarker intenjiver Elaftizirät,, und es 
wäre ihr nur ein etwas höherer Grad von Ges 
ſchmeidigkeit zu winfchen gewefen. Der fcheins 
bare Mangel au Gejihmeidigfeit mag wohl dem 
Umftande zugezählt werben dürfen, daß die 
unterfuchte Wolle im nebelfeuchten Zuſtande abs 
genommen wurde, 
. 2) Der Widder, bem ber 2te Preis zuers 
Ffasınt worden, zeigte ein gefchloffenes Vließ, 
gelben Fettſchweiß, ziemlich regelmaͤßigen Sta⸗ 
pel, Haardurchmeſſer. I58 Zelle, +6 bis 20 
Kräufelungen auf ı Zoll, ttarfe Etaftizität, aber 
wenig Ge chmeidigkeit. 
3) Der dritte Preis wurde einem Thiere zu⸗ 
erkannt, deſſen Wolle einen Haaredurchmeſſer 
von und ı8 Kraͤuſelungen auf die Känge 
eines-Zoles, ſtarke Elaftizität, und ziemlich Ger 
ſchmeidigkeit zeigten. Mind. 19 
4) Den legten Hauptpreis erhielt ein Wid⸗ 
der, deſſen Wollenbaare einen Durchmeſſer von 
395 301 zeigten, und wo auf die Zolllänge nur 
mebyr ı4 Kräufelungen gezaͤhlt wurden. Der 
Stapel war etwas verwirrt, Die Elaftizirät ges 
eing, die Gefhmeidigfeit der Wolle aber -ans 
.fehnlih. 
5) Die Thiere gehdrten durchgehends zu bem 
gedraͤugtwolligten, und liefern fehr gute Tuch⸗ 


Wolle. 
6) Außer den zur Preisbewerbung norgeführs 
ten Xbieren, wurbe von ber Fieifrau von 
QDuante, Gutsbeſitzerin zu Würzburg c , Wols 
fenmujter eingefande von einer Heerde, die 4000 
St. zahlt, und die von fo ausgezeichneter Bes 
ſchaffenheit find, daß ihrer hier näher gedacht 
werden fol. i 


——— 


in. welchen ſich zum Theil noch 


alfo. hohe Feinheit. Die Wolle iſt 


7 


Die eingeſendeten Muſter find von Widder 
und Mutterichafen, von zweiſchaufligem bis zum 
vollzaͤhligen Alter! Sie zeigen dur hgehends hohe 
Zeinheit, Gleichartinfeit und Gleichheit der Mole 
lenhaare, weiſſen Fertfihweiß und glänzende 
Weiße der Wolle, dem Anſchein nach; Dichrheit 
und Geſchloſſenheit des Vließes. Einzelne un: 
terfuchte Wollenhaare von einem Mutterſchafe 
zeigten 455 Zolle im Durchmeffer , 2% Kraͤuſe⸗ 
lungen auf den Zoll von geringer Bogenhoͤbe, 
gute Elaſtizitaͤt, und beſonderer Geſchmeidigkeit. 
Die MWollenhaare eines aſchaufeligen Widders 
wiefen einen. Durchmefler von S755 Zoll, 26 
flache und gleichartige. Kraͤuſelungen auf dem, 
Zoll, gute Elaftizirär, Sanftheit uud Geſchmei⸗ 
digleit. Die, Thiere von geintlien Proben 
fdjeinen zu den Furzwolligen zu gehdreu, und 
dew höchften.. Forderungen für Tuchwolle ‚völlig. 
zu genügen. 

Da aber die Thiere nicht felbit gegenwärtig 
waren, konnte eine-Preisbewerbung damit nicht 
Statt finden. R 

Zür die Ziegenzucht. — Boͤcke. 


Hauptpreiſe. 


4. Hohann Merner, Bauer von Lenggried, Lands 


gerichts Tölz, im Iſarkreiſe.. 

a. Zofeph Waitzinger, Bierbraner von Schleh⸗ 
dorf, Landg. Weilheim im Iſarkreiſe. 
Bee u Nachpreife. 

1. Johaun Hoͤß von Kleinbuch, Landg. Tegern⸗ 
fee im Iſarkreiſe. 

9. Anton Grandauer, Pofthalter von Zorneding, 
. Randg. Ebersberg im JIſarkreiſe. , 

Biegen. — Hauptpreiſe. 

4. Michael Meber, Pächter von Lappen, Landg. 
München im Sfarkreife. 

3 Ignaz Maier, Bierbrauer von Beiharding, 
Landg . Roſenheim im Iſarkreife. 

NRachpreiſe. 

1. Pichler, Bauer von Keferlohe, Laudg. Ebers⸗ 
berg im Sfarfreife. . 

a, Joſeph Werner, Bierbrauer von Rotheu⸗ 
buch), Landg. Schongau im Dberbonaufreife. 


: V. 
Mafivieh. Davon wurden vergeführt 34 
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Maſtochſen, 8 Maſtkuͤhe, 12 Maſtſchweine, 8 
Maſtkaͤlber, 18 Maſtſchafe. 

Das Preisgericht beſtand aus Hrn. Joſeph 
Ritter von Bader, k. Oberfibergrarh und Aka⸗ 
demifer als leitendes Mitglied, dann aus den 
Richtern: 

Hrn. Jakob Hobenleitner, 

— Martin Werle, 

— Gimon Fell. . 

— Gehafian Pfdffel. 

— Sofeph Sailer. _ 

Die Preife wurden wie folgt vertheilt. - - 

Mafiohfen. — Hauptpreife. 


1. Georg Theen, Metzger von Augsburg im’ 


Dberbonaufreife. 
3. Andrä Wagner, Wirth von der Lilften, Log. 
} München im Iſarkreiſe. 


3. Kafpar Seppenbofer, Hofmetzger von Muͤn⸗ 


chen im Iſarkreiſe. 


Nachpreiſe. 


. Johann Bapt. Muͤhldorfer von Vilshofen, 


Landg. Vilshofen im Unterdonaukreiſe. 
2. Ignaz Sedlmaier, Bierbrauer von Reiſchach, 
ı Landg. Altendtting im Unterdonaukreiſe. 

Meitpreife. j ' 

1. Joh. Bapt. Mühldorfer, wie oben, 

a. Ignaz Sedlmaier, wie oben, 
3. Georg Theen, wie oben. 

4. Johann Maier von Gifchof, Landg. Mies 

bad) im. Sfarfreife. re 


Maſtkuͤhe. — Hauptpreife 


1. Kaſpar Seppenbofer, Hofmetzger von Muͤn⸗ 
chen im Iſarkreiſe. 

9. Balth. Reinpold, Poſihalter von Inning, 
Landg. Starnberg im Iſarkreiſe. 

3. Andrä Wagner, Wirt) von der Lüften, Ldg. 
"München im Ifarkreiſe. an 


Nachpreife. 

1, Georg Reiner, Pofthalter von Stein, Landg. 
Troftberg im Unterdonaufreife. . 
a. Martin Hipper, Bierbrauer von Weilheim 
Landg. Weilheim im Iſarkreiſe. 
Weitpreiſe. 

3. Georg Reiner, Poſthalter von Stein, wie 


oben. 


——— num 
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2 Joſeph MWeitinger, Bierbrauer von Schlehs 

> dorf, Landg: Weilheim im Iſarkreiſe. 

i Maſtſchweine. — Hauptpreife. 

1. Zaver Boͤck, Koch von Miinchen im far 
Kreife.. 

3. Sebaftian Sedlmaier , Meter von Melden, 
Landg. ——— im Unterdonaukreiſe. 

3. Ferdinand Ferchl, Pfarrer zu Oberfloſſing, 
Landg. Mühldorf im Iſarkreiſe. 

a. Nachpreiſe. 

r. Johann Fahrner von Neuhauſen, Landger. 
Muͤnchen im Iſarkreiſe. 

2. Lukas Planf, von Schaͤffelding, Lang. 
Landsberg im Iſarkreiſe. 

Weitpreiſe. 

1. Sebald Hoͤber, Bierbrauer von Furth, tg. 
Eagenfelden im Unterdonaukreiſe. 

2. Sebaſtian Forſter von Muͤnchdorf, Landg. 
Pfarrkirchen im Unterdonaukreiſe. 

3. Joſeph Weitzinger, Bierbrauer von Schlebs 
dorf, Landg. Weilheim im Iſarkreiſe. 

4. Xaver Hirfchberger , Pfarrer in Wambach, 

Landg. Erding im Iſarkreiſe. 
Maftlälber. — Hauprpreife. 

ı. Mathias Burkhardt von Bidingen, Lang. 
Oberndorf im Oberdonaufreife,. 

3. Andrä v. Dalarmi von. Bernried, Landg. 

s Weilheim im Iſarkreiſe. 

3. Balthafar ; Reinpold von Juning, Landg. 
Starnberg im Iſarkreiſe. 

EEE Nachpreiſe. 

1. Joſeph Woͤrmann, Bierbrauer von Rothen⸗ 
buch, Landg. Schongau im Oberdonaukreiſe. 

2. Rinigius Greif, Wirth zu Schwabbruck, 
‚Kandg, Buchloe im Oberdonaukreiſe. 

Neitpreife. 

8, —— Greif, Wirth zu Schwabbruck, wie 
oben. 

2. Joſeph Woͤrmann von Rothenbuch, wie oben. 

3. Mathias Burkhardt von Bidingen, wie eben. 


Maſtſchafe. — Hauptpreife, 
1. Johann Furtmair, Ziegler von Rammerzborf, 
Landg. Muͤnchen im Iſarkreiſe 


2. Xaver Schreier, Metzger von Ai a gan 
Nicha im Oberbouaufreife, — ‚ Kandg 


“ 
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3. Mathias Wagner, Gutsbeſitzer zu Kirchweg 
in Wahl, Landg. Miesbach im Ffarkreifes — 
Nachpreis. 
Paul Haßlinger, Schweiger zu Harlaching, 
Landg. München im Iſarkreiſe.— 
Weitpreis. JF 
Xaver Schreier, Metzger von Aicha, wie oben. 


Bemerkung oder Ueberſicht uͤber das 
Maſtvieh in Auſehung der Haupt— 
Preiſe. 

Maſtochſen. 
1. Pr, Braun mit weißen Flecken, 6 Schuh 
ı Zoll hoch, 9 Sch. 6 3. lang, 7 Fahre 
alt, 8 Monate in Maftung, gefüttert 
mit Heu, Xräber und Mehl, im Koften 
pr. Zag 20 kr., wog vor 6 Zt. und nach 
der Maft 193t. 75 Pf. 
Semmelfarb, 5 Schub 3.’hoh, 8 Sch. 
6 3. lang, 4 Fahre alt, 8 Monate in 
Maftung, gefittert mit dürrem Klee mit 
Repsmehl, im Koften wöchentlih ı fl. 
30 fr., wog vor 7 Zt. und nach der Mat 
11. 30. 75 Pf 
Rothgeſleckt, d Sch. hoch, 8: Sch. 3 3. 
lang, 6 Jahr alt, 2 Monat, mit Grum⸗ 
met, Zräber und Mehl gefuͤttert, im 
Koften täglich 10 fr., wog vor der Maft 
8 und nach derfelben 11 Zt. = 

Maſtkuͤhe. 
Schwarz, 5 Sch. 10 3. hoch, 5 Schuh 
10 3. lang, 6 Jahr alt, q M. mit Grum⸗ 
met, Traͤber und Mehl gefuͤttert, koſtete 
taͤglich 10 kr., wog vor der Maſt 5 Zt. 
10 Pf. und nad) derfelben 10 Zt, 
Schwarz, 5 Sch. 6 3. hoch, 8 Sch. 6.3. 
lang, 6 Jahre alt, 5 M. mit gedoͤrrtem 
Klee, Grummer und Abfall aus der Ef; 
figfiederei und Brautweinbrennerey, fos 
ftete täglich ı7 Fr., wog vor 4 Ir. und 
nach der Maft 7 31. 50 Pf. 
Braun, über das Kreug weiß, 5 Ed. 
hoch, 8 Sch. lang, 6 Jahr alt, 4 M. 
mit trocknem Klee und Repdmehl-gefürs 
tert, koſtete möchentich ı fl. 30 kr., 
wog vor det Maft 5 3t. und nachher 
9 31. 3o Pf, k 


- 


2. Pr. 


3. Pr. 


1. Pr. 


2. Pr. 


3. Pr. 


[CZ N 
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Maftfhweine ; 
1. Pr. Weißer Kopf mit braunen Sleden, 3 Sch. 
3 3. hoch, 7 Sch. 3 3. lang, a ıfa 3 
alt, 8 Monat mir Kornmehl, Mitch 
und Eicheln gemäfter, koſtete tägl. ı8 fr.,, 
wog vor der Majt 2 Zt. 50 Pf. nachher 
5 3t, 50 Pf. 
Halbroth und halbweiß, 3 Sch. 11 3 
hoch, 8 Sc). 4 3. lang, 2 3/4 5. alt, 
11 Monate mit Erbfen und Milch gemäs 
ftet, Eoftete feit 11 Monaten 30 fl., 
wog vor der Maft 2’3y4 Zr. und nach 
berfelben 5 3t. 
Weiß und roth, 5/4 Ellen body, a Ellen 
43. lang, 3%. alt, 11 M. mit Schrott, 
Grundbirn, Milch und Eicheln gemäftet, 
koſtete täglich = kr., wog vor der Mafk 
2 Zt. und wach, berfelben 6 Zt: 


Mausfarb, 4 Sch. hoch, 5 Sch. 6 3. 
laug, 14 Wochen alt, mit Murtermild) 
und Butter genährt, der Koftenbetrag der 
Maſt kann nicht angefchlagen werden, 
wog nad) der Maft 3 3t. 50 Pf. 

Falb mit weißlichten VWorderbeinen ,3 Mo⸗ 
nate alt, wurde mit guter Milch, dann 
Schotten und Käfewafler getränft, wog 
vor der Maſt 58. Pf. und nad) derfelben 
2 3t. 78 Pf. 

Rörhlicht » grau — ohne Abzeichen, 3.8, 
2 3. hoch, 14 Wochen alt. 
Maſtſchafe. Er 
1. Pr. Weiß, 6 Monate auf der Meide ges 

naͤhrt, {wog vor der Maſt 4o Pf., nach⸗ 
her 86 Pf. 
s. Pr. Weiß, im Stalle und auf: der Weide 
genäbrt, wog vor ber Maft 6o Pf., 
nachher ı 38. 10 Pf. 


2. Pr. 


3. Pr. 


1. Pr. 


2. Pr. 


3. Pr. 


- 


3. Pr. Weiß, gegen 6 Monat alt, genährt auf 


fetter Weide, wog vor der Maft 3o Pf., 
. nachher 8o.Pf. 
Anmerfung. Der Koften der Maftung muß 
fünftig befonders bei den Maftfälbern 
und Maft: Schafen näher ausgewiefen 
werden. 
(Die Fortſetzung folgt.) 
— —îïee Wesen 
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x 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





13.) b.) Ediktal-Vorladung.) 

Xaver Fuchs, Schuhmachersſohn von Ho— 
henwart hat ſich vor 30 Jahren als Schuh: 
machergeſell in diek. k. dſterreichiſchen Staaten auf 
Wanderfchaft begeben, und ſeitdem von feinem 
Aufenthalt keine Nachricht mehr errheilt.. 

Da num feine Schwefter Thereſia Fuchs un 
Aus folglaſſung feines deponirten Vermoͤgens pr. 
68 ft. angerufen hat; fo wird der abweſende Xa⸗ 
ver Fuchs, oder deſſen rechtmaͤſſige Desceudenz 
hiemit vorgeladen, in Zeit 6 Monaten fich hier: 
orts perfonlich zu ſtellen, oder von dem Aufent⸗ 
balt Nachricht zu geben, auſſerdem er fir ver: 
ſchollen erffärs, und fein Vermögen an feine 
Schwerter gegen Caution ausgefolgt werde wiirde, 


z Schrobenhaufen den 30, Dftober 1822. 


7 Königlich Baieriſches Landgericht. 
* MRamfauer, Landrichter. 


214) (Sant: Edikt.) 

Der bereits ſchon im Jahre 1819 unter der 
Garsbehandlung- geftandene bürgerliche Rothgaͤr⸗ 
ber Antow Lang dahier erflärse fich neuerlich 
für Zahlungsunfaͤhig, und die hierauf vorgenom⸗ 
mene Vermdgens-Recherche bewaͤhrte auch deſſen 
angebliſche Zahlungs-Inſolvenz. 

Auf den Grund diefer Motive erkennt demnach 
das koͤnigl. Landgericht dahier auf neuerliche Ers 
dffnung der Univerfalfonfinfes, und beftimmt fos 
fort folgende Edilktstage, als; a.) Dienftag den 
3. Dezember 1.53 zur Einflagung und Geltends 
machung der Fredicorfchaftlichen Forderungen ; 
B.) Dienftag den 31. defjelden Monass und Jahrs 
jur Anbringung ber gegenfeitigen Einreden; und 


wr 
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e) Dienftag dem 28. Jänner 1823 zum gefeßlis 
hen. Schlußverfahren, jedoch mit der geſetzlich 
bedingten Abtheilung des Conklaſtons-Termines, 
nach welcher die erfte Hälfte zur Abgabe der Rep: 
licken, und die zweyte Hälfte zu jener der Dup⸗ 
Uden zu verwenden koͤmmt. 

Saͤmmtliche Langifche Gläubiger haben fich 
nun an den obbeflimmten Edifrötagen um fo ges 
wißer bey diefeifigem Fonigl. Landgerichte eins 
zufinden, als fie im Ausbleibungsfalle am er: 
ften Ediktstage der Ausſchluß von der Maſſe, 
und an den beiden Übrigen Terminen der Verkurft 


der betreffenden Rechtöhandlungen treffen müßte, 


Zugleich wird zum Verkaufe des Gantierers 

Realbeſitzthumes, beftehend : 
a) in der Stabt 

in einer gemauerten Behaufunga Nro. ı8r mit 
Stadel und ‚Stallung unter einem Dache, nebit 
einer Leimfieder : Werkftärte; 2. 
b.) zu Feld aber 
a.) in vaſa Faucherten walzenden. Aeckern, 
and =) im ı v/a Tagwerk Mäver im imtern Ries 
de Tagsfahrt auf Freytag den 29. November 
d. 5. hiemit feitgefegt, und bieß mit Dem zur 
dffentlichen Kenntniß gebracht, daß ſich die allens 
fallfigen Kaufsluftigen am gebachten Tage bey 
der niedergeſetzten Landgerichtslommiſſion gehörig 
melden, und nach vernommenen Kaufsbedings 
niffen ihre Anträge zu Protokoll erdffnen Formen. 

Schluͤßlich werden auch noch die allenfallfigen 
Inhaber von Fauſtpfaͤndern hiemit aufgefordert, 
ihre in Handen habende Pfandobjekte bey Strafe 
des doppelten Erſatzes an das dießgerichtliche 
Depoſitorium zu uͤbergeben 

Burgau den 23, Oktober 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kuttler, Landrichter. 
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9:5.) 


In Folge hoͤchſten Reſcripts der k. Regie⸗ 
rung des Oberdonaukreiſes K. d. F. dda5. May 
1. J. ſollen nachfolgende entbehrliche im Drte 
Neſſelwang gelegene Staats s. Realitäten ;,! 
nämlich) : nu — 

3.) Daß fehr gut — in der Mitte des 

Märktes Neſſelwang liegende ehemalige O ber⸗ 
foͤrſterhaus ſamt dabey befindlichem Garten 
eirca pr ıfa' Tagwerk 2.) 2 ıfa Tagwork Wies 
fen auf den Wanck; 3.) 1/3 Jauchert Aders 
auf der Schwande; 4.) 2 1/4 Jauchert Ackers 
unter der Schwande zum Verkaufe oder zur Vers 
pachtung auf. 6 bis g Jahre ausgebothen werden. 

Hiezu wird Diohtag der 16. Dezember 1. J. 
feftgefegr;, an welchem: Tage Kanf.zoder Pacht⸗ 
luftige in. der Rentamtskanzley zu Fuͤſſen ihre 
Anbothe zu Protokoll geben, und die weitern Be⸗ 
dingungen in. Erfahrung bringen mdgen.- 

Gemeinbevorficher Herkommer in Neſſelwang 
ift beauftragt, auf Verlangen die befchriebenen 
Realitäten den. ——n — nn. 
——— zu — 


(Gekanntmachung.) | 


Bien am * —2* aan el 


e. admoich —* Rental, 


— Wetseamter 
41.328 


en 5 
7216.) .ti 
—A 1 FR 


Ü " Daria Ditiua Rip lin. —— 
nerin zu. Burken, gebobrue Haurwaß farb mit 
Hinterlaffung eines ad * — — 
nenen Teſtgnentss.. is an 


Edtialeitetiang 


ET: 
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Es werben daher alle diejenigen , welche an 
diefe Berlaffenfchaft aus Erbfchafts : oder Schuls 
dentiteln Anſpruͤche zu machen haben, aufgefos 
best: , binnen 30 Tagen von der Zeit der bffents‘ 
lichen Bekanntmachung dieß an gerechner, diefe! 
ihre Anfpräche sum ſo gewißer hierorts geltend: 


. 30 machen, und nachzuweiſen, als ſonſt das 


weitere ame in bien vo werben 
— 
ah we 3* * ee 

Bier don 3. Ditober an. To 20 


— £ 


; Bing Baieifäes Bandgeriät. 


v. Dich ‚-Landrichter. 
z.“ — Ajij.ie — —— er 


mh u Pr | —R our 4 


EGertaufsedirid 





717.) 


‚ Diefed Unwefen wird daher am Freytag ben) 
a9. November d. J. in der Landger ichtekanzley 


mit Vorbehalt der Benehmigung nochmal öffents 
‚ig. verffeigent, — wozu man Aertetho 


anmit einladet. — 
Dilingen am 2. November 1823. = 
gie — Lonwericht. 
ein, Randrichter. 





9. 
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7.8.) 

BarbaraBurfhardt, Wittwe des zu Norde: 
bofen verſtorbenen Halbbauern Joſeph Buuks 
hardt hat ihre Zahlungsunvermoͤgenheit erklaͤrt, 
und zugleich um Einleitung eines Nachlaßver⸗ 
ſuches gebethen. cc 

Das Herrfchaftögericht- Hat in Folge dieſer 
Erklärung über dad Schuldenwefen des verſtor⸗ 
denen Zofeph Burkhardt den Univerſalkonkurs 
efannt , und beſtimmt nachſtehende Ediktstage: 

1.) zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehdrigen Nachweifung, dann zum Verſuche eis 
ned Nachlaßes Freytag den 6. Dezember d. J. 
* Sofort im. mißlingenden Falle guͤtlicher Ausgleis 
hung; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Zorderungen Sreytag ben 10, 
Jaͤnner l. J., und 3.) zur Schlußverhaudlung 
Freytag den 7. Februar 1823 jedesmal Morgens 
’ — ſammtliche unbekannte Gläubiger des 
Gemein ſchuldners unter dem Rechtsnachtheile vor? 
geladen werden, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchlleßung det Fotderung 
von gegenwaͤrtiger Konkursmaße, oder bei Be⸗ 
wirkung eines Nachlaßes die Beizählung ‚zur 
erfolgten Stimmenmehrheit, das Nichterfcjeineit 
an den übrigen Ediktbtagen aber die Ausfchliefs‘ 
fung mit den an denfelben vorzunehnienden Haub⸗ 
lungen zur Folge habe. — 


(Vorladung,), .. 


„ad I,ca m. 


Neuburg an der Kammel den 4. Nov. 18a, 


Freyherrlich von Arerin’fches Herrſchafts⸗ 
Gericht, | 


Kolb, Herſchaftsrichter. 


c 
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719) Ediktal-Vorladung.) 
Sofeph Hertle von Günzburg, königl. 
baier. Zefd » Artillerie: Zuhrwefend : Soldat. wird 
feit dem..rußifchen Seldzuge. vermißr. 
Derſelbe wird. hiemit aufgefordert, binnen ei 
nem halben Jahre a ‘dato, bey unterfertigten 
Landgerichte zu erfcheinen , widrigenfalls fein ü 
260 fl.-beftehendes Bermdgen-feinen nächiten Ber: 
wandten gegen. Caution ausgeantwortet werden 
wirds ii 1 I, 2 
Guͤnzburg, den 5. November 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichtet. 





720.) , Gekanntmachung.) 
Das Anmefen bes Shlöner Alois Baumann 
von Berg, wird auf redisorfchaftliches Anrufen 
Dienſtags den 10. Dezember d. J., Vormittags 
von 9 bis: 13: Uhr mittels dffentlicher Verſteige⸗ 
zung jun: Verkaufe ausgeboten. 
Daſſelbe beſteht: 
2) au einem gemauerten Wohnhauſe mit 
Stallung, alleinſtehendem Stadl, 18 Tagwerh 
Baumgarten, 5 Gemeindstheilen zu a ı/a Yau: 
erten, und 3 Krautbeeten pr. 178. Zauchert; 
2.) in 1 1/2 Jauchert Aecker am Pfannenftiel; 
3.) in 34 Jauchert daſelbſt za.) in x fa Jan 
dert im Waipacherfeld ; 5.) in ı/a Jauchen 
daſelbſt; 6.) in 1/2 Jauchert am Schmelter; -.) 
in 3/4 Jauchert im Walpacyerfeld, an die Nird: 
linger Straffe graͤnzend; 8.) in ı/2 Jauchttt 
eben dafelbft; 9.) in x SJauchert der Stiegel: 
auch Nägele : Hier im Walpacherfeld; und 10) 
in a ı/a Tagwerk Wiefen die Mägeles = Wick 
genannt. Nebſt diefen Liegenfchaften werden and 
noch a Pferd, ı Wagen, ı Pflug, und ı Egg 
zum Verkaufe ausgeboten, 

Saufsliebhaber werben eingeladen, zur bes 
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flimmten Zeit zu erſcheinen, und ihre Angebote 
zu Protofol zu geben. Schluͤßlich wird noch bes 
merkt, daß die auf diefem Anwefen laftenden 
Abgaben am Verfteigerungds Tage den Kaufs⸗ 


liebhabern werben befannr gemacht werden, ' ” 
Donauwdrth den 6. November 1822, 


Königlich Baieriſches Landgericht. : 
Sepp, Landrichter. 





Belanntmadüng) 2 
Da der zu Krumbach zu haltende Togenamnte‘ 
Weinacht-Jahrmarkt, welder am 8. Dez. 
gehalten werden follte, mit dem Feſte Marik 
Empfängniß zufammen trifft; fo wurde die Abhal⸗ 
tung diefed Marktes von. dem: Magiftrate zu 
Krumbach auf den id. Dezember verlegt, wel⸗ 
ches hiemit zur augemeihen Kenntniß. gebracht 
wird, j 
Urfperg ben 6. November 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Albrecht, Landrichter. 


721.) 





722.) (Amortifations: Edift.) 


Da nachbezeichnete ,; von der k. b. Staats⸗ 
Schuldentilgungd » Kaffe in Bugtpung auszeftellte, 
Obligationen, als: 

a.) sub. Nro. 407, ad-45 ESSEN ION 
ad 85 fl.; und c) sub, Nro. 416, ad 70 fl. 
zu Verlurft gegangen find; fo wird nun auf 
das von dem Geffiondr, Mofes Feiß zu Ichen⸗ 
haufen geitellte Amortiſations-Geſuch der ete 
waige Inhaber diefer Obligationeit hlemit aufs 
gefordert, binnen 6 Monaten feinen allenfall ſi⸗ 
gen Erwerbs s Titel auf legale Weife zu doku⸗ 
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mentiren, wibrigenfalls diefelben als ungältig; 
und kraftlos erflärt werden. 

‘ Günzburg den 6. November ı8an, 
| Königlich Baieriſches Landgericht. 
= Ott, Landrichter. 


3,5 





»23,) " (Ehifralladung) 


In dem Schuldenwefen bes Kaspar Mahl 
Bauern zu Landmansdorf hat das k. Lands 


— gericht Friebberg den univerſalkonkurs erkannt. 


Es werden daher die gefeglichen Eoiktörage, 
naͤmlich: 

1.) zur Anmeldung der Zorderungen, und 
deren gehbrigen Rates auf Dienftag den 
10. Dezember l. J.; 2.) zur Vorbringung der 
Einreden gegen bie angemeldten Forderuugen auf 
Mittwoch den 8, Jänner 1823; 3.) zut Schluß⸗ 
verhandlung , und zwar. für" die Replif auf 
Samflag den 8. Februar, zur Duplik aber auf 
Samſtag den 22. Februar k. J. feſtgeſetzt, und 
hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger ‘des’ Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, Daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchlieſſung der Forderungen 
von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, das Nicht⸗ 
erſcheinen an den übrigen Ediltstagen aber die 
Ausfchlieffung mit ben, an denfelben ——— 
menden Haudlungen zur Folge habe. 

" Zugleicdy werden jene, welche itgend etwas 
von bein Vermdgen des Gemeinſchuldners in Han⸗ 
ven haben,bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
Wire Rechräber Geyicht zu uͤbergeben. 

Agriedbeig· dem 5. November 1822. 

— Baieriſches Landgericht. 


A 1. 2. son Gimmi, Landrichter, 





* 


99. 
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a4 Gautedikt. 


Auf die Inſolvenz-Erklaͤrung der Wittwe 


Margeretba Kapfer von. Riblingen wird 
das Gantverfahren ‚gegen dieſelbe hiemit erdffs 
set, und folgende Ediktstage feftgefegt : 

2) jun Verſuche gütlicher Ausgleichung dies 
ſes Schuldenweſens, oder zur Liquidatfon und 
Produktion auf Samſtag den 7. Dezember d, J.; 
8.) zur Exception, auf Montag den ı3. Jaͤnner 
1823; 3.) zur Konklufion auf Montag den 10. Fe⸗ 


bruar 1823, wovon die erfte, Zerminspälfte zur, 
Replit, die andere zur Duplik zu verwenden iſt. 
Ale, welche an die Wittwe Margarerhe, 


Kapfer aus was immer für einem Grunde eine 
Korderung zu machen haben, werden aufgefors 
dert, an den genannten Eviktötagen jedesmal 
fdh 9. Uhr, entweder in Perfon, oder durch 
Hinlänglich Bevollmäctigte zu erfcheinen , und 
var unter dem Rechtsnachtheile, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Ediktstage den Ausflug 
von der Maſſa, an den übrigen Ediktstagen aber 
den Ausfchluß von der betreffenden Verhandlung, 
nach ſich ziehe. 
Wertingen, am 7. November. 1833, 


Königlich Baterifches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 





725.) Glaͤubigeraufforderung.) 
Zaver Spahn Wirth in Kleinkiſſen⸗ 

dorf hat wegen Unvermoͤgenheit feine auf Zah⸗ 

lung dringende Kreditoren zu befriedigen gebes 


ten, feine fämmtliche Gläubiger zafammen zu 
rufen, um mit ihnen zu. liquidisen, und ein 


guͤtliches Arangement durch Friſten und. Nach⸗ 
laͤße zu verſuchen. 

Demzufolge hat man auf Donnerſtag den 
ad. November d, 3. zur Kiquidation der Schuls 


= >r>>?F7.- 
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deu des:Kaver Spahn, und zum Verſuche eines 
gärlichen Arangements duch ‚Friften und Nachs 
läße Tagsfahrt angeorbner. 
Es werden fonach alle diejenigen, welche ges 
gen Kaver Spahn irgend, ‚einen Aufpruch zu 
machen haben, hiemit aufgefordert, an gedach⸗ 
tem Tage in Perfon oder durch binlänglicy Bes 
vollmaͤchtigte um fo gewiſſer zu erfcheinen, als 
die Michterfcheinenden den Befchlüffen ver Mehrs 
beit der Erſchlenenen als beftimmend erachtet 
werben. 
Günzburg den 8.. November 1822. - 
Königlich — Landgericht. 
Ott, ——— 





736.) Gekanntmachung.) 

Nach dem Antrage der Kreditorſchaft wird 
das Wirthſchaftsgut des Joſeph Steiner von 
Scchießen, beſtehend: a.) in einem ⸗ſtoͤckigen 
Tafern⸗Wirthshauſe, Stallung, Stadel undGes- - 
meinderecht; b.) in einem Garten zu ı ı/a Tag⸗ 
wert; c.) in 8 174. Faucherten Aecker in allen 


3 Defchen ; d.) in 3 1/2 Tagwerk Wiefen, und 


e.) in3 ı/2 Jaucherten walzender Aecker neuer⸗ 
lich zum dffentlihen Verkaufe ausgebothen, 
und dazu am ı2. Dezember db. J. Termin bes 
ſtimmt, wozu Raufsliebhaber vor das unterzeichs 
nete Landgericht eingeladen werden, um ihre Ans 
bothe vorbehaltlich der kreditorſchaftlichen Ges 
nehmigung zu Protofoll zu geben, : 
Roggenburg am 9, November - 1852, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Dietl, Landrichter. 





77) (Gant;Edift.)- 


Dad k. Landgericht Friedberg hat über dem 
Ruͤcklaß desin Rinnenthal verftorbenen Leon⸗ 
hard Heiß den Univerſalkonkurs erkannt, 
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Es werben baher bie, gefeglichen- Ediktstage 
nämlich: - es 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweifung anf Samflag ben 
asten Dezember l. J.; 2.) zur Vorbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Dienftag den ıztem Jaͤuner 1823; 3.) zur 
Shlußverhandlung, und. zwar fir die Neplid 
auf Samflag den ı5. Februar, für die Duplick 
aber auf Samflag den ı. März f. 3. jedesmal 
Vormittags 9 Uhr angeſetzt, und, hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche Glaͤubiger der Heiſiiſchen Maſſe unter dem 


Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichters 


ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung 


der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 


maffe, das Nichrericyeinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe» 


Zugleich werden alle diejenigen, welche ets 


was von dem Wermdgen dieſer Verlaſſeuſchafts⸗ 
Maſſe in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vordehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Es wird auch an dem erften Ediktstage des 
zum k. Rentamte Sriedberg freitiftöweis grund: 


bare Heiſiſche Auweſen, beitebend in Haus, 


Stall, und Stadel uuter einem Dache, darans 
ſtoſſendem Wurzgaͤrtl, 30 Jaucherten Yeder, 
5 Tagw. einmaͤdiger, und 3 Tagw. zweymaͤdi⸗ 
ger Wieſen, nebſt Krautgarten, unter Vorbe⸗ 
halt der krediorſchaftlichen Genehmigung ver⸗ 


ſteigert werden, wozu Kaufsluſtige mit den nds 


thigen Zeugniſſen verſehen, eingeladen werden. 
Friedberg den 9. November 1822. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 
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728.) (Berftehgerung.) . 

_ Das dem hiefigen Armenfond gehörige Die B« 
nerhaus naͤchſt Frauenkirche vor dem untern 
Thore, welches ganz genmuert und mit Ziegeln 
gedeckt ift, und worin fi) drey, und darunter 
ein gewoͤlbter Keller zu ebener Eide, Haudgang, 
MWohnftube, Kammer und Küche, im erften 
Stode drey unheizbare Zimmer nebft Hausgang, 
dann unter dem Dache zwey Böden befinden, 
mit Gemeindetheil, Arautbeet , und dem Rechte 
zu den noch unvertheilten Gemeindegründen „ 
dann einem Meinen Wurzgärtl unweit des Hau⸗ 
ſes im Aufſtriche an ven Meiſtbiethenden als 
Bodenzinsliched Eigenthum verfauft, und hies 
zu Zagsfahrt auf Dienftag den 3. Dezember d, 
J. anberaumt. 

Kaufsiuftige mdgen ſich demnach an gebachs 
tem Tage Früh g Uhr in der Magiftrats : Kanzs 
ley dahier einfinden, und ihre Anbothe zu Pros 
tofo geben. 

Bemerkt wird noch, daß ein Drittheil des 
Kaufſchillings, im Falle der Unterftelung weis 
tern binlänglichen Unterpfands auch der ganze 
Kauffhilling zu 5 p. C. verzinslich ſtehen bleis 
ben Fonne, und daß fich fremde Käufer über 
DVermdgen und Leumund auszuweiſen haben. 


Mindelheim am 11. November 1842. 


| Magiſtrat der Stadt Mindelheim. 


Pernat, Buͤrgermeiſter. 


729.) (Berfaufs:Edift,). 


Das Gantanwefen ded Dominitus Metz⸗ 
ger von Ried wird in dieffeitiger Landgerichtss 
Kanzlei Mittwochs den 11. Dezember d. J. 
Vormittags 9 Uhr oͤffentlich verſteigert werden, 


— 
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Daffelbe Befteht In einem ganz gemauerten 

zwengädigem Wohnhaufe, und 15 Dezimalen 
Garten, fo. Iubeigen., dann 2 ıJa aus 
cherten Aecker, und ı/a Tagwerk Wieſen, die 
zum k. Reutamt Friedberg freiſtiftsweis grund⸗ 
bar ſind, und es wurde auf dieſem Anweſen 
bisſsher eine perſonelle Metzgersgerechtſame aus⸗ 
geübt. 
. SKaufsluftige werden zu obiger Verfteigerung 
mit dem eingeladen, daß ſich Fremde mit den 
ndthigen Leumunds » und Vermögens » Zeugniffen 
zu verfehen: haben, 


Friedberg den 11. November 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Gimmi, Randrichter, 





+30.) (VBorladung.) 


In der Verlaffenfchafts » Sache der Juditha 
Schaufelberger, Webers» Wittwe dahier, 
werden hiermit deren uneheliche Tochter Elifas 
beth, genannt Biedenbacd, dann die Kits 
der des verftorbenen Webers Kaspar Schaufels 
berger, Anna Katharina, Johann Michael, 
und Xpollonia, oder deren Erben, da bisher 
weder gerichtlich , noch auffergerichtlich über ihs 
ren dermaligen Aufenthalt, Leben oder Tod, 
etwas in Erfahrung gebracht werden konnte, 
auf Antrag ihrer Mit: Erben, und der für fie 
von Amtswegen aufgeftellten Anwälde, dffent: 
lich vorgeladen, binnen einer zerftörlichen Friſt 
von ſechs Monaten, ihre Anſpruͤche an dieſen 
Nachlaß dahier geltend zu machen, bei Ver⸗ 
meidung des Rechtsnachtheiles, daß nach Um⸗ 


fluß dieſer Zeit, ſie als fuͤr bei Lebzeiten der 


Eltern vollkommen abgefunden, und auf alles 
weitere Erbrecht verzichtend erklaͤrt, und ihre 


nn nm 


‚derungen auf Freitag den 13. Dezember d,%y : 
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Miterben- von der bisherigen Haftungs« Vers 
bindlichkeit gegen fie loögefprochen werden wuͤrden. 
Bächingen an der Brenz im Landgerichte 
Lauingen den 18. November 1822. 
Freiherrlich von Suͤßkindiſches Patrimonial⸗ 
Gericht J. Klaſſe. 
von Rad, Patrimonialrichter. 





731.) - Edittaͤlladung.) 

Martin Wagner Bauer von Lüzelburg 
bat ſich infolvent erklärt, und dem geſetzlichen 
Konkursverfahren unterworfen. Es werden daher 
die Ediktstage in folgender Weife feftgefegt, und 
zwar: 

2.) zur Anmeldung und Nachweifung ber For⸗ 
3 
2.) zum Vorbringen der Einreden auf Dientag 
den 14. Jänner des kuͤnftigen Jahres; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar: 

a.) fir die Replid auf Freitag den 7. Februar, 
und b.) für die Duplick auf De den 21. Fe— 
bruar 1823, 

Saͤmmtliche Gläubiger des Martin Wagner 
haben an den beftimmten Tagen jedesmal fr 
9 Uhr im hiefigen Amtslofale zu erfcheinen, und 
werben mit dem Nechtönachtheile anmit vorger 
laden, daß das Ausbleiben am erften Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung von gegenwärtiger Gant-⸗ 
maffe, und an den andern den Verluſt der jts 
deömal Horzunehmenden Handlung zur Folge 
habe, 

Goͤggingen am 14. November-ı8aa, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
2 Reiber, Landrichter. 
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732.) » - (Befanntmachung.) - 

Dad Anwefen der Kreszentia Hanfer’fchen 
Relikten von Deubach, beftehend in einer Shlde, 
Gaͤrtl, Gemeindsnugen,.3 Jaucherten Aecker, 
3. Tagwert Maads, nebſt beigefauften 13 Jau⸗ 
cherten Aecker, und 5 ı/a Tagwerk Wieſen wer⸗ 
den auf neuerliches Anrufen der Hauſer'ſchen 
Creditoren im Exekutions⸗ Wege zum drittenmal 
oͤffentlich verſteigert. 

Die Verhandlung geſchieht am b. Dezember 
db; J. im hieſigen Gerichts⸗Lokale früh 9 bis 
12 Uhr. 

Die angekauften Guͤter werden, je nachdem 
ſich Liebhaber melden, auch einzeln ausgeboten, 
zudem duͤrfen die. Käufer bey der Schaͤtzung 
gleichkommenden Anbothen die Genehmigung: ſo⸗ 


gleich. gewaͤrtigen. 
Zusmarshauſen den 10. November — 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Mar wet, Randrichter, 


a | |; 





"33,) GBekanntmachung.) | 
Nachdem im vorigen Jahre der Zahlungstermin 
von den auswärtigen Gursbefigern, und Dominika⸗ 
liſten nicht allenthalben eingehalten worden iſt; 
ſo ſieht man ſich veraulaßt, den Verfall der 
Steuern und der Lehenzinſe pro ai 1822/23 | hiemit 


alfo "bekannt zu machen: 
Am 30. November d. J. verfallen a Grunds, - 
fteuerns_ı Hausſteuer⸗ 1 — Sim⸗ 


plum. 


ö— · — 


n 


a Dominikalftenetn « Simple. 


Der Lehenzind yon abgeldsten Lehen zur Hälfte 
am 1. Dftober ıdaa, ” anders Hälfte « am a, 


{ . ii ' 


April 1823, 


Yan — — Br 
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Man erinnert die Abgabenpflichtigen auf dle 
genaue Einhaltung dieſer Termine durch Abfuͤh⸗ 
rung der verfallenen Abgaben, um das Amt 
vom Ergreifen der geſetzlichen Zwangsmaaßregein 
zu entheben, wobei man weiters erdffnet, daß den 
Pflichtigen geſtattet ſey, am erſten Verfallstage 
zugleich die volle gredabgsbol doldlleit — 
pando abzuliefern. 


Schwabmuͤnchen den 11. ae 1Baa.!: 
KRoniglich Baileriſches NRentamt. 
Geiger, Rentbeamter, 





734.) (Ediftalladung.) 
Anton Sommer utöbefiger in der Mes 
ringevau d ©. bat. bei dem unterzeichneten 
Gerichte ‚die Bitte um Zufammenberufung feis 
ner Kreditoren Behufs der Einleitung einer güts 
lichen Schuld: und Nachlaßverhandlung geftellt, 
und in Enffpreäjung diefes Geſuchs wird hiemit 
zu dieſem Ende Tagsfahrt auf Mittworh den 
4 Dezember; d, I Fruͤh g Uhr beftimmt. . - : ı 
Alle: jene, welche aus. was immer für einem. 
runde; Forderungen au den Anton Sommer. 
zu machen haben ‚werben. daber aufgefodert ;; 
foldye ander oben beftimmten: Tags fahrt vorläus 
fig anzumelden, umd ſich ber Die yon dem Schuld« 
ner in Antrag gebrachte Zahlungsanträge zu ers 
Hören, und zwar unter Dem Prajudize, daßt die 
Nichterſchienenen Kreditoren jenem werden bei⸗ 


getreten geachtet werden, was durch die Mehr⸗ 
heit der erſchieneuen Kleditoten beſchloſſen wer⸗ 
Am 15, Februar, %.2 Grundfteuernsiı Hauds den wied. 
ſteuer⸗ a DominifalfteuernsSimpla - 13 ı 

Ant 15. April €. Zr a Grundftener s a Hauds | 


vneers den 12. November 1828. - 
Königlich Baieriſches Randgericht, - 


| t 


9 Gimmi, Landrichter, 
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35.) ' (Guts⸗Verkauf.) 
Mittwochs den 4. Dezember d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr wird in hiefiger Gerichtskanzlei das 
Gantanweſen des Benedikt Kohl baur, Färs 
bers zu Erkheim, beſtehend in einem Haufe, 
worauf die Faͤrbersgerechtigkeit ausgeuͤbt wird, 
und Stallung und Stadel mit dem Haufe vers 
bunden , dann in 5 Faucherten Gemeindötheilen, 
43/4 Jaucherten Holzbodens‘, und ı ı/a Jaus 
cherten leibfälligem Ackerfeldes, mit Vorbehalt 
der Genehmigung der Gläubiger, an den Meift 
bierhenden verkauft, wozu Kaufsliebhaber, Aus⸗ 
wärtige mit Vermdgend « und Leumunds-Zeugnifs 
fen verfehen eingeladen werden. 
Ottobeuren den 11. November 1822. 
“ Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Kolb, Landrichter. 


26) (Literarifche Anzeige) . 

Die Süuhbfeription auf das vom Staat ds 
bärger im 27. Stuͤck am aii Oktober di J. daurch 
nachſtehende Bekanntmachnug als allgemein 
nuͤtzlich empfohlene Werkchen, welches alle wich⸗ 
tigen. Rechtsmaterien umfaßt, und wofür: :fidy 
fchon Intereſſenten beinahe aus allen: Ständen 
gemelder'haben;, bleibt bis Ende Dezember die 
Be er ——— Ir — 
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Jahres offen‘ übrigens wirb den Subfcribentens 
Sammlern das 7. Eremplar‘frei bleiben, 
— Augsburg am 14. November 1822. 
| Befanntmachung.) 

Wir: glauben, den ‚Freunden praktiſcher 
Rechts-Wiſſenſchaft eine angenehme Nachrich 
mit der Anzeige zu bringen, dag die bisher ir 
diefen Blättern zur Probe erfcbienenen Rechts— 
regeln nunmehr vollfändig zu 36 Er. auf Sub⸗ 
feription (in der Buchdruckerei des Hrn. Winter 
Lit. A. Nro- 543.) erſcheinen werden; Diet 
Sammlung von 370 Rechtöregeln in Iateinifhen 
Texte mit dentfcher Erklärung dürfte befouders 
in dem Oberdonaufreife, wo das gemeine Recht 
waltet, für jeden Stand nüglich und empfehlene⸗ 
werth feyn. Auch ned) aus einen andern Grunde 
ift die Verbreitung diefer Rechtsregeln befonders 
unter den Layen, recht feht zu wuͤnſchen; wer 
fie fehr genau feunt, wird fie auf die ihm vors 
fommenden Streitfälle anzuwenden, und dann 
allein, oder mit Zuziehung eines erfahrnen Freun: 
des in vielen Fällen leichr zu entfcheiden willen, 
ob er einen Prozeß anfangen oder nicht, und 
im erftern Falle, auf welchen Rechtstitel er 
denfelben begründen ſoll. 


2 
* 


— — — — — 
od 


Cöurs der Köni glich Baierischen Staatspapiere. u 


Augsburg, den 14. November 1822. 





Augsburg, den 18. November 1883. 


Brief. |. @eld: | ei.) Brief. | Ged 

Obligationen aà 4 oſo “| B6.1/4 1:.853/4 Obligationen [7 r .+41:86 Bafa 

itto .... a5 0/0 ... 98 ı/4 97, 1/2 ditto . u1.85 0/0 I:# 4. '98 grıf 
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JIntelligenzblatt 


bes Königlider 


Dberdonan 





Augsburg, 


Bortfegung: 


dee Wahlen in den Rural: Gemeinden bes 
Dberdonau ; Kreifes, 





XL. Landgericht Weiler. 


Gergl. Kr. Int. Bl. Jahrg. 1821, P- 988, 
und folg.) 
1.) Gemeinde Ehratshofen. (Tbid. p. 989.) 
G. V. Jak. Reutemann; G. Pfl. Franz 
Johann Baldauf; St. Pfl. Johann Dau⸗ 
mäller; G. B. Michael Imler, Johann 
Fromknecht, und Johann Georg Wiedes 
mann. 
2.) Gemeinde Elihofen, (Ibid. p. 989.) 
G. V. Dominit Ellgas; ©. Pl. Franz 
Anton Huber; St. Pfl. Keiner; G. B. 30 
Hann Kek, Johann Karg, und Johann 
Georg Ihlen 








Baierifden 


greife 





den 3ot Nobember ıBa2, 


— — — — — — —— — — —— Te 


3.) Gemeinde Geftrag (Ibid. p.990 — 991.) 


G. V. Abrapam Binfer; ©. Pfl. Joh. 
Georg Schedler; St. Pl. Ehriftian Priuz; 
G. B. Galus Schedler, Gallus Kigel: 


‚ mann, Alois Rudhard, Alois Schneider, 


und Ehriftion Prinz, 
4.) Gemeinde Gruͤnenbach. (bid p 991 ) 

G. V. Jakob Jerde; G. Pfl. Gebhard 
Bildſtein; St. Pfl. Keiner; ©. B. Geb: 
hard Teifing, Maitin Binfer, und Joſ. 
Brey. 
5.) Gemeinde Harbatshofen. (Ibid. p 991 

bis 992.) 

G. V. Johann King; ©. Pfl. Fra 
Johann Wachter; G. B. Johann Schneis 
ber, Johann Ellgas, Johann Georg Raſt, 
und Johann Schwander. 

6.) Gemeinde Heimenkirch. (Ibid. p. 995 
bis 993.) 

G. B. Joh. Ant. Bendele; G. Pfl. Bo⸗ 

nifaz Riſt; St Pf. Benedikt Milz; 


100 
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G. B. Michael Merk, Lorenz Epple, Jos 
hann Wezel, und Martin Sopler, 


7.) Gemeinde Lindenberg. (Ibid. p. 993.) 


G. V. Franz Joſeph König; G. Pfl. Jak. 


Ellgas; St. PA. Michael Sinz; G. B. Ig⸗ 
natz Hauber, Joſeph Anton Wiedemann, 
Johann Stiefenhofe r, und Johann Georg 
Koͤnig. 

8) Gemeinde Maierhoͤfen. (Ibid. p. 994.) 
G. V. Franz Prinz; ©. Pfl. Joſeph 
Raſch; St. Pfl. Keiner; G. B. Ant, Hagg, 
Joſeph Zeh, Anton Kirchmann, und Jo— 
haun Eichele. 

9.) Gemeinde Niederſtaufen. (Ibid.p. 994 

bi8 995.) 


G. DB. Joh. Ant. Spieler; G. PA. Joh. 


Martin Elbe; St. Pfl. Gebhard Karg; 

G. DB. Anton Straub, Anton Hutter, 

und Martin Karg. J 

ro.) Gemeinde Oberreute. (Ibid p 995 bis 
996.) 

G. V. Bernhard Keller; ©. Pfl. Karl 
Wiedemann; St. Pfl. Keiner; G. B. Jo: 
fepp Huber, Peter Richter, Bartholemä 
Fink, und Franz Anton Gom. 

211.) Gemeinde Opfenbach. (Ibid. p 096.) 

G. V. Fran; Joſ. Egger; ©. N Andr. 
Schneider; St Pfl. RXRaver Herrmann; 
G. B. Joſeph Anton Schneider, Franz 
Joſeph Feßler, Gebhard Karg, und Ferdi— 
nand Gſell. 

12.) Gemeinde Roͤthenbach (Thid. p. 997 ) 

G. B. Herman Milz; ©. Pl. Alois 
Lutz; St. Pfl. Alois Greiter; G. B. Bap— 
eift Wagner, Martin Frik, Kav. Kuger, 
und Sebaftian Einzfteim 
13.) Gemeinde Scheffau. (Abid. p. 997 bis 

998.) 

G. V. Johann Fink; ©. Pfl, Jeſeph 


———— u 
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Sing; St. Pf. Keiner; G. B. Frang-go: 
fepp Schirpf, Fanz Joſeph san nnd 
Michael Müller, 

14.) Gemeinde Scheidegg. (Ibd. >; 998 bis 

999.) 

G. V. Alois Sinds; G.-Pfl. Johann 
Sinds; St. Pfl. Hof. Spielers G. Bi $0s 
hann Georg Spieler, Mathias Wucher, 
Gebhardt. Wucher, Joſeph Anton Imler, 
und Franz Joſ. Boch, 

15.) Gemeinde Schinau. (Tbid. p. 999.) 

G. V. Remigius Weiß; G. Pfl. Franz 
Ant. Kulmus; St. Pfl. Keine; G. B. Zas 
ver Zuͤrn, Georg Stadelmann, und Franz 
Anton Dien $ 
16.) Gemeine Simmerberg. (Ibid, p. 1000 

bis 1001,) | 

G. V. Joſeph Redler; G. Pfl, Peter 
Baldauf; Gr. Pil. Keiner; G. B. Michael 
Sutter, Aurel Bildſtein, Joh. Lingg, 
Georg Redler, und Xaver Gom. 

17.) Gemeinde Weiler, (Ibid. p- 001.) 
©. V. Johann Heim; G. PA. Wil 

helm Herrmann; St. Pi. Thom. Goͤppel; 

G. DB. Zaver Hehle, Johann Anton Bald: 

auf, Sebaſtian Wagus, und Franz Anton 

Hoͤß. 

18) Gemeinde Waltrams (durch Trennung 
von Weituaun neu gebildet ; ſiehe Kreis— 


Jut. Bl. l. J. P. 1105.) 
G. V. — Schmid; ©. und 
St. PI. Beuedikt Rogge; ©. B. Franz 


Joſeph Erd, Franz Joſeph Hund, und Jo— 
bann Georg Krammer. 
19:) Gemeinde Weitnan, (lbid Jahrg. 1821 
p- so0ı bis 1003.) 
GB. Joſeph Hiller, ©. Pfl. Franz 
nn ; St Pf. Gottlieb Fromm: 
knecht; ©. B. Johann Kuh, Joſeph 
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Hermann, Wendelin Hirnlein, und Ges 
org Koͤſel. 


20,) Gemeinde Wilhams. (Ibid. p. 1002 


bi& 1003.) 

G. VB. Johann Hirnbein; ©. Pfl. 
Johann Wiedeman; Gt. Pfl. Keiner; 
G. DB. Kaspar Milz, Ignaz Dreyer, und 
Anton Schmelzenbach. 





CCXIV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Fleifhtare betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Lönig®. 


Die Fleiſchtaxe wurde bis auf Weiters 


beftimmt, wie folgt: 






abs JEbaafı | Stweins 
Fe. Reif. } fieiſch⸗ 


Das Pfund 

ten dei | te 
Augsburg, mh 8 | 8 |6 8 ı/a 
Neuburg, =]. 8 mıfal 6 8 
Guͤnzburg, (8 8 6ı1/al 6 8 
Kempten, („}b 7,2 6 6 8 
Smmenftadt,\E] 71/2| © 6 8 
Memmingen, 8 bı/z) 6 8 ıfa 
Lindau, 8 6 7 8 


Dabei wurde verfügt, daß mit Strenge 
auf fagm äßiger Qualität zu beftehen fey. 
Augsburg den 19. November 1822. 
Königliche Megierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr v. Gravenreuth. 


v. Raiſer. — 
coll, Lindig. 





J 
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CCXV.) 
Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche k. Polizey-Behoͤrden des Ober; 
donaukreiſes. 

(Die zu unterlaſſende Einſendung der Vorde— 
reaux und Fehlanzeigen über Ef. Oeſterreichi— 
ſche Truppen-Verpflegung betreffend.) 

Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 

Koͤnigs. 


Da nach der letzten mit Oeſterreich ab⸗ 
geſchloſſenen Convention vom 7. May d. J. 
die k. k. Oeſterreichiſchen Truppen bey fer— 
nern Durchzuͤgen durch Baiern von und 
nah Mainz die Verpflegung, und Vorſpaun 
f. a, auf jeder Station ſogleich zu bezahlen 
haben; fo wird fänmtlihen Behörden des 
Dberdonaufreifes in Folge allerhöchften Res 
feripts vom 17. v. M, hiemit eröffnet, daß 
nunmehr die weitere Einfendung der Bor: 
dereaux und SFehlanzeigen über diefe Trups 
pen: Verpflegung zu unterbleiben habe. 

Yugsburg den 19. November 1822. 


Königliche Regierung des Dberdonan 
Kreifes: 
Kammer des Inneem 
Freiberr v. Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
eoll, Kindig. 
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CCXVI.) CCXVIL) 
Bekanntmachung. Bekanntmachung. 
(Die Rheiniſch-Weſtindiſche Kompagnie zu An . 
| Elberfeld betreffend.) ſaͤmmtliche Fönigl. Polizei : Behörden bes 
Im Namen Seiner Majeftät Oberdonaukreiſes. 


des Koͤnigs. 

Nachdem die Direktion der Rheiniſch— 
Weſtindiſchen Kompagnie zu Elberfeld um 
allerhoͤchſte Anerkennung, und Schutz fuͤr 
dieſe Geſellſchaft im Koͤnigreiche Baiern ger 
beten hat, und Se. Königliche Majeſtaͤt 
wie duch ein am a1, dieß anher gelangtes 
alterhöchft : eigenhändig unterzeichnetes Re⸗ 
feript vom 17. dieß ausgefprochen ift, Ihren 
Unterehanelt die freie Theifnahme an diefem 
Unternehmen innerhalb der gefeglihen Grän: 
sen zu geflatten fein Bedenken tragen, auch 
die Eröffnung diefer allerhöchften Willens: 
Meinung zur Nachachtung und Verftändir 
gung des Handels: Standes allergnädigft ans 
zubefehlen geruht haben ; fo wird diefes hie; 
mit Öffentlich befannt gemacht, auch werden 
die Poltzeibehörden noch befonders angewie⸗ 
fen, dem Handels: Stande ihres Bezirks 
hievon fpeziefle Kenutniß zu geben. 

Augsburg den 26. Movember 1822, 
Königliche Regierung ded Oberdonau⸗ 

Kreifes. | 
Kammer des Innern 
Freiherr von Gravenreuth. 


v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 


(Land = und Wafferbothen = Ordnung.) 
Im Namen St. Majeftät des 
Könige. 

Nachftehend wird der Anhalt des um 
term 16. anher gelangten allerhöchften Ner 
feripts, und die folhem beygefügte Bands 
und Waſſer- Borhen s Ordnung zur oͤf— 
entlichen Kenntniß gebracht, und den ſaͤmmt⸗ 
lichen koͤnigl. Poligepbehörden des Oberdo⸗ 
naufreifes der Auficag. zur genauen Nach⸗ 
achtung ertheilt. 

Augsburg den 26. November 1822. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
KRammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

von Raiſer. 
eull, Buckingham. 





Abdruck. 
Maximilian Joſeph 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Nachdem die von Uns unterm aß, April 
1815 erlaſſene, und im ıgten Stuͤcke des 
allgemeinen ntelligenzblattes vom Jahr 
1315 ausgeſchriebene Bothenordnung durch 
ſpaͤtere Vorſchriften, und andere Competenzʒ · 
Verhaͤltniſſe weſentliche Aenderungen ers 
litten "bat... und manche dadurch veranlaßten 
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Anftände zugleich auch eine nähere Feſtſtel⸗ 
lung der einzelnen Beſtimmungen ber ere 
wähnten Ordnung nothwendig machen: ſo 
haben Wir Uns auf den Antrag Unferer 
Staats ; Minifterien des k. Haufes, und 
des Aeußern, dann des Innern bewogen 
gefunden, ſaͤmmtliche Normen in einer res 
vidirten vollftändigen, Bothenordnung. zus 
ſammen ftellen zu Taffen, und nachdem Wir 
denſelben Unſere Genehmigung ertheilt ha: 
ben; fo fchliegen Wir Euch folche in der Ans 
lage zur. allgemeinen Darnachachtung, und 
unverzügfichen Bekanntmachung auf dem 
geeigneten Wege, biemit zu. | 

München, den ı6. Movember 1822. 


Mar Joſeph. 


Graf v. Rechberg. Grafv. Thuͤrheim. 
Auf koͤnigl. allerhoͤchſten Befehl 
der Generalſekretaͤr: 
ſtatt deſſen: 
Staudacher, 
geheimer Sekretaͤr. 


Abdruck. ** 
LkandundWaſſerbothen— Ordnung. 
— 
Das Land » und Waſſerbothen-Weſen iſt, 


als ein für fich befichendes Gewerbe, ‚gleich. dem 
übrigen Gewerben , nach den dafür bereits ‚ges 


gebenen , oder noch zu erlafjenden allerhbchften Vers _ 


ordnungen zu behandeln, 
6. 2. i 
Die MWiederverleihungen von bisher fchon bes 
flandenen Borhenkouceffionen jeder Art ſtehen, — 
nach vorhergegangener bei jeder Gewerbsverleihung 
ohnehin erforderlichen Fuftsuktion der Sache, und 


ww EL 
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insbefondere nach vorhergegangener Einvernehs 
mung bed betreffenden k. Oberpoſtamtes, des das 
bei betheiligten KHandeleflandes, und der fons 
ftigen Zutereffenten, — den Plizepbehörden zu, 
Bon den Entfcheidungen iſt jedesmal das 

betreffende _E, Oberpoſtamt ſogleich in Kenntniß 
zu ſetzen. 
s [7 3 

Die Berufung geht an die vorgefeßte k. Kreis⸗ 
regierung K. d. J., welche nad) voraudgeganges 
net Communikation mit der k. General: Poftads 
miniftratton weiter. zu entfcheiden, und Diefer 
Stelle die Ensfcheidung jederzeit fogleich bekannt 
zu machen bat. 


. 4» 

Neue Verleifungen bisher noch nicht beflan- 
dener Borkenkonceffionen ftehen blos den k. Kreids 
regierungen K. d. J. zu; welchen jedoch die $. 2. 
bereitö erwähnte Inſtruktion der Sache mit der 
Modifitation voraus zugehen hat, daß hiebei die 
Einvernehmung der k. General Poftadniiniftration, 
ſtatt jener des betreffenden k. Oberpoſtamtes, und 
wechfelfeitiges Benehmen zwifchen den betreffen⸗ 
ben Regierungen alsdann erforderlich wird, wenn » 
von Verleihung einer Borhen :Conceffion die Spra⸗ 
che ift, deren Ausübung fi) nicht auf einen und 
denfelben Kreis beſchraͤnkt. Mon der gefaßten 
Entfchließung ift jederzeit der #. General Poftads - 
minifiration fogleich Nachricht zu geben, 


4. 5. 

— von dem Regiern aas ⸗ECLutſchlieſ⸗ 

ſungen gehen an das k. Staatsminiſterium des 

Jnnern zur lezten Entſcheidung im Einverſtaͤnd⸗ 

niſſe mit dem k. Staatsminiſterium des k. 
ſes und des Aeußern. 


$. 6. 
Ruͤckſichtlich adminiſtrativ contentioſer Gegen⸗ 
ſtaͤnde des Bothenweſens finden die fuͤr adminiſtra⸗ 


tiv⸗contentioſen Gegenſtaͤnde im Allgemeinen ſchon 


beſtehenden, oder noch. zu erlaſſenden geſetzlichen 
Beſtimmungen ihre Anwendung. 
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68.7. 
Poſibeeintraͤchtigungs⸗ und Defraudationsfaͤlle 


find adminiſtrativ-contentios zu behandeln, und, 


von den Erkenntniſſen in erfter Inſtanz iſt jeder: 
zeit dem betreffenden Pf. Oberpoflamte, von den 
Erkenniniſſen in 2ter Inſtanz aber der k. Ges 
neral : Poftsdminiftrarion fogleih Nachricht zu 
geben, 
$. 8. 

Don den erkannten Geldfirafen in folchen 
Fällen ift vor Allem die. rein, oder wenigftens 
aprorimativ berechnete Verguͤtung fir das k. 
Poftaerar zu berichtigen, und der Meft zwifchen 
dem Anzeiger, und dem Lofal Armenfond gleich: 
heitlich zu vertheilen, u 


6. 9. — 

Neue Verleihungen, und Wiederverleihun— 
gen von Bothen-Conceſſionen koͤnnen nur au jene 
flattfinden, weiche im Allgemeinen zur Treibung 
eined Gewerbes, und in&befondere zu dem. deö 
Botheugewerbes qualificire find, - 

Zur Qualification wird aber hier insbeſon⸗ 
dere erfordert, daß das betreffende Individuum 
als verläßig, und unbefcholtenen Leumunds be- 
kannt, des Lefend und Schreibens Fundig, und 
im Stande fey,, eine, nad) dem Umfang des 
Gewerbes, von den betreffenden Behörden. mit 
Umfiht, und nach Einvernahme ber Vetheilig: 


ten zu regulirende Caution wirklich zu leiſten. 


Die k. Polizeybebörden haben bei auch ſchon befter 

henden Bothen, die jedoch noch Feine Eaution ges 

ſtellt haben, für wirkliche geeignete Leiſtung der⸗ 

felben auf Andringen ber Betheiligten gehdrig 

zu forgen. | 
6. 10, 

In den Verleihungs; Ausfertigungen, oder 
Legitimations, Urkunden iſt die Gattung des Ges 
werbed , oder die Befugniß deſſelben, Waſſer⸗ 
Fluß⸗ ‚oder fahrendes Boihengewerbe/ (Mit nur 
einem, oder mit: mehreren Pferden) bie Erlaub⸗ 


” 22 — 
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niß oder das Verboth, Reiſende aufzunehmen, 
der Straſſenzug, die Abfahrts = und Ankunftsta⸗ 
ge, dann die Gtationen.des Uebernachtenẽ, im⸗ 
mer. beſtimmt, und eigends aus zudruͤcken. 


W $. 11, 

Allen zum Bothengewerbe nicht berechtigten 
Derfonen bleibt es unter Bermeidung polizey⸗ 
lich zu erfennender geeigneter Beftrafung unters 
ſagt, Briefe, Paquete, Waaren, Gelder oder 
andere Berfendungen, ‚zum Abbruch der #, Pos 
ſten, uud der berechtigten Bothen zu übernehs 
men, und zu beftellen, Ka 


$. ı2, 

i Sebermann bleibt es jebuch geflattet, eigne 
Borhen auf die Gefchäfte des Abſenders befchränft 
abzuſchicken, gleichwie auch das ber freien Kom— 
kurrenz überlaffene Land⸗ und Waſſer⸗Fracht und 
Fuhrweſen durch die vorhergehende Beſtimmung 
nur in fo weit. beſchraͤnkt werden kann, daß den 
Fracht⸗- und Fuhrleuren durchaus Feine Briefbe⸗ 
ſtellung (die der Frachtbriefe ausgenommen) und 
keine Ladung, welche nicht 15 Pfund uͤberſteigt, 
geſtattet werde, und eine Befugniß derſelben zur 
Gelder: Verführung, und zu einer regelmäßigen 
Fahrt an beſt minte Orte, umd zugleich an beftimms 
ten Tagen nur von befonderer Berechtigung, oder 
erweißlichem Herkonimen abhängig bleipt ; woge⸗ 
gen | 


we [SET Hase 

den berechtigten Bothen die Uebernahme und 
Beftellung jeder Verfendung an den beflinnmten 
Bothentagen, und auf der beftimmten Borhenroute 
zuſteht. PT u , 

$, ‚4, is 

Mas insbeſondere jedoch die Uebernahme, 
und Beſtellung von Briefen (worunter aber offene 
Frachtbriefe nicht zu ‚verftchen find), "und jene 
von Schriften, Paqueten unter einem halben 
Pfunde betrifft, ſo ſteht dieſelbe den Borken nur zu 
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a.) ‚binfi tie der, mit Tax⸗ und Sporteln 
belegten Briefe der dr Stellen und Behdrden, 
welche von den aufgebenden Erpeditions = Metern, - 
und Behörden fowohl mit ihrer Unterfchrift ‚/ als 
auch mit dem  abzuld enden, odet einzubringen» 
den Tarbetrag in der Bothenkarte einzutragen find,; 

b. ) hinſichtlich der Briefe, und der Schriften, 
Paquete auch unter einem halben Pfunde von Orten, 
wo Feine Briefpoſten beſtehen, welche jedoch der 
Both, inſoferne derſelbe zur weitern Beſorgung 
eine beſon dere Erlaubniß durch die k. General: 
Poſtadmin iſtration nicht ſchon erhalten hat, oder 
nicht noch erhalten wird ‚\ jederzeit Im dem Mäch: 
fien Orte auf feiner Route, im welchem eine Brief 
poft beſteht, abzulegen hat; 

€:) hinſichtlich der mit zollämtlichen Siegel 
verfchloffenen Frachtbriefe, und zollämtlichen Ans 
welfungen, 

6.15. rn 

"Die Poſtaͤmter und Zollerpebitionen and. vers 
bunden, den Bothen fr Gelder, und Frachtſtuͤcke, 
welche fie dort zur weitern Befdrberung mit den 
Poſtwaͤgen ablegen, die Bothengebuͤhren (wofür 
jedoch Feinenfalld ‚mehr als - drei Viertheile, der 
genertwärtig beftehenden Poftwagend : Tare ges 
fordert werden kann) zu bezahlen. 


$. 16. 


Bothen, melde von Drten Tommen, 
welche Beine Brief oder fahrende Poſt gebt, 


über 
has 


ben ſich vor, oder bei ihrer Ruͤckkehr wegen 


Uebernahme von Briefen und Paqueten bei jes 
nen Pofibehdrden jedesmal zu melden, von wels 
chen die weitere Beförderung auf der Bothenroute 
durch Die Poft nicht mehr gefchehen kann. Sie 
haben file die zu übernehmenden Stuͤcke Poftporto, 
und Auslagen für die Empfänger zu vergüten, 
und die Webergabe auf anfodernder Poftbehdrde 
zu befcheinen, 


$. 17. 
Der Umfang eines jeden Bothengewerbes be⸗ 


2— — 
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ſtimmt ſich nach der Durch die Conceffion erhaltenen, 
und in der Legitimations Urkunde ausgedrückten Be⸗ 
fuguiß, unterliegt aber durchaus Feiner weitern 
Beichränfung, wonach z. B. dent mit mehreren 
Pferden zum. fahrenden Fuhrweſen Eonceſſionir⸗ 
ten au dem beſtimmten Bothentage nur die Las 
dung eined Wagens geſtattet werden wollte, 


; $. 18. 

Alle Bothen find das allgemeine Regierungs⸗ 
Blatt, nnd die von Seitenorten fonımenden Bos 
ten auch: die Befehle der k. Stillen und Behdr⸗ 
den in Dienftesfachen unentgeltlich zu verfügs 
en fihuldig. 

6. 19. 

Jeder fahrende Bothe ift — Bo⸗ 
thenkarte zu — worin unter fortlaufenden 
Nummern - 

die Befcpreibung ” oder nöbere Benennung ei⸗ 
nes jeden Stuͤckes, 
deſſen Zeihen, = — 
der Nufgabsort, 
der Beflimmungsort, 


‚die Adreffe, 
dad Gewicht. und der Inhalt, einzutragen if. 


Bothen, welche Neifende zu führen befugt find, 

haben die Niifenden in der nämlichen Karte, mit 
Angabe 

ihres Namens, n 
ihres Standes und ihres Möhnortes, 


$, 20. 


Keinem Bothen Ift geflattet , unterwegs Pferde 
oder Wigen (eintretende jedoch jederzeit fogleich 


einzuttagen, 


‚bei der betreffenden Polizeibehdrde anzuzeigende 


Norhfäle ausgenommen) zu wechfeln, 
$. a1. 


Jede Uebertretung der den Boten eingeräums 
ten Befugniffe, oder ber für fie gegeb:nen Ord⸗ 
nung ift an ben betreffenden Bothen, welche do, 
bei auch für ihre Untergebenen zu haften haben , 
nach polizeglihen Ermeſſen, und Vorfehriften” 
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jedoch unnachfichtlih, und Im Wiederholungsfalle 
gefchärft neben dem allenfallfigen Erfag an die 
k. Poftanftalt zu beftrafen. 

6. 22, 

Zur Vermeidung fich. einfchleichender Miß⸗ 
bräuche, oder vermehrter Uebertretungen find 
von den betreffenden Polizenbehörden periodifche , 
und firenge Viſitationen, vorzüglich gegen Bothen 
auf Routen, wo Brief: Poften gehen, vorzuneh: 
men, und auf Nrquifition der Pofthehdrden die 
Vifitationen in Gegenwart eined Poſtbeamtens 
oder Dienerd, auf den Tag, für welchen fie vars 
. langt werden, ohne Verzdgerung zu verfügen und 
zu vollziehen. 


München den 16. November ı822, 





CCXVIU.) 


Bekanntmachung. 
An 
ſaͤmmtliche Kommiſſariate der unmittelbaren 
Städte, an die Land-und Herrſchafts-Ge— 
richte, dann felbftftändigen Magiftrate 
des Oberdonaukreiſes. 


(Die Urſprungs-Zeugniſſe über bie in bie Nach: 
barftaaten gehenden baierifhen Erzeugnife und 
Fabrikate betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 

Indem man die am 27. bieß anherge: 
langte allerhöchfte Entfchlieffung des koͤnigl. 
Staatsminifteriums des Innern und der 
Finanzen im bezeichneten Betreff fammt den 
Beilagen hiemit zur Öffentlichen Kennt 
niß bringt; beauftragt man die Fönigl, 
Kommiffariate und fämmtliche Polizeibehörs 


“ 


— — — 
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ben des Hberbonaufreifes‘, den Handelsftand 
ihrer Amtsbezirke hierauf befonders aufmerfs _ 
ſam zu machen, fich ſelbſt aber nach den 
eröffneten allerhoͤchſten Vorſchriften zu bes 
nehmen. 

Augsburg den 29. November ıBaa, 


Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreifes. 
Kammer des Innern, 


Sreiberr von Gravenreuth: 
v. Raiſer. 
coll, Budingbam. 
Abdruck. Er 
Königreih Baiern 
Staatsminifterium des Innern 
und der Finanzen, 


An die Fönigliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes, . 


Um den Urfprungszeugniffen, mit welchen 
die baierifchen Produkte und Sabrifate in Ges 
maͤßheit befonderer Uebereinkunft im Königreiche 
Würtemberg und im Großherzogthume Baden ges 
gen die geringeren Eingangszdlle, welche dafelbft 
vor den gegen auswärtige Staaten verfuͤgten Res 
torfiongmaßregeln und Zollerhoͤhungen beſtanden 
haben, zugelaſſen werden, alle moͤgliche Zuverläfs 
figfeit zu geben, und zugleich allen Anftinden , 
die fih über bie Ausfertigung diefer Zeugniffe 
erheben können, zu begegnen, haben Se. Kös 
niglihe Majeftät zweckmaͤßig erachtet zu verords 
nen, wie folgt: 

I 


Die Urfprungszeugniffe werden in ber Mes 
gel von den betreffenden Land » und Herrſchafts⸗ 
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gerichten , in ben groͤßern Städten des Königrels 
ches von den koͤnigl. Kommiffarien, und im ber 
Haupt s und Refidenzftadt von der Eönigl, Polis 
zeydirektion ansgefertiget. 

Nur im Rheinkreiſe iſt die Ausfertigung der⸗ 
ſelben dem betreffenden Ortsvorſtande, oder wenn 
diefer felbft der Eigenchämer oder Verfender der 
Produkte oder Fabrifate ift, dem. Bürgermeifters 
amtöd » Adjunkten überlaffen, 

IL 

Die Urfprungszeugniffe koͤnnen von den bes 
zeichneten Behdrden a.) den Produzenten und 
Sabrifanten nur auf den Grund ihrer vom zwei 
Gewerbögenoffen beftättigten Erflärung; b.) den 


Haudelsleuten nur auf den Grund ber vorzules 
genden Faktura bes Inländifchen Produzenten oder 


Sabritanten, und die Anerkennung von zwei 
Sachverſtaͤndigen, oder (in Ermanglung einer 
Faktura) auf ein die Angabe des inländifchen 
Produzenten oder Fabrikanten beftättigended Zeugs 
niß der Obrigkeit ausgeſtellt werben, 


UI. 


(Formular ı,) 

Die Urfprungdzeugniffe müffen nach dem 
unter Ziffer ı anliegenden Formular enthalten: 
a. den Namen, Staud und Wohnort ded Der 

fenderd ; 

b. den Namen bed Empfänger oder Beflims 
mungsortes; 

c. bie Zahl, Gattung, Zeichen und Ziffer der 
Kolli, dann den Junhalt, dad Gewicht oder 
die Mäßerey , mit Worten ausgebrüdt; 

d. die Unterfchrift der Sachverftändigen, wo die 
Anerkennung derfelben erforderlich ift; 

e. das Siegel der audftelenden Behoͤrde; 

f. die Zeit der Gültigkeit, 


IV. 


Jedes Kollo muß mit dem Polizey > ober 
DOrtd s Siegel gefchloffen werden; und wird zur 
Verhinderung der Gefährden die Anlegung meh⸗ 
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serer Siegel an einem Kollo erforderlich, fo ik 
im Urfprungdzeuguiffe die Zahl der angelegten : 
Siegel zu bemerken, 

V. 


Die Zelt, für welche ein Urſprungszeugniß 
gültig ſeyn ſoll, iſt immer firenge nach den Ortes 
entfernungen und übrigen Umfländen zu bemeffen, 
Wird von einem Urfprungdzeugniffe in der fefts 
geſetzten Zeit Fein Gebrauch gemacht, fo muß fels ° 
bes längftend bei dem Ausfluffe diefer Zeit an die 
auöftellende Behoͤrde zur Kaffation, und nah 
Umſtaͤuden zur Ausfertigung eined neuen Zeugs 
niſſes zuruͤckgegeben werden, 


VI. 


Die Urſprungszengniſſe werden Zar s und 
Stempelfrei ausgefertiget, und unterliegen bloß eis 
ner Siegelgebühr von 6 Er. für jedes au den Ballen, 
Faͤſſern, Kiften ıc, anzulegendes Siegel. 

VII 

Zur Erzielung einer durchgehenden Gleich- 
foͤrmigkeit werden die Urfprungszeugniffe, foweit. 
es gefchehen kann, gedruckt, und durch die k. Kreis 
segierungen den untergeordneten Polizeybehbrden 
und Ortsvorſtaͤnden nach Bedarf zugeftelt, 


(Formular =.) VII. 


Die Polizeybehdrden und Ortövorflände has 
ben über die auögeftellten Urfprungszeugniffe nach 
dem unter Ziffer = weiter anliegenden Formular 
ein Negifter zu führen, die Vorträge darin vom 
Verfender fowohl, als von den beigezogenen Sachs : 
verftändigen jedesmal beflättigen zu laffen, und 
in dem oben unter II. lit, b. bezeichneten Falle 
auch das obrigkeitliche Zeugniß beiguziffern. 


| ix. 

Am Schluß eines jeden Quartals haben 
die Polizeybehoͤrden und Ortsvorſtaͤnde einen Aus⸗ 
zug anzufertigen, und ſolchen an die k. Generals 
Zolladminiſtration einzufbrdern, von welcher diefe 
Audzige nach Kreiſen im Konſpekte gebracht, 


101 


160 


und dieſe dem k. Staatöminiflerium- der Sinans 
zen vorgelegt werben. Auf der Außenfeite der 
Quartals aus zuͤge ift die Anzahl der. empfangenen, 
verwendeten, und noch vorraͤthlgen Eremplarien 
der Urfprungdzeugniffe vorzumerken, 
X, 

Die infpizirenden Rechnungsfommiffäre has 
ben von Zeit zu Zeit nicht nur die Regifter über 
die auögeftellten Urfprungdzeugniffe einzufehen , 


—— u. 


1 169 


Orts vorſtaͤnde fuͤr die von: ihnen ausgeſtellten Un 
ſprungszeugniſſe verantwortlich. 


ei 


fondern auch die Angaben über die empfangenen, 


verbrauchten, und vorräthigen Eremplarien zu 
kontrolliren. 
XI. 


Produzenten, Fabrikanten, und Handels⸗ 
leute, welche die Urſprungtzeugniſſe zur Gefaͤhr⸗ 
de mißbrauchen, ſollen nicht nur der ihnen das 
durch bewilligten Begünftigung verlurflig werden, 
fondern nach Umftänden auch den gefeglichen Bes 
flimmangen wegen Betrug, Fälfhung ıc, uns 
terliegen, 


“ 


XII. 


Die kdnigl. Kreisreglerung hat daher gegen 
waͤrtige Verfügung nicht nur den Polfzepbehdrden 
(den Ortsvorſtaͤnden) ſondern auch dem Handels, 
ftande ihres Wirkungskreiſes geeignet zu erdffnen, 
und über den genauen Vollzug derfciben, fo weit 
es ihr zukdmmt, zu wachen. 


München den ı9. November 1822. 


Auf 


Majeſtaͤt allerhoͤchſten 
Befehl 


Seiner koͤnigl. 


Gr. v. Thuͤrheim. Freih. v. Lerchenfeld. 


Eben fo bleiben die Polizeybehoͤrden und 


Die Urſprungs zeugniſſe über durch dem Mini 
die in die Nachbarftanten gez der nn 
henden baterifhenErzeugnif: Gi 

fe und Fabrikate betr. v. Geiger. 
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Formular 34 


Ksönigreid- Baiern. 
UrfpeungssZeugniß * 


N. 
gültig auf ... Tage 


30 
Dem a ee wen — ee u 
wird andurch auf den Grund der. angeftellten Unterfuhung und ber Anerkennung der hier eigens 
händig unterzeichneten Sachverſtaͤndigen R R . . R . ‘ 


. . + + v + ‘ * 2 * + + ’ . 
u + + u 02 + . + ‘ + ’ ⸗ ‘ 
. +. . p) +. + + 0 . N ° + ’ + + . 
beftättiget,, daß die von ihm unterm Hentigen an . . .. ; : \ 
. + F in- - u; + ° . * N . 
verfendet werdenden, und mit dem unten beigedruckten Siegel . . + fach verfchloffen 
Zahl — — F— 
Gattung 
ſ2Zeichen 
ER 
> © 8 Ianpale 
= Gewicht 
Mäßerei 


baierifhes Erzeugniß fey. 
[) + j ” » ben ı8 
Koͤniglich Bird 2. 


(L- S.) 


— — »2 Ber = a 5 101% 


2. Gormular 2.) 
$ ” 


Regiſter 
über bie Urſprungs/⸗ Zeugniffe welche für baieriſche Probufte und Fabrikate ausgeftellt wurben bei 





find nachfiehende Urſprungs » Zeugniſſe ausgeflellt worden, 
Name, Stand, und Wohnort | Auf den Grund 
des 











ber vorgelegten al: 
tura von 


z bie Anmerkung ber 


. 
» 


* || Verfenders | Empfängers 


R= 
ats 
13] 


Beilage 
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CCXIX.) 
Bekanntmachung. 
(Zasen von Ausfertigungen bei er are 
betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeſtaͤt des 
Koͤnigs. 

Unter Beziehung auf die Bekanntma⸗ 
chung rubrizirten Betreffs vom 28. Septem⸗ 
ber I, J. (Kreisintelligenzblatt Stuͤck 28 
©. 1271) wird das unterm a6. v. M. weiter 
erlaſſene allerhöchfteRefeript zur gleichmäßigen 
Machachtung hiemit öffentlich kund gemacht, 

Augsburg den 20. November 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonaus 

Kreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freiherr v. Gravenreuth. 


Kopf. 
coll. Vogl. 


Abdruck. 
Staats Miniſterium der 
Finanzen. 
An 


die k. Regierung des Oberdonaukreiſes Kam⸗ 


mer der Finanzen. 

Der k. Regierung wird auf ihren An⸗ 
frags⸗Bericht vom 2. d. M. im rubrizirten 
Betreffe erwiedert, daß die allerhoͤchſte Ent⸗ 
ſchließung vom 19. September d. J. auch 
auf definitive Abweiſungen von Moderations⸗ 
Geſuchen ausgedehnt werden dürfe, Ä 

Dagegen wird weiter beftimmt, daß die 
in ben allerhoͤchſten Entſchließungen vom 


29. Auguft 1819 und 19. Septemb. 1822 er⸗ 
theilten Taxbefreiungen ſich in allen Faͤllen 
nur auf die erſten Abweiſungen verſtehen, 
ſohin nicht weiter ſtatt haben, wenn die Bitt, 
ftellee der erhaltenen Abweiſung von der Re: 

gierung und der allechöchften Stelle ungeadh: 
tet, ihr Geſuch ohne neue Gründe wieder⸗ 
hoien. 


München den a6. Oktober 1822. 
| Auf 


Seiner Majeſtaͤt des Königs allerhoͤchſten 


i Befehl. 
Freiherr von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter 
der General: Sekretär 
v. Geiger. 





CCXX.) 
Befanntmahung. 


> (Eine im Landgerihte Miesbach im Iſarkreiſe auf- 


gegriffene taubftumme ee... be⸗ 
treffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Im nachſtehenden Abdrucke wird ſaͤmmt⸗ 


fichen Polizeibehoͤrden das Signalement eines 


im Landgerichte Miesbach im Iſarkreiſe auf⸗ 
gegriffenen Taubſtummen mit dem Auftrage 
mitgetheilt, uͤber deſſen Domizil Nachfor⸗ 
ſchung zu pflegen, und im Falle Auskunft 
ertheilt werden kann, hievon unmittelbar dem 
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l 
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f. Landgerichte Miesbach. Nahriat zu er⸗ 
theilen. ld 


Augsburg, den er —** wo In 


ne Regierung des Oberdonau 
Feſſe 


— 


epımse des In nevn. — * 
Sreiberr von Gravenreuth. 

v. Raifern ' 

\ coll. Riugham 

Signalement 


Dieſer Menſch ift 25 bis 26 Jahre alt, 
bat 5 Schuh 6 Zoll, ein langes glattes unten 
ſpitziges Geſicht, ein dummes Ausſehen, kurz⸗ 
geſchnittene Hanre, ober dem linken ZONE auf 
dem Schlafbein eine Haarloſe Balggeſchwulſt 
in der Groͤße kines baterifchen Sechfers. Er 
bat blaue Augen, braunlichte Augenbraunen, 
eine etwas ſtarke Naſe, fhmalen Mund, fchöne 
Zähne, trug einen runden hohen fchwarzen Huf, 
deſſen Scheide rund herum etwas zugeſchnitten 
war, ein altes ſeidenes braunes Halstuch, 
zeugenes, ſchwarz⸗ blau, und weißilicht geflreife 
tes Leibl, dlul Zweites derlei von Permvand, der 
Länge nach blau und roth, über Quer blau ge⸗ 
ſtreift, und einen weißen. baumwoſlenen geflreif- 
ten Zanker mit beinernen Knoͤpfen, eine-fchiparz: 
ni nr je, Dofe, war, baarfuß in Aa kei 

— 1 


I 





coxxi) uf Ay. 
Vekanntmagung 


(Die erledigte Pfarrei Nonsberg k. rn 
Dberzünzburg betreſſe id.) 


Sm nalen Deiner, meiehät, 
* , Des Königs, en. 
Durch Verſetung des Pfarrers S hwets 
kard, wurde bie. Pfarrei Konspergiig 


Be > u © 


1177 


ber Didzefe — dem Landgerichte 
—— ——— er⸗ 
lediget. —— 

Sie äh in einem Umterien von’einer 
Grunde iöl} Flltale und-5 50) Seelen. : Die 
vo befindet ſich im Pfarrdorfe. 

Die: jährlichen Einkuͤnfte helaufen ſich 
u 950 fl, 46/kr., ‚die: — — 
— Buf:e fl: 6fte. 2). 
1:3 Augsburg den 294: Rovember ‚635, z 
—* Regierung des Oberdonau⸗ 
Ra . . Kreifes. 

‚> Kammerdes Innern. 
Freiberr von Gravenreuth. 


v· Raiſer. 
ji nd nee — 
— 
coxxıt) “ 
Bekanntmachung. 


(Die erledigte Pfarrey Oberwiefenbad, Landge⸗ 
134 richts Roogenbuts, betreffend.) B 


Im Namen Seiner Majeſtat 
des Königs. 


Durch den, Tod) des. Pfarrers Dismas 
Sperr wurde die Pfarrei zu Oberwie— 
ſenbach, welche in der Dioͤzeſe Augsburg 
dem Fandgerichte Noggenburg, und Deka⸗ 


note Ichen hauſen liegt „ erfediger,, ‚Sie. zaͤhlt 


in einem Umfange von 4 Stunden 739 See⸗ 
u; uud, ‚bat a F ndoͤtfer Hure umie 
— und Oberegg.., ‚Zur Paſiori⸗ 
xung diefer Pfayrei. iſt kein elle — 
uitedilich Aie us. 1 
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Pfarrorte ſelbſt. Die jahrlichen! Einkuͤnft 
te belaufen ſich im Ganzen auf 976 fl, 
10 fr,, wovon als Kompetenz aus der Staats⸗ 
kaſſe 700. fl. bezahlt werden. Die Laftey- 

dagegen betragen: ungefäht 29 fl. 30 Pr, 

Augsburg den 19. Movember ı822, 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 

kreiſes. 

Kammer'des Innern 
Freiherr von Gravenreuth. 


v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


CCXXIII.) 
Bekanntmachung. 


(Die erledigte Pfarrei Roͤfingen, Sandgerichts 


Burgau, betreffend. ) 


Im Namen Seiner majeſt at 


des Koͤnigs. 
Die Pfarrei Roͤfingen, welche in 


der Didzeſe Augsburg, im Landgericht Bur⸗ 


gau und ar —— — — (loffenkn Fafion vor 181 5’ auf 1049 fl, 


erledigt. 


Roßhaupten 641 Seelen, die Schule 
befindet ſich im Pfarrdorfe felbft. 
Die jährlichen Einkünfte betragen 752 fl. 
a40 kr., bie gewoͤhnlichen * Dagegen u fl. 
"are 4hl. 
‚Zugleich wird bemerkt, daß bie — 


eirch view; erbaut werden muß; woju Se us 


Pfarser als Kondezimatot ohngeführ‘ den 





Sie zaͤhlt mu Einſchluß des Filialdorfs 


u 479 
drieten Theil a den Baukoſten belzutragen 
at, im 
Augsburg: den 26. ‚November: 1852. , 
Sn Regierung des —— 
tkreiſes . 
Kammer des Innern. 
Freiberr von Gravenreuth. 

Be: Kaifer — 

coll, Budiügham. 


CCXXIV) rt. 
Bekanntm ahung 
(Die Erledigung der Pfarrei We idenbad betr,) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 


Durch den Tod des — md: Pfar⸗ 
rers Tuͤrkis iſt die Pfarrey Weidenbach 
im Dekanat Ansbach erledigt worden. Der 
Ertrag diefer Pfarrſtelle iſt in der Faſſion 
vom Jahr 1807 auf 1099 fl: 29 fr., hin⸗ 
gegen in der revidirten aber noch nicht abge⸗ 
37,8. berechnet worden. 

Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 


‚ hen zu melden. 


Ansbach den 26. November. 1822. 


Königl. proteſtantiſches Conſiſtorium. 
Ma v. Lu tz. 
4 1  Memminger, 


45358 .2 
nr; ‘ 3 — |: 


48a 


Dienft: und Kreid-Notiszem 
Gemäß allerhöchften Meferipts vom 
a1, Movember 1.5. wurde dem Stadtkap⸗ 


Ian und Studien » Lehramts s Kandidaten, 


Mriefter Sebaft. Kranzfelder in Wer— 


tingen das Fruhmep s Benefizium und die . 


Lehrftelle der lateiniſchen Worbereitungss 
Schule in Weiffenhorn, Landgerichts Rogs 
genburg, allergnädigft verliehen. 





Seine k. Majeftät Haben die durch 
Berfegung bes Pfarrers Anton Bas auf 
die Pfarrei zu Jahrs dorf, Landgerichts 
Hilpoltſtein, erledigte "Pfarrei Asbach, 
Landgerihts Donauwoͤrth, dem Priefter 
Anton Roßnagl bisherig erponirten Kaps 
lan zu Eurasburg alfergnädigft zu verlets 


hen geruht. 





Gemaͤß allerhoͤchſten. Reſcripts vom 
26. Oktober I. J. haben Seine k. Ma⸗ 
jeſtat die erledigte Pfarrei Erk hei m Des 


kanats Memmingen dem bisherigen Pfar⸗ 
ver zu Puſchendorf, Dekanats Markt⸗ Erl⸗ 


bach Johann Seyfried allergnaͤdigſt zu 
verleihen geruht. 





Nah allerhoͤchſter Beſtimmung vom 
21, November d. J. wurde der zum Lehrer 


am Unter⸗Progymnaſium und Aufſeher in 
dem Seminaͤr zu Neuburg ernannte Kandi—⸗ 
dat Martin Mapyer auf fein mit ärztlichen 


m——— —— — 


148, 


Zeugniffe belegtes Gefuch von dem Antritt 
biefee Stelle entbunden, Der an die Oben 
Vorbereitungs »s Schule bafeldft ernannt 
Kandidat Andreas Karl Merk ruͤckte an 
38 Unter» Progymnaflum vor, und zu de 
erledigten. Echrftelle der Ober: Worbeveitungs 
Schule und zugleih zum Auffeher in dem 
Seminar wurde der Studienlehramts, Kan 
didat Johann Sulpi; Hormayr ermanı, 





Dem Kaufmanne Johann Kleinknecht 
von Nürnberg, welcher fich zufälliger Weiſe 
bei dem am 28. September d. 5, in dem 
Haufe der Katharina Eifinger zu Ber g⸗ 
heim, k. Landgerichts Neuburg, ſich er⸗ 
eigneten Ausbruche des Brandes befunden, 
und nicht zur durch Fluge Anordnung, Eis 
fer, und Thaͤtigkeit der weitern Feuervers 
breitung Einhalt gethan, fondern auch noch 
mit eigener Lebensgefahr das in dem breu⸗ 
menden Haufe fih befundene Kind des Yu, 
guft Hubermater, Schmids in Bergheim, 
vom augenfcheinlichen Tode gerettet bat, 
wird für Diefe menfchenfreundfiche Handlung 
das befondere Wohlgefallen der k. Kreisre 
nn hiemit Öffentlich. zu erkennen gege⸗ 

en. 





Unter der eifrigen Bemuͤhung, und th& 
tigen Leitung des Pfarrers Rieder zu Pfuhl, 
bat, die Gemeinde Pfuhl, auf dem als um 
frenndlich bekannten. moofige und fumpfigten 
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mit Gräben, und Vertiefungen angefüllten 
fogenannten Ried e von Pfuhlbis ı fa Stuns 
de von Meutti, eine Stunde Wegs rechts 
und links der über diefes Ried führenden 
Strafe mehr als 200 theils Obſtbaͤume, 
theils andere dem Erdboden bafiger Gegend 
angemeffene Stämme gefegt, wo hiedurch der 
Reiſende vor dem Verirren gefichert, und 
manches Unglüf, welches fih nicht felten 
im Winter ereignete, befeitiget ift. 

Welches hiemit unter wohlgefälliger Ans 


erfennung der Bemühung bes Pfarrers Mies 


del, fo wie der Gemeinde von Pfuhl, sfr 
fentlich bekannt gemacht wird, 





Der pag- 1137 diefes Blattes als Ge 
meindepfleger von Mordhofen, Herrſchafts⸗ 
Gerichts Neuburg, ausgefchriebene Joſeph 
Konrad wurde nad eigenem Verlangen 
durch Regierungs⸗Entſchließung vom 36, No⸗ 
vember I. J. von ber Funktion eines Ges 
meindepflegers entlaffen, und diefelbe dem 
Johann Glagmaier, zugleih Gemeins 
dipfleger, nach vorgegangener Wahl übers 
tragen, 


— wen 
Fortfegung 
über die Feier des Central; Landwirtthſchafte⸗ 
oder Oktober⸗Feſtes im Jahre 1824. 





VI. 


Nun traf die Relhe diejenigen Prelſe, die 
dem Programme gemäß für die Landwirthe aus⸗ 
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gefeßt wurden, welche im Fahre 1821 das Aus⸗ 

ezeichnerfte in der Landwirthfchaft geleis 
fer haben. Auch diefe Preisvertheilung ging auf 
obige Meife nach folgender Urkunde des Preiss' 

erichtd, wozu gewählt waren die Herren: Ba ds 

aufer, 8. Steuerrath, Baron von Elofen,: 
k. Miniſterialrath, v. Hofftertem‘, k. Oberes‘ 
appellatlonstath, v. Ruͤdt, k. Regierungsrath 
und ber Direktor von Schleißheim, Schoͤnleit⸗ 
ner — vor ſich. 


Nachdem fi) bemerktes Preiögericht den >. 
Dt. 1852 im Lokale des General: Eomite des 
Tandwirchfchaftlichen Vereins in Baiern verſam— 
melt und conftituirt hatte: fo hat dasjelde vor 
allem die direftiven Normen, wie fie fchon im 

rogramme zur Feler ded Central⸗Landwirth⸗ 
hahs . oder Dftoberfeftes im Fahre 1841 bes 
anden habe, fich zum Geſetze feiner Beurtheis 
lung der Dreifebewerber vorgeftedt, als _ 

ı) die im Programme bezeichneten Leiſtun⸗ 
gen um das Ausgezeichnerfte: 

2) Das Gemeinnügliche vor dem bloß 
Selbfinägliden. 

3) Moͤglichſte Vertheilung der Preife durdy 
alle. Kreife, in fo fern ſich von jedem derfelben 
Preifebewerber vorfinden. . 

4.) Ruͤckſicht auf das-Subjeft des fich Aus⸗ 
zeichnenden ,„ auf die Gegend feines Sitzes oder 
Wohnorts, auf die ſich ihm entgegenftellenden 
Be Vermoͤgensumſtaͤnde, Unglüdsfäls 
ex, 

Nach diefen Normen find nun die in dem 
Programme zu dem Eentrals Landwirthfchafts« 
oder Dktoberfefte für das Jahr 1822 beftimms 
ten 5 Haupt s und ı5 Nachpreife auf folgende 
Subjekte für die beigeſetzten Leiſtungen gefallen, 
fo wie auch die Ehrenerwähnungen der übrigens 
ſich in einzelnen Kulturd » Zweigen ausgezeichnes 
ten Rulturs: Unternehmer, - 


Preisempfänger und Ihre Leiftungen, 

—— Hauptpteiſe. 

1, Preis. Der Brabanters Pflug mit einer dop⸗ 
pelten Vereins + Denkmuͤnze. 


Der Qutöbefiger Nabel zu Brennberg 
Im Regentreife, weldyer feine MWirchfchaftsges 
bäude fanımt Stalungen ganz zweckmaͤßig und 
mr = 102 
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neu. aufgeführt; in diefer unwirchfchaftlicyen Ges 
gend Baierns im vorigen Jahre durch Sprens 
ng bedeutender Felfenitüde 8 Tagwerke dden 
rundes in Aecker umgeſchaffen, auf feinen ſaͤmmt⸗ 
lichen Befigungen die Brache abgefchafft, den 
Sutterfräuterbau und die Stallfuͤtterung, dann 


bie Bierfelverwirthfchaft eingeführt , den Hopfen⸗ 


bau durch. Anlegung zweier neuer Hopfengärten 
von beiläufig 3000 Stangen in Anwendung ges 
fegt, einen dden Bergabhang mit beiläufig 200 
Städ veredelten Fruchtbäumen . bepflanzt, und 
bie Viehzucht auf eine in dafiger Gegend unges 
woͤhnlich hohe Stufe gebracht hat. Das Nähere 


bierüber findet fi) im Wereind » Wochenblatte. 


ıdıı Nro. 15. ©. 251, 


a. Preis, Der Spinntifch mit einer doppelten 
filbernen Vereins, Denkmuͤnze. 


Der NKlofter Realitaͤten⸗ Befiger zu Pol⸗ 
ling, Landg. Weilheim im Ffarkreife, Hr. Mas 
joro. Renner, welcher feine Defonomie daſelbſt 
durch ungemeinen Aufwand und Thätigkeit zu 
einer Mujterwirthfchaft für pafige Gegend umge⸗ 
ſchaffen, Verſuche mit ausländifchen Getreidarten 

luͤcklich gemacht, durch einen zwectmäßigen Wafs 
erbau mit Duftfteinen das MWegreiffen feiner und 
feiner Nachbarn Gründe durch den Almmerfluß abs 
gewendet, 120 Tagwerke einmädiger Wiefen in 
zweimaͤdige umgefchaffen,, über 1000 Obftbäume 
amd eine Baumfchule zum Unterricht der Schul⸗ 
Jugend hergeftellt, durch zwedimäßige Stallfuͤt⸗ 
terung feinen Viehftand von 100 auf 160 Stüd 
Mindyieh exhbhet, nebftvem roo. Schweine ers 
naͤhrt, und. eine -Schäferel von mehr ald 2000 
Schafen in Betrieb gefegr hat. 


3. Preis, Die Haushanbmihle mit einer fils 
bernen Vereins : Denfmänze, 


Mathias Papetmann, Kaufntann und 
Magiftraterath zu Kronach im Obermainfreife, 
Diefer hat einen, durch, Üble Wirthſchaft herabs 
gefuntenen Bauernhof vor zwei Fahren gekauft, 
and dieſes Anwefen mit großem’ Koftenaufwans 
de dadurch wieder ſeitdem in Flor — daß 
er nicht nur die Oekonomie⸗-Gebaͤude feuerord⸗ 
nungs maͤßig aufführen. ließ, ſondern dieſelben 
auch in eine ſchoͤne ſynietriſche Ordnung brach⸗ 
te, die Stallungen fir das Vieh neu und zwar 
ganz nad) jenen 


— — — — 


ſtern, wie fie in dem landwirth⸗ 
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fhaftlichen Wochenblatte jur Kenntniß gebracht 
wurde, mit fehr gutem Erfolge hergeftellt. Er 
entfernte die Dünger » Stätten von den Gebäus 
den ‚ und legte rädwärts der Stallung eine Giüls 
lefammlung mit Düngerftätte an; er führte die 
Stallfütrerung ein, vermehrte den Diehftand, 
verebelte Die Schafzucht umd entfernte die Wei— 
benfhaft aus feiner Vefigung, er Eultivirte 18 
Tagwerke dden Grundes, führte den Klee s und 
Futterbau mit dem gluͤcklichſten Erfolge ein, 
pflanzte mehrere hundert Obſtbaͤume, erhöhte 
bie Wiefenkultur durch Bewaͤſſerung und Abzugss 
Kanäle und durch fünftliche Düngung , verwens 
bete vorzügliche Sorge auf zweckmaͤßige und gute 
KHerftellung der Wege, und fchuf alfenthalben 
Deredlung und Verbefferung in feiner Landwirths 
ſchaft, wodurch er ein nachahmungswuͤrdiges Mus 
fier für feine Gegend geworden ift, 


4. Preis. Der Kartoffelfhäufelpflug mit einer 
filbernen Vereins = Denkmuͤnze. 


‚Sofeph Niedermaier, ofbeſitzer auf 
dem Saimbüchel, Landgerichts Eggenfelden im 
Unterbonaufreife, 


Diefer war der Erfte, welcher im genannte 
ten Landgerichte einen ausgedehnten Erdaͤpfel⸗ 
und Kleebau begann, die Stallfuͤtterung eins 
führte, und feine Zaͤunungen niederriß, feit ı& 
Jahren Feine Brache mehr kennt, fein Auwefen 
größtentheild neu gebaut, und die neuen Gebaͤu— 
de-gewdlbt und von Ziegelfteinen aufgeführt, ſich 
des Schulwefens befonders angenommen und-als 
Gemeindevorfteher zur Herftellung einer Vicinals 
ſtraße, und zur Beifchaffung einer großen Feuers 
Spriße beigetragen, aud) die Erdäpfel mit dem 
Haͤufelpflug und der Pferdehade behandelt, auf 
einen dden Grund Hopfen herangezogen, und 
überhaupt feine Wirthfchaft und feinen Vieh⸗ 
ſtand in einen nachahmungswuͤrdigen Flor ge⸗ 
bracht hat. 1J 


5. Preis. Der Kartoffelhaͤufelpflug mit einer 

ſilbernen -Bereing s Denfmünge, 

Michael Bautner zu Scheinfeld, Par 
trimonialgerichtd im Rezatkreife. 

Diefer hatı3 Tagwerke 24 Ruthen oͤden Gruns 
bed theils in Getreid- und Kleeäder, theils in 
Erdäpfels, Feld⸗ und Hopfengärten umgefchafs 
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fen und eingeebnet , und dann hierauf 1400 Stoͤcke 
Hopfen angepflanzt, auf feine Felder 500, dann 
‚auf den Bicinal:Wegen 670 veredelte und 454 
wilde DObjtbäume gejegt, dann auſſerdem feine 
Miefen moͤglichſt verbeffert, die Brache aufges- 
hoben und feine Düngerjftätte fo bergeftellt,, daß 
fie fowopl zur Vermehrung des Dingers ald zur 
— der Jauche vorzüglich benuͤtzt werben 
ann. 


Anmerfung. 


Die weitern 15 Preife beftchen in Büchern und 
filbernen Vereins⸗Denkmuͤnzen, und find 
Nacyfolgenden zuerkannt worden. 


6. Preis. Georg Freih. v. Ar etin, k. Kaͤm⸗ 
merer und General⸗-Commiſſaͤr hat auf feinen 
Gitern im Regenkreife die Brache aufgehoben, 
die Siebenfelverwirthfchaft und Stallfütterung, 
dann den Efparfettbau eingeführte, und folchen 
durch unentgeldlihe Saamenvertheilung verbreis 
tet, die verbefferten Adergeräthfchaften benützt, 
feine zerftreuten Felder arrondirt, in zwei Dörs 
fern die Arrondirung eingeleitet, in drei Orts 
fhaften den Getreid- Grün: und Blutzehend in 
eine Geldrente umgewandelt, ı7 ıfa Tagwerk 
dden Grund zu Feld und Wieſen und 70 Tags 
merke folcher Gründe zu Wald kultivirt, viele 
taujend Lerchen» und Eichenbäume nachgezogen, 
und im vorigen und heurigen Fahre — 
2000 veredelte Obſtbaͤume geſetzt, und durch ſein 
Beiſpiel wohlthaͤtig auf die ganze Gegend gewirkt. 


7. Preis. Johann Rudolph Fahrner, Paͤch⸗ 
ter eined ganzen Hofes in Salmdorf, Landg. 
München im Sfarkreife bat Im vorigen Jahre 
die ganze Brache angebaut, feine einmädigen 
Wieſen zweimädig gemacht, die Arrondirung feis 
nes ganzen Hofes bezwedt, einen zwedmäßigen 
Fruͤchtenwechſel eingeführt, volle Stallfürterung 
eingeleitet , eine ordentliche Diüngerftätte nach 
Grundfägen geregelt, den flüffigen Dünger von 
dem trocenen in befondere Düngerftätten gebracht, 
und überhaupt feine ganze Delonomie mit einem 
bedeutenden Koftenaufwand ungemein verbeffert. 


8. Preis. Marzelius Gaungigl, Defonom 
y Zirsbofen, Patrimonialgerichts Arnbach, 
andg. Schrobenhauſen im Oberdonaukreiſe hat 


— — 
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theild durch Hopfen = Anlagen, worin er ber erfte 
Unternehmer in diefer Gegend war, theild durch 
Anlegung einer bedeutenden Ziegel: und Kalkbren⸗ 
nerei, wozu er den Torf auf feinen Gründen 
benüßt, fein Gut fofehr verbeffert, daß er den ans 
fänglihen Werth deffelben pr. 3000 fl. auf abeoofli - 
erhöhte, und befonders durch feinen Hopfenban, 
der fid) nunmehr auf 12000 Stöde beläuft, mehr 
rere feiner Nachbarn und Dorfögemeinden zug 
Nachfolge gereigt hat. 

9. Preis, Freiherr vo, Voͤlderndorf bat 
zu Kolluberg, Landg. Cham im Negenkreife, 
diefed ganz in Verfall gewefene Landgut im vos 
sigen Fahre aus feinen Ruinen wieder ganz new 
und zwedmäßig fammt Stallung. hergeftellt, die 
Wechſelwirthſchaft und Stall: Fütterung einge⸗ 
führt, dann durch MWegräumung bedeutender 
Steinmaffen große Streden urbar gemacht, und 
durch Grabenziehen einmädige Wieſen in zweis 
uud dreimaͤdige umgefchaffen.- 


10. Preis. Balthafar Reinpold, k. Poſt⸗ 
halter zu Inning, Patrimonialgerichts Sees 
feld im Sfarkreife, hat im vorigen Jahre nicht 
nur Im Brachfelde 40 Tagwerke mit Klee, Kar⸗ 
toffeln, Wicden, Hanf und Flachs bebaut, ſou⸗ 
dern auch feine in 40 Tagwerken beftehenden 
größtentheild Mooswiefen dur Düngen und 
Grabenziehen in vorteilhafte Aenger umgefchafs 
fen, machte mehrere Hopfenbau:Proben, brach⸗ 
te auch im vorigen Fahre den Kartoffelhänfels 
und Schäufelpflug durch Selbftbelehrung feiner 
Bauleute in Anwendung. Er vollendete im vos | 
sigen Jahre den Bau für Effigbrauerei, und vers 
band mit felbem einen neuen und zwedmäßigen 
Viehftall mit fteinernen Barren, legte auch zwei 
Güllengruben unmittelbar am Stalle an, pfleg⸗ 
te gaͤnzliche Stallfütterung, und bat ſich durch 
Nachzucht eine Race'von Schweißer sund Alle 
gäuer s Vieh verſchafft. 


1. Preis. Joſeph Kaibinger, Befiter 
bes Krailingerhofes im Landg. Eggenfelden im 
Unterbonaufreife. Diefer bat fehon feit 1811 
auf alle Weife feinen Hof zu verbeffern gefucht, 
Er fieng mit der Obftbaumzucht an, trieb dann 
einen ausgedehnten Erdäpfel: und Kleebau, und 
verlegte ſich in der Folge auf die veredelte Schafs 
zucht durch Merinos, und da fein Hof auf eis 
ner Anhöhe liegt, fo hat er am Fuße des Ber⸗ 

102 
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ges ein Waſſerwerk angelegt, wodurch er ſowohl 
Waſſer in feine Stallungen, ald auch zur Bes 
wäflerung feiner Wieſen erhält; er war der Erfte, 
der in feiner Gegend Luzeruerflee gebaut hat, und 
nun bat er feine Düngerfiätte und feinen Vieh⸗ 
ftall fo eingerichtet, wie er es in Schleißheim 
geiehen batte, 


ı2, Preis. Paulus Schadenfroh, Baner 
am Seehof naͤchſt Hoffirchen, Landg. Vilshofen 
im Unter s Donaufreife, Hat einen fehr großen 
ſumpfigen, unfruchtbaren Theil von 3 Tagwers 
Ben ausgetrocknet und in fruchtbare Wiefen ums 
gefchaffen,, neue bequeme. Stallungen angelegt, 
feinen ſchlammigten Hofraum bekiefer, feine 
Düngerftätte fo gut geregelt, daß deſſen Jauche 
zur Hofrwiefendängung bemäßt werden Fann ; hat 
weiters ungeachtet feines ohnehin großen Haus⸗ 
und ‚Obfts Gartens, noch eine große Anzahl 
Obſtbaͤume auffeine Felder in fchönen Reihen ges 
fest, und einen ı 3 Tagw. großen Gemäsgar 
ten angelegt, Er baut feine Brache ganz, nicht 
bloß mit den befannten Futterkräutern, Rüben, 
Kartoffeln ꝛc., fondern hauptfächlich mit Hans 
delsgewaͤchſen, ald Hanf und Kartendiftel, des 
ren er ficher 8o,noo hat, an. Er ift der thäs 
tigfte Theilnehmer bei Anlegung von Vicinal⸗ 
firaffen, und in moralifcher Hinficht ein wahrer 
Hausvater, der feine Dienſtbothen an abgewürs 
Digten Feiertagen nüglich zu befchäftigen trache 
ter, nie FKreinächte geftattet, und der allgemeis 
nen Zuͤgelloſigkeit auf die befcheidendfte Art Eins 
halt zu thun weiß, 


13. Preis. Herr v. Lips auf Oberndorf 
bei Erlangen im Rezatfveife har im vorigen Jah⸗ 
re ı2 bis 13 Tagw. Gruben ausgefüllt, und in 
zmweimädige Waͤſſerungswieſen umgefchaffen, fo 
wie auch noch zwei andere Wenger auf gleiche 
NBeifeeingeebnet, und zu — fruchtbaren Wie⸗ 
ſen kultivirt; 600 Stuͤck Obſtbaͤume gepflanzt 
und veredelt, und endlich einen Faſchinenban 
zur Sicherung des an der ſogenannten Stadl⸗ 
grube vorbeifuͤhrenden Weges gefuͤhrt, und da⸗ 
durch vielſeitigem Sachen und Ungluͤck vorge⸗ 
beugt. 


14. Preis. Auguft Quentel, Gutsbeſitzer 
zu Warnberg im Rezatkreiſe, bat ſeit dem Ber 
ſitze ſeines Anweſens vom 7. Sept. bis letzten 


er rn 
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Dezember v. 3. 14 Tagw. Dedungen von Steis 
nen und Stoͤcken gereinigt und Fultivirt,, feinen 
Hopfengarten mit ı100 Stdcken vermehrt; 5 
Tagw. Schafhut eingeebnet und trocken gelegt, 
Wäflerungsgräben gezogen, eine Fauchen:Grube 
gegen 7 Schuh im Quadrat und 5 Schub in der 


Tiefe mit Mauerwerk hergeftellt, und endlich die 


reine Brache in feinen Feldern abgefchafft. 


15. Preis. Der Fiskalats, Altuar Eyl zu 
Wundfiedlim Obermainfreife, welcher im vo⸗ 
rigen Jahre feine zunächft dieſer Stadt gelegenen 
Moorwiefen durch Einfüllung 30 tiefer und breis 
ter [hädlicher Gräben, dann Durch Ueberfahrung 
berfelben mit Flutherde und Baufchutt, dann 
durch veranftaltete Bewäfferung derfelben und 
Dingung mit Eompoftbänger in gute Wiefen 
verwandelt hat. Ueberdieß hat er durch feine 
Iandwirtbfchaftliche Thätigfeit bewirkt, da ine 
Markte Tirſchheim ordentliche Düngerftärte entz 
ftanden, der Brachanbau und ein zwedmäßiger 
Fruͤchtenwechſel eingeführt, Suͤmpfe ausgetrock⸗ 
net, und aus einmaͤdigen zweimaͤdige Wieſen ge⸗ 
macht werden. Er betrieb auch durch unentgeld⸗ 
liche Saamenvertheilung den Futterkraͤuterbau, 
und bei Neubauten und Haͤuſer-Reparationen 
fah er vorzüglich darauf, Daß angemeffene Stals 
lungen’ errichtet wurden ; und endlid) hat er durch 
Bertheilung landwirthfchaftliher Schriften unter 
die Defonomen zu Wundfiedl und Zirfchheim eis 
nen Nacheifer zu vielen Kulturöverbefferungen 
bewirkt, und fohin gleichfam eine Art Kulturs⸗ 
Kongreß gebildet. 


16. Preis. Alois Zimmermann, Pfarrer 
in Rogglfing, Landg. Eggenfelden im Unterdos 
nau « Kreife, bat feine Baumjchule durch eine 
neue Anlage einer Kernfchule mit bedeutenden 
Umfange erweitert, und auch fonft durch Aufs 
hebung der Brache, Einführung der Stallfürtes 
rung, Benügung verſchiedener Düngerarten und 
Jauche, dann durd) Bienen = und veredelte Schafs 
zucht, Beiſpiele von veredelter Kultur gegeben. 


ı7. Preis, Johaun Pfeilfchifter, Baner 
am Wieshof, Landg. Cham im Regenkreiſe, hat 
ſich vorzüglid um die Obftkultur verdient ges 
macht. Er hat im Laufe der Fahre 1820 — aa 
fünf neue Obftbaum : Gärten, zu 2 Tagwerfen, 
jeden ganz auf einem vorhin oͤden Grunde, ans 
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gelegt, folche mit unzähligen Obftbäumen bebaut, 
und über 10,000 Bäume. veredelt und gut ere 


mr 


halten; er hat ferner mehrere Obitbaum:Alleen, . 


und eine von lauter Nußbäumen in gerader Linie 
angelegt , fo wie aud) alle feine Felder mir Obft: 
bäumen nad) der Schnur im Quadrate abgetheilt, 
und vorzüglich ift es feiner Aufmunterung und 
feinem unentgelolihen Unterricht zuzuſchreiben, 
daß bereits in dafiger Gegend mehrere Obftbaum: 
gärten beftehen, und über 30,000 Bäume veres 
delt und gut erhalten worden find, Weberbieß 
treibt er die Bienenzucht nicht auf eine auf dem 
Lande gewöhnliche Weiſe, fondern wiffenfhafts 
li, und befigt dermal 40 Bienenftdde. 


18, Preis. Herr v. Herzog, Gutöbefiger 
zu Bairig im DObermainkreife, welder ſchon im 
Sahre 1818 wegen feinen Kulturd s Unternehmuns 
gen von dem Bezirks: Comite Baireuth die fils 
berne Vereins s Denfminze erhielt, hat auch im 
vorigen Jahre wieder fortgefahren, fi um die 
Kandwirthfchaft in feiner Gegend ungemein vera 
diene zu madjen;.er hob die Hut und Weidens 
{haft auf, bewirkte die Einführung der Stalls 
fütterung, ging mit dem Beifpiele des Hoyfens 
und Kleebanes voran, machte beträchtliche Obſt⸗ 
baum - Anlagen, ſchuf mit beträdhtlihen Koften 
einen Meiher und Sumpf in einen Garten um, 
und beitrebr fich mit dem Anbau nüßlicyer und 
geihwind wachfender Hdlzer aud felbit gebaur 
ten eigenen Saamen, \ 


19. Preis. Johann Unfinn, Meber zu 
Mineizel, k. Landg. Ursberg, hat es im ber 
Obſtbaumzucht durd) Fleiß dahin gebracht , daß 
feine Baumfchule und feine Obſtgaͤrten nicht nur 
1200 beredelte Bäume aller Gattungen Kerns 
und Stein; Obftes zählen, fondern derfelbe auch 
die ganze Gegend nahe und ferne hiemit zur volls 
kommenen Zufriedenheit feiner Abnehmer verfieht. 


20. Preis. Wilhelm Merkl, Schullehrer zu 
Michaelfeld, hatte fic) im vorigen Jahre 14 Dies 
nenftdce für 155 fl. gefauft, und davon g Dies 
nenfchwärme erhalten und erzogen. Er befigt 
jegr einen Bienenftand von 23 Stöden, und lehrt 
- feiner Schuljugend bie Bienenzucht nebft der 

Dbft: und Gartenkultur theoretifd) und praftifch, 


Weiters verbient noch einer ehrenvollen Erz 
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waͤhnung die in alphabetiſcher Ordnung hier fol⸗ 
genden. 

1) Der Kleinguͤtler Bierfad zu Klein⸗Du⸗ 
ckendorf, Landg. Regenſtauf im Regenkreiſe, we⸗ 
gen muͤhſam gemachten Obſtbaum-Anlagen. 

2) Adam Bleichinger, Melber zu Hofkir⸗ 
chen, Ldg. Vilshofen im Unterdonaukreiſe, wegen 
Kartendiftelbau, wovon er Über 150,000 befigr. 

3) Jakob Blum, Schullehrer zu Ludwigs: 
feld, Landg. Minden, weldyer durch feine Vers 
fuche verfchiedene Getreidforten und befonders 
des aftrafanifchen Roggend, dad Vorurtheil wis 
verlegt hat, ald wären- Moosgründe, wie fie 
um Ludwigsfeld befiehen, Teiner Kultur fähig, 
und welcher zugleid) die Bienen= und Obfidauma 
zucht in daſiger Gegend durch Unterricht der Zus 
gend hierin zu verbreiten fucht, 

4) Lorenz Dirr, Kohlbäuerl von Schießen, 
Landg. Roggenburg, weldyer eine gefaufte Holzs 
fläche auögerottet und zur Kultur gebracht har, 

5) Die Gattin des Handelömanned Du Cre 
zu Augsburg wegen Bienenzucht, - 

6) Zofeph Paul Fehlner, Gaftgebe 
wilden Mann in Auerbach, Lande. gen 
im Rezatkreife wegen Hopfenkultur, 


7) Auguſtin Gabriel, Braumeifter s 
thenburg, Landg. gleichen Namens, — 
tur eines Holzbodens in Ackerland. 


8) Johanna Haberle, ledige Ha 
ſitzerin zu Eichſtaͤdt, AR ei 
anlagen auf eigenen und Gemeindeplägen. 

9) Der Pfarr:Eooperator Hotter zu Plen⸗ 
feld, Landg. Efchenbad) im Rezatkreife, a * 


10) der Marktsvorſtand Huber daſelbſt 
wegen veredelter Obſtbaumzucht und Setzung dier 
fer Bäume an Strafen und Vicinalwege, 


11) Joſeph Katzinger, bürg. Gaftge 
und Oekonomiebeſitzer zu Bilshofen im — 
donaukreiſe, welcher ſich ſeit 42 Fahren mit der 
Ausübung der Bienenzucht beſchaͤftigt, und ders 
mal 83 gewichtoolle Stdcke befißt, die er in ein 
ner Entfernung von 2 bis 3 Stunden bei Bauern 
aufgeftellt hat, und hiedurch vorzuͤglich zur Wies 
nenzucht in daſiger Gegend beiträgt. 


12) Friedrich Leuch s sen., Gaſtwirth und 
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ausübender Defonom zu Lichtenau im Mezatkreife 
wegen Wiefenkultur. 


13) Friedrich Leuchs jun., Dekonom wegen 
gemachten Kleebau-Berfuchen in einer Gegend, 
wo nie einer gebaut worden, dann wegen 0: 
pfen » und Obſtbaum⸗Aulagen. 


14) Kafpar Linderl, Bauer von Feldmo⸗ 
hing, Landg. München, wegen ins Große 


es 
. triebenen Verfuchen mit dem Baue des aftrakas 


nifchen Roggens. 


& 15) Joſeph Rauſcher, Saltenmacher in 
Holzkirchen, Landg. Vilshofen , wegen Verfchleiß 
der in dafiger Gegend mun häufig gebaut wers 
denden Kartendifteln ind Ausland , wodurch dies 
fer einträglihe Bau nun fehr in Flor gekom⸗ 
men ift, 

16) Alois Riederauer, Kafernwirth von 
Värenried, Landg. Starnberg, weldyer über 3o 
Morgen dde und fumpfigte Gründe durch Grag 
benziehen und Düngen zu zweimäpdigen Wiefen 
umgefchaffen hat. 

17) Balthafar Schabl, Kleinbauer zu Hars 


ting, Landg. Erding im Iſarkreiſe, wegen Bies 


nenzucht und Verbreitung derfelben durdy Uns 
terricht. Er befigt dermal 85 Stöde. 


18) Johann Bihler, Haggenmüller bei 
Marzoll, Landg. Reichenhall, ebenfalls wegen 
Dienenzucht, wovon er dermal 24 Stöde befißt. 


19) Chriſtian Walentin Schlidhting, 
Chirurg und Diftriktsvorfteher von Lichtenau, 
wegen Verſuch mit Kleebau und Obſtbaum⸗ An: 
lagen auf oͤde Pläge und an die Wege der Orts⸗ 
marfung. 

20) Michael Seig, Schneidermeifter von 
Weinzierlein, Landg. Kadolzburg, wegen Bie: 
nenzucht , wovon er bermal 28 Stöde befigt. 


aı) Franz Paul Soller von Hoffirchen, 
Landg. Vilshofen, wegen Kartendiftelbau, wos 
von er 136,000 befigt. 

23) Georg Stadler, Klofter» Realitätens 
befiser zu Baumburg,, Landg. Trosberg im Iſar⸗ 
ie. wegen Kultur dden Grundes, und hierauf 
gemachten Hopfen» und Obſtbaum⸗ Anlagen, 


a3) Johaun Stadler, Müller zu Perns 
borf, des freiherrl. von Xretin’fchen Patrimos 
nialgerichtö Perndorf, ebenfalld wegen verebels 


nun ann 
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ten Oftbaum s Anpflanzungen, deren er feit 
1820 — au über 1200 gefeßt hat. 

24) Die Eontrolleurs Gattin Stoͤger, bei 
ber Iſarkreiskaſſa zu München wegen Zeinfpine 
nerey. 

35) Friedrih Vogtherr, Papierfabritant 
zu Georgensgmund, Landg. Pleinfeld, wegen 
Kultur dder Gründe und veredelter Objtbaums 
zucht. 

26) Georg Winter, Schullehrer zu Ho⸗ 
benftadt, Landg. Heeröbrud im Rezatkreiſe, 
welcher fidy feit 33 Jahren mit der Obftbaums _ 
£ultur nicht nur befchäftigt, fondern fie auch auf 
allmaͤhlige Weife in dafıger Gegend verbreitet. 

27) Simon Wittmann, Dekonomiebefizer 
und Hopfenhändler zu Mühlbaufen im Landges 
richte Abensberg im Negenfreife, welder ſchon 
im vorigen Fahre wegen feinen beträchtlichen 
Hopfenanlagen den zweiten Preis erhalten hat, 
und nun neuerdings feine Anlagen mit 14,000 
Stoͤcken vermehrt, und bis auf die Zahl von 
80,000 Stöden gebradpt hat, 


28) Anton Winkler, Bauer von Dber: 
ſchellnach, Landg. Vilshofen, wegen Anbau jeis 
ner ganzen Brache mit Futterfräutern, Hanf 
und Kartendifteln, dann wegen DObjtbaum- Ans 
lagen. 

29) Joſeph Zahn, buͤrgerl. Kreuzwirth zu 
Meiffenhorn ; dann 

30) Joſeph Zahn, Wirth umd Bierbräuer 
zu Stöffenried, beide wegen Hopfen-Anlagen. 


3ı) Johann Ziegler, Gemeindevorftcher zu 
Prebig, Landg. Pegnig, wegen von ber Ges 
meinde bewirkten neuen Schulhausbau und Obſt⸗ 
baum» Anlagen. 


- 31.) Johann Zolfner, Bauer von Oberz 
goßzell, Landgerichts Cham, wegen beträcht» 
lien Dbftbaum» Anlagen und Baumfchulen. 


Unmerfung. 


Die Eommiffion für das Preisgericht muß bei 
der Menge ber fich auszeichneren Kulturanten 
nur bedauern, daß fie fih außer Stand ge— 
fegt fieht, alle nach Verdienſt zu würdigen, 
und mit Preifen zu belohnen, 


—⸗ 
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Nachtr'ag. 

Folgende, theils mit ihren Zeugniſſen zu ſpaͤt 
eingefommenen, theils nicht zu den eigentlichen 
Kulturanten gehörigen Preifewerber muß daher 
die Commiffion dem General + Comit& des lands 
wirthfchaftlichen Vereins zur geeigneten Beruͤck⸗ 
fichtigung und Würdigung empfehlen. 5 

ı) Die Frau Gattin des Kaffierd zu Res 
gensburg, Ruck beck, wegen eingefandter felbft 
geiponnener feiner Leinwand aus inländifchem 

lachfe, und der diefe Leinwand gewobene Mes 
ermeiiter, und durfte diefe Leinwand bei dem 
Oktoberfeſte zur Schau ausgeftelt werden. 


2) Fraͤulein Augufte Leeb, k. Appellationds 
raths. Tochter von Straubing, welche 25 gelbe 
und weiße GSeidenftränge, welche fie aus 2500 
Seidenwürmern gezogen hat, eingefbidt, und 
welde Quantität ebenfalls bei dem Dftoberfeite 
zur Schau zu bringen feyn duͤrften. 


3) Johann Bapt. Findl, hieſiger Caffetier, 
welcher zur Handhabung der Ordnung bei dem 
Landwirthſchaftsfeſte fchon mehrere Jahre thäs 
tigft mitgewirft, und mit eigenem Koftenaufs 
wande zur Werherrlihung desfelben, und. bes 
fonders der Renten, beigetragen hat, und. das 
ber von Seite des General⸗Comité des landwirth⸗ 
fchaftlichen Vereins mit einem Belobungsfchreis 
ben und einer Vereinsdenkmuͤnze belohnt zu 
werden ſich würdig gemacht ‚hat. 

Da endlich die Preife für Schriftftellerars 
beiten im dEonomifchen Fache erft im Fahre 1829 
zur Vertheilung kommen, ſo dürften 

1. der Prof. und Dr. Herrmann, wegen 
feiner Schrift über den Hopfenbau, dann tes 
gen feines Spinntifches ebenfalls einer Ehrens 
erwähnung zwar gewuͤrdiget, aber ruͤckſichtlich 
des Preiſes auf den beſtimmten Termin verwies 
fen werden, und ° . 

9) eben fo der Pfarr: Erpofitud Kolbeck zu 
Friedenburg wegen ‚feiner elugefandten Schrift 
über Veredlung des Flachsbaues und feiner Des 
handlung auf dad Jahr 1833. vertröftet werden, 


: Das General: Somite hat diefe Anträge ges 
nebmigt, und den erften 3- Individuen. die ‚ges 
wöhnliche, dem Hm. Zindel aber die größere 
Mereind: Medaille zuerlannt und übergeben, 
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Nun Fommen die Preife, die heuer zum zwei⸗ 
tenmal dem Programme gemäß ben. Zitl. Hers 
ren Beamten beftimmt und verthellt wurden, 
welche im Jahre 1821 zum Frommen der Lands 
wirtbfchaft das. Ausgezeichnetfte bewirkt 
haben, und zwar nach folgender Urkunde dd, 
9. Dft. obigen Preisgerichtes. 

Nachdem fich die oben Bemerften ıc. in dem 
Lokale des landwirthſchaftlichen Vereins vers 
fammelt hatten , wurden die Schriften, bie die 
Herren Kandbeamte eingefandt, und worin fte 
ihre Verdienſte um die. Landwirthfchaft aufges 
ftellt, auch mit VBeweifen belegt haben, ı5 an 
der Zahl, fo wie der daraus verfaßte und bei 
den Aften liegende Vortrag angehört, umd 
hierauf befchlofjen, wie folgt : 

Die Commiſſion hielt es für ihre Pflicht, 
mit befonderer Strenge und Sorgfalt bei Bes 
urtheilung diefer Bewerbungen um fo mehr zu 
Werke zu geben, ald dadurd) viele notorifch um 
die Laundwirthſchaft fehr verdiente Beamte bes 
ſtimmt werden dürften, Fünftig ald Preifewers 
ber aufzutreten. , 

Nach dem Refultate diefer Berathung fand 
die Commiſſion ed angemeffen, daß von den 
audgefegten 12 Preifen nur 5 vertheilt werben. 


In Hinſicht aufdie Preife:Bers 
theilung. 
1. Preis. Diegroße goldene Bereind: Denfmünze, 


Herr Theobald v. Thoma, Fönigl, Land; 
richter in Weilheim im Sfarfreife, legte eine 
Ueberficht der Fortfchritte vor, welche fein Lands 
ericht feit ı8 Jahren, und insbefondere wieder 
m vorigen Jahre im Fache der Landwirthfchaft 
machte. Hieher gehören‘ vorzuͤglich die Verthei⸗ 
Jung von ı3,98ı Tagwerken Gemeinde » Weids 
gründen an. 48 Gemeinden,. (die durch Forſt⸗ 
purifitationen vom State au Untertbanen abs 
getretenen Waldungen, Filze und Moͤſer — bei 
10,000, und 5664 Tagwerke abgetheilte Ge⸗ 
meindes Waldungen nicht gerechnet) — wodurd) 
Stallfütterung,, ee Bau, eine ver: 
edelre und vermehrte Viehzucht, und hierunter 
die Einführung vom Merino: Schafen — Forts 
ſchritte, die vorzüglich der Fugen und. humanen 
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Mitwirkung des Landgerichtd s Worftandes zu 
verbanfen find. 


Sernerd wurben mehrere DVicinalftraßen ans 
gelegt, Pflanzungen von Obſtbaͤumen unternoms 
men, und, mas fich vorzüglich im legten Jahre 
zeigte, durch die eingeführte Stallfuͤtterung das 
Umfichgreifen der Viehfeuche verhindert, 


2, Preis, Die große goldene Vereins⸗Denkmuͤnze. 


Herr Wintrich, k. Landrichter zu. Trauns 
ftein im Iſarkreiſe. 


Derfelbe hat unter thätigfter Mitwirkung des 
Herrn FKorftmeifters Dillis zu Ruhpolting, bes 
Herrn Oberfaktors Stdlzl, des Herrn Affefs 
ford Lindl und mehrerer anderer, fo wie aud) 
inehrerer Herren Pfarrer viele ausgedehnte und 
fehr mühfame Commercial: und PVicinalftraßen, 
und zwar innerhalb 4 Frühlinge und 3 Herbfte 
43 Stunden mit Brüden und Dämmen, Woͤh⸗ 
ren gegen Wildbaͤche hergeftellt, hiebei viele 
Sümpfe fahrbar gemacht, Hohlwege ‚abgegras 
ben, und diendthige Communilation, die vorhin 
fehr befchwerlich war, in diefer Gebirgsgegend 
und mit den benachbarten hergeftellt, und hers 
nad) viele ‘Bortheile fowohl für die Landgerichts: 
Einwohner, ‘mit deren Zuftimmung alles gefches 
ben iſt, als aud) für den Staat herbeigeführt, 
was ein ihm von der Föniglichen Regierung des 
Ssfarkreifes zugelommened Belobungs » Dekret 
(Antelligenzblatt bes Sfarkreifes vom 7. Nov. 
1821) beweist. 


Die Commiſſion glaubt, daß der ſaͤmmtlichen 
landgerichtlichen inwohner guter Wille und 
Thärigkeit, welche allein diefe fo bedeutenden 
Leiftungen moͤglich machten, durch bffentliche 
Anerkennung des landwirthfchaftlihen Vereins 
zu ehren fey ; (ein Schuh jeder Straße. in ihrer 
ganzen Breite von dem Landrichter zu einem 
halben Kronenthaler angefchlagen,, giebt einen 
Werth von 735,608 fl. für die Arbeit der Lands 
gericht&bewohner, die Koften auf Bruͤcken, Durd)s 
läffe, Sprengung großer Felfen nicht gerechnet) ; 
die Eommiffion glaubt ferners, daß dur das 
General:Eomite drei große filberne MWereinds 
Denfmünzen an die Herren: Forftmeifter Dils 
Ti8 zu NRuhpolting und Oberfattor Stoͤlzl, 
dann dem Landgerichtö » Ufjeffor Lindl zu vers 
theilen; — dann vier kleinere filberne Vereins⸗ 


my 2 
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Denkmuͤnzen dem Fbnigl. Landgerichte zur Ver⸗ 
theilung an diejenigen Gemeinden, die fid) das 
bei am thätigften zeigten, überlaffen feyn moͤch⸗ 
ten. — Dad General» Eomite hat aud) diefe 
Anträge genehmigt und erfüllt. 


3. Preis. Die filberne große Vereins: Dentmünze. 


Heer Pauer, fürftl. dtting : fpielbergifcher 
2 sense u Muͤnchsroth im Rezatkreiſe. 
r hat vorzüglich fih um Handhabung der Feldes 
und Dorföpolizei verdient gemacht ; die- Anlage 
von 6 neuen Ssnduftries Schulgärten bezweckt, 
mehrere Unterthanen zur Baumpflangung verans 
laßt, den Bettel abgeftellt, und dem druͤcken⸗ 
den Mangel am Ziegelfteinen und Kalk abgehols 
fen, indem er Brenndfen für diejes Material 
—— was mit manchen Schwierigkeiten 
verbunden war, und dadurch bezweckt hat, daß 
die Graͤnzbewohner nicht mehr dieſes Material 
im Auslande mit großen Koſten und mit Be— 
zahlung des Eingangszolles abzunehmen gezwun⸗ 
gen waren. 


4. Preis. Die große filberne Vereins: Denfmünze. - 
Herr Häutle, Nentenverwalter des frei: 
berrl. von Gravenreuth’fchen Landguts Affing , 
Landg. Aicha im-Oberbonaufreife, defien bereits 
im vorigen Jahre ehrenvoll erwähnt wurte. Er 
veranlaßte,, daß in dem Dorfe Affing 4o Ein: 
wohner bereits ihre Düngerftätten verbeffert und 
zur Benügung ber Jauche Vorrichtungen ges 
troffen haben, die Einwohner nun von den Vor⸗ 
theilen der Guͤllenbenuͤtzungen, die fie früher be 
zweifelten — überzengt find, und auch fchons 
mehrere benachbarte Ortfchaften ähnliche Vers 
befferungen zu unternehmen beginnen, 


5. Preis. Die große filberne Vereins: Dentmünze, 


Herr Chriſtmann, berzogl. Leuchtenber⸗ 
gifcher Herrfchaftsrichter zu Kipfenberg im Res 
— Er hat ſich mit vieler Muͤhe und 

ifer für die Schulen und. den Unterricht vers 
wendet, bat auf eigene nicht unbeträchtliche 
Koften viele Schul » und andere nügliche Buͤcher 
für die Jugend herbeigeſchafft, auch mehrere 
nügliche und nothwendige Vicinalftraffen mit Zus 
flimmung der Einwohner hergeftellt. 

Unter den übrigen Concurtenten haben fich 
Nachfolgende einer ehrenvollen Erwähnung, mir 
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Auerkennung ihres Eifers fir die Verbefferung‘ 
der Landwirthfchaft und anderer Zweige ver 
dient gemacht, nämlich: 


' 
A. Herr Ludwig Bartholomä, k. Landrich⸗ 
ter zu Waſſertruͤdingen im Rezatkreiſe. 


B. Herr Schneid, k. Landrichter zu Grafe⸗ 
nan, im Unterdonaufreife. 


C. Her Wächter, k. Landrichter zu Gräfens 
berg im Obermainfreife, der, wie feine zwey 
Vorgänger, im vorigen Jahre ſchon einen 
Preiserhalten hat. ' eh 
Den übrigen Titl. Herren Eoncurrenten wird 

ſchriftlich erdffnet, warum dad Preiögericht für 

beuer ihre Leiftungen nicht gehörig würdigen 


fonnte, und warum mehrere erft im Tünftigen 
Jahre neuerdings vorzubringen find, — 


(Die Fortſetzung folgt.) 


—— ꝰ— 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





37.) e.) (Ediktal-Vorladung.) 


Zaver Fuchs, Schuhmachersſohn von Hp: 
henwart bat ſich vor 3o Jahren als Schuh: 
machergeſell in die k. k. dſterreichiſchen Staaten auf 
Wanderſchaft begeben, nnd ſeitdem von feinem 
Aufenthalt keine Nachricht mehr ertheilt. 


Da nun feine Schweſter Thereſia Fuchs um 
Ausfolglaffung feines deponirten Vermögens pr, 
68 fi. angerufen hat; fo wird der abweſende Xa⸗ 
ver Fuchs, oder deſſen rechtmaͤſſige Descendenz 


hiemit vorgeladen, in Zeit 6 Monaten ſich bier: - 


orts perfdnlich zu ftellen, oder von dem Aufents 
halt Nachricht zu geben, aufferdem er fr vers 
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ſchollen :erflärt, und: fein Vermdgen am feine’ 
Schwefter gegen Caution auögefolgt werde würde, 


Schrobenhaufen den 30. Oktober 1822, 
Koͤniglich Baterifches Landgericht. 
Ramfauer, Landrichter. 


— 6 





... (Gantedift,).-: 

Dad koͤnigl. Laudgericht Rain hat nach dem 
Schuldenweſen des Gottfried Dolzenberger, 
Guͤtlers zu Oberbaar zwiſchen demſelben, und 
der Kreditorſchaft getroffenen Uebereinkunft auf 


Vergantung, die Ausſchreibung nachſtehender 
Ediktstage beſchloſſen: 


738.) j 


1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehörigen Nachwelfung den. ı2. Dezember 
1832; 2.) jur Vorbringung der Einreden gegen 
die ‚angemeldeten ‚Forderungen den 13. Jaͤuuer. 
1823; 3.) zur. Scplußverhandlung, und zivar 
für. die Repli den 13, Februar 1828, und für 
die Duplick den 28, Februar 1823, und es wers 
den biezu ſaͤmmtlich unbefannte Gläubiger des 


Gemeinſchuldners hiemit dffentli unter dein 


Rechtsuachtheil vorgeladen , daß das Nichter: 
fheinen am erften Ediktötage die Ausfchliegung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs: 
maſſa, das Nichterfcheinen an ben übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausfchliefung mit den an den⸗ 
felden vorzunchmenden Handlungen zu Folge 
babe.‘ 4 

Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bes Gemeinfchulde 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
uochmaligen Erfaßes aufgefordert, folches uns 
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ter Vorbehalt ihrer mechie dey Gerät: zu übers 
geben. 


Rain den 25. Dftober ıBaa, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Kandriehter. 


739.) (Ediktalladung.) 


Johann Georg Straub Bauer von Beuren 
bat unterm 17. Zuli 1819 das Heurathgut fels 
nes Eheweibs Urfula Straub gerichtlidy verfis 
chert, und Zofeph Anton Bentele hat dafılr 
Buͤrgſchaft geleiftet, daß durch diefe Verſiche⸗ 
rung den damaligen Kreditoren des Johann Georg 
Straub fein Nachtheil zugehen folle. 

Joſeph Anton Bentele und deffen Ruͤck⸗ 
buͤrge Martin Straub Bauer von Beuren ſuch⸗ 
ten nun um Befreinng von der Buͤtgſchaft, und 
Einberufung all’ jener Gläubiger, welche hierauf 
Anſpruͤche machen zu fönnen glauben, zum Bes 
hufe einer gätlicyen Ausgleihung der Sache nad). 

Es werden daher ſaͤmmtliche Gläubiger, wel- 
che an Zohann Georg Straub von Beuren Fors 
derungen, und an die von Fofeph Anton Ben: 
tele übernommene Buͤrgſchaft Anfprüde ma⸗ 
chen zu koͤnnen glauben, bei Verlurſt der letztern 
dffentlich zur Kiguldation und Machweifung ihs 
red Guthaben, und weitern Anfprudyd: Rechte, 
dann zum Verſuch gürlicyer Beilegung der Sache 
auf Dienftag den 10. Dezember d. 3. Vormittags 
9 Uhr hieher vorgeladen. 


Weiler den 6. November — 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 


— — — 
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740:). (Ban E&sitr) : 


- Der Wirt) Martin Ladererzu Himmers 
le hat ſich zahlungsunfähig erklärt, und die 
witerzeichnete Behoͤrde hat auf den Grund dies 
fer Erklaͤrung durd) Eüiſchlieſſans vom 2. d. M. 
die Gant erkannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Gant ⸗Tage 
naͤmlich: 

. 2.) zur Anmeldung der Forderungen, und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf den g. Dezember 
d. F., an welchem Tage zugleidy die gütliche 
Beilegung dieſes Debitwefens verfucht wird; 
2.) zur Vorbringung der Einreden auf den 9. 
Jänner 1823; und 3.) zur Schlußverhandlung, 
und zivar zur Replik auf den 10., zur Duplif 
auf den 24. Februar k. J. feftgefegt, und hies 
zu ſaͤmmtliche Gläubizer des Gemeinfchuldners 
hiemit dffentlic) unter dom Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfiheinen am erften 


Ediktstage die Ausfchlieffung der Forderung von 


der gegenwärtigen Gantmaſſe, das Nichterfcheis 
nen an den Übrigen Gants Tagen aber die Aus⸗ 
fhliefung mit den an denfelben vorzunehmens 
ben Handlungen zur Folge hat. 

Zugleich werden Diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Vermögen bed Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 


Meiler den 9. November ıBaa, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 
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Tu): (Edittaleitatiom): 7 


Die unlängft zu Bernbeuern ab Intestato 
verftorbene ledige Leerhaͤuslerin Joſepha Koll⸗ 
mann fol einen Sohn, deſſen Vorname unbes 
Faunt ift, und welcher fich in der Gegend von 
Landshut ald Jaͤgerjung aufhalten fol, hinters 
taffen haben. 


Um nun die Verlaffenfhaft gehdrig auseins 
ander fegen zu koͤnnen, wird nicht nur diefer 
aufferehelihe Sohnm, ſondern »ale; diejenigen, 
welche ex titulo haereditatis vel debiti auf dies 
fe Verlaſſenſchaft rechtliche Anſpruͤche zu mas 
chen haben, ſich binnen 30 Tagen hierorts um 
fo gewiſſer zu melden, und erſtere ihren Verwaudt⸗ 
ſchafts-⸗Grad legal nachzuweiſen, als ſonſt dieſe 
Verlaſſenſchaft rechtlicher Ordnung nach ausein⸗ 
ander geſetzt werden wird; wobei jedoch be— 


merkt wird, daß ein bedeutender Schuldenftand, 


bereits angemeldet worden fey. 
Süfen am 12, November 1823, “ 
Königlich. Baieriſches Landgericht. 


v. Bd, Landrichter, 


742.) (Bertauf.) 
Das ehemalige Stifts⸗Ka planki- Haus 
u Lindau, -und bie ehemalige Leinwand— 
walfe in Hangnad, ſammt dem bazir ges 
hörigen Waſſer⸗ Rechte werden am Montag den 
16. Dezimber d. 3. Vormittags 9 Uhr in der 
Rentamtäs Kanzlei zu Lindau nach den im Mes 


gierungd „Wlatte von 1813 pag. 2977: enthals 


un 
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tenen Verkaufs: Mornien an deit Meiſtbietenden 
verfauft werden, daher die Kaufsliebhaber dazu 
einlader ; 


Lindau den 14. November 1822. 
. Das 
Koͤniglich Baieriſche Rentamt. 


North, Reutbeamter. 





73) Gertkaufſ) 

Das Gantanweſen des Joſeph Jaͤger da⸗ 
hier, beſtehend in einem ganz gemauerten zwei⸗ 
ſtoͤcklgen, mit Ziegeln bedeckten Haufe Nro. 98, 
dann einem Garten bei der Schießſtadt wird 
ben 6. Dezember d. J. in hieſiger Kanzlei salya ra⸗ 
tihicatione.der Kreditorſchaft oͤffentlich verſtei⸗ 
gert, wozu Kaufslieber eingeladen werden. 

Fremde haben ſich mit Vermdgens⸗ und Leu⸗ 
mundszeugniſſen auszuweiſen. 


Fuͤſſen den 31. Dftober 1822, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter, 





744.) Walbparzellen-Verfteigerung.) 


Am 9. Dezember d. J. werden in dem Wirths⸗ 
haufe zu Unterthingau, einer höchften Ents 
ſchlie ſſung vom 6. d. M. ad Nro. 27233, zus 
folge, von. den unterzeichneten Nemtern nachbes 
naunte, durch die treffenden k. Revierforſter auf 
Berlangen an Ort und Stelle ns: wers 
dende Waldparzellen 

als in der Revier Ellenberg: 

1.) dad Maiershdlzle mit ı Tagwerk 187 
Quadratſchuhen; 2.) das. MWagnershdlzle mit ı 
Tagwerk x86 Quadrtatſchuhen, und 3.) der 

103* 
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Upratöbergerwalb pr. 36 rn 34 Wadrat⸗ 
ſchuhe; dann 


in der Revier Goͤrisried: J 

1.) der Jaͤgermuͤhlſchachen mit 3 Tagwerken 
a8 Quadratſchuhen; 2.) das Eſchenauwaͤldle pr. 
3 Jaucherte 60 Quadratſchuhe; 3.) der Heu⸗ 
wangerſchachen mit 33 Jaucherten 163 Quadrat⸗ 
ſchuhen, und 4.) der Haugenſchachen mit 3 Jau⸗ 
cherten 292 Quadratſchuhen nach den deßhalb 
beſtehenden allerhoͤchſten Normen ber Verſteige⸗ 


rung auögefeßt. 
.1$, . 


si Auswärtige und umbelamnte Kaufslichhaber 
haben-ihre Zahlungsfähigkeit durch. u. 
Vermoͤgens zeugniſſe mem: int 


Kempten den, 16. November. 1802. 


Koͤniglich Baieriſches Forft : und Rentamt 





daſelbſt. 
Guͤllmann, Chriſtmann, 
Rentbeamter. Forſtmeiſter. 
7). . (Waldverkauf.) 


Die Waldung, der Bühl:bei Gerftbos 
fen mie Fohren und Fichten ‘pr. 87 Tagwers 
fen, wovon ungefähr 10 Tagwerke 60 bis 70 


— aaͤhrig jedoch licht, 10 Tagwerke 25 bis 30 jähs 


tig geſchloſſen, die übrige Waldung ı bis 1ö jaͤh⸗ 
sig im Ganzen nicht fehr vollftäudig, und mit 
einem Gteuerfapital von 5225 fl. belegt ift, 
wird anmit dffentlich zum Verkauf losgefchlagen, 
und den Kaufeluftigen bemerkt, daß fiedie Wals 
dung einfehen, und bei dem biefigen Rentamt 
ihre — zu Protokoll geben koͤunen. 


— - 
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Zum Lichattond'n Termin: wlrd der 5. De⸗ 
zember d. 3. feftgefeßt, an welchem Tage frühe 
9 Uhr das Geſchaͤft feinen. Anfang nimmt, 


Pferſee den 16. November 1832. “ 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Vorbrugg, Rentbeamter. 


Io. a 1) i u 
746.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 

Mit Bezug auf bie Öffentliche Bekanntma⸗ 
hung vom 24. Dftober d. J. (Kreis Intelligenze 
blatt vom ı. November ı822 Art, 695, danu 
Beylage der Augsburger ordinaire Poſtzeitung 
Nro, 26.) wird im Orte Altenmünfter dad Ans 
weien des Joh. Nepomuk Häusler zum zweys 
tenmal gegen Meiftgeboth gerichtlihd mit Vors 
behalt der Ratification ber Ereditoren Donners 
ſtags den 13. Dezember d. J. dffentlich feils 
gebothen; Kaufsluftige mit Bermdgens s und Leu: 
munds s Zeugniffen verfehen, werden hlezu vor⸗ 
geladen. 

Zusmarshaufen den 20. November ıBaa, 


Soniglich Baieriſches Landgericht. 
Max Beck, Landrichter. 


⸗ 


— — 


747.) (Borladung.) 


‚Anna Maria Henfeler, ledig, von O fs 
fenhaufen, gebohren den 1. July 1770 hat 
ſich ſchon vor 25 Fahren von bier entfernt, und 
feitdem von. fi nichts hören Laffen. 


Ihr Wermdgen. wurde von dem Waiſenge⸗ 
site in Ulm hieher ausgeantwortet, und bie 
Halbſchweſter der verfchollenen Auna Maria 
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Könnerin Spitälerin in Ulm, als deren einzige 
bekannte gefegliche Erbin bath um Verabfolgung 
diejed Vermögens. 

Demzufolge wird die Anna Maria Henfes 
ler, oder deren allenfallfige Leibeserben hiemit 
vorgeladen, innerhalb 3 Monathen von heute an, 
bey dieffeitigem Amte ſich zu melden, aufferdef: 
fen fie für todt erflärt, und ihr vorhandenes 
Vermögen der obbemerkten ſich ausgewiefenen 
Erbin gegen Sicherftellung zur Nugnießung eins 
geräumt werden würbe, 

Neuulm den 20. November 1832. 
Königl. Baier, Polizey: Commiffariat, und 
2 Landgericht. 

Hummel, Landrichter. 


— 


748. a.) (Amortifations, Edit.) 

Da die Dbligation der Stadtlammer ber 
Stadt Dilingen dd. 27. November ı800 per 
aaöfl., auögeftellt auf die Borbara Buͤche lin'ſche 
Vormundſchaft zu Dilingen ‚bey, dem vor⸗ 
maligen biefigen Stadtmagiftrate, wo diefelbe 


deponirt war, abhanden gefommen ift, und Ja⸗ 


tob Hitler, Soͤldner von Zriftingen als vors 
maliger Ehemann der Barbara Büchelin folche 
reflamirt; fo wird der unbekannte Inhaber dies 
fer Obligation “aufgefordert, innerhalb eined 
ſechsmonatlichen Termind Diefelbe bey unterzeichs 


nerem Gerichte vorzuweifen, widrigenfalld ſol⸗ 


"he nad) fruchtlofem Verlaufe dieſes Termins 
für kraftlos erflärt werden würde. 
Dilingen am 20. November 1822. 


Königlich, Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





-——— una 
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749.) (Ediftalcitation.) 


Das Fönigl. Landgericht Lindau hat in dem 
Schuldenweſen des NReebmannd Ludwig Haug 
von Bühl, der Gemeinde Reutin, nad) dem 
Antrag der Gläubiger, welchen fi auch der 
Gemeinfchuldner gefallen ließ, durch Entfchliefs 
fung vom 19. November I. F. den Univerfals 
Konkurs erkannt, i 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, 
nämlich: 

1,) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweifung auf Mittwoch dem 
18. Dezember d. 3.5 2.) zur Vorbringnng der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderungen 
auf Freytag. den ı7. Jänner 1823; 3.) zur 
Schlußverhandlung, und zwar für die. Replik 
auf Samftag den 1. Februar, umd filr bie Duplit 


auf Montag den ı7. Februar 1823 jedesmal 


Morgens 9 Uhr feftgefeßt., -und .hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit dffentlich unter dem Rehtimachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichters 
feinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an. denfelben vorzunehs 
menden Handlungen: zur- Folge habe. 

Zugleidy werden diejenigen , weldye irgend 
etwas von dem Vermögen ded Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nohmas 
ligen Erfages aufgefordert, foldye3 unter Vor⸗ 
behalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben: " 


Lindau den 20. November 1822. — 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Mindler, Landrichter. 


— — 


1508 = 
750.) (Belanntmadhung,) 

Bey Vergleihung des Vermbgend» Standes 
mit dem Schuldenftand bed verftorbenen Dorns 
wirths Sohann Marian zu Dornweiler 


fand es fi), daß leßterer erſtern überfteigt. 
- Auf die geftellte Bitte ber Johann Marians 


ſchen Relikten, ſaͤmmtliche Kreditoren zufammen 


zu berufen, und zu billigen Nachläßen, und Ans 
nahme von Friftenzahlungen zu vermdgen , wird 
zur Liquidation des Paſſivſtandes, dann zum 
Verfuche guͤtlichen Nachlaffes und Friftenregus 
lirung, oder auch zur Stellung weiterer Anträge 


von Seite der Gläubiger auf den ı7. Dezember 


d. 3. Tagsfahrt anberaumt. 

Es werden daher fämmtliche Kreditoren vors 
geladen, am obigen Tage bis Morgens 9 Uhr 
bei der Liquidation, umd übrigen Verhaudlun⸗ 
gen, und zwar bey Vermeidung des Ausfchluf- 
ſes perfdnlich oder durch legal Bevollmaͤchtigte 
zu erfcheinen. 


Ssllertifjen den aa. November ıBaa. 


Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Merklin, Landrichter, 





i 


751.) Gerkaufsedikt.) 


Das in der Sant befindliche Georg Wagner | 
che Anwefen zu Ultenbaindt, weldyegin eis. 
nem Sölohaufe, famt Stadel und Stallung, in. 


a Viertel Garten, und 4 Gemeindstheilen, 
Krautſtuͤcken, 4 Ichrt. Weder an 5 Stüden (wos 
von 2 ıfa Jaucherte zum koͤnigl. Nentamte Dis 
lingen, und » Jauchert zur Localkultftiftung 
gilt : und bejtandbar find), dann in 6 Tagwerken 
Wieſen an 3 Stüden befteht, wird am Freytag 
Den 20. Dezember d-J. Vormittags von 8 bis 
12 Uhr dad Zweitenial dem Verlaufe durch das 





ſich zu ebener Erde eine Werkſtatt, 
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Meiftgeboth ausgefegt, und die Genehmigung 
der Santgläubiger vorbehalten. 

Kaufsluftige haben daher ihre Ungebothe zur 
beftimmten Zeit zum Protofoll zu geben , Fremde 
aber fid) aud) über guten Leumund und Zahlungs: = 
fähigkeit auszuweifen. 

Dilingen den 23, November 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter. 





752.) 


Im Exekutionswege wird das Anweſen des 
Schloſſermeiſters Michael Hoͤlzle dahier, Mon⸗ 
tags den 23. Dezember I. J. Vormittags von 9 
bis ı2 Uhr, an den Meiſtbietenden mittels df⸗ 
fentlicher Verſteigerung veräuffert werden. 

Diefes Anweſen beſteht: 

a. aus einem gemauerten Wohnhaus, worin 
Eiſenkam⸗ 
mer, Kohlkammer, Holzlege, dann ein heitzba⸗ 
res Zimmer, — über eine Stiege, eine Wohns 
ftude nebft Kammer, eine Küche und ruͤckwaͤrts 
2 Kammern, dann unter dem Dache, zwey ges: 
räumige Bdden befinden; b. einem Hofl nebft' 
Heinem Hansgärtl; c. drei Gemeindtheilen, und: 
d. dem ganzen Korftgenuffe, beftehendb aus =: 
Klaftern Holzes und 100 Wellen. 

Kaufsluſtige werden daher Angelaben, zur 
beftimmten Zeit zu erfcheinen, und ihre Anges 


(Belanntmachung.) 


3. Bote zu Protokoll zu geben. 


- Donauwörth den 6, November ı822, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Sepp, Landrichter. 


— | 
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753.) GWaldparzellenverkauf.) 


In Folge hoͤchſten Auftrags der k. Regie—⸗ 
rung des Oberdonaukreiſes vom 4. und 11. Sep⸗ 
tember d; 5. werden nachftehende in der Revier 
Irſee gelegene Waldparzellen an den Meiftbies 
thenden im Wege dffentliher Verfteigerung zum 
Verkaufe gebracht: 1.) Hohe Reite bei Big: 
linzen pr. 5/8 Jauchert 3 Ruthen; 2.) Hoc 
Reite bei Salawang pr, 4/8 Jauchert 5 Rus 
then; 3.) Heisbaurenfhadem pr. 23/8 
Jauchert 24 Ruthen; 4.) Erfter Beden 
ſchachen pr. ı 3/8 Jauchert 25 NRuthen; 5.) 
Zweyter Beckenſchachen pr. 6/8 Jauchert 
48 Ruthen; 6.) Karzerſchachen pr. 5 Jau⸗ 
chert 27 Ruthen; 7.) Krottenlochſchachen 
pr. ı 2/8 Jauchert; 8.) Gfellmuͤllersſcha— 
hen pr. ı3 6/8 Jauchert 12 Ruthen; 9.) 
Moosbutzer pr. ı 1/8 Jauchert 15 Ruthen; 
20.) Hofftadrholz pr.3 2/8 Jauchert 47 Rus 
tyen; 11.) kefersmwäldle pr. ı2 Jauchert 
361 Ruthen; ı2.) Vorderer Bisſchachen 
pr. ı Jauchert 233 Ruthen; 13.) Erfter 
Klemsſchachen pr. 5 Jauchert 250 Ruthen; 
14.) Zweiter Klemsſchachen pr.3/4 Jaus 
chert; 15.) Zweyter Köhlbergerfhaden 
pr. 3 Jauchert 166 Ruthen; 16.) Erfter Koͤhl⸗ 
bergerfhachen pr. 6 Jauchert ı7 Kuthen ; 
7.) Hanfebubenfhadhen pr. ı Jauchert 
201 Ruthen; 18.) Eihbähelfhahenpr. 
5 Jauchert 382 Ruthen; 19.) Brendlerds 
ſchachen pr. ı Jauchert 5ı Nuthen; 20.) 
Seehdlzle pr. a Jauchert 280 Ruthen; 21.) 
Benfenriederfhadhen pr. 4 Faucherr ı7 
Ruthen; 22.) Leferſchachen pr.a Jauchert 

19 Ruthen.; 23.) Amannslus pr. a Jau⸗ 
chert 290 Ruthen; 24.) Kohl grubſchachen 
pr. a Jauchert 210 Ruthen; 25.) Wannen 


u 
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ſch a che n pr. 16 Jauchert 3oı Ruthen; und 
26.) Geigenhals pr.a Jauchert 260 Ruthen. 


Die Bedingniffe richten ſich ganz nad) ber 
bierüber- bejteheuden allerhöchften Verordnung. 
Der Berfauf ift auf den 19. Dezember d. J. 
beſtimmt, und wird Vormittags 10 Uhr in dem 
untern Wirthshaus vorgenommen. 


Diejenigen, welche die Verkaufs: Objelte in 
ber Z:vifchenzeit noch in Nugenfchein nehmen 
wollen, haben fih an den k. Mevierförfter zu 
Irrſee oder an den Forftwart in Friefenried zu 
wenden, 


Kenpten am 26. November 1842. 


Königl. Baier, Forfl-] Königl. Baieriſches 
ame Kaufdeuern. | Rentamt Kempten. 


Dauner, Forftmeifter. \Sutmann, Rentbeamter. 





754.) (Waldverkauf.) 


In Folge hoͤchſten Auftrags der koͤnigl. Re⸗ 
gierung des Oberdonaukreiſes vom 7. Februar 
d. J., werden nachſtehende, in der Revier 
Oſter zell gelegenen Waldparzellen an den 
Meiſtbiethenden im Wege oͤffentlicher Verſteige⸗ 
rung zum Verkanf gebracht; als: 


1.) Buͤchele pr. 34 Jaucherte 320 Qdrrth. 
2.) Buch pr. 23 Jaucherte 96 Mdrrth. 3.) 
Dbereswäldle pr. 6 Jaucherte 396 Qdrrth. 
4.) Muͤhlwaͤldle pr. 2 Ichrt. 291 Qorrth. 


Die Bedingniſſe richten ſich nach den hier⸗ 


nn 
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über beſtehenden allerhoͤhſten Verordnungen. wollen, haben ſich an die Fhnigl. Forſtwarthe zu 
Ser Verkauf ift auf den 16. kuͤnftigen Monatd Leeder und Konenberg zu wenden. 


Dezember beftimmt, und wird Vormittags 10 Kaufbeuern den a6. November 1822, 

Uhr auf der kdnigl. Mentamtds Kanzley zu Königliches Forflamt | Königl. Baier. Rent 

Buchloe vorgenommen. Kaufbeuern. amt Buchloe. 

\ , Dauner, Forftmels | Lic, Schwarz, 
Diejenigen, welche die Merfaufss Objekte in _ = * — nn 


der Zwiſchenzeit noch in Augenſchein uehimen 








— — — — — 





Cours der Königlich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den 35. November ı82a. Augsburg, den 28. November ibaa. 
Brief. Geld. Brief, Geld. 

— — — — | — — 
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JIntertigenzblatt 


des Koͤniglich— 


Oberdonau— 


— — — — 


Augsburg, 


— 





Fortſetz ung 
dee Wahlen in den Rural-Gemeinden des 
Dberdonan » Kreifes, 





XLIII. Herrſchafsgericht Weif 
ſenhorn. 
Gergl. Kr. Int, BL Jahrg. 1821, P. 1003, 
and folg.) 
1.) Gemeinde Attenhofen. (Ibid. p. 1008.) 
G. V. Johann Nepomuck Buchmiller; 
G. Pfl. Johann Weber; St. Pfl. Anton 
Durft; ©. DB. Andreas Seemüller, Zas 
fob Bauer, und Benedikt Hormung. 
a.) Semeinde Ay. ([bid. p. 1003 bis 1004.) 
G. V. Anton Bihlmaper; ©. und 
St. Pl. Anton Vogt; G. B. Xaver Blefs 
fing, Mathias Schmid, und Tobias Gigel. 
3.) Gemeinde Bubenhaufen. (Ibid. P. 1004.) 


G. V. Math. Holl; G. PR. Andr. Mark; 


Sn ZU De 2 


N 34. 


en — — 
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den zo" Dezember 1843. 


Er — — — — 





thaler; St. Pfl. Joſeph Bolkardt; 
G. B. Mathaͤus Weber, Joſeph Sauter, 
und Leonhard Prößel, 
4.) Öemeinde Berg, dur Trennung von 
Roth neu gebildet. (Kr. Int. BL, Jahrg. 
# -ı822 P. 307.) 
G. V. Nepomuck W olf; G. Pfl. Georg 
Albrecht; St. Pfl. Keiner; G. B. Simon 
Milhlam, Anton Moll, und Bened. Wolf, 
5.) Gemeinde Bud, (Kr. Jut. Bl. Jahtg. 
1821 P. 1004.) 


©. V. Joſeph Hörmann; G. Pfl Fran 

DO. PR 3 

Schmelzle; St. Pfl. Alois Sanerlader: 

G. B. Joſeph Dh s, Jakob Grathwohl, 

Er und Johann Burk 
ardt, 


6.) Gemeinde Dietershofen, 
bis 1065,) 


G. 3. Iſidor Bader; ©, und St. 
Pf. Mathias Birkle; ©, B. Franz Diet⸗ 


mann, Franz Joſeph Vogt, und } 
Säulen = — — 


(Ibid. p. 1004 
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7.) Gemeinde Erbishofen. (Ibid.p. 1005.) 

G. V. Joſ. Stetter; ©. u. St. Pfl. a) 
für Erbishofen: Ottmar Stetter, b) für 
Diepertöhofen: Anton Rueß; G. B. Zav, 
Hormung, Valentin Spleiß, und Bern 
Yard Hornung. 


8.) Gemeinde Ertlishofen. (Ibid. p: 1005 
bis 1006.) e 
G. V. Simon Benz; ©. Pfl. Math. 
Wolf; St. Pfl. Uri Wolf; G. B. Paul 
Schufter,. Leonhard Glo der, und Zof. 
Kempter, 


9.) Gemeinde Gannertshofen. (Ibid.p.1006.) 
G. V. Michael Schoͤffel; ©. Pi. Hof. 

Winter; St Pf. Johann Sailer; 

G. B. Johann Rommel, Morig Jehle, 

und Joſeph Ilg. 

10.) Gemeinde Gerlenhofen. (Ibid.p. 1006.) 

G. V. JVoſeph Ackermaun; G. und 
St. Pfl. Balthas Reiſer; G. B. Xaver 
Miller, Joſeph Biſchoff, und Anton 
Weibert. 

11.) Gemeinde Grafertshofen. (Ibid. p. 1006 
bis 1007.) 

G. V. Joh. Weinmayer; G. Pl. Ant, 
Hand; Sr Pfl. BValentin Saͤlzhe; 
G. B. Mathaͤus Dauner, Jakob Vogt, 
Martin Jehle, und Bartholomaͤ Kempf. 
12.) Gemeinde Hegelhefen. (Ibid. p. 1007.) 

©. B. Zofeph Stetter; ©. Pfl. Berns 
hard Hartung; St. Pl. Joſeph Kloß; 
G: DB. Leonh. Bifhoff, Ant. Bruker, 
und Joſeph Miller. 

13.) Gemeinde Hittiſtetten. (Ibid. p. 1007 ) 

G. V. Zohan Rampf; © und Str, 
Pfl. Xaver Zeller; G. B. Martin Bis 
hoff, Iofepp Ammann, und Xaver Ums 
want, 


— — u —— u 
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14.) Gemeinde Ihferberg. (Ibid. P. 1007 
bis 1008.) 

G. V. Dominikus Engelbardt; 
G. Pfl. Johann Riedle; St. Pfl. ‚Sranz 
Herrmann; ©. DB. Johann Mayer, 
Johann Singer, Valentin Kaft, und %os 
feph Wiedenmaper. 

15.) Gemeinde Illerzell. (Ibid. p- 1008,) 

G. V. Peter Bucher; ©. Pf. Mas 
thus Stegmann; Gr. Pfl. Peter Bichl⸗ 
mayer, ©. DB. Thomas Wagner, Ignatz 
Holl, und Franz Miller. 

16.) Gemeinde Kadelzhofen. (Ihid. p- 1000.) 

G. V. Leonh. Zeh; G. Pfl. ayfür Kadelz⸗ 
hofen: Hubert Dirr, b) für Renmeldhofen: 
Joſeph Rueß; Sr. Pl. Paul Kleber; 
G. B. Melhior Schlander, Martin Idel⸗ 
hauſer, und Joſeph Geretshuber, 
17.) Gemeinde Oberreichendach. (Ibid. 

P- 1009.) 

G. V. Valentin Hoͤrmann; ©. Pfl. N 
kolaus Stelzle; St. Pfl Johann Baader; 
G. B Johann Dirr, Lorenz Gaiſer, und 
Sebaſtian Ramminger 
18.) Gemeinde Pfaffeahofen. (lhid p. 1009.) 

GV Michael Schwegler; G. Pfl. An 
ton Miller; St. Pfl. Michael Weber; 
G. B. Franz Spahn, Andreas Walter, 
und Martin Streitle, 

19.) Gemeinde Raunertshofen. (Ibid. pag. 
100y bis :010.) 

G. V. Fran Spiegler; G. u. St. Pfl. 
Dionis Rickemann; ). B. foren Bifchoff, 
Joſeph Bifhoff, und Johann Idelhauſer. 
20.) Gemeinde Ritzisried. (Ibid. p. 1010.) 


G 8. Leonhard Gensler; G. Pfl. An⸗ 
ton Dirr; St. Pfl. Xaver Koͤſſinger; 
G. B. Stephan Faulhaber, Georg Mayer, 
und, Johann Ochs. 
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15:18 
21.).Gemeinde Roth, (Ibid. p. 1010 Bis 


2011,) 

G. V. Norbert Wiefer; G. Pfl. Kajes 
tan Jehle; St. Pfl. Michael Holl; G. B. 
Etephan Kern, Ditmar Ruß, und lie 
Schwarz. 


a3.) Gemeinde Senden. (Ibid.p. — 


G. V. Franz Stegmann; ©. Pfl. 
Theodor Dilger; St. Pfl. Joſeph Anton Urs 
ban; G. B. Johann Schwabel, Leonhard 
Wieglenmaper, und Thomas Sädler. 


#3.) Gemeinde Thaal, (Ibid. p. 1011.) 


G. V. Math, Bucher; ©. u. St. Pfl. 
Roman Unfdld; G. B. Michael Vogel, 
Leonhard Kaft, und Leonhard Döbele, 


»4.) Gemeinde Bolkertshofen. (Ibid..pag. 
1011 bis 1012.) 


G. V. Joh. Spiegler; ©. u. St. Pfl. 
Mathaͤus Zeller; G. B. Johann Sauter, 
Joſeph Eberle, und Johann Springer. 


a5 ) Gemeinde Witzighauſen. (Ibid, p-ı012.) 


G. V. Georg Schliefer; G.Pfl. Ans 
dreas Bolkardt; St. Pfl. Georg Winkle; 


G. B. Thadaͤ Gruber, Jakob Sepfert, 


und Alois Deil. 
26.) Gemeinde Wullenſtetten. (Ibid. p.1012.) 


G. V. Franz Saͤlzle; ©. Pfl. Xaver 


Saͤlzhe; St. Pfl. Karl Wauthier; G. B. 
Franz Oehlberger, Niklaus Singer, und 
Franz Ott. 


nn Wenn 
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CCXKV.) 


Bekanntmachung. 
(Zaren für Reviſion der Gemeinde:und EStiftunge« 
Rechnungen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Das unterm 20. dieß erfolgte allerhoͤch⸗ 
ſte Reſeript wird nebſt der darin allegirten 
allerhoͤchſten Entſchließung vom 4. Septeims 
ber 1820 zue Wiffenfchaft und Nachachtung 
zue Öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Augsburg den 30. November 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
Kammer der Finanzen 
Sreiherr von Gravenreuth. 


Kopf, Direktor. 
coll. Bogl. 





Abdruck. 
Koͤnigreich Baiern. 
Staatsminiſterium der Finanzen. 
An die koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
Kreiſes Kammer der Finanzen. 

Dieſelbe erhält in der Anlage die Abs 
ſchrift einer allerhoͤchſten Entſchließung, wels 
che unterm 4. September 1820 in rubrizir⸗ 
tem Betreff an die koͤnigl. Regierungen des 
Iſar- und Rezatkreiſes ergangen iſt, mit 
dem Anhange, daß, wenn Stiftungs-und 
Gemeindepfleger außer Stand gefeßt feyen, 
eine ordentliche Rechnung zu fertigen, es 
104* 
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ihre Sache fey, biefe durch einen Rech: 
nungsverftändigen auf ihre Koften herftellen 
zu laſſen. 
Muͤnchen, den 20. November 1822. 
Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Königs allerhoͤchſten. 
Befehl, 
Sreiherr von Lerchenfeld. 
Durch den Minifter 
der Öeneral: Sefrerde - 
v. Geiger. 





” 


Copia. 

Den k. Regierungen des Iſar / und Res 
jatfreifes wird aufihre Berichte vom 20, u, 
21, April L. J. die Entfchliefung errheilt : 
daß eine Tare für die Reviſion der Ge; 
meindes und Stiftungsrechnungen durch die 
land⸗ und gutsherrlichen Gerichte bis zum 
Erfolg einer neuen Verordnung hierüber, 
nicht gefordert werden dürfe, weil eine fol: 
he Forderung weder in dem V. Abjchnitt 
der proviforifchen Tarordnung vom 8. Okto⸗ 
bee 18:0, noch in der Verordnung vom 
a1, September 18:3 begründet ijt, indem 
bie bezeichnete Tarordnung lediglich von 
Rechnungen fpricht , welche durch bie 
aͤußeren Aemter felbft geftelle werden, und 
Die Verordnung vom 21. September ıBı3 
nur von VBormundfchafts: Rechnungen’ hans 
delt, deren Revifien als ein Gerichts: 
Geſchaͤft, und daher als tarabler Gegens 
Rand bezeichner if, wogegen die Ausübung 
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der niedern Kuratel über, das Gtiftungs: 
und Gemeinde: Vermögen, und die mit dies 
fer Kuratel in unmittelbarer Verbindung 
ftehende Revifion der Rechnungen den lands 
und gutsherrlichen Gerichten in Ihrer Eigens 
fHaft als Polizeibehörden übertragen 
ift, welchen die Forderung einer Tare für 
die bezeichnete Rechnungstevifion fo lange 
nicht zugeftanden werden kann, als die Stifs 
tungen und Gemeinden die Konkurrenzen zur 
Zentralſtiftungskaſſe, und zu den befondern 
Kaffen der Oberkuratelen in dem bisherigen 
Maße zur Erleichterung des Staats: Nerars 
zu leiften haben. 


Münden am 4. September 1820. 





CCXXVI) 
Bekanntmachung. 


An 


ſaͤmmtliche koͤnigl. Polizei : Behörden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Erzeugung innlaͤndiſcher Dele betreffend.) 


Sm Namen Sr. Majeftät des 
Königs. 


Indem man in dem nächtftehenden Ab⸗ 
druck die am 29. November d. J. anherges 
langte allerhöchfte Entſchließung vom 26. 
ejusdem im obigen Betreff anmit öffentlich 
befannt macht, vertraut man auf die les 
bendige Theilnahme der Amtsvorftände, daß 
fie ſich nachdruckſamſt ‚für, die Erreichung 
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der innenthaltenen allerhoͤchſten Abſicht vers 
wenden werden. * 
Augsburg den 3, Dezeniber 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
Sammer des Innern 


Freiherr von Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Lindig. 


Abdruck. 


Staats Miniſterium des 
Innern. 

Nachdem bei den dermaligen geringen 
Werthe der meiften Sandwirthfchaftlichen Ers 
zeugniffe das allfeitige Beſtreben dahin ger 
richtet werden foll, einerfeits den Landwirs 
then bisher wenig benügte Quellen der Pros 
duktion zu eröffnen, anderer Seits den Yuss 
fluß von Geld in das Ausland für Gegen—⸗ 
ſtaͤnde, die im Innlande erzeugte werden 
koͤnnen, zu vermindern:. fo wird die k. Re: 
gierung angewiefen, die Landwirche auf die 
Erzeugung innfändifher Brenn 
und Speife:Dele, Produfte, melde 
dermal noch größtentheils von dem Auslan: 
de bezogen werden, aufmerffam zu machen, 
wobei Seine k. Mojeftät für die Unter: 
nehmer folgende Erleichterungen und Auf: 
munterungen beflimmen: 

1) Alle diejenigen Landwirthe, welche 
Heps und Mohn bisher nicht'gebaut has 
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ben, und diefe Kultur hbernehmen toller, 
follen auf ihe Anmelden, wozu für das 
nächfte Jahr der erfte März als leßter Ter⸗ 
min beflimme ift, Anleitung zum Anbau 
diefer Pflanzen unentgeldlih, und den ndr 
thigen Saamen gegen Ruͤckerſatz nach ber 
Aerndtserhalten, in welcher Beziehung fie 


ſich an den Iandwirthichafilichen Verein zu 


wenden haben, dem zur Beifchaffung des 
Saamens der nöthige Vorſchuß angewiefen 
wird, j 

2.) Da der Mangel an guten Mühlen 


- ein Haupthinderniß in Verbreitung der Del: 


produktion, befonders der Erzeugung von 
Speife Delen iſt: fo find in Gegenden, mo 
es an folhen Mühlen fehle, Eonzeffionen 
hiezu unter der Verbindlichkeit, folche zweck⸗ 
mäßig herzuftellen, nicht nur ohne Auftand 
zu bewilligen; fondern es find dabei 

3,) die Unternehmer bei fonft hinreichens 
der Sicherheit mit Stiftungs: Capitalien 
zu unterftüßen; auch 

4.) in Kenneniß zu fegen, daß Modelle 
von zweckmaͤßigen Oehlmuͤhlen im politeche 
nifhen Confervatorium eingefehen, auch 
ſelbſt Kopien folcher Modelle auf Verlangen 
mitgetheilt werden koͤnnen. 

5.) Was endlich den Abfaß betrifft; fo: 
werden die beflehenden Verordnungen vom 
38. July 1804 (Regierungsbfatt S. 750 
bis 759), und 30. September 1805 (Res 
gierungsblatt ©. 1050) über den Gebrauch 
des innländifchen Deles zum ewigen Lichte in 
Kirchen in Erinnerung gebracht. 
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Se. Königl. Majeftät verfehen Sich, 
daß ſaͤmmtliche Polizeys und Werwaltungss 
Behörden diefem für die innländifche 
Landwirthſchaft nicht unwichtigen Gegen: 
ſtande die gehörige Auſmertſamteit widmen 
werden. 


Muͤnchen den 26. November 1822. 
Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeſtaͤt allerhöchſten 
Befehl. 
Graf von Thürheim. 


Durch den Miniſter 
der Generalſecretaͤr 
Franz v. Kobell. 





CCXXVI) 
Befanntmahung. 


(Bas erledigte Schsuhr: Meh =» Benefizium 
fm. Donauwörth betreffend.) 


Im Namen Seiner Mejeftät 
* des Koͤnigs. 


Durch den Tod des Prieſters Simon 

Thaddaͤus Harſcher iſt das Sechsuhr— 
Meß⸗-Beneſijzium in der Stadt Donau 
woͤrth erlediget worden. 
Die Obliegenheiten des Benefiziaten find, 
täglich um 6. Uhr die Frühmeffe zu Tefen, 
(wovon: wochentlich 3 für die Stifterin zu. 
opplizicen ſind,) und im: Beichtſtuhle Auss 
hilfe zu leiſten. 


u wu 
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Die Erträgniffe find auf 413 fl. 15 fe, 
bie Laften auf = fl. 56 fr, berechnet. 
Augeburg den 26. November 18a, 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammerdes Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
von Raiſer. 
coll, Buckingham. 


— 
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CCXXVII.) 


Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Pfarrei Nindling, Landgerichts 
Aichach betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Die Pfarrei Yindling, welheinder 
Didzes Augsburg, Landgerichts Aichach , 
und in Defanate Friedberg liegt, wurde er⸗ 
lediget. 

Sie begreift in ſich die Dorffchaften 
Petersdorf, Eifingersdorf, Pr 
Hel, Almering, Appertshaufen, 
Binnenbach und Edenhaufen, erftere 
» Stunde, die übrigen aber ı/a Stunde 
von dem Markte Aindling entfernt, dann 
die Einöde Gungſtetten. 

Die ea befauft fi 
auf 1205, 

Eine Schule befinden fi 6 in Aindling, 
und eine in dem Dorfe Pichel. 

Die jährlichen Einkünfte belaufen fi 
auf ı237 fl. 26 kr., die Enften dagegen auf 
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696 fl. 44 kr., wozu der Unterhalt für = 
Hilfsprieſter, welche zur Paftorirung erfors 
derlich find, mitbegriffen ift. 

Augsburg den 29. November 1822. 


Königliche Regierung des Oberdonaus 
Kreifes. 
Kammer des Innern. 
Freiherr dv. Gravenreuth. 
v. Raiſer. 
coll. Buckingham. 


Dienſt-und Kreis-Notizzen. 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſceript vom- 
20. Nov. d. J. haben Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt 
geruht, die Pfarrey zu Kicklingen, 
Landgerichts Hoͤchſtaͤͤt, dem bisherigen 
Pfarrer zu Rommelsried, Landgerichts Zus: 
marshaufen, Priester Anton Rolfenmöül 
Ler allergnädigit zu verleihen. 


* 


Der k. Kaͤmmerer, und Vizepraͤſident der 
k. Regierung des Regenkreiſes Fr. Freiherr 
von Tautphaͤus zu Regensburg iſt durch 
Kauf nunmehr Beſitzer, und Patrimonial— 
gerichts; Innhaber des, ein Patrimonial— 
gericht Iter Klaſſe bildenden, Guts Scher 
neck, k. Landgerichts Aichach geworden, 
ES. Kreis: Intelligenzblatt vom Jahte 1820 
pag 246) 


u u 
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Der koͤnigl. Wechfelappeflationsgerichtss 
affeffor und Banquier Johann Friedrich von 
Halder zu Augsburg har durch Kauf den 
bieher Freyherrlich v. Freyberg Eiſenberg⸗ 
ſchen allodialen Antheil des Marktes und 
Guts Burtenbach, koͤnigl. Landgerichts 
Burgau, welcher ein Patrimonialgericht 
Iter Klaſſe bildet, (vergl. Kreis Jatelligenz⸗ 


blatt v. I. 1820 pag 601) an ſich gebracht. 


N ⸗s;s;ꝰ —— 


Fortſetzung 
über die Feier des Central⸗Landwirthſchafts⸗ 
oder Oktober-Feſtes im Jahre ı822, 





VIII. 


Die Preiſe in Anſehung der inlaͤndiſchen 
Schriftſteller fie die beiten Werke im Fache der 
Landwirtbichaft kdunen dem Programme gemäß 
erjt im künftigen Fahre zur Vertheilung kommen. 


IX, 


Die gewöhnlichen Denkmuͤnzen für die 
Dienftborben beiden Landwirthſchaften im Iſar⸗ 
kreiſe, welche ſich beſonders ausgezeichnet haben, 
wurden auf folgende Weiſe vertheilt. 


A, Männliche Dienfibothen. 


1) Johann Rauſch, Bauersfehn von Kum⸗ 
berg, Landgerichts Tittmoning im Iſarkreiſe, 
dient volle 40 Jahre ununterbrochen bei dem Bes 
ſitzer des Mehringer - Gutes zu Hafelau mit auds 
gezeichnerem Fleiße und ungemeiner Wirthſchaft⸗ 
lichfeir, und beforgt dermalen noch in feinem 
n3iten Xebensjabre die ihm obliegenden Sefchäfte 
nach. dem Mage feiner Kräfte zur volltommen- 
ften Zufriedenpeit feines Dienftherrn, und hat 
durch fein vorzüglich gutes Betragen ſich die 


- Achrung aller Rechtſchaffenen erworben. 
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2) Leodefarius Hopfinger von Eggens 
ofen, Landgerichtd Dadyau gebürtig , diente 
volle 34 Fahre ununterbrochen bei dem freyherrl. 
von Ruffin’ihen Oekonomie-Gut Weyhern mit 
dem größten Fleiße und Redlichkeit und beftem 
Willen aud) bei den befchwerlichften Arbeiten, 
und betrug fich uͤberdieß immer fromm, ja gab 
in vieler. Ruͤckſicht feinen Mirdienftborhen die ers 
baulichften Beiſpiele. 


3) Moriz Jungermaier, Bauersſohn von 
Obermuͤhl, Landg. Tölz, dient ununterbroden 
volle 34. Jahre als Oberknecht bei Georg Benz: 
beiger , Bauer in der DOberenzenau der ‚Pfarrei 
Heilbronn, war übrigens arbeitfam, fleißig und 
treu. 


Kafpar Schnigenbaumer dient 34 Jahre 
in Bi Zeit fort bei Auguftin Führer und deſ— 


fen Worfahrer in Kirchdorf, Landg. Miesbach, 


und bat fich während diefer Zeit treu, fleipig 
und rechtſchaffen betragen. 


5) Rohann Murzeliffhier , ehemaliger Spis 
tal: Defonomielnecht zum heil. Geift in Landes 
‚hut, und nunmehriger Beiſitzer, diente 313 Jahre 
bei der heil. Geift: Stiftungs : Defonomie als 
Knecht, umd führte fich treu und rechtſchaffen auf. 

6) Joſeph Houͤttner, von Schoͤnau gebuͤrtig, 
65 Jahre alt , dient bei Peter Brandel am Lehen⸗ 
Steuer-Diſtrikt, Landg. Erding im Iſarkreiſe, 
feit. 23 Jahren als Knecht treu und redlich. 


) Martin Ingler von Schatzhofen, k. 


Lands. Landshut gebuͤrtig, 70 Jahre alt, dient 


chon 21 Jahre ununterbrochen als Schmid und 
— * beim Schmid zu Geiſelbach, 
Landg. Erding, mit aller Treue und Redlichkeit. 
Da uͤnter der Zeit ſein Meiſter mit Tod abgieng, 
fo unterrichtete er nicht nur die = Söhne der 
Wittwe, von welchen jet einer Gutsbeſitzer, 
und der andere Fahnenſchmid beim k. Cheveaux⸗ 
Legerö: Regiment Kronprinz ift, iu den Elemen» 
ten des Huffchmidhandwerks, fondern er brachte 
and), die Oekonomie, weiche in einem Achtel⸗ 
Hofe beſteht, durch feinen unermüderen Fleiß und 
Arbeitſamkeit in einen fehr guten. Stand. 


8) Joſeph Hartel dient: bei Mathias Am⸗ 
mann, MWirsg: in: Freimann, Landg. München, 
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random ‚yyıln , 
feit 10 Jahren mlsnBaumeiſter zur wollfommen 
ſten Zufriedenyete. * 


9) Johann Deiner von Feldmocdying , dient 
ı4 Sabre bei dem Michael Zech, Helbauer zu 
Seldmoching, Landg. Mincyen, fleißig und treu, 


B. Weibliche Dienſtbothen. 
1) Thereſia Burgmaier, gebuͤrtig von Wefs 


ſendorf, Landg. Muͤnchen, dient 2a Jahre bei 


dem Pfarrer und Kammerer, Jakob Ranker zu 
Berlach, Landg. München, als Oekonomie⸗ Fuͤh⸗ 
rerin zur vorzuͤglichſten Zufriedenheit. 


2) Maria Kloiber von Poitging in der Hofs 
mar? Reffenhofen, Landg. Starnberg, dient als 
Magd 28 Jahre bei dem Hauferbauern Bifchelds 
rieder zu Poitging ununterbrochen treu, fleißig 
und redlich. 


3) Thereſia Deiner, gebürtig von Feldmos 
hing, Landg. Münden, dieut 14 Jahre bei dem 
Michael Zeh, Halbbauer zu Feldmoching, uns 
unterbrochen, treu und fleißig. 


X 


Schnell ſchloß ſich das Pferverennen an. Die 
reichen Preife, die Fahnen mit den Wappen ber 
Hauptſtaͤdte des Reichs geziert, fo wie die neuen 
Uniforme mehrten den Glanz des Feftes. — Die 
Preiſe wurden laut nachfolgender Urkunde des 
Renngerichts vertheilt. 


Yrotofolt 


über diejenigen Rennmeifter, welche bei dem 
Pferde: Rennen am ı3. Oft. 1822 Preife 
‘ erhielten. 


Das Renngericht beftand aus den Herren: 
Job. Bapt. Findel, Gemeinde: Bevollmäds 
tigten, Ignatz Heckel, k. Poſtſtallmeiſter, 
Benno Furtmaier, Bierwirth, Anton Sſchuͤ⸗ 
Binger, Hallerbrauer und Johann Graffer, 
Bierwirth. — 

Die Zahlder aufenden Pferde waren 3g.— 


Die 7300 Schub lange Raunbahn wurde in. 
9 Minuten»3mal Bnrchritsenalzizug 
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Namen, Charakter, Wohnort umd 
gandgerihtder Rennmeifter, — 
dann Bezeihnmung der Pferde, 
undNamenfamt Geburtsort der 
Rennknabeu. 


1. Pr. Xav. Krenkl, Pferdehaͤndler zu Müns 
chen, mit einem englifirten braunen Walla⸗ 

chen, engl. Race, 8 J. alt, geritten von Bals 
thafar Obermaier, Bauersfohn von St. Mars 
garerh bei Biburg. 


a. Pr. Dionys Schloder , Kohnkutfcher zu Muͤn⸗ 
chen, mit einem langgefchw. kaſtanienbraunen 
Wallachen baier. Race, 6 3. alt, ger. von 
Koh. Maier, Bauersſohu von Wartenberg, 
Randg. Erding. 

r. Franz Keck, Färber ven Landshut, mit. 

a Pc pohluifhen Mal: 
’fachen,..7 $. alt, ger. von. Joſ. Angermayr, 
Bauersſohn von Erding. 


. Pr. Andrä Hingerl, Bauer von Rauch zu 
: Su: aeg @ileblterg, mit einem geftugten 
ungar Rappen (Wallach), 6.3. alt, ger, von 
deffen Sohn Johann Hingerl. —- ... BE 
. Pr. Ignaz Bauer, Bauer von Irlswimmer, 
. — —8 mit einem langgefchw. 
pohin. Falchen (Wallach) 9 J. alt, ger. von. 
defieu Sohn, Auton Bauer. 


6. Pr. Jakob Marketsmiller, Bauer von Main 
bach, Landg. Wafferburg , mit einem langge⸗ 
ſchw. poplnifchen Blaßfuchſen (Mala), ı0 
ZJ. alt. ger. von Kaver Neuhofer, Bauers⸗ 
-fohn non Sterzhofbrud bei, Felden. 


. Pr. Michael Keil, Wirth von Geidling, Lande 
je 4 Stadtambof,; mit einem Tanggefchw. ruff. 


Weißſchimmel (Wallach), 8%. alt, ger. von- 


Joh. Kiedl, Häuslersfoyn von Hirfchling, 
Kandg. Dbernberg. > 1. 
Ep Gregor Brighndier,' Bauer von Affals 
"terbach, Kandg. Pfaffenhofen, mit einem lange. 
deſchw. heilbraunen ungar, Wallachen, 6 5. 
“ale, ger. von Joſeph Deckenbeck, Sattlersſohn 

‚yon Gaͤtlsdorf bei Moosburg. . 


Pr. Kranz Kader Henninger, Metzger von 


Schwindegg ‚ Raridg.: Mühldorf, mit. einem 


»fanggefihtv. Dunkelbraunen Waliachen haier: © 


Race, 6%. alt, ger. von-Georg Dftermaier, 
Bauersſohn. 

10. Pr. Johann Maindl, Schmidbrauer von 
Braunau, mit einem lauggeſchw. ruf Falchen 
Wallach), B J. alt, ger. von Simon: Berg⸗ 
haber, MWebersfohn von Braunau. 


19. Pr. Michael Kagenbogen, Bauer von Geis 
fenhaufen, Laudg. Pfaffenhofen, mit einem 
danggefhw. braunen baier. Wallachen, 7 3. 
alt, ger. von Simon Huber, -Bauersfohn von 
Lampelshauſen, Landg. Pfaffenhofen. 


ı2. Pr. Johann Schwenkmayer, Wirth von Ried 
im Innviertel, mit einem langgeſchw. mdl« 
dauer Kohlfuchfen (Wallach), 8 Z: alt, ger. 
von Joh, Baier, Zaglöhnersfohn vom Aißing 
bei Ried. 

13. Pr. ®oi Bergmaier, Bauer von Ya, 
Landg. Pfaffenhofen ‚mit einem langgeſchw. 
pobhln, Upfelfhimmel (Wallach) 8 J. alt, 
ger. von Georg Neumaier, Bauersfohn von 
Pfaffenhofen. 


14. Pr. Sebaftian Maier , Pofthalter von Buchs 
haufen, Landg. Malerstorf, mit einem lang⸗ 
geihw. ungar: Wallachen, 12 J. alt, ger. 
son Math, Neumayr, Schweigersfoh Hei 
Landshut. es * 


15. Andrä Angermayer, Bauer von Vor derauer⸗ 
bach, Landg. Erding, mit einem langgeſchw. 
ungar. Rappen (Wallach), 6 Fahre alt. 


"16, Pr. Ant. Bucher, Gerichtödiener von Dachau, 


mit einem ungar. langgeſchw. Schimmel(Stute) 

20 J. alt, ger. von Michael Grinner, Bauerds 

ſohn von Rumelshaufen bei Dadyau. 
MWeitpreife erhielten: 

1. Anton Atlberger, E..8, dftr. Poſthalter von 
Penerbady bei Linz. * 
2. Martin Goldberger, Pechler in der Voſten 

zu Peuerbhach. 
Preiſetraͤger 
im Nachrennen am av. Oktober 1824. 


Das Renngericht beſtand aus den vorigen. — 
Die Pferdezahl betrug ı9. — Die Rennbahn 
wurde auf vorige Meife ing Minusen- 3mal 
darchrittem, 1° 
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1. Pr. Fr. Xav. Krenkl, Pferdehaͤndler zu Muͤn⸗ 
hen mit einen engliſirten braunen Wallachen, 
‚engl. Race, 8 J. alt, geritten von. Barthimaͤ 
Dbermayr, Bauersſohn von St. Margareth. 
bei Vilsbiburg. nf ' 


2. Pr. Dionys Schfoder , Lohnkutſcher zu Muͤn⸗ 
hen, mit. einem lauggefchw-’ faitanienbraiinen: 
Wallachen baier. Rare, 6 J. alt, aer.: von 
Joh. Maier, Bauersſohn von Wartenberg „ 
Landg. Erding. rast. F 


3. Pr. Ignaz Bauer, Bauer von Irlswimmer, 
Laudg. Vilsbiburg „. mit einem langgefähwss 
pohlniſchen Falchen (Wallach), 9. J. alt, ger. 
von deſſen Sohn Auton Bauer- 


4. Pr. Fr. Zap. Keck, Kärber von Landshut, 
mit einem langgefchw.. pohlnifchen braunen 
Wallachen, 7 J. alt,.ger. von Joſeph Anger⸗ 
mayr, Bauersſohn non, Erding. ee 


5. Pr. Andrä Hingerl, Bauer von Rauch zu Buch, 
Landg. Vilsbiburg, mit einem langgeſchw. 
ungar. Rappen; (Wallach), 6 J. alr, ger. 
von deffen. Sohn,. Johann Hingerl. 


6. Pr. Johann Marketsmuͤller, Naglbauer von: 
Mainburg, -Landg.. Waſſerburg,mit einem 
langgeſchw. pohlniſchen Blaßfuchſen Wallach), 
10 J. alt, ger. von Kay: Neuhdfer, Bauers— 
ſohn vou Sterzhofbruck, bei Velden. 


7. Pr. Gregor Briglmaier, Bauer: von Affal⸗ 
terbach, Landg. Pfaffenhofen, mit einem 
langgeſchw. hellbraunen ungarifchen Wallachen, 
10 J. alt; get. von Georg Oſtermaier, Bauers 
ſdhn von Guͤtlsdorf bei. Moosburtg. 


8. Pr. Fr: Xav. Kenninger, Metzger von 
Schwindegg-, Landg. Muͤhldorf mit einem 
langgejchw; "dunkelbraunenbaier. Wallachen 5 
6 5. alt.,. ger. von Joſ. Deckenbeck, Saft: 
lexs ſohu von Ampfing bei Erding, 4 


9. Pr. Michael Katzenbogen, Baier bon Geiz 
fenbaufen,, Landg. Praffenhafen, mir einem. 
Innggefibw. braunen baier. Wallachen, 7 J. 
alt, ner. von. Simon Huber, Bauers ſohn von 
Lampelshauſen bei Pfaffenhofen. a — 

19% Pr. dartin Bergmaier, Bauersfohn ‚von, 
——— Landg. Pfaffenhofen, mit ei⸗ 


vi 
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‚mem englif.r Scheck unar. Mace (Stute), 
9 Fahre: alt, ven, 


131. Pr. Ferdinand Maier, Wirth: vom Mierkirs 
hen, Faudg. Dachau, mit einen langgeſchw. 
pohlnifchen. Fuchſen (Wallach) 9 J. alt. 

ı2. Pr. dorenz Vergmaier, Bauer von Na‘, 
Landg. Pfarfenhofen, mit einem Tanggefchw. 
pohlnifchen. Apfelfcyinnmel (Wallach) 8 Fahre 
alt, ger. von Georg, Nedayr „ Bauers ſehn 
von Pfaffenhofen. — 


ESs war Bei: den zwei’ Rennen fehr: auffallend, 
wie ſtets das erite englifche: Pferd. den andern 
beinahe um 60 Schritte vorlief. Es zeigte: vol⸗ 
lends die Superioritaͤt der engliſchen Pferde. Es 
beweifet, aber. zugjelch den obigen. Sat, daf die 
baierifche Pferdezucht im Allgemeinen’ nach, als 
nicht ganz befriedigend ‚daftebt,, und. daher: die 
bemerften Borfchläge zur Veredlung derfelben fehr 
dringend finds“ Denn durch: diefe Sorge erhielt 
England; die: beften ‚Pferde, wie Sachſen die 
ſchoͤnſten Schafe, was alles in. Baiern eben fo. 
feyn. tönnte, — . ET 


FF KR: Maieftäten und die koͤnigliche 
Familie verliefen unter dem Donger der Kano⸗ 
nen und von den Segenswuͤnſchen der ganzen 
zahlloſen Menge brgleitet , um vor 4 Uhr die; 
Thereſien⸗Wieſe. EEE Nas 


Das Molf ſtroͤmte nun odben: Anhdhen 
auf den, wie eine grofe hölzerne Stadt -von 
Traiteurs-Buden une Gezelten gefuͤllten, grdfs 
fen. Wieſenraum, um fi) den, durch. Gluͤcksha⸗ 
fen ,, Kegelbahnen, und andern Spielplägen zus 
gerichteten. Beluftigungen zu. überlaffen., 
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+” ° die ur} Fi 
Auch heuer z0gen wieder. vor und: na ‚Der: 
Preis, Wertbeifung Hernyerz. die ee 
tandwirchfchaftlicyen Geraͤthſchaften ⸗neueſten 
Erfindungen, Maſchinen sc, , die große Aufmerks 
fämfeir auf ſith. Dis Beneral:Gomite des landw. 
Vereins ließ naͤmlich inter der Aufſicht ziveler 
Heron · Eonam iſfaͤrs · alles aufftellen, was es ſeit 

Jahren, und beſonders die legte, Zeit her... das 
von .gefanmelt has. Es drängen fic): Zaufende 
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umher, und erfundigtewiftäy um dieſes und je 
ned. Die neuen Brabanter Pflüge, die Haus⸗ 
handmühle „ die Flaͤchsbrechmaſchine, Neder⸗ 
länder Epinuräder, der. Spinntiſch— die Saͤe⸗ 
und Zugmafchine, die neuen. Geſottſtuͤhle, De: 
fonomiedfen , Dreſchmaſchinen, der Ertirpator, 
die neuen Werkzeuge zur Bienenzucht, Die neueſte 
refhmafchine, die, neue Aurichtung, den Ho⸗ 
pfen-zu trodnen, der Mäufebohrer, dann Die 
ungebeuern Kürbife, die 15 Schuh hohen Hanf: 
ftengel, die neue baierifche Seide, der Kartof: 
felfchaufel: und Häufelpflug , imd viele andere 
efielen ſehr, und regten fo manche :nene Wuͤn⸗ 
che und Ideen a n. — X 
, Xm. zz 
Allgemeinen Beifall fand ferner wieder, daß 
von dieſen Maſchinen an die ausgezeichneten 
Landwirthe Preiſe ausgetheilt wurden. Eben 
fo ; “daß fo vielen Preifen: auch mizliche land⸗ 
wirthſchaftliche Buͤcher ‚aller Ars beigefügt wa⸗ 
ven. ‚Durch eine folche Verbreitung von Maſchi⸗ 
nen und Buͤchern auf dem Lande, und daß uͤber⸗ 
haupt auch die ausgezeichneten Landwirthe jedes 
Sahr mit Preifen ‚belohnt und ermuntert werden, 
läßt fi nicht anders, als fuͤr die Landwirth⸗ 
ſchaft neue Anſpornung, voller Schwung, in 
einigen Jahren die fhbniten Fruͤchte erwarten. 
Künftiges Jahr werden daher wieder die. Preife 
für dad im Jahre 1822 ausgezeichnet Geleifiste 
vertheilt, und ſo jedes Jahr fort. 
xiv. — 
Eine gleich große Wirkung kann ſich auch 
dabei nicht verfehlen, daß nun die Titl. Herren 
Beamten jedes Jahr mit Preifen geehrt und für 
immer aufgezeichnet werden, wenn es ihnen ges 
lingt, etwas Vorziigliches zum Beten der Lands 
wirtbfchaft in einem Jahre zu. bewirken. Es laͤßt 
ſich denken, daß dieſes immer mehr den edlen 
Eifer für die große Sache der Landwirthſchaft, 
als die wichtigfte Angelegenheit einer Nation — 
ensflammen muß. : > la tg 
Kuͤnftiges Fahr koͤmmt das im Fahre 1822 
hierüber Geleiftete zur Würdigung. — 
XV. 


Einen ungemein lebhaften Eng machte 
Bei den Landwirthen die „getroffene Borfehrung 
nach dem Nro, XIL, des Programms, daß um 
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g Uhr Morgens am Fefttageider kWirthſchafts⸗ 
Direktor von Schleißheim Hre Schbuleit ner⸗ 
mit den neuen Ackerwerlzengen als Extirpator, 
Siemafchine), Walze ꝛc und feinen Geſpannen 
gleich oberhalb der Terefien: MWiefe erſchien, und 
im Gegenwart einer Menge Menſchen die Felder 
ackern/ beſaͤen und zurichten ließ. Dieß brachte 
auf allen Seiten Bewunderung 'herbor. "Hr. Die 
rektor Schonleituer ſo wie andere Mitgſe— 
der des General⸗Comitẽ gaben ſich Mühe, die 
Landwirthe uͤber fo manche Zweifel näher auf⸗ 
zuklaͤren, und viele Vorurtheile zu benehmen, 
Dieſes verfehlte den Zweck nicht und verſchaffte 
allgemeine Freude. Manche aͤuſſerten den Wunſch 
daß nach und nach wenigſtens eine Gemeinde 
nach der andern zuſammenſtehen, und ſich einen 
Extirpator und’ eine Saͤemaſchine anſchaffen 
follte ‚ da erfterer das Feld ſo ſchnell herrichtet, 
und leßtere fo vielen Samen erfpart, und den 
Acer reiner, und richtiger beſaͤet. In Schleiß⸗ 
heim befteht bereits die Auſtalt Diefe Ackerma⸗ 
ſchinen ſo wohlfeil als „möglich. zu verfertigen. 
Da dieſe Vorkehrung zur Anſchaulichkeit der, Fels 
derzurichtung fo, vielen Beifall fand „. fo wird 
auch Fünfriges Jahr damit fortaefahren, und 
die Sache ndch zweckmaͤßiger für die Zufunft 
eingeleitet. 


XVI. 


Ueberhaupt ward. auch. dieſes Fahr die Ue— 
berzeugung gewonnen, daß die Viehzucht — fo 
ermuntert — fich immer. mehr verbeflert ; befons 
ders war dieſes bei dem Rindvieh auffallend, 
und zu bedauern, daß die gefegten Preife nicht 
hinreichten, alle würdigen Mitwerber zu befties 
digen. , Während. in. den vergangenen Jahren 
die Zuchtheugſte ſich auszeichneten, war heuer 
das Gegentheil, und nur der Fall bei den Stus 
ten. - Das General: Comite wird ſich Mühe ges 
ben, ale Mängel bei der fo wichtigen Pferdezucht 
zu. erforfchen, und der Regierung angemefjene 
Dorfchläge zu mehr , Emporbringung ‚und vor⸗ 
züglih zur Veredlung der Pferdezucht an die 
Hand zu geben, Die Veredlung der Schafe 
fheint ſchon immer mehr Eingang zu finden, 
Sie follte auch bei den Ziegen eintreten, wors 
über das General Eomite gleichfalls bereits Vor⸗ 
{dyläge machte. : Schr erfreulich war ferner, daß 
ſich fo ſchoͤnes Maftvieh in großer Zahl einfand. 
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Wenn fihmehr das küͤnſiliche Mäften”) auch 


anreiht, danu werben. ſich bald: Die: wichtigften 
Refultate für die Landwirthſchaft, für gutes 
Sleifh und gutes Leder Daraus ergeben. 


XVII. 


Sehr großartig und ruͤhrend zeigten ſich fer⸗ 
ner die Kultursleiſtungen fo. vieler Landwirthe. 
Es iſt nur zu wuͤnſchen, daß fie immer fo zus 
nehmen, wie es feit 3 Jahren gefcheben ift. 
Dad General: Comite wird gerne alle Kräfte an: 
frengen, die Preife zu vermehren, um es fo an 
Ermunterung, und Auszeichnung nicht fehlen zu 
laffen. Eben ſo fehr ift zu winfchen, daß. die 
Ziel, Herren Beamte ihren fo. fchdnen Wirkungsr 
freis hierüber erweitern, fomit ihre: Werdienfte 
zahlreich auf, den Schauplaß.der Nation brins 
gen, und fi) fo. bleibende Denkmäler ſetzen. 

XVIII. 
Traurig war zu. vernehmen, wie Uebelgeſinnte 
ſich Muͤhe gaben, eine falſche Nachricht zu ver— 
Breiten, als würde kuͤnftig nur alle 3 Jahre das 
Eentral » Landwirthfchafts » oder Oktoberfeſt ger 
. feiert. Das bieße ja die Viehzucht — kaum 
emporgehoben,, immer auf a Fahre zu hemmen, 
and jo aud) den Kultursfleiß wieder zu erſticken. 
Nein — nein, ed mangelt dem General Gomite 
weder an Mitteln, noch am Präftigen Willen, 
jedes Fahr das gedachte Feft zu feiern, und es 
hat zugleich bierüber die volle Verficherung der 
allerhöchften Proteftion Seiner Majeftär des Kid: 
nigs. E6 wird alfo Fünftiges Jahr, fo wie je: 
des Fahr fort, dieſes Feſt aufdie nämliche Weiſe 
‘gefeiert, die nämlichen Preife für die Viehzucht 


und Maft, dann für die ausgezeichuete Kultur, . 


fo wie für die vorzuͤglichen Leiftungen der Titl. 
Herren Beamten zum Frommen der Landwirth— 
haft, endlich für die landw.  Schriftiteller ıc. 
vertheilt, ja ed kommen kinftiges Jahr noch 
bejondere reife filr alle  Genteinde : Borfteher 
hinzu; ‚weiche durch befondere Mitwirkung zum 
Yufbkähen- der Landwirthſchaft jedes Fahr fich 
her vorthun. J 





) Woruͤber wiederholt bie Lehren der Schrift zu 
empfehlen. finde Ueber VBehandlung-, Futter 
und Maftung. bes Viehes der — 
vom Staats-Rath, von, Hazzi, München. bei 
Sletfihmann 1820. ee ‘ 


— 
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Brain nenn 
Am Mondtag begann mit fruͤhem Morgen 
ber Viehmarkt. Er war gahlreicher befucht, ala 
die vorigen Fahre und laͤßt hoffen, daß er alle 
Jahre ſich vergrößert; denn es fand macher Vieh— 
Eigenthuͤmer guten Verkauf. Auch der k. Hofs 
fall faufte 19 Stuͤcke von den vorzüglichern dor⸗ 
handenen 5— und Stuten. Und fo erwars 
ben die Viehzüchter theils Preife bei dem Zefte, 
theild guten Verkauf auf dem Viehmarkte. 


Um 10 Uhr erfchien der feierliche, ja wahrs 
haft glänzende Zug der Herren Schuͤtzen auf der 
Therejien: Wiefe, nnd es erdffnete fi) das Bas 
gel:, Scheiben: und Piftolen: Schießen, dann 
das Haupt⸗, Bolz- und freie Vogels und Scheis 
ben: Schießen: mit Baleftern.. 


iX, 


Eben fo froͤhlich war es Dienſttags auf der 
Therefien: Wiefe, wo türfifche Muſiken abwech⸗ 
felten, und am Abend ein ſchoͤnes — 
abgebrannt wurde. So waͤhrten die verfchledenen 
Schießen und Spiele die ganze Woche durch, 
wie nicht minder der Gluͤcks-Hafen für Lands 
wirthſchafts⸗ und SFndnftrier Gegeuſtaͤnde. Die- 
Therefiens Wiefe glich. ſtets einem freundlichen: 
Volkslager. Am glänzendften zeigte fich wieder 
der Sonntag, als der Schlußtag des Feftes , zu⸗ 
gleich von dem ſchoͤnſten Wetter beguͤnſtigt. Nach⸗ 
mittags waren zum Nachreunnen fither: 25,008 
Menfchen wieder verfammelt, die Pferde wurden: 
ſchon herumgefuͤhrt, da eilten auf einmal ganz. 
undermuther die Hofequipagen herbei, und brach; 
ten II. MM, ven König und die Abni in, 
©. K. H. den Prinzen Karl und FF. ss. 9. 
die Prinzeſſinnen. Wie entglühten da alle Herzen 
dor Freude und alle Stimmen hoben ſich zum- 
Lebe hoch. Der k. Pavillon war ganz vom 
Volke eingenommen , welches ihn ſchnell räumen 
wollte; da fprachen Se, Majeftät der Koͤn 
wiederholt, daß alles bleiben und die Huͤte aufs 
fegen möchte. So nahmen FF. Majeftäten mit 
der Föniglichen Familie an den Stufen des Par 
villons , ganz vom Volke umrungen, und ehne 
alle Wachen, Platz, nnd unterhielten ſich mit’ 
allen Umſtehenden wie ein Vater im Kreife feiner 
Hamilie auf dasliebvollſte. Eine ſolche Verherre 
lichung Pehtre dem Schlmße diefes fchdnen Volks, 
feſtes noch, das heuer am zahlreichiten befucbt, 
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und wahrlich dur die fo allſeitig warme Theil⸗ 
ja in dieſer 


nahme am ſchoͤnſten "gefeiert wurde, 
ganz freien Beibegung nur: die wollſtergufrieden⸗ 
beit und briüderichen@intracdht ber! Nation beur: 
fundere. Wir muͤſſenn alfwinichhener ven Aus⸗ 
ruf des vorigen Jahres wiederholen. 


Moͤge diefes Nationalfeft, fo wie 
das Inftitur des landw. Vereins im— 
mer an Kräften und Ausdehnung ges 
winnen! Möge fich die Zahl der Mits 
glieder diefes Vereins immer mebr 
verftärten! Möge es jeder Baier zur 
Ehre, zum wahren Nationalruhm reſch⸗ 
nen, unter dieſe Mitglieder zu ge hoͤ⸗ 
ven, und mitzuwirken, daß ſo der wichs 
tigfte Gegenftand einer Nation — die 
gandwirthfhaft, ſtets mehr empor 
fih ſchwinge, und jedem Einzelnen 
wie dem. Baterlande vollen. Segen 
bringe! 

München den a1. Dftober 1822. 

Das General; Eoınite des landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins in Baiern. 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





n55.). (Befanntmadung.)) 
Mittwochs den 18: Dezember.d. I. Bors 
mittags. von 8 bis Mittags ı2 Uhr wird das 
auf, 32bo fl. eingewerthete Anwefen: des hiefigen 
Bierwirths und Braͤuers Andreas Selb, bes 
fiehend aus einem. Haus sub. Nro, 83. ſammt 
Bräuhaus, nnd Stadel, veeler Bräugerechtigs 
keit (Haus s Nro. 82.) ſammt Stadel, Garten, 
1 ıfa Gloder: Unger zu ungefähr 3 Tagwerken 
Wafenmoos - und Nutzantheil an ben noch uns 
vertheilten Gemeindögründen.,. Viehweiden, Als 
pen im Tyrol, und jeden dritten Tag auf bem 
Erwang ‚. nebft:vollftändiger Einrichtung an Mos 
pilien, Hausgeraͤthſchaffeß, Vieh, Schiff, und 
Geſchirr, dann Futberan ins d. Landgerichte Fuͤſ⸗ 
Tor &“ 
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ſen an den Meiftbiethenden verfteigert, und zus 
gleich von Selb und deffen Gläubigern die Er⸗ 
Härung über die Genehmigung: des Meiftgebos 
thes erholt werden, daher Kaufsliebhaber. mit 
den allenfalls ndthigen Zeugnijfen über Bermds 
gen, Leumund, und Qualififation die, Gläubiger 
aber unter dem Präjudize dazu geladen werden, 
daß die Nichterfcheinenden als in die Beſchluͤſſe 
der Mehrzahl der Erfcheinenden einwilligend, 
angefehen: werden wuͤrden. 

Allenfals noch unbekannte Gläubiger bed 
Selb werden hiemit ebenfalls vorgeladen‘, zu‘ 
obiger Zeit hier zu erfcheinen, ihre Forderungen 
anzuzeigen, und nadyzuweifen, auffer deſſen fie‘ 
fi) allenfallſigen Nachtheil aus den dießfallſi⸗ 
gen Verhandlungen, und nad) Umftänden Aus⸗ 
ſchluß von diefem Vermögen felbft zugufchreiben: 
hätten: Sn 


Fuſſen den. 19.: November, 1853, BR 


Königlich | Baieriſches Landgericht. 
v. Bdck, Landrichter. 





** 
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956.) Geffentliche Vorladung.) 


Ignatz Pfiſter, Bauernſohn von Jedes⸗ 
beim, und Soldat im k. 11. Linien-Infan⸗ 
terie s Regimente (v. Kinkel) wird feit dem ruſ⸗ 
fifhen Feldzug v. J. 1812 vermißt: 

Da deffen Verwandte auf Vermoͤgens⸗Ex⸗ 
tradition dringen; fo wird Ignatz Pfifter oder. 
feine allenfallfige Descendenz, hiemit aufgefos 
dert, fi) zur Befignahme feines Vermoͤgens 
‚pr. 620 fl. 52 Er. binnen 6. Monaten um fo. ges 
wiffer zu: melden, als nad) Umfluß dieſes Ter⸗ 
mins dem Anſuchen der. Verwandtſchaft entfpros 
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chen, :und fein Vermögen an biefelben gegen 

Caution verabfolgt werden würde, DER? 
Sjllertiffen ben 26. November 1822, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 


Merklin, Landrichter.. 


757.) (Bekanntmachung.) 


Auf dem Wege der. Vollſtreckung wird nach: 
ftehend befchriebenes Anwefen des Georg. Wa nz 
ner, Bauern zu Wörthen fir die Groͤße der 


Schuld dffentlih feilgebothen, und dazu Terz, 


min auf. Donnerflag den 2. Jaͤnner 1823 ange⸗ 
fest, an welchem Tage ſich die allenjallfigen 
Kauföliebhaber in biefiger Landgerichts: Kanzlei 
melden , und ihre Aubothe vorbehaltlich der kre— 
ditorfehaftlihen Genehmigung zu Protokoll ges; 
‚ben können. 
Befhreibung dieſes Anweſens. 
A. Zu Dorf beſteht dasſelbe: 

1.) aus einem mit Daſchen gedeckten, 
gemauerten, und zwey Stockwerke hohen 
Haus; 2.) aus einem gemauerten mit Daſchen ges 
deckten Stadel und Stall fammt Schweinſtaͤllen; 
3.) einem gemauerten Waſch- und Backhaus; 
4.) einem großen Hofraum zu x Tagwerk; und 
5.) einem Tagwerk Krautgarten. 

— B. Zu Feid: 

1.) aus dem fogenannten Garten : und Wins 
kelacker zu 8 1/2 Zagwerken; 2.) au&44 ı/2 Jans 
cherten Weder in allen 3 Feldern, 3.) aus 10 
Saucherten kultivirten Neubruͤchen; 4.) aus 
37 ıfa Zagwerfen jweimädiger Wieſen an ver⸗ 
ſchiedenen Plaͤtzen gelegen; 5.) aus ıa Tagwer⸗ 
fen Weidgrundes; 6.) aus 40 ı/a Jaucherten 
Waldung; 7.) aus 50 Zaucherten Waldgrundes. 

Die auf diefem Anwefen haftenden grundherrs 
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lichen Verhaͤltniſſe, Steuern und andere. Abga: 
ben: werben am. Lizitationd.» Termin, erbffnet 
‚werden. 


Rain den 26. November “Das. 
RKoͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 





(Gekauntmachung.) 

Auf dem Wege der Vollſtreckung werden nach⸗ 
ſtehende, aus dem Schmau s'ſchen Hofe zu 
Gempfing ‚losgeriffene Grundftdce öffentlich 
feilgebothen, und dazu Termin auf Montag den 
23. Dezember l. J. angeſetzt. Die allenfallfigen 
Kaufeliebhaber werden daher eingeladen an die⸗ 
ſem Tage in der hieſigen Landgerichtskanzlei zu 
erſcheinen, und ihre Angebothe vorbehaltlich der 
kreditorſchaftlichen Genehmigung zu Protokoll zu 
geben. - * 


Beſchreibung dieſer Grundſtuͤcke. 
i.) Die Schlagmuͤhlaͤcker zu & Jaucherten, 
dermal unangebaut; 2.) 2 Jaucherte an der 
Kundiugerbreiten, ebenfalls unangebaut ; 3.) 
Jauchert, ‘die Grasmuͤhlbreiten genannt‘, mit 
Korn (Roggen) angebaut; '4.)- ıfa-Sauchert beim 
Gemeindeholz, ebenfalls mit Korn angebaut; 
5.) 1/16 Zauchert am Ettingerberg, mit Kork 
angebaut; 7.) Tagwerk MWiefen, die Gras: 
point genanut. u 

Die auf diefen Grundſtuͤcken haftenden grunds 
herrlichen. Verhäftniffe und Abgaben werden am 
Rizitations » Termine bekannt gemacht werden. 


Rain den 26: November 1822, 
. Königlich Baieriſches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter. 


— 
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759)  (Deffentlider Dank.) 

Die mit allergnädigfter Bewilligung Seiner 
k. Majeſtaͤt in dem Iſat · Ober: und Unterdo⸗ 
naukreiſe fuͤr die hlerortigen an dem verhaͤngniß⸗ 
vollen 19. Juni d. J. abgebrannten Bewohner 
gefammelten Unterſtuͤtzungen find nunmehr groͤß— 
tentheils in den Haͤnden derer, denen fie ges: 
widmet waren. 

Das Unglück, welches fi h wir ſeiner gangen 
Schwere auf dieſelben geworfen hat, wurde da⸗ 
durch nahmhaft erleichtert, und die betraͤchtlichen 
allſeitig geſammelten Summen, welche das In⸗ 
telligenzblatt des Unterdonaukreiſes von Woche 
zu Woche enthält, "gaben nebſt dieſer Erleich⸗ 
terung den Bewohnern Deggendorfs den 
Schönen Beweis allſeitigen Theilnahme, und daß, 
man. fie. der. Unterſtuͤtzung würdig achte. 


Dieſes macht die Gabe, die an und für 


ſich ſchon groß iſt, doppelt: werth;, und wenn. .. 


auch nody große Münden zu heilen find, fo 
wurde ihr Schmerz ; doch ertraͤglich gemacht. 

Daher wallen Aller Herzen von den Gefuͤh⸗ 
len des Dankes uͤber, alle Lippen ſprechen den⸗ 
ſelben laut aus, nicht nur den hohen, und hoͤch⸗ 
ſten Behoͤrden, welche die Sammlung leiteten, 
ſondern auch vorguͤglich den edelmitthigen Bebern.. 
Wenn das Unglüd Fammerthränen: erpreßte, fo: 
vertrod'neten dieſe durch: die reichliche Gabe edler 
Menfchenfreunde, und diefen. fließt. beim. Ems: 
pfange die Thräne des: Dankes. 


Unwillig über die Unmdglichfeit, jedem werl⸗ 


thätigen Theilnehmer perfönlich zu. danken, bes 
then die Unterflügten aus einem: Herzen: für die: 
Wohlthaten zum Himmel, daß. diefer fie hies 
für lohne,. und befonder& dadurch Lohne, daß: 
er nie ähnliches Ungluͤck über fie Fommen. laffe.. 


Der unterfertigte Stadt =» Magiftrat, als 
nächfter Zeuge des Ungluͤcks, und der dankbaren 


— — — 
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Thränen der Unglädlichen, überzeugt, daß jeder 
Edelmuͤthige den fchönften Kohn in dem Des 
wußtfeym Arndte, eine gute That verübt zu has 
ben, hält es doch für feine Pflicht, obigen Dank 
im Namen: der Unrerftägten Öffentlich auszu⸗ 
fprechen ; und diefe fernerem Wohlthun zu ems 
pfehlen ;. erlaubt ſich aber auch zugleich an dies 


jenigen Behbrden, denen es bisher noch nicht 


möglich) war, einige Unterftiigung zu fenden , 
bie Bitte, ihre‘ gefällige Theilnahme baldındgs 
lichft. zu. bethaͤtigen, da des Bien noch viel 


"Deggendorf am 28. November 1822. 


Megiſtrat der k. Stadt Deggendorf. 
J. — Buͤrgermeiſter. 


— —. 


760. Worladung.) 
Leonhard und Andreas Blum von Griess 


bad) werden fchon feit dem I Feldzuge 
vermißt. 


Auf Andringen der re derfelben, 


‚werben fie hiemit aufgefordert, fic) binnen einem: 


halben Fahre um ſo gewiffer dahier zu melden, 
als fonft ihr in 333. fl, beſtehendes Vermögen 
an die nächften Verwandten gegen — ver⸗ 
abfolgt werden wuͤrde. 
Babenhauſen den 28, Noveniber 1baa. 


Fuͤrſtlich Fuggerſches Herrſchaftsgericht. | 
Behringer, Herrfchaftsrichter.. 





761.) (anweſens⸗Verkauf.) 

Das Gantanweſen des dahier verſtorbenen 
Bauern Franz Anton: Zink, beſtehend a.) in 
einem halbgemauerten Wohnhaufe;,. fammt. Stas 
del, Stallung, Wagenfchupfe, Hausgarten .. 
und einem ganzen: Gemeindönugen, ı2 Ja 
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cherten Wieſen, und 13 Ichtt. Aecker; b.) aus. 
einem halben Erblehen mit q Jaucherten Aecker, 
und 11 1/4 Jaucherten Wieſen, nebſt Mobilien, 
wird unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Geneh⸗ 
migung Freytags den 20. Dezember d. J. von 
9 bis 12 Uhr Vormittags in dieſſeitiger Laud⸗ 
gerichts-Kanzley oͤffentlich an den Meiſtbiethen⸗ 
den verſteigert werden. 
Kaufölujtige werben hiezu eingeladen. 
Schwabmünchen den 28. November 1822. 


Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


762. 4.) (Amortiſations⸗Edikt.) 
Thomas Bietſch buͤrgerlicher Sailermei— 
ſter von hier, lieh dem Pfand : und Leihhaus: Ins 
ftitut in Augsburg ein. Kapital von 800 fl. zu 
3 1/a Prozent vor, und erhielt hiefür am 34. 





— —— 
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Dftober ı8r7 eine Shligation sub Nro, 656, 
Fol. 313, Dieje Pfaudhaus Obligation pr, Bvo fl. 
hat Darleiher. verloren; weßhaib auf, Auſuchen; 
deſſelben der unbekannte Junhaber dieſer Urkunde 


hiemit oͤffentlich aufgefordert wird, bemeldte 
Obligation zu 800 fl. binnen 6 Monaten von 


heute angerechnet, um fo gewiffer hierorts vor: 


zulegen, ald fie nach Ablaufe diefer zerſtdrli⸗ 
hen. Friſt für kraftlos würde erflärt werden. 


Augsburg ben 2. Dezember 1822. 


Königlich Kreis: und Stadtgericht, 


v. Silberbotn, Direktor. ı _ 
Mapr. 


> He a .. x 


Cours der Königlich Baierischen Staatspapiero. 


Augsbürg, den 5, Docemiber ı8aa. 
| | Geld. 


Augsburg, den 9. December 1622. 


Brief. Brief. | Geld. 

x — — u? 
Obligationen ä4ofo „|. 87 1/4 .;|| Obligationen ä4.0/o . . 87 1a 
itto .....250/0 ...1 9 gBıyy || dito... .a50o ...|.99 98 ı/a 
Land-Anleben „:...]| 097 99 ı/a Land-Anlehen „....T 9978 | 99 1% 
Hypoth. Anweis. ....7 993/4 | 99/2 || Hypath. Anweis, ....]" 99374] gg ya 

Lott. Loase A— Dad ofo | 103 102 Lott. Loose A—Da 4010 103” | 103 
ditto E—Mä4o/o ,« . |] 100 1/4 | 100 ditoE— Mäs ofo... 100 99 fa 

dittö unverzinsl.. ...4 83 8a ditto unverzinsl, . „.. 1 83 8a 
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des saistiä, 
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Augsburge 
ae ee M 
Sortfehung ; 
der Wahlen in den Rural⸗ GSemeinden bes 
„Doerdonau » Kteifes, : — 
war ‚na HR DE Ee ; | 


KLiV. Een WB ertingen.” 





(Vergl. Kr. Zut, Bi. Jahrg. aa, P- 101%" 


und folg.) 


1.) Gemeinde Ayfattern ibid. ——— 
- ©. V. Michael Ziĩeglma ers GP AR 
ton Wagner; Sr. Pfl. Johann‘ Fälle; 
G. B. Zofeph Bofh, Sebaſtian Wiedes 
mann, und Johaun Bapriff Mil ler. 
3) Gemeinde (Dorf). Biberdag.' Gid 

p- 1013.) ' 


G. V. Xaver Schaller; G. Pf. Xa⸗ 


ver Samaſſa; St. Pfl. Joſeph Liepert; 
G. DB. Joſeph Harthauſer, Joſeph — 
er, und Joſeph Rofenwirth. 


N" 35. 





3 ner; 


den 20°" Degember 182. 2 





— 





— — 


3 Genie — awia * — ), 
G. V Sran ferg ®erimaien, ©, 

Dr. Johann Demparter; Gt. Pf. Ans 

th Per; G. B. Lorenz Sig, Fohana 

Rupp, Salamon ———— und 

Gump Neunburger. . F 

4: J Gemeinde Bliensbach. id. pi ind 


8. DIN Sofeph Langenmaier; GPfl. 
Anton Berchtenbreiterz St. Pfl. Alois 
SED, Georg Burger, Alois Rol⸗ 
len mikl ker... mund Joſeph Seitz. v, 
5.) Gemeinde Re (Ibid, P- 1014 

bis 10165.) 

G. V. Joſeph Aamitlet; G. Pfl. Jo⸗ 
ſeph ‚Say et PR; Andraas Brin Ns 

Johann Schrag, Auepb Es 
ger, und, Alois Sartler er 
6 2) Gemeinde Buttenwiefen,(Ibid, »P-1015), 


G. 8. Leonharb Biehlmaier; G.Pfl. 
m "Pflp' Math. Genpp; 
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©. B. Andreas Balerle, Joſeph Beh 

singer, und Nepomud Knies. 

3.) Gemeinde Druisheim. en p- 1016 

bis 1016.) 

BG. V. Anton Churnerz ©. Pf. Jo⸗ 

ſeph Rabmälter; St. Pf. Joſeph Steh⸗ 

ie; ©: DB. Joſeph KRapfer, Joſ. Kopp, 

und Georg Reiner. 

8) Gemeinde Eifenbeegpohofen. (Ibid. pag. 

: 2016. 

GR. Berg Tochter manuz ©. und 

- St. Pfl. Xaver Demharter; ©. 

"org Zeller, Andreas Sontheimer, und 

Ludwig Dembarter. .· 

9.) Gemeinde Emersader. (Ibid. p. 1016.) 
G. V. Jakob Meier; G. Pl. Michael 

Wagner; St. Pfl. Johann Seemillerz 

G. DB. Alois Felbexr, Ignatz Strahl, 

und Johann Reiter. 


10.) Gemeinde Erlingen. id. p 1016 


bis 1017.) : 
©. 8. Joſeph Hart; © . Pf, Uli 


Keifer; St. Pfl. Keiner; ©. DB. Kafpar 


Hoͤch ſtaͤdter, Martin Kiefer, und Bars 
tholomaͤ Ziegles. 
14.) Gemeinde Feigenhofen. (Ibid. p. 1017.) 
G. V. Joſeph Wiedemann; © und 
St. Pfl. Georg Zimmermann; G.B. 20 
ven; Kratzer, Michael Wiedemann, und 
Sofepp Gleich. 
15.) Gemeinde Fraueuſtetten. (Ibid, pag. 
2017.) | 
G. V. Andreas Gerfimaier; G. Pf. 
Xaver Hintermaler; St Pfl, Alois 
Scherer; G. B. Georg Dietrich, Weich 
Seit, und Georg Wengen 


“ 


— — 
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13.) Gemeinde Gottmannshofen. (Ibid. p. 


1018,) 


G. V. Zofeph Liepert; G. Pfl. Jo—⸗ 
hann Bald; St. Pfl. Joſeph Sailer; 
G. B. Martin Wegftein, Andreas S ch us 
fter, und Leonhard Miller. , 

14) Gemeinde Hegnenbach. (Tbid. p. 1018.) 

G.B. Albis Nerlinger; G. Pfl. Kons 
rad Bihler; St. Pfl. Math. Almer; G.B. 


Michael Wagner, Michael —— 
und Georg Miller, 


15.) Gemeinde Heratsried. (Ibid, p. 1018 
bis 1019.) 

G. V. Johaunun Jaſer; G. Pfl. Mi⸗ 
chael Seemiller; St, Pfl. Joſeph Braun; 
G. DB. Joſeph afer, Alois Eifele, und 
Johanu Engelhard. 

16.) Gemeinde Herbertshofen. (Ibid. pag. 


1019.) 


G. VB. Anton Deifenhofer; ©. Pf. 


Georg Schmuttermaier; St. Pfl. Ion. 


Kiefer, der jäng.; G. B. Alois He ich e⸗ 
le, Martin Gollinger, und Alois Stei⸗ 
genberger. 


17.) Gemeinde Hettlingen. (Tbid. p. 1019.) 

G. V. Mattes Rauner; G. Pfl. Mas 
thias Deifenhbofe, G. B. Michael Raud, 
sis Erin, und Mathias Diermaier. 


18.) Gemeinde Hirſchbach. (Ibid. p. 1019 
bis 1,020.) 

G. V. Michael Eſche y; G. Pfl. Mis 
chael Schmidt; St. Pfl. Xaver Ba ſcheu⸗ 
egger; G. B. Joſeph Wenger, Joſeph 
Sumpp, und Joſeph Häfele 


19.) Gemeinde Hohenreichen. (Ibid. pag. 
. 1030.) 

G. V. Georg Tiſchmacher; ©, Pfl. 
Anfelm geib; St, Pfl, Keine; ©, B. Jo⸗ 


1530 
ſeph Kraus, Benedikt Gefner, und Anton 
Almer. 

a0.) Gemeinde Holzen. (Ibid. p. 1021 bis 
10328.) 

G. V. Andreas Schmidbauer; G. Pf. 
Mathias Hamp; St. PfleLeonh. Schwarz 
mann; ©. B. Leonhard Bruͤderle, Franz 
Anton Liepert, und Michael Rigl. 

21.) Gemeinde Kuͤllenthal. ¶ bid. p. 1021.) 

G. V. Alois Maier; ©, und St. Pfl. 
Johann Schrezmater; ©. B. Leonhard 

Reißner, Ulrich Sturz, und Joſ. Koͤhn. 
22.) Gemeinde Langenreichen. * pag- 

2021.) 

G. V. Andreas Rrager; G. DR. Kap, 
Niffel; St. Pfl. Joſeph Dirr; ©. 8. 
Franz Scheiber, "Michael Schuſter, und 
Zaver Bobinger. 

23.) Gemeinde Laugna. (Ibid. p. 1028,) 

GB. Joſeph Zimmermann; G. Pf. 
Georg Meisinger; St. Pfl. Job. Schnell; 
G. B. Martin Brandl, Andreas Meis 
tinger, und Kafpar Eifele, 
a4.) Gemeinde Lauterbrun, (Ibid. p. 1022.) 

G. V. Anton Braun; G. Pfl. Zaver 
Fiſcher; St, PR. Zofepy Wiedemann; 
5. DB. Andreas Maier, Thoma⸗ Mengen, 
und Mathias. Jafer. 

35.) Gemeinde Marft (au) Markt s Biber 

bach wieder neu gebildet.) Ubid. P. 1175.) 
G. V. Peter Gbttel; ©. Pfl. Math. 
Scherer; St, Pfl. Alois Zentner; G. B. 
Georg Bollinger, Auton ei⸗pert. und 
Joſeph Kraus. 

26.) Gemeinde Meitingen. (Ibid. p. a 

G, V. Joſeph Erhard; Gun. Ste. Pfl. 


Kofepb Zimmermann; G. B. Joͤſeph ne 


del, Gabriel Eſer, und Johann Gebhard. 


— 


1651 
37.) Gemeinde Oberthatheim. (Ibid. Pag- 


2023.) 

©. V. Andreas Schwaler; ©. und 
St. Pfl. Math. Boahhm; G. B. Michael 
Kampfinger, Joſeph Bihlmaier, und 
Andreas Kleiber. 


28.) Gemeinde Oſtendorf, nen gebildet, bie. 


p- 1365 bis 1363.) 
G. V. Benedikt Sailer; G. Pfl. Math. 


Kratzer; St. Pfl. Joſeph Mage; G. B. 


Joſeph Horle, Kaſpar Eſer, und Anton 

Znibel, 

29.) Gemeinde Ofterbud. (Ibid. p: 1023.) 
G. V. Iofepp Graber; ®. Pfi. Georg 

Kobinger; Sr. Pfl. Benebilt Leonhard; 

©. DB. Unten Gebele, Geoig Has, und 


Paulus Gehbele 


30.) Gemeinde Pfaffenhofen. (Ibid. pP: 1033 
bis 1024.) 

G. B. Ignatz Sailer; ©. Pfi. peter 
Glas; St. Pfl. Georg Wenger, Auguſt 
Braun, Joſeph Eifele, und Kaſpar 
Dietrich. 

34.) Gemeinde Prettelohofen (Ibid-.p. 1024.) 

G. V. Joſeph Meitinger; ©. Pfl. 
Michael Schwertſchlager; St. Pfl. ul⸗ 
rich Spengler; ©. B. Johann Wieſer, 
Anton Hermann, und Anton Sch mutitere 
maier. 


3a.) Gemeinde Riblingen. (Ibid. p. 1034.) 
G. V. Urih Kraus; G. Pf, Michael 


Chiißin St. Pi. ofeph Maier; G. B. 


Franz Muller, Georg Dirr, und An 
Wiedemann, 


33.) Gemeinde Roggten. (Ibid. p. 1024 
bis 1025.) 


G. V. Georg Stoll;“ GPfl. Johann 
Stuhlmuller; St. pf Georg Burzele; 
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G. B. Math Raumer, Georg Suraej, 
und Georg Mayer hofer. 
— ) Gemeinde Sontheim. (Ibid. p; — 
G. V. Kaſpar But HG} Pfl. Math. 
ag meer Alter; St: PR. Martin Kleltrer; 
G. B. Math. Eifele, Michael a. 
‚und Franz’ Joſeph Edin. 
35.) Gemeinde Unterthuͤrheim Abid. — 
ee yeliad 
GB: Joſeph Str eh ler ¶ G. Pfl Georg 
en einnannaz Sp Vathias Lone IH 
G. B Niklaus Stuhlmäüller, —— 
und / Johaun Benedikt er 4 . « 


869 — Villenbach. Wid PB 1025 

a bis 1026. 6 

SB, un Mängele; ©. . H. 

Lorenz ‚Dieninger; St. Pf. Michael 

Maierhofer;' “BBernhard Dems 

harter, Sofeph mu, und ' aid 

‚Pellers irrt 

37) Gemeinde Wengen: (bid. p. 0269 
G. B. Leonhard Weishaupt; ‚G.Pf. 


. Sofeph Holland; ‚St, Pi, Scan Sofeph 
' Sallenmillery . DB.” Leonhard Weße 


fein, Anton Stest, und Thaddaͤ Dirn " 


38.) Gemeinde Wertingen Staͤdichen) Abit. 
»:4 IP 10abbiß 1027.) unsmise 

G. V. Joſeph Zenetti; ©. pl. Jo⸗ 
eph Agzenhofer; St. Pfl. Xaver Heis 
“mer; ©, B. Joſeph Leub, Philipp S ch u⸗ 


ſter, Anton Gnandt? Faber Ko, ‚und 


Bernhard Berfimsier: 


39. ) Gemeinde i Weftendorf. abid, ıP: Is) j 


G. V. Leonhard Gumpp; GP. So: 
ſeph Schaller; St. Pfl. Bernhgrd Fle i⸗ 
ner; G. B. Wilibald Laus, Joſeph Wag⸗ 
ner, und Joſeph Schwarzbart. een 
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‚40 > Öemeigde Wortelſtetten. (Ibid,p.a027.) 

G. V. Joſeph Falch; G. Pfr Leonh. 
NT St, Pfl. Joſeph Kranzfelder; 

DB. Xaver Foak, Georg — und 
Michael Kratzert. 
a). Gemeinde. Zaſemalchein. dbid. Pag. 
. 8028.) 

G. Ve Franz Joſeph Maierhofer; 
G. Pfl. Georg Kleiber; St. Pfl. Johaun 
Wiedemann; G. B. Joſeyh Goppins 
ger, Mahes — und, Auton 
Schwarz m gn Muu:z ge ui. — 
48.) Gemeinde Aufamzel, (ihid. D«1 928.) 
G. V. Sebaſtian Demharteg; Gipfl. 
Anton Well; St. PfliGeerg Kaßmgier; 
G. B. Zoſeph Wiedemon n,Joſeph Bih> 
ALTE und, Johann Kraus. 


4443 ,.t % 
II, ED FEAR: 


—— ey 
Bktohütwgäung“ 


A . cun 331 
ſaͤmmtliche Schul⸗Inſpektionen des Ober⸗ 
Donaubkreiſes. NE, 


"Den jn im Sentral- Saul; Dücer- 8 erlage 'gedrudten 


Unterriht in ber Denen = und Ob ſt 
baumzucht betr.) * 


Sm Namen St: maienät des 


 Sinighe 


£ 


f, A; 


Da— die: ———— General, f Comies 
bee Iandwirchfchaftlihen Vereins zu Müts 
hen Int. Jahre r814 veranlaßten, von dem 


geeignetſten Mitglieder‘ deffelben mit möge 
lich ſter Umſicht und Soͤrgfalt ausgearbeite⸗ 


— — — — 


„574 - 
gen vorzüglich, fir, Schw, Jolaekloten zund 


BCE 


——— einn wohlfeilen a 


b,) Kurzer praftifcher Unterricht in der 

u Rz ne. dien pexdiente 
23 1, Abnahme Bis, jetzt uicht gefunden, ha⸗ 
22. Benz ſo wurde pie koͤnigl. Ragſetung aon 
aD Beitp den, allexhoͤchſſen Srelle,augeiie: 
41: Jenz. zum Behufen der genannten land⸗ 
gun; wirthſchaftlichen Zweige: die allgemeine 

Aufmerffamkeit auf Dierbeiden -prakifs ' 
en Schriften zu wecken wa hiers 

2:4 ren dent Auhanga geichiahtdaß 

man erwarte, es werdem ſich die koͤcjg ⸗ 
is ı. Bien Diftrifass we aA Su 
AIJunſpelkomnen angelegem ſeyn Sag 
ſen, Dean; Unterticht Annden genannten 
15 lacſweigen zzuabefoͤrd ergainsbe ſondere 
u euere. gehoͤrigg gnzuweiſen, 
nes zund zu ſorgen,daßg-dien ſogen aunten 

Schulgaͤrten auf eine: drin: Zwecke ent⸗ 

ſprechende Art benuͤtzt werden. 

In den Jahrsberichten iſt über den Er—⸗ 
‚folg das Beeignete angugeigem, ‚und bey 
Bil itationen der Schulen auch auf Sa 
Gegenſtand Rügjicht n mfhman, cin 
Augtburg den, ya. Mezember. 1032.5 
‚Königliche Beoierun 9,008, Oberdonau⸗ 


3.3 
ei 


"Samen des Pkinfen: 
art N SEEN, 


. F ns 


2 ak TORRENT 


, 
3 


— ⸗ — — —— 
rt ur 


Sr richhen eft.) 
— mein 
J Kae er Bein. ——— an daet. 
Landgericht Bbergunzburg erlaſſen worden 
aſt, wird dur allgemeinen Wiſſenſchaft und 
Nachachtung hlermitdurch das Kreis; Intelli⸗ 
Jen blait zur dffentlichen Kenntniß⸗ gebracht: 
Wi3Auf den Bericht / sont avᷣ Movember 
„l. J. erwiedert man dem k. Landgerichte, 
dag "für die Rechtspraktikanten, wenn 
„fie nicht principaliter) ſolndern als Ae⸗ 
—* eines Gerichte Commiſſars in 
O, Dlenſt ober Marien”? Sachen reiſen, 
ice de Diäten eines k. Landgerichts⸗ 
„Aſſeſſors oder E7 Landgerichts = Altus 
Eee lediglech ee eines altui⸗ 
„renden Schrejhers maſſiren koͤnnen, wie 
„ſie buch „da Regulation, vom 9. May 
———— A a, 
„Das Generale von “18: Auguſt bes 
„eiffe ledigtich Die gegen ein Diurnum 
Liauf allerhoͤchſten Befehl funftignivenden 
„Rechtspraftifanten, nachdem ihres Dis 
Marrnums /ſogar erwahnt iſt welches die 
„bloſen Praktikanten nicht beziehen.’ 
— ugsburg den 1 Dezemher „922, 
* ſigliche HR des Oberdonau⸗ 


Barmer Der inangen 
N BILEAR UN 
_.. ‚Kopf, Direfiok, 
iii ri ih 1 w’ aha In coB. Voßl. 


— — — 


WBßzso | z 
COXXKI). 


Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Stelle eines Lehrers und O r⸗ 
saniften in Kaufbeuern betreffend.) 


Im Namen Seiner Majefät 
Des Königs, 

Durch die Beförderung des Lehrers In⸗ 
-fam zu Kaufbeuern if die Gtelle eis 
nes Organiſten und Lehrers der erften Claſſe 

. an der ‚dortigen katholiſchen Schule erledige 
worden, 

Die vereinigte Stelle gewährt ein jährs 
ches Einfommen von 470 fe _ 

Diejenigen Individuen, melde ſich 
‚barum bewerben. wollen, haben ihre Ges 
ſuche binnen 6 Wochen hier einzureichen. 

‚Augsburg den 17. Dejember 1828, 
Königlich Baierifche Regierung des 
„;r Oberdonaukreiſes. 
Kammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
von Raiſer. 
coll. Lindig. 





Dienſt⸗-und Kreis⸗Notizzen. 
Unterm 26. November d. J. Haben 
Be. Königliche Majeſtaͤt den Kreis und 
Stadtgerichtsrath Andreas Hofmann zu 
Anſpach feinem Anſuchen gemäß vom Ans 
sritt dee ihm unterm 30. Dftober b. J vers 
liehenen Kreis » und Stadtgerichtsrarhsftelle 


- — . —⸗ 
a u u 


"1557 


in Augsburg ji entbinden ‚und dieſe Rathe. 


ſtelle dem bisherigen Kreis, und Stadtge⸗ 
richtsrath in Amberg Johann Baptiſt St en⸗ 
gel zu verleihen geruht. | 





Bermog allerhöchften Reſcripts dd. Muͤn⸗ 
chen am 23. November d. J. erhielt der 
Hauptmann Zſcher pel von dem Landwehr: 
Bataillon Kempten die nachgeſuchte Ente 
laffung, und unterm nämlichen Datum ber 
Hauptmann Schmidt gleihe Entlaſſung 
von dem Landwehrbataillon. Krumbach. 
Berner haben die nachgefuchte Entlaſſung 
erhalten: unterm a9. November I. J. der 
Kommandant des IL Landwehrbataillons 
Günzburg , Freiherr von Ried heim;um 
term 6. Dezember der Major und Kommans 
dant des I Landwehrbataillons Vohenſtrauß, 


KFrelherr von Maſſen bach, dermal zu 


Meuburg; die Stelle des Erſtern wurde 
durch dieſelbe allerhoͤchſte Entſchlieſſung dem 
Gutsbeſitzer kLoren; Hüber Übertragen, 





Im koͤnigl. Landgerichte Friedberg 


‚wurden za.) bei der Gemeinde Bachern , 


als Stiftungspfleger Franz Mad an die 
Stelle des wegen Ueberſiedlung abgeganges 
nen Loren; Mülfer (vergl, K. Int. Bl. oben 
Seite 550) ; b.) det der Gemeinde Meh—⸗ 
tin g. als Gemeindevorfteher. Math. Rie g 
ſtatt des auf ſein Anſuchen entlaſſenen Mi⸗ 


Hal Bauhof (vergl, ©. 553 dieſes 1); 


660 


und oybei der, Gemeinde Paar, als Stif⸗ 


tungspfleger. Mach Huber für den gleichs 
falls auf Anſuchen entlaffenen Georg Treffs. 
fer-cvergl. ©. 553 1. c) vorfepeifimäßig 
gewaͤhlt, und die Wahl beſtaͤtigt. 

In dem 2. Landgerichte Burgan iſt 
gleichfalls bei der. Gemeinde Mindelalt: 
heim Joſeph Schmide als Stiftungs⸗ 
pfleger für den wegen Ueberſiedlung ausge: 
tretenen Ygnag Singer (vergl. ©. 434 
dieſes BI.) gewählt, und derſelbe als * 
cher beſtaͤtiget worden. 

Fuͤr die neu gebildete Rural ; Gemein 
de Algertshanfen, Landgerichts Aich⸗ 
ach, (vergl. S. 1338 diefes Bl.) lieferte 
Die vorgenommene und beftätigte Wahl fol: 
gendes Refultat: Gem. Worft. Sebaſtian 
Bruner; Gem und Sn Pfleger: Ka 
ver fechner; Gem. Bevollmaͤchtig⸗ 
te: Balıd. Baudrerel, Zwar Baut, 
und Fran; Wannen. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤtden. 





63.) (Bekanntmachung.) 

Das ſchon im Krelsblatte Nr. 24., in der 
Moifchen Zeitung Nr. 205., und im  biefigen 
Wochenblatt Nr. 33. befchriebene Anwefen des 
Michael Wbrz von Staudenbergwird Sams 
ſtags den 28. Dezember Vormittags 10 Ahr 
in diefleitiger Amts » Kanzlei nöcdmals feilgebos 
ten , wozu man Liebhaber, — Auswärtige mit 


——n u 
> euere 


155 
Vermdgens⸗ und kLeumunds⸗Zeugniſſen — 
einladet. 
Mindelheim den 26. November ıdas, . 
«Mn Baierifches Landgericht, . . 
u “ v. Mader, u. 
764.) RUE 
Joſeph Anton Zrig von hier, welcher fich ine 
Jahre 1798 als Gemeiner bei dem kaiſerlichen dſter⸗ 
reichiſchen Euiraffiers Regiment Ansbach befand, 
von deifen Leben oder. Tod aber Feine rechtsge⸗ 
migende Beweife beſtehen, wird hiemit aufges 
fodert, innerhalb ſechs Monaten a dato bei uns 
terzeichnetem Herrfchaftögerichte zu erfcheinen, 
oder von feinem Aufenthalte Nachricht zu geben, 
widrigenfalls derfelbe als verſchollen erflärt, 
und deffen Wermdgen: an feine Schiwefter gegen 
Caution auögefolgt werden wuͤrde. 
Neuburg a: d. K. den 30. November ıBas, 
‚Breiherrlich von Aretin ſches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 


Kolb, Herrſchaftsrichter. 





765.) - Gekanutmachung.) 

Mathäus Haag, Adlerbaͤck von bier hat 
fi) Zahlungsunfaͤhig erflärt, mb dem Gants 
verfahren unterworfen. 

Es werden daher die gefetlichen Ediktstage, 
naͤmlich 

2.) zur Anmeldung ber Forderungen, und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf den 20, Dezem⸗ 
ber 1822; =.) zu Vorbringung der Einreden ges 
gen die angemeldeten Forderungen auf den 17. 
Jaͤnner 1823; 3.) zur Schlußverhandkung auf 
den 14. Februar & J. jedesmal Morgens 9 Uhr 
feftgefegt, und hiezu laͤmmtliche unbekaunte 


Be un a m 
nn 


1860’ 1861 
aubtzet difennch unter dem Rechtsnachthelle Diez. weiter” cin 17 Serlaten giyl as Tagwert 
vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am erften' 40 Dez. Wiefen an 10 Stuͤcken, 6 Tagw. eins 
Ediktstage bie Ausfchliefung der Forderung von maͤdig die oͤbrigen zweimaͤdig; 10.) 6x Tagw. 


der Korikitönrtffe, das Nichterſcheinen an den 
uͤhrlgen Etagen aber die Ausfchließung mit 
den an benjelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. oh LAS ac 

‚Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
einas'von der Bertidgen des Gemeinſchuldners 


in’ Hoden Hader? vey Vermeidung des’ Rochk 
maligen ' Etſatzes "aufgefordert," "folches "unter" 
Vorbehalt ihrer RR Gericht zu übergeben.’ 
Klnufbeuern den’ a: Dezember ußdan, 
Kbouiglich Baletiſches Landgericht. 
ur 882. — Haid, Landrichter. 


Bade schekasl rind sd 
al: 13 wie. Ind Dh ©..19 ‘ 
66. 2 ba nnemachiung.) 7. 7 di 

Nachdem beider 'zur- Werfteigerung bes Ka⸗ 
therina seit [ifchen Gantgutes zu Gaggers 
dh angefohten, Hagsfahrt kein A 
ſchienen ift, fo wird hr Pefeigerung dlefes Its 
wefens hiermit nochmal auf Dienftag den 7. Jaͤn⸗ 
ner JWobs Vormilttags von 9 bis 1a Uhr Tags: 
fahrt angefegt. — 

Dieſes Gantgut liegt ganz naheran der Augs⸗ 
burger⸗Dachauer Straſſe, 3 viertel Stunden von 
Spiedberg,,.und,» Stunden von Augsburg, ent 
fernt, und. hat folgende Beftandtpeile : ———— 

1.). Die eingaͤdige, ganzgemauerte, und mit 
Ziegeln gedeckte VBehaufung; 2.) der Hofraum 
von 68 Dezimaleu,;-3.) der dabei- befindlighe 
zweimaͤdige Daum = und Grasgarten zu 64 Dez.; 
A). der vorne gemguerte, und ruͤckwaͤrts hoͤlzer⸗ 
ne Stadel mit Viehſtallung und Wagenremiſſe 
unter einem Dache; 5.) ein ganz, gemauertes 
mit Platten gedecktes Pfruͤndhaus; 6.) ein ganz, 
gemauertes, mit, Platten ‚gededtes, Backhaus; 
7.) einen Schöpfbrunnen; 8.) 98 Jaucherte 13 


ANSATZ ER ET 


„ var. für pie 


7 Dan Welduugenang Stüden; 11.) a, Jau⸗ 
chert DE 1 iimsp 
Das Anwefen ift ſchoͤn arrondirt, und Zunft 
FREIE RIED Tree rear. 

NMaufsluſtige , "Bid Gut⸗ izwiſchen ein⸗ 
ſehen hinen, Haben dic: zurcgenanizten Zeit in 
den Randy lg Aadier einzufinden und 
— —— Bi Bgdcıhy> an Tele 


che enahne "die, ‚beftehenden Laſten 
KO ME ken. — 
Unbekannte Kaufsluſtlge haben ſich über Leu⸗ 
mund VBerdgen,uud ihren perſduliche Stei⸗ 
gerungsfaͤhigkeit legal auszuweiſen. 


sr Big ſich ponbehaktene Natiifatipn der Oldus 


biger aun noch am nämlichen. Tage, erfolgen, 
1. Grighberg, den 3, Dezember ıda2. 

EEZHINEL TEN nen, Augepep 
ur Königs Baieriſches Landgericht, .. nr 
yneimllaese& % Hy, Fendrichter. 
Ne BIETE 07 1777-5 Se ee ie TBET) Pe Ze 
767.) (Ediftal: Ladung) m 

Ignaz Reiner zu Gablingen hat fi 
Zahlungsunfihig-erffltn -—... _ " 

Es werden demnach die gefehliche Ediktstage 
N peu Forderungen, und deren 
gehörigen nenn — 3 7. Jaͤnner 
1823; 2.) zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen Montag den 10. 
Februar 1823; 3.) zum Schlußverfahren, und 

Replick Mittwoch den 12, März, 
und für. die Duplick Donuerſtag det, 27, des 
nemlicen Monat und Jahrs jedesmal Morgens 

9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche unben 
kannte Gläubiger, des Gemeinſchuldners hiemit 
ffentlich unter dem Rechtsnach-heil vorgeladen- 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage 


+} 


RT et et 
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die Ausſchließung der Forderung von der gegen⸗ 
waͤrtigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an 
den uͤbrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur Folge hat. Zugleich wird am Dienſtag 
den 7. des kuͤnftigen Monats Jaͤner dad Reis 
ner'ſche Gantanweſen, beſtehend: a.) in einem 
Soͤldhauſe mit abgeſondertem Stadl; b.) ı/B 
Tagwerk Gras⸗, und ı/ı6 Tagwerk Wurzgar⸗ 
ten; cc.) in a Jaucherten Aecker auf.3 Plaͤtzen; 
und d.) dem Gemeindsnutzen; im hieſigen Amts⸗ 
lokal oͤffentlich an den Meiftbiethenden. verfteis 
gert, jedoch den. Släubigern die Genehmigung 
vorbehalten, was anmit zur allgemeinen: Kents 
niß gebracht. wird, 
Sdggingen den 3; Dezember 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber.,. Lindrichter: 





768.) : (Betanntmad ung.) 

Dienftagd den 7: Zäner k. J. Vormittags 
10 Uhr: wird das Anweſen des Bauern Johann 
Georg Kolb von Steig, weldes in einer 
Behaufung, Stadel, und Stallung dann 6 Wins 
terfuhren Guts beſtehet, in hiefiger Landgerichtös 


Kanzleydffentlic) verfteigertiwerden, wozu Kaufs⸗ 


Liebhaber hiemit eingeladen werden. 
Meiler den 3. Dezember: 1822. 


Königlich. Baieriſches Landgericht. 





769.) (Gebäudes Berfauf.)! 
Zufolge hoͤchſten Reſcripts der koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Obere Donaukeifes.,. Kammer: der Fi⸗ 


nanzen, vom 27. Nov. d. J. wird. die unters 
fertigte 8. Behörde. das. ehemalige Landgerichts 


u nn 


Landrichter. 
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gebäude in der obern: Gaſſe der Neuſtadt neuer⸗ 
lich vermiethen, und auch zugleich nach den im 
k. Regierungsblatt vom Jahr: 1811 pag; 157% 26. 
enthaltenen allgemeinen Verkaufsnormen als 
Grundeigenthum: an den. Meiftbiethenden, dem: 
Verkaufe ausſetzen. Pacht > und Kaufsliebhaber 


‚werden zu: biefen am 16; Dezember: Vormittags - 


um 10 Uhr in der k. NRentamtss Kanzlei vorges 
benden Verhandlungen. mit dem Anhange einges 
laden, daß Fremde. und auswärtige Kaufslichs 
haber ſich mit gerichtlichen- Bermdgens: Zeugnifs: 
fen auszuweifen haben. 
Beſchreibung des Wohngebäudes: 
famt Zugehoͤr. 

Dieſe, ganz freiſtehende, von Grund aus 
aufgemauerte mit. Ziegeln gedeckte Wohnung, 
2 Stockwerk hoch, enthaͤlt in dem ebenerdigen: 
Stockwerk 4 heizbare Zimmer und eine Kammer, 
dann gewoͤlbten Keller. Im zweiten Stockwerk 
befinden ſich 5 helzbare Zimmer, Küche, Speis⸗ 
gewdlb, unter dem: Dad) a Böden mit einem: 
heizbaren Zimmer und 2 Kammern. Zu dieſem 
Gebäude gehdren eine gefchloffene Hofraithe, ih: 
welcher fi ein’ laufender Brunnen, gentatierte‘ 
Waſchkuͤche, gemauerte Stallung, bölzerner: 
Stadel ꝛc. befinden‘, dann ein’großer Garten.- 


Kempten am.3. Dezember 1822. 
Königlich. Baieriſche Rentamt. 
Guͤllmann, Rentbeamter. 





770.) (Gant⸗Edikt) 


In der Debitſache des Bauren Johann Georg: 
Kolb von. Steig wurde auf. Erdffnung des 
Univerſalkonkurſes erfannt, und man ſetzt muns: 
mehr folgende Ediktstage feſt: 

13) Zur Anmeldung ber. Forderimgen‘, und) 
beren. gehdrigen Nachweifung, dann zum. Vers- 


— 
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gleichöverfuche Dienſtag den 7. Jaͤnner 1823; 
2.) zur Vorbringung der Forderungen Donners 
ſtag den 6. Februar; 3.) zur Schlußverhands 
Jung, und zwar für die Replick Donnerftag den 
6. März; und fir die Duplid Donnerfing den 
20. März: J. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners 
werben bffentli”, und unter dem Rechtsnach⸗ 
theile hiezu vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediftstage die Ausfchließung der Fors 
derung ‘von der. gegemodetigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge ‚haben 
wuͤrde. 


Weiler den 3. Dezember 1822. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter. 





m.) GBekanntmachung.) 

Auf Anſuchen des Georg Ganſenmiller 
Soͤldners von Oberthuͤrheim wird jeder, 
der die auf die Sailerſche Waſſenpflege von 
Pfaffenhofen lautende, u, mit Ziffer 3721 vers 
fehene Obligation a 35 fl. beſitzt, ‚aufgefordert, 
binnen 3 Monaten die Rechrlichkeit ſeines Bes 
figes barzuthun, widrigenfals die DObligation 
nad Umfluß dieſes Termins als amortifirt er: 
Häre werden wird. 


Wertingen am 4. Dezemiber ıBa2. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





— — — — 


773.) 
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773.) Gantedikt.) 

In der Verlaſſenſchaftsſache der dahler ver⸗ 
ſtorbenen Taglohnerswittwe Viktoria Wagen: 
pfeil wird wegen vorhandener Ueberſchuldung 
auf Antrag der Intereſſenten der AUniverfalfon: 
kurs erdffnet, und werden als Ediktstage: 

1.) Zur Anmeldung ber "Forderungen, uud 
deren gehdrigen Nachweiſung Dienftag der 7. 
Jaͤnner 1823; IL.) zur Vorbringung der Eins 
reden gegen die angemeldeten Forderungen Mitt: 
woch der 5. Februar k. J.; II.) zur Schlußver: 
handlung , ſohin zur Vorbringung der Res und 
Dupliden Mittwoch der 5. März k. J. jedes: 
mal Früh 9 Uhr beſtimmt, wobey fänmtliche 
Kreditoren unter dem Rechtsnachtheile zu er: 
fheinen Haben, daß das Ausbleiben am erften 
Ediktstage den Verluft der Fordernng, an den 
uͤbrigen Ediktstagen aber den Ausſchluß mit der 
vorzimehmenden Handlung zur Folge habe, 

Am erften Ediktötage wird man zugleich den 


Verſuch einer guͤtlichen Beilezung machen, :und 


des binterlaffenen Anwefens beftchend in einem 
ganz gemauerten Häuschen mit gebrochenen 
Plattendache ‚dann daranftoßendem Fleinen Bars 
ten im vormaligen Stabtgraben an den Meilts 
biethenden ‚Öffentlich verfteigern , wozu Kaufe 
liebhaber eingeladen werden, 

Friedberg den 5. Dezeniber 1828. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 





Belanntmachung.) 

Das Anwefen des Lorenz Schmalholz 
julntergermaringen wird Donnerftags den 
2. Jänner 1823 im Wege des gerichtlichen Ere- 
futionsverfahrens im Ganzen oder Theilweiſe 
dffentlich derfteigert werden. 
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- Kaufsliebhaber koͤnnen ſich am genannte 
Tage in der hieſigen Landgerichtöfanglei einfins 
den, und inzwifchen entweder bier oder bei dem 
Gemeindevorficher zu Untergermaringen über bie 
Werhältniffe diefes Anwefend das Nähere ers 
fahren. 

Kaufbeuern den 6. Dezember ı8==. 

Koͤniglich Baierifches Landgericht, 
Hack, Landrichter. 


774.) (Jagdverpachtung.) 

Zufolge allerhoͤchſter Beſtimmung vom 17. Ol⸗ 
tober, und hoͤchſter Kreis⸗Regierungs-Verfuͤ⸗ 
gung vom 27. November d. J., wird die Wie: 
derverpachtung der Jagddiſtrikte Ottobeurer 
Jagd und -Engetrieder Jagd und zwar 
eritere im zwey Abtheilungen unter der, Benens 
nung dflliche. und weftliche Ottobeurer Jagd, 
und aud) im Ganzen, nah dem beftehenden Mos 
dalitaͤten am den Meiftbiethenden, vorgenommen 
werben. 

Die Pachtungsfaͤhigen Liebhaber werden das 
her eingeladen, ſich zu dieſem Zwecke Montags 
ben 23. dies, des Morgens 9 Uhr in der Forſt⸗ 
amts⸗Kanzley dahier einzufinden. 

Ottobeuern dem 6. Dezember 1822. 


Königlich Baier. Forfisund Rentamt Otto⸗ 


beuern. 
Meſſerſchmidt, 
Rentbeamter. 


Egloff, 
Forſtmeiſter. 


— —— 


775.) (Amortifationd: Edit.) 

Dem Gottfried Jakob von Lindau, iſt 
eine tönigl. baier. Staats : Schulden» Tilgungd> 
Special: Kaffa » Obligarion, sub Nr. 27453 im 
Betrag pr. 25 fl. zu 4 Procent Intereſſe zu 


a. — — 
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Verlurſt gegangen, welche zu Gunſten des Anton 
Reichlin in Razenried zwar ausgeſtellt, aber 
laut Ceſſion ddo. 12. Auguſt 1818 deſſen Ei: 
genthum geworden iſt. 

Auf. das vom ihm geſtellte Amortiſations 
Geſuch, wird nun des etwaige Beſitzer dieſer 
Dbligation aufgefodert, binnen 6 Monaten feis 
nen Erwerbötitel zu dofumentiren, widrigenfalls 
die Obligation als ungültig erklaͤrt werden wird.” 

Lindau den 7. Dezember 1822. 

— Baieriſches Landgericht. 

Lic. Mindler, Landrichter. 





776.) (WerfgotteubeitesErttärnng) 
Nachdem der feit dem franzdjifchen Feldzuge 
vermißte Soldat des Fönigl. baier. ııten Liniens 
Infanterie s Regiments Naffo Salger von 
Heimenegg auf die dffentlihe WVorladung 
vom ı2. May d. 5. innerhalb dem vorgefeße 
ten Zermine von 6 Monaten nicht erfchienen ift: 
fo wird er hiemit für verfchollen erklärt, und 
fein Vermögen gegen Kaution feinen Inteſtat⸗ 
erben überlaffen. 
‚Mindelheim den 7. Dezember ı822. 


a. Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





777.) GBerkaufsedikt.) 
Die Kreditorſchaft des verſtorbenen Halb⸗ 


bauern Joſeph Burkhardt von Nordho— 


fen bat einſtimmig den Verkauf des Gantans 
wefens mit Einſchluß von Futterey, Stroh, 
Nindoieh, Pferden , auch) ſonſtig fahrender Habs 
{daft befchloffen, und um bffeutliche Feilbie⸗ 
thung biefer Objekte nachgefucht. 
es wird demnad) zus in Donners 
‚107* 
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flag der. 9. Jänner 1823 Vormittags 9 Uhr bes 
ſtimmt. 
— Diefes Guͤtel beſteht zu Dorf: 

In einem Gemeindshaus mit angebautem 
Wiehftall, befonderd erbautem Stadel, Hofrais 
tung und Garten, 

Bu Feld: 

In 14 ı/a Jaucherten Aecker, 5 3/4 Tagw. 
Wieſen, 3/B Tagw. Holzgrundes, 4 Kraut und 
Erdbirn « Strangen und dem Antheil an circa 
110 Jauchert unvertheilter Waldung mit ı/aotl. 


Hinſichtlich ‚der anf diefem Guͤtl ruhenden 


Laſten wird bemerft : das Ackerfeld ift zur Pfars 
rey Neuburg an der Kammel zehendbar, das 
Ganze reicht auf ein Steuerfimplum 4 fl. 54 fr., 
iſt Indeigen, Giltfrey, und hinſichtlich der zur 
Herrfchaft Neuburg ſchuldigen Dienftbarfeit ges 
bunden, weiter aber mit Feiner Abgabe belaftet. 

Die Verfteigerung geht zu Nordhofen vor fich. 
Wozu Kaufsliebhaber mit dem eingeladen wers 
den, daß Auswärtige ihr Vermdgen und guten 
Leumund mittelft gerichtlicher Zeugniffe nachzu⸗ 
weifen haben. 

Neuburg den 7. Dezember 1822. 
Sreihenelich von Aretin'ſches Herrſchafts⸗ 
Gericht. 

Kolb, Herrfchaftörichter. 


798.) (Ediktalladung.) 


Das k. b. Landgericht Schwabmünchen Hat 
An dem Schuldenweſen des Mayer⸗-Bauern Achaz 
Klaus zu Schwabmuͤhlhauſen durch Ers 
Fenntniß vom 13. v. M. den Univerfalfonkurs 
erfaunt. Es werben baher.bie gefeglichen Edilts⸗ 
tage, nämlich : 

1.) Zur Anmeldung der Forderungen, und 
bexen gehbrigen Nachweifung auf Mittwoch ben 
8. Jaͤnner; 2.) zur Vorbringung der Einreden 


En 
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gegen bie angemeldeten Forderungen auf Freitag 
den ı4. Februar; 3.) zur Schlußverhandlung 
und zwar für die Meplid auf Freitag den 14. 
März, und fir die Duplid auf Dienftag den 
1. April 1823 jedesmal Morgens 9 Uhr feftges 
fest, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubi⸗ 
ger des Gemeinſchuldners hiemit dffentlic unter 
dem Nechtönachtheilevorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erfien Ediftötage die Ausſchlieſ⸗ 
fung der Zorderung von der gegenwärtigen Kot 
kursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediftötagen aber die Ausfchließfung mit den an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend etz 
was von dem Mermdgen ded Gemeinfchuldners 
in Hanben haben, bei Vermeidung des nochmas 
ligen Erfatzes aufgefordert, foldyes unter Vors 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 


Schwabmuͤnchen den 8. Dezember ıBaa. 
Königlich Boierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





779.) (Be rkaufs-Bekanntm achung.) 


Nach dem Antrag der Anton Langifhen 
Krebitorfchaft wird dad Gantanmwefen des befags 
ten Ynton Lang Rothgärbers dahier, , beftes 
hend in einer Behaufung Nro. 101 mit Stadel 
und Gtallung unter einem Dache, nebft einer 
Leimſieders Werkftätte, dann ı ı/a Zaucherten 
eigener Meder, nnd 2 1/2 Tagw. Mäder hie⸗ 
mit einer wiederholten Verfteigerung ausgeſetzt; 
hiezu Dienftag der 7. Jaͤnner k. F. anberaumt, 
und bieß zur Erfcheinung der Kauföluftigen hies 
bey , mit dem andurch zur Puhlizität gebracht, 
daß die bem Kaufe unterftehende Bedingniffe vors 
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zu beginnendem Steigerungdalte erbffnet werben 
follen. 
Burgau am 8, Dezember 1622. 
Königlich Baierifches Landgericht. 


Kuttler, Landrichter. 





780.) (Guts verkauf.) 

Auf Andringen mehrerer Glaͤubiger des Ne⸗ 
pomuck Anderer Soͤldners zu Au, wird bies 
mit deffen befizendes zum hiefigen k. Rentamt 
erbrechtöweife grundbared Anweſen dem dffents 
- lichen Verkaufe ausgefet. 

Daffelbe befteht: a.) in einem in Riegel gebauten, 
mit Ziegeln gedeckten Wohnhaus , und darunter 
befindlichen Viehſtall und Stadl; b.) in ıfı6 
Ichrt. Baum » und Grasgarten; c.) 1/4 Ichrt. 
Gemeindetheil; d.) dem Auſpruch auf die noch) 
unvertheikten Gemeindegrinde;e.) in 2 1/4 Jaus 
cherten Weder; £.) in ı 1/2 Tagw. Maads; und 
g.) in einer unbedeutenden Fahrniß. 

Kaufsliebhaber werben baher eingeladen, 
am Dienftag den 7. Zäner ı823 bis Morgens 
9 Uhr in hiefiger Landgerichtskanzlei zu erfcheis 
nen, und ihre Anbothe vorbehaltlich der kre⸗ 
ditorfchaftlihen Genehmigung zu Protofoll zu 
geben, wobei jedody Fremde, und Unbelannte 
Aber Leumund und Bermdgen legal ſich auszu⸗ 
weifen haben, 

Zugleich werden alle diejenigen, welche auf 
obiges Anweſen Hypothekar⸗Anſpruͤche machen 
zu Tonnen glauben, aufgefordert, ſolche am obis 
gen Tage um fo mehr hierortö geltend zu mas 
chen, als fie nach gefchehenem Verkaufe mit 
felben nicht mehr berüzfichtiget werden fonnten, 

Shertiffen den y. Dezember 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 





u nn 
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81.) Werkauf.) 

Das Gantanweſen tes Wirths Martin 
ganderer von Hämmerle, beftchend in eis 
nem zwenftdefigen mit Schindeln bedeckten Haus 
fe, nebft Stadel amd Stallung, einem Städ 
Feld, und einer reellen Meinfchenkögerechtfame 
wird den g. Fäner 1833 fammt allen Mobilien 
Vormittags 9 Uhr im Orte Hämmerle salva 
Ratificatione der Kreditorfchaft dffentlich vers 
feigert, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemer⸗ 
en eingeladen werden, daß fich Auswärtige 
mit Vermdgens⸗ und Leumundäzeugniffen aus⸗ 
zuweifen haben. 

Weiler den 10. Dezember 1822. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Leixl, Landrichter. 





„Ba. a) Gekauntmachung.) 

Auf Andringen der Krebitorfchaft bes Kräs 
merd Lorenz Bauer, werben Donnerſtags ben 
a3. Zäner 1023 deſſen fämmtliche Realitäten 
als: 1.) das Wohnhaus mit Oekonomie Gebäus 
de; 2.) die Anna Maria Zeiberifche Herberge; 
3,) der Laden, der Refidenz gegenüber; 4.) 10 
Nuthen Boden bey der Pulvermilhle; 5.) 130 
Ruthen Balud vor dem Clofterthor; 6.) deſſen 
reale Krämergerechtigkeit; — worauf insgefamt 
aafl,3 Er. 4 pf. Iandesherrliche Abgaben suhen, 
salva Ratificatione einzeln oder im Ganzen vers 
Kauft, und die Kaufsbedingniffe an demfelben 
Tage bekannt gemacht, wozu vorladet 

Kempten den ı0. Dezember 1822. 

Das 
Könige. Vater. Kreis + und Stadtgericht. 
Lic, Kellerer, Direktor. 
Dr. Brinz. 
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783.) (Santedift.) ” 

Das koͤnigl. Landgericht Weiler erkannte über 
den Ruͤcklaß des verfforbenen Gerichtsdiener Mi⸗ 
chael Immler von hier dei Univerſal-Conkurs. 

Es werden daher die gefeglichen Ediktstage 
ongefett ; nemlich: 

2.) zur Liquidation und Produftion, danır 

zum Verſuch gütlicher Ausgleihung der 10. 
Sämer 1832; 2.) zur Vorbringung der Einves 
dem gegen die angemeldete Forderungen der 10, 
Gebruas ; und 3.) zur Conklußion der 13. Merz 
k. J., wovon vie erſte Termins Häffte zur Res 
pli@, vie andere aber zur Duplid zw verwens 
dem ift. * 
Saͤmmtliche Immleriſche Gläubiger werden 
nun hiezu miter dent Rechtsnachtheile vorgela—⸗ 
den, daß dad Nichterſcheinen am ı, Ediktstage 
die Ausfchliefung der Forderung von der gegens 
wärtigen Conkurs⸗Maſſa, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Eviftötagen aber bie Ausfchliefs 
fung mit den an denfelben vorzumehmenden Hands 
lungen zur Folge habe. 

Zugleidy werden alle diejenige, welche etwas 
von dem. Vermögen biefer Verlaffenfdyaftsmaife 
nody in Handen haben, aufgeforbert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
gebei. ren 

Weiler, deu 10, Dezember 1822. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Leixl, Landrichter, 





-784.) (Befanntmadhung.) 

Das Gantanmwefen des Bauern Kaſpar Malt 
von Landbmannsdorfd. G. wird Mittwochs 
den 8. Jaͤnner k. 5. früy g Uhr in dieffeitiger 
Kanzley an den Meiſtbiethenden Öffentlich vers 
fleigers werden, _ 


Û 
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Daffelbe beſteht im einem ganz gemauerten 
Wohnhaus, mit befonders flehendem Stadel, 
Stallung, und befonderer Wagenhütte, ı Tag: 
wert 69 Dec. Gärten, 58 Zagwerk 87 Der, 
Aecker, 7 Tagwerk 8 Dec. Wiefen, ı2 Tags 
wert 25 Dec, Waldes, und 32 Dec. Dedung. 

Diefes Anwefen ift zum koͤnigl. Rentamt 
Friedberg theils erb⸗ theils leibrechtsweiß grunds 
bar, zur Pfarrei Adlzhauſen aber zehentbar, 
und betragen die darauf haftende Laſten: Schaar— 
werkgeld 4 fl., Meierſchaftsfriſten ı fl. 55 kr. 
4 hl./ Stift 7 fl.4a fr. 4 HL, Küchendienft 36 kr, 
Leibgeld 3 fl. 16kr., endlich einfache, Ruſtikal⸗ 
ſteuer 4fl. 44 Er. 5 hl, 

Kaufsluflige werden zur genannten Verfleis 
gerung mit der Erdffuung vorgeladen, daß die 
Genehmigung des Anbots den Kreditoren vors 
behalten bleibe, und ſich fremde Käufer über 
Vermögens» und Leumunds : Verhältnife genau 
auszuweifen haben. 

Friedberg den 10, Dezember 1822. 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





785.) (Borladung.) 


Die Uri Heim'ſche Ehe zund Bauerds 
lente auf dem Schulzberg der Pfarrei Seeg 
haben ihre Inſolvenz erflärt, und um gericht⸗ 
liche Behandlung ihres Schuldenweſens gebethen. 

Saͤmmtliche Creditoren des Ulrich Heim 
werden deßhalb bey Strafe des Ausſchluſſes von 
gegenwaͤrtiger Maſſa aufgefordert: 1) zur Ans 
meldung, und Nachweiſung ihrer Forderungen, 
dann zum Verſuch der Güte Freitags den 3. 
Jaͤner 1823; und im Zerfchlagungsfalle gütlie 
her Ausglelchuug bey geſetzlichem Prajudiz, a. 
zur. Eintede Montags den 3. Febr. ; 3.) zur 
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Schlußhandlung am Dienftag den ad. Febr. in 
biefiger Kandgerichtd » Kanzlei zu erſcheinen. 
Füffen den 10. Dez. 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 


786.) GBerſchollenheits-Erklaͤrung.) 

Nachdem ſich Kaſpar Boͤgle Schmidts⸗ 
ſohn von Dikenreishauſen auf die Vor—⸗ 
ladung vom ao, April d. J. binnen des geges 
benen Termins von 6 Monaten weder perſoͤn⸗ 
lich noch durch einen Bevollmaͤchtigten, oder 
ſeine Descendenz hierorts gemeldet hat; ſo wird 
derſelbe hiemit fuͤr verſchollen erklaͤrt, ſohin fuͤr 
denſelben hinſichtlich einer vorliegenden Kinds 
Alimentationsklage ein Rechtsanwalt ex offıcio 
nach erwachſener Rechtskraft dieſes Erkenntnif⸗ 
ſes aufgeſtellt, und fein Verwmoͤgen uͤber Abzug 
des allenfalls zu erkennenden Alimentationsbe⸗ 
trages ſeinen naͤchſten Anverwandten gegen u 
tion audgefolgt werben. 

Grönenbady am zı. Dezember 1822. 

‚Königlich Baierifches Landgericht. 


w. Dormaier Landrichter. 





787.) Gekanntmachung.) 

Wer an die Verlaſſenſchaftsmaſſe des da⸗ 
bier. verſtorbenen Sechsuhrmeßbenefiziaten Si⸗ 
mon Thaddaͤ Haſchaer, vormaligen Profeſ⸗ 
ſors in Kempten, eine Forderung zu machen 
hat, muß ſolche bey der zur Liquidation der Paſ⸗ 
ſiven auf Donnerſtag den g. kommenden Mos 


nats und Jahrs, Vormittags 8 Uhr angeords 


neten Tagsfahrt um fo gewiffer hierorts anbrins 
gen, als ohne Beruͤckſichtigung der Ausbleiben, 
den zu dem weitern Verhandlungen gefchritten 


— — — — — — — 


werden wuͤrde. 


gelkommen. 
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Zugleih werben diejenigen, 
welche noch Bücher, oder fonftige zum Nachlaß 


gehörige Gegenftände befigen, hiemit sur als⸗ 
baldigen Anzeige aufgefordert, 


Donauwörth am ıa. Dez. 1023. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Sepp, Landrighter. 





88.) (Befanntmahung.) 

Dem Faver Fifher, Wirch gu Naffens 
bewern, iſt eine auf die Filſerſchen Kinder 
zu Heimenegg amsgeftellte Staatsobligation zu 
100 fl., Katafler: Nummer 25187, ab Hauden 
Der gegenwärtige Beſitzer dieſer 
Obligation wird aufgefordert, dieſelbe binnen 


6 Wochen un fo ‚gewiffer .dahier vorzulegen, 
als fie aufferdeffen amortifict würde. 


Mindelheim am ı7. Dez. 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Band zericht. 
v. Mader, Landrichter. 





(Borladung.) 
Ignaz Spaz gewefener Befizer ded Vol⸗ 


dernbauerngutes zu Grofaitingen ift am 


4. dieß geftorben, und hat einen fehr bedeuten⸗ 
den Schuldenftand hinterlaffen, welcher das ges 
richtlich inventirte Vermoͤgen überfteigt. 

Die zurücgelaffene Wittwe mit den Kindern 
hat umeine gütliche Schuld » und Nachlaß: Vers 
handlung gebethen, damit eines von den Kins 
dern in den Stand gefet werde, dad Anweſen 
übernehmen zu koͤnnen. Zu diefer Verhandlung, 
wodurd das Gantverfahren befeitiget wurde, 
wird auf Montag den 30. dieß Tagsfahrt feſt⸗ 
gefeßt,. wozu fämmeliche Gläubiger vorgeladen 
werden, mit dem Beifate, daß die Richterfchei: 


1876, 


nenden dem Befchluffe der Anweſenden werben: 
heigezählet werden. 
Schwahminden ben 12. Dezember 1822. 
a Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter,. 





790.) Birthfomftsverfauf) 
Am Donnerftag den 2; Jaͤnner k. J. Nach⸗ 
mittagd 1 Uhr wird die auf der. Gaut ftehende 
MWirchfchaft ded Zaver Spahn in Klein 
kuͤſſendorf mit reeller Taferngerechtigkelt, 
dann dazu gehdrigen Grundftüden, ald 83/8 


Saucherten Weder, ı/a Tagw. MWiefen, und. 


Gemeindögerechtigkeit, Haus⸗und Baumannds 
fahrniffen, Bräuhauss Einrichtung, nebft q Jau⸗ 
cherten walzender Aeder im gedachten Wirths⸗ 
hauſe felbft mit Vorbehalt:der Ratififation ganz, 


oder theilweife verkauft werden, wozu Kaufslus- 


flige hiemit eingeladen werden. 
Günzburg am ı2. Dezember 1828. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Ott, Landrichter;. 
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791.) Gekanntmachung.) 

Auf die von mir in Nro. 29. des Intelli⸗ 
genzblattes fuͤr den Oberdonaukreis ausfuͤhrlich 
angekuͤndigte 
Siſtematiſche Zuſammenſtellung 

ſaͤmmtlicher in den baieriſchen 

Regierungsblättern erſchiene— 

nen VBerordnungen:von 1799 bis 1823 

einf&läffig, 

ift die von: Jeniſch und: Stagifche Buchhandlung 
zu Augsburg von. mir befonders beauftragt, 
Subfeription. anzunehmen. Ich mache diefes 
mit dem Bemerken befannt.,. daß der Subſcrip⸗ 
tions⸗ Termin mit: 3 fl. 48 kr. für ein Exem⸗ 
plar. auf Drucpapier ,. und 4 fl. 48 kr. auf 
Schreibpapier, bis zum Schluß dieſes Jahrs 
verlängert iſt; der. nachherige Ladenpreis aber 
Ein Drittel.mehr koſtet. 


Ansbach den 27. November 1823; 
Stadelmann, Rechnungs s Commiffär.. 





— — ——— — — 


Gours.der Höniglich Baierischen Staatspapiere. 


Augsburg, den ı6. December: 1822. 





Augsburg, den 19. December: ı8a3;. 


« Brief. Geld. : Brief, Geld. 
— ee? | et net — —— —— 
Obligetionen à o. B871/4 Obligstiomemd4.0fo. ... |: 88 ‚ Brı/a 
ditto......850/0:....1 99: 9Bıjaı || ditto.... .a50f0. ....Ä, 99 gu ıfa- 
Land -Anlehen eo... | 997 99 1/2 || Land-Anlehen. „.... 997/8 | 99 ıfa 
Hypoth. Anweis; .... 99 3/4 99 1/2: || Hypoth: Anweis, „....|}: 99 3/4 ” ı fa 
Lott, Loose A— Da4ofo | 103- 102 ‚Lott. Loose A—Dä40/o |: 103 
dito. E—Ma40/0 . . |]. 991/2 89 ditto B— M ä4ofo... ..|. 993/4. Pen 
dittounverzinsl.... + + ’ 2.  ditto unverzinel, | 8; 8a. 
— — — 


Intelligenz blatt 


bes Kö nd gti; 


Oberdonau— 





Augsburg, 


———— — — — — 





Fortſetzung und Beſchluß 


der Wahlen in den Rural; Gemeinden des 
Oberdonau Kreiſes. 





XLV. Landgericht Zusmarshauſen. 


(Bergl. Kr. Int. Ol. Jahrg. 1821, P. 1067, 
und folg.) 


1.) Gemeinde Adelsced: bid: p-- — 


G. V. Michael Koch; G. Pfl. Ant. Ku: 
ſterer; Er. Pfl. Andreas Kugelmann; 
G B. Alois Doͤrle, Anton Hatner, Grorg 
Krusler, und Johann Maier. 


2.) Gemeinde Agawang. Ebid. p. 1058.) 


G. V. Joſeph Fiſcher; G. Pfl. Wendelin 
Kriener; St. Pfl. Kaſpar Kraus; G. B. 
Wendelin Wagner, Thomas Bard, und 
Johann Albinger. 





— 


N“ 36. 





— 


Baieriſchen 


Kreiſe 





den Bot Dezember 1822. 


EEE — — —— — — — 


3.) Gemeinde Altenmuͤnſter. ((bid. p. 1068 


bis 1069.) 

G. V. Alois Bauhofer; G. und St. Pfl. 
Johann Heusler; G. B. Joſeph Deiſen⸗ 
hofer, Leonhard Weber, und Bartholoma 
Wiedemann. 

4.) Gemeinde Anried. (Ibid. p. 1069.) 

G. V. Joſeph Erlinger; G. Pf. Ulrich 
Jochum; Gt. Pf. Georg Miller; G. B. 
Leonhard Weiffendte, Joachim Donde 


rer, und Joſeph Vogg. 


5.) Gemeinde Arersried. 
bi8 1070.) 
G. DB. Kafpar Gleich; G. DE. Leonhard 
Peter; St. Pf: Paul Leonhard Wirth; 
GB. Jakob Hanfer, Scephan Sirch, 
und Johann Spengler. 
6.) Gemeinde Aurbach. (Ibid. p. 1070.) 
G. V. Ant. Kleinheinz; G. u. Er. Pf. 
Joſeph Klaiber; ©. B. Alois Preftele, 
Kafpar Reirmair, und Anton Egger. 
108 


(PBid. p. 1069 
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7) ECemeinde Tiburg. (fbid.»p- w070.) : 


3.2. Joſchh Sumfer; G. Pl. Sebaſt. 
Zimmermann; Et. Pf, Jateb Deubler; 


G. DB. Mathias Bauer, Anton Heiler, - 


und Irbann Koch. 


3.) GB meinde Bonſtetten.(Tbid. pag- 070 

bis 1071.) 

G. V. Kaſpar Wimmer; G.Pfl. Thomas 
Bacher; St. Pf Thomas Dirr; G. B. 
Franz Kramer; Johann Hein«xich, und 
Anton Hartmann. 


99 Gemeinde Breitenbronn. 

4071.) 

G. VB. Fidel Hiller; ©. Pl. Georg 
Schmid; St. Pf. Andr. Fendt; G. B. 
Kaſpar Gleich, Joſeph Mair, und Alois 
Joſt. 

20.) Gemeinde Buch. (Ibid p. 107.) 

G. V. Andreas Kaſtner; ©. Pfl. Niklaus 
Kraus; St. Pl. Kaſp. Mindler; G. B. 
Mathias Schmid, Franz Meitinger und 
Lorenz Sander 
11.) Gemeinde Deubach. (Ibid. pag. 107 1 

bis 1072.) 

G. B. Jakob Kraus; ©. Pl. Joſcph 
Reitwaier; St. Pfl. Sebaftian Fendı; 
G. DB. Jakob Eberle, Joſeph Hdgg, und 
Xaver Gleich. 


22.) Gemeinde Dinfelfcherben.. Cie, pag. 

107.2.) 

G. V. Franz Joſeph Hieber; ©. Pfl. 
Anton Kerzel; St. Pfl. Joſeph Mitten 
reiter; ©. B. Ignaz Bihler, Ant. Raff- 
ler, Ulrich Scherer, und Joſeph Geiger, 
13:3 Gemeinde Eppishofen. (Ibid. p. 1070 

bis 1073.) 

G. V. Sebaſtian Viehl; G. u. St Pf, 
Jeſeph Bechler; ©... Leonhard Hegele, 


| (Ibid. pag. 


— ——— DD 


GB. Ultich Ritt er, 


Gleich; 


158: 


Sue, und Leonhard Sal: 

lenmuͤller. 

14.) Gemeinde Ettelried. (Ibid. p.u 073.) 
G. V. Johann Spengler; ©. Pfl. Ni: 

dad Maier; St. Dfl. Joſeph Schmid; 

MihaelT hama, 

und Georg Fendt. 

5.) Gemeinde Fifhad. (Abid. p. 1073.) 
G. V. Leonhard Thoma; G. Pfl. Geotg 


Maier; St. Pfl. Mathias Hartmann; 


G. B. Maihias Knoll 


= Lorenz Deter, und 
Andrend Maier. 


.16.) Gemeinde Fleinhaufen. (Ibid. p. 1073 


bi8 1074.) 
G. V. an Biſchel; G. Pfl Laien 
rt, Al G. B. 


Ulrich M ER Ant Reinbad.er, und Georg 


Steckler. 

17.) Gemeinde Gabelbach. (bid. p. 1074, 
G. V. Lorenz Kaifer; ©. Pfl. Johann 

Scherer; St. Pfl. Ant. Sreiner; G. B. 

Leonhard Orthofer, Sebaſtian Kraus, 

und Bartholomaͤ Drey. 

18.) Gemeinde Gabelbachelgrenth. (Ibid p. 

3074 — 2078.) 

G. V. Job. Stockle; G. um St. M. 
Sohann Steiner; G. B. Leonhard Vogg, 
Johann Reiter und Melchior Stoͤckle. 
19.) Gemeinde Gruͤnenbaindt. (!bid. pag. 

1075.) u 

G. V. Iſidor Schmidt; G. und SM. 
Martin Kraus; G. B. Philipp Daunec, 
Joſeph Schiller, und J ph Maier. 
20.) Gemeinde Hüter: (Ibid. p. 1075.) ° 

G. 9. Geerg Glheich; G. DE. Joſeph 
Walter; Gt. DI. Math. Kræezerz G. B. 
Loxenz Kriener, Marin BoLbf, mus Mar 
Sende 


1ı50a 


z1.y Gemeinde‘ Horgau, Abid. pag. 1075 

bis 1076.) 

G. V. Urſen Kreidewris; G. Pfl. Mi. 
Hsindl; Sr. DE. Johann Rooßle; G. B. 
Johann Niederbofer, Leonhard Zimmers 
nenn, und Pollipp Hofmeifter. 

22.) Gemeinde Horgauergreuth. ¶bid. p. 

1076.) 

G. V. Georg Jaͤger; G. Pfl. Ant. Grus⸗ 
ler; St. Pl. Martin Maier; G. B. An: 
dreas Kaiſer, Jak. Thalhofer, und Alois 
Berchtenbreiter. 
23.) Gemeinde Kuzzenhauſen. (bid. pag. 

1076 — 1077.) 

©. B: Lorenz Spengler; G. Pfl. Georg 
Schmid; S:. PR. Leouh. Kraus; G.B. 
Mathias Ebner, Anton Scorer, und Ant. 
Scorer... a 
24.) Gemeinde Lindach. (Ibid. p. 1077:) 

G. V. As Kraus; G. Pfl. Kaver 
Wagner, St. Pi. Keiner; G. B. Franz 
Spengler, Beuedikt Miller, und Leouhard 
Hartmann. 
25.) Gemeinde Neumuͤnſier. (Ibid. p. 1077.) 


G.B.Ueis Wiedemann; G. u. St. Pfl. 


Pius Mozeth; G. B. Thomas Haugg, 

Joſeph Weispaunpr, und Johann Bieg el: 

maiet. 

36) Gemeinde Raitenbuch. (Ibid..p. 1077 
bis 1078.) 


G. V. Joſeph Steger; G. und ©. Dil. 


Niklaus Kaſtner; ©. B. Georg Roͤßle, 


Mar. Wagner, und Mathias Trometer. 


a7.) Gemeinde Reutern. (ibid. p. 1078.) 

G. V. Joſeph Berchtoldy G. Pff. of. 
März; St. Pf. Joh. Schuſter; G. B. 
Michael Roͤhe, Kaſpar Kaſt, uud Georg 
Benkart-. 


——⸗ DIDI 
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:8.) Gemeinde Nied.- (Ibid. p: 1078 bis 
1079) 
G. V. Anton Schuſter; G. Pfl. Moertin 

Wagner; Sr. Pfl. Joſeph Kraus; G. B. 

Martin Kudpfle, Ulrich Fiſſcher, Mathaͤus 

Skherer und Michael Ziegler. 

29.) Gemeinde Romelsried. (thid. p- 107%) 
GB. Leonard Strohmaler; G. md 

St. Pf. Joſephh Maier; G. B. Martin 

Miller, Joh. Groß, und Fridolin Kleme 

mer. 

30.) Gemeinde Schoͤnebach. @bid p: 1079.) 

G. V. Georg Spengler; G. Pf. Joſeph 

Welzhofer; St. Pfl. Mathias Steckler; 

G. B. Sebaftn Sirch, Martin Zott, 

und Theodor Leicht he. 


31.) Gemeinde Schöneberg (Ober). Abi. 


p- 1080.) 

G. V. Johann Link; G. Pfl. Kafpar 
Gleich; St. Pfl. Johann Kraus; G. B. 
Mathias Miller, Albert Biberacher, und 
Stephan Seiboltb.- 

32.) Gemeinde Schöneberg. (Unter:). (!bid. 

p- ı080.). 

G. V. Michael Strobel; Ge.Pfl. Georg - 
Bauer; Er. Pfl. Ant. Adelgais; G. B. 
Joſeph Boͤck, Joh. Baumann, und Georg 
Maier. 

33:) Gemeinde Steinekirch. (bid. p. 1080 

bis 1081.) 

3.1. Wunibald Raus; G. Pfl. Pius 
Katzenſchwanz; St. Pfl. Alois Schmid; 
G. B. Johann Held, Joachim Welſing, 
und Michael Gleich. 

34.) Gemeinde Streitheim. (bid p. 1081) 


G. V. Martin Eiſele; G. Pfl. Andreas 
Sitterer; St. Pfl. Joh. Engle: 3 G. B. 
108 


1504 


Johann Stu’ femiller, Beruhard Schoͤpf, 
und Martin Hartmann. 
35.) Gemeinde Uſterbach. (Ibid, p. 1081.) 

G. V. Joh. Frey; G. Pfl. Vitus Kroͤtz; 
St. PD. Xa er Kaſtner; G. DB: Andreas 
Volk, Leonhard Klemmer, und Jakob 
Fiſcher. 

36.) Gemeinde Uttenhofen. (i!:id p. 1082.) 

G. V. Johann Aumannu, G. Pf. Mart. 
Burr, 5. Dfl. Leonhardt Fendt; G. B. 
Sebaſtian Scherer, Sebaftian Bauer, und 
Joſeph Maier: 

37.) Gemeinde Vallried. (Tbid. p. 1082.) 

G. V. Johann Eberhard; ©. Pl. Alois 
Reiter; St. Pf. Keiner; G. B. Jakob 
Miefer, Lorenz Woͤrz, und Joh. Brändle. 
38.) Gemeinde Welden. (Ibid. p. 1082.) 

G. V. Ambros Mofer, G. Pfl. Johann 
Zimmermann; ©. Pil. Xaver Reir, 
G. B. Xab. Bobaͤtzer, Philipp Bilmaier, 
Michael Kranigfelder, und Ant. Raifer. 
39.) Gemeinde Willishaufen, (Ibid. pag. 

183.) 

G. V. Joſeph Reiter; G. PA, Joſeph 
Schreiber; Sr. Pi. Mart. Rieger, G. B. 
Georg Fepdt, Andreas Hauſer, und Joſ. 
‚ Bugaxenberger. 
40) Öemeinde AB Imetshofen. (lbid. pag. 

1083.) i 
. G.B. Joſeph Schißler; G. Pf. Andr, 
Kohle; S. Pf. Marnins Engeuweger; 
G. DB. Joſeph Frey, Aadreas Kraus, 
und Jakob Kohle. 

41.) Gemeinde Wörlefhwang. (Ibid. pag. 

1083 — 1084.) 

G. V. Mathäus Lechner; ©. Pfl. Lorenz 
Finkel; St. Pf. Joh. Micheler; ©. 2. 
Thomas Vogg, Andreas Holland, und 
Xaver Roͤpßle. 


— —— —— 
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42.) Gemeinde Wollbach. (Tbid. p. 1084,) 
G. V. Georg Litzel; G. ET. Kar. Mad; 
St. Pfl. Joſeph Braͤndle; G. B. Lorenz 
Weishaupt, Anton Vogg, und Xaver 
Schuſter. 
43.) Gemeinde Wollishaufen.(Ibid. p.ı 084.) 
G. V. Georg Brenner; ©. Pfl. Johaun 
Uebelhoͤr; St. Pfl. Petr Walt; G. B. 
Joſeph Wiedemann, Georg Simlader, 
und Leonhard Peterler. 


— —s⸗ßñe— 
CCXXXI.) 


Defanntmachung. 
(Die Erledigung des Fruͤhmeßbenefiziums zu 
Ettenbeuern betreffend.) .' 5 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Das im k. Randgerichte Burgan in Er: 
fedigung gefommene Fruͤhmeß-Benefi— 
zium zu Ettenbeuern gehört zue Did: 
zes Augsburg, und zum Defanate chen: 
haufen. 

Das Einfommen diefes mit einem eiges 
nen Wohnhaufe und Wurzgarten verfehenen 
Benefiziums fließt: BE 

a.) Aus der Benügung von 9 Jauch er⸗ 
ten Ucerfelder, und von a Tagwerfen Wie: 
fen, welche bisher für rıo fl. verpachtet 
waren; b) aus den Kapitaljinfen zu gofl.;, 
c.) aus einem Großzehent, deffen Ertrag jich 
auf 40 fl. berechnet, und d.) auseiner fiän: 
digen Gilt von a Scheff Roggen und ı 
Schaff Haber. 
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Die hierauf: Taftenden Abgaben betragen 
nur 3fl. 3g kr. 
Argeburg den ı7. Diyember 1822. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammerdes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
von Raiſer. | 
coll. Lindig. 


CCXXXUI) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Bibera ch zell, Land: 
gerichts Noggen burg betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeftät des 
Koͤnigs. 
Die unterm 7. Dezember d. J. durch 
das Ableben des Prieſters Wendelin Pre 


file in Erledigung gefommene Pfarrei zu . 


Biberachzelf liegt in der Dioͤzes Augs⸗ 

burg, dem k. Landgerichte Roggenburg, und 

dem Dekanate Weiſſenhorn. 

Diie Seelenzahl dieſer, auf die Gemar⸗ 
kung der Gemeinde Biberachzell ſich bes 

ſchraͤnkenden Pfarrey iſt 427. 

Das jaͤhrliche Einkommen aus dem Wid⸗ 
dum, dem Zehent, und den Stolgebuͤhren 
berechnet ſich zu ago fl. 3 fr. 

Hievon iſt eine jaͤhrliche Gift von = 
Schaͤffel 4 Megen ı Vierling und ı Geht}. 
Roggen, und 2 Schäffel 4 Metzen 3 Vier⸗ 


— — —— 
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ling Haber, und die gewoͤhnliche Abgabe 


pro Seminario, pro Cathedratico, und 
pro Commissione annua mit 2 fl. 46 fr, 
a pf. zu verabreichen. A 
Aufferdem haftet auf dieſer Pfarrei, Taut 
Reluitionsdekrets vom 30. März 1799 ein 
Baufhillings: Kapital von 2400 fl., woran 
aber feit Lichtmeß 1863 jährlich 40 fl, nebft 
den Zinfen bezahlt wurden. u 
Augsburg den 23. Dezember 1822. 
Königliche Regierung des Oberdonau⸗ 
00 Kreifeß. | 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Gravenreuth. 


v. Raiſer. 
coll, v. Lilien. 


CCXXKIV.) 
Befanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrei Walfertshofen betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 
Durch den Tod des Pfarrers Johann 


| Evangelift Domberger wurde die Pfarrei 
Walkerts hofen, in der Didzefe Augs⸗ 


burg, im Landgerichte Ursberg, und Des 
kanate Kichheim liegend, erlediget. 

Sie hat in einem Umfreife von a Stuns 
den die 3 Filialorte: Helden, Gumpen— 
mweiler, und Oberroshany und zähle 
527 Seelen. 


Die Schule ift in dem Pfarcdorfe felöft; 
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ein Hilfsprieſter iſt zur Paftorirung nicht 
erforderlich. 

Die jährlichen - Einfünfte belaufen ſich 
auf 676 fl. 8 kr.; die Lasten Dagegen auf 
oft, 35kr. 7hhl., nebft einem jährlichen 
Canon von rofl, der: zur. Pfarrficche: ents 
richtet werden muß: · 

Augsburg den 24. Deyember 1822; 
Königliche Regierung des Oberdonatts 

kreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freiberr von Gravenreuth. 





v. Raiſer. 
eoll. v. Lilien. 
CCXXXV): 
Beranntmahung: 


(Die Erledigung des Defanatd und der —— 
Winds bach betreffend.) 


Im Namen Seiner Maje ſt aͤt 
des Könige. 

Das Dekanat und die Stadipfarrey 

Windsbach, Landgerihts Kloſter Heils— 


bronn, find durch Befoͤrderung erledigt wor: 


den, Die jährlihen Einkünfte der letztern 
find im der Faſſion vom Jahre 1807 auf 
076 fl. 23 ıfa kr. und in der füperrevidirten 
jedoch noch nicht abgeſchloſſenen Faſſion vom 
Jahre 1811 auf 956 fl: 43er. berechnet, 
‘ woher zwar ter auf der Pfarren haftende 
Canon mit 50 ff , aber nicht die jährliche 
- Steuer, wilde 25fle 18 kr. uw. in 
Abzug gebracht iſt. 


Der mit dieſem Pfartertrag · noch⸗ — 


—— — — 


ggf, 6fr. 
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ders verbundene Dekanats, Funktions: Ges 


halt ift duch alferhöchftes Mefeript vom 13, 
Auguſt 1833 anf 200 fl,, welche jährlich 
aus der allgemeinen Pfarrunterſtuͤtzungskaſſe 
zu Nürnberg fließen, feftgefege, und durch 
Nachlaß des obenerwaͤhnten, fonit an diefe 
bezahften Canons noch um 50 fl erhöht wors 
den. Die Bewerber um beide Pambinirte 
Stellen Haben fih binnen vier Wochen zu 
melden, 
Ansbach, dem 16, Dezember 1822. 


Königlich proteftantifches Confiftoriunt. 
ru 


Memmingsr. 


ECKKXVI): 
Befanntmahung: 


ie erledtgte Pfarrey Offenhauſem, Dekanats 


Altdo f betreffend.) 


Im Namen Seiner Ma jeffät 


des Koͤnigs. 
Durch das Ableben des Pfarrers Rup⸗ 


preche iſt die Pfarrei Offenhauſen, 
Landgerichts und Dekanats Altdorf, erledige 


worden. Der jährliche reine Ertrag derſel⸗ 
ben iſt in den beiden noch nicht: fuperrevidir; 
ten und abgefchloffenen Faffıonen- vom Jahr 
1810 und 1315, in jener mit Innbegriff 
der freiwilligen Geſchenke auf 1243 fl. a7 fr, 
in dieſer aber mit Aasſchluß terfelben auf. 
berechnet, 
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Die Bewerber Haben ſich binnen 4: Wo⸗ 
chen zu melden. 
"Ansbach den a1. Dezember. 1523. 


Königl. proteſt antiſches Conſiſtorium. 
v. tu. 


Menıminger, 





Dienft- und. Kreis Notizzen. 


I 


Duch allerhoͤchſtes Reſcript vom 17. 


Dezeniber 2%. J. wurde verfügt: daß bie 
Kreis: und Stadtgerichtsrärhe zu Augsburg. 


Heinrich Nichard Mifolaus Carron du Val 
in die Ulte, und Joſeph Alois Sauter in 
die IVte Rathsſtelle, und fo alle nachfelgen: 
de um einen Platz vorruͤcken. Die fofort 
erledigte ſtatusmaͤßige Rathsſtelle iſt dem 


bisherigen Kreis + und! Stadtgerichtsrathe 


Igna; Martin Straubing, und die durch 
dießfaͤllige Anftellung bei dem dortigen Sizeiss 


und Stadtgerichte als IVrer Mach des bie 


herigen Ilten Aſſeſſers Alois Eßl erledigte 
Ute Aſſeſſoreſtelle bei dem Kreis-und Stadt— 
gerichte Augsburg dem Mpeitatiev zur ichtt: 
Acceſſeſten Emft Will in Anfpach allı= 
gnaͤdigſt verlichen worden, 


— bog Herhisten Entſchließung vom 9 
D :rmber d. J. wurde das Benefizinm 
ja St. Sylveſter in Mindelheim 
tem bisherigen Pfarrer zu Deufingen, 
Prieſter Franz Anton Wagner verlichen. 








=. ' 17, 


Seine Königliche Majeftät Haben ver⸗ 


mög allerhoͤchſter Entſchließung vom 10. 
Dezember 1. J. den Pfarrer zu Moͤrßlin— 


gen, Priefter Anton Birzele von dem 


Auntritte der Pfarren Tapfheim, jedoch 


water dem in der Verordnung vom 23. Sep⸗ 
tember 1810 ausgeſprochenen Präjudiz zu 


tiſpenſiren, und die beſagte Pfarrey zu 
Tapfheim dem Hisherigen Pfarrer zu 
Buchdorf, Landgerichts Donaumörth., 


Priefter Wernhard Kluͤg allergnädigft zw 
verfeih:n geruht. 





Darh Beſchluß der:fönigl. Regierung. 
des Dbsrdonaufreifes vom 24. Dezember 
d. J wurde das Frühmep : Kaplaneibenehis 
zinm zu Hindelang, Landgerihts Sonts 
hofen ‚dem Kaplan in Seeg, Priefter os 
hann Michael Senning verliehen. 





Laut allerhoͤchſter Entſchließung vom 10. 
Dezember 18022, haben Se. Königliche 
Mozeſtaͤt dem Quartiermeiſter Fuchs die 
erbeten Entlaſſuug vom Landwehr: Bataile 
ion Kempten alergnädigft zu 
gerupt, 





Vermoͤg -Nezierungsbefihlußes vom a4, 
Dogember t 5. wurde dem fönigl: Advoka⸗ 
ten Dppertiin Mindelheimdie Beforgung 
dev Rechtsangelegenhenten der Muralgemeins 
ter und ihrer Stiftungen im Randge 
richtsbezirke Mindelheimübertragen. 
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Schulnachrichten. 


Seit Jahren wurde zu Straßberg ber 
Pfarrei Bobingen, im k. Landgerichte Schwab: 
münden dad Beduͤrfniß einer, gigenen Schule 
gefühl, 

Diefem Beduͤrfniſſe iſt auf eine ſehr entfpres 
ende Meile abgeholfen worden, 


Durch gemeinſchaftliches Zufamsmenwirken der. 


Behdrden uud der Gemeinde wurde für dem jes 
weiligen Lehrer eim jährliches Einkommen von 
350 fl. beiläufig ausgemittelt; 

Als der größte Wohlthaͤter zeigte fich bicbel 
der dortige Gutsbeſitzer Schdppfler, welcher 
mit’ einem Aufwande von 1490 fl. 20 fr. ganz 
aus eigenen Mitteln ein fehr zweckmaͤßlges Schuls 
haus herftelte, das eine Zierde ded DOrtet, und 
ein fprechended Denkmal des gdeln Mannes ifl, 

Die Gemeinde fühlt ganz diefe Wohlthat, 
welche für fie dadurch noch eine höhere Bedeu 
tung erhielt, daß der dermalige Lehrer zugleich 
ein Geiftlicher ift, was für den von di Mat: 
terfirche entfernten, mit einer Capelle bereitö verſe⸗ 
henen Ort fehr willfommen erſcheint. 





Ein Unbelannter hat für die Schule zu B o⸗ 
bingen, im eben bezeichneten Landgerichte eine 
Stiftung von 55 fl, und eine andere von 55 fl, 
für die dortigen Armen. gemacht. 


— 


Der Pfarrer Lau in Langen, k. E. Lands 
gerichtd Bregenz hat für den Marktflecken 
Weiler, k. Landgerichts Weiler, eine Schul: 
ftiftung von 100 fl. zu dem Zwecke gemacht, daß 
von dem jährlichen Zinfe pr. 5 fl. für die aͤrm⸗ 
ſten Schulfinder jedesmal am Anfange der. Wins 
terſchule Schulbücher beigefchafft werden, 





— — —— 
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Su Donaualtheim, k. Landgerichts Dis 
lingen, wo bad alte Schul : und Mefmerhaus 
kein geräumiges Schul :.Kocale darboth, ift neben 
dieſem ein eigenes Schulgebäude aufgeführt worden. 

Die Gemeinde leiſtete zu diefem Behufe die 
Hand = und Spann: Dienfte unenrgeldlich. | 

. Die weitern Koften mit 612 fl 14 Er, wurs 
den nad) Abzug eines aus der fres: Echul: Dos 
tation der armen Gemeinde bewilligten Zufchufr 
ſes von 200 fl. halb von der Gemeinde und halb 
von der Schulftiftung beftritten, 


Zu Schabringen im genannten Landges 
richte wurde ein zweckmaͤßiges Schuls Rocale vers 
mißt. Diefem Mangel ift abgeholfen und -die 
Erbauung eines foldyen angeordnet worden, 

Die zu 1702 fl, 46 Tr. berechneten Koften 
wurden zu ı/3 von der Gemeinde, und zu 2/3 
don den Renten, Ueberſchuͤſſen der dortigen Stifz 
tung getragen, 

Die Geufkeinde erhielt eine Unterftigung von 


250 fl. aus der Schul: Dotation, 


Zur Verbefferung des gering dotirten Schul; 
bienfted in Salgen, 8. Landgerichts Mindels 
heim, wurde auf Antrag des Gemeiude« Aus: 
fhuffes, und des betreffenden Pfarramtes dem 
Lehrer und Meßmer Lander eine jährliche Ges 
haltözulage von 20 fl. in Geld, nebſt 4 Metzen 
Noggen, und 8 Meb.n Hader aus Mitteln der 
dortigen Filialkirche bewilligt, 


In Goldbach, einem Filialorte der Pfar— 
rei Wettenhauſen, k. Landgerichts Bnrgau, 
wurde eine eigene Schule gegruͤndet, und das 
dortige Hirtenhaus mit einem Koflenaufwande von 
beiläufig ano. ft zum Schule Locale her,» und eins 
gerichtet. 

Zur Herſtellung diefes Lecals erhielt die Ges 


mreinde einen Unterftägungsbeitrag von 8o fl, aus 
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der Schul⸗ Dotation. 
200 fl. ausgemittelt. 


Fuͤr dem ‘Lehrer wurden 





Die Gemeinde Lechhau fen, F, Landgerichts 


Friedberg, bar zur umumgänglichen Erweires 


sung ihres Schulhaufes, welche einen Koftenanf 
wand von beinahe 900 fl. verurfachte, in Ermäs 
gung ihrer, mißlichen dkonomiſchen Verhaͤltniſſe, 
und in Erwägung des Umflandes, daß fie erſt 
im Sabre 1807 zur Erbauung des Schulhaufes 
die Koften von 2200 fl. beftritt, einen Unter 
ftägungsbeitrag von 350 fl. aus der Schul: Dos 
tation erhalten. 





Der Stadtpfarrer Simon Gebendorfer 
in Schrobenhaufen, #, Landgerichts gleichen 
"Namens, bat im feinem Teſtamente a.) das 
Pfarrgotteshaus St. Jakob, ' b.) den 
Armen-⸗Fond, md c.) die. Schule als 
Haupterbem eingeſetzt. 

Außerdem Hat derfelbe noch Legate oder bes 
fondere Vermaͤchtniſſe zur. Pfarrkirche in Wall: 
kertshofen mit 1200 fl., zur Stadtpfarrfirche 
in Shrobenhaufen mit 250 fl,, und zu Dies 
“fer noch-eine Monftranz, und einen Kelch von 
Silber beftimmt. - 


Nach dem Berichte des k. Landgerichts duͤrfte 
den old Haupterben inſtituirten Stiftungen im⸗ 


merhin ein Kapital von 6000 bis > R. ver⸗ 
bleiben. J 14 


Kirche, Schule, und Arme werden den cin 


Stifter ſtets in frommen Audenken behalten. 


* 
REN ‘ g 





} 


Ya Mittelberg, k. Landgerichts Sonts 
bofen, wurde ſtatt des abgebrannten, Schul: 


und Meßnerhaufes ein neues Haus zu den beiden 
Zwecken von der Genteinde mit einem Koflenaufs 


wand von 1339 fl, 12 fr. erbaut 





oe a ren 
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Zur Dedung der Koften des Schulhaus⸗- 
Baues in Reiſensburgk. Landgerichts Guͤnz⸗ 
burg, von 568 fl. 37 kr. ausſchließlich der 
Hand: und Spandienjte wurden von der Filial« 
Kirche zu Reiſensburg 160 fl. und von jener 
zu Nornheim go fl. nachträglich zu den 50 fl, 
aus der Schul» Dotation, und den uͤbrigen Con⸗ 
eurrenz Beiträgen, unter welchen ſich 100 fl. ale 
freiwillige Gabe des Freiherrn von Eyb befinden, 
bewilligt, 





Dur thätige Verwendung des Pfarrers 


Breyer in Lachen, k., Landgerichts Ott o⸗ 


beuern, hat die dortige Kirche eine Orgel, und 
da der bisherige Lehrer der Muſik nicht kuͤndig 
iſt, einen Schulgehuͤlfen erhalten, der jene zu 


ſpielen, und neben dem Schulunterrichte ganz. 
vorzuͤglich die. mufifalifche. Bildung der Jagend 


ſich angelegen feyn zu laffen har, 

Zur Befoldung desfelben wurden 60 A. 
audgemittelt, wozu die Gemeinde, welche. die 
Orgel mit, einem. Koftenaufwand von 600 fl. 
beifhafte, 10 fl, beiträgt. Der Pfarrer, deſſen 
jaͤhrliches Einkommen kaum 300 fl. beträgt, 
machte fich freiwillig anheifchig ‚ demfelben uns 
entgelvlich die Koſt zu reichen, 





Sn Kriffertöhofen, k. Landgerichts Rog⸗ 


genburg, fehlte es bisher an einem eigenen: 
"Schul: Locale, - " 


j n 
Dieſem Uebelftande iſt — durch thaͤti⸗ 
ge Einwirkung der Behoͤrde begegnet, 

Dad neue Schul: und Meßnerhaus iff fo weit . 


hergeſtellt, als es vor der Hand möthig iff. ı 


Die arme Gemeinde wurde zur Beſtreitung 
der anf 860 fl. angefchlagenen Koften mit er 
aus. der —— Dotation unterſtuͤtzt. 





Der verſtorbene Er⸗Dominicaner Fadts 
laus Bolted in Dinkelſcherben, k. Lands 
gerichts Zu s mars hauſen, hat den Schul: und 

109 
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Armen⸗ Fond mit ehrem Legate von So fl. für 
ze bedacht, - 





Urbrigens fanden mehrere Lehrer und Lehrer: 
wittwen · Unter ſtuͤtzungen aus kocal⸗ Mitteln und 
der Schul⸗Dotatlonen. 


— —— — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





791.) GEdiktal⸗Vorladung.) 


Das k. Landgericht Lindau hat in dem Schul⸗ 
denweſen/ des Joſeph Bohner, Reebmanus 
von Bodolz auf eigenen Antrag deſſelben durch 
Entſchließung vom 7. dieß, den Univerſal-Kon⸗ 
kurs erkannt. 

Es werden daher die gefeglichen Evittötage 

naͤmlich: 


1.) Zur Anmeldung der Forderungen, aid : 
deren gehörigen Nahweifung auf den 7. Sinner ° 


1833, an’ welchen. Tage zugleicdy die -gütliche 
Beilegung diefes Debitwefens verfucht wird; 2.) 
zur Vorbringung ber Einreden gegen bie augemde 
deten Forderungen auf den 6, Februar, und 
3.) zur Schlußverhandlung,, und. zwar zur Re⸗ 
plit auf den 21. Februar, zur Duplif auf den 
8. März 1823 jedesmal Mergend 9 Uhr feftges 
ſetzt, und hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger. des Ges 
meinſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, Haß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der⸗For⸗ 


derung von der gegenwaͤrtigen Gantmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ganttagen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. 


a u Zn ut Zu u 


bet, 
Ausſchreibung vom 11. v. Mts, (Moy’ ſche Zeile 


1997 


Zugleich, werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen ‚haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤber⸗ 


geben. 


Lindau den 8. Dezember — 
Koͤnigl. Baieriſches kandgericht. 
Mindler Landrichter. 





792.) ——6 

Fir das Dominikus Metz ge r'ſche Gantan⸗ 
weſen von Ried Hat ſich Fein Käufer gemels 
weßhalb felbes unter Beziehung anf die 


tuugs⸗Beylage ad Nr. 279) wiederholt zum 
Verkaufe ausgeboten, und zur. Vornahme der 
Berfteigerung auf Samflag den. 11. Jänner 1823 
früh 9 Uhr Tagsfahrt beſtimmt wird, wozu 
Kaufsluſtige eingeladen werden. 
Sriebberg den ia. Dezember 1820. 
Koͤniglich Baterifhes Landgericht, 


v. Simmi, Landrichter. 





793.) Berfchollenheits-Erflärung,) 
x. Da der vermißte Soldat Magnus Bifchlas 


gervon Gronau auf diedieffeitige dffentlicdye 
Borladung vom a. Juni d. J. innerhalb 6 Mos 
naten nicht erfchienen ift: fo wird er hiemit für 
verſchollen erflärt, und fein Vermögen gegen 
Kaution vertheilt. 

Mindelheim den’ ıa, Dezember 1824. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
9. Mader, Landrichter. 
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794) (Konkurs: Ausſchreibung.)(— 
Zaver Spahn, Wirth in Kleintüffens 


dorf hat ſich wegen Lieberfchuldung für gants 


mäßig. erklärt, und auf Erdffnung des — 
ſes angetragen.” 

Es werden daher die geſetzlichen gute, 
nämlich : 

r.) Zur Anmeldung ber Forderungen, BER 
deren gehörigen Nachweifung auf Donnerflag 
den 9. Jaͤnuer 18335 a.) Zur Vorbringung -der 
Einreden gegen die "angeiheldeten Forderungen 
auf Donnerflag den 6. Februar 1823, 3.) zur 


Schlußverhandlung, und zwar für die. Replit 


auf Donnerftag den .20. Februar, und für die 
Duplif auf Donnerftag den 6, März, jedesmal 
Morgend g Uhr feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinfchuldners 
hlemit dffentlich unter dem Rechtönachtheile vor« 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erftew 
Ediktstage die Ausfchlieffung-der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, Das Nichters: 
fcheinen au den übrigen Ediltstagen aber die 
Ausfhlieffung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur; Folge hat. 
‚Zugleich, werden diejenigen, ‘welche irgend 
etwas von dem Vermögen bes Gemeinſchuldners 
in Handen haben, ‚bey Vermeidung des uoch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey: Gexicht zu: uͤbergeben. 
Guoͤnzburg den 12. Dezember 1622. 


Koͤniglich Baieriſhes Landgericht. — 
Ott, Landrichter. 


795.) (AmortifationdsErfetintniß,) 


Nachdem in Zolge des erlaffenen Amortifas 
tions s Edikts vom 21. Juni l. J. (Kreis. Int, 
Nr, 18, Art. 464) fich binnen dem geſetzten Ter⸗ 


-——— un 
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mine Niemand dahier gemeldet, und ſich über: 


das Eigenthumsrecht der betreffend- verloren⸗ 
gegangenen zwei Schuldobligationen aufgewier 
fen hat; fo werden ſolche fuͤr vdllig kraftlos 


und unguͤltig erklaͤrt. 


Nordendorf den 12. Dezember 1824. 
Graͤflich Fuggerſches Herrfchaftsgericht, 
M. Gerhaͤuſer, ———— 





— y * 

796.) :;' Merfielgewangd 
Das Gantanweſen des Joſeph Fugenbers 
ger zu Leiters hofen beſtehend: a.) in einem 
gemauerten Soͤldhaus mit Stadel und Stallunter 
einem Dache, dann dazu gehdrigen 1/8 Jauchert 
Garten ind 3 Krautſtrangen; ferner b.) im 
einem halben Gemeindsnutzen mit 5/4 Tagwerk 
Wieſen ‘auf 4 Plaͤtzen, wird am Dienſtag den 
14, & M. Jänner Vormittags g Uhr wiederholt 
im biefigen Amtslokale der dffentlichen Verſtei⸗ 
gerung untenvorfen, — Kaufollebhaber ein⸗ 
geladen werden. 


Goͤggingen den 13, Dezember 1833. u 
Königlich. Baierifches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 





797.) " (VWerfteigerung) * 

Das. Gantanwefen bes Abraham, Schlu m⸗ 
berger in Oberhaufen, naͤmlich ein, ganz 
gemauertes Wohnhaus, neb ſt 1/16, Tagwert 
MWurzgarten, und ein Gemeindenußen, bejtehend 
aus 3/, Jauchert Ackers, und 3/8 Tagw. un: 
kultivirten Holzbodens auf un Plaͤtzen wird 
am Mittivoc) den »5, Jaͤnner k. J Vormittags 
y Uhr im Umtslofale des — Laud⸗ 
gerichts zum drittenmal oͤffentlich verſteigert, 

109* 


— 
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welches anmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 799.) ; 


wird. 
Goͤggingen den ı3. Dezember 1822. 
‚Königlich. Baieriſches Landgericht. 


Reiber, Landrichter, 





98.) Gekanntmachung.) 


Durch den erfolgten Hintritt des Prieſters 
Titl. Johann Nep. Bauder nelle iſt das Bis 


nefizium ad St. Joan. Nep. zu Guͤnzburg 


in. Erledigung gekommen. Ein jeweiliger Benes 


fiziat hat außer der in den Stiftungsd: Urkunden, 
bezeichneten Lefung ber Meffen fich auch zur Aus⸗ 


huͤlfe in der Seelſorge gebrauchen zu laſſen, 
auch einsweilen ſich dem Geſchaͤfte eines Frpule 
Katecheten zu unterziehen, ' 

Das Ertraͤgniß diefes Benefizlums befteht 
in 320 fl. baaren. Geld, und wurde durch das 
Vermaͤchtuiß weiland Katharina Mayer mit els 
nem wochentlichen Meßftipendium zu 30 Fr. in 
der Hofkapelle noch verbeſſet. 

Außer dieſen baaren Zufluͤſſen hat der 
Pfruͤndtnutznießer noch einen Holzantheil in der 
fogenannten Ober⸗Leibi dahier zu nuͤtzen, wel⸗ 
cher ihm jaͤhrlich 12 bis 16 Schock Reißbuͤſchel 
Bi die einsweiltgen anferorbentlichen Bes 
mähungen ald Katechet erhält. er freye Wohnung 
im Schulgebäude. 

Diejenigen alfo, welche die vorgefchriebes 
nen Eigenfchaften befigen, haben fich innerhalb 
Wochen vom Einruͤckungstage bey unterfertigtee 
Magiftrate zu melden. 

Sünzburg am ı7. Dezember 1822. 
Der Magiftrat der Stadt, - 
Haan, Bürgermeifter. 
Widemann, Stadtfchreiber. 
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(Belanıtmahung.) 

Da auf das in dem Kreis s Fntelligenzblatt 
bes Dberbonaufreifeö Nro. 32, der Beilage der 
Augsburger Drdinäri Poftzeitung Nro. 279, und 
im Ulmer Landbothen Nro 46 ausgefchriebene 
Wirthſchaftsgut des verganteten Joſeph Stei: 
ner von Schießen fein annehmbares Anboth 
geſchlagen worden ift, fo wird felbeö zum drit⸗ 
tenmale. audgefeilt, und hiezu am 17. Januar 
k. 3. Zermin beftimmt, wozu jeder Kaufslieb⸗ 
haber eingeladen wird, 


Roggenburg am 13. Dezember 1842. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Dierl, Landrichter. 





800.) Gorladung.) 


Leopold Bauer Halbbauernſohn von Ob er⸗ 
roth und Soldat im k. b. 4ten Chevaurlegers⸗ 
Regiment (Koͤnig) iſt ſeit dem ruſſiſchen Feld⸗ 
zuge 1812 vermißt. 


Da die Verwandte deſſelben auf Bermdgendr 


Aus antwortung bringen, fo wird Leopold Bauer, 


oder feine alenfallfige Defcendenz biemit aufs 
gefordert, ſich zur Befignahme feines Bermd⸗ 
gend pr. 200 fl.. bitinen ſechs Monaten um fo 
. gewißer zu ſtellen, als nach Verfluß dieſes Ters 
mind dem Anſuchen der Werwandrfchaft euts 
fprochen, und fein Vermdgen an diefelbe verab⸗ 
folgt werden wuͤrde. 


Jliertiffen den 14. Dezember ı8a=, 
: Königlich Baieriſches Landgericht. 
Merklin, Landrichter. 
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801.) 
a Erledigung.) 


Durch die Ernennung des Priefterd Johann 
Evang. Maier Stadtlaplans in Lauingen 
auf die Pfarrei Rieden, Landgerichts Fuͤſſen, 
ift dad zweite Gaplanei, Benefizium 
dahier erledigt worden. . 

Diefed Benefizium ift ald eine der Stadt: 
pfarrei Lauingen untergeordnete Hilfspriefterftelle 
zu betrachten. Der Benefiziat hat fi) daher 


allen jenen pfarrlihen Funktionen zu unterzies 


ben, welche ihm vermdge der bei der Pfarrei 
beftehenden Drdnung zugetgeilt werden. 

Die Erträgniffe fließen aus firen Geld = und 
Natural: Bezügen, aus Realitäten, und Theils 
nahme an den Stollgebühren; — einſchluͤſſig 
freier Wohnung in einem befondern Haufe mit 
Garten, und Gemeindstheilen werben fie zu 
Geld auf 444 fl. jährlich berechnet, wovon 6 fl. 
40 kr. Lajten jaͤhrlich zu beftreiten find. 

Die Competenten hierum haben fich mit 
ihren durch Zeugniffe belegten Gefuchen inners 
Halb 4 Wochen hieher zu wenden. 

Lauingen den ı4. Dezember 1822. 


Magiftrat der Stadt Pauingen. 
Franz Xav. Schell, Buͤrgermeiſter. 





802.) (Befanntmahung.) 


Mittwochs den 8. Jaͤner 1833 Morgend von 
8 his 12 Uhr wird dad im Dberdonaufreiöblatte 
Stuͤck 34 Seite 1538 d. J., und in der Beilage 
zur Moyſchen Zeitung Nr. 295. 1822 ausgefchries 
bene Anweſen des hiefigen Baͤrenwirthes, und 
Braͤuers Andreas Selb abermal der Verſteige⸗ 
sung im dieſſeitigen Gerichtslocale unterftellt, 
und zugleid) von Selb, und deffen dermal befanns 


ten Gläubigern die Erklärung über Genehmigung 


(Eoplaneis Benefiziamde. ı :.' 


—— —n nn nn 
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des Meiſtgebothes erholt werden, wozu ſowohl 
Kaufsliebhaber, als letztere wie durch die erſte 
Ausſchreibung vorgeladen werden. 

Fuͤſſen am 19. Dezember 1822. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





803.) (Ediktalcitation.) 


Das kdnigl. baier. Kreis: und Stadtgericht 
Kempten hat in. dem Schuldemwefen des Anton 
Inſenwanger Handelömannes in der NMeus 
ſtadt Kempten, dur Entſchließung vom 9. 
März, beftättiget durch rechtöfräftiges Erkenut⸗ 
nig des kdnigl. Appellationdgerichts für den 
Dberdbonau: Kreid am 20. September ı8aı, 
den Univerfal: Eonkurd erkannt, Es werben’ 
daher die gefeglihen Ediktstage namlich >. 

1.) zur Anmeldung ber Forderungen, und bes 
ven gehbrigen Nachweiſung, dann zur Wahl 
eines Verwaltungs » Ausfchußes auf Samftag 
den ı. Februar k. Jahrs; IL) zur Worbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Zorberuns 
gen auf Samftag den 1. März E, Jahres; und 
II.) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Keplid auf Dienftag den ı. April, für Die Dus 


- pli auf Dienftag den 15. April 1823 jedes⸗ 


mal früh g Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche 
unbekannte Gläubiger des Gemeinfchuldners hies 
mit oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß dad Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaße, das Nichters 
fheinen an den übrigen Ediktötagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge bat. ; 

Zugleidy werden diejenigen, welde Irgend 
etivad von. dem Wermdgen ded Gemeinfchulds 
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nerd in Handen haben, bey. Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Kempten am 20. Dezember 1822. 
Königlich Baieriſches Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richt. 
Rec, Kellerer, Direktor. 
Dr. Brinz. 


804.) (EdiktalsLadung.) 


Joſeph Hdfle von Engenberg hat fidy. 


vor ungefähr 38: Fahren als k. k. fterreichifcher 
Soldat von Haufe entfernt, und feither von feis 
nem Leben, oder Aufenthalt Feine Nachricht ers 
theilt. 

. Auf Antrag feiner nächften Verwandten wird 
berfelbe daher aufgefordert, ſich binnen einem 
Termin von 3. Monaten dahier zu melden, wis 
deigenfall& ſein unter Kuratel ftehendes Vermoͤ⸗ 
gen gegen Caution an feine Anverwandtſchaft 
ausgefolgt werben wilrde. 

Weiler den 20. Dezember 1822. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Leixl, Landrichter.. 





805.) (Stoatsrealitäten- Verkauf.) 


Die bisherige Revierförfter-: Wohnung 
zu Wertingen, und die. dazu. gehörigen 
Dienftgrände werden zw Folge gnaͤdigſter 
MWeifung der. k. Regierung, Kammer der Finau— 
zen, vom 27. des vorigen Monats Nr. 4,114. 
dem normalmäßig öffentlichen Verlaufe auöges 
fegt, und hiezu der a7. des fommenden Mo— 
nats Jänner ald Termin anberaumt, 

Die zu. verfaufenden Realitäten find: 
a.) die einftdcige Revierfdrfters : Wohnung 
mit dem dazu gehörigen Stadel, und dem das 





1608 
bei befindlichen Garten pr; = Tagwerk a5 Rus 
then; b.) 3/4 Tagwerk 68 Ruthen , die Wieſe 
im Winkl; c.) 3/4 Tagwerk gı Ruthen die 
Wiefe im Vogtanger ; d.) 3 Tagwerk 53 Ruthen 
theild Aecker, theils Wiefen auf dem Dirrmayr. 

Kaufsliebhaber werben eingelaten, an oben 
bemerftem Tage Morgens 9 Uhr in der Rentamts⸗ 
kanzlei zu erfcheinen, die nähern Bedingungen 
zu vernehmen, und ihre Ungebothe zu Protokoll 
zu geben, ' — 

Wertingen am 20. Dez. 1b22. 
Königlich Baietiſches Rentant. 

Pettenkofer, Reutbeamter. 





806.) (Ediktalladung.) 


Das Freiherrlih von - Schnurbeinifche 
Patrimonialgericht Ertelried hat in dem Schuld⸗ 
weſen der Marie Widenann Wittwe und 
Bäuerim zu Anried den Univerfalfonfurs ers 
kannt, deffen Erkenntniß durd) Unterlaffung der 
Appellation intra ‚terminum von Seite des 
Kommunfdhuldners bereit die Rechtskraft bes 
fehritten hat. . Es werden- daher die gefeglichen 
Ediftstage, nämlich : 

I.) zur Anmeldung der Forderungen, und 
deren gehdrigen Nachweifung auf den 21, Jaͤn⸗ 
ner 1823; II.) zur Vorbringung der Einreden 
gegen die angemeldeten Forderungen auf den 
8. Februar, und ILL.) zur Schlußverhandlung, 
und zwar für die Replick auf dem 18. März, 
und für die Dupfi auf den 24. Maͤrzek. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit unter dem Rechtsnachtheile oͤffentlich vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am ı. Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von gegens 
wärtiger Gantmaffe, das Nichterfcheinen au deu 


Übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mir 
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den an ſolchen vorzunehmenden Handlimgen zur 
Folge habe, 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß am ers 
ften Eviftötage das Anwefen au ben Meiftbies 
thenden vorbehaltlicdy der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger verkauft werde, wozu Kiufer , die fich über 
ihre Wermdgen und guten Leumund audıweifen 
koͤnnen, eingeladen werben. 

Das Gutbeftehtin Haus, Stadel, Garten 
und Gemeindsnugen, fo auf: und.abfährtig iſt, 
19 ı/a Zaucherten Aecker, und 4 Tagwerk Wie; 
- fen, welche zum gräflich Fuggerſchen Herrs 
ſchaftsgericht Mickhunſen mit 10 Pzt. beſtand⸗ 
bar, und daraus jaͤhrlich ı fl.34 kr. 6 hl, Herbſt⸗ 
gefaͤll; 5 Schaͤffel 3 Metzen » 1/2 Vierling Rog⸗ 
gen, und eben ſo viel Haber Gilt; Kreuzkorn 
a Metzen 3 1/4 Sechsztl.; ſtatt Kirchbrod 1 
Metzen 2 Vierling und dem Meßner ı Vierling 
3/16 Roggen zu entrichten find; in 2 ıfa Tags 
werk zur Stiftung ab: und auffährtigem Maads, 


nebft Vieh, Haus: und Baumannsfahrnifien, Ein. 


Steuerfimplum davon beträgt 2 fl. 28 fr. 4 hl. 
Ettelried den 20. Dezember 1823. 


K. B Freyherrlich v. Schuurbeiniſches 
Patrimonialgericht I. Klaſſe. 





867.) (Borladung.) 
Auf geftelltes Bitten der Erbs⸗Intereſſenten 
des verſtorbenen k. Diſtrikts⸗ Schul⸗VJnſpektors J 
und Pfarrers Franz Joſeph Ruchte wird Mon⸗ 
tags den 20. Jaͤnner 1833 Morgens 10 Uhr im 
Pfarrhofe zu Gefirag Liquidations Tagsfahrt am« 
geiegt. Alle diejenige, die eine Forderung an 
die Erbömaffe zu haben glauben, werden am 
beiagten Tag und Stunde vorgeladen, ihre For⸗ 
derungen unter Nachweifung der Liquidität ans 
zubringen, unter dem Rechtönachtheil, daß au⸗ 


——— 2 2 


Unſin, Patrimonialrichter. 
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ſonſt die Maſſe rechtlicher Ordnung nach an die 
Erben ausgeantwortet werden wuͤrde. 
Kempten deu 20, Dezember 1822. 
Koͤnigl. Kreis uud Stadtgericht. 
Lic. Kellerer, Direktor. 
Dr. Brinz. 





808.) (Prodigalitaͤts-Erklaͤrung.) 
Es wird anmit zur oͤffentlichen Wiſſenſchaft 
gebracht, daß auf Anſuchen der Vormuͤnder ver 
Kinder des vormaligen Muͤllers Michael Nat⸗ 
terer von Zell nach dießfalls gepflogener Uns 
terfuchung derſelbe gerichtlich als Verſchwender 
erklaͤrt werde, ſohin keine weitere rechtsverbind⸗ 
liche Handlung mehr ‚eingehen koͤnne, und Je⸗ 
dermann, der in eine ſolche mit ihm tritt, den 
für ihn Hieraus eutſpringenden Nachtheil ſich ſelbſt 
zuzuſchreiben habe. 

Grönenbach den 20. Dezember 1b22. 

Königlich Baileriſches Landgericht. 

* en =. Dormater ‚ Landrichter. 





-809.). Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 


Da das am ı4. dieß Monats erhaltene 
Kanfangeboth; auf das Johann Haͤusler'ſche 
Gantgut zu Altenmünfter die. Erebitorfchafts 
liche Genehmigung. nicht. erhielt; fo wird mit 
Bezug auf die Öffentliche Bekanntmachung vom 
a4. Dit. d. 3. (Kreis s Iutelligenzblatt vom 1. 
Movember ıBaa Art, 695, dann Beylage zur 
Augsburgiſchen ordinari Poftzeitung Nr. 261.) 
dajielbe am 2. Jänner 1823 gegen Meiftgeborh 


‚„aalva ratificatione der Creditorſchaft verfauft, 


wozu Kaufsliebhaber mit Vermdgens s und Lens 
munds⸗Zeugniſſen verfehen, vorgeladen werden, 
Zusmeröhaujen am 20, Dezember 1622. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Mar Bel, kandrichter. 
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810.5 Gutsverlauf.) 

Auf den Grund der Inſolvenz Erklaͤrung 
des Lorenz Schmid, Shlöners zu Unterels 
hingen wird fünftigen Mittwoch den 15. Jaͤn⸗ 
ner 1823 Nachmittags: 2 Uhr im MWirthöhaufe 
dafelbft der NRealbefigthum des Gantirerd, bes 
ftehend in Haus, Stallung, Stadl, ı/8 Tage 
wert Garten, Gemeinde » Gerechtigkeit, und 
a 5/8 Zaucherten Weder, salva ratificatione 
Ereditorum an: die Meiftbierhenden verfteigert 
werben. 

Kaufsluftige werden hiezu eingeladen, und 
ed wird bemerkt, daß fich gänzlich Unbekannte, 
nnd Auswärtige mit obrigkeitlichen Leumunds⸗ 
und Vermdgens⸗Zeugniſſen zu verſehen — 

Günzburg am ar. Dez. 1022. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 


u 
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8ii.) Gerſchotlenheits⸗-Erklarang) 


Da bie beyden Bruͤder Anton und Georg 
Wolf von Unterſchoͤneberg, noch ihre allen: 
fallſige Descendenz in Folge der an fie unterm 
22. May ı8a2 erlaſſenen Aufforderung Beine 
Nachricht über ihren Aufenthait gaben ; fo wer: 
den dieſelbe als verfchollen erflärt, und. ihr 


‚Vermögen gegen Eaution an die Inteſtaterben 


ausgehändigt. 
Zusmeröhaufen am ar. Dezember 822. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


Mar Ber, Landrichter. 


Cours der Königlich Blei na Staatspapiere. 


Augehurg, den, 23, December 1823, 
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Kirfhner, Pfarrer, S 

Klarmann vo, Aopellarfonggericht®: Rath, S 
1246. 14144 1415: 

Kläg, Pfarrer, ©. ıögrn 

Knoller, Beifegerihrs: Afefor, ©. 69. 

Koch, Forftmeifter „©. 

Köberlein, rofeffor,, © ; — 

Kollmann, Revierfoͤrſter, S. 132. 186. 

Kraft v., Revierfdrfter, ©. 132. 

Kranzfelder , Benefiziat, ©. 1480; 

Krapf, Pfarrer, ©. 728. 10 1 

Krager, Revierfrfter, ©. 13 

Kraus, Quartiermeifter der ganıwer, ©. 864. 

Kregler, Ehorregent, ©. > 

Kreutner, Revierfdrfter, S. 134. 

Kriftmann, Forfmeifter, & . 1306: 

Kutter, Nevierfdrfter , ©. 13%. 

Ruttler,. Randrichter, ©. 1042. 


L. 


Landes, Rechnungs-Reviſor, ©; 4ı2.- 

gangenmantel v., Kreis: und *Stadtger 
richtös Protokolliſt, ©. 1415. 

Langenmayer, Pfarrer, ©. 661. 
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Leeb, Kreis-und Etadtgerichtetath,. & 1240. | 
Reirl, Revlerfoͤrſter, S. 132. ı9% 
Le r chenfeld, Freyherr v., Sorfmeifter, S. 


130. 

Lermer, Kreis- und Stadtgerichts-Proto— 
kolliſt, S. 1416. 

geyendeler, Landrichter, ©, 939. ıı 

Liebl, Pfarrer, ©. 68; 

Loder, ne ©. 1294. 

Loe, Rentbeamter, ©. 1164 

Loͤmann, Pfarrer, ©. 226. 

L uber, Rechnungs « Revifor, S. 1041. 


Lukas, Appellationsgerichtö: Rath, 5; ge 


-Luß, Revierförfter, ©. 132, 


Lutz, Kreisforft: Zufpettor, ©. 137. 
M- 


Männer, Pfarrer, ©. 226. 

Manhardt, ee „S. 132. 
Martin, Sorftmeifter,, © 138, 

Martin, Oberföriter, ©. 139. 

Ruf iTenbaw, Freyherr von, Forſtmeiſter S. 


Pr — ch, Freyherr von, Major der Land: 
wehr, S. 1557. 
Matt, Kreis z und Stadtgerichts⸗ Rath, S 
1690. 
Mayer, Pfarrer, ©. 68. 
Mayer, Revierfoͤrſter, ©. 13a: 
Mayer, Kreisforit: Offiziant, ©, 138, 
Mayer, Oberföriter, ©. 139. 
layer, nterprogyninafial» gehrer, ©. 1362, 
1305.1.180.- 
Mayr, Revierfoͤrſter, ©. 13a. 
Meitinger, Nevierfrftr, ©, 139. — 
Merk, Obervorbereitungs- Air, © ©. 1365, 
Merk, Unterprogymnaflal » Lehrer, ©. 1481. 
Merkl, Pfarrer, ©. 191. 
Meric nabel, Ländgerichtd:Affeffor, ©. sn 
teufel, —— ———— ©. 44. 
Me ezger, Regierungs » Affefor, ©. 1361. 
Milener, Xppellationsgerichtö:Affeffor, S. 44. 
Mittel, Schloßs Verwalter, ©. 306, 511. 


-Mitfh, Prarer, ©. 68: 


Mög ele, Hauptmannder Landwehr, ©. 1209. 
millentpiel, -Appellationdgerichts s Affeffor , 


Mo 0 ⸗ m air, Rechnungs⸗Commiſſaͤr, S. 411. 
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ı 6 1 b i 
Mi orig, Kreis: und Stadtgerichts, Rath ‚&. 


510. 
Miller, Mevierförfter, ©. 134. 
Müller, Polizey s Diyant S. 466, 
Miller, — . 738, 
Müller, Pfarrer, S. 1338, 


.- M. 


Naſſal, Pfarrer, ©. 306. 

Regele, Pfarrer, ©. 69. 306. 
‚Neububer, Profeffor, S. 1365. 
Niederreiter, Revierfdrfter, S. 136, 


D. 


Advdkat als Stiftungs = Anwalt, 


PA 


Oppert, 
©. 1591. 

Orszeldben, Dbervorbereitungs » Lehrer, ©. 
1364. j r 

Dftler, Forſtwarth, ©. 139. 

Dre von, Landgerichts : Affefjor, ©. 12. 
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* 


Paitner, Seminar-Direktor, S. 1861. 

Paſſauer, Pfarrer, ©. 1338. 

Paur, Buchbaltungs! Gehilf der Staats-Schul⸗ 
dentilgungs Kaffe, ©. 267. 

Peftalazzi, Kevierförfter,, ( ©. 136. 

Deteler, Revierföriter , ©. 136, 

Peter, Revierfürfter, ©. 132. 
Pfaller, Pfarrer, ©. 1000. 

Dt. Randgerichtö » Diener, S. 660. 

Pir et, —— —7 — -Rath, ©. 44. 

Plank, Kreiskaſſe-Offiziant, S. 511. 

Polizka, Kreis-und Stadtgerichts-Rath, S 
411. 

Pra —* er, Appellationsgerichte ⸗Kanzliſt, S. 
1000. 

Preftele, Reviefbrier, & 139. 

Prinz, Pfarrer, ©. 53ı 


Proͤls, Nevierförfter, S S. "136. 
Proͤßl, Kevierförfter, ©. 139. 
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R. 


Rapp, Pfarrer, Bıı. 

Raſch, Benefijiat, S. 372. 

Raud, — ——— ©. 511. 
Rauh, Forſtwarth, 


Reiſchle, —— Lehrer, S 
1365. 


RM eitf&hufter, Rechnungs » Commiffär, S 
411. 

Reſch, Pfarrer·, ©. ar 

Ried, ifspriefter, S . 1000. 

Riedhe a Freyherr von, Major der Yand- 
wehr, ©. 1557. 


Ritter, Rentbeamter, ©. 411. 


Kittler, Nevierförfter, S. 134. 
Rittler, Chorregent, S. ı208, 
Roͤhrich, Appellationsgerichts = Rath S 


44. 
Römer, Revierfdrfter, S. 136. = 
Rollenmüller, Pfarrer, ©. 1526. 
Roßnagl, ——— S. 1480. 


Rothhammer, Revierfoͤrſter, ©. 1239. 


G. 


Sailer, Oberfoͤrſter, ©. 189. 

Sander, Wechſelgerichts-Aſſeſſor, © 69. 

Sartor von, Major der Landwehr, ©. wur. 

Sauter, Kreis-und Stadtgerichts-Rath, ©. 
1246. 1590. 

Sauter, Mechfel: Appellationsgerichts: Rath: 

. 1419. 

Schaaf, Revierförfter, S. ı3a, 

Schäffer, Rentbeamter, ©. 4r2. 

Skhallbammer, Profeffor, ©. 1363. 

Scheer, Revierfdrfter. ©. 132. 134. 


Scheer, Forſtwarth, ©. 139. 
Zar Forſtwarth, ©. 139. 
Schertl, Patrimenial: Richter, &. 408. 
Schilk, HOberlieutenant ber Landwehr, ©. 
ıobı, 


Schlang, Forſtwartb, S. 139, 
Schmalborer, Pfarrer, ©. 226, 
Schmid, Forſtwarth, ©. 139. 
Schmid, Pfarrer, &. 307. 
Schmid von, Pfarrer, €. 512. 
Schmid, Keutbeamter, &, 1164. 
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Schmid, Kreis;und Stadtgerichts- Direktor, 


1391. 
Schmidt, Hauptmann der Landwehr, ©. 
1557. 
Schmitmann, Benefiziat , S. 1206, 
Schmitt, Revierfdrfter, ©. 13a, 
Schneid, Benefiziat, &. 662. 
Schneider, — S. 12. 
Schnürle, Revierfoͤrſter; S. ı3a. 
Schönmezler, Landgerichts » Alfeffr ,„ ©. 
660. 
Schuler, Landgerichts s Arzt, S. 1206. 
Schufter, Pfarrer, &, 1206. 
Schwab, Revierfdrfter, ©. 132. 
Schwab, Pfarrer, ©. 1116. 
Schwaiger, Patrimonial: Niehter, ©. 307. 
Schweiggaut, Lieutenant der Landwehr, ©. 70, 
Schweikart, Pfarrer, ©. 1337, 
Geelmapyer, Profeſſor, S. 1363. 
Senning, Benrfiziar, ©. 
Seyfriet, Pfarrer, ©, 
Siwerer von, Kreis s und Stadtgerichts⸗ 
Rath, ©. zır. 
Sichlern, von Regierungs:Sefretär, S. 511. 
Silbermann von, Revierforſter, ©, 132. 
Sinzinger, Pfarrer, S 864. 
Speifer, Oberlieutenant der Landwehr, 9,9. 
Gponfel, Revierförfter, 5 139. 
Sprinfart, Ferſtwarth, S. 139. 
Stadler, Nevierförfter. S ab8. 
Stapf, Kreisforſt-Offiziant, S. 130, 
Steeger, Revierſorſter S. 132. 
Stegmanu, Benefiziat, S. 306. 
Stegmayer, Pfarrer, ©, 66a. 
Steichele, Yandg’richts- ufeher, &. 659 
Steinbeil, Revierföriter, S. 139. 
nn Revierförfter, ©. 134. 
Steugel, Kreis:und Sradtgerichts-Rath, 
©. 1557 
Stid, Wadgerichts⸗ aftefler, S. 266. 
Stich, Pfarrer, ©. 111 
Strauch, Pfarrer, 5080. 
Strehle, Revierförfter, ©. 132. 191. 
Streicher, Chorregent, S. 1207. 
Strobel, Patrimonial: Richter, ©. 408. z 
Strahmaner, Profeſſor, S. 1363. 
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Thalhauſer, Landgerichts-Aſſeſſor, S. 1336. 
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Theis, Landgerichts-Diener, ©: 1295. 

Thombach, Revierforſter, ©. 269. 

Trips, Regierungs-Regiſtraturs-Gehilf, S. 
511. 


U. 
Unterberger, Revierfoͤrſter, 
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ned Graf von, DOberft der Randwehr, © 
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Voͤgele, Zwangsarbeitshaus⸗ gemalt, S. 
1294. 1337. ä 
Vogl, — — ©. 511. 
Vogler, Revierfoͤrſter, S. 186. 
Vongall, Burgvogt, ©. 306. 
Vop elius, Forftmeifter, ©. 130. 
Voraus, funftionirender Landgerichts⸗ Alfef- 
for, ©. 1116 


©. 139. 
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rn Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ a. 


fellift, ©. 141%. 
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Mader, Pfarrer, S. 661. 

Wagner, Benefiziar, ©. 1090. 1590, 

Walch, Revierfhriter, S. ı32. 136, 

Walchner, Revierfürfter, ©. 130.3 

Mallner, Pfarrer, \ ©. 512. 

Walter, Pfarrer, ©. 864. 

W ber, Rewſei⸗ — —— Rath, ; 

. 1415, 15 

5— Conrektor und Profeffor, S. 1365. 

Weinſtein, Landgerichts-Diener, S. 660, 

Weiß, Studienlehrer, S. 1366. 

weighofer Hauptmann der Landwehr, S 
1001. 

Wenz, Revierforſter, ©. 134. 

Weymar, Forſtmeiſter, 8 138. 

Wiegand, Forſtmeiſter, ©. 130. 

W El Kreiss und Stadtgerichts⸗ Uſſeſſor, S. 
1590. 

Miller, FZorfigehilf, S. 251. 

ns indha F auer, Oberlieutenant der acvcwehn 


Et Randgerichtös Diener ‚ 660. Bau, 
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Witſchka, Kapellmeifter, &. 1207. * 3 
Wolf, Appellationsgerichts. Kanzuſt, ©. 1000. j 
Wucerer, Oberappellatiousgerichts: Rath, S. Zacherl, Kegierungs: Rath, ı 336 


44. 
Wurzer, Landgerichts» Affeffor, S. 266, er el, Hauptmann der Landwehr, ©, 
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; Orts⸗WRegiſter. 





A. Apfeltrach, Gemeinde, S. 1002. 

Apfeltrang, Gemeinde, ©. 1176. 

Ach, Gemeinde, ©. 97%- Arefing, Gemeinde, ©. 1354. 

Ahsheim, Gemeinde, ©. 629. : Arersried,-Gemeinde, S. 1579. 

Adelsried, Gemeinde, &, 1578, Arlesried, Gemeinde, &, 1183, 

Adelzbaufen, Gemeinde, S. 336. As bach, Gemeinde, ©, 525, 

Aeſchach, Gemeinde, ©. 1073. Ufch, Geneinde, &, 402, 

Affaltern, Gemeinde, S. 1546. Artenhaufen, Gemeinde, &, 1182. 1403, 

Affing, Gemeinde, ©. 336. Artenhofen, Gemeinde, ©. 1514. 

Agawang, Gemeinde, ©. 1578. , Aw, Gemeinde, S 892, 

-Yibhac; Landgericht, ©. 335, Aucdfesheim, Gemeinde, &, 525. 
Aichen,. Gemeinde, ©, 1402, Awerberg, Gemeinde, &. 581, 
Aislingen, Gemeinde, ©. 485. Yufbaufen, Gemeinde, S. 337, 
Nitramg,. Gemeinde, ©, 1178. Aufbeinm, Gemeinde, &, Bga. 
Afams, Gemeinde, ©. y72.. Aufkirch, Gemeinde, S. 402. 
Alberzell, Gemeinde, ©. 1354. Aulzbaufen, Gemeinde, ©, 550, - 
Aletshaufen, Gemeinde, ©. 1408. Aurbac, Gemeinde, ©. 1579. 
Algertöhaufen, Gemeinde, ©, 1338; 1558.. Yurenried, Gemeinde, ©, 763, 
Allenberg, Gemeinde, S. 337. Ay, Gemeinde, ©. 1514, ‚ 
Alsmoos, Gemeinde, ©, 337. — Aupſtetten, Gemeinde, ©. 629. 

- Altdorf, Gemeinde,.©. 1139. 

Altenbaindt, Gemeinde, ©. 486, . B 


Altenmünfter, Gemeinde, ©. 1579. 
Altenfteig,. Gemeinde, ©, 109% 





Altesheim, Gemeinde, ©. 525: Baar, Gemeinde, &, 1130. 

Altlaubenberg PatrimonialsGerigyt, 5.567. Babenhaufen, Herrfhaftsgeriht, S. 399. 
Alrftädten, Gemeinde, ©. 1323, Dabenhaufen, Gemeinde, ©, 399: 
Altusried, Gemeinde GS. 086, Bachern, Gemeinde, © 550. 1557. 
Ambach, Gemeinde, ©. 1130. Bachhagel, Gemeinde, &, 1070. 
Amberg, Gemeinde, ©. 1378. Baͤchingen ander Brenz, Gemeinde, &, 1070, 
Amendingen, Gemeinde, ©. 1182. Bairaberg, Gemeinde, S. 550, 
Amerdingen, Gemeinde, ©. 830, Baisweil, Gemeinde, & g7b. 
Anhaufen, Gemeinde, ©, 629; Balderfhwang, Gemeinde, ©. 972. 
Anhofen, Gemeinde, ©. 763, 1378.. Ballersdorf, Gemeinde, &, 1130. 


Anried, Gemeinde, ©. 1579, — —Ballhauſen, Gemeinde, ©. 1070, 
Anwalbing, Gemeinde, ©, 549 Balmertshofen, Gemeinde, S. 1266. 
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Balzbanfen, Gemeinde, ©. 1403, 
Bagenhofen, Gemeinde, ©. 630, 
Baumgarten, Gemeinde, ©. 685. 


Bayerdilling, Gemeinde, ©. 1226, 


3ayerfeld, Gemeinde, ©. 526. 
zayershofen, Gemeinde, © 486, ° 
zayersried, Gemeinde, ©. 1403. 
;jebenhaufen, Gemeinde, ©. 399. 
zedernau, Gemeinde, ©, 1092. 
;jehlingen, Gemeinde, S. 1137. 
Jefftetten, Gemeinde, ©. 1379. 
jellenberg, Gemeinde, ©. 895, 
jenningen, Gemeinde, ©. 1182, 
jerabad, Gemeinde, ©. 337. E 
zerg, Gemeinde, ©: 307. 526. 1519, 
jerg im Gau, Gemeinde, S. 1355, 
iergen, Gemeinde, ©. 1131. 
iergendorf, Gemeinde, G. ı226. 
rergheim, Gemeinde, ©. 630, 1131, 
ierfheim, Gemeinde, ©. 486, 
ernbac, Gemeinde, ©, 337. 1139. 
ernbeuern, Gemeinde, ©. 581. 


ertoltshofen, Gemeinde, ©. 1139, 
ettlinshaufen, Gemeinde, ©, 893. _ 


eßigau, Gemeinde, ©. 1020, 
etzisried, Gemeinde, S 18a. 
euren, Gemeinde, ©. 1266. 
iberacd), Gemeinde, ©. 1266 
iberachzell, Gemeinde, ©. 1267, 
iberbach, Gemeinde, S. 1546. 
iberberg, Gemeinde, © 1267, 
iburg, Gemeinde, ©. 1580, 
ihel, Gemeinde, ©. 973. 
idingen, Gemeinde, ©. 1139. 
illenbaufen, Gemeinde, S 1403. 
innenbacd,, Gemeinde, ©. 337.- 
inswangen, Gemeinde, ©, 1547 
irkach, Gemeinde, S. 1075. 


ittenbrunmn, Gemeinde, ©. 1131. 


laihad,-Gemeinde, © 973, 
antenburg, Gemeinde, © 1138, 
liensbad, ®emeinde, ©, 154% 
‚tindhbeim, Gemeinde, ©. 830. 
onhofen, Gemeinde, ©. 402, 
ıbingen, Gemeinde, ©. 1320. 
sdoLlz;, Gemeinde, ©, 1073, 
hen, Gemeinde, S. 1183, 
)fenreüute, Gemeinde, ©, 1073. 
»ksberg, Gemeinde, ©. 1547. 
ılfterlang, Gemeinde, S. 973. 


Bonfal, Genteinde, &. 1226, 
Bonfterten, Gemeinde, ©. 1580, 
Boos, Gemeinde, ©. 399. 
Breitenbronn, Gemeinde, ©, 1580, 
Breitenthal, Gemeinde, S. 1267, 
BÖronnen, Gemeinde, S. 402, 
Bruf, Gemeinde, ©, 1131. 
Drunmen, Gemeinde, ©, 1355. _ 
Bubenhaufen, Gemeinde, S. 1514 
Bubesheim, Gemeinde, S. 743. 
Buch, Gemeinde, S. ı22-, 1515 1580, 
Buchdorf, Gemeinde, &, 526, 
Huchenberg, Gemeinde, ©, ro2o, 
Buchloe, Landgericht, ©. 402, 
Buchloe, Gemeinde, S. 402. 

Bühl, Gemeinde, &, 764. 

Burg, Gemeinde, ©. 1178, 1323, 
Burgadelshaufen, Gemeinde, S. 550. 
Burgau, Landgeriht, ©. 431. 
Burgau, Gemeinde, © 43r, 
Burgberg, Gemeinde, &, 1324, 
Bnrggen, Gemeinde, ©. 681. 
Burghagel, Gemeinde, S. 1070, 
Burk, Gemeinde, ©. 1404, 


. Burlafingen, Gemeinde, ©, „she 


Burtenbach, Gemeinde, &, 431. 
Burtenbach, Patrimonial:Gericht, ©. 1527, 
Buttenwiefen, Gemeinde, ©. 13547. 
Buxach, Gemeinde, ©. 007, 

Buxheim, Herrfchaftsgeriht, S. 405. 
Burheim, Gemeinde, S. 485 
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Dafing, Gemeinde, ©. 55r. 
Dattenhbaufen, Gemeinde, S. 1070. 
Darberg, Gemeinde, ©. 1183. 
Deffingen, Gemeinde, ©. 764. 
Deifenhofen, Gemeinde, ©. 830. 
Deiffenbaufen, Gemeinde, ©. 1404. 
Denflingen, Gemeinde, ©. 402, 
Denzingen, Gemeinde, ©, 703. 
Derbing, Gemeinde, S 551. 
Derndorf, Gemeinde, ©. 1068. 


Deubach, Gemeinde, ©. 432. 1580. 


Deuringen, Gemeinde, ©. 630. 
Dezenater, Gemeinde, ©. 2132 
Diedorf, Gemeinde, ©. 630. 
Dienbaufen, Gemeinde, ©. 403. 
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Diepoltshofen, Gemeinde, ©. 1355, 
Diepolz, Gemeinde, ©. 974. 
Dieteröhofen, Gemeinde, ©. 893. 1515. 
Dietmannsried, Gemeinde, ©. 687 
Dietratdried, Öemeinde, ©. 1183. 
Dikenreishauſen, Gemeinde, S. 687. 
Dillingen, Landgericht, ©. 485. 
Dillishpaufen, Gemeinde, ©. 403. 
Dinkelſcherben, Gemeinde, ©. 1580, 
Dirlewang, Gemeinde, ©. 1093, 
Ddpshofen,. Gemeinde, ©. 631. 
Ddfingen, Gemeinde, ©. 976. 
Donaualthbeim, Gemeinde, ©. 406. 
Donauwdrth, Landgericht, S. 525. 
Dornftetten, Gemeinde, ©. 403. 
Dorfhhaufen, Gemeinde, ©. 1093. 
Druishbeim, Gemeinde ,-S. 1548. 
Dünfeldhaufen, Gemeinde, © 1132. 
Dürlauingen, Gemeinde, S. 685, 
Durad), Gemeinde, ©. 1021. 


€. 


Ebenhaunfen, Gemeinde, ©. 1132. 
Ebenbofen, Gemeinde, ©, 1139 
Ebenried, Gemeinde, ©. 1227. 
ESbersbach, Gemeinde, ©. 432. 117% 
Ebershaufen, Gemeinde, ©. 1267. 
Ebratshofen, Gemeinde, ©. 1450. 
Echeubruun, Gemeinde, ©, 1070. 
Echerſchwang, Gemeinde, ©. 582. 
Echlishauſen, Gemeinde, ©. 765; 
Echsheim, Gemeinde, ©. 1227. 
Edelshbaufen, Gemeinde, S. 1355, 
Edelfterten, — —— ©. 549 
Edelſtetten, Gemeinde, S. 549. 
Edenbergen, Gemeinde, 631. 
Edenhauſen, Gemeinde, ©. 337. 1404 
Edenried, Gemeinde, ©. 338. 
Egelhofen, Gemeinde, ©. 1093 “ 
Egenhofen, Gemeinde, ©. 432. 

Egg an- der. Ginz Gemeinde ©. 1183. 
Eggelfterten, Gemeinde, 1181. 
Eggentbal, Gemeinde, ©. 976. 
Ehekirchen, Gemeinde , 1132. 
Ebingen,. Gemeinde, ©. 1138, 
Eichenhofen, Gemeinde, ©. 43%- 
Eifenberg, Gemeinde, ©. 582 


—⸗¶ ⸗——ih ⸗ 


1625 


ame Gemeinde, ©. 1183. 
Eifingersdorf, Gemeinde, ©. 338. 
Eiömannsberg, Gemeinde, ©. 551, 


Ekarts, Gemeinde, ©. 97% 


Eknach, Gemeinde, S. 337. 
Ellerbach, Gemeinde, 487. 
Ellgau, Gemeinde, ©. 1161. 
Ellhofen, Gemeinde, ©. 1450. 
Ellighofen, Gemeinde, ©. 403% 
Ellzee, Gemeinde, ©. 765. 
Emmenhaufen, Gemeinde, S. 403. 
Emmersaker, Gemeinde, S. 1546. 
Engetried, Gemeinde, S. 1103. 
Engishauſen, Gemeinde, ©. 893. 
Enzenftetten, Gemeinde, 582. 
Eppisburg, Gemeide, 487. 
Eppishaufen, Gemeinde, S. 1068, 
Eypishofen, Gemeinde, S. 1580. 
Erbishofen, Gemeinde, &. 1516. 
Erisried, Gemeinde, ©. 1093. 
Erkheim, Gemeinde, ©. 1183. 
Erlingen, ®emeinde, ©. 1548. 
Erlingshofen, Gemeinde, S. 526. . 
Eſchach, Gemeinde, ©. 58.2. 
Ettelried, Gemeinde, S. ı58ı. 
Ettenbenuern, Gemeinde, ©. 43% 
Etting, Gemeinde, S. 1227. 
Ettlishofen, Gemeinde, ©. 1916 
Ettringen, Gemeinde, ©. 1379. 
Eurasburg, Gemeinde, ©. 551. 
Eurishrfen, Gemeinde, ©. 402. 
Euteuhaufen, Gemeinde, S. 1094. 


F. 


Faimingen, Gemeinde, ©. 1071. 
Faulenbach, Gemeinde, S. 583. 


Feigenhofen, Gemeinde, S. 1546. 
Feldheim, Gemeinde, ©. 1228. : 


Feldkirchen, Gemeinde, ©. 


Sernmittenbaufen, Gemeinde, S. 
Ferthofen, Gemeinde ,„ ©. 687. 
Finningen, Gemeinde, S. 705. 
Fiſchach, Gemeinde, ©. ı5ßı. 
Fiſchen, Gemeinde, ©, 974. 
Sleinhaufen, Gemeinde, S. ı58r. 
Sranfenhofen, Gemeinde, S. 403. 
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Eifenbrechtshofen, Gemeinde, S. 1548. Fraukenried, Gemeinde, ©. 976. 
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rauenriebhbaufen, Gemeinde, ©. ıoyr. 
rauenftetten, Gemeinde, ©. Eu 
rauenzell, Gemeinde , S. 69. . 
recdenrieden, Gemeinde, ©. 118%. 
reyenried, Gemeinde, ©. 551. 
reyhbalden, Gemeinde, ©. 433. 
Friedberg, Landgericht, ©. 54g- 
riedbergeranu, Gemeinde, ©. 551. 
riefenried, Gemeinde, ©. 1179. 
Frikenhauſen, Gemeinde, ©. 1184, 
Sriffingen, Gemeinde, ©. 437. 
Füffen, Landgericht, ©. 581. 
Fuͤſſen, Gemeinde, ©. 583. 


G. 


Gabelbach, Gemeinde, S. 1661. 
Gabelbachergreuth, Gemeinde, S. Pr. 
Gablingen, Gemeinde, ©. 631. 
Gabenbab, Gemeinde, ©. 1356. 
Gallenbach, Gemeinde, ©. 338. 
Gangwolf, Gemeinde, ©. 409. 
®annertöhofen, — ©. 151% 
Gaulzbofen, Gemeinde, ©. 338. 
Grbenbofen, Gemeinde, ©. 551. 
Geifenried, Gemeinde, S. 1179. 
Gempfing, Gemeinde, ©. 1223. 
Genderkingen, Gemeinde, ©. 537.- 
Gennad, Gemeinde, ©. 1320. 
Gerbenhofen, Gemeinde, ©. 1616. 
Gerntall, Gemeinde , S. 1094. 
Gerolsbad, Gemeinde, ©. 356. 
Gerſthofen, Gemeinde, ©. 631. 
Geſtratz, Gemeinde, S. 1451. 

Gloͤtt, Herrfchaftögericht , ©. 685: 
Gloͤtt, Gemeinde, ©. 685. 
Gldttweng, Gemeinde, ©. 433- 
Bdggingen, Landgericht, ©. 029.. 
Goͤggingen, Gemeinde, ©. 631. 
Gdrisried, Gemeinde, ©. 1139. 
Goldbach, Gemeinde, ©. 433. 
Gottenau, Gemeinde, ©. ı184. 
Gotteshofen, Gemeinde, ©, 1133. 
Sottmannshofen, Gemeinde, ©. 1549.. 
Sraben, Gemeinde, ©. 1321. 
Grafertshofen, Gemeinde, ©. 1516. 
Sreimeltshofen, Gemeinde, ©. 400. 
Gremheim, Gemeinde, ©. 831. 
Griemolzhauſen, Gemeinde, ©. 1356; 
Griesbekerzell, Gemeinde, ©. 338. 
Srimoltöried, Gemeinde , S. 1379. 
Groͤnenbach, Landgericht , S. 686, 
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Srdnenbah, Gemeinde, ©. 697. 
Srosaitingen, Gemeinde, ©. ı3an, 
Grosanbauſen, Gemeinde, S. 433 
Grosfitzighofen, Gemeinde, &. 1328 
Groskdtz, Gemeinde, &. 765. 
Srosküffendorf, Gemeinde, ©. 765. 
Gruͤnenbach, Gemeinde, ©. 1451, 
Srinenbaindt, Gemeinde, S. 1581. 
Suggenberg, Gemeinde , ©. 1184. 
Guͤnz, Gemeinde, ©. 1184. 
Günzburg, Landgericht, ©. 763. 
Sundelsdorf, Gemeinde, ©. 3 338: 
Gundremingen, Gemeinde , ©. 487. 
Bunzenheim, Gemeinde, S. 527. 
Sunzesried, Gemeinde, ©. 974 
Suttenberg, Patrimonial-Gericht, &. 5, 
Suttenberg, Gemeinde, ©. 976. 


H. 

Haberskirch, Gemeinde, ©. 552. 
Habertöweiler, Gemeinde, ©. 191. 140% 
Häder, Gemeinte, ©. ı58r. 
Häufer, Parrimonialz Gericht, &, 409. 
Hafenbhofen, Gemeinde, ©. 686. 
Hafenreutb, Gemeinde, &. 337. 
Haggan, Gemeinde, ©, 1133. 
Haimbofen, Gemeinde, &. 531. 
Hairenbuch, Gemeinde, ©. 400. 
Haitzen, Gemeinde, ©, 1184, 
Haldenwang, Gemeinde, ©. 433. 1021. 
Hammel, Gemeinde, ©. 631, 
Hammerftetten, Ben ©. 433. 
Handzell, Gemeinde, S. 338 
Harbatsbofen, Gemeinde, ©. 1451. 
Harthaufeh, Gemeinde, ©. 552. 765. 
Hasberg, Gemeinde, ©. 1094. 
Hafelbach, Gemeinde, ©. 412. 1068, 1228. 
Haslangfreit, Gemeinde, ©. 339. 
Haunsheim, Gemeinde, ©. ıo7ı, 
Haunjtetten, Gemeinde, ©; 63a. 
Haunswies, Gemeinde, S. 339, 
Haupeltsbofen, Gemeinde, ©. 1404. 
Deuie m, Gemeinde, ©. 339: 765: 1071. 1094+ 

1200. 





Hawangen, Gemeinde, ©. 1184; 

Heege, Gemeinde, ©- 1073. 

Hegelbofen, Gemeinde, &. 1516. 

Hegenenbah, Gemeinde, S. 1549» 
eimenegg, Gemeinde, ©. ı 
eimenkirch, Gemeinde, ©. ren 
eimertingen, Gemeinde, ©. 400, 
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eimpersdorf, Gemeinde, S. 1488. 
elchenried, Gemeinde, S. 1094. 
eunhofen, Gemeinde, S. 487- 
I. Gemeinde, © 1549 
erbertshofen, Gemeinde, ©. 1549- 
a Gemeinde, ©. 400. 
:Dergensweiler, Gemeinde, ©. 1073 
; Herrnftetten, Gemeinde, ©. 833: 
effenlohe, Gemeinde, ©. 1133, 
ettlingen, Gemeinde, ©. 1549. 
Hilgertshaufen, Gemeinde, ©. 339 
Hiltefingen, Gemeinde, 1379 
Hindelang, Gemeinde, ©, 1324. 
Hirſchbach, Gemeinde, ©. 1549- 
Hirfhenhaufen, Gemeinde, ©, 1356. 
irſchzell, Gemeinde, ©- 977 
ittiftetten, Gemeinde, ©. 1516. 
Hochdorf, Gemeinde, S. 552. 
Hodhwang, Gemeinde, ©. 766. 
ochſtaͤdt, Landgericht, S 830. 
dfa, Gemeinde, ©. 352- 
drezbaufen, Gemeinde, ©- 339. 
Hdrirmannsberg, Gemeinde, ©- 552. 
Horzhauſen, Gemeinde, ©, 1356. 
Hdfelhurft, Gemeinde, ©: 766. 
Hohenraunau, Gemeinde, ©. 1404. 
ne Gemeinge, ©. 1549- 
obenzell, Gemeinde, ©. 339- 
viren, Gemeinde, ©. 1073 
ollenbad, Gemeiode, ©: 339. 1133- 
olzen, Gemeinde, © 1550, 


olzbeim, Gemeinde, ©. 487.766. 1228. 


$etilamans, Gemeinde, ©. 766, 
onfolgen, Gemeinde, S. 403. 
Dopfen, Gemeinde, ©: 593. 
Hopferau, Gemeinde, S. 583. 
Hopferbach, Gemeinde, ©. 117% 
Horgau, Gemeinde, S- 1582. 
Horgauergreuth, Gemeinde, S- 1682. 
Hürben, Gemeinde, ©. 1405, 
Hürblingen, Gemeinde, ©. 63a, 
Hütting, Gemeinde, ©. 1133,. 
Huttenwaung, Gemeinde, ©. 1180, 
[e,7 


Schenhaufen, FR EN ©. 766... 
Jedesheim, Gemeinde, ©. 894. 
Jengen, Gemeinde, ©. 404. 
Jettingen, Gemeinde, ©. 433. 
JIgnhauſen, Gemeinde, ©. 340. 
Flldorf, Gemeinde, ©. 1228, 
JIllerberg, Gemeinde, ©. 1517. 
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Sllereichen, Herrſchaftsgericht, &. 833. 
JIllereichen, Gemeinde, ©, 834, 
Jlierfeld, Parrimonial-Gerihr, S. agı. 
Jllertiffen, Landgeriht, ©. 52. 
SFllertiffen, Gemeinde, &. 894. 
Sllerzell, Gemeinde, &, 1517. 
Immelſtetten, Gemeinde, S. 1380. 
Smmenborf, Gemeinde, ©. 1229. 
Immenſtadt, Gemeinde, S. 662. 974. 
Ammenftadt, Landgericht, &. gr2. 
Imment hal, Gemeinde, ©. 1180. 
Inchenho fen, Gemeinde, ©. 310. 
Iugenried, Gemeinde, ©. 977. 1140. 
Ingſtetten, Gemeinde, &. 1268, 
Inneberg, Gemeinde, S. 894. 
Iunningen, Gemeinde, ©. 635. 
Soshofen, Gemeinde, ©. 1133, 
Srfee, Gemeinde, ©. 977. 

Irſingen, Gemeinde, ©. 1380, 


8. 
Kadelzbofen, Gemeinde, S. 1517. 
Kaisheim, Gemeinde, ©. 327. 
Karlshuld, Parrimonials Gericht, &, 408, 
Karlsbulo, Gemeinde, &. 1133, 
Karleiron, Gemeinde, S. 1133, 
Karrdorf, Gemeinde, ©. 688, 
Kaufbeuern, Landgericht, ©, 976. 
"Kellminz, Gemeinde, ©. 834. 
Kemnat, Gemeinde, ©, ı180. 
Kemnath, Gemeinde, ©. 434. 
Kempten, Kandgeriht, &, 1020, 
Ketterfhwang, Gemeinde, 977. 
Kettersbaufen, Gemeinde, ©. 401. 
Killingen, Gemeinde, ©. 83ı. 
Kimmertshofen, Gemeinde, S. 340. 
Kimratshofen, Gemeinde, ©. 688, 
Kirchdorf, Gemeinde, ©. 1094. 
Kirchhaslach, Gemeinde, ©. or. 
Kirchheim, Herrſchaftsgericht, S. 1068, 
Kirchheim, Gemeinde, S. 1069, 
Kifing, Gemeinde, ©, 552. 
Kleinaitingen, Gemeinde, &, ı3rı, 
Kleinberghofen, Gemeinde, &, 340. 
SKleinbeuern, Gemeinde, &. 434. 
Kleintigighofen, Gemeinde, &. 1322. 
Kleinfdb, Gemeinde, ©. 766, 
Kleinfüffendorf, Gemeinde, S. 766, 
Klenau, Gemeinde, S. 1356. 
Klimmad, Gemeinde, ©. 1323. 
Klingen, Gemeinde, ©. 340. 
Kivfterberg, Gemeinde, ©, 1356. 


Ber — — 
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Klofterbeuern, Gemeinde, S. 894. 
Köngetried, Gemeinde, ©. 1095. 
Köngshbaufen, Gemeinde, ©. 1069. 
Konradshofen, Gemeinde, &. 1380. 
Konzenberg, Gemeinde, ©, 434. 
Kraftisried, Gemeinde, ©. rıBo. 
Kreuganger, Gemeinde, ©. 1075. 
Kreuzthal, Gemeinde, ©, 1ozı, 
Kriegs haber, Gemeinde, ©, 632. - 
Kriſtertshofen, Gemeinde, ©. 1268, 
Kronburg, Gemeinde, ©. 688. 
Krugzell, Gemeinde, ©, 1022. 
Kuhbach, Gemeinde, ©. 340. 
Kuͤhnhauſen, Gemeinde, ©. 1229. 
Küllenthpal, Gemeinde, S. 1550. 

‚ı Kunding, Gemeinde, ©. ı2 9. 
Kuzzenhbaufen, Gemeinde, ©. 1588. 

L. | 

Lachen, Gemeinde, ©, 1185. 
Xaimering, Gemeinde, S. 552. 
Xamendingen, Gemeinde, ©. 404. 
Landensberg, Gemeinde, ©. 434. 
Landshauſen, Gemeinde, ©. 1071. 
ganenberg, Gemeinde, ©. 1185, 
gangegg, Gemeinde, ©. 583. 
Xangeneifnah, Gemeinde, ©. 1075. 
Langenerringen, Gemeinde, ©. 13: 


Xangenhaslad, Gemeinde, ©. 1405, 
gangenmoofen, ®emeinde, ©. 1357. 


Langenreichen, Gemeinde, ©.- 1550. 
Langweid, Gemeinde, ©. 

Lauben, Gemeinde, ©. 1028, 1165. 
Lauhdorf, Gemeinde, ©. 977. 
Laugna, Gemeinde, ©. 1550. 
Lauingen, Landgericht, ©. 1070, 


Lauterbach, Gemeinde, ©. Er. 1357. 1405, 
1550. 


gauterbrunn, Gemeinde, 
gautrach, Gemeinde, S. 668, 
Lechbruk, Gemeinde, ©, 583. 
Lechfeld, Gemeinde, ©, 1322. 
Lechhauſen, Gemeinde, ©. 553. 
Leder, Gemeinde, ©. 404. 
Legäu, Gemeinde, ©. 688, 
Xeibi, Gemeinde, &. 707. 
Zeidling, Gemeinde, ©. 1134. 
Leinheim, Gemeinde, ©. 767. 
Keitershofen, Gemeinde, ©. 032. 
Xengenfeld, Gemeinde, ©. 404. 
.Lengenwang,. Gemeinde, ©. .583, . 
Leuterſchach, Gemeinde, ©. 1140, 


Mos 
Mop 
Muͤh 
Muͤh 
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Lichte n au, Gemeinde, S. 1134. 
Limpach, Gemeinde, S. 434. 
Lindach, Gemeinde, S. 1582. 
Lindau, Landgericht, ©. 1073, 
Xindenberg, Gemeinde, S. 404. 1452. 
Ligelburg, Grmeinde, ©, 632. 
Loppenhauſen, Gemeinde, S. 1095, ı 
Lorenz St., Gemeinde, ©. 1022. 
Zußgingen, Gemeinde, S. 83ı. 

M- 
Märtingen, Gemeinde, ©. 527. 
Mainbad, Gemeinde, ©. 340. 
Mancding, Gemeinde, ©. 113% | 
Mang St., Gemeinde, ©. 1022, 
Margertöhaufen, Gemeinde, ©. 632, 


. Markt, Gemeinde, ©. 1550. 


Martinsyell, Gemeinde, S. 1022, 
Mattfies, Gemeinde, ©. 1380. 
Maurfletten, Gemeinde, ©. 977- 
Mayerhdfen, Gemeinde, &. 1452 
Mehring, Gemeinde, ©. 553. 1557. - 
Mehringerau, Gemeinde, ©. 553. 
Meifelftein, Gemeinde, S. 974. 1324. 
Meitingen, Gemeinde, ©. ı550. 
Memhodlz, Gemeinde, ©. 1022. 
Memmenhaufen, Gemeinde, &, 1405. 
Memmingerberg, Gemeinde, ©. 1,985. 
Merhing, Gemeinde, ©. 553. 
Meßhofen, Gemeinde, ©, 1258. 
Mikhauſen, Herrſchaftsgericht, S. 1075. 
Mikhauſen, Gemeinde, ©. 1076. 
Mindelaltheim, Gemeinde, ©. 434: 1558. 
Mindelau, Gemeinde, ©. 1095. 
Mindelheim, Landgericht, ©. 1092. 
Mindelzell, Gemeinde, ©. 1405. 
Miffen, Gemeinde, ©. 974- 
Mittelberg, Gemeinde, ©. 1324. 
Mitrelneufnac, Gemeinde, &. 1360 
Mirrelftetten, Gemeinde, S. 1929. 12460. 
Mitten, Gemeinde, ©. 1074 
Mödingen, Gemeinde, ©. 487. 
Moͤnſtetten, Gemeinde, ©. 488. 
Mörgen, Gemeinde, ©. 1069. 
Mörslingen, Gemeinde, ©. 83ı. 
Mohreuhaufen, Gemeinde, ©, dor. 
Moos, Gemeinde, Ss 1134. 

bad, Gemeinde, S. 1324. 
enhofen, Gemeinde, ©, 340, 
Ihaufen, Gemelude, S. 553. 
Iried, Gemeinde, ©. 1357. 
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Mindling, Gemeinde, S. 527. 
Minfter, Gemeinde, S. 527. 1076. 1229, 
Münfterhbaufen, Gemeinde, ©. 1405, 
Muffenhaufen, Gemeinde, S. 1095. 
J— Gemeinde, &, 688, 
uttershofen, Gemeinde, S. 1405. 


N. 
Naffenbenern, Gemeinde, S. 1095. 
Nattenhanſen, Gemeinde, &, 1268, 
Nerfingen, Gemeinde, &. 767. 
Neffelwang, Gemeinde, S. 583. 
Neuburg, Kandgeriht, S. 1736. 
Meuburg ander Kamlach, Herrichaftögericht, 
2237, 
Neuburg, an der Kamlach, Gemeinde, ©. 
1197. 
Neuhaufen, Gemeinde, ©. 767. 
Neufirdyen, Gemeinde, ©. 1229. 
Neumiünfter, Gemeinde, S. 1582. 
Neufäß, Gemeinde, ©. 633, 
Neunlm, Landgericht und Polisey »Commifs 
fariat, ©. 1138, 
Neuulm, Gemeinde, &. 1138. 
Niederdorf, Gemeinde, ©. 1185, 
Niederbaufen, Gemeinde, ©. 1208. 
Niederraunan, Gemeinde, ©. ıY06, - 
MNiederrieden, Gemginde, ©. 1185. 
Niederfhönenfel, Gemeinde, ©. 1229,” 
Niederfonthofen, Gemeinde, S. 975. 
Niederfiaufen, Gemeinde, ©. 1452. 
Niederftimm, Gemeinde, ©. 1134. 
Nonnenhorn, Gemeinde, S. 1074. 
Nordendorf, Herrfchaftöger.,.©.1138. 1272. 
Mordendorf, Gemeinde, &, 1138, 
Nordheim, Gemeinde, 528, 
Nordhofen, Gemeinde, ©, 148% 
Nordholz, Gemeinde, ©. 1268, 
Nornheim, Gemeinde, ©, 767. 


Dbenhanfen, Gemeinde, ©. ı 269: 
Dberauerbacd, Gemeinde, &, 1099, 
Dberbaar, Gemeinde, &. 1230 
Dberbachern „Gemeinde, ©. 340. » 
Dberbähiugen, Gemeinde, ©. 1071. 
Dberbeuern, Gemelnde, S. 977. 
Oberbleichen, Gemeinde, ©. 1137. 
Oberdiſſen, Gemeinde, &. 404. 
Dberpdorf, Landgericht, S. 1139. 
Dberdorf, Gemeinde, ©, 1140. 
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Dberegg, Gemeinde, ©. 1185. 1269. 
Dberelhingen, Gemeinde, S. +47. 
Dberfahlbeim, Gemeinde, &, mr. 
Dberfinningen, Gewinde, S. 83a, 
DObergermaringen, Gemeinde, S. 977: 
Dbergeffertshaufen, Gemeinde, ©. 1406. 
Dberglaugeim, Gemeinde, ©. 832. 
Obergriesbach, Gemeinde, S. 340. 
Dbergünzburg, Landgericht, ©. 1178. 
Obergünzburg, Gemeinde, ©. 1190. 
DOberbaufen, Gemeinde, &.633. 1134. »269. 
Oberkamlach, Gemeinde, ©, 1095. 
Dberindringen, Gemeinde, &. 434, 
Dberliezheim, Gemeinde, ©, 832, 
Dbermauerbacd, Gemeinde, ©, "340. 
DObermddlingen, Gemeinde, &, 1071. 
Dberndorf, Gemeinde, ©. 340. 1182. 
Dberndorf, Herrfhaftögeriht, ©. 1181. 
D berneufnad, Gemeinde, ©, 1300. 
Dberoftendorf, Gemeinde, ©. 404. 
Dberpeihing, Gemeinde, ©. 1230, 
Dberrammingen, Gemeinde, &, 1390. 
Oberreichenbach, Gemeinde, ©, 1517. 
Dberreirnau, Gemeinde, ©, 1074. 
Oberreute, Oemeinde, ©, 1452, 
Dberrieden, Gemeinde, ©. 1096, 
Dberroth, Gemeinde, ©: 894. 
Dberrottaw, Weiler, ©. 191, 
Dberfhnaitbad, Gemeinde, T. 340, 
Oberfchoͤnbach, Gemeinde, ©, 340, 
Dberfhdnebarg, Gemeinde, ©. 1533. 
Dberfhönegg, Gemeinde, ©, gga. 
Dberftdorf, Gemeinde, ©. 1324, 
Dberftimm, Gemeinde, &, 1134. 
Oberthingau, Gemeinde, & 1180. 
DOberthürheim, Gemeinde, &. 1051, 
Oberwaldbach, Gemeinde, ©. 434. 
Dberwefterheim, Öcmeinde, ©, 1186, 
Dberwiefenbadh, Gemeinde, S. 1269. 
Oberwittelsbach, Gemeinde, &, 
Dberzeitlbad, i 





Sfterſchwang, Gemeinde, ©, 975. 
Dlgishofen, Gemeinde, ©, 


r 
ft 
fterberg, Gemeinde, ©. 894. . 
ft % Gemeinde, 6, 1551. 
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Dfterzell, Gemeinde, S. 978. 
Dfterzbaufen, Gemeinde, ©. * 
Otttakers, Gemeinde, ©, ı325 
Dttmaring, Gemeinde, ©. 553. 
Ottmarshauſen, Gemeinde, ©. 633% 1338. 
Dttobeuern, Landgericht, ©. 1182. 
Drttobeuern, Gemeinde, ©, 1186. 
DOrenbrunn, "Gemeinde ‚©. 768- 


P. 


Paar, Gemeinde, ©, 553, 1558 
Peindlkirch, Gemeinde, S. 554 N 
Deffenburgheim, Gemeinde, ©. 1230, 
Petersdorf, Gemeinde, ©. 341. 
Peterschal, Gemeinde, ©, 1325, 
Peterswdrtb, Gemeinde, ©. 1071. 
Peutenhbaufen, Gemeinde, ©. 1357. 
Dfaffenhaufen, Gemeinde, ©. 1096. 
Prarienpefen, Gemeinde , ©. 554. 1517 
1551. 
Su het, Gemeinde, ©, 633, 
Pforzen, Gemeinde, ©. 978 
Pfronten, Gemeinde, ©, 684. 
Pfuhl, Gemeinde, ©, 768. 
Pichl, Giemeinde, ©. 341. 1135, 
Pleß, Gemeinde, ©. 401. 
Vötrmes, Gemeinde, ©. 1290. 
Preitenbronn, Gemeinde, S. 1096, 
Premach, Gemeinde, ©. 1406. 
Prettelshofen, Gemeinde, ©. 13551. 
Drobjtried, Gemeinde, G- 689. 
Pronney, Gemeinte, ©. 1096, 


R. 


Räderzhaufen, Gemeinde, S. 554. 
Main, Landgericht, ©. 1226 
Wiaitenbuch, Gemeinde, ©. 1582, 
Nandelsried, Gemeinde, ©. 34ı, 
Rapperzell, Gemeinde, S. 34 
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Naunerröhofen, Gemeinde, ©, 1517, 
Rechbergreuten, Gemeinde, ©. 488. 
NRedtis, Gemeinde, ©. 1023 - 
Rehling, Gemeinde, ©. 34: 
Reichau, Gemeinde, 6, 401. 
Reiheritein, Gemeinde , ©. 19%. 


Reichertshofen, Gemeinde, ©. 1135, »406. 
Reicholzried, Gemeinde, ©. 689. 


Reinhbartshaufen, Gemeinde, ©. 639. 
saulengrsim Gemeinde, ©. 1096, 


1322, 
Reinhartsried, Gemeinde, &, 1150, 
Reifensblurg, Gemeinde, &,768-- 
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Romelsried, Gemeinde, ©. 


.Saimbad ,Bemeinde ,„ ©. 
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NReiftingen, Gemeinde, ©. Er 
Rematsried, Gemeinde, 1140. ni 
Remshardt, Gemeinde, F "TOR, 
Reunertshofen, Genieinde, ©. 1269. 

Rettenbach, Gemeinde, ©. 768. ı 1140, 1 1186, 


1357. 
Mettenberg, Gemeinde, S. 1325. 
Rettenbergen, Gemeinde, S. 633. 
Reutern, Gemeinde, ©. 1582. 
Reutti, Gemeinde, S. 768 
Reuttin, Gemeinde, S. 1074. 
Riblingen, Gemeinde, S. 1551. 
Ried, Gemeinde, ©. 435; 554. 1187. 1983, 
Rieden, Gemeinde, ©: 554. s$1. 759. 978. 
Niedensheim, Gemeinde, ©. 1135, 
Nieder, Gemeinde, ©, 1140. 
NRtedhaufen, nn ©. 769. 
NRiedheim,:Gemeinde, S. 769. 1 
NieDlingen -Genteinde , © os» 
edsend, Gemeinde, ©. ‚88. 
nnentbal, Gemeinde , & —9— 
tzisried, Gemeinde, ©. 1517 
ffingen, Gemeinde, 435, 
tHenbab, Gemeinde , S. 4452. 
ggenburg, Landgericht, S. 1266. 
a 
hr 
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gteu, Gemeinde, ©. ı55i, .'- y 
‚ Saneinde,-&. ı406. : 

br ba bh, Gemeinde, ©. 554. 

1135. 

1583, 
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Rohrnfels, Gemeinde, ©. 


Ronsberg, Gemeinde, 1185, 
Nofbns Gemeinde, ©. 554% 
Rofhaupten, Gemeinde, ©. 435. 584. 
Roth, Gemeinde, ©, 1518. 
Rudratshofen, Gemeinde, ©. 1ı4ı, 
Rüfholz, Gemeinde, ©. 584. 


Ruppersyell, Gemeinde, ©. Yu. 


Saameifter, Gemeinde, ©. 584. _ 
Sachſenried, Gemeinde, = un 

4 . 
Salgen, Gemeinde, ©. 1096. 
Sallach, Gemeinde, ©, ı23ı, 
Sandizell, Gemeinde, ©. 1337. 
Sanft gorenz, Gemeinde, ©. 1022. 
Sankt Mang, Gemeinde, ©. 1020. 
Sattelberg, Gemeinde, ©. 1358. 


Saebzingsn, Gemeinde, ©, 488, 
Schäfftail, Gemeinde, ©. 528, 


Schrobenhaufen, Landgericht, ©. 1354. 
Shüßen, Gemeinde, ©. ı269. 
Schwabbruk, Gemeinde, ©. 405, / 
Schwabe, Gemeinde, ©. ı381. 


Schwabmihlpaufen, Gemeinde, &. 1323. 


Schwabmünden, Landgeridt, ©. ı320. 
Schwaighbaufen, Gemeinde, ©. 1180. 
Schwennebad, Gemeinde, ©. 83% 
Schwenningen, Gemeinde, ©. 832. 
Seeg, Gemeinde, S. 585. 

Seeftall, Gemeinde, S. 405. 
Seifertöbofem, Gemeinde, ©, 1270. 
Senden, Gemeinde, ©. 1510. 

Sibnach, Gemeinde, S. 1381. 
Siegertöhbofen, Gemeinde, ©. 1359- 
®ielenbad, Gemeinde, ©. 343: 1296. 
Sigmarszell, Gemeinde, ©. 1074. 
Silheim, Gemeinde, ©, ıa70. 
Simmerberg, Gemeinde, S. 1453. 
Singenbad, Gemeinde, © 1358. 9 . 
Sinning, Gemeinde, S. 1135. ° 
Sirchenried, Gemeinde, ©. 555. 
S,ittenbad), Gemeinde, S. 555. 
Sirtegerm, Gemeinde, S. 555. 
Sonderheim, Gemeinde, S. Bga. 
Sontheim, Gemeinde, S. 1187.11559. - 
Sonthofen, Landgerihr, S.1323. 536 





Streitheim, Gemeinde, ©. 
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Scheffau, Gemeinde, 6 11452. Sonthofen, Gemeinde, & 1275, 
Scheidegg, Gemeinde, ©. 1453, Spdd, Gemeinde, ©, z0yb, , 
Scheppach, Gemeinde, ©. 435. Stadl, Gemeinde, ©. 1231. 
Scherned, Patrimonial-Gericht, S. 1526. S tadtbergen, Gemeinde, ©, 63%. 
Scherfetten, Gemeinde, ©, 1381. Stätzling, Genteinde, ©, 555, 
Schiltberg, Gemeinde, ©. 343, Staupheim, Gemeinde, ©. 1231. 
Schinau, Gemeinde, ©. 1453. Staufen, Gemeinde, ©. 975. 1072. 
Schlegelöberg, Gemeinde, ©. 1186, Stein, Semeinde, ©. 975. 

. Schliengen, Gemeinde, ©. 978. Steinach, Gemeinde, 555, 585. 
Sılipsheim, Gemeinde, S. 633. Steinbad ‚Gemeinde, ©. 48 141° 
Schneidbad, Gemeinde, ©. 585. > Steinekirch, Gemeinde, ©. 1583. 
Schnefenhofen,. Gemeinde, ©. 769. Steingriff, Gemeinde, ©. 1358. 
Schnellmaunstreut, Gemeinde, S. 343. Steinheim, Gemeinde... &, 769, 83°. 1187 
Schnuttenbad, Gemeinde, ©. 435. Steppach, Gemeinde, &, 634. 
Schöllang, Gemeinde, ©. 1325. Stepperg, Gemeinde, & 172% 
Schoͤnbach, Gemeinde, ©. 343. Stettenhofen, Gemeinde, ©, 634. 
Schönebad, Gemeinde, ©. 1583. . Steriwang, Gemeinde, &, 478, 
Schoneberg, Gemeinde, ©. 1583. Stiefenhofen, Gemeinde, ©. 975- 
Schönenberg, Gemeinde, ©. 435 1096. Stdtren, Gemeinde, S 1097. 1141. 
Schbnedberg, Gemeinde, ©. 413, 1431. Stoffenried, Gemeinde, ©. 1270. 
Schoͤnleuthen, Gemeinde, S. 343. Stofenfau, Gemeinde, ©. 343. 
Schorn, Patrimonial s Gericht, S. ‚408. Stofpeim, Gemeinde, ©. 1381. 
Schorn, Gemeinde, ©. ıadı. Stozard, Gemeinde, ©. 344- 
Schrezheim, Gemeinde, S. 488. Straß, Gemeinde, 769. 1136. 


Straßberg, Gemeinde, ©. 133. 


Strobenried, Gemeinde, ©. 
Stupfenbad, Gemeinde, ©. 344 
Sulzbach, Gemeinde, ©. 344 
Sulzberg, Gemeinde, ©, 1023. 
Sulz dorf, Gemeinde, ©. 5:28, 
Sulzfhneid, Gemeinde, ©. ııyr. 


” 


Täfertingen, Gemeinde, S. 634. 
Tafertöhofen, Gemeinde, ©. ea 
Zaiting, Gemeinde, &, 555. 

Zandern, Gemeinde, S. 344. 
Tapfheim, Gemeinde, ©. 833.- 
Thaal, Gemeinde, ©. 1518. 
T—halfingen, Gemeinde, & i 
albaufen, Gemeinde, ©. 244. ‘ 
alhofen, Gemeinde, S. 978. ııdr. 
alfirchdorf,„ Gemeinde, ©. 975- 
any,.Gemeinde, ©. 1074. 
aundaberg, Gemeinde, ©. 595. 
Thannbaufen, Herrfchaftägericht, ®. 1359 
Thierhbzupten, Gemeinde, ©. 1231; 
Tiefenbad, Gemeinde, ©. 894. 976, 
Ziefenried, Gemeinde, ©. 1406, 
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Todtenweis, Gemeinde, ©, 344. 
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Tddtenried, Gemeinde, ©. 344 
Zraunried, Gemeinde, S. ı3gr, 
Trunfelöberg, Gemeinde, ©. 1189. 
Türkheim, Lamdgericht, S. 1378. 
Türkheim, Gemeinde, S. 1381. 
Tuſſenhauſen, Gemeinde, S. 138r. 


u. 


Ummenhofen, Gemeinde, ©. 405. 
Ungerhanſſen, Gemeinde, ©. 1197, 
Unterauerbad, Gemeinde, ©. 1097. 
Unterbaar, Gemeinde, ©, ı23ı. 
Unterbädingen, Gemeinde, ©. 1072. ° 
Umterbleihen, Gemeinde, S. 1406. 
Unterdijfen, Gemein®, S. 406. 
Unteregg, Gemeinde, ©. 1187. 
Untereihen, Gemeinde, ©. 834, 
Unterelcdyingen, Gemeinde, ©. 769. 
Unterfablhbeim, Gemeinde, &, 770 
Unterfinningen, Gemeinde, &, 833, 
Untergermaringen, Gemeinde, S. 978. 
Untergefiertöbaufen, Gemeinde, ©. 634. 
Unterglaubeim, Gemeinde, ©. 033, 
Untergriesbach, Gemeinde, S. 345, 
Unterhagenried, Gemeinde, S. 1407. 
Unterbaufen, Gemeinde, ©. 1136, 
Unterbholzgänz, Gemeinde, &, 1197. 
Unterkamlach, Gemeinde, ©. 1097. 
Unterfndringen, Gemeinde, S. 435. 
Unterliezhbeim, Gemeinde, S. 833, 
Untermarfeld, Gemeinde, ©. 1136, 
Untermeitingen, Gemeinde, ©. 1323, 
Untermddlingen, Gemeinde, S. 1072, 
Unterritendorf, Gemeinde, S. 405. 
Unterrammingen, Gemeinde, ©. 1383, 
Unterreitnau, Gemeinde, ©. 1075, 
Unterrieden, Gemeinde, ©. 1097. 
Uuterrohr, Gemeinde, S. 435. 
Unterroth, Gemeinde, S. 895. 
Unterfhdneberg, Gemeinde, ©. 15873. 
Unterſchnaitbach, Gemeinde, S. 345. 
Unterjtall, Gemeinde, ©. 1136, 
Unterthingau, Gemeinde, ©. 1ı8ı 
Unterthuͤrheim, Gemeinde, ©. 1552. 
Unterumbadb, Gemeinde, ©. 555. 
Unterwiefenbad), Gemeinde, ©. 1270, 
Unterwittelöbacd, Gemeinde, ©. 345. 
Untrasried, Gemeinde, ©. 1181. 
Ursberg, Landgeriht, ©. 1402. 
Ursberg, Gemeinde, ©. 1407. 
Uftersbad, Gemeinde, ©. 1584. 
Uttenhofen, Gemeinde, ©. 1584. 


>o— 0. 
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V. 
Vallried, Gemeinde, S. 1584. 
Beitriedhbaufen, Gemeinde, S. 1072. 
Villenbach, Gemeinde, ©. 1656. — 
Vdhringen, Gemeinde, ©. 895. 
Volfersdorf, Gemeinde, ©. 1358. 
Molktertshofen, Gemeinde, ©, 1518. 
Volkratshofen, Gemeinde, &. 6Bg. 


Vorderſchellenbach, Gemeinde, S. 1407. 


W. 
Waal, Gemeinde, ©. 409. 
Waalhaupten, Gemeinde, ©. 405, 
Waͤchtering, Gemeinde, ©. ı123a, 
Wagenhofen, Gemeinde, ©. 1136, 
Wahlberg, Gemeinde, ©. 634. 
MWalhshofen, Gemeinde, ©. 345. 
Wald, Gemeinde, ©, ı14ı, 1388, 
Walda, Gemeinde, ©. 1231. 
Waldkürch, Gemeinde, ©. 436. 
Waldftetten, Gemeinde, &. 770, 
Walkertshofen, Gemeinde, &. 191. 1407. 
Wallenhbaufen, Gemeinde, ©. 1270, 
MWallerdorf, Gemeinde, 1232, 
Maltenhbaufen, Gemeinde, S. 401, 
Maltenhofen, Geneinde, ©. 1023. 


Waltrams, Parrimonial: Gericht, ©. 1142. 
MWaltrams, Gemeinde, ©. 1165, 1453. 


Wangen, Gemeinde, ©. 1358. 
Warmisried, Gemeinde, ©. 1097. 
Wafjerburg, Gemeinde, ©. 770. 
Wartenweiler, Gemeinde, ©, 770. 
MWehringen, Gemeinde, S. 1323. 
MWeichering, Gemeinde, ©. 1136. 
Weicht, Gemeinde, ©. 1382. 
Weihdorf, Gemeinde, ©. ı232, 
Weilach, Gemeinde, ©. 1358. 
Weilbac, Gemeinde, ©. 1097. 
Weilenbach, Gemeinde, ©. 1359. 
Weiler, Gemeinde, ©. 401. 895. 1463, 
Weiler, Landgeridit, S. 1450: : 
Weinried, Gemeinde, ©. 402. 
nam, Gemeinde, Fr — 
eiſſenhorn, Herrſchaftsgericht, S. 1514. 
Weiſſensberg, Gemeinde. ©, 1075. 
Weiffenfee, Gemeinde, &, 5385. j 
Weitenried, Gemeinde, ©. 555, 
Weltnau, Gemeinde, ©. 1453. 
Welden, Gemeinde, ©. 1584. 
Wengen, Gemeinde, ©. 1023 1232, 1558, 
Wertach, Gemeinde, ©. 1325. 


2.640 
Mertingen, Landseriht, ©. 1546. 
Mertingen, Grmeinde, ©. ı552 
MWeffisygell, Gemeinde, ©. 550. 
Meftendorf, Gemeinde, ©. 979. 1552 
MWefternadh, Gemeinde, ©. 1097. 
Weſtheim, Gemeinde, ©. 634. 
MWettenhaufein, Gemeinde, ©. 436, 
iedergeltingen, Gemeinde, ©. 1382, 
iemeden, Gemeinde, ©. 1187. 
iefenbad, Gemeinde, ©. 12332. 
ifferzbaufen, Gemeinde, ©. 556. 
iggensbad), Gemeinde, ©. 1023. 
ildprechtszell, Gemeinde, S. 345. 
ildpoldsried, Gemeinde, ©. 1023, 
ilbamts, Gemeinde, ©. 1454. 
illishaufen, Gemeinde, ©. 1584. 
illof&, Gemeinde, ©. 1181. 
ilmetshbofen, Gemeinde, S. 1584. 
Minden, Gemeinde, ©. 1136. 
Winterbach, Gemeinde, S. 666. 
Winterrieden, Gemeinde, ©. 895. 
Winzer, Gemeinde, S. 1047. 1165 
Wittislingen, Gemeinde, ©, 488, 
MWitzighbaufen, Gemeinde, S. 1518, 
Wörishofen, Gemeinde, ©. 1382. 
Wdringen, Gemeinde, ©. 689. 
Wdrleſchwang, Gemeinde, ©: 1584, ' 
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Wörnitzftein, Gemeinde, S. 533. 
Wohmbrechts, Gemeinde, ©. 1075; 1210, 
Wolfertsfchwende, Gemeinde, ©. 1:38, 
Wollbach, Gemeinde, ©. 1585. 
Wollishaufen, Gemeinde, ©. 1585, 
Woilmatshofen, Gemeinde, &. 1407. 
Mollomos, Gemeinge, S. 345- 
Wolperftetten, Gemeinde, ©. 833. 
Worteliterten, Gemeinde, S. 1553 


‚Wulfrazbaufen, Gemeitde, ©. 236 


Wullenjterteu, Gemeinde, ©. 1516. 


Zabling, Gemeinde. ©. 345- 
Zaierzhbofen, Gemeinde, ©. 1270. 
Zeifertöhofen, Gemeinde, ©. 1382. 
3ell, Gemeinde, 689. 1137. 
ziemetshaufen, Gemeinde, ©. 1407: 
Ziertheim, Gemeinde, &. 1072. . 
Zillenberg, Gemeinde, ©. 556. 
Zirgesheim, Gemeinde, ©. 8. 
Zoͤſchingen, Gemeinde, ©. 1072- 
Zuchering, Gemeinde, © 1137. 
3ufam, Gemeinde, ©. 528. 
3ufamaltheim, Gemeinde, ©. 1553. 
3ufamzell, Gemeinde, 1553. 
Zusmarshaufen, Landgericht, ©. 1578. 
Zwiefelbad, Gemeinde, ©. 585. 





MINEN 





wu“ 


Sachen⸗Regiſter. 





A. 


Amortiſation von Urkunden, ©. 278, 422. 


429. 493. 516. 573. 666. 818. B2u. Bab. 
867. 1169. 1258. 13606. 1396. 1438. 1506, 
1544. 1590. 1598, 
Amtsbärgfaftswefen, ©. 490, 
Anftellungs: Prüfung proteſtant. Marrs 
amts - Kandidaten, &. 4:0. 
Anwefens:DVerfauf, ©. 13: 17. 20. 49. 
53. 54. 55. 72. 79: 82. 143. 145. 147 152. 
bis 155 193. 197. 199. 228; 229. 230. 233. 
239. 241: bis 244. 270. 274. 276, 280: aßı. 
309. 311..biß 315. 319. 321. bis 328, 374. 
375. 378. bis 385. 388. bis 398. 416. bis 
426, 467: bis Adı. 513. Bis 523. 535, bis 
548. 573. bis 579. 611 614. bis 618. 622, 
623. 626. 66m bi8 671. 675. biß 682. 720. 
"31. 734-741: bis: 746. Bı8. 828. bis ‚Bag. 





875: 880. 881. 885- 888. 955. bis ybı. 968. 
969. 1010. 1013. 1014- 1045. bis 1049 1055. 
1060 Did 10063. zoßr. 1087. 1119 bie 1126. 
1160, bis 1172, 1213. bis ı221. 2250. bis 
1257. 1296. bis 1302 1340 bis 1347- 136g. 
1370. 1373. 1376. 1394. 1399. 1435. bis 
1448. 1503. bis 1509. 1538. bis 1543. 1558, 
bis 1570. 1597. bis 1608. 

Armurdszeugniß = Ausjtellung für Studies 
rende, ©. 1386, 

Yufnahms> Prüfung proteftantifcher Pfarrs 
amts = Kandidaten, ©. 1079. 

Auswanderer, aus Rußland zuruͤckgekehrte, 
©. 436. “ 

Auswanderungen von Perfonen weiblichen 
Geſchlechts, ©. 407. 772. 
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B. 
mans und Abzugsgräben:Räumung, ©. 


400. 

Baͤume-Verkauf, ©. 1340. 

Bauhandwerfer: Bildung in Münden, ©. 
106, 

Bauwefen und Landesverfhönerung, 
a eined Monatsblattes für ſolche, 

. 123, 529. 

Benefiziumss Erledigung, ©. 15. 129. 252, 
463. 544. 570. 619. 654. 657. 693. 741. 
810. 996. 1041. 1112. 1204. 1367. 1392. 
1534. 1585, ı600. 1602. 

Beihlagfhmiede: Unterricht, ©. 659. 

es oldungds Mehrungss Tarens Bezahlung „ 


. 587. 
Beziehen inländifcher Jahrmaͤrkte, ©, 66. 
Bienensund Ob ftbaumzuchts: Unterricht, 


. 1553, 
Dierbeauffiätigungss Rahweilung, ©. 
. 1209. 


Bierſatz, ©. 30. 211. 369. 467. 
Bordereaur « Einfendung über die Verpfles 
gung k. k. dflerreichifcher Truppen, ©. 1455. 
Bothen-Ordnung, ©. 145% 
Bräuwefensd:Unterriht, ©. 1248. 
Brandverfidherungsd: Beiträge, pro 1839 


.21 [} 


BrandverfiherungssBeiträge, pro 1844 


. 930. 
Brandverfiherungss Beiträge von Staats⸗ 
Gebaͤuden, ©. 834. 


C. 


Collecte zum Bau der proteſtantiſchen Kirche 
zu Kaufbeuern, ©. 32. 808, 1077. 

Eollecte zur Unterfiägung der durch Brand 

erunglücdten zu Deggendorf, ©. 1076. 

ollecte zum Bau der Fatholifcheu Kirche zu 
Fürth, ©. 1109. 

Eollecte zum Bau ber proteftantifchen Kirche 
zu Frankenthal, ©, ıı 

Eollecte für die burd Brand Verungluͤckten 
zu Megfheid, ©. 1360, 

ComunalsRebnungen, Stellung, ©. 7. 

Concurs-Pruͤfung der Bewerber um Patris 
monials Richterd » Stellen U. Klaffe, ©, 122. 

GConcurdsPrüfung der Kandidaten des hds 
beren Lehramts, ©, ı6z, 


1643 


Concurs⸗Pruͤfung der Mofpiranten zum 
Horftdienft, ©. 162. 690, 
.. 8: Prüfung der Rechts: Kandidaten, 
* 250% = 
Concurs fir Aufnahme der Eleven in die B 
terinär = Schule , ©. 658, 
Eoncurd: Prüfung der theologifchen Kans 
didaten zur Aufnahme in das Ktlerifal: Ses 
minar zu Dilingen, &, 635. * 
Concurs = Prüfung. zur Erlangung von 
Schulbenefijien, S. 1276. 
Eonferiptionsko fen» Rechnungs: Einfens 
dung pro ı834, ©. 1078, 
Cours der Staatöpapiere (fiehe Staats⸗ 
papier s Evurs.) - 


D. 


Danffagung der durch Brand verunglücdten 
Dewohner Deggendorfs, ©. 1542. 

Dekanat: Erledigung, ©. 1588, 

Diäten der Rechtöpraftifanten bey den Ehnigl. 
Zandgerichten, ©. 1555. 

Diakonatss Erledigung, ©. 265, 465. 529. 
604. 1389. 

Dienfl-Erigenz für die GStiftungs » und 
Eomunal Euratel des Dberdonau s Kreifes pro- 
1857, ©. 94. 166. pro 1832, ©. 695.783. 

Dir’. itnotizzen, ©, ı2, 44. 68. 130. 191, 
226. 266. 305. 372, 411. 466. 6550. 531, 
571. 606. 659. 727. Bıo, 864. 939. 1000, 
1042. 1080, 1116. 1164. 1206, 1346, 1394. 
1336, 1361. 1891. 1414. 1480. 1526. 1556. 





1590. 
Dienftordnung der birgerlichen 
Näthe, ©. 770. gerlihen Magiſtrats⸗ 


E. 


E bit töt age s Auöfcpreibung In Konfurfen, S. 
1 


Einftandd» Ka italiens 8 
entlaffene Einfteber,, ©. 2836, rn fir 


Erziehungs» Inftitut zu Neub 
tritt and demielben, ©, euburg, Aus⸗- 


Erigenzs Ausfchreibung für Ne Eri 
nnd Comunal Euratel des ee 


feö pro. 1828, &, 6 
695. 783, 0873 94. 165, pro 1884, S. 





u 
F. 


Sabrif und mama Uebertragung an neue 
Innhaber, ©. 1143. . 

Seldmäufes Vertilgung , ©. 1101, 1383, 

Seuerpolizey, ©. 774. 

Flachs-Verkauf, ©, 55. 

Fleiſchſatz⸗ —— — 8 

ae ©, 122,289. 690. 1036. 1274. 


—— S. 807. 

Srauenzimmers Hüte gepreßte von Wien, 
oder vielmehr derer mit Bleyweiß gemiſchter 
Kith, S. 1030, 

Frucht-Verkauf, S. 19. 23, 24. 
83. 85. 152. 157. 158. 204. 38x. 286. 320. 
323. 329. 393. 396. 397. 423. 427. 477. 
522. 524, 540, 548. 577. 578. 58o. 626. 
628. 678. 684. 743. 748. 875. 878, 884. 
960, 968; 1012, 1013, 1061. 10063, 1008. 
1088. 1089. II21, 1129. ; 

Suhrleutes und DaneR s Beeinträchtis 
gung, ©. 807. . 

©. 


Gantſache, S. ar. 46, 33.71. 7%. 78.149. 
153, 154. 19%, bis ı97. 272. 274. 280. 
284. 308. 310. Pin. 3 3ı8. 3230. 322, 324. 
326. 331, 373. 386. 390, 394. 416, 517. 532. 

537. 539. 542. 545. 572. 620. 634925, 
3. 674. 820. 868. 871.873, 876. 881. 955. 
960. ‚2017. 1052. 1176. 1210, 1395. 1396, 








—— 1441. — 150X. 1563, 1565. 
Gehalt * Hilfsprieſter bey organiſi rten Pfar⸗ 


reyen, ©, 924. 

Geheimeraths-Taren- Aufhebung von 
Darleihen aus Stiftuugs⸗und Comunal⸗Kaſ⸗ 
fen, ©. qu. 

Gemeindepflegers Funktionen, Uebertra: 
gung an den Gemeinde» Vorfteher, ©. 90. 
Bemetsbenahlen s Vornahmd » Koften , 

S. 1024. 
Gemein des Wahlen (fiche Wahlen für. die 
Gemeindeftellen.) 
Gendarmerie: Corps Drganifation, ©. 1277. 
General: Comando3 Auflöfung, ©. 8yh. 
Berichtöftand der Land» Herrfchafts = und 
Patrimonial: Ricditer, dann ne Aſ⸗ 
ſeſſoren und Actuare, S. 1838, 


21 


—— une 
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©. 936. 
pro 1832, 


„S. 37. 


Gefinde : Zar und Nrbeitslohn , 
SG riöbanneie Hauptuͤberſicht, 


35. 
Getreid, Mittelpreife, pro 1822 
Guts-⸗Verkauf, ©. 236. 963. 1057. 
Guts⸗Verpachtung, ©. 1303, 


Ve np aamit, a Weftin: 
difhe in Elberfeld, 456. ) 

Haufierhandel mit ren ©. 69r. 

ae Eröffnung , ©. 124. 


Hilföpeteker« Gehalt bey organiſi rten Pfar⸗ 
reyen, S. 924 

Holzklafter: Maaß, ©. an. 

Huf: und Befchlagfchmiede- Sonimerrdeht⸗ 
kurs, S. 43. 

HppotpefensGefeg> s Einführung, ©, 749. 


1306, 


I. 
Jagd s Verpachtung, ©. 76. A22. 320. 579. 
Ki 742. 969. 1056. 1129. 1397. 1400 
ı . 
Zahrmärkte (fiehe Beziehen derfelben.) 
Sahrtags: Gebühren der organifirten Klo: 
fterpfarreyen,, ©. 39. 
Induftrie s Ausftellung in Miinchen, S. 1117. 


Snfinuations s Urkunden Dep Reklamatis 


onen an Franfreih, ©. 1256. 
$ntelligenzblatts Beſtellung, ©. 1336. 


* 


Kalfbrennerey Aufficht durch die F. Polis 
zey = Behörden, © 1144. 

Kirhen:und A wozu das 
Aerar zu Eonfurriren hat, ©. 556. 

KirhensVorftände, Einführung bey ypros 
teftantifchen Pfarrgemeinden , S. 719. 1173. 

Kondiatonats Erledigung, ©. 1163. 


Kreise Notizzen (fiebe Dienſtnotizzen.) 


ne Verwendung, pro 1822, ©. 
areis, ‚Uurlege = Ausfchreibung pro 1334, 


Kr ei 5; u mlagen, Beltimmung, zu welchen 
Baugegenftänden folche zu erheben find, ©, 1107. 


gandwirthfaaftssgeft in Minden, im 


% 


i646 | 
Jahr 1922 , ©. 939. 1007. 1 aakr. rais. Usa. 


1527. 
Legate, ©. 267. rn 
Lehrerftelle Erledigung, ©. 1556. 
Lohnkutſcher, Reifen mit folhen, ©. 1201, 
Xohnrdßlerwefen, ©. 692, 


M. F 
Maͤuſe-Vertilgung, S. 1101. 1383. 
a Han und Gemeinde: Bevolls 
maͤch tigte der Städte: 

Aichach, ©. 207. 

Augsburg, &.25 

Dilingen, ©. 28. J 

Guͤnzburg, S. 63. 

Hoͤchſtaͤdt, ©. 61. 

Immenſtadt, * 209. 

Lindau, S.7 

Mindelheim, "8. 86. 

Neuburg, ©. 70. 

Schrobenhaufen, ©. 531. 

ber Märfte: 

Aindling, S. 159. 

Burgheim, ©. 287. 

Hohenwarth, ©. 226. 

Schwabmuͤnchen, &. 1208, 

Thannhaufen, ©. 247. 

Zusmarshaufen, ©. 88. 
Malzauffhlags: Gefährdung, S. 776. 
Militärs» Appellationsgericht in Cibils 

Rechtsſachen, S. 895. 


* 


>, 226. 1208. 1294. 


Militär: Pflichtigkeit der ——— Der 


Forftlehranftalt zu Afchaffenburg, ©: 118 
Milzfeuche unter den Haudthieren, — 

geln hierwegen, S. 912. 
Mobilien-Verkauf, ©. 578. 872. 
- 1122. 1262. 
Miühplgut: Verkauf, ©. 377. 384. 
Mundtodts-Erklaͤrung, ©. 1166. 1607. 
Nachlaß— Gegenſtaͤnde, Competenz der Ges 

meinde⸗ Verwaltungen in seen &.92. 


D. 


Obſtbaumzuchts— unterricht, S. 1553. | 
Oehl— Erzeuguns im Sunland, S. 1521. 


P. 
paß. Taxen, S. 638. 


1015. 


— — — 


16 


Penſftons⸗gahlungen — der dr 
Rentämter an die Kreiskaſſe, ©. 293. 
Pfarramts-Kandidaten, geprüfte von dem 
roteſtantiſchen Conſi forium , ©. 99% 
Dfarrey: Erledigungen, ©. % 11. 67. 128; 
164. 225. 253. 265. 294 30 Zu. 005: 507. 
bis 510, 530. 571. 603. 605. 53. 655. 656; 
693. 731. 732. 809. 848 bis 851. 995. 998. 
“ 1040. 1205. at 1359. 1387. 1390. 1412 
bis 1414. 1476. bis 1479. 1525. 1586, bis 1589. 
Pfarrhof— Bauten Citehe Kirchen sund P arr⸗ 
hof = Bauten.) 
..—_ Erfenntniße, ©. 1264. 1300. 


Yrämi en: allg des Memeines Land⸗ 
geſtuͤts, S. 635. 

Prüfungen an den Dbergynmafil » Klaffen 
des DOberdonau s Kreifed, ©. 994. 


Realitäten» Verkauf, ©. 140. 198. 203. 
283. 396. 573. 877: 962. 1047. 1048. 1823. 
— 1367. 1372. 1434. 1443. 1502. 1562. 
1604. 

RehtöoAngelegenheiten Beforgung der 
Rural: Gemeinden und Stiftungen, ©. 1591. 

Rechts: Praktilanten geprüfte feit dem 

Jahr 1809, ©. 249. 

; ©. 

Salze Verkauf en detail, ©. 569. 

Salz-⸗Verkauf nad) dem Besiht. ©. & 

Salzwagen von Hol, ©. 290; 

en eye ⸗Verpachtung, ©. 1220, 19253. 
1 

Schankunmg, wohlthaͤtige an das enangelifcie 
MWaifenhaus in Augsburg, ©, 1408. .. 

ae Auffiht Verſchaͤrfung ©. 


Shäldienfs Erledigung, & 10, 11. 41,42. 
997. 1042. 

Schulinfpeftionen Bildung , © 97% _ 

Esulnsdeiöten, ©. Bıı. 1592, 

Staatspapier: Cours, ©; 23 59. 84. 157% 
205. 246.285. 333: 397. 429. 483. 523. 547- 
579. 627. 683.747. 828, Ego. 970. 1018. 1066 
1090. 1128, 1176. 1224. ı2h4. 1304. 1352, 
1376. 1400. 1448. 1512. 1544. 1576. ı ne 160 

Staats: Paffiv-Kayitalien SR 
lung an die Stiftungen, ©. 1098. 


1648 — 


Staats s Realitäten Berkaufs  Beftims 
mungen, ©. ı4ıı. 

Stammbaum des koͤnigl. Baier. Haufes von 
Schraml, ©. 40. . 

Stellung der Comunal-Rechnungen, 


‚© r 

Stiftungd: Anwalts Ernennung zu Augs⸗ 
burg, ©. 1220. , 

Stiftungs-und Comunal:Bermdgend, 
Veränderungs: Anzeige, S. ı200, 

Stipendiens Eoucurd Prüfung, ©. 449. 

Stipendien » Etat Vorlage, pro 1833 


936. 
Stipendien ber Familien und Orte ©. 463, 
SpyndiafonatssErledigung, ©. 163. 254. 


T. 
Taubſtummen-Unterricht zu Augsburg, ©. 


er e von Kinds s Verträgen, ©. 588. 
Taren von Ausfertigungen. der Adminiſtra—⸗ 
tiy : Stellen, ©. 1271. 1474 
Taxen für Revifion der Gemeinde » und Stifs 
tungs-Rechnungen burd) land s und gutsherr⸗ 
lihe Gerichte, ©. 1519. 

Zar: Drdnungd Anwendung für Fontentiofe 
und nicht Fontentiofe Gegenftände , ©. 561, 

Thiertreiber wilder Thiere, Aufſicht biers 
uͤber, S. 932. 

Truppen-Verpflegungs Zahlungen pro 
1847 107. 181. 215.255. 296. 356. 640. 705% 
795. 836. 900. 984. 1026. pro 1813 346. pro 
1075 450. 513.590 
1326. 


U. 
Uhrenhandel mit fremden Uhren, ©. 568. 
— anni Zerneing in den Domänens 
Maldungen, ©. 565. 
Unter ftäßungse Snftalt für evangelifche Geift: 
fiche in den ältern 6 Kreiſen des Königreichd , 


lesen 3:3engniffeiberbieindieNachbars 
ſtaaten gehenden baier, Erzeugniffe und Fa 
brifate, S. 1464 | 

Urtheilds Publikation, ©. 521. 


Verſchollenheit s Rrklaͤrung, ©. 83. Bar. 
885. 1082, 1221. 1298, 1299. 1395. 1567. 
1574. 1597. 1609. en 


1147. 1190, 1334. 1280, 


1649 


Viehhandel mit Tirol, S. 1273. 

Vorladung, ©. ı5. bis ı9. 22. 45. bis 5%, 
56. 59. 74. 75. 77: 84. 142. biß 146. 151. 153, 
‚156. 192. biö 196. 200. bis 205.227. Dis 225. 

240. 244. 246. 208. bis 282.309 315. bis 317. 
325. 330. 331. 332. 375..380. bis 392. 415. 
4ıB. 420, 424. 427. biö 430. 469. 473. 477. 
480. bi6 484. 515. 518. 533. bis 536. 540. bis 
542. 547% 576. 607. bis 617. 621. 622. 664 
670. 680.681. 728.732. bis 745. 815, bis Bı7, 
822. bis 829 866, bis 879. 884. bis 889. 958, 
bis 963. 967. 970. 1011. 1012. 1016. 1019. 

















. , 2044, 1051. bis 1067. 1082. bis 1090, 1120. 


1124. ı16B. 1171. bis 1175. 1211. bis 1219. 
1251. bis 1254. 1259. bis 1263. 1298. 1303, 
1339, 1342. bis 1348. 1368. 1371, bis 13735 
1393.1394. 1398. 1401.1432, biß. 1447. 1475, _ 
. 1498. bis 1508, 1539. 1543. 1559. bis 1568, 
1573. bis 1575, 1596, 1601. bis 1606, 


W. 


Wahlen für bie Gemeindeſtellen, S. a5, br, 
86. 159. 207. 247. 287. 335. 399. 431. 485, 
525.949. 581. 629. 685. 763. 830. 8ga, 973, 
1020, 1068. 1092, 1130, 1178, ı236, 1266, 
300. 1354+ 1378. 1402, 2450, 1514. 1546, 


1570, 

Wald: Verlauf, ©. 47. 48. 58, 60, 20% 
329. 478.739. 744. 747.887. 954. 1010, 1135, 
1170. 1222, 1202, 1299, 2503. 1504. 1510, 


ı5ı1, ⸗ 
Waſſerbauten eigenmaͤchtige, ©, 489. 
Weber⸗Arbeiten Beſchauung in Augsburg, 


©. 132. 
Wieſen-Verkauf, S. 239, 610. 
Wohlgefallens-Bezelgung, ©. 291. 413. 
606. 865. 1145. 1208, 1290. 1408, 1461. 


3. 
BeihhnungdsLehrers Stelle Erledigung , S. 
123 


79. 

Zeugniffe zu den Zentralsund Kreissfands 
wirthfchaftöfeften, ©. 926. 

Ziegels und Kalfdrennerey Auffiht durch bie 
8, Polizey » Behdrden, ©. 1144 

Zins» Coupons Ausgabe zu den Landanleheng: 
Obligationen au porteur, ©, 834. 888. 1339. 
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